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Thüringische 

GescMclitsquelleii. 


Neue  Folge.   BrlUer  Band, 
Der  ganzen  Folge  Sechster  Band. 
Erster  Theil. 


Urkundenbuch 

der  Stadt  Jena 

und 

ihrer  geistlichen  Anstalten. 

I.  Band. 
1182—1405. 

Namens  des  Vereins 
für  thttrlnglsche  Geschichte  und  Altertumskunde 

herausgegeben 
von 

Dr.  j.  E.  A.  Martin, 

I :DtT<^nitlUI>lblii<lbeluKkr(.'Ui  lu  Jeu. 


Jena, 

Gustav  Fischer 
1888. 
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UrkmideiLbuch. 


der  Stadt  Jena 

und  ihrer 

geistliehen  Anstalten. 

Erster  Band. 
1182— 144». 


Namens  des  Vereins 
für  thOilDgiBebe  dMeUdite  uul  AlteHamakiuide 

heruusgegebuu 


Dr.  J.  L  A.  Martin, 


Gustav  Fischer 
1886. 
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Vorwort 


Ln  Jahre  1727  liflfis  der  Professor  und  üidvenit&tebibliotliekB- 
Inspector  Hartm  Sdundtzel  einen  »Abrin  m  einem  Gollegio  pablieo 
Aber  die  Hietoiie  der  Stadt  vnd  üniTersitit  Jena«  in  238  Jnnzen 
Sitsen  drucken.  Vier  Jahre  ap&ter,  1731,  ging  er  als  Frofesaor  der 
Beehte  und  Qesdiidite  nach  Halle,  Teraibdtete  aber  dort  die  Vor- 
tosongen,  die  er  in  Jena  gehalten  hatte,  zn  einer  nodi  handachrift* 
lieh  Torhandenen  ausfllhrlicheren  »Jenaiachen  Stadt-  und  Universi- 
täts-Gronic  von  1002  bis  1735« ,  welcher  eine  ebenftlls  noch  erhal- 
tene Sammlnng  von  199  Urkunden  beigegeben  wurde.  Während 
nach  einem  Briefe  des  Verfassers  an  den  Diaconns  Midier  in  Jena 
▼om  10.  December  1746  die  UnlTersititachronik  der  Vollendung  nahe, 
war  das  Manuacript  zur  Stadtdironlk  und  inr  Urkundensammlong 
druckfertig,  und  mit  dem  Buchhändler  Cnno  in  Jena  fenden  bereits 
Verhandlungen  zur  Uebemahme  des  Verlags  statt  Aber  schon  am 
90.  Juli  1747  ^rurde  der  Vofesser  durch  den  Tod  abgerufen;  —  der 
Druck  des  Buches  unterblieb.  Sduneitzel*8  Sammlung  ist  der  erste, 
wenn  auch  unvollkommene  Veisuch,  ein  Urkundenbuch  der  Stadt  Jena 
zu  achaffisn.  Chroniken  der  Stadt  Jena  wurden  vor  Schmeitzd  von 
Adrian  Beier,  nach  Schmeltzel  von  Wiedebuig  und  FaaeUus  gsadurie- 
ben;  aber  an  eine  Sammlung  der  Urkunden,  die  der  Chronik  zur 
Qnmdhige  dienten,  hat  keiner  dieser  Chronisten  gedacht;  nur  Beier 
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Vorwort. 


hat  in  seinen  handschriftlichen  Sammlungen  einzelne  fehlerhaft  ab- 
geschriebene Urkunden  in  den  Text  eingewebt.  —  Etwas  über  hun- 
dert Jahre  nach  Schmeitzers  Tode  nahm  der  im  Jahre  1851  in  Jena 
gegründete  Verein  für  Thüringische  Geschichte  und  Altertumskunde, 
ohne,  wie  es  scheint,  von  SchmeitzeVs  Versuch  eine  Ahnung  zu  haben, 
den  Gedanken  wieder  auf  und  stellte  die  Herstellung  eines  Urkunden- 
buchs  der  Stadt  Jena  mit  an  die  Spitze  seiner  grösseren  Aufgal>en. 
Der  damalige  Vorsitzende,  der  um  den  Verein  hochverdiente  Geheime 
Justizrat  Dr.  Michelsen,  setzte  selbst  »sich  die  Zustandebringung 
eines  solchen  Urkundenbuches  zum  Ziel«  •),  hat  aber  nur  sieben  Ur- 
kunden in  einem  academischeu  Programm  und  einige  wenige  in  der 
Zeitschrift  des  Vereins  veröflFentlicht ;  sein  »Ziel«,  »die  Zustandebrin- 
gung eines  Urkundenbuchs«,  hat  er  nicht  erreicht.  —  Der  nach  eini- 
gen Jaliren  Ruhe  1878  zu  neuem  Leben  erwachte  Verein  gedachte 
wiederum  das  Urkundenbuch  der  Stadt  Jena  als  ersten  Band  des 
geplanten  Urkundenwerkes  der  Thüringischen  Staaten  erscheinen  zu 
lassen');  die  Arbeit  wurde  sofort  in  Angriff  genommen,  aber  kaum 
begonnen,  —  verliess  der  damit  Beauftragte  die  Stadt  Jena,  worauf 
dann  der  jetzige  Bearbeiter  mit  der  Lösung  der  Aufgabe  betraut 
wurde.    Bei  einem  langjährigan  Aufenthalt  in  Jena  mit  den  Verhält- 
nissen nicht  unbekannt  und  der  Schwierigkeiten  sich  wohl  bewusst, 
ging  er  mit  wenig  Zuversicht  an  die  Arbeit.    Hatte  doch  in  Jena, 
ebenso  wie  an  vielen  andern  Orten,  das  neunzehnte  Jahrhundert  mit 
den  mittelalterlichen  Institutionen  auch  die  schriftlichen  Denkmäler, 
die  von  der  Entwicklung  derselben  Zeugnis  gaben,  als  wertlosen 
Ballast  beseitigt.    Das  Stadtarchiv  birgt  von  den  Pergameuturkunden, 
deren  es  nach  den  aussen  aufgeschriebenen  Nummern  früher  über 
300  enthielt,  nur  noch  einen  kleinen  Rest.    Von  dem  reichen  Ur- 
kundenschatze der  Stadtkirche  und  des  mit  ihr  verbundenen  Nonnen- 


1)  8.  ZaiUchr.  d.  V«r.  Bd.  I,  1862.  8.  70. 

J)  S,  ZelUchr.  d.  V«r.  Bd.  IX.  (N.  F.  I  )  8,  441. 


Vorwort. 
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Uosten  haben  sidi  nur  Ificken-  und  feUeriiafte  Absdiriften  aus  dem 
An&nge  des  17.  Jabrbonderts  eriialten,  und  von  dem  alten  Amts- 
aiddy,  dessen  Gopialbadier  nach  Adiian  Beier's  Zeugniss  bis  zum 
Jahre  1150  xurdckreichten,  war  nur  noch  ein  »LiTentaiiumt  vom 
Jahre  1575  zu  finden,  das  Ton  dem  ehemaligen  Inhalte  des  Archivs 
dne  flüchtige  Uebersieht  gibt  —  Bei  diesem  Stande  der  dnhdmi- 
sehen  Archive  musste  dtx  Bilde  sich  nach  aussen  woiden.  Die  bei- 
den Hauptardiive,  auf  wehdie  derselbe  zunichst  zu  richten  war, 
Weimar  und  Dresden,  boten  denn  audi,  wenigstens  fftr  das  vieizefante 
Jahrhundert,  ein  ztendich  reiches  Material;  Gotha  und  Altenburg 
lieferten  Ueine  BeitrSge,  und  auch  in  Erftirt  und  Magdeburg  war 
das  Nachsuchen  nicht  ganz  vergebens,  wenn  auch  bei  dem  Yerhilt- 
nis  der  beiden  StSdte  Jena  und  Erfurt  zu  einander  und  namentlich 
bei  der  SteUnng  der  geistlichen  Anstalten  Jena*s  zu  der  Marienidrche 
£rfiirt*s  das  Ergebnis  den  Erwartungen  nicht  ent^rach.  Ausser  dem 
Zuwachs  an  Material  ergab  sich  aber  bei  der  Benutzung  der  aus- 
wftrtigen  Archive  fllr  das  Buch  noch  ein  anderer  Gewinn.  Die  Be- 
rdtwinigkeit,  mit  welcher  die  hohen  AnfidchtsbehOnlen  die  Benutzung 
gestatteten,  und  die  Freundlichkeit,  mit  welcher  die  Herren  Dlrecto- 
ren  und  Beamten  der  Archive  und  Bibliotheken  allenthalben  den 
Ver&Bser  bei  dem  Aufsuchen  des  Materials  unterstfltzten,  ermuthig- 
ten  denselben  zur  Ausdauer,  auch  wenn  bei  den  unverbesserlich 
schlechten  Gopieen  der  Kloeteruifcunden  zuweilen  der  Gedanke  an  Ihn 
herantrat,  die  ganze  Arbeit  aufzugeben.  Den  hohen  BehArden  so- 
wohl als  den  Herren  Directoien  und  Beamten  sei  audi  an  dieser 
Stelle  herzlicher  Dank  ansgesinoehen. 

Die  bei  der  Bearbeitung  befolgten  Grundsätze  sind  im  Allge- 
meinen die  jetzt  flblidien.  Leider  war  beim  Beginn  des  Druckes  m 
den  Teiten  der  Urkunden  J  anstatt  I  gesetzt  worden  und  aus  Yer- 
sdien  stdien  geblieben,  was  denn  der  Gleidiftrmigkeit  halber  durdi- 
gefllhrt  vnuda  Im  Begister  ist  diese  Schreibwelse  geftndert  In 
letzterem  smd  die  wenigen  Sadien  dem  Verzeichnis  der  Namen 
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eiogcreibt  worden.  Manche  Mängel,  die  hauptsächlich  darin  ihren 
Grund  haben,  dass  der  Verfasser  bei  einer  ziemlich  starken  Beladung 
mit  Arbeiten  die  Durchsicht  und  Anordnung  des  gesammelten  StoH'es 
nur  in  den  späten  Abendstunden  vornehmen  konnte,  sind  demselben 
bei  der  Herstellung  des  Registers  nicht  unbemerkt  geblieben  und, 
soweit  es  nötig  schien,  am  Schluss  des  Bandes  berichtigt  worden. 

Jena,  im  Januar  1888. 


Dr.  J.  £.  Martin. 


Verzeichnis 


der  benutzten  ArcüÜYe  und  Bibliofheken  und  der  in  den  QueUen- 
dtaten  angewandten  IbkttnimgeD. 

Altenborg. 

GA.  =  Geheimes  Archiv. 
KA.  =  Kammerarchiv. 
BA.  B^antoKMtrdluT. 

"WA.  =  Wittonbergor-Archiv  im  Geheimen  Archir. 
H.  lADd-Bibl.  =  Herzogliche  Landesbibliothek. 

Wagner:   Colleotanea  zu  einer  Geschichte  dos  Herzogtums 
SadiMD-Altenburg. 
Bibl.  =  Bibliothek  der  Gesohiohto-  und.  Alterium8forMhi«nd«a  Ge* 
Bsllaohafl  des  Osterlandes. 

TeneidiiiiM  TondiiedMiMr  sum  Kloster  Bttrgel  gehöriger 

Urkunden  von  d.  Jahren  1219  bis  1525. 
Soholtes,  L.  A.:  Codex  diplomaticus  manuscriptui  Tariorum 
dooiuneutorum  adhuc  ineditorum.    Tom.  lY. 

Drosden. 
H8A.  SS  HauptstaatiarelttT. 

Oopialbuch  No.  2,  contin.  der  alton  lantgraven  register  über 
die  ampt,  auch  leben  und  anders  de  anno  1111  (No.  ab 
aoQO  1350)  usque  ad  annum  1889.    Aus  dem  14.  Jahrh. 

Clo|ritl1mch  No.  5:  Verzeichnus  der  prelaten,  greven,  herren 
und  stet©  gein  Doringen  und  Meissen,  auch  zins  und  gutt 
darzu  gehörende  [1347 — 137Uj.  M.  KoÜeben.  Aus  dem 
14.  JtitA. 

Copialbuoh  No.  24:  Markgraf  Friedrich  des  aldem  LsÜMabueh 

datum  1849.    Aus  dem  14.  Jahrh. 
Copialbuch  No.  25:  Eegistrum  privilegiorum  perpetuorum 

anno  domini  MCCCXLIX  in  protonotaria  domini  Gonradi 

do  Walhusa  inoeptom  [naque  ed  a.  137aj.    Aus  dem 

14.  Jahrh. 

Copialbttdh  Fe.  S6;  Alleorley  und  tü  maaelierley  rorsolirri- 

bung  in  disem  Register,  die  den  merer  teil  verbliohea 
und  gar  mit  nicht  zu  lesen  sein.  Angefangen  anno 
KCCCXLLK  und  end  sich  in  MCCCLXXVn.  Marünu« 
Botlebea.   Aus  dem  14.  Jahrh. 
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Verioichnis  der  b«naUten  Arcbive,  BibliotLekan  a.  AbkurKangen. 


Copialbuch  No.  27 :  Liber  priTilogiorum  marchionum  Mis- 
ueDsium,  inceptum  auno  domini  MI1I*~XLIX  et  finitum 
anno  MCCCLXXX.  Eoiam  copia  divertiaruin  uuioDum. 
Aus  dem  14.  Jahrb. 

Copialbuch  No.  28 :  Viel  und  maochorloy  Verschreibungen 
von  Lehen  und  LeibgedingR- briefen,  auch  Voreigung 
etlioher  geistlicher  Lehen,  YerbundniH,  Einung  uud  anders. 
Anno  1369— anno  1106.     Aus  dem  14.  u.  15.  Jahrb. 

Copialltuoh  No.  29:  Register  urfchde,  lebenbrire,  leipgeding 
und  anders  [1379 — 1400J.  Aus  dem  14.  U.Anfang  l.'i.Jahrh. 

Copialbuch  No.  30:  Anno  MCCt'LXVII  est  inoeptus  preseiiE 
liber,  ot  in  eo  continentur  redditus  civitatum  terrarum 
Misnensium,  postea  Thuringie,  domurn  temporales  littere 
oocnon  pcrpetue.  [1367 — 1407.]  Aus  dem  14.  und  An- 
fang 1 5.  Jahrh. 

Copialbuch  No.  31:  Abschriften  rorschiedener  Urkunden  von 
1379—1416.    Aus  dem  14.  und  15.  Jahrb. 

Sammlungen  Abtheiluog  XIV.  No.  61:  Albrechts  von  Wilz- 
loben  Bericht  Ton  der  Balley  Thüringen  Privilcgiis  auno 
1392.    (Loo.  8.  No.  12.) 

Sammlungen  Abtheilung  XIV,  A.  No.  8.  Copialbuch  von 
itoinhardt  und  Weck.    Aus  dem  17.  Jahrh. 


K.  üff.  Bibl.  =  Königliche  KfTentlicho  Bibliothek. 

Mscr.  L.  90:  Chartularium  mouastirii  PuxaTiensis.    Aus  dem 

14.  u.  15.  Jahrh. 
Msor.  K.  336:  Schneider,  vermischte  Thüringische  Diplomata, 
45  St.,  aus  den  Originalien  genau  abgeschrieben. 

Erfürt. 

DomA.  =  Domarohiv  (Archiv  der  Frauen-  oder  Marienkirche). 
Ootha. 

UuSA.  >=:  Haus-  und  Staatsarchiv. 

T.  Schönberg:  Nachrioliten  von  adligen  Geschlechtem.   Bd.  VII. 
(Urkunden  von  Klosterlaussnitz  und  Heusdorf.) 
Herz.  Bibl.  =  Herzogliche  Bibliothek. 


Cod.  membran.  forma  maiori  Xo.  S7:  Wichbilde,  das  da 
Rattrecht  heisset.    Aus  dem  14.  u.  15.  Jahrh. 

Cod.  chartac.  forma  maiori  No.  369:  Registrum  uenobii  sannte 
monialium  in  Hugistorff  auaoultatum  per  me  lohannem 
Eriderici  prepositum,  contineus  in  se  evidenter  omnes 
tonores  bullarum  ac  privilegiorum,  ibi  idem  actum  anno 
domini  millesimo  CCCCLXXXX,  inchoatum  teriia  feria 
post  Oculi  feliciter,  et  qui  illum  detraxerit,  anathema 
sempitema  sit  illi. 

Cod.  chartac.  forma  maiori  No.  372 :  Des  Fürstenthums 
Altenburg  Stift-  und  Klosterbriefe,  so  viel  derer  im  Archiv 
Torhanden. 


▼iraiitlmil  dv  boiatittB  AraUv«,  BtbMotiwkro  n.  Abkanufn. 
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Jana. 

AGA.  AmUgerichUarcliiT. 

Copiftlbuch  Teil  I,  €ap.  T,  Tit.  7.  No.  G7  :  Abschriften  der 
brieflichen  Viir-  uud  iiuderer  be;;iiiubter  kuiidtu  des  AmbU 
Jeoa,  von  anno  1208  bis  1400,  und  von  anno  1400  bii 
uf-  Jahr  1554.  In  2  unterscliiedliche  Bücher  verfast: 
sambt  eiaem  auafdhrlioheD  Begietor,  so  am  Ende  des  andern 
Bnohi  m  flndaB.  — •  Anf  der  Seite  Tor  dem  Titel:  Die  in 
den  Abschriften  dieso-^  Hände»  vorkommenden  Correcturon 
sind  von  Uortleders  Hand.  —  Auf  dem  ersten  Blalte  des 
Handel:  Amtedoeamento  No.  SO.  Zur  HTBohrieht.  Oegen- 
wärtiges  Manuscript  ist  aus  dtr  Bibliothek  dos  verstorbenen 
Beg.  Katb  Uetzer  zu  Eisenacb  erkauft  und  mittelst  llesoripts 
TMI  8.  July  1796  an  hfl.  Amt  übenandt  worden.  Cf.  in 
Bepoa.  I.  Loo.  Amtsdocumonte  Xo.  61.  —  Lücken-  and 
fehlerhafte  Abschrift  au'?  dem  17.  Jalirh,  Nur  noch  das 
erst«  buch  vorhanden,  dos  zwoiie ,  noch  von  Ed.  •Sciimid 
Us  zum  J.  184U  benotato  Bneh  Terkweo.  Abaohrift  da- 
von s.  Budolstadt. 

StA.  =  bUdtratsarohiT. 

AUh.  I.  Afltliehaa  Material.  No.  1 1  Sehriftweehael  iwiaehen 
Landgrraf  Friedrich,  den  Herzögen  Friedlich  Und  Siegmund 
und  dem  Rat  in  Jena  1396—1436. 
Ahth.  I.  No.  d:  Sohziftan  botr.  die  Imngan  dar  You^  und 
Instädter  zu  Jena.  Abaefaxift  nut  dem  Anfiuig  daa 
15.  Jahrb. 

Rep.  I.  Lee.  4.  No.  1:  topien  darar  Original-Frivilagtea, 
Stütuteu  und  Ordnuaf^  iter  Stadt  Jahna.    Ana  dem  17. 

und  18  Jahrh. 
UniT.-Bibl.  =  Uiuvcrftitütsbibliothek. 

A.  Beier,  Mscr.  Tom.  I/IL  III.  IV.  Atheaae  flolanae.  — . 
Tom.  IX.  ChronoloRUS  seu  Annule»  Gerroiino  -  Thuringo- 
Jenenses.  —  Tom.  XXL  Teutsohe:  Thüringische:  Jehniscbe 
Chronik,  Zait>  und  Jahrbneh  von  A.  C.  801  bia  A.  C.  1400 
inclosive.    Aus  dem  17.  Jahrh. 

Bad.  Meer.  f.  91:  Abschrilfteu  dar  brieMicheu  Uhrkuuden 
daa  Cloatme  Capelndorff.   Aue  dem  18.  Jahrh. 

Bud.  Mrct.  f.  13ü'\-  JoVianii  IJöihni:*  r ,  Krfiirtihchc  Chronik 
von  1590.  Anhang :  Abwbritteu  der  briellichen  Urkunden 
daa  Kloatn»  (kgtilmämt  Ana  dem  18.  Jahrh. 

Magdeburg. 

8A.  BteatiarchiT. 

Copialbuch  No.  154  (1481):  Copiarium  niona.sterii  oriliiiis  s. 
Auguatini  (Bremitanim)  Erfordeosia  (1266 — 1533).  Aua 
dem  18,  und  18.  Jahrh. 


xn 


VenMcfanu  der  b«nattten  Archive,  Bibliotheken  u.  AbkQnsnngen. 


Pegau. 

StA.  =  Stadtarchiv. 

StadtrechnuQg  vom  Jalire  1399. 

Pfortcu 

Bibliothek  der  Küniglicheu  Laudesschulo. 


Boda. 
AGA. 


=  Amtagcrichtsarchiv. 

Das  gelbe  Amtsbuch  oder  Stift.sbuch 
alto  Documente.  Sammclhand 


aus 


auch  genannt  allerley 
dem  1 6.  und  1 7.  Jahrb. 


Budolstadt. 

Comm.A.  =  Gemeinschaftliches  Archiv. 
FA.  =  Geheimes  Fürstliches  Archiv. 

Mscr.  Hetcer  I.  und  II.  Abschrift  aus  Amtsgerichtsarchiv 
Jena,  Copialbuch  Teil  I.  Cap.  I.  Tit.  7.  No.  67.  Buch  I. 
u.  II.  Aus  dem  19.  Jahrh. 
Mscr.  Schmcitzel :  Diplomata  leucnsia.  Abschrift  aus  dem 
Geheimen  Haupt-  und  Staatsarchiv  Weimar,  Summlungen 
F.  III.    Aus  dem  19.  Jahrb. 

Schleis. 

GHA.  =  Geheimes  Hausarohiv. 


1 


Weimar. 

GHuSA. 


=  Geheimes  Haupt-  und  Staatsarchiv. 
Sammlungen : 

B.  .\emter  u.  Städte.  Jona.  Provisorische  Nr.  1400: 
Copien  derer  Original-Privilegien,  Statuten  und  Ord- 
nungen der  Stadt  Jeno.  1332 — 1480.  Vom  Jahre 
1648. 

B.  Provisorische  Nr.  1401  :  Acta  worinne  die  aus  dem 
Copit«n-Bucho  der  Original-Privilegien ,  Statuten  und 
Ordnungen  der  Stadt  Jena  genommenen  Abschriften, 
die  cum  pacto  rcluitionis  dem  Sta4Urathe  verpfandeton 
Stadtgerichte  betreffend,  enthalten  sind.    Anno  1784. 

F.  33 :  Heusdorfensia ,  grossesten  Theils  aus  dem  im 
Gothaischen  Archiv  befindlichen  Heusdorffischen  Co- 
pial-Buch.  Angebunden  ist  das  Toden-Buch  des  Pre- 
diger-Closters  «u  Erffurth.    Aus  dem  18.  Jahrb. 

F.  22:  Documenta  Schwartzburgica  XXXIl.  Aus  dem 
18.  Jahrh. 

F.  III:  Monumenta  et  diplomata  historiam  agri  et  urbis 
leneosis  illustrantia  inedita  adhuc.  Rückentitel:  Di- 
plomata lenensia  CXCIX.     Die  ürkuudensammlung 


Google 


Veruichnit  d«r  beoatsten  Archive,  Bibliothektn  u.  Abkünangwi, 
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zu  Frofe66or  M.  Schmoitzt-rs  Jenaischer  Stedt»  und 
Univcrsitäts-Chrouic.    Vom  Jahre  1737. 

F.  20i>.   Honleder'e  äammlungea. 

F.  986 :  ürknndeii  in  Alwohrifteii  betr.  die  Stadt  Jena 
1321 — 1562.  Von  dem  StniTfkircliner  FascliuB.  Avs 
dem  Ende  des  lö.  uad  Anfang  des  19.  Jahrb. 

F.  437:  Diplmmta  Twim  pwtin  inedita,  partim  ex  ra- 
riuribuB  mimiiqfie  obTÜs  lilma  depnmipta,  Ana  dem 
16.  Jahrh. 

F.  510.  511:  Der  oloster  tzum  Borgebin  nimd  B«mga 

Fririlegia  unod  allerlei  brioüiche  handftateiin  unnd 
urkundenn.  Ann  dem  1*1.  Jahrh. 
P,  532.:  Alte  AuisclinU  :  Bii  .e  über  etzlich  küul,  ouch 
Mhadlosbriy«.  Spätere  Aufschrift:  Copien  alter  in 
pergamen  geschricbeueD  L'lirkuiiden  undt  Documenten. 
Aus  dem  15.  Jahrb.  Das  älteste  Copialbuob  der 
Stadt  Jeu»  du  bk  Jetit  deh  fladea  Hen,  urqnQng^ 
lieh  mit  Nr.  8  daa  Jenaiaehea  StadtratniiroliiTS  be- 
zeichnet. 

F.  588,  mit  Afunahme  der  Orthographie  glcioUantend 

mit  Amtsgerichtsarchiv  Jena  Copialbuch  Teil  I.  Oap.  L 
Tit.  7.  No.  67;  beide  Büdier  in  einem  Bande. 
F.  534 :  Urkunden  der  Elöeter  n  Jena  in  neuen  Ab- 
hchriftea.    11  Urkunden.    Aon  dem  Bade  dea  18. 

Jahrh. 

F.  531*:  AbHchrifteii  von  Urkuudin  der  ätadt  Jena 
1377  —  1711  ucbst  Nachrichten  über  Eiatettnng  der 
Stadt  in  Viertel.    Aus  dtm  18.  Jahrh. 

F.  535 :  Abschriften  der  brieflichen  Urkunden  des  Clo< 
alen  Oapelndorf ,  nebst  der  Registranda.  Ton  Aano 
1200—1530.    Aus  dem  17.  Jahrh, 

F.  536:  Abscbrifften  der  brieflichen  Ubrlmnden  des 
dosters  Gapelndorff  ISOO — 1584.  Aua  dem  17.  Jahrb. 

P.  537:  Abechrifften  der  brieflichen  Uhrkunden  des 
Clostcrs  Gapelndorff  ca.  1200—1630.  Transsumtvon 
F.  586.    Aus  dem  17.  Jahrh. 

F.  538:  Abschriften  von  Urkunden  des  KloBters  und 
Amts  Kapellendorf.  Au^  den  P£uneiBChen  Samm- 
lungen.   Aus  dem  18.  Jahrh. 

F.  539:  Abflohriflea  fon  Urkunden  des  Eloeters  Kar 
pcllendott  1266  — 1608.  Ana  dem  17.  und  18. 
Jahrh. 

F.  552:  Oopialbttoh  des  Klosters  Oberweimar. 

Qot  A  I       BachscD-ErDCBtinischea  Qesammtnrchiv. 

Begistrande  Y.  fol.  60.  Cap.  HL  No.  112*- Absohxif- 
tan  ans  den  15.  Jahdi. 
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Bcgistrande  Bb.  1479:  Rechnung  des  Amte  Jena  1395. 
Repistraude  Ii.  fol.  IIS''.  C.  2.  61:  Schriften  betr.  den 

Wormstedter  Zinsweiu  zu  Jena.    Von  1535. 
Uegistrande  Ii.  fol.  175'>.  D.   8.  68.  1544:  Schriften 

betr.  dos  Gesuch  des  Rats  zu  Jena  um  Ueberweisung 

des  der  Pfarre  daselbst  zuständigen  Einkoromens  aus 

den  Jenoischen  Klostcrgiitern. 
RegiBtrande  Kk.  pag.  86.  No.  35.  7".    Aktenstück  yon 

1542. 


Mscr.  fol.  173:  3:  Historische  Nachricht  von  der  Stadt 
lehna  und  der  darinnen  gestiffteten  Abtey  s.  Michae- 
lis aus  gedruckten  und  ungedruckten  Schriiften,  Uhr- 
kunden und  andern  documentis  zusammengetragen 
und  in  diese  Ordnung  gebracht  von  Johann  George 
Kayser,  Numb.  p.  t.  Fast,  zu  Flensohütz  u.  Plotha, 


Meer.  q.  188:  CoUecüo  scriptorum  M.  Schmcitzelii  hi- 
itoriam  lenensem  illustrantium.    Aus  dem  18.  Jahrh. 


Grossh.  Bibl.  =  Grossherzogliche  Bibliothek. 
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1.  Ludwig  III,  Landgnf  von  Thüringett,  bestätigt  den  Kauf, 
durch  icelchen  Werner  von  M<tnra  dem  KJnster  Altencelle  hei 
Memsen  von  seinem  Gute  in  Zwätäen  an  der  Saale  twiscken 
Jena  tmd  DonbHrg  1  m^ft  wul  30  AOter  WM  ßr  32  Mark 
«MML  Somlnuv,  1182  8«pt.  Ifl. 

Bi$chr.:  HS.i    Ihnden,  Xo  85,  Orüj.  Perg.,  etmo»  UlftUm;  dta«  MNnAfri  *» 

AmutdUrt,  ichr  vfrUUt,  aufgedrückt  (A). 

AtlfiAr.  -  Istnd  «yNgnphoB  partfawt  ad  ttHam  auet«  Ibri«;  d*  vIbm  «t 

manso  in  Zwcren. 

Abtekr.  :  Ebtudat.  SammL  AU.  XIV.  Bd.  64.  BL  68 1>.  69  (fi). 

Am^^dtr.i  LIMm»  naiit  ntMioida  Inla  flalaoi  intaniiadlo  Jm«  «t  Tbonterk. 

Druck:  lUgtit  Fd  Bf>irr .  da*  CitUrcieMtr-Sti/l  und  KfosUr  AÜ-7.clU.  Ihtitleft 
1855,  &  517.  No.i.  —  ütbcr  die  Datintng  der  Urkunde  egl.  Ermüeh  ün  An' 
mtgtr/,  Xmi$  4.  dMUdL  ForwdL   ».  F.  M±  ti.  187T.  MI. 

In  uumioc  sancte  et  individue  triDitatis.  Lodewicus  tcrtias  dei 
gratift*)  provindalis  Thuringie  modernis  et  poBteris.  Notificamus 
univereitati  vestre,  quod  Wernerus  de  Munre  cum  uxorc  et  liberia 
suis  contalit  edle  saocte  Muie  claustro  a  Misne  duobus  miliaribus 
sito  de  pradio  soo  io  OweciB  liOa  Bua,  que  ttlm1>  ditee  noatra 
inzta  Salim  flnvimn  in  medio  Gene  *)  et  ThoranbuFcih,  maiiBiiin  imiim 

■)  dei  prcek  Urthta  B. 

i)  Dun  ul  die  Ali  jetzt  nu/gtfunticne  äiUHe  Urkunde,  dertn  TtezUhung  auf  du  Stadt 
Jrnn  au  drr  Saale  »oieohl  trie  ihrt  Echtheit  utJxw»ceiftU  itt.  Iht  ~nrr.^  hei  Buder,  nützl. 
JSammL  8.  4S7  /.,  dann  bei  IltydcnreieK,  Entwmf  e.  HiUorie  d.  P/aliz-Ora/en  zu  liachmm 
OL  TS»  ferner  bei  W.  H.  O.  Eitenarh,  da*  «itfriifr  Thal  S.  10.  11  neb^t  deutscher  Ueber- 

hmmät  *0n  lOtt  Aug.  23.  (tx  OdL  Sept.).  durch  leelehe  Kaüer  Kemnd  tJ.  dm  imuügm 

Diirfe  ^xdiCL  a.  d.  Ilm  dal  Stodt-  wi  Sfii rLfrdht  verleiht,  tric  }la!lr,  ^^'.ilhauten.  Dvn%- 
bttrg  und  Jena  et  bereüi  hatten,  liefe  firh  in  Verbindung  mit  den  anderen  ijenannten 
Städten  better  auf  du  dantalige  Stadt  Jena  an  der  Unttrut  (da»  heutige  Orottjena)  bt- 
witktm,  «www  €mek  ihre  Echtheit  nicht  angetteeifelt  leäre  —  vgL  ßekuUe*,  Dirtetor.  d^  I. 
a.  144/,  ftaiMtft  Oeeek.  DtuUchl  unUr  d.  frHnk.  Kaüem  II,  8.  198,  Miekdamf  Stadtr 
Ml  iiiiMii  /  Jmm  &  %/.,  R.  Schottin,  du  Slaven  m  2T>»iifwi,  Mmhtn  1884,  A  11.' 


Hü*  a«Mw  «0w  Adr.  Beyer,  Oeo^.  Jen.,  1678,  8.  SlO  unter  £.  J.  1088  timtSnt»  «w4  Ai 

»einer  handfrhritVirhi  u  Dr:iilfrht  i,.  Thüringischen,  Jehnitchnt  f^inntih  ur.tr r  d  J.  1050  ab- 
MchrifUick  mUgetheHle,  bei  Lejinu*,  Oetch.  d.  Bitehiltft  d.  Hochtttjt»  Naumburg  I.  &  198. 


<lik  m.    F.  m,  1. 
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persolventem  annuatim  circa  talentum  et  partem  uoius  silvule  circa 
XXX  agros  in  latere  Collis,  qui  a  villa  respicit  ad  occidentem,  ad 

No.  11  und  Cod  dipl.  8ax.  reg  1.  \.  8.  S97.  So.  8S  nach  dem  Orig.  gednicku,  vorn 
IL  Brei$lau ,  Jahrhb.  d.  deutteh.  Reich»  unter  Eonrad  II.  Bd.  I.  8.  868  /  eriäulerU,  bei 
V.  8yhd  u.  Sicktl,  Kaüerurkunden  Lief-  II.  Taf.  4^  faesimHirte  Urkunde  d.  d.  Memlebtn 
o.  J.  [1038,  Jidi],  durch  velehe  der  BUchof  Kadeloh  (Cadaliu)  den  Kavßcuten  au  Jena^ 
die  nach  Naumburg  überiiedtin ,  besondere  Begünttigungen  »tuichert,  hat  bereit*  Leptifua 
a.  a.  O.  der  Stadt  Jena  an  der  Un$trut  »ugewieten. 

Nachdem  die»e  beiden  Urkunden  <ua  der  Oeiehiehte  der  Stadt  Jena  an  der  Saale  be- 
teitigt  trorra,  tcurde  bi*  in  die  neueste  Zeit  {von  Srhulte» ,  MieheUem,  Kror/eld)  die  von 
M rucken  {Script  rer.  Oerm.  II,  448)  mitgetheiUe  Urkunde  ton  1196  alt  die  älUUe  be- 
trachtet. Aber  auch  die$e  muti  gestrichen  tcerden.  Anttatt  de$  Namens  Geen ,  den 
Jfencken  (ffenbar  aus  einer  spätem  Absehr^fl  aUnommeii  hat,  steht  m  dem  Original  Oen%, 
und  dieses  bedeutet  den  Berg  Jennig  hei  Jena,  wie  aus  sim  anderen  Urkunden  über  den- 
»elhen  Gegenstand  hervorgeht.  Zum  BetceU  da/Hr  mögen  die  drei  zusammengehörenden  Ur- 
kunden hier  folgen: 

Otto,  Markgraf  von  Mei/'ien,  eignet  dem  Kloster  AUemzelle  den  Zehnten  von  Weinbergen 
m  Camburg  und  am  Berge  Jenaig.  Xcüsan,  1 1 86  Jui  6. 

Ildsehr.:  118 A.  Dresden,  Nr.  90,  Orig.  Perg.;  das  Siegel  des  Markgrafen  Otto  vor- 
trefflieh  erhalten,  an  einer  Schnur  von  rother  und  grüner  Seide  hängend, 

Attfsehr. :   Ciro^afam  marchionis  Otonis  de  decimis  colUtis  clauatro  noitro  YinM- 

rum  in  Chambni^  et  GencebeitT- 
.    Auf  einem  mit  Zwirn  angehängten  Pergamentstreifen  auM  etwas  tpäUrtr  Znt:  Otto 

march.  de  dedmis  Chambnrg  et  Oen. 
Druck:  liegest  Ed.  Btyrr,  Alt-Zelle  8.  618.  No.  6. 

In  nomine  sancte  et  individae  trinitatis.  Otto  dei  gratia  Misnenslt  marchio.  In 
offerendia  deo  rerum  nostrarum  decimis  divine  legis  ammonitione  deToti  notificamns 
tarn  presentibas  quam  posterii ,  quod  nostre  coningis  liberoramqae  nostronim  assensn, 
pro  nostra  »cilicet  et  predocessorum  nostronim  salute,  de  Tinea,  que  nostre  proprietatis 
est  in  Cbamburg,  que  Lüvonis  qaondam  fuisse  dinoscitor,  et  siquld  in  reliqnnm  eidem 
vinee  de  nova  plantatione  accreverit,  decimam  contalimns  claustro  nostro,  qnod  Toca- 
tur  cella  s.  Marie,  quod  divine  remunerationis  intuitu  constraximas  de  nostris  sampti- 
bus  in  episcopatn  Misnensi  contra  meridiem  Milde  flaminis.  Similiter  de  monte,  qui 
vocatar  Oahnceb[erg] ,  qui  nostre  proprietati  es  parte  sni  meridiana ,  sicnt  coram  im- 
perio  diffinitam  est,  pertinet,  statuimu«,  nt  de  vineis,  in  eo  iam  plantatis  videlicet  sea 
adhoc  plantandls,  decima  tota  predicto  cenobio  annuatim  persolvatur.  Sane  in  futa> 
rum  providontes  ecclesiastlce  utilitati,  circumspecta  nicbilominus  deliberatione  statnen- 
dum  daximus,  nt  ad  cuioscumque  persone  possessionem  prelibati  montis  vinee  ratione 
proprietati»  sen  obtentu  beneficii  ex  nostra  vel  beredum  nostromm  largitiona  fatvris 
temporibus  devolnte  fuerint,  omnea  docime  exinde  surgentes,  sopita  omni  contradictione 
et  indebite  tergiversationis  occasione ,  sepe  dicto  cenobio  integraliter  asaigneatnr. 
Ut  igitur  nostre  subscriptionis  pagina  rata  et  inconvulsa  perpetuo  maneat ,  proprio 
aigilio  et  ydoneis  teütibua  eam  insigniri  fecimus,  quorum  bec  sunt  nomina:  Martinas 
Misneiisis  episcopus,  Hermannns  decanns,  Anshelmus  cuslos,  Kgeno,  Sigemandus,  Wal- 
terus,  Bruno,  magister  Ri'idolfa.i  capellanus ,  laici  Primiilaus  advocatus ,  Siffridus  de 
tfugelin,  Kridcricus  de  Maros,  Rüdolfns  de  Muchova,  Oerbrandns  de  Salsix,  Cunradus 
de  Uagensberc,  Albertus  de  Cbnnegestal,  Rudolfus  de  Batin,  Cünradui  de  Uglis,  B«r- 
toldas  camerario»,  Cunradus  de  Cuningeatal,  Hirnfridus  de  CnlsoTe,  Heinricas  de  B&h^i. 
Acta  sunt  bec  in  Mbna,  viii  Id.  Junii,  anno  ab  incarnatione  domini  mclxxzv,  In- 
dictione  iii,  Friderico  imperatore  regnante ,  Witbeliu  abbate. 

Dietrich,  Oraf  von  Weisser/eU,  schenkt  dem  Kloster  AltenxtUe  die  Zehnten  von  »eimem 
Weinbergen  in  Camburg,  am  Jenmig,  m  Kirehberg  und  Eisenberg.  1196. 
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plantaDdam  ibiden  vioeam  et  ex  virgultis  eam  oolendam,  pro  zzx 
duabus  mards,  iMHi  sinfi  intuita  divine  retribtttionis.  üt  «item  lioe 


Bdachr.:  USA,  Ztn§im ,  JW».  IIS,  Orig.  Avy.;  da»  mit  einem  AiyMMHMra^ 

Au/tehr. :  Cyro^aAm  d«  dwinb  tlawnwi  Ib  Kiailnrdi  et  in  Qnäk  tt  in  Kiie> 
b«re  «t  in  Isenberg. 

AiH*:  Mmteken,  Script,  rer.  Oenn.  II.  8p.  448;  —  m  itttim;.*  BektAu,  Dinet. 

di),L  IT.  Ä.  379.  JVo.  63«,  H-  'J'T.  .Ul-y.>!h  S  520/  Ao  IS;  Schmid,  Kirrhh. 
Schiüiier  S.  138.  So.  16;  rj/.  rhfnda  S.  20;  >Schu>u:r,  Wenigcnjena  8.  11  ;  MirheU 
ten  ,  Stadlordnuug  /.  Jena  ü.  1  y, ;  Kron/etd,  Landeskunde  d.  ürkxt.  Ü  ■  H'eimar- 
Eitenach  II.  8.  874;  Mätedungen  d.  Ver.  su  Kahla  und  Roda  Bd.  II.  8.  HO. 

In  »o«nina  aueto  tt  individ««  triniuti*.  TiModericiu  dei  notn  conts  in  Wjira- 
vala.  Sqnitntb  ntio  randat  «t  ^«Ins  ertatar  Imqponlibtt  nliciMQnn  anbaidUa 
prep«n»iori  studio  et  deTOÜone  eonralan  at  aecnriUÜ  eoram  cMtaU  providantia  In 
Aitaratn  proxjiicere.  Hlne  est,  qood  ttnlvenltati  fldeliam  presentiiiin  et  ruturoram  eon- 
itAre  volumu>  ,  <ju>)(i  ii<<»  pro  reiiKidio  jiniiiio  iiostre  et  anteceMorum  noatroram  cum 
consensn  et  petittone  matri»  Do»tre  omnes  decimas  viuearam  nostraram  in  Camburch 
«(  in  Qens  et  in  Kirchbercb  et  Ysenbercb,  qoe  a  tempore  Luvonis  de  Camburcb  inibi 
plantet*  annt  ant  in  Aitaram  pUntnnda,  call«  banta  Maria,  coi  iura  ftudationia  at  patrona- 
Cna  prnawe  at  pMdtaan  tnaamur,  parpntao  Ihm  eontnllaraa,  qn*  nnne  ant  in  poatarnm 
aoUa  über«  Aiarint  ant  qne  a  nobia  ant  bandibna  noetiis  faodall  iura  alicni  in  ban-t» 
Ado  coUate  aint  aat  fnerint  confereade.  Porro  nt  hee  nostra  donatio  parpetna  in 
potteru'zn  firmitato  inoonvulsa  peraeverpt,  pre^entcm  paginam  si^IIIi  nostri  »ignaculo  et 
idooeorum  testiuin  aatipalatioue  «t  inscriptioue  legitime  confirmavimu«,  qaornm  no- 
min«  bec  sunt:  Bertoldus  secundu»  Nuemburgensis  episcopus,  Winnemarus  abbas  Por- 
tmwia,  Oodafridna  abbaa  anneti  Qaorgü,  VnlbänMa  prior  da  Fort»,  Cunradiu  scolaati- 
«■it  OntInwM  ciMnlem,  WeUbnmw  «t  mdalunadat  «paOml,  Bertramns  ni^arina 
aoMitln,  Hannannna  lantgravins,  Mainheras  comes,  RennauBna  de  Tuchera,  Albertos 
d«  Dndi,  Oodaboldna  prefectos  de  Novo  Castro,  Fridericna  da  Pirhene,  Henriena  de 
Camborc,  Bernardus  de  Trebesin,  Albertu»  et  Annas  de  Miuhele,  Eckehardu»  er  Otto 
de  Lichtenhain,  Thirao  de  Langenberc,  Nortl>ertas  de  Siatebach  et  Cuarados  fllia»  eios, 
Conrad  OS  da  Oliaa  at  frmter  eius  Wemerus,  ThandtHaw  1»  SiUm^  Otio  at  Haidanricna 
d«  XjnnfonbtM  «t  nnlti  nlii  tnm  apirit[n]alaa  qnna  aaawliMn.  Aaln  annt  hae  nnno  ab 
teeirantloM  4mi1ii1  Millaeimo  i>antniiini»  ze  anzto,  inttetioiM  fnam  dadnm. 

fi^$t  hmoetm  IW  ksUU^  die  Betitmingen  de»  KlotUri  AlUneeOe,  tte»ondtr$  4k 
Zdmtem  vom  Wtmbtrgim  m  Catnburg,  am  Jenug,  in  Kirehberg  und  Eiaenberg. 

Tigmt  1«4»  Mfl.  2t. 

tU»€kr.:  H8A.  Drttdem,  No.  4M,  Orig.  ftrg ;  die  BUHndU  de»  fkpttf  hmomm  tV 
iMimkaHm,  am  einer  BAmtr  mm  roCAer  imd  gdber  8»ide  hängend  {A). 

AmfiJkr, :  Confinnatio  bonormn  omninm  Inneeantil  qnmtl  at  prawrttw  villn  nntiqnl 
Ranatede  et  molendini  in  Grymmis. 

Dmek  :   Btgttt  Beger,  AÜ-Ztüe      S46.  No.  104. 

Inooceotius  eplaeopns  servus  serromm  dei  dilectis  filüs  .  .  abbat!  et  eoovantnt 
moonaterii  de  Ceila  ordinis  CistcrL'leii>:^  MlMirnnis  (ü>K(.'»iB  salulem  et  apoatolicam  be- 
nodictionem.  Kacrosaact«  Roman«  ecelesia  devoto»  et  humilas  filioa  ex  aasuete  pietati» 
oflicio  propensias  diUfara  consneTit  et  na  pravomm  hominnm  molestiis  agitentar,  eos 
tnaiqnaai  pin  nutar  an*  protnotionia  nnalotlna  eontevam.  8n  proptar,  dUaeti  in  do- 
atfae  fllB,  vaalrit  taadn  pncibna  fmto  eonenrrontaa  aaaanan  pattonai  Taalna  «t  aiMMo 
•(•rinm,  in  qno  divino  estis  pbseqaio  mancipati,  cum  omnibm  bonis,  qna  in  praaan* 
tlArnai  rationnbilitsr  poasidet  ant  in  futurum  iustis  prestAnte  modis  domlno  poterit 
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firmum  et  inconvulsum  permaneat,  donationem  suam  coram  nobis  et 
quibusdam  fidelibus  Dostris  coDfirmavit  Acta  sunt  hec  anno  ab  in- 
carnatione  domini  mclxxxii,  xvi  K.  Octob.,  in  anteraurali  Duringe- 
b[urch]  Castro  nostro,  Theoderico  de  Capellendorph suscipiente') 
usucapioneni  vel  donationem,  Indictione  xv,  regnante  Friderico  glo- 
riosissimo  Romanorum  iniperatore,  anno  regni  eius  xxxi,  imperii 
xxVnii.  Testes  horum  sunt:  Heinricus  de  Allerstede"*),  Conradus 
de  Rozbach,  Theodericus  de  Gocerstede,  Ekehardus  capellanus,  Ar- 
noldus  ministerialis  de  Nueniburch,  C^onemundus  Xanus,  Fridericus 
Ra  .  .  . .')  castellani  de  Duringeb[urch] Hcrmannus,  Heinricus  fratres 
de  Sulce*),  Heinricus  de  Wimar''),  Herdegen  de  Gocerstede,  Burchar- 
dus  de  Issersted'),  Bertoldus  de  Tutheleve  et  alii^). 

2.    Berthold  von  Jena  und  seine  Söhne  bezeugen  neben  Anderen, 
dass  Ilartmann  von  Lobdehurg  zu  der  Uebereignung  von  9  Hu- 
fen und  der  Kirche  in  Zadel  von  Seiten  der  Markgräfin  So-  | 
phie  an  das  Kloster  Altenzeüe  seine  Zustimmung  ertheilt  habe. 

[um  1216.] 

JIdtckr.:  USA.  Dreidtn,  Nr.  201,  Orig.  Ptrg.,   ohne  Siegel,  doch  mit  cmem  £m- 
lehnät  /ihr  den  SUgtUtrttftn. 

Atff  dem  Umtehlag  ül  bemerkt:  (1216  7)  {ad  81.  Jimr.). 
JDruck:  Rtgett  Ed.  Beyer,  d.  Citt  Stift  md  Kloeter  AÜ-ZeUe  8.  628 /.  So.  i6. 

In  nomine  domini.  Hartmanus  de  Lobedeburc.  Notum  sit  cui- 
libet  fidelium,  quod  domina  mea  domina  Sophia  Misnensis  marchio- 
nissa  beate  mcmorie  viiii  mansos  cum  ecclesia  in  Zadele  pecunia 
sua  comparavit  et  pro  testamento  suo  et  anime  sue  remedio  Cellensi 
ecclesie  dona\it.  Verum  quamvis  uxor  mea  et  ego  eius  vice  pre- 
dium  illud  hereditario  iure  repetcrc  possemus,  tarnen  assensum  per 
omnia  devotum  illi  facto  adhibemus.  Si  vero  aliqua  persona  aüquo 
iure  ficto  se  temptaverit  ingerere  et  predictiim  ecclesiam  pro  bonis 
Ulis  impeterc,  nos  quasi  veri  hcrcdes  omni  quo  tenemur  iure  pro 


b)  Cappelndorf  B.  c)  loscipiente  m  A  übergetekriehtn.  d)  Allirstede  B, 

•)  Hier  ül  A  terjaUen,  m  B  der  Name  nickt  ergHutt.  f)  Dorinberg  B.  g)  Pole«  B. 
h)  Wymar  B.       l)  Ischentede  B.       k)  alli  quam  parw  fide  dif^ni  B. 

•dipisc!,  aub  beati  Petri  et  nostra  protecUone  stucipimus.  Specialiter  antem  Tillam 
antiqai  Rastede  cam  omnibas  pertinentiis  aais ,  nec  non  in  Canibnrc ,  in  Gene« ,  in 
Kirih[b]erc  ■)  et  lienberc  decimas  vineanim,  molendina  quoque  prope  Orimmi*  et  all» 
bona  Testra ,  slcut  ea  omnia  iuito  et  pacifice  posaidetis,  Tobix  et  per  toi  eidem  mo- 
nasterio  auctoritate  apostolica  confirmanios  et  presenti«  Scripti  patrocinio  commanimtis, 
»alTa  in  predictis  decimi.^  moderatione  concilii  (generalis.  NuHi  ergo  omnino  hominam 
lleeat  hane  paginam  nostre  protectionii  et  coofirtnationis  infringere  vel  ei  aiua  tem«- 
rario  contraire.  Si  qnis  antem  hoc  attemptare  presompaerit,  indignationem  omnipot«ntia 
dei  et  beatomm  Petri  et  Pauli  apostolorum  eins  se  norerit  incursuruia.  Datum  Lng- 
dani,  Idibos  Septembris,  pontificato«  nostri  anno  tertio. 

a)  KirihMere  A. 
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predicta  ecclesia  stare  satagemus  et  cam  boois  Ulis  orbare  nullo 
modo  penuittemiu.  Super  assensum  autem  nostrum  litteram  istam 
cum  sigUlo  eodeaie  damtis  coram  hiis  testibus:  domino  llcnnaiio  de 
Lobedeourc,  nepotibus  meis  de  Saleburc  H.  et  H.,  J.  de  Bergowe, 
H.  et(?)*)  £.  de  Grifenberc,  Burgoldo,  Ueidenrico,  Godescalco  de 
Lodenfif*),  Bertoldo  de  JeheneO  eins  fiHis,  Hebiieo,  Gonrado 
de  Welniz,  Johanne  Vvittat]  (?;■),  Bflinbodone  de  Bothardeeloip*)  et 
«Iiis  quam  pluhbus. 

hl  Löbstedt  gwiaekm  äm  Afolfar  Lemmibi  wid  .FVo«  Agatha 

von  Baigstedt*).  1218. 

UdMckr.:  AUchr.:  AQA.  Jctta,  Ct^  Tcä  l  Caf.  J.  TA.  7.  Ho,  67.  8.  46— i»  {A}. 
Juifidm.:  Approprfailia  enludnii  pamnrtalloiib  donlirarBB  —r«"— «i— 

GHuSA.  nVmiar,  5a«»m/.  F  6S3.  Bl.  8  3  (Ä). 
Ebenda:  Smmml.  I>.  Hl.  S.  2 /.  No.  IH  (C), 

At^ftekr.:  Appropriulo  eslatdam  p«naatetioo)»,  «oniniKte  par  ^t— *m  t««d9* 

Ticnm  ImadKrtvium 

tA.  JtudoUladt,  Mtar.  Selmtäael  S.  A-S.  Mo.  III  {DJ. 

Dnuk:  immmm,  JtAm^  A  1«S/.  Jlb.  US»  mek  dir  Bikkr.      Httttukafif  ~ 
fUfft*t:  AAnftM,  JNr.         M.  ir.  A  fit;  Sthmld,  JBMft.  MI,  A  141. 

No.  84. 

In  nomine  sancte  et  individue  Trinitatis.  Ludovicus  dei  gracia 
landgravius  Thuhngie,  Öaxonie  comes  palatinus,  cunctis  banc  pagi- 
nam  Doetre  edidoäs  intpidentibus  salutem.  Ut  ambigomn  dubita- 
cionis  removeatur  et  assercio*)  veritatis  apud  posteros  in  necessariis 
caasis  sciatur  et  habeatur,  perutüe  est,  actionem**)  illarum  sub  atte- 


■}  adMctio  AB,  b)  Mtonm  OD,  ■>  MÜran  AB. 

1)  ypn  der  rittrrbiirtigen  Familie  von  J/na  rrurfirineu  tlurrh  d/u  13.  Jahrhundert 
mieki  nm-  Oiüder  im  der  Umgebung  der  Herren  von  Lobdeburg ,  der  damaligen  Lande»- 
Atrrtn  der  Butdt  Jena  an  der  Saale,  tomdem  die  Familie  itt  damalt  entch  m  dieser  Stadt 
uttwjg,  mmI  Miidmniek  mm  Jmm  wrird  m  J.  186S  mMdrtUUdek  aU  Vogt  (aAm^) 
dmmtbm  heatiehnet.  (F^C  tKeM$em,  madtordnung  f.  Jtm  8.  K.)   Der  jedcnfidU  OUHt 

jUbau  der  Stadi  irird  in  liiicr  Urkunde  drf  Ijanigrafrn  BqlÜuitar  von  1381  .ij/rif  13 
dtM  von  Jbeoe  fi;».äti  und  noch  heute  die  Jenergaste  genannt.  Zu  dcrtelben  Famtite  dürfte 
mmeh  der  Lilier  Folrnikrus  do  0«ne  gehören,  der  «n  ei$ur  in  Erfurt  atugeUeüten  ürkund» 
de»  EraifUdu^t  Memriek  I.  vom  Mamt  vom  J.  1146  A»g.  16  aU  Zemge  enehemL  8.  Gw 
dem,  Cttd.  difL  Mogmd.  T.  Jl  ^.  ITO  ««f.  Ih.  LJOit  adkOtu,  DirooL  d^  II  8.  ff. 
H:  186 

2)  Die  Güter  in  LObttädt,  Kelche  da*  Klorier  I-amtnitz  durch  dirie  Urkunde  cnrarb, 
.  iwiwfcai^  dagielbe  um  da»  Jahr  1316  an  da»  MichaelitUotter  su  Jrna.  {S.  die  Urkun- 
dm  9on  1816  Juni  17  und  von  IS17  Jam.  16).  LtMmm  Utf  dm  K»rf  fucAt  beHUUigen, 
mtknlf>  das  Xbottr  ImmAi  mh  dm»  Mkr  IStO  AmmOm  «V<<>V  «rUSrte  mmd 
dm»  Sä§mdimtmld  mm  dtm  Oüiu  m  wieder  ftgamyolH».  E»  emtekmd  em  Uutger  Btehtt' 
^jMdt^^m  dumijrtjntmM   die»»  äkeeU  Bteibmkmndt  9Ur  die  itnkigm  Om»r^  dm 
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stacione  scripture  approbare')-   Indc  est,  quod  scripturam  venera- 
bilis  Conradi'')  prepositi  de  Lusonitz  literarum  Dostrarum  testimonio 
et  sigilli  nostri  appensione  dei  intuitu  et  eius  instancie  respectu 
dignum  duximus  corroborare.    Idem  Damque  prepositus,  cum  ab 
Vlrico  ministeriali  nostro  de  Balgestete*)  crebris  queriraoniis  impe- 
teretur  et  plangeretur ')  pro  quibusdam  bonis  in  Lobeschitz«  que 
mater  eiusdem  Agatha  nomine  pro  aliis  quibusdam  redditibüs  in 
Febergin  et  triginta  marcis  argen ti  median  tibus  ecclesie  in  Lusenitz 
d^erat  in  cambio,  et  ecclesia  eadem  bona  annis  yiginti  et  amplius 
quieta  posscssione  et  sine  alicuius  posscderat  impetitione,  ipse  vi- 
delicet  prepositus  salubri  desiderio  et  solertia  sua*»)  imposterura  con- 
Bulere  volens  ecclesie  prefate,  cum')  consilio  amicorum'')  suorum*) 
et  ordinacione  precedentium  nostrorum ')  decem  karratas  vini  dedit, 
ita  sane,  ut  omni  impeticioni,  que  sibi  contra  ecclesiam  restaret"), 
in  integrum  renunciaret.    Unde  ipse  Vlricus")  Numburgi  in  synodo 
a  venerabili  domino  Conrado")  quondam  Halbcrstadensi  episcopo  cele- 
brata  cum  uxore  et  omnibus  suis  heredibus  predictis  bonis  prorsus 
et  precise  renunciavit;  cuius  facti  ut  prepositus  maiore^)  et  eviden- 
ciorreJ'O  ratificaretur  cautela,  nobis  provinciale  placitum  in  Crumpe 
celebrantibus  hanc  scriptiO  ordinacionem  multis  coram')  presenti- 
bus')  retexuit")  et  sub  testibus  ob  perpetuam  sue")  confirmacionem 
literam")  muniri  fecit.  Sed^  quia  labilis  humana  memoria  et  fallax 
contrahencium  fides  contra  factum  suumH  sepe  venire  consuevit,  nos 
impressione  sigilli  nostri  hoc  factum  solidavimus  •)  et  huic  concambiq 
et  liti  decise  testimonium  perhibemus.    Huius  rei  testes  sunt:  Sifri- 
dus  Moguntinensis  archiepiscopus"),  Conradus  prepositus  s.  Marie 
et  Gervicus '''')  prepositus  s.  Severi,  Gisilbertus")  cantor,  Fridericus 
custos  in  Erfort"),  Ulricus  de  Tullestete**),  comes  Gunthcrus,  Hen- 
ricus  frater  eius  de  Swartzburg'O,  Theodericus  de  Kirchberg,  Kein- 
frid"),  Imfridus'''')  de  novo  Castro,  Otto  de  Crummesfeld"),  Henricus 
Marschalcus ''''),  Conradus,  Rudolfus  pincema,  Titri^us  frater  eius"), 
Johannes""")  Numburgensis""")  canonicus """).    Acta  sunt  hec  anno 
domini  Mccxym"). 


e)  approbemai  AB.  d)  tcriptanun  —  Conradi  fehlt  AB  u.  Avemann.  e)  Bal|e«- 
■tede  CV.  t)  pikcitis  AB  u.  Apemann.  g)  Löbeschits  AB.  b)  solerter  suis  AB. 
I)  vero  AB  u.  Avem:  k)  /ehU  CD.  l)  meorum  AB.^  m)  interstare  po»»et  C/>. 
n)  /efUt  AB  u.  Avem.  o)  fehlt  AB  u.  Avem.  p)  maiori  CD.  q)  cvidenciori  Ct>, 
•t  evidenciore  /Mt  AB  u.  Acem.  r)  s«cati  AB  u.  Avem.  »)  eornm  CD.  t)  po- 
»itü  AB  u.  Avem.  n)  intertezuit  CD.  r)  sui  CD.  w)  literae  AB,  lit«ra  Ao^im. 
x)  «t  CD.  j)  fehlt  CD.  z)  tolidamiu  CD.  aa)  fehlt  AB  u.  Avem.  bb)  Oer- 
Tinos  CD.  ec)  Oiselbertu  CD.  dd)  Erfurt  AB.  ee)  ToUenitete  CD.  ff)  co- 
mes Henriens  et  Guntberus  Tratres  de  Swartsburg  OD.  gg)  Reiobardos  dJ. 
bh)  Innfridas  CD.  ii)  Cnunespelt  CD.  kk)  Mantcballus  CD.  11)  fratres  eius 
Titricus  CD  mm)  fehlt  AB  u.  Avem.  nn)  1808  AB.  u.  Avem.;  vgl.  Uber  da« 
AuttteUungtjahr  Sehmid  a.  a.  O.  ^.141.  Anm^  1. 

1)  Löbeschits  oder  Löbeschits  üt  nicht  LOb$ehülz  bei  Naumburg,  laie  8<^mid  'a.  a.  O. 
meint,  umdem  LObetcdt  bei  Jena. 
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mm  JfeHNMew  erbeutet  mit  Gisdker  von  DSÜstedt  und 
70  JB^oe^fiMim  Am  mm  D&fe  Jena  «ine  grosse  Viehherde. 

1248  Sept  26. 

Druck:  Anonj/mi  Chruwion  Kttorditme  bei  Srhannat.  yindmiar  literar.  I.  B.  103;  — 
Anmalt*  Er/ordrnitt  a  1220 —  X'lftK  in  Ilofhmer ,  h'ontt^  rcr.  German.  II. 
8.  406/.;  MommeiU.  GtrmM.  kittor.  SS.  Tom.  XVI.  S.  36,  a* ;  —  *^  Ed. 

Hoc  nmo  [domini  1248]  in  Thuringia  poBt  belliim  prindpale 

ad  plagam  cumulandani  particulares  discordie  sunt  in  ipsa  multipU' 
cate,  adeo  ut  ministeriales  suis  eciam  dominis  et  nobilibus  contuma- 
dter  rebellare  presuiupseriut.  Nam  Berengerus  de  Meldiugen  ad- 
iuncto  sibi  Giselheru  de  Tullestcte  cum  septuaginta  amatis,  burgra- 
vium  de  Kirchberc  et  illus  nobiles  de  Lobede  impugnans,  dum  magnam 
gregum  predam  v.  Kai.  Octobris  iuxta  villam  Gene  dictam  Tioleater') 
abcgiBset,  dictus  burgravius,  in  Domino  coofisus,  cum  pands  iiiB&* 
cutus  est  illum  iuxta  villam  Madala.  U\n  viriliter  cum  eo  commit- 
tens,  victoriam  adeptus  est,  pluribus  ibidem  vuberatis,  ipsumque 
iMÜi  auetofem  graviter  Tulneratam  cum  alfis  Tiginti  captivaTit 

5.  Hermann  von  Lohdcburg,  gennnni  von  Leuehtenhurg,  mit  seinen 
JErben  Hermatm  von  Lchdeburg,  genannt  von  Elsterberg,  und  Otio 
von  LabcMmrg^  genannt  von  Mamshoge  V.  übergeben  auf  Bitten 
des  Abtes  Friedrich  von  Bosau  ihre  Kirche  zu  Löbichau  *), 
deren  Fatronat  ihnen  eusteJU,  der  heiligen  Jungfrau  und  Mutier 
GeUee  Mairia  wid  eMen  HeOHgem  h  'Boeam  mU  eOen  Ibekfan 
"Und  Nutzungen.  Acta  sunt  hec  Jena,  anno  domini  mccl  '  se- 
cundo,  xuj  Kai.  Aprilis.  üuius  rei  testes  sunt:  dominus  Alber- 
tos cuionicus  Herbipolensis  maioris  ecclesie,  Reinboto  yicariua 
in  Jene,  frater  Hartroannus  de  Heiderungin,  He^denricus  com- 
mendator  de  Zuecen,  Theodericus  de  Robus,  Albertus  de  Gonm- 
viz,  Ue^dtnricus  de  Mcrthindorf  milites,  et  alii  quam  plures  ia 
Christo  UdetoB.  1852  Min  30. 

J/d*rhr     K  a/.  Jflftitt.  DfwAa,  JKh»%  A  M.  M.  X2X*.  (A  St/)  Jtaek^  m 

dem  U.  y«MiMdb«. 
Aa^dkr.:  PrlvAailani  dondnl  Hcnaunt  de  Lobdebmf  Meti  da  IiMirtMbMf 

•1l0niinr;up  herfdnm  ^uper  p«r'>c!iiRm  in  Luhechowe. 

Druck:  Schoettge»  rt  AVf(/<i-iv,  Dtplum.  tt  .Script.  II.  .S",  442.  So.  S5;  danach 
MalUr  m  MäUil.  d.  A!Urtumiv,r  zu  Plauen  IV.  1683—84.  A  n//  ib.  8« 
(Xrilld)f  —  ßeg€*t  Ed.  Schmid,  LoMeb.  S.  75.  No.  66. 

6.     ChUfneä^  Stibdiaconus,  Rudolf,  Bector  der  Schule  in  Jena,  be- 
§§agm  «mm  Asnäm-en,  daee  JDietrieh,  Burggraf  von  Kirt^iberg, 
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dem  Deutschen  Hause  in  Zwätzen  alle  Zehnten  von  den  Wein- 
hergen an  dem  Berge  geeignet,  wekhen  Ruprecht  von  Gönna 
besessen  habe.  Zwätzen,  1254  Juli  16. 

Ildtehr.:  USA.  Dretdcn ,  A'o.  641,  Orig.  Ptrg.;  von  dem  Siegel  de*  Burggrafen 
IHttrieh  die  untere  Hälfte  verioren,  die  okere  noch  anhängend  (Ä). 

Auftchr. :  Super  decima»  vioearum  in  Zcwetxen. 

Abtchr. :  Ebenda*.  Samml.  AU.  XIV.  Rd.  64.  Dl.  71  fBJ. 

Aufhchr. :  Liter»  de  decimis  vineariun  in  Bonto  illo ,  qn!  fuit  domin!  Ruperti  de 
Ginn«. 

Theodericus  prefectus  de  Kirchberc*)  universis  presentem  pagi- 
Dam  inspecturis  salutem  in  vero  salutari.  Quoniam,  quc  aguntur  in 
tempore,  facile  ab  hominum  memoria  elabuntur,  necessc  est,  ut,  que 
ad  memoriam  prompta  habere  cupimus,  tirmitate  litteralis  testimonii 
roborentur.  Noverint  igitur  tani  presentcs  quam  post  futuri,  quod 
DOS  ex  consensu  uxoris  nostre  Sophie  et  filiorum  nostrorum  quamvis 
pro  Salute  animarum  nostrarum,  multum  tarnen  pro  dilectione  spe- 
cialis nostri  fratris  Hedenrici'')  commendatoris')  curie  domus  Teuto- 
oice*')  in  Zwecen")  in  subsidium  eiusdem  curie  ad  honorem  sancte 
dei  genitricis  et  virginis  Marie  decimas  vinearum  existentium  in  monte 
illo,  qui  fuit  doniini  Ruperti  de  Ginna,  de  prescnti  et  futuro  acce- 
dente  pia  voluntate  colentium  prenotatas  vineas,  assignavimus  libera- 
liter  et  ex  toto.  Huius  rei  testes  sunt :  frater  Hedenricus ')  premon- 
strate  curie  commcndator,  Gemodus  sacerdos,  dominus  Wlguinus  sa- 
cerdos  et  frater  eiusdem  domus,  frater  Otto  de  Strazburc*),  Gotfridus 
subdiaconus,  Rudolfus  rector  soolarum  in  Yene'');  laici  Symon  miles 
dictus  de  Capelcndorf'),  Otto  miles  de  Zwecen''),  Gonradns  de  Luba- 
nitz  et  alii  quam  plures.  Ut  autem  hec')  rata  et  inconvulsa  perma- 
neant™)  apud  heredes  et  successores  nostros,  presentem  paginam 
nostri  sigilli  munimine  roboramus.  Actum  Zwecen"),  anno  incama- 
tionis  domini  mccliiu,  i  Ydus  Julii. 

• 

7.  Conrad,  Pfarrer  zu  St.  Peter  in  Weimar,  gibt  der  Kirche  in 
Heusdorf  12  Mark  Silber,  um  die  von  Heinrich  Fuss  in  Ess- 
leben besessenen  Gilter  zurückzukaufen ,  wofür  die  Kirche  ihm 
auf  Lebenszeit  jährlich  3  Malter  Winterkorn  in  Weimar  oder 
in  Jena  entrichten  soll.  1257  Axig.  7. 

Hd»ehr.:  Abtehr.:  Her*.  BibL  Gotha,  Cod.  chaH  fol.  369.  Bl.  SS  {A). 

Avftckr. :  Motiffic«t  tri«  maldr«  hiemalis  frumenti  ait*  in  Hasleyben. 

I>ruck:  {Otto)  Tkur.  taer.  S.  346.  No.  XXXVII,  lehr  fehlerhaft;  —  liegett:  Bein, 
Thür.  *acr.  S.  145.  No.  66. 


a)  Kirchberg  B.  h)  Heyndenrici  B.  c)  commendatoris  fehlt  B.  d)  Ten- 
toniee  fehlt  B.  e)  Ciwecsen  B.  f)  Heyndenriciu  B.  g)  Straabnrg  B. 

b)  Jene  B.  i)  Cappelndorff  B.  k)  Cswezcen  B.  1)  hec  donacio  B.  m)  per- 
maneat  B.       n)  Cawescen  B. 


Google 


1S57 


QMatoM  te  Stadt  JeM. 


9 


Ego  Gonradus  plebanus  sancti  Pctri  in  Wimar  notum  esse  volo 
Omnibus  preseos  scriptum  inspecturis,  quod  ego  ecclesie  in  Uusdorff 
ad  bona  rodiraenda  sita  in  Husleben,  ab  Henrico  dicto  Pcs  iure 
herediUurio  possessa,  duodecim  marcas  argenü  contuli  sub  hac  fonua, 
qvod  tempore  vite  mee  tria  maldra  byemaBs  ftmneDti  dna  festam 
sancti  Severi  michi  persolvat  et  in  Wimar  vel  in  Gene,  si  michi  pla- 
cuerit,  presentet,  post  mortem  vero  mcam  filio  fratris  mei  Gotschalco 
sex  aimis  idem  frumeutum  vel  expensas  ministret.  Statui  etiam  in 
rBDttdiiun  anime  mee,  ut  singalia  aonis  in  domiolca  Letare  quartum 
maldrum  pro  eadem  summa  comparatf u]m ')  pro  piscibus  ad  refectio- 
nem  conventus  ecclesie  iam  predicte  in  perpetuum  disthbuatur.  Ut 
aQten  hee  rata  et  inommdBa  tarn  midii  quam  eidem  eoelerie  per* 


Gebebardi  de  Superiori  Wimar  et  mei  munimine  roborari  jfeci].  Acta 
sunt  bec  anno  domini  mcclvii,  vii  Idus  Augusti.  Huius  rei  testes 
sunt:  dominus  Conradus  de  Caldenbunien,  SifridoB  magister  curia 
in  Uusdorff,  Ludwicus,  Fridericus  et  Theotricus,  prepositus  Gebe- 
hardus  de  Superiori  Wimar,  Theodericus  plebanus  de  Divur[deJ''), 
Geeanis  plebanna  de  Vk),  Ootfridus  vUlicos  domini  archiepiscopi  in 
Erfiirdia,  Gerhaidos  cMs  EifkudieoaiB  de  Qodaria,  et  qiUHn  ptnns 
alü  fide  dignL 

8.  JNeMdb  der  J^ttera  mA  IHetrieh  der  Jüngere,  Btirggrafen  von 
Kirchberg,  bedäHgm  dir  Tif  Sitzungen  des  Klosiein  K^jteUmiorf, 
danuUer  Zinam  V€%  Wattberge»  Jena  fr  Bürger. 

KapeUendorf;  12ö9  Juü  24. 

BJMr,:  OHu&A.  Wamar,  Orig.  Pfrg,;  da*  Sieget  de»  Burggrafen  etwa*  rerietst, 
miJtämgemi. 

Jafaekr.:  Utan  «apar  Kötieav«,  Aiatot,  FmÜModorff,  «t  vxfv  viiwu  Hane- 
rerU,  IrMbtre. 

Jhtehr.  :  Eiend.    Samnd    F.  5SS.  Mfc  tl;  —  W.  St«.  B,  U— IT/  —  #.  5ST. 
A  i&-t»;  —  F.  fiSS.  B.  8— IS. 

Awk-Ml.  Ana.  M  JfMr.  /.  M.  A  14— If;  —  /  IM».  B.  Tl»— Tit. 

9. 

Drutk :  Mencktn ,  Script,  rar.  Otrm.  J.  JS^.  6S1  /.  A'o.  X;  ^mmmmm  ,  Oetck.  d. 
Burggr.  v  Kirchberg,  AiJ»m§  S.  tt/.  Jf«.  U,  MtMtM;  BAmii,  MkM.BOUf 

»er  S  Hl  f.  So.  40. 


Bemtrk  :  J>te  l>nuke  iei  Jdcncten  und  Actmaun  öfruhrn  tfUs   auf  dem  KapcUrn- 
dorfef  Copialbudu  (F.  536),  teil*  auf  eifter  Urkunde  de*  Hvrggra/cn  "tt.j  rori 


dm  IMG.  VfL  Sekmid  u.  o.  O.  Amm.  tj  Avtmmm,  Anh.  &  Ii.  ^o.  l&. 
Amm.i  StkOm,  Mwfc  üfL  IL  B.  4M;  #1»  11*1^1  s.  dMwft.  «M.  IX, 
B.  IM.  Jtm.  t;  A  fttawdl,  ÜB.  d.  79gU  eU.  8.  St.  ^b.  114. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Theodericus  senior  et  Theodericus 
iunior,  burcravii  dicti  de  Kirchbcrc,  tenore  presentium  recognoscimus 
publice  protestando  ac  omnibus  Christi  fidelibus  presentem  Utteram 

•)  BOBumtiM  A.      b)  IHbw^Ci)  Ai  vgL  lUia  ».  a.  O.  8. 141.  Ko.  61. 
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inspecturis  cupimus  esse  notum,  quod  nos  de  consensu  et  pemiis- 
sione  heredum  nostrorum  fuodum,  in  quo  situm  est  claustrum  Cü- 
pellendorf  sanctimoDialium  ordiois  Cysterciensis,  quod  nos  pro  renie- 
dio  animarum  nostrarum  cum  ecclesiis,  decimis  et  bonis  subscriptis 
fuDdavimus  iustaurando,  liberum  dimisimus  cum  omoibus  suis  atti- 
nentiis,  et  pcrpetue  doaavimus  libertati,  ita  quod  nec  prepositus, 
qui  pro  tempore  ibi  fuerit,  nec  domine  ibidem  domino  servientes, 
nec  ipsarum  coloni  nobis  sint  in  aliquo  usufructu  aut  servitio  obligati 
preterquam  in  communicationc  orationum  suarum  et  aliarum  spiritua- 
lium  actionum.  Testes  huius  sunt:  frater  Henricus  de  Wida  prior 
Erfordensis  et  frater  Petrus  socius  suus  ordinis  predicatorum,  F[n- 
dericus]  prepositus  in  Büsdorf,  Gebehardus  prepositus  in  Wimar, 
CJonradus  prepositus  ibidem  in  Capellendorf,  Conradus  plebanus  in 
Wimar,  Ueinricus  plebanus  in  Rosla  et  alii  quam  plures.  Acta  sunt 
hec  in  Capellendoiif,  anno  domini  mcclix,  in  vigilia  Jacobi. 

Hec  sunt  bona  proprietatis,  que  contuliraus  ecclesie  in  Capellen - 
dorf  memorate*):  Tres  mansos  et  dimidium  inToubeche;  duos  man- 
sos  in  Vmpherstete ;  quatuor  in  Hüstorf;  alterum  dimidium  in  Sulz- 
beche;  quatuor  mansos  et  unam  aream  in  Hergrimstete ;  dimidium 
in  Rumstete,  quem  habet  Hermannus;  quatuor  mansos  Hcinrici  de 
Gomewiz,  sitos  in  Capellendorf;  unura  mansum  Diterici  de  Aspa; 
sex  mansos  cum  parochia;  item  alterum  dimidium  mansum  situm 
in  Hergrimstete,  eiiam  ad  parochiara  pertinentem;  xxiiii  maldra 
frumenti,  ordei  et  avene;  cum  capellis  in  Cötzowe,  Halstete  et  in 
Vrankendorf;  item  vineam  unam  in  Clochwiz  parocbie  attinentem, 
et  duas  alias  illi  vicinas.  He  sunt  vineae,  de  quibus  procura vimus 
iam  dicte  ecclesie  in  Capellendorf  decimas  singulis  annis  dari:  De 
vinea  Huneneren  in  monte,  qui  vocatur  Irseberc ;  de  vinea  Christian! 
in  Clochwiz,  Buleri,  Bichararii,  Albi  Pistoris,  filiorum  Xitardi,  Lu- 
tolfi  de  Kozebode,  Heidenrici  de  Ottindorf,  Hermanni  Schenkil,  Hugonis 
de  Cigenhain ,  Guntheri  de  Clochvfiz ,  Heinrici  Weichelere ,  Heinrici 
Tuttere,  Marcwardi  Fabri;  de  vineis  illorum,  qui  vocantur  dl  Liste: 
Henrici  de  f)gawe,  Simonis,  Heidenrici  de  Vrankindorf,  Reinhardi  de 
Schortowe,  Conradi  bezil,  dapiferi  de  Lobdeburc,  filiastris  Herbordi 
Scüzedarm,  Meinhardi  de  Sachsenhusen,  filiorum  Lutoldi  in  Amsbüle, 
Amoldi  Wolkinbolt,  Heindenrici  Vljelwazzer,  Friderici  Denhardi,  item 
Herl)ordonis ;  item  de  vineis  istis  sitis  in  monte,  qui  dicitur  Jentzike : 
de  vinea  Hermanni  in  Rode,  Meinhardi  de  Wachowe,  auam  habent 
de  eo  Walterus  Franco,  Conradus  Bufus  et  Henricus  Slavus,  Gun- 
theri de  Buziz,  Henrici  Longi,  Martini  de  Buziz,  Ditmari  de  Buziz, 
Waltheri  Franconis*)  de  Novali,  Maroldi')  de  Wizcenvels,  Martini 
Pistoris,  tiliorum  nlolendinarii  in  Minore  Lo,  Henrici  de  Möwe,  Ber- 
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toldi  de  Kondiz,  CSonndi  fizdonis,  Uartmanni  de  Baziz.  Verum  quia 
res  geste  propter  brevem  vitam  bomintim  et  obUTionem  odioMin  de 

facili  a  memoria  hominum  elabuntur,  providum  est  et  cautum,  eas 
litteraruni  tcstimonio  perhciuiare,  ut  sie  futura  litigia,  quo  cupiditas, 
mater  litium,  luatcha  iurgiuruiu,  iocessanter  geuerat,  caveantur. 
Qiu|irai»ter  in  haiiis  Ikcti  ootitiam  et  certitudinem  ampliorem  pnr 
sens  litera  est  conscripta  et  uno  sigiUo  domini  bnrccftTii,  quo  ambo 
utuntur,  fideliter  roborata. 

9.  ÄlbretM  wn  Jma  hetmigt  nebm  Andemt,  ctow  Baiimmm  mtä 

Hermann  >  on  Lohdehurg  an  die  8t  Manm-Kirche  und  da»  Klo- 
ster  in  LaussnÜM  eme  Hufe  tu  LoberaehSli§  wrkaufen. 

Jena,  1262. 

JSUfdlr.;  BÄ.  Ahmbwrg,  Orig.  Perg.;  hdd*  Skgd  Ar  JnuUlir /thbmd,  itek  dk 

Pr rf/a mmtftrfijrn,  au  trtlchm  »it  gdtUHgm^  IWCk  MtAM^bk 
A^ftckr.:  D«  ▼Ula  Loberschics. 
AMkr.:  Ebnidtu.,  Oop.  - n.  8.  SM.  So.  151. 

OtBA.  Ootha ,  r  Srh:;d,<rg,  JhcMM«  «.  flAH  ^wiMccMcm  ML  VIL 

m.  117. 118.  No.  sees. 

IhmA:  Sdmui^  IpHAmtf  8.  81.  Xh.  U,  Wagenau;  iammek  JUBet  m  MHuhmigm 

In  nomine  domini  amen.   Nos  Hartmannns  et  Hemnmras  de 

Lobdeburc  di^jmim  duximus  declarare,  quod  cum  consensu  nc  etiam 
iavore  patruurum  nostrorum  domini  Ottonis  de  Anishogge,  do- 
mini Hermannl  de  Elsterberc  eecleaie  sanete  Marie  in  Lneenis  bcH 
norabilibusque  in  Cbristo  sanctimoDiaUbits  eiusdem  lod,  que  propter 
Christum  pauperem  extreme  fertint  sarcinam  paupertatis,  unum  man- 
sum  cum  omni  utilitate  aliisque  bonis  feodatis  et  infeodatis,  qui  situs 
est  [in]  Lnberschiz,  ad  sublevandam  earondem  inopiam  pro  xv  mar- 
ds  argenti  vendidinius  libcnti  aninio  et  assignavimus  venerabili  do- 
mino  Ueynrico  preposito  procurate  sub  es  forma  et  condicione,  quod 
abaqne  omni  aetioiie  sea  impediinento  otmaanguineonim,  amicomm 
et  omnium  adyocatonmi  nostromm  libere  et  quiete  perpetuo  p<^- 
debunt.  Xe  aiitem  buic  geste  rei  in  posterum  ulla  valeat  suboriri' 
dubietas,  preseDtem  litteraiu  conschbi  fecimus  et  sigillorum  muni- 
mine  "nostrorum  roborari,  in  domo  Heydinrid  nostari  advocati  in  Jene 
tcmiinatura.  Anno  domini  mcc  scxagesimo  n.  Testes  vero,  qui  ad- 
erant,  sunt  hü:  Eberhardus  de  Milyn,  Oonradus  de  Welniz,  Theode- 
rieoa  de  Robnz,  Theodericus  de  Lichtenhayn,  Heynricns  de. Wonn- 
stete, Heynricus  de  Madela,  Albertus  de  Jene,  Theodericus  de  AJdin- 
dorf,  Gebehardus  fcater  eiusdem,  Heiydinricus  advocatus  et  alii  quam 
plures. 

10.  Dietrich  der  A  eitere  tmd  Dietrich  der  Jüngere,  Burggrafm  wm 
Kirehberg,  vwkoMffn  Ofi  dos  EJoater  KapeUmdorf  emm  umier 
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Kirchberg  gelegenen  Weinberg.  Testes  huius  empcionis  sunt: 
Prepositus  Cunradus  [in  Kapellendorf] ,  Bcrtoldus  sacerdos,  fra- 
ter  Cristanus,  Herniannus  Sclienkel  miles,  Fridericus  miles  de 
Richioouwe,  Meinhardus  miles  de  Lestene,  Reimboto  miles  de 
Lübostiz,  Alaroldus,  Heinricus  de  Saleuelt,  Heroldus  frater  suus 
Qivcs  in  Jena,  Theodericus  Scolaris,  Albertus  Clügelin  et  alii 
quam  plures.  Acta  sunt  hec  anno  domini  mcclxiii,  xu  Kalendas 
Aprilis,  die  Benedicti  abbatis.  1263  Män  2L 

Hd*chr.  :  OIJuSA.  H'etPiar,  Orig.  Ptrg. ;  beide  Siegel  der  Aut$UlUr  erhalten ,  an- 
hängend. 

Aifftchr.:   Litern  super  vineam  Honcheberg. 

Abiehr.:  Ebend^u  SawiwiL  F  635.  No  11;  —   K  536.  S.  M.  81;  —   F.  637. 

S.  37—39;  —  F  588  S.  188/ 

Univ.-BiU  Jena,  Bnd.  Hier.  /ol.  91.  8.  20.  91;  —  /o/.  139  <>.  8.  7SÖ.  Ao.  14. 
Dmek :  Meneten  I.  Sp.  684  No.  XV;  Acenann,  Anhang  S.  86.  No.  86;  —  ver- 

htirsi:  Schmid,  Kirchb.  SchL  S.  ISO.  AV  48. 

11.  Apolda  und  Jena  werden  hei  einem  heßigen  Gewitter  von 
Wasser  überschwemmt,  wobei  3ö  Menschen  ertrinken. 

1263,  Juni  23. 

Druet:  Chrontcon  Sampetr.  bei  Meneken  III.  Sp.  869;  dat$.  hrtg.  ron  Stübel  m 
Ottchiehttqueüen  d.  Prov.  Sachten  I.  8.  90 ;  —  Chronica  minor  auetor«  Mino- 
rita  Erphordienti  in  Monument.  Oerm.  hitt.  88.  XXIV.  8.  808,  4. 

Eodera  anno  [1263J  illuccscente  vigilia  Johannis  baptiste  orta 
tempestate  cum  inundancia  pluviarum  in  quadam  villa  dicta  Apolde 
et  vicinis  villis  ac  in  civitate  dicta  Gene,  que  sita  est  super  fluvium 
Sale,  noctumo  tempore  honiines  promiscui  sexus  xxxv  submersi  sunt, 
domicilia  deducta  sunt  et  pecora  plurima  perierunt  > ). 

12.  Hartmann  und  Hermann  voti  Lobdeburg  eignen  auf  Bitten  ihres 
Ministerialen  Heidenreich  von  Jena  dem  Kloster  Kapellefidorf 
30  Acker  Hole  bei  dem  Jenaer  Forste  auf  dem  Berge  Kroten- 
dorf  Lobdeburg,  1266  Nov.  12. 

Udtehr :   OHuSA.  Weimar,  Orig.  Perg,  mit  8  anhiingenden  rttrat  vrrletaten  Sirgebi. 
Avftehr. :  xxz  aicros  Ungni  prope  Jhene  io  monte  qui  Vorst.  Chroteoberg. 
Ahtchr.:  Kbendat.  Samml.  F.  III.  BL  4»'  (ad  pag.  b!J;  —  F.  685.  Ao.  SS; — 
F.  586.  S.  84/".;  —  F.  687.  S.  Uf.  —  F.  638.  S.  191/ 

Univ.-BibL  Jena,  Bud.  Micr.  foL  91.  Ä  84/;  —  /ol.  189 b.  8.  787.  So.  18. 

1)  Im  Devttehe  übcrietzt  ist  diete  ifitteüung  m  der  Säeh»,  Weltehronik  hrtg.  von 
L.  WeHand.  l'härinfiscJte  Forttetxung  (Monument  Oerm.  hitt.  Devttrhe  Chronilcen  II.) 
8.  896,  S7  .'  Des  »elbin  jares  |1863|  an  seute  Johannes  des  touferes  abende  da  wart 
ein  ungewittere  bie  Appolde  in  Doringen  unde  bie  Jhene  bie  der  Sale,  in  der  nacht 
da  irtrunken  fflnf  unde  driBig  menscbe.  unde  das  waSir  rArte  vil  hflsere  enweg  unde 
irtrenkete  uBir  maBe  vil  vihes.  —  Di*.  Uittoria  Landgr.  Thuring.  bei  J.  O.  Eceard, 
hittoria  genealog.  principum  Saxon.  tup.  Sp.  434  fHdtchr.  in  d.  Univ.-Bibl.  Jena  ,  Mar- 
tini Poloni  Chronica,  Appendix)  teilt  dietei  Ereigtüi  unter  d.  Jährt  1868  mit. 
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Dnek:  atrmte,  ArOt  II.  S.  ZW,  Ih.  1^  9ifL.  8.  IM;  UtttAm  L  %  W«. 
Jb.  XTIUi  Jatmamt,  Anhang  A  I4T.  ^  IM;  —  J^w*  JWhHiiT,  LMlimrf 
A  S4/  N».  M. 

Vos  Hartmanniis  et  Hermannus  de  Lobdeburc  presentibus  littc- 
ris  recognoscirous  publice  protestantes,  quod  ad  petitioneui  domiDi 
HeideDrici  de  Jene,  nostri  ministerialis ,  oec  dod  divine  remunera- 
tionis  intnita  et  ob  amorem  sancte  dei  gcnitrids  et  firgiiiis  Marie 
XXX  agros  ligni  in  silva  situ  apud  Jene  Vorst  in  monte,  qiii  Chroten- 
dotf  aimcupatur,  ad  claustrum  Chappelndorf  pleno  iure  proprietatis 
perpetuo  anignaiiiiUL  Ke  aolem  hmc  facto  dubietatw  scnipiiliis  in 
posterum  oriatur,  prcsentem  paginam  sigillorum  nostronim  nmnimine 
fedmus  roborari.  Testes  autem  huius  rei  sunt:  dominus  Rud^erus 
plebunu  in  Trebmias  et  Otto  cappeUanitB  in  Snperiori  Lobdermre, 
dominus  Theodericus  de  Liecbtennain  et  Chunradus  de  Welniz  et 
Heinricus  de  Slöben  milites,  Ditricus  de  Robaz  et  Ditericus  de  Aldea- 
dorf  et  alii  quam  plures.  Datum  in  liobdeburc,  in  craattno  Ifartitti. ' 
Ada  snnt  hec  anno  domini  mcwlxti,  n  Idos  Novembris. 

13.  Heinrich,  Marschall  von  Ebersberg,  gibt  dem  Kloster  KapeUen- 
dorf  eine  Hufe  Landes  eu  Jena  (?),  die  jährlich  4  Maider  Gersie 


'Bdtchr. :  OUuSA    IFcMMr,  Ort§.  Aiy^  mit  4m  nH^yaiiiii,  Ptrfüifai  BUget 

du  Atu$tdUr$  (A). 

AafiOir,:  Utm  Mpw  c«bmm  Im  %tm. 

Jisrkr.:  Ebenda:  Siimml.  F  V^S  \o.  33  f/ij :  —  K  5S6.  S.  «6/  ^Cj;  — 
J""  687.  46/  CDJ;  —  F.  638,  .S.  16  (Ej;  —  f  539.  Bl.  \  (F);  —  F.  589. 
Bl.  %  fOj. 

Umt.-BOL  Jena,  Und  Mtcr.  fol.  91.  8.  t&;  —  foU  189     &  7X7/  Ao.  1». 
Dmct:  Mtmeht*  I.  Sp.  686  /.  JVb.  XIX. 

Ad  cavendum  futura  litigia,  que  cupiditas  mater  litium  geuurat 
ineessaater,  sana  prorideDtla  est  indnetom,  nt  ea,  qne  agimtnr,  scriptu- 
raniiH  patrocinio  perhennentur,  ne  illa  aliqualiter  in  cuiusquam  pre- 
iudiciupi  sine  causa  rationabili  permuten tur.  Quapropter  ego  Hein- 
ricus marscalcus  de  Ebersbercb  notuiu  es.se  cupio  tarn  singulis  quam 
vmveniB,  qood  de  consomi  et  favore  fratrum  et  puerorum  meonim 
ünum  mansum  in  fJlen»),  quem  Conradus  filius  Gerhardi  possidet  ibi- 
dem, dedi  ecclesie  et  sanctimonialibus  in  Cappelndorf solventem 
quatnor  maldent  ordei  et  frumenti.  Hone  eciam  mansam  promiai 
cum  omni  fructii  supradicte  ecclesie  quantocius  liberare').  Testes: 
Her[maDOusJ,  Theodericus  et  Gerhardus  fratres  mei,  dominus  Hein- 
r[icus]  de  IibeB8tete,*doininQ8  Lndewiens  dietua  de  Lapide.  In  huins 
rei  notitiam  pleniorem  feci  presentem  cedulam  sigilli  mei  uiunimlne 
roborari.   Datum  anno  domini  m(  clxvi,  in  octava  beati  Martini. 

•)  8«ll  A,  Fbj  ODS  MtMl  Mtmeken.    b)  Cap«lodorf  CD.   e)  libcrtan  F,  mu  muek 
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14.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  verkauft  sein  Vogteirecht  über 
■  8^  Hufen  zu  Hausdorf  an  die  Kirche  zu  Kapellendorf.  Zeu- 
gen sind:  Meinhardus  de  Lesten,  Heidenricus,  Reiubodo  railites 
de  Gene,  Albertus  et  Reinl>odo  fratres,  Bertoldus  de  Curia, 
Maroldus,  Herwicus,  Heinricus  de  Dorinburch,  Theodericus  Sco- 
laris et  Albertus  dominus  Clugclin  du  Capillendorf  et  alii  quam 
plures.  Datum  in  Geoe,  anno  doniiui  mcclxxi,  Kaiend.  Augusti. 


JIdtckr. :  OHuSA.  Wrimar ,    Orig,  F>crg. ;  da»  Siegel  de»  AuMiteüen  vol  erhalten, 
anhängend. 


Abichr.:   Ebenda*  ,   Santml.    F.  536.  A'o.  42;  —   J-    636    S  38  f.;  —  K  ftS7. 

S.  68— «4;  —  F.  638.  8  196/. 

Univ.'BM.  Jena,  Bud  Ji$er.  /ol.  9\.  S.  i3  f. ;  —  /ol.  J39»>.  S  788.  No.  17. 
l>rueh:  Menfken  I.  Sp.  690.  No.  XXVJJ;  Atemann,  Anhang  S  29.  A'o.  30;  — 

RtgtU  :  ßchmid,  Kirchb.  Sehl.  8.  162.  .^r.  48. 

15.   C.  Propst  und  H.  Aebtissin  des  Klosters  Kapeüendorf  machen 
bekannt,  dass  Hartmann  und  seine  Ehefrau  Walpurgis  von  Wohls- 
.born  vm  dem  Burggraf »m  Otto  von  Kirchberg  einen  Weinberg 
bei  Jena  gekauft  haben  unter  der  Bedingung ,  dass  Otto  ihn 


das  Eigentum  an  Kapellendorf  überlassen  hat,  so  belehnt  das 
Kloster  damit  die  vorgenannten  Hartmann  und  Walpurgis,  dann 
Witego  von  Umpferstedt  und  Kunigunde  und  ihren  Sohn  Her- 
mann von  Tatsch  1272  Juli  6. 

Hdtehr. ;  OIIuSA.  HVrmor,  Orig.  Perg. ;  da$  Siegel  de*  Prvp$te*  unten  verletxt,  da» 
de»  Content*»  trol  erhalten,  anhängend. 

Auftchr. :  Litters  Harthmanni  et  Walpargis  de  Wolvitbarn. 

Abtrhr.:   Ebenda».,  Samml.  F  635.   Ao.  44/    -   F.  636.  8.  35  /.;  —  F.  587. 

S  66—67;  —  F.  638.  S.  198/.;  —  F.  689.  hl.  7. 

Üniv.-Bibl.  Jena,  Bud.  M»cr.  Jol.  91.  S  35/.;  — /ol.  lS9b.  S.  784.  Ao.  29. 
Druck:  Menektn  I.  Sp  691.  Ao.  XXIX;   Atenattn,  Anhang  8.  29 /  A'o.  81;  — 

Rege»t:  Sehmid,  KirchA.  Sehl.  S.  IbS  No.  &l. 

Cfunradus]  prepositus,  Hfedewigis)  abbatissa  totusque  conventus 
sanctimonialiuni  in  Capilendorph  universis  Cristi  iidelibus  hanc  litte- 
rain  inspecturis  salutem  in  omnium  salvatore.  Ne  labantur  cum 
tempore,  que  aguntur  in  tempore,  propter  obliviosam  mortalium  me- 
moriam ,  expedit  ea  scriptis  auteiiticis  perhennari.  Hinc  est ,  quod 
tenorc  presencium  notum  esse  cupimus  et  constare,  quod  Ilartmannus 
et  Walpurgis,  uxor  eius,  de  VVolvisbum  vineam  sitam  in  Gene, 
quam  Hartniannus  et  Hennannus  fratres  parciaFii  fructuum  excolunt, 
tytulo  empcionis  pro  decem  marcis  albi  argenti  a  domino  ü(ttone], 
burchravio  de  Kirchberch,  hac  adiecta  condicionis  fomiula  compara- 
runt,  ut  predictus  ()[tto]  dictain  vineam  reemendi  infra  decennium 
liberam  babeat  facultatem.  Verum  quoniam  prefatus  burcbravius  pro- 


Jena, 1271  Aiig.  L 


binnen  10  Jahren  wieder 
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prietatem  et  possessionem  prelibate  vinee  nostre  oontulit  ecdesie  in 
Capilendorph ,  domiDa  burchravia  matre  sua  et  aliis  suis  coheredi- 
boB  libere  annueDtibus  propter  duuui  ipsam  pretaxaiis  Hartroanno  et 
Valburgi,  uxori  ipoiiis,  et  Withegoni  de  Vmvirstete  nec  non  et  Ku- 
neguDdi  ac  Hermanno,  filio  eius,  in  Toubech  infeodaviraus  iure  he- 
reditario  perpetuo  possideodam ,  ita  ut  alii  cuicunque  preterquam 
ooBtre  eoeleaie  vendsre  dod  lioeat,  si  dnxerint  distrabendam.  Si  veio 
ccclosia  i  niere  noluerit,  extuDC  vendere  pnssnnt  ci^flcni  iure,  quo  pos- 
sident,  eccleiiie  ac  burchravii  in  oninibus  salvo  iure.  Sed  etsi  sepe- 
dicti  feodatarii  decesserint  intestati,  uullus  propinquurum ,  immo 
nostra  ecciesia  ins  in  vinea  roemorata  simpliciter  habeat  succedendi. 
Hains  rei  testes  suot:  Albertus  sacerdos,  fi-ater  Sibotho  de  Calbe 
et  firater  Ottlio  de  Elstirberk,  Tbeodericus  et  Johannes  scolares.  Ut 
antem  hmusoranodi  eontractus  a  posteris  invioUUliter  obsenwtar, 
sigillorum  nostrorum  munimine  roboramiU.  Ada  tllDt  bec  aano  do- 
mini  mcclxxu,  pridie  Nonas  JuUL 

16.  Otio^  Burggraf  von  Kirchberg,  eignet  der  Kirche  und  dem  Kloster 
KapeXhndorf  2  Hufen  in  Impferstädi,  die  dassi^  «wi  WtOngo 

von  Tiefurt  (Deuortbe)  gekauft  hat.  Zeugen  sind:  DomiDUS 
Meynhardus  de  Lesten ,  Heydenricus  miles ,  Renboto  de  Lobe- 
göstizs,  Th.  fececellinus,  H[eiDricu8j  dictus  Nicol'J,  H.  de  Dorn- 
burc'),  Tb.  dictus  Gigas,  G.  de  Gnunmestorf;  Albeitue  de  Gap- 
pellendorf,  et  alii  quam  plures.  Acta  nmi  her  annn  gracie 
MCCLXXin,  in  die  beati  Valentin!.  1273  Febr.  14. 

JUMikr.:  UUvSA.  Weimar^  Orig.  nui  dm  atihäiigaulMt  Sitgil  du  Autttd-  ' 

Aufuhr  :  Sap«r  duos  tnansos  hi  U iiphcrsted. 

Abtckr.:  Ebatdat.,  CopU  d.  16.  Jahrh.  auf  J^fkr,  aiuulme*  lUatt,  mieht  wMttä»' 
di9;  -  Sam^.  F  6S6.  M.  4t.  «.  SO;  ftS«.  A  8t;  —  F.  Wt.  &  ft/.—  ' 

F.  638   S.  »Ol  / 

Unn.-BM  Jena,  Bud.  M»er. /ol  91.  8.99;— fib  li»*>.  S.  7A6.  A'o,  it. 
Dmk:  Mmtibm  L       «tS/.  S*.  FJOUI, 

17.  ^tto  vm  Kirrhhrrg  verspricht  dem  Deutschen  Hause  in  Zwätzen 
vor  Aschennitiwoch  etmn  an  dasseWe  verkauften  Wald  mu  eig- 
nen oder  fünfzig  Mark  retnen  Silben  in  Jmia'tm  tobten. 

1278  Vor.  12. 

BdMekr.:  Ahschr  :  USA.  DrettUn,  AmmA  Mt.  XtT.  ZK, Tt »  (•),  «M  An 

Bmd»  dM  14.  JahrhmderU, 

Jt^iAr.t  Litern  4*  quAuB  •ttvl^  qwun  vtadUft  Otto  4«  KlrdUbwf  frfttribu 

—  II  I  a^f  j^i^n^fcf^       ^   - 


1)  Jtmaer  Bürger ;  t.  d.  Ük.  wm  1274  mnd  1S76. 
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Ego  Otto  de  Kirchberc  omnibus  hanc  literam  intuentibus  cupio 
esse  notum,  quod  venerabili  viro  fratri  HartniaDno  de  Heiderungen 
ac  universis  fratribus  donius  Theutonice  in  Zwezceo  cum  nobili  do- 
roino  Ottone  avunculo  meo  de  Arnshawe  et  dilecto  sororio  meo  do- 
mino  Meiubero  nee  non  preclara  matre  mea  Sopbia  et  cum  ceteris 
meis  iideiussoribus,  videlicet  domino  Meinhardo  de  Lechsten  et  Alberto 
filio  domini  Wolferami  bone  raemorie  degenere,  omni  exclusa  malicia 
atque  dolo,  si  infra  camis  privium  silvam,  quam  eis  vendidi,  a  glo- 
rioso  domino  meo  Ueinrico  marchionc  de  Missena  et  a  suis  inclitis 
filiis  non  proprietaverim ,  conpromisi  tunc  quinquaginta  marcas  puri 
argenti  in  Jene  me  daturum.  In  cuius  rei  testimonium  duxi  presen- 
tem  literam  sigilli  nostri  rounimine  roborandam.  Acta  sunt  hec  [anno] 
domini  HCCLxxm,  ii  Idus  Novembris. 

18.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  bestätigt  dem  Kloster  Kapellen- 
dorf den  Kauf  einer  Hufe  in  Umpferstedt  von  Albert  Clüaelin 
und  seinen  Brüdern  Conrad  und  Dietrich.  Zeugen  sind:  Alber- 
tus sacerdos  et  cantor  ecclesie,  Chirstanus  et  Conradus  conversi 
in  Cappilndorph,  dominus  Heydenricus  et  dominus  Reimboto  mi- 
lites  in  Gene ,  Heinricus  et  Albertus  militares  ibidem ,  Heinricus 
Nicol,  Heinricus  monetarius,  Walterus  Heroldi  cives  in  Jene, 

et  alii  plures  fide  digni  Acta  sunt  hec  anno  ab  incamatione 

domini  mcclxx  quarto.  1274. 

Hdtchr.:  OIluSA.  Weimar ,  Orig.  Perff.;  da$  Siegtl  dtt  Au*$UlUr$  tool  rrfmlU*, 
oitKängend. 

Auftchr.:  Unum  maninm  proprietatis  in  Umfintede. 

Abtchr.:  Kbendai.,  Copie  d.  15.  Jahrh.  auf  Papirr .  rinxelnei  lilatt ;  —  Samml. 
f  636.  So.  61.  und  Xo.  62;  —  /■'.  6S6.  8  «0  /.,  -r  K  6S7.  8.  76—77;  — 
F.  638.  8  802—^04. 

Lnir  -Ribl.  Jena,  Bud  Mier.  fol  91    S.  40 /.  ;  —  fol.  139  »>  S  787  /  Ao  34 

Druck:  Menehm  l.  Sp.  694.  Ho.  XXXIV;  Arematm,  Anhang  S.  31  /.  No.  33;  — 
BtfftU:  Schmid,  Kirch/>.  Sehl.  8.  153.  So.  63. 

19.  Hermann  von  Lobdeburg,  genannt  von  Leuchfenburg,  beurkundet 
mit  seinen  Töchtern,  ilass  Heidenrcich,  genannt  Voigt,  Bürger 
in  Jena,  und  seine  Gattin  Juditha  dem  Kloster  Heusdorf  vier 
Weinberge  und  einige  Aecker  bei  Jena  zurückgegeben  haben. 

1275  Sept.  24. 

Hd$ehr.:  Absehr  :  Uerz.  BM  Gotha,  Mtrr.  Cod.  ehaH.  f.  369.  BL  74  »>  (^). 

OHm8A.  Weimar,  Samml.  F.  83.  Bl.  26  (B). 

Druck:  {Otto,)  Tkuring.  lacra  8.  357.  No.  Uli.  vgL  S.  414;  —  Reffttt:  Schmxd, 
lAthdtburg  S.  88.  Ao.  108;  JStin,  Tkuring.  $acra  II.  8.  171.  A'o.  138;  —  ryi. 
Miehthen,  8tadtordnumg  f.  Jena  8.  2. 

Nos  Hermarinus  de  liObedeburg  dictus  de  Luctenburc  una  cum 
dilectis  filiabus  uostris,  Th[eoderico]  Sterellino,  H[einricoJ  de  Dom- 
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bmg,  Heroldo,  Maroldo,  Arnoldo  Nithardi*),  Johanne  de  Lipr*"),  H. 
monetano  et  II.  Herbortonis  consulihus  Genonsibus,  notum  f[aj(iitnis:') 
oniversis  Christi  fidelibus  taiu  presentis  teiuporis  quam  futuri,  publice 
Protestanten,  qnod  Heydairicu«  dictos  adTocatos,  d?i8  in  Goie,  et 
(Juttii  uxor  sua  bona  sitn  npnt  Gcno,  vidolicct  quatuor  vineas  et 
quosdam  agros,  que  ab  ecclesia  in  üusdorff  tenuenint  ad  tempora 
sne  vite,  emm  nmis  preseiitilnis  resignaverunt,  ita  tarnen,  qnod  ho- 
norablHs  vir  dominus  Heinricus,  dicte  ecclesie  prepositus,  cum  una- 
Biiui  consensu  et  bona  voluntate  priorisse  totiusque  cai)ituli  dictos 
a^ros  atque  unaiii  illaruui  vinearuni  prenoUtto  lioydenrico  advocato 
et  uxori  eins  Gutte  suisque  heredibaa  et  unani  earum  Gonrado  de 
Burgelino,  uxori  ipsius  Cyne  et  eonini  pueris,  terciaui  quoque  Iler- 
Hiunno  Cinro,  coniugi  necnon  heredibus  eorum,  quartam  vero  vineaui 
cuidam  vidne  Iliane  suisqne  pneris  iure  hereditario  contiiUt  posei- 
(It'iidos  perpetualiter  sub  hoc  modo,  ut  de  dictis  ap:ris  ferto  argeuti 
iu  fesiis  VVaipurgis  et  Michaelis,  ita  quod  in  quovis  dimidius  annlijs') 
Singulis,  et  de  tribne  vineis,  scilioet  Hddenrid,  Gonnidi  et  Inane, 
neenon  de  vineis,  que  plantate  fuerunt  in  prescrii)tis  agris,  iusta  de- 
ciiua  a  prenotatis  possessoribus  eorumque  successoribus  detur  inde- 
sinenter  ecclesie  nieniorate;  sed  Hennannus  Cirrus(!)  et  sui  posteri 
sextam  partem  fiructuum  et  duos  pullos  sepedicte  ecclesie  anno  quo- 
libet  de  sua  vinea  ministrabuut.  Testes  huius  rei  sunt:  dominus 
B.  plebauus  de*)  Gene,  Theo,  plebanus  de  )  Wina  '),  dominus  Heiden- 
Twem')  milesOi  Reinbote,  Albertus  fratres  sui,  U.  de  Gene,  B[erJ.  de 
Tunna,  C.  Schultetus,  G.  de  Rore  et  alii  quamplures  fide  digni.  Ne 
auteiu  super  premissis  possit  in  postcrum  dubitacio  suboriri  vel 
questio  nodtnra,  presentem  paginam  inde  confectam  aigOknum  no- 
strt)rum  muniniine  fecimna  roDorari.  Aeta  sunt  hec  anno  hoclxxv, 
viii  Kai.  Octobris'*). 

20.  Hermann,  Herr  der  dbem  Lobdeburg,  teilt  den  Mannen  und 
Biirrjcrn  in  Jena  mit,  dass  das  Kloster  Heusdorf  eine  Jlofsfnffe 
in  ihrem  Gerichisbezirk  erworben^  durch  welche  eine  öffentliche 
Strasse  fukrm  Bott,  und  h^idUtf  «fie  Sinuse  mit  Steinen  su  be- 
zeichnen, [um  1276?] 

iUM*r.:  Jittkr.:  Her».  BM.  Octka,  Mter.  Cod.  ehart.  f  SM.  BL  1h*'  (A\. 
OHUBA:  Wmmar,  Samml.  F.  SS.  M.  SS.  S6  (H). 

Druck  :  (OB«,)    Thür   »acr.   S.  368.    No.  LIV ,   »•<?/   .s    4:!T  ,    S.-hmi,l ,  lA.bdrlfurg 
S.  88  So  HO,  v)l  S  3ü;  —  Jkgett:  üem,  Ihttr.  »aer.  U.  ü.  138.  AV  38, 

der  J,r  L-rkumU  fraglieh        lüt  «M  IStl^mS  MM;  —  flyl.  JNMdMM« 

Stadtvrdituiiij  f.  Jma  8.  %. 

•)  NiUiurde  (Hto,  Nitbardo  JWm.  b)  Uti  den  vielem  SeknäifekUrn,  die  m  4hm 

«Am  Copialiuehe  tü-k  finden,  mUMt  man  rtrmvAem,  iai*  im  Ot'^ml  Xq)«.,  trie  JZm 
idtat,  «der  Ugm  foiamdm  ImU,  e)  CKimuB  A.  d)  mumm  A.  •)  in  Otto, 
f)  BtSodnrleai  OH».      v)>Uft  OH».      b)  Olene]  1S7S  Tin.  Xal.  Oct.  JUa. 


1)  Wimrmf 
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HermanuHS  dei  grncia  doniinuR  superioris  castri  de»)  Lovede- 
bu[rjck  niilitibus  et  civibus  in  Gene  siüuteni.  Significanius  vobis, 
quod  prepositus  in  Plusdorff  areani  unam  sitani  in  iudicio  vestro 
coniparavit,  per  quam  causa  necessiUitis  viani  publicani  transire  pre- 
cepimus.  Nunc  auteni  ad  instanciara  doniini  prci)ositi  et  ipsius  con- 
vcntus  et  pro  salute  aniniaruni  nostraruni,  quicquid  iuris  vel  peti- 
cionis  in  predicta  area  babenius,  iani  dicto  preposito  presentamus. 
Quapropter  vobis  precipimus,  quatenus  Stratum  lapidibus  signetis'), 
De  super  hoc  nociva  questio  possit  suscitari. 

21.  Itn  Lande  der  Herren  von  Lobdeburg  [zu  welchem  damals  die 
Stadt  Jena  gehörte]  galt  das  fränkische  Recht  —  ius  et  lÜHirtas 
Fnuicorum,  tale  ius,  quäle  possidcnt  et  utuntur  homincs  iu 
terra  dominorum  et  nobilium  de  Lobdeburch.  Entscheidung  des 
Landgerichts  zu  Eisentterg  über  die  Streitfrage,  nach  wekhetn 
Rechte  die  Einwohner  des  Dorfes  Luschen  (Loscen),  welches  die 
Herren  von  Lobdeburg  an  das  Kloster  Laussnitz  verkauft  hatten, 
gerichtet  werden  und  ihre  Güter  besitzen  soüten.  Acta  sunt  bec 
anno  domini  mcclxx\71i.  1278. 

Ildichr. :   HA.  AUtnimrg,  IJ,  88,  Orig.  Perg. ,  ohne  Siegel,  aber  mit  8  HiegtUtrtiftn. 
Abtehr. :   HuSA.  Gotha,  v.  Sehönberg,  Naehriehten  e.  »del.  aetehlechUm  Bd.  Vll 
DL  136.  So.  36. 

Druck:   Schmid,  Lobdeburg  8.  88/.  Ao.  III;  —        Mieheltm,  Stadtordittmg  /. 
Jena  8.  6. 

22.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  schenkt  dem  Kloster  Kapeüen- 
dorf  zwei  Freigelassene  (Smurden),  die  Brüder  Dietrich  und 
Wittich  von  Kunitz  (Th.  et  Vitgoneni  de  Condicze).  Zeugen  sind: 
Denhardus*)  de  Lt^ten,  Gotfridus  miles  de  Kirj^eberg,  Henricus 
miles  de  Gene,  Albertus  de  Swabehussen,  Viricus  de  Kirchberg, 
Th[eodericu8]  Rize  et  alii  quam  plures  hdc  digni.  Datum  in 
Castro  Vintberg,  anno  domini  mcclxxix,  sexto  Idus  Junii. 

SchlOBB  Windberg,  1271)  Juni  8. 

HJtekr.  :   OHuSA.  H'eimar,  'hrig.  Perg. ;  dai  Sitgel  det  Aut$teUert  fthü,  aber  die 
Pergamentttretfen,  au  trrlrhen  et  gehangen,  tind  noch  rorhamlen. 

Auftchr. :  Liter»  luper  unutn  »olidum  denariornin. 

Abtehr.:    Ebettdat  ,  Samml.   F.  636.   No.  86;  —  K  586    S.  48/.;  —  637. 
Ä,  81/;  -  y  638.  Ä.  88;  —  F.  639.  HL  9. 

Unit.-BibL  Jena,  Und.  Mtcr.  ./ol.  91.  .V.  43;  —  foL  139b.  S.  739  No.  37;  — 
foL  188  ad,  pag.  87. 


«)  in  B. 

ft)  Die  Abtehriften  und  Drucke  haben  teü*  Mentiardus,  teilt  Meiithardut 

1)  Sehoettgen,  /nrm(  dipl.  Sp.  128.  Ao  2,  und  lyiedeburg ,  Jena  S.  97  ilberartxen 
lapidibut  tigtiare  yuttchlich  durch  pfiattem. 
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ihm*:  J.  AMMer,  AutiM  imr.fM.  I.  8.  96;  IMIrai.  AnmU  Ittnae.  {.SytUagmm 
r«r.  £ta«i.)  8.  M;  AmmI,  mm«.  nuwriAfW.  Jam.  A  t7;  JVomIm 

/.  t^:  MS.  XXXVi;  MKrfBHtr,  A  italii  «ciwor.  op.  Oum.  8,  IW;  JNmAi^ 
V.  d.  tattdiäMiifftn  Adel  S.  1 50 ;  Avemmn,  A»JMmff  S.  sS.  Ifo.  96.  —  Uaek, 
A  tmtä.  TempHmoiU  iPmtUmi  L  L)  8.  840;  Sekmid,  KirtU.  SM.  8.  164/ 
Jbb  8t>  lfiMiflhiig>i  4.  GfvL  «.  JOta*.  €h»dtMh.  d.  Ottmimtn  TW.  8.  lOt/. 


23.  Sertoid  und  Konrad  von  Jena  begeugen  n^ten  Anderen,  dass 
BuiolfSe^ienk,  genatmt  wm  Vargiäaf  m  seine  Oüler  in  Zufäigen, 

die  ihm  Virich  von  fiatik  geetMnJU  hat,  dem  Deutschen  Hause 
grgeben  habe.  ZwätKen,  1281  Sept.  a. 

hdsrhr. :  USA.  l>rttdeu,  No.  99t,  Orig.  Perg.,  in  ttuem  lintrh  rttra»  ztr/aUen ; 
dm»  Siegel  des  AuttUlUr»  »ehr  verletzt,  unhäniftnd  (A). 

Jbffkdtr.t  Badolfu  dt  Varila  dcdit  omaia  boM  warn  l»  Zewema  «d  ordlnaa 
domiM  Tbntmln. 

Ahtekr.:  Ebenda».,  flavtml.  AU   XIV.  lid.  64.  Hl  76  (IT) 

jiifftdir.:  Utor»  doniteionlt  4«  viaM  dieta  KocMohichattar  «t  aliit  viM»  in 


Ifo.  1698,  Orig.  Ary.,  wiwnV«  «i  ein  Vidtmua  de»  Ifieölm$,  Hritr$ 
dt»  t^redigerUomer»  m  Jaorn,  mnd  Hertram.'»,  Propite»  de»  KUuUn  WofMm 

darf.    (S.irh  1302.')  (C.) 
Kbenda$  ,  SamvU  AU.  .Y/T.  Hd.  64    /il  771».  78  (/>). 
Auftckr. :   Liter»  donftcionU  de  aliqaibas  boni»  in  Zcwcacen  Autm  (I)  pw  M* 
bilrui  Vlricum  de  Pack  et  ipocialiter  de  vlne»  Kocuch«ner, 

itemerk.  :  LHe»e  Urhtmde  /eUt  bei  B.  Schmidt,   ÜB.  der  VtgU  mw  Heida,  Oerm 


Omnibus  presentis  pagine  iDspectoribns  tarn  preseotibus  quam 
fnturis  Rudölfus  pincerna  dictus  de  Varila  salutem  et  sabscriptaiu  *) 
rei  geste  Seriem  intelligero  ac  memoriter  retiiiere.  Novcrint  igitur 
universi.  quod  iius  de  commuiii  et  unauimi  voluutate  et  cuiiseusu 
Glidce^)  umris  nostre  et*)  onmiuin  heredum  nostrorum,  quonmi  in- 
tererat  conseritire,  ob'')  honorem  dei  ot  bcate  genitricis  eius  ac  pro 
remodio  aoimarum  Dostrarum  nostrorumque  progeoitorum  coiuiuuDi- 
catft  mana  liberaliter  dedimus  ac  dedtee  dos  recongnosdnius*)  .  . 
nagistro  et  .  .  fratribus  hospitalis  sancte  Marie  Tbcutoniconim  Te 
rusalemitanorum  omnia  bona,  proprietatem  ac  liberum  dumiaium 
onnrimn  bonorum,  que  habnimna  in  Czmeea  %  qua  nobis  nobilis  vir 
Vlricus  de  Pack  pleno  iure  et  libero«)  proprietatis,  i)ossessiuni8  et 
dominii  donavit,  que  eciam  burgravii  . .  de  Dewin  quondam  fuerant, 
cum  omoibus  iuribus  et  libertatibus  eonindem  bonorum,  iudiciis, 
oquis,  molendinis,  pascuis,  pratis,  silvis,  agris  cttltta  et  incuJtis,  cam- 
pis,  rubis  et  spedaliter  cum  vinea  dlcta  Kötschcenpr'')  t  t  aliis  vineis, 
quas')  solute  liabuimus  iu  villa  ^redicta,  in  perpetuum  possidenda, 
Heinnd^)  aobflw  lin  admati  seniofia  de  Wida,  noatii  aovoiU,  voltm- 

»)  obswripUin  B.  b)  Elicke  Ä.  e)  »c  ClJ.  dj  /ehU  B.  e)  recognoaeU 
mu<  /i(  'J>-  f)  ZcwMcen  BD,  ZwMcn  C.  .  g)  UbtN  B.  b)  KMMehaMT  SD^ 
Kducbcaere  C.     i)  qnos  B.     k)  Uaarici  CD. 
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tatti  et  consensu  ad  hunc  nostram  donacionem  liberaliter  accedente. 
In  biic  auteni  donacione  excepiiiius  et  exccpta  esse  volurous  illa 
bona,  que  in  ipsa  villa  aliis  in  feoduni  conccssimus,  quihus  ius  suuni 
volurous  esse  salvuni.  Ut  auteni  predicUi  nostra  donacio  in  perpe- 
tuuni  robur  obtineat  firniitatis,  prescntibus  renuncianms  et  renunciassc 
DOS  recongnoscimus')  bonis  predictis  omnibus  et  singulis  ac  omni  iuri. 
quod  in  eisdeni")  nobis  compeciit  vel  poterat  conipetcre  in  futurum, 
et  testes,  quorura  noniina  sul)scripta  sunt"),  vidolicet  dominum  Ber- 
toldum  de  Ischerstete")  et  Theodericuni  eins  filium  niilites,  Heinricum'') 
patruum  predictorum  dictum  de  Lehstein  '),  Bertoldum  et  Cunradum') 
de  Yen '),  fratrem  Guntherum  de  Swarceburch '),  fratrem  Albertum  de 
Scartuelt")  et  fratrem  Rudolfum  filium  noslrum  ordinis  supradicti. 
Ilcrmannum  de  Buthenitz'),  lieinricum")  de  Sij^eltz*),  Theodericuni 
dictum  Rolle  castrenses  de  Tulenberch'  ),  tiermannum  de  Ciml)er'), 
Witelonem")  et  Albertum  fratrem  suum  castrenses  de  Domburch'"'*) 
predicte  nostre  donacioni  rof^aviraus")  interesse  personaliter  et  pre- 
sencialiter,  sepedictam  donacionem  sigilli nostri  munimine  ad  robur 
pcq'etuum  contirniantes.  Nos  Bertoldus,  Theodericus,  Heinricus"), 
Bertoldus,  Cunradus"),  frater  Gunthcrus,  frater  Albertus,  frater  Ru- 
dolfus,  Hemiannus,  Ileinricus Theodericus  castrenses  in  Tuten- 
I>erch Hemiannus,  Witelo"),  Albertus  castrenses  in  Domburch  ^Mi 
U^tes  supra  dicti  ad  hoc  rogati,  coniitemur  et  protestamur,  nos  ]ire- 
dicta  audivisse  et  vidisse  et  intcrfuisse  personaliter  donacioni  pre- 
misse  cum  pluribus  aliis  fide  dignis.  Actum  Zwecen"),  anno  dumiui 
MccLxxx  primo,  Sabbato  ante  nativitatem  beate  virginis  Marie. 

24.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  üherlässt  dem  Kloster  Kapellen- 
dorf zum  Gedächtniss  seiner  (iaitin  einen  Hof  in  Kapellen- 
dorf nebni  dem  Kirchhofe  und  drH  Weinberge  in  Closeunt:. 
Acta  sunt  anno  doniini  mcclxxxiii,  secundo  Kai.  Januarii,  viris 
presentibus  ydoneis  et  perfectis  domino  Ridgero  plebano  de  Gene, 
Alberto  milite  de  Herteuinstorf,  Henrico  milite  de  Lesten,  Hedin- 
rico  de  Sortowe,  Th.  de  Libgastiz  et  quam  plurimis  fide  diguis. 

1282  Dec.  3L 

lldtehr.:  GUuSA.  Weimar,  Orig.  /Vry. ,  mä  tievi  anÄäugendni,  verUtsUu  Suj/eJ  dn 
AuMttUtr». 

Auftchr. :  Litera  super  iii  vineAs  iu  Closewici  et  cori«in  apad  cymiterium  in 
C«pp«lndorf  et  saper  misuu  pro  defunctU. 


1)  recof^oscimas  U.  m)  eo.sdcin  B.  n)  sant  sabscripta  Ü.  o)  Yocher- 
st«t«  Ü,  Ischerstede  CD.  p)  Henricttm  BCü.  q)  Lewen»t«in  J},  Lesten 

r)  CoiirBdnm  liCD.  a)  Oer«  ß,  Jene  CD.  t)  Swarciburc  //.  u)  Schartuelt  BCli. 
v)  Batenics  Ii.  w)  npnrirnm  CD  x)  Sigelics  HD.  y)  TateiiberK  B. 

»)  Citiber  //,  Cimbern  ('!>  »»)  Wicelonem  B.         bb)  Domburc  D.         cc)  roga- 

mus  CD.      dd)  siKili  CD.        e«)  Henricus  CD         fT)  Conradus  BCD  kk)  n«n- 

ricus  CD.  hh)  Talenberc  B.  ii)  Wicelo  B.  kk)  Dornborg  B. 

11)  Zcwescen  BD. 
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jSMr.:  CkMbA,  SmmmL  F.  SM.  8.  M/.;  —  K  SIT.  8.  »S/;  —  P.  588. 

&  24  /.  ,  —  K  539.  So.  6«. 

Umv-BM.  Jena,  Uud.  Mter.  fol  91.  S.  iOJ.;  —  /U.  189*.  Ä  748/ 
Jb.  4S. 

Dnei:  Mmttm  l  4i.tfBy.  Mt-JUVt  Ammmm,  Jahmt  &ST.  m».  41;  — 
ifafvit:  aaw«,  Jmtt.  &il  &  IIT.  Ih.  «i. 

25.  Bertold  von  Isserstedt  und  seine  Sühne  Dietrich ,  Conrad  und 
Hfcinrich]*)  nebst  seinen  übrigen  Erben  schenken  dem  Kloster 
Kapellendorf  eine  Hufe  in  Klein-Ronaiedt  (iti  Romestete  iofe- 
riori). Zcuijcn  sind:  Burftoldus]  plebanus  de  Gene,  H[el«ieilt] 
plebanus  de  Ischerstete,  Hfenricus]  iniles  de  Lcsteii,  Bauwarus 
miles  de  Ischerstete,  Couradus  de  Brisennizc,  IhleodericusJ  de 
Herizen ,  Surezigus  et  frater  suiis  Gervus  de  Ischerstete  et  elü 
nri  ydoiiei  et  .haoesti.   Acta  sunt  liec  anno  domiiti  mcclxxxii. 

1282. 

Hiadtr.:  OüuSA.  Wemtur,  Oriff.  Ptrg. ;  da*  SUgä  der  AmUUOtt  trümmterhaß,  ' 

anh'ingtnd  (A). 
Ä^ftäur,:  Litm  supw  I  manwiia  in  Bomstet«  ioferiori. 

J»ukr.:  EitndM.,  Samml.  ß.  888.  »9.  62  (n);  ^  K'88C.  8.  47  (C);  —  #'.  587. 
8.91/.  (P);  —  h'.  538   S  207/.  (Ä). 

ünw.-h^  Jtna,  ßwL  M$cr.  fU.  81.  S.  47  IF);  —  /gL  189  b.  8.  748. 
Xh.  4t 

DwwA:  Mmdtm  L  %  MT/.  Jfo.  XC/,  MiMnML 

26.  Hermann  der  Ältere  und  Hermann  der  Jüngere  von  Lobde- 
burg,  genannt  von  LeuchtanSbwg,  eignen  einen  h  i  dem  Dorfe 
Ifninirh  u  ( U duichin)  gelegenen  Wcinheni,  der  vorher  dem  Ritter 
Heinrich  von  Etedorf  (EzelinsdorfJ  gehörte^  der  Kirche  des  heir 
Ugm  Mataom  m  BemditB  (BtititK).  Testes  hnins  rei  stmt: 
Domini  Otto  et  Hermannus  de  I-obdoburg  dicti  de  Bcrj^owe, 
Ueidenricus  de  Yeae  et  Heinricus  milites,  Hermannus  de  Ma- 
dela,  Ditericus  de  Bobttafc,  Otto  capeUanus  in  superiori  Castro 
Ii(]ÄMiel)urgk,  Heinricus  plebanus  in  I/jbde,  capeUanus  inferioris 
c:istri  I.obdeburg.  Conradus  senior  Biilcr,  Conradus  iunior  Buler, 
Couradus  senior  Puster,  Johannes  suus  filius  uiilites,  et  alii 
quam  plures  providi  et  discreti.  Acta  sunt  hec  anoo  gracie 
millesinu)  duceDtesimo  octuagesimo  secundo.  1282. 

Ddnek:  8cho€Ugat  «t  A^cywv«  ^V^OMot.  tt  tcrigtoru  ii,  8.  879/  Hq.  JSääJJj  — 
Jl^;  Bikmid,  LMUbmg  8.  80.  Jb.  IIS. 

27-  Otto.  Burggraf  von  Kirchberg,  verleiht  dnn  Kloster  Kapellen- 
dorf das  Patronatrecht  über  die  Kirche  zu  Grossschwabikauseti 
(Svabehusen  Tetttunica).  Acta  stmt  hec  anno  domini  millesimo 

•  * 

•)  Uammmu  GDBFQ. 
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ccLXXxni,  Kai.  Januarii,  viris  presentibus  ydoneis  et  perfectis: 
domino  Ridgero  plcbano  de  Gene,  Alberto  milite  de  Hervinsdorf, 
Alberto  Gligcline  de  Kapplindorf,  Th.  de  Libgastiz,  Heidinrico 
de  Surtowe,  Cunrado  de  Crummistorf  et  aliis  quam  plurimis 
tidc  digiiis.  1283  Jan.  1. 

Hdtekr.:  OUuSA.  ICirMior,  Orüj.  Perg.  ,  taut  dem  atiMngenJen,  ctrietstcn  Sicj/el  du 
AtuitdUrt. 

Auf  »ehr.:  Litera  snper  iiu  patronatns  in  Swabohuaen  maiori. 

Abtfhr.:  Kbenda*.,  au»  dem  16  Jahrh.  auf  Papier,  einzelite»  Blatt;  —  Samwä. 
F.  686.  No.  66  m.  66/  —  F.  636.  A'  60 ;  —  >  6S7.  S.  »6  /. ;  —  F.  6J8 
S.  SlO. 

Unit -/IM.  Jena,  Itud.  Mtcr.  Jol.  91.  .V  49  /.;  —  foL  139  >».  8,  744.  Vo.  4(. 
beide  mil  dem  faltchen  Datum  6.  Cal.  Jan. 

Drmtk:  Mencken  l.  Up.  699.  XLV ;  Avemann,  Avkang  S.  86  /.  No.  40;  — 
Begest:  Schmid,  hircht.  Sehl.  8.  167  /.  \o.  66. 

28.  Die  Brüder  Hermann  und  AJbrecht  von  Lobdeburg,  geyiannt 
von  Leurhtenburg ,  verkaufen  ihre  Gerichte  zu  Bürgel  an  das 
Kloster  Bürgel.  Zeugen  sind:  dominus  Rudegcrus  plebanus  in 
Jene,  Cunradus  Puster*)  in  Ilerzberc''),  dominus  Theodericus  dictus 
Merretich,  dominus  Cunradus  de  Oblocewitz  milites,  Petrus  de 
Luhecbowe,  Lutoldus  de  Polnitz,  Heinricus  Franco,  Albertu.'^ 
Maroldi,  Cunradus  Cultellifaber  cives  in  Jene,  Cunradus  Scul- 
tetus^)  senior,  Bertoldus  Scultetus  iunior,  Heinricus  Kniputz  et 
Cunradus  Institor  cives  in  Burgelino,  cum  pluribus  alHs  fide 
dignis.  Datum  in  Jene,  anno  domini  mcclxxxiii,  x  Kaiend. 
Marcii,  Indictione  v').  Jena,  1283  Febr.  20. 

Hdtrhr  :  Abtehr.  :  OlhtSA.  Weimar,  Samml.  F.  610.  Bt.  S6.  Xo.  88  {A) 

Bibl.  d.  Utichiehtt-  und  QUertHm$for$ch.  OetelUch.  d.  0$terlaniUt  su  Altenburg, 
SrhuIUt,  Codex  dipUtmat   manutcr   IV.  Bt.  29.  80  (B). 

Kbendat,  Urkunden  det  Klottert  Bürgel  1219—1526,  Bl  20.11.  So  t&  fC) 
Drude  :   Sehmid,   Lobdeburg  S.  90  /.  A'o.  114;  —  vgl   Micheltcn,  Stadtordntatg  f. 
Jena  S.  2 

29.  Rüdiger,  Pfarrer  von  Jena,  und  Albrecht  von  Jena  bezeugen 
neben  Anderen,  dass  Otto,  Burggraf  von  Kxrchberg,  dem  Kloster 
Meusdorf  den  Wald  Hain  geschenkt  habe,  den  vorher  Heinrich 
von  Isserstedt  von  ihm  in  Lehen  hatte.  1284  Wot.  17. 

IJdtehr. :   üHuSA.    Weimar,  Orig.  Berg.,  mit  dem  anhängendem,  u>ol  erhalUnen 
Bieget  de»  AuttUUer»  {A). 

j^uftrhr. :  Proprietät  »ilve  in  Hain. 

Ebenda*.,  Orig.  Perg.,  mit  dem  anhängentien ,  trol  erhaltenen  Siegel  de*  Au»- 
tUUer»  (B). 

Auftchr  :  Qaod  iilva(mj,  quae  dicitur  Hayn ,  appropriavit  Otto  Burgravius  de 
Kircberch. 


a)  Pa»(ro  AB.         b)  Uersberch  AB  c)  Scultbetiu  AB.         d)  die  richtige 

Indittion  i*t  XI. 
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Ao  S894. 

Dnek:  Bern,  2W.  tacr.  IL  S.  178.  No.  189,  ccrkOnt;  —  Jiegett:  {Utto)  Thür, 
mm.  ß.  489;  ^■wwmn  A  1T9;  «almld;  JRMkft.  AU.  A  Ift».  «».  «f. 

Qaoniani  ea,  que  in  tempore  geruntar,  ne  eom  labente  tempwe 

a  memoria  hominum  elabantur,  solent  literanim  testimoniis  commu- 
iiiri,  nos  igitur  Otto  burchgravius  de  Kjrchberg  imiversis  et  singuUs 
Giivti  fide&bm,  ad  quos  piesens  seriptam  perrenerit,  notmn  esse 

volumus  et  tenore  presencium  publice  protestamur,  quod  ad  hono- 
rem omnipotcntis  dei  et  gloriose  virginis  Marie  et  beati  Gotehardi 
confessoris  atque  omnium  sanctorura  silvam,  que  vulgariter  Hain 
didtlir,  sitam  iuxta  yillam  Indaginem  et  iuxta  rivum,  qui  Ginna 
wcatnr,  quam  Henricus  de  Ischerst«te  sive  de  Lestcn  a  nobis  iure 
habuerat  feodaii  uamque  ad  mauus  iiustra.s  liberu  resignavit,  hanc 
inqQam  sOvani  in  remedium  anime  nostre  et  omnium  progeidtoniin 
Dostrorum,  a  quibus  iure  hen  ditario  nobis  cessit,  contulimus  atquo 
dedimus  perpetuo  possidendam  sanctimoDialibus  daustri  in  Uusdorf 
com  omni  iure,  quod  -fai  ea  noadmor  habnisse.  Ne  igitur  bec  Doetra 
datio  vel  donatio  unquam  ab  aliquo  inposterum  infrinf^atur  vel  ali- 
qoaliter  violetur,  presenteni  fecimus  conscribi  paginaui  sigilli  nosth 
roborc  comniunitom.  Testes  buius  rei  sunt:  Th[eodericus|  vicedomi- 
nus  de  Appolde  et  Bertoldus  filius  eius,  Ber[toldus]  de  Ischerstcte 
et  filii  ipsius  Thieodericus]  et  Con[radusj,  Menhardus')  de  Lesten  et 
ücnricus  älius  ipsius Kudegcrus  plebauus  de  Jene,  Uerlmannus] 
de  Madela,  Hen[ricus]  de  Lii^tenhain,  Albertus  de  Jene,  VolrMilll 
de  Tullestete')  et  alii  quam  plures  üde  digni.  AcU  Sunt  IlflC  aOBO 
domini  mcclxxxiui,  xv  Kalcnd.  Decembris. 

30.  Büäiger,  Ffairftr,  Heinrieh  nmä  Hurmaim,  Vicare,  und  eine  Aik- 
zahl  Bürrjer  in  Jena  hrrcugcn  nehm  Anderen,  dnss  Hermann 
von  Lobdeburg,  genannt  von  Leuchtentnura »  der  Ältere,  dem 
Georgenk^oster  in  Naumburg  emen  WemSerg  m  Jmmii^adkt 
KMIkubmrg  genamti,  gwckufM  heSbe.  Jena»  1284. 

Bdtchr.:  OfiA.  Wtintar,  Reg.  Oo.  pag.  667.  Ko.  36  ^  Orig.  Pitrg.i  da»  Sitgtl  du 
Annulier i  /dUatd  >),  Joek  dir  BkgtUtretfm  mmA  voHtärndtm. 

Außchr.  :   Pririltflitai  HMaul       LwtaniMre  nfar  «iMft- ia  Aanaibish 

r.imiii. 

Drutk:  Svkmid,  LttdOmtg  8.  9i-  No.  118,  eerkMnt;  —  vfL  MiektUm,  tHaAfrd 
MMV/  Ana  &t. 

In  nomine  domini  amen.  Ne  mater  errarnm  obUvio  litem  po- 
steris  generet  de  peractls,  ea,  qne  publioe  ae  memiHiter  popetran- 


dchmui /anä  da*  üttj/ti  noch  wwy  pgl.  o.  a.  O.  Anm.  6. 
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tur,  fitteris,  sigillis  ac  testibus  pcrhennantiir.  Hinc  est,  quod  nos 
Hemiannus  de  Lobedeburc,  dictus  de  Luchtenburc,  senior,  reco}?nosci- 
nius  et  oiniiibus  cupinius  esse  notiuu  litteras  per  presentes,  qucni  de 
hereduni  nostroniin  UDaniini  consensu  divini  ainoris  intuitu  et  pro 
reniissione  nostronim  peccaininum  in  honorem  beati  Georgii  niartiris 
abbati  et  suo  conventui  ordinis  sancti  Benedicti  sanctique  Georgii 
in  Nuenburg  vineani  sitani  in  Auinierbach,  que  Kolbelinsberc  nuncu- 
patiir,  pruprietatem  dedimus  perpetuo  possidcndani.  Testes  huius 
nianuniissionis  et  donationis  sunt:  dominus  Meinhardus  de  Lestcn, 
Reinboto  de  Lobcgastiz,  Hermannus  de  Madela  milites,  Rudegerus 
plebanus  in  Jene,  Heinricus  et  Hermannus  eiusdem  loci  vicarii,  Hein- 
ricus  de  Dornburg,  Amoldus,  Nicholaus,  Th[eodericus]  de  Eccholf- 
stcde,  IlerfmannusJ  et  Giselbertus  fratres,  Heinricus  Franko  cives 
in  Jene  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Ne  autem  super  prcniissis 
dubitatio  in  posterum  valeat  suboriri  vel  questio  nocitura,  presentem 
paginam  inde  confectam  fecimus  sigilli  nostri  robore  communiri. 
Datum  et  actum  Jene  civitatc,  anno  domini  mill.  cclxxxiiii. 

31.  Jcnensis  1286.  Aufschrift  an  dem  Stuhle  des  Priors  des  Jenaer 
Predigerklosters  bei  dem  Capitulum  generale  in  der  Kirche  des 
Dominicaner-  oder  Patdiner-Klosters  zu  Güttingen  zur  Bezeich- 
nung des  Stiftungsjahres  des  erstgenannten  Klosters.  1286. 

iJruek:  Zeit-  und  OescMcht-Üe»chreibun{f  der  Stadt  OöUmgeH  II,  17S6,  Buch  III. 
(Jap.  II.  §  X.  8.  164  «). 

32.  Markgraf  Friedrich  von  Landsberg  schenkt  dem  Deutschen  Hause 
in  Zwätzen  die  Hälfte  eines  Weinbergs  am  Berge  Jenzig  an  der 
Saale,  die  vorher  die  Brüder  Gottfried  und  Wiru'A  von  Kirch- 
berg von  ihm  in  Lehen  hatten.  Jena,  1287  Febr.  22. 

UdtcKr.  :  Abiehr.:  USA.  Drciden,  äammZ.  AU.  AIF  Bd.  64.  BL  68 
Au/tchr. :  Lit«ra  dooacioDis  uniiu  dimidieUtis  ttoius  vinee,  quo  dicUur  der  Bla- 
mengarte. 

VnteJk:   RegeU:  ITUtriig.  OtiehichUtptelUn  Y.  (N.  F.  II.  B.  BehmitU,  ÜB.  d.  VüfU 
von  Weida  He.  I.)  8.  110/  No.  819. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Frcdericus  dei  gracia  marchio 
de  Landisberg  omnibus  tam  presentis  quam  futuri  temporis  succes- 
soribus  volumus  esse  notum,  quod  proprietatem  medie  vinee  sitc  in 
monte,  qui  dicitur  Jenzch  apud  Salam,  quam  quid|e]m*)  medietatem 
Gotfridus  miles  et  Wiricus  fratres  dicti  de  Kerchberc  a  nobis  tenue- 
runt  tytulo  feodali,  que  inquam  vinoa  florum  vinea  appellatur,  post 


a)  quidam. 

1)  A,  Beier,  Oeogr  Jen.  8.  85  und  Areh.  Je».  8.  480,  nennt  u-oAl  naeh  mÜHdiitker 
Dberlie/erung  dat*tlbe  Stißungijahr  und  alt  Stißer  in  der  erUen  Stelle  Albrecht,  tn  der 
HWtiten  nur  aUf/emcin  du,  litrren  von  LMUbur^Leuchtenbtirg. 
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Hbenun  resignaciuuciu  ad  inuuus  uostras  iactani  ad  laudem  oninipo- 
tentis  dei  neaum  ad  instanciam  iMmonlnlis  vir!  frutris  Albcrti  de 
Anicudorff  commcndatoris  in  Zcweczen  exnunc  in  jus  et  proprictatcin 
traasferrimus  in  hiis  scriptis  et  donamus  ordini  fratrum  de  domo 
Tkentomiai  beute  lüvie  Irosalemitana  perpetuo  possidendam ,  iiidifl 
iuris  nobis  nostrisque  successoribus  in  nicdi|et]ato  ipsius  vinee  rc- 
SLTvautes.  Ut  igitur  hec  nostra  donatio  rata  peniianeut  ac  iuviola- 
biiiter  iuperpetuuni  observetur,  huic  scriptt)  nostrum  sigillum  duxi- 
iniis  Appmieiidiim.  Datum  et  actum  in  opido  Jene,  anno  domini 
MCCLXXxvii,  octavo  Kalcndas  Marcii,  Indiccione  xv,  prcscntibus  testi- 
bus  infra  scriptis:  domino  Ueinrico  advocato  de  Tlawe  seniori  et 
Heinrioo  filio  soo  imiiori,  domino  Bartbolomeo  de  Libenowe,  Heyden- 
rico  de  Lapide,  Heiurico  de  Deinstede,  Heinrico  de  Leschen  militi- 
bus,  Tbimone  dicto  Knut,  Heinrico  de  Slatehach,  Heinrim  dicto 
Stoweorat,  Heiorico  de  Techwicz  militibus^  et  alüs  quam  pluribus 
Ilde  dignis. 

33.  T)ir.  Brüder  Hermann  und  Albr echt,  Edle  von  Lohdehurg,  genannt 
tun  Lew  Idenburg,  bekennen,  dass  sie  eine  Hof  statte  in  Jena 
welche  Albrecht,  der  Soh»  Wclfrcuns,  aufg^assm  hatt^,  ad 
das  Kfdsfrr  Kaprllendorf  unter  der  Bedingung  gegeben  haben, 
dass  ohne  ihre  Zustimmung  auf  der  HofstäUe  kein  Kloster  ge- 
grüHäet  werde,  Jena,  1288  Jui.  a. 

Büukr. :  €UhBA.  WUmmr,  Ori§.  Ary.,  mtttekr  »rrlMxm,  mdUmgmimi  Sieftlm. 
Au/tehr. :  Liten  »aper  «raam  aitm  In  Jane. 

Jthuhr.:  JgKtMlM.,  Cofk  ama  dln»  JMt  du  16.  oder  A^ung  i»  IS.  Juhxh. 
*    «/i>p<«V«Ai«fcMJI>lt;— taiirf.  K  fSS.  JKhtl  «WXbwSS 6ta. 
AU/;  —  V.  837  .  8.  117—119;  V.  588.  A  81/ 

XM».-BM  JeM,  Rud.  M»er  foL  91.  8  b9;  —  /ol.  189K  &  749/  Ifo.  67. 

DrufL:  }ffm*eH  I.  8p.  708/  Ao.  LF ;  —  Btgmt:  A,  Bmgr^  €htfr,  «hm.,  167t, 
888;  «dbnd,  Labdthwg  8.  94.  Ab.  187. 

In  nomine  sanete  et  individue  trinitatis  amen.  Que  geruntur 
in  tempore,  ne  simul  labantur  cum  tempore  lapsu  tcmporis,  poni 
solent  in  lingüa  testium  Tel  scriptore  memoria  perhennari.  Notom 

Sit  igitur  onmibus  hoc  scriptum  intucntibu.s,  quod  nos  Hermann u.s  et 
Albertus  fratres  nobiles  de  Lobdeburch,  dicti  de  Lüchtenberc,  areani 
sitam  in  Jene,  quam  Albertus,  Woluerami  filius,  de  nostra  manu 
tenuit  titulo  feodali,  ipsam  noMB  ab  eodem  liberam  resignatam  clau- 
stro  in  Caplindorf  ad  usus  sanctimonialiuni  ordinis  Cystcrciensinni, 
que  ibidem  deo  üamulautur,  dedimus  et  exemptas  eas  facimus  in  bis 
scriptis  ab  omni  infsstadone  inportona  libere  com  noetrto  heredibns 
per])etuo  possidendam,  speni  honam  dt'  ijisis  habentc?,  quod  apud 
deuni  suis  orationibus  memores  nostri  eruut,  prohibenttk,  ne  in 
ipsa  arca  claustrum  construant,  nisi  processent  de  nostro  cousensu 

l)  Im  dem  Aithr^fitm  iat  m  Btftit  Mg^ÜfH:  ia  d«r  BrüdergMMB. 
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et  voluntatc.  Ut  autcni  hcc  nostra  dunacio  a  nostris  posteris  rata 
peniianuat  et  incoDvulsa,  prcsentia  nostroruni  sigilluniiii  niuDimine 
feciiiius  cuiiiiuunita.  Huius  rei  UisU^  sunt :  dominus  RUdingerus  plc- 
banus  in  Jene,  Bertoldus  plebanus  in  Swabhusin,  Fride|ricusl  sacer- 
dos  de  Greben,  Uedinricus  et  Hcuricus  de  Jene,  Uenricus  Franco, 
Albertus  Maroldi,  Henricus  de  Dorneburch,  Nicolaus  de  Dorneburch, 
Henricus  Hcrbortonis,  cives  in  Jene,  et  alii  quani  plures  fide  digni. 
Datum  et  actum  in  Jene,  anno  domini  mcclxxxvui  in  crastino  cir- 
cumcisionis  domini. 

34.  Heinrich  von  Lehesten  (Lesten)  verkauft  an  das  Klöster  Kapel- 
lend(trf  drei  Hufen  in  Frankendorf.  Zeugen  sind:  Prior  Thfeode- 
ricus)  de  Gene,  Ileluicus  plebanus  de  Yschirstete,  Thw)dericus  niiles 
de  Yschirstete,  Cunradus  frater  suus,  Cunradus  Pinccrna  milcs 
de  Del>er/en,  Th|  eotlericus]  frater  suus,  Cf unradus]  Baums  miles 
et  alii  quam  plures  fide  digni.  Acta  sunt  bec  anno  domini 
niillesimo  cclxxxviii.  1288. 

IId*ehr.:  GUu8A.   Wrivuir,  OrU/.  I'erg.,  mit  2  atiÄüugrtuien,  trol  erhaitmcn  SUgfln. 

lltitiricht  von  LehetUn  und  »eine*  Oheim*  UtrtoM  twi  Juerttedt. 
AH/iekr. :  Lit«r*  »uper  tres  mansos  in  PranckendorfT. 

Abickr.:  F.htndat.,  Copie  dti  15.  Jakrh.  auf  Papirr,  rinzelnet  RlaU ;  —  Samml. 
F.  636  Aü.  77  und  Xo.  78;  —  F.  636.  S.  bb  f. ;  —  F.  537.  S.  110/.,  — 
F.  638    A'.  218  J, 

Univ.  im.  Jena,  Bud.  Hier. /ol.  91.  &  65;  —  fol.  139     6'.  748.  Xo.  bi. 
Druck,-  Mencken  1.  Sp.  702.  Xo.  LH. 

0 

35.  Dietrich,  Prior  des  Predigerklosters ,  und  der  Stadtrat'  von 
Jena  besiegeln  und  bezeugen,  dasa  Hennann,  genannt  von 
Döbritschen,  Burginann  in  liurgau,  eu  Gunsten  der  Nonne 
Gertrud  von  Magdala  in  Kapellendorf  auf  alles  Recht,  welches 
er  an  einer  Hufe  im  Felde  der  Stadt  Magdala  hatte,  verzichtet 


Hdtehr.  :   GHuSA.   H'eimar,  Orig.  Perg.,  mä  2  anhängenden,  verletzten  üitgeln. 
Au/*ekr. :  Unam  maa»am  apod  Jfaene. 

Abtthr.:   Ebenda»  ,  tiamml   h  636  S.  67;  —  >.  537   S.  114;  —  F.  538.  S.  30 

und  Anhang  Ä  91  /.,  letztere  »ehr  fthlerhajl. 

Unio.  Bibl  Jena,  Bud.  M irr.  fol.  91.  S.  67;  —  fol.  139  b  S.  748/.  No.  65. 
Druck:  Meneken  I  Up.  703.  Xo  LIII;  —  lUgtH:  A.  Beter,  Oeogr.  Jen.,  167», 

S.  314;  Schmid,  Lobdeburg  8.  96.  Xo.  132. 

Noverint  universi  banc  litteram  visuri,  quod  ego  Hennaunus 
dictus  de  Duberscen  castellanus  in  Bergowe,  ob  sunmiam  pccunie, 
videlicet  marca  et  dimidia  a  sorore  Gertrude  de  Madela  data,  re- 
nuncio  omni  iuri,  si  quicquam  habere  dcbui  in  manso  in  campfi  pre- 
fate  civitatis  sito,  ita  quod  nolo  eam  ulterius  aliquatenus  impcdire. 
In  huius  renuutiationis  certitudinem ,  quia  proprium  sigillum  non 


habe. 
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hahii,  pfmentem  oednlam  venerabUls  patrh  noBtri,  fratris  Theoderici, 

prioris  fratruiii  onlinis  prtHiicatoruiii  (Inriius  Gcnensis,  iiec  noii  btir- 
gensium  ciusdem  loci  sigillis  commuuivi.    Testes  huius  rci  sunt:, 
prcdictus  prior  et  frater  Nikolaus  eiusdeni  donius  et  ordiiüs,  do- 
minus Anioldus  Seoltetus,  Albertus  Marold!,  Iltiiiricus  et  Conradus 
Nicol  et  alii  quam  plures  fide  digoL  iicta  suut  hec  anno  domini 

MCCLXXXVIU. 

3€«  Jfnrimann  von  Lobdeburg,  genannt  von  Arnshaug,  übergibt  dem 
Kloster  Kapellendorf  eine  Hofstätte  in  Jena,  ioelche  AWrechtf 
der.  SeHrn  Wolframs ,  aufgeUmm  \aUe,  1289. 

JUmAt.:  AbMehr  :  OHmßÄ.  WUmar,  mmt  dm  S»de  dn  1».  JaML,  l>tyHr,  tim- 
mImm  Blatt  (A), 

Ai^fkekt.:  Ltttoim  rap«r  euriMB  In  Am«  In  der  Brndflrffmnen  *). 

•  ■  ^Shendat,  Samml  F  535   A'n  85  (  /•^,  —  F  530   S.  69  fC);—  F.W, 
ü.  119/  (D);  —  h   638   -s  3it  ( /!,'),  umf  Aiüuwg  H.  94  (*>. 
Viiiv-HM  Jaui,    /U,d  Mter.  foL  91.  S.  M  —  fU.  ISt*.  8.  TM. 

A«.  67  (UJ.    Beide  Uiekenkqfi. 
ßrudk:  UAtKh^  Mmutm  L  4».  TM.  JHo,  L7I,  md  Avmmm,  AtAamf  8.  ISS. 
No.  149;  —  Begut:  SdmM,  AVcM.  8eU.  8.  IS».  Ih.  U  ;  Atn.,  lOdOwg 
8.  9b.  JVb  ISa,  tmUr  der  fiOtehm  JakrzM  ItSS. 

In  nomine  domini  amen.  Nus  Ilartmunnus  de  Lobdeburg  dictus 
de  Arafshawe  ad  futuroruni  et  niodernorum  noticiam  pervenire  volui- 
mus*)  et  extendi''),  quod  ob  divine  retribucionis  intuituni,  imnio'')  et 
moti  peticionibus  nobilis  viri  consauguinei  uostri  Ottönis  burggravü 
de  Kinbpaigk,  domini  Hartungi  prepositi^  Heddewigis  abbatine  aancti- 
monialiani  in  Cap])elDdorfr,  aream  sitam  in  Jhcne,  quam  Albertus 
WolAnuni  filius  de  manu  nostra  titiüo  feodali  tenuit,  ipsaui  nobis 
ab  eodem  fiberam  resignatam  dedimns  ad  usus  sanctimonialium  dau- 
striO  nieniorati  iure  proprietatis  pen^etuu  possidendam,  renunciato 
omni  iure  habito  in  eadem.  In  huius  igitur  evidentiaiii  anipliorcm 
literam  iiustraiii  dedimus  sigilli  nostri  appensione  üdeliter  robora- 
tam.  Huius  rei  testes:  nubilis  dominus  Otto  burggravius  de  Kirdi- 
pcrgk,  Th[eoderi('us]  dictus  Merrethich  noster  advocatus,  Gflnthcrus 
de  Bobis,  H.  de  ISlöben')  et  alii  quam  plures.   Actum  anno  dumini 

MOCLXZXIX. 

'61-  Konrad  Messerschmidt  [Bürger  in  Jena]  bezeugt  neben  Ande- 
fm,  dasa  Wälder,  Vogt  von  ffleisier^,  dos  Ldan  von  mvei  Hu- 
fen an  Gertrud  von  Kahla  verkauft  und  auf  deren  Bitt^  das- 
selbe dem  Deutschen  Hause  in  Zwätzen  übertragen  habe  mit 
dm  Fergvrsdbdn,  «s  ^inem  Lehnsherrn^dem  von  Stolberg,  auf- 
mImsm.  Mttaan,  1290  8qpb  16. 

•)  veintaiii  ODEOH.      b)  fMi  CDE0H       e)  elMutrt  A.      d)  SeMSbun  A. 


1)  ihiMT  JitHtU»  üt  in  du  KegetUn  anderer  Abtchn/Un  Überfftgangen. 
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Hdiehr.  :  USA.  Dresden,  A'o.  1004,  Orig.  Prrr).,  tthr  trhadha/t ;  da»  8iet/fl  ftK- 
lenfi,  doch  von  dem  Pergatncntttreifen ,  an  \ctchem  et  tjehatufm ,  noch  ein  Slüek 
vorhanden  {Ä). 

Aujtekr. :  Super  duos  nuinikos  et  quosdam  agros  in  Zcwecseu  a  Walthero  da 
Glisxpcrg. 

Abichr.:   Ebenda:,  Samml.  Abt.  XIV.  Ud.  64.  Bl  78>»  {B). 

Au/tchr. :  Litera  de  duobiu  mansU. 

Ebenda*.,  Kap$el  Iii*».  No.  ISSb.    Au»  neutrer  Zeit  (C). 

Nos  Walthenis  advocatus  de  Gliczberc*)  recognoscinius  tcnore 
prcseiiciuni  publice  protestautes ,  quod  Gertrudis'')  de  Kayl  a  nobis 
ciiiit  pro  tercia  diiiiidia(!)  ius  feudale  de  duobus  iiiansis  et  uiunibus 
attlDouciis,  quos  colit  iure  bereditario  Waltherus  Episcopus  et  Joban- 
Des  suus  privignus et  quibusdam  agris,  qui  Giengen*')  dlcuntur  in 
vulgari,  et  quod  ad  peticiuncni  predicte  doniine  idcm  ius  dodimus 
et")  contulinius  fratribus  et  domui  in  Sweczen cum  omni  ilire ,  quo 
ipsum  iam  dudum  habuimus,  perpetuo  iK)Ssidendum ;  preterea  pre- 
scriptos  fratres  ab  omni  impeticione  babenda  certificare  deberaus  et 
volumus  et  ab  onmibus  plenarie  warandare,  spondentes  nichilominus 
eisdeni  eciam  domino  nostro  de  Stalbcrc,  a  quo  dictos  mansos  iure 
feodali  possidemus,  eiidem  bona  libere  resignare,  quando  a  Dobis 
fuerit  requisitum.  Testes  autem  huius  rei  sunt:  frater  Theodericus 
plebauus  in  Sweczen*),  frater  Ditoldus'')  sucerdos,  frater  Wipoldus 
sacerdos,  frater  Herniannus  de  Merseburc'),  fratier  Cunemundus') 
de  Sangerhusen,  Conradus  Baurus')  miles,  Guntherus  de  TuUcstete, 
Kcinboto  de  Lobenicz,  Heinricus  tlictus  Scufelberc"),  Albertus  dictus 
Gensews"),  Conradus  Cultellifaber  et  Th|eodericusl  de  Merseburc  et 
alii  quam  plures  fide  digni.  In  huius  rei  evidenciam  et  certitudinem 
finiiiorein  hanc  cartulam  conscribi  fecinius  et  sigilli  nostri  nmnimine 
duximus  roborandam.  Datum  in  Sweccen")  anno  donnni  mcclxxxx, 
XVI  Kalendiis  Octobris. 

38.  WaWher,  Vogt  von  Gleisberg,  verkauft  an  Konrad  Messerschmidt, 
Bürger  in  Jena,  das  Lehnrecht  von  2  Hufen  in  Cotsin,  1  Arker 
in  Ulste  und  |  Hufe.,  welche  Konrad  Knorrink  besessen  hat, 
für  2\  Mark  weissen  Silbers  und  überträgt  auf  Bitten  des  Käu- 
fers alles  Recht  an  das  Deutsche  Haus  in  Zwätzen. 

Zwätsen,  1290  Oot.  13. 

Hdtchr.:  USA.  Drttden,  No.  Wlb,   <>rig.  /Vr</.,   beachiidigt;  da»  Sicgtl  de*  Au*' 
tUlltrs  ftUend,  doch  von  dem  Sitgelttreifen  noch  ein  liett  vorhanden  {A) 

Auftchr. :  Super  duos  mansos  et  uiium  agrom  omptos  a  Walthero  de  Olitsperg. 

Abtehr.  :  Ebenda»  ,  Samml.  AU.  XIV.  Bd.  64.  ^^  73/  (B). 

Aufaekr  :  Litera  de  daobns  inan»is ,  qui  qaondam  fuerunt  Conradi  Caltellifabri 
civis  in  Jene. 

a)  Olisberc  B.  b)  Gerdrudis  B.  c)  prevignus  B.  d)  Gelengen  J3. 

e)  /ehü  R.       0  Ciwoscen  B.       g)  Zcwezcen  B.      h)  Dytoldus  B.       i)  Mersebur 
k)  Conemundu»  R.  1)  Vaar  B.  m)  Schufelborg  B.  n)  GeoMTOs  B. 

o)  Cslreacen  B. 
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Kos  Waltiierus  iidvocatas  dictus  de  Glizberch*)  recognoscinuis 
tenore  presenciuni  i)ubli('e  pmtestantes ,  quod  Ciiiiradus*')  Cultolli- 
faber  civis  in  Jene  u  nobui  eiuit  pru  duabus  uiurciä  et  diutidia  albi 
argeDti  ins  feodale  de  duobus  mansis  et  omnibns  attineiieiis,  quoruni 
unus  vii(!lir('t  niansus  est  situs  in  loco,  qui  vulgariter  dicitur  Cotsin, 
et  diiuidium  uiansuin  c<)lit  Cunradus")  dictus  de  Ginua  iure  heredi- 
tario,  et  unuin  agruni,  qui  situs  est  in  loco^  qui  volgari  nomiDe  dici- 
tur Ulstc,  et  diniidius  inansus,  qui  quondaiii  fuit  Cunnuli''),  qui 
agnoniine  dicebatur  Cnorrink,  et  quod  ad  peticioneni  predicti  C'unradi'') 
ideu)  ius  dedinius  et  contuliinus  fratribus  et  domui  in  Zucczen') 
cum  omni  iure,  quo  ipsum  iaui  dudum  habuimus,  perpetuo  possiden- 
dum.  Pretereii  prescriptos  fratres  ab  omni  impeticione  certificare 
del>euiU8  et  voluuius  et  ab  ouinibu!»  pleuaric  wanmdare,  hipoudentos 
Dic-hilomiDUS  Gadern  corani  doiuino  nostro  de  StalberchO«  a  quo 
dirtns  niansos  iure  feodali  possideuius,  eadeni  bona  libere  resignare, 
quujidu  a  nobis  fuerit  requisituiu.  Testes  huius  rei  sunt:  .frater 
Herraaanus  oommeDdator  ni  ZueBen<0,  frater  Theodeiicus  plebanus, 
frater  Dytoldus  sucerdos,  Günthern?  do  Tullestete,  Albertus  dictus 
Genisewz")  ofiicialis,  Henricus  bikariatos  de  Burgelino,  Ueinricus 
iuvenis  dictus  Kripuz,  Cunradus')  de  Ginna^  Conradus*)  Wolfen  et 
alii  quam  plures  nde  digni.  In  huius  rei  evidenciam  et  certitudinem 
finiiioreni  nanc  cartiibun  conscribi  fecinius  et  sigilli  nostri  iimniininr 
duximus  rubuniudam.  Datum  in  Zuuzen'')  aunu  doiuiiii  mccjlxxxx, 
m  Idas  Octobrid,  Indlctione  tercia. 

39.  ITermann ,  Comthur  des  Dcutschm  Hauses  in  Zträf.rrn ,  übn-' 
trägt  dem  Kmrad  Messerschmidt  [Jiürger  m  JenaJ  das  Erh- 
eigenämm  an  2  Ht^en  und  1  Aekeir  in  Cdtm,  derm  LdmredU 
derselbe  von  Walthcr,  Vogt  von  Gleisberg,  erkmrfi  und  dem  Deni' 
sehen  Harne  in  Zwätzen  Übertrag  hak 

Zwätsen,  1290  Deo.  13. 

ASlMkr.;  HSA.  Dtadm,  NO.  1S84,  Orif.  iVry.,  im  dm  Brlt^im  we^fiMm ^  «hm 

Sirifl,  aber  noi'h  mit  fini-in   EittM-hniU  JSir  liiiin  Sif^/rfgirei/en  {Af. 
An/trkr, :  äup«r  duos  inaii»os  et  luiam  agram  in  Zcwctzen. 
JMlr.:  AMMbt.,  SammL  AM.  XIV.  Bd.  S«.  m.  74  ^  (B). 
Aitftdir::  Lttai»  <•  dmbw  muait  titii  ia  Oolria. 

In  nomine  domini  amen.  Quoniani  que  geruntur  in  tempore, 
simul  labuntar*),cnni  tempore,  nisi  proborum  virorom  vel  litterarum 
testioMHiio  roborentnr,  nowrit  igitur  tarn  preeens  homiiMuii  etas 


«>  Olisberc  //.  Ii)  Conr»du>  //.  i  i  Cniirndu»  /I.  i\\  Cmirndi  O, 

•)  ZcwecBcn  ß.  f)  8ulb«rc  ß.  g)  Zcwesceo  JH.  b)  OeoMvüs  h.  i)  Conr*> 
Ah  B.        k>  Ztmtaen  B, 


m)  UbMtar  H. 
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quam  in  Christo  successura  posteritas,  quot  nos  frater  Heraannus 
coniniemlator  in  Swe/en*")  Conrado  Cultelllfabro  et  suis  legitiiiiis') 
heredlbus  dyos  niansos  et  unum  agruiii  contulinius  iure  horediUirio 
perpetuo  libere  possidendum,  quorum  predictus  Conradus  ius  feodale 
a  doiuino  VValtero  advocato  dicto  de  Glizberc  eniit  et  ideni  ius  nobis 
contulit  omni  iure,  quo  ipsum  dudum  tenuit,  perpetuo  possidendum; 
unus  videlicet  mansus  est  situs  in  loco,  qui  vulgariter  dicitur  Cotsin**), 
et  diniidium  mansum  colit  Connidus  dictus  de  Ginna  iure  bereditJi- 
rio,  et  unum  agruni,  qui  situs  est  in  loco,  qui  dicitur  Ols'),  et  dimi- 
dius  mansus,  qui  quondam  fuit  Conradi,  qui  dicebatur  Knorrinc. 
Ut  hec  nostra  donatio  rata  et  inviolabilis  a  nobis  et  a  nostris  posteris 
observetur,  presens  scriptum  sibi  tradimus  nostri  sigilli  muniniine 
roboratum.  Acta  sunt  hec  coram  fratrc  Tehoderico')  plebano,  fratre 
Ditoldo«)  sacerdoti,  Güntere'')  de  Tullestete,  Alberto  officiali  dictf oj ') 
Gensews''),  Heinrioo  picariatori  de  Burgelino  et  coram  alliis')  quam 
pluribus  fide  dignis.  Datum  in  Swozcn"*)  anno  domiui  mcclxxxx, 
Ydus  Decembris. 

40.  Konrad  Reinfridi,  Bürger  in  Jena,  bezeugt  neben  Andrrcn, 
dass  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  den  Verkauf  einer  Hufe  zu 
Hausdorf  bei  Kapelkndorf  von  Seiten  Albrechfs  von  Schtoab- 
hausen  an  den  Pfarrer  Bertold  daselbst  für  das  Kloster  Kaprllen- 
dorf  bestätigt  habe.  12tU  Aprü  20. 

Udichr.:  (rUuSA.     Tenitar,  Orig.  Ptrg.,  mit  dem  etuxu  rerUttteH,  anhänyfndn» 

SUyel  de»  AuHtttUeri. 
Ab$rkr.:   Ebenda».,  Samml.  F.  635.  So.  9S;  —   F.  68G  S.  68  /.;  —   F.  5S7. 

Ä  188/.;  —  F.  638.  S.  84/  und  Anhang  S.  98/;  —  >'.  639.  Bl.  14 

Univ-liM  Jena,  Rud.  Murr.  Jol  91    S  63;  —  Jol.  139b  S  768/  Ko.  «2. 

Itrurh :  Arrmatm,  Anhang  S.  40  /.  A'o.  46.  ungenau. 
• 

Ne  dampnosa  oblivio  rem  gestam  valeat  inpedire,  discretoruiu 
virorum  Providentia  solet  etus  quodammodo  litterarum  diligentia  dili- 
genter  reservare.  Nos  Otto  dei  gratia  burgravius  de  Kirgeberch  re- 
cognossiiuus  tenore  presentium  publice  protestindo,  quod  All)ertus 
de  Suabehusin  unum  mansum  proprietjitis  in  üüstorf  iuxta  Capplin- 
dorf  situm  ex  pleno  consensu  suorum  coheredum  Alberti,  Ottonis, 
Gunnin,  Jüttin  vendidit  domino  Bertoldo  plebano  in  Suabehusin  cum 
omni  iure  proprietati-s  quod  jid  ipsum  |)ertinebat,  et  prout  iuris  est, 
mo4lo  debito  coram  domino  preposito  Uartungo  et  conveutu  sancti- 
monialium  in  Capplindorf  ipsum  mansum  cum  omni  iure  ])roprietatis 
abrenunctiando  benivole  resignavit  et  ad  nutum  pfefati  plebani  con- 
ventui  sanctimonialium  in  Capplindorf  iure  proprieUirio  libere  appro- 
priavit.   Ne  autem  ulla  ambiguiUis  hoc  facto  valciit  suboriri,  presens 

b)  Zcweicen  B.  c)  legittimU  Ii.  d)  Corsin  B.  e)  ela  ß. 

()  Tlicodrit'u  K)  Dytoldo  B.       h)  Onnthero  B.       i)  dictus  AB.      V)  Oensevüs  B. 

1)  »Iii»  B  m)  Zcwpftcen 
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scriptnin  BOBtrarani  dgOlorain  immiinine  fechnus  roborari.  Testes 

huius  rei  sunt:  Hartmoilus  plcbiinus  de CSossibodc,  Hciiriiiis  de  Capp> 
ÜDdorf  pltibanos  in  Libgastiz,  Albertus  CÜgillin  de  Caupiiudorf,  Ren- 
boto  de  Libaniz,  Guoradiis  Renfridi  civis  in  Gene  et  m\  qaani  plores 
fide  digni.  Acta  sunt  hec  anno  domini  milleaiino  cc  nonsgesimo 
primo,  xn  KaL  Magii. 

41<  F^driek,  Landgraf  in  Düringen  und  Markgraf  eu  Meissen, 

si  hf'ukt  lUm  Nonnenkhster  zu  Jena  die  Kirche  S.  Mieharlis  da- 
selbst.   Anm  1291.  Ind.  v»),  xii  Kai.  Jim.').      1291  Mai  21. 

Dnuk:   KmHÜmt  {Uejfdenreich)  Entmaff  euur  IliUoric  drrtr  l^'idt»-Uri\ftn  sü 
AuAiM,  1740/ Alst. 

42.  Der  Jenaer  Bürger  Nicolaus  von  Dornhur g  bezeugt  neben  An- 
deren, dass  Albrecht,  Comihur  von  Zwätzen,  genannt  von  Wal- 
dendorfy  2  Ihifm  t»  KSte^um  an  das  Zoster  Kapcüendorf 
verkauf t  habe,  _  1291 

1341  Febr.  3. 

lldichr. :  GUub'A.    HVmar,  Orig,  i'erg.,   mit  dem   fot  erhaünun,  (iHfuiutjeiulen 
Sitytl  de»  Ctaltfw«. 

AmfuAr.i  Utti«  («ap«]  n  bmukm  anplM  >  doniiiio  MOMiaadAton  in  ZiraMii 
]»«  ZXT  oiHralt. 

Ahiehr.:  EbtnJat.,  au*  dem  16.  JaMi.,  Fapier,  rmsrlnr»  UtaU  ;  —  Bmmmi.  W.  595» 

Ko.  »0  wtd  A'o.  91;  —  F.  639.  Bl  10,  Bl.  10'',  Hl.  13. 

Nos  Albertus  conunendatoc  de  Suezen,  dictus  de  Waldindorf, 
otnnibiis  tarn  presentibns  quam  fntaris  hoc  scriptum  intuentibus  sa-  * 

lutein  in  vero  salutari.  Nc  danipnosa  ol)livio  hominuni  gestJi  ddeat 
et  abstergat,  ex  sano  c(3nsilio  sapiuntum  provisum  est,  ut,  que  in 
tempore  geruntur,  scriptuniruin  testimuniis  cum  diligentia  tuteutur. 
Becongnosshnns  igitur  tenore  presentium  et  cupimiis  constare,  quod 
nos  ex  consensu  et  de  bona  voluntate  confratrum  nostrorum  ac 
nostri  pruvincialis  Turingie,  Henrici  dicti  de  Ocheim,  duos  mansos 
sitoB  in  Cözhowe  nostre  proprietatis  domino  preposito  de  Kapplin- 
dorf ac  sanctis  nionialibus  ibidem  deo  famulantibus  vcndidiinus  cum 
omni  iure  pro  viginti  quinque  marcis  albi  argenti  et  eosdem  mansos 
per  singulos  annos  in  censu  qaatuor  maldra  hyemalis  annone  semi- 
tritici  et  quatuor  estivalis  aniioiio,  tria  ordci  et  uiiuin  avcne,  sine 
omni  diminucione  solventes  appropriamus  cum  umui  iure  in  bis 
scriptis,  ita,  ut  a*  nostris  scquacibus  nostra  vendicio  ullo  modo  valeat 

ft)  Da»  Jahr  ISSl  fiOt       iU  IV.  htdietitm. 

1)  Marl.irriif  hriedrifk  ininh  sirtir  ml  im  J.  1301  llenitsfr  dff  Amthnuif  »fhen 
triertni  Ttüji  lUr  •'>tadt  Jenn  ,  alcr  rr  ifhaujitete  frhon  im  J.  1290  iH  ci«<r  Urkunde  Jtir 
da*  Khiitfr  lliirgtl ,    da$f  Ilfrhte  drs  r,  ri,lorltt~nru  llartmami  HO»  Anulmmg  mff  9m  Bfcr 

iftgtmfat  aeitn.    8.  Ed.  Sehmid,  LolMkAury  S.  97.  ifo.  136. 
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retractari.  Vt  autein  nostra  hec  vendicio  finria  ac  inconvulsa  perse- 
veret,  presentera  literain  nostri  sigilli  muniniiiie  fecimus  conimunitani. 
Huius  rei  testes  sunt:  frater  Th[eodericusJ  sacerdos  dictus  Cerer. 
fraUir  Her[nianDUs|  de  Ahllis  rector  curie  eorundeiu  in  Erfordf. 
frater  Uenricus  de  Domus-lebin ,  frater  Her[mannus|  Clawe,  fniter 
Jobannes  dictus  Leo,  frater  'rh[eodericus]  magister  curie  in  Swezen, 
Hertoldus  plebanus  in  Suabehusin,  Cunradus  dominus  castri  in  Ysser- 
stete,  Hertivin  de  Cozobue,  Henricus  Vulpis  civis  Erfordensis,  Nkh<>- 
laus  de  Dorburg  civis  Genensis  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Acta 
sunt  hec  anno  domini  millesimo  cclxxxxi. 

Anno  domini  Mcctwu  post  purificacionein  beate  virginis  Johannes 
vom  Ricbzcen  et  Rudigerus  ccnsuales  dictorum  bonorum  emerunt  duu 
mahlra,  unum  ordei  et  unum  tritici,  de  censu  perpetue  de  dictis 
duubus  mansis  in  huius  continencia  litt^rc  exprcssis. 

43.  Ilartmodus,  Erzpriester  in  Obertceimar,  beurkundet,  dass  Bertold, 
Pfarrer  von  Schwabhausen,  für  das  Kloster  KapeUendorf  ton 
Alhrecht  von  Schwabhausen  eine  Hufe  in  Ilausdorf  bei  Kapellrn- 
dorf  (Hustorf  iuxta  Capplindorf)  erworben  habe.  Zeugen  sind: 
Henricus  Stail  plebanus  in  Hergrimistctc,  Ernestus  plebanus  de 
Condizc,  Bertramus  plebanus  in  Burgowe,  Henricus  plebanus  <Ie 
I.ibgastiz,  Henricus»)  plebanus  de  Ginna,  Fridericus  sacerdos, 
SitTridus  sacerdos  cappellani  in  Capplindorf,  Renboto  de  I^iba- 
nizc,  Albertus  Gligillin  de  Capplindorf,  Cunradus  llenfridi  civis 
Genensis  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Acta  sunt  anno  do- 
mini millesimo  cclxxxx  secundo. 

Hdtekr. :    GUhSA  .    H'etMar ,    Orig.  Perg  ,    mit    ilevi    irol   erhaitfum,  anÄämjfniJrm 

Siegel  Jet  Ersitriestertitz*»  Ohenreitnar  (A). 
Ah,chr  :    Ehtnda* ,  SammL   K.  636.   So.  93  fU);  —   F.  696.  S.  64/  fCj  \  — 
h'  687.  S.  133—136  (D) ;  —  F  538.  8  2*0—882  fE) 

Univ./iM.  Jena,  Bud.  .Vier.  Jol  91    S.  64  /  fFj  — /ol.  139b   S.  753. 
JVo.  64  fOj. 

r>ruek:  Meneken  I.  Sp  706/  Ao.  LXl,  lUekenhafl. 

44.  Otto,  Burggraf  von  Kirchi>erg,  verkauft  an  das  Kloster  KapeUen- 
dorf eine  Hufe  in  Hermstedt  (Ergri mistete)  pro  tercia  decinia 
marca  dimidia  albi  argenti.  Zeugen  sind:  Bcrtoldus  plebanus 
de  SualHihusin,  Henricus  niiles  de  Ligtinhan,  Hemiannus  niiles 
de  Sinstete,  'rh[eodericus]  de  Libgastiz,  Hedinricus  <le  Sorluwe, 
Henricus  Smalce  advocatus,  Th(eodericusJ  Bemer,  Bertoldus  de 
Rode,  C[onradus|  Renfridi,  Philippus  Maroldi  cives  Genenses  et 
alii  ({uam  plures  fide  digni.  Acta  sunt  hec  anno  domini  mille- 
simo cc  Donagesimo  secundo.  1292. 


a)  plebanns  de  Coaditc  —  HeDriens  fthU  in  den  Copien  CDEFO  vnd  hei  Menektn- 
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m$chr.    GiiuSÄ.  Weimmr,  OHg.  tmg.,  mä  ätm  wU  nMtnm,  mt^mifmdm  akfA 

dtt  AuMteUcrt. 

Aii^tkt.:  Dt  uo  anno  {nropriatMÜt  in  BaBi(ita> 

Jhtiitr.:  Ebrndai  ,  Samml.  F.  M6.  >«.  M;  —  F.  MC.  *&  M/.;  —  F.  UT. 
A  181  /.;  —      638.  H.  U9/ 

Urnkh-atU.  J0m,  JhA  JTmp.  >UL  »1.  A  «S/;  —  >/.  iS»k.  A  TS».  AiktS. 

DntrJt     Vtncken  I.  Sp.  706.  A'o.  LX ;  —  .fr  niaim,  .Aalumg  A  41.  JMr.  47; 
£e^«t.  ficAaiitf,  ü«rcA^.  iSrAZ.      160.  No.  7ö. 

4&  AJbrecht,  Landgraf  eu  Thüringen,  bestätigt  die  von  Seiten  des 
Markgrafen  Friedrich  von  Meissen  dem  Kloster  Laussnile  im 
Jahre  1292  gemachte  Schenkung  dreier  Männer  (Stnurden), 
Conrad  Homucs,  Hermann  Reehüt  und  Ilermatm  BMburg^  0U 
Jlaiischwitz.  Datum  in  Jene  aono  dmnini  nccxciii,  in  crastino 
circumcisionis  domini.  Jena,  1293  Jan.  2. 

Udithr.:  Rtgttt:  II.  Land  -  DM.  AUenlniry .  Wagt^,  ColUdan^  lid.  XXVIII. 
S.  73.  A'o.  91/  rgl.  8.  6S.  .Vo.  9  und  S  il    So.  3. 

Bd.  Vm  A  108. 

46*  Walther  von  Gleisberg  verkauft  an  das  Deutsche  Haus  in 
JZwätecn  die  Vogtei  und  das  Gericht  lUier  Personen  und  Sachen 
in  dtn  Dörfern  Zwätzen  und  Prost  Mt.:,  nebst  verschiedenen  Gü- 
tern, darunter  eine  halbe  Hufe  U7id  einen  Hi^,  welche  Konrad 
Mesterschmuit,  Bürger  in  Jena,  besitst. 

ÄwttM,  129B  mis  M. 

Btb«kr.:  USA.  Dresden,  Xo.  U19,  Orig.  A»y.»  Mi  dm  mHn^BßUk  erkaHtmi, 

mUmgmdem  Bttgü  du  AmtaUiUn  (Aj. 
At^Mir.:  Anpcr  tdviMsdaBi  «1  tadidtmi  ta  Sewctscn  tt  Proscli^tt  «npbua  « 

Walthero  cIp  r;iistj>crg, 

Ahickr. ..  Jäöenda*,  SamwU.  AU.  XIV.  Bd.  64.  ßl.  74  (Ii).  ' 

AmfuAr.z  Ulan  d«  Mdam  et  «oiMn  aUqnibioi  boote  pertiinti  (t)  ad  donom 

in  Zcwesceo. 

EhtHda»^  SawmL  AU  XIV.  Dd.  64.  Bl.  73  »>  (C). 

Bmui.:  Dkm  thimdt  in  tfiailbair  ammmI  mugettdit  wurden.  Bdde  Bmmflarr, 
mm  mrUim  daä  abta  mt  «mK  di  litniirfrt  fHdatAr.  Ol  workamdm.  in.  ilinwiii 
^       Amüm  mtf  §Kk  dEip  Jtwi  ti^OTw  j  ahp  dhf  ^InipMi  fjwf  mivi  AriS 

Cnm  piopter  memorie  debilitatem  et  humane  condicionis  firagi- 
litatem  res  geste  faciliter  possint  caluruniari  et  leviter  inpediri,  ex- 
ptidit,  at  ea,  que  aguntur  in  tempore,  fideli  testimonio  roboreotur 
▼el  in  seripta  publica  redigantur.  EUbc  est,  quod  nos  Waltheros  de 
Glizberc  recognosciraus  et  tenoro  prcsencium  publice  protestaraur, 
quod  proprio  motu  et  bona  voluntate  vendidimus  frathbus  domus 
Theatoidee  in  Zveeen*)  adiodam^)  sen^)  advocadam  et*)  iadiäiim 

•)  Zcwasceo  BO,  b)/«U(  BC.  c)  seu  HC, 

mr.llM(k.<)ib  TL  t.  N.F.  ni,  1.  3 
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rerum  et  personarum  in  duabus  villis,  que  in  vulgo  Zwecen*)  et 
Proschitz  nuncupanUir,  cum  omni  iure,  quod  in  eisdem  habuimus, 
et  quedam  ligna  sita  iuxta  Borsendorf  cum  dimidiu  manso  attinente 
pro  deceni  et  octo  marcis  albi  argen ti  perpetuo  possidendam.  In- 
super  dictis  fratribus  pro  eadeni  summa'')  pecunie  vendidimus  quedam 
bona  feudata,  que  ab  ipsis  fratribus  et  dumui  in  Zwecen*)  iure  de- 
bent  rccipi  feodali,  videlicet  vineum,  que  Kotsebener')  dicitur,  quam 
Guntherus  de  Tullestete  possidet,  dinüdium  maiisum  et  curiam,  quem 
Conr|adus]  Cultellifaber  possidet  civis  in  Jene,  curiam  et  dimidiom 
agnim,  quem  possidet  Heinr[icus]  dictus  Kodrich,  dimidium  agrum'), 
quem  iwssidet  vidua  quedam,  que  dicitur  Hoilwic*),  tercium  dimi- 
dium agrum,  quos  (!)  possidet  Keinboto  et  frater  suus  de  Lobgostiz''), 
duoa  agros,  quos  possidet  TbIeo<iericus]  Thuze'),  curiam  et  vineam, 
quam^)  possidet  Heinr[icusJ  de  Zwec«n*).    Preterea  sepedictis  fratri- 
bus vendidimus  quedam  bona  hereditaria,  de  (^uibus  censum  reci- 
pient  annualem,  que  sigillatim')  inferius  sunt  subscripta;  videlicet 
curia,  de  qua  quidam™)  dictus  Podrel  solvit  annuatim  tres  solidos 
et  quatuor  pullos;  item  VVolueramus  de  uno  agro  solvit  duos  solidos 
et  duos  pullos,  Hermannus  Sutor  de  una  curia  duns  pullos,  Heinr[icus] 
Strube  de  vinea  et  agro  ununi  solidum,  Heinr[icus]  in  Monte  de 
agro  unum  solidum  et  duos  pullos,  Johannes  Buzerawe")  de  vinea 
unum  solidum  et")  quatuor  pullos,  Albertus  Scultetus  de  manso  de- 
cem  et  octo  denarios,  domina  de  Kal^)  de  una  curia  duos  solidos  et 
duos  pullos,  Hermannus  Sagittarius  de  una  curia")  tres  denarios. 
Ista  bona  dictis  fratribus  pro  annuali  censu')  annis  singulis  persol- 
ventur.    Insuper  promittimus  et  obligamus  nos  una  cum  heredibus 
nostris  per  presentes  dictis  fratribus  eadem  bona  fideli  manu  et  sine 
dolo,  quamdiu  ipsis  placuerit,  fideliter  observare  et  a  qualibet  in- 
peticione  ipsos  de  bonis  huiusmodi  certificAre  et  plenarie  warandare. 
Item  quandücunque  ab  eisdem  fratribus  erimus  rogati  vel  comraoniti, 
feodum  supradictorum  bonorum,  quod  a  domino  comite  de  Stall)erc') 
habemus  et ')  actenus  habuimus,  sepedictis  fratribus  coram  eo  absque 
vara")  et  inpedimento  tunc  sicut  öunc  volumus  ad  habendiim  et  pos- 
sidendum  libore  resignare.    Ne  igitur  nostra  vendicio  a  quoquam 
nostrorum  successorum  iuposterum  inpediatur,  hanc  literam  conscnbi 
fecimus  et  ipsam  sigilli  nostri  munimine  duximus  roborandam.  Testes 
autem  huius  sunt :  dominus  Rudegerus  plebanus  in  Jene,  Conr[adus] 
miles  de  Ychirstete Heinr.  miles  de  Gline,  Johannes  de  Liechten- 
hain  "),  Guntherus  de  Tullestete,  Th[eodericus]  de  Lobgestiz,  Ck)nr[a- 


d)  summula  JiC.  e)  Kroschen  H,  %cold  dadurch  entttandfn,  dtut  m  A  da$  t 

dti  WorU$  KoUehenrr  übtr  da*  o  gctchrithen  und  ßir  r  geUien  icorden  Ml;  Kosccener  C. 
0  fehU  n  g)  Helwic  II.  h)  LobRcstii        Lobgostis  C.  i)  Thic«e  P 

k)  quem  BC.  I)  sigiUat!  Ji.  m)  qaidem  C.  n)  Buterowe  ü.  o)  annm 
■olidam     fehlt  C.  p)  Kayl  C.         q)  nach  de  Kai  do  una  caria  fehlt  dnos  aoli- 

dos  -  -  curia  H.  r)  censua  It.  »)  Sulberg  C.  t)  fehlt  U.  u)  warm  C 
v)  Yschertete  O.  w)  Lichteobafn  B. 
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dus]  Heier")  de  Ychirstete"),  Heinr.  dictus  Scufilberc'),  Allu  rtus  dictus 
Geosuwz '),  Th.  de  Mersburch"),  Conr[adus1  Cultellifaber,  fr.itci  Heinr[i- 
cos]  deBgra,  frater  Conr.  de  Halberstat,  rrater  Wipont'Svewus,  frater 
Hermannus  de  Gundeslcibe''  ),  fmtcr  Gerhanlus  Muelbuy--"^) ,  frater 
Kunemundus  de  Sangerhuseii,  frater  iieinr.  Wnke,  frater  Th  de  Halle, 
rector  parvulorum  in  Jene  nomine  Maroldva  et  alii  -quAin  pltiKB 
fidc  digni.  Datum  et  actum  in  Zweoeii')  anno  domini  nocucxxxnr, 
TU  Kalenditö  Aphlis. 

In  der  Hdschr.  C  werden  folgende  Zeugen  genannt :  .  doiuiuns 
Kndigenis  pl^aooB  in  Jene,  Conr.  miles  de  Yschirstctc,  Heinr.  miles 
de  Gline,  Johannes  de  Tjchtenhain,  Gunthcrus  de  Tullestcte,  Heinr. 
dictus  Schufilbercb,  Albertus  dictus  Gcnsevüs,  Cunradus  ülius  Vanii, . 
frmter  Heinr.  de  E^n^  frater  Gonradus  plebanns  in  Zcwecoen  ßaoer- 
dotes,  frater  Cnnemundus  commendator  in  Zcwezcen,  frater  Gorhar- 
du8  Mulborc,  Maroldus  rector  panrulorum  in  Jene,  frater  Th[eoderi- 
cm\  magister  «nie  bk-  Zcwezoen  et  alii  quam  pliires  fide  digni. 
Datum  et  ftctom  iB  Zcweseeii  anno  donaiBi  Mocuocxxin,  vn  Kai: 
Aprilis. 

47.   WaUher,-  Voigt  von  Gleisberg,  lässt  dem  Orafm  HeUmeh  wm- 


Stolberg  verschiedene  Güter  und  Zinsen  auf ,  die.  er  an  das 
Deutsdie  Haus  in  Zwättm  verkauft  hat,  darunter  eine  halbe 
Sufe  md  mim  Haft  «nMU  CSonrad,  ganmmt  MmemAmU^ 
Bm^mr  «I  /«Ml,  Mlfl        mmg  OMab««,  [1808]  Dan.  17. 

HfUekr.:  Msekr      HS'A    Dretdm,  Samml  AM.  XfV.  Bd.  6t   BL  71  b  (A). 

'      Awftdtr.:  Liters  de  «dvocscia  et  iudiciu  in  Delics,  Zcwecscen  et  Proechlei  «t 
ligifafr«p«-BuMiidorft 

NoUU  viro  domino  suo  Semper  diligendo  Heynrioo  eomiti  de 

Stalberg  Waltherus  advocatus  de  <;iizber(  h  (i1)se(|uiosam  ad  oninia 
bcneplacita  voluntatem.  Kobilitati  vcstre  sigiiitico  per  presentes, 
quod  hoDorabilibttS  viris  fratribus  domus  Theutonice  in  Czweczen 
vendidi  de  consensu  omnium  heredum  meorum.  et  bona  voluntate 
advocaciam  et  iudicium  in  dtiabus  vfllis,  "videlicet  Czweczen  et 
Proschicz,  quedam  ligna  sita  iuxta  Boisendorff  cuu»  uno  manso  atti- 
nente  et  quedam  bona  infeodata,  que  ab  ipaia  fratribus  in  Czweczen 
iure  debent  recipi  fe<Klali,  videlicet  viiieam,  que  Kochsener  dicitur, 
quam  Guntherus  de  Tullestete  poesidet,  dimidium  mansum  et  curiam, 
quam  OoDradna  dictoa  Ifecatrsmöth  civis  in  Jene  posridet,  evTiam 
et  mnm  agrum,  quem  possidct  Heinricus  dictus  Kodrizh,  dimidium 
■gmm,  miem  Helwich  vidua  posaidet,  duos  agros  et  dimidium,  quos 
poaddst  SfliBlioto  et  £niter  auos  dicti  de  Labgestiz,  daos  agros, 
qpoa  poaaidet  Tli[eodericii8]  dictua  Tlucie,  curiam  et  naeam,  quam 


s)  Beyer  B.  y)  Schnfilberc  B.  ■  %)  Gooseviu  B. 
U>>  Outeltf  bM  B.  ««)  Mlbme  B. 


M)  Meneburch  B. 
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possidet  Heinricus  de  Czwezcen,  et  quedam  bona  hereditaria,  de 
quibus  censum  rccipicnt  annualem,  videlicet  curiam,  de  qua  quidam 
dictus  Podrel  solvit  annuatim  tres  solides  et  im*"  puUos,  unum 
agrum  solventem  duos  solidos  et  duos  pullos,  curiam,  quam  bic 
Sutor  inhabitat,  duos  pullos,  vincani  et  unum  agrum  solventem  unum 
solidum,  agrum ,  quem  coUt  II.  de  Monte ,  solventem  unum  solidum 
et  duos  pullos,  vineam  solventem  im  pullos,  mansum,  quem  colit 
Albertus  Scultetus,  solventem  decem  et  octo  denarios,  curiam,  quam 
possidet  domina  de  Kai,  solventem  duos  solidos  et  ii  pullos,  et  unam 
curiam,  quam  inhabiUit  Hermannus  Sagittarius,  m  denarios,  et  di- 
midiam  areani  propc  cimitcrium  in  Czweczen  pro  decem  et  octo  mar- 
cis  albi  argenti  et  fertone  perpetuo  possidenda;  que  quidem  bona 
omnia  et  singula  superius  annotata  dictis  fratribus  et  domui  in 
Czweczen  ad  manus  [vejstras»)  resigno  tenore  presencium  literarum 
renuncians  nichilominus  omni  iurfij''),  quod  michi  et  meis  beredibus 
in  dictis  bonis  conpetebat,  nicbil  nobis  iuris  in  antea  reservando. 
Datum  in  Castro  Glisberg  feria  quinta  ante  diem  beati  Thome  apo- 
stoli.  In  cuius  rei  tcstimonium  huic  scripto  sigillum  meum  duxi 
presentibus  apponendum. 

48.  Her.  officialis  prepositure  occlesie  S.  Marie  Erfurt,  entscheidet 
eineti  Streit  zwischen  dein  Propst  des  Klosters  Ichtershausen, 
Kläger,  eines-  und  Gertrud,  Frau  von  Bösleben  (Bozeleiben), 
anderntheils  über  eine  Hufe  Landes  in  Kirchheim  (Kircbeim). 
Lata  est  bec  sententia  a.  d.  mccxc>',  xim  Kai.  Aug.  presentibus 
magistro  Ulrico  de  Jbene,  Herm.  de  Vipeche,  Guntbero  notariu 
nostro  et  aliis  fidc  dignis.  1295  Jul.  19. 

Druck:   (J.  O    Brüekner,)   Kirchen-  u.  SehuUnitaat  d.  II.  OoOta   T.  IIL   St.  1. 
S.  »5;  txrkürst:.nem,  Thür.  $aer.  I.  8.  97 /  AV  99. 

49.  Hermann  und  AJbrecht,  Gehrüder  von  Lobdeburg,  genannt  von 
Leuchtenburg,  übertragen  die  Pfarrei  eu  Jetui  und  das  Patronat- 
recht  über  dieselbe  der  Kirche  der  Nonnen  zu  Roda.  H^tiö. 

Hdtrhr.:  Abichr. :  AOA.  Jena,  Cop.  Tcü  I.  Cap.  I  TU.  1.  So.  67.  S.  49—52  {,A). 
OHuSA.  Weimar,  Samml.  f.  633.  Bl.  S>>.  4  (B). 
Ebenda*.  Samml.  !>.  III.  Ä.  6-7.  No.  VII  (C). 

A^*f$<hT. :  Liters  super  eccleaiam  pftrochUlem  in  Jhene  .monniterio  in  Rhode 
deUm. 

fA.  RudoUtadt,  Mtcr.  Schmeitzel  8.  12—15.  A'o.  VIJ  (t>). 

Cbtr$et9img:  OtiA.  Weinxar,  Reg.  JL  foL  MbK  D.  8.  68». 
Druck:  Schmid,  Lobdeburg  8.  98-  Ko.  139,  cerkürwt;  —  i)berutz»tng :  Zeit*chr..d. 
Ver.  f.  ThUring.  Gttch.  ti.  Ak.  X.  (H.  F.  II)  3.  488,  b;  —  vgl.  IJeür,  Arch 
Jen.  S.  48K;   IjOU,  d.  CiiUreien»rmonntiJelo$Ur  in  Roda  8.  \%.  19   17.  (ifü- 
Uil.  d.  Ver.  mi  Kahla  u.  Roda  Bd.  II.  8.31.  38.  46.) 

Ii)  Dostru  A.  b)  inre  A. 
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Nos  Uermanus*)  et  Albertus  £ratres  de  Lobdeburg,  dicti  de 
Lficbtenberg,  onmilnis  haac  Uteram  inspeetoris  salutem  in  eo,  qui 
omaium  vera  salus.  Quuni  inter  uni versa,  que  de  fönte  profluunt 
charitatiSj  eleemosyna^)  celebrius  commendatur  et  precedere")  digno- 
Bdtnr')  ^rtatnm  agmina  beatomm*);  est  namque  preambuut')  snf- 
fnif,Mtrix.  que  aos  expurgat  propiciabiliter')  de  commissis  et  recon- 
ciliat  Dobis")  graciam  salvatoris,  cuius  benevolentia ')  privati  sumus 
Yoluntate  per  peccata;  buius  rei  gracia  aos  divina  iospiradone  per- 
moti  ,  pietatis  amore  stndioque  deirodoniB  exdtati,  bona  providere 
cupientes  non  solum  nobis,  qui  in  presencianim  sumus,  verum  eciara^) 
his,  qui  nos  precesserunt  vel  in  reliquum  de  Stirpe  nostri  germinis  >) 
sunt  nitiiri,  tenöre  preaendum  reoognoadmus  protestando  quod  de 
coDsensu  et  voluntate  nepotuni  nostrorum  in  bonorem  dei  nostrorum- 
que  pcccatorum  remissionem"),  ynio")  pocius  in  remodium  oninium 
peccatorumP)  parcntum  ')  nostrorum  parochiam')  in  Jheue  cum  omni') 
tttÜitate  et  proventu  et  cum  omni  iure  patronatus,  quo  noatram 
attinebat  iurisdictionem,  liberal!  donacione  contuliraus  ecclesie  sancti- 
monialium  in -Bode,  que  a  nostris  olim  progeuitoribus  fundata, 
propter  nalinn  terra  atatum  et  fraqneDtes*)  predonnm  ineursiones") ') 
ab  ea,  qua  primum  condita  fuit,  bonorum  sufficiencia  non  modicum 
dilaiisa  [est],  firmiter  conti(ientes,  ipsius  ecdesie  defectuni  per  tale 
tauique  efhc;ix  suljsidii  levamen  posse  recuperari  ac  in  melius  refor- 
marif  quatenus'  )  sacre  virgines  ibidem  deo  ftmalantes  pro  augmento 
salutis  nostre  in  divine  servitutis  officio  sumptn  COpiosiori*)  valeant 
susteutah.  Ut  autem  super  hiisV»  que  solenniter  gesta  sunt,  non 
poBBit  in  poetwuni  dubinm  aUqnod  snboriri,  noa  ob  cautele  nindar 
uientum  prescntem  pagiuäni  sigillörum  nostrorum  munimine  fecimus 
roborari,  eandem  probatomm  virorum  testimonio  confinuantes''),  quo- 
rum  hic  uomiiia  sunt  udscripta^j;  dominus  Wenierus  prepositus  in 
Bode,  dominus  Rudigenis  plebanus  in  Jlme.  Acta  annt  hec  anno 
domini  Mccuoccnr,  Indifitione  octa?a. 

50-  Rüdiger,  Pfarrer  in  Jena,  und  AWrecht  von  Jena  bezeugen 
mbm  Änderm,  dass  die.  Brüder  Eermann  tmd  AXbreiM  von 

•)  Bmnunrai  OD.      b)  «ianoiTOft  OD.      t)  pnttien  OD.      i)  dinondtur  CD. 

ei  heiitftruni  J/l.  t)  perambuln  CD.  g)  »ufTrupatrix  propiliationi»  AB. 

b)  aohis /(hü  JB.  i)  benivolentia  CU.  k.)  /eh/t  AH.  1)  »eininis  Ali. 

m)  protestantes  AU.        u)  remissione  C.        ")  imo  AI:.  poci-atorum  frhU  AH\ 

^  /dU(  (JD.       r)  parrochUm  CD,       •)  omaium  C.       t)  fr»qu«Dt«in  AB.        u)  in- 
tmtnmAB.      y)     AB.      w)  coptMori  CD.      x)  M»  JA.      f^^nuHm  AB.' 
m)  aMripte  OD. 

11  /n  ,, Litter»  snpcr -taxationc  t>etiefic!ornm  rlioccseos  NuenburRensis"  roti  1320 
Juni  1  hfi.-t(  '•»  von  lyohfila :  „vix  niL'iJietas  ceribUs  et  decimt!  percipitiir  ,  ii.  r  iigri  ci- 
cx>li  pü^^uI)t  ,  tjuia  Mita  est  in  mcdio  nationis  prnve  et  ina^i-.  quHin  )n■rvl■r^c  propter 
vieinitatciQ  castrorum  et  raptomm  conimorautium  circa  ripam  Orla  in  nemore ,  quod 
TOMtor  WUke,  in  Brisengowe,  in  castris  Tntenbcrg ,  Lobdeburg  et  Werrinberifi 
fso  atlari  put«  da  nfloia  Batriwitar.«'   SAmid^  Lobdetmrt  S.  IIA.  N«.  176. 
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Lobdrbwrg ,  genannt  von  Leuchtenburq ,  deni  KUtster  su  lioda 
alle  fierichte  über  desseti  Güter  in  GürttewUe  und  MennewiU 
überlassen.  ■    •  1297. 

Hdtekr.:  Abtehr.:  AGA.  Roda,  Oflht,  Amtthuch  oder  StifUbueh  Abt.  I.  Bl.  7J(-fl, 
und  Bl.  S49  (0). 

H.  Lamd  BM.  Altenlmrf,  Wagner,  CoUeeUm.  Bd  X.  8.  3  SS.  A>.  176  (Cf. 

Druck:  Rtge$t:  Sehmid,  Lohdefmrg  S.  09/  So.  14t,  —  egl.  LBbe,  d.  Cuterrmier- 
nonnenklo*ter  m  Roda  8.  lt.   (MttUü.  d.  Ver.  tu  KaUa  n.  Roda  Bd.  II.  5.  Sl.) 

No.s  Uermannus  et  Albertus  fratrcs  de  Lobdeburg*)  dicti  de 
Leuchtinberg'']  tenore  presentium  recognoscimus  publice  protestantcs, 
quod  ob  gracie*")  divine  ins])iracionem  ac  debile  dilectionis  affectum. 
quo  ecclesiani  uostram  in  Roda  tarn  nos  quam  nostri  progenitores 
consueti  sumus  colere  et  confovere,  eciam  in  presenciarum  hanc 
proniovere  in  melius  cupientes  in  GSrnewitz'')  et  in  Mennewitz  iudi- 
ciura  tnin  in  villis  quam  in  campis.et  illud  nichilominus,  quod  vulgo 
vocatur  halßgerichte'),  eidem  contulinuis  super  bonis  ad  ipsas  per- 
tinentibus  cum  omni  iure  proprietatis ,  quo  illud  possedimus  ab  an- 
tiquo,  inhibentes,  ne  quisquam  successorum  aut  heredum  nostn»- 
rum  tractum  aliquem  facere  vel  quicquid  iuris  sibi  in  hoc  temptet 
deinceps  usuri)are.    Sed  ut  ea,  que  rite  a  nobis  pcracta  sunt,  in 
vigore  permaneant  debite  finnitatis,  presentem  literam  sigillorum 
nostrorum  apposicione  reddidiraus  communitam.    Huius  rei  testes 
sunt:  dominus  WernherusO  prepositus  in  Rode*),  dominus  Rudige- 
rus^)  plcbanus  in  Jhene,  dominus  Rainvoldus')  plebanus  in  Kale'\ 
dominus  Dithericus')  plebanus  in  Rutterüdorff"'),  dominus  Burgoldus 
de  Trackindorft""),  dominus  C[onradusJ  de  Oblewitz,  dominus  Th[eo- 
dericusj  de  Aldendortf,  dominus  Th[eodericus]  de  Robutz")  et  fraler 
suus  Guntherus,  dominus  Clonradus]'')  de  Welnitz  et  tilius  eins  Hdn- 
ricus""),  dominus  Ch[onraduslO  «Ic  Gline*),  dominus  Ch(onradus]')  de 
Sloben  milites,  Albertus  de  Jhene,  Bfertoldus]  de  Scurtowe  et  quam 
plures  alii  fide  digni.    Acta  sunt  hec  anno  gracie  millesimo  ducen- 
tesimo  nonagcsimo  scptimo. 

Auscultata  et  diligentcr  collacionata  est  Pre- 
sens copia  per  me  Johannem  Rlanckenbayn 
publicum  sacrosascta  apostolica  auctoritate  no- 
tarium  et  concordata  de  verbo  ad  verbum  cum 
suo  vero  originali.  Quod  et  protestor  hac  ma- 
nus  mee  figura"). 


a)  Lobdeburgk  B.  '  -  b)  Leuchtenbergk  B.  c)  gr&tie  B.  d)  GornewiU  B. 
e)  halßgericht  ft  f)  Wernerus  B.  g)  Roda  B.  hj  Rudgoms  B.  i)  Bein- 
pold  Srhmid  k)  KaUi  II.  1)  Dittericu*  B.  m)  Hotterßdorff  B.  n)  Trachin- 
dorff  B.  o)  Robit«  A.  p)  Chonra  B  q)  Hoidenricus  B.  r)  Ch.  feJUt  A. 
(Heinrich)  Schmid.  »)  Oleine  A.  t)  (Giuither)  Schmid.  o)  Z>aj  IiotariaU- 

aeiclien  /thtt ,  die  gOHMc  BtglaiJngung  de*  Notßri  fehlt  AC. 
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51.  Konrad,  Schenk  voti  Döbritschen,  verkauft  an  das  Kloster  Ka- 
pellendorf eine  Hufe  in  Hammerstedt  und  gelobt  das  Kaufge- 
aehäft  bis  XSeha^  mt  crdnm.  bäer^  fääs  dÜB  nicht  geschieht, 


iaa  1.  mid  9.  ßMend,  doek  dU  SiegeUtreiftm  NO«!  imhtmit%. 

A«f$rhr. :  Unam  mansam  in  Hiuxiinentet. 

Jbtd)r.:  Etendiu.,  SammL  F.  Iii.  BL  V.  No.  JU-i  —  Jf.  »Bft.  N».  119;  — 
F.  »M.  ß.U/.';  —  F.  W.  8.  ICS— 1«5;  —  f.  6SS.  8.  «5/ 

Umm.-BSU,  Jma,  Und.  3f$cr.  fal.  91.  S.  76 /. ;  —  fol  13»  b.  8.  761.  So.  79. 

Dr»ek:  Memehim  1.  ^.  714  So.  LXXVI,  /Mmk^}  —  JUgut:  ScMotttgeK,  7». 
MM(.  tfyL  I.  a.  1198  No.  6;  —  cnidirt:  WteMmft  ^mm  &'  »f,  «b  m« 

Kos  Gonradns  pincenm  de  Deberaen  onmibos  Christi  fideHbas 

hoc  scriptum  intuentibus  sa]utem  et  sinceram  in  domino  karitatem. 
Tenore  preseDtium  publice  protestamur,  quod  nos  vendidimus  unum 
nutnsnin  in  Hamirstete  sinon  sanctismonialibns  in  Capplindorfi'  pro 
■eptem  niarcis  puri  argenti  com  omni  fructu,  ita  ut  nichil  iuris  no- 
bis  aut  nnstris  heredibus  deinceps  remanent.  et  proprietatem  pre- 
faü  uiaijsi  prtidictis  domiuabus  promittimus';  tide  data  ante  ftjstum 
beati  Michahelis  praadme  nunc  venturum  nostris  sumptibus  et  labo- 
ribus  üoaliter  onlinare.  Qimd  si  a  nobis  nuglectum  hoc  negotium 
fueht,  aut  nos  de  media  sustulerit  dominus,  quod  avertat,  Tueode- 
rieuB  frater  noster  eosdem  labores  fideliter  Babintrare  proMltÜt  Si 
autem  ante  torminura  nobis  prefixum  proprietatem  non  ordinaveri- 
mus,  nos  in  Qene  civitate  simul  una  cum  fratre  nostro  Theoderioo 
et  Bondo  nostro  Bertoldo  Tioedomino  de  Appolde  fide  data  eodem 
die  sancti  Michabclis  recipere  promittitiuis  ;ic  indc  min(|uam  ezituri, 
nisi  negotium  proprietatis  a  nobis  fuerit  fideliter  detcrminatum.  Ut 
autem  hec  nostra  promissio  inviolabilis  perseyeret,  presentem  litteram 
üostrorum  sigillorum  munimine  fecinms  communitam.  Htdns  rei  testes 
sunt :  Bertoldus  plobanus  de  Suabehusin,  Ilernestus  sacerdn?,  Theo- 
dericus  Leo  miles  de  Deberzen,  Cunradus  de  Warila,  Hoiricus  älius 
Sims  et  aUi  quam  plures  fide  digni  Acta  sunt  Iubc  bddo  dominl 
MOGLZXZtvm,  ZI  Katead.^)  M^j. 


vent^tkdm»«  Güter  ^  die  daadbe  mm  grMmTäl  «vn  Jetuttr 


Ai^selit^,:  Utfis  d«  qulmw  aiuiaia  «ptii  par  IkatoaM  Hann,  d«  Caiw 
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In  nomine  domini  amen.  Verum  quia  proptcr  defcctuni  racionis 
et  oblivionis  humane  ( ! )  multorum  gcsta  mortalium  faciliter  a  me- 
moria labentur,  idco  summe  bonum  et  securum  restat,  ut  ea,  que 
sub  decursu  buius  temporis  ac  vite  presentis  diebus  non  solum 
aguntur,  non  solum  probacione  hominum  et  agnicione*),  sed  eciam 
scriptis  literarura  evidentis  testimonii  roborentur.  Nos  itaque  Hein- 
rficusj  de  Glizberc  recognoscimus  presentibus  publice  protestantes, 
quod  bona  sita  in  Zcwezcen,  videlicet  unum  mansum  Alberti  Maroldi 
et  Heinrici  Franckonis,  duos  vero  mansos  Gerdrudis  relicte  de  Kai, 
dimidiura  mansum  Conrfadi]  Cultellifabri  civium  in  Jene,  dimidium 
vero  mansum  Hermanni  Sagittarii,  unam  vero  partem  campi,  que 
volgariter  dicitur  eyn  gelende,  Lutolfi  et  Th[eodericiJ  fratrum  in 
Zcwezcen,  frater  Ilemiannus  dictus  Calwe  commendator  domus  Theu- 
tonicorum  in  Zcwezcen  totufsjque^)  conventu[s] ibidem  emerunt 
profecta  ( ! )  dimidia  marca  albi  argenti  a  nobis  et  a  nostris  coherc- 
dibus  omne  ius  tam  proprietatis  quam  collacionis,  qu[o]d'')  videba- 
mur  habere  in  bonis  supradictis  perpetue  possidendum  libere  et  Sa- 
lute ( ! ).  Ne  auteni  inposterum  a  nobis  vel  a  nostris  successoribus 
super  hiis  oriatur  condradiccio  vel  alicuius  calumnie  controversia, 
presentem  paginam  inde  confectam  dedimus  conventui  et  commenda- 
tori  supra  dicto  domus  in  Zcwezcen  nostri  sigilli  muninüne  con- 
signatam.  Testes  huius  rei  sunt:  Wiczilo  de  Domborc,  Stclw  de 
Indagine,  Heinr[icus]  de  Sachsenhusen,  Albertus  de  Gebese  et  alii 
quam  plures  fide  digni.  Acta  sunt  hec  in  Domborg,  anno  domini 
MccLxxxxvui,  in  die  bcati  Kyliani  martiris. 

53.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  übergibt  auf  Bitten  Johannis 
voti  Magdala  (Madela)  und  seines  Bruders  Hermann  dem  Klo- 
ster Kapellendorf  eine  bei  Sichnansdorf  gelegene  Mühle  und  das 
Dorf  Sichmansdorf  selbst  mit  allen  Rechten.  Zeugen  sitid: 
Henricus  miles  de  Lichtinhan,  Theodericus  miles  de  Libegastiz 
nostri  castellani,  Albertus  Maroldi  et  Gerahardus  frater  suus, 
Henricus  Francho  cives  Genenses,  et  alii  quam  plures  fide  digni. 
Acta  sunt  hec  anno  domini  raillesimo  ccLxxxxviii.  1298. 

Ud*chr. :  OtiuSA  Weimar,  Orig  Prrg..  mit  dem  wol  trhalUnen,  anhängenden  Sieget 

det  Am$UOer$,  Burggraf  Otto»  von  Kirchberg, 
Au/ichr. :  Saper  molendino  in  ScbigoiMisdorif 

Ab$ekr.:   Ebenda*.,  Samml.  F.  6S5    So.  118;  —   h'.  6S6.  8,  77/  —  F.  537. 

&  166—167;  —  F.  538    Ä.  S«9 /. 

Univ.-BibL  Jena,   Bud  Mter.  fol.  91.  &  H  ;  —  fol.  189«».  8.  761.  So.  80. 
Druck:  Mrncken  I.  Sp.  714 /.  Ao.  hXXril;  Avemann,  Anhang  S.  49.  So.  68;  — 

Regen :  Sehmid,  KirM.  Sehl.  S.  163.  A'o.  88. 

54.  Otto,  Burggraf  von  Kirchberg,  befreit  mit  Einwilligung  des 
Dietrich  Riese  die  Brüder  Heinrich,  genannt  Nenchen,  und 

k)  agnicionem  A,         b)  totomque  A.        c)  conventui  A.         d)  quid  A. 
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Werner  a  iure  homintUionis  und  schenkt  sie  detn  Miciiaelis- 
VütUr  MU  J«ta.  1300  Kor.  la 

Hiäekr.:  ,Jbtkr.i  OBtAA.  Wmmmr^  SmmmL  r.  lU.  &8  th.  XU  {Ä^ 

Al^tckr  ■  Saper  m!inumi->siotiem  duoram  fratrum 

I-A.  iiuiiottta<Ü,  M»cr.  ScJiuutud  S.  18.  19    So.  XU  {fi). 
Druck:    WUdtburg,  Jam  S.  97/  Anm.\;"J.  —  Rtgati  BJumä,  MkM.  BM. 
0.  IM.  ÜT«.  »0  Mü  dem  /altekm  Datum  B.  Notbr. 

NoB  burkgraTins*)  Otto  Ab  Eirchberg  omnibus  haue  literam  in- 

specturis  cupimus  esse  notum,  quod  Uenricum*')  dictum  Xeiichen  et 
fratreiu  eius  Wernerum  a  iure  honiinacioDis,  in  quo  ad  mos  et  Theo- 
d[eric]uiD ')  Gigantem  pertinere  dinoscebantur,  manuinittimus  et  übe' 
TOS  dioiittimus  a  iugo*)  hominii  et  serviciis  de  approbacionc  Tlieo- 
d[encU*)  Gi|»atis  et  assensu,  douantes  eosdem  propter  deuui  ecclesie 
beftü  llidiaelte  in')  JheneO«  ut  ad  idero')  ins  iam  diet!»  ecdesie 
sint  adscripti'').  Vt  ergo  hoc  factum  firmum  pemianeat,  fhanc  lite- 
ram]') cboschbi  fecimus  et  nostro  sigülo  iussimus  communiri.  Acta 
sunt  bee  aono  donliii  MOCOf  in  v^;Oik  sancti  Martini 

55»  Landgraf  Frieärkh  erwirbt  durch  seine  Vermählung  mit  Eli- 
sabet  der  Jüngern  von  Ämshaug  das  Land  Arnakaug  tmd  die 
Städte  Neustadt  und  Jena.  1300. 
JBUkekr.:  Umh.'BM.  Jma,  Pud.  M$er.  fA.  G7;  CHromra  Urrt  Mümauü.  Am- 

BL  19 'i.  Aui  dem  IG  Jahrh.,  J'apier. 
DmA:  Atmm,  ColUetan.  manuter.  {Atta  UtUnria)  II.  Fa»c.  VIII.  8.  IM  f.; 
Dtrt^f  Bitlima  Mum»m»  fiMMi  CSkm».  Um»  Müm,  tt  AimmUi»  Ftttr^-CeUmte» 
«xMml  8  148/;  de  iMdewig,  Rdismim  IIX.  &  M«;  MtHdkn  IL  Sp.  410; 
MkuHunym  d.  Dmtith.  Ort.  in  Jijw^  Rd.  L  H.t.  (1SY4.)  AM/,  9^ 
ebmdas.  EmUttmtg  S.  l  ff. 

Fridericus  itaqoe  marchio  Misznensis  ot  Thuringie  landgravius, 
filius  Alberti,  phmo  accepit  uxorem  Agnetem  üliam  ducis  Karinthie, 
genuitque  ex  ea  filinm  Fridericmn,  qni  in  iaventnte,  aanmi  circiter 
Yigcsimum  quartuni  agens,  occisus  fuit  ante  castnim  Ztwciicko  in 
octava  Epiphanie,  anno  moccxv,  et  in  Cella  sepultus.  Post  mor- 
tem prime  nxoiis  (que  anteeedenter  anno  iiooxcnx  defimeta  ftiit,  pro 
cuius  et  occisi  filii  testamento  donatum  est  opidum  Roswin  mona- 
sterio  Zcellensi)  aliam  duxit  uxorem  Elizabeth,  fiUam  comitis  de 
HaiMow,  cnm  qua  terram  Marnaow  et  Givitaton  novam,  ima  cum 
ci^tate  Jhenia*)  cum  vidnibuaqiie  leriia'  acqiiiaiTit 


a)  barck^aTias  AB.  b)  Uoiuricum  AL!.  c)  Theuduruui  AH  t»d,  Wüdeiurg, 
d)  itirr    n  i,,Ulmrg.  e)  Theodori  A/l  und   U'tedibur,,.  0/*'^  WimMurg.  . 

g)  «idem  A£.        h)  aicripU  AB.        i)  fehlt  AB  und  tt'iedeburg. 
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56.  Frkdricli,  Markgraf  von  Meissen  und  im  Osterlande,  überträgt 
dem  Kloster  Roda  die  Michneliskirche  zu  Jena  unter  Zustim- 
mung der  Brüder  Hermann  und  Albreehi  von  Lobdeburg,  welche 
Mitbesitzer  sind.  Jena,  1301  Jan.  3. 

UtUekr:  Abtehr.:  AOA.  Jena,  Cop.  Teü  J.  Cap.  I.  Tit.  7.  Ab.  67.  8.  63—56  (A). 

OHuSA.  Weimar,  8ammL  F.  533.  Bl  4b_6  (A). 

KbttuUu,  ßamml  F.  III.  8  %  ff.  S'o  XUI 
Auftekr. :  Confirmacio  donacionU  monasterio  in  Kod«  aano  1996  fiicte. 

FA.  JiudoUtadt,  Mtcr.  Sckmcitul  8.  SO— U.  Ao.  XIII  {D). 

ÜbertetMuinj :  Oe$A.  Weimar,  Reg.  JL  /oL  175  »>.  D.  8.  68 

Dmek:  Sehmid,  iMbtiefnirg  8  100/.  A'o.  146.  vtrUlrtt ;  —  CherttUung :  ZeiUckr. 
d.  Ver  f.  Thür.  Otsch.  u.  Ak.  X  (N.  F.  II.)  8.  4SS,  a;  —  rgl.  A.  Beirr,  Areh. 
Jen.  8.  441.  446.  482;  J  J.  MOlUr,  StaaU  CabinH  III.  8.  SI4;  Wiedthta-g, 
Jena  8.  98.  177;  Miehehen,  Stadtordnmg  f.  Jrna  S.  8;  lAibe,  dat  CitUreifnttr- 
nonnenhl.  m  Roda  8.  19;  TXflr.  OeitkiehUqu  V.  (N.  F.  II.  B.  8ekmidt,  UB. 
d.  rOgU  von  Weida  et«.  1.)  8.  164/  386. 

In  nomine  doniini  amen.  Fridericus  dei  gracia  Misnensis*)  et 
Orientalis'')  marchio  oniuibus  in  perpetuum.  Cum  vel'^  morte  vel 
impericia  vel  eciam  corrupcione  genitorum  perire  soleaf)  publica 
fides,  cautum  in  canone  et  in*)  lege,  ut  gesta  et')  que  ab  hominibus 
acta  sunt,  in»i  instrumenta  publica  deducantur,  ut  per")  ipsa  per- 
pctuam  habeant  firmitatem.  Hinc  est,  quod  nos  Fridericus  dei  gracia 
Misnensis  et  Orientalis  marchio  predictus  omnibus')  tam  presentis 
quam  futuri  temi)oris  succcssoribus  volumus  esse  nQtum,  quod  de 
consensu  et  bona  voluntate.  Elizabet'')  coniugis  nostre  dilecte,  eccle- 
siam  sancti  Miacbalis  in  Jhene  cum  onmibus  proventibus,  redditibus 
et  obvencionibus  presentibus  et')  futuris,  que  ad  nos  uec  non  ad 
nobiles  viros  ilermannum  et  Albertum  fratres  de  Lobdeburg  pro- 
prietatis  titulo  pertinebant,  una  cum  predictis  nobilibus  presentibus 
et  consencientibus  primo  et  principaliter  propter  dcum  nec  non  ob 
reverenciam  et  laudem  gloriosissime"")  virginis  matris  et  pro  salute 
progenitorum  nostrorum,  abbatisse  et  conventui  monasterii  sancti- 
roonialium  in  Rode  ordinis  Cisterciensis  nec  non  dominabus  in  ipsa 
ecclesia  babitantibus  de  gremio  cenobii  supradicti  cum  omni  iure 
proprietatis  abbatisse  et  conventus")  cenobii  supradicti")  monasterii 
in  Rode  Nuenburgensis'')  din^ceseos  una  cum  predictis  nobilibus  de 
Lobdeburg  transferimus  in  bis  scriptis,  nihil  nobis,  coniugi  nostre*«) 
dilecte,  nostria  succcssoribus  iuris  et  proprietatis  in  antea  reservan- 
tes.  Et  ne  super')  hac  nostra  dbnacione')  et  translacione  iuris  et 
proprietatis ')  per  nos  facta  piiblicc  ad  altare  sancti  Michaelis  archan- 


a)  HiMiensiam  AB.  b)  Orlentaliam  AB.  c)  nM  C.         d)  debeat  CD. 

e)  /ehü  VI).       0     Z'**  k)  propter  AB.       i)  no»  —  omnibua 

fehlt  Ah.  k)  Els«beth  AB.  1)  vel  AB.  m)  fflorioMo  AB.  n)  con- 

ventui CD.  o)  fehlt  CD.  p)  Numbuntenais  <'D.  <V  fthk  AB.  r)  fehlt  AB, 
*)  devotioae  AB.  t)  et  translacione  —  proprieUtti* /<Äft  C. 


130i  UrkudrabBch  d«r  8tedt  Jena. 
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ff^d")  predicti,  ploribus*)  et  melioribos  civitatis  et  aliis  fid6  dignis 

presentibus  cum  scoHs")  ad*)  monialera'')  receptionem')  sanctirao- 
Dialium  inibi  habitantium ,  oblivioDis  scrupulus  aut  siuistre  inter- 
pretadonis  calumniosa  queatio  locmn  dbi  Tateat*^  vendicare,  hine 
Dostram  literam  abbatissc  et  conventui  in  Rode  nec  non  dominabuB 
in  ipaa  ecclesia  habitantibus  dedimus  sigüli  nostri  robore  Gommuni- 
tam.  Dataiii  et  aetnm  Jhene,  anno  domini'*)  mooo  anno  primo, 
feria  tertia  post  Circunicisioneni  domini,  tertio  Nonas*)  Januarii, 
presentibus  infrascriptis :  domiuo  Ucurico  advocato  in  Wida'^),  Con- 
rado  de  Löbichau,  Hartmanno  de  Bulewitz,  Gunthero,  Burchardo*^) 
et  Bussone  de  Grashoue  niilitibus,  Henrico  Francone"),  Alberto  Ma- 
roldi,  Hermanno  et  Giselbcrto  fratrihus,  ('onrado  Nico!.,  Conrado 
Beinfridi,  Walthero  Monetario  civibus  in  Jbene,  et  aliis  pluribus 
fide  dignia. 

57.  Die  Brüder  Heinrich  und  Timo,  genannt  von  Poleck,  beurktm- 
den  m  Jma  im  Hause  Albrecht  Marold's,  dass  mo  dem  Marien' 
hcapikU  i»  Budk  1|  Sduffd  Aoggm  geeignet  haben. 

Jena,  1301  Juli  22. 

Ildtckr.j^Ji8A^^n»4ah  *  Bemrioh's  mm  Ji)Uck 

Anfuhr.:  Bapir  ^  awdlM  tlUBtoto  !•  Navtaboff. 

Nos  Heinricoa  et  Tymo  fratres  dicti  de  PoMroli  notnra  fadBraa 

omnibus  hanc  Htcram  inspecturis,  quod  nos  unum  medium  et  dimi- 
dum  siliginis,  quod  quidam  Polonus  cognumine  et  frater  eius  a  nobis 
■babnenint,  quod  singulis  aonia  eis  dabatur  in  alk>dio  dicto  Kuenboue 
hospitali?^  i'xistcntis  in  Büch,  danms  et  appropriamus  eidem  hospitali 
sancte  Marie  iu  Buch  propter  deum  et-*)  in  nostrarum  suöragium 
animarum  iure  hereditario  perpetuis  temporibus  possidendum.  Ut 
antem  hec  firmä  et  rata  hamantuff  snper  hec  hanc  nostram  literam 
dedimus  nostri  sigilli  munimiiie  confirmatam.  Acta  sunt  hec  anno 
domini  mccci  ,  in  die  sancte  Marie  Magüulene ,  in  civitate  Gene  iu 
domo  Alberti  dicti  ilarolt,  presentibus  viris  bonestis  scilieet:  Hein- 
rico  de  Lesten  militc,  fratre  Heinrico  dicto  de  Aldenburc  converso 
in  Buch,  Heinrico  de  Cozsitz,  Heinrico  de  Schuppbelberc,  Ottone  de 
Trebenits,  A]berto  Marolt  ^  alüa  quam  pluribus  fide  ^iffäß. 

58»  Die  Brüder  Burkhard  der  Altere  und  Hermann  rnn  Lohdehurg, 
genaniU  von  Elsterbergt  übergdten  ihrerseits  dem  Natmenkloater 


u)  archantcel!  /rÄÜ  All         v    jiri'.MMiiilms  C.        w)  schola  Ali.        x)  rt  Aß. 
.  y)  monUlea  AB.  %)  recepurum  A.  m>  valauit  AB.  bb)  fehlt  AB. 

•e)  NoBinB  AB.        U)  WM»  AB.  Bsutefde  OD,       tt)  FmdMM  OB. 

•>  proptar  dmuD  et  i»t  «m  irwrfanw  Mcmd  w»d  wtH  mimt  Tmte  iAtrfnthmkm, 
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Drknndenbneh  der  BUdt  J«m. 


1301 


Bu  Jetia  das  Patronatsrecht  über  die  CoUegiatkirche  S.  Michaelis 


Hd*chr.  :  Abtfhr.:  AOA.  Jena,  Cop.  Ttü  I  Cap  I  TU  1   No  61   S.bl— 61  (A) 

UIluSA.  Weimar,  Savml.  >.  SS3.  Bl.  6.  7  (B). 

Khendat  ,  Samml.  F.  III.  S.  11/  No.  XV  (C). 
Aufichr.:   Saper  ecclesiun  p«rochi«lein  in  Jbpne. 

hA.  Hudolutadt,  Micr.  Schmräxrl  S  28    38.  So.  XV  (D). 

Übtr$rt3un<j :  OetA.  Weimar,  Jttg.  Ji.  fol.  175  »>.  U  8.  68*. 

Itruck:  Sckmid,  LofxUburg  8.  108.  So.  147,  verkürzt;  dattaek  MUieiJuugen  iL 
AUertumtver  xu  Plaurn  IV.  S.  XXXIl  f.  So.  44.  ((^'.V.V.Vn  6.) ;  —  Cbertetsnng: 
XeiUckr.  d  Ver  f.  Thür.  Orseh.  u.'  Ak.  X.  (S.  /*  // )  *  434.  e;  —  rgl. 
A.  Ittur,  ArcK  Jtn.  (1681)  S  441;  Witdeburg,  Jena  S.  175.  177  ;  .MirhrUem., 
tStadUrrdnuHg  f.  Jena  8.  8  /  ;  iMbe,  da»  Cittereietfenionnenkl.  m  Rwta  S.  19/. 

In  nomine  doroini  amen.  Quoniam  ex  mutocione  temporum  ac 
Reneracionuni  transitu  gcsta  honiinum  plerumque  in  obliviouein  et 
ex  oblivione  in  calumpniani*)  rediguntur,  necessarium  est,  ut  ea, 
que  ab  hominibus  aguiitur,  literarum  testimonio  perhennentur^).  Hinc 
est,  quod  nos  Burchardus')  senior  et  Ilermanus  de  Lobdeburg''), 
dicti  de  Elsterberg,  fratres,  cum')  illustris  princeps  Fritiericus  Mis- 
nensis  et  Orientalis  niarchio,  nec  non  et  nobiles')  viri  patrueles  nostri 
de  Lobdeburg,  dicti  de  Löchtenberg,  ad  quos  eque*l  sicut  ad  nos 
ius  patronatus  ecclesie  collegiate  saucti  Michaelis  in  Jhene  de  anti- 
qua  et  approbata'")  et  actenus')  pacifice  obsenrata  consuetudine  per- 
tinebat,  honorabili  dominc  abbatissc  nec  non  et  conventui  sancti- 
monialium  inibi  habitantium  dedissent*)  prirao  et  principaliter  propter 
deum,  babito  super  hoc  consilio  sapientum,  de  consensu  Catharine 
sororis  nostre  dilecte,  nec  non  et')  aliorum,  quorum  interesse  poterat 
vel  debebat,  vel  quorum  interesse  potest  vel  debet,  abbatisse  et 
conventui  predicto'")  ordinis  Cisterciensis  Maguntine")  di(rceseos  de 
gremio  Rodensi  ipsuni  ius  patronatus  cum  omni  iure  et  utilitate  pre- 
sentibus  vel  futuris  dcdimus  et  donamus  et  in  ius  et  proprietatcm 
predictorura  transferimus  in  nomine  domini  in  bis  scriptis  primo  et 
principaliter  propter  deum,  nec  non  pro  remedio  animarum  progeni- 
torum  nostrorum"),  attendentcs,  quod  secundum  sanctorum  canonum 
instituta  plurimorum  utilitas  et  voluntas  unius  utilitati  et  voluntati 
preferenda  sit**)  in  piis  operibus  et  honestis  rebus'),  nihil  nobis 
iuris  nostrisqueO  successoribus  in  autea  rescrvando.  Et  ne  super 
hac  donacione  seu  trauslacione  iuris  patronatus  per  nos  rite  et  ra- 
cionabiliter  facta*)  oblivionis  scrupulus  aut  sinistre  interpretationis 
calumpniosa ')  questio  locum  sibi  valeant  vindicare"),  domine  abba- 


a).  Mlumniun  AB.  b)  perennentur  AB.  c)  Burckardas  C.  d)  Lobdo- 
burgk  H.         e)  tum  A  f)  nobili»  CÜ.  etiam  AH  h)  adprubata  .AB. 

\)  hactenus  AB  k)  dedisset  AB.  I)  fehlt  CD.  m)  predicü  AB 

II)  MoKunlin«  AB.  6)  fehlt  B.  p)  scilicet  AB.  q) /«A&  AB. 

r)  noitrisve  AB.  s)  factis  AB.  t)  calamnioM  AB.  o]  vendieare  AB. 


daselbst. 


Jena,  1301  Aug.  23. 
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tisse  et  conventui  saQctimoDialiinn  monasterii  8.  Michaelis  io  Jbene 
raimdictisO  baue  Dostram  liternm  dedimus  sigilli  nostri  muniniine 

rohoratam.  Actum  et  datum  in  Jhene  anno  domini  mccc  primo,  in 
vigilia  s.*)  Bartbolomei  apostoli,  pre^eutibus  infra  scriptis:  domino 
Henrico  preposito  sanctinioiiialiuin  in  .Rode,  viro  religioso,  qnondam 

abbate  in  Grunliain'),  Henrico  de  Glyne')  et  Gunthero  de  Robutz*) 
militibus  et  fidelibus  nostris,  Gunthero  de  Scurthau  EbeiQiardo] 
de  Mflen,  Alberto  dieto  GIfigeln«),  Gothfredo'')  de"')  Hadala<^), 
Conrado  sculteto  in  Jhene"),  Conrado  Nicolai,  Henrico  et  Giselbeito 
fratribus,  Alberto  Maruldi"),  Hotirico  Francono"),  Nimlao  et  Theo- 
derico  de  Dornburg  civibus  in  Jhene' }  et  ahis  quam  plurimis^'') 
Jide  dignis. 


b^.  Die  Brüder  Burkkcurd  vnd  Hermann  von  Lobdeimrg,  genanni 
von  JSbfer&er^,  verkaufen  an  dm  Ißt^aeUnMo^er  gu  Jena 
4  Höfe  daselbst t  die  aeidenreieh  und  Heinrich,  genannt  von 
Jena,  von  ihnen  zu  Lehen  hatt^.  Jena,  Aug.  23. 

Md$ehr.:  Attekr.:  AGA.  Jena,  Cop.  Ttü  L  Cof.I.  Tit.  7.  Ab.  67.  £i.6l—ti{A). 
OllmSA.  Wtimmr,  temtf.  f.  5$S.  AT.  7»— tb 
Ebrndat,  Samnä    K  III    5'  12.  1.1    lfo.ZVI  (Q. 
Au/tchr,:  Saper  qnatuor  curia»  iu  Jiiene. 

FA,  IMdUmA,  Micr.  SchmeiUd  8  81— SB.  JKt.  XVI  (!»). 
DmAt  SAmid,  LoUOmrg  8.  10t  /.  N».  148,  MMrwti  —  ayl.  Jdt.  Beier. 
Awtlk.  Jtm.  (1«81>  8.  M«;  WitMmgt  /«m  &  98;  üfwAiitM,  SUdl^rdiumg  /. 
Jmm  A  9. 

In  nomine  domini  amen.  Noe  Burdiaxdiis*)  et  Hennanus  f ratras 

de  Lobdeburg,  dicti  de  Elsterberg,  omnibus  tarn  presentis'')  quam 
futuri  temporis  succcssoribus,  ad  quos  presens  scriptum  pervenerit, 
irolnmiiB  eese  notnm,  quod  de  oonsensu  et  bona  voluntate  Gatbuioe 
sororis  nostre  dilccte.  coniugis  Kudolfi  pincernc  de')  Dornberg'), 
quatuor  cuhas  domine  abbatisse  et  conventui  sauctimonialium  mo- 
nasterii sancti  Michaelis  in  Jhene  ordinis  CisteFciensts*)  dioeceseos*) 
[^Maguntinc] ')  vendidimus  imniediate  quas  quidem  curias  Hciden- 
ricus'')  et  üeuricus')  patrueles,  dicti  de  Jhene'),  a  nobis  tenuerunt 
titulo  feodali,  cum  omni  iure  et  utilitate  preaentibtts  vel  futuris^) 
dedidimus  et  donamus  et  extunc  in  ius')  et^  proprietatem  eorum- 
dem  transferiinup  in  bis  scriptis,  nihil  nobis  iuris  nostrisque  succes- 
soribub  iu  iuiteu  reäci  vaiidu.   Et  ut  hec  vendicio,  trauslacio  seu 


V)  aaptadlcU  CD.  w)  B.  A£.           x)  GmtidiajrD  CI}.           j)  OljBa  CJ). 

s)  B.  ia  BSbits  AB.  Smtfm  CP.     ■        bb)  BUr.  A,  U  M  tMk, 

tm)  Clacdn  AD.  4A)/m  AB.            m)  Jhra  CD.           -ff)  HonMi  O. 

gf )  Ffmnckoac  CD.  Vb)  phnlbu  CD. 


•)  Barclurdiu  C.  b)  praMcntibu  C.  c)/tUt  AB.  d)  CUUrcitiuiiun  C. 
e)  dieU  C.  t)  praadldM  AB.  g)  fauMdtaUlar  O.  h)  Hmdartcw  (7. 

I)  Haiarians  0.        k>  AilHvn  B. 
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eciam ')  donacio  per  nos  facte  inviolabiliter  observcntur,  hanc  nostram 
literam  eisdem  dedimus  sigilli  nostri  muniiuiDe  rol)oratam.  Datum 
üt  actum  in  Jhene,  annu  domiui  hccci,  in  vigilia  beati  Bartholoniei, 
presentibus  infrascriptis :  ll[eDrico]  prcposito  sauctinionialium  in  liode, 
viro  religioso,  quondani  abbate  in  Grunhain"), Ottone  de  Elsterberg 
confratre")  ibidem,  Henrico  de  Glyna")  et  Gunthero  de  llobutz') 
militibus  et  fidelibus  nostris,  Bernardo  de  Scortow"),  Eber[bardo]') 
de  Myleii,  Alberto  dicto  de  Clugeln,  Gothofredo  de  Madala,  Omrado 
sculteto  in  Jhene,  üonrado  Nicolai,  Henrico  et  Gi&elberto  fratribus, 
Alberto  M[aJr[oJldi'),  Henrico  Franckone'),  Nicoiao  de  Domburg 
civibus  iu  Jhene,  et  aliis  quam  plurimis  clericis")  et  laicis'')  fide 
dignis. 

60.  MarJcgraf  Friedrich  von  Meissen  verweist  seine  Streitsache  mit 
Hermann  und  Albrecht  von  Leuchtenburg  um  die  Ansprüche 
seiner  Gemahlin  Elisabeth  auf  die  Arnshaugsche  Erbschaft  an 
seclis  Schiedsrichter.  13U1. 

JltUchr.:  AhtcAr.:  AOA  Jena,  fop.  Trü  I.  dtp  I.  TÜ.  7.  So.  67.  Ä  697  {A\. 
aUu8A.  Weimar,  SamvU  F.  III.  8  10.  So  XIV  (B). 

Au/idtr. :  Exeinpluin  compositionis  »ive  •ustregarum  inter  Kridcricam  miirehioneni 
et  nobilea  de  Lobdeburg  et  Lflchtenburg. 

FA.  RudoUtadt,  .Vier  SehmeiUtl  S  84  —  37  fCJ. 

Druck:  Huder ,  Ub$trvat  iur.  pubi.  j'eud  grrm.  S.  184,  O  ,  lücktnhaß ;  —  rgl. 
Adr.  Ueier,  '  Gtogr.  Jen.  8.  381.  406  /.;  l)er$.,  Arck.  Jm.  (1681)  S.  61.  6S. 
S76;  Hrhmtd,  I^deb.  8  lOS.  Xo  149;  MicheUen,  Stadtordnung  f.  Jena  S.  8  ; 
H'e^U,  Friedr.  d.  hrrUl.  S.  856.  Anm:  1;  Thür,  (ieächickttyu.  V.  {Sekmidt, 
Uli.  d.  VOgU  V    H'tida  etc.  1.)  8.  16G.  So.  340. 

Bemerk.:  I>a  der  Druck  bei  liuder  unvoUttändig ,  die  Urkunde  aber  fUi"  die  Oe- 
»chiehte  der  Stadt  Jena  von  Bedeutung  iM,  vreä  ein  Vierteii  der$elben  zu  der 
Am$hang'§chcn  Erbtehafi  gehOrte  und  mü  ihr  in  den  Betitz  der  Ijandgrafo» 
VOM  Thüringen  kam ,  to  tnird  dietelbe  hier  voUUändig  mitgeteilt. 

Wir  von  gotis  gnadenn  niargi-ave  Fridcrich  von  Missen  bekennen 
und  thuu  kuuth  allen  den,  dy  disen  brilT  sehnn  ader  hoienn,  das 


I)  ecclesie  CD.          m)  GrUnbftin  B,  Grunbeyn  CD.          n)  ronfrktribas  AB  mit 

H.  de  Glynm  et  O.  de  Robu*  verbunden            o)  Gleyn«  AB.  p)  G.  Röhns  AB 

q)  Scortov  CD.  r)  Ebir.  A.  Obir.  B.  )  Mortldi  CD.  t)  Gothoffedo  — 
FrftOckoDe  fehlt  AB.           u)  ecclesiasticia  CD.           v)  Uyci*  ('. 

1)  H'enn  Adr.  Beier,  Athenae  Salanae  mtrr  Tom.  I.  Lib.  III.  Cap.  9.  p.  117,  und 
Tom.  IV.  lAh,  V.  Cap.  10.  p  SIC  foj^;  „Ileidenricui  et  Henricut,  dirti  de  Jhene,  aliat 
Wolfram,  patruttet,  tn  literit  d  l'Vidertei  Admorii  Thurmg.  lAindgr.  et  Mitniae  Mareh. 
A.  C.  1301  cilantur" ,  lo  itt  da»  ein  Irrtum  in  Betreff  der  AunteUer  der  Urkunde, 
denn  die  Tom  IV  p.  310  als  Quelle  angefahrte  8.  6V  dee  CopialfnichM  im  Arckic  de» 
Amtsgericht*  su  Jena  („tn  Arckico  pratfedwaf  Jemeniit")  eervrut  auf  die  hier  mitge- 
teilte Urkunde  Ilurkliard't  und  llermann'i  von  Lobdeburg.  Darnach  itt  Beier's  Mitteilung 
in  seinem  Geogr.  Jenen».  (1672)  ^.38  *u  berichtigen,  tro  e»  heiett:  ,,/n  einem  Schreibfn 
IjOndgraff  F\rieJerich*  au  Thüringen ,  Admortm  oder  mit  dem  gebissenen  Backen ,  teerden 
'  als  Zeugen  auf  -  und  eingeführet  Ueidenreich  und  Heinrich ,  genannt  von  Jehnt ,  lonst 
Wolffram,  Occettere  und  Ktnicohner  xu  Jena,  AinZi«  Jahr  Otritti  1301." 
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wir  mit  unnscrn  widerbin»)  kuten  rathe  alle  Sachen,  djfß  mr  Huf*) 
Uermaime  uod  mit'')  AlbrecUte  voau  JLftchtenburg'j  za  redene  habio 
tmib  alles,  das  uns  mit  redite  iDgevalliii  ist  vm  mner  liausfraweu, 
also  eß  von  dein  vom  Arnshawc'')  von  alder  berkomeii  ist,  gelassin*) 
bahin  an  den  voyt  ern  Heinrich')  von  Wyda,  an  em  Conrad  von 
Ltibichaw,  au  ein  Albi  Lchte  vonn  Braudensteiu,  an  eru  Ilartmannun 
von  Bvlewitz,  an  em  Ib  inrichen  von  älöbinn,  an  em  Günthern") 
von  Robus.  Wo  dy  sechßen ')  sprechenn ,  do  wir  recht  zu  hal»inn, 
bey  irenn  traweu,  und  im")  ehren,  do  sullen  uns  dy  von  Lächtuu- 
bürg')  bey  laBen  bleiblD;  «ro  aber  sie  sprechenn,  do  dy  tod 
Lüchtenburg '^1  recht  zu  habinn'),  do  woln")  wir  sie  bey  laßen  mit 
guten . willen.  Ubei*  das,  wen  wir  dy")  drey  tage  vor  lalUn  wissiu"), 
so 'sullen  sie  zmtuneB  wpMik*)  und  sollen  imdüwrvorbesdiifben^j 
rede  entscheiden,  :ils  }ti  ire  trawe  und  ire')  ehre  lieb  sey.  Were 
aber,  das  er*)  chein  abginge,  sal  eß')  uns  beyder  nicht  schaden  zu 
unseren  recbtenn ;  und  das  wir  dise  beschribne  rede  gantz  und  stete 
haltin"),  d[e]s*)  geben")  wir  disen  briff  den  von  Lfichteuburg')  mit 
unserm  insigill  wo!  bevest*),  zu  kegenwertigkeit  die  achtbani  Icute: 
ern  Heinrichen')  dem')  voyt  von  VNida,  ern  Conrad  von  Lobichaw"), 
em  Heinrichen')  von  Slöbin'''')  und  andere  glaid>hafllige  leute  genug, 
noch  gots  gebnrt  mooc  iar  in  dem  eisten  iare. 

61.  Bruder  JS tcolaus,  Frwr  des  Predigerklosiers  in  Jena,  und 
Berircm,  Propst  der  Nonnen  in  KapeUmdorf,  Ugfaubigen  tine 
Urkunde  Heinrkh's  des  Altern,  Vogts  von  Weida,  und  seiner 
tkhwester  Irmengard,  durch  welche  dieseü^i  dem  DeuUchen 
Barne  aOe  SeOie  auf  ihn  Qüter  m  Zwätten  überUuse»,  die 
ihr  Schicoffer  SAmk  wm  Vurgid»  dm  gmamUen  Hause  über- 
.  tragen  hat.  \nach  1302V| 

liiUekr. :   USA.  DrtsiicH,  Ho.  993  >>,  Orig.  Ptrg  ;  die  beiden  üugtl,  dt*  frior»  tmd 
de*  Propite»,  mm  lUmde  vertetMt,  anUnffend  (A). 

J»^$tkr,i  Hftbwkw  ■dTOcatw  d«  Wjd>  eoBtatit  oouiiA  bam  am  ia  SeweMSB 
domai  fbld«Bi. 

Ab*chT.  :   Ebenda*.,  Sammt.  AU.  XIV.' B.I  64.  W.  73  (It). 

Atlfiehr.:  Litara  donacionU  «liquoraio  boouruin  rsGUin(!>  per  »«bUein  U«ia- 
rkaa  mtnatUmm  da  Wyda. 

Nos  frater  Nicolaus*)  prior  in  Jene  fratrum  prcdicatorum  et 

a)  hMarUa  Mf.  b)  laitb  BC.  e)  Lnehtaabarg  A.  d)  Atnabuum  BC. 
e)  -gabtMH  A.  f)  Hearieb  BC.  g)  Hartauuin«  BC.  h)  Oa»th«r  BC. 

i)  soch>en  /IC              k)  ire  BC.  1)  l>ey  irfrin  trawen habfalB /UUl  Ixi  fiudtr. 

ui)  wolleij  bt'.           n)  die  A  o)  wi&seu  HC            p)  rejrthn  A.          t\'\  vorl>«- 

scribeo  hü.        x)  jehU  JlC        »)  irer  BC.       t)  dill  m.J  ,1         m  (lialten  wollen)  A. 

t)  daii  AC,  /*hü  B.        w)  h^ban  B.       z)  bemut  A,-  b«w«jkt  C.       j)  Ueiirioh-  HC, 

M)  LSUah  A,  bb)  Skbia  A- 


»)  ifyflrtn»  B, 
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nos  Bertramus  *)  prepositus  sanctinionialium  in  Capellendorf'')  uni- 
versis  tarn  presentibus  quam  futuris  has  Hieras  inspecturis  v<»lTmms 
esse  notuni,  qmxl  has  literas  subscriptas,  videlicet  nobilis  vui  Hen- 
rici')  advocati  senioris  de  Wida""),  vidinius  et  perlcginms  dod  cancel- 
latas  nec  abolitas  nec  in  aliqua  parte*)  viciatas,  hec  verba  et  [njulla*) 
penitus  alia  continentes. 

Folgt  die  bei  B.  Schmidt,  Urkundenb.  der  Vögt^  von  Weida  etc.  I. 
(Thür.  Geschichtsqu.  V)  S.  105.  No.  207  abgedruckte  Urkunde, 
Weida,  1281  Sept.  11,  mit  Weglassung  der  drei  ersten  Zeugen. 

62.  Bruder  Nicolaus,  Prior  des  Predigerklosters  in  Jetia,  und 
Bertram,  Propst  der  Nonnen  in  Kapellendorf,  beglaubigen  zwei 
Urkunden  Rudolfs,  Schenken  von  Dornburg,  durch  welche  der- 
selbe dem  Deutschen  Hause  in  Zwätzen  alle  seine  Güter  da- 
selbst utid  2  Hufen  in  Proschitz  schenkt.     [nach  1302  Jan.  6.] 

Hdtchr. :  M8A.  Dre»d*n,  AV  1693,  Orig.  Ptrg. ;  von  dem  1.  Siegel  noch  ein  Bruck' 
ttürJe  erhalten,  anhäni/end.  da»  S.  Siegel  fehlend,  aber  der  Perganwntttrei/en,  an 
tretchem  et  gehangen,  noch  vorh4Mden  {A). 

At^ickr.:   Rudolffas  de  VariU  dedit  omnia  bona  ■a«  in  Zcwecmen  fr»trib«s 

ordinia. 

Ahtchr.:    Ebenda*.,  SammL  Abt.  XIV.  Bd.  «4.  Bl  77b.  jg  (Ä). 

Nos  frater  Nicolaus  ordinis  fratrum  predicatorum  in  Jene  prior 
et  nos  prepositus  sanctimonialium  in  CapcUendorf  Bertramus  uni- 
versis  tarn  presentibus  quam  futuris  has  Uteras  inspecturis  volumus 
esse  notum,  quod  has  literas  subscriptas,  videlicet  nobilis  et  strcnui 
viri  Rudolfi  pinceme  dicti  de  Docenburch  vidimus  et  perlegimus  non 
cancellatas  nec  abolitas  nec  in  aliqua  parte  viciatas,  hec  verba  et 
nulla  penitus  alia  continentes. 

Fdgt  die  Urkunde  d.  d.  Zwätzen,  1281  Sept  6,  S.  19  f  Nr.  23, 
bis  zum  Schluss,  dann: 

Item  alia  litera:  In  nomine  domini  amen.  Nos  Rudolfus  pincema 
in  Domburch  recognosciraus  publice  per  presentes,  quod  ob  honorem 
dei  nec  non  in  remedium  aniniarun»  parentum  nostrorum  dedimus 
et  donamus  in  hiis  scriptis  fratribus  de  domo  Theutonica  domus  in 


b)  Cappelndorff  D.  c)  Heinrici  B.  d)  Wyda  B.  e)  in  aliqua  sui 

parte  B.  f)  nlla  A,  nalla  B. 

1)  Ein  Propit  Bertram  kommt  in  den  noch  rorhandenen  Kapellendorfer  Urtttnden 
nicht  vor.  Im  J.  1297  er*eheinl  ein  Bertram  m  S  Url;ftnden ,  durch  leelehe  Otto  und 
Hartmann  ron  iMbdalntrg  dem  klotter  su  Hu/ttmgen  da*  Patronatrecht  und  4  Hufen  Landri 
in  Ofmanttedt  errkaufen,  uttter  den  Zeugen  und  irird  ron  den  genannten  Herren  ihr 
Kapellan  genannt  (».  Struve,  Arch.  II  S  363  —  368.  A'o.  II.  III ;  Schmid,  Ijobtleburg 
S.  98/.  iVo  140.  141),  und  im  J.  1302  findet  lich  in  einer  Kapellendorfer  Urkunde  der- 
telbe  Bertram  all  Pfarrer  in  Oftmatutedt  bei  Kapellendorf  (i.  Meneken  I.  Sp.  717. 
Ae.  LXXXIIJJ. 
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Zwccen*)  onmia  bona,  que  Albertus  de  Zwecen')  ac  sui  pueri  ucc 
Don  Iloborhardus  et  Thcodericus  sui  ])atrueles,  siUi  in  campis  ville 
Zweceu'j,  a  nobis  iure  fcodali  possidebant,  et  duos  iiiunsos  sitos^') 
ia  campis  Prbsizch'),  cum  omni  iure  presoiti  et  utUitate  futura, 
transfercntes  nichilominus  bona  predicta  omnia  et  singiila  in  ins  et 
prophetatem  cum  omni  iure  et  utilitate,  at  est  predictum,  .  .  in 
mtnß  de  domo  Thentotdca  dooms  In  Ziveeen*),  mdiil  nobis  iuris 
Dostrisque  successoribus  inantea  resenantes  in  bonis  superius  anno- 
Utis.  Et  ut  nostra  donatio  debitam  ohtinc-at  firmitatctii ,  predictis 
fratribus  de  domo  Theutomcii  donms  iu  Zwecen*)  baue  htteraui  de- 
dimus  sigülo  nostro  communitam.  Datum  anno  domini  mcijcii  in 
Epiphania  domini.  Testes  huius  donationis  sunt:  Witcb»  de  Üorn- 
borch*},  Schebo*")  et  Heideahcus  fratres  dicti  de  üeiuclicu,  milites 
Bwtij,  et  AlberUis  de  Gebeae  et  aUi  quam  pluree  Ilde  dignL 

13.  Der  Prior  des  Predigerklosters  su  Jena,  Nicolaus  von  Holz- 
hausen, und  der  Propst  der  N<mnm  in  Kapellendorf,  Bertram, 
beglaubigen  eine  Urkunde  liudoifs,  Schenken  von  Dornburg,  durch 
welche  ierstJbe  auf  Bitten  seines  Bruders  vom  Deutschen  Ordm 
diesem  aUe  Güter  wieder  erstattet,  wclchr  er  demselben  entzogen 
und  seinem  Onkel  Heinrich  von  Salgungen  und  Dietrich  voti 
Graiiaeh«»  ff^fAen  hol  [nocft  1302  Jan.  7.] 

UMtr,:  B8A.  Dmde»,  No.  1694,  Orig.  Perg  ;  dat   1.  SUgtl,  tUa  Priori  eon 
^mmtjM  erkaämtt  mkämgmdt  ^  »./«UeMl,  d»c*  Ar  äügtbtni^  mm* 

Nos  frater  Nicoiaus  dictus  de  Holsczhusen  prior  iu  Jene  ordini^ 
fratnim  predieatomm,  et  nos  prepositiis  saactinKmialium  in  CappeOeo- 
doif  Bertramus  universis  tarn  presentibus  quam  futuris  bas  literas 
iDspecturis  voluraus  esse  notum,  quod  has  literas  subscriptas,  vide- 
bojt  nobilis  et  strenui-  viri  Rudolfi  pinceme  dicti  de  Dornburcb .  vi- 
dimus  et  perlegimus  non  caneellatas  nee  abolitas  nec  in  aliqua  ])arte 
viciatas,  hec  verba  et  ull'af!)  penitus  alia  coutinentes:  Nos  Rudolfus 
piucema  in  Domburch  recognoscimus  et  tenore  presencium  publice 
protestamar,  qaod  Teniens  ad  noa  dOeetoa  frater  noster  germanuB 
frater  Hermannus  pinceina  de  Tutenberg,  ordinis  domus  Theutonice, 
cum  aliis  fratribus  eiusdem  ordinis  domus  in  Zwecen  supi>licans  nobis 
.et  rogans  propter  deum  ac  intuitu  fraterne  dileccionis,  quod  eidum 
et  SUD  erdbii  ac  prediete  domui  et  firatribus  prenotatis  reddere  velle- 
mus  ea  bona,  que  sunt  sitn  in  vilhi  Zwecen  vel  in  terminis  scii  campis 
eiusdem,  que  eiadem  fratribus  et  domui  acceperamus  et  ea  düeöto 
avniiciilo  Boetro  Henrioo  de  Sahanaen  ac  strarao  mOiti  Theoderico 
de  Gnfachai  nostro  caatreDsi  fideli  aaaignavenniiia,  pradieti  qoo- 


a)  ZewMoen  B.  •        b)  titto  B.  e)  Proicbics  ß.  d)  Dornborg  B. 

•)  Stäbo  B. 
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que  fratres  nostrum  animuro  salubrtter  sie  expresse  et  evidenter  iD- 
formanint,  ita  cognovimus  et  vidimus  sufficienter  instructi,  id  nos 
perperam  et  C(H)tra  iusticiam,  non  de  iure  sed  de  factp  feci&se,  uode 
eisdem  domui  et  fratribus  per  nos  iniuriam  factam  esse  recognosd- 
mus  per  preseotes  in  hac  parte.  Saiutem  igitur  anime  nostre  no- 
strorumque  progenitorum  attendentes  errorem  nostrum  taliter  et  in 
•  hiis  commissum  presentibus  revocamus,  et  honorem  omnipotentis  dei 
et  sue  genitricis  virginis  gloriose  advertentes,  predicta  bona  ipsis 
domui  et  fratribus  sie  illicite  alienata  eisdem  in  remedium  anime 
nostre  nostrorumquB  progenitorum  et  principaliter  ob  dileccionem  et 
ad  preces  fratris  nostri  predicti  libere  reddimus  per  presentes.  Et 
I>osito,  quod  tamen  non  coneeditur,  quod  in  predietis  bonis  dominium 
vel  alia  iura  quecunque  habeamus,  hec  omnia  et  singula,  quocun- 
que  nomine  vocentur,  presentibus  donamus  et  tranaferiraus  presen- 
tibus  de  consensu  omnium  hercdum  nostrorum  quiete  in  eosdem.  In 
cuius  rei  testimonium  presens  scriptum  nostro  sigillo  dedimus  robo- 
ratum.   Datum  anno  domini  mcccii,  in  crastino  Epyphanie  domini 

64.  Ptter,  genannt  von  Löbichau,  schenkt  dem  Kloster  Kapeüen- 
dorf  eine  Hufe  in  Gross- Römstedt  (in  superiori  Roumstete). 
Zeugen  dieser  Schenkung  sind:  frater  Hejmricus  Reine  fratnim 
Minorum,  dominus  Bertoldus  plebanus  in  Suabehusin,  dominus 
Heynricus  de  Salza,  Albertus  Marold!  et  fratres  sui  Johannes 
et  Philippus,  Ileynrieus  Franke^)  et  alii  quam  plures  fide  dignl 
Datum  anno  domini  mccc  quarto.  13(>i 

JJdtchr.:  OHu8A.  Weimar,  Orig.  Berg.,  mit  dem  anhängenden  Siegel  dt*  Seheni» 
von  Donhwrg. 

Au/tehr. :  In  snperior!  Ronutete  anuin  numsom  proprieUtis. 
Abtchr.:  Kbmda$.,  SammL  F.  636.  Ao.  \ii  ytnd  So  130;  —  F.  636.  «.  83;  — 
637.  8.  181  —  183;  —  b.  658.  5  49. 

Dnie.-Bibl.  Jena,  lind.  Mier  ./ol.  91,  S.  83;      /ol.  139 8.  7W.  Ao.  89 
Dntct:   Mencken  I.  8p.  719.  ifo.  LAX XVI. 

65.  Burkhard  von  Ldbdeburg,  genannt  von  Elsterberg,  beurkundet, 
dass  Bertold  von  Magdala  Leheminsen  vor  dem  Johannisthore 
Bu  Jena  an  den  Bürger  Albert  Maroldi  daselbst  und  dessen 
Angehörige  verkauft  hat.  1305  Oot.  8L 

Ild$chr. :  Abichr. :  OIIuSA.  IVeimar,  SammL  F.  632.  Bl.  SO. 

Nos  Burkardus  de  Lobdeborg  dictus  de  Elstirberg  recognoscimos 
et 'Omnibus,  ad  quos  presentes  Utere  pervenerint,  cupimus  esse  no- 
tum^  quod  Uertoldus  miles  dictus  de  Madela  illa  feodalia  illius  cen- 
Bus,  quem  dictus  Rese  a  prefato  Bertoldo  possedit,  sita*)  ante  fal- 

a)  siUm.  .  ,      .  ' 

1)  Die  Harolde  und  Franken  tind  Jenaer  Bürger. 
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nun  saiicti  JohaniiiSf  Alberto  Marold!  civi  ia  Jheoe,  Jutte  uxori  sue, 
Ptttro  predicte  Jvtte  fratri**)  et  Kirstano  filio  eins,  nec  non  Elizabet 

filie  Alberti  predicti ,  sou  eonim  hcredibus  rite  et  rationabiliter  ven- 
(ü(l[i]t')  pleno  iure  libere  et  quietc  j>f'ri)ctuo  possidciidn.  'IVstes  hiiius 
rei  suot:  Fridricus  dictus  de  Wirczeborg  miles,  Ileinricus  de  Lichten- 
hain miles  et  Borgoldus  dictus  de  Kflieebode  ac  alii  quam  plures 
fide  digni').  Datum  uuio  domini  aioocT,  pridie  Kalqndag  Novembrea. 

66.  Konrad,  Schenk  von  Vargula,  genannt  von  Dobritachen,  und  sein 
Bruder  Rudolf  Schenk,  Kanoniker  zu  Naumburg ^  lassen  den 
Gebrüdem  Hermann  und  Albrecht  rm  Lob<lelmrrj,  (jrnnnnt  von 
Leuchienburp ,  den  „der  Steiger"  genannten  WeitU)erg  auf,  um 
Um  dem  Mb^aeHtMosfer  mu  Jena  »n  eisten.     1306  April  28. 

Bäad».:  Ab*a>r  :  jaÄ.Jmm»  Ogk  2WX  Oy.  £  »L  f.  Ab.«T.  8.n^1{Ä). 

OI/uSA    Wrimar.  Samml.  K  538.  Bl  9  (B). 
KUnda».,  Sanml.  F   III.  S.  13/.  No.  XV 11  (Cj. 

4iiftrkr. :  Sap«r  vineun  dicum  SclMMkcabarg  nfero  GlaritariWB  s.  JebunlB, 

ia  monte  dictns  ( ! )  der  Steiger. 

FA.  Ru<ioUtaJt,  U$cT.  SckmdtMd  S.  36— «7.  No.  AT//  (/>). 
Ih^ek  :    Wifdibur^,  Jena  S.  63.  >4nm.  «Mt  eintr  1  iicl  r  ,  —  rj/i   Beitr.  Oeogr. 

Jtm.  S.  SftS;  ßudtr,  MUaL  BammOmg  A  m/.;  Sckmid,  LolMmrg  S.  104. 
Jb.  in;  JMUWmi,  aNiilBwiwiny  /.  JmaA9. 

Nobilibus  viris  iluumuä  suis  Uermano  et  Alberto  fratribus  de 
Lobdeburg,  dictis  de  Lftcbtenberg,  Conradus .  idnoenia  de  Varcla 
dictus  de  Dobritzchen*),  noc  non  lludolfus'*)  pinccmä  caiionicus  ccclesie 
Nomburgeasis  et')  frater')  predicti,  salutem^  et')  paratam  cum  obsu- 
qtüia  Toltmtatem.  Vineam  DOBtnin  sitam  io  monte  dicto<)  Stei- 
ger, quam  a  vobis  tenenius  et  tenuimus  et  antecessores  nnstri  tenue- 
runtO  iusto  ütulo  feodidi,  ad  manus  vestras  resignamus  teuure  pre- 
eendtim  Ijterarnin;  rogamus  devoeione  Immitima,  at  dictam  Vineam 
cum  pleno  iure,  sicut  ad  nos  et  nostros  heredes -perlineltat,  conventui 
sanctimonialiuui  cenobii  in  Jhenc,  que  ipsara  vineam  a  no))is  iusto 
titulo*)  empcionis  acqui8ive[run]t  ••),  appropriare  dignemini  propter 
deiUD,  quod  noetris  obsequüs  cupimus  promererL  In  cuius  rei  ■)  testi- 
monium  ego  Conradus  |>redictus  sigilluui  nieum  prescntibm  duxi 
appendendum  sub  anno  domini  mcccvi,  septimo  Kai.  Mail.  ^ 

67>  J^i^  Brndn  Hrrmnnn  und  Älbrecht  von  Lnhdrhurg,  geuannt  ron 
Sjeuchtenburg,  eignen  dem  MickaeUskloskr  eu  Jena  d  Acker  in 


b)  !»f  Alf.hryt  srialut  ruuA  AMri  uMk  fllu  «Ai«      '«)  vtudMamst.     ^  d)  M 

■Iiis  qu^tn  pluribus  tide  dignis. 

A)  DAbirtMimi  AB,  JtobwiBchni  WiedAmg.  b)  BodolAu  OD.  e)  >Utt  AB. 
4Htn*KmÄB.  •)  dletw  OD.  Q  tt  ■atae.  —  f .  yMUHw'  WitiAmg, 

f)  tMÜaoal»  «ZU        U  aeqtddvto  AB^  Momat  OD.        i)  fthlt  CD. 

4» 


52 


Urkundenboch  d«r  Stadt  Jens. 


1306 


der  Aue  gegen  Löbstedt,  die  ihnen  Ditmar  vofi  D.ornburg,  Bür- 
ger von  Jena,  aufgelassen  hatte.  1306  Oct  8. 

J/tUckr.:  Abirhr. :  AGA.  Jena,  Cop.  Ted  I.  Cap.  I.  TU.  7.  So.  67.  &  64  65  (J). 
UUuSA.  Weimar,  Samml.  F.  63S.  Bl.  8t>.  9  {B). 
Ebenda*.,  Samml.  V.  III.  8.  IS.  Ao.  •XVIII  (ü). 
AuftcKr. :  Appropriacio  novem  a^rürum  in  Owe  prope  Lobegescfaeta. 
ß-A.  liuiloUtadt,  Micr.  Hchmeüxtl  8.  37—39.  Xo.  XVIIl  (/>). 
J}ruek:  Schmtd,  Lohdtlmrg  S.  104/.,  ttrkürzt;  —  r^il.  Beier,  Qtogr.  Jen.  &iU; 
Der» ,  Arch.  Jen.  8.  462. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Hermannus  et  Albertus  fratres 
de  Lnbdehurg,  dicti  de  I-iichtenbcrg,  recognoscinius  et  tarn  presentis 
quam  futuri  tcmporis  successoribus,  ad  quos  presentes  litere  pene- 
nerint,  cupimus  esse  notum,  quod  Dithmarus*)  dictus  de  Dornburg, 
civis  in  Jlicne,  cum  suis  hcredibus,  constitutus  in  nostra  presencia, 
novem  agros  sitos  in  Owa  versus  Lobgeschetz''),  quos  a  nobis  tenuit 
in  feodoO,  ad  manus  nostras  pro  se  et  suis  heredibus  libere  resigna- 
vit.  Predictos  quos  novem  agros  damus  et  douamus  et  in  ius  et 
•proprietatem  cenobii  sanctimonialium  in  Jhene  transferimus**)  per 
hec  scripta,  nihil  nobis  iuris  nostrisque')  successoribus  in  anteä  re- 
servantes.  Et  ne  super  hac  nostra  donacionc  alicui  dubiuro  in  postc- 
rum  oriatur,  hanc  literam  dedimus  prcdictis')  nostrorum  sigillorum 
munimine  roboratam*).  Datum  anno  domini  millesimoO  trecentesimo 
sexto,  Sal)ato'')  proximo')  post  octavam')  bcati  Michaelis  archangeli. 

68.  Burggraf  Otto  ron  Kirchberg  und  seine  Sohne  Dietrich,  Otto, 
Albrecht,  Hartmann  und  Heinrich  versöhnet^  sich  mit  dem  Grafen 
Hermann  von  Orlamündc,  den  Brüdern  Albrecht  und  Hermann 
von  Lobdeburg,  genannt  von  Leuchtenburg,  und  den  Rät^n  und 
Bürgern  voti  Erfurt,  Mühlhausen  und  Jena  wegen  der  Ein- 
nahme und  Zerstörung  ihrer  Schlösser.  1307  Män  10. 

Hdtehr.:   SA.   Magdtburg ,   EtfuH  A,  XVII,   16,  Orig.  Ptrg.;   die  Siegel  Mem- 
harJ"»  con  Meissen,  Albree/U't  von  Ijeitnig,  Oünther'i  von  Käfembwrg  vnd  (Met 
von  Durgau  in  Siegelerde  irohlerhaUen ,   da$  OUo'$   von  Kirchberg  in  rullu» 
'  Wach.»  eerUtxt,  anhängend  {A). 

Druck :  Mirhelsen ,  Ehrenstücke  und  IlautenkranM  S.  42  /.  No.  VI,  nach  dem  Ori- 
ginal;  vgl.  ebenda».  S.  24;  Wegelt,  l>"riednch  d.  Frtidige  S.  261;  —  Begeit: 
V.  Itetixenstein,  Heg,  d.  Or.  v.  Orlam.  8  Iii. 

Nos  Otto  dei  gratia  burcgravius  de  Kirchberg,  et  Theodericus, 
Otto,  Albertus,  Hartmannus  et  Heinricus  filii  nostri,  recognoscimus 
et  tenore  presentium  publice  profitemur,  quod,  quia  viri  pro  vidi  et 
honesti  magistri  consulum,  consules  et  cives  Erfordenses  ex  mera 


a)  Dytbmarus  CD.  b)  Löbgescbeti  B,  LobeKesteti  CD. 

d)  In  AB  lUht  tra'naferimus  vor  cenobii.  e)  nostrisve  AB. 

gj  voroboratam  CD.  k)  Sabbathu  CD.  \)  urtum  CD. 


o)  feado  CD. 
f )  Jehlt  AB, 
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Kberalitatis  sue  virtute  nobis  grata  et  acceptabili  i)ro  onuiibus  causis, 
actioDibus  seu  inpetitioni])UR ,  que  nobis  compctcbant  contra  vinm 
nobiles  et  famoso«?  doniinos  Hermannum  de  Orlainunde  comitem, 
•  Albertum  et  Hermannum  fratres  dominos  in  Lobdeburg,  dictos  de 
Lnditinberg,  ooosales  et  dTes  Erfordemes  predictos,  nee  non  eon- 
snles  et  cives  in  Mulebusin  et  in  Jene,  aut  quemlibet  seu  quoslibet 
eorundem  coniunctim  vcl  divisim  occasione  vel  causa  captionis,  ex- 
pugnationis,  seu  dirutionis  ciistroruni  iiostrurum  Kirchberg,  VS  intberg, 
et  Leisten t  seu  occupationis  castri  Grifinbeiig *),  not  bonorum,  pro- 
vcntmim  seu  reddituum  ad  dicta  castra  vel  eorum  aliqnitl  aut  ad 
nos  spectantium  quovis  modo,  aut  qualibet  alia  occasionc  vel  causa 
ex  sonc  oompetenti  contra  nobfles  et  dves  predictos,  ant  alium  Yd 
aUos  quoscunquc,  qui  ipsis  in  prcmissis  oonsilium  vel  auxilium  pre^ 
stitenint,  favorem  et  amicitiam  facere  benevole  decreverunt,  et  ipsura 
Castrum  Grifinberg  cum  omnibus  bonis,  proventibus  et  redditibus  ad 
nos  nnt  dieta  castra  spectantfbos  restituennit  et  plenarie  reddidemnt, 
nos  eisdem  iiiaüistris  consulum,  consulibus  rt  civihus  Frfordensibus 
data  fide  in  solidum  promisimus  et  promittimus  per  presentes  pro 
nobis  et  nostris  in  dlcto  csstro*)  sncoesBoribiis  quibuscunque,  quod 
consules  et  cives  Erfordenses  Aut  eorum  familiam  nomine  eorundem 
de  dicto  Castro  nostro  Grifinberg  et  ad  ipsum  hostes  suos  et  eraulos 
invadere  et  invadentibus  resistere,  et  alia  de  ipso  Castro  et  super 
ipsum  sjcut  yolnnt,  quarnquotiens^  volnerint.  ])erpetuo  dne  eontra- 
dictione  qualibet  pemiittonuis.  Immo  eisrlom  ad  hoc  contra  quoscun- 
que,  illustri  principe  domiuo  nostro  Theoderico  'rhuringi(>  laiitirravio, 
a  quo  ipsum  Castrum  in  feodo  possidemus,  duntaxat  excepto,  pro- 
mittimus et  tendUmur  fideiiter*)  suffra^ati  pro  nostramm  viiiam 
fi&cultatc;  ita  saue,  si  occasione  alicuius  facti  ipsonim  de  c.astro 
nostro  predicto  vel  ad  ipsum  nobis  actio,  inpetitio,  pvcrra'^)  seu 
dineordift  oriatur  «  quoeonqne*),  cuius  intersit,  quod  prefati  consules 
et  cives  Erfordenses  noUs  in  eo  astaie  fideliter  et  ab  inde  nes  ed- 

»)  «Mtl«  MMtttO  JTmMmm.       b)  quamquotifl«  JfidWMi.       e) /M  W  MtMbtm. 
<)  vom  JBiatrfw.  •)  qiioq««m  Mtekifam. 

1)  Eme,  int  t$  adk«Art,  Hr>  ihmA  Am  EnUmiM  müitrgn^viAma  SekSierwtg  «br 

MtlUfffrumj  nnd  ZfTttHriing   drr  Kirrhherijurh^n  Srhlön/er  dnreh  die  FrAirfrr  im  J  1804 

(Aprü   /u/i  31)  ./?«(/</  KicÄ  im  SA.  yfifitlfhurg.    Pop.  1380  (WeüÜ*um  der  Sladt  Kr- 

/mrt)  ni.  fi  7.  Ah/x-hrißr-n  ilnron  in  dfr  l'iiir  -  ftM  Jnui  .  Tlud.  Mtrr.  fol  140  < Denk- 
wSrdif/l-'-ilryi  der  Stadt  Erfurt  hi*  tum  J.  1Ö44>  wüer  dem  J.  1304.  und  Bud.  Mter. 
fot.  189  \  iJ.  m^ingtr.  Etfuriitrhe  Chronik,  1590)  5.151  —  153.  Ku--a*  vtrkBn*  M 
dU*e  SrkOdenmg  gednekt  imm*  Aydlnvcirft'«  Abiekiiß  m  OBuSA.  Wnmor  (Otaekidite 
d.  Qraft*  MN  0»<mi«mA  MmT  HUmw  11,  114)  Bei  IB.  Sdümid,  girM.  SM.  S.  48  /. 

Kmer  Betlteili'P'rn;  (L  r  I'i!r<iey  ron  Jrna  hri  der  lidartf^rwui  yirii'  y,r^f'  ninq  drr  R<  h}!'iitrr 
teird  nirgmd*  <jrtl,tcM .  >roh!  iihcr  der  TfUnahmr  lUr  Ürütltr  Hermann  unil  AUrrrrhl  von 
Lobdtfmrg-Ix'urhtnihurij .  ^reiche  dnmaJ'  noch  die.  Hiilfte  der  Stadt  Jena  ttefattm.  l}atl 
üe  Bürger  ron  Jena  rieh  den  E^iiftem  Jremeälig  omgeMeMoasM  haben,  teü  MiduUe» 
{äk  Lmdgrajithajl  Thüringen  mttf  A  JDMSfM  JdSgr,  AOnOHt  «.  flUMM  ri7.  8.  It) 
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inere  teneantur.  Que  omnia  et  singula  observanda  et  fideliter  ad- 
inplenda,  ci  quod  nobilibus  et  civibus  et  aliis  omnibus  supradictis 
Ulliversaliter  ^)  aut  singulariter  occasione  predictorum  vel  quaÜbet  alia 
ex  nunc  Dobis-competenti,  actionem,  inpctitionem  vel  causam  non  mo- • 
vebimus  sive  litem,  tactis  sanctorum  reliquiis  corporaliter  iuravimus 
in  presentia  consulum  Erfurdensium  predictorum,  renunciantes  super 
omnibus  et  singulis  et  singulariter  universis  beneficio  restitutionis  in 
integrum,  actioni  in  factum,  doli  mali,  condictioni  indebiti,  condictioni 
ob  causam  et  condictioni  ob  turpem  causam,  et  generaliter  omnibus 
iuribus  et  iuris  beneficio,  quibus  vel  quo  premissa  vel  eonim  aliquid 
infirmari,  rctardari,  vitiari  possent  in  posterum  vel  rescindi.  In 
quorum  omniüm  et  singulorum  evidens  testimonium  atque  robur  pre- 
seutes  litteras  super  eo  conscriptas  nobilium  virorum  dominurum 
Meinheri  burcgravii  de  Missena,  Alberti  burcgravii  de  Lyznig,  Gun- 
theri  comitis  de  Keverenberg  et  Ottonis  de  Bergouwe  et  nostri  Ottonis 
burcgravii  predicti  sygillis*),  quibus  et  nos  Theodericus  et  ceteri 
filii  sui,  cum  propriis  ad  presens  caremus  sygillis*),  utimur  in  pre- 
niissis,  obtinuimus  et  procuravimus  sygillari^).  Nos  quoque  Mein- 
hardus  de  Missena  et  Albertus  de  Lyznic  burcgravii,  Guntberus  dei 
gratia  conies  de  Keverenberg  et  Otto  de  Bergouwe  recoguoscimus  in 
his  scriptis,  quod  ad  preces  et  rogatum  viri  nobilis  et  famosi  Ottonis 
de  Kirchberg  burcgravii  et  filiorum  suorum  predictorum  sygilla«) 
nostra  una  cum  suo  sygillo*)  presentibus  sunt  appensa  in  recogni- 
tionem  et  testimonium  premissonim.  Datum  anno  domini  mcccvu, 
VI  Idus  MartiL 

69.  Dietrich,  Landgraf  von  Thüringen,  Markgraf  im  Osterlande  und 
Herr  in  Groitzsch,  erklärt  sich  mit  dem  Grafen  Hermann  von 
•  Orlamünde,  mit  Albrecht  «mi  Hermann  von  Lobdeburg-Leuchien- 
burg  und  mit  den  Räten  und  Bürgern  von- Erfurt,  Mühlhausen 
und  Jena  in  Folge  ihrer  Siihne  mit  dem  Burggrafen  Otto  von 
Kirchberg  ausgesöhnt.  1307  l£ärs  10. 

Hdtchr.:  SA.  Magdfbttrg,  Erfurt  A,  .XV JI,  15,  Orig.  Perg  ;  von  dem  Reitertiegd 
de*  Ixindgrafen  in  teJamncm  Wacht  die  unUre  Häi/ie  abgehroehen,  obtr  sinn 
gröttten  Teil  noch  vorhanden,  die  obere  Hälfte  noch  anhängend. 

Druck:  iVegtle ,  fViedrieh  der  kreidige  S.  44C/.  A'o.  79,  nach  dem  Original;  — 
Regent:  Oetehieht*</ueUen  d.  Prov.  iiaeksen  HJ.  (Herguet,  UB.  d.  BtteJuttadt 
Muhlhauten.)  S.  257.  No.  676. 

•     

Nos  Theodericus  dei  gracia  Thuringie  lantgravius ,  orientalis 
marchio  et  dominus  in  Groyz,  recognoscimus  tenore  prcsencium  lit- 
terarum,  quod,  quia  viri  pr.ovidi  et  honesti  niagistri  consulum,  con- 
sules  et  clvcs  Erfordeuses  pietate  moti,  viro  nobili  et  famoso  Ottoni 
burcgravio  de  Kirchberc,  nostro  dilecto,  et  eius  lieredibus  super 


0  nniverMlitcr  itt  in  A  tibergetchnebcn,  g)  sigUJis,  tigilUri,  »igilU,  sigiUo 

Mitwelten  , 
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Omnibus  causis,  litibus  et  controversiis ,  quas  idem  burcgravius  aut 
sui  heredes  habebant  vel  habere  poterant  contra  viros  nobiles  et 
famosos  Hermannüm  de  Oilamunde  comitem,  Älbeitom  et  Hermannum 
fratres  dominos  in  Lobdeburg  dictos  de  Luchtinberg,  consules  et  cives 
Erfordenses  pre^ictos,  nec  non  consules  et  cives  in  Mulehusin  et 
b  Jene,  ut  eonnn  qaemübet  avt  qaoslibet  conimictim  vel  ^i'visim 
occasione  vel  causa  captionis,  expügnationis  seu  dinitionis  Castro- 
mm  Kirchberg,  Wintberg,  Grifinberg  et  Leisten,  seu  nccupationis 
bonorum,  proveutuum  seu  reddituum  ad  dicta  castra  vel  eorum  all- 
quod  aut  ad  ipnun  barcgravinm  vel  eius  heredoB  apeetaodiiin,  quo- 
visniodo  seu  quülibet  alia  orcasioTie  vol  causa  publica  vel  occnlta, 
graciam,  favorem  eti  ainiciciam  facere  liberaliter  et  favurabiliter  dc- 
erevBnint,  proot  idem  borcgravii»  et  fiHi  sni  simplidter  eont  con- 
fessi,  et  eciani  renunciaverunt  sine  exceptione  iuris  vel  facti  libere 
coram  nobis  omni  actioni,  inpctitioni  seu  cause,  litibus  seu  contro- 
versiis, quam  vel  quas  habebant  vel  habere  poterant  occasione  vel 
euaa  pndictonm  aut  qoilibet  alia  adversös  nobiles  et  cives  pre- 
dictos  aut  alios  quoscunquc,  qui  ipsis  ad  premissa  seu  in  premissis 
qaomodöUbet  prestitenmt  oonsilium,  auxilium,  sabsidium  vel  iuvamen, 
nos  eoaden  eoosidaa  et  dves  Erfordenaes  ob  bidininedi  eurani  benf * 
volenciam  liberalem,  quam  nobis  exhibitam  reputamus,  gratii  vicissi- 
tudine  prosequi  cupientes,  ipsis  et  alii  seu  aliis  quibuscunque ,  qui 
ipsis  ad  boc,  ut  predicitur,  cousilium  vul  auxiliuni  prestiterunt,  totius 
bdignatioiiiB,  odii,  diaddii  sea  ranckoris  aerapalnin  et  matwiam,  si 
quem  vel  quam  occasione  predicta  adversus  ipsos  habuimus  bacte- 
nus,  vel  habemos  publice  vel  occulte,  totaliter  remisimus  et  remitti- 
BNU  per  preaentes,  promitfcentes,  quod  ipsos  super  biia  nohmnia*) 
nec  debemus  inpetere  vel  aliqualiter  molestare  aliqua  ratione  vel 
causa  de  iure  vel  de  facto.  In  quorum  omnium  t>t  singulorum  evi- 
deus  tcstimonium  ad  preces  et  rogatum  burcgravii  et  heredum  suorum 
inedictonim  preeenteB  litteras  nostro  sfgfllo  fedmua  roboiBii  ttetnm") 
üuio  domiDi  Koocm,  vi  Idua  MaidL 

10.  Otto,  Buragraf  von  Kwchbergf  um2  seine  Söhne  Dieirich^  Otto, 
AJbni^  HtHimmm  «nmI  HemnA  «HUdre»  ndb  niU  dem  Orafen 

Hermann  von  Orlamünde,  den  Brüdern  Albrecht  und  Hermann 
von  Lobdelmrg  -  Lf'uchtetihirff  nnd  den  Räten  und  Bürgern  von- 
Erfurt,  MüMhamen,  Nordhausen  und  Jena  ausgesöhnt. 

1907  mn  le. 

Mdtchr.:  SA.  MaijilthuTij  .  Erjuri  A,  XVII,  17,  '>ny.  /'-r;/  ,  diiit  S,<  >/fl  f<hlt, 
aber  Mm  deM  BtrgaMtmtttrttfvn ,  am  tceUAem  u  gthatigm,  üt  nocA  cm  ätUck 
•mkmim 

'JMt.:  OHuSA    n'ftmar,  Samml.  Ft  Ul.  JK.  t6»  (J). 

i%lati . Aado  domiai  hcgcvu. 
a)  voln»  Wtfi»,  b)  Düna  «t  Mta  Wt^i»^ 
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Drtiri:  WegtU ,  FrUdrieh  d.  FSreidift  S  447  /  So.  80,  nach  drr  Hdsehr.  A, 
/(hltrhaji ;  OttchirhUqueUen  d.  /Vor  Sarhten  III.  (Hrrfuet  ,  l'B.  der  ReieJtt- 
itadl  Mühlhauttn)  S  S67.  No.  677,  nach  dnem  «m  A  und  B  ««  der  form 
thrat  alnctuhmdm  Original  im  Mählhäuaer  Archiv;  —  Regest :  v.  Beitaetuttit 
8.  128. 

Nos  Otto  dei  gracia  burcgravius *)  de  Kirchberg,  Theodericus, 
Otto,  \lbertus,  Haitmannus*')  et  Ueinricus  filii  nostri  recognoscinius 
et  tenore  pre.sencium  profiteniur ,  quo<l  nos  omnes  CiiusiiS,  actiones 
seu  inpeticiones ,  que  nobis  conipetebant  aut  competete  poterant 
contra  viros  nobiles  et  famosos,  doniinos  Her[mannunj]  de  Orla- 
niundeO  coniiteni,  Albertuni  et  Her[niannuni]  fratres  doniinos  in  Lobde- 
burg  dictos**)  de  Luchtinberg*),  cousules  et  cives  Erfordenses,  Mule- 
husonses,  Northusenses  et  in  Jene.,  autO  quenilibet  seu  quoslibet 
corundcni  coniunctini  vel  divisini  occasione  vel  causa  capcionis,  ex- 
pugnacionis  seu  dirucionis  aistroruni  Kirchberg,  Wintberg,  Grifinberg 
seu  Leisten ,  seu  occupucionis  bonorum ,  proventuuni  aut  reddituuiu 
ad  dicta  castra  vel  eoruni  aliquod^)  aut  ad  nos  spectancium  quovis 
modo,  aut  qualibet  alia  occasione  vel  causa  exnunc  competenti  con- 
tra   nobiles  et  cives  predictos  aut  aliuuj  vel  alios  quoscunque,  qui 
in  premissis  consilium  vel  auxilium  prestiterunt  publice  vel  occulte, 
totaliter  remisimus  et  remittimus')  per  preseutes,  tideliter  promit- 
tentes,  quod  ipsos  seu  aliquem  vel'')  aliquos  ex  eis  occasione  pre- 
dicta  nou  ioquietabimus  aut  molestabimus  quovis  modo,  iiumo  eos- 
dem,  ac  si  predicta  facta  non  fuissent,  mutuo')  promovebinius  et 
protractabimus ")  benivole  et  aniice.    In  quorum  testimonium  sygil- 
lum  nostrum ")  Ottonis  burcgravii  predicti,  quo  et  nos  eius  filii  sepe- 
dicti  utimur  cum  eodem,.  presentibus  est  appensum.    Datum  anno 
domiui  mcccvii,  xvii  Kalendas  ApriÜs. 

71.  Die  Brüder  Hermann  und  AWrecht  von  Lobdeburg,  genannt 
v«n  Lettchtet^urq,  übergehen  dem  Michaeliskloster  zu  Jena  einen 
Weinberg  am  Steiger  daselbst,  den  vorher  die  Schenken  von 
Vargula  besassen.  Jena,  1307  Mai  23, 

Ud»ehr.  :  Abtrhr.  :  AGA.  Jena,  Cop.  Teü  J.  Cap  I.  Tit.  7.  No.  67.  S.  67—71  (A). 
OIlxiSA.  Weimar,  Samml.  f.  BS».  Bl  10.  11  (Ä). 
Ebenda*.,  Samml.  F.  III.  S.  14/  So  XXII  {C}. 
Auftchr. :   Confirmacio  donarionis  vinee  Scbenckenberg. 
FA.  Rudalitadt,  3/ter.  ScJimeü^el  S.  40—46.  So.  X.Ml  (D). 

Druck:  Schmid,  Limburg  S  106.  So.  158,  verkärst;  —  vgl.  A.  Beier ,  Oeogr. 
Jen.  S.  660  /;  Der:,  Arck.  Jen.  S.  463;  Horn,  nütsl.  Samml.  I.  S.  117; 
Wiedeburg,  Jena  S  tlb. 


•)  burk{;raviiu  B.  b)  HardmanDua  B.  r)  Orlamund  Wtgele.  d)  domino» 
•  H'egele.  e)  LuthenherK  H'egrle.  0  /'klt  bei  Wegele.  g>  allqu«  Wegelt. 

h)  comites  KV^^/e  i)  reuiltainus  B.  k)  seu  Wegele  1)  mutas  Wegele. 

m)  perscruclabimiu  Wegele.  b)  nostr!  B, 
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In  Domino  domini  amen»).  Quoniam*")  ex  mutacione  teraponmi 
et  geoerationum")  transitu  gesta  hominum  plerumque  in  oblivionem 
et  CK  obHyione  in  calumpniam**)  rediguntur,  necessarimn  est,  ut  ea, 
qne  ab  hominibus  agontur,  literaruni  tcstimoiiio  perhennentur').  Hinc 
est,  quod  nos  Hermanus  et  Albertus  fratres  de  Lobdeburg^  dicti  de 
Luchtenberg,  recognosciuius  et  tarn  presentis  quam  futuri  temporis 
8dcc8880iibaB,  ad  quos  presentes  Utore  penreneriiit,  cupimiiB  esse 
Dotum,  quod  honorandi  et  strenui  viri  dominus  Rudolfus  pincernä, 
'  canonicuB  ecclesie  Numburgeosis,  et  dominus  Conradus  frater  eius, 
pinoenia  de  Varila,  dictus  de  Dobritzchen  0,  iQ  oostra  constituti  pre- 
senda  reoognovenint,  se  vendidisse  vineam  Bonsn  sitam  in  numte, 
qui  dicitur  der^)  Steif^er*'),  propc  cimiterium  sancti  Johannis,  quam 
vineam  a  nobis  teuueruut  iusto  titulo  feodalij  domino  Popponi ')  ple-' 
bano/  Nicoiao  et  Henrico  Franconi")  civibiis  in  Shem^  pro  sezafpnta 
niarcis  argenti  Fribergcnsis  et  ponderis  Jhenensis")  ipsis  intcgrali- 
ter")  persolutis,  quam  quidem  vineam  Rudolfus")  et  Conradus")  pre-* 
dicti  ad.manus  nostras  pro  se  et  omnibus,  quorum  intererat  vel**) 
inteream  potarat  vel  ')  dcbebat,  libcre  resignavcruDt').  Et  nos  qui- 
dem Hermannus  et  Albertus  fratres  predicti  de  Lobdeburg,  dicti  de 
Luchtenberg*)«  post  liberam  resignacionem  prefate  vinee  ad  mauus 
Boatraa  factam,  ad  diligentem  instandam  predictorum  sepedietam 
vineam  dediroos  et  donamus  honorabili')  domine ")  abbatisse  et  con- 
ventui  cenobii  ecclesie  sancti  Michaelis  in  Jhene  ordinis  Cisterdenais 
Maguntine*)  dioeceset»  cum  omni  iure  ^  ntilitate  presenti  vd*)  fii- 
tnifa]*),  et  in  ius  et  proprietatem  dicti  cenobii  transferimus  in  no- 
mine domini  in  bis  scriptis  primo  et  principaliter  propter  deum  nec 
nou  ^ro  nostrorum  progenitorum  remedio  animarum,  nihil  iuris  nobis 
ooetnaqne  auooeaaorHnia  in  aotea  reaervaates').  Et  ne  auper  hae 
vendicione  et  emptione  ac*)  eciam")  donacionc  seu  translacione  me- 
morate  vinee  per  nos  rite  et  racionabilitcr  facta  ^'')  oblivionis  scru- 
pulos  aut  sinistre  interpretacionis  calumpniosa*^)  qatttio  locnm  sibi") 
▼aleat  vendicare ,  domine  abbatiaae  et  conventui  aanetinMiBialium  ce- 
nobii in  Jhene  hanc  nostram  literam  dedimus  sigillorum  nostrorum 
munimine  roboratam.  Datum  et  actum  Jhene  anno  domini'^)  mcccvii, 
z  KaL  Jimii.  Teatca  biiina  fd  amit:  domimia  Bertoldns  vicedominua 
de  Apoldia"),  dominus  Bertoldus  de  Iscberstete  et  Nicolaus  de  Do- 
britzchen"), Hermannus  Leo«  Dith[ericus]<<)  de  Oberstete,  Albertus 
Ifaroldi'^),  Hermannus  Giselbert!,  Walfoema  Monetarins,  Conradus 

•)  In  —  amen  ßfUt  AB.  b)  Qnum  C.  c)  genemtorom  All.  d)  c»Ium- 
nUm  AB.  •)  pereanentttr  AB.  f)  D6wirt3cheD  A,  Döblrschon  B.  g)  fehlt  C. 
h)  8tejrg«r  (7.  i)  Pupponi  AB.  k)  Franckoni  CIt.  1)  JwmiwU  AB, 

m)  Intosn  AB.  n)  P.  A.  o)  T.  A.  p)  at  C.  q)  «t  AB.  r)  nrifak^ 
▼erint  C.  .  s)  L4cht«nb«rg  CD.  t)  hooorande  C.  n)  ftklt  OD.  ▼)  Mogvnt  A. 
w)  et  C  z)  futaro  ABCD.  j)  et  inribus  nobis  et  noatria  cttocataoribiu  in  ant«* 
resik'"«'"!"  C.  i)  mh  AB.  »a)  ecclesie  C.  bb)  fade  CD.  co)  c»lniniiio>ft  AB. 
dd)  /«hU  AB.  t)  Appoldia  CD.         (I)  06Tineiiin  AB.         gg)  Tithricas  CD. 

bb)  V«nldi  OD. 
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Nicolai"),  Conradus  Reinfridi,  Philippus  M[a]r[o]ldi Dithmarus 
de  Dumberg,  Theodericus  et  Uerniaiinus  fratres,  dicti  de  Kall,  Hen- 
ricus  Vogel     cives  in  Jhene,  et  quam  plures  fide  digni. 

72.  Hermann  von  Lobdehurg,  genannt  von  Burgau,  der  ÄlUrCy 
schenkt  dem  Michaeliskloster  zu  Jena  einen  Weinberg  in  der 
Ammerbacher  Flur,  t4>elchen  ihm  Dietrich  von  Graitschen  aufge- 
lassen hat.  1307  Juni  2L 

lld*chr.:  Abtehr.:  AQA.  Jena,  Cop.  Teü  I  Cap  1.  TU  7.  No  «7.  S  7« -7«  {A). 
ailuSA.  nVamar,  Sam«/.  F.  533   Rl.  11<».  12  (Ä). 
Kbendat  ,  Smvd.  F  III.  .V.  12   Ao  XXIII  fCj. 
Anftehr. :  Saper  vineam  in  Amerbkch 

FA.  RwloUtadt,  M$cr.  S^meitztl  8.  46-47  ifo.  XXI/l  (/>). 
Druck:  Schmid,  lA>Mtburi)  S.  lOb/.  Ao.  157,  verkürzt;  —  »y/.  A.  Beirr,  Otoffr. 
Jen.  S  634/.,   WUdtburg,  Jena  S.  7/  64;  Schantr,  n  migcnjena  Ä.  41.  58  k. 
Atm.  61. 

In  nomine  domini  amen.  Cum  ea,  que  tempore  geruntur,  propter*) 

cursimi'')  teniporis  elabaiitur,  consuevit  hominum')  genus  sua  facUi 
literarum  testimonio'')  perhennare • ).  Hinc  est,  quod  nos  Hermauus 
de  Lobdeburg,  dictus  de  Bergau,  senior,  recognoscimus  et  presen- 
tibus  protestaHiur ,  quod  Theodericus  miles  dictus  de  Groitschen  0 
in  nostra  cunstitutus  presencia  unam  vineam  sitani  in  campis  ville 
Amerbach*)  quondain  Rapponis  niilitis,  quam  colit  Hermannus  dictus 
Guge,  pro  se  et  suis  heredibus  ad  nostras  manus  libere  resignavit, 
et  nos  post  resignationem  ad  nianus  nostras  factam  predicUmi  vineam. 
dedimus  et  donainus  doniine'*)  abbatisse  et  conventui  sanctimonialiura 
cenobii  in  Jhene  ordinis  Cisterciensis')  et  in  ius  et  proprietatem 
transferinius  in  nomine  doiuini  in  his  scriptis,  nihil  nobis  iuris 
nostrisque  successoribus  in  antea'')  reservando;  et  ne  super  hac  re- 
siguatione  et  donatione  per  nos  legitime  facta ')  alicui  dubium  postea 
valeat  suboriri,  predictis")  hanc  nostram  literani  dedimus  nostri  si- 
gilli  robore  communitam  sub  anno  domini  mcccvii,  xi  KaJ,  Julii"), 
presentibus  infra  scriptis:  domino  Poppone  plebano  in  Kall"),  domino 
Johanne  plebano  in  Parvo  Jhen,  domino  Johanne'")  viceplebano  in 
Jhene,  Henrico  de  Lichtenhain  et  Friderico  de  Wirtzburg  militibus, 
Alber"tö  Maroldi**),  Conrado  Reinfridi,  Theodcrico')  et  Hermanno  fra- 
tribus  dictis  de  Kall '),  nec  non  Theoderico  dicto ')  de  Trache  civibas 
in  Jhene,  et  aliis  quam  pluribus  fide  diguis. 


il)  Nicol  AB.  kk)  Conradus  Reinfridi  —  Vogel  /dUt  AB. 

>)  pariter  A,  pari  B.  b)  carta  AB.  c)  bonom  AB.  d)  tMtimöniit  CD, 
e)  perennare  AB.  f)  Groyschen  C.  g)  Atnmerbach  AB.  h)  fehlt  AB. 

i)  Cisterciensiuin  AB.  k)  aot«  CD,  I)  factii  CD.  m)  predictam  CD. 

n)  Janiaram  AH.  o)  KaM  AB,  Kaie  R.  p)  plab.  in  F.  Jhen,  dorn.  Joh. 

/ehU  B.  q)  Moraldi  CD.  r)  Theodore  CD.         •)  Cala  AB.         t)  fthU  C. 
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73.  V^rieäneh,  genmmi  WSttburgt  lässi  äm  Orafen,  ffeikmni  wm 
Gleichen,  Ml  A»  Kkätr  Mrgd  verkaufte  Freigut  Remde- 
roda auf.  Jena,  1308  Jan.  12. 

UdKkr. :  Abtckr. :  AOA.  ^mm,  Op.  Ttä  l.  Cap.  I.  TU.  7.  üo.  67.  8.  81.  88  (4). 
BOtSÄ.  Widmm-,  Bmmi.  K  638.  M.  15  {B). 
.    ShmiU.,  BcmmL  F  filS.  Hl.  i  fCj 

FA.  Büdohtadt,  Mtrr    Hetxer  S,  ig~21  (/») 
XVvdb.-  encäÄHi  A.  Beier,  O^oyr.  Jen.  S.  395 /.;  Dtrt  ,  Ardi.  Jm.  8.  881/  466/.; 
B^lamrm;  HU.  4.  Or^kA.  9Me*M  &  8«;  WhiOmf,  Jmm  A  AIT. 

Nobili  dornino  oomiti  dicto  de  Olyehin^  Fridericm  fidelis  saus 

di(  tus  Wirccburg  paratam  ad  qacvis  bcnepläcita  voluntateni.  Villam 
in  IteiDboteDnide'),  quam  a  vobis  tciiuiniu.s  iure  feodali,  domino  abbati 
Uuiiiico  et  eccleüie  b.  Georgii  iu  Burgelin  rite  ac')  rationabiliter 
voMÜtam  dtm  iure  ]iatitniatiis  ac  suis  pertiiieiiGÜB  miversis  pro  me 
et  sorore  mea  Cunegundi  nec  non  filia  sororis  mee  Gertrudis,  ac 
allorum,  quorum  iuterest,  ad  manus  vestras  per  presentes  libere  re- 
signamne.  Et  quia  proprio  sigillo  carenras,-  sigillo  domini  Lotolphi') 
(U;  Piilnicz,  advocati  domini  marchiouis,  usi  sumus,  prescntibus  cir- 
cum.scriptis :  domino  Bulero  et  Henrico  dicto  de  Lichtenhain  militi- 
bu8,  domino  Pbpponc  plebauo  iu  Cal,  Hermanno  de  Cosbode,  Hart- 
maimo  et  Alberto  fratribus  et  aliis  quam  plarimis  fide  dignis.  Datum 
et  actum  Jheae,  feria  aexta  poet  Epiphaniam,  anno  1906. 

74.  Gottfried  von  Komre,  Provimial  des  Deutschen  Ordens,  beut' 
kündet,  dcas  die  Sduoester  Gertrud,  gei^inmi  von  Jena,  ihr 
Bruder  Hermann,  genannt  Schüfse.  und  drssen  Frau  ihre  (TÜter 
u»  Zwätzen  dem  Deutschen  Hause  daselbst  unter  Vorbehalt  der 
Nistmnessung  auf  LäbeiMmi  und  der  freien  Verfügung  Über 
dieedben  Übertragen  liaben,  1308  Mr.  1& 

Bdsrhr.:  N8A  Itrfsihn.  So  1823,  Orw  Prry ,  vi  den  Brüeken  ttrfaUa^ ;  beide 
Skfffl  /ehleiui ,  docÄ  ron  den  PergameniHrci/en,  an  wdehen  lie  gehangen,  noch 
Rette  porhanden. 

A^Mkr.  MM  dum  14.  JakHL:  Oardradk  d«  Jim*  at Horaiaaiiw  SohttM  oiul» 
.   bona  Mfim  In  SewveMO  dtdaraat  frstHbw  IUd«n. 

Nos  Gothfridus  de  Korure  provincialis  Thuringie  et  frater  Jo- 
tiaones  Leo  de  Doeberszen  oommendator  in  Zwezen  ceterique  com- 
niendatores  nostre  balie  recognoscimus  et  publice  protestamnr,  quod 
soror  Gertrudis  dicta  de  Jene  et  frater  eius  Uermanus  diutus  ächuze 
et  öxor  sna  eonin  Kbera  et  bona  Tohmtate  noetro  ordini  oontulenint 
omnia  bona  sua  sita  in  Zwezen.  que  nunc  habent  et  inposterum 
dinoscuBtur  possidere,  ita  tarnen,  quod,  si  una  pers<ina  seu  due  ab 
hac  luce  ad  Christum  medio  tempore  decesserint  domino  sie  voleDte, 
eKtime  tercia  persiHia,  que  aupeistea  in  Tita.Tixerit,  omnia  bona  ad 


a.)  ÜUdiin  BC. 


b)  Rembotteorode  ß. 
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tempora  vite  suc  possidebit,  et  si  aliquos  heredes  habuerint  exnunc 
et  in  futuro,  illi  heredes  ipsa  bona  ad  tempora  vite  sue  pacifice 
possidcbunt.    Volentes  eos  prosequi  gracia  speciali,  plenam  fraterni-' 

tatem  totius  nostri  Qrdinis  ")  danius  et  in  nostra 

tuicione  promittiraus  eos  fidelitcr  defensare.  Et  postquam  tercia 
persona  ab  hac  luce  ad  Christum  migraverit,  extunc  omnia  eorum 
bona  ad  nostrum  ordinem  debent  integraliter  pertinere.  Addicimus 
quoque,  quod,  si  predicta  Gerdrudis  una  cum  fratre  suo  Hermano 
et  uxore  sua  causa  penurie  seu  angarie  aliqua  1)ona  ibidem  ven- 
dere  contigerit  ardua  necessitate  compellente ,  super  eo  ipsis  daraus 
vendendi  plenaui  facultatem  et  uon  debemus  eos  aliqualiter  impe- 
dire.  In  huius  rei  fidem  et  testimonium  hanc  literam  nostrorum 
sigillorum,  conmiendatoris  provincialis  et  donius  in  Zwezen,  ')  dedimus 
communitani ,  anno  doniini  mcccviii,  doniinica  exurge.  Testes  huius 
rei  sunt:  frater  Th[eodericus]  de  Vrbeche  commendator  veteris  civi- 
tatis in  Mulhusen ,  frater  Meinhardus  nove  civit;itis  ibidem ,  frater 
Her(manusJ  Clawe  commendator  in  Zillen,  et  frater  H|enricus|  ple- 
banus  sancti  Nicolay  in  Erfortt,  et  alii  quam  plures  fide  digni. 

75.  Die  Brüder  Hermann  der  Ältere  und  Atbrccht,  genannt  von 
Leuchtenburg,  eigneii  dem  Michaelisklosi^  zu  Jena  eine  Hufe  in 
Cospeda.  1308  Juli  23. 

JUiekr  .-  Abichr:  AGA.  Jena.  Cop.  Teä  1  Cap  l.  TU.  7.  No.  67.  8  77—81  (J). 
GHuSA    »>mar,  Samml.  F.  5S3   Bl  13»».  14  (Ä) 
Kb€ttda$,  Samml  F.  III   S.  13  U.  No.  XXIV  fCJ. 
Au/$chr. :  Saper  nno  tnanso  in  Kos-ibode. 

FA    RudohtaiU,  Mtcr  Nchmeilzä  S  48—51.  No.  XXIIJI  (D). 
Druck:  Schmid,   Lobdtbury  S.  108.  So  161,  verkürzt;  —  Hegett  A    Btitr,  Arch, 
Jen  8.  4S3;  lUgttten  d.  OeichUehU  Salza  (18»3)  S.  107  ,  No  115. 

Nos  Hennanus  senior  et  Albertus  fratres,  nobiles  viri,  dicti  de 
Luchtenberg*),  recognoscimus  tenore  presentium  et**)  presentibus  ac 
futuris  cupimus  fore  notum,  quod  discretus  vir  Henricus  sacerdos 
dictus  de  Saltza')  unum  mansum  situm  in  Cospode*)  apud  Henri- 
cum  de  Jhene  iustji  emptione ')  racionabiliter  comparavit,  quem  man- 
sum idcm  Henricus  a  nobis  habuit  feodali  titulo  et  ipsu»  «ostris 
manibus  libere  et  voluntarie  resignavit.  Nos  vero  ob  divine  remu- 
neracionis  premium  et  animarum  nostrorum  predecessorum  remodium 
et  saluteni  prenoniinatum  mansum  cum  iure  suo  monasterio  et  con- 
ventui  sanctimonialium  in  Jhene  contulimus,  eisdem  appropriando 
perpetuo  presentibus  et  donandoO,  adeo  sane  videlicet,  quandoqui- 


«)  hier  üt  iretjen  Sckadhajtifikcit  der  Urkunde  hm  Bruch  em  Wort  nidU  mehr  xh 

lesen.           b)  Amt  rimd  i  oder  3  H'Ortrr  urdtierlich  gnrorden.  c)  j'cMi  «ppensione? 

a)  Lfichtenberg  CD.  h)  fehlt  AB.  c)  SalzH  B.  d)  KoMpode  CD. 
e)  «müone  AB.               f)  doUndo  C. 
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dem*)  villaous  dictus  Tzemarg'')  prefatum  mausum  iure  beroditario 
pMsidens  Tel  quicunqne  alter  ei  sncoedens  memorato  donrino  Hen- 

rico  dabit  et  persolvet  )  nialdruni  fruinenti  et  ordei''),  triginta  de- 
narios')  in  festo  beati''j  Michaelis  et  in  festo  beato  Wulpurf^is ") 
proxime")  subsequeute")  tres  solidos  et  quatuor  pullos  et  iiiodium 
pise,  duo  picaria  papavteis,  que  dari  consueverunt  de  censii  annue 
pensionis,  ita  tarnen,  quort  censiis  dicti  niaosi  sepedicto  doraino  Hen- 
rico  cederetf)  et  raciouc  emptoris'')  absque  impedimento  quolibet 
-  desenriret*)  ad  teoipora  vite  sue'X  poat  ipänB 
ius  cum  censu  prcfalo  conventui  peq>etuo  relinqueretur,  tali  condi- 
done  videlicet  adposita'),  quod  doiuine,  que  tUDC.  temporis  super- 
vixerint,  in  die  obitns  sni  annis  ningulis  aui  memoriam  nabeaot  nli- 
dter"),  ipsius*")  anniversariunr)  in  raissis  et  oracionihiis  dominids") 
soleDuiter  peragendoM-  !□  cuiua  rei  testimoDium  pre&entem ''}  literam 
Dostronim  siRillorura  appeosione  duximtiB  roborandam.  Kos  insuper 
Meditildis  abbatissa  totusque  coovuotus  sanctimoDialiiim  in  Jhene 
Dostruni  sigillum  appendimus  iure')  cognicionis*)  omniam  premissn- 
rum").  Huius  rei  testes  sunt:  dominus  Puppo  prepositus,  dominus 
Johanues  plebjinus  in  Parvo  Jhene*'''),  dominus  Conradus  plebanus") 
in  Nore,  Henricus  de  Lichtenhain"),  Fridericus  de  Wirtzburg,  Her- 
mauus  de  Cusbode'*)  uiilites, '  Albertus  Maroldi"),  Conradus  Keiu- 
frldi,  Philippus  Maroldi")  ems,  et  qnam  plures«)  alü  fide  digni. 
Dfttam  et  actum  aimo  domini  iicc»Tin,  deomo**)  Kal.^)  Auginstt^). 

76.  Hermann  und  Albrecht  von  Lobdehurg,  genannt  von  Leurht^n- 
burg,  eigtien  dem  Michaeliskloster  eu  Jena  ein  Gehölz  bei  Triptin, 
TMnOm  gmamit  1306  Ook  a. 

jrdMr. ;  Abtkr. :  AGA.  Ana,  Ogi.  TM  /.  Oy».  £  2«.  T.  Jfi».  «7.  B.  U— TT  (J). 

OUnSA     Wfimar,  Samml   F.  533.  Bl.  ISK  IS  (Ü). 
Ehtndat,  Oamml  F.  III.  S.  Ii.  Ift.  JA».  XXV  fO).* 
Ai^kAr.t  Sapsr  sllvma  prop*  OupwidoM. 

FA    Rudolstadt.  Mter.  Sehmfitxel  S  52-54.  So.  J.TF  (/>/ 
Jjmck:  Sckmid,  Lobdeburg  8.  107/  Ho.  160,  vtrkünt;  —  vgL  A.  ßeier,  üeogr. 
Jtok  A  m.  SM.  * 

Nos  Hermannus  dei  grada  'et  Albertne  nobiteB  im  de  Loibde-  - 

bürg,  dicti  de  Luchtenberg,  recognoscimus  presentibus  publice  profi- 
tentes,  qaod  Guntbenis  de  Bobutz  vendidit  rite  et  radouabiliter  sU- 

gi  a'lpu  sKDp,  11t  .(Ii.         Ii)  Titm&rus  AU.        i)  penolvat  l^.        k)  bürdet  AR, 
I)  xxz  •iuo  ('.  m)  Halpurgis  CD.  n)  proximo  CD.  o)  leqaent«  Aß. 

p)  MdM  C.  q)  emptoFBin  C.  r)  tibi  dMtia«!  C.  •)  aoM  vitae  AB. 

«>  apponH»  CD.  ■)  felictMr  kabaml  CD.  t)  ainilTOTMalMi  AB.  w)  4Md\»  CD. 
x)  paraipHidMB  AB.  y)  aoatm  AB.  s|  cagdttoM  AB,  ma>  premim  AB. 
bb)  Am  OD.  ce)  ta  Ffenr»  —  ptabaaw  ßm  B.  dd)  LichtuhAyB  CD, 

m)  CoMbo4«  CD.         0)  1M4I  O.  |f  )  plattaii  CD. 
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vam  vocatäm  'Tutzhelme,  sitam  circa  Triptisen*),  domino  Pupponi 
])reposito  et  conventui  cenobii  sanctimonialium  in  Jbvne  de  unaninii 
coDsensu  et  voluntate  suorum  cohcredum  pro  habcdda  ipsius  anime 
memoria  salubriter  et  devote;  quam  silvam  a  nobis  in  fuodo  obti- 
nens  nostris  manibus  libere  atque  voluntarie  resignavit.  Nos  vero 
iid  ipsius  prefati  Guntheri  instancias  et^)  favorem  specialem  super- 
scriptam"^)  süvaiö  domino  preposito  et  conventui  prenominatis*")  uppro- 
priamus')  iure  proprietario ')  presentibus«)  et  donaraus**)  absque  vexa- 
cione  et  impeticione  quorumlibet  pacifice  possidendam,  hac  condicione 
vero  apposita  supradictis'),  quod  si  prefatus  conventus  in  ipsius  pre- 
libati  prepositi  amicicia  constanter  perseveraverit  et")  favore;  si  vero 
quidquam')  aliud,  quam  de  ipso  presumitur,  in  aliquo  excesserit 
temere  presumendo,  extunc  sepedictam  silvam  alteri  vendendi  seu 
alienandi  liberam  obtinebit")  absque  reclamacione  qualibet")  facul- 
tatem").  In  cuius  rei  testimonium  et')  certitudincm')  omniumf)  pre- 
missorum  presentem  literam  nostrorum  sigillorum  appensione  duxi- 
müs*")  firmiter  corroborandam.  Actum  et  datum  anno  domini  ucccmii, 
pridie  Nonas  Octobris. 

« 

77.  Friedrich,  Propst  und  Archiditicontis  in  ZsehüUn,  und  Her- 
mann, genannt  Klaue,  Comthur  des  Deutschen  Hauses  daselbst, 
beurkunden,  dass  sie  wiederkäuflich  für  11  Mark  die  Hufe  in 
Zwätzen  erworben  haben,  welche  der  Jenaer  Bürger  Konrad 
Messerschmidt  von  dem  Deutschen  Hause  daselbst  erkauft  hatte. 

Zwfttsen,  1309  Män  as. 

Ud$ehr.:   USA.    Dresden,    No.  1886,    Orig.  Perg.,   mit    i  an  Pergamemtttrei/>n 
bänffenden  Siegrln  in  gelbem  Wacht. 
Au/tehr.:  Super  nnoon  mansatn  in  Zcwecsen  emptam. 

Nos  frater  Fre[dericus]  prepositus  Schillensis  ecclesieque  archidia- 
conus  nec  non  frater  HerfmannusJ  dictus  Vngula  commendator  ccterique 
fratres  ordinis  domus  Theutonice  ibidem  cojnmorantes  universis  Christi 
tidelibus  tam  prcsentibus  quam  posteris  tenore  presentium  recognosci- 
mus  publice  protestando,  quod  nos  unum  mansum,  quem  Conradus 
Cultrifaber  civis  Geliensis  ob  favorem  fratrum  in  Zwetzen  sibi  pro 
undccim  marcis  conparaverat  possidendum ,  ad  usiim  nostrum  cum  suis 
pertinentiis,  videlicet  fertone  usualis  argen ti,  octo  modios  mixte  an- 
none,  que  vulgariter  nuncupatur  manckom,  quatuor  modios  ordei 
quatuorque  modios  avene  Genensis  mcnsure,  que  prcdicta  quondam 
jjrefato  Conrado  annuatim  presentabantur,  pro  undecim  marcis  duxi- 
mus  conparanda  sub  hac  forma,  quandocumque  facultas  rerum  seu 
fortuna  arrideret  ante  festum  bcate  Walcpurgis,  pro  prefatis  undecim 


•)  TripoMH  Ji.           b)  atque  CH.           c)  fehlt  AB.           d)  prenominato  AB 

e)  adpr.  CIJ.  ff  approprimcioni»  CD.           g)  preMntis  CD.           h)  dotamos  C. 

i)  ■■pradicta  ü.  k)  in  AB.         I)  qnisqaam  C.        m)  obtinebat  AB.        n)  qo«- 

lomtibct  V.  o)  facta  C.          p)  omniumque  AB. 
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marcis  reddere  non  recusent  forma  sub  eadem.  .  üaius  vero  re- 
denipcioDis  testes  suiit :  frater  Syfridns  enstos  Mcksle,  iirater  Fride- 

ricus  sacurdos  de  Gtoi^esberch,  frater  Her[inaniius]  noheiniis,  fruter 
LuUilfiis  Franc«!  sucenios,  frater  HerfnianmisJ  Tliarandup,  frater  .la- 
cubus,  frater  Johuiiucs  de  Viceleyben,  frater  Conradus  de  Gluchowe 
et  alii  quam  plures  fide  digDi'  In  «tuius  rei*)  testimoaium  sygilla 
no^itra  prcsoutibus  duximus  apponenda.  Actum  et  datnla  in  Zwetasoi 
mnu  duiiuni  mcccix,  v"  Kalendas  Aprilis. 

78.  Die  Brüder  Hermann  und  ÄJbrecht,  Herren  von  Lobddmrgt 
genannt  von  Leuchtenburg,  Übergdten  dem  MichaeUMoster  tu- 
*  •  Jena  die  Schule  utui  das  GUkkneramt  dcuelbi. 

LaoAUaböii^  1809  At^,  aa 

Udirkr. :  Abtrkr.:  AOA,Jm^  €bp  Tat  I.  Cap.  /  TU.  7.  .V«.  tf.  AtS~t6 
OUmBA.  WUHr,  Skmml.  F.  65».  M.  l»l>.  16 

CMv.-JMU.  Jtm,  Ä.  Bein-,  M»».  Tarn.  JV.  p.  106«  fCj;  —  Dtn„  M$«r, 

Tnm.   Xa   !    a     I  .I/>rf7  J6  fl>) 

GUuSA.  HVhnor,  HamaU.        III.  8.  16 No.  XXV  11  (E). 
JilfiAt.:  Approprikclo  aupw  coIImIoiiwb  moI«  «t  campanicfa. 

FA.  RadoUtadt,  Mter.  Sehmeitael  8.  66-58.  No.  XXVll  (F). 

Dmth:  &A«Mi,  Ubdibmrg  S.  109.  ^'«.  ISS,  wtMnt;  »  A.  ^ekr,  Otoft, 
Jmü  8.  ISO.  SM;  Dm.,  jMu  Jm.  S.  4U.  4tS.  SM;  MidUUm,  mmHard 
nunff  f.  Jema  8  9. 

Nos  Hermannus*)  et  Albertus  fratres  domini  de  Lobdeburj,',  dicti 
de.  Luchtenberg ''j,  universis  Cristi*")  fidelibus  hoc  scriptum  intueuti- 
Ims  m')  audientibiiB'copfairas  eiae  notum,  qued  Mecbtilde  abbatisaft, 
predilecte  sorori,  et  conventui  sanctimonialium  in  Jhene  reginicn 
scholarium*)  et  schulaui'i  cum  oMcio  campanicie,  omni  iure,  quod 
dominus  Rndigerus*)  suique  anteeeseores  plebani  parodiie  saneti 
.Michaelis  ab  antiquo  in  diitis  officiis  Habuerunt  ibidem,  damus  libere 
et  appropriamus  voluntarie,  ubrenunciaDtes'')  eciani')  oinnibus,  que 
in  prefatis  ofificüs  oos  ac  uostros  beredes  possent  contingerc,  ob 
Dostrarum  animamm  ac  parentum  noetrurum  remedium  et  salu- 
tem.  In  huius  donacionis  et  appropriacionis  fidem  et  evidens  t<'sti- 
monium  premissorum  dictis  sauctimonialibus  presentem  literain  da- 
nnu  slgillorum  Dostrorum  muniftiine  dcÄ)ite  consignatam.  Testes  buiua 
rei  sunt:  dominus  Poppo^)  tunc  teniiunis')  i)rt])ositus,  et  Fridericus 
'  de  Wirtzbun;  niiles,  suus  frater,  et  iienricus  luiles  dictus  de  Licbteu- 
bain*),  et  Tbeodericos*)  de  CloBwits»)  et  Albertus  de  Madela«)  et 


•)  rei  ut  übrrgttchritbea. 

t)  HartiMQDU  SchmuL  h)  LAchtenburg  CD.  c)  Christi  ABCÜ.  d)  «t 
CHEF.  •)  MolAriBin  EF.  f)  scolmin  EF.  g)  Radiog«ru  B.  h)  abranon« 
«iMtibw  S.      I)  «odasl«  COM.      k)  Boppo  AB.       I)  taaipm  m)  Worts- 

kwv  ■)  IMkMt^fm  ODEF.  «)  H.  AB.       •  p>  doMMü  EF, 
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quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  et ')  actum  0  Luchtenberg  •),  anoo 
domini^  mcccdouo,  vi  Kai.  Maii. 

79.  Die  Brüder  Hermann  der  Ältere  und  AV>recht  von  Lobdeburg, 
genannt  von  Leuchtenburg,  eignen  dem  Afichaeliskloster  zu  Jena 
3  Höfe  in  der  Stadt  neben  dem  Kloster.  1309  AprU  27. 

Udtchr  :  Ah$chr.:  AOA  Jena,  Cop.  Teü  1  Cap  I.  TU  7.  So  67.  8.  86.  86  (Aj. 

OIIuHA.  Weimar,  Samml.  h\  Ö38.  DL  16<>.  17  (B). 

Ebendoi.,  Samml.  K  III.  6".  15.  Xo.  XXVI  (C). 

Auftchr  :  Super  tref  carias  in  Jhene. 

FA.  Rudolstadt,  Mter.  SchmeiUd  S.  64—56.  So.  XXVI  (/)). 

Drude:   Schmid,   Lohdeburp  8.  109/  No.  164;  —  cgi.  Mifhdun,  Stadtordnung' J. 
Jena  S  9. 

Nos  Hermannu.s  senior  et  Albertus  fratres,  nobiles  viri  dicti») 
de  Luchtenberg''),  recognoscimus  tcnore  presentium  pubUcc  prote- 
stantes,  quod  dominus  Puppo ')  prepositus  et  religiöse  matrone  cenobii 
sanctimonialium  in  Jhene  iusto  eniptionis"*)  titulo  comparaverunf) 
tres  curias,  sitas  iuxta  ipsorum  claustrum,  apud  HeidcnricumO  filium 
militis  ibidem,  qui  ipsas  a  nobis  poäsidebat,  et  ob  devocionein  ac 
favorem  specialem,  quo  apud  dictum  claustrum  pre  ceteris  nos  move- 
:  mur,  ut  nostrorum  memoriam  habeant  sempitcmam,  memoratas  cu- 
rias cum  omni  iure  et  fructu,  quo  nos  respexerunt'),  sepedicto  con- 
ventui  et  monasterio  adpropriamus"*)  libere  et  voluntarie  peri>etuo 
presentibus  et  dotamus.  In  cuius  rei  testimonium  '),  ut  prefata  nostra 
adpropriacio'')  robur  habeat  ac  firmitatem'),  presentem  literam  de- 
dimus  nostrorum  sigillorum  munimine")  firmiter  roboratam.  Datum 
et  actum  anno  domini  mcccix,  quinto  Kai.  Maii. 

80.  Probst,  Äbtissin  und  Konvent  des  Nonnenklosters  in  Kapellen- 
dorf beurkunden,  dass  die  Jenaer  Bürger  Albrecht  Maroldi, 
Jutta,  seine  Hausfrau,  Philipp  und  Johannes,  seine  Brüder, 
ihrer  Kirche  eine  Hufe  bei  Kapelletidorf  geeigtiet  haben. 

1310  Juni  26., 

Udtchr,:  OUuSA.    Weimar,  Orig.  l'erg.,   mit  2  anhängtnden  Siegeln,  dft  Proptt^ 
und  KoncenUt  von  KaptUendorf. 

Abtchr.:  Ebenda».,  Samml.  F  »36    So.  136;  —  F.  536.  8.  86  /;  —  F.  637. 
8.  191  /;  —  F.  638.  8.  237  / 

Üniv.-BM.  Jena,   Bud.   Mur.  f<A.  91.  8.  86/;  —  fol.  lJ9b.  8.  768. 
So  94. 

Druck:   Meneken  I.  8p.  721.  So.  XCI,  ftiderhafi. 

r)  fehh  B.         '■)  LuchtenbcrKk  AE,   Liichtenburg  BCD.  t)  fehlt  AB. 

a)  fehlt  AB.          b)  Lachtenburg  AB.          c)  Bappo  AB.  d)  emtionis  AB. 

e)  cornparaverint  C.         0  Heydenricom  CD.         g)  respicinnt  AB.  h)  appropria- 

mm  CD,  i)  pro  tetUmoDio  C.  k)  approprUcio  CD,  1)  finnamentum  CD, 
in)  appensione  CD, 
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In  nomine  domini  amen.  Quoniam  ex  mutacione  tempomm  ac 
geDeracionuni  transitu  gesta  honiinuni  plerunique  in  oblivionem  et 
ex  üblivioue  in  calumpniam  rediguntur,  necessariuin  est,  ut  ra,  que 
aguutur,  litorarum  testimonio  perhennentur.  liiuc  est,  quod  nus 
TheodorioiB  prepositoB,  Sophia  abbatissa  totusque  conmtos  oenobü 
sanctimonialium  in  Capebdorf  recognoscimus  publice  per  präsentea, 
quod  Albertus  Maroldi,  Juthta  uxor  sua,  Phillippus  et  Johannes  fra- 
tres  predicti  Alberti,  comparaverunt  ecclesie  nostre  unum  niansum 
situm  prope  Capelndorf,  quem  emcruiit  ad  Conradum  de  Obloquiz 
et  8ao6  iumdm  pro  doodedm  mards  argenti  Yribergensis;  de  quo 
Bauo  dare  debemus  decem  et  octo  modios  triGd  Jhenensis  men- 
sure,  prout  in  alia  litera  desuper  confecta  plenius  continetur;  Alberto 
quoque,  Juthte  uxori  sue,  Phillippo  et  .lohanni  at*  heredibus  eoruude^n 
iure  bereditario  uovem  modius  tritici  aunis  singulis  in  festo  beaü 
MklwlniHB  de  manao  predicto  dare  pnimlttiDAis  ndeUter  et  in  Jhene 
pnipda  vectura  presentare  in  termmo  anpradicto.  Et  ut  predicta 
omnia  et  aingula  finniter  observentur,  memoratis  civibus  in  Jhene 
nostrani  literani  dedimus  sigilli  nostri  conventus  robore  comraunitam, 
äub  anuo  domini  mcccx,  in  crastiuo  beati  Johannis  Bapübte. 

81.  Nos  Mechyldis  abbatissa,  Adelheidis  prionssa  totusque  conven- 
tus cenobii  sancti  Michaelis  in  Gene  bekennen,  dass  er  Foppo^ 
Piiesier  mu  Kithla,  ßu  des  Klosiers  Lauamiitg  Bestem  eine  Rufe 
und  eehen  Äcker  Feld,  sitos  in  campis  Lubeptstis  in  loco,  qui 
dicitur  Cleyn^ebunt,  pro  viginti  duabus  raarcis  minus  fertone 
Fribergensis  monete  erhandelt  habe,  und  kommen  mit  ihm  über- 
ein, wie  es  mit  der  Bestellung  dieser  Felder  gehalten  werden 
eoUe,  Zeugen  sind  nebei^  Jnderen:  FtiAericaB  mfles  de  IVine- 
burg,  Heinrictts  miles  de  Lichtenhain,  Albertos  Maroldi,  Phi- 
lippus frater  suus.  Datum  anno  dcauini  iioocac,  in  die  dccolla- 
tionis  sancti  Johannis  Baptistc.  1310  Aug.  29. 

Hdtchr.:  RegcH:  UuSA.  Gotha,  von  Schänherg,  NutkrUktm  VOnoddigm  Ottehitek- 

tem  Bd.  VII.  Bl.  167     168*.  No.  iOt9. 

Ben.  BOL  GaOm,  Ooi.  «M.  A.  STt.  J».  47.  M».  <. 

FA.  Rudolstadt,  Heämann,  Nachricht«^  u.  {MmmIm  «Ml  dm  JOSMcm  LmM' 

tntz,  PeUrshtnj  w.  Ruch  {A.  6.  4.  h). 

H.  Land.-ßiU.  AlUntmrg,  Wagner,  CoUectan.  Bd.  XXVIII.  8.  60.  No.  10. 
B.  7S/  ib.  ai.  &  Itl  «.  «.  1110. 

■ 

82.  Diekieh,  Otto,  Albrecht  und  Hartmann,  Burggrafen  von  JSircib- 

lerg,  verkaufen  an  das  MichaMkioster  in  Jena  den  Meissnih 

sehen  Getreidezins  in  Cospeda.  1311  Juni  2. 

Udichr. :   Abichr. :  AGA  Jena,  Cop.  Teü  I.  Cap.  I.  Tü.  7.  No.  67.  &  91—94  {A), 
QHu6A.  Weimar,  StmmL  I.  ÖSS.  Bi.  19.  SO  {B). 
nmin$,  ammi,  r.  III.  S.U/.       XXVUl  (0: 
r.OMduQB.  VI.  1.  M. r.  III.  1.  5 
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Ai^tekr. :  Saper  peaMOdem  MissDensi»  annone  in  Koubode. 
J-A.  JimiUtUuk,  Mter.  Bttmtr  ü.  88— S7  ■{V), 
EbtneUu.,  Mtcr.  üdutuüael  S.  &8— 61.  A'o.  XXVUl  (£). 

Druck:  A»<anann,  Anhang  8.  66.  Ao.  68,  nach  ^  ympollitämdig j  —  JUgtU  ßckmti, 

Ktrchb.  SM.  S.  166  /.  So.  104. 

Bemerk, :  iMm  folgendem  Druei  ist  die  Ud*ekr.  C  m  Grunde  gelegt. 

In  Domine  domiui  amen.  Quoniam  ad  obÜTionem  vitandam  per- 
actiorum  litere  sunt  necessarie  cum  testimonio  discretArum ,  hioc  est, 
quod  uos  Theodericus^),  Otto,  Albertus,  Hartmannus  burgravü')  de 
Kirchberg  notum  esse  vulumus  uuiversis,  quod  ex  uuanimi  Doslrorum 
fratrum  consensu  domiuo  Popponi*^)  preposito  et  conventui  sancti- 
mouialium  ecclesie  s.  Michaelis  in  Jhene,  plcbano  in  Kall'),  et  do- 
miuo Uenrico  dicto*)  de  Saltza  vendidimus  omnem  pensionem  Mis- 
neusis  annone  per  nos  habitam  in  campis  ville  Cospode^)  cum  omni 
iure,  quo  ad  nos  dinoscebatur  pertinere,  pro  octo  marcis  Vribergensis 
argen  ti  uobis  total! ter  persolutis,  cuius  pensionis  proprietatem  pre- 
dicte  ecclesie  in  Jhene  ob  salutem  animarum  suarum  (!)  appropriari 
per  dominum  marciiionem  Misnensem  procurare  spopondimus*)  ante 
festum  beati  Johannis  proxime")  nunc ')  venturum ;  quod  si  ante  ter- 
luinuiu  pretactum  facere  non  poterimus,  extunc  infra  quindenam') 
post  festum  beati  Johannis  proximam ')  prcdictam  pecuniam  redde- 
mus  dominis  supradictis ;  pro  qua  restitutione  doiuini  Henricus  miles 
de  Lichtenhayn,  Johannes  de  Conditz  fecerunt  tideiussoriam  °')  cautc- 
lam.  In  cuius  rei  certitudinem  presens  sibi  scriptum  dedimus  sigillu 
nostro  et  cum  subscriptis  tcstibus  communitum.  Testes  huius  rei 
sunt"):  dominus  Henricus  miles  de  Lichtenhain"),- Johannes  de  Con- 
ditz, Bernardus')  Monachus  de  Camburg Henricus  de  Molevitz'), 
Conradus  de  Cosbode*),  HeydeLnJricus ')  milites,  ....")  patruus  suus, 
Henricus  de  Lesten,  der .  ..."),  Henricus")  de  Lichtenhayn  iunior"), 
et  quam  plures  alii  üde  digni  Acta  sunt  hec  anno  domüü  mgooi, 
quarto  Nonas  Junii. 

83.  Landgraf  Friedrich  von  Thüringen  eignet  dem  Michcieliskloster 
in  Joia  den  Meiasnisdien  Getreideeins  im  Dorfe  Cospeda,  vtl- 
chen  dasselbe  von  den  Bwrggrafen  von  Kirchberg  gekatift  hat. 

1311  [nach  Juni  2j. 

Hd$ehr. :  Abtehr. :  AOA.  Jma,  Ccp.  Teä  J.  Cap.  I.  Tit.  7.  Ho.  67.  Bl,  86.  87  {A). 


%)  Tbeodonu  CE.         b)  borg^vü  AB.         cc)  Pappoai  AB.  d)  Call 

Kftle  E.        e)  jdüt  AB.        ()  Kospode  CA'.        g)  spospondimas  AB.  h)  proxi- 

mum  CE.        i)  Jehlt  AB.        k)  qaindenam  AB.         l)  proximam  AJi.  m)  fid« 

ioMtorUm  E.         u)  domiui  —  »aitt  J'dUt  AB.         o)  LicbUuhiiyn  ÜE.  p)  B«rB- 

liarduA  AB.  q)  £junbarg  CE.  r)  MolviU  CE.  b)  Kospode  CE.  t)  Heydt- 
ricas CE.  u)  iteriäidu.  v)  forte  miles  CE  Randbemerkung.  w)  Heyde[aj- 
ricus  —  iunior  fehlt  AB. 
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SOtSA.  Weimar,  Samml.  F.  588.  Sl.  17 
Wfili,  ftiiiiir,  Ji.  417.  F.  BL  i.  No.  8 
Stmin.,  Srnrnd.  F.  III.  A  If.  Jb.  XZTX  (D). 

An^ftthr  '    Rdtlfie&tio  &nnnne  in  rills  Kossbode. 
FÄ.  Bmdoltuulty  Micr.  Ji«Uer  S.  Sl— tS  (£). 

Druck:  AtamaMM,   Anhang  S.  57    AVj  69,  fiacA  der  Hdtehr.  A ;   —  Cherirtmtmg: 
ZtiUdr.  d   Ver.  ]    Thürxny   (le$ch.  u.  Ak   Bd.  X.  {N.  F.  II.)  S.  436,  d;  — 
,  rgL  A   BtUr,  Arch,  Jen.  8.  463;  (üeydeftreüh,)  KntKvrf  t.  llitl.  d  Pfrtjttfr. 

m  Baekttm  8, 188;  J.  MOUr,  äaaU-CMiiut  IIL  &  SU;  de  Wm^  tmag. 
Jma  'B.  SM. 

Friderieos  dd  gnefat  Tlniriiigie  ludgmiriiis,  nuirchio  Misnensis*) 

Saxonieque  comes  palatinus,  notum  volmiras  esse")  universis,  quod 
omnem  pensionem  Misneusis")  uuuone  in  situ  viUe  Cospode'),  quam 
Th[eodericusJ  <')  et  Otto  et  alii  fratres  sui  bui^gravli*)  de  Kirchberg 
a  Dobis  in  feodo  habuenint,  ecdoidft  saaeti  Midiadis  sancttmouialioin 
in  JheneO  adpropriamu8<;  libere  per  presentes.  In  cuius  confirma- 
ciüQem  Presens  sibi  scriptum dedimus  aigilli.  uostri  munimine  robo- 
iBtm.  Datum  aaiib  dfindiii  Mocxno. 

•84.  Heinrich,  Qraf  eu  Beichlingen,  bmrkundet,  dass  Landgraf  Fried' 
rieh  $u  Thüringen,  Markgraf  zu  Meissen,  ihm  das  Haus  Lieh- 
stsdi  für  400  Mark  löthigen  SiOtera  verpfändet  habe,  und  ge- 
lobt ,  die  halbe  Stadt  Jena ,  die  f*r  inn^  hat ,  dem  Markgrafen 
aushändigen  und  dafür  sorgen  eu  woüen,  dass  sie  demselben 
hMi^  Wtäwtmmß,  1814  Deo.  8. 

lidtchr.:    USA.  hr,  So.  202^,  <'>riy.  Pfry  ,  i!urikl<,clurt.  mU  il'-m  r,_rrtri'/;i,rh 

erhattemm,  an  emtm  J^gameytttrei/en  fmkOagenden  äUaü  du  AtutUÜer»  m 

Wie  Heinrich  wo  gothes  gnaden  grave  zcu  BidieliBgeii  hekflnimn 

an  diseme  offen  brieve  und  thun  kunt  allen  den,  die  on  gesen  oder  ge- 
hören lehcsen,  daz  wie  mit  unseme  lieben  hen*en  lantgraven  Frideriche 
SCO  Düringen,  marcgraven  zcu  Missene  und  in  deme  Oatttrlande,  sind 
gesunet  und  geeinet  alle  der  bruche,  dio  zchuschen  uns  gewesen  siti,  in. 
der  wiz  als  uns  unae  swager  grave  Busse  v(ni  Mannesfelt  entscheydeu  bat, 
»»deme  wie  aUeoBsesraiegelueiihättait  als  Uenafibgeeehriben  stet 
Unse  herre  der  marcgrave  der  gebet  uns  vor  unsen  schaden  firhun- 
dert  marc  lotigeiß  Silbers;  davor  seczcet  her  uns  daz  hfls  zcu  Liben- 
stete  mit  alle  deme  rechte,  ate  be  iz  hat,  und  mit  alle  deme,'  daz 
darzcu  boret,  zcu  eyme  phande;  der  sal  he  uns  zcweyhyndert  marc 
leisten  von  setithe  Walpurge  thage.  der  nu  kernet,  darnach  über  ein 
iar;  tethe  be  dez  nicht,  so  sulle  wie  mit  wizzene  uude  mit  ratbe 
iiiier  mamie  die  lemjbmidflrt  mare.geiriine  uf  megeiidieii  sdiadflii; 

s)  Uhmml»  B.  b)  Dotam  «u«  volqnM  D,  c)  KoMbod*  D.  d)  Tb«o- 
dorus  D        t)  botiMffl  D.       0  J«»  l)  nputth— ■  A       h)  pnMU 

Kriftan  sibi  0. 
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die  andern  zcweyhundert  marc  sal  he  uns  leysten  von  deme-  tage 
darnach  über  ein  iar.  Gebe  uns  unse  herre  der  marcgrave  uf  den 
leeassten  tac,  daz  ist  Ton  senthe  Walpurge  tage,  der  nn  kftmit,  ober 
zcw<7  iar,  nicbt  firhundert  marc  und  den  achaden,  der  damf  gethaa  ist, 
so  saJ  daz  vorgenante  hüz  Libenstete  unseme  herren  den  marcgrayen 
vorlom  sin,  also  daz  he  iz  uns  bekenne  sal,  daz  is  unse  rechte  hihen 
sie  mit  ander  unseme  guthe,  daz  wie  von  ume  zcu  lehen  [haben!*). 
Is  ist  onch  geredet,  iz  daz  unse  herre  der  maregraTe  sin  nu 
Libenstete  wider  haben  wil,  so  sal  he  uns  andere  gewizheyt  thiio 
beide  vor  hoybetguth  [vnde  vor  zcinsen]»)  uf  die  selben  tage,  als  uns 
daz  hüs  sten  solde;  die  gNvizheit  sulle  wir  nemen,  wy  uns  heizzet 

grave  Busse  von  Mannesfelt  unse  swager,  vnd  me  gnugeo. 

Ginge  aber  he-  abe,  des  goth  nicht  enn  wolle,  so  sal  gra^  6nn<her 
von  Swarzburg  an  siner  stat  sin,  swaz  ans  der  heyzzet,  dfaz  sal 
uns  .gnugen]'\  Werc  aber,  daz  goth  nicht  enwolle,  ab  uns  daz  selbe 
hfts  von  bösen  lüthen  anegewuunen  wurde,  so  sulle  wir  unses  silbers 
enpem  und  unse  h[erre  der  mlarcgrave')  des  h&&,  und  sollen  ume 
helfe  mit  alle  unser  macht;  also  erkrege  wir  dai  hib  wider  mit 
einander,  so  sulle  wir  daniffß  haben  nnse  .  .  .*)  hu  aUer  wiz,  abe 
vor.  Wir  geloben  euch  unseme  herren  deme  raarcgraven,  daz  wie 
die  halben  stat  zcu  Jhene,  die  wie  inne  haben,  antwerthen  sullcn 
und  schafifeu,  daz  sie  ume  hulden  und  sich  an  in  halden  und  an 
nymannen  me.  Wer  aber,  daz  die  bürgere  yme  nicht  holde  wolden, 
noch  sich  an  in  nicht  halden  wolden,  so  satto  wir  der  halben  stat 
zcu  Jhene  vient  sin  und  suUen  unseme  herren  den  marcgraven  alle 
zeit  lieholfen  sin  ufie  sie  mit  alle  unser  macht,  also  lange  biz  daz 
tüe  halbe  stat  zcü  Jhene  yme  eine  hulde  tüt  Und  sich  an  en  heldet. 
Wie  globen  ouch,  daz  wie  alle  die  stokke,  die  unse  swager  Busse 
von  luuinesfelt  geheyzzen  hat,  als  in  deme  snnebriye  geschriben  stet, 
den  he  g^ben  hat,  stete  und  ganze  halden,  also  daz  wir  unseme 
hemm  den  marcgraven  sullen  sin  getriiwe  und  gewere  und  dinen 
zcu  aller  zeit  me  argelist.  Daz  wie  alle  dese  vorgenanthcn  rede 
stete  und  ganze  halden  ane  argelist,  darober  gebe  [wie]^)  deseu  uffen 
brief  Yorimsegelt  mit  utane  hiBigel&  Des  sint  gezcnge:  der  adh 
pere  vurste  unse  herre  her  Symon,  appeth  zcu  Hersfelde,  GehehartO) 
von  Quemvorthe  der  eldere,  grave  Gunther  von  Swarzburg,  grafe 
Dietherich  von  Uonsleiu  uuse  swager,  Friderich  von  Hellerungen, 
iiartm&th  von  Buyiewicz,  meister  Walther  unses  herreu  des  uiarc- 

K¥en  oberste  schribere,  Bidiart  Gezce,  Hehurich  von  Harraz,  Lote- 
th  von  Salzca,  Tyle  Vünk«  ,  Herman  Goldaker,  Gtmrat  Schriber 
von  Amstete  unde  auderre  bederver  Luytho  gnuk.  Dise  rede  ist 
gesehen  und  dirre  brief  gegeben  zcu  Wizzense,  noch  gothes  gel)urtlie 
thusent  iar  drohondert  iar  in  deme  virzcendeü  iare,  au  deine  uestcu 
sAnnentage  nach  aenfhe  NiooUoi^tage. 
— .  • 

ä^üttHtik  Üt»m4t  mm  Utk,  b)  fMg  U  Ong, 
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85.  Burkhard,  Herr  m  Sbterberg,  huliSgi  dem  Landgrafen  Fried- 
rich «0»  Thüringen  und  üürgUft  mm  sein  Vierteil  der  Stadt 
Jena,  Zwätzen,  1315  April  11. 

Udtekr.:  jib$ekr,:  QB^SA,  Wumar,  Bamwd.  Jf.  109.  Jmia.  Mit  Jbbüdung  de* 
SügeU  (A). 

AQÄ.  /mm,  Op.  Oy.  X  m  7.  Ih.  17.  &  87— M  (J9). 

OHuSA    Weimar,  Bemnd.  K  638.  Bl.  18.  19  fCj. 

EbendoM.,  SammL  F.  111.  8.  17/.  No.  XIX  (D);  dM  UäffU  der  Orkmde 

FA.  HmMttaA,  Mber,  fthwrihrf  &  6t— M.  JK».  XXT 

ünh.-rm.  Jem^  A,  Btktt  Mut'.  Tm.  JH.  p.  Sl  «.  8S;  ta.  2Z7  f.  a. 

1315  (>). 

Druck:  Budcr ,  ObteruaUotut  iuris  p. /.  g.  S.  175  /.  A;  J.  J.  Müller,  StaaU- 
(UiMt  ///.  B.  Sie/:;  AM«,  Ubdeburg  8.  III.  No.  169,  vrrkänU;  JUt- 
teOtmgm  d.  AlUrttmner.  su  Ptaueft  IV.  8.  XL.  No.  66  (OLXXXVI  c);  — 
vgl.  A.  Beier,  Otogr.  Jen.  8.  165  279  /./  Deri.,  Areh.  Jm.  8.  61.  63  f.; 
Atmm,  Areliip  III.  8.  248;  Melii^arUfs.  liergtchlöner,  3.  Aufl.  1721,  fi*.  698- 
ftM;  ffam;  MM.  &mm^  /.  S.  28/.  F/.  &  688;  Witdtbw^,  Jma  8.  98; 
JTmMmi,  Aadtordintm^  /.  Am  A  8. 

Bmimk, :  Dm  folgendm  DmA  «rt  di$  B'd$tikr.  A  m  Otwuk  ffthgt. 

Wir  Busze,  Herre  zu  Elsterberg,  bekennen  an  diesem  offenen 
biiefe,  daz  wir  uns  mit  dem  hohen  füisten  unsem  herrcu,  lantgrave 
fHdenehen  m  BOringen,  marggraven  zu  Miszbe  und  in  dem  Oster- 
lande,  alle  der  sadie,  alle  der  anspräche  und  aller  brüche  gesünet 
und  berichtet  haben  gentzlichen ,  also,  daz  wir  alle  sachc,  die  zwi- 
schen ihme  und  uns  wanne  her  gewest  ist,  zu  sineu  gnaden  gelaszen 
haben  und  daran  sullen  und  wuUen  thuu,  waz  wir  an  sinen  gnaden 
gehaben  mügen.  Wie  geloben  ihme  ouch  en  triwen  an  unsem  briefe 
und  haben  las  flune  ouch  gelobet  an  sine  band,  daz  wie  ihme  zcallen 
zciiten  getriwe  und  gewehre  sollen  sin  und  sollen  ihme  dinsthaftig 
sin,  alse  wie  billich  thun  unserm  rechten  herren,  und  sin  sin  getruwe 
gesinde  wurden.  Wie  haben  ouch  unse  viertheil,  daz  wie  an  der 
stat  zu  Jehna*;  hatten,  mit  allem  rechte,  mit  allem  nutze  und  mit 
alle  den  ehren,  alse  wie  is  und  unse  Tordern  haben  gehabt,  an  Un- 
sen henen  den  marggraven  gewist,  daz  is  sich  an  ihn  sal  halten 
immermeh,  und  die  bürgere  des  vierteis  haben  ihme  recht  und  red- 
lich von  unserm  geheisze  und  mit  unsem  guten  wiszen  gehuldet  als 
ihrem  rechten  herren.  Daz  wie  diese  rede  stete  und  gantz  halten  an 
aige  Est,  des  geben  wie  ihme  diesen  brief  biBsigeh  nüt  unsem  insigele. 
Des  sind  gezüge :  der  edle  man  unser  ohme  herr  Hennan  von  Lüchten- 
bei^,  herr  Ludwg  von  Blanckenhain ,  herr  Heinrich  von  Anistet^ 
herr  Ludwig  von  Pölnitz,  herr  Heinrich  von  Lichtenhain,  herr  Frie- 
derich von  Wirtzburg^),  herr  Ditrich  von  Wintesleiben*^),  herr  Her-' 
man  Goldadrar  unsere  hern  mahrschaldi,  meister  Walther  unsere 


%J  JeoA  BOf  J«hae  DE.  b)  WOrtMbarg  A.  c)  Winteruleyb«!!  8,  Wintan- 
leb«tt  E,  im  A  wm  übritefar'«  Band  «itr^uekritbrn:  forte  Witalib«n. 
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herren  oberster  schriber,  und  Thynie'')  von  Lubenewilz  •).  TMrre  brif 
ist  gegel)eu  zu  Zwötzen '),  nach  gotes  geburt  tusent  i&hr  dreihundert 
iahre  in  dem  funfeehenden  iahre,  an  dem  nehsten  Frietage.  vor  dem 
Suntage,  alse  man  singet  Jubilatie. 

86.  Landgraf  Friedrich  v<m  Thüringen  übergibt  den  Brüdern  Hein- 
rich und  Dietrich,  Müllem,  die  Saalmühle  zu  Jena. 

WeisBonfbla,  1315  Aug.  Ift 

Udtchr.:  Abtdtr.:  GlhtSA    Weimar,  Samml.  h.  b3%.   Bl.  14. 

Au/tekr.  :  Brackeuhof.  Liter«  de  «nno  domini  mUlesimo  cccxT. 

Nns  Fridericus  -dei  gracia  Thuringie  lantgravius,  Missenensis  et 
Orientalis  marchio  dominusque  terre  Plissenensis,  omnibus  presens 
scriptum  intuentibus  volumus  esse  notum,  quod  nos  Heinrico  et 
Theodrico  fratribus  molendinariis  et  eorum  beredibus  presentibus  et 
futuris  raolendin[um]*),  quod  dicitur  Salm611c,  situm  extra  muros 
civitatis  in  Jhene,  iure  hereditario  contulimus  et  conferimus  per 
presentes,  plenam  ipsis  a  festo  beati  Jacobi  proxime  transacto  per 
bienniuni  de  censu,  qui  nos  medio  tempore  contingere  posset  seu 
debcret,  libertatem  seu  libertatis  graciam  concedentes  pro  eo,  ut  ipsi 
molendinarii  idem  molendinum  propriis  sumptibus  reedificent  et  re- 
forment;  quibus  vero  duobus  unnis  ac  eorum  liber[ta]te  clapsis  nobis 
deinceps  annis  singulis  de  ipso  molendino  censum  conswetum  appro- 
batum  et  persolutum  antiquitus  solvere  debitis  temporibus  tenebun- 
tur.  In  cuius  [rei]  evidenciam  ümiiorem  ipsis  dari  iussimus  presens 
scriptum  sigillo  nostro  maiuri  consignatum,  presentibus  fidelibus  no- 
stris :  magistro  Walthero  nostro  prothonotario,  Hartungo  de  Bülewicz, 
Heinrico  de  Amstete  militibus  et  pluribus  aliis  fide  dignis.  Datum 
Wiszenfels  anno  domini  millesimo  cccxv,  in  crastino.  assumpcionis 
Marie  virgims.  .  . 

87.  Die  Brüder  Hermann  und  ATbrecht  von  Lobdeburg ,  genannt  von 
Leuchtenburg,  überweisen  dem  Michaeliskloster  nu  Jena  atts  dem 
Leibgedinge  ihrer  verstorbenen  Mutter  30  Scheffel  Korn  und 
15  Scheffel  Gerste  sogenanntes  Zoükom.  1316  Min  6. 

Ud$chT.:  Ahtthr.:  AGA.  Jena,  Cop.   Teü  1   Cap  J.   Tit.  7.  ^o.  67.  &  100— 
108  (A). 

OHuSA.  Weimar.  SamwU.  F.  633.  Bl  Vi.  83  (£). 

Ebend4U..  Samml.       1 11.  Ä.  18/  ATo.  JfJfAV  ^Oj. 
Aufsekr. :  De  qajtdam  emptione,  que  nominatur  Zcollkorn. 

l-A.  RvdoUtadt,  Micr.  Schmeitael  8.  66—67.  No.  XIXI  (D). 
Drvtk:  Sekmid,  Lobdeburg  S.  111/  ifo.  170,  verkärmt ;  —  vgL  Bner,  Qtogr.  Jm. 
8.  3S8 /. ;  Dert.,  Arek.  Jen.  8.  453  /. 

d)  Thene  BCE.        e)  Lubenits  B ,  Lttbenita  OE.    ■   f)  ZwMien  B ,  ZwesMO  P- 


»)  molendino. 
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No8  Hcnn&nnns  6t  Albortos  frntros  de  Iiobdclniii^,  dicd  d6 

I-uchtonbcrg,  rccopnoscinms  et  tenore  presencinm  litcrarum  puMicc 
profitem ur,  quod  hoiiorabili  Johanni  preposito,  nec  uou  revereude 
.donÜDe  MechtUdi  abbatisse,  nostre  sorori,  Elizabet*)  prionsse,  toti- 
qtie  coDfeiitiii  enobii  sanctimonialiiun  in  Jhene  xzx  modioB  finnmiti 
Jhcnensis  mensure  et  qnUideciin  modioe  eiusdem  mensure  ordcP) 
aanue  pcQsioois,  ^ue  peosio  matris  Dostre  bone  memoric  fuii  pro 
dnisdflm*) -dotaUdo  adslgiiata'),  6t  qQ6  iMnsio  zcollkom")  vulgariter 
nimcupatur,  unanimi  consensn  et  bona  voluntate  dedimus  atlsif?nando  ') 
tarn  dlitt,  donec  ipsis  de  iam  dicta*)  pensione  quattuor")  marce  et 
deeem  flinf)  persohite  integniliter  et  oomplete,  et  poät  solationeni 
debitam  et  completam  predicta  pensio  debet'')  nostro  usui  derivari; 
quas  marcas  in  inferiis  $t  exequiis  ac  in  testamento  legato  pro  re- 
medio  anime  matris  nostre  predilecte')  totalitär  et  landabiliter  con- 
somsenuit'"),  proat  ipsos  pettvimus  cum  alTectn..  In  Indus  rei  oerti- 
tudinem  presentem  literam  sigillorum  nostromm  munimine  iussimus 
fideliter  communiri,  prescutibus  testibus  infra  scriptis,  videlicet"): 
Conrado  Reinfiidi,  Alberto  Maroldi"),  Henrico  Aue'),  Conrado  Halb- 
schephel,  Johanne  et  Ditberico'')  fratre  dicto  Francone'),  TohaTine 
de  Swart2bura')i  Johanne  de  Nomburg'),  Her})otone  dicto  öwinshobt''), 
Henrioo  de  GosnitK*),  Heünrico  et  Tithfer]iooO  fratribus  didis  de*) 
Coswitz,  et  aliis  quam  pluribus  fide  dignis.  Datum  anno*  domini 
Biilesimo  treoentesimo  decimo  sexto,  in  Sabbato  ante  dominicam  qua 
caotatiir:  ReminiBoere. 

88.  Friedrich,  Landgraf  von  Thüringen ,  hestäU^  oBe  Bmtmmgen 
md  Hechte  des  ^ßchaelisklosters  su  Jena. 

Wfllaaenftla,  1316  Jnnl  fl. 

fliiiHr..'  AbHikr.:  aHuSA.  IMmt»  mi  äm  11.  JUM.  M^fa/kft  tbrnOin 

ABA.  Jma,  Cop.  TOtl  Ok^f.  1.  Tit.  i.       Vt,  8.  M^-W  (B^ 
GHuSA.  Wamar.  SmmU.  F.  533.  JL  W— 12  (CJ. 
Ehtfida»  .  Samml.       III    S  19 /f  No   XX TU  (D), 
wdUj^eftr.;  Confinnado  boDomm  cenobii  a.  MichMlü. 
.    ßJL  Ifciifrfrti*,  M$m  ailmfllirf  A  W-fS.  A.  XZZZT 

tMiML  Jmm»  ALMir,  Mtet.  Tom.  lU.  p.  «1$.  414,  hamhi  im  ttt  übte- 

riaumttnmtid  warn  J.  1871  Afril  16  ffj. 
Cfrotth.  BiN   Weimar,  Mier.  foL  11t:  8.  BL  54.  55  (OJ. 
ÜRM*:  StDmii,  IMOma  a.  llt/.  iT«.  171,  w«rhtr*i  —       Bmmr^  €hogt.  Jm. 
A  T4;         JrdL  Jim..&UtJ.  4MB.  480;  /.     JUbr,  SlmMOMim  ItL 


SBnb«|]i  AS.  '       b)  faord«!  AB.  e)  du  ABD.  d)  assi^iuta  OIK 

e)  Zolkorn  A.  *f)  iMigmutdo  CD.  g)  de  ist»  AB.  h)  qoAtaor  AB. 

i)  sont  AB  k)  dkator  AB.  I)  perdil«ct«  0.  m)  eonsnmpserint  CD 

n)  s{ciUc«t]  AB.  o)  Moraldi  O.  p)  Ana  AB.  q)  Tith.  AB. 

x)  FranckoD«  OD.  i)  Schwartxbarg  0.  t)  »ir«blf  AB.  •)  SwbuMpt  AR. 
r)  Conrita  AßJ>.  w)/tkU  AB. 
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8.  815  /;  Wiedeburg,  Jena  8.  176  Anm.*),  w  in  der  JakrtM  decimo  m 
ergänzen  üt. 

In  Doinine  domini  amen.  Quia*)  ad  ampliandum  diviDum  cul- 
tum  dominaciouis'')  nustre  mens  Semper  invigilat,  ad  laudabilia  cah- 
tatis')  Opera  nostcr  animus  prompte  et  faciliter*)  inclinatur.  Hinc 
est,  quod  nos  Fridericus  *■)  dei  gracia  Thuringie  ^  lantgravius*),  Miss- 
nensis*")  et  Orientalis  marchio  dominusque')  terra  Plisnensis^),  ad 
noticiam  prcsencium  et  futuronim  volumus  devcnire  protcstando,  quod 
ad  devotas  supplicaciones  dilecte  nobis  Mechtildis')  de  Lobdeburg, 
dicte  de  Luchtenberg"),  abbatisse  monasterii,  et  conventus  sancti- 
monialium  sancti  Michaelis  intra  muros  opidi")  nostri  in°)  Jhene 
per  dominos  viros  nobiles  Hermannum  et  Albertum  germanos  de 
Lobdeburg,  dictosP)  de  Luchtenberg"),  cum  voluntate  clare  memorie 
illustris  Alberti  lantgravii^)  Thuringie,  genitoris  nostri,  fuodati  et 
per  eundcm  genitopcm  nostrum  et  dictos')  nobiles  de  Lobdeburg, 
dominos  in  Luchtenberg aliosque ')  dominos  terre  dotacionibus,  fun- 
dacionibus,  appropriacionibus  intra  et  extra  muros  predicti  opidi') 
nostri")  in")  Jhene")  plurimisque')  aliis")  benefactoribus  in  remedium 
salubre*)  suarum»)  aniniarum')  stabiliti"),  omnes  fundaciones,  dota- 
ciones,  appropriaciones  intra  et  extra  factas  et  faciendas**)  in  domibo£, 
areis,  curiis,  plateis,  stratis,  viis,  semitis,  agris,  allodiis,  pascuis, 
silvis"),  nemoribus,  arbustis,  ortis,  pomeriis**),  aquis,  aquarum  de- 
cursibus,  piscacionibus,  quocumque  genere  pietatis  eis  oblatas"),  ad 
honorem  omnipotentis  dei  glorioseque  virginis  matris  sue  Marie  sancti- 
que  Michaelis  archangeli  de  devoto  beneplacito  inclite'O  Elisabeth"), 
uostre  karissime  conthoralis  in  remedium  animarum  nostroruni") 
progenitorum  et  nostranim  secundum  omne  genus  ratihabicionis  et 
exeniptionis  confinuamus laudamus  •''■),  approbamus  et  ratificamus 
et  ipsam  nobis  dilectam  abbatissam  predictam")  cum  dicto  suo  mo- 
nasterio  et  conventu  et"")  cum  omnibus  gracüs,  libertatibus,  dona- 
cionibus,  fundacionibus,  appropriacionibus.  de  quibus  prcmittitur,  quo- 
modocumque "")  ipsis  concessis  et  concedendis,  indultis  et  indulgendis 
per  quemcumque  nostrum  feodalcm  vel  subditum  in  nostram  et  nostre 
supradicte  conthoralis  et  filii  nostri  tuicioncm,  protectionem ,  defen- 
sionem  assumimus  et  ad  exequenda  hec"")  ipsum  nostrum  filium") 

a)  Com  BCE.  b)  donationis  FG.  c)  cbariUtis  BC.  d)  qnU  —  fadliur 
üt  m  D  eerlSseht.  t)  Prederictt»  A.  ()  fehlt  BC.  g)  Undgraviiu  BODE  PO. 
h)  Misnensis  ÜC  I-XJ.  i)  quo  fehlt  BODE.  k )  Plissensis  DE.  I)  MechUdü  A. 
m)  Lnchtenburg  BC.  n)  oppidi  fYf.  o)  fehlt  BC.  r)  dicti  C.  q)  domi- 
nos fO.  r)  com  voluntate  —  Lucbtenberg  fehU  BC.  t)  et  aliof  BC.  t)  opidi 
predicti  DEFG.  u)  fehlt  ADEl-V.  v)  »alnbcrrimi»que  BC.  w)  aliorum  BC 
x)  italuberrifiiam  BC.  y)  fehlt  B.  z)  anim.  soar.  DEFG.  aa)  salatis  BC,  »U- 
bilitis  DE,  sUbilitar  hG.  bb)  fiendas  ADEtO.  cc)  sylvis  FO.  dd)  pomariis  PO- 
ce)  oblatis  ^¥7.  fO  inclutae  hG.  gg)  Elixabet  D.  hb)  meorum  fG. 

ii)  et  CE.  kk)  et  i>G.  II)  predictam  abbatiiuam  DE.  xaia)  ftiUt  tO. 

nu)  quocuuque  FG.         oo)  exequcDdum  hoc  FO.         pp)  fehlt  t^: 
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Ffidoricmfi  *)  poet  BostmiB  dco^Bsnin^  fntoris  tcmporibm,  in  «inaii' 

tum  possumus,  quando"^)  id  ab  eo  postulatum  fiu  rit"),  firmiter  obli- 
gamus,  mandaDtes  nostre  gracie  sub  obtentu,  uc  quis  nostre  magai- 
ficencie,  ratihabidoni ,  appropriacioni  et  confirmacioDi  aliquatcnus 
aindfltt  eontnire.  Ut  autem  hec  semper  inconyulsa  permaneant ")  et 
robur  accipiant»")  perpetue  firmitatis,  presentes  literas  desupcr  dari 
fedmus  communitas.  Cuius  testes  sunt:  magister  Waltherus  Mis- 
Densis")  ecdesie  piepodtus,  Heinricus*^)  de  Arastete,  Hartmundus") 
de  Bulewicz  et  Hormannus  dictus  Gnltacker  nostri  milites")  et  fide- 
les**)  ooDSiliani,  et  quam  plures  alii  fide  digni.  Actum  et  datum*") 
in  Wiseaveb^X  Anno  ab  incaniMione  dondiii  inill«wiiiio  tnoeDtesimo 
seito  dedmo,  sabbato  qnalnor  *")  tMDponini  in  septimaaa  PeuteoMtos» 

89.  Das  MichaeliskhsUr  su  Jena  verpfändet  an  seinen  Propst  Jo- 
Imhmms,  Pfarrm-  j»  Wemgemena ,  getntse  Baibnmgen  in  LSlh 
stedt,  die  «•  wm  Kkmkr  lamumit  ffdutuft  hat,  auf  Lehois- 
seit  1316  Juni  17. 

HMr.:  Mtehr.:  AGA.  Jmta,  Cop.  Teü  i.  (Jag.  1.  Tü  7.  No.  67.  &  lOS— 107  {A). 

OB^SA.  Wdmm;  AmnA  9.  VS^  SL  tS.  U 

Ebenda».,  Samml.  F.  III.  All/.  No.  XXXItt  (Cff. 
Jn^tekr.:  Super  bona  qnedam  ia  LobMcbtU. 

9A,  mMHadt,  Mter.  aOmOM  A  TS— TT.  1^.  XXXUI  (i>>. 
Dmdk:  AwÜhtf  Mr,  ArOu  JmL  8.  MT.  • 

In  nomine  domini  amen.  Deperire  mleC  hnmana  pactio,  nisi ' 

robur  literarum  acdpiat  immobileque*)  firnianientum.  Sciant  igitur 
presentes  ac  posteh'O,  auibus  presens  scriptum  exhibitum  fuerit'), 
quod  DOS  abbatissa  UecntUdis,  Elizabet')  priorissa  totasquc  con- 
▼entDS  cenobii*)  sanctimonialium  in  .Tbene  ordinis  Cisterdensis  4e 
communi  consensu  ac  matura  deliberatione  prehabita  nec  non  nostre 
ecdesie  ac  amicorum  verbo  speciali  domino  Johanni  in  Parvo  Jhen  ^) 
idebano,  noetro  pi-eposito,  multübimi  precam  iDStaada  instctimus, 
quod  bona,  que  dominus  Hermannus  quondam  prepositus  in  Luse- 
nitz«)  ad  conveutum  regularium  canonicarum^>  ibidem  ad  vite  sue 
tempora  oompamrerat,  qvomm  booornm  proprietaa  tttido  emptionia 
ad  noetram  eolleginm  ilte  foisseO  dinoedtar  de?oluta^),  ad  tempns 


qq)  discusam  BO.  rr)  et  qundo  BM.  •  ••)  ftilt  BCFf/.  tt)  remaneant  DßO, 
n)  ndpteat  JtFO.  rt)  MiiineDsb  D.  ww)  Heuieoa  ODE.  zx)  Hartagas 
XtSJV,  ButaUBw  SC.  Yj)  fehlt  9.  h)  Mdw  «t  O.  na)  Datan  «t 
MtaB       «t  MtaB  >Uft  Ba      bMi)  THmaMa  MODEIO.      ««c)  quittoar  ßS, 

a)  qn«  JthU  C.  b)  fatwl  0.  c)  fuit  AB.  d)  Blimbeth  A  f. 

•)>dUt  AB.  f)  Jhan  AB,  g)  Cteaaita  AB.  b)  eaMatoonm  AB. 

i)  kam  AB. 

l)  8.  die  UritmA»  mm  1817  Ja».  16. 


/I4  IMEandenbooh  d«r  Stadt  Jcaa.  iSiB 

Tite  m  de^)  libm  Iteenda  et  pleD^[a]')  potHtate,  «  noMi  riM 

desnper  concessa,  radonabfliter  oompararet,  tiddicet*)  bona  in  Lob- 

gescetz")  Sita,  octo  matisos  cum  dimidio  ac  omni  censu  argenti, 
denariorum ,  pullorum ,  pratum  cum  salidbus ,  humularium  situm  in 
pede  montiSf  qui  dicitur  Möncheberg  de  ipsa  nec  non  vinea  in 
eodem  monte*)  tüUk  camitam  et  dimidiam  meGoiiB  yini  prabto  dsh 
mino  Johanni,  quamdia  babaerit  vitalem  spiritum,  anno  «inoUbet  eine 
impedimento  finaliter  presentihus  dar!  permittimus  et  tenemur,  [cum] 
ceteris  pertmenciis  et  iurihus  eorundcm  bonorum ,  prout  pridem  ad 
prefatum  dominum  He[rmann]um^)  pertinebant.  Ista  omnia  sapra- 
dicta^  et  nominatim  9Mita  Bepedfetas  dommng  Mannet  a.  nobia 
et  a  nofitris  sueceiBoruraB  libere  et  (luiete  ad')  tempora  vlte  ane 
sine  contradictioTie  qualibet  possidebit;  post  ipsius  vero  obitum  uni- 
vorsa  bona  iam  dicta  cum  omni  libertate  et  iure  ad  nos  et  nostrum 
conventum  libere*)  revertentur.  Hunc  igitur  contractum  domini  Jo- 
hannis et  consensum  nostrum  huic  contractui  adhibitum  promittimos 
et  promisimus  discretis  yiris  domino  Walthero  Franconi  nostra  ca- 
pellano,  Theod[erico]°)  fratri  sno,  Alberto  Maroldi'),  Conrado  Rein- 
fridi,  Conrado  Leoni  dicto  Schftbelau*)  ad  ipsorum  manns  fideles 
fideliter  et  inviolabiliter  observari.  In  cuius  rei  testimonium  et  me- 
moriam  premissorum  pleniorem  presentes  literas  sigillo  nostri  con- 
ventna  nec  non  sigillo  dvitatiB  de  Jhene  proeorarmmi  comanmiii.  • 
Testes  bnias  rei  sunt:  dominus  Kc[in]bote')  prepositus  in  Cappen- 
dorf''),  dominus  Conradus  Merretich,  dominus  Gerhardus*)  de  Liben- 
steto**)  sacerdotes.  .Tohan  Francke,  Sifridus  dictus  Buckiln Jo- 
haDDcs  de  Numburg  et  quam  plureä  alü  fide  digni. .  Datum  anno 
domini  moöozvi,  xj  KaL  Jnlü 

90l  JFVieärieh,  Landgraf  in  Thßringent  lelekiU  äm  Jenaischm  BAr* 

ger  Älbrecht  Marnldi  und  dessen  Angehörige  mit  Zinsen  von 
der  Mühle  vor  Jena  gegen  solche  von  der  in  der  Stadt  hei  dem 
Johannxstliore  gelegenen  MüJde.  1316  Not.  18.  , 

Hdadir.:  Abtekr:  OBuSA.  Weimar^  Samml.  F.  6SS.  BL  SO», 

^  Ai^tkt.:  Aaao  doaltd  ucoCxnt  vom  tfUmw  Mkmit  ftppi«nfly«i-Sliiai 
2)nMft:  Bm.  Btttr^  JrA.  Jmu  A  tS6/;  WStMmrgf  Jma  8. 10.  Sta 

Wir  Fridrich  von  gotis  gnadin  lantgraff  in  Düringen,  marcgraff 
in  Ostirland  and  csu  MiBen,  bekenne  ntebar  und  äin  kond  alle 
den,  dy  defien  briff  aagesehn  and  gebflren,  du  nir  nnserm  getruwea  ' 


k)/thk  OD.  1)  plen&rie  CD,  fehit  AH.  m)  ut  AB.  n)  LobgescbeU  A, 
Loligwehte  B,  o)  mootem  CD.  p)  H«Dricum  ATiCD.  •  q)  sap«rdicta  AB. 
t)  p«r  AB.  a)  et  iure  —  libere  fMt  B.  t)  Pranckoni  CD.  n)  Theodore  CD. 
▼)  Monaldi  OD.  w)  Scbebelaa  AB.  x)  Reybrote  OD.  j)  dominoA  —  Cappen- 
dmf  AB»  A       s)  Chmdw  AB,       m)  Abmlit»  AB,       bb)  nuMÜii  AB, 

l)  In  ZwaUat  der  JJetügenbmrg  gmarmt. 
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bürgere  cm  JbeAe  Albnxihte  her  MaioldiB,  Jutten  syner  hnfifroiiweii, 
EMeäm  Sfner  tochter,  und  HanBe  Byrne  BtjflEHme  czwelff  scheffil 
korns  und  vn  lod  silbirs,  die  er  uns  alle  iar  czu  czinße  gab  von 
der  m&Uen,  die  da  l}t  czu  Jhene  vor  der  stad  gelegin  habin  czu 
rechtem  lehne  czu  evme  wedirwechssille  xu  scheMUe  korns  und  dryer 
(rrdunge  und  eyns  lotiB,  dy  der  yorgnante  Albredit  aDir  ieHicb 
ifatte  czu  CEin£e  an  der  ni611e,  die  da  in'  der  edbeo  stad  1yd  bj  * 
sente  Johannis  thore  *),  den  czins  er  vore  hatte  von  Bussen  und 
llerman  gebrödim  von  Elstirberg.  Das  deße  lehn,  die  wir  daran 
getan  haben,  stete  und  unczubrochin  blyben,  des  gebe  wir  deßen 
Sriff  mit  «um  Jngesegille  beatetigit  Aluio  domiiii  mocc[x]vi,  in 
die  ElisabedL 

*  ■ 

91*  T>f^'^  Kloster  Laussnits  verlcauft  sein  ChU  (AUodium)  in  Löb- 
stedt an  dos  Michaeliskloiiter  gu  Jena.  1317  Jan.  16. 

Mdtekr.:  Ab$du::  AQA.  Jma,  Oof.  TM  L  Oy».  /.  Tü.  7.  No.  67.  8.  US- 
IIS  (A). 

»BuBA,  Mmt,  ammO.-  F.  §88.  M,  88  K  8T  (5). 

EbendoB.,  Samud.  F.  III.  8.  81  J.  No.  XXXIV  (O). 
Aufichr.:   Super  allodiam  in  Loheschitz. 
IfA.  BudoUtadt,  M$er.  SchmeitMcl  S.  78—80.  No.  XXXIIU  (X>). 
Awft;  AwHirt  Misr,  Arth,  Jmt.  8.  484;  (hekmmd^  tSümAeif.  Ckrwdk  8.  848. 

Nos  Hermannus  prepositus,  Juttii  priorissa  totusque  convontus 
cenobii  sanctimonialium  in  Lusenitz  recognoscimus  et  omuibus  bas 
literas  visuris  et  audituris  cupimus  fore  notum,  quod  allodium  uo- 
atmni  in  LobeachitK  emn  partinencüs  habitia  et  taabendia  tarn  in 
campis  quam  in  villa  et  cum  omni  iure,  quo  ad  noatnun.  cenobium 
.  pertinehat,  nullis  bonis  plane  exceptis  de  allodio  predicte  ville  et») 
nobis  reservatis  vendidimus  cum  bona  voluntate,  cum  unanimi 
consensu  totius  nostri  cuuveutus,  quod  possedimus  multis  tempuribus 
padfioe  et  .qniete,  bonombSi  dinnino  Johann!  preposito  ac  reverende 
domine  abbatisse  Mechtilde  totique  conventui  sanctimonialium  in  Jhene 
ordinis  Cisterciensis'),  nobis  persolutis**)  integraliter  et  complete,  ex- 
ceptis sex  umis  vini,  quiis  nobis  solvere  promiserunt  et  solvero  ad- 
huc  tcnentur  in  festo  Michaelis  proxiuie')  nunc  veuturu.  lusuper 
prömittimna  et  promiaimus,  dominum  prepositom  et  annm  oonven- 
tOBi  memoratoe  0  de  pre^ficto  a^kidio  eis  a  nobis  vendito  iudiciallter^ 
warandiare*")  evidentibus  instrumentis  et  ab  omni  impeticione  salvos  , 

reddere  et  indempnes.  In  huins  rei  cerütudinem  et  ampUorem  finni- 

'   '.    .     .  •  •  ^ 

•)  fehlt  CD.  b)  rMerr»ntes  ü.         c)  Cisterc  ordinU  CD.         d)  Mr  BObls 

p«r»oL  ftkit  in  cdlrii  TIand$ehrifim  dtr  Km^fprtis.  e)  in  proxioM»  O*         f)  BMBO^ 

raU*  C.  g)  iastici«lit«r  AB.         b)  wiLraadis  AB. 

1)  A   Bdtr  und  Witdeburg  «mIiIm  daminter  die  Tonnmmilhlf. ;  natk  dar  Ai(fttkriß 
iH  t  dü  jtlmg»  üywrwaA^.  8}  JAe  jttmgt  JüdenmäJtU. 
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tatem  presentem  literam  cum  appensione  sigilloruiri  nostronim  fed- 
mus  fideliter  communiri.  Datum  amio  domini  mcccx>ti  '),  xvn  Kai 
Februarias  * ). 

92.  AJhrecht  von  Lobdeburg,  genannt  von  Leuehtenburg ,  und  die 
Itatstneister  und  Räte  der  Stadt  Jena  beurkunden,  dass  das 
Michaeliskloster  Schulden  halber  seinen  Hof  in  Jena  [die  alk 
Propstei  oder  den  Leuchtenhur ger  Hof]  und  Btoei  Mark  jähr- 
lichen Zinses  an  den  Fropst  Johannes,  Pfarrer  in  Wenigen- 
jena ,  auf  Lebenszeit  und  auf  Wiederkauf  verkauft  hohe. 

1317  Jan.  17. 

■    lldtchr. :  Alueitr.:  AOA.  Jena,  Cop.  Teü  I.  Cup.  I.  TU.  7.  No.  67.  S.  108— US  (Ä\ 
aUu8A.  Weimar,  Samml.  F.  533.  Bl.  15.  86  (£). 
Ebenda*.,  Samml.  F.  Hl.  S.  88  jf  A'o.  XXXV  fCj. 
Att/'tehr. :  Qoo  domine  rendiderunt  anam  dommn  genandt  die  alte  ProbUtey 
et  alios  redditus  lao  prepotito  ad  tempns  vite  sne. 

FA.  RudoUtadl,  Mtcr.  SchmtitMl  8.  80—85  No.  XXXV  {D). 
Druck:  Schmid,  Lobdebttrg  8.  118 J.  No.  173,  verkürzt  und  «mter  dem  faUektn 
Datum  17.  febr.  ;  —  cpi.  Beter,  Arch.  Jen.  S.  464  ;  Schauer,  Wenigenjena  S.  58/; 
MieKelten,  Stadtordnung  f.  Jena  S.  4.  S. 

Nos  Albertus  dominus  de*)  Lobdeburg,  dictus  de  Luchtenberg, 
niagistri  consulum  ceterique  consules  in  Jbene  recognoscimus  et 
Omnibus  has  literas  visuhs  et  audituris  cupimus  fore  notum ,  quod 
facta  computacione  inter  honorabilem  dominum  Johannem  preposi- 
tum  et  plebanum  in  Parvo  Jhen,  ac  inter  reverendam*")  dominam 
Mücbtildiu  abbatissam  et  suum  conventum  sanctimonialium  in  Jbene, 
ordinis  Cisterciensis ,  invcnimus  dominam  abbatissam  et  suum  con- 
ventum fuisse  oppressas  gravi  onere  debitorum,  excogitantes  ipsis 
aliqua  rcmedia  opportuna '^),  videlicct  quod  domino  Johanni  prcposito 
domina  abbatissa  et  suus  conventus  curiam  sitam"")  in  curiis*)  ipsa- 
rum,  (lue  quondam  erat  reverende  domine  Mechtildis  de  Luchten- 
berg, lelicis  rcconlacionis ,  et  domini  Popponis  quondam  prepositi, 
in  tali  amplitudine  et  latitudine  stabuli  ac  viridarii  cum  omniO 
spacio  scpi  iucluso,  prout  possessa  fuerat  ab  eisdem,  vcndideniDt 
ad  temi)ora  vite  sue  pro  octo  marcis  Fribergensis  argenti,  ipsis  per- 
solutis  integraliter  et')  complete,  hac  adiecta  condicione,  quod  ab 


i)  10  haben  alle  IJandtehrifUn ;  nach  der  Urkunde  con  1316  Juni  17  tollte  "*« 
die  Jiihrzahl  ncccxvi  tr^cartm.  Die  Ab$ehriß  A  M  unter  Hortleder  narh  dem  Origißal 
hergr Hellt,  die  Abschriß  C  dem  Copial  det  MichaeliMotteri  von  1511  entnommen,  dat 
die  unmittelbaren  C'opien  der  Originale  enthielt;  im  Original  hat  daher  offenbar  MCCC'xva 
gestanden.  ' 

a)  in  CD.  \s)  dominnm    -  reverendam  fehlt  AB.  c)  oportnna  AB. 

d)  snam  AB.  e)  curia  AB.  f)  fehU  C.  g)  ac  CD. 

1)  Ober  da§  AUod  in  LBbttedt  vgl.  die  Urkunde  von  1818  und  die  ProeetKUtt» 
VOM  1333  ff. 
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ipso  domino  Johanne  preposito'')  datur  et  dari  debft  pro  tnli  pecu- 
nia,  pro  qua  fiut  curia  empta,  libera  condicio  reemeudi,  quaiidu  ^us- 
sibilitas  sive  facultas  ipnis  fiierit')  rpamendi*),  et  fiu^ta  reemptionc 
ipsiii«:  curie  statim  debet  ad  usus  cnnventus,  velut  antea,  derivari. 
Insuper  veiulideruot  eidem  dumiuo  Johanni  duas  niarcas  annuü  pea- 
SHNÜs  in  eoffis  adiaoentibus  curiis')  eanim  ad  tempora  vite  sne  pro 
decem  et  öcto  marcis  Fribergeusis  argenti  ipsis  integralitcr  pcrso- 
lutifl,  hac  condicione  eciam  adiecta,  quod,  quaudocunque  iot^rum  . 
oenniin  domioo  Jobamri  Tenditmn  reemere  ▼oluerint*),  eis  datnr  et 
dari  debet  libera  condicio  reemendl  pro  decem  et  octo  marcis,  pro") 
quibus  foerat  census  emptos;  ai  vero  medietaton  censuB  sive  marcam 
aDnue  penrionis  Tendttam  reemeie  volnertiit  pro  noTem  narcte,  si 
vero  qüartam  partem  census  venditam  reemere  voluerint  pro  (]ua- 
tuor")  marcis  et  pro  media  marca,  eis  datur  et  dari  debet  libera 
eondido  reemendi,  et  reemptus  oensusi*)  statim  debet  coDventui  deri- 
vari. Cuui  qua  pecunia  ipse  dominus  Johannes  dominani  abbatissani 
et  conventum  suiun'),  exceptis  tribus  marcis,  quas  strenuo  viro') 
militi  Friderico  de  Wirtzburg')  solvere  teuebantur,  absulvit  ab  omoi 
enera')  debitorum,  ^e]*)  tnne  tempotis  Bolvere  taidUmtnr.  In 
huius  rei  testimonium  presentem  literam  cum  appensione  sigillofum 
nostroruui  fecimus  communiri,  presentibus  testibus  iufra  scriptfs: 
Walthero  Francone"),  Alberto  viceplebano  in  Ginna"),  Nicoiao,  Ger- 
harde^) sacerdotibus,  Henrico  Wolfram,  Ileurico  Closewitz'),  Henrioo 
de  Scunberg  et  quodam")  dicto  de*"")  Durclidenstein,  Alberto  Maroldo, 
Conrado  Reinfnoi**)  et  alüs  quam  pluriiois'''')  clericis  et  laieis  fide 
dignis.  DKtnm  anno  domini  Hcxxxyn,  xti  KaL  Febniarii. 

« 

93.  FSrieärit^  wtd  sein  Oheim  Kmrad,  genamU  wm  Würgburgf  «n<- 
sagen  aüen  Anaprikihen  auf  einen  Weinberg  bei  Jena,  der  Moneh 
genannt^),  und  auf  eine  Hufe  in  Kalthausen,  i'iber  die  sie  mU 
dem  Propste  Heinrich  und  dem  Kloster  Heusdorf  lange  ge- 
airiiien  Jbokik  1817  tat  U. 

Bilehr.:  Jbichr.:  Ilerx.  Bibl.  Gotha,  Sfirr.  Cod  chart.  fol.  .iCO         33  (.1). 

Jttffiekr.:  Concordia  de  »liquibu»  boni»  sitia  nuuiti  in  K*ltiktt*ei>  «t  vinM 
•6»  tu  Ben«  inter  Pridericum  et  Coaradam  i»  Wlrtabvfg  nloa  «k  di«i- 
iHHa  pnpotitlun  canobii  HuAdorfiBtnaia. 
BtfUt:  Ebenda*  Bl.  ISl,  8  (B). 
Druck:    [OOo]  Thuringia  (urra  6'.  374.  Ao.  LXXXI;—  AfMl :- JESnidiH.  A44tk/ 
&;  htm,  Thwrmgia  $acra  II.  8.  196.  Ho.  %tO. 

h)  f«Ut  AM.  l)  fa«>iat  0.  k)  «mendi  C.  1)  curie  AB.  m)  valamat  C, 
TBlmrart  D.  ^  tum  AS.  •)  «Mttaor  CD.  p)  emsat  MB|iitaa  OD.  ^  nm 
conTcntnia  AB,  rJyMft  AB.  •}  Wwlabwg  CD  t)  im  AB,  •)  qwB  ABO. 
V)  appensionib«!  AB.        w)  Fl«iidtOIM  OD.-       x)  Gynna  AB.        7^fl«iaiid»  AB. 

m>  Closchirita  AB.         an)  qts<  n  lam  AB.     .    }i6)fi/MAB,  m)  AbaHO  —  B«IB'- 

fridi  fMt  CD.  üd)  pluribus  CD. 


1)  VgL  <fie  Utk.  mm  1M6  März  %t. 


78 


Urkandaaboeh  d«r  SUdt  J«aa. 


im 


lEifi  Fndakm  et  Gomadnfi  paArims  mens  dieli  de  Wirtibug 
ad,  Dotieum  uniTenonim  tarn  presenciuni  quam  futuromm  Tohnv' 
pe'rvenire  publice  profi[t]entes quod  ad  sedandam  litem  inter  nos 
ex  una  et  dominum  Heinricuni  prepositum  in  Husdorff  et  suum  coq- 
veutujn  ex  parte  altera  iu  causa  cuiusdam  viuee  dicte  der  Munsche^) 
Bite  in  [Jjhene')  et  nniiiB  maofli  aiti  |n  campte  ^flle  Üthnaen  dQdnm 
motam  eat  taliler  ordinatum,  quod  communicato  amioorum  noetro- 
rum  consilio  onmi  iur[i]*')  nostro,  quod  de  iure  vel  de  facto  habe- 
mus  vel  habere  possumus  in  predicta  vinea  et  mansö,  cedimus  et 
presentibus  reuunctiamus  hdeliter  promittentes  juredictum  dominum 
prepoaitam  et  annm  ooDTentum  ab  omni  ]m|»ediidoiie  cninalibet  tä 
vinee  et  mansi  prefati ,  si  <|iui  a  qnoqnuii  amiconim  nostrorum  m-, 
cione  successionis  vcl  cuiuscuiique  inmineret,  reddere  liberos  indemBes' 
et  velle  perpetuis  temporibus  warandare.  Ut  ergo  predicta  renuuctiado 
robur  debite  firmitatis  obtineat,  presentem  lite^am  meu  sigillo  vide- 
Koet  Friderid  predicti  et  illiistris  viri  domini  Hermaani  comitis  de 
Qrlemimde,  in  quibus  et  ego  CoDiadiis  oonteotor  predictus,  procnra- 
mur  communiri.  Et  nos  Hemiannus  dei  gracia  comes  de  Orlemunde 
ad  peticionem  Friderici  et  Conrad!  predictorum  ad  cavenda  caute 
futiira  li[t]i[g]ia sigillum  nostrum  presentibus  decrevimus  appUcare. 
Datum  anno  domini  mcccxvu,  xu  Kalendas  Julii. 

94  Die  Eaimimster  und  BaiOeute  d«r  8kidt  Jena  hesUHgm  den 
Verkauf  eines  Steingrabene  dmrth  Dteed  Seinfiried  an  die  Pn  - 
digemönehe  daaeibeL  1317. 

JftUchr. :  Univ  -niU.  Jena.  No.  1,  On§.  Ary^  «Am  SiBfd,  M  wM  IHnnhtiHm 

ßlr  den  megelttrei/en  {A). 

Airf!mikt. :  D«  lotMto  topidam ,  ««Ar  wrWMIw;  dbnMtsr  mk  »ekmmwer  mi: 

ProteitUcio  civiuta,  qaod  conveDtU  «mit  pro  p«rpttao  luu. 
.4Mr..«  Gn$$h,  BM.  Wrimmr^  JCmt.  f.  18a,  «m  «bn  la.  /a*r^  (^). 

Wir  Sytet  Baddl  imde  Gmintt  Schetin  dea  ntia  meiatere  so 

Jene,  unde  alle  di  anderen,  di  zu  deme  rate  aldaselbist  gehören: 
Walther  Rise,  Ilerman  Schutze,  Trote,  Heynrich  Wincirl,  Johannes 
von  Halstete,  Cunrat  von  Rode,  Dytherich  Franke,  Johiinncs  von 
Nuweubuig  unde  Johaiiucä  .von  Apolde  bekennen  unde  gezugeu  offen- 
berlicfa  in  diaeme  geynwertigeme  biife,  das*)  di  prediger  brodeie, 
di  mit  uns  in  unserre  etat  wonen,  zu  Tyxde  Beynfiide  recht  unda 
redelich  gekouft  haben  zu  eyme  steyngraben  von  deme  wingarten, 
der*")  dar  an  stozit,  al  daz  vlek  an  der  hohe,  an  der  breite  unde 
au  der  icnge  uider  von  deme  santsteyne,  der  obene  an  deme  selben 
beige  uistorret«  bis  hinnider  in  den  ginmt,  da  di  adban  brndflBa 

.  ft)  proadttlM  Ä.      b)  IfoBok«  A  ■   «)  B«M  A,      d)  Im  ^.      •)  Hgitia  A, 

(iiu  uüu  in  A  «ooma^  itt  aber  einmdl  durehetmche».       b)  d«r  übetfttchntbtM. 
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eynen  waynwek  haben  gemachet,  umme  eyne  mark  unde  umme  andir- 
halben  virdunk;  unde  daz  di  bindere  beide  von  Tizeles  Reynfhdes 
weyn  unde  alle  siuer  nachkumelinge  dar  au  alle  zit  ungehmdert 
büMD  ,  80  habe  ivir  in  zu  gezuladne  dar  ober  disen  brif  gegebin 
gevestinet  unde  besteti^t  mit  unser  stat  ingesigele,  nach  gotiB  ge- 
hurt tuMnt  kr  drünmdirt  iar  imde  in  das  .aibqMehenda  iar. 

95«  D<is  Michaeliskloster  zu  Jena  einigt  sich  mit  den  Ratsmei,sU:rn 
wui  Räten  der  Ütadt  über  die  Opfergahm  und  über  dte  Be- 
settung  dsr  SkUm  des  Spitaknekttn  imd  des  ^rietten  hei  dem 
neuen  Spital  ßum  ?teiligen  Geist  und  mu  aUen  II  eiligen  daselbst. 
Der  Ofßcial  der  Prapstei  S.  Mariae  in  Erfurt  bestätigt  den 
Vertrag  mit  einigen  Jkderungen  und  Zusätjsen,    1319  Mai  26. 

1321  Sept.  13. 

UeUchr.  :   Abtchr.  :  GHuSA.   llcimar,   .Samml.   F.  532    JH.  38  {Ä). 
At^tckr.:  Hospit&le  BaacU  l<iicoUi.    Aiuiu  domini  mcccxix. 

• 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Reymboto  prepositus,  Katherina 
abbatissa,  Aldilheidis  priorissa  totusque  couventus  sauctimoulalium 
in  Jhene  ordinis  sancti  Benedict!  omnibus  presens  scriptum  iutueu- 
tibiiB  BaliUem  in  wo  aalntaii  Qnoniam  niunane  ordmadonis  pro- 
tflitacio*)  caaaatur  sepins,  nid  Uterarum  testimonio  et  vocibus  testtnni 
malignandi  materia  successoribus  succidatur,  singulorum  igitur  ac 
universorum  presentem  paginam  intuencium  ad  mentis  Semper  mc- 
moriam  cupimus'  revocare,  quod  deliberaäone  bona  et  conailio  ma- 
toro  prehamto  'enm  viris  idondB  Omrado  Beynfrido,  Hehirifio  VoQe, 
Theoderico  Frankone  magistris  consulum  nec  non  consulibos  nniwaia 
civitatis  Jhenensis  unanimes  facti  existimus,  ut  hospitalü  novum  extra 
muros  civitatis  eiusdem  constructum  processum  habere  debeat  et  a 
reverendo  domino  episcopo  in  honorem  sancti  Spiritus  et  omnium 
sanetomun  consecrari,  ita  tarnen,  ut  sacre  oblaciones  super  altare 
oUa^e]")  vel  saaificatlej")  nolna  et  nostro  usui  debentur  presen- 
tare;  relique  vero  oblaciones  ad  tnmcum  posit[e]<')  vel  date  vcl 
appropnat[e]  0  seu  quocumque  modo  alio  ad  hospitale  propter  dei 
misericordiam  porrect[e]0  ad  utilitatem  miserabilium  personarum, 
infirmorum  ibidem  iaceucium  debeot  iategialiter  pervenire.  üoc  et 
addidmi»,  al  ad  idon  hospitale  nuigistnun  seu  proviaorem  atatoere 
yel  sacerdoti  conferre  neoesse  fuerit  et  consultom,  plenam  potesta- 
lern  et  auctoritatem  huius  conferendi,  statuendi,  deponendi  habebinuis 
€t  habere  debenius,  sed  hoc  Semper  fieri  debet  cum  conseüsu  et 
vuluntate  coüäuium  civilatig;  si  vero  aliquem  isacerdotem  vel  magi- 
stmm  seu  provlaoiem  atatneremns  ibidem,  qiü  bosi^tale  non  regeret 
nee  aibi,  nt  tenevetiir,  prorfderat,  ita  qmod  nobia  ^  oonaidibiia  diri- 


•)  protaeco.       b)  oblatM.       c)  MUvificAtM.       d)  po«iUs.  appropiriaiw.  • 
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• 

tfttiB  soft  provlBto  displicent  noc  conrraiFBtf  efttuDC  flhmi  amovEre 
et  alten  ragimeit  ocmferre  provisionis  debemus  et  tenemur,  et  hoc 
itcrum  cum  consensu  et  voluntate  coDsulum  civitatis.  Ne  igitur  hec 
ordinacio  valeat  per  aliquos  iDpostenim  iDfirmari  vel  iumutari,  super 
hiis  factiä  haue  Uteram  nos  et  coueules  predicti  uoanimiter  eonscribi 
fedmus,  sigilU  nostri  ooBYentos  et  siguli  dvitatiB  mnniiiiiiid  robo- 
rare  dignum  duximus  sc  firmare.  Testes  vero  sunt:  dominus  \S'aI- 
thenis  Franko  f  dominus  Theodericus  cappellanus  domini  prepositi 
tunc  temporis,  dominus  Albertus  quondam  vice  plebanus  in  Gynna, 
Conradus  Keyufridi,  Heinricus  Voil,  Theodericus  Franko,  Couradus 
HalbacheGfil,  Waltiienis  Gigas,  Rupertos  de  BftrgUlino,  Conndna 
Czetfaitt  etc.  Datum  auno  domini  Hocxmx,  in  vigiua  Pentfaeooates. 

Scquitur  litera  domini  Officialis  huic  afiixa,  sigillata  sigiUo  cum 
eiusdem,  cuius  tenor  talis: 

Nos  officialis  prepositure  sancte  Marin  Ei^tfordensis  vice  et  loco 
domini  nostri  prepositi  in  ordiuacioueni  huspitalis  in  Jhene  conten» 
tarn  in  Uteiis,  cni  (!)  hec  cedula  est  tnmmxa,  ad  supplicadonem 
pardum  in  ipeis  üteris  contentarum  cum  ea  modificadone ,  que  8e> 
quitur,  constituimus  ^  videlicet  quod  provisio  et  destitucio  rectoris 
eiusdem  hospitalis  ad  prepositum,  priorissam  et  conventum  in  per- 
petuum  obtineat,  de  cousilio  tarnen  et  assenssu  niagistroruiu  consu- 
lum  dvitatis,  et  debet  piovisor  esse  presbyter,  nisi  pro  aliqua  ^oe 
prapoeito,  priorisse  et  conventui  nec  non  magistris  consulum  videar 
tur,  quod  persona  alia  sit  magis  utilis  hospitali,  et  tenebitur  raa- 
gister  hospitalis,  qui  pro  tempore  fuerit,  preposito  et  magistris  con- 
sulum quolibet  anno  reddere  racionem;  quidquid  eciam  in  die  Pa- 
tasoere  in  ipso  hospitali  olferetar  mialiterenmque  in  peeonia  nu* 
merata,  pro  media  parte  cedere  dmt  abbatisse  et  oonventni,  et 
aÜa  pars  media  hospitali,  ova  autem  et  casei  et  alia  quecumque 
ohlata  fuerint,  infirinis  in  dicto  hospitali  existentibus  tradi  debent; 
potest  eciam  in  dicto  hospitali  vel  ante  poni  crux  vel  ymago  et  ante 
ipsam  tnincus,  ita  quod  quidquid  in  ipsum  tnincum  oiferotur,  ceoat 
hospitali ,  aliis  omnibus ,  que  super  truncum  vd  alias  ante  ymagines 
vel  in  ipso  hospitali  oblata  fuerint,  cedentibus  cum  integritate  abba- 
tisse et  conventui  supradictis,  sie  tarnen,  quod  ova  et  casei  relin- 
quantur  usibus  iutirmorum ;  et  in  nostri  et  parcium  predictarum  con- 
senssus  testimonium  sigillum  nostrum  duximus  presentibus  appeo- 
dendum.  Datum  aono  domini  mooczxi,  Idns  Septembiia. 

96.  Gegenurkunde  des  Stadtrats  au  Jena  i'ther  seinen  Vertrag  mU 
dem  Michaeliskloster  in  Betreff  der  FAnrichtung  des  neuen 
Sjntals  Mim  heiUgen  Geiet  und  gu  aUen  MeiUgen  daselbst. 

1319  Mai  27. 

üd$Gkr.:  Abtehr.:  AUA.  Jotta^  Cop.        L  (Ai|>.  /.  2tt.  7.  ÜQ.  67.  &  ilft— ItO 
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OHuaA.  V«HMr,  SmmmL  f.  63S.  BL  «T^M  {B). 
ümio.-JtM.  Jmo,  A.  Mar,  iTaer.  An.  Iii.  ^  87».  880;  n«.  XIL  t.  a. 
1118  /O). 

aiTwAi.  >Fcim«r,  &mMl.  /l  III.  A  16/.  iH».  iTXXr/  (D). 

Jaffttkt.:  Pritriiegiam  iup«r  boapital«. 
^ßaiTjt.  OraiUehfn,  Chnmüt  v.  Taupadel,  Bodigatt,  JtmaUlm^  »Ml  Sfiunr 

J   W  Kraus,.   1K-2G.   ,uu-h  A!..rhf^  «»  aü*  M  Ar  ClTMlHm 

Oeämg'ä  vi  Jriialoixutz  bcj'and  (A.) 
Druck:   Beitr ,  Arch.  Jen.  S  365  /",  /Merhajl;  dt  HM«,  ewmjM-  ^  *»■ 

Awm. mnvotUUmäig;  —  Üttnimmg:  BtknSbtt  m.  JMer,  ^«m  &  198/;  — 
vgL  Beier,  a.  a.  O.  8.  S90/;  69«^,  Attiqmit.  aWwjrfiip;  A  IS.  f  8;  WVmI»- 


In  nomine  domini  amen.  Kos  llenricus  Voil»),  Tbeodencas 
FraDcke*")  magistri  consulam,  nec  dod  universi  cunsules  civitatis 
JhenfensiB]  tenore  prescndom  publice  profitemur  et  ad  pnblicain 
tarn  modernorum  quam  fiitiirorum  deferimus  notitiam ,  quod  cum 
hoQorabili  viro  domino  Beinboten")  preposito,  nec  nou  reverenda  du- 
mina  (ktharina  abbatissa,  et')  domina  Addbeidi«)  prknriBaa  toto- 
que  cum  fconventu] ')  Sixnctimonialium  in  Jheno  unanimes  facti  existi- 
mus,  ut  hospitale  novum,  extra  moros  civitatis  ciusdeui  coostmetiiiD, 
prooeBsom  debeat  habere  a  reverendo  domino  episcopo  in  hono- 
rem*) sancti  Spiritus'')  et  omniuin  sauctüruiii  consecrari;  ita  tarnen, 
qaod  sacre  obladones  super  altare  oblate')  vel  sacrificate*')  ipsi  do- 
mino preposito  et  conventui  antedicto  presentari  debeant;  relique 
obladones  ati  truiicuin  posite')  vel  dato")  vel  appropriate")  seu  quo- 
cunque  alio  modo  ad  hospitale  propter  dei  misericordiam ")  porrecte"*) 
ad  utilitatem  miscrabilium  personafuDi,  infirmorum  ibidem  iacencium 
deboit  intein^ter  pemnire,  hoc  edam  adiecto,  si  ad  idem  hospi- 
tale magistnim  vel  provisorem  statuere  vel  sacerdoti'^)  conferre  nc- 
cesse  fucrit')  et  consultuin,  dominus  prepositus  et  conventus  sepe- 
dicti  •)  p](  ijjijj  potestatem  et  auctorituteni  huius  conferwidi,  statuendi 
et  deponendi  habebunt  et  habere  debent  Sed ')  hoc  Semper")  tieri 
debet  cum  consensu  et  voluntatc  coasulum  civitatis,  äi  veru  aliquem 
sacerdotem  vd  maf^tmm  vel  provisorem  stataerint  ibidem,  qui 
hospitale  non  regeret  nec  sibi,  ut  teneretur,  pro\ideret,  ita  quod  ii»si 
domino  preposito  et  conventui  seu  cousuiibus  civitatis  sua  provisio 
displiceret  nec  comroiiret,  extunc  ipee  prepositos  et  conventus  ante- 
dictus  illius')  amoviiitli  «it  alteri  regimen  provisionis  conferendi  ha- 
bere debet  potestatem,  et  hoc  iterum  cum  consensu  et  voluntate 
eoDsnliim  dvitatis.  In  enins  rd  testimomum  dgiUo  domini  prepo- 
dti  et  oonYeotas  et  dvitads  vigoncfimus  piesens  scriptum.  TeBtcs 

»)  Voit  E  u  de  M'rt«  b)  FrAnck  OS.  c)  Royboten  l>.         d)  /Mt  D. 

•)  AdettMida  A.  t)  «oUa^o  alk  Edtekr.  g)  honon  B£,  h)  apfaritna 

naai  J>.  i)  obhiM  0B&  k)  tiiiiilMHi  ODß.        '  I)  podtM  CDS. 

m)  ittttB  ODS.  n>  appNvditH  ODS.  o)  mm»  ABS.  f)  ynttnm  ODS. 
•l)  Mcerdotfam  AB.  r)  IUI  DS.  »)  MpaSBolu  GDK  t)  Et  A  «)>W( 
AB.         v)  ipsius  AB. 

TU».  U«Kii.  aa.  VI.  L.  I.  F.  (Ui  1.  6  « 
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huius")  sunt:  Walthcni«?  Francko*),  Conradus  Rcinfridi,  Ilonricus 
V«»il>),  Thwwlcriciis  I'Yanco'),  Waltherus  Gi^as,  Gonradus  Sc'hetin, 
Henrifus  SagitUxrius Theodoricus  Notzke,  Conradus'*)  de  K<Mie"\ 
Jobannes  deNumbun?"'*),  Nicolaus"),  Theodericus'')  Gcrhardi")» 
ricus  'I'repinhower ''''),  Johannes  Tithmari  consules  civitatis  huius  anni. 
Datum  anno  domini  mcccxix,  in  festo  Pcntecostes. 

97.  Die  Brüder  Hermann  und  Albrecht  von  Jjobdeburg ,  genannt 
von  Leuchtenburg,  belehnen  Jutta,  die  Wittwe  des  jenaüichcn 
Bürgers  Albrecht  Maroldi,  mit  verschiedenen  (rütem  und  Ztmen 


Jldaehr. :    Oniv.-IiM  Jena,   Xo.  2,  Orig.  Pery. ;   das  Siegel  Hermann»  m  p^lk* 

Wacht  ,  Brenig  ctrietzt ,  an  einer  Schnur  ron  ffrflnen  vnd  mten  Sr.idenßiien  **- 
•  kt'ingeml,   da»   AUirecht't  /Mtnd,    doch  die  Srltmtr ,   an   wlrJur   e*  gthmagi*, 

noch  rxtrhanden  (A). 
Ahtckr  :  (JUuSA.  Weimar,  Samml.  h.  588.  Bl.  SO^  {b). 

A^f$ehr.  :  Anno  domini  Mcccxiz  ;  mm  späterer  Uand:  Marckm&hl«. 
DrtuA:  Sckmid,  M>deiurg  S.  II 6.   So.  176.  wtit  dtm  JJatum  Stft.  16;  —  *»' 

Michelten,  ittadtordmmg  f.  Jena  S.  6  /. 

Nos  Hermannus  et  Albertus  fratres  de  Lodeburg,  dicti  de 
Luchtenberg,  rccognoscimus  et  omnibus,  ad  quos  prcscntes  litcre 
pervcnerint,  cupinius  esse  notum,  quod,  cum  domina  Jutta,  rclicta 
quondam  Alberti  Maroldi  civifs]')  Jenen[sisJ,  pie  memorie,  dimidium 
niolcndinuni  situm  in  opido  Jene,  quod  quondam  dictus  Schezzeln 
possidebat,  et  Septem  agros  sitos  versus  Lubgastiz''),  sex  areas  ante 
valvam  Lobdeusem  cum  ortis  dictis  areis  adiacentibus  et  annexis, 
sex  areas  ante  valvam  bcati  Johaimis,  quanim  quatuor  fuerunt  Ma- 
roldi, quatuor  pullos  annue  pensionis,  qui  pulli  quondam  fuerunt 
Amoldi  de  Fossato,  et  pratum  ante  foramen  diaboli  situm,  quod 
habuit  Fridericus  dictus  Schezzeln,  iam  dudum  a  nobis  iure  dotalicii 
possidebat  et  adhuc  possidet,  hec,  inquam,  bona  omnia  et  singula 
prenotata  prefate  dominc,  Petro  fratri  eins,  Johanni  et  Kristano  filüs 
suis  et  heredibus  prcscriptis  confcrimus  titulo  fco<iali  post  obitum 
antedicte  domine  quiete  et  pacificc  possidenda,  et  cum  hoc  iure  do- 
talicii Elizabet,  Katcrinc  et  EHzabet  uxoribus  corundcni  confcrimus 
in  hiis  scriptis;  et  ne  nostris  successoribus  dubium  aliquod  valeat 
suboriri,  hanc  literam  nostris  sigillis  dedimus  communitam.  Testes 
huius  sunt:  ITfcnricusJ  miles  de  Lichtcnhavn,  Johannes  de  Konditz, 
n[enricusj  de  Gliue  nostri  fideles,  Conradus  Ileinfridi Th[eodericusJ 


w)  fehU  hE.  x)  Fnuicke  Alt,  Fninck  6'^:.  y)  Volt  E      de  WetU^ 

7.)  Franrk  H,  Francko  D  m)  Sa^noriait  T).  bli)  Concimiu  ABC.  cc)  Rhode  C, 
Kh«).!»  E.  dd)  NornUrg  AUCE.  tt)  H\\h\u  ÄBCE.  ff)  Then  CE.  gg)  0«r- 
hudtu  ADCE.  hh)  Trepiuhover  ABD. 

*)  eivt  AB.  b)  LAbgesUcs  B.  c)  Reynfordi  B. 
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Franoo,  Conradtu  Schctbin''),  Johann«  Fnnoo  ciy«e  Jenenses,  et 
alii  quam  plures  Me  digni.  Datum  €t*)  adnm*)  anno  domini 
MCOüXix,  in  die  Niconiedis  niartiris. 

38.  Frkdrich ,  Herr  zu  Heldrungen ^  l'^fnfujt  dfm  J\Tiilyidisl;hister 
au  Jena  den  BesU»  eines  von  Heinrich  von  Closewitz  geschenkten 
Wewlber99.  1319  Ow;  10. 

lUfeftr.:  ÄUekr.:  A9A.  Am,  Oy.  SU  £  Oqh  L  TÜ.t.  Nu,  VI.  8.  V»— 
IIB  {J). 

'   OOuSA.  Wthur,  Samml.  F.  5SS.  Bl.  99  b.  80 

Otenda».,  Samml.  F.  III.  A  U/.  Ho.  XXXVU  (O). 
Arnftchr.:  Donacio  cuiasdam  vineti  H<  iiriri  dp  Closewitz. 

J-A.  liudoUtadt,  JUscr.  SehmeUzcl  S.  8C    88.  A'o.  XXXVII  (/>). 
Drurk :    Aremanu,    .inhang  S.  158.  A'</   163,  iiuvolhUindnj  j  —   t;ff^   lieier,  Otogr 
Jm.  &  871/  MS/.,-  WiMMwy,  J«ma  8.  64;  Härnüd,  AnrM.  8M»u«r  S.  168. 

Utiiversis  haue  litenm^  Tisnris  pateat  manifeste,  hob  Frideri- 

com  floniinuru  iu  Heldrungen  qnodliliet  ius  nostnim  convcntui  sancti- 
mouialium  ordinis  Oisterciensis  in  Jhenc^),  habituni  hucus(|uc  in  vinea 
aha  in  vineto  Jhenensi  iuxta  vineam  quandam  appellaümi  Selichman, 
perpetue  nomine  possessionis  donataO  eideni  per  Ilnuidim  dictum 
de  Closewiu  eiusdemque  heredes  debita  sub  resiguaciouu,  iiUere  tri- 
batee.  Ke  amen  eadem  dooado  ab  aliquibus  nostria  aacoeasoribifB 
violari  poterit,  presenlia  aoripti  snstentaculum'')  in  efficiiciam  huius- 
modi  {rfeaiopem  nostri  sigiUi  appeusioue  duximus  roboraodum.  Testes 
qnidem  hutiu  sunt  :  vir  ingenua  fulgons  prosapia  dominus  Hartman- 
nus  burgravius*)  de  Kirchberi^.  strenuique  vin  Ilcrniannus  dictus  de 
iUwldiaO  miles  una  cum  üermauno  fiUo,  üciuicus'')  de  Jlieue  et 
IBfenricmi  de  (3o8eivitz  pvdibatua^),  aee  m»  «mm  idmrea  aUi  Mb 
digni.  Actum  et  datom  amio  incaniacionia  demini  mcogzix,  iv  ^  Idus ') 
Decembris').  • 

99.   Die  Brüder  Otto,  Alhndd  und  ITartnumu,  Buragrafen  von 

Kirchherg ,  eignen  der  im  Bau  begriffenen  llrürke  über  die 
Saale  vor  der  Stadt  Jena  einen  Weinberg  auf  dem  Hirseberge 
ünd  erlauben,  dass  in  ihrem  GendUAemrke  überall  Steine  zu . 
der  Brücke  gebrochen  werden.  1320  Juli  22. 

JU»akr.:  Muhr.:  OUnSA.  Wtmar,.  Bamml.  >'.  662.  iU.  30>>. 

In  nomine  damiai  amen.  Nes  Otto^  Albert»,  HartmaimaB  fra- 


d)  C«ethin  Ä. .  e)  ftldt  Ii. 

tMBMB  Htm  Üi;.  Y^ifMtJkB,  €)  dBMm—  AB.  d)  pcHan 
ÜmaiaUn  JLB.      •)  hwwmflii»  AB.      f)  ApfoUlm  OD.      c)  B«a> 
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tres  clei  gracia  borggrafii  in  Kirchberg,  univcrsis  Christi  fidelibus 
tarn  presentibus  [quamj  futuris  preseus  scriptum  iutueutibuä  cupimus 
esse  notum  paUlce  profitentes,  qaod  deliberacione  bona  et  oomilio 
niaturo  prdiaUto  unam  yinfittm  in  nofitia  iurisdictione  in  monte  diclo 
Herseberg  sitam  ponti  trans  nquam  dictam  Sal  partim  edificato  ante 
civltateni  Jhene  proptor  deum  et  in  remedium  animarum  parentum 
nostrorum  appropriavimus  et  iu  presentibus  appropriamus  et  privi- 
legio  gandere  cupinras  continne  et  perpetue  libertatis,  volentea  wm^ 
piedicti  pontis  provisores  at  lapidea  ubilibet  in  nostra  iurisdIetiiiDe 
sitos  ad  edificacionem  et  necessitatem  pontis  dicti  indigentes  Semper 
recipere  debeant  et  ponti  adducere  cum  hominum  bona  de  nobis 
possideucium  couseusu  et  favore.  Ad  gratam  igitur  et  inviolabilem 
ratificadonem  omnimn  premieBorum  nos  presentibiiB  literis  sigflfis 
nostris  communitis  firmiter  obligamaB.  Datum  anno  domiiii  mcccxx, 
iu  festo  Marie  Magdalene.  Testes  eciam  huius  donacionis  sunt: 
Ileinricus  de  MoUewicz,  Henvinus  de  Tribuz,  Hennannus  de  Lestan, 
Ueiuricus  de  Lichtenhain  uostri  castellani,  Conradus  Rejmfridi,  Sjffii- 
diis  Bfl^dUin,  Theodericos  Frangko,  Jobannes  Bug^ulin,  JoliaiiBflB 
Fhinko  et  alü  fide  digni. 

100.  Tfartmatin,  Burggraf  zu  Kirchberg,  Herr  zu  KapeUendorf,  he- 
kennt,  dass  der  Abf  zu  Fulda  auf  sein  Gesuch  eine  Hufe  su 
Momstedt  der  neu  eingerichteten  Vicarie  eu  Jena  geeignet  habe, 
«M/Sr  er  eim  Biife  m  CloBonU  vom  Abt  »u  LAem  tummL 

1820  Oot  Ii. 

Ihvek:  Sehatmat,  /-'uUisrher  Lthn-TJof  S.  236.  No.  XCTIII,  nach  dem  OrigitiaL 
mit  der  Abhüdumj  dei  Sieget»  de*  Au$»t^Ure  {Ä)i  Awemann,  Ankamg  8.  61. 
No.  70  {B);  —  Regtit:  Sehmid,  KirM.  8eU.  8.  1«8.  ^b.  IIS. 

Nos  Hiirtmannus  Burgravius  in  Kerperg'),  dominus  in  Kappehi- 
dorf,  recoguüscimus  et  tenore  presentium  profitemur  publice  littera- 
rum,  quod  reverendus  in  Christo  pater  dominus  noster,  dominus 
abbaa  ecdesie  Foldeiiaia  nansnm  sitam  in  campis  vlDe  BomstetO 
ad  petitiones  nostras  ad  vicariam  in  Jene  de  novo  instauratam  appro- 
priavit,  suo  et  ecclesie  sue  nomine  antedicte;  unde  unum  mansum 
in  Clochwitz  inter  nostros  mansos  meliores,  qui  proprii  sunt  et  hucus- 
'que  fuerunt,  iu  rest;iurum  eiusdem  iu  feodo  recipimus  et  suseipimus 
a  domino  noetro  abbate  snpradicto,  nicbil^)  inris,  qaod  dominom 
abbatem  predictum  vel  suam  ecciesiam  impedire  possit  in  receptiooe 
feodali  mansi  iam  dicti,  nobis  reservantes,  nichilominus'^)  ius  nostrum, 
qaod  ia  ipso  maoso  predicto  habemus  v^l  habere  possemos,  in  dictum 

a)  KmtiftKg  B.        b)  aiUl  B,       e)  ntUlomlaw  M. 

1)  JiomtUdt  l&masUU)  iU  etne  ihr  109  OrUchaJUn  ThSLrmgetU  ,  tn  wUken  Kömtf 
Imdmg  U.  tm  IS.  JM  (zt.  AI.  Jim.)  874  dem  AtU  Sigekard  von  Fkdia  dm  ftkUm 
itmUgli,   S.  J.  Ft,  ßehrnmat,  dkuttu  MUmm  A  S40. 
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dominum  nostnim  abbaten)  ff  suani  ecclesiiini  tradinnis  et  transf(Mi- 
mus  per  presentes,  in  cuius  rei  lestimonium  sigillum  nostrum  pre- 
seotibus  duximus  apponendum.  Datum  anno  domiui  mcccxx,  im  Idus 
Octobris. 

101.  Hartmann  von  LobtUbrny,  genannt  von  Burgau,  der  ÄUeste, 
Herr  zu  Gleina ,  schenkt  auf  den  Rat  seines  SrJiwagers  und 
Beichtvaters ,  des  Tredigemiönchs  Heinrich  von  Weida,  den 
Weingarten^  den  er  von  Konrad  Büter  gekauft  hat,  dem  Pre- 
diqmoügkr  tu  «Tena  §u  eimtm  Sedengeräte,  äa  er  «dko»  kmge 
eem  Begräbnis  daselbst  gewählt  hat.  Da  aber  die  Freäimir'' 
mönche  kein  Eigentum  su  haben  jjßegen,  so  lässt  er  denselben 
das  Eigentum  an  dem  Weingarten  zu  Händen  der  Priorin  von 
Kronschwüe  auf.  Wenn  der  Rittür  Konrad  Buler  oder  seine 
Kinder  nach  Hartmanns  Tode  den  Weingarten  für  ewaneig 
Mark  wiederkaufen  ufotten,  soU  es  bei  den  Predigermöndten 
stehen,  ob  sie  denselben  zurückgeben  wollen  oder  nicht.  Es  sie- 
gelt der  Aussteller  nach  gotis  geburte  tusint  iar  drihundirt  iar 
unde  in  daz  zwenzigiste  iar.  Zeugen  sind:  Heyuemann  unde 
Vriderich  von  Glyne,  Heynrich  unde  Heynrich  der  aide  unde 
der  imige  SpUer,  unde  andere  gnuk,  die  wo!  gezugen  mugen. 

im 


Hdschr. :  Unir.  IUH  Jena,  Ko.  S,  (Mg.  Aiy.,  o«M  aügtl,  M  Mit  EMmittm 

/Ür  den  SiegcUtrty'en 

At^fachr. :  De  vinea  Boleri  Appropriacio  Croiiawic[«Qsiba8j  condicioiuUiter 


Ahiehr.:  Orotih.  Bibl.  Weimar,  Mtcr.  q.  188. 

Dnuk:  E.  Sckmid,  Lobdebmrg  8.  116.  Ho.  177;  Thür.  OetekkkU^.  V.  (N.  F.  IL 
H,  9tkmidi,  ÜB.  d.  ngU  «.  VMb  üe.  £)  A  tM/.  Na.  fM. 


102.  Heinridt  von  Weida,  des  ältesten  Vogts  Sohn,  bestätigt  die  Aus- 
stattung eines  Altars  in  der  Pcfcrskirche  zu  Weida  mit  5  Mark 
Zinsen  durch  den  Kaufmann  Johann  Tulpp  toid  ngnet  die 
ö  Mark  diesem  Altar  auf  Bitteti  seines  Bruders  Brudir  üevn- 
ridÜB  der  prediger  ordins')  und  des  genamiien  Jak  Ttape. 
OeffAen  naeh  gotis  geburte  tueint  iar  drihnndirt  iar  unde  in 
das  zwqmzigiflte  iar.  1320l 

Druck:  Thür.  OttchidUtqtL  T.  {N,  F.  IL  B.  «ahwii»,  ÜB.  d.  V^gU  9,  WgUkm. 
l)  8.  S48.  Ho.  511. 

103.  JHe  Brüder  OHo  und  ÄltredU,  Burggrafen  von  KweUerg, 

eignen  dem  AUerl  Hitjenspit^l  zu  Jena  Crüter  in  Altengönna, 
Frayikcndorf  und  Lrhcstcn,  die  der  Priester  .Konrad  Bucketlin 
demselben  gesdienkt  hoL  1321  April  18. 

1)  M  Jmm,  90L  JTd.  100. 
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BtUehr.:    A'»rhr. :   O'/fuSA    Weimar,  Samml.  F.  582.  Bl.  21  •>  (A). 

Aufgchr. :   NoU  de  villi!»  FrHiikendorff,  €1700«,  |it>it>n     Aano  MCCCXZI. 
Ebendat.,   Samml.  I>.  285   S.  1.  Au.  /  (Ä;. 

Drwh:  Erwähnt  Wüdcburg  ^  Jena  &  484. 

Nos  Otto*)  et  Albertus  fratres  burehgravü*')  in  Eirchbeig*) 

universis  tani  presentibus  quam  futuris  tenorem  presendum  visuris 
volumus  esse  uotuiii,  quod  honorabilis  vir  (lüiiiimis  Conradus  dictus 
Buckilü'')  sacerdos  boua  subscripta,  videlicet  uiium  maiisum  situui 
in  campis  ville  Gyima  nec  non  dimidinm  «lifftwi«  gitoin  in  campis 
ville  Frankendorff,  tma  cum  duobus  agris  in  campis  ville  Lestin  sitis, 
hüspitali  extra  muros  Jhenenses".)  fuudato  propria  facultaU;  corapa- 
ravit  i)rovidenter ')  in  tfstanieiituni*)  et  elemosinam  pro  salute  anime 
sue,  petens'')  quidcm  cadcm  buua  per  nos  eiusdem  hospitalis  usui 
appropriadone^  eolita.  humiHter  adaptari;  Tenim  cum  nostra  inter- 
sit*')  huiusmodi  debere  et  posse  fiicere  racione  patronatns  et  pio* 
prietatis ')  in  dictis  honis  habiti  et  babite  iure  veterrimo,  inoti  remii- 
nerauirmis  diviiie  participacione  dictique  domini  Conrad!  precatuuni °*) 
fusioiie,  dicUi  bona  bospitali  premisso  appropriare")  decrevimus  ipsa- 
que  presentibua  rite  et  radonabiliter  appropria[mus]  0  com  omni  lon 
•  et  libertate,  quo  et  qua  nostri  progcnitores  et  nos  hucusqne  In  hüs 
«si  sumus,  nichil  nobis  et  nostris  jjosteris  iuris  in  eis  reservantes 
amniodo'').  iiisi  tantum  in  dicto  manso  dimidio  capitale  iudicium, 
quod  halsgericbtü  vulgariter  appellatur,  cuiusmodi  quanquam'')  iuris 
et  libertatiB  privilegio  pcrpetuo  dictum^  hoapitale  saudere  et  froi 
volumus  inceptive  post  obitmn  dicti  donutti  Ccmadi,  qui,  quam  dio 
vixerit*),  iure  et  libertate,  quo  et  qua')  supra,  iara")  dicta  bona 
tenebit  et  possidebit*).  Ne  autem  dicte  appropriaciouis  *)  perpetui- 
tatem  ab  antefato  liospitali  auferre')  vaieat  uUius  temeritas^),  pre- 
seoa  Bcriptom  nostronim  sigillomm  a{vpeaaione  munitnm  ddoD  dmd- 
miis  in  hnius  firmitudinem  et  testimomnm  porrigendom.  Testes  eciam 
huius  rei  sunt:  dominus  Revnbot prepositus  sanctimonialium ")  in 
Jhene,  dominus  Waltenis^'')  i'ranco'^^'^)  plebanus  in  Kayl Henricus 
de  Lesteo^),  Thoodericus  Frauco*^),  Conradus  Schetin"^),  Johannes 
Buddln«'),  Hermaanus  SehücKoae*^),  Rupertus  de  Bürgdin''),  Wem- 
herus^)  noster  notarius,  et  quam  plures")  alii"")  lidedigni.  Datom 
anno  domini  moggxzi,  in  vigUin  Pasdia 


a)  Otho  B,  b)  borggrafii  A.  c)  Kerchberg  Ä.  d)  Bfigkilen  A. 

e)  Jheais  A.         '   f)  prodentar  £,  g)  tMUmento  A.  h)  compeUo*  B. 

i)  »pplieatiOBe  B.  k)  .eiiBi  MCMMrlam  rit  B.  I)  rexpectns  B,  m)  ZMAe  B, 
o)  «pplicvc  B.  o)  appropriant«  >    !,  appUcantes  I:.  p)  dummodo  ß 

q)  4|aoqae  B.  r)  ddnde  A.  »)  vixit  B.  t)  quacuuqae  Bl  a)  mo«  A. 
y)  toMBltor  poMid«re  A.  «)  «ppKeatioiib  B,  x)  «uferri  A.  f)  tbameritas  A. 
a)  Reymboto  A.  na)  sancti  monastcrii  A.  '  bb}  Waltheriu  A.  cc)  FrAnkn  j. 
dd>  Kol  A.  M)  LesUn  A.  £Q  Czetbin  A.  gg)  BflgkiUiii  A.  hh)  Schaue  B. 
U)  Bar|d  B.      kk)  Waith«  B.      U)  eomplm  B.      wm^/Mt  A, 
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IM.   IHeirick,  Schenk  vo)i  Nehra,  genannt  von  Vnrtfula,  mui  seine 
Brüd&r  verkaufen  au  HarUuui^  ^euamU  Löwe^  die  Hälfte  des 


Ud*ckr.:  Abaehr.:  GüuSA.  fKemar,  Samml.  F.  638.  Bl.  16  ^ 

Jil^kir.:  Nota  «opl«  Utanrnn  mp«r  Tttlam  Folneirod«.    Arno  dondiii 
Moooizn. 

lu  nomine  domini  amen.  Quoniam,  quo  aguntur,  simul  cum 
lapsu  temporis  disperguutur ,  oportuiiuui  et  quam  maxime  uecessa- 
rium  est,  ut  gesta  nominmn  tuteÜs  et  üistnimeiitlB  YaNdiflsimiB  soll- 
dentiir.  Hinc  est,  quod  dos  TheodrieoB  pincerna  de  Ncbere  dictiis 
de  Varila  et  sui  fratres  publice  recognosciTmis  et  ad  noticiam  uni- 
versoniTii,  quibus  prescns  scriptum  exhibituui  fuerit.  volumus  perve- 
nire,  nos  mediam  partem  ville  Fulratisrode  cum  omnibus  suis  iuri- 
bvs  et  pertinencÜB  in  yflla  siTe  in  campis  extra  einsdem  vfile  oon- 
stitatis  nec  non  dimidiam  partem  hnmideti  ortonim  sitomm  iuxta 
villaiii  i^m  dictam  in  silva  Dobirtsrhen ,  qui  videlicet  orti  [vjulgari- 
ter")  Kodereris  nuncupantur,  vcndidisse  Hartmodo  dicto  Leoni  et  suis 
heredibus  universis  pro  ix  marcis  et  dimiciia  iam  integraliler  exso- 
hitis  perpetue  possldendam  eo  iure,  quo  predicta  bona  mmt  a  no-' 
8tris  ätnioribna,  Tid^cet  Connulo  patr[e]^)  nostro,  Heinrico  et  Ru- 
dolff«)  fratribus  nostris  ad  nos  antiquitus  devohita,  nichil  nobis  iuris 
nostrisque  heredibus  in  autea  reservantes,  renunciantes  eciam  omni 
iuri,  (}uod  huc  usque  habuimus  aut  habere  in  iam  dictis  bonis  hacte- 
DOS  videramnr,  addidentes  edam  protestando,  quod,  si  predictos 
Hartmodus  sine  heredibus  de  medio  sublatus  fuerit,  quod  absit,  ex- 
tunc  predictiis  Hartniodns  in  pri'dictis  bonis  bereditatem  talem  ordi- 
navit,  ut,  cuicunqiic  literam  istani  in  vita  seu  in  morte  sua  i)re- 
sentaveht  iure  hereditario,  eadem  bona  o[b]tinenda^)  et  possidenda 
contal&niis  et  preaedtibiiB  oonferimos  perpetue  possidenda.  Ne  ergo 
huic  karte  scrupulus  sinistre  interpretacionis  vaJeat  snboriri,  presens 
scriptum  fecimus  sigilli  nostri  robore  finniter  coniTinniiri.  Datum 
et  actum  anno  domini  mcccxxi,  in  quinta  feria  septimane  Peuthe- 
coates.  Huius  igitur  veDdicionis  testes  sunt:  dominus  Heinricus 
pincerna  de  Appoldia,  dominus  Heinricas  pincenia  de  Nebere,  Her- 
mannus  de  Ochilicz,  Heinricus  de  Dacheluch,  Heinricus  dictus  Judeus, 
Amoldus  de  KriwanstorfT,  Conradus  de  Lomacz  castellani  in  Nebere, 
dominus  Wittego  dictus  Lewe  plebaTiiis  in  Swabehusen,  Nicolaus  de 
Dobirtschen,  Heinricus  Sagittarius  et  Theodricus  frater  suus,  Fheo- 
dricus  et  Conradus  dicti  Rappones,  Hcrmannus  de  S&merde,  Albertus 
et  Heinricus  fratres  de  Kianiiehfeflt  cum  pluribus  alüs  fide  dignis. 


*)  ftüfwttnr.      b)  psbrL      o)  optiiMii4»> 
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1)  8.  dl«  Urkute  tob  1851  Oot.  14. 
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105.  Hartmann,  Burggraf  von  Kirchberg,  verkauft  und  eignet  der 
vor  Jena  über  die  Saale  gebauten  Brücke  Güter  bei  den 
Teufelslöchem.  1321  Sept.  7. 

UtUckr.:  Abtckr.:  OUuSA.  Weimar,  Sa$nml.  I>.  5SS.  BL  31. 
A^ftckr. :  Anno  domini  mcccxxi. 

Nos  Hardmannus  dci  gracia  burggrafius  in  Kirchberg  tenore 
prescDcium  publice  i)rofiteinur,  qucmI  cum  consenssu  et  voluntate 
üostrorum  fratrum,  videlicet  Ottonis  et  Alberti,  bona  illa,  que  Gun- 
therus  Gcwantsnyder  civis  in  Jhcnis  a  nobis  possidct,  sita  penes 
fenestrani  diaboli,  videlicet  ortos  buinuli  cum  agro  continue  assito, 
HerniaDuo  Sagittario  provisori  pontis  trans  Salam  ante  Jhene  cdifi- 
cat[il*)  pro  quadam  summa  pecunie  rite  et  racionabiliter  vendidimus 
et  propter  eiu.s  peticiones  et  precipue  propter  deum  eadcm  bona 
huic  ponti  predicto  appropriavimus  et  in  prcsentibus  approprianius, 
volentes  eum  pontem  in  hiis  bonis  [j)rivilegio]  gaudere  continue  et  per- 
petue  libertatis;  super  quo  presens  scriptum  sigülo  nostro  et  nostro- 
rum  fratrum  predictorum  d^mus  fimüter  roboratum ;  et  nos  Otto  et 
Albertus  fratres  burggrafii  prescripti  huic  litere  sigilla  nostra  appo- 
suimus  in  testimonium  premissorum  ad  preces  parcium  predictarum. 
Testes  eciam  sunt:  Theodericus  Franko,  Conradus  Czethin  magistri 
consulum,  Conradus  Reymfridi,  SyflFridus  Bügkillin,  Petrus  et  Johan- 
nes dicti  de  N&nborg,  Maroldus  et  Theodericus  fratres  dicti  Ger- 
hardi  et  quam  plurcs  fide  digni.  Datum  anno  donuni  mcccxxi,  in 
vigilia  nativitatis  beate  Marie  virginis. 

106.  Der  Official  der  Propstei  S.  Mariae  in  Erfurt  bestätigt  den 
Vertrag  des  Michaelisklosters  zu  Jena  mit  dem  Stadtrate  über 
die  Einrichtung  des  neuen  Spitals  eum  heiligen  Geist  und  zu 
allen  Heiligen  daselbst  von  1319  Mai  26  mit  einigen  Ände- 
rungen urui  Zusätzen.  Datum  anno  domini  mcccxxi,  Idus 
Septembris.  1321  E^pt.  13. 

Udtchr.:   Ab$ekr.:   OüuSA.    Weimar,  Samml.  F.  638.  Bl.  38».    (8.  8.  7»/. 
ATo.  95.) 

107.  Die  Brüder  Hermann  der  Altere  und  Albrecht  der  Jüngere 
von  Lobdeburg,  genannt  von  Leuchtenburg,  bestätigen  dem 
Michaeliskloster  eu  Jena  den  Kauf  und  Besitz  des  Hofes 
Heinrich' s  von  Jena,  genannt  Wolfram,  und  der  Weinberge 
Heinrich' s,  genannt  von  Closewitz,  und  Hermann's,  genannt 
Lammeshaupt.  1321. 

Jldtehr.:  Abiehr.:  AOA.  Jtna,  Oop.  Teä  1.  Oap.  I.  Tit.  7.  üo.  67.  &  m— 
128  {A). 

Au/$chr.:  8ap«r  quAndAin  cnriun  tium  iu  Jhen«  et  ▼iseam. 


ft)  edifioaUm. 
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OHuSA.   Weimar,  SamviL  F  583.  Bl  30.  31  (Ä). 
Eb»Kda$.,  Samml.  F.  III.  S.  S7.  No.  XXXVIII  (C). 

^if^dkr.:  8ap«r  qiuuidam  coriam  KiUm  in  Jbene  et  via«am  dicUm  d«r 

ClocwitMr  et  LMBUneshobt. 
FA    BudoUtxidt,   Mirr.  Schmtitzel  S.  88—92.  Ko.  XXXVIII  (D). 
Drudt:  ßchmid,  Lobdeburg  3.  117/.  Xo.  179,  verUtni;  —  itgi,  Bm$r,  (hoar. 
Jmt,  A  »i.  0t7.  644t  -"«v-f  -«M.  «r«k  A  464;  Jms  A  64.  1T6. 

16t;  MtMtm,  maJkmdmmg/.  Jmm  A  6. 

Qilia  ea,  que  gemntnr  in  tempore,  per  mutabilem*)  deflnzam^) 

tempomm  ab  hiimana  memoria,  que  labilis  est,  perpetue  oblivionis 
caligine  excidunt,  nisi  fidelium  literanim  testimoniis  perhennentur 
hinc  est,  quod  nos  Hermannus  senior  et  Albertus  iunior  de  Lobde- 
burg,  germani,  dicti  de  Luchtenberg,  recognoscimus  ac  lenore  pre- 
sentium')  coram  omnibus,  quibos  preeentes*)  ad  yUteiidiim  Td*) 
audiendum  ex}iibit[e]^)  fuerinf*),  publice  protestamur,  qvod  Henriens 
de  JheneO  dictus  Wolferam  curiam  suam  in  Jbene,  quam  ipse  a 
nobis  titulo  feodali  hucusque  tenuit  ac  eodem  titulo  sui  progenitores 
a  Dostris  progenitoribus  dudum  a  longe  retroactis  temporibus  tenue- 
nint.  yendidit  dilectiB  nobb  aaefllabus  Christi')  regule  micti  Bene- 
dicti'')  ordinis  CisterdensiB  in  dicto  Jhene  deo  devote,  ut  speramus, 
famulantibus,  cum  omni  iure  et  libertate,  quo  ipsi  et  sui  progenitores 
ipsam  curiam  usque  in  hoc  tempus  poss[e]derunt').  Nos  autem 
in  eodem  cenobio,  [cum]  simus  eius  fundatores cultum  divinum 
noD  minuere,  sed  Semper  angere  intendentes*),  eaiidem  curiam  iure 
proprietatis  cum  omni  nostre°)  proprietatis')  iure  pro  nostrarum 
animarum  remedio  dicto  cenobio  libere  donavimus  et  donamus,  do- 
nacioni")  eiusdeni  domus  seu  areas  intraO  septa  ipsius  curie  existen- 
tes*) cum  vinea,  quam  Henncus  dictus  de  Closewitz  eidem  cenobio 
protestando  assignavit,  etO  cum  vinea,  quam  Hennaimiis  dictos 
Lammeshflbt,  qui  ordinem*)  snpradictamm  ancillamm  CristiO  sancto^ 
instigante  spiritu  assumpsit,  ad'')  suam  prebendam  comparavit,  libere 
inserentes*),  volentes  sepedictas  ancillas  Cristi')  et  suum  cenobium 
supradictam  cunaui  rite  et  racionabiliter  emptam,  cum  areis  seu 
domibiis  et  vineis  iam  ptescriptis,  perpetuo  proprietatis  titalo  pos- 
sidera  ac  suis  vsibiis,  sicntO  vtUiter*)  decrevemnt,  appliMze.  Et 


a)  matoimium  AB.  b)  defiuziu  AB.  c)  p«niiiMBtiir  AB.  d)  pra- 

MBtis  OD.        e)  present  CD.       1)  «t  AB.       g)  «hlblte  ABOD.        h)  ftwrit  OD. 

i)  Christi  AB.  k)  Bernhardi  CD.  1)  possiderunt  ABCD  xn)  No»  »atem  cum 
in  eodem  cenobio  tiailiter  umw  foodAtore«  AB.  n)  inteadeotM  uagm  AM. 

o)  Boetro  A.  p)  «ob  «.  b.  propr.  /Ott  B.  q)  donaeloob  O.  r)  iat«r  AB. 
%)  cxenntos  AB.  t)  tma  Tinea  —  etyUll  AB.  u)  onclone  C.         v)  sancto 

qnoqae  C,  »acro  AB.  w)  fehlt  C.  z)  insuteate«  C.  j)  proat  CD. 

B)>ÜUr  AB. 

l)  Di*  Bttitmmg  Htmrieh's  von  Jtna  »dumt  dm  Baum  tmgtnommm  mt  habmf  oi/ 
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ne  per  aliquera")  nostrorum  successorum*''')  aut  per  quemcunque 
alium  seu  aJios  obstaculura  vel  impcdimentum  in  predicta  possessione 
predictorum  eis  per  nos  appropriatorum  in  posterum  paciaiitur,  abre- 
Duiiciamus  ex  nuuc  omni  actioni  et  omni  impeticioni  et  omnibus 
sub  quacunque  forma  verborum  iuris  subtilibus,  que  nobis  aut  no- 
stris  successoribus  possint  in  sepcdictc  "0  appropriacionis  et  libere 
donacionis  preiudicium  sufiragari.  In  cuius  rci  testimonium  et  certi- 
tudinem'''')  ac  e\idenciam  ampliorem  hanc  literam  desuper  con- 
scriptam  sepedictis  dei**)  famulabus  et  suo  cenobio  tradidimus  sigil- 
lonim  nostrorum  peri)ctuo  robore  communitam.  Actum  et")  datum*) 
anno  mcc<  xxi  cum  testimonio  publico  infra  scriptorum,  videlicet: 
fratris  Uenrici  prioris  Jhenensis»')  ordinis'"'  )  predicatorum,  Theoderici 
de  Cioswitz  et  Ilenrici  de  Dörrengline  fidelium  nostrorum"),  et  alio- 
rum  plurium  dignorum  fide. 

108.  Die  Brüder  Hermann  und  Albrecht  von  Lobdehurg,  genannt 
von  Leuchtenburg,  gehen  dem  Michaeliskloster  eu  Jena  tu  der 
vorhergehenden  Urkunde  einen  Nachtrag.  1321. 

lltUthr.:  Absehr.:  AUA.  Jena,  Cop.  Teil  I.  Cap.  J.  Tit.  7.  So.  67.  &  129— 
181  (A). 

GifuSA.  Weimar,  Samml.  F.  ÖS3.  Bl.  32.  33  (B). 
Ebendai,  Samml.  F.  III,  S.  88 /.  So.  XXXIX  (C). 
Au/sehr. :  illastracio  a|)propriactonU  curie  Ilenrici  de  Jbene. 
FA.  BudoUtadt,  Mtcr.  Schmeitzel  8.  93-  96.  So.  XXXIX  {D). 
I>ntck:  Schmid,  Lobdehurg  S.  118.  So  180;   —  rgl.  Beier,  Geogr.  Jen.  S.  359; 
l>ir$.,  Arcli   Jen.   S.  423,   iro  die  Urkunde  fültcklich  JOr  einen  Bürgeltrhe» 
Klosterbrief  gehalten  irird;  Wudeburg,  Jena  S.  181  ;   Fr.  Majer,   Chrwtik  d. 
F.  U.  der  Itetiuen  ron  Plauen  S.  24  ;   Mickehen,  Sladtordmmg  f.  Jena  8-  t 
Anm.,  teo    1321    ttaU   1327  tu  lesen  itt;   Thür.  OttchichUqu.   V  (S.  F.  IL 
B.  Schmidt,  ÜB.  d    Vögte  von  »>ida  etc.  I.)  S.  250.  So.  617. 

Heniüinnus  et  Albertus  gcmiani  de  Lobdedurg,  dicti  de  Luchten- 
berg, omnibus  fidelibus  in  peri)etuum.  Nostris  memoribus')  incidit 
mentibus,  dilectis  nobis  famulabus  Cristi*")  regule  s.  Bencdicti  ordinis 
Cisterciensis,  nostre  fundacionis  in  Jhenc,  iniuriosum^  posse  liti- 
gium  preiudiciale  futuris  teraporibus  suboriri  eo,  quod*)  in  instru- 
mentü  eis  a  nobis  dato  super  appropriacione[m]  ■")  curie  Henrici  de 
Jhene  dicti  Wolfrain')  cum  arcis  et  domibus  septis«)  ipsius  curie 
interclusis  ipsis  per  nos  factam**)  non  sit')  vie  et  semitarum  per 
eandem  curiam  seu  predictas  areas,  licet*)  ad  tempus  permissive'), 


•a)  aliquo*  AB.  bb)  anteccssorum  AB.  cc)  ilctt  fehlt  C.       dd)  certitu- 

dinem  et  tettimoDium  AB.  ee)  loci  CD.  ü)  fehlt  AB.  gg)  Jenensls  AB. 

bh)  fehlt  C.  ii)  et  Ilenrici  —  nostrorum  /thlt  AB. 

a)  melioribai  C.  b)  Christi  AB.  c)  iniuriote  AB.  d)  eoqae  CD- 

e)  appropriacione  ABCD.  f)  Wolffram  CD.  g)  septem  AB  «t.  Schmid. 

b)  facU  CD.  i)  6t  AB.  k)  fehlt  AB.  l)  permisse  AB. 
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,  Don  tarnen  seniper  durative""^  farionde")  ot  faripndannn' )  ex  •^rriptoris 
DtigligüDcia  mencio 'specialit«r  fiic-ta  ').  Ideu  uiiimuruui  uustraruui  sa- 
luti  proinde*!)  providodo,  volentcs  ipaas  dei  fuDulas  in  pkna  Über- 
täte devote  iiostre  appropriacioni  liberas-  et  illesaj;  in  oinnihus  in 
perpetuum  conservare '),  dos  dictam  viam'j  et  dictas  qualuscuuquu 
semitas  per  qQemennqae  *)  vel  qaoscunque  trän»  predictam  curiaiit 
et  prodictas")  areas  ractam  et  fjutas  ipsi  supradicte  appropriacioni 
uoetre  inclusisse  hiuc*)  riite  et  racioiiabiJitcr  publice  proätemur,  cum 
Iiostre  intencioDifl  utique  fa«rit*),  toüun  ipsäm*)  curiam  cum  areis 
suis  t  t  doQiibus  contifjuis  et  oontinuis  sine  discissione ')  seu')  ali- 
quH  diminucione,  sicut  supradictuui  Oi  supradictis*)  dei  servitricibus 
appropriare  et  appropriando  incorporare,  ut  oportunifl  tempMlbiis 
U'^ibu^  rdificiorum  claustri  sui  et  necessariarura  officiiiaruni  suanim 
pusäiut,  omni  impedimento  anioto,  Ubere  et  sufficienter  applicarc. 
Datum  annodominiMOOOxxi,  post  prinrani  instnimentum  ipsius  appro- 
priftcionls  datum  eodem  aiiix»,  in  su]»pletoriuiii per  scriptoreni  iu 
ipso  primo  instrumento  contra  uostrarum  voluntatuni  mendooem ''''). 
neglectonim.  Testes  hnins  sunt:  looo  domini  Henrici  prioris  Jhe- 
nensis  ordinis  predicatorum  fratcr  Ufiiricus  de  Wida  ciusdeni  ordinis, 
dilectus  noster  sororius,  The<>dericus  de  Cioswitz")  ot  üenricus  de 
I>6rrengUQe ''''>  fideles  nostri,  et  plures  alii  fide  digni. 

109-  Hartnuinn  von  LohiUhurg ,  von  Burgau  genannt,  der  Ältesttf 
eignet  dem  Predigerkloster  zu  Jena  eine  Hof  statte  zu  Lobeda^ 
toaeke  I^iutbeih  vom  Hain  demadben  geschenkt  hat,  und  er- 
htiU  dm  JCSnefee»,       «lerMlbeM  eine  Herberge  »u  bauen. 

1321. 

Udtekr.:  IHÄ.  Jena,  Orig.  Perg.,  oKiu  Sitgü,  doeK  mit  dem  PergamttUttrt^tn, 

dn^fkikr.i  Ai^toprlMlo  wM  in  LoM«  4«ndal  HMtamaBi  d«  Bmcow»  sMioris 
IkbHMtb  tarn  io  Jim.    Mm  IMN;  Do  «mm  in  L«b«ta. 
JUekr.:  Awmü.  MI.  Weimar,  Mter.  9.  llt. 

Hartman  tod  Lobdeburg,  von  Bergowe  genant,  der  eldiste, 

bekennen  unde  gezugen  ofl'cnl»erlich  in  dist-nif  ^cyjiwiTtiscnio  brivc, 
daz  vor  Ilsebete,  die  da  waz  witewe  em  ücnuauoes  genant  von 
Mehayne,  ire  hontat,  die  si  von  nns  zu  lehoie  hatte  da  zu  Lobde, 
gap  bi  iniie  gesunden  lie^»-  dunh  i^ot  \ov  sich  unde  vor  ires  wirtes 
sele  deme  convente  der  predigere  ordius  zu  Jene,  da  si  nach  irme 
.tode  begraben  wart,  unde  vor  unse  unde  alle  unslrre  vordem  sde 

m)  dnrkture  AB.         a)  CmUid  AB.         o)  ftwUram  AB.  p)  «utatt  «s 

••fipiloib  —  futi  httm  AB  «xpraM  mntlo.  q)  >Uft  AB.  r)  coadnaara  C 
•)  ilalw  iHu  W.  t)  «aiByn  CD.  •)  pndlom  B.  v)  ItUra  AM. 

w)  ifltnlioiiM  atiqu«  futriot  A,  wm  nttttram  IntanHomB  aliqiM  ftiiwii  CD.  x)  /Mk 
ro  y)  fekU  AB.  %)  /Mt  CD.  m)  rappttoMiaM  AB.  M»)  uMm  AB. 
cc)  ClosewiU  AB.  dd>  DUrreugllu«  AB. 
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gäbe  wi  demeselben  convento  an  derselben  hofstat  daz  eigen ,  daz 
di  brudcre  da  nuigen  eym;  herberge  ^ebuwen  iinde  andern  ircn 
uucz  geschalieu  ewiclich,  uüdü  habeu  uus  denselben  brudercu  zu 
voUir  vrihelt  irsB  ekens.  ror  vom  miß  vor  aUe  mue  nachkiiiiiflÜiigB 
vorzigflD  alle  te  iM^tiB,  daz  wi  an  der  vorgenanten  holEstat  hatteo 
edir  unse  nachlnimelinge  haben  scholden.  Unde  daz  di  brudere, 
wedir  bi  unserae  lebene  edir  unseme  tode,  nimant  immer  gehinderen 
muge,  so  habe  wi  in  dirre  lange  vorgeschehenen  dinge  zu  cyme 
evdgeme  gesukniflse  diseD  hrit  dambir  gegeben ,  beveatiiit  mit  «n- 
seme  ingesigele,  nach  gotis  geburte  tusent  iar  drihimdirt  iar  unde 
in  daz  eynundezwenzigestc  iar.  Gezuge  sint:  Heyneman  von  Glyne, 
Hcynrich  Spiler  der  aide  unde  sin  vettere  üeynrich  Spiler  der  lange, 
uude  andere,  die  wol  gezuge  sien  mugen. 

110.  Hartmann f  genannt  von  Buraau,  der  Älteste,  Herr  zu  Schöti- 
,  gMiM,  sUßet  im  P^-edigerHosier  gu  Jena  em  SeeigeHUe  für 

sich  und  seine  Vorfahren  mit  dncm  Weingarten,  den  er  von 
dem  Ritter  Konrad  Buler  für  20  Mark  gekauft  hat  1321. 

lUtchr  ■    Ahi'rhr      Oro»»h.  BM.   Weimar.  Murr.  q.  188  (J). 
Ebenda*. ,  SammL  F.  886.  8.  8  /.  Ho.  JI  (B). 

Wi  Hartman  genant  von  Befgowe  der  eldiste,  der  da  herre*)  ist 
zu  Glyne,  bekennen  unde  bezugen  otfenberlich  in  diseme  brive,  daz 
wi  vor  unse  sele  unde^)  vor  unsirre  vordem  sele  haben  bescheiden 
unde')  gegeben  nach  unseme  tode  den  predigerbruderu  zu  Jene  mit 
rate*)  luide')  mit  gunst  unsirre  üben  vettern  hartmanneB  nnde*) 
ainer  brudere  Otten  unde  Otten,  di  von  Bergoire  genant  aient  alae 
wi,  den  wingarten,  den  wi  kouften  iimme  zweynzik  mark  zu  em 
Cunrade  dem  Bulere  denie  rittere,  also,  daz  diselben  brudere  schullen 
zweynzik  mark,  alse  wi  in  kouften,  au  wine  daruz  nemen,  unde 
sdinllen  daz  vnder*)  ivines  nicht  andö«  vefle  den  vor  zvr*  maidc,  der 
win  gerate  nbele  e&  wol,  und  alle  di  kost,  di  si  di  ^e  nflfe  den 
wingarten  tragen,  die  schullen  si  oudi  wider  daruz  an  wine  nemen; 
unde  swenneO  si  zweynzik  mark  vor  unse  unde  vor  unsirre  vordem 
sele  unde  ire  kost,  alse  hi  beschriben  ist,  daruz  geuomen,  so  schol 
derselbe  wingarten  dem  vorgenanteme  rittere  deme  Bulere  unde  dnen 
kindenO  vri  unde  ledik  sien,  alse  he  was,  er  denne  wi  in  zu  ime 
kouften.  Unde  daz  dit  imse  selegerete  an  alle  dirre  beschriboTion 
wise  den  brudeni  ganz  unde  unvorandirt  blibe,  so  habe  wi  in  zu 
eyme  Urkunde  unde  zu  eyme  gezuknisse  disen  brii  damber  gegebin ' 
bevestint  mit  nnseme  ingesigele  von  unser  weyn,  unde  unses  vettern 
Hartmannes  ingesigele  von  einer  unde  siner  vorgenanten  bradere  weyn, 
nach  gotis  gebiurte  tusent  iar  drihundirt  iar  unde  in  das  eyn  ulide 

a)  b«re  B.  b)  an  B.  e)  rade  B.  d)  an  B.  e)  ondtr 

f)  wwM  A        s)  Uadani  A 
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sweynzigiste  iar.  Dez**)  sient  gezuge:  Heidenreicb ')  von  Sldben, 
Cunrat  Puster  von  deine  Dorfelin,  Reynhart  Holt''),  Cunrat  von  Obe- 
lekwiU')  onde  JohanneB  von  Butatete  imde  andere  erhafte  late. 

III.  Die  Brüder  Otto,  Albrecht  und  Hartmann,  von  Gottes  Gnaden 
Bwrggrafe»  wm  SStMerg,  eignen  Um  Kloster  Heusdarf  eine 
im  JFW  des  Derfes  Hermstedt  gdegene  Eufe,  solventem  aa- 

uuatim  duo  maldra  frumenti  et  duo  maldra  ordei  et  unum 
niüdium  pisorum  Jenensis  niensure,  die  Johannes  van  Bose^i- 
haghen  von  ihnen  zu  Lehen  hatte  und  die  derselbe  seiner 
ToiMer  Sophie  als  Erhteü  übergeben  hat,  nebst  dem  dazu  ge- 
hörenden Mefe.  Datum  amio  dcnmm  Mccxacm,  in  YigUia  Pal- 
mamm.  1822  Apvü  & 

JiUMr.:  Abtchr.  :  Hera»  BOL  fi^lOa,  iftrr.  Cod.  chart.  fol.  S69.  BL  11. 

Aufichr.:   Privilegium  super  mansos  sitos  in  Ilenmtede. 
Drudt:  {Otto)  Tkurmgia  mmto  8.  877/  Ab.  LXXXV  (S). 


112.  Bnidolf  Schenk,  Ben  der  Burg  DSbriieiAen,  verkauft  an  Hart- 
nmtt  genetmU  Lowe,  ^  EUfte  des  Dorfes  VoOradisroda 

1322  April  16. 

Bdtehr.:  Abichr.:  OHu8A.  Weimar,  SammL  F.  5S2.  Bl.  IT  (iQ. 

Aufichr.:  Super  Fulratisrode     Addo  domini  Mcccxxii. 

Druck:  Struvt,  Arehtv  IV,  JS.  863/.;  —  vgL  Horn,  nUtzl.  Oammluny  I.  &  117. 
11»;  «.  JMtMMfaAi,  Ay.  i.  Or,  9.  OHtm.  8.  itS. 


In  uumine  duiumi  ameu.  Quoniani,  que  aguutur,  äiiiiul  cum 
lapsn  temporis  di8perguntur,.oportimiim  et  iun  maxime  neeesaarinm 
est,  nt  gBBtft  lunninuni  tutelis  et  instnunentis  yalidissimis  solidentur. 
Hinc  est,  quod  nos  Rudolffus  pincerna,  dominus  castri  Dobirschcn, 
publice  recognoscimus  et  ad  noticiam  univcrsüruni,  quibus  preseus 
scriptum  exkibitum  fuerit,  volumus  perveuire,  nos  mediam  pariem 
▼iDe  Foliatiarode  com  ommbus  suis  iuribus  et  pertineneüs  in  villa 
sive  in  camppis  extra  dusdem  ville  constitutis  nee  non  dimidiam  par- 
tem  hiiinuleti  ortorum  aitorum  iuxta  villam  iam  dictam  in  Silva  Do- 
birschi'u ,  qui  videlicet  orti  vulgariter  Rodere  nuncupantur,  vondi- 
(iisse  Uartiuudo  dicto  Leoni  et  suis  lieredibus  universis  pro  quin  que 
mards  et  dimidia  iam  integraliter  exsolutis  perpetue  posmaendam 
eo  iure,  quo  predicta  bona  sunt  a  nostris  senioribus,  videlicet  a 
'J'heodrico  patrfe]»)  nostro,  Heinrico  et  Gonrado  fratribus  nostris,  ad 
nos  antiquitus  devoluta,  nichil  nobis  iuris  nostrisque  heredibus  in 
untea  reservantes,  renunciantes  eciam  omni  iuri,  quod  hucusque  ha* 

b)  Dm  i>  HiMmildl  B.        k)  Hok  B,        1)  Obakikwlta  A. 

ft)  püri  A. 

1)  Y§L.  ik  mtmitm  mm  1811  Jmd  11  mhI  ISftl  Ott.  U. 
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buimus  nut  ha)>ero  in  iam  dictis  ))onis  hactenus  vidcreraur;  addi- 
cieiites  eciain  protestaniur ,  quod  si  predictUK  Hartmudus  sine  her«- 
dibus  KublatuB  fuerit  de  medio,  quod  absit,  extunc  eadeni  Iwna  obti- 
nendn  et  possidenda  contulinius  et  presentibus  couferinius  i])sius 
fralribus,  vidclicct  Henuauuo,  (leniudo,  Conrado  et  Johanni  nec  noo 
aliis,  quibus  voluerint  conferendis  eo  iure,  quo  supradictuni  est,  per- 
petue  possidenda.  Ne  ergo  huic  karte  scrupulus  sinistre  interpreta- 
ciuuis  valeat  suboriri,  presens  scriptum  fecinius  sigüli  nostri  robore 
firniiter  communiri.  Datum  et  actum  anno  domini  millesimo  cccxxu, 
in  quinta  feria  septiuiane  Pasche.  Huius  ij^itur  vendiciunis  testes 
sunt:  dominus  Theotlricus  plebanus  in  D6birtscben,  dominus  Wittego 
dictus  Leo  plebanus  in  Swabehusen,  Nicolaus  de  £)obir8chen,  HeiD- 
ri(:us  Sagitarius*')  et  Theodricus  frater  suus,  Theodricus  et  Conrad as 
fnitres  dicti  Itjippeu,  Hermanus  de  Sommerde,  Albertus  et  üeinricus 
fratres  dicti  de  Kranichfeilt  et  quam  plures  aJii  fide  digni. 

118.  Die  Vettern  Berthi>ld  und  Dietrich  V(m  Isserstedt  eignen  dem 
ausserhalb  der  Mauern  der  Stadt  Jena  gelegenen  Spilale  eine 
Hufe  in  der  Mur  des  Diirfchens  Schloitwein.     1322  A|wil  28. 

Ildtchr.:    ünie  -ilibl.  Jena,  Ko,  4,    (hrig.  Prrg.  ;   da$  fiUgtl  Jirrthold't  wil  rrhal- 
tm,  an  einem  Ptrt/amentutrei/tn  Hängend,   dat  IHetrick't  ron  dem  Strri/eu,  vom 
tretehem  noch  ein  Hett  eorhandcn,  abgeiehnitUn  und  Jehlend  (A). 
Abtihr.:   (iUuSA.  iVeimar.  Sammi.  F.  582.  Bl.  86»  (Ä). 
Auftchr.:  Slotwio.    Aunu  domini  Mcrcxxii. 
(Ironk.  liihl.   Weimar,  Mter.  q.  188,  au»  dem  18.  ^oArA.  (CJ  - 

Druck:   StechtU,  urk.  Beäräge  n.  Gttek.  d  SpiUller  m  Jena  S.  8  Ko.  I,  «M^rfta«. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Bertoldus  et  Theodricus  patnii, 
domini  in  Yscherstcte  *),  universis  Christi  fidelibus  tam  presentibus 
quam  futuris  presens  scriptum  intuentibus  cupimus  esse  notum 
])ublice  profitentes,  quod  ununi  mansnm  situm  in  campis  nllule 
Slotewin''),  quem  quondam  ileuricus  et  Albertus  dicti  Lant^ruvii  a 
nobis  possederuntO,  bonorabili  viro  domino  Conrado  Buckclino'*)  sa- 
ccrdoti  pro  quadani  summa  pecunie  rite  et  rationabiliter  yendidimus 
et  eundem  hospitali  extra  muros  civitatis  Jene')  sito  cum  omni  iure, 
quod  in  eodem  manso  habuimus  vel  credidimus  habuissc,  precipue 
propter  deum  ajipropriavimus  et  appropriamus  in  inscriptis,  volentes 
hoc  hospitule  in  hiis  bonis  privilcgio  gaudere  perpetue  et  amtinue 
libertatis.  Ipse  vero  dominus  Conradus  sacerdos  ium  dictus  hunc 
mausum  possidere  debet  temporibus  vite  sue ;  post  exspirationem  sue 
vite  predictus  mansus  cum  omni  iure  ad  dictum  hospitale  dcvolvi 
debet,  nostra  inpetitione  qualibet  procul  moUi.   Ad  gratam  ^  igitur 


b)  Secretarins  Strtne.    Heinrich  8agittariu$  xoar  tm  J.  1319  Rattmami  m  Jena. 

a)  Isschirsted  B.  b)  SlStvyn  B.  c)  possiderant  B.  d)  BflgkUlino  B. 
e)  Jhene  D.  0  paoüun  C. 
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et  mviolabiieni  raiisfactioDen)  (! )  omDium  premisBoram^  nos  prcsen- 
tibu  Uteris  aigOl»  nostris  oommimitis  mmiter  oUigaomis.  DwtuM 

anno  domini  moccxxu,  in  die  sancti  Vitalis  martyris.    Testes  sunt 
huias  donationis:  dominus'')  Bertoldus  viceplebanus  in  YsdnTstete »), 
Heuricus  Baums,  Theudricus  de  Hirzen'),  Johannes  Wasserlose  et 
.alü  fide  digni. 

114.  Jüiuumes  von  Rosenhaghen  bekennt,  cUiss  er  dem  Kloster  Hois- 
dorf mit  seiner  Tochter  Sophia  eine  im  ?lur  des  Dorfes  nerm" 
stedt  gelegene  Hufe,  solventem  duo  nialdra  frumeuti  et  diio 
maldra  ordei  et  unum  modium  pisoruni  Jenensis  niensure,  die 
er  von  den  edlen  Herren  Otto,  AJbrecht  und  Hartmann,  Burg- 
grafen von  Kirchber§,  Usker  m»  Lehm  hatte,  nM  eimem  dtum 
gehörenden  Hofe  auf  ewige  Zeiten  gegeben  habe.  Datum  anno 
domini  moocouui,  in  die  beati  Vitalis  martiris. 

1322  April  28. 

Hdiehr.:  Abtchr. :  Uerx.  JJM.  Gotha,  Cod.  chart. /ol.  869.  JH.  11^. 
Dnak:  {Otto)  Tkmr.  Mera  ß.  877.  No.  LXXXV  (i). 

« 

115.  Frieäirti^  von  HMrungen  eignet  auf  Bitten  des  Ptiesters  Kovi- 
roäy  (jf'naymt  BuckeUin,  dem  Ällerheiligenspital  zu  Jena  2  Hu- 
fen in  Schondorf  und  einen  haiben  Tlnpfcngarfen  vor  dem 
Jenaischen  Forst.  Heldxuiigeii,  1322  Mai  26. 

Bdtchr.:  Ahtehr  :  GIIuSA    Weimar,  Samml.  F.  532    HL  W  (J). 
Auffchr. :  Ville  Schoudorfl*.    Annu  dumiui  mcccxui. 
Ebenäas.,  SammL  F.  285.  8.  6.  ^'o.  III  {Ü). 

Ät^fiikr.:  Sehrakviig  Frifidrieht  von  Htldnuigw  an  4«a  HoipiUl  «n  8.  Nl- 

kol&i  In  Jena  de  dato:  Urbans-Tag  1322. 

Drifflk;  Ji^Mt;  Ift.  Jahretber.  d,  rogOand.  alUitum^.  Fercnw  M  Uohetdatbe» 
1640  A  85/ 

Nos  Fridericus*)  dominus  in**)  Heiderungin')  una  cum  Alberto 
et  Friderico*)  nosths  tiliis  presentibus  lucide")  protestamur,  quod 
nos  ad  instanciam  honorabilis  viri  domini  Conradi  sacerdotis  dicti  0 
BagldiUn>)  onne  ins,  qnod  nostri  seniores  el  nos  in  duobus  numais 
sitis  in  campis  ville  Schondorf*)  habuimus  huc  usque,  scilicet ')  quos 
mansos  S3^fiTidus'')  de  Kloswicz ')  et  Jo[hannes]  dictus"  )  de  Fönte 
residens  in  Rode")  ad  presens  hereditario  iure  possident,  extra  muroä 

g)  Die  urtprüagUcht  Stdbmg  <ter  Wörter  m  A:  omninm  premiM.  ratiafiMtiooeiD  iH 
vom  der  Hand  da  SArditn  nOa  dank  VmBiitmgmwhe»  gtäadtn  iPorJaw»  h)JMtB. 
0  HmMB  JS, 

m)  WMtkm  A.  b)  ie  ^.  e)  BridnmffMi  B.  d)  VtHneo  A. 

e)  lilteris  Ii.  f)  decani  Ii.  t;)  MQchelinensls  Ii.  b)  Schondorff  A. 

i)  iJUht  B.       k)  SlflHdus  A.       l)  Klossewics  A.       n)  dacwia»  b.       u)  Rod  B. 
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opüli  Jene")  a])pruprianius  ospitali'*);  insui)er  eidem  damus  ospiuili') 
proprietateni  unius  medii  huinuleti  siti  ante'*)  montana  dicta  Voret'), 
quod*)  Heinricus  Pellifex  civis  in  Jene")  ab  Heinrico  diclo  Nico!') 
pussidebat,  addicimus  attamen"),  quod  ipse  dominus  Conradus  dicta 
bona*)  |Missidebit  ad  teni|)ora  sue  vit«,  post  obitum  vero  sui  ad 
dictum  ospitale")  dicta  bona")  pacifice  remeabunt.  In  cuius  rei  testi- 
niouium  nostrum  sigillum  duximus  prescntibus  app^^nendum.  Testes 
huius  düuacionis  sunt:  nostri  castrenses  Hermanus  Rost')  et  Her- 
manus de  Appolde  milites,  Heinricus  W'emeri'),  Heinricus  de  Nerke- 
wicz')  et  alii  fide  digni.  Actum  et  datum  Heiderungin")  anno  do- 
miui  MC'ccxxu,  in  ilie  sancti  Urbani*"'). 

116.  THe  Brüder  Otto  und  Albrechi,  Burggrafen  von  Kirchhtrg, 
eigneti  dem  Mithaeliskloster  zu  Jena  4()  Acker  Hole  bei  dem 
Dorfe  Wogau.  Jena,  1322  Aug.  11. 

Hd»chr.:  Abickr  :  AGA.  Jena,  Cop.  Teil  1.  Cap.  I.  Tä.  7-  Ko.  67.  8.  131— 
134  {A). 

Att/'ichr  :  .Saper  ligna  prope  viliam  W»chaii. 
alJuHA.   tVeimar,  Samml.  K  633.  Bl  33.  34  (BJ. 
Ebenda!,  Samml.  F.  III,  S.  30/  No.  XL  fCj. 
Anftchr.  :   reit  A. 

Druek:  Avemann,  Anhang  S.  68/.  So.  72,  lückenhaß;  —  Regrut :  Beter,  Otofr. 
Jen,  S.  415  /.,  l)er$  ,  Arch  Jen  8  467;  SchmiJ ,  Kirchb  Sehl.  S.  169. 
AV  116. 

In  nomine  sancte  et  individue  trinitatis  amen.  Gloriosus  deus 
et  sublimis  statum  et  ordinem  rerum  transitoriarum  hoc  modo  firmi- 
ter*)  stjibilivit,  ut  huiusmodi'')  [res]'),  que  aguntur  et  fiunt,  ne  ab 
humana  declinabili  dilabantur  memoria*'),  testimonii  robore,  quamdiu 
|M»terunt'),  firmentur  et  super  onmia  literarum  firmationibus '),  sicut 
appensis  sigillorum  impressionibus  diligentissime  sustententur.  Uni- 
versis  igitur  hanc  literam  inspecturis  tarn  presentibus  quam  futuris 
pateat  evidenter,  quod  nos  Otto  et  Albertus  fratres  burgravii*)  in 
Kirchberg,  una  cum  dilecto  fratre  nostro  Hartmanno  domino  in 
Cappcndurf,  conventui  religiosarum  dominarum  sanctimonialium  in 
Jhene  quadraginta  agros  lignorum  sitos  iuxta  villam  Wachau,  eniptos 
per  dictas  sanctimoniales  pro  viginti  marcis  apud  Wyricum")  de 
Wachau  nostrum  fidelem,  qui  eosdem  a  nobis  iure  feodali  possedit, 
cum  nostri  intersit,  moti  precibus ')  earundum^),  ob  divine  remune- 

o)  Jhene  A.          p)  hoapitali  A  ia  B.       rl  Fforst  A.          »)  quam  B 

t)  decano  episcopali  B.             u)  actum  B.  v)  wona  B             w)  liospitale  A. 

x)  Boso  B.  y)  Heinricus,  Wernlierus  A.  s)  EferqwU  B.  aa)  UeidruDgea  B. 
bb)  Vurbani  B. 


a)  /chU  AB.       b)  in  haiusmodi  C. 
declinabili  queant  memoria  excidere  C. 
i)  burggravii  AB.        h)  Wiricum  AB. 


c)  fehk  ABC.       d)  ne  ab  htunane  nature 
o)  potent  AB.  f)  fixionibus  A. 

i)  prae»entibus  AB.        k)  eorandem  AB. 
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radonis  et  bonorum,  que  per  easdem  fiunt  iugiter,  participacione[m] '), 
appropriavimus  et  presentibus  appropriauius  cum  iure  et  proprieta- 
.  tUNis  libertatis,  quo  [nostri]  progenitores'")  et  nos  in  eiiden  agris 
hucusque  sumus  usi,  cuiusniodi  quidem  iure  et  libertate  sepe  dictas 
sanctiniouiales  in  sepe  fatis")  agris  guudere  et  frui  voluiiius  per- 
petue,  Dihil  aoliii  et  nostris  successoribus  sive")  heredibus  iuris  in 
bis  ulterius  reservantes.  Ne  autem  a  dictisP)  sanctimonialibus  dicte 
appropriacionis  pro^hetatem**)  valeut  auäerre  ullius  attentus'),  Pre- 
sens scriptiiiii  eum  inscriptioiie  nomimmi  testium  et  nostmrum  triam 
sigillorum  appensione')  nmnitum  in  testimonium  et  firmitudinem 
buius')  ipsis  duximus  largiendum").  Noinina  testium  sunt  hec  sub- 
scripta:  dominus  Renboto'')  prepositiis  earundem  sanetiiiHiiiiaKiiiD, 
dominus  Conradus  Buckeln,  dominus  Rudnlfus  de  Iscberstcte do- 
minus Waltherus  plebanus.  in  Kai'),  dominus  üenricus  et  dominus 
Albertus  sacerdotes  dieti')  SchSbelaw,  Reinoldus"),  ConMus  Rd- 
mundi"),  Sifridus  Buckel*")  magistri  consulura,  Petrus  de  Xumburg, 
Rupertus»  Johannes  Franke*"),  Johannes*")  Buckel"")  ceterique  con- 
sotes,  Theodericns  Frtttke"^  scohetos  ibidem  in")  Jlwne"),  et  quam 
plures  alii  Mc  digni.  Actum  et  datum  Jheoef  anno  incanuuaonis 
domini  mcccxjui,  terdo  Idus**)  AugustL 

117.  I>er  FrieHer  KmraA  wm  KimU»  «ni  der  'Ritler  JTmindk 

von  BraiiJeu^-tcin  eniai  hciden  einen  Streit  ztcischrn  dem  Michae- 
kskloster  und  dem  ütadfy-ate  jsu  Jena  über  die  JieseUiung  der 
SMldtreraldU  .  *  1889  Vov.  18. 

Ud»ckr.  :  Ahttkr.:-  AOA.  Am,  Oyi  SW  /.  Oy.  /.  m  Y.  Jb.  M.  A  Iti— 

186  (Ä). 

Ai^ttkr. :  8np«r  unioncm  couaUtaeodi  rectorem  seholAriiUB  eivitatli  Jh»- 

nensia. 

OOtSA,  Ifemor,  aamml.  F.  tU,  M.  U\  M  {B}.  . 

Oim^BaL  Jmm,  A.  Bttur^  Mtr.  TW.  /F.  f.  1058  »q„  IW  XI£  «. 

ISaZ,  8.  Nov.  fCj. 
OMmSA.  HWiar,  äcmmL  r.  III.  8.  31/  No.  XU 

,4^wikr.!  S^Nv  wiMMi  ceMtftwdi  rMtona  MOtaraB  «Mtalls  Amm. 
FA:Rmdolttadt,Mter.8dmt{tzd8.9't—99.}fo.XU{g^. 

Bemerk. :  Item  Drude  üt  die  Hdsekr.  D  sm  Grunde  gtlegt. 

Ich  Connul  von  Condit;^  genant,  prister*'*  und  vicarius  zu  Jbene 
des  altars  sant  Merlins,  Henrich  von  Braudenstein 'J  ritter  bekennen 


1)  pMticipMioBe  ■>  toter  pvograitoriai  wlA.     n)  ImÜ»  Aß.     o)/au  C. 

p)  domini»  C.  ^)  prop«  »II»  .  . .  AB.  jr)  coatwUM  AS.  •)  Appcnaioaibw  C. 
t}/Um  AB.  b)  lufiMit  0.  v)  R«ynbotu  a  w)  T>ehenM*  0, 

x)  Kübl  B,  KaU  C.  j)  dUtu  O,  s)  B«7Doldiw  O.  m)  B«}miuA  O. 

\>b)  Hwxti  AB.       «AftaMkaC.  M)AUka      lÄ  Am  4. 

gg)  Ydo*  C. 

a)  priwr  D,    .         b)  Bimndtiutejrn  DE. 
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OD  (lisen  uffen  brief,  das  wir  geeyneth  und  gutlich  gesunetb  han 
den  probist,  unser  frawe  die  ebtissin  und  den  convent  uf  eine  seile, 
den  rat  und')  die*)  stat')  zu  Jhen*)  uf  die  andere  scite,  und  die 
zcweyunge,  dy  zcwischen  yn  was  umb  dy  schuele,  in  geynwertigkeit 
Hans  Dithniars  des  alden,  ern  Walthcr  Müntzers*),  dye  ratzmeistere 
waren  in  dem  iare,  gegenwertig  Hentzen  Zchetin  0  von  der  stat  we- 
gen ,  das  dy  ebtissin  und  der  convent  die  lehn  haben  und  thun  sollen 
mit  rate  und  mit«)  wissen  des  ratzs  und  der  bürgere  der  vorgnanteu 
statt  zcu")  Jhene.  Auch  sal  man  dye  schuele  igkeinem'')  meistere 
vorewigin  nach  vorerbin,  sundem  wen  das  noth  ist  adir  were,  das 
man  den  wandiln  wil,  so  sal  man  de[m]')  rate  das  vorkundigcn  und 
sal  so  biten  darzcu^),  also  das  das  lo  geschee  mit  yren  wissen  adir 
rate.  Der  vorgeschriben  rede  sind  gezceug:  der  gestrenge  ritter  a 
Ditrich ')  von  Holtzhusen  ein  mitteydinger  und  ein  vorhorcher  der 
geschribenen  rede,  und  er  Johann  Senuewitz")  von  Ossetz  cappellan 
der  frawen  zcu  Jhene").  Das  dise  vorgeschriben e  rede  stete  uod 
gantz  gehalden  werde,  des  habe  wir  unser  insigell  an  disen  kegen- 
wertigen  brif  gehangen;  und  ich  Dithrich ')  von  Holtzhusen,  Mar- 
schalck  genant,  bekenne  der")  vorgnantenP)  rede  und  habe  auch  mein 
insigell  an  disen  brif  gehangen,  der  gegeben  ist  noch  gotz  geburt 
tausent  iar  dreihundert  iar*»)  in  dem  zweyn  und  zcwenczigstcn  iare, 
am  tage  Brixii  des  heiligen  Bischofs. 

118.  Die  Brüder  Otto,  Albrecht  und  Hartmann,  Burggrafen  v<m 
Kirchberg,  verkaufen  an  das  Michaeliskloster  zu  Jena  die 
Vogtei  und  die  Pfarr-  und  anderen  Lehen  eu  Löbstedt. 

1323  Jan.  2L 

Hdtchr.:  Ab$dtr.  :  AOA.  Jema,  Cop.  Teü  1.  Cap.  I.  Tk.  7.  Ho.  61.  S.  131- 
140  (A). 

Avftckr.:  Dominorntn  de  Kircbberg  super  vilUm  Lobge»cheti  et  paroebiii»- 
.    _        ailuSA.  Wtimar.  SamnU.  F.  653.  Bl.  36.  37  (A). 
EbewUu.,  SammL  K  III.  5.52/  So.' XJM /Cj. 
Avi/tehr.:  vyie  die  IId$ehr.  A. 
Itruek:  Avemantt,  Anhang  8.  60.  tfo.  73,  m  dit  ntvere  Sprarke  üherutt;  — 
vtfl.  litier,  aeogr.  Jen.  8.  331.  386.  393.  406;  Der*  ,  Arrh.  Jen.  S.  448; 
«    Wettt,  ev.  Jena  8.  346  /. ;    WUdtlmrg,  Jena.  8.  403 ;  Sehmid,  Ktrehi  SeM. 
8.  169.  No.  117;  Deri.,  Lobdei.  8.  119   Ko.  188. 

Bemerk. :  l>m  Druck  üt  die  Hdtehr.  C  mt  OrutuU  gelegt. 

Wir  Otto,  Albrecht  und  Hartman  alle  drey  gebrudere  von  gots 
gnaden  Burggraven»)  von  Kirchberg  bekennen  und  gezceugen  uffent- 

e)  fehU  DE.  d)  Jebn  DE.  «)  Mantier«  BDE. 

g)/eÄU  AB.  b)  in  keinen  AB.  i)  den  alte  nd*ekr. 

Jliene  ABC.  1)  DiUimar  Aß,  Ditb..C.         m)  SennebiU  AB. 

o)  die  Aß.  p)  vorgeDMte  AB.  q)  lu /eUt  ACDK. 

•)  nnrgrmffen  C. 


0  Schetin  ABDE. 

k)  dAf  CHI  • 

n)  JebM  ABC. 
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lieh  an  diseai  brief  und  begern,  das  das**)  wissentlich  sey  allen  gotc- 

glaubigen,  die  disen  brief  sehen  ader  hören  lesen,  das  wir  mit  cyin 
gemeiner')  gehellunge  uuser  allür  drey  willen  haben  den  gotesdyneryn 
lud  allen  iran  gemdneo  Bamonge  der  ekwterfrowen  zea  Bant  Michel^ 
2CU  Jbene')  umb  zcwinczig  marg  vorkouft  alle  das  wir  hatten  an 
Toytey,  an  lehn,  beyde  pharrelehu,  das  sich  mit  andenn  gute  in  der 
gemeiDe  des  kai^  Tor^'aiigiu  hat,  nnd  an  andern  lehnen  zcu  Loho- 
sihctz*)')  yn  dorffe  und  ytn  vellC),  beide  ledig  und  vorlent,  also 
das  wir  uns  babin  von  unser  wegeo  und  von  allen  unseru  uachkom-- 
lungen  wegen  vortzegen  nnd  nmmer'')  ewiglich  Torzcyhn  alle  der  her* 
Schaft  und  alle  der  gewalt  und  alle  des')  rechten  und  alle  der  an- 
sproche,  die  wir  in  demselbin  dorfe  von  allen  unscru  furdern  gehabt 
habin  und  alle  unsere  nachkomlunge  von  unsem  wegin  mochten  ader 
seiden^)  gehabt  ader  gewonnen  babin,  und  an  aÜen  dem  gute,  das 
darzcu  gebort,  manne-  ader  frawenrechts,  es  sey  an  hofesteten  ader 
an  bawe &n  gearbeitem  lande  und  an  ungearbeytene,  an  ackere,  an 
Uesen  und")  an  wassere^  aa  nanerisytan,  aa  nullen,  an  fischereien'>),  . 
an  vertigen  und  an  unvertigen  wegen  und  an  allen  den  dingen,  die 
dorzcu  gehören  gemeiniglich  adir  sunderlich,  beyde  dye  genant  sindt 
.  nnd  aodi  in  keiner")  weyse  mochten  gemuit')  sein')  ader")  genant 
werde;  und  das  die  selbe  samnunge  der  vorgnantcn  gotcsdynirin 
zcu  sant  Michel  zcu  Jbene  *)  ire  vreiheit,  dy  sie  vollich  und  zcu  rechte 
Tortmehr  habin  sullen,  an  dem  gute  zcu  Lobeaehetz^)  und  alle  dem, 
das  darzcu  gehört,  allezeit  Vyj^entlich  und  v('>llich  anc  bindenriß  unser 
adir  ymandO  von  unser  wegin  besitzen,  so  habe  wir  yn  zcu  eym 
ewigen  geczognla  dises  rewten  xedUchen  kadh  diaen  mrief  damber 
gegebin,  bevestcnt  mit  anhengung  unsere  insigel,  noch  gotis  gelnirt 
tausent  iar  dr[ey]hundert ')  und  in  d[em]*)  drey  und  zwentzigi>te(uj 
iare,  aa  der  heyligen  iungfrawen  tage  sant  Agnesen.  Des  aindt  ge- 
zceuge:  unser  liebin  ohenien  er  Hartman")  und  er  Albrecht  .von 
Lbchtenbeiig,  er  Fridrich  von  Wirtzburg^)  der  htter,  er  Heinrich  von 
liditenhayri  der  ritter,  Heinrich  sein  nrnder,  Onaüia'  von  Ortwin- 
dorf"),  Heinrich")  von  NebmO»  Brun  von  Appolde,  Heinrich  Spiler, 
Heinrich  von  Jbene'),  Beynold  sdn  vetter,  Wirich  von  Wachowe,  Hein- 
rich und  Conrad  von  Slobitz*)  und  Budotf  sein  bruder,  Apetz  von 
ScUöbn'*)  und  Wolftnm  sein  bruder,  Heinrich^^  und  Llhnaa  sein 

k)  «a  ^  W  i}.  e)  gwBsinlicb  C.  d)  Hich««l  A.  •)  Jene  AB. 

f)  liöllWIilwtl  <4,  LSbachita  B.         g)  Mda  AB,  h)  immer  AB.         i)  der  (7.  , 

k)  Mlta  AB. .  1)  bMe  C.  m)/tkU  a  b)  iMhir«  0.  «)  «liwr  AB. 
f)  JMt  AB.       q)  LobgMeti  A,  LobKeadnili  B.  Umn  AB.      •)  draymlimi» 

handcrt  A .  dritseaboiidert  C.  t)  diu  AC.  v)  Hermaa  AB.  v)  WlrMsbnrg  C. 
«)  Ortwuidorf  AB.  x)  Hejriile  C.  j)  Tnbn  C  s)  Bobits  AB. 

Qohiw  a  bb)  HM«rMi  O. 

I 

1)  LIM»*  M  /«M,  MWn,  «M  BtitFt  i»  Wtm  md  WitMwrg  m.  m.  O.  rnkm, 
Xal— dllü  m  Ar  €Mtt,  4u  mimäb  dem  NamenHatlm  M  Jma  «dÜM  Ut. 
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bruder,  er  Heinrich  des  ritter  son  vod  LichteDba}i],  Conrad  ern  Rein- 
fridi,  Ticzel  Fraiicke,  Johannes  sein  bruder,  Ticzel  em")  Gerbjüt 
und  andere  l)urgerc  zcu  Jhene,  dar/cu  vill  andere  erbafter  leute,  die 
yre  trau")  und  ere  gehalden  babin. 

119.  Frater  Cunradus  de  Jene  sacerdos  heteitgt  neben  Anderen,  dass 
Jenecbiuus  de  Serico  den  Briiderji  des  J)eutschen  Hauses  in 
Ältetiburg  eine  zweite  halbe  Hufe,  die  bei  Boswitt  (Bozwiz) 
und  Remse  gelegen,  geschenkt  habe.  Actum  et  datum  Alden- 
burg, anno  doiuini  mcccxxiji,  iiii  Idus  Junii. 

Altenburg.  1323  Juni  10. 

ndtehr.:  USA.  Dresden,  A'o.  S178,  Orig  Ptrg.,  ohne  8Ugei,  doch  md  einem 
RtU  de»  Sie^eUtretfen*. 
•    A'^ftehr. :  Super  manium  eirc«  Bo»witE  et  Remse. 

120.  Hermann  und  AJhrecht  von  Leuchtenburg,  genannt  von  Lobde- 
burg,  eignen  den  Augustinern  in  Erfurt  die  Hälfte  eines  Hofes 
und  ein  Haus  in  Jena,  welches  dieselben  von  Ulrich  von 
Lichtenhain  zu  einem  Terminierhause  ' )  gekauft  haben ,  unter 
der  Bedingung,  dass  sie  ohne  besondere  Erlaubnis  der  Lehens- 

■  herren  die  genannte  Hofstätte  nicht  vergrössem  und  kein  Klo- 
ster auf  derselben  errichten.  1323  Juni  13. 

Udtchr  :  Abtckr.:  SA.  Magdeburg,  top.  CUV.  {lamftnd»  Ko   U8l)i)  Bl  t8<>. 

So.  88. 

Aufechr,:  Liter*  de  hoipicio  tn  Jenis. 


ce)  e(  AB.       dd)  trew  A. 

■1)  Vgl.  dat  Verxeirhnü  der  Temineten  der  Erfurter  Emtiedler  AMg%ttti»er  •  Ordens 

in  Thiirtngm  m  der  Xeitsehr.  d.  Vertint  f.  Thür.  Uttch.  u.  Ak.  Od  XllI  (S.  V.) 

a.  13»  /. 

8)  der  htneneeite   det  vordem  F.inbanddeekeU  und  a^f  der    Vorderteil«  de* 

ertten  HUütee  diettt  Copiaibuchet  ließnden  liek  Jolgende  Emtragungen  über  die  m  einigm 
thüringitdien  Städten  yebräuehlirhen  f/rtreidrma/te  und  ihr  Vcrhültnit  xum  Erfurter,  auf 
der  Hückteite  tlet  erUen  UUUtei  Hemertunyrn  über  theringi*the  Münsen  im  At^ang  de* 
16.  JahrkunderU: 

D«  meoflurU  et  piimam  d* 
ErfltirdijüiA. 

ünam  roodium  faclunt  quKttnor  metrete ,  et  tres  mudll  facluot  nnam  qiutrtel« ; 
deinde  quattnor  quartalia  porficiunt  unuin'  inaldrum ,  et  sie  xii  modii  faciuDt  aniun 
maldrum  KrfTurdcuae,  ideoque '  quilibet  modius  dicitur  mensura  des  tcwolffken  teyls, 
quod  tale  maldrum  perficitur  daodecim  modiis. 

Horthuana. 

Modii  Northnsenses  sunt  minores  Erffnrdenaibiu,  nam  quattuor  modiJ  Northua«nses 
s«u  zvi  teyls  (!)  faciunt  nnum  qnartaie  Erflnrdenae  et  zvi  modii  faciunt  unum  maldnua 
Erffurdense. 

Nortscher  marucheffel  continet  xii  modloi  Nortbusensea. 
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Nos  .  .  Hfermannus]  et  Al[bertus]  nobiles  viri  domini  in  Luchten- 
lierg  dicti  de  Lobdeborg  tenore  presentium  publice  prQtestamur,  qaod 


Maldrum  Gothens«  faeit  anum  qaartale  Erffurdensc;  raodiiu  Northasens!s  faclt  I 
^urUle  QoUmbm:  «t  duo  modii  MortboMUM*  Ckciant  mediom  nuUdram  Qothease  et 


JhtaeMii. 

Maldrtun  Jhen^nse  constitultua  sex  JhcnensÜMis  ,  et  quntaor  com  seinis  Jhenenses 
fuiuit  perfectuni  müldrum  Er(furten»e  et  pliu.     Quelibet  autem  mepsura  Jheoensu  et 

habet  qaattQor  parte»  maiores  ME  OGto  vMdl«  fmitM}  f  fum  qoartalla 
ÜMioBt  1  qoartal«  firfiordwu«. 

A^poldeniii. 

Modln  Appold«iuis  habet  4  quartalia,  sicut  Erffurdonsis  b*bet  qaattaor  metretu. 
Im  aatl^ti  UMbrit  librii  biid»«tiur,  qnod  udeelm  midfi  Appoldenses  parfldsnt  uwa 
maldrum  Erffardense.  Er^o  Icve  potori-s  invenire  et  »cire  nuincmin  frumenti  pwotplt 
in  eeaaibu  noetria  piocerne  quaatom  acceperi»,  »i  attpraacripta  lere  retioueria. 

SaMDdodi  aUqmw  n  qmtdla  Appoldanala  parfletant*  •  qtMurliBa  parva  Jkanaatla. 
Bm  nnt  notanda  pmpter  censas  Drebra  superiori  et  Oberndaiff. 

11  faartalia  Appoldensia  faeiunt  i  quartale  Erffurtenae. 

BndMtat,  laloalt 

coQcordaot  qoaai  cum  JUeueasi. 

BottoliUdt. 
Undadni  «Mdtt  BgHahtatwmt  parfelaat 


Dpcem  modii  faciaot  anum  inaldrnm  Erffürdenae  «t  qvattoor  qwlalia 
■diam  et  xii  mudii  faeiunt  i  maldrom  Wymarienaei 

.  10  qaavtaUa  Wynariaula  flidant  viias  qwkrtala  Mbdaaia. 


Qainqae  meuaoraa  (!)  II— HMt  flkdaal  «anal  naldna  BHnudtiiM  al  q^^Maor 

facinnt  aoam  meDsanun  Ilmenaem. 


I/aehträglich  an  die  Seite  geirhriebm: 
Adrta  Erdartiscbe  viertel  gestreithea  als  koms  'machen  ejrnen  kästen  kalgs. 

Haatadt 

(jninque  metrete  Nustetenses  faciuot  maldrum  Krffurdense.  MetreU  euim  in  Nu- 
aon  est  panra  sicut  Erffnrdensis ,  sad  Mk  tiinlUs  Uli  maaiara  Umaaif.  QaalibeC 
antem  metreta  Muatetenaia  habet  et  eontlaat  qaattaor  qaarloUa,  qaorsB  qoartallaiiii 
qoioque  Tadaat  an  am  qaartale  Erffurdense. 

IIÖT«  foro.  . 

sn  muOk  iMiwI  zu  ~ 


Calloda. 

Ttglall  laodil  ftdiat  «mm  aaMrun  BrAnrdii 

BgkamlMrga 
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dimidiam  curiam  et  domum  in  Jenis,  quam  religiosi  viri  .  .  prior  et 
fratres  ordinis  sancti  Augustini  domus  et  conventus  in  Erfordia  ab 
Vinco  de  Lycbtbayu  legitimo  empcionis  titulo  comparaverunt,  et  quam 
idem  predictus  Vlrieas  tarn  omnibns  suis  heredibus,  quomm  intflrest, 
eisdem  priori  et  fratribus  supradictis  ooram  nobis  omni  iure,  qQTo]*) 
possedit,  libere  tradidit  possideudam,  priori  et  fratribus  sepelatis 
pro  hospicio  et  habitatione  terminar[iij'')  eorundum  fratnim,  quem 
pro  tempore  ad  colligendum  ädelium  elemosinas  ad  dictum  opidum 
duzerint  desti^andiim ,  appropriaTiroiis  et  inresentllnis  appropriaams 
tamquam  ad  noe  omni  iure  proprietatis  mefi  et  directi  dominii  per- 
tinentem,  eandeni  emortizantes  et  immunem  reddentes  ab  onmibus 
oneribus,  vigilüs  et  exactionibus  sea  a  quiboscooqtte  aliis  s^rvitüs 


Bntatetanaia 

sicnti  in  Wyinwr. 

RudemdorffoncU. 

10  qoMUli«  1  qojurtale  Erffardsiue  et  10  modU  BaUtoteoM«  faciont  IS  modiot 
it  hoc  ait  naldram. 

Da  moatlft 

in  daeata  Mfuenenii. 

AiitiquA  moDOta.  Dantur  quattnor  J\,  leones  aeu  tre«  j\,  MyaentusM  pro 
UDO  simpiici  proiM).  Pro  »olido  dantar  xn  laoma  aatt  ZU  ^  Myaaaaanaa  fn» 
pria  striche  adder  Schnabargiacb  phaaaiofak 

Saxagena  facit  xv  aolidoa  zz  NhraMaat  8cl>n»bai|(ar.  Talantnm  facit  i  eaiafa- 
aam  at  zz  groaaaa  nlaocaa. 

Moneta  nova.  Dantur  trcs  ^  leonea  pro  posso  simpüci  et  parvo  Sod  pro 
•ovo  gro»»o  dantar  (!)  seu  pro  uuo  Nivense,  vor  eym  i  iScfaneberger  daolur  xii  \ 
laoaaa  aa«  iz  X  Myaeeneiisas.  , 

Pf»  ano  iatwo  duitar  zzi  Selwabarfer.  lfti7. 

In  ditione  Erffordiana.  . 

Aotiqna  monata.  Pro  |roa»o  «implici  daator  traa  Jt.laonea. 

Pro  nOTO  gyoaao  daatvr  iz  3t  laonaa. 

Pro  solide  XII  leones  denarii. 

Pro  una  sexageoa  daator  xv  aolidi. 

Pro  ono  talaalo  aa«  IlbiB  daator  naa  aaiafaaa  at  zz 

Totum  facit  xx  solidoa  antiqnoa 

Mova  moaeti^.  lila  aal  per  oamia  sicnti  aatiqua  ia  dncata«  ila  qaod  dantar 
pro  nao  aimplid  greaao  nn  \  laoaaa  aaa  8  X  Mjnaoaaaaaa  ale. 

Ita  moTii  ra  untiqua  in  ducatu  dicitar  nova  in  ditione  ErAtrdiiua  at  aOMtfe  aall> 
qoa  Krfhrdiana  vocatar  nora  in  daeata,  1616,  atc.,  at  argo 

•üaa  aangaita  eoatiaat  xv  aoltdaa  X.         '         *  * 

Uaum  talaatuB.aaa  Htm  X  «aatiaat  i  aazagou»  at  tO  ^ 

Sinnlos  ^    i  \ 

Dovtj«»  9  X 

solidus  IS  X 

■axageaa        ti  talidi 
lalaatva  i  lazigflM  at  SO  ^  slmpUeaa. 

a)  qia.  b) 


Digitized  by  Google^ 


1385  Urlnm4«abadi  d«r  Stadl  Jmm.  103 

opidi  prclibati,  ita  tarnen,  quod  dictam  aream  ipsi  prior  et  fratres 
DullateDus  valeaut  ampliare  seu  conventum  in  ea  coustruere  sine 
noBtn  Uoenda  special!  et  expressa,  prout  ipsi  se  suis  patentibus 
literiB  obligänmt  In  cuius  rei  testimoiinin  sigilla  presentibus  duxi- 
miis  appoaenda.  Datum  anno  domini  Hcccnooii,  Idus  Junil 

121.  Dietrich  von  Isserstedt  schenkt  der  MichaelisMosterkirchc  zu 
Jena  eiiie  Hufe  in  Schlottwcin.  iBaerstedt,  1325  Mai  24.. 

JUdtckr.i  Abtehr.:  AUA.  Jena,  Cop.  Teü  J.  Cap.  1,  TiL  7.  Ha,  67.  S.  140— 
Ut  {A\. 

An/sehr. :  Snper  anum  mansum  in  Slotpwin. 
QUhSA.  Weimar,  Samml.  F.  538.  BL  38.  39  (B). 
Ebendas.,  JiammL  F.  11t.  8.  S3 /.  Ho.  XUII  (0). 

Jaif^:s  aap«  «tfWD  aMmwB  1b  BIoIwIb. 
«wAi.«  AMmL  F.  684.  A  1  (!»). 

FA.  Rudohladt,  ifser.  Sthneitatl  S.  !  00-1  OS.  Jfy.  JUJJJ  {E)» 
Dm^:  ErwOhtU  Beter,  Otogr.  Jm.  8.  866  /. 

In  nomine  domini  amen.  A  memoria  hominum  cicius  labitur, 
quod  non  munitur  testimonio  literarum').  Hinc  est,  quod  dos  Theo- 
dericus'')  dominus  castri  in  Ischerstete  publice  recognoscimus  ac  omni- 
bu8  presentem  Uteram  inspecturis  volumus  esse  notum,  quod  unum 
uanaan  com  onmibiis  stiiB  pertinoicüB,  sitnm*)  in  eampis  ville  Slote- 
-win,  quem  Gonradus  dictus  Windiscbman  et  Thomas  ipsis  et  ipso- 
rum  heredibus  perpetue  possidendum  emptionis**)  nomine  apud  nös 
comparavit,  post  liberam')  resignaciotiera  *)  factam  eorum  omnium, 
ad  quos  pertinebat  seu  pertinere  poterat  ius  mansi  prelibati,  dedi- 
mns-  et  donavlmiia  eodesie  Bancti  MiahaeUs  saDctimoidaliuni  in  Jbeoe 
]uo  remedio  animamm  omnium  progenitorum  noatronmi  eo  iure, 
sicut  ad  nos  devolutum  est  a  nostris  senioribus  ab  antiquo.  Eundem 
siqhidem  mansum  eo  iure,  quo  predictuni  esf),  cum  nostris  here- 
dibus resignavimus  ante  altare  bcate  Marie  ^iagdtUcue  parochie  in 
Iflehentele  et  ad  nunraa  domini  prepodti  et  conratua  eodeeie  ine- 
morate  ad  instaodam  et  ordinacionem  emptorum^)  predictorum  pre- 
sentibus resignamus,  nihil  nobis  iuris  nostrisque  heredibus  in  antea  . 
reservantes.  Ut  autem  hec  nostra  resigiiacio  maneat  inconvulsa, 
presentem  literam  dedimus  dumiuo  prepositu  et  conveutui  preuuuii- 
Mto sigilli  noatri  robore  firmiter  commomtam.  Haina  edam  resigna- 
ekmia  testeasunt:  dominus  Bertoldos  dominus  castri  in  Ischerstete^), 
dominus  Gonradus  plebanus  ibidem,  Gonradus  advocatus,  Bertoldus 
de  Meldingen,  Bertoldus  Faber,  Wemerus,  Henricus  Bavarus'),  Theo- 
d^ehcus]''}  dictus  Wasserlotzenn"),  cum  alüs  fide  diguis.  Datum  et 
actnm  anno  domini  moockzy,  de  Kid.  JnniL 

a)  ■criptonnun  CD.        b)  Theodoras  Clt.        e)  »itte  CJ).        d)  emUonis  AB. 
1}  pfMfMAto  AB.      k)  iMkmtat  AB,      1)  Bmww  AB.      m)  WikMrl«t«a  AB, 
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122.  Friedrich,  Landgraf  von  Thüringen,  hesiätigt  dem  ausserhclh 
der  Mauern  der  Stadt  Jena  gelegenen  Allerheiligenspital  alk 
Schenkungen,  Käufe  und  Zueignungen,  die  für  dasselbe  ge- 
macht worden  sind.  Jena,  1325  Aug.  SO. 

BtUchr.:  StA.  Jena,  Orig.  Perg-,  thtrcUßcherl ;  ihm  detk  lUiter$i*g«l  m  fettea 
iVacAs  noch  an  kUinei ,  an  grünen  und  rothtn  SeiiUn/lUitn  kättgeniU*  AtmA- 
Mek  vorhantUn  (A). 

Abitkr.:  OHmSA.    Weimutr,  SammL  F.  58>.  EL  15  >  (A). 
Auftckr.:  Anno  domini  mcccxxt. 

<?ro««A.  BM.  Weimior,  Mtcr.  q.  188;  au  dtun  18.  Jaitrk.  fC). 
Druck:  SUehd»,  Utk.  Beitr.  s.  Ottch.  d.  Sjntäler  in  Jena  Stf.  So.  II,  uä 
hlehUm;  —  Regelt  :  Mitleüungen  d  AUertum*ver.  nu  Plauen  i   V.  /F.  1883- 
84.  &  LH.  No.  71.  (QCXLVIll  b);   TMring    Otcku-J^squ.   V.  (2f.  F.  IL 
B.  Schmidt,  UB.  d   VögU  von  Weida  etc.  I.).S.  t81.  S:  687.  . 

1d  nomine  domini  amen.  Expedit  ea  precipue,  que  ad  honorem 
dei  pro»)  salute  animarum  fiunt,  ne  oblivio'ne'')  aut  calumpnia  a 
memoria  recedant,  scripture  et  testium  amminiculo  perhennari.  Hinc 
est,  quod  nos  Fredericus  dei  gracia  Thuringie  lantgravius,  Mys- 
nensis  et  Orientalis  marchio  dominusque  terre  Plysnensis,  ad  infor- 
macionera  et  instanciam  devotam  dilectorum  nobis  .  .  Consulum  et . . 
civium  in  Jhcne  necnon  devoti  nostri  domini  Conradi  dicti  Buckeln') 
presbiteri,  ad  honorem  dei  omnipotentis  et  gloriose  virginis  matris 
8ue  Marie  ac  omnium  sanctorum  in  remeilium  et  salutem  nostre  ac 
omnium  progenitorum  nostrorum  animarum  donacioncs,  vendiciunes, 
appropriaciones  quonimcunque  bonorum  in  nostris  principatibus  sito- 
rum  per  quascunque  personas  ecclesiasticas  seu  seculares  ecclesie  et 
hospitali  omnium  sanctorum  extra  prope  muros  opidi  Jhene  factas 
ex  nostra  gracia  et  consensu  ad  alendos  ibidem  infirmos  et  pauperes 
ac  alia  opera  misericordie  cxcrcenda  aj)probamus,  ratificamus  et 
presentibus  in  perpetuum  confirmamus,  volentes  universis  presentibus 
et  futuris  hec  premissa  esse  nota  et  per  omnes  nostros  successores 
rata  et  inviohita  perpetuis  temporibus  observari;  et  ut  huiusmodi 
nostra  ratificacio  robur  perpetue  lirmitatis  obtineat,  presentera  literam 
inde  confectam  sigilli  nostri  robore  fecimus  in  testimonium  evidens 
conimuniri.  Actum  et  datum  Jhene,  anno  domini  millesimo  trecpn- 
tesimo  vicesinioquinto,  tercio  Kal[endas]  Septembrfesl,  presentibus  et 
testibus  sincere  nobis  dilectis:  viris  nobilibus  Frederico  comite  de 
Orlamunde,  Gunthero  de  Swarzburg  et  Gunthero  de  Keuerenberg 
coniitibus,  Henrico  de  Plawen  advocato  dicto  Rusche,  capitaneo  no- 
stro  generali,  magistro  Walthero  prcposito  ecclesie  Mysnensis  nostro 
prothonotario,  Bertolde  de  Ekstethe  vicedomino,  Henrico  de  Appolde 
pincema  militibus,  et  quam  pluribus  aliis  fide  dignis. 


ft)  «t  pro  0.        b)  oblirioni  AB.        e)  BAekila  B. 
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123.  Harimann,  genamU  Buler^  verspricht  von  der  Hälfte,  eines 
in  Lobeda  gelegenen  Weinherges  Hartmann' s  voti  Burgau  des 
Altem,  Herrn  zu  Schimgleina,  der  ihm  nach  dessen  Tode  über- 
trctgen  worden  ist,  gu  dessen  Seelaeräte  den  Fredigermönchen 
9U  Jma  20  Math  Mbr  20  Sdtodt  Qrosdim  oä»  10  JWer 
Wein  im  Wirte  van. je  2  Mark  oder  2  Sdtcck  Groschen  mu 


Mdsehr. :  Ab$chr.  :   Orosth   BibL  Weimar,   }fifr  q.  188,  «M  A  IS.  JWM.  {A). 
OHuSA.  n^emar,  Samml.  F.  885.  S.  7.  A'o,  IV  (Ä). 

Nos  Harthmanus  dictus  Buler  nec  non  Nyrolans  de  Trachcn- 
dorph')  ac'')  Petrus  de  Osraarit  universis  presentein  literam  pervi- 
•  suris  et  audituris  publice  profitemur,  quod  Doster  iam  dictus  domi- 
BOB*)  Hartfamamms  dictus  Biüer  de  media  parte  vinee  site  in  liObede  • 
domini  HartlmiaiiDi  de  Bergowe  senioilB,  domlDi  in  Glina,  siM  ab 
eodem  doniino  post  vite  sue  decessum  collata  in  elemosinam  pro 
remedio  et  salute  dicti  domini  suorunique  i)rogeDitoruiu  viginti  marcas 
seo  vigiuti  grossonim  sexageiuis  sive  decem  vini  karratas  de*^)  eadem''), 
coiQB  uniiis  kanato  pretHim«)  nec  0  plus  neeO  minus  quam  dne  maroe 
vel  dae  grossorum  sexagene  valeat,  tenetur  fratribus  predicatoribus 
in  Yena  et  ad*)  persolvendnm  est  obligatus  sub  bar  forma,  quod 
ipse  nihil  de  fructibus  eius  accipiat,  antequam  dictis  fratribus  ante- 
(ücta  per  ipsum  sint  plenius  persoluta").  Et  si,  quod  absit,  ante 
peraolutioDem  diete  pc^nnie  t«  in  tote  vel  in  parte  ipse  debitor 
morte  preventus  decesserit,  extnnc  qoibuscnmque  predicta  vxnea  de- 
clinaverit'),  ab  eisdem  eo  iam  dicto  modo,  quo  ipse  tenetur  ipsis 
fratribus,  ipsi  fratres  ipsam''),  qiic  dicta  est,  pecuniam  exquirant') 
et  habebunt.  Et  ego  antedictus  Harthmaunus  dictus  Buler  dictam. 
pecuniam  promitto  persolvere  diais  fratribus  in  hiis  scriptis,  que 
seiipta  sigillo  meo  sunt  in  finniorem  certitadioem  roboilita.  Datnm 
anno  domini  ncooxxyn,  nn  Idns  Junii. 

124.  Vettern  ÄIhrecht  und  Johannes,  genannt  von  Lobdehurg, 

Herren  zu  Leuchtenburg^  belehnen  den  Pfarrer  WaUher  Francke 
tu  Wenigenjena^  eemem  Bruder  Dietrieh  und  andere  Bürger 
wm  Jena  nrit  einem  Weiuberge,  genmmi  der  Braunsherg 


Mi$ekr.:  AM».t  AGA.  Am,  <k§.  TM  L        L  2tt.  T.  ifo.  #T:  &  14t^ 


'  enitrickkn. 


1327  Jon!  10. 


1327  JuU  la 


144  (Ä). 

Ai^ekt.:  Super  iteMtm  diclun  Brontperg. 


a)  Padcheodorf  B.  b)  dominus  B. 

•)  p«canift  B.  f)  noa  2i.         g)  quoad  1^. 

q«iM»qae  »iot,  ptcaiw  pUMlm»  *A  1) 
1)  «iprädmt  B. 


ij  FfL  »  ISM  JM  SS. 
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OHhSA.  Weimar,  Samml.  F.  533   BL  89.  40  (A). 
•     Ehendat  ,  Samml.  K  III.  «  34/".  No  XLJV  (C). 
At^tütr. :  Super  rinearn  dicUi[in]  der  Braaspert;. 
VA.  nudoUtaJt.  M$rT.  Sckmeitatl  S.  103—107    A'o.  Xl.IV  (/)). 

Druck:  Sckmid ,  lAibdehury  S  ISO  J  So.  187^  mit  dem  /aiicKm  Itatum  7.  JtJi 
und  vcrkänt ;  —  rgt  Beter,  üeogr.  Jen.  167J  S  636/.;  H'üdelmrtf ,  Jena 
8.  64;  beidt  «nter  dem  Jahre  t3SS;  v  Wettt,  erang.  Jena,  8  308;  Schamtr, 
Weidjfenjena  S  &9. 

Nos  Albertus  et  Johannes  patrueles  dicti  de  Lobdeburg,  domini 
in  Luclitenberg,  notum  faciraus  presentium  auditoribus  seu  inspecto- 
ribus  universis,  quod  dilectis  nobis  domino  Walthero  Fraocken*)  ple- 
bano  in  Parvo  Jhone,  Tlieoderico'')  fratri  suo,  Titzcau*^)  Gerhardi, 
ITieoderico*")  de  Groyschin*),  Henrico  de  Butenit2')  vineam  dictam 
Brunsperg,  sitam  prupe  vineam  Conradi  Reinfridi,  que  Buckedraw 
vocatur,  cum  omnibus  et  singulis  pertinenciis,  fructibus  et  proventi- 
bus  ad  eandem  vineam  pertinentibus  et  ex  eadem  nunc  et  in  futuro 
provenire')  potentibus,  sicut  ipsa  vinea  cumO  circumferentia«)  in 
suis  limitibus  est  situata  et  distincta*'),  quam  ipsi  cives  in  Jhenc 
prescripti,  principaliter ')  predictus  Henricus''),  apud  dominam  Eliza- 
bet')  relictam  Conradi  de  Plauen,  atquc  beredes  eiusdem  residentes 
in  Slowitz"),  que  Elizabet")  et  omnes")  alii  amici  eorum  atque  ce- 
teri,  quibus  ipsa  vinea  prius  fuernt  coUata  a  nobis,  eandem")  libere 
resignarunf),  pro  parata  pecunia  eisdem  utiliter  et ')  plenarie  statim 
persoluta  rite  et  racionabiliter  compararunt'),  nomine  veri  feodi  con- 
tulimus  et  conferimus  per  presentes  omni*)  iure  hereditario  perpe- 
tue°)  possidcn[daniJ'),  impedicione  et  contradictione  cuiuslilMJt  de 
cetero")  quiescente,  adhibitis  circa  eandem  collacionem  solennibus 
dcbitis  et  consuetis,  promittentes  pro  nobis  et  nostris  heredibus 
bona  nostra  fide  et  in  solidum  sive  manu  coniuncta  ipsos  et  quem- 
libet  eorum  et  nominatim  sive  expressed)  Henricum  supradictum^) 
in  possessione  ac  fruciuum  sive*)  proventuum')  eiusdem  vinee  per- 
ceptione")  ullo  unquam*"*")  tempore  nullatenus  impedire.  Huius  col- 
lacionis  et  rei  testes  sunt:  Qertodus  dominus  in")  Ischerstete"), 
Henricus  de  Gline**),  Otto  Hold,  Henricus  et  Wypermannus  ")  fratres 


•)  Krücken  AB  b)  Tbeodoro  C.  c)  Titskan  CD.  d)  OreitMben  AB. 
e)  pervenire  CD  ()  fehlt  C.  g)  circutnformiiU  C.  h)  destinaU  AB. 

i|  fehlt  AB,  dafür  Lücke.  k)  A  ihergtichrieben  hrnmigefUgt :  sc.  de  BeaCnits. 

1)  EÜMbet  AB.  m)  SUwiti  AB.  n)  qtwe,  et  ceteri  AB.  o)  fehlt  AB 

p)  coUaU,  nobU  eandem  AB.  q)  re«igiiaTerant  AB.  r)  fehlt  B.  ■)  coaipa- 
ravat  AB.  t)  ab  omni  C.  n)  perpetua  AB.  v)  poMidentia  AB,  po»si- 

deniiam  C.  w)  de  retro  C  x)  principaliter  CD.  y)  pr^edictom  AB. 

z)  fehlt  AB  aa)  pcrceptione  eiusdem  vinee  AB.  bb)  umqnam  CD.  cc)  /eUt  B. 
dd)  Ischentet  AB.  ee)  Oljrne  AB.  ff)  Wiponnanns  AB. 

1)  Sach  A.  Brier,  Micr.  Tom.  XII.  i  a.  13t7  haben  die  Herren  von  Butenitm 
Arm  Namen  von  dem  ehemaligen  Dorfe  ButenHa  über  Sehiebeiaii  tmichtn  Kahla  taui 
Boda ,  jetU  WMung ,  nicht  von  dem  Dorfe  Beutnitz  an  der  OUü«, 
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de  Lichtenhain,  Popi>o«)  de  Wirtzburg  et  Wernerus  plebanup  in  Kall*''') 
et  alii  quam*)  pluiimi  fide  digni;  daates  preseotes  literas  nostris 
nudoribus")  fsigilUsJ^'')  ex  oerta  noBtra  sdäMift*)  coudgiMtas  et  in 
testirnonium  validuni'^"")  super  eo.  Actum  aoilO  domini  HOOOXXVHi 
feria  sexta  ante  festum  beate  Margarethe. 

12&.  Siaehof  CM^arä  (Gliebeliart)  Mf  Menebmy  bdkmmi,  dass  er 

sich  mit  Friedrich,  Markgraf  zu  Meissen,  dahin  vereitert 
habe,  das»  ihre  Sirnti^ßteitm  an  einem  hinnen  hier  und  Un- 
serer ZÄAen  '  Frauen  lAehknesse  anenberatmenden  Tage  mu 
Tegau  entschieden  werden  sollen.  Es  eeugen:  unse  hern  biscoph 
Heynrich  von  Nuenburg,  fjrcve  Gfinther  von  Swamburg,  Ueyn- 
rich  und  Friderich  greveu  vou  Bichlingen,  greve  Gunther  von 
Kevemberg,  Otto  und  Ott»  gebruder  tob  E^rgowe,  Heynrich 
voit  von  Plawe,  der  Ruzze  genant  ist.  Gheghebn  zö  Jeno  nach 
^otis  bärd  tuseut  iar  drlhundert  iar  an  dem  sibinunzwiazigbesten 
uure,  an  dem  negheaten  dingstaghe  nadi  aller  heylighen  taghe. 

Jena,  1327  Nov.  3. 

Udtchr. :  USA.  Dretden,   No.  S409,  Orig.  Hery.,  wut  dem  vortre//tifh  erhaltentn, 

am  PiryamtiUstrei/m  hänftndtn  Sitgtt  ^mUltBm. 
Limek:  RtgUt:  Ummhmgt»  d.  Mtnkmwur.  m  iimm  iL  F.  IL  Ji  &  IG. 

ib^  ooLxiiVj         g»M*fti*fiaii.  r.  (S.  f,  u.  a,  am*,  vb. 

.  «.  WtUm  etc.  /.)  A  Ml.  Jfo.  ttT. 

126.  Die  Brüder  Otto  und  Otto  von  Burgau  wollen  zur  Beilegung 
ihrer  Streitigkeiten  mit  Heinrich  von  Waldenhury  und  Friee^ 
rieh  von  Schtmburg  sich  vor  dem  Markgrafen  Friedrich  von 
Meissen  stellen  und  der  Entscheidung  des  Grafen  Günther  von 
Käfemburg  oder,  falb  diaer  «icftl  kommt ,  des  Reussen  vom 
Plauen  unterwerfen.  Jena,  1327  Not.  B. 

JGMlM*r.:  M8Ä.  J>ntim,  No.  MIO,  Orig.  Aiy.,  mä  t  mtkilKgmdtm,  m  (k»üa»> 

Dncrt  ;    MUtfilungrn  (1  AUrrtumtvtr.  *u  FlaurH  i   V   II.  S  XCf.  So.  CCLXXV ;  — 
•  IUgf>t    Si-ftmul,  Lobdtburg  S  181.  Ao   188,  Thüring.  Otiekichtiipt.  V.  (X.  F. 

II.  H.  S<-hmidt,  ÜB.  d.  Vögte  r.  H'  ida  eU-  I\  S.  801.  A'u  6»»,  in,  dU>€ 
vnd  dit  folg€ndf  Urlnatde  für  2  ExtmplaTt  dfrteUxn  Urktmdt  gehalten  werden 

Wir  Otto  und  Otto  gebniderc  von  Bo.rgowe  bekennen  ofenlich 
an  disem  gegenwertigeu  brife,  daz  wir  umme  alle  sache  und  bruchc, 
die  czwisiffleii  uns  sin  geweist  an  cyme  teile  und  hern  Henriche  ▼«m 
Waldenburg  und  hern  Frideriche  von  Schouenburg  an  dem  andern 
teile  cumen  schuln  vor  unsern  hcm  marcgreven  Friderich  von  Misne, 
wen  hw  b  ras  tot  vircz^ntage  leit  wiszen,  und  schuln  da  t&n  und 
nemen,  wut  ms  greve  Gimtber  von  Keuerenbe^g  vw  ein  recht  spricht; 

gg)  Puppo  AB.  '    hh)  Kai«  ß,  in  Kall  /eAU  AB.  \\)  numioiboK  C 

kk>  LmA*  AB^fim  O,         U)  M  —  uAaa.'Ümfim  AB.         mm)  vAlidi  AB. 
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wer  abor,  das  draselbe  von  KeuAreoberg  esn*  demi  ügi  nicht  cfimen 
mochte,'  so  schul  wir  vor  deme  Ruzen  von  Plawe  umme  alle  sache 
und  bruche,  die  czwischen  den  vorgnanten  hern  und  uns  geweist  sin 
und  sin^  recht  tun  uüd  wider  nemen;  und  geben  dez  czu  eim  or- 
kaade  diaen  biif;  da  an  geliaiigen  ain  unae  inaigele.  Der  lat  gegebn 
zu  Jene  nach  gotia  gebärd  tusend  iar  drihundert  iar  in  deme  siben- 
undczweDcigiaten  iaiei  an  deme  Donentage  nach  aller  hulingen  tage. 

127.  Die  Brüder  Otto  und  Otto  von  Burgau  woRe»  sich  zur  Bei- 
legung ihrer  Streitigkeiten  mit  den  Brüdern  Hennann  und  Veit 

•  von-  ochoriburg  vor  dem  Markgrafen  von  Meissen  stellen  und 
Bich  der  EiUsekeidmng  Qraf  Gümher'a'  von  Käfnrnbmp  odtr, 
fäUa  dieser  nicht  Itomm,  des  Beussen  wm  Plauen  unterwerfen. 

Jena,  1327  Nov.  6. 

Hdtehr  .  USA.  Dreiden,  No  UU,  Orig.  Ärg,  mä  S  ankaitfmdm  kkmm  Sie- 

fdn  in  gelbem  Wach». 

Bmerk  :  DUte  Urhmde  fehlt  bei  E.  Sdmid,  MiOUr  -  Plauen  und  B.  SekmidL 

Wir  Otto  und  Otto  gebrudere  von  Bergowe  bekennen  ofenlich 
an  disem  ^egenwertigen  brive,  das  wir  umme  alle  sache  unde  tirüche, 
.die  czwiäcben  uns  sin  geweist. an  eime  teile  und  liermaune  und  Lern 
Yitaaen  gebmdm  ^oo  Schonbibeh  aa  deme  andern  teile  cftmen  sehnlii 
vor  unsern  hern  marcgreven  Frideriche  von  Misne,  wen  her  is  uns 
vore  vifczen  tage  leit  wizzen,  und  schuln  da  tuen  und  nemen,  waz^ 
uns  greve  Gunther  von  Keuemberg  vor  ein  recht  spricht;  wer  aber, 
daz  derselbe  von  Keuemberg  zü  detue  tage  nicht  cumen  mochte,  so 
schule  wir  Yor  deme  Bozen,  yen  Flawe  nmme  alle  aache  und  brAßhe, 
die  czwischen  den  vorgnanten  hern  und  uns  geweist  sin  und  ain, 
recht  tön  und  wider  nemen;  und  geben  des  zu  eime  orkünde  disen 
brif,  da  an  gehangen  sin  unse  insigele.  Der  ist  gegeben  zü  Jene 
nach  gotis  geburd  tusent  iar  drihundert  iar  in  deme  sibenund- 
ezweadgiatem  iaie,  an  deme  Doneratage  nach  aller  hdUngen  tage. 

• 

128.  Hekurkih  Voffd,  Bürger  in  Jena,  verkauß  mit  SMkmmmg 

seiner  QiUHn  Reyne  seinen  Weinberg  am  Jcnzig,  Dacian  oder 
Taaeke  ffena$uU,  an  das  Kloster  Bürgel  auf  Wiederkauf. 

1327  Dec.  20. 

iJdtchr.:  Ab$ehr:  QHu8Ä.  Weimar,  Samml.  F.  6iU.  Iii.  87>>— 3d.  So.  LI  {A). 

BüL  d.  €hukUkt»-  m.  tUntmm^. .(httBtth,  d.  Om$$9«mdt$  m  ähtmimiff  9dkd 

tf>,   DrlunJen  det  Kloiteri  Bärgel  1S19  — 1535  Bl.  Sh>>  —  i7   lf:4lS  {B}. 

Druck:  EnMml  Btimr,  Otogr,  Jen.  8.  4».  föUMitii  als  Urkmä*  du  MiA^tlk 
Motten  nr  /«na;  Whd^irg,  Jma  8. 104.  4 

Universifl  audiiuns  preaentia  vel  visuria.  ego  Henricus  VoylO 


•)  VogiU  B. 
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cMi  k  Jbenis  ipeomm  tenore  recognosco  publice  profitendo,  quod  . 
VBaidiiii  de  coDsensu  ac  bona  voluntate  Beyne  uxoris  mee  kgitime, 

nec  non  omnium  meorum  huredum  meoruni'qiie  iiniioorum  maturo 
coDsüio  ac  deliberatione  prehabitis,  raaior[eJ")  etiam  utilitate  per- 
specta  et  ut  sublever  ab  honere  debitoruoi ,  honorabili  viro  domiuo 
Erioo  alibati  totiqne  eon^entai  monasterii  in  Burgelin  ymeftin  quan- 
dam,  olim  ab  omnSbiia  Jhenensibiia  Dacian  Doniinatam,  sitam  in  moote 
Jeozic  proprie  uuncup^to,  rite  ac<^)  ratiunabiliter  vendidi  cum  omni  . 
[utilitate] seu  übertäte , .  prout  dinoscor  hactenus  possedisse ,  pro 
vigiati  sexagenis  gru&soruui  Pragensium  iam  mihi  plene  pagatis, 
tmditiB  et  solatis,  titulo  proprietatis  perpetue')  posaitadanl,  tali 
fidetteet  coudicione  apposita  et  inBerta,  quud  agros  einsdem  vinee 
ego  scilicet  UenricuB  prenomiDatus  et  mei  heredcs  iam  dicti,  quam 
diu  vixerim  aut  alter  eorum,  debemus  et  proiüittimus  excolere  pro 
dinüdia  porcione  iructuum  iude  percipieoda  sub  nostris  laboribüs, 
periculis  et  expensis.   Item  pro  eorandem  fructuüm  fomite  et  sub-' 
«dio  viginti  plaustra  fimi  debent  annis  singulis  ordinär!,  quoram  noB 
decem  procurabimus,  reliqua  vero  domiuus  abbas  et  suus  conventus 
prefati,  que  smiul  ego  et  mei  heredes  educemus  propriis  laboribus 
et  Yecturis  sup^r  viueam  memoratam.   Item  quocumque')  anpo  fu- 
toro  domino  mente  ego  Heoricus  et^mei  heredes  fuerimus  prospe- 
rati,  pro  summa  peennie  prelibate  dictam  vineam  reemendi  nberam 
habebimus  facultatem  pro  pecunia,  inquam,  noetra  propria  et  non 
aliena  nec  aliimde  recepta  aut  quomodolibet  mutuata.  Quod, 'scilicet  • 
reemere,  si  ante  festum  purificationis  beate  virginis  forte  coutigerit, 
predicta  vinea  cum  totalitate  suorum  fructuüm  ad  nos  libere  rever- 
tetnr«),  ai  tero  post  festum  iam  dictum,  extunc  dimidietas  finietuum  . 
flfina  anni,  salvo  nostro  iure,  iure  ipsi  domino  abbati  et  suo  con-  * 
ventui  contradictione  reraota  qualibet  pertinebit.    Insuper  est  ad- 
iectum:  si  dominus  abbas  pruprietateui  ipsius  vinee  a  dominis  seu 
coliatoribuö,  ad  quos  eius  spectat  douuciu,  potuerit  adipisci,  quod 
ab  ijnBo  iure  pheodali  in  solhlum  debebimus^)  acoeptaie  eo  modo, 
fdoti  anperius  'est  expressum;  quod  si  fortanis  non  potuerit,  ex- 
tunc ego  üeinricus  antedictiis  et  mei  fideiussores,  scilicet  Johannes 
dictus  Voyl  mens  fratruflis,  et  Johannt«  dictus  Büimii^arte  eidem 
domino  abbati  ac  eius  couveutui  suam  pecuniam  qualibet  dilacioue 
postpoeita  restaurare  tenebimur  integraliter,  poetquam  ab  ipsis  füeri-  * 
mu8  requisiti,  et  si  dter  dictonim  fideiussorum  medio  tempore  de 
hoc  seculo  migraverit,  alium  loco  illius  promitto  eque')  ydoneum 
statuenduni.    In  quorum  evidens  testimonium  premissorum  sigillum 
dicte  civitatis  Jheue  litteris  presentibus  est  appensum,  et  ut  hec 
anpradicta  rata  et  incoovuiaa  permaneant,  nos  igitur  Gonradua  de 

'  Rode  eft  Theodaricas  dietua  Franka^)  proconsules,  totaque  nniver- 

■     •  ■ 


h)  nulion  AB.  c)  «t  B.  d)  fehlt  AS.  e)  perpetno  B.  '  U  qnocan- 
Ji.         g)  reTWtatv  b)  4«b«iBU  ß.        i)  «quo  ß.        k)  Frank« 
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sitas  coDSulum  in  Jhenis  banc  presentis  sigilli  appeosionein  ad  preces 
sepedicti  üeinrici  Voil  nostri  concivis  proüteiuur  publice  de  oostro 
scitu,  favore  ac  beneplacito  fore  factam.  Hec  omnia  preniLssa  acta 
sunt  presentibus  testibus  infra  scriptis,  videlicet:  honorabili  viro  do- 
niino  Uennco  dicto  Dockenboybt  priore  fratrum  predicatorum  in 
Jhenis,  strcnuis  viris  üonrado  de  Welnitz,  Kiliane  de  Gornewitz, 
Henrico  de  Liebteuhain  Roperto  et  Jobanne  civibus  in  Jbenis,  Ottone 
Fabro  et  Nicoiao  de  Ilodewitz  uppidanis  in  Burgelin ,  Henricu  de 
Otteudorf'")  et  aliis  quam  plaribus  üde  dignis.  Datum  sub  nuuo 
incarnacionis  doniinice  mcccxxvu,  dominica  ante  festum  nativitatis 
ciusdem  domini  proxima. 

• 

129.  Werner,  Propst,  und  Kunigunde,  Priorin  des  Klosters  tu 
Heusdorf,  überlassen  Johann  von  Nöins,  Bürger  in  Jena,  und 
seiner  Frau  Jutta  einen  Hof  eu  Leutra  auf  Erbzins. 

1328  Jan.  6. 

Ildtehr. :  OHuSA.  H'etmar,  thrig.  Perg  :  2  Sitgel,  Ja*  kltinere  de*  ProptUt  xitm- 
lieh  trol  trhalUH,  da»  gröuert  de»  KonetiUri  carletxt,  anhängend. 
Anfttkr  :  In  Jheoe. 

JJruck:  Hein,  TWm«.  $aer.  II,  199.  Ao  88fi,  tekr  verkarM;  —  Segett:  (Ott») 
l'hur.  »aer.  8.  437. 

Nos  Wernerus  prepositus  in  Hustorf  et  Konegun[disJ  priorissa 
totusque  conventus  dominaruiu  ibidem  recognoscimus  publice  et  ad 
cunctoruni  uot[icJiam  cupinius  pervenire,  quod  Johanni  dicto  de  Köbis 
civi  in  Jhene  et  Jutte  uxori  sue  legittinie  necnon  liberis  eoruudem 
uuani  curiam  sitam  in  villa  dicta  Lutra  ante  civitatem  Jene  omDi- 
bus  SUIS  cum  attineuciis  contuliiuus  et  conferimus  a  nobis  in  dei 
nomine  iure  bereditario  titulo  (!)  perpetue  possidendam,  et  hoc  tali 
condicione,  quod  prenominatus  Johannes  uua  cum  suis  omnibus  here- 
dibus  singulis  annis  censualiter  binis  temporibus  duos  solidos  et 
duos  puHos  nostru  conventui  ministrabunt,  scilicct  in  fcsto  Walpurgis 
unum  sulidum  tantum,  in  feste  Michahelis  unum  solidum  puUis  cum 
duobus.  Super  quo  presens  scriptum  nostrorum  sigillorum  appen- 
sione  dedimus  communitum.  lluius  testes  sunt:  Johannes  et  Frj^ide- 
ricus]  fratres  dicti  de  Liczen,  Ilenricus  Heylant  et  C[unradu8]  falius 
suus,  Heuricus  et  Jo[bannesJ  dicti  Sulzbech,  C,  Th[eodericus]  et 
Cunradus  dicti  Grieben,  Th[eodericusJ  Stikiuan  et  Th[eodericus]  Griz- 
warte  et  alii  quam  plurcs  fide  digni.  Datum  anno  domini  Mcccxxvm, 
in  Epiphaiiia  domini. 

130.  Die  Brüder  Otto^  Alhrecht  und  Hartmann,  Burggrafen,  ge- 
nannt von  Kirchberg,  übertragen  dem  Kloster  Bürgel  den  Wein- 
berg Dacian  am  Jeneig  bei  Jena.  1328  Jan.  12. 


1)  LicbUniiayn  B.  a)  Ottendorpb  B. 
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IMMir.:  Mikr.:  QB»8A.  Wtkmr,  aamwd  F.*b\^.  BL  M.  M.  »t.  UI  (A)^ 
BAI.  d.  OetehirkU-  u.  alUrtumtf  CutU-^h.  ,1.  iht,,!,iniUt  %u  Attenbttrg,  8dUd 
tf,  Urtvnden  du  KUtHcn  Hürgd  Ul9— 1626  ÜL  87.  ü»  49  (ü).  .' 
Drmki  Mfeit.  BeUr,  €hotr,Jm,  A  SU;  MhhI,  JEMbk  ML  «  ITO.  JWr.  III; 

Nos  Otto,  Albertus  et  Hartinannus  fratres  buicgravii,  dicti  de 
Kerchperc'j,  tuiore  presencium  recognoscentes  ad  uuiversoiiuu  ooü- 
eiaiii  cnpimuB  penreoire,  quod  ob  spem  Bulntiferam  uhnamm  nostra- 
roni  uc  iiostrurum  parcntuni  unaninii  quideiu  consensu  ac  bona  vo- 
luatate  omuium  hereduu  nostrorum  plenius  accedeute  ius  proprietaüs 
oeu  oollationis  cuiuBdam  vinee  site  in  monte  Jenzic  prope  Jhene  ab 
Omnibus  Jhenensibus  Dacian  vulgariter  nuncupate  damiis^  tradimus 
et  traasferimus  cum  omni  utilitate  scu  libertate,  prout  ad  nog  a 
noetris  progenituribus  iure  huruditario  devolutum  dinuscitur,  hone« 
rabili  viro  domino  Erioo  abbati  moDasterii  in  Burgelin''),  totique  . 
coDventui  dominorum  seu  fratrum  ibidem  titulo  proprietntis  perpetue 
posüdeudum,  abreuunciantes  cxpres^e  omni  exceptioni  seu  iuris  bene- 


nus  coropetere  videbatur,  promittci!ti:s  uihilominus  eundem  dominum 
abbatem  et  suum  conventum  de  vinea  memorata,  quandocumque  re- 
qnUti  fuerimus,  firmiter  ae  inalkialitiM'  warandare.  In  quorum  «vi- 
dens  tostimonium  premissorum  presenles  literas')  fccimiis  sigillormn 
nostrorum  robore  communiri  presentibus  testibus  inira  scnptis  stie- 
nvis  viris,  videlioet:  Alberto  dicto  de  Boilwar,  HeineniaiiBO  dbie, 
fratre.suo  Friclcriro,  Hcrtoldo^)  de  Kozzebode,  Henrico  de  Molwitz, 
fiUo  suo  Heinrico'),  üeurico  de  Lichtenhain,  Lipnianno  fratre  suo, 
et  quampluiflniB  iliis  fide  dignia.  Datuin  amo  domini  moocxxtiu  % 
ftiia  teida  infra  odavam  Eyiphaiiie. 

131.  Die  Brüder  Otto,  Aibrechi  UHd  Marimemn,  Burggrafen  vo» 
JlireUera,  eignen  der  liber  Sit  Saaie  führenden  Srüeke  §n 
Jena  2  WekAerge  Über  dem  SteüAem  wnd  «»  Burgwege. 

1328  Man  38. 
JUnAt  .•  .4tMlr.;  OakßA.  WUmt,  ammL  F.  Ut.  m.  W. 

Ih  nomkie  domini  amen.  Kos  Otto,  Albertna  et  Hardmaimaa 

fratres  burggralii  in  Kirchberg  tcnore  prcsenciuiM  literaruin  rew>ßnosci- 
mus  ac  univerais  eas  visuris  volumus  esse  uotum,  quod  ob  reveren- 
ciani  dei  et  beate  tirginis  genitricis  eiiiB.iiee  Bon  in  perhenne  teat[i- 
moiu]am*)  et  mnedium  animamm  noationim  pragenitonim  nostra- 


heredibus  in  predicta  vinea  haete- 


k)  Ker«l>p«rK  B.  b)  BWfita  A.  •)  VMm*  B,  d}  Bwtiwild*  B. 

«)  B«tti«»  B.         f)  Mcccxrrn  B. 
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runiqtie  ac  nostrorum  successorum  appropriavinius  et  presentibus 
appropriamus  pouti  in  Jhene,  qui  ducit  trans  Salani,  quoad  eius 
emciidacionem  continuam  duas  .vineas  subscriptas,  videlicet  viueam 
sitam  supra  fontem  dict[ü]in'')  Steynbotv,  que  niit  quoodam  dietiGer- 
stinbergis,  nee  non  vineam  wttm  io  via  dicta  Borgweg,  que  fuit  quon- 
dam  dicti  Ryntfleisschis^  quam  pro  nunc  possidet  Ticzil  dictus  VVigkir- 
sted,  cum  omni  iure,  quo  nos  ipsas  a  nostris  predeccssoribus  huc 
usque  possedimus,  seu  (}uod  ius  in  ipsis  habuimus,  nichil  nobis  iuris 
ac  nostris  heredibus  in  ipsis  ammodo  reservantea.  In  cuius  appro- 

f»riadoiii8  perpetuam  firmitudinem  et  testimooiiiin  etemale  presentes 
iteras  dicto  ponti  dedimus  sigillorum  nostrorum  triuni  [niunimine]  * 
valide  roboratas.  Testes  eciam  huius  sunt:  honesti  viri  Heinricus 
de  Mollewicz  et  Heinricus  tilius  eius,  Hermannus  de  Lestan  gener 
suus,  Bruno  de  Appolde  dictus  Cöczczouw,  et  Baldramus,  Heinricas 
et  Lypmaiiniis  fralns  dicti  de  LiehteDhain  nostri  castrenses  et  sub- 
ditif  nec  non  Conradus  de  Czethin  et  Theodericus  Gerhard!  magistti 
consnlnm  in  Jhene,  Theodricus  et  Johannes  fratres  dicti  Frankones, 
et  quam  plures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  mcccxxvui,  in 
secunda  feria  post  diem  Palmarum. 

132.  Elisabdk,  Ltmdgräfin  §u  TMkingen,  trifft  miU  dm  Bürgm^- 

des  ihr  gehörenden  halben  Teüs  der  Stadi  Jena  die  Überem"  * 
hunft ,  dass  dieselben  ihr  jährlich  5<J  Schock  grosser  Trngrr 
J^fenniye  Erbeins  geben  und  dafür  von  allem  weikren  Zinse 
frei  sein  sollen.  G-otha,  1328  Aug.  IL 

IId»t*r. :  Abtchr. :  GHuSA.  Weiinar,  üammL  F.  US.  M.  61. 
'  Auf  •«kr.  s  Lit«r»  doolM  BUubctli  nardiioiiiaM  «te.  Ane  dodünl  koogiztiii.  * 
Druck:  Ennähnt  MidUhem,  Stadtordnwng  /.  Jena  8.  II.;  OrOof,  JUrrwIi'«.  . 
OmcAm*  {Ardk,  HaaUwiu,  Mkmma.  £d.  J.  fL  t,  IMM  IMS)  &  lOf . 

Wir  EUsabeth  von  gotia  gnadln  laatgrafliii  cia  DAringiD,  maig- 
greffin  czu  Mißen  tinde  in  dem  (^stirlande  unde  frottwe  Iii  dem  lande 

czu  Plißen  bekennen  uflfentlichin  in  deßem  kef^nwertigin  brive,  das 
wir  mit  gutir  vorbiuitThtikeit  uurle  ratlie  uns  voreynt  haben  mit  un- 
sern  libcn  bürgern  uusers  halben  teils  der  stad  czu  Jhene,  also  das 
sie  11D8  suUeo  unde  wflllen  willedichin  unde  gerne  geben  ftmfliadg 
schog  grossir  Pregisschir  phenninge  czu  rediteme  czinße»  die  wile  das 
wir  leben;  des  selbigen  czinßes  süllen  sie  uns  leisten  unde  geben 
XXV  schoR  das  halbeteil  rzu  sente  Walpurge  tage,  der  nfl  hehist  czu- 
küuÖ'tig  ist,  unde  da^  uudirc  halbe  teil  czu  sente  Michils  tage,  der 
damaiä  ndiist  Ummet;  also  tfitten  aie  mu  den  Torgnanten  czina« 
dy  wyle  das  wir  leben,  alle  iar  leistin  unde  geben  an  den  tagin,  die 
da  vore  genant  s(ti.  Wir  süllen  ouch  von  6n  nicht  rae  heisschen 
noch  m&ten  denn  den  vorgnanten  czins,  andirs  sullen  sie  fiy  siczczen. 


Digitized  by  Google 


1898 


OArodfliilnidi  te  tMt  im». 


tfcone'  also  vfl,  ab  das  laDd  e3me  gemeyne  nod  antrete,  czn  eyner 

folge  adir  czu  eyme  frede,  darczu  sullen  sie  thun  unde  helfferi  nach 
6rre  macht  als  audire  uosere  stote.  Czi^eyme  orkundo  uude  eyuer 
festikrid  deffir  vorgeachreben  rede  haben  wif  6d  ggel^en  unsern  brifl. 
mit  unserni  ingesigil  wol  besegilt.  Dizses  sind  gecziigin:  der  edil 
man  Ueinrich  der  jdnger  voit  von  Plauwen,  den  man  neDoct  der  RAfte, 
unßir  5me,  Ebirhard  von  Malsleiben,  Johans  von  V*tenhofen  die  rit* 
tere  unde  andir  fromer  lüte  gnäg.  Datum  Gotha,  anno  d^ini 
Moccxxvm,  an  dem  nehistin  tage  nach  aente  Laorancii  tage. 

133.  Bruder  Heinrich  von  Wyda  prior  zu  Jene*)  und  Bruder  Hein- 
rich von  Gera  bezeugen  neben  Anderen,  dass  Heinrich  der 
Ältere,  Vogt  von  Planen,  und  seine  Söhne  dem  Kloster  Cron- 
schwitz das  halbe  Vorwerk  tu  Neundorf  geeignet  haben.  Ge- 
gebm  0u  Plawe,  do  man  csalt  fon  golee  geburt  dreaaeböilittn- 
dert  iare  in  dem  acht  und  zweincaigCStem  iarc,  an  dorn  nehsten 
vreitag  vor  senl  Gallen  tak.  Plauen,  i;^28  Oct.  14. 

Lhruck :  J'rommlfr ,  »*vintm/.  j:.  (itteh.  d.  Vojfti.  Ü.  SOI  m  ilie  neuer*  Sprache 
überteUU ;  —  Mutfdunijm  d.  AUertumtvereint  su  Flauen  i  V  II.  S,  l  '  /. 
Jio.  CCLXXXlÄi  TkMni»9.  OutiüekUgit.  V.  (if.  F.  U.  B.  Sehmidtt  Uß.  d. 
790»  «.  WtU»  «te.  i.)  A  SM  /.  Jb.  «6«. 

  •   

134.  Friedrich  [der  EmsOtafte] ,  Landgraf  von  Tlmriugen ,  hesiä- 

aUe  Freiheiten  und  Besitzungen  des  von  seinen  Vorfahren, 
nmimOkk  wm  dem  Markgrafen  Fri^triA  [dem  FreidigeiiJ' 
wm  Mrissen  und  den  Herren,  von  Lottdebnrg  ^gründeten  und* 
am»gadatteten  Michaelisklosters  jtu  Jena.' 

Ootbs,  1329  Mr.  !& 

MmV.:  Mttkr.:  AOA.  Am,  Oip.  AS  /.  (V-  £  «k.  T.  1h.  67.  «  144— 
147  <-<t>).  * 

^ilfittr.:  HatificKtio  omaiain  bonorum  emtorum. .  • 
OMML  Wiilmmr,  OmmO.  9,  S8S.  M.  40».  41  {Ä*). 
OdB^ML  Am,  A.  Btftr,  Mttr.  T.  III.  p.  414.  41»,  iuntn  M  «m  JfMMrtiw 
imnmmti  mm  1878  Jprä  16 

Grotth.  ßihl.  Weimar.  Mtcr.  fal.  178;  8  LH.  66  (ßV 

StA.  Jtna,  li-iviUgiaxbHch  Btp.  /.  iM.  4.  A'o.  l.  Bl.  179  (C). 

Aujtchr.:  Ratificstio  omniom  boBorum  emptorum  eeoobii  p«r  landgra« 
Thun  fkcU. 

OBmBA.  Wamar,  BmmmL  F.  III.  8.  86/.  Xo.  XLV 

ifil^Ub-. :  vk  Bikkr.  C. 
J-A.  RudoUtadt,  Mht.  Sehmtibid  8.  107—111-  No.  XLV  (/>«). 
DnuA:  Aidar,  OhttnOU.  mt.  p./.  g.  8.  IM.  F;  —  Begat:  Bner,  Ottgr.  Jm. 
A  SSO;  ÜM.,  .drtk.  Jm.  A4it..4S0/  Ära,  MMrf.  AmwI.  T/.  A  SSS/.; 


»)  prior  *a  Jene  «rar  m  Ot^mat  JaraMHUhM»,  «.  Stkmit  a.  m.  O. 
TMr.  Omk.  (tu.  TL  1.  H.  F.  HI,  i.  '  g 
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BeckUr,  Stemna  RtuAtti.  8.  25Ö;  E.  Sehtnid,  Lobdelmrg  S.  121/  Ao.  1*0 '); 
MiUeü.  d.  AV.  ZH  Plautn  i.  V.  IV.  188S-84.  H.  UV.  No.  11  (CC.XC'H  b.); 
Thüriny.  OeichülUti/u.  V  (A'.  F.  II.  Ü.  SrhmuÜ,  ÜB,  d.  VögU  v.  Weida  <U,  l), 
S.  318.  Ao.  662 

Itrmrrk.:   Die  Abtehrijl  A*    itt   unter  Uortleder  nach  dem  Ortgimal  hergeHüt, 
aber  offenbar  \mgewiu,  A*  ist  eine  fehlerhaße  Abtrhryfl  von  A*  ;  Ä",  C  imd 
D*   find  jede  letbitändig  dem  Coptal  d<i  MttharlitklotteT»  von  1511  ettMim- 
men;   B*  itt  <ttu  B*,   D*  au*  IJ''  iibijt$ehrief'en ,   D*  mit  Vtrbeteerungm  nm 
*  Utu^t  Hand  naeA  A*.    Buder  ichtint  S|i  seinem  Druck  die  Udtehr.  C  ht- 

•  nutzt  XU  haben. 

In  nomine  domini  amen.  Quia  cum*)  deo  fimdatA  sollicite  nos 
postulant  opera  caritatis,  ut  in  his  eiToreni  ingenituni posteriori 
tenipor[iJ')  reprimamus*),  hinc  est,  quod  nos  Fridericus  dei  gracia 
'l'huriugie  laudgravius"),  Misnensis')  et  Orientalis  marchio  dominus- 
•que  terre  PlLsnensis*),  ml  noticiani  preseutium  et  futuroruni')  vo- 
lumus  devenire  protestando,  quod,  cum  ad  ampliandum  exercitium 
et  cultum  divinum  deo  dicatum  nostris  devotis  monasterio  et  con- 
ventui  *sanctinionialiuni  sancti  Michaelis  intra  nmros  opidi  nustri^) 
Jhenis,  per  progenitores  nostros  landgravios  Thuringie,  spedaliter 
dominum  Fridericum'  olim  marchionem  Misnenseni ')  nostrum  genito- 
rera  chire  memorie,  dominos  viros  nohiles  in  Luchtenberg")  aliüs- 
que")  domioos  terre  dotationibus  °),  fundationibus ,  appropriationibus 
intra  et  extra,  et  a  plurimis"")  benefactoribus  in  remedium  anime 
sue'O  firmiter  sit  provisum'),  nos  similiter  ad  honorem  omnipotentii ') 
dei  glorioseque  virginis  matris  sue  Marie  sanctique  Michaelis  de  bene- 
placito  iuclite')  Elizabet")  landgravie  Thuringie,  specialiter ')  geni- 
tricis  nostre,  libertates,  consuetudines,  gracias,  donationes"),  funda- 
tiones,  appropriationes ut  prenrittitur,  a')  quocunque  ipsis  concess^s 
et  in(iultas  confirmamus,  laudanuis,  appropriamus ,  ratificamus  et') 
omne")  in  his  solennitatibus  debitum,  sicut  dictus  noster'*'')  genitor, 
sinccriter'')  adimplemus,  mandantes  nostre  gracie  sub  obtentu,  ne 
quis  huiusmodi")  nostre*")  ratihabitioni  audeat  aliquätenus  con- 


«)  ctrc»  B*B*CD*.  '  b)  errom  ingeninm  C'/>»  u.  Buder,-  erroram  iagt- 
nium  B^B*.  c)  tciupor«  alle  Hdtchm,.        A)  requirmmus  Buder.         e)  Luigr«- 

viiu  D^.  f)  Missueosis  B^CD^,  Misscnsis  D*.  g)  Plissensis  />>/>*  u  Üuder, 

MissncBsis  A*C'.  h)  praeaentia  A^A'*.  i)  faturi  A^A*.     •    k)  vestri  B'B*. 

1)  Missncnsflin  CD*D*  u.  Buder.  m)  Luchtenburg  A^A*C  u.  Buder.  n)  tl 

alios  A*A*.  o)  donationibiu  C  u.  Buder,  p)  plerumqae  A^A*,  plarimi(<]Dt 

B^B*.  q)  tat  fehlt  B*B*.  r)  promiwum  Ci>«/>*  u.  Buder.  i)  opümi  A^A* 
CD*D*  u.  Buder.  t)  inclyUe  A^A*  u)  Elisabeth  A^A*B^B*.  v)  fehU  fi' 
B*CD*D*  u.  Buder.  w)  gracia  donatione»  D*.  x)  approbationes  Buder. 

y)  ti/ehU  BiBtCDK  i)  nt  B^B*.  aa)  omen  B^B*.  bb)  noiUr  dicta»  B'B*. 
cc)  timilit«r  C  u.  Buder.  dd) /eUt  B*B*. 

1)  Die  Betchreibung  de%  iHegeU,  die  E.  Sehmid  a.  a.  O.  8.  182.  Anm.  l  gibt,  bt- 
ruAi  auf  der  Sota,  die  »ich  unter  den  lldechm.  D*  und  D*  findet,  und  die  bii  auf 
kleine  formtlle  Abtreichungen  und  AbkÜrsunyrn  trörtlich  mit  der  Beeekreilmng  det  Sitgel* 
in  deM  A'olariattiit*tnment  ron  1372  April  16  iilxreinstimwU. 
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traire.  T't  antera  incon\*ulsa  maneat  et  robur  röf  ipiat")  firmitatis, 
presentes  literas  dari  fecimus  cOmmunitas.  Cuius  testes  suat:  di- 
wett  iioetri')'Heiiiicus  iunior  adTocatoB  de  Pfanien,  dietus  Roze"), 
Ludovicus  de  Schenckenberg'*'')  noster  protonotarius"),  Otto  de  Cote- 
witz"'}  nülea,  uoster^j-marschalcus,  Coaradus  plebanus  in  Lobda, 
NiooUnis  plemoras  in  OHcbeD"*)  MStii  notarii,  et  quam  pluns  afii 
fide  digni.  Datiirii  Oota""),  anno  domini  MOOOXXDc;  tabbfttbo"*)  aote 
dominicam  Circumdederuut  ^^). 

Nota:  Ista  litera  ut  illa  de  a.  1316  sigillo  cereo  etrotundo,  albi 
quasi  ooloris,  appensa  Cordula  pcrgamena  et  sericea,  sigillata 

erat,  ununi  '')  habens  caractin m  et  unam  superscriptioneni 
.  in  circumferenciis,  in  cuius  medio  equuä  sculptus  erat,  cui 
tir  annatuB  et  galeatns  insidebat,  vexillum  in  manu  habens,' 
.  in  quo  leo  sculptus  erat;  in  circumferenciis  vero  sigillorum 
he  textuales  litere  Scripte  erant :  S.  Friderici  dei  gracia  Mis- 
nensis  et  Orientalis  marchio.  Thuriogie  landgrav.") 

|35-  Die  Brüder  Ott*)  der  Jüngere,  Albrecht  und  Harimann,  Burg- 
grafen von  Kirchberg,  stiften  im  Kloster  Kapellendorf  einen 
Jmr  aüer  heüigen  Apostel.  Acta  sunt  hcc  Qene  anno  gratie 
Mouuxxvim,  in  vigilia  b.  Andree  apoetoU. 

Jena,  1329  Kot.  29. 

*  Audi:  Aiemaim,  Aulfang  S.  62.  Jf«.  TS  Mdk  Bntüri  Hut.  vuta   Kirrhb.  Ub.  II. 
mif.  XJM./.  ab  18«;  —  R^gUi:  Sekmid,  JOrM,  8ekl9$*tr  8. 171.  No.  IM. 

136u  2«  etMT  Surfäkrt  aUm  die  SkOi  Jena  S  Eeerwase»  (II  cur- 
nis).  1329. 

lUteMr.:  USA.  Drudm,  Cog.  ö.«11847— 1870)  iM.  1». 
Atiftdw.i  Mota  enrw  ad  «xpadltlonMB. 

Jinu-k:   T    Gltichmtttin,  ÄbUy-  und  CHoiUr  •  ßurgr ! .u .   I  iccvmrntii  S.  17   So.  IXf 
McA  emer  Udtekr.  tum  1SS9;  Buder,  ObttrvaU.  ntr.  p.  /.  g.  Ü.  167. 

187-  Das  DeutscJit  TTaiis  iv  Zwähen  rrrkauft  an  Hertnann  Schmidt, 
JEmwohner  in  Jena,  dessen  Gattin  Adelheid  und  ihre  Erben 
auf  L^tensgeü  9  Lot  F^^iberger  Silbers  jäkrUdtea  Zinses,  die 
ftach  ihrem  Tode  zu  einem  Sedgerate  an  di^  st.  Marienkapelle 
in  Zwätzen  fallen  sollm.  1330  Auff.  34. 

Udtehr.:  Abirhr.:  USA.  DrttiUn,  Ikmml.  AU.  XJF.  Ud.  64.  BL  74^ 

.  Anftckr. :  Liters  de  ix  lotOBl*  «IgtDtt  «WM  p«uioalt  «i  capdlw»  bMt« 


M)  Molpkt  B*B*.         ff)  dil.  WMtri  TiH  B*B*.        gf)  Batee  J*,  Ditarisu 

■Mn  B*B*.        .     ,  hb)  Scbandunbarg  A^A'C  u.  Buder.  ü)  proUionotarlvi 

A*A*r!,ii)t  ü    Ruder.  kk)  Kotewi»  C/>«/>»  u.  ßnäer  -  11)  /ehU  A*. 

mm)  Gilben  A'A*,  GyUn  Ä>Ä*.         nn)  Goth«  A^A*CV^J>*  w.  ßud^r.        oo)  »»- 
hmtba  RiB*CD*.         pp)  eirctuad^malt        «Imneliioiib  A*.        VÜJ^  ~  ' 
CT)  ÜU  fmm  Jic$a  ftUt  A^Ä*0. 
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Negotia  humana  Iltens  ac  voci  tcstium  mandata  ab  utroqne 
trahunt  inniobile  robur  firmitatis.  Hinc  est,  quod  nos  frater  Albertus 
de  Germar  domus  Theutonice  in  Zcwezcen  commendator  ceterique 
fratres  ibidem  professionis  eiusdem  recogiioscimus  et  tenore  presen- 
cium  publice  protestamur ,  quod  iusto  empcionis  et  vendicionis  hinc 
inde  interveniente  tytulo  vendidimus  discreto  viro  Hennanno  Fabro 
opidano  in  Jene  et  Alheidi  sue  uxori  legittime  ac  eorum  heredibus 
legittimis,  si  quos  insimul  habuerint,  ix  lotones  argenti  Fribergensis 
annue  pensiouis,  quam  pensionem  eisdem  seu  eorum  heredibus,  si 
quos  insimul  ut  predicitur  procreaverint,  ad  tempora  eonim  viie 
dabimus  et  persolvemus  expedite  singulis  annis  in  festo  beati  Michaelis 
omni  inpedimento  procul  moto.  Cum  auteni  iidcm  seu  beredes  eomm 
domino  vocante  viam  ingressi  fuerint  camis  universe,  tunc  censuS 
seu  pensio  predicta  pro  dote  Capelle  sancte  Marie  in  domo  nostra 
Zcwezcen  site  pro  elemosina,  quam  predictus  Hermannus  et  Adil- 
heidis  donacione  inter  vivos  dederunt  pro  remedio  animanim  pre- 
dictonim  eorumque  progenitorum,  perpetue  remanebunt  pro  lumina- 
ribus  ipsius  Capelle  et  utcnsilibus  universis  conparandis.  In  cuius 
rei  testimonium  presens  scriptum  nostro  sigillo  roboravimus  in  testi- 
monium  omnium  premissorum.  Testes  huius  sunt:  Heinricus  Scul- 
tetus  in  Zcwezcen,  Ilermannus  gener  suus,  Johannes  de  Koczin, 
Heinr[icu8]  de  Domdorff  et  alii  quam  plures  fido  digni.  Datum  et 
actum  anno  domini  mcccxxx,  ix  Kalendas  Septembris. 

138.  Albrechl  von  Lohdeburg,  genannt  von  Leuchtenburg,  der  Älteste, 
überlässt  seinem  Bruder,  dem  Predigcrmünche  tfohannes,  vom 
väterlicheti  Erbteile  3  Mark  jährlicher  Zinsen  aus  seinem  An- 
teile an  der  Stadt  Jena  auf  dessen  Lebenseeit  zur  Abfindung. 

1330. 

JIdtckr. :   Üniv.-Bibl.  Jena,  No.  6.  Orig.  Perg.,  mit  2  an  Pergamentttrtifm  hängor- 
.  dtn  trol  erhaileiien  Siegeln,  Albrecht's  v.  JA>bdeburg  und  J-Hedrieä't  r.  ScUt- 

bürg  (A). 

Anfichr. :  LiUra  rratri»  nostri  Jo.  de  Luchtuibcrg. 

Abichr. :   Orotih  Bikl.  Weimar,  Micr.  q.  188,  au»  dem  18.  JaMk.  (B). 
Druek:  Schmitt,  Lobdtburg  S.  183.  No.  194,  vtrkUn*. 

Wir  Albrecht  von  Lobdeburg,  von  Luchtenberc  genant,  der  eldiste, 
bekennen  offenberlich  in  discme  brive  unde  wollen,  daz  iz  wizzent- 
lich  sie  allen  den,  di  in  gesehen  edir  di  in  gehören  lesen,  daz  wir 
unseme  üben  brudere,  bruder  Johansc  der  prcdigere  ordins,  des  erbis, 
daz  unse  vatir  uf  ims  beide  geerbit  hatte,  dri  mark  geldis  gelazen 
haben  alle  iar,  di  wile  er  lebit,  zu  Jene  in  der  stat,  unseme  teile, 
durch  daz  er  in  sime  ordine,  da  er  zu  gekoren  hat  gote  zu  dienenc, 
siene  notdurft  deste  baz  muge  gehaben,  unde  ouch  darumme,  daz 
er  sich  aller  anspräche  vorzihe  an  audirme  unseme  erbe;  unde  den 
zins  hat  ime  Cuurat  von  IU>de  unde  Cunrat  Schetin  unde  Johannes 
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Franke  globit,  di  zu  denie  male  an  deme  rate  waren,  von  unses 
teiles  weyn,  do  er  sich  begap  unde  ditz  gescback  Wir  haben  uns 
ouch  vorbimden  unde  vorbinden  uns  in  diseme  brive  dar  zu,  ob  ime 
zu  Jene  dirre  diuge  cheyn  brach  w[u]rde*)  tod  cheiynerliande  sacbe, 
daz  wir  ime  daz  irvüllen  wollen  unde  schuUen  an  eyner  andiren  stat 
uf  unseme  erl>e,  da  er  vor  genanten  Zinses  ane  allirslachte  hindir- 
nisse  gewis  blibe,  di  wile  er  lebit.  Dirre  dinge  sin  gezuge :  unse  libe 
Tater  unde  unse  sweer  %r  Yriderich  von  Schonenburg  unde  unse  er- 
\ait»  man  Heynrfch  Ton'Glyne,  Otte  Holt,  Heynricb  von  lichteoliayB 
nnde  Kilyan  von  Gomewitz,  unde  unse  bürgere  zu  Jene  Cunrat  Reyn- 
frit,  Tyzel  Vrankc  unde  Johannes  von  Nuwenburg,  unde  g^ndire  er- 
haffte  lute.  Dirre  dhv^Q  zu  eyme  gewisser  Urkunde  haljc  wir  deme 
vor  geuan lerne  unseuie  libeu  brudere,  brudir  Johanse  der  predigere 
ordiDs,  disen  bii^  der  dar  über  geacnriben  ist,  gegeben  uqde  babttii 
unse  tngeBigfl  unde  unses  vor  genanten  swchers  ingesigel  dar  an  ge- 
hengit  zu  eynir  gewissen  stetikeit.  Dise  dink  sin  gesehen  nach  gotis 
geburte  tusent  iar,  drihundirt  iiir  unde  in       drizegeste  iar. 

139.  Günther  der  Ältere,  Graf  von  Schwareburg,  Herr  eu  Blanken- 
burg, md  die  BHider  Hemrieh  imd,Qi»J^,  Orafm  wm 
Schwareburg,  Herren  eu  Arnstadt,  dj^neil  äitr  Pfarrkirehe  sanct 
Michaelis  zu  Jena  die  RäJfte  der  ao^noMiten  Frankenmuhle 

nebst  3  Ackern  daselbst.  1331  Jan.  3L  * 

üdtehr.:  AL$cJtr.:  AQA.  Jena,  Cop.  Tai  1.  Cajf.  1.  TiL  7.  So.  67.  S.  147. 

GShSA.  ir««Mr,  BmM.  Jl  WL  BL  41  M«). 

Ebmdm$.,  Samml.  f.  22.  JVb.  20  {B). 

Ehendas,  Samml.  F.  III.  S.  37  /.  Xo.  XL  VII  (Oy). 

A*tf'*chr. :  Super  moleodiaam  dicUun  dj  Francken  •  Hoell. 
FA.  AidoUtadt,  Mtcr.  SekmtM  ß.  Iii/.  No.  2L7U  (C^). 
Ikuch  :  litgtit:  Beier,  Arek.  /«I.  8.  UM.  459;  Btgtttm  d.  €h$M»at$  aUm, 
18M,  S.  m.  No.  176.  * 

Nos  Guntherus  senior  dd  gracia  Cbmes  de  Swartzburg'),  domi- 
nus in  Blanckenburg''),  Henricus  et  Guntherus  fratres  dei  gracia  co- 
mites  de  Swartzburg*),  domini  in  Amstete''),  lucide  recognoscimus 
per  presentes,  hec'')  cupientes  ad  plurimorum  noticiam  pervenire, 
quod  de  maturo  oonsüio  et  unanimi  oonsensu,  animabus  Dostris  et 
progenitorum  nostrornm*)  salnbriter')  intendentes,  parocbiali  ecclesie 
sancti  Michaelis  in  Jeni8<)  dunidietatem  molendini  **)  dicti ')  dy  Francken- 
mM,  cum  tribus  agriB^sitiB  in  campis  opidi^)  Jene')  piedicti,  cum 

«)  wrd«  AB, 

»)  SelnrarUbiuf  A*C^.  b)  Blmccaabiirg  A*A*.  «}  Anut«t  C*.  d)  hoe 
A*ÄK  •)  aottrorain  progenltoram  0^€ß.  f)  nlttlan  A*AK  g)  Jhenb  0>0*. 
h)  BMlwiafae  BO^O».        i)  dtott  0^0*.        k)  «ppldi  0>0".        1)  A«M  O^OK 
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plehario  iisufructu,  prout  Theodericus dictus  Francke  bona  pre- 
tacta  a  nobis  in  feudo  tenuit,  dedimus  vero  atque  iusto  appropria- 
cipnis  titulo  presentibus  et  donamus,  in  signura  et  evidenciam  dona- 
cionis  et  appropriacionis  pretacte")  per  nos  facta")  presentem  no- 
stram  literam'')  dantes.  nostris  sigillis  firmiter.  coroniunitam.  Testes 
huius  sunt:  religiosus  >ir  frater  Fridericus  de  Saltza  ordlnis  Mino- 
nim  et")  Confessorum '),  Henricus  dictus  de  Swartzburg»)  verus  ple- 
banus  in  villa  Gerun'),  et  \iri  strenui  Hasäb  de  Culewitz  et  Theo- 
dericus")  de  Rudelnsleibin '),  et  quam  plurcs  alii  öde  digni.  Datum 
et  actum  anno  domini  mcccxxxi  ,  feria  quinta  proxima  ante  ^urifi- 
cacionis  virginis  gloriose. 


140.  .  Albrecht  und  Johannes,  Herren  zu  Leuchtenburg,  genannt  von  ' 
Lobdebur^,  verkaufen  die  Hälfte  der  Stadt  Jena,  die  sie  an  • 
ihre  Oheime,  die  Grafen  von  Schwarzburg,  versetzt  haben,  an 
den  Markfrafen  Friedrich  von. Meissen. 

Wartburg,  1331  Febr.  8. 

Udickr.:  OlhtSA.  Weimar,  Orig.  Ptrg.,  mit  den  beiden  vortr^/iurh  erkaUemm, 

anJi/tn^enden  Siej/eln  der  AHt$teOrr  {Ä) 
Abtckr.:  £hendat  ,  Samml.  F.  809,  Jena  {B). 

AOA.  Jena,  Cop.  Teü  I.  Cap.  I.  TU.  7.  No.  «7.  8.  153—166  fC^J. 

OHuSA.   Weimar,  Samml.  F  633.  ///.  ih  fC*J. 

Unic-BibL  Jena,   A.  Beier,   Mtcr.  Tom.  III.  p.  83  fD^J;   Tom  XII.  i.  « 
1S31  fD*J. 

OHuSA    Wrimar,  Samml.  F.  III.  &  87.  So.  XLVI  (FA). 
FA.  Rudolttadt,  Mtcr.  Schmeitsel  S.  118—114.  So  XLVI  ^F*). 
Lithographirtei  FaetimiU  d.  Originals:  Orrmanitchet  Nationalmtarytm  in  Sänthrrg. 
DnKk:   Uüller,  Staatt-CabinH  III.  S.  218/.;  liuder,  CthirrvaU.  i.  p.  f.  g.  S.W.  ' 
ß;  —  vyl.  //«er,   Otofp-  Jen.  S.  888  /  318;   I^:,   Arek.  Jen'.  S.  61  64; 
Stmee ,    Arrkiv  II.  &  348  mit  Ahbüdung  dri  SiegrU  Jokanne*   von  Learktn- 
hwrg;  iUlUtatUet,  Her,jMrklöt»fr,  8  Aufi.  1781,  S.  695;  Huder  a  a.O.S  Ui; 
^  Wiedrfmrg,  Jfna  S.  99 ;  .  Sekmid ,  iMÖdelmrg  S.  183/.  A'o.  196;  Miekeltm, 

Stadtordnung  f.  Jena  8.  9. 

Wir  Albrecht  und  Johannes  herren  zö  Luchtenberg,  genant 
von  Lodeburg,  bekennen  otfeulichen  an  dlsem  kcynwerdigen  brlve, 
daz  wir  dem  hochgebomen  Fürsten  unseni  lieben  herren  Marcgreven 
Frederiche*)  von  Myzsen  haben  vorkouft  d!  halben  stat  zö  Jhene, 
di  wir  bisher  von  önie  halnjn  gchat ,  mit  alle  dem ,  daz  •  darzö  ge- 
höret und  von  aldere  darzä  hat  gehört,  und  in  alder'')  wys,  als  wir 
bI  unsen  ohemen  von  Swarczburg  haben  vorsazt ;  und  haben  fimc  dl- 


m)  Theodoras  C^.      n)  peracte  C«.      o)  Uct*  fehlt  A^A*.. 
liC^C*.        q)  nt  nc*.        r)  confessor  BC^ .       s)  Gern  BC^C*. 
BCn,  Rndelinslebin?  C*. 

»)  Frideriche  alle  Abtekrr.    •         b)  aller  alle  Abiehrr. 


p)  literam  nottrui 
t)  Kudelmilebin 
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selbeo'}  halben  stat  u&egebeD  recht  und  redeli  von  vrier*')  willekür 
nmbetwiigdichfln  und  buMO  s1  uf  an  dlsem  bilve  und  Torzfhen  uns 

mich  an*)  dtsem  selben  brlve  genczlicben  und  ewyclichon  allis  recbtis, 
-ailir  anspräche  und  vorderunge,  dl  wir  oder  unse  nachkämeiinge 
danm  in  icheyne  w^s  ntoehten  gehaben,  und  geben  daz  allis  in  sine 

hant  und  \wv(  ti  an  <  n  unse  vorgenanten  ohcmen  von  Swarczburg, 
daz  s!  sollen  äme  dUelben  halben  stat  zü  losene  geben  um  sogetan 
gevlt,  als  wir  en  yorsazt. haben,'  zft  wilchir  zit  her  des  keyn  en 
mutet ,  und  geben  ünie  disen  brif  darilbir  zö  eym  gezugnisse  vorse- 
gilt  mit  unser  beider  insegil.  Des  dinges  sin  ouch  gezüge  disc  er- 
bem  Ifite:  greve  Bertolt  von  Hennenberg  der  eyldere,  her  Bertolt 
Ticetflm  von  EcioBBlete  der  eyldere,  her  Otte  von  Kotewitz  unsirs  vor- 
genanten herren  marschalc,  her  Boppe')  von  Wrczcburg'f),  Henrich 
von  Glync,  Otto  Holt  und  andere  vromen  lute  vil,  den  daz  wyzsen- 
elieh  ist.  Dlse.brif  ist  g^eben  zü  Wartberg,  do  man  zalte  naeh 
gotis  gebürt  thusend  iar  drihundirt  iar  und  eyn  und  diyzsic  iar,  an 
der  heyligen  iuQcfrowcu  sente  Dorotheen  tage. 

141  Landgraf  JMeäriek  lässi  seinm  Wemgarim  tu  ZAtMenkain 

im  Dorfe  hei  Jena  Hansen  Sdmiliä  und  desseu  7';  '  7  ft 
rechtem  Erbe  auf  Leheuszeif.  Burgau,  1331  Febr.  16.  ■ 

JJiUehr.:  Ab*ekr. :  UHA.  i/r<tdtn,  Cup.  Au.  29.  BL  X89  {A). 

Sbmdat.,  Cqj,.  27.  Bl.  84  (Ji).  • 

Au/tehr.:  Henrici  SmydM.  ■ 

Wir  Frederich  von  jgots  gnaden*)  etc.  bekennen  etc.,  da/  wir 
glacziu^O  habin  uusÄm  wingartiu  czu  Luchtinhain')  in  dem  dorfe  bi 
Jhene  H^nczen  SmcNle^)  und  sinen  bmdim*),  di  do  siczin  in  dem 
seibin  dorfe,  czu  recliteiii  wW,  di  wiH)  si  lebin,  alzo  beschcdidilicb'') 
daz  allez''),  daz  du  got  gibt  in  fruchtin.  unde  wedisit  in  dem  wingartiu, 
das  daz  alles  ■)  hup  nnair  werde  nnde  si  nsde  ouch  glidi  mit  uns 
umbe  gen  an  rechtir  warheit  unde  truwen,  unde  daz  di  rotin  Mr'') 
alle  czuvomuz  unsir  sin  sollen.  Ouch  sullen  si  alle  iar  fierczehen') 
loiiir  mistis  in  den  gtrtia  bnogen.  Gegebin  ■°)  czu  Burgow  am  son- 
«bin4e  nodi  ynleDtim  [anno  domini  mcogzxxi].  . 


c)  iim  «B*  ^Mk/r.  d)  WMr  «ft  JhtOirr.  •)  Ib  ob  Jtukrr, 

t)  Popp«  D*1>»M*E*.  g)  Wiittboig  BO^CS^S» ;  WMtlHUC  JUS». 

»  •  " 

•)  TOB  f«ta  füBdaa  fiUt  A,  b).  gdaila  B,  e)  X4chlwitefa  B. 

d)  SMjda  B.  •)  kindwn  B.  I)  wiel«  B.  f )  bticMiiandkaB  B, 

k)Bllwil.      I)«11«>MIIA      k)bora;B.      I)  vlanMB  A      n)  0»1mb  A 
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142.  Friedrich,  Landgraf  von  Thüringen,  eignet  zu  der  Pfarrei 
sanct  Michaelis  zu  Jena  die  halbe  Mühle  und  3  Äcker  an 
der  Gebind  daseist,  die  Dietrich  Franken  gehörten. 

Wartburg,  1331  Febr.  17. 

lldtehr.:  Ahtekr.:  AOA.  Jena,  Cop.  Ted  I.  Cap.  I.  Tu.  7.  A'o.  «7.  M 
698  (A). 

AtfficAr. :   Appropriacio  luper  molendino  Th.  Frankel  dominorum  mar- 
cbionnm. 

OIIuSA.  n'cimar,  Samml.  F.  i%.  So.  81  (//). 

Ebendat  ,  SammL  F.  III    5.38.  No.  XLrill  fC^). 

Auf  »ehr. :  Appropriacio  saper  molendinom  precedens  * )  dominorum  nur- 
chionuDi. 

FA   lludchtadt,  M$er.  SeimtiUel  S.  117.  118.  So.  XLVIll  (C*J. 
Druck:  Sohmid,  iMbdtburg  8.  124.  .V.  196,  Anintg;  —  vgL  A.^eitr,  Ardk.  Jtm. 
8.  455  /  Michthen,  Stadtordnung  f.  Jena  8.  10. 

Wir  Friderich  von  gots  gnaden  Lantgrave  zcu  Doringen,  Marjg- 
grave*)  zcu  Meissenn  und  ynn  dem  Osterlande  und  herre  des  landes 
zcu  Plissen  bekennen  offentlickeu  au  disein  kegenwertigen  briffe,  das 
wir  dorch  got  und  unser  frawe  ehre  habin  zcu  der  pfarre  zcu  sant 
Michel  in  der  Stadt  zcu  Jhene  geeygent  unnd  eygen  an  diseni  seibin 
brivc  recht  und  redelich  dye  halbe  moell  in  der  seibin  Stadt  und 
drey  acker,  dy  doselbins  legen  an  der  gebind,  dy  do  Titzeis  Francken 
burgers  aldoselbins  waren,  und  gebin  darubir  disenn  briff  vorsegelt 
mit  unserm  grusen  insigcU  zcu  eym  ewigen  gedcchtnis  und  erkunde. 
Deß  seint  auch  gezcefige:  unser  ohnie  grave  Gunther  her  zcu  Schwartz- 
burg,  Bertold  Vitztum  vonn  Eckestete  •*)  der  eldere,  Otte  vonn  Kote- 
witz unser  marschalgk,  her  Conrad  pfarrer  zcu  Lobda  unser  schri- 
ber,  und  andere  fromen  leute  genug,  den  das  wissentlich  ist  Ge- 
gebin.zcu  Wartburg,  do  man  zcaltc  noch  gots  geburt  dritzenO  hun- 
dert ihar  in  dem  eyn  und  dreysigsten  iare,  an  aller  manne  Faß- 
nacht 

143.  Friedrich,  Herr  zu  JTeldrungen,  belehnt  Heinrich  den  Jüngern 
und  Heinrich  den  ÄUcm ,  genannt  von  Mollmtz ,  mit  den  Gü- 
tern, die  Heinrich  von  Closewitz  von  ihm  zu  Lehen  hatte. 

Heldrungen,  1331  April  33. 

.   Hdtehr.:  Ab$ckr. :  AOA.  Jena,  Oop.  Teü  1.  Cap.  J.  TU.  1  So.  67.  S.  U8— 
160  (^>}. 

aUuSA.  HWmar,  Ramml.       633.  Bl.  ii^.  43  {A*). 
Ebenda*.,  Samml.  h  III.  8.  39.  So.  XLIX  (fi«). 

Anftd».:  Infeodatio  Henrici  Je  Molewiti. 
FA.  BudoUtadt,  Mtcr.  RchmeiUel  8.  119/  No.  XLII  (Ä»). 

a)  Margrave  C^C*.        b)  Eckttet  A.       c)  dreitien  A.        d)  Fastnacht  OO. 

1)  8.  So.  139. 
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Nos  Fridericus  dominus  in  Heldenmge*)  tenore  prcsentium  re-  . 
cogDosdmus  et  testamur,  qaod  matura  deliberatione  et  bono  coDsilio 
atque  fayore  heredum  nostromm  onmia  et  singula  bona,  que  Hen- . 
ricus  de  Closewitz  beate  memorie  a  nobis  et*")  eomm  quoque')  in 
feodo  seu  hereditario  nomine,  vel  quocunque  iure  tenuit,  fidelibus  • 
nostris  dilectis  Henrico  minori  et  Henrico  mfüori  patri  suo,  dictis 
de  Molewitz,  eo  iure  contulimus  et  presentibus  conferimus,  iure  here- 
ditario libere  et  quiete  possidetfda.   Post  lioniiii')  vero*)  fiddium 
nostrorum  iam  dictorum  decessum  eomm  domini  heredes  memorata 
hon^  &  nobis  seu  a  nostris  heredibus  percipiunt,  prout  est  consue- 
tum.    Super  eo  presens  scriptum  daraus  munimine  nostri  sigilli  evi-  , 
dbnter  roboratum.   Testes  huius  rei  sunt:  Jobauues  de  Trebere  miles, 
.Henriciis  Vorneken  Oi  Theodericus*)  de  lUspenberg,  Theodericus') 
Best  et  alii  quam  plures  fidu  digni.   Datum  Heldrongen,  anno  do- 
mini Moocxzzi,  in  die  beati  Georg!!  martyris'*) 

144.  Die  abgef>r(hiften  Tliehfer  des  Mainzer  Stuhls  beauftragen  den 
Pfarrer  in  Jena  und  die  übrigen  Ffarrer  in  Thüringen,  das 
Michaelisklosier  gu  Jena  unter  Androhung  der  ^ETcommumeO' 
cation  ettr  BemMung  em&r  Mark  Silbers  Gerichtskosten  an 
den  Magister  Bmmuih  vm  Temteäiiy  Vogt  des  Mainzer  Stuhls, 
anzuhalten.  1331  Mai  28. 

Udtehr.:  Aitekr.:  AOÄ,  Jena,  Cof,  Ted.  L  Cap.  I,  TiL  7.  Ho.  67.  &  16S. 
158  (A*). 

Amfid^,:  BafaU  d«rer  vim  Brtaillft  lf«rti  d«pvtlrt«r  Blcbl«r  an  da*  Cloitor . 

so  Jhene  wegen  entrichtung  einer  mArok  silban.    Anno  ISSl« 

GHvSA    Weiviar,  Samml  F.  Ö33   Hl  44  {A'^). 
FA.  HudoUtadt,  Mter.  Hetzer  J.  Ä.  2Ö— 32  (A*). 

• 

Sub  poena  excommunicatiouis  praepositi  et  suspensionis  a  divinis 
nionjisterii*),  iudices  sanctae  Moguntinae  sedis  a  reverendo  domino 
Henrico  archiepiscopo  Moguutiuo  deputati  plebano  in  Jhene  ceteris- 
que  plebanis  seu  Tioe-plebanis  per  Tburingiam  conBtjtutis,  ad  quo[s]  ^) 
praesentes  pervencr[i]nt'),  salutem  in  domino.  Vobis  in  virtute  saacte  ' 
ob(>di('ntie*'^  niandamus,  [quatenus]'),  prout  rcquisiti  fuistis,  praepositum  . 
et  conventum  monasterii  in  Jhene  persouatim  acced[ajt[ijs ipsosque  di- 
ligenter  ac  publice  moneatis,  ut  infra  hinc  et  festum  Johannis  Baptistae 
— 1  

»)  Heldnwgw  A^A*.        b)  at/«Ue  A»BK        c)  quaque  £>.        d)  huius 
e)  vitc  ßK  r)  nenricus  ern  Vorneckaa  A*A*,  im  JS*  Üt  WU  dmrthttnelUiu 

g)  TheodoruÄ  H^B*.  h)  nmrtiris  ß^B*. 

a)  8vb  —  monMterii  fehlt  A*.       b)  quod  allr  Hdtchi-r        c)  pcrvenerunt  alle 
Mittktr.  d)«obire  A^A*A*f  obedieotie  m  A*  von  Hesse»  liaml  übcrgctcknebat. 

•)  Xieka  A*A*a:  f)  aeeadaBto»  A*A*A: 

1)  Ffk  dia  Ufkmdtm  «an  184«  Jfiü  1«  md  1861  Jam,  90  md  Jan.  %%. 
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unaiD  marcam  argenti,  proat  ipsam  ex  parte  recognitam  coram  nobU 
in  figura  iudicii  feria  secooda  post  fest  um  sanctae  Trinitatis  proxime 
nunc  elapsa,  per  quendam  procuratorurn  ipsorutn  hal)entem  ad  hoc 
mandatum  sufticiens  ac  speciale,  discreto  viro  magistro  Henrico  de 
Tenstete,  advocato  sedis  Moguntinae,  dent  et  persolvant  expedite. 
Alioqui  post  lapsum  dicti  temiini  pracfatum  praepositum  exnaoc  prout 
extUBC  ob  defectum  .solutionis  buiusniodi  excommunicamus ,  conven- 
tum  vero  monasterii  praedicti  ab  ofticiis  divioonini  suspendimus  in 
dei  nomine  per  praesentes,  excommunicatum  et  suspensum  singulatim, 
ut  praedictum,  publice  nuncietis,  nullo  alio  mandato  a  nobis  desuper 
expectato.   Datum  anno  domini  mcccxxxi,  5  Cal.  Junil 

• 

145.  Albrecht  und  Uartmann,  Burggrafen  von  Kirchberg,  eignen 
dem  Deutschen  Hause  in  Zwätzen  \  Hufe  in  Wenigenkunitt, 
welche  Hermann  Krippendorf  besessen  und  Hermann,  genamtl 
Schmidt,  Einwohner  in  Jena,  gekauft  und  tum  Heii  seiner 
Seele  dem  Deutschen  Hause  geschenkt  hat.  1331  Juli  16. 

Hd»ehr  :  USA  Drtidtn,  So.  S&95,  (»rtf.  Prry. ;  da*  Siegtl  dt*  Buryyrafe»  Uari- 
•UM«  MUT  am  Bandt  tttias  verieUt,  awAdwyemf ;  das  Siti;tl  de*  Bmyfra/t» 
Albrteht  ftKLtnd .  doch  der  Pcri/ameiUttrei/tn ,  a»  tetiehem  t*  gehangen  ,  norA' 
vorhanden  l^A). 

Ab*du^.:  Kbendas.,  SatnmiL  AU.  MF  Bd.  64.  BL  75b  (A). 

A^nehr.:  Lit«ra  de  dimidio  man»o  sito  in  den  Hophgarten  et  terminU  tUIc 
Weniffen  Condics. 

Quonium  acta  sollempniter  delet  oblivio,  nisi  literaliter  fuldantur 
stabili  firmamcnto,  hinc  est,  quod  nos  Albertus  et  Hartmanus  bruc- 
gravii(!)»)  de  Kerichberc'')  recognoscinius  «t  tenore  presencium  publice 
pro^tamur,  quod  volentes  animabus  nostris  nostrorumque  proge- 
nitonun  salubriter  providere  de  consensu  libero  ac  bona  voluntate 
omnium  hcredum  nostrorum  dimidium  mansum,  quem  pro  tempore 
Hcrmannus  dictus  Crepcndorf  possedit,  situm  partim  in  agris  partim 
in  ortis,  qui  vulgariter  Hopfgarten  dicuntur^,  in  pago  seu  terminis 
ville  dicte  Weningencondicz,  a  nie  Hartmanno  bnugravio'')  predicto 
per  discretum  virum  Ilenuannura  dictum  Smet  opidanum  in  Gene') 
emptum  necnon  ab  ipso  Hermanno  predicto  domui  et  fratribus  in 
Zcuezcn ob  remedium  anime  sue  dutuni ,  doniui  et  fratribus  prc- 
dictis  damus  et  appropriamus  iure  proprietatis  perpetue  possiden- 
dura.  Ne  igitur  eadem  donacio  seu  appropriacio  per  nos  facta  a 
quoquani  heredum  nostrorum  inpostcruni- violari  valeat  seu  infringi, 
Presens  scriptum  dedimus  in  testimonium  omnium  premissorum  qo- 
stris  sigillis  ex  cerla  nostra  sciencia  finniter  roboratum.  Actum  et 
datum  anno  domini  mcccxxxi,  in  crastino  divisionis.apostolorum. 


•)  bnnrraTil  B.      b)  Klrehb«rK  B.      c)  dicantur  HophgArton  B.      d)  borgra- 
Tto  B.       e)  J«ne  B.       f)  Zcwnoea  B.    g)  B  idtalta  hitr  nocA  tjrtulo  ein. 
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146.  Elisahcth,  Landgräfin  .von  TJttiringen^  überlässt  ihrem  Sohne, 
dem  Markgrafen  Friedrich  von  Meissen,  von  ihrem  Leihge- 
dinge die  Städte  Weissenfeis,  Werben  und  'Buttstädt  und  er- 
häU  dafür  die  Hälfte  der  Stadt  Jena,  die  bis  dahin  den  Herren 
von  Lohdehurg'LeuchUnbm'g  g^jMrie  uiiä  an  die  Grafen  von 
Sehman^Mirg  versetgt  war,  Qotfaa,  1331  OoL  IB. 

AbcAr.:  BSA.  Dresden,  No.  S666,  Oriff.  Perg.;  mit  dem  vurlre/flu-h  trbnlUnen, 
an  CM««  J^rgamentttrei/en  hängmtdm  SUgd  der  Lmd^rllfiik  Elüaieth  der  JMitger» 
im  geRem  Waeha. 

diffkätr.:  LUn»  rapar^viioiM  «t  nBteabni  Ug»  dbttia«  BUnbato  mtnlilo* 
aiiw  «t  dotalnl  murehlonia.  Jh$tm  ztn*.  xxn. 

Wie  Elsebete  von  gotes  gnaden  lant^^raven  zü  Düringen,  mar- 
graven  zü  Myzseir  und  in  dem  (Xstirlaude  und  vrowe  dcä  luudes  zü 
Plyzsen,  bekeimen  flffeDlieh  an  dteem  keynwerdigoi  brlve,  daz  wir 
uns  vereynet  und  vcrrychtit  hallen  gfttlicheu  mit  uiuterm  Heben  sflne 
margrafen  Frideriche  desselben  nanien  alle  der  zweyunge,  bröche  und 
cryge,  d!  bisher  zwjschin  uns  gevvest  sin ,  als  himach  geschrieben 
Btet  Wie  geben  üme  durch  liebe,  d!  wie  zü  üme  haben,  und, durch 
TerbnntniBse,  dl  wie'  nnder  eynander  haben  getan,  Wyzsenfels  hm 
und  stad,  Werben  und  Butstete  und  allis  daz  darzü  geh6ret  ge- 
sücht  und  ungesucht.  Darwvder  gebit  her  uns  daz  halbe  teyl  Jhene 
der  stad,  daz  inne  harben  gehat  iusher  iinse  lieben  Mnd  von  Swartz- 
bu^  dl  grafen,  mit  alle  dem,  daz  darzü  gehuret  .gesucht  uud  unge- 
8&<mt,  ez  b)  an  gerichten,  an  gulde,  an  Teriehentein  gflte  oder  waren 
es  81,  als  s!  dl  von  Lfichtenberg  hatten  und  onch  dl  von  Swartz-' 
bürg,  und  gebit  uns  ä\  ledicliche  und  umbeworn  und  sol  des  unse 
rechte  wer  si;  her  fr^bet  uns  mich  thusend  mark  I6tiges  sylbers  an 
sime  geleyte,  daz  iu  der  sUid  zü  Erfurte  itzuut  l^git,  und  daz  darzü 
geh&rt;  dunein  stdle  wie  von  Stade  itznnt  treten  und  sollen  eyn  ge- 
leytsntiui  setzen,  der  Arne  und  uns  swere  damite  uns  getrAuoh  zik 
wartene  als  lange,  wan  daz  uns  d!  thusend  mark  davon  ^jar  trevallen. 
Her  en  sol  ouch  dazselbe  geleyte  n>Tgen  uz  der  stad  zii  Erforte  le- 
gen, er  den  uns  di  thusend  mark  gar  darvou  gevallen,  und  isol  daz 
geleyte  dl  wyle  in  aUem  schirme,  vifde  und  eren  beiden,  glycfaor- 
wys  als  ob  her  es  selben  hette.  Wie  sullen  euch  blyben  U  dem 
Amshoug  und  bi  der  Xuwenstad  und  bi  alle  unser  mutir  güte,  wanne 
unse  mfiter  nicht  lenger"  ist,  ob  wie  s!  übirleben;  daz  sol  uf  [uns] 
Valien  und  sullen  daz  geruwiclich  besytzen  zü  unserm  libe  mit  an- 
derm  unserm  güte  mit  sime  güten  willen,  und  her  jensol  uns  daran 
nichtes  hindern  nach  dychein  sine  nn^ttrtaa. .  Wanne  aber  wie  nicht 
lenger  önwem,  so  sullen  diselben  vorgenanten  vesten  uf  uiisenn  sün, 
ob  her  uns  übirlebit,  und  üf  sine  erben  mit  Gotha  und  anderui  unserm 
lypgedinge  wyder  valle.  Her  hat  uns  ouch  von  wyllen  erlazen  allir 
haue  flf  süie  viende,  das  wie  uf  dl  mit  ichein  unsem  vesten,  g&te 
oder  lAten  bebeUen  enllen.si.  Her  ensol  anuh  in  unse  yesten  nach 
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daraz  krjRen  nach  örloygen  nach  riymand  dychein  schaden  tün.  Her 
ensol  ouch  uns  an  dycheim  unscnn  gi^tc,  es  sin  vesten,  stete,  dor- 
fer, höve,  Vorwerk,  hi\se,  'nach  bi  namen  an  den  cl6stem  Reynhers- 
bom,  zft  dem  heiÜRen  cröce  vor  der  stat  zu  Gotha,  nach  an  den 
höven  Apphelste,  Zwetz(!n,  Bersendorf  und  an  andern  höven,  di  in 
den  gericbten  unsirs  lypgedinges  legen,  nach  an  dychein  unscm  löten, 
sl  sin  edel  oder  unedel,  geystlich  oder  werltlich,  schedigen,  leydigen 
nach  beswere  zfl  unrechte  anc  geverde,  suudem  her  sol  uns  und  alle 
die  Unsen  und  allis  daz  unse  schirmen,  furdem,  eren  und  vorthey- 
dinge  getrüwclichen  an  allen  stucken,  als  es  en  selber  antrete,  ane 
arge  list.  Her  ensol  ouch  dycheine  bete  nach  störe  uf  dychein  den 
Unsen  göten,  dl  hir  benant  oder  umbenant  sin,  bete,  di  wil  wie  le- 
ben. Vorbreche  her  dirre  stucke  dychein  oder  dychein  sine  under- 
tan,  der  her  gewaldik  ist,  daz  sol  her  wydertön  in  zwen  mandcn 
darnach,  als  hers  erv'ert  oder  von  uns  darörome  geniant  wirt,  ob  her 
in  dem  lande  wer.  Wer  abir  her  uzsewenink  des  landes,  so  solde  her 
es  w}'derti^n  in  vier  manden ,  als  der  erl>er  herre  byschof  Henrich 
von  Nuwemburg  und  di  edeln  man  graf  Gunther  von  Swartzburg  der 
fehlere  und  graf  Henrich  von  Swartzburg,  des  Amstete  ist,  uns  biröm 
entscheyden  fröntlich  mit  unser  beyder  willen  oder  nach  rechte,  daz 
sl  sprechen  bi  gesworneni  eyde.  Wer  ouch,  daz  unsem  vorgenanten 
sön  bi  wyln  döchte,  daz  her  nicht  gebrochen  bette  nach  dl  sinen, 
und  wir  manten ,  des  sullen  sich  dl  vorgenanten  herren  irvam  an 
der  stad,  da  der  bröch  gesche,  und  sullen  uns  des  scheiden,  als  vor- 
geschrieben ist.  Wydertet  her  des  nicht,  so  möge  wie  Jhene,  Bur- 
gowe, den  Amshoug,  di  Nuwenstad,  Theneberg,  und  was  darzö  'ge- 
hört, verkoufen ,  vcrgebin  oder  versetzen ,  wem  wir  wollen ,  ane  sinen 
zom,  und  diselben,  den  wie  sl  verkouften,  vergebin  oder  versetzten, 
sullen  s!  geröwelich  besitzen  ane  anspräche  als  ir  eygen  erbe.  Ouch 
habe  wir  uns  wjder  verbunden  keyn  unserm  lieben  söne,  daz  wir 
dychein  Vormunden  k^se  wollen  öbir  dichein  unse  vesten ;  wie  ensuln 
uns  ouch  nicht  vorbinden  uf  en  zfl  helfene  mit  unsern  vesten  oder 
mit  unscm  luten ;  wie  ensuln  ouch  die  vorgenanten  vesten ,  dl  wie 
innehaben  oder  an  uns  gevallc  nu'\gen  von  unser  möter,  öm  nach 
sinen  erben  entwenden.  Verbreche  wie  dirre  vorgenanten  stucke 
dychein  und  wyderteten  daz  nicht  in  zwen  manden  darnach,  als  wirs 
von  öm  gemant  werden,  ouch  nach  entscheidunge  der  vorgenanten 
herren  in  fruntschaft  oder  in  rechte,  so  solden  unse  brlve  beydersit 
öm  alle  verbuntnisse  und  gelobde  abegen  ane  öm  daz  vorgenante 
wechsil,  daz  sol  in  allirwVs  in  siner  macht  bliben,  als  hir  vorge- 
schrieben ist.  Sunderlich  ouch  so  ensuUe  wir  nymanden  unser  vesten 
gewaldik  tön,  w!  en  sin  ir  den  ouch  zflfurdirst  gewaldik  mit  eyner 
hulde.  Vorbrech  wie  daz,  daz  sulle  wie  wydertön  in  eynem  mandc. 
Tet  wie  des  nicht,  so  solden  unse  brive  beidersit  öm  dl  verbunt- 
nisse und  gelobde  dychein  craft  vorbas  haben  anc  öm  daz  wechsil, 
daz  sol  besten,  als  vorgeschrieben  ist   Wer  ouch,  daz  der  vorge- 
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nantoi  diier  heim  eyn  abegynge,  «S  snUen  dl  anden  zwene  eyn* 
trechtididi  eyn  andern  kysen  bi  inne  eyde  aii  üens  stat  bin  eyn 
mande;  zweyten  sich  aliir  ä\  zwciie  an  der  k6fe,  so  sullen  si  werfen 
mit  dren  worfeln,  und  weicher  mer  ougen  werfet,  des  köre  sei  Vor- 
gang haben.  £z  ist  ouch  getheydinget,  was')  da  gütes  unser  lüte 
oder  unser  dSetere  IJget  in  süne  gerichte,  da  ecd  hflr  ftflfe  beten  als 
Af  anderm  syme  güte,  und.sol  danuke  nicht  vervallen  si.  Ouch 
mögen  sine  lüte  undcr  uns  varn,  ob  si  wollen,  und  unsc  henw[y]der'') 
als  gewonlich*^)  ist,  also  daz  unser  dychein  keyni  aiuleru  daran  ver- 
vellet.    Unfügeten  ouch  sine  lüte  in  unserm  gerichte,  daz  sul  wir 

.  richten;  umfogeten  ouch  unse  lüte  in  sime  gerichte,  daz  sol  her 
richten,  und  daran  eol  unser  dichein  keym  andern  vervalle.  Und 
daz  wir  alle  dise  vorgeschriebin  rede  in  alle  w^s,  als  sl  hir  beschrie- 
ben stet,  umvorbrochenlich  und  ane  alle  argelist  stete  und  gantz 
halden,  daz  habe  wir  üm  [in]  tröwen  gelobit  an  eydes  stad  und  ge- 
hen flm  darAbir  zA  eym  Urkunde  diaen  brlf  vorsegilt  mit  unserm 
grozen  insegiL  Des  ahi  ouch  gezfige:  dl  edeln  man  graf  Gunther 
von  Swartzburg  der  eylder,  der  vorgenante,  grafe  Henrich  von  Hoo-" 
stein,  des  Sundershusen  ist,  graf  Henrich  von  Swartzburg,  des  Am- 
*  stete  ist,  und  di  getrüwen  löte  Frederich  von  Wangeheim,  Otte  von 

•  Vanre,  Otte  von  Kotewitz  unser  mar^halk,  Peter  Portzik,  Bertold 
Ton  Kezdiide,  Ebehard  von  Malsleybin,  Thyterich  von  Sybeleybin, 
KAnemund  von  Malsleybin,  Ck>tze  Schindekoph  unser  hovemeister 
und  anderre  vromen  lute  vil,  den  daz  wol  wyzsentlich  ist.  Disrr 
brif'ist  gegebin  zft  (iotha,  do  man  zalte  nach  gotes  ^eburt  thusend 
iar  dryhuudert  iar  und  eyn  und  dryzik  iar,  au  seute  Galieu  abende. 

147.  Die  Brüder  A^reelU  wtd  Hartmaim,  Herren  und  Burggrafen, 
genannt  von  Kirchberg,  eipnen  dem  MiehaeliMuier  §u  Jena  . 
eine  Hufe  in  Wenigen -^mUt^  die  dassdbe  von  Apct:  von 
Schinstedt  gekauft  hat.  1331  Oot.  21.  * 

Udtchr  :  Ahtehr.:  AQA.  JmM^  Oof*  Ttü  1.  Oap.  L  Jtt.  7.  No.  67.  &  IM— 

162 

Atffatkt.:  8«p«r  «amD  muimai  ia  P«rvo  Ooaditi. 

OnuSA.  Weimnr^  Samml.  F.  633.  Bl.  43  b.  U  {A*)» 

Ebtndaa.,  Sam„J    F.  III.  S.  39 /.  Ao.  L  (//). 

Druck:  ^remanw,  Aniumg  Ü.  64/.  Xo.  78,  m  dk  neuere  Sprache  überteitt;  — 
Rtgett:  AJM,  XMb.  SeU.-  8.  119.  N«.  IM;  —  vgl  Bner^  JrdL  Jm. 
ß.  48r.  tlO. 

Wir  AJbrecht  imd  Hartman  gebrudere,  herren  und  burggraven*) 
gnant  von  Kirberg,  bekennen  uffentlicK  an  disem  gegeswertigen  briefe, 

«)  w«jk  Ueht  swemuüf    am  End«  der  «wen  wm^  am  Ai^ang  der  andern  Zntt 
b)  wTadOT.  t)  ftfalldi. 

burgnffui  jB. 
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das  wir  mit  guten  und  voreihten  willen  geeigent*')  haben  und  eigen 
recht  und  redelich  an  dise[nij')  selbigen  briefe  dem  gotzbaus  und 
der  pfarre  sant  Michaelis  und  der  samnunge  der  closterfrow^n  zcu 
Jbene  eine  hufe,  die  gtelegen  ist  iu  dem  flure"*)  zcu  Wenigen-Conditz 
und  gehabt  hat  der  bescheidene  man  Apetz  von  Schiustete  und  so') 
vorkauft  hat  dem  erbarn  manne  em  NValthem  Francken  0,  dem  probst 
derselben  stat  zcu  Jhene,  mit  allem  gute,  das  darin  gehört,  und 
auch  mit  allem  rechte,  als  sie  der  vorgnante  Apetz  von  Schinstete 
gehabt  hat,  und  darzcu  mit  dem  rechte,  das  wir  daran  gehabt  ha- 
ben«), zcu  einem  rechten  eigene,  zcu  besitzen  ewiglich,  und  yn'')des 
zcu  eym  gezugnis  gegebin  disen  brief,  vorinsigelt  mit  unser  beider 
insigille ')  auheuguuge.  Des  sind  geczuge :  die  fromen  man  er  Hein- 
rich techand^)  zcu  Bebra'),  Tyle  probst  zcu  Cappendorf,  Conrad 
pfarrer  zcu  Krespelciben Frentzel  capellan  zcu  Jhene,  Conrad  von 
Rode  Schulmeister  doselbins,  Hartmut")  und  Conrad  die  Lewen"), 
Conrad  von  Kostowe'')  und  gnug  mehr  fromer  leute.  Dis  ist  ge- 
sehen'')  noch  gots  geburt  dritzenhuudert  iar  in  dem  ein  und  drizig- 
sten  iare'an  der  eilftausent  meide')  tag. 


148.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  beschwert  sich  [beim  Kaiser 
Ludwig]  über  seitien  früheren  Vormund,  den  Vogt  Heinrich 
R^uss  von  Plauen  (wider  den  Ru/en  von  Plawe)  in  17  Punkten. 
Di' ')  erste  schult  ist,  daz  her  uns  anbrachte,  wil  her  un.se  Vor- 
munde was,  daz  wir  eyn  wechsil*)  taten  mit  unsir  müter  'und 
gaben  i»re  unse  ledige  güt  Jhene  di'  halben  stat  und  Burgowe 
daz  hus  und  Butstete  di"  stat  um  ir  lypgedinge,  umme  Trjptes 
hus  und  stat,  um ,  Zegen rucke  das  hus  und  eyn  stetichen 
darunder  und  um  Vma  daz  hus  und  eyn  stetichen  dar- 
.  under.   [1331.  j 

lidtchr. :  HSA.  Druden,  No.  SB69  '),  Conerpt  auf  einem  langen  Per<jamtntUrei/m 
ohne  Spur  einer  Buiegtlung. 

Druck:  Mitteilungen  d  AUertumtcfr.  »u. Pfauen  t  V.  III.  188«— 83.  S.  Xl'/I  f. 
So.  (XVXIII;  Thür.  (UtrhirhUqu  V.  (A*.  K  II.  Ii.  Schmidt,  Uli  d.  VögU 
V.  Wetda  rtc.  I.)  S.  33& /.  So.  708 ;  —  cgL  H.  Sfhmult  im  S4.  u.  &&.  Jakret- 
beHrkt  d.  coigtiänd.  alUrtnmtforich.   IVrn'ni  zu  ifohenl<ubfn,  18844  S.  104 


b)  geeignet  A^A*.  c)  diesen  A^A*ß  d)  in  den  flaer  A*A*.  e)  »j  B. 
f)  Fr»Dcke  H.  g)  h)  Uim  .il«.<l«.  i)  insiRel  A'A* 

k)  Tcth»rd  A'A*.  1)  Nebrm  A*A*.         m)  Krespeleybin  H.         n)  IlmrtmDd  B. 

o)  Löwen  A*A*.         p)  KosUiove  /A         q)  gesehen  /ehü  A'A*.         r)  meyde  B. 

■  •  » 

a)  auf  liatur. 

1)  Da$  CiUU  So.  2768  bei  B  Schmidt  a.  a.  O.  itt  falsch. 


1382  •  IhkudMbMb      Iteflt  Jtak 


187 


149.  Alhrecht  und  Johannes,  Uerren  von  Lobdehurg,  genannt  i'on 
LeucMenburg ,  belehnen  Bertold  von  Kospoth  mit  dem  Gutt 
tMvi  dem  OarkkU  über  Mala  md  &md  m  Dorfe  Cospeda  >). 

Kahla,  1^32  Mftn  12. 
BMr.:  BOL  atkÜ^tU,  M».  X,  Orif.  Ferg.   Da»  Sugd,  Jürmtfa  mm  LoUf 

9€hmH  fikr  dm  8ügel*tre(fm  MeM  vortamAm  (J). 

Aujtchr. :  Super  bona  in  Koisebode 

Abukr,:  AOA.  Jmta,  Cap,  Taa  L  Oa^.  i.  TU.  1.  »».  «T.  S.  16«.  167  (S*)f 
A  Ml— MS  Mk  Ar  JaknM  IMt  fi^J. 
OHuSA.  Weimar,  amuO.  9.  MI.  Bf  M  (B*)f  «  lU  m«  Ar  MnM 

.     ia«s  {p*j  .  • 

JM.  tMoMmÜi  Mtcr.  Bämn-  t  8.  M— 16  B»y 

OBuSA,  WMmt,  9mmL  F.U\.  8,  ¥i/^3ih.JJl{p^)i  &  III/.  No^OFU/ 
wiM/.cAr.    /)i   Sopw  lt«m  ia  KMpote  «t  MkSa  Mfildl;  1?* ;  Sapw  vtUun 

Ko-ipode. 

FA    }:,„!,Jflatk.    .V.rr.    Scfimriiz,!   S.  181—111.  (!>•){  &tll/ 

JVp.  L'VJn  mü  der  JaknalU  136S  (£■).    '  ,* 
0^«M».  MI.  ffUbw,  JTMr.       ITl;  1.  M  41b.  M  rJ?. 

DriK-Ji;  Schmtd,  Lobdiburg  S  124.  .Vo.  197.  vrrkiinU;  —  «n/  JitJ  ./  M.ijur.  He- 
grrihmiu- Sermon  bri  ISfitattuno  FrirdrieK*  e.  C'otpodt ,  Jena  1682,  Anhang; 
/hier,  GtoffT.  Jtn.  8.  6\i ;  F.  fiiihmt,  üMfT.  «.  A  AMMM  A  J".  ZmA«. 
*<-AWr  f/oria  II,  1883,      38.  Ao.  S 

Wir  Albrecht  unS  Johannes*)  hern  von  Lobdebuff?  f^enant  von 
Luchtenberg  bekennen  an  disnic  keinwerdegen  brive,  duz  wir  dem 
eibeni  knechte  Bertolde  von  Kozsebode  unde  sin  erben  daz  gut  unde 
pf'richto  ubir  sin  f^ut  m  dem  dorfe  zcö  KozsclM)de'*)  ubi^  hals  uiKie 
ubir  haut  beyde  in  durf  uixli;  in  vddo  lyen  unde  geligen  haben  zcü 
rechteme  lene  und  zcft  orbe  ewitiychen  zcu  besiczeue.  Ouch  bestete- 
wir  ßyn  dif  eygiüschaift  unde  yrc  frieyt  §ris  forstlenis,  die  sine  oldim 
unde  sine  vorvanr)  von  unsen  hatten  unde  gehabt  haben,  an  allis 
WMidfl  unde  hindirnisse.  Dirre  rede  sint  gezcuk:  Heynrich  von 
Glyne,  DJtherich  von  Lychtenhain,  Wejzse  von  Oblequitz,  Freyding 
Puster  unde  andirre  vrooäer  l&te  gDok.  Daz  dy  sse  rede  stete  unde 
gaatz  blibe  miToibrodien,  des  habe  irir  desin  brif  gc^ebin  unde  vorin? 
85gt'lt  zcfi  ejnie  \yemden  bekentnisse,  daz  gezschcin  ist  nach  gotes 
gebart  drizcenhundirt  iar  ön  dem  zwe>'  und  diiza^isten^)  iare,  am 
«ente  Gregorius  tage,  in  der  stÜd  wft  Kail. 

150.  Elisabeth,  Landgräfin  von  Thüringen ,  erfeilt  der  Stadt  Jena 
das  Recht  von  Gotha  und  verschtedeiu  l'rivilegien  gegen  100 
Mark  Jokrrmtt.  Ootha.  133S  April  at. 

A)  Fricdridi  i)'.        b)  ablr  —  KoiMbodc/WUl  F,        e)  vordem  £!t 
^  Mdioigitia  C>0*JPS*. 

1)  8.  «t  Mmim  m»  1S4S        IS  «mI  IMS  JWIS. 


128  Ürkandeobnch  der  SUdt  Jeniu  1332 

ndiekr.:  OüuSA.  IVeimar,   Orig.  Prrg ,  auf  ein  andere*  Stück  Pergamrnt  au/gr- 
xogen,  ohne  Siegel,  dock  dir  iMcher  für  die  Siegt Uehnuren  noch  erkennbar  (Ji). 

Abtrhr.:    Ebenda:,  Samml.  F  532    Ol  6Sb.  63  {D). 

Au/ithr.:   Liter»  domine  Elizabeth.     Anno  domini  Mcccxxxii.  *  Von  $pä- 
terer  Iland:  Copia  obir  die  jarr«ndte  <:  marK  lotige*  ftilber».    Hi-  ror  I  <^ 
gut«  »cho^k  gewMt  und  nahen  gemehret  uinb  gericbts  befreyhange 
SUl.  Jena,  llep.  1.  Lac.  4.  So   1.  Bl    I  fC^J. 

Auftchr.:  PriTilegtum  der  Gerichte  und  Jahrrenthe  1332. 
ÜUuSA.    Weimar,    Samml.   B.   Armier   u.    Su'idtt :  Jena,  proritor.   Ab.  14l)0. 

Bl.  1.  8  fC*). 

Au/tchr.:  vie  Udtehr.  6''). 
Ebenda».,  Samml.  B   Aemter  u.  mdU:  Jena,  provitor.  No.  1401.  Bl-  1  fC*J. 

A^f»rhr.  :  Copia  Privilegium  der  Gerichte  and  Jahrrenthe  1838. 
Itruck :   Budcr,  ifbterratt.  t  p.  f.  g.  8.  \  78  f.  C;   fhiloff,  Jahrrentr  u  Ortchot* 

(Archiv  ttaaUtcit$.  AbhanJl.  Bd.  1.  U.  1)  S.  105  ff ,  nach  ilrr  Abtrhr.  C^,  mtt 

awfiihrlieher  ErUtuterung ;  —  Autzttg  nach  dem  Original :    Michelten ,  Stadt- 

ordnung  f.  Jena  S.  IS,  eben/all*  mtt  Erläuterung ;  —  Begeit:  H'iedeimrg,  Jena 

II.  8.  481  ;  Schmid,  Ixtbdeburg  S.  124  /  A'^.  198. 

Wi  Elizabeth  von  gotis  giiadcn  laiitgrevin  cttfarn  *)  zcu  Duringen 
unde  niarcgrevin  zcu  Myshe  bekennen  an  disme  gegenwcrdigen  bryfe, 
daz  wi  gutliche  ubereynkomen  sin  mit  unsen  getruwen  den  rats- 
nieystern,  dem  rate  unde  mit  der  stad  zcu  Jhene  geraeyne,  also  daz 
si  uns  allerierlich  gelobit  habn  zcu  gebene  redeliche  ane  MVgezcog 
hundert  mark  lotigis  Silbers  zcu  cynse,  di  wilc  daz  wi  leben,  zcu 
zcweyn  gezcyten,  zcu  sente  Mychels  tage  funftzik  mark  und  zcu  sente 
Walpurge  tage  funftzik.  Daruber  enw'olle  wi  sy  jtd  dycheine  gäbe 
bite,  ez  eqsi  yr  gute  wille;  ez  enweren  den,  daz  uns  not  antrete, 
8o  sohlen  si  uns  beholfen  sin  mit  Übe  und  mit  gute  ane  argelist. 
Darymrae  daz  si  uns  disen  zcyns  gesteygit  habn  mit  yrrae  guten 
willen,  so  laze  wi  si  ledig  alle  des  ungerichtis,  da  si  vor  mite  be- 
swerit  waren,  unde  gebn  yn  sogetan  recht,  als  Gotha  di  stad  hat,  an 
gerichte  und  an  t)üzzen  und  an  alme  rechte,  unde  wollen  si  dabi 
laze,  daz  da  nicht  au  verbrochen  sol  werde;  bysundem  ym  den 
byrzcyns  wolle  wi  si  nicht  anspreche,  wen  si  is  von  aldere  nicht  ge- 
gebn  habn.  Ouch  habe  wi  geredit,  daz  wy  yn  wollen  eyn  rychter 
setze,  der  der  voytye  und  des  gerichtis  zcumaJe  gewaldig  sin  sol  in 
der  stad  zcu  Jhene  und  in  dem  gerichte,  daz  darzcu  gehorit,  also 
daz  daz  gerichte  nicht  gezcweyt  werde.  \"m  di  gnade,  di  wl  yn  hiran 
getan  habn,  hal>en  si  uns  gelobit,  daz  si  uns  bi  alme  rechte  lazen 
suUen  an  unsem  gerichte,  an  bi^ze,  an  der  montze  und  au  dem  zcoUe, 
'  der  sol  beste  glycherwis  als  her  von  aldere  hcrkonien  is;  wem  ouch 
wi  dirre  ammecht  dycheyns  bevelen,  daz  sol  yr  gute  wille  si,  und 
werde  wi  •  daran  gehyndert ,  da  sullen  sy  uns  getruweliche  zcu  be- 
holfen si,  daz  daz  hyndernisse  abegetan  werde.  Ouch  habn  uns  di 
vorgenanten  bürgere  genieynliche  gelobt,  daz  si  uns  alle  di  tor  an 
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der  stad  zcu  Jbeoe  antworte  sulleu,  wen  wi  di  beysscheu  ane  arge- 
liBt.   Dax  mi  dise  vorgoschribene  rede  stete  und  unrorbrocbeiilicbe 

ewicliche  vou  uns  pehalden  werde,  des  habe  wi  disen  bryf  gegeben 
mit  uQsem  ingescgele  bcsegilt  und  bevcstcnt.  Dys  sint  oucb  gezcuge 
unse  6me  Hartman  von  Bergowe,  her  Dytheridi  von  Sybeleyben''), 
ber  Herman  von  Atzmanstete  unse  ryttere,  Heynrich  von  Lycbten- 
hayn,  Henrich  von  dem  Hayn,  Itel  Hold"  ,  Härtung  Somerlate,  Frey- 
dinger Püster""),  Peter  von  Ozuiaritz  ),  Frytze-O  von  Welnytz,  Brun 
Ton  Appolde  und  andcrre  vromer  lute  gnuk.  Dirre  bryf  ist  gcgebn 
zcu  Gotha  nach  t^otis  geburtc  thusend  iar  drvhundert  iar  in  dem 
zcwey  uude  dryzgisten  iare,  au  dem  vrytagc  in  der  Osterwocben. 

•  •  • 

151.  Elisabeth,  Lattdgräfin  von  Thürin^n,  belehnt  Heinrich,  gmatint 
Saalmüller,  und  dessen  Sohn  Heinrirh  mii  der  Hälfte  der 
MüMe,  die  an  der  Saale  ausserhalb  ihrer  Stadt  Jena  liegt. 

GothA,  1382  HU  sa 

Bdtthr.:  StA.  Jatm,  Jlh,  ISV,  Orig.  Aty.,  «niUM««,  «te  jtA  ^ar  «mar 

BtaUgtlung  {A). 

Atlfiäkr.  von  tpäter  Hand:  Lebaobrieff  aber  die  bnick«iipaoblaii. 

Ab$fkr.:  OIhSA.  Wrmiar,  SamvU   F.  $38.  BL  Ii*  (A). 
A^fllehr. :  Anno  doiniui  raillesinio  cccxxxii. 

No8  Elizabetb  dei  gracia  Thuringie  quondam  lautgravia,  Mys- 
nensis  et  OrientaHs  maraiionissa,  recognoscimus  per  presentes,  quod 
fidelibus  nostris  raoleudinariis  Heiirico  fii(  to  SalmuUer  ac  Henrico 
ipsius  tilio  onme  ius,  quod  in  media  parte  malendini  in  Sale  extra 
opidum  nostnmi  Jhoie*)  siti  a  nobis  hucusque'')  habuerunt,  contu- 
limus  et  conferimus  per  presentes,  ita  quod  iam  dicti  nec  per  nos 
aut  advocatos  S4'u  officiatos  nostros  quoscunquo  <l<'ht'ant  iieramplius')- 
in  iure  suo  huiusiiiodi  aliquatenus  impediri.  lu  huiuä  rei  testimo- 
nium  banc  dari  fecimus  literam  sigilli  nostri  munimine  consignatam. 
Testes  eciam  sunt:  Theodericus  de  Sybeleybn  niile.s  noster,  Heyn- 
mannus  dictus  advocatus  noster  in  Gotha,  et  quamplures  alü  tide 
dignL  Datum  Gotha')  anno  domini  Mooczxxii,  «abbato  jmst  aMen* 
sionem  domini  proximo. 

152.  Friedrich,  Landgraf  von  Jliüringen,  bekennt,  dass  die  (rrafen 
Heinrich  und  Günther  von  Schtvarzburg  bei  dem  Verkaufe  der 
halben  Stadt  Jena  an  ih»  sieh  14^  Schock  droschen  Jahrrente 
vorbehalten  haben.  Altenborg,  1332  Juli  2. 

JUSmAt.;  Oomm.A.  AidDbtodt,  W».  4S.  («fie  Bm.  St.  »  Ih.  Ii.),  Orig.  IWg., 

b>  a«biJ«ibia  ÄC»— ».  c)  leilhoU  BC^—*.  d)  Putir  BCi—». 

•>  OMMriw  B,  Ofcaarits  0*— «.  f)  PrtcMcba  C»— •. 


»)  ia  Am»  B.        b)  ocque  im  B.       c)  per/dUt  B.       d)  bi  Qotka  B. 

nit.aMk.  dB.  Tii  i>  a.'r.  in,  i.  9 
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wut  dem  Perffamentitrei/en  haneftnden ,  ettea$  beichädigUn ,  fronen 

ReiUrtügd  de*  Landyra/m. 

Au/iehr. :  Jena  ist  schwarxburfriach  gewesen. 

Druck  :   Erwähnt  J.  Chr.  OUarii  rer.  Thvringic.  Syntagima,  1704,  S  »09;  SrhotU- 
gtn  et  Krtytig,  Diplon.  et  Rer  I.  S.  328;  Sehmid,  Lohdthurg  S.  126    So.  199. 

Wir  Frederich  von  gotis  gnaden  lantgref  zu  Düringen,  margraf 
zft  Myzsen  und  in  dem  Ostirlande  und  hcrre  des  landes  zö  Plyzsen 
bekennen  öffenlichen  an  d!sem  kejTiwerdigen  brivo,  daz  di'  edcln  manne, 
unse  lieben  ohenien  Graf  Henrich  und  graf  Gunther  von  Swarczburg, 
hi^rrcn  zü  Amstc,  an  den  aninikhten  zü  Jhene  nach  haben  behalten 
fumczendchalp  schok  groschen  ierlichir  gulde  über  den  kouf,  den  si* 
mit  uns  haben  getan  mit  der  lialbcu  stad  dasclbis,  und  haben  di' 
von  uns  zö  lehcne  entphangen.  Des  habe  wir  cn  discn  brif  gegebin 
zä  eym  Urkunde  versegilt  mit  unserm  insegil,  der  da  ist  gegebin 
zü  Aldenburg  nach  gotis  geburt  drytzenhundert  iar  und  zwei  und 
dry/sik  iar,  an  dem  nehesten  duuristage  nach  sente  Petirs  und  sente 
Pauls  tage. 

153.  Nos  Bertoldus  dictus  de  Topfstete  commendator  domus  in 
Tzwetzen,  frater  Johannes  Leo  ceterique  fratres  domus  eius- 

dem  ordinis  Cruciferoruni  de  domo  Thewthoniai  Datum 

a.  MCCCXX3C11,  in  vigilia  beate  Marie  Magdalene.  Anfang  und 
Ende  einer  Urkunde  für  das  Jungfrauenkloster  zu  Jena,  den 
Jensig  betreffend.  .  1332  Juü  21. 

Udtchr. :  Abtehr  :  OIluSA.  Weimar,  Samml.'  F.  »09    Jena  Bl  1 1  »>.  MitUüung 
Ilortlfder'*  narh  dem  Original,  dat  tick  zu  feiner  Zeit  im  Amt  Jena  befand. 
üntv.-ÜibL  Jena,    A.  Beitr ,    Utcr.    Tom.  Ijll.  p.  98.  444;   Tom.  XII.  «. 
a.  1332. 

154.  Hartmann,  Burggraf  zu  Kirchberg  und  zu  KapeUendorf,  eignet 
.  dem  Uciligengeistspital  zu  Jena  eine  halbe  Jlufe  in  Franken- 
dorf um  Mftn  12. 

UiUckr.:  Abtchr.:  OUuSA.    Weimar,  Samml.  F.  632.  Dl.  22. 
Au/$ekr. :  PrankendorfT.    Aono  domint  iicccxx|x]til.  , 

Nos  Hardmannus  dominus  burggrafius  in  Kirchberg  et  in  Cappiln- 
dorflf  universis  tarn  presentibus  quam  futuris  tenorem  presencium 
visuris  volumus  esse  notum,  quod  medium  mansum  situm  in  campis 
ville  Frangkendoilf,  quem  Conradus  dictus  Ilcnnonis  vel  alii,  quicum- 
quc  successores  crunt  eiusdeni,  |adj  nian[us]*)  fnostras  resignavcrunt], 
ad  peticionem  honorubilis  viri  Conradi  sacerdotis  dicti  Bügkillin  cum 
omni  iure  et  libertate,  quo  et  qua  uostri  progenitores  et  nos  huc 
usque  usi  sumus,  nichil  nobis  et  nostris  posteris  iuris  in  eis  bonjs 
reservantcs,  ammodo  damus  et  appropriamus  hospitali  extra  muros 
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opidi  iu  Jbeae,  hoc  ^diectp,  quod  dommus  Conradus  dictus  Bägkellin 
ad  tempora  vite  sue  pacifiee  possidebit  Ne  autem  dict[e]'')  appro- 
priadonis  perpetnitatem  ab  [antefato]  0  hospitali  auiferre  vaieat  nllinB 
Ihemeritas,  presens  scriptum  iio8tr[i]*)  sigill[i]')  appensione  munitum 
eidcm  duxinius  in  huius  firniitudiaem  [et]  testimonium  porrigendum. 
Testes  eciaiu  huiu£  rei  sunt:  dominus  prepositus  •  in  Cappilndortf 
Theodricus,  Bruno  de  Appoldia,  Conradu£  Czethin,  Baldram  et  Alber- 
tus Scbinstete,  Nicolana  scioIariB  daiutri  et  quam  piaras  äUi  fide 
dignl  Datom  ^aiino  domini  MOCGzxzm,  in  die  beati  Gregorii  etc. 

155.  Prior,  ünferpriör  und  Convent  des  Predigerklosters  zu  Jena 
bekennen  f  dass  der  Predigemwnch  G-üntker  von  tSckwarebwg 
MU  Erfurt  die  Evtmgeiien  mU  der  forüdufenden  CHosse  de$ 
Tkmoi  von  Äqumo  ikttr  eememmmm  KhdethStilMMt  wUer 
getoiam  Beäkimtgm  geaauM  Aob«.      1888  [vor  April  U]. 

Miukr.:  AJMkt*:  Orcmik.  MM.  'Weimmr^  M§er.  q,  m,  out  d.  18.  Jahk. 

In  nomine  domini  Amen.   Nos  fratrcs  ordfnis  predicatorom  oon-  * 
ireiitot  Jenends,  Hennaiiinis  fwier,  HemicoB  supprier  ceteriqne  omaea 

et  singuli  ibidem  recogBoacoDus  tenore  presencium  publice  prote- 
stuido,  quod  reverendus  patw  frater  Guntherus  de  Swartzbur«?  or- 
•  dinis  nostri,  notabili  defectui  nostro,  quem  in  comraunibus  libcnirie 
Dostre  libris  hucusque  a  longis  temporibuö  passi  sumus,  benigne 
oonpaeieiia,  in  aalntare  aniiiiffum  pefpetttim  ramedium  ane  et  aao- 
nun  tarn  preteritonim  quam  preseodam  et  latnrorum  Ewangelia, 
que  pro  semetipso  comparaverat ,  cum  glossa  continua  yenerabilis 
doctoris  nostri  sancti  Thome  nobis  causa  pie  eleniosyne  donando  de 
sua  spirilali  gratia  tradidit,  utique  bpiritus  saucti  saluturi  gratia 
aalnbiiter  inspiratuB,  tolena  ipsa  saneta  gloeaftta  eiwaaseUa  in  eom- 
mom  nostra  libraria,  ob  rcvereadam  sanetiBsime  Marie  virginis,  Pa- 
trone nostre,  fratruni  iiostrorura  usibus  perpctuis  futuris  temporibtis 
sine  alienacioiie  qualibut  utiliter  applicari,  tali  tanien  condiciöne 
dpposita,  quod  si  in  futurum  aliquis  frater  cuiuscumque  statuä  seu 
ancfeoritatiA  dictoa  UbKoa  a  conventn  noatro  an  qnacumque  canaa 
cum  eflfoeta  aUenare  presumeret,  extunc  ipsorum  eorundem  librorum 
predum  seu  valor  ad  conventum  Erphordensem  transire  debebit 
pleno  iure.  Nos  ergo  {^rutia  omnino  grati  cum  bumili  gratitudine 
iam  dictum  donum  gratanter  in  domino  acceptautes  in  modum  doni 
letaoter  et  Ubeater  Gonaentimus,  nos  et  noBtrom  ooayeDtnm  ad  omaea. 
vicissitudines  salutares  awrito  rependendas  supradieto  leverendo  patri' 
.  fratri  Gunthero  obligamiis.  In  cuius  evidcntiam  presentem  literam 
insuper  conscri])tam  danms  sigillonim  nostrorum  appemsionibus  com- 
mjinitani.   Audo  düiuiui  mcccxxxiu. 

Unicam,  sed  mntilatam  coaventtu  si^U[ain]  tulpsnsam  est. 

b)  dleta.        e).abM«Boio,        d)  MMtnun. '       «J  aigUltun. 

9*  . 
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156-  Dieselbe  Urkunde  in  verbesserter  Form  nusgesteüt. 

1333  April  U. 

Hdtckr.  :  UniD-HiU.  Jena,  t/o.  6.,  Orig.  Perg.    Bädt  Siegd  feUtfuL,  doch  die 
Pergamentttrei/en ,  an  iceldum  tie  gehangen  ,  noch  vorhanden. 
Au/iehr. :   De  libri»  revereodi   pktris  fratris  Gnntheri  da  Swariburg.  Mit 
dunklerer  Tinte:   Liter»  in  Erfordia  correrta.  1333. 

Ab$ekr.  :  Orotth.  BM    Weimar,  .User,  q    188,  oim  d   18.  Jahrh, 

Druck:  Serapeum  von  Naumann  XIX.  5,  18  JehUrhaJt. 

Nos  fratres  .  .  Hermannus  prior,  Henricus  supprior  totusque 
conventus  Jenensis  fratruni  ordinis  predicatorum  recognoscimus  et 
cum  dcbiUi  graciarum  accione  tenorc  jiresenciuni  publice  profitemur, 
quod  reverendus  pater  noster  frater  Guntherus  de  Swarzburg,  nostri 
ordinis  donius  Erfordensis,  pictatis  affectu  motus  erga  dos  et  con- 
vcntum  nostrum  ob  reverenciam  sanctissime  dei  geuitricis  Marie, 
patrone  nostre,  de  liccncia  .  .  prelatorum  nostri  ordinis  in  reniediuni 
aniniaruni  sui  ipsius  necnon  pritgünitoruin  et  carorum  suorum  onmium 
nobis  dedit  pie  et  liberaliter  tria  Volumina  sancti  Thome  doctoris 
nostri  super  sancta  ewangclia,  videlicet  Matheum,  Marcum  et  Johan- 
neiu,  ad  uostram  librariam  communem  in  catbenis  ponenda,  tali 
duntaxat,  condicione  adiecta,  quod  libri  predicti  ab  ipso  nostro  con- 
ventu  per  .  .  priorem,  convcntum  scu  fratrem  cuiuscunque  officii 
conventus  nostri  alienari  non  possint  nec  impignorari  vel  quoraodo- 
libet  removeri.  Quodsi  in  futurum  hoc  ipsum  attemptare  aliquis, 
quod  absit,  presumpserit,  extunc  ipso  facto  prefati  libri  necnon  pre- 
ciuni  eorundem  pleno  iure  ad  conventum  Erfordensem  debeant  perti- 
nere.  In  cuius  recognidonis  et  debite  gratitudinis  testimonium  baue 
literam  rolwrari  fecinius  muniminc  sygillorum  conventus  et  officii 
prioratus,  obligantes  nos  in  peipetuum  memorato  Erfordensi  con- 
ventui  necnon  iam  dicto  patri  de  Swarzburg  ad  firmam  observasciam 
omnium  predictorum.  Datum  anno  domini  mcccxxxiii,  dominica  in 
octava  Pasche. 

157.  Papst  Johannes  XXII.  beauftragt  den  Äbt  von  Goseck,  den 
Propst  von  sanct  Paul  und  den  Dechant  der  Hauptkirche  zu 
Haibersiadt,  in  der  Appellation  des  Miehaelisklosters  zu  Jena 
gegen  den  Propst  von  sanct  Otto  zu  Pegau ' ),  weil  derselbe 


1)  Durch  eine  Bulle  d  d  Arignon,  1387  April  16  beauftragte  B^ut  Johannes  XXII. 
den  Proptt  de*  KlotUrt  »anet  Otto  zu  Pegau  ,  den»  Kloster  tu  Lau$$nitz  auf  getetaliehe 
Weite  truder  tu  teinrn  unerlaubter  Weite  reräutterten  oder  demtelben  entzogenen  Oütrm 
SM  cerhel/en.  Die  Bulle  lautH  tutch  iletn  im  IIA  AUenburg,  Abt.  I.  So.  109  ^findliehen 
Orig.Perg  ,  von  trelchem  dat  Siegel  tamml  den  Siegelttrei/en  abgeritten  itt  : 

Johannes  episcopus,  »rrvus  servorum  dei,  dilecto  filio  .  .  preposito  monasterii  sancti 
Oltonis  in  Pyifavia,  per  prepoaitum  auliti  gubernari,  —  — *)  Mer»eborgeDK!s  dioceseos 
salutem  et  apostolicaiu  banedictiuQem.    Dilecti  tilii  .  .  prepoaiti  et  diiectarum  filiarum 

a)  au/  ICatur. 
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die  Zulassung  äu  mit  genügender  VoUmacht  versehenen  Fer- 
treters  des  genannten  Klosters  in  seinem  Streite  mit  dem  KUh 
ster  jsu  Lauasnitg  verweigert  hcUf  das  Urteil  gu  sprechen. 

Avigm,  1883  Oot  1. 

Sdxhr.:  Hihi.  SrhiJpforU,  Na.  II,  Pcry.,  interirt  in  em  VidimuM  de$  AbUi 
Eriek  «<  Bürgd,  du  JMemu  Memriok.dtr  Kmxk«  <w  Bürm  md  du  FrvftUa 
Wmm  m  Bmaimfwtm  1M4  4M  ST  Ufy 

eaaA,  ir«te«r,  Ary.,  mumrmt  m  «Ai  fMimm»  4u  JMu  Om  m  OoMol 
von  18S4  JTmS 

Jibtehr.  nach  A:  A0J.  Jmm^  Oy.  Äff  £  Otf.  J,  TU.  1.  ih.  VI.  M. 

omiSA.  Wtitmt,  AmJL  f.  sss.  m.  4«i>.  50  rcj. 

KA.  Rudolitadt,  Mter.  Hetzer  I.  ,S'.  57    63  V' "^y 
On$tk.  BM.  Wmmar,  Mtar,  /oL  i7S;  9.  BL  43  (D). 
At$eh'.  nach  B:  ÄBA.  Jmta,  «,  a.  O.  8.  ISS— IM  (£>). 
OüuflA.  »timar,  Samml.  F  588.  Bl.  581».  6'J  (AT*). 

Lruek:  Btg€tt:  OtukMUigit.  d.  iVoK  Saekdiit  Bd.  JLXJ.  {O.  ßtkmidl,  fiätnL 
IM.)  a.  W«.  M.  601. 

Johannes  episcopus,  servus  servorum  de!,  dilectis  üliis  .  .  abbati 
monasterii  m*)6ozik  iIal))Li  stadensis  dyoceseos,  et  . .  preposito  saneti 
Pauli  ac  .  .  dccano  tiiaiohs  Halberstadeasium  ecclesiarum  salutcm  et 
auofitolicam  tentidictionem.  Sua**)  nobis  .  .  prepositus  aC)  r  .  abba- 
tiB0a  -et  coDventus  monasterii  sanctimonialium  in  Jhene,  per  prcpo- 
situri  et  alibatissain  soliti  giihemari,  ordinis  Cisterciensis,  Magunti- 
nensis  dyoceseos,  peticione  moustrarunt,  quod  cum  .  prepositus, 
priorissa*)  et  oonventus  momsterU  ^aactimonialiinii  in  uueoycs,  pw 
prepositum  et  priori!5sam  soliti  gubemari,  ordinis  saneti  Augusdoi, 
Nuemburgeusis  dyoceseos,  faho  asserentes,  quod  dicti  .  .'')  prepod- 
tus,  abbafiBM  et  oonTentus  in  Jbene  super  ÜBrris,  debitis  poeseasio- 
nibus  et  rebus  aliis  iniuriabantur  eisdem,  rontra  ipsos  super  büs 
nostras  ad  .  .  abbatem  monasterii  saneti  Jacobi  in  Pigauia'),  Merse- 
burgensis  dyooefieos,  in  ft««»»»"»^  frarma  litteraa  inqirtnurinit  dieU»- 
qne  picpoatam,  abbatiflsam  et  ooDTentnm  in  Jhene  iecennit  super 

■)  nonutarii  in  m  5  HiirJiiiiii     b)  qaa  Oi€M*E*E*.     t)  waJMt  BB*S*. 

ia  Christo  .  .  prioriise  et  conyentns  monasterii  MuictimoniAlium  in  Lasenitz,  per  pr^po- 
•HoB  «t  priorinim  Militi  gabwaari,  ördiaia  laacli  Amattiai«  Maamborgaasi«  <iio«a- 
MOS,  fnMm  iadlaatl  pnaantini  liU  adMwitala  niadpinaa,  «aataaia  aa,  ««•  da 
Ipte  Beaafterii  alienala  lovanaris  Ulldta  val  dbtracta,  ad  iaa  at  prafriataton 
aiisdam  awaaitari!  le^ptime  rarocar«  proenrM  contrm^ictorM  p«r  canram  aedariaati- 
CMD  appeUationa  postposit»  composccnJu  Ti'>tcs  autcm  ,  qui  fur  riut  noiuinati ,  »i  s« 
^racia ,  odio  ▼«!  timor«  »ubtraxehut ,  censura  simüi,  appellaliuue  cftasanl«,  comp«Uaa 

▼•ritati  testiinonium  paridbtn.  OatNB  AviBioali«  zn.  KaL  Ifadi,  pwadiaaftw  aotlri 
aaao  aodadmo. 

1)  AUrttkt  wom  Lanffendorff,  «.  Okr.  Sekotttyen,  Uiitmu  Qr^  V^hwMi  aaCMAiMk 
«N  «aafc  dte  Sktkn  m  H»gm  If  4t,  B.  IM. 
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preniis8is  coram  preposito  monasterü  sancti  Ottonis  (ücti  loci  in 
Pi^auift*),  per  i)rcpo8itum  soliti  guboniari,  Merseburfrensis  dyoceseos 
predicte,  cui  prefiitus  abbas  coniniisiBse  dicitur  super  hoc  totaliter 
vices  suaä,  auctoiitate  litterarum  et  commissionis  huiusmodi  ad**) 
iudicium  evocarL  Ex  parte  vero  predictoruiii  .  prepositi,  abba- 
tisse  et  conventus  in  Jhene  ex  eo  senciencium  ab  eodem  .  .*)  pre- 
posito sancti  Ottonis  indebite  se  gravari  eo'),  quod  procuratorem 
eorura  legitimum,  mandatum  pro  eis  sufficicns  exhibentem,  adniitterc 
abs(i^ue  causa  racionabili  contra  iusticiam  recusavit,  fuit  ad  sedem 
apostolicam  appellatum.  Quocirca  discrecioni  vestre  per  apostolica 
scripta  niandamus,  quatenus  vocatis,  qui  fucrint  evocandi,  et  auditis 
hincinde  propositis,  quod  iustum  fuerit,  appellacioue  reniota  decer- 
natis,.  facientes,  quod  decreveritis''),  per  ceusuram  ecclesiasticam  fir- 
niiter  observari.  Testes  auteni,  qui  fuerint  noniinati,  si  se  gracia, 
odio  vel  tiinore  subtraxerint,  censura')  simili,  appellacione  cessante, 
cogatis  vetitati  testinionium  perhibere.  Quod  si  non  onines  hiis  exe- 
qucndis  potueritis  interesse,  duo  vcstrum  ea  nichilominus  exequan- 
tur.  Datum  Auinionii,  Kaiend.  Octobr.,  pontificatus  nostri  anno  de- 
cimo  octavo. 

158^.  Papst  Johannes  X'KII.  beauftragt  den  Abt  von  Goseck,  den 
Prbpst  von  sanct  Paul  und  den  Dechant  der  Ilauptkirche  zu 
Halberstadt;  in  der  Appellation  des  Michaelisklosters  zu  Jena 
gegen  den  Propst  von  sanct  Otto  zu  Pegau ,  weil  derselbe  in 
dem  Streite  des  genannten  Klosters  mit  dem  Kloster  zu  Lauss- 
nite  ersteres  hat  öffentlich  für  sus]}endirt  erklären  lassen,  «ias 
Urteil  zu  sprechen.  Avlgnon,  1333  Oot.  L 

Ifdiehr. :  BM.   Schulp/orU ,   .Vo.  //.,  Perg, ,   interirt  in  dat  Vidimu*  de»  Abu* 
Rrirh  zu  Uürgrl  eie.  ron  1334  Apnl  21  (A). 

üUuXA.  Wtmar,   Perg.,  interirt  in  dae  Vidimu»  dt»  AbU»  Otto  su  Oottek 
vom  1SS4  MAit  {B). 
Abtehr.  nach  A  :  AQAi  Jena,  Oop.  Ttil  Ii  Oap.  J.  TU.  1.  NtK  67.  8.  166— 

16»  (t^). 

OUuSA    Weimar,  Samml.  F.  533.  Bl.  Mb.  SI  ((7>). 
FA.  Rud»lUadt,  ilter.  HetMtr  I.  8.  ii—lH(J*). 

Grotth.  BHA.  Weimar,  »Her.  fol.  173;  3.  Bl.  IS»"  (D). 
Abtehr.  nach  B:   AGA.  Jena  a.  a.  O.  S  18B— 191  (A,'«). 
OHnSA    Weimar,  SammL  F.  638.  Bt.  60  (E*). 

Johannes  episcopus,  scrvus  servonini  dci,  dilectis  filiis  .  .  abbati 
monastcrii  in  Gozik,  Ilalberstadensis  dyoceseos,  et  .  .  preposito  sancti 
Pauli  ac  .  .*)  decano  maioris  Ualberstadensium  ecclesiarum  salutem 

g)  Pigavea  BF^E*.  M  in  dE'K*.  l)  eo /«Wf  .iC^C*C*D. 

k)  decerniti»  f^C*C*,  decrevUtis  E*  E*.  I)  odio  -  censura  /ehU  E*. 


•)  .  .  fehlen  A. 
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et  apostoBeam  boieAetiiriiedi.  Sua^)  iioblB  .  .  prcpositüis  ae. .  abba- 

tissa  et  conventus  nionixstcrii  sanctinionialium  in  Jhene,  per  jin  po- 
situm  et  abbatissam  soliti  gubernari,  ordinis.  Cisterciensis ,  MaguDti- 
aemiB  dyoceseos,  peticiooe  moDstrannit,  quod  cam  . .  prcpusitus,  .  /) 
priorissa'')  et  ((invcntus  monasterii  sanctinioiiialium  in  Luscnycz'),  per 
prepositum  et  priorissam  0  soliti  gubernari,  ordinis  saocti  Aiigustini, 
Nuemburgensis  dyoceseos,  falso  asserentes,  quod  dicti  .  preposi- 
tus,  alibatissa  et  conventus  in  Jliene  super  tcrris,  debitis  posscssio- 
nibus  et  rebus  aliis  iniuriabantur  eisdem,  contra  ipsos  super  biis 
Dostras  ad  .  .  abbatem  monasterii  sancti  Jacobi  in  Pygavea«),  Merse- 
borgensis  dyoceseos,  in  coramuDi  forma  litteras  impetranint  dicto»* 
que  prepositum,  abbatissam  ot  convcntimi  in  Jbene  fiM-crunt  super 
premissis  corani  preposilo  luouastcrii  Mincti'')  Ottonis  dicti  loci  in 
Figauea  'l,  per  prepositum  Boliti  gubernari,  Mersdiuigensis  dyoceseos 
predicte,  cui  ytrefatus  abbas  commisisse  dicitur  super  hoc  totaliter 
vices  suiis,  auctoritute  litterarum  ut  commissionis  buiusmodi  ad  iudi- 
dnm  evocari,  et  tandem  eosdrai  preposltam,  abbatissam  et  donven- 
tam  in  Jbene  contumäcop,  quamvis  non  essent,  reputans  pro  sue 
libito  voluntatis,  ipsos  propter  contumaciam  buiusmodi  suspeusos 
mandavit  publice  nuncian,  propter  quod  pro  parte  dictorum  prepo» 
siti,  abbatisse  et  conventus  in  Jhene  exinde  senciencium  indebite  se 
grayari  fuit  ad  sedem  apostolicam  appellatum.  Qyocirca  dlscrecioni 
veetre  per  apostolica  scripta  Inaiidamiis,  quatemis^)  yocatis,  qoi  ftaerint 
cvdcanfli.  et  auditis  bincinde  propositis,  quod  iustum  fuerit,  appella- 
ciouc  rumota  decernatis,  facieates,  quod  decreveritis  \  per  censur^ 
eodesiasticam  finniter  pbservari.  Testes  aiitthu,  qui  foerfnt  nominati; 
si  se  gracia,  odio  vel  tiriiuri'  subtraxerint .  rcnsura  simili,  api»i'lla- 
ciooe  oessaute,  cogatis  veritati  testimonium  perbibere.  Quod  si  uou 
oiniiito  büs  exequendis  potuttiilB  Üttet^esse,  duo  vestirum  ea")  nidillo- 
minus  exequantur.  Datum  Auiuibiiii,  Kaleiid!  Octobr.,  pootificatas 
ndetri  anno  decimo  octavo.  « 


159.  Papst  Johannes  XXII.  beauftragt  den  Aht  von  Goseck,  den 
Promt  von  sanct  Paul  und  dm  Dcchanl  der  Hauptkirche  zu 
Siwterstadi,  in  der  J^ppellatum  des  Midia^iüdosiera,  gu  Jena 
gegen  den  Propst  von  sanct  Otto  zu  Pegau,  weil  er  seine  in 
dem  Streite  des  genannten  Klosters  mit  dem  Kloster  zu  Lauss- 
fHüf  ergangenen  Urteile  noch  verschärft  und  in  Jena  und  eMr . 
gen  benachbarten  Orten  de»  'QnUesdienst  hat  einstellen  lassen,' 
das  ürteü  tu  ajorechen.        '  ^       ,    Avignon,  1333  Nov.  6. 


'b)  qu  O*O*0*S*JP*.  «) '.  .  /cIUSm  S.  d)  prior  C^^C^Ü^E!*'^ 

e)  Lnsenits  C^C*CDB*E*.  I)  priorem  C><?«C»J?»JS>.  g)  Pipaai»  BCE* 

P]rg»vu  CO,  Pig&TM  S*.  '    h)  Mwcti/eAft  D.  i)  figaaU  BE*B* 

k>  JUUhg  C*0»C:       1)  dmmiti»  <7>0>C*,  dMrvvM«  m)  «ft/ttfl  AD. 


136 


Urkandenbueh  d«r  Sudt  Jena. 


1333 


Hdiekr.:  BOl.  iMmfg^iU,  Bm^^  murvt  m  da»  FMiwi  du  Jttm  Erich  m 
Abyil  tu.  wem  ISM  Apritt  (Ä). 

0Hu8Ä.   Wtimar.   Prrg  ,  mmtM  «I  «Rm  r«iimw  4n  AHm  <Nto  M  «MM* 
von  1334  Mai  %  {B). 
Ahmhr   nach  Ai  AGA  Jmtm,  Otp.  IM  /  Oy.  /.  ».  T.  So.  «T.  A  l«t— 

173  (C»). 

aUuSA,  Wemar,  SammL       633.        61t>  — 63  {fit), 
FA.  JhMItlnil,  Mmr.  SkUmr  L     TI^M  (<^)* 
CrowA.  Rihl    HVtmar,  .Vier,  fol   173.-  3         44  (/)). 
^&fcAr.  HOcA  ß:  AOA.  Jena,  a.  a.  O.  S.  191  —  194  (£>). 
ßBkaA,  WlOmm;  Bammt  F,  U«.  SL  »1.  M  («■). 

Johannes  cpiscopus,  servus  servorum  dei,  dilectis  filiis  .  .  abbati 
monasterii  in  Gnzik  *)  Halberstadensis  dyoceseos,  et  .  .  preposito  sancti 
Pauli  et'')  .  /)  decano  maioris  Ilalberstadensium'')  ecclesianini  *)  sa- 
luteni  et  apostolicaiu  benedictioüctu.  Sua')  nobis  dib'ctus  tilius  .  . 
prepositus  et  dilecte  in  Gristo  illie*)  .  .  aUklissa  et  conventus  mo- 
nasterii') sanctimonialiura  in  Jhene,  per  prcpositum  et  abbatissam 
solili  gul)crnari,  ordinis  Cislcrcieusis,  Maguntinensis  dyoceseos,  pcti-  . 
cione  monstrarunt,  quod  Cum  .  .  prepositus  monasterii  sancti  Ottonis 
in ')  Pigauoa"),  per  prepositum  soliti  gubcrnari,  Merseburgensis  dyo- 
ceseos, asserens  se  iudiceni  subdelegatum  in  totum  ab  abbate  uiuua- 
stetii  sancti  Jaoobi  einadem  lod  in  Fignoia')  dicte  Merseburgensis") 
dyocesp"?"),  quem  delegatum  auctoritatt-  litterarum  stnlis  apostolice 
ad  instauciam  .  .  prepositi  ac  .  .  priorisse  et  conventus  monasterii 
in  Lnseny),  per  preprositinn  et  prioriflsam  soliti  gubernari,  ordinis. 
sancti  Augustini"),  Nnrnilnirfrcnsis  (IvDrcscos,  non  expnBSe  super  quo 
nec*)  sab  qua  forma  esse  dicebat,  eosdem  .  prepoflitiim,  abbatis- 
sam et  oonventum  in  Jhane  pretexta-  litterarmn  et  sabdekgaeiooiB 
huiusmodi  citari  fecisset,  ut")  coratn  ipso  conparerent  querelis  ipso- 
rum  prepositi,  priorisse  et  conventus  in  Lusenycz«)  de  iosticia  re- 
sponsuri*)-  Pro  parte  predietorum  .  /)  prepositi,  .  abbatisse  et 
conventus  in  JIk^tk  ,  de  litteris  i  t  sulMlt  legacione  huiusmodi  merito 
liesitancium,  earum  copiam,  quam')  nunquam  habuerant,  ab  eodem 
.  preposito  sancti  Ottonis  sibi  fieri  humiliter  ezatitit  postulatom; 
et  ({uia  predictus  prepositus  sancti  Ottonis  hoiiiBmodi  copiam  eis 
facere  contra')  iusticiam")  recusavit,  pro  parte  dirtonnii  prepositi, 
abbatisse*)  et  conventus  in  Jhene,  sencienciuuj  iadeliite  so  gravari 
ab  huiiisinodi  denegadone  copie,  ad  sedem  fiiit  appellatum  eandem; 
ac  idem  prepoflitna  sancti  Ottonis,  huiusmodi  appcdkcione  oontempta. 


d)  9^i)b«nlid«iMi«  CtC:  e)  «tximit  C^C*.  t)  qn»  OC*C*EiE*.  g)  fiUa  B 
amptriuM.  h)- moiustorii  /tUt  E^E*.  i)  OttonU  in  B  auigrritten.  k)  PigAiiift 
BO*MflE*  1)  Pygaai«  B,  Peptvia  C^C^C».  m)  U  <tu,yeriuen.  n)  I,a»«- 

nit«  C^(^r*F^Ft  vp]  p)  vel  D.  I.usonita  OC*.C*DE^E*, 

r)  ro'ii.i.ii^uniiri  r  t  r ' /•  i      .  •)  quam  /V.V/  I).  t)  et  f  'if'^f«.         O)  MMtn 

iuticiam  eis  facere  ÜE'E*;  eis  B  ilAÖ^adirieitn.  v)  abbat«  D, 


Dlgltized  by  Google 


1333  UrkandMibwli  d«  Stedt  J«m.  137 

in  pniioflitiim  et  abbatiteam-  esootniiniiiicadiniis*)  et  in  oonventiiiD 

in  Jhene  predictos  suspensionis")  scntencias*)  pronml^'uvit  iiisosquc 
prepositum  et  abbatissam  ,  excommonicatos  et  conveDtimi  m  Jheoe 
sospenaos  mandarft  et  feeit  publice  nimciari,  propter  quod  pro  parte 
dictorum  .  .')  i)rcpo5iti.  :iW);iti?se  et  couvcntus  in  Jhene  it«rato  ad 
aedem  appeUatum  fuit  eandem.  Idemque  prepositus  saacti  Ottonis, 
hnittsmom  appdladonibm  vilipensis,  in  eodem  loeo  in  Jfhene  et  qni> 
busdani  aliis  locis  vicinis  propter  hoc  cessari'')  mandavit  et  fecit 
penitus  a  divinis,  et  alias  predictas  sentencias')  luultipliaiter  aggra- 
vavit,  propter  quod  pro  parte  prcdictorum  .  /)  prcpositi,  abbatisse 
et  conventtts  in  Jbene  ad  dictam  sedeni  denuo  exstitit  appeUatum. 
Qtiocirca  disrrecioni  vestrc  per  apostolica  scripta  mandamus,  quate- 
Dus  vocatiä,  qui  fueriut  ev(H:aiidi,  et  auditis  hincinde  propositis,  quod 
iustum  foerit,  appdiaeione  remota  deoemaüs,  üacientes,  quod  decre- 
Teritis"),  por  rcnsuram  ecclcsiasticam  firmitcr  obscrvari.  Testes 
aiitem,  qui  fueriot'^)  nomiuati,  ai  se  gracia,  odio  vel  timore  sub- 
traxerint,  ceosura  simili,  appelladone  ceesantc,  cogatis  veritati  testi- 
monium  perhibere.  Quod  si  non  omnes  hiis  exequendis  potueritis 
Interesse,  duo  veatroin  ea  nichilomious  exequantur.  Datum  Auiniouü, 
Non.  Novembr.,  pontificatus  noatri  anno  dedmo  octavo. 

160«  Das  Michaelhkloster  rr«  Jry^a  heUhnt  Heinrich  ,  genannt  Cen- 
markj  und  dessen  Erben  nnt  gewissen  Gütern  m  und  bei  Löb- 
stedt. iSSSirov.aa 

Sdichr. :  AbHkf. :  AGA.  Jmta,  OyM».  IW  L  Oaf^L  2».  1,  Üfo.  6Y.  8. 157— 
161  {A). 

Au^Ükr.:  CoUatIo  qaemadn»  *gninm.  bi  LdbfMaliito. 

GHuSA    Wdmar,   Samml    F  633.  Bl.  46t>— 48  (B). 
FA.  Hudolttadt,  M$tT.  UttMtr  I.  8.  37—48  (Cj. 

Nos  Waltherus')  prepositus,  Mochtildis  abbatissa,  Jutta  prio- 
rissa  totusque  coDventus  sanctimonialiuni  iu  Jhene  recoraioscimus 
universis  tcnore  praesentium  tarn  praeseotibus  quam  fatana,  qvod 
Henricus  dictus  Cenmarck  pro  se  suisquc  haeredibus  septcm  aj^os 
Situs  in  campo  Lubiestiz,  duas  curias  in  villa  iam  dicta,  s^ces  sitas 
ante  vülam,  artam  pro  casa  in  oemiterie  vülae  memoratae  emn 
oranibus  bonis  pcrfiiifritibtis  .ii^^ros  pracnotatos,  apud  Conradum 
dictum  Platz  iusto*)  emtiouis  titulo  rite  et  rationabjliter  in  uostra 
pnwMDtia  oomparavit  sie,  quod  nec  ipse  nee  ani  iMarodea  de  dloUa 


w)>Mlt  O10IO*.         S)  ÜHMM  0><^.    .    a  «MM»  €^S*&.         «)  ftfH» 

tfiC^CE^E*.  m)  dtMiaftb  d— whib  JP£>.  bb)  Itatraat 

« 

•)  lartM  A. 

1)      JhM00,  «yt.  «Kl  IWk  «M  UtT  MU 10. 
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bonis  cniqliam  quidquam  dare  tencrentur,  nisi  plebano  dfe  Lubiestyt« 
fumim?!'')  Quartale  ...'')  frumenti  Jbenensis  mensurac  öingulis  annis 
dare  obligantur,  quos  agros  etiain  dictus  Couradus  Platz  cutii  suis 
haeredibus  [cum  omnibus  bonis]'')  ad  agros  pertiticntibus  Henrico  dicto 
Centnai^i  et  omnibus  haeredibus  suis  coram  nobls  perpetue  resignavit. 
Fos  igitut"  Henrico  dicto  Ccnmarc,  Adilbeidi  consorti  suae,  Nicoiao  et 
Henrico  filiis  suis  et  haeredibus  filiorum  suorum  dictos  agros  cum 
omnibus  annexis  contulimus  et  in  his  scriptis  conferimus  iure  haere- 
ditario  et  cum  omni  iure,  sicut  Conrailus  dictus  Platz  possedit,  per- 
petue possidendos,  taliter  duntaxat,  quod  si')  forte  Henricus  et  Nico- 
laus fllii  Henrici  Cenmarc  absque  liberis  decedent''),  patre  vel  matre 
superstite  manente,  tunc  superstes  praedicta  bona  ad  vitiim  suara 
tantüra  pössidebit,  quo  vero  decedente  supradicta  bona  in  remedium 
animae  Adelheidis  uxoris  dicti  Henrici  Cenmarc  et  in  omnium  pro- 
genitorum  suorum  memoriale  perenne  ad  monasterium  sanctimonia- 
bum  in  Jhene  pertinebunt  Insuper  et  eisdeuj  pniemissis,  videlicöt 
Henrico  Cenmarc,  uxori  atque  filiis  suis,  conferimus  tres  agros  terrae 
arabilis,  quorum  duo  cum  dimidio  siti  sunt  in  campo,  qui  dicitur* 
Amme  rode,  et  dimidius  in  der  Owe,  eo  modo,  quod  [plebano  V]'')  eidem 
de  his  agris  anno  quolibct  in  festo  Michaölis  quatuor  modios  avenae 
ministrabunt.  Pnieterea  unanimi  consensu  concedimus  praedicto  Hen- 
rico Cenmarc,  uxori  et  haeredibus  ipsorum  dimidium  mansum  situm 
citra  villam  eandem  Lubiestyz'),  a(J  quem  pertinet  hum[ujlarius 
qui  dicitur  der  Heroldbcrg,  et  alius  situs  in  Meruwenthal  * ),  cum  omni- 
bus bonis  ad  dictum  dimidium  mansum  pertincntibus  et  una[m]*) 
ouriam  sitam  aptfd  dictam  die  Bischower  in  villa  praetacta,  [cum]  omni 
iure.  [Quae  bona]  iidcm  Henricus  et  uxor  atque  filii  ipsorum  a  domino 
Johanne  quondam  praeposito  Jhenensi  et  pater"")  ipsius  Adelheidis  a 
cenobio  sanctimonialium  in  Lusenitz  habuerunt  temporibus  in  elapsis, 
de  quibus  'quidem  bonis ,  annis  singulia  7  modios  serais  fnimenti  et 
semis.  hopdei  et  duos  solidos  denario|rumJ ')  et  duos  pullos  in  festo 
8.  Michaelis  anno  ministrabunt,  pro  quo  nobis  conferendo  ipsi  unam 
marcam  sunt  largiti.  Item,  ut  praemissum  est,  ipsis  et  corum  haere- 
dibus conferin)us  vineam  quandam,  quae  dicitur  der  Schiltberg,  cum 
agris  ad  ipsam  spectantibus ,  quorum  agrorum  cum  sint  vm,  pars 
Sita  est  in  der  Owe  öt  pars  quaedam  an  dejm]"  Munchberg'),  pars 
vero  reliqua  ufen  liode,  et  curiam  quandam  sitam  ante  ecclcsiam 
parochialem  Lubiestiz  et  quandam  adhuc  aliam  vinöam  parvam  iuxta 
dictam  vineam  Schiltberg "')  sitam,  de  quibus  nostro  conventui  in 
festo  nativitatis  Christi  in  [nojstrurii")  subsidiura  unus  ferto  porri- 
getur  quovis  anno,  libere  peri)etuo  poss^dendam.    Huius  emtionis, 

b)  Lücke  ABC.        c)  qoui  B.  d)  deceodentes  ABO.        e)  Lnbiestitx  B. 

0  hiimildarias  ABC.  k)  »Ok  ABC.  h)  pRtre  ABC.  i)  denarios  ABC. 

k)  den  ABC.        1)  Mambergk  B.  m)  ScbilUberg  C.        n)  veitram  ABC. 

\)  Im  BmJuhaU  (mm«  Btaetntkal).' 
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quondam  praepositus  Jhenensis,  Henricus  <If  Domberg,  Franciscus 
sacerdotes,  Uenricu»  plebanuB  in  Lubiesti^,  Conradus  dictus  Ferckela 
ee  qtmm  plttres  Üdl»  dfgni.  In  qo^rmn  onurimii  OButtnioninm  iMiren- 

pale  ipsis  praesentes  dedimus  nostronmi  sigilloruin  praepositi  et 
eoDventus  appensiooibus  valide  communitas.  Datum  anno  domini 
Mcccxxzm,  in  die  beati  .Andreae  ApoetolL 

161.    T)as  Michaclisklosfer  zu  Jena  Mit  dem  Propste  vm  sannt  Otto 
MU  Fegau  mU,  dan  es  m»  dem  Reektsstreite  mit  dem  Kloster  . 
gu  Lamtamtt  *)  im  Monim»  «0»  MUnSbwg  mt  seinem  Ver- 
treter und  Syndiena  heekUt  mä  dmutdbm  QmmMbnarht 

gegeben  habe.  I'i33. 

nd»chr.:  Abichr.:  AGA.  Jena,  Cef.  Ted  L  Cap.  I.  Tit.  7.  So.  67.  S.  161— 
1«  M). 

aihiBA.   Weimar,  Samml  F.  5SS.  M  48  b.  49  (£>. 

FA.  RudoliUitU,  .Vier.  JI,tur  I.  S.  43  -54  (C). 

HoDorabili  Tiro  domino  Johanni  praeposito  monasterii  sanpti 
Ottonis  in  Pygavia,  assemiti  se  iudleem  subdcl^atum  a  venefatiill' 
viro  domino  abbate  monasterii  sancti  Jacobi  ibidem,  ordinis  sancti 
Benedicti,  iudice  (ut  dictum)  a  sede  apostolica  delegato,  Kuno  prae- 
positus, Mccbtildis  abimtissa,  Adelheidis  priorissa  totusquc  cooventus 
flanctiinonialiam  in  Jhene,  ordinis  CisterdensiB,  cum  ordinnm  dero- 
cione  obsequii*)  quantum  possunt.  In  causa  vel  causis,  quam  vel 
quas  nobiä  movcnt  scu  movere  iutendunt  ooniuuctim  et  disiunctim 
praepositus,  conventus  et  procoratorcs  monasterU  i&  Lusöiiitz,  ordinis 
Batioti  Auufustitii,  in  iudicio  coram  voliis*')  seu  quocunque  alio  iudice 
onüaariu  s[,ubjdelegato ')  äcu  .  subdelegaudo  in  futurum  Johaunom 
dictum  de  Aldenberg  nostrum  oonstitiilniiu  procorfttorem  syndidtm- 
quo  et  Duncium  specialem,  ita,  quod  non  sit  melior  conditio  occu- 
pantis,  dantes  eidem')  plenau*')  potestatem  agendi,  defendeudi,  ad- 
pellandi,  apostolos  petendi  et  .omnia  atque  ringda  alia  fsdendi,  qua« 
Veras  vel  legitimus  juiti  ^t  ])rocurator  lacere  a  lege  vel  canono  ( on- 
stitutos,  ratum  et  gratuni  liabituri,  quicquid  per  ipsum  nomine  no- 
stro  üMtom  fu[er]itp  in  praemissiB  seu  in  altere  praemissomm,  si 
mandatura  etiam  exigant  speciale,  promitteutes  pro  tnulcm  i^idicc 
sisti  et  iudicatum  solvi,  si  necesse  ifaerit,  sub  rerum  nostrarum-  bvpo- 
diecft,  Tolentes  ipsum  reHevare  ab  «mii  honere  satisdandiV  et  haec 
¥obis  et  Omnibus,  quorum  'interest,  sub  sigiUis  Dostiis  CttpimiiB  fore 
iMrta.  Itatam  anno  domini  uocx^xxxm. 


ft)  obatq«  .  .B.  b)  nobb  C.  •)  ttvtt  ddagtto  AMO.  .  d)  Mmm  B. 
•)  pleno  M.    ■    O'titf  ABO.  .  ,  . 

I)  Ffl.  m  oi»md$  Ih.  197. 
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162.  Vidimus  des  Abfcs  Erich  von  Bürgel,  des  Decans  Heinrich 
von  Bibra  und  des  Fropstes  Werner  von  Meusdorf  über  3  Bui- 
len  des  Papstes  Jokaimea  XXII^  ÜU  ÄppeUtUim  dei  Miehadu- 
Mosfers  zu  Jena  gegen  den  Propsf  von  sanrt  Otto  zu  Pegau 
in  dem  MedUsstreite  des  genannten  Klosters  mU  dem  Kloster 
«K  Lmtmilbi  hetreffenO.  1334  Aprfl  97. 

Abdlr.:  BOl.  SektJp/orU,  No  //.  (Jrig.  Perg.    Vom  dm  t  Siegd»       du  l. 
mbgentoi,  aber  noch  em  StUfk  des  Pergttmmttlraifm»  rfi«,  M  miaii 

M  gekanifm;  von  dem  t.  Siegel  hängt  noA  tkk  Vttinn  BruAttSA,  9m  dtm 

8.,  dem  de$  Projittrii  Wfmrr  von  Ilnadorf,  riorh  die  WUßr  an  {Ä). 

Av^*<ivr. :   Copia  roscriptorum  apostolicorum   sub   sigilli»  .  .   »hbatis  de 
Bnrgelino,  .  .  decani  ecciesie  Biberacensia  et  .  .  propositi  in  Hasdorf. 
Mukt,:  AGA.  Jena,  Ct^.  TtA  1.  Cap.  I.  TU.  ?.  Nit.  «7.  8.  IM— 17>  (B^). 
OHmaJ.  Wtimar,  Samml.  F.  6M.  Bl.  4»— ftS  (B*). 
FA  Rudolttadt,  Mtcr.  HOxer  I  8.  55 -8»  (JB*X 
Qrottk.  Bibi:  Weimar,  M$er.  /ol.  173:  8.  Bl  48.  44  fCJ. 

Dnicdk;  Btgul:  P.  BOhme.  Ifaehriehten  «.  <L  BM.  d.  A'.  LandtMohult  I^orta. 
II.  liSS.  A  BS/.  Nu.  t. 

No8  Ericus  dd  gracia  abbas  moDasterii  in  Burgdino,  Nnem- 

burgensis  dyoccseos,  et  Hoinrictis  decaniis  ecclesie  Biberacensis,  nec 
uon  Weraberus*)  prepositus  sauctimonialium  in  Uusdorf,  Magunti- 
nensb  djooeBeoe «  reeognosdinas  tenore  presendnm  um  Utteras  apo- 
stolicas  infirascriptas  vidisse,  non  abolitas,  non  in  locis  suspectis 
caDcellatas,  non  rasas,  nec  in  aliqua  sui  parte  viciatas,  sub  vera 
Volla  et  filo  canapis")«  oontinende  et')  l^noriB  in  hee  veroft: 

Es  folgen  die  8  BuOm  wm  1888  OeLl  md  Nm.  5,  No.  157. 

lr>8.  159. 

In  cuius  visionis  testimouium  nos  singuU  sigilla  nostra  duximus 
pnBentilnu  appendends,  anno  .domfaii  MOocKzxmi,  ▼  Kalendae  Ilaü. 

163.  Vidimus  des  ÄhU$  OUo  vm.  Q«n$ck  4ber  üeadben  3  päpst- 
lichen Bullen.  \m4  Mai  2. 

I/diehr.:   OUuSA.  If  ennor,  Orig.  Ptrg.,  dürMHehert.    Jku  Siegti  fehlt,  aber  die 
Pcrgamentatrei/en,  am  WIMbw  et  gekaafftn,  timd  WM*  vorhanden  (A). 

Ai^Hkr.:  ItoB  flopk  iMeriptoiraB  itpottoUearan  nb  liiUlo  domini  [Otto- 
ab]  «blMtia  ia  GoBb«. 

Jhtthr.  :  AGA  J(ua,  n.p   T,  11  1.  r,,;.  /  Till  A'o.  67.  A  lS9~tM  (J>*). 

OUaSA,  Weimar,  8(imml.  F.  53S.  Bl.  58l>  — 61  (£*). 

WA.  AHMMmir,  'JTmt.  IMmt  /.  8. 114— lie  (A*). 

Nos  Otto  dei  gracia  abbas  monasterii  in  Crozik*),  Ualberstadensis 
dyooeaeos,  leoognoedmns  tmoie  preBeiidiim,  noe  litens  apoetolkss 


'  ■)  W«rabb«nu  B^Bl^B*,         b)  eankbto  B^B*B*.         «)  et  /«Uc  AQ. 
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infra  scriptas  vidisse  non  abolitas,  non  in  locis  suspcctis  cancella- 
tas**),  non  rasas  nec  in  aliqua  sui*")  parte    viciatas,  sub  vera  bulla 

et  hlo  caüupis'')  continentie  et  tenoris  in  hec  veiba:  ■ 

Es  folgen  die  3  Bullen  von  1333  Oct.  1  und  Nov.  5,  No.  157. 

m  169. 

In  cuiiis  viflioiiis  testimoiiiiim  hob  Otto  predictus  abbas  in  Gozik*) 
sigillum  Dostrum  duximus  presentibiu«)  appeDdendam,  anno  domiai 
McoGXzxiui,  Yi  Nonas  Mail. 

164.  OUOf  Abt  des  Klosters  mu  Goseck^  beauftragt  den  Frorst  eu 

»u  Jena  lim  Propst,  die  Priorin  und  den  Comeni  des  Khsiers 

eu  Laussnitz  zu  luden,  den  27.  Mai  in  Freiburg  vor  dem  ge- 
nannten Abt  eur  Verhandlung  zu  erscheinen.       1334  Mai  l^fi. 

iid$chr  :  Abwkr.:  AGA,  Jm»,  Vop.  Tbü  l  0^  J.  TiU  1,  N».  «7.  &  1»6~ 

.  198  {A). 

Aaifttkr.:  (Statio  prima  data  p«r  abbalMi  In  Ooiig  bi  eamb  afftttatfonbi 

scripta  preeposito  m  Isenberg,  anno  1834.  * 

OIIuSA.  }yevn<ir.  Samml.  F.  533.  Bl.  62^   63  (A). 
FA.  Hudoitladt,  JJfcr.  Uetzer  I.  8.  H7  — 124  fC). 

Otto  dei  gratia  abbas  monasterii  in  Gozig»),  iudex  in  causis 
appellationum  subscriptanira  et  quae  inter  partes  vertuntur  sub- 
scriptas,  ima  cum  houorabili  viro  Jacobo  decaao  maioris  ac  Uenrico 
praepodto  sancti  Plrali  HaIberBt[ad6nrinm]  Ecdedarnm  a  sede  apo- 
stolica  delegatus  et  ab  ebdem  Bnis  collegis  subdd^tus,  diacreto 
•^»iro  praeposito  in  Isenberg  salutem  in  domino,  et  mandatis  nostris 
infra  scriptis  fimiiter  obedire.  Litcras  sanctissimi  in  Christo  [patris]**) 
ac  domiiii  domini  Johannis  papae  vicesimi  secundi  et  tria  paria 
«mmdflm  recepimus,  qoaniin  eopiam  yobis  ima  cum  praesentibos 
irolnmna  eihibere  in  baec  wba: 

Jobannes  etc.    Item  Johannes  ete.    Item  Johannes  etc. 

Item  subdelegaüonis  nobia  factae  tenor  sequitur  in  baee  "verba: 

Jacobus  dei  gratia  decanus  niaioris  et  Hciiricus  praepositus 
sancti  Pauli  etc.,  cuius  similem  copiam  vobis  cum  pnieseutibus  volu- 
mus  exhibere.  Harum  ergo  autoritate  Uterarum  vobis  in  virtute 
sancte  obedifentie]')  et  sab  pena  snapensionis  latae  sententiae  in  bis 
scriptis,  triuni  tarnen  dienun  monitione  praemissa,  distincte  praeci- 
piendo  mandamus,  quatenus  jiccedentes  claustruni  Lusenitz  ibidem 
praepositum,  prionssam  et  cunventum  sanctimonialium  citetis  perem- 
torie,  quoB  et  nos  citamus  peremtorie  per  praesentes,  ut  feria  sexta 

b)  non  in  —  c&nccllaUs  fehU  B*,      c)  il  ^  m*g»Uwm       4)  «MUMUs  B^M^S*,  ' 

•)  pnMintibiu  diuimaa  B^B*B*, 

•)  Ooic  ^        ^}  irlMipit  AiO.        e)  ob«dln  ABO, 
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proxima  post  festum  corporis  Christi  compareaut  in  i^'nborg  in  ecclesia 
parochiaU  ibidem  ooram  Dobis  ad  procedendum  in  c^ausis  appellatio- 
num,  quatenus')  pnuq)OBitus,  abbatissa  et  conventus  sajictiiiiODialinm 
in  Jhene  a  gravaminibus  ipsis  illatis  per  präepositum  monasterii 
sancti  Ottonis  in  Pygavea,  Merseburgensis  dioceseos,  ut  asserunt, 
contra  präepositum,  prior[issaniJ -)  et  conventum  in  Luseniz')  prae- 
dictos  iuterposuerunt  ad  sedem  apostplieam  nobisque  ab  eadem,  ut 
praedidtiir,  coinmissaB  nuoquam  (!)  exegit  ordo  noster«),  cum  intima- 
tione,  quod  si  non  veniunt,  quod  nihilominus  procedemus  in  dictis 
appeliati«niini  caiisis,  [a]ut  saltem  in  duabus  seu  in  una  eanim,  si  et 
prout  pars  appellans  de  iure  petierit  et  prout  deecmunt  sanctiones 
canonicae,  partis  appellatae  contumacia  non  obstante.  Beddatis  literas 
sigflk»  ▼Mflaro  ia  Signum  eiecutioiiiB  nuHidati  poeoa  iub  pnemisBa. 
Datum  anDo  4om]iii  Mcxxizzxim,  Idns  Ifaii 

165*  -Das  Mkhaelükloster  zu  Jena  hesfeUt  in  der  AppeUationssache 
in  dem  Streite  mit  dem  Kloster  Laussnttz  den  Heinrich  von 
Hieben  von  neuem  mu  seinem  BevoUmächHgten  gugleich  mit 
dm  Magister  Heiameh  von  MaUe,  Feter  Hermimni  und  Hef 
mann  von  OrUmSnde,  '  1334  Juni  ta.  * 

Bdschr. :  Ab$ehr.:  AOA.  /ms,  Oy.  TA  /.  O«.  /.  Tk.  7.  S9.  <7.  8,  198— 

200  {Ä). 

.Ai^tchr.:  DeB  prob»ts  tu  Jhene  syodieat  ui  dep  «pt  sa  OoUig,  ver- 
ordneten commistarium  czwudicn  dm  elostw  JhMM  «faieB  wui  d«tt 

closter  Lusnitz  Rnder«i  thcylß.  , 

OBhSA.  Weimar,  Üammi.  F.  Ö33.  BL  64  i^B). 
FA.  RudottUtdt,  'M$er.  BUmt  t  8.  If4— 119  (C). 

Venerando  in  Christo  patri  tic  domino  doniino  ;i])bati  monasterii  . 
in  (iüzig,  iudici  iuter  nos  partes  infra  scriptas  autoritate  apostolica 
diepntato,  Gniio  praepositns  saaetiimniialium  In  Jbene  quicqmd  reve- 
rentiae  pot[cr]it')  et  honoris.  Bi  causis  appeOatiomim  motia  coram 

Vobis  seu  movendis  inter  nos  ex  una  nec  non  präepositum ,  prioris- 
sani  toturaque  touventum  in  Luseniz*")  [ex  altera  parte]  HenriicumJ 
de  lUeiben,  exhibitorem  praesentium,  nostrum  ac  conventus  nostri 
praedicti  prius  constitutum  syndicum  et  ^rocuratorem  nostrum,  de 
novo  nostro  et  dicti  conventus  nostri  nomine  snbstitaimns  ad  caute- 
lam  procuratorem  et  syndicum  in  solidum  una  cum  magistro*")  Hen- 
rico  de  Hall,  Petro  Hcrmanni  et  Ilennanno  de  Orlanmiuie  prius  a 
nobis  et  diclo  conventu  procuratoribus  in  dictis  causis  constitutis, 
ita,  quod  non  sit  melior  inter  eosdem  conditio  occupantis,  sed  quod 
nnns  indpit,  alter  valeat  continuare,  dantes  eidem  plenam  ac  liboam 

4)  qiuUiKU  f^tU  B.        e)  prioram  ABO.         f)  Liueoitt  B.        K )  ^»  dftfbw 
Artw  imd  di  dm  Bamiteluif^  offenbar  u8m  WMat  ausgtiasstn,  UxU  faUck  ye<ntrfli<ii, 

«)  potti  ABC,        b)  LoMoiti  B,        e)  BMgistro^SMl  C, 
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potestateiu  agcndi,  defeüdeudi,  cxcipicudi,  repiicuiidi  ac  oiüinia  ejt 
Biagula  faciendi,  quae  nobis  una  cum  praedicitiB  jex  procuratörio 
nuper  [a]  nobis  oblato  nomine  abbatissae  et  conventus  praedirti  in 
Jheue  competere  dinuscuntur  et  quae  vcris  et  legitimiä  prucurato- 
ribos  a  et  ranone  sunt  coneessa.  Quicqoid  pier  dictum  snlMti- 
tutum  actum  fuerit  in  j)ra(nnissis,  eti.imsi  mandatuni  cxigaiit  spe- 
ciale, et  ut  idem  relevetur  ab  ouere  satisdaadi,  .promittiwus  pro 
ipso  indido  sisti  et  iadicatom  aolvi  sub  seruta  nq«traiiim  .omaiuin 
|»ypotheca ,  quod  vobis  ac  parti  prae<lictae  sub  sij^illo  praepwsiturae 
antedictae  cupinius  (ore.  ootum.  Datum  ^mo  domiiii  mcuc^xjuv, 
n  Idtts  Jnnii. 

• 

Erzhischdf  Heinrich  von  Maine  teilt  dem  Becan  Heinrich  von 
Bibra  mit,  dass  das  MichaeUskloster  »u  Jena  sich  bei  ihm 
lAer  die  diur<^  den  Propst  vm  sanet  Oth  Pegau  angebliek 
auf  Grund  eines  päpstUrlini  Rescriptcs  iihrr  dasselbe  wr- 
häitg^  Excommunication  und  ffuspetpsion  beaduc^t  kßb»*  • 

1884  Op^  IS. 

UtUekr.:  Jhtekr.:  AGA.  Jena,  Cup.  Tai  I  Cdp.  I.  TU.  7.  Ao  67.  8.  «07.  «08, 
mutrnt  m  liw  ürkw»d$  de*  Dtcan  Heinrich  von  Dibra  v<m  ISSi  Nm.  l  {4). 

OHuSA.  IfVnwir,  Samml.  F.  6S9.  Bl.  67t>.  68,  m««nX  m  diueO«  OW^Mulf 

.-••,V  A  (/I). 

J-A.  JüuioUtadtf  M$er.  Uetatr  /,  &  U7— IAO,  m  diutlU  UtkmJk  me  4  itir 
ttrin  (€/. 

fienricus  dei  gratia  santae  Moguntinae  sedis  archiepisajpus,  sacri 
imperü  fromani]  per  Gcnuaniam  archicancellarius,  honorabiJi  viro  de> 
cano  eccicsiae  Bibracensis  di-voto  sibi  dilecto  .-alutnn  in  doniino. 
Con^uesti  sunt  nobis  praepositus,  abbatissa  totusque  conveutus  sancti- 
momaliam  in  Jlien«,  Bostrae  dioeeseos,  quod  praepositus  s.  Ottooiä- 
in  Pygavia,  Merscbiirpjt'nsis  dioceseos,  asscreos,  se  per  abbatcm  niona- 
sterii  8.  Jacobi  ibidem,  a  sede  apostolica 4elegatum,  subdel^atum, 
eoB  ad  imtaatiam  praepositi  et  conveDtas  saiictimoiiialiiim  in  Lose- 
nitz,  NuiTibtirgeiisis  dioceseos,  exconiTuiuiicatcs  [publice  nunciari]*) 
maadavit,  iconventum  sanctimonialiumH  in  loco  Jhjsoe  su8pendidit(l) 
eondenique^)  loatm'  et  aflia  loca,  in  qacnm  iidem  wo  reciperent  eode- 
siasfico  snbici  tum  interdicto  rescripto  apostolico  si[bi]")  ni|i].ssfoj*) 
i^jit'j,  quod  non  crcditur,  sed  si  est,  tunc  falsum  esse  creditur  et 
erronenm.  IIb!  facta  fuit  fides,  coutrarium  facientes  per  ceDSttram 
ccclesiasticam  coherceas  et  oompellas.  Datum  anno  domini  Hoocxzziin, 
IUI  Idus  Octobris. 

•)  LieU  ABO.  b)  qM>Uil  A  c)  ü  ABC  <)  MMN  ABO. 
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167.  Der  Abt  des  Klosters  su  Reinsdorf  und  der  Propst  su  RosS" 
Ubm,  ab  vom  JM  gu  Goseck',  dem  Prcpsi  wm  s.  Paul  «nmI 
dem  Deean  der  Hauplhirche  eu  Halber stadt  dbgeordneU  Rich- 
ter,  heben  die  von  dem  Propst  von  s.  Offn  zu  Peijau  über  das 
Michaeliskloster  zu  Jena  ausgesprochene  Excmnmunication  urui 
Suspension,  sowie  das  ither  Jena  und  andere  Orte  verhängte 
InÜHHet  mf  md  erea^iea  die  Ffarrer  ea  OrkmBnde,  Kahla, 
Lobeda,  Ziediem  und  LobMU,  diese  AaßiAmg  öffenüieh  be- 
kamt eu  madietL  1334  Oot  98w 

AbcAr..*  JMr,:  AGA.  Jma,  Oy.  IM  L  Otf»  L  Tä.  1,  2Sh.  61.  &  10(^ 
WM  {A). 

Ai/inAit.:  BeluKtfon  dal  bamMA,  ao  ▼ooi  prohat  aa  Pegaw  dam  daatar 
Jbane  zuerkant  in  aacbfliB  iwladMB  fadiohtaB  eloatar  and  daa»  dastar 

Lusenitz     1635  (!). 

aUuSA.  »Kcwiar,  SammL  F.  633.  £L  6i^—61 
PA.  JhJrfitedlf,  M$er.  Hdaer  l  8.  IM— 144  {O). 

Abbas  monasterii  in  Reinsdorf  ordinis  sancti  Benedicti,  iudex  in 
cansis  appeUationum,  quae  vertuutur  inter  praepositum ,  abbatissam 
et  oonventam  sanctimoniiiUiim  in  Jbene  ex  una  nee-non  praepositum,  . 
priorissam  et  euDTentum  sanctimonialium  in  Lusenitz  parte  ex  altera 
ab  honorabili  virn  abbate  in  Gozka,  Halberstadensis ')  dioceseos'), 
iudice')  a  sede  apostolica  delegato,  una  cum  honorabili  viro  praepo- 
sito  saucti  Pauli  et  decano  maioris  e^esiarum  üalberstadeusium  ab 
eadem  aede  apostdtca^)  condelegatis,  subdelegatua,  nec-Doo  praepo^ 
Situs  in  Rusteleyben,  iudex  a  diclo  decano  simiUter  subdelegatus, 
discretis  viris  in  Orlamunde*^) .  in  Chacl,  in  Lobde**),  in  Swezen  et 
in  LubyestitÄ  plebanis  caetcrisque  plebanis  et  vice-plebanis  per  Mo- 

Siotiuenseiu,  Nuenburgensem  et")  Merseburgensem  et  Halberstadensem 
ocesin,  ad  quos  praesentes  pervencrint,  salutem  in  domino  et-nuui- 
datis  nostris  infra  scriptia,  imo  verius')  apostolicis,  firmiter  obedire. 
Cum  in  dictfis]*)  causfis]**)  appellatiouum  honorabilem  virura  dominum 
Witigonem  de  Ostrowe  canonicum  ecclcsiac  Halberstadensis  *)  prac- 
dictae,  iüdicem  a  dicto  praeposito  sancti  Pauli  subdelegatum  in  parte 
et  cum  clausula:  donec  monuerimus  et  prout  de  iure  potuerimua, 
re^niaiYerimus,  ut  feria  sequente  proxima  poat  Lucae  eyangelistae  in 
Querenforde  compareret,  una  nobiscum  coiiyeDiendo  in  dicüs  appel- 
lationum  causis  secundum  iuris  exigentiam  processurus,  si  vellet,  se- 
cundum  rctro  acta  habita  in  eisdem,  eodem  Witegone  in  dicta  feria 
scu  assignato  termino  numine  aspirante,  sed  quibusdam  frivolis  ex- 
cuaatioiiibiia  ae  literatorie  excuaante  lodqoe  evidentiam,  qui  aatis  eat 
insignis,  non  insigncm  allegante:  Nos  attendentes  cautum  in  rescriptis 
apostolicis  in  dictia  appeUationum  cansia  obtentia,  quod  duo  poaaent 


.  •)  /Ml  0.  b)  dele^atü  —  apustolica  ü  mcderhoU.  c)  OrUm&nde  B. 

d)  Lobda  B.  e)  et  fthU  Ü.  {)  vero  0.  ff)  dlatanuB  ABO,  h)  CMM» 
nm  ABO.  i)  BalbantadansiaiB  B. 
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impedito  tertio  procedere  causis  in  eisdem,  ac  decreto  per  dos  lote 
ulterius  in  ipsis  causis  procedcndum ,  ipsius  Witegonis'')  absentia 
nun  obstante,  pracinisso  itaque  decreto  nostro  praodict^),  ex  parle 
praepositi,  abbatissae  et  couveiitus  äaiiütiiiiuiiialium  prucdicturum  in 
Jboie  Dobis  extitit  .hnmilHer  supplicatoiDf  ut,  com  aliu  suffideDter ') 
t[a]m")  per  instrameiito,  apostolos  sea  literas  diinissorias  qua[m]>) 
per  responsiones  factas  ad  propositiones  eonim,  se  infra  decendium 
et  in  scriptis  ex  Giusa  probabüi  ad  sedem  apostolicara  appellasse 
docuerint,  [contemnentemj'O  appellationcm  huiusmodi  praepositum 
&  OttoniB  in  Pigavia,  iudicem,  ut  dioebatur,  ab  abbate  ibideiD  dele- 
gato  Bubdelegatum,  suspensionis  in  praepontam  et  abbatiasam  senten- 
tias  protulisse  et  dictas  sententias  per  excommunicationis,  cessationis 
a  divinis  et  finterdicti]p)  sententias  multipliciter  aggravasse,  huius- 
[modij  sententias  ad  cautelam  curaremus  relaxare  ac  dicto  praeposito 
in  Pygavia«),  ne  prooederet  ulterius,  inlilbere:  Inrisperitomm  igitar 
freti  Gonsilio  leceptoqne  ex  parte  suppUcantinm  praedictorum  iura- 
mento,  tactis  sacrosanctis  evangeliis,  praestito  corporali  de  staiido 
iudicio  coraiii  nobis  et  parendis  ecLiesiae  niandatis  super  Iiis  omni- 


aMiaoasam  et  eonTentum  BaoetimoDiaHam  in  Jbene  praedictoe  ab 
huiusmodi  anspeosioais  et  eicommunicatioms  [sententiis]  ac  omn[e]s') 
alios")  propter*)  eorum  communionem ')  huius[modi]  [seutentiis]")  inno- 
datos')  absolvimus  in  nomine  domini  ad  cautelam.  [nec-non]")  susi>cn- 
sionis  et  excommunicationis  et  interdicii  seutcutias  in  ipsam  eccle- 
'aiam  parochialem  in  Jhene  ac  alia  loca  quaecunque  prolatas  occa* 
eione  eorundera  praesentibas  relaxamus,  maadantes  vobis  omnibtis 
et  singulis  in  virtute  sanctae  obedientiae  sub  poena  suspensionis  latae 
sententiae  triuni  dierum  monitione  praemissa  in  bis  scriptis,  quate- 
nus,  prout  requiaiti  fuistis  et  [per  praesentes  requirimini]"),  praepo- 
situm, abbatissam  et  conventum  praedictos  et  alios  universos  et 
aingolos  occaaione  eonrndem  ex[com]DiiDicato8]*)  absolutoB  ipsasque 
suspensionis  et  interdicti  sententias  relaxatas  publice  nuncietis,  in- 
hibentes  nihilominus  praeposito  in  Pygavia*»)  praedicto,  cui  et  nos 
praesentibus  inhibemus,  ne  deinceps  in  praeiudicium  partis  appel- 
laotis  praesumat  contra  hanc  nostram  inbibitioneui  quodlibet  atten-  ' 
'  taie.  noe  enim  decernunos  irrftum  et  inane,  si  seeoB.  egerit  in  prae- 
missis.  In  bis  exequendis  unus  vestrum  alterum  non  respiciat  vd 
expectet.  Reddatis  literas  aigillatas.  Datum  anno  domini  Mocczxzmi, 
viu  CaL  NoYembris. 


k)  Wldegoah  B.       1)  sofficientes  ß.       m)  tom  ABO.       n)  qiaJl  AC,  qoM  JB. 
o)  iMdte  ABC.  p)  iorisdictionis  ABC,  q)  PigaTte  B.         r)  oamU  ABC, 

■)  proster  B.  t)  communio       conunosip*'''  C.  •)  flBWlh  Ä^k  t)  in 


bus, 


aotato»  B. 


w)  «xdUtw  AM). 


<ku  VIL  !•    F.  in;  !• 
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16&  Heinrich,  Decan  der  Kirche  Mu  Bibra,  verbietet  im  Auftrag 
des  Erehischofs  Heinrich  £u  Mamg  den  Geistlichen  in  Thü- 
•  ringen,  die  von  dem  l^ropst  von  sanct  Otto  tu  Pegau  über 
das  Michaeliskloster  eu  Jena  angeblich  auf  Orund  eines  päpst- 
l^ekm  BeseHpief  ntrhängte  ExcmmmmaUion.gu  herüämMgm,- 
m  das  genmmkf  fOr  gtjfäUdd  gMimte  BeseHpt  geprüft  wor- 
den sei,  1334  Nov.  1. 

Ildichr.:  AbMehr,:  AQA.  Jmm,  Oy.  Tml  I.  Gap,  J,  DU.  7.  üTo.  67.  &  101  

810  iA). 

Atfiekr.:  bÜbltieii  wl«d«r  dM  procM  nadt  «xawtiim  d«l  prolüte  m 

^  Peg»W|  so  er  wider  das  closter  Jhene  ergehen  laAi«.  IMd. 

OlIuSA.  Weimar,  Samml  F  533.  Bl.  67.  68  {B). 
FA.  RudalstaiU,   M.*cr    Hetzer  1.  S.  145  —  155  fCj. 

Bemerk.:  Der  7'csci  ditter  und  noch  emiffer  der  folgernden  su  dtmieibtn  RetM»- 

• 

Henricns  decanus  ecciesiae  Bibracemis,  ozecator  ad  iafra  scripta 

a  reverendo  domino  domino  Henrico  sanctae  Moguntinae  sedis  archi- 
episcopo  coBstitutus ,  honorabilibus  viris  ac  discretis  universis  et 
singulis  ecclesianim  rectoribus  per  Thuringiam  constitutis,  ad  quos 
[praesentes]  perveoehnt*),  salutem  in  domino.  'Noveritis,  nos  eius- 
dem  domini  archiej^iacoin  literas  snb  sigiUo  sao  magDO  recepisse,  . 
non  canceUataSf  non  rasas,  non  abolitas  nee  in  aliqna  sui  [parte] 
vitiatas,  tenoris  et  continentiae  in  haec  verba: 

Es  folgt  die  Urkunde  vm  1334  Od,  12  (i^o.  166): 
Henricus  dei  gratia  sanctae  Moguntinae  scdis  archiepiswpus  etc 
Harum  igitur  autoritate  literarum,  quibus  necesse  habemus  obedire 
cum  reverentia,  vobis  et  cuüibet  vestxiim,  qui  requisitus  fuerit,  in 
irirtate  sanctae  obedientiae  et  snb  poena  suspeoAmis  ab  ingressu 
ecciesiae  et  escemmunicationis  latae  formae,  quam  in  vos  et  [quem}- 
libet'')  vestrum  proferimus  in  dei  nomine  in  bis  scriptis,  tcma  tarnen 
et  canonica  monitione  praemissa,  distincte  praecipiendo  praesentibos 
inhibemus,  ne  quisquam  vestrum  per  se  et  aiium  aut  pur  [quem- 
libet]')  mandata  et  mcessua  praeposlti  monasterii  s.  Ottoois  in  Pyga- 
yuk%  Meneburgeosis  dioceseos,  tarn  ekhibita  prius  quam  ezhibenda 
excqui  seu  ipsis')  parerc  [praesumat]'),  nisi  prius  de  rescripto  apo- 
stolico  yobis  exhibito,  si  quod  habet,  et  per  nos  de  falsitate  seu 
errore  in  ipso  praesumtis,  ut  praenuttur^t  vice  et  autoritate  dicti 
domini  aochiepiscopi  examinato,  cum  de  ipso  ante  omnia  constare 
debeati  pnesumatis;  aUoquin  secus  fadentes  sententiaa  praeezpreasas 
inddere  volnnins  ipso  fiicto,  ad  nlteriores  item  m  et  qoendibel 

k)  penrenerit  C.  b)  cuilibet  ABC.         e)  Lüdu  ABC.         d)  Pigavia  S. 

m 

J)  B.  A  WMTM*  MmA  «m  19S4  Ort.  lt. 
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Testrum  proceesns  ftdendosO  competentefi  nihilomiDUS  piooeuum 
datinentes  et  nobis  (!).    Si  vobis-  ac  [cuiUbet]*)  vestrum  dicta  buüa 

exhibita  fuit,  ips[a]m!)  rexamineti8]"=).  Nam  pro  tanto  ipsanj*»)  prau- 
poßito  et  conventui  in  Jhene  exhibere  negatam  praescimus,  quod  taui 
praepogitus  Pegavieosis  praedictus  quaimj ')  et  pars  actrix  saepedicta 
ips[aiu]^)  seu  racriptum  apostoltenm  lore  «dvenrnt  vitinmim.  Bed- 
datis*)  litms  fligOlatas,  qiü  nqniati  iiii8tifl,*  sub  poems  supradicMB« 
ut  de  uno  vestrum  ad  alterum  deferantur;  in  quarum  etiani  ixerii- 
tione  alter  vestrum  alterum  non  respiciat  vel  expectet  Datum  auuo 
domini  Mcccxxxnii,  Cal.  Nov. 

169.  Johannes,  Fronst  wm  st.  Otto  zu  Pegau,  ieiU  dem  Papste 
Jchmmea  XXJu,  äie  Klagesehift.  des  Propttes  mu  LammÜM 
imd  die  AppeUation  des  Mk^uuiUsÜMien  mu  Jena ,  mit  und 
weist  die  letgtere  ab.  1334. 

Bd$chr. :  Absehr, ;  AOA.  Jma^  Oq».  IM  Jl  Cag.  J.  TIt,  7.  2h.  67.  8,  17S^ 
184  {A). 

j^tfiteh^.:  ApostoU  raftitatorU  d«l  fn^Mt'wm  Pegaw  ton  tyndieo  dtl 
riostert  ^palUnten  ad  bipttlicha  b«yligkelt  «rtb^t.  I4B4* 

OUu8A.    Weimar,  Samml.  F  533.  Bl.  ßSb  —  ftS  (Ä). 

FA.  RudoUUxdt,  M»er  Jütxr  I.  ü.  83—114  (0). 

Bemerk.:   VgL  die  Bewuri.  fU  der  ürktauU  von  1834  h'ox>.  1.  (A^o.  168.) 

Sancttaimo  in  Guisto  patri  ac  domino  domino  Jphanni,  sacn- 
sanctae  Romanae  ac  universalis  ecclesiae  summo  pontmd,  Johannes 
praepositus  monasterii  sftncti  Ottfmis  in  Pygavia»),  ordinis  sancti 
Beaeidicti,  Merseburgensis  diöceseos,  iudex  inter  partes  infra  scriptas 
a  vcnendiiH  m>  domino  Alberto  abbate  eiiudem  loci,  iadioe  a  sede 
apostolica  ddegato,  subdelegatus ,  devota  pedum  oscula  beatorum. 
Ad  notitiani  sanctitatis  vestrae  volunius  pervenire,  quod  honorabilis 
vir  Johannes  praepositus  sanctimonialiiitii  in  Lusenitz,  ordinis  s.  Augu- 
stini, Numburgeosia  diöceseos,  nomine  proprio  et  procuratorio  nomine 
priofiiBsae  et  conveiitiis  dusdem  moDasteiu  praepMitam,  aobatiBBaiii 
et  conventniD  Inoiiasterii  in  Jbene,  Mogimtinae  diOceseos,  praetextu 
resrrijtti  apostolici  in  maiori  fonna  „ea  quae  de  bonis  et  terris"  ad 
dictum  delegatum  impetrati^)  et  subdelegatis  nobis  fact[i8j')  ab  ipso  . 
delegato,  ad  nostram  procuravit  praesentiam  peremtorie  evocari  libel- 
lumque  seu  petitioQem  ooram  nobis  et  contra*  eoedem  ?ocat06  pro- 
posuit,  legit  et  obtolit  üi  baec  Terba:  Goram  vobis  bonorabifi  viro 
domino  Johanni  praeposlto  s.  Ottonis  in  Pygavia'),  Merseburgensis 
diöceseos,  iudice  inter  partes  infra  scriptas  a  Tenerabili  Viro  domino 

f)  fftcieDdia  C.         g)  ipiam  ABC.         h)  ijMuni  B,  Ipio  C.       *  i)  qw  AMC 
ft)  ipm  Ata  1)  MdStl»  B, 

a)  PigaviA  B.  b)  ünpelreto  C.  c)  (»cUe  ABO. 
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Alberto  abbat[e]<')  einsdem  loci,  iadice  a  sede  apostolica  del^to, 
subdelegato  dicit  et  proponit  in  iure  conquerendo  Johannes  praepo- 
Situs  sanctinionialium  in  T-ui^enitz ,  onlinis  sancti  Augustini,  Num- 
burguusis  diöceseos,  nuiuiue  eiusdeui  monasterii  contra  praepositum, 
abbitisBam  et  conventum  aanctimoniaUuin  in  Jliei^e,  Moguntinae  dfOoe? 
seos,  et  qTifi!ii!il)('t  seu  quaslibet  personas  causae  subscriptac  se  in- 
gerentes:  c^uoii  iu  pago  et  in  villa  Lobiestitz,  dictae  MoguiiiiDai; 
diooeaeos,  occupant  seu  occupare  nituntUTf  detineot  aut,  quantum  in 
da  eat,  detincre  nituntiir,  duodecim  mansos  terrae  arabilis  et  13| 
agroB  et  i  mansum  dictum  de  fossato  et  areas  [quasdamj")  in  ipsa 
^fila  praetatis  bonis  annen»,  vineas  seu.vhieta  ad  ipaa  bona  perti- 
nentia  iuraquc  et  obventiones  universas,  quac  ah  antiqao  ad  bona 
praefata  pertinuerunt  et  pertinere  dinoscuntur,  quonim  (HUDium  et 
ainguloriuii  limitatonini  et  situm  et  confrmitatioiiem  iamtt 
totius  viciniae  comniittit  et  ad  oculum  demonstratioiii  iuxta  modum 
iu  Villa  Lobiestitz  et  villis  viciois,  ut  Zwezen  et  aliis,  ab  autiquo 
habitam  et  repatatum  ad  los  et  proprietatem  praefliti  monasterii 
in  Lusenitz  spectantfia] quae  ad  ipsuni  siu't  tavenmt  monasterium 
a  tempore  et  citra,  cuiua  initii  seu  coutrarii  memoria  non  existit'). 
Licet  alienata  sint  et  distraeta  a  monasterio  in  LoBenitz  memorato, 
quia  contractus  solennis  et  diligens  non  fuit  habitos,  ut  rviilens 
necessitas  seu  utiiitas  subluit,  nec  conventus  ipsius  moDasterii,  nec 
episcopi  diöctaani  accesserit'')  consensus,  nec  aliae  solennitates  et 
formae  intenrenerint,  quae  omnia  et  singula  praeexpressa,  ut  prae- 
mittitur,  iu  rerum  ecclesiasticaruni  alienationihus  perpetiiis  exi{?untur: 
quare  petit  nomine,  quo  supra,  ideni  praepositus,  quatenus  prae- 
fata boua  omnia  et  singula  praeexpressa,  ut  praeniittitur,  alienata 
et  illicite  distiarta  cum  frnctihus  inde  perceptis,  et  qui  percipi  po- 
tuerint,  quus  acstiiuat  cuuimuui  taxatione  ad  centum  marcas  argcnti, 
non  obstantibus  literis,  instrumentis,  i)oenis,  iuramentis,  rruunoiatio- 
nihus  quilmsvis  desuper  obtentis,  [iuxta] form;vfm]*'1  i-escrij)ti  apo- 
stolia  äuper  praemissis  impetrati  ad  ius  et  proprietatem  eiusdem 
nonasteril  in  Luaenita  legitime  levoeare  procuretis,  ipsoeqne  pne- 
pf'situin,  abbatissam  et  conventum  monasterii  in  Jhene  a  contra- 
dictione  et  inquietatione  qualibet  compescendo (i).  Uaec  dicit,  pro- 
pcniit  et  petit  eo  modo,  iure  et  forma,  quibos  meliaa  proponi')  et 

peti  possnnt  ">)  et  quolihet  alio  iuris  heneficio  sibi  salvo 

petit  et  expensas  in  iure  factas  et  protestatur  de  iuposterum  facien- 
di»; protestator  etiam,  quod  non  adstringit  ae  ad  prolMmdum  omnia 
et  singula,  scd  ad  ea  tantuni,  quae  sufficiunt  sihi  pro  intentionc  sua 
fandukda,  ad  quae  probandum  se  offert  et  petit  se  admitti").  üfife- 
lente  ae  in  cantrannm  Henrioo  de  VUeiben")  cum  quadain  eartDi* 


d)  Abbau  AML 

h)  MCMMTiDt  B. 

m)  iMdk  ABO, 
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f)  specUntibns  4BC. 
k)  form»  ABO. 
•)  mMhM  Aß. 


g)  p.iistin  Ii. 

I)  propooit  B. 


Dlgitized  by ' 


loogle 


1334  UTkandonboBh  cUr  Stadt  Jena.  149 

pro  praefatis  reis  loco  procuratoris  cum  insufficienti  tum  ratione 
penNmae  ooDStitotae  propter  aetatis  legitimae  deüBetam,  ut  appar»- 
Dat,  tum  et  ratione  formae  et  poteetatis  sibi  traditae,  tum  etiam 

quod  Tiec  sigillo  praepositi  et  conventus,  sed  quod[ain]p)  ignoto  ut 
alieno  signata,  prout  haec  in  ipsa  cartula  apparent  et  super  bis  uo- 
stra  lata  ioterlocptoria  manifestat.  Et  ob  hoc,  ut  et  quod  dictus 
HeDricDS  4e  rato  esvcore  noMmt,  ipsomm  dtatornm  pars  per  nos 
extit[it]<))  contumax  reputata  et  ipsa  nondum  purgata  ^ins  contu- 
'macia  infra  tenninum  et  in  terraino  ipsi  adsignato  et  etiara  legi-  . 
[ti]moO  citato  et  vocato  nullo  penitus  coram  nobis  proposito  seu  a 
nobis  petito  aut  aliquo  denegato:  in  vocem  appcllationis,  si  sie  dici 
meretur,  ConrTadus]  Huldolf  presbyter,  excepto,  quod  advocatus  seu 
prorarator  in  nac  causa  esse  non  posset,  .  .  .")  repnlsus  .  .  ipso 
.in  procuratorem  admisso  .  .  .*)  ipso  ¥olsiite  .  .  .*)  apud  nos  rdin- 
quere,  pronipit  in  baec  verba: 

In  nomine  domini  amen.  Quia  vos,  domine  praeposite  mona- 
sterii  8.  Ottonis  in  Pigavia,  Merseburgensis  diöceseos,  qui  vos  asse- 
litis  iudicem  sußdelegatum  a  Tenerabili  viro  domino  abbate  monar 
sterii  s.  Jacobi  ibidem,  ordinis  s.  Benedicti,  iudice,  ut  dicitur,  a  sede 
apostolica  delegato,  nos  praepositum,  abbatissam  totumque  conventum 

.  sanctimonialium  in  Jbene,  oniinis  Cisterciensis,  Moguntinae  (iiöceseos, 
citatos  in  feriam  prox|mam  ante  festum  corporis  Cbrisü  et  legitime 
.  per  procuratorem  idoneum  comparentes  coram  vobis,  procaratorem 
ipsom  pene  30  annorum  minus  legitimae  aetatis  falso  adserentes  ac 
procuratorium  sufficiens,  quod  exhibebat'),  insufficiens  perperam  et 
inique  iudicantes,  nos  contumaces  rcputastis  .  .  in  iure  ante  octa- 
vam  corporis  Cbristi  compuuüremus»  aut  in  ipsa  octava  coram  vobis 
oompazeremns  sui&cienter,  nos  praepositam*)  ab  ingressn  eoclesiae 
suspensum,  abbatissam  et  conTeotmn  praedictos  ezcommunicatos  post 
dictum  tenninum  nunciari  publice  mandavistis  ac  dictum  procura- 
torem nostnim  verbis  contumeliosis  afficiendo,  ridiculose  cognomi- 
nando  pictorem  amforaium  uomiuatum  et  stultum""):  detipectibiliter 
.  .  .')  ac  oopiam  imrisdictionis  vestrae,  quam  nnnqnam  babnistis, 
si  quam  babuistis,  ad  quam  petendam  dictus  procurator  per  nos 
constitutus  fuerat,  ac  orinalis  (!)*datione[m]0  contra  iusticiam  neglexi- 

•  stis,  partis  (!)  parti  adversae  vel  domino  .Tobaniü  dicto  Purczk,  asse- 
rent[i]')  se  praepositum  sanctimonialium  iu  Lusenitz,  Numburgensis 
di<SceseoB,  absqae  dictanim.  sanctiiftonialiiun  procnratorio  agenti, 
condeomastis  minus  ioste,  dtantes  quoque  nos  denuo**)  ad  suffi- 
cienter  comparendum  coram  vobis  in  tertiam  diJIcesin  vel  Mcrse- 
burgensem  praedictam,  duorum  cum  dierum  [spatio  V]  post  datam 
dtationis,  quae  eatenus  feria  tertia  post  diem  corporis  Christi,  feriam 


p)  qaod  ABC.  q)  eitit  ABC.  t)  leginio  ABC.  s)  LOche  ABC  • 

t)  ezbibeat  B.  n)  Lüeke  ABC.  y)  proprMsitnm  ABC.  w)  et  Btalttun  fMt  B, 
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quintim  proxime  subsequenteni  pro  terniino  perenitorio  contra  iusti- 
ciiim  assiguaätiä.  Item  quud  ad  locum  neu  tutum  notorief  scUicet 
Pygaviensem,  ac  nobis  nee -hob  procuratorilNis  mittendis  et  advocatis 
adancendis  inaccettibDem  propter  gravem  et  eontinuam  guerr&m, 
quae  inter  episcopnra  dictae  diöceseos  ac  principem  illustrem  domi- 
num Fridericura  marchionem  Misnenseni  vertitur,  nos  citastis,  ob 
quam  guerram  discrimina'*'')  vianim  veuieodi  ad  locuni  Pygaviensem 
adetf  iiiTaliieruiit,  (juod  transitns  propter  metam,  qui  potest  eadere. 
in  Timm  conataDtem  non  habetur.  In  quo  quidem  loco  copia 

iurisperitorura  non  habetur.  Item  quod  nos  extra  diöccsiu  Mogunti- 
nam,  in  qua  moramur,  contra  sanctiones  canonicas  evocastis  ad 
locum  •  diöceseos  Merseburgensis  supradictuuL  Ex  bis  vel  eorum 
altero  aeotieiitea  nos  gravatoe  aut  in  poBtemra  nimium  posse  prae- 
gravari,  cum  de  autoritate  dd^iati  supradicti  verisimiliter  dubitamuB^ 
ad  sedem  a])ostolicam  appellamus  in  dei  nomine  in  his  scriptis,  sub- 
mittentes  ac  omnes  et  singulos  huic  appellationi  nostrae  adhaerentes 
seu  adhaerere  volentes  cum  rebus  nostris  mobilibus  et  immobilibus 
protectioni  eedis  memoiatae,  apostolosque  .  .  .'O  com  debita  iuris 
instantia  petimus  nobis  dari,  quos  si  dare  denegsveritis,  super  . . 
appellamus  ad  sedem  apostolicam  .  .  omninm  snper  eo  praesen» 
tium  testimonium  invocando. 

Cui  iU)peUationi ,  utpote  frivolae ,  cui  ius  uon  defert ,  ut  e^t  a 
iud|oe  dererendnm,  non  deferentes  §  1.'')  es  causis  praemissis;  et  - 
§  2.'*)  ex  eo,  quod  in  ea  continetur,  quod  conTentnm  mandaverimos 
excommunicari  .  .  ."");  ^  ^.^^)  tum  et  ex  oo,  quod  metiis  in  ipsa 
appellatione  ei^pressus  tempore  appellationis  non  fuit  verisimiliter, 
iuio  notorie  probatus,  quod  tunc  e[x jt[iteruutj ")  treugae  inter  discor- 
dantes  praedictos  et  durantibua  treugis  fnerint  amiee  eoncordati,  proat 
notorie  constat  seu  ecmstaie  poterat  circumquaque ;  §  4. tum  etiam 
quod  (ticitur  in  ea,  quod  tantum  habnerint  inducias  duorum  dierum 

a  tempore  citationis,  quod  sibi  videlicet  a  feria 

tertia  ante  festum  corporis  Christi  usque  ad  octavam  dicti  festi  in- 
dnsive;  §  b.^)  tum  et  maxime  ex  eo,  quod  praemiasa  appeUatio 
fuit  interposita,  postquam  intetlocutoria  transivit  in  antoritatem  rei  . 
iudicatae.  §*")  Quare  praesentes  linTis  loco  apostolorum  refutato- 
riorum  ipsis  concessimus  sigilli  nostn  niuuiinine  r()l)nrat£is ,  in  quibus 
causam  appellationis  ipsius  et  cur  nou  extitit  appellationi  delatum, 

sanctitati  vestrae  reseramits.  Datum  anno  demliu  MOOCzxxmL  . 

« 

170.  Der  Abt  zu  Reinsdorf  und  der  Propst  eu  Bosslehen  ersuchen 
den  Canoniker  Witego  vm  Ostrau  su  HaJbersiadl,  Bichter  m 
dmr  AgpdkMoiuaadie  nriadim  dm  MiekaMäosfer  m»  Jmta 


hh)  discriminam  B  cc)  Lücke  ABC.  dd)  §  1,  $  2,  §  3  eu  AC  tOergt. 

tcknOmt  /«Mt  ß.       ee)  iMek*  ABO,       fi)  «lanu  ABG.        gg)  lAek»  ABQ, 

•  •  •  ■  • 


Digitized  by  Google 


t 


1885  UirktaiiMh  4«  flüA  J«».  161 

•  und  dem  Kloster  eu  Lau^syiitz ,  in  dem  auf  den  8.  Februar 
anberatmten  Termine  mu  Mossleben  anwesend  zu  sem. 

1336  Ita.  90. 

AAdlr.:  Ahtekr.:  ,A0A.  Jma,  Cop.  Ta  l  Oap.  I.  Tk,  T.  So.  $f.  A  III. 
S14,  TVatitnmpt  in  der  folgendem  Urkunde  {A). 

OHuSA.   Weimar,  Saviml.  F.  588.  Bl..  69»>.  70  (JJ).  , 

FA.  Mmdolstadt^  Mtcr.  üetaer  I.  S.  160.  l%i  fCj. 

Datom  per  copiam.  Hoaorabili  domino  Witegmii  de  Osteiowe 
canonico  ecdesiae  HalberstadensiS)  iudici*)  in  causis  appellationum 
inter  partes  infra  scriptas  auctoritate  ap(»tolicA  deputato  cum  clau- 
sula: doD[tx;  ad  dos  duxerimus]  .  .  [Bertoldus]  abbas  iu  Reinsdorf, 
Dec  Don  praepositus  iü  liustelejbeD,  iudices  in  totum  eadem  autori- 
tate  [id]  causis  eisdem.  el  inter  partes  eaadem  depntati,  aalntem  in 
domino.  [Noveritis]''),  noe  ad  procedendum  secundum  retroacta  prae- 
posito  in  Lusenitz  cum  suo  ibidem  conventu  nec-non  praeposito  in 
Jhene  ac  ipsius  conventui  locum  Rusteleyben  et  feriam  proxiniani 
quartam  pubt  Agathe  purtibus  adsignasse.  Quare  vos  etiam  nobis- 
copi  ibidepi  sitüs  in  dicto  tennino  conatituti  r^nirinraa  per  prae- 

sentes,  alioquin  *)  petimus  in  dicto  termino  ac  deltlceps  pro- 

cedemus,  vestra  abseutia  non  nbstante;  volent6s  ')  exhibi- 

tionis  praesentium  quoad^)  requisitionem  et  responsum  vestrum  pe-  . 
nitus  contentari.    Datum  auuu  douiini  mcccxxxv,  in  die  Fabiaui  et 
Sehastiani,  mib  sigillo  dömini  decani  ecclesiae  Bibraceoaia. 

171.  HekiHek,  Jhean  der  jßr«l«  mt  Bihra,  veroränefer  VmrhSrw 
der  Zm§m  in  (h  m  Rechtasireite  wtmAm  dem  MichadiMoeier 

zu  Jena  und  dem  Kloster  zu  Laussnitz,  lässt  einige  namen^ 
lieh  aufgeführte  Zeugen  durch  den  Pfarrer  zu  Cospeda  ladei^ 
am  4.  Märt  3  Uhr  vor  ihm  in  Jena  zu  erscheinen. 

AlMlr.;  itfMAr.:  äOjL  /aM,  Cöp.  TeU  I.        f.  TiL  1.  21a.  fV.  A  Sil— 

Iii  {Ay 

^yfichr,:  CiUtion   der  seogen  in  sachen  dns  t-ln>ti>rs  JhUM  an  •luni 
and  d«ia  clotUr  LiueniU  sndvrs  tb«jrlB.    Anno  iS8ä. 
eUaBA.  JMmmr\  SammL  f.  688;  BL  88*  TO 
.    rA.  JMMtlait,  M§er.  mzmr  L  &  188—188  (OJ, 

Henricus  decanus  ecclesiae  Bibracensis,  L'xaiiiiii;itf)r  testium  a 
venerabilibus  viris  domino  B[ertoldoJ  abbate  muuatiterii  iu  Reinsdorf 
nee-non  domino  praeposito  in  Bnsteleiben,  iudidbus  üi  causis  appel- 
lationum motis  inter  pfiepoettiim ,  ablwtissam  nec-non  conventum 
In  Jhene  ex  nna,  nec-non  pnepoflitnin,  priorisflam  et  conTentom  in 
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Losenitz  parte  cx  altera  auctoritate  apostolica  deputat[uj8'),  disCreto 
viro  dommo  plebano  in  KoBsebode  salntem  in  domino.  Tobis  raaa- 

damus  in  virtute  sanctae  obodientiae,  ut  [discrctos  viros  iilt  banuml'') 
ecclesiae  in  iünstete,  capellanum  in  Oberwim^,  rectorem  scholar 
rtttni  in  ^ene,  H.  qnondsni  notarium  domini  indiciB  in  Arnstete, 
iiec-non  noiizonem  tlictum  de  Cynna  citetis  peremptorie*^),  ut  sabbato 
proximo  [hora]'')  tertia  compareant  coram  nobis  in  loco  Jheue  ad 
•perbibendnm  in  causis  praemctis  testiinoniam  veritati.  Datum  anno 
domini  mcccxxxv,  vi  Nonas')  Martii.  Item  citetis  Petrum  deNum- 
burg  et  Johaonero  dictum  Hanecam ,  et  vos  citamus ,  ut  una  cum 
praedictis  in  termino  pracdicto  [corapareatisj  ad  perhibendum  veri- 
tati  in  causis  praedictis  testimonium.  Datum  ut  supra.  Item  ad 
diem  et  terminum  ut  supra  0  citetis  Rcincidura«).   Datum  ut  supra. 

£s  folgt  inaeriri  die  Urkunde  von  1335  Jan.  20:  Datum  per 
copiam  etc. 

172.  Bertold,  Abi  des  Klosters  zu  Reinsdorf,  und  Dietrich,  Propst 
zu  Rossleben,  beauftragen  eine  Anzahl  Priester  in  der  Um- 
gegend von  Jena,  die  in  Folge  des  Rechtsstreites  zwischen  dem 
Michaeliskloster  zu  Jena  und  dem  Kloster  zu  Laussnif^  nhf>r 
den  Ffarrer  Werner  zu  Kahla  wegen  Ungehorsams  verhängte 
Exeomaninication  an  den  Sonntagen  bei  angezündeten  Kertm 
¥nd  mt$r  Qlockeng9UMe  ^«»tUch  Ht  verl^mdigen. 

1335  Mflrs  7. 

BhAt. :  JAukr. :  ÄOA.  Jena,  Cop.  Teü  I.  Cap  f.  m  T.  Ko.  97.  S.  tl4~ 
916  (A). 

Ai^$ckr.:  EzoommunicAtion  d«s  »pül  in  Eein&lorf  wiader  Waraara  pri> 
•tcra  la  Kahto  vfßafßm.   Adbo  im. 

eihiSÄ.  Weinar,  Saiiitnl    F.  538    ßl  70   71  (ff). 

FA.  Rydol*tadt,  .Vsrr    Hetzer  l.  S.  163—171  (Cj. 

Bertoldus  abbas  mouasterii  in  Reinsdorf  nec-non  Tb|  eodericus] 
praepositus  in  Rusteleyben,  indices  in  causis  appellationum  inter 
praepositnmt  abbatissam  et  conventum  in  Jhcne  ex  nna  neo-non 
•  ■  praepositum,  priorissam  et  ((inventum  sauctinionialium  in  Lusenitz 
parte  ex  altera  uuu»riuite  upustolica  per  venerabiles  vires  dominum 
abbatcm  in  Gozca  nec-non  dominum  decaiuim  ecclesiae  maioris 
Halberstadciisis,  iudices  autoriUitt")  eadem  delegatos,  subdelegati  in 
totum,  houorabili  viro  et  discreto  in  ürlaiuuude,  Altendorf,  in  Roten- 
stcyn,  in  Lobde^),  in  Borgowe"),  in  Madela,  Kezzeler,  Reinstete 
[plebanis,  in  Oberwimar  cqieUanoj^l,  de  Budolibtat*},  Apolde  caate» 

B)  depaUtU  ABC.         b)  Lädct  AHC.         c)  peremtorie  A,        A)  fsri»  ABC 
•)  Nonar.  ABC.  t)  It«m  ad  —  supra  feMt  B.  g)  Balnaldam  B. 

•)  Mieloritate  AO.        b)  Lobda  B.        e)  BoigMwa  AB,        d)  XCdk  ABC, 
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risque  praelatis  ac  ccclesianim  ac  capellarum  rectoribus,  quibus 
hoc  luandatum  exhibitum  fuit,  salutem  in  domino  et  mandatis  üoslris 
infrascriptis,  imo  yerios  apostolicis,  humfliter  obedire.  Quia  domi- 
niis  Wenieheni8<)  plebaaas  in  Call,  dudum  a  nobis  cxcommnnicaliis 
pro  contumacia  ex  eo,  quod  mandata  nostra  sub  poenis  excommuni- 
cationis  exequi  iniuncta  executioni  niandare  non  curavit  nec  etiam, 
licet  super  eo  citatus,  quare  ad  eorum  executionem  earum  (!)  non 
teneatur,  rationabilitar  se  exensavit,  ac  in  sua  malicia  peraeTeians, 
poenas  huiusmodi  non  formidat  in  suae  salutis  dispendium  et  BCan- 
daluni  plurimonim:  §«)  ne  igitur  rle  itertinacia  sua  commodum  re- 
portare  videatur,  vobis  et  cuilibet  vestruin  in  virtute  sanctae  obe- 
diüQtiae  et  sub  poems  suspensiüuis  ab  ingressu  ecclesiae  et  excom- 
mnnicationis  latae  sententiae,  quam  in  yos  et  qaemlibet  vestnim 
mandati  nostri  praeaentis  contemtorem  profenmus  in  dd  nomiue  in 
his  scriptis,  terna  tarnen  et  canonica  noniinatione  praemissa,  districte 
praecipiendo  mandamus,  quatenus  dictum  Wernerum  singulis  diebus 
[dominicis]'')  incensis  candelis  et')  pulsatis  campauis  excommuuica- 
tum  et  a  Christi  fidelibus  evitandum  publice  mincletiB,  inhibentes 
DÜulottiinaB  omniDus  et  singnlis  et  vestris  parochialibutf,  ne  qnis 
inantea  communicet  eidem  emendo  vel  vendendo,  sal,  igncm,  potum 
aut  cibum  rainistrando,  moleudo,  pistando,  braxando,  ajjros  colendo, 
barbom  radendo,  balneando ,  omnia  ofticia  tM>  celebrante  seu,  ut 
verius  loquamur,  prophanante,  frequentando  aut  alio  .  .  .  quovis 
modOf  alioquin  contrarium  praesumentes,  quod  propter  communionem 
huiusmodi  minoris  [poenae?]')  exconamunicationis  incidunt,  minoris 
*  •  [sententiae] ')  exeomraunicationis'")  ligat^s  publice  nuiicietis.  Reddatis 
literas  sigillis  [ve]stri8")  appeiisis  sub  poenis  praedictis,  qui  requi- 
siti  fuistis,  ut  de  uno  vestrum  ad  alterum  perferantur,  in  quorum 
exeoitione  alter**)  vestrum  [alterum]  non  respiciat  vel  expectelT)« 
Datum  anno  domini  mccczzzy,  Non.  Martü. 

♦ 

173.  Bertold,  Abt  zu  Beinsdorf,  und  Dietrich,  Propst  zu  Rossleben, 
excommuniciren  dai  Abt  des  Klosters  s.  Jacci)  und  den  Propst 
des  Klosters  8.  Otto  gu  Pegau  nebst  ihren  MiÜehuldigen,  welche 
in  der  AppeUiaiemsaehe  des  Miehadiddosiers  mt  Jena  gegen 
das  Kloster  zu  Laussnitz  die  Pfarrer  Frenzel  zu  Lichtennam 
und  Heidenrekk  mu  Cospeda  in  Pegau-  gemisshandelt  haben. 

1335  Mära  17. 
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Bertoldus  dei  gnda  abbos  in  Belnsdoif  nee -11011  [Theoderieos] 

praci)ositus  in  Rustclcybin  •),  iutliccs  in  causis  uijpdlationum  motis 
iiiter  praepofiitum,  abbatissam  et  conventum  saactimoniaüum  in  Jheae 
ex  mift  nec-non  praepositum ,  priorissam  et  conventum  sanctimonia* 
lium  in  Lusenitz  parte  ex  'altera  autoritate^)  apostolica  dejjutati, 
universis  ac  singulis  abbatibus,  praepositis,  decanis,  costodibus,  ofü- 
cialibus,  archipresbyteris,  plebanis  seu  vice  -  ])lebams  ceterisque  eccle- 
sianitn  ac  capellarum  rcctoribus  per  Merseburgensem,  Nuenbui^en- 
sefn,  Haiherstadensem  ae  Mn<runtinain  diöcesin  constitutis  sahi-- 
tem  in  dumiuo  et  maudatis  n(>ätris,  inio  verius  apoätolicis,  infra- 
flcriptis  fiimiter  obedire.  Növistis,  quod  cum  in  dictis  appellationam 
caasis  mandata  nosti'ä  per  viros  discretos  et  honestos,  doniinos 
Frenzelimim  ac  Hcydenricum  in  läcbtenhayn  et  in  Cosbode  eccle- 
aiae  rectorcs,  in  loco  Pygov,  qiios  ad  citasdum  tcstw  ac  alia  (>\(>- 
quenda  direxissenms,  honorabilis  vir  dominus  abbas  monasterii  s  Ja- 
cobi  unaque  praepositus  monasterfl  s.  Ottonis  ibidem  per.  advocatum 
et  Bcnltetam  ac  alioB  eomplices  eorundem  preAyteros  eoedem  ausa 
sacrilego  et  praesuratione  danfhabili  fecerunt  raanibus  violentis  cäpti> 
vari,  ad  mcvlum  furum  ac  latronum  ad  se  dud  per  plateas  dicti 
ofddi  ad  speetaadinn  Tiilgl  ac  miserabfliter  incareeratoe  ewlodiae- 
que  publicae  traditos  [tenuerunt  et?]')  quidam  mpnachus  deo*)  odi- 
bilis,  StoUo  dictos»  ac  Jobannes  camm[er]ariu8*)  dicti  abbatis  ad 
complacendimi  dominis  sate  aatedictis  fesaniani  snain  «acrilegam  ac.  • 
tyrannidem  exercentes,  manibus  vi  ])iiL'ins  in  monastcriüm  s.  Ottonis 
et  oratorio  claustri  s.  Jacobi  ibidem  dominum  Ueydenricum  prae- 
dictum  tradentes,  atrociter  abegerunt;  alii  quoque  oonservi  iustidar 
riorum  eorundem  per  pedes  cum  violentia,  alii  per  manus  trahentes. 
dominum  Frenzelium  de  hospitio  ad  abbatem  antedictum  venire  va-' 
carcerandum ,  tanq^am  filii  Belial ,  frivole  compulerunt.  Quae  qui- 
dem  dicta  facta  ac  violentiae,  licet  adeo  sint  notoria,  quod  nulla 
possint  tergiversatione  occultari,  tamen  ex  superhabundantiO  coram 
iiobis  testimpnio  sufticienli*)  ac  legitimo  sunt  probata,  quibus  pro- 
batis  ac  cum  diligentia  debita  receuitiB,  prachabito  nobiscm  et  intar 
[iuris  peritosVlM  consilio  maturo.  praeposito  in  Jhene,  tanquam  io 
iure  suo  laeso  enormiter,  et  presbyteris  [Frenzelio  et  Heydenrico?]*) 
antedictis,  tanquam  iniuriam  paasis,  nobis  instantibus  decrevimus 
dominum  abbatem  nec-non  dominum  praepositum  s.  Jacobi  et  s.  Ottonis 
moDasteriorum  praedictos,  tanquam  licentiam  dantes,  monachum  Stol> 
Icn,  adTocatmn,  scultetum,  camm[er]arium  Joban^em  abbatte  caeteroe- 
que  eomplices  eomdem  ipiaebentea?]^)  ooiuiliiiiii,  anifliam  et  fim»- 
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rem,  tanquam  dicta  licentia  utentes  jier  canonicas  sanctiones  ipso 
facto  excommunicatioDis  scDtentiam  latam  a  cauone  incidisse  et  uon 
niai  per  Bammiim  Pontificem  fore  a  dieta  fleDtantia  abfiolmdiw  se- 
cundom .  ooDstitutiones :  Si  qvis  suadente  etc.,  qaicunqmB  etc.  cum 
suis  concordantibus.  Quare  vobis  et  cuilibet  vestnnn  in  virtute 
sanctae  obedientiae  et  sub  poenis  suspensionis  ab  officiis  vestris  et 
excommunicatioDis  iormarum,  quas  in  vos  et  quemlibet  vestrum  pro- 
|(BimiiiB  in  dei  DomiDe  in  bis  scriptis,  terna  tamea  et  cBDonica  moni- 
tione  praemissa,  reqnisiti  non  pardbitie  mandatis  nostris  infra  . 
scriptis,  districte  praecipiendo  mandamus,  quatenus  dominum  abba- 
tera  in  Pygow  et  praepositum  s.  Ottonis,  monachnni  dictum  Stollen, 
advocatuni,  scoltetum,  Johannem  camm[er]arium  caeterosque  complices 
eonmdem  [praebentes]')  eisdem  consOium,  auxiUiim  et&Torem,  quoe 
et  DOS  pro  violentüs  huiusmodi  excommimicamus  in  dei  nomine  in 
bis  scriptis,  et  testes,  qui  citati  peremtorie  ad  testiraoniura  perhi- 
.  bendum  veritati  se  contumaciter  absentarunt,  videlicet  dominum  Jo- 
-  baanem  praepositum,  Wolfardum  et  Henricuni  fratres  ordinis  s.  Bene- 
Hieti,  dominam  Heniiciim  et  domiDom  Nioobuim  ▼fearioe  a  Ottonis, 
pro  contumacia  huiunnodi  sbigulis  diebus  [dominicis?]^)  incensis 
candelis  et  pulsatis  campanis  excommunicatos  publice  nuncietis. . 
Reddatis  literas  [,  qui  requisiti  fiiistis?]'')  sigillis  vestris  appensis  sub 
poenis  praemissis,  ut  de  uno  vestrum  ad  alterum  perferantur,  in 
qoamm  etiam  execntione  alter  Vestrum  alterum  non  respidat  -vel 
expectet  Datum  anno  domini  mcccxxxv,  xyi  Calfendas]  Aprfilis]. 
Praeterea  inhibemus  doiiiino  Ileidenrico  nec-non  doniino  Frerizelio 
antedictis  sub  poenis  cxcommunicationis  latae  formae,  oe  se  ad  diem 
et  locum  eis  per  abbatem  antedictum  assignata  se  (!)  repraesentent, 
pfout  per  enndem  ooacti  sunt  de  facto.  Datum  ut  supra. 

« 

174.  Bertold,  Ahl  des  Klosters  eu  Jieinsdorf,  und  Dietrich,  Propst 
mn  lUitäMten,  Mem»  äen  Pfarrer  Werner  gu  Kahla  md  tha  ■ 
Magister  Lutold  Freisch  daselbst  wegtn  Ungekeream  t»  der 

AppeJlafionssache  des   Michaclisklosters  zu  Jena  gegen  das 
Kloster  zu  Laussnitz  mit  der  Excommunication  und  die  Orte  ■' 
Kahla,  Lobeda,  Roda  und  Jägersdorf  mit  dem  Interdict. 

1335  Juni  1. 
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Bertoldus  dei  gratia  abbas  monasterii  in  Bemsdorf,  ordinis 
8.  Benedlcti,  Halbeistedttuis  dioeMBeos,  iudex  in  enatäg  appdhtio- 
num  inter  partes  infnt  seriptas  a  domiDO  abbate  monasterii  in 

Gozca,  [iudice  in  eisdem  causis]  autoritate*)  apostolica  delegi^to,  fsub- 
delegatus],  Theodcricus  praepositus  in.  Rusteleyben ,  eiusdem  dioece- 
seos,  in  ^causis  eisdem  et  inter  partes  easdem  et  autoritate  eadem 
a  doiniiio*  decaDO  eodesiae  Halberstadensis,  iudice  Bimiliter  ddegato, 
Bubdelegatus  in  totum,  una  cum  doroino  Wyti^^e  de  Oaterowe  cano- 
nico  ccclcsiac  Halberstadiensis,  iudice  autoritate  et  causis  antcdictis  | 
et  inter  partes  easdem,  douiino  Witegone  praedicto,  ut  ad  terminuin 
nobiscum  veniat  proc^surus,  requisito  legitime,  sed  non  yenieote, 
cum  clausula:  donec  ad,nos  duxerimus,  subdde^Etto  a  domino  pne- 
posito  ecdeaiae  s.  Pauli  'Halberstadensia,  iudice  autoritate  apoetoliea 
delegatn  cum  clausula:  quod  si.non  omnes,  duo  vestrum  etc.,  hono-  I 
raiidis  viris  et  discretis  universis  et  singulis,  praelatis,  plebanis  ac 
vice  -  plebanis  caeterisque  ecclesianim  et  capellarum^)  rectoribus  per- 
Moguntinam,  Halberstadensem,  Numburgensem  ac  [Mersejburgensem*) 
diooesin  constitutis,  spedaliter  autem  8.  Mariae  et  8.  wreri  in  Er-  | 
fordia,  [Jechaburgensis  ?]  **)  et  Dorlonensis*)  [praeposituranim?]*]  offi- 
.  cialibus  salutem  in  domino  et  mandatis  nostris  infrascriptis ,  imo 
Terius  apostolicis,  humiliter  obedire.  (^uia  Wernherus  plebanus  in 
Call  iam  dudum  a  nobis  excommunicatus  iuceusis  candelis  et  pul-  , 
Bfttis  campanis  per  modum  aggravattoniB  cum  omniliue  et  singoUs 
sibi  in  termino  partieipantibus  prius  in  gcnere,  tandem  in  spede 
monitisO  et  mandatis  nostris  [renitentilius  Vj'^)  similiter  excommuni- 
Cütifoni]")  innodatis  pro  eo  videlic^t,  quod,  licet  dominum  praeposi- 
tum,  abbatissam  et  conventum  sauctimunialium  in  Jhene  cum  ipsis 
partidpantes  primo  ad  cantdam  a  sententÜB  per  praepodtum  moiia* 
sterii  s.  Ottonis  in  Pygavim  conträ  eosdem  promulgatis  absolvimus, 
et  sentintias  interdicti  promulgatas  in  locum  JKene  et  alias  tanquam 
sequeljLS  relaxavimus,  prout  nobis  de  iure  competehat,  et  prae|X)si- 
tuni  Pygavieusem,  ne  ulterius  procederet  contra  eosdem,  inhibuimus, 
et  praepodtom  in  Lusenitz,  priorissam  totumque  eoDTentum,  .ne  ulte- 
rius  procedi  procnrarent,  monitos  legitime  et  mandata  nostra  parri- 
pendentes  excommunicationi  innodavimus,  ac  tandem  iuris  ordine 
servato  canonice  pronunciavimus ,  eosdem,  videlicet  praepositum  et 
conventum,  in  Jhene,  bene  et  legitime  appellasse  et  sententiis  präe- 
podti  in  I^ygavia,  utpote  post  appdlaUoneb  legitimas  fidminatiB,  non 
ligatos  extitisse,  prout  alias  in  processibus  nostris  patet  eddeotK*, 
decemimus,  quod  inter  cetcros  ecclesiarura  rectores  Wemhero  prae- 
nominato  in  Kall  sub  poenis  suspensionis  et  excommunicationis  latae 
sententiae  in  mandatis,  ut  praepositum,  abbatissam  et  conventum  in 
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Jlmie  abeolatos  et  tandem  non  ligatos  eztitiBBe  et  sententias  huliis- 
modi  tarn  excammiiiiicatioiiis  quam  etiam  niterdicti  de  facto  pronral- 

gatas  ])er  nos  rassas,  irritas  et  inanes  pronunciat[aJs ')  et  praeposi- 
tum  Pygavicnseni,  praeposituiu,  priorissam  et  conventum  in  Lusenitz 
cum  eisdem  participantibus  excommunicatos  in  ecclesia  sua  publice 
Buociaret  ipsumque  hniiismodi  nostra  numdata  8penieBte[m]  ^)  citatum 
peremtorie,  ut  oompareret  .  .  .  *)  Igitur  ad  praemiBsa  mimnie  tenen- 
tfem]"")  obsnrvanda  comparentcmquo  per  procuratorem  et  qujisdam 
*  üxceptioues  frivolas  primo  offerentem,  tandem  ad  interloquenduni 
super  eisdem  .  .  .  [in]")  tenninis  contiDuatis **)  contumaciter  se  ab- 
sentante  pronunciavimus  mandiita  nostra  per  ipsos  sicut  per  caeteros 
ecclesiarDiii  Teetores  exequenda  ipsumque  poenis  praeexpressis  irre-  ' 
ti^um,  ut  supra  exprimitur,  et  specialiter  pro  contumacia  fecimus  , 
ipsum  excommunicatum  publice  nunciari.  Ipse  spretis  nostris  contra 
praepositum  in  Pygavia  et  Lusenitz  et  conventum  ibidem  et  seipsum 
mandatis  emissis  et  sibi  specialiter  praesentatis  ac  per  alios  ipsius 
licinoB  plebenos  diutiiis  publicatia,  sententias  exoomiDiinicatioiiiB  Ipso 
iure  nullas  praepositi  Pygaviensis  contra  praepositum  et  conventum 
in  Jhene  et  interdicti  contra  incolas  dicti  opidi  Jhene,  quotiens  in 
tenninis  parochiae  antedictae  videntur,  observare  non  cessat,  ma- 

Sstro  Lutoldo  dicto  Pretsch  parochiali  ibidem  in  huius[modiJ  >*)  ma- 
itL  ipaum  aaimante  ac  aliM  a  aostromm  mandatomm  ezecutiooe 
praedictomm  publice  retrahente  ac  in  crimine  criminoso  praeposit[um]<) 
in  Pygavia  et  in  Lusenitz  fet]  claustral[e]s ')  con[s]tare*)  temere  et  litem  ■  • 
ipsorum  suani  propriam  faciente  ac  alias  praepositum  et  conventum 
in  Jhene  in  Iure  sqo  quam  piurimum  impediente,  prout  prubatum* 
legitime  extitit  coram  Dobia  ^  aUegantä  etiam  contra  dicta  nostra 
mandata,  quod  nos  abbas  m  Reinsdorf  iudex  antedictus  nostras 
patentes  literas  dedirans  et  apostolicis  snpor  quad[ajm*),  ut  dicitur, 
appellatiüue  a  nobis  interposita  in  ternimo  sibi  assignato  non  datis 
et  caeteris  per  eundem  licet  falso  assertis,  per  quas  literas  dicit 
iuriadictionem  nestram  penitus  enullatani,  quas  sibi  dedisse  praesen- 
tabns  diffitemur  et*  per  dolum  et  fraudem  obtentas,  si  quae  sint, 
praesentibus  cassamus,  irritamus  et  viribus  vacuamiis.  Et  af!  maio- 
rem  vesaniae  suae  ostensioneni  dictus  plebanus  in  Kiill  nos  praepo- 
situm in  Kusteleyben  .antedictuui  coram  honorabili  viro  domino  offi- 
ciali  et  iwUce  antedicto  generali  in  Amstete  fecit  ad  iudidum  snper  . 
cong[ni]cione*)  de  dictis  nostris  mandatis  seu  discussione  Ihcienda 
ml  iudicium  evocari.  Quarc  vobis  omnibus  in  virtiite  sanctae  obe- 
dientiae  et  sub  poenis  excoiiinnmicationis  in  praesentia  et  interdicti  • 
in  loca  vestra,  quas  sententias  in  vos  et  loca  ipsa  praesentibus  pro^ 
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nmlgamiis,  si  requisiti  nop  feeeritis  intra  tridmuii,  qaod  mandannn 

districte  praecipiendo,  iniuDgimus  et  mandamus,  quatenus  Wernhenim 
plebanum  in  Cale  cum  omnibus  et  singulis  incolis  dicti  opidi  ex- ' 
commimicatos  incensis  candelis  et  pulsatis  campanis,  sed  terna  mo- 
nitione  praemissa,  singulis  diebus  dominicis  publice  nuncietis,  mo- 
neotas  magistrum  Lutoldnm  praedictum,  ut  intra  dies  ms  a  cömmii- 
niöne  dicti  plebani,  praepositi  in  Pygavia,  praepositi,  priorissae  et 
conventus  in  Lusenitz,  et  irapedimentis  praennnciatis  praepositi  et 
conventus  in  Jhene  cesset  penitus  et  in  toto,  caeterosque  incolas,  ut  ' 
infra  termiDum  eundem  absolvi  a  nobis  se  obtineant  Alioquin  for- 
maa  exoommimicatioiiiB  in  *Wenihenim  et  praedietos  ftüminatw  in 
personam  dicti  Lutoldi  praesentibus  eztendimus,  ÜMt  eaadem  dadnm 
incidisse  decrevimus  ob  defectuhi*)  huiusmodi  non  soluhi,  verum 
etiam  pro  eo,  qufod]')  citat[us]^)  peremtorie  ad  perhibendum  testi- 
monium  veritati  cöram  houorabilk»  viro  doniinu  decanu  ecclesiae  Bibra- 
eends,  cui  in  causis  appeUationum  praemisfliuniin  teetimn  oommin- 
mna  examinattoDem,  [non  comparuit],  quem  ex  tunc  prout  ex  nunc 
excommunicamus  pro  contumacia  huiusmodi  in  dei  nomine  in  his 
scriptis,  dicto  monitiouis  termino  elapso  niillo  alio  mandato  ex- 
spectato  excommuüicatum  uiia  cum  incolis  dicti  uppidi,  in  quus 
[sententiasjO  exoonunnnioationia  onmes  et  aingulos  dudom  eorteniU- 
mnB  pro  commuDione  temeraria  huius,  singulis  diebus  dominicis,  nt  * 
praemittitur,  publice  nuncietis,  observantes  in  dictorum  incolarum 

.  praesentia  vel  alterutrif u]s  *)  eorum,  quando  et  quotiens  post  dictum 
monitiouis  terminum  in  terminis  parochiarum  vestrarum  visi  fuerint, 
quamdiu  ibidem  moram  trazerint,  [divinonim  officiorum]  suspensio- 
ne[m],  qnae  quidem  divinofum  omcia  in  lods  ipsis  ex  tunc  prant* 
ex  nunc  suspendimus ")  in  dei  nomine  in  his  scriptis  et  per  vos  . 
volumus  sub  poenis  praedictis  irrevocabiliter  observari;  in  quibus 
[omnibus  V]^^')  si  per  uuvem  dies  proxime  dictum  monitionis  ter- 
mirnmi  elapsuni  subsequentes  soidiuntur,  quomm  tros  pro  primo, 
tres  pro  secundo  et  reliquos  tres  pro  tertio  monitiopis  canonicae 
et  perenitoriae'^)  temlino  eis  praesentibus  deputamus,  exijjente 
ipsorum  pertinacia  observetis  et  observari  faciatis  in  dictis  locis, 
quuudo  et  quousque  iidem  vel  alter  eorum  moram  ibidem  traxeruut 

 ^>  ecdesiasticam  interdictnm,  et  «i  vlterins  per  praxbnee* 

novem  dies  in  sua  perdura?erint  maJitia,  Tolumnii  interdietom^) 
post  ipsorum  seu  alterius  eo  rundem  recessum  per  triduum  conti- 
uuari;  quae  quidem  loca  ex  tunc  prout  ex  nunc  dictis  monitionum 

.  terminis  singulis  elapsis  s^nctissimo  ecclesiastico  [canone  innoda- 
moa?]^^)  interdicto  in  de!  nomine  per"«)  praeeentes  et  piaecipimni 
modo  praemiBso  inviolabiliter  observaii,  qnae  etiam  ezoommanicatio- 


t)  defectna  B.  w)  qai  ABCL  x)  citatas  ÄS.  j)  >iuDmf»  AB.  i)  alt^ 
ntxi»  AMO.  aa)  in  dei  nomina  —  CMpaBdinw  witdtrholL  bb)  IMn  ABC 
ee)  ptfioitoria  ABO,        dd)  intlcteB  B,      '  m)Jitr  per  iaek$  B. 
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nis|,  suspensionis  divinornm  et  interdicti  [Motentias]'')  com  inter- 
vallis  monitionum  praemissarum  in  loca  liObde,  Rode  et  Gegirs- ' 
torf")  ac  incolas  eorum  et  loca  vestra,  quando  et  quotiens  ibi  visi 
fueriDt  et  post  recessum  ipsorum  [extendimusj,  si  rectores  eccte- 
Biarum  looonmi  eonnidfliii  et  aliorum  'quommcimqae  mandata  noetra 
reeipere  non  caraverint  et  exequi  raqui'siti  [oontradixerint],  de  qua 
tarnen  requisitione  et  contradictione  eorundcm  vobis  fidem  tieri  volu- 
TDUS  Rub'  (luorum  sigillorum  testimonio  plebanorum,  qui  ipsa  man- 
data nostra  fuerint  executi.  Reddatis  literas  [qui  requisiti  fuistis J  ^) 
>  sigiUis  vestris  appensis,  ut  de  ddo  Testrum  ad  alium  doferantur. 
Iii  «inaram  etiam  ezeeationc  alter  Yeatmm  alterum  non  roBpiciat  yel  " 
eqieefeet  Datum  anno  domini-MOCGZxzT,  CaL  Jimii. 

175.  Kaiser  Ludwig  der  Baier  hesiätigt  die  Einigung  des  Land- 
grafen Friedrieh  von  Thüringen  WM  seiner  Mutter,  der  Mark- 
oräfin  Elisabeth,  nach  welcher  Letztere  Gotha,  Jena  und  Tenne^ 
oerg  ab  Leibg§diiig0,  Lamdgraf  JM§inek  Weissenfeis  erhalten 
hat^).  [1335  tm  Juni  Pj 

Druck :  Ckronicon  Sampetr.  .  m  Menden ,  Script  rer.  Oerm  III.  Sp,.  530  /.  f 
da*t,  hcravgtg.  von  Stübcl  m  QtMckiehtaqueUen  d.  Prov.  Sackten  L  8.  167/.  ■— 
Vgl  AnuaUt  BciahartUbrunn.  herautgeg.  von  Wegde  m  Tküring.  OeschichUqu. 
J.  S  807;  Sttluneht  WtUekromk  kermitget.  von  L.  WtOmmd,  I%ürmjf.  FM- 
iaüiMV  ,  fii  MommuHt  Oem.  JUrtor. ,  Omlidl«  Okrmikm  IL  S  316;  ML. 

EoÜU,    Thüring   ChrönH ,    in  Menckai  II   Sp.  1789;  «Kit.  >lfM»Jiy»  «M  JL 
9.  LOiencroH'm  IWrüig.  CtfciächUqu.  II.  S.  664  /•    •  . 

Anno  dnniiiii  mcccxxxii')  facta  est  discnrdia  inter  Fridericum 
marclüonem  et  matrciu  ipsius  niarchiouissam  pro  dote  ipsius  marchio- 
oissa  Nam  marchio  impetebat  Gotam  et  Wissenwels,  dicens,  sibi ' 
magis  quam  niatri  illas  oompetere  dvitates.  lUa  ?ero  hiis  torbata 
OloBtria  ooiaitiiB  Bertoldi  de  Henneoberg  et  civium  Erphordensium* 
auxilium  querit  anxia,  consiliumque  pariter  et  iuvamen.  En  hor- 
denses  eciam  et  Molbusenses  cives  a  promocione  margravii  Fhderici 
propter  aliquas  simultates  simul,  et  ab  inimicicla  disceäserunt.  Que 
omnia  *fituit  nota  imperatori  nundoe  per  veraces ,  quibus  per  suas 
literaa  demandat,  com  fima  pace  univena  bec  sue  audiende  re- 
aeryari. 

Anno  domini  HOOGZZZin'')*)  Ludewiöia  impeiator  Aomanoram 

M  II  ■  I  ■  1   -  »    ■  I     ■  ■  ■ 

«0  LUk*  ABO.         gf)  OvgUtiMf  A         hh)  LUkt  ABO, 

■)  iiGcczxxi.'  ÜMA«        b)  MOCOszziL  Jbäki  « 

• 

1)  V^.  die  Irltwsdt  ton  1381  Od,  16. 

1)  Kmeh  dem  Itimerar  Maütt  Imimi^»  Ui  J.  'F.  Rtl/imw,  rnddHawientum  teHitm 
ad  reguta  imperU  md»  äb  a.  Mcccxnn  tw^u«  ad  a.  lfnccxi.m  ff.  435  *rar  der  Kaiter 
ertt  im  Jahre  1835  m  Thüringen ,  und  ztrdr  am  24.  und  26  Junt  m  KUeuach ,  am 
SO.  Jimi  auf  der  Wartimrg.    tfmgttcn  fiel  m  j'emem  Jiütn   auf  ilen  4.  Jttni.    I$t  dit 
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drca  feBtmii  Penthecostes  venit  in  Warperc,  pacem  et  concordiam 

*  faciens  inter  marchionem  et  raatrem  eius  et  inter  cives  Erphordenses 
et  Molhusenses,  mediante  et  interloquente  Bertolde  comite  de  Henuen- 
burg,  tali  modo  discordiam  inter  marchioDem  et  civitatenses  indu- 
Gia^t  a  festo  Jaoobi  ratnro*  lisqtte  ad  feBtam  JacoM  fotori  «mi 
MarchioniaBe  vero  matri  sue  dimisit  marchio  civitatea  Gota,  Gene  et 
Tenneberg  cum  adiacentibus  castris  et  advocacias  earum  et  mona- 
sterium  Reinhersbora  cum  adiacentibus  sibi.  bonis,  Wissenvels  ?ero 
ipse  obtiüuit.  • 

• 

*  176.  Bertold,  Abi  des  Khsters  eu  Bemsdorf,  und  Diefrieh,  Pieepet 

gu  Rosskhen,  si^>delegirie  Richter  in  der  AppeüaHcnssache  det 
Michaelisklosters  eu  Jena  gegen  den  Propst  von  st.  Otto  in 
Pegau  und  das  Kloster  zu  Laussnitz,  heben  die  iiher  das 
Michaeliskloster  eu  Jena  atisgesprochene  ExcommunicaUan  und 
'  da$  über  die  8iadt  Jena  und  einige  umUegende  ßrie  verkängU 
Inierdißt  ausf,  easommnniciren  den  Propst  von  aL  Otto  eu 
Pegau  und  suspendiren  das  Kloster  zu  Laussnite.  1335i. 

Udtchr.:  Äbttkt.:  AQA.  Jma^  Oop.  Tml  L         L  Tit*  7.  No»  <7.  8,  IM— 

282  {Ä). 

Auf  lehr» :  TMui^  wl«d«r  d«o  pfiur  sv  XabI«,  wdeh«r  voni  spt  s«  JUSatf  • 

dorf  wegen  ongehorsaniß  excommunidrat    Aono  1SM> 
OUuSA.  Weimar,,  Samml.  K  533.  M  74—7«  (B). 
FA.  Rwiohtadt,  Msrr.  Hetxer  I.  S.  166— 201  fCj. 

Bemerk.:  Der  Text  dieser  Urhmde  int  m  allen  Handtchrißen  tädtenhe^ß. 

In  nomine  domini  amen.  Bertold us  dei  gratia  abbas  monasterii 
in  Reinsdorf,  iudex  subdelegatus  a  venerabili  viro  domino  abbate  in 
Gozca,  iudice  in  causis  appellatiouum  interpositarum  quondam  per 
praepositnm,  abbatisaain  et  conrentiiAi  sancttmonialium  in  Jhena  a 
gravaminiboa  iUatis  eisdem  a  domino  praepoaito  in  Pygavia'),  iudice, 
iit  tlicebatur,  aiitoritate  apostolica  deputato,  et  Theodericus  praepo- 
situ.s  in  Rusteleyben  ^'),  iudex  in  causis  eisdem  ab  honorabili  viro  do- 
mino decano  ecclesiae  maioris  Ualberstadensis,  iudice  eadem  autoh- 
tate  depntato^  aabdelegatufl,  una  emn  domino  Witegone  de  Osterone 
canonioo  ecclesiae  eiusdem  Halbentadensis,  indice  aimiliter  eadem 
autoritate  et  causis  eisdem  cum  clausula:  [donec  monuerimus  subdele- 
gato  V]<=)  a  domino**)  praei)osito  ecclesiae  sancti  Pauli  Halberstadensis, 
[iudice  cum  clausula]:  quodsi  non  omnes  etc.,  duo  tan  tum  etc.  deputato, 
universia  Christi  fidelibus,  ad  qnos  praesentes  pervenerint,  ralntem 
in  eo,  *qui  est  omniiim  yera  salns.  NoTeritis,  quod,  cum  in*)  causis 
huiusmodi,  litc  contestata  coram  dominis  abbate  in  Gozka  et  domino 
Witegone  de  Osterowe  praedictis  .  .  .  .Oi  i^obia  per  subdelegationes 
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causarum  appellationum  pracdictarüm  cognitio*)  commissa  foret,  ca- 
luumiae  iuramento  per  praepusitum  in  Jhene,  actorem,  suo  et  con- 
Tentxis  siii  nömine  ex  uoa  nec-non  [per]  prucpusitom  in  Lnsenitz . 
stto  et  coDventus  sni  Bomine ,  rcos,  aoleiiiiiter  praestito ,  propoeitio- 

nibus  et  ad  oasdem  responsionibus  coram  eisdeni,  negotio 

tandeni  ad  nos  devoluto,  vocatis  partibus  requisitoque  domino  Wite- 
gone')  legitime  et  nobiscum  procedere  nou  curante,  sub  sigillis 
■  eonrndem  et  instmmeDtis  hoIhb  oonstaret'')  plenius,  esse  pro  parte 
praepositi  in  Jhene,  abbatissae  et ')  conventus  praedictorum  [de  prae- 
positüj  Pyg;iviunsi  supradicto  appellatum  in  scriptis  et  infra  decen- 
dium  et  ex  causis  prübabilil)us,  instante  nobis  praeposito  in  Jiiene 
et  se  et  conventum  suum  saepedictum  a  sententiis  suspensionis  et 
eKOommunicationis  abeolvi  et  interdicti  sententias  in  locum  Jbene  et ' 
alias  pfonralgatas  [p>ost?]*)  appdlationea  huinsinodi.per  praepositom 
Pygaviensem  .saepedictum  relaxari  humiliter  supplicante,  praehabito 
oonsilio  peritorum  maturo  receptoque  iuramento  de  p  .  .  .™)  iura  a 
praeposito  in  Jhene  praefato,  et  eodem,  ut  praepositum  Pygaviensem 
inhibere,  ne  ulterius  procederet,  petente,  dignaremur,  sanctionibus 
.  .  caDimicis  informati,  prae|Kwiti]in  in  Jhene  ac  conventam  ibidem 
a  sententiis  absolntoe  praemissis  ac  interdicti  promulgati  in  loca 
Jene  et  alia  quaeounque  formas  relaxatas  mandasscmus  per  Merse- 
l)urgens[is)  °),  Nuenburgcnsfis]"),  Moguntinens[is]'')  ac  Halberstaden- 
8[is]*>)  diocesi[um]0  ecclesiarum  et  capellarum  rectores  universos 
et  singolos  sub  poenia  snspeosionis  ab  ingressn  eedesiae  et  exoom- 
mtmiGatioDis  latae  sententiae  canonica  ||»iaenii8sa  monitione  et  maximc 
ac  specialiter  per  discretum  vimm  Wemehrum  plebanum  in  Kaie, 
praepositum  in  Jhene  ac  conventum  sanctimonialium  ibidem  per  nos 
absolutos  et  dictas  interdicti  sententias  relaxatas  uunciari  publice  ac 
inhibeii  praepositum*  Pegaviebsem,  ne  ulterius  procederet,  citatis  ad 
hoc*)  etiam  execntoribus  deputatis  ipsumque  praepositum  Pygaviensem 
inhibitioni  nostrae  contrarium  attenUntem  sub  poenis  praemissis  ex- 
communicatum  ac  praepositum  in  Lüsen it^:,  priorissam  ac  conventum, 
tanquam  coutrariam  huiusmodi  attentatiouem  procuraute[s] ')  suspensos 
ab  ecclesitfe  ingressu  per  rectores  huiusmodi  fittemur  ....")  publice 
nunciare.  Exhibitis  igitur  bis  mandatis  nostris  WemberoO  plebano 
in  Kaie  pradicto,  ex  parte  praepositi  in  Jhene  et  conventus  prae- 
dictorum plebanus  idem  si)retis  peuis  in  mandatis  ipsis  expressis, 
licet  de  [sententia?]^)  iuterdictionis  nostrae  ostensionem  pertinentem 
haesitare  posset  et  quod  interdictio  prüni  iudids,  videficet  praepo- 
siti Pygaviensis,  per  appellationes  saepedictas  ex  eerta  i  ientia  do- 
mini  ..«.*)  leceptas  et  in  duobua  tmt  commisss«  foiet  revocata, 


g)  comitio  B.  h)  Ladke  ABC.  I)  Wyt«goD»  AC.  k)  constare  B. 

I)  et  frhU  B.  m)  iMeke  ABC.  n)  MerMbWftBSem  ABC.  o)  Naen- 

bvsvnMiB  ABC.  p)  Moguntiaaiuwm  ABC.  q)  Halberrtadeatm  ABO, 


W.  t)  bM  A 

B.  w)  iMcke  ASO. 

Qn.  n,  i.  H.  F.  Ul,  i. 


t)  proeuMitiB  AJKf, 


9)iMthtAMJ, 


U 


Digitized  by  Google 


162 


1MMad«Dbaeh  dar  Btadt  J«u. 


1335 


ut  interini  executio  ....")  susiitinhitiir,  donec  appellationis  merita 
)leiiius  sint  di9cussa,  ipsa  muudata  per  praepositum  ,et  convcntum 
inj  Jene  exequi  penitns  detractabat,  ipsos  non  miniis  singoliB  diebus 
domüiicis]*)  ezcomiminicatos  [ruiiunciansj"')  ac  in  praesentia  parodiiap 
iura  eonindeüi  de  loco  Jheiie  ;ul  forum  ibidem  venientiuiii  i't')  de 
loco  Jhene')  recessuiim  corundeni  per  triduum  ccclesiasticuiii  iiiter- 
dictum  sacratissimuiu  observando ;  quibus  ad  uos  per  querelam  prae- 
poaiti  et  coBTentoB  in  Jhene  productis,  ipsum  ad  nostram  eToeamras 
praesentiam ,  cur  ad  Dostromm  mandatorum  executionem  miDime 
teüeretur,  ostensuruni.    Termino  igitur  assigndto  veniente  per  pro- 
curatoreiu  ferit  quiusdani  proponi  exci  ptiones  pctens  nos  iuterloqtü 
super  ipsis.    Flurimis  igitur  temiinis  contiuuatis  ad  idem  ac  pro- 
rogatis,  tandem  iustaote  domino  praeposito  in  Jbene  per  se  ac  pro- 
.caratores  ipsius  et  [terminam?]*)  postolante  feriam  quartam.  proxi- 
raam  post  diem  beatae  Agathae  ad  pronunciandum  duximus  ipsis  . 
l)raesentil)us  praefigcndum.    Et  quia  de  praeinissis  omnibus  et  sin- 
gulis  nobis  facta  plena  fides  extitit,  et  quod  ideiu  Wemherus  diviuis 
sc  iugcssit  ofiiciis,  in  suo  agens  officio  sicut  prius,  et  quod  in  ter- 
mino oommunicavit  praeposito  in  Lnsenitz  per  noe  notorie  excoannii- 
nicato,  ex  facti  evidentia  plenius  cognito,  nos  super  praemissis  peri- 
torum  usi  consilio,  aequo  libraniine,  dei  invocato  nomine,  pronun- 
ciamus  processus  nostros  et  maudata  contra  praepositum  Pygaviensem, 
praepositum  in  Lusenitz,  priorissam  et  conveutum  ibidem,  et  per 

praepositum,  abbatissam  et  conventum  

et  conventui  in  Jhene  supradictis  damno  et  interesse,  qiiomm  taxa- 
tionem'''')  ac  raoderationem  nobis  in  postcnini  r(!S('r\'amus;  quas  etiam 
sententias  incidere  seu  incidisse  iudicanius  ac  pronuncianius  omnes 
et  siugulos  mandatorum  uustrorum  praedictorum  coutemtores  .  .  .*'^) 
morbo^)  simiü  laborantes,  Tolentes  contra  eösdem  procedere  per 
processas  debitoa  speciales  pro  tenuitate  et  contempta  huinamodi  et 
Processus  nostri  saepcdirti  rctanlatione,  super  qiiibus  ex  nunc  pro- 
bandis  süibiraus  domini  piaepositi  in  Jhene  saepedicti  aut  procura- 
torum  ipsius  mandatum  ad  buc  habentium  proposito  iurameuto,  et 
animadvertere  in  eosdem  mulcta  seu  pena  debita,  praesentiboB  teeti- 
bu8  infra  scriptis,  videlicet  etc.  Lata  est  haec  sententia  domino 
"Wltegone  saepedicto  literatomis  requisito,  sed  rainime  ad  terminum 
veniente,  super  qua  requisitioue  facta  est  nobis  plena  fides.  Anno 
duuiini  Mcccxxxv. 

177.  Die  Brüder  Güniher  und  Ape^z  von  Rossla  verkaufen  an  * 
Dietrich  von  D&mMU  und  seifte  Kinder  3  Pfund  Pfennige 
«   jährUchm  Zim,  in  PfifMbacSi  md  güobm  Jn^prüehe»  DriUer 


x)  et  JHUt  B.  j)  de  loco  Jbene  fihä  AO^  tco  tmtUUi  diettr  WorU  eme 

Ut.       ■)  JU^  ABO,      m)  ZMki  «m  «iwr        ABO,      bb)  tantloMi  B, 
M)  Ltäke  ASa         dd)  nolbi  B. 
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gegenüber  fSr  dm  Besüt»  ainaustehm  oder  in  Jena  einzu- 
reiten. 133G  Febr.  24. 

iUUekr.:  OJluSA.  Wemar  ^  Orig.  Ptrg.^  swt  dm  teol  erftoAcne»,  oMhättffeiuUm 
Skgtl  de*  Aua$UUen  (A). 

A^fadir,:  Utar»  «aptr'  peenaia  ThalotMi  «1  Dlutete. 

AMm-.:  Bbaubu.,  «Mrm  Mm  Papier,  16.  Jahrk.  {B). 

'  M^fitkt,:  Litof»  raper  p«eiuiia  Tatchman  sen  Deiatledie. 

Wy  Ginter  und  Apczc  gebrudete  von  Rosla,  und  Henzce  und 

Henzce  andere  unse  brudere,  bekennen  nffoliclie  an  dcsenie  ge5'nwer- 
di^'en  brive  allen  den,  dy  on  sen  (idcr  horn  Ici^c,  (iaz  wv  vor  kouft 
babin  drj  phuut  pheuninge  ierliches  zcinscä  zcu  PheticllDcchu  in  demc 
dorf  umme  zeen  phunt  Erfortische  phenninge  Dj  teVige  von  De^n- 
stete  und  sin  kinden,  also  besche^delicbe  den  voigenanten  zcins,  wan 
sy  den  weder  koufin  allezeit  vor  sente  Walpiirgo  tngc  dy  vnrge- 
nauten  brudere,  so  sal  leb  Dyterich  vorgeiiante  und  niine  kiiit  iin 
daz  weder  gebe  umme  dazselbe  vorgenante  gelt  aue  argelist.  Were, 
daz  daz  vorgenante  güt  ymant  anespreche,  daz  globe  wy  ecA  5nt- 
werrene  wy  vojgenaDt«n  brudere  von  Kosla.  Tete  des  nicht, 
wan  he  Dyterich  vocgenante  Mm\  siiip  kint  uns  darunnTie  nmntin, 
so  sol  wt  inriten  zcu  Jene  und  dai-uz  uuninier  zcfl  konieiie,  wy  habin 
ÖD  daz  öutworrcQ  oder  ör  gelt  weder  gegebiu.  Desu  vorbescrebiu 
rede  gelobe  w;^ .  vorgenantin  brudere  zcfl  haldene  ane  argetist  den 
.  erbem  loten  D^rige  von  De5'ustete  und  hem  Otten')  von  Vrbeche 
simo  swerc,  und  Ottin  von  Yrbeche  sinie  swagcrc.  Des  sezce  wy 
zcu  gezcyge:  den  erbem  mann  hern  I,utolfcii  von  Winresleybin  und 
Jobansin  'luschmau  von  Rosla.  Des  heuge  wy  vorgenantin  unse  in- 
segel  an  desin  brif  zcu  eyme  gezcykenisse,  d^  rede  zcu  häldcne  stete 
und  ganze.  Derre  brif  ist  gegebin  noch  gotis  gebort  tusint  dribun- 
dirt  iar  in  deme  aeznnddrizdgeBtenie  iare,  an  aenfe  Mathiaa  abende 
des  zcwoifbotin. 

178.  Friedrich^  Landgrcrf  von  Thüringen,  eignet  dem  Michaeliaklo- 
ster  «N  Jina  den  aaUBat  gelegenen  Hw.  Hemrieh*s  von  BuU- 
nUlte,  eines  Prager  Bürgers,  tM  den  Weinberg  Braunsberg  >)• 

Jena,  1336  Mai  22. 

•   Udichr  :  Ab$dtr.:  AßJL  Jma,  Og».  reä  L  Oy-      ^  7.  ifo.  67.  S.  S48. 
247  {A^). 

Ai^$ehr.:  Appropriatio  resigiwtionit  parpetiiM  mpw  taiUan  me^non  tI> 

neam  dicUin  der  Brun.nperp 
GlfuNA.  Weimar,  Samml.  f.  638  Bl.  81  {A*}. 
e  iuUjuLai.  Samml,  V.  %%.  üo.  28  (fi). 

mmda».^  AhmiI      III.  B.  41.  Vp.  hUl  <0t). 


^  Vrban  B. 
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Au/achr. :  Appropriacio  resignationi«  perp«tae  super  curiam  nte^BOa  Ti> 
BMai  dietom  &m  Braaibug  Hauxifli  d«  Bottenitz. 
ßA.  RudoUtadt,  Mscr.  Sehmeüzd  S.  128.  124   No.  Uli  (0*), 
Dmek:  JUgett:  A.  Btttr^  Arth.  Jen.  ß.  46«,  vgl.  S.  284. 

Kos  Fridericus  dei  gracia  Thuringie  langravinB*),  Misnensis*')  et 

Orientalis  marchio,  dominus  teiTe  Plisncnsis'),  recognoscimus,  quod, 
devorioTiis  et  pietatis  caussa'')  moti  nobilisque*)  viri  Henrici  comitis 
de  Swartzburg domini  in  Arnstete,  pereuasionibus  incitati  curiam 
Henrici  de  Bnteidts  cWis  J^ragensis,  sitam  in  Jhene,  cum  dommicolis 
adiacentil)us,  et  yineam  dictam  der  Bninsperg«^)  eo  inie,  quo  eadem 
dictus  liuniicus  possederat,  accepta  conmdcra  bonorum  resignacione 
sponUiiu';!  a  domino  Conrado  plebano  in  Kirspeleyben*») ,  socio  et 
coadiutore  prepositi  sanctimonialium  in  Jhene,  provisore  curie  et  bo- 
norum dicti  Henrici,  idee*)  et  nomine  dmdem,  memorato  monasterie 
sanctimonialium  ac  cenorao  ipsarum  duximus .  &Yorabiliter  appro- 
priand[a]ni^)  harum  nostraruni  scrie  literarum.  Actam  et  datom 
Jhene,  anno  domini  mcccxxxvi,  xi  Kai.  Junü'). 

179.  Das  Kloster  zu  Laussiiite  teilt  dem  Ahl  Dietrich  uom  Kloster 
Saalfeld,  subdelegirtem  Richter  in  der  Äppellatimissache  des 
MkkOiUskhsters  gu  Jena  gegen  das  Kiaster  sm  LatuatiüM,  mU, 
äass  es  Chri.'<tian  von  Weissenfeis  m  seinem  Vertreter  emamU 
und  demselben  GencralmUmacht  gcgrhcn  habe,  dessen  Zulassimg 
der  genannte  Aht  unter  Beifügung  einer  Abschrift  dieser  Mit- 
teilung dem  Michaeliskloster  eu  Jena  angeigt. 

1337  J«.^ 

ndschr  :  GlIuSA.  Weimar,  Orig.  nrg.,  mit  ekum  miOmBtmäan  ItruchMtik  du 
tiiegeU  de*  AbU  Dietrich  von  Saal/eld  i^A). 

Ai/tdtr»:  Copia  proounKwll  primI  ad  abhatm  io  Salrvld. 

JUekt.:  ÄBA.  Ana,  Oy.  IUI  1.  Oaf.  L  Tk.  7.  No.  67.  B.  UV— 151 

OHuSA.  Weimar,  SammL  F.  583.  Bl.  8l»>.  82  fCj. 
FA,  RttdüUtadt,  Mter.  Metmr  J.  &  184—841  (J)). 

Datum  per  copiam  sub  sigillo  nostri  Th[eoderici]  dei  gratia 
abbatis  in  Salvelt,  iudicis  et  cetera.  Honorabili  viro  domino  Th[eo- 
dericoj  abbati  mouasterii  Salveld,  ordinis  sancti  Benedicti,  iiidici  in 
causa  appellationis ,  que  vertitur  iuter  partes  subscriptas,  ab  hono- 
rabili viro  abbate  Vallis  sancti  Georü,  .  .  decano  et  .  .  cantore 
eodesie  sancti  Petri  in  Ordorf  indicibns  cum  dänsula:  quod  si  non  « 
•  omnes  et  cetera,  a  sede  apostolica  delegatis,  in  totmn  sobdeUgato, 


a)  landgraTitu  A^A*BC*.  b)  Missenensis  C^C*.  c)  PHafteniit  C*^C*. 

d)  deTotb  et  piis  catuis  A*A*.  e)  slmiliterque  nobilis  C^C*.  f)  Selnrmrta« 

borg  A*Ci  r)  Brunsberg  C»(7«.  h)  Kerseleybin  BC^C*.  i)  rit«  A^AK 

k)  ajpj^priandam       appropriandi  ßO*,  approbiaadom  A*.         1)  JulU  £0^0*,  . 
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Jo[lianDes]  prcpositus,  Hedewig^  priorissa  totusque  .  .  couventus 
saBctimonialiiim  in  Lusoiicz,  ordinia  sancti  Augostini,  KnweDboigensis 
dyocesis,  reverentie  quantum  possunt  et  honoiis.  Jn  causa  seu  cftosis, 

que  vertuntur  seu  verti  sperantur  inter  dos  ex  una  et  .  .  preposi- 
tum,  abbatissaiii  et  .  .  conventum  sanctiraonialium ,  ordiüis  Cyster- 
cieusis,  Moguutiue  dyecesis,  parte  ex  altera,  Chstauum  de  Wisseu- 
fels,  eihibitorem  presoDciam,  nostrum  ac  monasterii  noetii  Gonstitoi^ 
mus  syndicum  seu  y)rocuratoretii,  dantes  eidem  potestatem  plenariam 
agendi,  defendendi,  petendi*\  excipiendi,  replicandi,  litem  contestandi, 
iuramentum  calumpnie  et  de  eo,  (}ii<)il  in  proseciinione  appellacionis 
nostre  fuimus  legitime  iiiipediti,  seu  quodcunque  altcrius  geueris 
sacramentuin  preetandi,  ponendi,  positionibiiB  respondendi,  alinm  seu 
alioB  procnratpres  substituendi  et  eundem  sea  eoedem  mocandi, 
quotiienscunque  nhl^)  videbitur  expedire,  et  universaliter  omnia  et 
singula  facicudi,  que  vero  et  Icgitimo  procuratori  seu  syndico  ab 
utroque  iure  suDt  coucesäa,  eüam  si  maudatuui  exigaut  speciale, 
promittentes  Didulommiis  pro  ipao  et  quolibet  eins  substitato  indicio 
aisti,  iudicatum  soM  sub  ientm  nostrarum  et  monasterii  nostri  qua- 
rumlibet  ypotheca,  ratum  et  gratum  habituri,  quidquid  per  dictum 
procuratorem  nostrum  vel  quemlibet  eius  substitutum  factum  fuerit 
in  premissis.  £t  uos  Hedewigis  priurissa  et  .  .  couveutus  in  Luse- 
nitz  predicti  proteetamur,  quod  per  coostitutuHiein  dieti  .  .  procu- 
ratoiis  specialis  non  intendiioiisO  procuratorium  generale  dicto  do- 
mino  Jofhanni)  preposito  nostro  concessum  et  datum  in  aliquo  revo- 
care,  sed  ipsum  volumus  in  suo  robore  permanere.  Et  hec  onmia 
et  singula  sub  sigülo  .  .  conveutus  nostri,  quo  communiter  uti  con- 
saevinras,  Tobis  atque  .  .  parti  adverse  et  omnibus,  quoinm  interest; 
cupimus  fore  nota.  Datum  anno  domini  mcccxxxvii,  x  Kai.  Febniarii. 
Exhibitum  est  hoc  procuratorium  et  admissum  feria  sexta  proxima 
ante  conversionem  beati  Pauli  hora  Yespertina'X  Datum  anno  do- 
mini MCCCXXXVII,  n  Kai.  Februarii. 

180.  Oriolf  wm  Tiefufi  verkauft  tm  SerMd  und  ApeU  von  Ködde- 
ritzsch und  AVyrecht  von  Flurstedt  einen  Hof  zu  Jena,  einen 
Weingarten  im  jenerHiale  md  eine  Mufe  mit  Hof  zu  Schlott- 
wein.  1337  Febr.  18. 

Bdtchr. :  OMuÜA.  H  crunar,  Orig.  Perg,^  mU  dem  anhutigendtn,  ettoaa  verUtztm 

Siegd  du  ÄMnUlUn  (A), 

Auftchr.  :  Litera  Ortolfi  von  Divorten. 
uibicJtr:  AOA.  Jena,  Cop.  Tcä  I.  Cap.  I.  TÜ.  7   No.  67.  &  S6l<— SM  (Ä').  " 

QUuSA.  Weimar,  Samml.       Ö3S.  Bl.  S3  (//•). 

JVL  JMMrtodr,  JTmt.  flSNMr  /.  A  t4S— S47  {£•).  ' 
Ihudb:  Sehmid,  Eirehb.  Schi.  S.  176.  N».  ISl,  MI  AmtkMA  MOft  B*  }  —  vgL 

A,  Stiert  O^ogr.  Jen.  8.  Afi6.  881.  '  • 

«)  procedenr)!  fiCD.  h)  scilicet  BCD.  e)  ftmäuS»  lateodimw /All 
BOj>.         d)  Dutom  —  TMp«rtiiui /eAtt  ßCD. 
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In  gotes  iiiuiien  amen.  Ich  Ortolf  von  Diuorte  bekenne  an 
disemc  kenwerdigeu  brive,  daz  ich  mit  guten  willen  uude  rate  Jutteo 
minre  elichen  husfroweo  imde  ille  minre  erben  habe  ewiclichen  vor- . 
koft  min  hof  tzu  Jene,  der  do  lit  bi  der  ph*an*e,  den  man  hat  tzu 
lene  von  minre  vrowen  der  marc^Tefin,  eynen  wingarten  inme  Jener- 
tayl*),  der  da  gehört  in  dye  berschaft  tzfi  Wintberg,  unde  eyne  huve 
mit  eyme  liove  tzu  Slotewin.,  die  do  besezzen  hat  Hannes  01er,  unde 
einst  dovon  ein  malder  koms  unde'O  e$t  maldir  gersten,  daz  gut 
habe  ich  gehabit  tzu  rechteme  lene  von  mime  herin  hern  Bertolde 
von  Isrherstete  dorne  aldin,  minen  liljeii  fruiiden,  hern  Bertolde  von 
Kodirtz';  deme  pnstere,  Apetze  von  Kodirtz  )  sinen  brudere,  unde 
Alebrechte  von  Flurstete  unde  alle  uren  erben  umme  eyuuntzweyntzik 
8chok  grossin,  ewiclichen  tzu  besitzene,  unde  gelobe  un  daz  mit  minen 
erben  eyne  rechte  were  tzu  töne  vor  allermelliches  ansprachunge. 
.  Uffe  eine  ewige  stetikheit  diz  koufes  unde  dirre  rede  habe  ich  dist  n 
brif  vorinse^elt  mit  mime  insegele.  Des  sint  getzuge  die  biderben 
lute:  her  Henrich  von  der  Ginna,  her  Heinrich  von  Brisenitz,  her 
Henrich  von  Lobichowe  pristere,  Gerhait  von  Molwitz,  Herman  unde 
Hannes  von  Leisten,  unde  Hannes  hern  Ditmars  unde  andere  bederbe 
lute.  Dirre  brif  ist  gegebin  noch  gotes  geborte  tusint  iar  drie  hun- 
dirt  iar  an  deme  sobene  und  drizigesteme  iure,  au  deme  suntage 
also  mau  singet  Circumdederunt  me^. 

181.  Das  Khsder  KapeUenäorf  (eZeM  dbi  Jenaer  Bürger  Hern- 

rieh  Cerdo,  genannt  Lange,  seine  Ehefrau  Lttcardis  und  ihre 
Erben  mit  der  HiÜfte  der  MMe,  getniiimi  umter  dem  Jirrge. 

1338  Juli  26. 

IMtckt.:  GIJuSA.  Weimar^  Orig.  Ptrg  t  wtit  %  aitlUbtfei»dm  8ieg«in,  9qm  wtlehm 
dn$  de$  Profite»  %rel  tfMttn,  da»  de»  Cmvenle»  vedäKt  iU  (A). 

Ah»rhr.:   EUnda$  ,   Samml-  F.  535.  No.  Ißg  (B):        R  6M.  8.  lOS/  fC);  — 
F.  537.  8  232 /  (//^        /'  .'..^s    .S'  253  /.  (  A  l. 

Univ.'BM.  Jena,  Bud  Ji»cr.  /oi.  91.  Ä  103/  (A')/  —  /«/.  139»».  ü.  78o/. 

jr«.  118  (O). 

Ihmrk:  Menehm  I.  Sjf.  7tO  /.  Ab.  CT,  UkkmJka^ 

Cunctorum  memoria  factorum  labitur,  uisi  testibus  veredicis  et 
forti  testimonio  scripti  fuerint  perhennata.  Hinc  est,  quod  nos.  Her- 
mannus  prepositua,  Otilia  abbatis.sa,  Kuru  gundis  piioriaaa  totoaque 

convontii';  ancillarura  Cristi  in  Cappihidorf  recognoscimus  diliiride 
univer.sis  ut  singulis  hanc  literam  visuris  ac  audituris,  quod  discroto 
viro  Henrico  Cerdoni  diclo  Longo,  civi  in  Jene,  uec-non  Luca^ 
iizori  Bue  legitime  ac  eorum  heredibas  presentiboa  et  faturia  contu- 

a)  J«awtlMl  B*B*B^,      b)  «Id  Bddw  kom  und«  >Uft  ^«.^     «)  Kfidlrte  B^, 

l)  VgL  die  ürhmde  tum  1341  Jtfo^  6. 
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li'mns  et  presentibns  fide  bona  oonferimtn  dhnidietatein  molendini  * 

cum  a^^ris  et  saliciltus  ac  hurneloto  a<l  uiuK  inIinuni  preiHctum  perti- 
ueutibufi,  quod  dicitur  moleudiuum  infra  nioDtem,  dolo  ac  fraudu 
penitos  ninc  reiectis  herediüirio  inre  perpetue  possidendam,  bac  cod- 
^icione  iuieriecta,  quod  predictus  Hcnricus  vel  Lucardis  eius  legi- 
tima  aut  sui  heredcs  in  festo  beati  Jacobi  viginti  quatuor  j^rossos 
dativos  ac  tantuni  in  festo  Dativitatis  Cristi  annis  singulis  libcre 
ministrabuut  in  Imnc  modum,  quod  nostrd  (oiiveiitui  ambobus»)  teni- 
poribus,  oct(»  videlicet  grossos  in  festo  .l.unbi  et  tntideni  in  fusto 
nativitatis  Crisii,  el  discreto  viro  donüno  Cunnuit*  vcro  ';  plebano  in 
Bucha  necnon  biBgine  .lutte  dicte  Fabri  residuam  partem  census  ad 
ttmipora  vite  eorum  teiit  buntiir  dargire  ).  In  niaioreni  CÄUtelam  et 
evideus  testimnniuni  prcniissoiuin  nostiM  sij^illa  preseutibus  sunt 
appensa.  Testes  buiiis  rci  sunt:  discrctus  vir  dominus  Henricus  sacer- 
dos  flictns  de  K?)yton(l(>rf ') .  domimis  Ik-nricus  sacerdos  dictus  de 
1- raukijidorf  uecnou  Nicolaus  Öprete'J  et  alii  quam  plures  fide  digni. 
Datum  anno  domini  Moooxzxnn,  in  die  beati')  Jaoobi  apoatoll' 

1^.   Friedrich  der  Ältere  und  seine  Söline  Albrecht  und  Friedrich, 
Herren  zu  Ileldrutigen,  eignen  der  Michaeliskirche  und  dem  " 
Nonnenkloster  zu  Jwa  2|  Ädter  Fdd  tibarhalb  des  Johamtia- 
kirchhofs  daselbst.  1339  Oct.  28.  . 

JUtkr.:  Abtthr.:  AGA.  Jtma,  Gtp.        J.  Oy.  /.  Tit.  7.  Ab.  «7.  S.  »i— 
SM  (A*). 

QBmSA.    Weimar,  Samml.  F.  533.  Hl  »i^.  84  (A*). 
JBknAw.,  SammL  F.  III.  ^.  41.  i*.  Xa.  UV  (0>). 
'    FA.  RitdeltlMU,  Mur.  MwMdEMt  8.  ItS.  \W.  »».  UV  [ß*). 

yiii  Frederich*)  der  eldere,  Albrecht  unde  Frederich*)  sine  suue, 
herren  m  Helderungen''),  bekennen  uffentlich  imde  begercn,  das  es 
wissentlich  werde  allen  guten  lutcn,  das  wir  zcu  eren  unde  zcu  dinste 
gote  unsenie  Üben  heren,  der  reinen  maget  )  Marien  siner  mutier, 
unser  liben  vrowen,  unde  allen  gotis  heyligen  geeygent  haben  rechte 
imde  redclich  unde  eyi^'ene  an  diaeme  kcymvcrtigen  briefe  demegota- 
huse  sente  ilichaelis'')  unde  der  samunue  der  closterfrowen  zcu  Jbene 
dritehalben  veltacker"),  gelegen  poben  sente  Johanns  kirchhofe,  des 
ein  halb  acker  gewest  ist  Johanns  cm  Ditinars  unde  das  andere  teyl 
Johannis  Heroldis  bürgern  daselluLjons  zcu  Jhene,  unde  geben  des') 
zcu  eim  ummerwereudcn  geczuguiüe  disun  selbigen  brief,  mit  deuie 
onsis  de[8]*)  vorgnantra  dderen  Fridoricba  ins^e  wol  Torvestet 


a)  Mtedictit  ß.      h)  vestro  B.     c)  eiargiri  CDEtKf.     d)  XStmdorf  CDEJhV. 


«)  FrieUrich  A*,  Friderich  /(«/<».        b)  Heldrungen  .4«^».        c)  m*jrt 
d)  Kehal  ß*B*.       •)  nkar  A*A:        Q  danbar  A'A/^,        g)  dar  «ib  JfdMrr. 
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Des  seint  goczup:e:  Johannes  von  Drebre^),  Virich  Bock,  Ditrich  Rost, 
Ticzel  von  Iliispinl)erg*)  unde  gnug  me  getruwer  lute.  Diser  brief  ist 
gegcbin  noch  gotis  gebort  driczenhuiidert  iar  in  deme  nuen  und  driße- 
gesten  iare,  an  aente  SimoniB  ittid  Judas  tage  der  beyligen  ovcif- 
bothen. 

183.  Dcis  Kloster  KapeUendorf  nimmt  von  Heinrich,  genannt  Tuscher, 
Eintcohner  in  Jena,  ein  Darlehen  von  7  Schock  gemeiner  Znhl- 
groschen  auf  und  verpfändet  dafür  bis  zur  völligen  Zuriick- 
gahlung  die  Hälfte  der  JWidU»  des  Weihberges  MSneht^berg, 
welchen  derselbe  oereits  auf  halbe  ^HtdU  für  das  Kloster  be- 
airbeUei^  lässL  1340  Min  Ii. 

Edichr.:  OBuSA.  Weimar,  Orig.  Perg.,         t  mikanpälläm  BkeOilt  4$»  JWyrtM 
und  d0t  ConvaiU»  von  KapeUendorf. 

JAmAt.:  fMu.,  BmmmL  F.  585.  jM».  16t;  —  F.  586.  8.  104/.;  —  F.  5S7. 

S.  233/.;  —  f.  538       254 / 

Univ.-BiU.  Jena,  Bud.  iher.  fol.  91.  Ä  104/.;  — /W.  188»».  S.  181.  Ho.  lU. 
Drucl:  Meneken  I.  Sp.  731.  No.  CVI. 

Bemerk. :  Die  Äb»chr\/len  und  Menckai'i  Druck  sind  fthUr-  und  lückenhaji. 

\os  Ilormannus  prcpositus,  Othilia  abbatissa,  Kunegundis  prio- 
ri ssa  totusqut'  sauctimouialium  in  Kappclndorf  conventus  recogno- 
sceutcs  hec  per  scripta  profitemur,  quod  viro  bonesto  Henrico  (Ucto 
-  Tuscber,  opidano  in  Jhene,  legitime  in  Septem  sexagenis  grossorum 
eonmnin&  pagamenti'  ibidem  in  Jhene,  qui  dicuntur  tzalgroschen  vnl- 
gariter,  obligamur,  quas  eidem  in  festn  sancti  Micbahdis  venture 
proxime  persolvemus,  dantes  et  concedentes  iiichilominus  sibi  et  suis 
heredibus  sexus  utriusque  plenam  potestatem  predicta  debita  reci- 
piendi  de  medietate  fructumn  aire  vini,  quod  nobis  creverit  in  vinea 
nostra  dicto  Bllincheberg ,  quam  idem  Henricus  nobis  procnrat  pro 
fructuum  medietate  laborari.  Si  autera ,  quod  absit,  anno  in  pre- 
senti  dictam  summe  plene  exinde  consequi  non  poterit  pecuniam, 
eamdem  annos  ad  futuros  extendi,  donec  plenarie  resumpserit,  volu- 
mus  potestatem,  quia  antedictus  Henricus  nobis  prefatam  pecuniam 
eonceasit  in  parato.  In  quorum  omninm  et  aingulorum  teatimoniiini 
sigilla  nostra,  videlicet  prepositi  et  conventus,  duximus  piesentiblin 
apponenda.  Datum  anno  domini  mocgxl,  v  Idus  MarciL 

184.  Dietrich  und  Berthold,  Vitstume,  und  Dietrich  und  Dietrich, 
Sehend  tu  Apolda,  eignen  dm  PredisurmSneken  su  Jena 
die  Herberffe,  tedehe  dieieXben  awf  ihre  Rosien  in  Apolda  ff^ 
bM  haben,  1340  ApcU  a. 

Bdtchr  :    üniv.-Bvbl.  Jena,    So.  7.,  Orig.  Perg.     Von  dem  1.  anhängenden  Siegel, 
IHetrich  Vüattm»,  der  grüsiU  Ted  des  Bande*  obgebrocKen^  da*  %.  /Mendf 
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doch  der  Sügtiitreifm  moeh  vorhanden,  «M  dm  8.  0.  4.  Meft  /(  «m  Uitmt* 

ßrurhftück  an  Pergamentttrei/rrt  hi'iugtnd. 

At{f»chr.:  De  hospieio  in  Appoldia,  von  andcrtr  Hand:  Dooacio  doroi- 
normi  viMdMalnoniiB  «t  piammunun. 

Ab$ehr. :  Groi$h.  BibL  Weimar,  Mtfr.  q.  188,  «MaetoM  BlaOf  18.  Jakfk. 

J>mek:  JBrwäluä  Am,  ZMn^  «um  IL  S.  80.  Amm.  89. 

NoB  Th[eodericas]  et  Bertoldns  vioedomini  neoiaii  Tb[eodericus] 
et  Thfeodericus]  pinoenie,  domini  in  ApoUia,  omnibas  habe  litenm 

visuris  vel  audituris  cupimus  fieri  manifestum,  quod  pro  remedio 
aiiimarum  nostranira  et  progenitonim  nostroriim  hospitium,  quod 
hoDorabiles  viri  fratres  ordinis  predicatorum  dumus  Jbeueosis  iu 
d^tate  Appoldia  suis  sumptiboB  edificanrenuit,  eisdem  de  cominmii 
consensu  omnium  nostrorum  damiis  et  teuere  pTeeendiim  in  dei  no- 
mine deputamus  temporibus  perpetuis  possidendum.  In  cuius  dona- 
cionis  sinuil  et  deputacionis  ttistimonium  sigilla  nostra  duximus  pre- 
sentibus  appeudendu.  Datum  anno  domini  mülesimo  cccxl,  domi- 
nica  in  rainiB  palmamm. 

185.  Der  Prager  Bürg»  ^«Nindk  wm  Butenita  »ttüt  jwr  F€r- 

toidtung  seiner  in  Jena  gelegenen  Besitzungen  dem  Pfarrer 
Heinrich  in  Klecan  hei  Prag,  dem  Jenaischen  Schulmeister 
Konrad  von  Roda,  dem  Kaplan  Frmzel  in  Jena  utul  dem 
Bauer  Poppo  wm  Würi^iyrg  OensrakfoOmaehi. 

Tng,  1340  JnU  ZL 

Hdichr.  :  AHtkt,:  AGA.  Imm,  Oojf,  WL  t  Oa§,  l.  Tk.  7.  »9,  W.  S.  SM— 

S64  {A). 

Atif$ekr.:  Instrument  aber  ein  liberrimum  mandatom  oder  Tolmacht»  so 
Henricb  von  Btttmlti  acInMk  imwanitoribii«  g*b«ii.   1840.  91.  Mali. 

OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  683.  Bl.  Si^—S7  (S). 
FA.  BudoiUadt,  M»cr.  HttMtr  L  8.  947—867  (CJ. 

In  nomine  domini  amen.   Anno  naüvitatis  eiusdem  millesimo 

trecentesimo  quadragesimo,  indictionc  octava,  die  Vcnoris,  21.  mensis 
Julii,  bora  diei  eiusdem  quasi  vesperarum  in  maiori  civitate  Pra- 
gensi  in  curia  fratrum  cruciferonim  domus  Teutonicae  ordinis  sanctae 
Maiiae|Iero6o]limitanae')  in  praesentia  mei  Fhmcisd  de  Praga  derid, 
pnblid  imperiali  auctoritate  notarii,  et  testium  subscriptorum  ad  boc 
vocatorum  et  specialiter  rogatnnim  constitutus  discretus  vir  domi- 
nus Henricus  de  Butniz  civis  Pragensis  revocando  omnes  et  siugulos 
SUDS  procuratores  et  specialiter  revocando  Conradum  dictum  de  Dreyse 
plebanum  in  Kirspeleyben ,  Moguntinae  dioeceseos,  licet  dudum'eun- 
dem  per  literas  dvitatis  Pragensis  revocaverat  cum  effectu,  per  eum 
procuratorem  hactcnus  constitutum  fecit,  constituit  et  etiam  ordinavit 
de  novo  honestofi  et  discretos  viros  Heuric[amJ'*)  plebantum]*")  in 


a)  interlimitaaae  ABC.         b)  Henrici  ABO.         e)  plebani  ABC 
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Clesaii,  dioeceseos  Pragensis,  praesentem  et  in  se  mandatom  sponte 
suscipientem,  Conradum  de  Rode  rectorem  panulomm  BchoUurium'') 

in  civitate  Jhene,  FrLnzelinum  capellanuin  (loniini  praepositi  ibidem 
in  ^Ihene,  et  Poponem  de  Wircoburg  militem  dictae  Mojimtinae 
dioecesfos,  aijseiites  tanquam  praeäeutes  et  quemlibet  eoruui  m  soli- 
dmn,  ita  quod  dod  sit  conditio  mdtor  occapaDtis,  sed  quod  per  mmm 
ipsomm  inoeptom  est,  alias  peneqoi  Taleat  et  finire,  sooa  Teros  et 
legitimos  procuratores ,  negotiorum  gestores,  defensores  ac  fiuncioe 
speciales,  dans  et  concedens  ei^^dein  suis  procuratoribus  et  cuilibet 
eorum  plenam  et  liberam  potestatem  pro  eo  et  nooDine  suo  omni 
tempore,  quandociinqiie  semel  et  pluries  et  qaotieii8CoiM|ae  dictis 

grocuratoribus  vel  alten  eorum  plaeaferlit*),  a  praedicto  Conrado  de 
►rey[se]  plebano  in  Kirspeleibeo,  procuratore  revorato  cum  effectu, 
seu  a  quibuscunque  aliis  b(ma  sua,  videlicet:  curiaui  ibidem  in  Jbene, 
medium  muleudixium  situm  contra  curiam  praepoäiturae  in  Jheue, 
necDOD  eensns,  in  ^nibasctmqae  rebus  oonsistant,  vineas,  agros  ae 
alia  bona  tarn  in  dicta  dvitate  quam  extra  et  circa  eam  adiacentia 
et  ad  cum  de*)  iure  pertinratia  aut  de  consuetudine ,  exigendi  et 
perdpiendi  pro  ipso  et  nomine  suo  oumes  et  singulos  fnictus,  red- 
ditus,  proventus  et  iura  omnia  dictorum  bonorum,  in  quibus  quicun- 
qne  eoicnnqne  conditionis  ezistant,  qui  occasione  dietomm  bonorum 

essent  sibi  aliipialiter  obligatio  et  faciendi  finem  ")  et 

pactum  de  ulterius  non  petendo,  et  dictos  fruetus,  mlditus  et  pro- 
ventus distrahendi  et  alienandi  et  de  bis  etiam  disponendi,  prout 
eisdem  procuratohbus  vel  eorum  alicui  visum  fuerit  expedire;  quod- 
qne  locaadi  sen  ad  formam  dandi  pro  certa  pensione  aonna  et  in. 
sc  itenun  reassumendi  et  de  ipsis  disponendi,  prout  utilitati  suae 
ipsis  procuratoribus  et  eoruiji  cuilibet ,  seu  etiam  vendendi  et  alie- 
nandi, vi>um  fuerit  expedire;  uec-non  in  eisdem  bonis  inslitutum 
vel  institutos  revocandi  ac  amoveudi  ac  novos  seu  novura  poneodi 
et  onmem  inrisdictionem  exercendi,  cognoscendi,  absolvendi,  condeni- 
nandi,  ezeqnendi,  et  eo  meliori  modo  et  forma,  quibus  potest  ivaiar 
dictio  exerceri.    §  Concessit  etiam  dictus  constituens  pniefati? 
procuratoribus  et  cuilibet  eorum  plenani  auctoritateni  super  oiunibus 
causis  motis  et  moveudis  contra  ipsum  a  quibuscuuque  personia  et 
ab  ipso  contra  qoaseunque*)  personas  ecelesiasticas  vel  mimdänaa 
coram  quibuscunque  iudicibus  ordinariis,  extraordinarii^^ .  delegatis 
vel  subdelegatis ,  spiritualibus  autM  secularibus  agendi,  defenden«li, 
rani  in  iudicio  quam  extra  ivmnvi'nifndi.  t'xcipiendi.  replicandi.  libt  l- 
lum  seu  libellos  et  quascunquc  alia:>  ^>etiiiones  dandi  et  recipieiuli, 
fitefti  oontestandi,  de  cainmnia  et  yentate  dicenda  et  cui[us]Ubet  *) 
alterios  generis  sacramentmn  in  animam  suani  praestaadi,  probandi, 
festes,  instrumenta  et  alias  qnascnnque  probationea  produeendi,  po- 


d}  toolviaiD  B.        •)  fUcoit  AJBC.  0  Drejysk  AßV.    '     g)  de  ftkä  B. 
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Tiendi,  articulandi ,  positionibim  articulis  adversae  partis  respou- 
dendi,  crimina  et  defcctus  oppoinjudi,  dilationes  et  expensas  petendi 
et  recipiendi  easdem,  testes  adversae  partis  iurure  videudi,  in  ipsos 
et  eorum  dicta  exceptiones  caiospibet]  "*)  generis  daodi,  padsoendi, 
eomponendi,  transigendi ,  benefidum  restitutionis  in  integrum  et  ab- 
solutionem  tarn  simpHcem  qunm  ad  cautelam  a  quibuscunque  sen- 
tentiis  latis  auf)  ferendis  iiui>lorandi ,  i)eteiidi  et  obtinendi,  iura- 
mentum  de  staudo  mandatis  ecclesiae  praestaudi.  in  causa  vel  causis 
oondadendi,  sententiam  vel  senteotias  tarn  interlocutoriaa  quam  de- 
finitiyas  proferri  petendi ,  audiendi  et  ab  eis  et  qualibet  earum ,  si 
opii?  fuerit,  appellandi  et  ipsam  ap])ellationem  publicandi  et  pro- 
sequüudi ,  ai)ostolos  petendi  et  recipiendi ,  eosdem  alium  vel  alios 
procuraturem  vel  prucuratures  locu  eorum  vel  alterius  ipsorum  sub- 
stitaendi  et  revocandi,  semel  vel  plnries,  etiam  post  litem  öonteeta- 
tarn,  et  in  se  onus  procurationis  resumendi  et  generaliter  (ad)  omnia 
et  siiipila  faciendi,  quae  in  praeniissis  fucnint  oportuna,  etiaiusj 
mandutuni  exiji^ant  speciale,  et  quae  veri  et  legitimi  procuratores  facere 
pc^uut,  tarn  in  iudicio  quam  extra,  et  merita  causarum  exigunt  et 
requirunt,  et  qiiae  ipsemet  constitaens  facere  pereonaliter")  posset, 
si  personaliter")  intcresset,  proinittens,  se  ipsum  ratum  et  nnninn 
perpetuo  babiturum  et  gratuni,  quicquid  per  suos  procuratores  vel 
eorum  tdterum  aut  substitutum  seu  Substitutes  ab  eis  aut  eorum 
altere  [factum  fuerit,  ipsosque]  ah  omni  satisdatibnis  onere  relevurc, 
promisit  mihi  notario  infrascriiJto  ut  persönae  publicae  stipnlanti 
vice  et  nomine  omniuro,  qnorum  interest  vel  interessc  poterit,  iudido 
sisti  et  iudicatuiii  solvi  cum  omnibus  suis  clausulis,  sub  hypotbeca 
et  obligatione  omnium  bonorum  suorum.  Actum  et  datum  anno,  die, 
messe,  bora,  indictione  et  loco,  quibus  sup[raji'),  praesentibus  iu 
tflstimoninm  sigilli  sui  mmiimine  ac  fide  digDoram  testinm  discreto- 
mm  et  honestorum  yirorum :  domini  Alberti  de  Luciz  canonici  eccle- 
siae Wissengradensis  prope  Pragara,  magistri  llnirici  iurisperiti  de 
Praga,  Vlrici  de  Luciz,  Woyslay  de  Chys  clericorum  dioeceseos  Pra- 
gensis,  et  Petri  praedicti  constituentis  uotarii  et  alionmi  quaiu  plu- 
limorom  ad  hoc  rogatorum  et  Tocatomm  testivm  piaesentia  ro- 
boratis. 

Et  ego  Franciscus  Ottonis  de.Pnga  clericus,  nota- 
rius  imperiali  autoritate  publicus,  praedictis  omnibus, 
coustitutioni  procuratonim  praedictorum  ^)  et  promis- 
sioni  du  rato  babeudo  et  de  iudicato  solvendo,  ac  aliis 
omnibus  et  singnlis  in  hoc  procuratorio  contentia  una 
cum  praefatis  testibüs  praesens  interfui  et  ea  omnia 
et  siugula  ad  requisitionem  dicti  antecedentis  scrii)si  et 
in  hanc  publicam  formam  redegi  meumque  cousuetum 


m)  Odo»  ABO.  b)  twi  Oi         o)  persouUUtir  B.  p)  »per  ABC 
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ägmun  una  cum  sigfllo  diudem  donuni  Henrid  dkÜ 

de  Buteniz  civis  Pragensis  appoBui  hiüc  nostro  pablioo 
[instrumento]  ab  eodem  domiuo  requisitus  ad  maioreiD 
udem  et  testimonium  omnium  praemissorum. 

106.  Hermann,  Graf  von  Gleichen,  eignet  zu  dem  Altar  des  heiligen 
Kreuzes  im  Chor  der  Pfarrkirche  st.  Michaelis  zu  Jena  die 
maße  einer  Mühle  ander  Ilm  hei  Mef^ngen,    1S40  Bept,  a 

BÜMikr.:  Ahttkt.:  AGA,  Jena^  Ovp,  TtA  l  Gt^.  I,  TIt,  t.        «7.  &  S65— 

167  (J»). 

GHuSA.  Weimar,  Samml.  K  533  lU   87  «>.  88  (A*). 
EUnda$.,  SammL  F.  III.  B.  42/.  A'o.  LV  (Ä»). 

Aa^dtr.:  PriTlIegiaiii  ia|Mr  alUre  nneta  eraeb  In  cboro  «eel«!!»  paro- 

chialis  sancti  Michaelis. 
Ehendas,  Samvd.  F.  534  Bl.  2  (B*).  '  '  . 

FA.  RudoltUuÜ,  M»cr   6chmedzcl  ü.  127—130.  No.  LV  {B*). 

Nos  Hennannus  dei  ixracia  conies  in  Glychen')  recognoscimus 
presqntiiviu  inspectoribus  ac  auditoribus  universis  tarn  presentibus') 
quam  futuris,  quod  dei  precipue  iutuitu  ac  ad  instantes  preccs  de- 
Tote  matrone  HedewigisO  relicte  quondam  Älb^  deEydiuiDboni''), 
Alberti  et  Theoderi(-i')  ac  aliorom  heredum  snorom  mediam  partem 
niolcndirii  siti')  in  dicta  ripa  Ilmone  propc  villam  Meldin^en  in  loco" 
dicto  unter  dem  Sonnenberge solventem*')  sini^nilis  uiiiiis  in  festi- 
vitate  sancti  MicbaXilis  cum  dimidio  duos  modios  frumenti  Wyma- 
riensisO  mensure  et  beati  Thome  unum  porcum  valentem  mediam 
marcaiD  pagameDti  Gommnms  sea  precise  mediam  marcam"),  quod 
constat  vel  constare  debet  in  opcione  censum  reeipientis,  ad  nos 
titulo  proprietatis  pertiuentem,  quam  eciam  medietatem  moleiidini 
prefati  quondam  Albertus,  eins  relicte')  maritus"),  et  sui  heredes 
a  nobis  tenuenmt  in  feudo,  damus,  donamus,  conferimus  et  irre- 
▼ocabüiter  approprianms  cum  omnibus  suis  finibns  et  pertinenciis 
ad  altare  situm  in  choro  ecdesie  parochialis  sancti  Michaelis  in 
Jhone,  dedicatura  in  bonore  sancte  crucis,  sancti  Johannis  baptiste,  • 
sancti  Andree  et  undecim  milium  virginum,  ad  vicarium")  eiusdeui 
altaris,  quicunque  pcremptorie  fuerit"),  vero  proprietatis  titulo  per- 
petae  pos^denaam,  transferentes  plenarie  in  bis  scriptis  omne  iaa, 
onine  dominium  et^  omnem  proprictatcm ,  quod  vel  que  nobis  sea 
nostris  posteris  in  dicta  medietate''^  molendini  corapetere')  posset, 
in  prefatum  altare  et  vicarium*)  eins  possessorem,  dolo  et  iraude 

ft)  OIIdMii  S^M*S*.         b)  mitranit  Un  praMntibos  /«Mt  A.*.         o)  H«de> 

viRi»  d>  KichUboni  4^A:        e)  Thfodorl  B^B*B*.       f)  siti  fehU  mS*. 

g>  Sounenhcrg  ß^Ii^Ji^.  h)  solventes  A^A*.  i)  Wimariensis  A^A*. 

k)  paffunenti  —  maream  JtUt  B«.  I)  relictn  in//«.  m)  maritus  j\hlt  ß^B*. 

n)  vicariaf  A^A*,  vicariHin  o)  fuit  A^A*.         p)  cl  fr Idt  A*^A*.         q)  ia 

dictam  loedielalem  IJ^B^B*.        r)  petere  A^A*.        •)  vicariam  A'^A*% 
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cuiuslibet')  procul  pulsis,  renunciantes  expresse  pro  nobis  et  Omni- 
bus noBtris  heredflras  et  posteris  omni")  iuti,  omni  dominiö,  omni 
possessioni,  omni  servituti,  que  nobis  hactenus  competierat  in  eadem 
seü  competere  posset  qiiomodolibet*)  in  futurum,  dantes  in  robur  et 
evidcns  tpstinioninm  iiostre  donacionis  et  appropriacionis  presentem 
literaiii  ap]iüii>i(>nc  nostri  sigilli  communitam ,  anno  domini  mcccxl, 
sexto  Idus")  Septembris. 

187.  DMrieh  der  ÄUere,  Schenk  vm  Apdäa,  wrkauß  an  [den 
Jenaer  Bürger]  Konrad  von  Lippersdorf  Zinsen  su  Wiegen- 
dorf und  belehnt  ihn  tnit  denselben  1341  April  11. 

HtUehr.:  Abtchr  :  OUuSA.  UWmar,  Samml   b.  532.  hl. 
Ä^f$€kr. :  KoU :  Wjrgendorff.    Anno  domini  xcccxu. 

Ich  Ditterich  der  eldire  Schengke,  herre  czu  Appolde,  bekenne  - 

uflFentlich  an  dtißem  keginwertigen  brive  alle  den ,  dye  6n  sebn,  h5m 
adir  lesen,  das  ich  mit  bedachten  mute  unde  mit  vorratho  habe  vor- 
koufft  Courade  von  Lüpphirstorff,  Könegunden  syner  elicbeu  gemalen, 
uüde  6m  erben  eynen  czinß  in  den  feilden  czu  Wigenaorff  von  czwen 
hufen;  des  gibit  man  von  eyner  hnfen  eyn  maldir  korns,  eynmaldir 
kese,  eynen  scheffil  erweiz,  xxiiii  grosscheii  unde  czwei  hunre,  von 
der  andim  ix  scheffil  korns  unde  ix  gersten  Appoldissches  masses. . 
Ouch  bekenne  ich  des,  das  ich  den  vorgnanten  czins  den  vorge- 
sprochen lüten  Conrade  von  Lüpphirstorff,  Könegunden  syner  elichin 
gemalen,  unde  oren  erben  habe  gelegin  czu  eyme  rechten  erbin  von  mir 
geruweclichen  unde  ewiclichin  czu  besiczczen.  Obir  das  bekenne  ich 
ouch,  daz  ich  den  vorgeschreben  czinß  Adilheiden,  des  digke  gnanten 
geswygen,  habe  gelegin  czu  eyner  getruwen  band  von  des  digke  ge- 
sprochins  Courades,  Könegunden  und  6rre  erben  wegin.  Darczu  so 
lege  ich  ouch  das,  das  sich  die  icsund  gnantm  haben  Torbunden, 
von  dcßem  gute  eynen  erbeczinß  czu  geben,  der  sal  syn  czwene  Schil- 
linge Appoldissche  phenninge  ufife  sente  Mertins  tag.  Das  deße  alle 
vorgeschreben  rede  gancz  unde  stete  gehalden  werdin ,  des  habe  ich 
myn  insegü  au  delien  brifl'  geheugit  czu  eyner  gewissheid,  Deßir 
rede  sind  geczugin:  Albrecht  Bote,  Gtnthir  von  libergin,  TiczU  von 
Borgillin,  Junge  Ticzil  Weber,  syn  son  Herman,  CSoDCze  Marradi  unde 
findire  bidirbe  lüte,  die  da  geczögniß  werdig  sind.  Datum  anno  • 
domini  mcccxu,  an  der  mitiewodün  in  der  ostirwocheu. 

t)  caiaslibet  /Mi  A^Ä*,  «)  emn  Ä^AK  y)  qMmUbat  B^ß*BK 

w)  Idas  B^B*B: 

1)  Ffl.  «Im  Mmi»  m»  ISM  U. 
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188.  Heinrich  von  Apohla,  Pfarrer  zu  Nordhofen,  tritt  alles  Recht, 
das  ihm  an  der  Virarei  oder  an  dem  Altäre  st.  Katharina  in  ■ 
der  Pfarrkirche  su  Jena  susteht,  an  daa  Michadiskloster  nb. 

1341  Kai  2. 

Md$ekr.:  Jfttdkr.:  AffA,  'jma,  Cop.  Teü.  I.  Oy.  /.  TiL  7.  JTo.  6T.  S.  169  - 

271  {A). 

GUuSA.  Weimar,  Samml.  F  533.  ///   89  {Ii). 
FA.  RudoUtadt,  User.  Uttmer  I.  S.  872—276  (CJ. 

Ego  HenricoB  de  Apoldia  plebanus  in  Northouen  reoognosco 
publice  in  his  scriptis  et  ad  nuticiam  oiimium  cupio  pervenire,  quod 
oiiine  ius  mihi  conipotcns*)  seu  adquisitum ,  seu  quod  mihi  conipe- 
tere  posset  in  futurum  in  vicaria  seu  altari  sanctae  Katliariuae  in 
paiochiali  eccleüia  in  Jhene,  resigu[avij et  resiguu  lu  mauus  bo- 
norabilis  viii  domini  praepositi,  läbatissae  eUoonventns  ibidem,  re- 
nunciato  omni  impetitioni  iuris  acquisiti  seu  adquirendi,  omni  dctlo 
vi  fraude  peiiitus  procul  motis,  dans  has  praesentos  literas  sub 
sigillo  bonorabilis  viri  domini  marchionis  (!)  de  Northoven  canonici 
ecclesiae  s.  iM^aiae  Erfurtensis,  et  promiäsi$  aliis  ibidem  in  testimo- 
nium  super  eo,  praesentibus  et  testibus  honorabilibus  Tins:  domlno*) 
Johann[e]'')  de  Einbeche  s.  Mariae,  Lud[olpbo?]  de  Apoldia  s.  Seveii 
canonici[Bj  ecclesiarum  Erfordeusium,  nec-non  Th[eodericü]  d^  Sun- 
.derstete  plebano  et  ca])ellano  in  Jhenis.  Et  ergo  Hfenricus]  pleba-, 
uus  recognosco  me  meum  sigillum  ad  [precesp)  praedicti  domini 
Henrid  huic  reoognitioni  et  resignationi  appendisse  sub  anno  domini 
MCGCZU,  VI  Non.  Blaii.. 

189.  Kuno,  Propst  des  Michaelisklosters  zu  Jena,  beglaubigt  die 
Zustimmung  Jutta' s,  der  Gattin  Ortolfs  von  Tiefurt,  zu  d^m 
Verkaufe  eines  Hofes  in  Jena  und  eines  Weinberges  im  Jtutr- 
iliole  von  Seiten  ihres  Gatten  Ortolf  an  Bertold  von  Ködde- 
ritgseh,  nebH  ihrem  VenridU  auf  die  verkaufte»  OiUer^). 

im  ÜMl  6. 

Bdtchr. :   GUuSJ.  Weimar,  Orig   Perg.    Von  dem  Siegel  det  Pt  opiles  ünMh- 
$tüek,  da»  Sietril  Ortnlfs  von  Tiefurt  noch  gtUUf  qi^Angtmd  {A), 

Anfuhr. :  Super  una  curia  et  vine*. 

Abtähr.t  A&A.  Jena,  Cop.  TAI.        L  TX.  T.  JftK  CT.  A.  MT— M»  {B), 

GMkSA.  Weimar^  BammL  F.  58S.  BL  88b.  89  (ÜJ. 

FA,  nmUikiiH,  Mw.  Bitm  l  A  S68— »9  (D). 

Nos  Kuno  prepositus  sanctimouialium  in  Jhene  recognoscimus 


a)  comp«to  B.         b)  mlgao  AB,        -  e)  AoaM  B.         d)  J^unoi  ABO, 
«)  parttt  ABO. 

.  l)  Vgl.  dm  Urkunde  von  133 1  Ftbr.  16.  • 
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publice  profitendo'),  quod  in  nostri  ac  snbscriptorum  .  testiuni 
presentia  honesta  raatrona  Jutta,  contboralis  legitima  famosi  viri 

Ortolfi  de  Dyfonha,  coiistitutii  verbis  veridicis,  et  quibus  dignuni  est 
credi,  affiriiiabat  vciidicioiieiii  cuiusdam  ciirie  iuxta  curiaiu  domini 
Conrudi  de  Bucha plebiuii^sitaiu  iiitra  muroä  Jhenenses  et  vinee  sitc 
in  valle,  que  didtar  Jhenertul,  per  ])redictam  Ortolfom  maritum  ipsiua 
factam  «sse  de  ip0ius  Jutte  preSate  bencvolcntia  et  oonseiisu  spe- 
ciali,  assercns  se  antedicta  bona  velle  ad  requisicioneni  dnniini  Ber- 
toldi  de  Kodertsch'^^),  cniptoris  bonorum  corundeni,  voluntarie  re- 
signare.  In  quorum  testinioniuui  presentes  wostro  sigillo  fecimus 
oonsigiiari,  et  ego  Ortolfus,  bonorum  venditor  premissorum,  ad  maio- 
rem  evidcntiam  meum  sigillum*)  eisdem  presentibus  di^muni  duxl 
coappendi.  Datum  annf»  domini  mcccxli,  pridie  Nonas  Maii.  Cuius 
testes  sunt:  dominus  ('(mradus  pk'l)anus  in  Bucha  prefatus,  dominus 
Tbeodcricus  de  bmdcrstete')  et  Frauciscus  capellauif  et  Conradus 
de  Rode  rector  scolarium  in  Jhene,  Henricus  Pollex,  dictus  de  Mel- 
dingen, sacerdoB,  Albertus  de  Kodirtsch^  et  Henricus  de  Lichten- 
hain senior  et  quamplures  fide  digni.  Datum  nt  supra. 

190.  Friedrich  der  Ältere,  Herr  zu  IleJdrungen,  eignet  dem  Kloster 
auf  dem  Pvtersberge  zu  Erfurt  ein  Gehölz  auf  dem  Ftnsie 
hei  Jena  ,  das  Walter,  genannt  Franke,  von  Jena,  Mönch,  in 
dem  genmmien  Klotter,  für  5  Sehoek  JChros^m  iton  Watter 


iUkchr.  :  aUuSA.  Weimar,  Orig.  Ptrg^  Md  dm  wthängmimt  «hMU  MriiMM 

Sieytl  Je»  Aw-iftihrf  (A'k 

Au/tchr.:  Pertioet  aü  vicaiiatn  »aitcti  Audreo. 
AMr.:  ÜMb«.,  Stmmt,  F,  5S^  JT«.  170  (0>. 

•  • 

In  nomine  domini  amen.  N'os  Fridcricus  senior  dominus  in  . 
lieyldei  üiigcu ,  Albertus  et  Fridericus  filii  eiusdem  recognoscinius 
publice  tenore  preseucium  litterarum  ad  uiiiversorum  noticiam  de- 
duoendo,  quod  nos  pure  propter  deum  et  ad  peticiones  religiosorum 
-rirorum  domini  .  .  abbatis  tociusque  *  .  conventus>  monasterü  montis 
sancti  Petri  Erfordensis,  ordinis  sancti  Benedicti,  nobis  humilitor 
supplicancium  quandam  partem  lij^ncti  sitam  in  monte,  qui  vulgariter 
dicilur  ütie  deme  forste,  prope  oppidum  Jeue,  solventem  annis  sin-  . 
gidis  in  quolibet  fcsto  beati  Michadis  quadraginta  et  quinque  grossps 
bonos  et  legales  ct.  quinque  pullos  dandos  et  solvendos  per  oeii- 
suales  subscriptos,  videlicet  per  dictum  Griswortbe*)  decem  grosses 


a)  protesUndo  D.  b)  Bau  BCD.  e)  Cödirtscb      Cödirtssch  CD. 

•  f)  CBdMMb  ^  CfldlrtaMh  OD, 
•)  Grisworcbe  B, 
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et  duos  pullos,  item  per  dictum  Gnmewalt  decem  grosses  et  uniim 
pullum,  item  per  dictum  Cysicowe  decem  grosses  et  duos  pullos, 
item  per  Ottonem  dictum  Swap  et  .  .  dictum  Delsiiider^)  quiudecim 
grosses,  quam  quidem  partem  ligueti  cum  ceusu  prcdicto  Waltherus 
oietuB  Fnmke  de  Jene  eustos  et  monachiis  ecdesid  saiieti  Petri  pre- 
dicte  eidem  sue  ecclesie  pro  quinque  sexagenis  grossonim  apud 
Walthemm  Monetarium,  oppidanum  in  Jene,  legittimo  empcionis  tituio 
comparavit,  qui  quidem  VValterus  Monctarii  })artem  ligneti  predicti 
a  nobis  et  uoälriä  progeuituribus  iiucu^que  liabuit  et  pussedit  iusto 
titulo  ÜBodali,  appropriaTinras  et  in  proprium  damns  et  dedinnis  et 
approprianms  domino  .  .  abbati, .  .  conventui  monasterii  montis  sancti 
Petri  predictis  et  ecclesie  eorundem  in  dei  nomine  in  hiis  scriptis, 
nicbil  iuris  in  hiis  bonis  nisi  ctenie  rctribucionis  premium  observare 
amplius  cupientes,  promitteutcä  eciam  pro  nobis  et  nostris  successo- 
ribos  dictam  appropriactonem  sepediete  eodesie  sancti  Petri  £rfiar- 
densis;  a  nobis  factam  ratam,  gratam  ac  firmam  tenere  et  eam  in- 
violabiliter  in  omnibus  observare,  et  in  evidenciam  omnium  premis- 
sorum  presenteni  appropiiacionis  litteram  deilinius  et  damus  sigilli 
uustri  mummiu«  fidciitcr  commuuitam.  Huius  rei  tcstcbsuut:  Alber- 
tus de  Nore,  T1ieod[ericii8]  de  Rastenberg,  Hermamras  de  Yarila  scul- 
tetus  monasterii  montis  sancti  Petri  predicti ,  et  alii  quam  plnres 
fide  dignL  Datum  anno  demini  kcogkli,  Ydus  JuliL 

191.  Die  Brüder  Volrad,  Hermann  und  Volrad,  Ucrrm  MU  Kranielh- 
feld,  verkaufen  ayi  den  Priur  und  die  Brüder  des  Conventes 
zu  Erfurt  Augustiner  Ordens  30  Äcker  Höh  auf  der  Haart 
am  Krummbache  (Krumpach)  für  1^  Mark  lötiges  Silbers  Er- 
fiirtitehes  Oewiehies,  w^ehe  die  Käkfer  wm  empfangenan  Air 
iMsai»  h$$dklen.  Die  Verkäufer  gehen  das  genaimU  HoU  mif 
vor  ihrem  Vogte  Ludwig  von  Kaffcnhcrg  und  vor  ihrem  Ge- 
richte in  Gegenwart  HcinncKs ,  Pfarrers  von  Treppendorf, 
ihres  Kaplans,  und  der  geistlichen  Leute:  bruder  Albrechtis 
Ton  Besängen  nnde  bruder  Heynrichs  yon  Jene  des  Torge- 
nantyn  ordins  sente  Augustins,  imde  ouch  ia  der  gegeawertikeit 
Herniaiis  iinsis  botils  unde  Cunradis  von  Heringyn  unde  vil 
andirrc  vromcr  lute.  Gegeben  noch  gotis  geborte  tusint  iar 
drihundirt  iar  in  deme  zcwei  unde  virczigisten  ixre,  au  sente 
Vites  abinde.  1342  Juni  14. 

lldtchr.:  üntv.-BibL  Jcna^  Orig.  Btrg.^  mü  2  anhämfienden,  gut  erktUUnm  Hüffduy 
MMM  itmmvm,  Vebmft,  md  ««km  frömrm,  Jbmmm*»  mm  Awaid^. 

jitiftchr  :  Litera  «nper  xxxi  ftgnim  (!)  lignonun  domlnorum  de  Cran'u-hfeld* 

AbnAr.  :   SA.  Magdeburg,  Cop   OLIV,  {laufend/-  No.  1481.)  Bl   38.  No.  148. 

At^idw.:  Liter«  domioonim  dc  Cnnichfelt  tup«r  zxxi  agroram  (I)  UgnoroiB* 


b)  OtlMw  A 
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'  192.  Die  Priorin  Kunigunde  uitd  der  ^fame  Comenf  der  Nonnen 
des  Klosters  Ueusdorf  beurkunden,  dms  Heinrich,  Bischof  der 
Kirche  von  Cfmsfmitiana  (inoiiasteriuiu  nostrum  regCDs),  für 
4J  Schock  gemeiner  Frager  Groschen  von  JoJiann,  getiannt 
ByäenAachj  t»  Qrfnsdbrmgen  ' VMd  4esaen  JMgehSrigen  eine 
Hufe  in  der  Flur  und  emen  Hcf  tm  Dorfe  Ohringen,  die  sie 
von  dem  Kloster  haben,  erworben,  wovon  die  Verkäufer  dem 
Bischof,  oder  wem  derselbe  den  Zins  überlässt,  jährlich  zu 
Michaelis  1  Malter  Weizen  (tritici)  und  }  Malter  Gerste  Je- 
naiaekes  Mass  (JeneDsis  meusure)  Zins  eu  geben  versprochen, 
unbeschadet  der  SO  Erfurter  Pfennige,  wdoke  die  Virkäufer 
dem  Kloster  zu  entrichten  haben,  Datum  aono  domini  müccxuii, 
pridie  Nonas  Januarii.  1343  JaB.  4. 

Odschr. :  aUuSA.  Weimar,  Orig.  fiBrg.,  mk  dem  tmhtmft*dm  äkgd  de*  CmmmM 

dei  Klotten  Heuadorf. 

Aa^fiAt.:- 8ap«r  «no  naldro  fruMDli  ^  aiadiö  maldio  ord«!  In  Vb«riiig0ii. 
DmA  m  hmwtm  Auumf:  Rmf  Tkm:.taer,  U.  8.  MM.  No.  *6», 

« 

19B.-  Heinrich,  Vogt  von  Plauen,  Reusse  genannt^  ^net  auf  Bitten 
des  Priesters  Konrad  (Ck)nradis),  Pfarrers  zu  Kunitz  (Comlitz), 
nach  dessen  und  dessen  Mutter  Tode  der  Kirche  s.  Michaelis 
SU  Jena  (Jliüuc)  die  fuLgenden  Zinsen  auf  Gütern^  die,  zu 
Wefiigen-Kunitg  (Wenigen-Conditz)  Uegen:  sechczehen  groscheD, 
ein^  stein  unßliedes  und  czehen  hünre,  das  er  kouft  hat  czn 
Ortolf  von  Lobenitz.  Ouch  behalte  wir  auf  denselben  guten 
uüß,  unsern  erbin  und  unsern  nachkommen  alle  recht,  gerichte 
-  und  voytie,  au  dea  zinß  alleine  eygen  wir.  Zeugen  sind:  die 
edlen  rittere  herr  Thyme  von  HermanBgrOne,  nerr  Meinhelm 
von  der  Plawnitz  und  Hemrich  unser  Schreiber.  Es  siegelt 
.  der  Aussteller.  Gegeben  nach  gotiß  geburt  driczenhundert  iar 
in  dem  drey  und  vierczigsten  iahrei  an  dem  suntage,  als  man 
singet:  Quasimodo  geniti.  1343  April  20. 

Udtchr.:  ALtchr.:  AGA.  Jtaa,  Qig.  Teü  I.  Cap.  1.  TU.  7.  Xo.  67.  S.  276—  . 
«78  {A). 

Auftehr.:  Herrn  Heinrich  Rralm,  TOigtl  sa  Gl«lAb«rfi  nbw  liiitB  sijll 
caa  Klein-Kanies.  IZiA, 
.  OmMA.  Wrimtit^  Smmml  M.  MU,      %\  {JB). 

FA.  BMtaü^  JfMT.  Htbm  L  8. 17«— «79  fOj. 

HA.  Schleiz,  AlKuhriß  HeinrieKa  XXVI.  v  J.  1777  (Z)). 

Driteh:  Lobentteifur  hiUUi<jmzblaU   Vlll.  1791.  8.  127,  nach  dtr  Hdackr.  B. 
»thr  verkürzt  i  darnach  Mitteilungen  de»  Altertumtvereina  an  Flauen  i.  V.  III 
S.  LA  III.  No.  CCCLXV;    Thüritig.  OeachtchUqu.  V.  (iV.  F.  II.   Ii.  Schmidt, 
ÜB.  d.  VBgU  von  Weida  ete.  I)  8.  430.  No  852,  vcUttamdig  McA  der  Sdsckr,, 
J>;  ^  vgL  A.  BtitTt  Ocogr.  Jen.  &  M9.  410;  d«n.  Arth.  Jm.  8,  457. 

M$mei*.:  B.  ädtmiäf*  Drucft  $tkmt  gentm  «nrit  dtr  Eiatkr.  B  «kreAi,  mAm 

Vi^tIuijc   ^nrd  demnach   eint   Abaehrift    von  dieter   Ildtchr.   »ein.     Sie  unttr- 
acheidet  aich  oon  A  und  C  dadurch,  dcM  tu  dit  Om»graphie  voch  ttwat  aukr 
XWr.  OoMh.  Qu.  Tl.  1.  M.  F.  Ul.  1.  Vd     '  ' 
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*  .        .  .       •  .•  ' 

einer  ipäteren  Zeit  anpantf     A.  Beirr  fuhrt  in  Athenae  ^alaruu  tA$er.  T.  Jfll, 

*  8.  408  und  darnach  t^  (ieoffr.  Jen    S.  410  utul  Arch.  Jen.  8.  457  «Im  {7r> 
kirni»  filSUchUch  wdcr  d,  J.  1347  an  unä  verlegt  die  Zinsen  nach  Wenigm  ' 
Jena,  verweiu  aber  nekHg  miif  die  Jmmat  AMt^ürkmdm  Fan  JL  /U.  tlimm 
HAchr,  A.  '  • 

•  ^  ... 

194.  Das  MiehatUMmter  tu  Jena  Überiäaa  dm  Brüdern  Albredd 
und  Hartmann,  Burggrafen  von  Kirchher fi ,  'das  KircHehen 

und  das  Gut  in  Löbstedt  für  das  Kirchlehen  in  Rothenstein, 
und  I  Hufe  in  Schorba  auf  Wiederkauf.  1343  Mai  10. 

.    adsehi'.:  Abtchr.:  AQÄ,  Jena,  Oof.  Ted  I.  Oap.  L  m  7  i^o.  67.  B.  S71— 
S76  (-4«)-  • 

QmdUL  Weimer,  AnmIL  F.  BM,- BL  8»b_|i  (^t).  • 

•        JBUndaa.,  Sammi.  f*.  III.  8.  43  ff.  So.  LVl  {B*). 

Aufichr. :  PermatJitio  erclesiarum  Lobeges^hets  et  Rothciwteyn, 
FA.  HudoUtadt,  Mtcr.  Schmeitxel  8.  130—185.  No.  LVI  {B*). 
Dmek:  Awmmm,  Jmkang,  8.  66/.  Ho.  80,  iMdbr  ITMr.  t^.  JLBeier^ 

'    Arth,  4m,  A  448;  E.  Sekmid,  JOtekif  SM.  8. 177.  JM».  184. 

Wir  Cunze*)  probst,  Mechtild  ebtissin,  Tele  priorin  und  dy 
sianlninge  alle  g«nneyne  der  dosteorfrauen  des  gotshanaes  sant  Michete 
zcu  Jhene  bekennen  ofiinilidi  an  disen  gegenwertigen  briefe  und 

thun  kund  allen  den ,  die  yn  sehen  adir  hören  lesen ,  das  wir  umb 
das'')  kirchlen  zu  dem  Rotenstein«^)  und  eine  halbe. hufe  ackers,  dy*) 
das.  kirchlen mite  volget,  die  do  gelegen  ist  in  dem  velde  Üe^  dorfes 
zcu  SdMKTobe,  babin  gegebin  jrecht  und  redelich  den  edelen  mannen 
em  Albrecfaten '  und  Hartmannen  gebrnderen  burgrafen  gnant  von 
Kirchberg  und  "iren  erbin  das  kirchlen  zcu  Lobcgeschetz  mit  dem 
gute  und  eyuem  wingarten,  dür'  do  heiset  der  Ilobittesberi?«),  der  do 
gelegen  ist  in  dem  vel^e  des  dorfs  zcu  Lobegeschetz '0,  und  ackere, 
die  do  eibeyt  Heinridi  Beinbotten'l  umb  ein  sdlling  zcins  afle  iar, 
gelegen  ih  dem  selben  vdde,  und  eine  halbe  hofestad,  die  do  heiset 
der  aldin  Proßin,  do  man  von  zcinset  achtezehn  pfeuuige,  gelegiu  in 
deiusell)in  dorfe,  die  mit  dem  kirchlene  volgen,  mit  alle  dem  rechte, 
als  wir  mögen  ader  sollen  haben  au  dem  kirchlene  von  kaufs  wegen,  ■ 
als  es  an  uns  tcommen  ist.  Ouch''  haben  dy  burgraö'en  von  Kirch- 
berg aB'Vrillekur  uns  die  gnade  gettaan,  wan  wif  das  kirchlen  und 
das  gut  zcu  Lobegestetz  I),  das  do  vorgeschrflien  ist,  in  ire  gewe^re 
'jjehnbin  eynen  manden  adir  körtzir  adir  lenger,  wolden  wir  den  das 
kirchlen  und  das  gut  czti  Lobgeschetz'")  wider  haben,  das  wollen") 
sie  wider  gebin,  doch  mit  so  getaner")  bescheidenheit,  das  wir  ^71 

a)  Cöne  A^A^.  h)  die  .VA^.  c]  Uothenstein  8*3*.  d)  da  J^A^. 
e)  kirchietn  A^A*.  f)  Lobge»ciiecx  A^,  LobgeschiU  A*.  g)  Uöbitt«»* 

Urg'Ä'AK         h)  LoVgwdMa  LobgMchM  B*.       '  t)  Babubote  A*A: 

k]  Aach  B^R*  I)  T.obgeacheti  MAK         m)  4m      Mtsmh^/eUt  B^B», 

u)  woldMi  A^A*.      o)  gBtojrne  Jt*. 
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..       *  •  •      •  " 

das  kirchlen  zcu  dem  Rotenstein')  sollen  wider  gebin  mit  dem  gute 
der  halbin  hufe,  als  sie  es'')  uns  habin  gegchin,  und -sollen  yn  ire 
briefe,  die  sie  uns  darüber  ^^egebin  habin  ^  wider  gebin  ane  Wider- 
rede, als  sollen  sie  uns  oucli  die  unsern  briefe,  die  wir  yn  darüber 
habin  gegebin,  wider  gebin*.   Des  habin  wir  den  Torgnanthen  bur- 
graSen  von  Kirchberg  zcu  eym  Urkunde  und  ^ezcugnisse  aller  diser 
vorgeschribner  rede  disen  brief  gegebin,  bevestend  und  besigelt  mit 
uüsenn  uff[in]'')  insigel  des  probsts  und  der  sanibunge,  ouch  mit  ge- 
zcugknis  der  gestrengen  manne;  em  Uermans  von ^tzmestete em  . 
Poppen  Ton  Wirtzburg  rittere,  Hermaiis       Lestan^  flenrich 
Motewits  des  iungen,  •  ^enrichs  von  Bobus*)  knechte,  em  Hermana 
pherrer  zcu  Triptis,'  em  Ditherich  pherrers  zcu  Sinderstete'),  orn 
Freutzels  von  Kemnitz  unser  Capellan,  em  Heinrichs  von  Meldingen 
gnand  Dume,  em  Conrads  von  Rode  des  Schulmeisters  zcu  Jhene,  - 
und  anderer  yil  Dromer  Tente.  Das  ist  geacliehea  und  diser  bria* 
gegebin  noch  der  geburt  gotis  driczenhundert  in  dem  drey  und 
virczigisten  laxe;  an  dem  tage  der  b^ligen  merterer  Gordiani  und 
£pimachü'). 

•  *  .  "    .  ■ 

195-  Härtung,  Scholaster  der  Marienkirche  zu  Erfurt,  Aufseher 
über  die  Strafsachen,  verlangt  von  Johann  Ditmari,  Hermann 
Schtiim,  Jokimn  Oolämtet  und  JJBfretJd  8islMt  Reekmtsehaß 
weam  der  an  dem  ehemaligen  Provisor  md  Spitalmeister  Biet- 
rieh  und  an  dem  Hospital  gu  Jena  verSiien  Gewaltthätiq- 
keiten.  ■1344  Juli  19. 

Hdtckr.:  StA.  Jena,  Orig.  Ferg.^  durehUkkert ;  die  JSekr^  sehr  verblichen ;  da* 

«m  Bett  vorhanden  {A). 
Abtehr.:,  Gr^sth.  BM,  Wämat^  Mtmr,  q.  ISS,  «w.  A  18.  J«ML  (J). 

*  HartnngDS  86ol[a8ticiiB]  eccMe  sancte  Marie  Erferdiensis  et  \m)- 
Tisor  allodii  ibidem,  Görrector  clericorum  et  laycorum  qualitercunque 
delinquencium  a  domino  Moguntino  specialiter  deputatus ,  Johanni 
Ditniari,  Hermanno  Czethin,  Johanni  Goldener,  Alberto  Slowicz  per 
nos  super  obiciendum'')  citatis  ex  officio  obicimus  infraschpta:  vide- 
licet  qnod  ipei  domino  Th[eoderioo]  quondam  proviaori  seu  magistro  • 
hospitalis  in  Jhene  dam  eiiifldem  hospitalia  violenter  receperunt  et 
privilegia  et  alias  literas  in  una-  cista  ibidem  reservatas,  unara  albam 
cum  umbrali  et  modium  frumenti  in  armario  ibideili  mmm  cistam 
frangendo  violenter  receperunt  et  ancillam  eiusdem  dommi  Th[eode-  . 
rici]  grayiter  Yidneraverant  arrastaodo'  eensnm  et  toctistemia  eins-. 


p)  mjm  BK  q)  uffa  A*J.\  utha  B}Ii*.  r)  AtamuM«  A^AK 

•)  Bobio  t)  SchiosteU  A^AK         a)  EpjiDMliU  B*B*. 

b)  oliMMdft 
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.  dem  domvii  Th[eoderici]  supradicti,  et  ad  respo^dendum  premissis 
obieetioirani  .-articiilis  fBritm  söctam  po8t  diem  betti  JwM  dictis 
reis**)  termino  aasigDAfimus  et  presentibus  asaignamiis.  Daiaiii  anno 
domim  .MOCCZLmi,  znn  Kalaidas  AugustL 

196.  Härtung,  Scholaster  der  Mnricnkirrlw  Erfurt  und  Aufseher 
über  die  Ütraf seichen,  fordert  den  Erzpriester  von  Oberweimar 
tmd  dm  Pfarrer  gu  BsMen  auf,  eme  ämM  Penonm  eid- 
lich zu  vernehmen,  in  Jena  Nat^crst^mtgen  aneusteUen  und 
das  BestdiiU  ihm  m  melde»,  134i  JnU  90. 

Bdschr.:  i^A.  Jena,   Orif,  Berg  ,  durchlöchert ;  iTtr  Sehriß  nehr  vtrbiichenj  4at 

Siegel /eklmd,  doch  Smtüktitte  für  den  Sügel*tre\feH  txtrhanden  (^). 
'AMkr.:  OrMh.  Bttl  Wnmar,  Mfter.  q.  188,  attt  it  18.  /dkrA.  {B). 

Hartungus  scolasticus  ecclesie  sancte  Marie  et  provisor  allodii 
£rfordieQsis,  'corrector  clericomm  et  laicorum  delioqueutium  a  do- 
nüno  Moguntino  dfipntatus,  discretis  viris  archiprasbytero*)  sedis 
Obirnwtmar^)  et  plebano  in  Vsleybin  salutQm  in  domino.  Discretioni 
vestre,  de  qua  sjiecialem  in  domino  gerimus  confidentiam,  committen- 
dum  duxinius  et  comniittimus  in  hiis  scriptis,  quatenus  super  ob- 
iectionum  articulis  presentibus  aöectis  (! )  dictas  personas  in  eisdem 
articolis  oimtesitas  com  aliis  ad  hoc  legitime  evocandis  ad  Testram 
presentiam  evocetis  et  oas  coram  vobis  de  veritate  dicenda  iurare 
et  ad  eosdem  articulos  virtute  huiusmodi  iuramenti  respondere  fa- 
ciatis  uecnon  in  opido  Jbcne  super  premissis  articulis  diligenter 
Teritatem  inquiraüs,  et  quidquid  super  premissis  repereritis,  nobis 
in  feriam  sextam  post  Bartholomei  sigillLs  interclusis  remittentes  (!). 
Testea  vero,  qni  nominati  fiieriiit,  si  se  gracia,  odio  vel  timoie  aob- 
traxerint,  censura  ecclesiastica  compellatis  veritati  testimonium  per- 
bibere.  Datum  anno  domiiü  ucocxum^,  nu^  Kalendas  Augusti 

'  197.  Die  Brüder  Älbrecht  und  Friedrich,  Herren  von  Heldrungen, 
mgnen  dem  NcmetMotter  umd  der  Pfarrhireke  m»  Jena  emen 
Hof  mU  daran  Hegendem  QairUn  in  Zuoeif^baek 

1344  Nov.  18. 

Udtchr.:  Äbthr.:  AGA,  Jmm,  Ttä  L  O^.  L  TA,  X.  No,  67.  &  «78. 

17»  (^«). 

GOttSA,  Wiimmtu  Bamml  F.  518.  BL  91 M  {A*). 
'  Ehenda$.,  SammL  F,  III.  &  46.  iVo.  LTm  (^). 

Ax^trhr  :  Pivilefi^nm  snper  domum  qnandam  et  ortnm  in  ZcwiTtUMcIl. 

FA.  Jtudolttadt,  Mtcr.  Srhmeäztl  S.  188.  189    No.  LVIIl  {Ii*). 
Druck:   Wiidtlmrg^  Jena  S.  140  Anim.  *,  vtrkünU;  —  vgL  A  Bätr,  Gtofr,  Jak, 
8.  %%i  imn^  JuA  /«.  &  108.  . 

b)  viri»  B. 

ft)  Areliipr«ibit«ro  B.  b)  Obinoonnd*  B, 
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In  nomine  domini  ameu.  Nos  Albertus  miles  et  Fridericus  fra- 
tres  donuni  de  Helderangen')  recognosceodo  dündde  profitemur,  quod 
ad  honorem  dei  et  beate  Marie  yirgmis  et  omoiiim  sanctonim  abba- 

tisse  et  conventui  sanctimonialium  in  Jhene,  ordinis  Cisterciensis, 
necnon  ecclesie  parochiali  ibidem  maturo  prehabito  consilio  imani 
cufiam  cum  orto'')  adiacenti,  sitam  in  villa  Zcwivelbach  quam  iü- 
habitat  HeDriens  dietos  Widech,  et  de  qua  Dobis  annis  singnlig  dno 
flolidi  denari[oruin]')  dabantur,  cum  omni  iure  et  utilitate,  sicuti  ad 
nos  pertincbat"),  appropria[vi]mus ,  dfedi]mus  et  dona[vi]musO  et 
nihilorainus*)  appropriaraus,  dfimus  et  donamus  conventui  et  eccle- 
sie s.  Michaelis  supradicte,-  videlicet^')  uihil ')  in  aiitea  nobis')  ne- 
que  encoeBSoribiiB  nostris  iuris  penitus  reservantes  boiiis  in  pre- 
tactis.  Cnins  testes  sunt:  dominiis  Cionradus  sacerdos,  Puppe ^)  de 
Wertzburg  miles,  Conradus  frater  suus,  Theodericus  Francke '),  TiV/.co 
de  Rode,  Siflfridus  Buckel  et  quam  plures  alii  fide  digiii In  quo- 
rum  robur  et  testimonium  presentes  dedimus  nostris  sigillis  fideliter 
oommnmta^.  Datm")  anno  domini  Hcocxum,  xnn  KaL  DeoMnbris. 

198.  Die  Brüder  AJbreeht  und  Friedrtch,  Berren*vim  Beldrungen^ 
eignen  dem  Nonnenkloster  und  der  Pfarrkirche  s.  Michail  MU 
Jena  die  WMtwge  K^Xbim  md  Arnämi      1344  Vor.  18. 

Udschr.:  Ahtekt.:  A&A,  >«M,  Oo^  TM  l  iOv.  Z  int  7.  No.  67.  8. 

281  (-<!»). 

GHmSA.  Weimar^  Samml.  t.  535.  BL  9Z\ä*). 
DmA:  BtfUtt  FtitMekr.  d.  F«r*'/  TktHitg.  0«»ek.  «.  Ji.  Bd.  V.  ß.  tSO. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Albertus  miles  et  Fridericus  fra- 
0*69  domini  de  Heldrungen  recognoscendo  dilucidc  profitemur,  quod 
ad  honorem  der,  beatae  Mariae  vironis,  omnium  sanctorum  abbatissae 
et  conventui  sanctimonialium  in  Jnene,  ordinis  CSaterdensis,  nee  non 
ecclesiae  parochiali  ibidem  maturo  praehabito  consilio  miam  vineam 
dictum  der  Keiner  et  dictam  vineam  der  Amsbül,  qu[a]m')  a  nobis 
Johannes  dictus  Saxo  in  feudo  tenuit,  et  cum  omni  iure  et  utilitate, 
sicuti  ad  nos  pertinebat,  appropriavimus ,  donavimus  et  dedimus  et 
nihilominiis  appropriamus,  donamus  et  damus  oonventui  et  ecdesiaa 
sancti  liichaelis  praedietae,  nihil  nobis  in  antea  neque  successori- 
bus  nostris  iuris  reservantes  bonis  in  praetactis.  Cuius  testes:  do- 
minus Conradus  de  Kode  sacerdo^,  Puppo  de  Wertzberg'')  miles, 


a)  Heldruogen  A^A*.  h)  horto  A^A*.  c)  Zwifelbach  A*,  Zwiefelbaeh  A*. 
d)  itMTii' B^B*,  fehlt  A^A*.  e)  sicati  —  partin. /cAZt  B^B*.  f)  appropriamas, 
diUB«a  a(  donamaa  at  dadimos  A^A*.  g)  appropria[Ti]maa  —  nihilomiaiu yUit 

il>3*.      Ii)  Tal  A*ä:       i)/chU  A*A*.      k)  Bnppo  A^A*.      1)  Fimnea  A^A*. 

p)  Biftidai  —  digiü  AUt  a*a:     d)  /Mt  a*a; 

»)  quem  A*^A*.         b)  Wertsborg  A*. 
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Coiirad[u8]0  fratfer]*)  su[u8]«),  Theo(ieric[us]  0  Francke«)i  Titzko 
de.  Rode,  Silnd[us]'')  Buckel  et  quam  plures  fide  dignL  In  qaonim 
rob[a]r*)  et  testiiiiODium  praesentes  dediraus  nostro  aigillo  oommu- 
nitas.  Datum  anno  domi«i  m cxxsLnn.  'gim  KaL  Dec 

199.  i>i«M<&e  ürA;iMMl0  yaMHMr  amsgefarüffi,  1344  Nov.  19. 

'  Z/(f<ar.;  ^&*<-Ar..'  AOA,  Jena,  Q^.        L  Oi^  I.  TIL  1.  2h,  6T.  &  tSI— 

283  (A^). 

GUuSA.  jA'emar,  üamml.  F.  S3S.  Bl.  .93  {A*). 
Eimä»^  Samml.  F.  III.  &  45.       I.r//  (.&>). 
.  J^i^Mkr.;  8«p«r  tImmii  dlelMn  Kdaar  In  ^1«  lUIntllwl.' 

lA,  AMtadt,  Mtcr.  SchmtÜMl  S.  185—187.  No.  LVII  (B*). 

Chrrsnzung :   OaA    Wdmar,  Reg.  Ii.  fol.  175b.  1544.  D.  8.  68«  (C). 

Attri:  Übtrtetsung:  ZtiUchr.  d.  Vtr.  J.  Thgrmg.  Qtack.  u.  Ak.  Bd.  X.  {H.  F. 
H.)  8.  486,  g:  —  «yl.  Bmt,  Otogr.  Jmt.  8.  607.  8^8.  848;  de^  Ahh.  Jm, 
S.  484;  Wülhurg,  Jena  8.M  Jom.  *f  2M«dkr.  d,  Vtr,/.  TktHag.  Cheek. 
II.  Ak.  Bd.  V.  S.  850. 

In  nomine  domini  amen.  Noa  Albertus  milea  et  Fridericus*) 
fratres  dijmini  de  Heiderungen'')  recognoscimus  publice  profitcndb  •"), 
quod  ad  honorem  beate  Marie  virginis  et  omTiium  electoruni  dei 
maturo  prehabito  cousilio  et  unanimi  cijni  cousunsu  vineam  quan- 
dam  dictam  der  Keiner,  sitam  in  valle,  que**)  Reucziginthal")  vulgo- 
▼ocaturOf  et  aliam  vineam  dictam  der  Anisbol'),  quam")  a  nobis  et 
Friderico  patre  nostro  Johannes  dictus  Saxo  in  feodo')  habuisse  di- 
noscitur^),  et  cum  omni  iure  et  utilitati«,  sicuti  ad  nos  pertinebat '), 
dilectis"")  et  in  Cristo  devötis")  abbatisse  et  conventui  sanctimonia- 
lium  in  Jhene  ecclesieque")  parrocbiaU ")  archangeli  sancti  Michaelis* 
il^dem  appropriavimus  et»)  donavimns  et  dedimus  et  nihflondnus 
rite  et  radonabiliter  ipsas  predict^  vineas  appropriamus,  doniuniis 
et  damus  conventui  .ecclesie  prefate',  nihil  nohis  ac  nostris  "successo- 
ribus  iuris  in  eis  penitus'^)  reservantos,  renunciantcs  omni  iuri,  ho- 
nori  ac  utilitati,  que  nobis  et  nostris  posteris  competere  quolibef) 
possef).  Ouius  rei  testes*)  sunt'):  Conradus  de- Bode  sacerdos, 
Puppo  de  Wirtzburg*")  miles,  Conradus  frater  suus,  Theodericos  ■ 
Franco'),  Titzko")  de  Rode,  SifFridus»*)  Buckel »*)  et  quam  plures 
alii  üde  digni.    In  quorum  robor  et  testimoniiun  presentes  dedi- 


c)  Coondo  A^AK  d)  fratre  A^A*.  e)  sno  A^A*.  t)  Tbood»- 

rioo  A*Ä».        i)  Fnmkm  AtAK  '     h)  SUHdo  A*A:        i)  rolMM»  A^A*. 

•  ■ 
•  • 

a)  Fredericus  A^A*.  h)  Heldrangen  A^  A* .  c)  profitprites  A^A*. 

d)  quem  A^A*.      e)  Reiozcnthal  B^,      f)  nancupaot  A^A*.      g)  AroJibühel  A^A*. 

.  b)  quem  AiA*.        i)  feado  A^A*.        k)  dicitar^'^*.        1)  «1  «an  —  perünebu 

jehü  m'S  düpcto  7?>Ä«.  n)  devote  BUi* .  o)  que /«AÄ  A^A*. 

p)  fMt  A^A*.       qj  praesentibus  B^B*.       r)  pos^ent  A^A*.      s)  testimonü  A*A*. 

I)  riat  A^A:  *    «)  WerUbwv  A*a:    '  y)  FmmIm  J»^.      w)  «t  TlMod.  A^AK  ' 
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mu8  nostris  sigillis  üdcliter  commuuitas.  Datum'')  anno  domini 
Mcccxuiii,  xm^)  Cal.  Decembris.  .  •     •  . 

200.  IHM^  Landgrirf  mu,  TkOrmgm  äc^  tr^  mU  dmn  Gräfe» 

Heinrich  von  ScMcairAwrg,  des  Schwärtzpoig  ist,  seinem  Oheim, 
ein  ÜbereinJcommen  wegen  Einlösung  seines  für  1635}  Mark 
an  letzteren  verpfändeten  Schlosses  Erkartsherga  (Eckersberge). 
Von  der  genannten  Summe  sollen  oüO  Mark  lotigen  Silbers  am 
näehsim  Wnknaektsftst^  und  585|  Mark  mt  der  darauf  fcH- 
.  genden  Lichtmesse  zu-  Erfurt  haar  bezahlt  werden.  Von  den 
rückständigen  75Ö  Mark  wfrden  für  n'K)  Mark  d  in  der  Ur- 
kunde genantite,  in  den  (rerichten  Buttelstedt  (Bothlsteten  I  und 
Eckartsberga  gelegene  Dörfer  verpfändet  und  für  250  Mark 
aus  20  ebenfalls  genatmien  Bürgen  8  gestellt  eder,  falls  dies 
«idU  geseUehi,  die  Feste  Buttelstedt  als  Pfand  eingesetzt  Sei 
Abtragung  dieser  rückständigen  750  ]\f(irk  soll  dir  Zahlung  zu 
Erfurt  oder,  wenn  dies  Krieges  halber  unmöglich  ist,  zu  Jena 
(Jhene)  stattfinden.  Gegeben  zcu  Ertiurte  nach  Christi  geburti 
dreyzcenhundert  iar,  darnach  in  dem  fier  und  fieizcegaisten  iare, 
pm  sente  Stephans  tage  des  heüigm  mertiies. 

Xrflirfe,  1344  Beo.  98. 

ßruck:  Menckfn  TTI.  Sp.lQihf.  No.  XLIJI ;  —  Regett:  Thür.  OeichichUqu. 
(H.  F.  n.  ß.^ächmidt,  DB.  der  VögU  von  Weida  etc.  I.)  8.  4il.  869. 

201.  Von  dem  Richter  und  den  geschujomen  Bürgern  der  Stadt 
JVoff  heglßubigte  Abs^Mfl  eines  NotartaUinsirumeiUs,  dmtk 
wdäies  Heinrich,  genamU  pm.  SutenUt,  Sehmegersohn  des 

•  Prager  Bürgers  Wolfram  Sfrashurger,  voH  seinen  (rüfern.  die 
er  in  und  bei  der  Stadt  'Jena  besitzt^  durch  den  Priester  Hein- 
rich von  Rudolstadt  m  der  Michaeliskirche  zu  Jena  oder  in 
irgend  ismer  andern  Kirche  der  Maineer.  JDiöeese  einen  neuen 
AÜar  stiften  und  ausstatten  wiO,  und  dien' genannten  Priester 
Heinrich  tUe  Kü^^eüan  dee  neuen  AJUan  auf  Lebenszeit  ein- 
seiet.      ■  «       1346  Febr.  2L 


1347  Febr.  18. 

JiiUchr. :  Abichf. :  AQA.  «/«no,  Cop.  Teil  1.  Cap.  1.  TU.  1.  Jfo.  67.  S.  283— 
188  (if  t);  wgl.  B,  88»~t91  (A*). 

OlfuSA.  Weimar,  BammL  F.  533   m  93*»  -96  {Ä*):  . 
Ebenda:,  Samml.  F  \U.      46  f.  Ao.  LIÄ  (iS»). 

A%i^%ckr. :   De  fandAÜoue  novi  altaris  Henrici  de  Uutenitz.  * 
FA.  BudoUtadt,  Muir.  ßdmeitad  &  140—146.  No.  LIX  {B*). 
DmOt:  RnMed  Bdu-f  Jrak.  Jm.  A  m.  487.  810;  AAmmt,  Wmatmfmm  u. 


X)  i^akotur  praoMotei  in  te«timoniam  «uper  sigiilorum  coatrorum  appeniione  Talide 

^  AtA:      f)  la  A*AK 
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^OB  iud[ex]*)  et  iurati  dves  civitatis  Pragensis  reoognoscimus 
et  fatemur  in  bis  scriptis,  nos  quoddani  instninientimi  publicum, 
signo  infra  scripto  et  quattuor  sit^^illrs  pendeutibus  proborum  virorum 
infra  scripturuiu  roboratum,  umui  [suspiclouisj vicio  careo[sJ'),  Sa- 
num et  integram  vidisse  et  legisse  per  onuda  in  hee  verba:  In  dei 
nomine  amen.  Quoniam  ea,  que  inter')  homineB  genrntdr*),  solent 
t  •  propter  ipsorum  labilem  memoriam  scripture  testimonio  perhennari, 
hinc  est,  quod  anno  nativitatis  domini  millesirao  cccxl  sexto,  in- 
•  dictione  deciiiia  quarta,  vicesimo  primo  die  niehsis  Fclu'uarii,  pouti- 
-^catus  sanctissimi  in  Cristo  patris  et  domini  uostri  domiui  Clementis 
divina  providepda  papeO  sezti  aniio  quarto,  in  mei  notarii  pnblid 
infra  scripti  et  testiura  subscriptorum  presencia  personaliter  oonstt- 
tutus  discretus  et  lionestus*^)  vir  Ileinricus  dictus^  de  Butenitz,  gener 
;  "VVolfranii  Strasburgeri  civis  Pratensis  maioris  rivitatis,  per  tjraciam 
dei  existeus  sauus  corpore  ei  meute  et  bona  racioue,  propria  et 
spontanea  sc  bona  sua  voluntate  pro  salute  et  remedio  anime  rae 
A  pirogenitorum  sooriim  ac  aliomm  carorum  defunctorum  et  pro 
augmento^)  divini  cultus  in  ecclesia  parocbiali  beati  Michaelis  et 
conventuali  sanctinionialium  ordinis  Cisterciensis  in  Jhene  per  pre- 
positum  et  abbatissam  solit^arum] ')  guberuari,  aut  iii  aliqua  alia- 
rum")  ecclesiarum  Maguntinenais  dioeoeseos,  que  se'adhuc  gratam 
reddiderit')«  volens  per  dominum  Henricom  de  Ruddstadt*)  presbjr 
terum  creare  novum  altare")  ac  dotare  de  omnibus  bonis  suisO,  que 
'  in  civitate  Jhene  et  proi)e  ipsam  possidet  et  ]iossidere  dinoscitur, 
sie  quod  de  proventibus  eiusdem  novi  altaris  creati  et  dotati  cum 
boüis  infra  scripta  iii  huiusmodi  ecclesia  specialis  capellauus  habea- 
tur  preter  nnmemm  alioram  capellanomm  seu*)  vicariorum,  qui  in 
ipsa  ecclesia  officiare  et  miMi>tiare  ( onsuerunt"),  [qni]  in  perpetnum 
et  cottidie*')  veF)  quasi  ^)  cottidie')  in  diclo  altari  missam  celebrare  per 
se  vel  ])er  aliuni  ufl  suuni  beneplacitum  et  legere  teucatur,  iure') 
.  patroualus  dicti  alt<iris  prefatij  liuurico  dunatori  et  post  eum  tilie 
'8ue  Margarethe  et  omnibus,  qni  ab  eadem  in  directa  linea  oonsaii- 
guinitatis  deec^unt,  reservat«,  quousque  nullus  superstes  remanserit* 
,  eorundem,  ita  quod")  extiinc  ius  patronatus  ipsius  sit  ad  prepnsi- 
tum,  abbatissam  et  couvciltuni  sive  plebanuni ')  ipsius  ecclesie  taliter 
devolutum,  quod**)  cum  scitu  consulum  ibidem  de')  ipsius  altaris 
redditibus,  quocieus*)  vacayerit'),  alicui  provideatur  persone  ydonee^), 
sie  quod  institudo  dicti  spedadis  capellani  ultra  numerum  aüorum 


a)  Mkm  A*A*B*B*.        b)  fmiMetioDis  A^A'B^S*.       c)  careates  A*Ä*B*l 
carente  ß*.         d)  tunc  7?»  c)  gerunt  in.        f) /ehU  A^A*.         g)  honestos  M 

dUcretu»  A^A*.  h)  argumento  /?'.  i)  solitis  Ä^A>,  solite  B^B*.  k)  fekU 
B^B*.  1)  reddidit  ilM*.  m)  Uudelstet  A^A*.  n)  Hier  ist  in  A^  u.  B*  üherg»- 
BckriebeH:  s.  LAurentii  et  s.  Margarethae.  Infr.  C  299.  {Orkmd*  'Albr^dU't  v.  LtAdtbmg 
von  1346  Juni  21.)  o)  sive  A^A».  p)  consueverit  B^B*.  ^  qootidl«  A^Jß. 
t)  iva'  A^A».         s)  quo  A*.         t)  pleuuin  J»  u)  quae  A*.  '      t)  «t  A^A*. 

w)  quod«*  ß^BK       x)  vacarit  A^A*,       j)  idonaM  A^AK 
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capellanoruin  seu  vicariorum,  de  quibus  prcmittitur ,  nunquam  defi- 
dat  temporibus  sccuturis,  nee  eiusdem  altaris  et  capellani  iuribus 
aliqno  modo  derogetur,  dictuB  HeiniicaB*)  de  Bnitenitz  eiusdem 
altaris  GODditor  vices  suas  in  Creando  et  dotando  ipsum  altare  seu 
in  omnera  mndiini  et  fonnam,  quibus  id  prefatus  douiinus  lienricus 
presbyter  de  Kudelstadt viderit  expedire,  transtulit  pleno  iure- 
ipsumque***')  capellanum  et  ministruiu  eiusdem  altaris,  dum  creatum 
ißt  dotatom  fu[er[it,  instttuit  temporibus  vite  sne,  ratum  ^  grfttnm 
habens  et  se  habiturom  promittens,  quidquid")  per  eundem  Henri- 
cum  presbyterum  seu  capellanum  factum  et  ordinatum  fuerit  -in 
premissis.  Hec  sunt  nomina  bonoruui :  priiiio  vinea  sita  prope  villain  • 
dictam  ^)  Lichtenhain,  vinea  dicta  Brunsberg,  vinea  dicta  die  Tasche 
Sita  in  mente  dicto  der  Jentske«*),  duo  mansi  siti  in  Parvo  Kon- 
ditz'^)  et  .in  Lobestetz  <0  cum  omnüms  iet  ainguüs  bonis,  videlicet^) 
censu,  vinea,  et")  decima,  pertincntibus  ad  mansos  eosdem  tam 
intm  quam  extra  easdem  villas  situatos,  et"*"*)  curiis;  item  in  villa 
\N'intzerl°°)  censum  totum,  quem  habet  in  humuletis*^)  et  boois  aliis 
sitis  in  monte  dicto  der  Kranberg  t"") ;  item  medietätem  molencUni  in- 
üerioris  siti  iotra  muros  civitatis  Jhene""));  item  intra  mnros  eius- 
dem civitatis  curiam,  quam  inhabitat  Hcniianus  Stockbum,  dans 
de  ea  singulis  annis  dimidiam  sexagenam  grossorum,  duos  solidos 
denariorum  et  tres  pullos,  et  aliam  curiam  sitam  in  platea  predica- 
tornm  iuxta  curiam  dlcti  de  OrSben;  item  bona  extra*  muros  dTi- 
tatis  predicte:  qmnqne  -  agros  sitos  in  Owa  adversus  villam  dictam 
Lubegeschicz  et  tres  agros  dictns  die  Gebint  pro  temiiniata  ann[u]a 
pensione  loc^atos,  qui  octo  agri  olim  fuerunt  Theoderici  Franconis; 
item  curiam  sitam  in  villa  Zweyfelbach,  de  qua  Henricus  dictus 
Widech  solTit  annuo  45  grosses ;  item  unum  pratum,  de  quo  Bartho- 
iemeus  Rocher  dat  medium  ferUmem;  item  unum  pratum,  de  <|uo 
Ottö  de  Platea  dat  medium  fertonem;  item  tres  curias  sitas  ante 
valvam  dictam  das  Lobterthor,  de  quarum  iina  Petrus  Oleator  dat  • 
22  grossos,  de  secunda  Conradus  dictus  Wendepfafife  dat  13  grossos, 
de  tertia  von  ...  .'0  der  Geweserin  dat  22  grossos;  curiam,  de 
qua  domina  de  ApoMia  consuevit  daie  quatuor  grossos  et  duos  so- 
hdos  denariorum  et  unum  pullum;  item  bona,  de  quibus  domina 
dicta  de  Lubninvin  dat  duos  pullos.  Actum  et  datum  in  maiori  civi- 
tate  Prageusi  in  domo  habitationis  Henrici  donatons  antedicti,  anno, 
indictione,  mensö  et  die,  qoibus  supra,  presentibus  testibus  honestis 
et  discretis  Tiris,  ndelioet:  Meinlino  Wenceslao  dim  iudioe  Pragensi, 


7.)  lienricus  A^A*.  a*)  Buthenit/,  //»  *  bb)  sed  B*.  cc)  Rudolf« 

>Ut  A^A*.  dd)  ipsam  ^aoqae  B^B*.  e«)  qaidquam  A^A*^  qiuuidoeaoqae  B^,' 
ff)  dteta  B^.      Bs>  JcBtiff  Jancsk  ^t.       hh)  OBodlte  Ä^A*.       Ii)  LSb*. 

schltz  A^.  Lnbgeschitz  A*,  LSbi^eacbiU  A*.  kk)  vel  A^A*.  W)  et  fem 

A*A»ß^B*.  mm)  in  A^A».  an)  Wint»«rle  Ä>5«.  oo)  hutoul«riia  B*BK 
pp)  Bruiuberg  qq)  AiW-  sehlietsen  A^A'B*  mit  etc.  tnuK  9$rwtitm  «|^dBi 
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fratribus  germanis  dictis  de  Boczano,  Vlrico  dido  SUberzeiger  civi- 
bm  nuuorifl  civitatis  Pragensis,  et  Titsoone  pmbytm  de  Praga,  ad 
premissa  yocatis  specialiter  et  rogatis,  in  cuius  rei  testimonium  et 
'  evidentiam  pleniorem  instrumcnto  publice  Ueurid  donatoris  aate- 
dicti  et  civium  premissorum  sigilla  sunt  appensa. 

Et  ego  Albertus  quondara  Henrici  de  Castello  clericus 
Pragensis  dioceseos  publicus  auclüritate  imperial!  notarius 
L  S  '  ^P^^  dictis  Omnibus  et  singulis  una  cum  prenuminatis 
testibuB  Presens  interfoi  et  ea  omnia  et  singula  propria 
mann  oonscripsi.et  In  haue  publicam  formäm  redegi  sigop-. 
que  meo  et  nomine  consignavi  ad  petftionem  partium  pre- 
dictarum  in  testimonium  omnium  premissorum.  In  cuius 
visiüuis  et  lectiuniä  testimonium  nos  iudex  et  iurati  supr4- 
dietl  secretom  sigfllmn  dvium  Pragensiam  sea  ciTitatis 
Pragensis  predicte-presentibus  duximus  apponendum.  Da- 
tom  in -Praga  anno  1347,  in  dom[inica]  InYocavit. 

.202.  Friedrich  der  Älteste^  Herr  zu  Heldrungen,  Albrecht  und  Fried- 
rich, seine  Söhne,  verkaufen  an  Heinrich  von  Molluntj!  ihr 
Bakgerjieki  wtä  ihr  Reckt  »u  Closewitg  und  setgen  denseibeH 
•  über  die  üMjffin '  Güter  ^dasefbet,  die  ihm  nicht  gehöreiK,  ab 


JIiU<'Jir  :  Aitehr.:  ABA.  Jmm^         M  X  Oy^  4^  nC  f .        ST.  A  SSS-« 
QlbiaA.  Wvmimy  BamM.  F.  68t.  SL  97*».  08  C^"). 

jemm.;  ammi.  f.  III.  a.  ss/.  no.  (^). 

Atiftehr.:  ladiciom  in  Kloswita. 
FA.  Rudoittadt,  Mfer.  SchmeUzd  S  146—149.  No^  LX'{n*). 
Druck:  Ävemaim  a.  a.  O.,  Anh.  8.  69.  No.  8S,  nach  dtr  JJdtchr.  A^,  m  die 

8. 1S6;  Sehmid,  KirM.  BM  S.  71/ 

Wir  Mdorich  berre  zco  Held€nmgen*)  der")  eldeste,  Albrecht 
und  FHderidi  sdne  söne,  bekennen  öffentlich  in  dysem  kegenwer» 
tif^en  brive  und  thun  kunth  allen  den,  dye  jn  sehn,  horon  ader 
lesen ,  das  wir  mit  guten  willen  und  vorbedachten  toute  vorkauft 
babiu  unser  halggerichte  und  unser  recht,  das  wir  habin  gehabt  zcu 
EIoBwits  im  velde  und  ym  dorfe.  Heinrieh  von  Molewitz  und  aDen 
sejnen  erben,  mit  allem  rechte,  als  ^rirs  herbracht  haben  von  unsem 
.eldem,  also  sal  ers  von  uns  haben  und  alle  seine  erbin;  und  auch 
mehr  wir  bekennen  an  diesem  brive,  das  wir  geleyen  habin  und 

1)  rgL,die  Urkmuim  vdm  1846  ^ov.  7,  1849  JuU  18,  1861  Jan.  80  und  Jan.  88.  ^ 
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leyhen  dye  Toytey  in  demsdbin  dorfe  zcii  Kloßwitz  Heinrich  von 
Molewitze  und  allen  seinen  erbin  über  ander  gut,  das  sein  nicht  ist, 
das  er  und  alle  seine  erbin  darubir  unser  erbvoyt')  sali  sein,  und 
WM  darvon  gevellet,  das  sal  sein  und  seyner  erbin  s^.  ewiglidien. 
Bas  wir  alle  diese  ding  stethe  und  gantz  gehaldea,  des  geben  wir 
Heinrich  vpn  Molewitz  und  allen  seinen  erbin  diesen  uffin  brief  mit 
unserm  insiegel  wol  vorvestet  Des  seint  ^'eczuge'*>:  dy  edeln  herrn 
Burgrave  Albrecht  von  Kirchberg  und  Burgrave  Hartman .  sein  bru- 
der,  Hartmiit  Lewe*),  Hemann  von  Leatan,  Walter  Zerle,  Titsko 
Francke,  Ditherich  0  Host»  ritther  Titzel  von  Raspenberg,  er  ritther 
Härtung  von  Langestein  unser  man^).  Der  brif  ist  goRebin  noch 
potis  gehurt  driczenhundert'')  iar  und  ym  sechs  und  vierczigstea  iare,. 
an  der  mittwochen  noch  der  osterwochen. 

203.  Albrecht  von  Lohdeburg,  genannt  von  Leuchtenburg,  eignet  der 
MiehaMbMte  ßu  Jena  ind  heaonden  äm  ännn^  dm  Priester, 

Heinrich  von  ItudMadi  von  Neuem  eu  errichtenden  Altar e 
•    '  des  heiligen  Laurentius  und  der  heiligen  Margaretha  unter 
dem  Glockenturme  daa  Dorf  Cospeda  näi  aXlm  Nutzungen  und 
Einkünften.  •   1346  Juni  2L 

Udsekr.:  Ahsehr. :  AOA.  Jma^  Cop.  Teä  I.  Cap.  1.  Tü.  1.  Ao.  67.  8.  SSS— 
aOO  (At).  ... 

OHuSA    ir.m.rtr,  Samml.  I.  633.  Bl  99  (.-!«).. 

Fhrnda»  .  Samml.  F.  111.       50  /  So.  LXII  {/n). 

Auftchr. :  Super  villam  Cospode  ad  vicariain  »ancti  Laurentii  sab  torre. 

fA.  JBtidoUtadt,  Mter.  Schmeüzel  ß.  150—163.  No.  LXII  {B*). 

ÜhmHtmmt:  ffBkSJ.  Wtimmr,  Smml.  F.  US.  BL  ISS.  O  {O^Y 
^  OmA.  Wtimat,  Big.  K  JU.  ITftI».  1544.  J>.  8.  SS«  (Cß). 

Dnttlt:   Sehmid,   Lohdeburg   8  129.   No.  *13,   unter  dem  Datum  22.  -Vai,  ver- 
kürzt; —    tyherustmmg :   Zeüschr.   d.    Vtr.  /.   TMr.  Geich,  u.  Ak.   Bd.  X 
(A'.  K  II)  8  lUt  •!  —  «y<  Beier,  Otogr,  Jm.  B.  tli;  d$r9.,  Arek.  Jm,  • 
A  487;  dt  Wm»,  «mm«.  Jma  8,  SSS. 

*  • 

Nos  Albertus  de  Lohdeburg  dictus  de  Luchtenberg  recognoscimus 
t^nore  prescoiciiim  miTersis,  qaod  nos  »In  landem.del  omnipotenti^ 
8tt6  genitridn^^fgiids  Marie  et  omnium  sanctonun,  et  in  remedium 

animanim  progenitomm  nostrorum  ac  nostrarum  villam  dictam  Cos- 
bode*),  sitam  prope  Jhene,  cum  omnibus  suis  iitilitiitil»us,  iisufructi- 
bus  et  obvenciQnibus,  in  quibuscunque  existant  et  quucuuquc  uuuiiue 
censeantur,  sicat  ad  nos  pertinobat,  appropriayimns  et  preaentibiis 
appropriamus  eodesie  sancti  Midia^is  in  dvitate  Jhene,  et  speda- 


e)  erbtroyt  A^A^.  d)  getcouge  i?'//«.         e)  L«ae  A^A*.  0  Wlh- 

mar  A^A"^.         g)  «r  rittber  —  nun  /Mb  A^A"^,  ^      b>  dnitMnbondert  B^MK 
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liter  altari  saiicti  Laurencii  et  beate  Margarethe  sub  campanili ,  de 
novo  per  idoueum^)  virum  Henricum  de  Rudelstet  <=)  presbyterum  con- 
struendo.')  >),  renondantes  pro  oobis  et  snooeasoribos  nostris  omni  . 

iuri  et  dominio,  quod  nobis  et  successoribus  nostris*)  in  dicta  Tilla 
et  suis  pertinenoiis  compctebat  seu  competero  posset  aliqualiter  in 
futurum,  daiites,  donantes  et  transfereutes  idem  0  ius  et  dominium 
ipsius  ville  Gosbode  ecclesie  sancti  Michaelis  et  specialiter  altari 
.  predicto  et  rectori  ipsius  altaris  pro  angmento  ipsius  divixii  coltos, 
nihil  nobis  penitus  in  dicta  väla>)  et  suis  pertinencüs  omnibas  et 
sing:ulis  iuris  aut  dominii  reservartes,  sed  sicut  ad  nos  ex  successione 
progenitorum  nostrorum  est  devoluta,  ita  pleno  iur[ep')  et  dominio 
prefate  ecclesie  sancti  Michaelis  et  specialiter  altari  saucti  Laurencii 
et  beate  Margarethe  sub  campanili  ipsius  ecdesie  atque  rectori 
ipsius  altaris,  quicunque  fuerit,  bona  voluntate,  matnra  super  eo 
deliberacionc  prehal)ita,  resignantes.  In  testimonium  omnium  pre- 
missorum  preseutes  literas  dedimus  coram  streuuis  viris  Rudolfo  de 
Nedissitz Nicoiao  de  Brau,  Ludolfe  de  Morawitz"")  et  aliis  pluribus 
fidelibus  nostro  sigillo  consignatas ,  anno  domini  mcccxlvi,  xi  -Kai.  • 
Julü»). 

204.  Die  Brüder  Friedrich  und  Hermann,  Grafen  von  OrJamünde 
und  Herren  su  Weimar,  eignen  dem  Altar  des  heil.  Martin 
und  der  heil.  Dorothea  wid  Elisabeth  im  Michaelisklosier  su 
Jena  eine  Hufe  nebst  Hof  und  einige  anliegende  Äcker  in 
Wilsdorf,  1346  JUi  18. 

'    JUteftr.r  AUekr,:  AGA.  Jmm^  Op.  TM  /.  (Jap.  I.  TiL  7.  2h.  «T.  A  S00~ 

302  {-<'). 

OHuSA.   Wfimar,  ßamml  F.  533.  BJ.  99 100  (Ä*), 
FA.  liudoUtadl,  M»er.  Hetaer  i.  8.  306—311  (^*). 
OBitaA.  Wmmmt  9umd.  F,  III.  A  4»/,  N9,  LXJ  (B^). 

Antfittkr.:  Apprapfbido  ad  vieariatii  lanett  Martliii. 
EbetuUit.,  Samml.  F.  534   Bl.  3  (ß»V 
J>rutk:  Buder^  tUU»L  Sammlung  J.  S.  %9iff.j  —  vgl.  Beter,  Areh.  Jett.  8.  AH; 
Horn,  «Mrf.  Ibmmhmgm  J.  8.  M;  ••  MhMMfwt,  Bag.  d.  Qr.  v.  OtUm. . 
Ä  tS7. 

In  nomioe  domini  amen.  Hos  Friderieus  et  Hennaonus  firatres, 
.  dei  gratia  comities  de  Orlamunde  et  domini  in  Wymar,  presentibus 

profitciiiur,  quod  ad  peticioncm  strenuorum  virorum  Henrici  et  Gcr- 
hardi  dominorum  Marechalcorum  in  Gosserstete,  nec  non  Cunonis 


b)  ydoneum  B^ß*.  c)  Kad«l»Uult  B^B*»  d)  coDstruendum  A^A*. 

•)  omid  —  nottris.^  A^A*.  '0  U  A^AK  g)  dldam  tUImb  ^.  h)  lui 
AKi*B^n*.       \)  Te&sediaaita  BK       k)  Koimvlte  A^AK       1)  Jon.  A^A* \  w 

Mt  Jolii  aut  Janii  corrigiri, 

•  -  • 

1)  VgL  ik  Jkk.  vtm  iSM  Aftr. ».  &  IM  J%.  SOl. 
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dicti  de  Dönberg  ^  Henrid  dicti  Schaf*)  bone  memorie,  et  bere- 
dum^)  ipsomm  uoam  maosuin  cum  curia  et  quosdam')  adiacentes 
agros^)  sitos  in  campis  et  villa  dicta  Wilstorf*"),  quos  idera  Cuno') 
a  predictis  Marschalcis  et  i])si  Marschalci  a  nobis  in  feiido  teniie- 
nmt,  qui  mansi  singulis  [auiiisj  in  festo  Michaelis  duo  muidha*^) 
fhunenti,  imum  maldrium^)  oroei  et  mmm  nuddrimn^)  avene  Ge- 
nensis')  menaiire,  et  premieei  agri  sex  .grosses  et  sex  ptiUo&  buc  iis* 
que  solvere  pro  annona  consueverunt ,  consilio  satis  maturo  preha- 
bito,  post  resignacionem  predictorum  boiwrum  nobis  IcLritinie  factam, 
ob  dei  reverenciam  et  sue  genitricis  Marie  omuiumque  sanctorum, 
nee  nön  ad  salutem  anime  predictt  Henrid  dicti  Scbai*)^  altari  sancti 
Martini  sancteque'')  Dorothea  nee  Don  sancte  Elitzabet*)  in  monaaterio 
sancti  Michaelis  in  Jhene  pro  dote  eiusdem  altaris  perpetua  daraus 
et  approprianius  cum  omni  utilitate,  dominio"')  et  iiirihus"),  que") 
nos  et  predicti  in  predictis  bonis  habere  antiquitus  videbamur''), 
nihil  uobis  angarie  aut  parangarie'^)  aut  aliquod  servicium  reser- 
vantes.  In  cuius  rei  testimonium  aigilla  nostra  sunt  appenaa.  Testes 
huius  sunt:  Gervodus  milcs  dictus  de')  Oberwymar,  Eberhardua  dictna 
Zchassney  •),  Johannes  de  Deynstete  et  plures  tide  digoL  Datum  anno 
dominÄ  mcccxlvi,  in  die  division^isj apostolorum. 


Qt(4  GNinAtfr  von  Schwarehurg,  Herr  zu  Leuchtenburg,  eignet 

zu  (lern  Altar  uvfer  dem  Thurme  [der  M'uhnelisMrche]  zu  Jena 
dm  Weingarten  Kattensteih  [bei  WifuserlaJ,      134ö  Oot.  26, 

Hdtehr.:  Ahschr.!  JlOÄ^.Jma,  Oy.  Oaf.  7.  m  7.  JKk  <7.  A  tOT 

808  (^»). 

O&aÄ.  Wtmar,  SammL  F.  MS.  BL  10t  K  108 
Ebmda».; Smml.  F.  III.  A  64.  JTo.  LXVI  (9«). 
Au/tehr. :  Super  Tineam  dicUm  Katl«ut«bl. 

Ebendas.,  Samml    F.  22.  No.  23  (B*). 

FA.  Rudolttadi,  Mtcr.  Srhnuitzä  8.  162—164.  No.  LXVI  (Ä») 

Unw  -BüL  Jma,  A.  Betör,  Athemae  SaL  wutr.  Tom.  III.  8.  740  fCj. 

Jkmek:  Ä.  Mr,  ArA.  Jm.  8.  618,  ««rMrit;  —  wgL  rfmAt.  8.  457.  4ST; 
Wie^urg,  Jena  8.  tll.  Jmm.  ***;  AAmAt.  4.  F«-.  /.  TkMH§,  OtMk.  u,  AM, 
Bd.  V.  8.  250. 

» 

Wir  graffe  Gunther  von  ^Schwartzburg  and  berre  zcu  Lflchten- 


d)  ftffro.s  J(hU  A^A*  u.  Builr  c)  Wihtorff  mm  f)  Cuno /cA/<  Iludrr. 

Rj  maldri  A*A*,  dao»  ouUdros  Buder.  ,  b)  mal  drum  A^A*  u.  Budcr.  i)  Jeneniii 
B*B*,  ikwtmOM  B^.  k>  qM /«Mr  .4M*-«.  Mm  lyVOtA^A^A^ 

u.  Jliidrr.  m)  domino  A'^A*.  n)  ture  A^A*  w.  Buder.         o)  quod  A^  A*  u. 

Buder.  p)  Tid«b«atiir  B^B».  q)  pcrugarie  B*B*.  r)  de/«U(  4*  u.  Buder. 
«)  ZdMHMf  Mä;  Sehtfltaiv  Mbr.  t)  dirWonan  A^A*  «.  Mr,  4tari»> 

•iodt  B*B*. 
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berg')  bekennen  an  diesem  brieffe,  das  wir  mit  gutem  willen  und 

wol  bedachten  mute  den  weyngarten,  der  geheissen  ist  der  Katzen- 
'  stein  der  gelegenn  ist  bey  unser  frawen  der  margriiffin  Weingarten, 
gceigent  haben  und  eigen  d'enselbin  Weingarten  an  disem  bricö  durcli 
got-  mid  fleiner  lieben  mutier  imd  in*)  der  heyligen  due')  Bant  Lo- 
rentzen,  sant  Margarethen,  xcu  der  heyligen ')  altar,  der  gebanei  iet 
zcu  Jbene  under  dem  thorme,  do  dy  schule  von  aldere  gewest,  und 
vorczeihen  uns  recht  und  redelich  aller  der  wirdigkeit  und  alle 
des  rechten,  das  wir.  imd  alle  unser  erbin  daran  mochten  gehabe, 
ewiglich,  und  gä>in  darüber  diesen  brieff  mit  unserm  insi^  wol  . 
•  vorvestent  zcu  einer  ewigen  Stetigkeit.  Des  seint  gezenge:  dy  er- 
baru  k'ute  Itel  Hold der  iunge,  Lodewig  von  Meldingen  und  Contze 
Tzetin Heintze  von ')  Bockedraw ,  Titzel  von  Witzeleyben und 
andere  leute  vill,  den  wol  zcu  gleuben  ist.  Der  brieff  ist')  ge^ebiu 
noch  gots  geburth  dritsenhundert  iar  in  dem  secba  und  viertel^sten 
iare,  an  der  mitwodm  noch  sant  Severs*}  tage. 

■  •  • 

206*  Hartmtmn  von  Lobdeburg,  genannt  vm  Surgau,  eignet  eu 
einem  heliehigen  AUare  im  Gotteshause  eu  Jena  eine  Hufe  im 
Dorfe  Altengönna,  die  IMer  ,  Wirich  von  Wogau  besass. 

134t>  Öct.  28. 

JJd»ekr::  Jitekr.:  AOA.  Jena,  Cfp.  Teü  J.  Oap.  I.  Tit,  7.  No.  67.  S.  698. 

Auf  »ehr.:  Sop«r  antun  nunsam.in  vUla  Gynna. 
OHuSA.  Weimar ,  Samml.  F.  Ul.  &  61/  So,  LXIU  {B^), 

Avftchr. :  tote  Udsckr.  A. 
FA.  BudoUtaA,  M$cr.  SdmeiUd  8.  163—166.  No.  LXIU 
jPNwl:  BAmA^  UiMm§  &  Iff  /  Jfa  Ii*,  naek  im-  Bia^.At  utMrm. 
BmuHk. :  Bm  JUgmim  DrvA  M  die  Binkti      m  Onmd$  ftUgL 

In  gots  namen.  Wir  Hartman  von  Lobdeburg  genant  von  Bergaw 
bekennen  uffintlich,  das  wir  mit  guter  vorbedechtigkeit  und  mit  gu- 
ten willen  unser  elichn  wirthen  und  aUe  unser  erbin  zcu  dem  goti-  • 
haus  der  pbarre*)  zcu  Jbene  zcu  eynem  altar,  zcu  weichin  er  Frentzel 
¥dll,  der  do  selbst  nu  ist  eyn  capellan*'),  geeygent  habin  und  eygcn 
an  disem  brieff  recht  und  redelich  eyne  hufe  mit  alle  dem,  das  dar- 
zcu  gehört,  dye  do  gelegin  ist  in  dem  dorffe  und  flure  des  dorfEs 
zcu  der  Gynna,  die')  von  uns  gehabt  ha[t]<')  bis  an  dise  zceit  Wiridi 
genant  ton  Wocfaäw,  und  Torzcibn  uns  daran,  alle  des  rechtoi,  das 


a)  Leuchte  iiberg  /?•.  bl  Katzensteyn  A^A^.  c)  in  fehÜ  A^A*. 

d)  erhc  HUi*B*.  e)  xcu  dem  B^ii*B».  f)  dar  JehU  D^B*B*.  g)  ItoUiold  ' 
B^B*ß*.         h)ZMnAiA*.         l)wfihkA^AK         k)  WltMltalNn  A^^S 

1)  und  voNMibMi  nam  —  iityUUt  O,        m)  9mam  A^AK 

>  •  • 


* 
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wir  daran  gehabt  habin  ader  gehabe  moehten,  und  befaalden  igkeinea 
rechten  daran  noch  unser  erbin,  und  bcnamen  i^richtis,  Willigkeit 

noch  gnuzes.  Des  geben  wir  disen  brieff  zcu  einem  waren  bekent- 
nise  dieser  beschriben  rede  mit  unsera  iiisif^elle  vorfestent.  Gegebin 
noch  gots  geburt  tauseut  drey hundert  iar  in  dem  sechs  und  viertzi- 
gisten  iare,  an  dem  mabiende  der  zcwAlff  l^tln  tage  Symonis  und 
Jude.  Des  seint  auch  gezceoge:  er  Poppe  Ton  Wirtcebnrg  der  ritter^ 
Contzo  sein  bruder,  Fritze  und  Poppe  sein  sÄne*)»  er  W'irich  der 
vorgnante  und  sein  8on,  und  andere  mehi;  leute,  den  wol  zcu  gleu- 
ben  ist  * 

207.  IKa  BMer  AJbr^'  wid  FHedriph,  Herrm  su  HMrungen, 
eignen  der  Pfarrkirche  oder  dem  Michaeliskloster 'gu  Jena  tu 
nnrm  AUar  VRnfen  im  Derfe  ClosewÜM  wtU  aüem,  tcas  dazu 
gehört  '  '  1346  Nov.  7. 

Udatkr.:  Abtehr,:  AOÄ.  Jena,  O^.  Teü  L  Cap.  L  TiL  7.  No.  67.  &  SOS» 
806  (-4>).  .        •  • 

GMitBA.  W0immt,  SimmL  F,  ftSS.  EL  100b.  lOl  {Ä^y 
JBUndai.,  8mmL  F,  III.  B.  5S.  No.  LXIY  (fi). 

Avßchr.  :  Snper  Septem  SMUiils  «Hte  fai  TtUft  KlOMeiriti, '  coa  fando,  per- 

^        •  tinencils  et  iadicio.  *'    •  ' 

FA.  MMtkidi,  Mht.  SthmtHtd  &  166-*1«0.  »9.  LXIV 

'    OitnUnme:  OuÄ.  Wnmat,  Beg.  £.fil  t15*.  15U.  JK  a.'6af,  mü^tekm 

Datum  (C). 

Druck  :   ÜiertHmaig:  ZäUekr.  d.  Vor.  J.  Thür.  CUtck.  u,  Ak.  BA.  2L.  (N.  F.  JL) 
8.  4Mif, 

In  nomine  domini  amen:  Nos  Albertus  et  Fridericiis  fratres, 
domini  in*)  Heldcrungen recognoscimus  publice  protitendo,  quod 
ad  honorem  dei  omnipo lentis,  illibate  virginis  Marie  et  omuium  sancto- 
mm  ad  ecclesiam  parochialem  aiye  ad  conYentnm  saoctimonialiiim 
in  Jhene  ad  nnum  altare  in  eadem  eodeda  apfmpriavimua  aiye 
appropriamus  rite  et  racionabiliter,  damus  et  donamus  Septem  man- 
sos  cum  suis  pertinemMis,  obvencionibus,  iurisdictione*')  et  iuribus,  de 
quibus  Ueinricus*^)  bchoudurf  uno  et  dimidio  mansis  dat  undecim 
aoUdoa  denariorum  et  qninque-  modios  avene  et  qnattnor  puUos  et 
mram  gioesum,  et  Albwtna.  Schondorf  de  medio  manao  sex  aoUdoa 
denariorum  et  duos  tnodios  avene,  et  Nicolaus  frater  eorundcni  de 
orto*)  quodam  modium^)  avene,  et  Connidus  dictus  Pfefierkorn  de 
manso<^)  medio  duos  modios  avene  et  tres  solidos  denariorum  et  duos 
pullos,  ChrisCanus'')  dictoa  Schdde  duos.  modioa  avene  et  tres  soll- 


•)  MD  J. 

de  ^<.i>.        b>  IleldrnngeD  Ä^Ä^,       c)  iarisdictiombas  B^B*.       d)  B«l- 
rictu  A^A*.  e)  borto  d^A:  f)  aradtUi  A^A^  mmA  A^AK 

b)  Gbiiftiwiw  B^JtK 
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pos  denariomm  et  duos  pnllos,  Theoderieus  filius  Petri  ZTin  grossos 

Michaelis  et  sex  pullos  et  duas  metzas')  proprie^)  papaveris')  et 
unam  sexagenairi  ovorum,  idem  Walpurpis  tres  solidos  deDariorum 
de  UDO  niauso,  'J  heodericus  Langenberg  de  duobus  nuansis  ununi") 
solidum  deuahorum  Michaelis  et  quattuor  puUos  ad  carnisprivium, 
Theoderieus*)  dictus  Zcemnarck**)  de  medio  manso  xn  grossos  et 
quattuor  pullos  ad  canüsprivium,  Theoderieus  ">)  patruus  xn  groBSOS 
et  duos  piillos  in  camisprivio,  Johannes  Siffridi»*)  duos  modios  avene, 
llerbotü  V)  F;iber  unuiii  puUum  de  orto"),  qui  quidem  supradicti  mansi 
oniues  biiuaii  ')  sunt  iu  viUa  Closewitz  et  campis  eius,  cessionem 
legitimam  in  eisdem  maDsisO  &ctentes  com  appropriadone  legali, 
ut  Cjst  supra  tactanii  per  presentes,  dastes  eas  in  suffidens  et  per- 
henne^  testimoiiiiim  oniiiiuni  et  singuloruin  prodictorum,  nostroriini 
sigillorum  appensionibus valide  et  fideliter  consignatas.  Quorum 
testes  sunt:  dominus  Conradus  plebanus  in  Cuuditz,  domiuus  üeu- 
ricuB  plebanus  in  Triptes,  Harbnodus  dictosp  Lewe*),  Theod[eri- 
chb]")  Francko')  et  alii  quam  plures  fide  digni.  Quos  quidem  Septem 
mansos  Johannes  de  Conditz  et  Conradus  de  Herbipoli  quöndam  a 
.nobis  possederunt>)  in  feudo,  quos  Septem  mansos  dominus  l?>[e]ntze- 
linus*)  capellanus  ibidem  cum  propriis  denariis  suis  comparavit. 
Datum  anno  domini  mcccxlvi,  feria  tercla  ante  diem  sanct^  Mar- 
tini"). 

208.  Die  Brüder  AWrecht  und  Fnedrieh,  Murren  eu  Heldrungen, 
eignen  der  MieihaeUakircke  Mi  Jena  ßpm  Hufen  in  Gross- 
'Kösnite.  1346  Nov.  13. 

Mdaehr.:  Abschr.:  AGA.  Jota,  Cop.  Ted  L  Cag.  L  TU.  7.  Ao.  67.  S.  SOS- 
SO?  (il*). 

GHu8A.  WUmar,  SammL  F.  SSI.  BL  101  (A*). 

EUnda»  ,  Samml.  F.  III.  .9.  53.  ^p.  j^TT  (iTt). 

Ai^adtr.:  Priviloginm  de  duobus  mansis  in  campo  Cozenits. 
FA.  Rudolutadt,  Mtcr.  Hchm<  kzil  S.  160—162.  A'o.  LXV  {B*). 

Bemerk. :   Dem  Druck  ist  du  lidtchr.        zu  Grunde  gelegt. 

Wir  Albrecht  und  Friderich  gebrudere,  herm  zcu  Heldernngen^^  . 
bekennen  ulfentlich,  das  wir  dy  zcwu  hufe**)  von  dem  riebe  lialieu, 
dy  der  erbar  ritter  er  Poppe  von  Wirtzburg  u^d  Contze  sein  bruder 
von  uns  zcu  lene  hatten  zcu  Grossen-Gozenitz  in  dem  dorfe  und  uf 


i)  metzc  A^A*.       k)  proprie  ßhü  ^*A*.       1)  papaveruitt  A*A*.       m)  ThtO» 

dorn  ß*B*.         n)  vum/elUt  A^A*.         o)  Zceomurg  .0>.  p)  Seifridi  A^A*. 

qVBerb«!«  A^A*.          r)  sfll                   *)  lionls  A^A*.  t)  per«niM  A^A*. 

u)  Hppensionibus  fehlt  Ä'^Ä*.  vi  de  A^A*.  w)  I.cuo  A'^A'.  i)  Th  Francko 
fehU  A*A*.  j)  poBsiderunt  B^BK  s)  FräaUeUaiu  A^A*^  FruUeiinas  £iB*, 
m)  am  ftbent  1.  Muütd  O. 

ft)  HeldroBfVB  A^AK  b)  haS»  M^B*, 


Digitized  by  Google 


1346  ÜAmäulbmk  d«  8ltat  Jan«.  193 

dm  Velde,  die  wir  habin  geeygent  zcu  dem  gotzhausc  zcu  Jhene. 
^Vere,  das  dy  vorgnanten  lehn  ymant  anei^preche  bey  iare  und  tage, 
da  wollen  wir  zcureyteu  und  wollen  das  )  uutnemen,  also'')  wir  von 
rechte  sotteb,  bo  wit  von  libes  noth  heu  körnen  mögen.  Das  globin«) 
nir  den  -  erbarn  pristem  ern  Heinrichen  tob  Bndelstadt  und  em  Con- 
rade  von  Rode  dem  schulmeistere,  auch  zcu  Jhene,  und  gebin  des 
diesen  brief,  besigilt  mit  unser  beide  insigel  angehangen  0,  getreu - 
lichin,  noch  gotz  gebart  dritzenhundert  iar  in  dem  sechs  und  vierczig- 
sten  iare,  an  dem  nediBten  montage  noch  sant  Mertens  tage. 

209.  Di^  Brüder  Älbrecht  der  Ältere  und  Friedrich  f  Herren  eu 
HMnmgm,  eignen  dem  MUihaMklosier  §u  Jena  .mit  WiOen'  * 

Peter's  von  Naumburg  und  seiner  Angehörigen  b\  Fierdifige 
ZaMgroschm  und  14  Eüner  Zinsen  m  NoUmdarf,  am  Berge 
Jaw(we  und  im  Eeinzigenthale.  134G  Nov.  21. 

Bdtekr.:.  Abtekr.:  AQÄ.  Jma,  Cag.  Itü  l  Cag.  I.  TA.  1.  Jio,  67.  ß.  I95~ 
*    198  {A*). 

0BUSÄ.  IVUrmt,  AmnJL  F.  MS.  ^  98  (A*}. 

Ebendas.,  Srnrnml  F.  111.  S.  64/  Ho.  LXVn  (0>). 

Auf  »ehr. :  8ap«r  sex  rertoniw  «d  dMutmiB,  Mipta«(I)  im  Alboto  d«  Nan- 
barg,  et  zmi  polJii  (I). 

FA.  MriModk,  Mmr.  Stimfima  &  IM— IfT.  2h.  LXVir  (ß*). 
'  Druck:   Erwähnt  BeUr ,  Otogr.  Jm.  A  70;  db«^  ArA.  JmL  8.  186/  Wtti^ 
imrg,  Jma  &  148.  Jjmr.  t. 

In  gotis  nomen  amen.   Wir  er  Allirecht  der')  eldere  lind  er 

Friderich  gebnidere  und  herm  zcu  Heiderungen  ^)  bekennen  utTent- 
lich  an  diesen  brief,  das  wir  mit  willen  Peters  von  Numburg,  fraweu 
Elsen  seiner  elichen  hausfrowen*"),  und  irer  erben  Peters,  Alberechts'') 
imd  Andread  geeygent  haben  und  ejgen  sechstiifllHB  virding  zcal- 
sroschiB  und  virtzen  bonere  zcinß  dem  closter  zcu  Jhene  und  den 
frawen  und  geben  yn  uf  alle  das  recht,  das  wir  an  dem  gehabe 
mochten  und  haben  an  gerichte  adir")  an  icheynerO  bände  bete*) 
adir  genise.  Des  genanten  zcinses  gibt  Henrich  VVochaw  dritthalben 
Ylrding^)  und  sechs  hunere  von  eym  garten  zcu  Kollendorf,  do  er 
vife  besesM  ist,  und  einen  weingiurten  an  dem  berge,  der  do  hdst 
der  Jamrts*),  Lnttenrfn  scwolf  groecheD  und  zcwey  hnnere,  Bertolt 
Becker  zcwolf  groschen  und  zcwey  hunere,  Langenbert  zcwolf  gro- 
ßchen  und  zcwey  hunere  von  CjTiera  Weingarten  gelegen  in  dem 
Jawaitz^),  der  do  heist  der  aide  weingarte,  Courad  Öchufelberg ') 

c)  es  A^A*.         d}  'ite  AK         •)  gtobM  habM  AK  0 

liaBg«ii«ti 

m 

A)  de  JB*.       b)  Heldrailgen  A^A*.        c)  haasfrauen  i7>£«.       d)  AlbrechU 
A*AK      •)  ndlr  /tkk  £K      i)  got«r  g)  bitU  A^A*.       h)  Yirdanf  A*A*. 

D  Jftwte  J*AK       k)  JmHiIi  A*A*.       I)  SdnutllMii 

ntr.  GMh.  Olk  n  1*    F.  m,  t.  18 
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neun  groschen  und  zcwey  hunere  von  eynem  hopfgarten  gelegen 
in  dem  Reintzigentale.  Zcu  einer  vestunge  diser  dinge  haben  vrir 
gnantcü  er  Albrecht  und  er  Friderich  disen  brief bevestent  mit 
naseni  inngd  auhflogimge.  Des  seint  geczuge :  die  ▼ornemen  leate 
er  Frentzel  und  er  Ditherich  capellanen  zcu  Jhene,  er  Conrad  von 
Rode  Schulmeister,  der  gestrenge  knecht  Contze  von  Wirtzburg,  die 
weyseii  leute  Titzel  Gerhards Titzel  Francke,  Walter  Müntzer  bür- 
gere zcu  Jhene.  Gegebin  noch  gotis  geburt  dritzeuhundert  in  dem 
sechs  imd  firtzigsteii  isre,  an  sant  Gecflien*)  abend.  . 

210.  IHe.  von  äer  Staäi  Jena  im  dm  LtmäediiHnm  abeugebmd» 
JährrmOe.  1347  ^  ». 

BMtj  MSA.  AwadbM,  Ov/s.       S.  f.  . 
•  • 

Kota:  Anno  domini  MOcxäcLvn,  in  die  eonfersionis  beati  Paoli 
dvitates  infrascripCe  oomposuerunt  cum  domioo  marchione  super 
prccaria  annuali,  quam  dare  debebant  in  festis  beate  Walporgis  et 
beati  Michahelis  proxiniis  ad  unum  annum,  ut  sequitur. 

Item  nota:  Quantitatem  summarum  proventuum  in  civitatibus 
et  districtibus  sitorum  secundum  registra  et  computaciouus  ofticia- 
torum  extractannn.* 

Jhm  dat  o  marcas  precariam  Nomine  seniori, 
de  moneta  et  teolenio  lz  seiagenas, 
de  scultetia  zzz  sezagenas 
de  annona. 

211.  Der  Richter  und  die  geschwomm  Bürger  der  Stadt  Vrag  teilen 
der  Landgräfin  EUsMeth  von  Tkikingen  eine  beglaubigte  Ab- 
schrift des  Notariätsinstruments  von  1346  Febr.  21  iiW  tUe 
Stiftung  und  Ausstattung  eines  neuen  Altars  in  der  MichaeUs- 
kirche  .zu  Jena  oder  in  irgend  einer  andern  Kirche  der  Main- 
eer Diöcese  von  8eUm  HeinricKs  von  BuHmitB  in  Prag  aus 
seinen  in  und  bei  Jena  gelegenen  Qütem  mit  und  ersuchm 
dieselbe,  die  Übertragung  der  Stiftung  auf  den  Priester  Hein- 
rich von  EudolsUuU  als  Pfamer  des  neum  Altars  aufrecht  tu 
erhalten.  Frag,  1347  Febr.  18. 

Udukr.:  Ab9ehr.:  AGA.  Jena,  Cop.  T*a  I.  Oap.  1.  Td.  7.  No.  67.  &  S8»— 
tf 8  (wi). 

OHuSA.  Wti$nar,  Samml.  F.  638.  Bl.  96i>— 97 

FA.  Rudohtadt,  Mtcr   HHier  1.  S.  294—306  (C). 
*  Druck:   Erwähnt  J.  J.  MüUer.  ataatt-Cabmet  III.  ß.%19/. 

EKceUenti  et  Ulostii  prindpi  dominae  Elisabeth,  qnondain  Tbn- 


n)  htMjakk  A*A*.         B)  QvhtxA  A*AK         o)  CäOm  Ä*, 
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ringiae  Lantgravü  relictae,  iudex  et  iurati  cives  civitatis  PrageDsis 
Buoruin  expositorum  servitiorum  puritatem  et  constantiam  ex  itd- 
fectibus  presinceris.  Excellentiae  vestrae  innotescimiis  i)er  ])raesen- 
tes,  DOS  iDStrumentum  publicum  signo  infra  äcripl[oJ')  et  quatuor 
sigQliB'peiidciitibiiB  Toboratnm,  aamim  et  integram  viduse  et  legisse 
per  omnia  tenoris  infra  scilpti.  Quapropter  vestram  excellentiam 
diligenti  studio  deprecamur,  quatenus  dominum  Ilenricura  plebanum 
circa  sibi  in  dicto  instrumento  legata  et  donata  dignemini  divinae 
re[maiier]atioms' )  intuitu  iu  iure  et  iustitia  conservare.  Tenor  vuro 
ipsinB  üiatnimenti  de  Tetbo  ad  terbimi  est  taUs: 

Folgt  das  N<flaHaiaui9in$mmt  von  1346  FOr.  21  (A 184  ff, 

N&,  201): 

In  nomine  domini  amen.   Quoniam  ea,  que  inter  homineB  ge- 

nintur  —  in  testimonium  omnium  praemissorum. 

In  cuius  visionis  et  lectionis  testimonium  nos  iudex  et  iurati 
supradicü  secretum  sigillum  civium  Prageiisium  seu  civitatis 
Pragensis  pnedictae  ttneaentibna  dn^rans  appontindnm.  Da- 
tum in  Piaga  anno  1347,  in  dominica  LiTOcavit 

218.  Kontad  wm  Osmamsieäi  hdekni  Konrad  von  Lippersdorf, 
Bürger  eu  Jena,  mit  einem  Komgins  zu  Wiegendorf,  den  Bote 
von  Wiegendorf  an  denselben  verkauft  und  aufgelassen  hat 

1348  Jan.  25. 

EMr.t  JMhr.:  OBuSA.  Weimar  ^  SammL  ß.  MI.  ML  U. 
Ja^fkdUr.s  Aimo  doorial  mooaxuna. 

Ich  Conrad  von  Aczmaastete  der  ritter,  herre  aldaselbis,  unde 
myne  erbin  bekennen  oMntlichin  an  deszem  keginwertigin  brive  unde 
begern,  das  is  wiaffich  sie  allen  d«n,  die  An  eelia  adir  Mn  hArin, 
das  wir  lyhen  nnde  gelegin  haben  Conczen  von  Lupphirstorff  bfir- 

fBre  czu  Jhene,  unde  Können  syner  elichin  wertin  unde  allen  iren 
inden  unde  sjuen  nebistin  eyn  maldir  komgeildis  Wvmarsez  maszis, 
das  .en  vorkoufft  hat  recht  unde  redlichin  umme  fumfif  schog  ane 
aehczen  grossdiin  her  Bote  gnant  von  Wygindoril,  aldaselbis  czu 
Wygendorff  gesessin,  mit  willen  unde  mit  rathe  vom  Agnesin  syner 
elichin  wertin,  unde  Ditterichis,  Johannis  syner  s6ne  unde  allir  an- 
dim  syner  erbin  unde  syner  kinde,  dy  das  ouch  vor  mir  uffgelaszen 
haben,  uz  e^ner  halben  hufe,  die  da  gelegin  ist  czu  Wygindorff  in 
deme  feUde;  die  halben  bnfe  GoncM  taad  nsgekom  ui  der  ganesen 
hflf6,  die  her  Bote  unde  die  synen  Yon  mir  habin  czu  lehenc  ,  die 
verresten  soteln,  allewege  cwiclichin  zcu  eyme  czinße  alleierlichin  in 
der  stad  czu  Jhene  czu  beczalene  uff  sente  Michils  tag  unvorcz6ge- 
lich  ane  argelist   Were  abir,  das  her  Bote  von  Wygindorff  unde  die 


^  Mrtpini  ABO,  b)  nMuidatM  AB. 
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syncn  des  korngeildis  nicht  beczaltin  adir  gebin  icheines  iaris  uff 
die  ])eiuuitc  tziit,  so  schnldc  sich  Concze  von  LupphirstorflF  unde  die 
syueii  .killt  der  halbin  hule  uudirwiudm  uude  äcliuldiu  sie  uzlazseu 
Off  unser  froomi  tag,  der  ndiist  wfrt  nach  sente  MidiilB  tage,  csu 
eyme  czinse ;  da  schal  en  hev  Bote  im4  synA  kint  czu  helffe  und 
getniweclichin  rate.  Tetin  sie  des  nicht,  so  schulde  Conrad  von 
Lüpphirsdortf  unde  syne  kint  das  gut  hyne  lasze,  so  sie  türst  möch- 
ten, das  eu  6r  cziiis  davon  w6rde,  unde  waz  darübir  were,  das  schulde 
her  Bole  unde  die  synen  innemen  czn  deme,  der  das  gut  von  Gonesen 
wegin  intae  hette.  Were  ouch,  das  herm  Boten  und  synen  erbin  das 
maldir  gerstin,  das  sie  nach  habin  an  derselbin  halbin  hfifen,  veile 
w<^rde,  so  scholde  sie  es  byten  Conczen  von  Löpphirsdorflf  adir  den 
synen  unde  sullen  es  ome  czu  kouife  gebin  umme  fümütehalb  schog 
cxalgrossdim,  alz  sie  genge  unde  gebe  wem  in  dem  hmde  czu  Do- 
rinffoi,  adir  sobindehalbin  phenning  Erpharscher  phennninge  io 
den  grosschin,  svelche  beczalunge  her  Bote  unde  die  synen  nemen 
^  woldin.  Das  alle  desze  beschrebene  rede  stete  unde  gancz  gehaldin 
'  werde,  habe  ich  Cuurad  von  Aczmanstete  der  me  gnante  ritter  von 
bete  wegin  herrn  Botin  unde  der  synen  ertnn  myn  insigil  cm  Cfyme 
gecsAgnTsse  an  diszen  biiff  f^engit,  unde  wir  Bote  von  Wygendorff, 
Agnese  myn  eliche  wertin ,  üitterich ,  Johannes  myne  s&ne  unde  an- 
dere myne  kint  bekennen,  das  wir  bem  Conrade  von  Aczmanstete 
unszir  lehn  herm  kabin  gebetin  syn  insigil  an  deszin  briff  czu  eyme 
«rkAsde  henge,  nndir  demselbhi  insegille  wir  globin  by  anseni  truwen, 
alle  benante  rede  stedlichi^  czu  haldene  ane  aigelist.  Des  sint  oudi 
aeczfige:  her  Berit  voyt  von  Vlrishalben,  Tyme  von  Alrestete,  Ticzü 
Schrot,  Ditterich  unde  Albrecht  herren  Kerstans  eöne,  Ticzil  Orla, 
Heinrich  Alboldiz,  Heinrich  von  Aczmanstete,  Uerman  Lufurgin,  Jo- 
hannes Hasse.  Datum  anno  domini  MOoazLvm,  an  dem  frytage  an 
aente  Panwela  tage»  alz  er  befeart  wart 

213.  QütiiA^,  Qraf  von  Schwarehurg,  verkauft  dem  Capitel  ufi- 
sercr  Frauen  zu  Erfurt  Erbzinsen  eu  Arnstadt^  welche  eine 
Anzahl  Haus-  und  Grundbesitzer  geben,  unter  ihnen  Heinrich 
von  Jhene  22  Schillinge  von  einem  Hause  und  Garten  bei  der 
Sotmtmamtes  Muhle,  Gegeben  druczenhundirt  iar  in  deme  acht 
und  firczigesten  iore,  an  dem  s&ntage  nach  unser  frowin  tage 
pttrificadonia,  den  man  nennit  lichtewt/  1348  Mbr, «.  . 

.    J>ruek:   lUgut:  ThS^g.  OetchichUqu.  Bd.  IV.  (N.  F.  I.  Bwkkardt,    UB.  d» 
Btadt  Anutadt)  B.  90  /.  No.  148,  m>tk  LmuA.  ife.  Mt,  Orig. 

mtd  TnmutimpL  Ho,  609. 

214  Bmrimam,  Bwrgaraf  «om  KirMerg,  verkauft  o»  SekiM 
Hundolf,  Bieeki^  von  Constancia,  das  Schloee  KapeUemdorf 
mU  allem,  wo»  datu  gehört^  imd  übergibi,  wob  er  darf  M» 
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Anderen  zu  Lehen  hatte,  dem  Rat  zu  Jena  und  dem  Meisiar 
Andrew  von  dem  Haus  daselbst  ßu  getreuer  Hajid. 

i;34B  Juü  13. 

Hdaekr.:  OBuSA.  Wismar^  Orig.  JPerg.,  mit  4  vortr^ich  erkaUenen,  anhängendm 
Bügeln  Hartmatm  i ,  mmm  Jhuim  iUBnctt  md  amm  F«Mni  OKo  wmT  Jl- 

*  brecht  oon  Kirehberg. 

Au/i^. :  Litera,  iu  ^ua  patet  empcio  c&stri  Capp«]ndorf.  8ub  numero. 
Bemerk.:   Dieu  für  die  OeeehiekU  %md  Oerualogie  der  Burggrafen  von  Kirehberg 

Wir  Hartman  burcgrave  von  Kirchberg  bekennen  oflFelich  an 
disen  brive,  daz  wir  mit  gust  unde  willen  vorn  Jiitt«^n  unser  hus-  . 
frouueu,  Gebehardes  imde  Dithericbes  unser  süne,  Lucliarde  unser  * 
toditer  unde  andere  unser  erben  unde  miteiben  laben  yorkoyft  daz 
bAs  zcn  Kappellendorf  unde  alle  daz  da  mite,  dazirir  da  haben  in 
Velde  unde  in  dorf,  mit  gerichte  unde  mit  eyp^ene  unde  mit  aller 
friheyt  unde  herscaft,  also  wir  vi  daher  haben  gehat,  also  daz  wir 
nicht  rechtes  me  da  behaldcu,  unde  da  mite  dy  bürgere  mit  irme 
bordene,  Iz  1^  da  zcn  Kapt)elIendoif  t»der  andeswo,  ndt  lUle  deme 
rechten,  also  sy  iz  von  aldere  haben  gdiat  Och  habe  wir  vor 
«  koyft  dy  voytige  ober  daz  closter  det  vrowen  mit  alleme  rechte, 
also  wy  sy  haben  gehat.  Och  bekenne  wir,  daz  wir  zcu  Suabehusen 
an  der  vrouuen  gute,  waz  sy  da  haben,  nicht  me  behalden  wau 
ejn  halBgeiidite.  Unde  daz  habe  ynx  tot  koyft  deme  erbem  bem 
nnde  vatere-  biacof  HfiBiicbe  Hundolf  von  Constancia  umne  dri  hun- 
dert lotige  marc,  dy  uns  an  bereytscaft  vorgoldin  sint.  Och  bekenne 
wir,  daz  unse  husfmuuc  vor  Jutte  uiide  Gcbehai  t  unde  Diterich  unde 
Otte  unse  süne,  Luciiart  uuse  tochter  uude  andere  unse  erben,  Al- 
brodit  nnae  bmder  unde  Dytericb  sin  sün,  Otte  unde  Albrecbt  unse 
yetem  sich  des  ejgens  unde  alles  rechtes  an  deme  gflte,  daz  wir 
vorkoyft  haben,  vorzcygen  haben  da  2cu  Kappellendorf  vor  gehegeter 
bank,  unde  vor  zcyen  sich  is  an  dysera  brive  an  eynes  eydes  stat. 
Unde  waz  wir  da  von  andern  zcu  leue  haben,  daz  haben  wir  von 
siner  ivegen  zcn  getruwer  bant  gelegen  Jobannese  von  Besnn  ,  Bal- 
dimne  deme  iungen,  Apecze  von  Sleywicz,  Tbyzcele  Gerbardes  ratis- 
meystem  zcu  Jene  unde  meystere  Andrewese  von  deme  Hös  al.da 
zcu  Jene  gesezzen,  um  unde  den  sinen  vor  zcu  haldene,  also  lange, 
biz  da  sy  der  leyn  mögen  bekomen ;  da  suUe  wir  sy  zcu  vordere 
mit  unse  brisen'  unde  of  senden,  wanne  sy  des  muten,  imd  tete  irir 
des  nicht,  Bo*a4sdde  nir  deme  biscibofe  linde  den  sin  an  hundert 
lotigen  marken  vorvallen  sin  unde  scolden  un  dy  geben  by  eynem 
manden,  der  nest  worde.  Wir  globen  och,  den  selben  bischof  an  alle 
deme,  daz  wir  um  vor  koyft  haben,  unde  dy  sinen  zcu  weme,  also 
recht  iz,  unde  alle  anspradie  abe  zol  tAne-  Das  dite  rede,  koyf 
unde  dink  stete  uude  gancz  unde  unfbrbiochen  gehaldeu  werden,  so 
gebe  wir  disen  biif  mit  unseme  unde  unser  eibeii  insigele,  mit  Al- 
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brechtes  uoses  brüte  imde  siner  erben,  Otten  unde  Albrachtes  unser 

▼etem  insigclen  bevestent.  Unde  wir  Albrecht  burcgrave  von  Kirch- 
berg, Dytherich  unse  sfin,  unde  Otte  unde  Albrecht  gebrudere  burc- 
graven  von  Kirchberg  bekennen,  daz  wir  unse  insegele  zcu  eyme 
ganzcen  gezcucnisse  au  disen  briif  haben  gehenget,  unde  wollen  allez, 
das  hir  irorecriben  ist,  ane  argelist  stete  unde  gancz  halden.  Dirre 
brif  ist  gegeben  noch  gotea  geborten  driscenhundert  iar  in  deme 
achte  unde  hrzcigisten  iare  an  deme  tage  sente  Margareten.  Des 
sint  gezcuge:  dy  borgere  gemeyne  unde  her  Frid[erich]  von  "Wern- 
rode probest  zcu  K^pellendorf ,  her  Conrat  probest  zcu  Jhene,  her 
Conr[at]  pberrer  2a  &ondi€s,  her  Henrich  fon  Bndolfetat»  her  Heyden- 
rich  von  Kotendorf  unde  andre  lute  vil  me  von  Jene  unde  von  Kappel- 
lendorf, di  ia  gesen  und  gebort  haben  unde  da  by  sint  gewest 

« 

215.  Albrecht,  von  Gottes  Gründen  Burggraf  von  Kirchberg,  Herr 
eu  Wipfra  (Wippere)*),  eignet,  weil  er  von  einem  Reisegelübde 
dispmsirt  worden  i^t,  dem  Kloster  Kapelhndorf  eine  halbe 
Hufe^  welche  Brand  yon  Gosaerßtedl  (Braut  de  Gozzerstete) 
van  ihm  mu  Lehen  hatte,  und  das  Patrcnakeeht  der  Pfarr- 
kirche ßu  Sermstcdt.  Es  siegdn:  Älbrecht^  von  Ocües  Ghiaden 
Burggraf  von  Kirchherg ,  Henricus,  dei  gratia  sacre  Viricensis  * 
ecclesie  episcopus,  Hartmann  und  seine  Erben  Otto  und  AU 
brccht,  Burggrafen f  genannt  von  Kirchberg.  Zeugen  sind: 
discreti  ^ri  dominus  Hermannus  verus  pastor  ecdesie  in  Nore, 
dominus  Henricus  dictus  de  Kötendorf,  dominus  Johannes  de 
Eccolfstete,  dominus  Fridericus  dictus  Clöcz  sacerdotes,  Suedc- 
rus  notarius  domini  Alberti  prenotati,  Hermannus  dictus  Ffiterer 
civis  in  Jhenis,  et  alii  quam  plures  hde  digni.  Datum  et  actum 
anno  domini  MOOCXLvin,-  in  domo  Hermanni  dicti  Fftterer  pre- 
notati, in  die  Panthaleoius  martiris.       [Jena],  1348  JuU  28. 

BMr.;  GB18A.  Wmimr,  Orig.  Perg.,  m»  $  wol  mMmm,  m/kOmifendm 

Siegeln. 

M$ekr.:   Ebenda».,  BemnU.  F.  586.  No,  17»;  J*.  US.  &  110.  III;  Ml. 
B.  Ut—tihi  F.  638.  8.  266—168. 

lhit.-BM.  Jma,  Bud.^  MHtt.J^L  »1.  8. 110. 1I1;>U.  ISftb.  8.  789.  JA».  HOL 

•  Lmek:  Menrken  I.  Sp.  733  /.  No  CX ;  Avtmann,  Anhang  S  69  ff.  No.  83;  — 
vgL  AMmam  Ttä  1.  8.  60/.,  TeU  lU,  8.  196;  Ed.  Sckmid,  KirM.  8eliL 
8,  M. 


* 

1)  E.  /MmU  MU  4»  m,  m,  O.  ßlr  wahndteiMkt  iau  unttr  Wippere  da»  Dorf 
Wi^gfra  bei  Ilmenau  mt  tertteken  tai^  währtnd  Avanaitn  a.  a.  O.  Teil  /.  8.  SO  den  Nah- 
men amf  da»  Städtchen  Wippra  im  Meam^tiditehen  bezieht.  Für  Wipßa  iomwtt  mnar 
»ehon  im  Mittelalter  die  Sehreibtreise  Wipfera  und  Wipphere  vor  (1.  Zeittckr.  d.  V«r. 
/.  ThOrmg.  Ofch,  u.  AM,  Bd.  ÄUI.  8.  188;  2^.  «TMdUdkfifl«.  Bd.  IV.  8.  868. 
No.  698);  Am*  tSut  mm  tMkmtde  von  185«  Mai  80  (SMrn^  Ottekiektaf».  Bd.  IT. 
S  102  f.  No.  167),  m  welcher  Wipphere  /;(  Vn  hinämg  mit  ÜMmAmg  (Onißtrii^  9»t^ 
kommtf  8ehmit[»  Ajuieli»       die  richtig*  er»eheinem. 
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216.  Die  Brüder  Dietrich  und  Bertold,  VUethitme  eu  Apolda,  ver-  ♦ 
"kaufen  an  das  Michaeliskloster  zu  Jena  alle  ihre  Güter  iti 
Cospeda  mit  AUem,  was  dazu  gehört  ^  mit  dem  Gericht  über 
BlßU  md  Hand  und  mU  dem  KwekUhen,  für  187  8^ek  ge- 
mmner Qroaekeiu  1348  Sept.  98. 

Hdsrhr  :  Abidtr.:  AGA,  Jma,         IM  l  0^  L  ItL  1,        <T.  8,  8H~ 

GthSA,  Wttmm',  BrnrnL      Bit.       1Mb.  107  (A*). 
Ebmdat.,  SrnrnL  F,*9U.  4 

Ebendag.,  Samml.  F.  III.  8.  55  f.  No.  LIVIJI  (<?»). 

Auftchr. :  Super  bona  in  Cosbode  empta  •  dominU  de  AppoldUb 

FA.  BudoUtadt,  M$er.  Sekmeitsel  8.  167—174  No.  LXVUI  {ü*). 

iOU.  ^.  BOL  Drudm^  Md$ekr.  K.  886.  8.  104/".  (Z>). 

Unuk:  ErwAU  A,  Btm,  Otogr.  Jm.  A  8SS.  874/  der$.,  Areh.  Jm.  &  44S; 
de  Wette,  «MMf.  Jtnm  S.  880  Amm.      &  888;  IFinMwy,  Jm»  &  408 

Anpi.  *•*•. 

Wir  Ditterich')  und  Bertoki  gebrödere  Vitztumme^)  zcu  Appolde") 
bekennen  uÖ'eotlich  an  disem  brife  allen  deu,  dye  yn  sehen,  hören 
ader  leoeo,  das  wir  den  geistlichB  und  beschflideii  leaten  em  Conrad 
IKTobiste  der  samnunge  des  closters  zu  Jhene  und  em  Heinrichen 
.  wn  Rudelstat pristere  vorkauft  habin  alles  unser  gut,  das  wir  hat- 
ten zcu  Cosbode  yni  dorfe  und  ym  velde,  an  ackern,  an  Weingarten, 
an  hupfgarten,  au  hultze  und  alle  dem  andern,  woran')  das  gelegin 
ist,  mit  allem  recht,  das  wir  adir  unser  eibin  imd  naehkondifkige 
daran  hatten  adir  daran  gehabin  mochten  an  gerichte  ubir  al  düis 
dorf  und  das  darein  gehört,  ubir  hals  und  ubir  hant,  an  herschaft, 
an  vorlenten  gute,  bede^,  guter  hande  lute,  kaufleute  und  gebur 
an  zdoseu  und*)  dn  allem  nutze,  den  wir  do  hatten,  umb  hundert 
und  syben  und  acwenzig  schog  gemeiner  groacben**),  dy  sy  uns  nütz- 
lich') gebin  und  beczalt  habin,  und  dye  wir  an  misem  und  unser 
erbin  nutz  gekart  und  gelegt  habin.  Alleine  wan*)  man  igkeine  gotz- 
gabe  vorkaufe  solle,  doch  so  lasse  wir  das  kirchlen  der  gemeinschaft 
des  gutes  voken  und  gebin  das  vorgnante  gut  vorbeut  adir  wie  ps 
gnant  ist,  nf  imd  Torczin  uns  an  demselbin  gute  und  dorfe  aUer 
Eersdiaft,  gerichte,  wiidigiceit  und  nutz,  dy  wir  do  gehabt  habin, 
recht  und  redelich,  mit  sampt  unsem  elichen  weibern  und  kinden, 
mit  hant'),  mit  brifen  und  munden,  unbetwinglich "")  und  gerne,  also 
das  wir  hynnevord  igkheyn  recht  do  behalden  uns  noch  uusern  erbin, 
mid  gelobin  yn  getreulich  eine  rechte  were  zcu  thune  des  vorgnanten 
gutes  ane  alle")  argelist,  imd  setzen  yn  daniber.imsir  bürgen  em 
Bodolf  von  Meldingen  unsem  obem,  ^tzolden  Wüden  und  Titzehi 
vrm  Burgein  nusem  man,  dly  mit  ims  mit  gesampnong  und  imYor- 


•)  Dlttrleh  A*a:  b)  Vltitfanme  A*A*.  c)  Apold«  A*A: 

d)  BudftUtedt  nC*.  e)  alle  dem  vor  an  /fC.  f)  beyde  .IM».  g)  und 

Mft  ßC*C*.  b)  giMMD  CiC*.  i)  fehü  A^A*.  k)  /ekU  BD.  I)  kant  BD. 
■}  vobMawiDgUch  A^.  n)ßm  AtAK 
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scheidlich  gelohin,  den  vorgnanten  kauf  und  gewere  stete  und  gantz  " 
czu  haldcn  ane  alle  argelist ;  und  wir  Rudolf  von  Meldingen,  Betzold 
Wilde  und  Titzel  von  Burgein  gelobin  stete  und  gautz  zcu  halden") 
alle  dj  rede,  dy  hie°)  vorgeschriben  ist,  mit  gutem  willen  ;md  mit 
wolbedacbtem  mute,  imd  were  das"),  das  daii  vorgiiaiite  gut  gants 
'adir  eyn  teyl  ymant  anspreche  adir  anspreche  mochte  mit  rechte,  . 
so  sollen  uns  das  dy  vorgnanten  kaufer  kuntlich  vorkundigen,  sc 
sollen  wir  es  zcu  hant  entwcren;  theten  wir  das"*)  nicht,  so  sollea 
wir  alle  unser  mit  einander  czu  Jhene  eyureiten  adir  zcu  \V>mar;  . 
ab  wir  von  eriiafter  noth  sen  Jbene  nicht«)  eiDmoehten  adir  eintor- 
Btea,  BoUen  die  yorgnanten  .der  probiat'),  der  zcu  den  gezceiten  prolist 
zcu  Jhene  ist,  dy  sampunge,  adir  er  Heinrich  von  Rudelstat  uns 
raanen  in  eyne  herberge,  und  [wir]  sollen  darinne  ynlflger  halden, 
alse  recht  ist,  und  sollen  numer  aus  dem  ynlager  konien,  wir  haben 
den  das  gnt  entwuren  mit  recht.  Gm  eynem  gezeudoiiB  aller  dieser 
r^de,  so  habin  wirdisea  brief  gegebin  vorsigilt  mit  unsemDitterichs'), 
Bertolden  Vitzthunie  und  Rudolf  von  Meldingen  vorgnrint  insigelui 
und  seint,  das  wir  Petzold  Wilde  und  Titzel  von  Burgein  nicht  eygene 
sigill  haben,  so  haben  wir  den  ersamen  herm  er  Lodewigc  den 
tediaat  von  aant  Severe  zcu  Erfiirt  gebeten  nmb  aefai  insigil ,  zcu 
einem  gezcugnisae  vor  uns  an  diaen  bricf  zcu  hengene;  und  wir  Lo- 
dewig  techant  vorgnant  habin  unsem  insigil  an  disen  brief  gehangen 
mit  gutem  gewissen  und  durch  herm  und  leute  bete.  Der  vorgnanten 
rede  aller  sin  dt  gezcuge:  er  Albrecht  probist  zcu  Eytersberg,  er 
Ditterich*)  Schencke  von  Appolda'),  er  Jacof  von  Mentze  thumherre 
Bant  Severa  sen  ErfnrHi,  Hans  Tmchtewini,  Hans  Voyt  *)  nnd  anderer 
guter  leute  vill  und  genug,  dy  es  gesehn  and  gehört  haben.  Ditz 
ist  geschehn  und  diser  brief  gegebin  noch  gots  geburth  Driczenhundert 
iu  dem  acht  und  virczigsten  iare,  an  dem  nedhsten  freytage  vor  sant 
Michels  tage. 

« 

•217.  CHimiOier,  Orafwm  Sehoan^rg,  Berr  «w  Lnit^ienlmrg,  he-  - 
stäHgt  den  von-  den  Brüdern  Dietrich  und  Bertold,  VU/nkumen 

von  Apolda,  abgeschlossenrn  Verkauf  aller  ihrer  Güter  in  Cos- 
peda an  das  Michaeliskloster  tu  Jena  und  eignet  letzterem 
jene  Guter.  1348  Oot,  10. 

jüdschr.;  Mtthr.:  AGA.  Jma^  Cop.  Tal.  1.  Cap.  I.  Tit.  1,  No.  67.  S0&-> 

810  (A^y  md  &  sn^sts  (Bty, 

OHuBA.  Weimar,  8«mml.  F.  588.  Bl.  108.  104  (J*)  inmI  A  107^  108  (^). 
Ebmda$  ,  Samml.  F.  III.  5.  67/  No.  LXVIHI  (r') 

A%^$ehr. :  BaUficAÜo  bonorum  in  rUU  Cotbode  empU  (!). 
AMdhc,  AmmnI.  W,  88.  Jftk  14  ((7>). 

jrX  EuMdm^t  Mi».  flMtaiiawf  A  174— Iff.  No.  LXtZ  ((^). 


o)  ane  —  halden  fehlt  A^A*r*.        p)  des  q)  fekk  BO^.       t)  ApoM« 

A^A*.  s)  Voigt  A^A*^  tbumberre  saut  —  Voyt /eAft  D. 
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In  nomine  domini  amen  Ne  ea,  que  fiunt*)  in  tempore,  fiuxu 
temporis  evauescaut,  congruit,  ut  literarum  testimomo  perbcnuentur. 
Hille  est,  auod  nos  Guraifinis  M  gncte  eomes  de  Swaitzborg,  do- 
rnmiis^  in  LuGhteDberg,  reoognoscenjtes  ludde  constare  cupimus,  quo- 
rem  presentes  nosse  intererit,  universis,  quod  ratam  et  grat^m  ha- 
bemus  vendicionem  factam  per  viros  famosos  Theodericum et  Ber- 
toldum  fratres  vicedommos  de  Appoldia*^)  super  omnibus  bonis  et 
aingplis  Mb  fai  TiUa  et  pago  ville  dicte*)  Ck^bodeO  dtscrette  tiris 
domino  preposito  sanctimcnialium  in  Jhene  et  domino')  Henrico  de 
Rudelstat  sacerdotibus  et  in  dictam  vendicionem  plene  nihilominus 
consentimus.  Insuper  premissa  bona,  sive  sint  feodalia  sive  hcredi- 
taria,  cum  omni  iurisdictione ,  iusticia,  dignitate,  fructu  et  devolu- 
cione,  que  ad  nos  et  nostros  possent^)  pertiuere  aliqualiter ')  succes- 
aores,  ad  honorem  dei  virginisqne  Hnrie  et  beati  MicliaeUa  appro- 
pria[?i]iDii8^)  et  in  >)  ^  eisdem  presentibus  rite  et  radonabiUter  ad 
conventum  sanctimonialium  ibidem,  videlicet  in  Jben"),  appropriaraus, 
damus  et  donamus,  nihil  nobis  et")  nostris  posteris  iuris  in  eisdem 
prorsus  reservantes,  transferentcs  titiam")  ad  preüatum  sauctimunia- 
mm  conventniD  omne  ins  et  donüninm,  quod  de  iure,  frcto')  een 
consuetudine  habuimus  vel  habere  posaemus  in  futuro  bonis  quibus- 
libef)  in  pretactis,  dantes  in  omnium  premissorum  testimoniura  hec 
scripta  Ol  nostro  sigillo  fideliter  communita*),  sub  noticia  testium 
subscriptonun I  videlicet:  Theoderici')  de  Berlstete  militis,  Theode- 
rid*)  de  Witde^ben  Oi  et  dicti  Hold  nostri  advoeati  in  Lnditenberg, 
ei  quam  plnrinm  fide  dignomm,  anno  domini  mooo  qnadragedmo 
octKVo,  Yi  Idna  Octobiia"). 

218.    Von  dem  Land-  und  Marlcgrafen  Friedrich  zu  Lehen  gehende 
Güter  in  der  Stadt  Jena  und  deren  Umgegend.     1348.  1349. 

Bdtekr.:  ESA  I>re»dm,  <kp,        U.  BL  XXIV*,  XLYI*.  XLVm.  LVIK 

LVU.  LXII^  {Ä). 

JEItadbi.,  iifiwär.  ät»  wifwi— iifcii  Cop.  v«m  Am  ifllM>w>i^apAcii  €MUk  JKn^ 
fwft  ßüUmmn  «M  dl  /.  lU»  üt.  «Ok.  61».  Mk.  U»-^7Tk.  8»  (J). 

Mdsehr,  A  Bl  XXX  F*. 
B[ertoldus]  de  Deinstet  habet  a  domino  uu  mansos  in  Liben- 
stete  et  villam  dictam  Bodigsdorf ;  item  nn  marcaa  reddituum  in  mo- 
neta  Aenensi,  qnaa  liabet  iure  eastrend;  item  i  eniiam  in  Bnigow« 


a>  tut  AK         b)  tt  don.  AK         e)  Tli«odonm  O^^C^.         d)  Apoldls 

A^A*B^B^.  t>)  JehU  BiB*C^C^C*.  f)  KoB«bode  ^»^■.  g)/ehltA*. 

b)  pounat  poMum  A*,  i>  «liqojü.  ptrtiji.  A^A*.  k)  AppropriMDO»  cM* 
mhiim\  V^ßiMAtAK  m)  Jbm«  J«^«.  ■>  ae  uf*  Ji.  o)  TMillMk 
C^C*C*.  p)/ehU  Biß*.  q)/chü  A^A*BtB*.  r)  hoc  scriptum  -4« J«. 

»)  eommajünun  A^A*.  t)  Witslöbw  A^A*^  Witslsbm  0*0*0*.  u)  VI  Id.  Ost. 
/Uli  ^a^«. 


m  IMntoMteMlJM.  184S 

Fridericus  de  W  irczeburg  habet  a  domino  boiiM  feodalia  v  amTos 
cum  I  quart[alil  in  Winczerle,  m  vineas  i}  agros  i  a^^nim  in  Burgow, 
n  modioB  ^defleet  hopphengeldeB,  i  ortom  in  Lobde,  m  corias  in 
Lntera,  in  quibus  habet  }  partem  a  domino  et  n  ortos  poiner[io8'|, 

V  curias  in  Weningem  Jhene;  in  Burgow  piscine  dimidietatem  a  do- 
mino marchione,  ii  partes  a  domino  de  Boigow*i  item  ux  yineas  et 
I  ortum  bumuli  situm  bi  dem  Jenczke. 

£1  XLVJX^, 

Wintberg. 

Item  Hermannas  de  Lesten  [habet  a  domino]  medium  allodium 
et  u  curias  in  Lubecbow*;  iu  Jlieucz  n  vineas  et  i  lubelum,  quod 
dicttnr  die  Sdiibe,  eontineiis  in  se  Tin  agros;  item  in  Bieniies  i  men- 

sum  et  I  curiam  solventem  xn  grossos  et  i  pratnm  ibidem;  item 
unum  pomerium,  de  quo  dabit  mcdietatem  domino  vel  eius  advocato, 
et  im  agros,  ius  castrense,  iii  curias  in  Parvo  .Ihenis ,  agjos  sitos 
prope  castiiim  Wintperg;  item.vineam  sitam  infra  Castrum  Wiut- 
perg,  qne  didtar  SonnenbiiteL 

Districtne  Jhene. 

Item  dominus  contulit  Heinrico  et  Cristano  de  Malewicz  iii  marcas 
rcddituum  sitas  sub  Castro  Griffenberg;  item  m  coiias  inopido  Jene; 
item  V  agros  ante  opidum  Jene  sit[o]s»). 

Item  dominus  contulit  Alfberto]  Schinstete,  ReinhTardo]  et  Her- 
manno  suis  filiis  aUodinm  SehiiiBtete,  doaa  euriaa  in  Jueoe  com  sidb 
inribna  et  attinenciis. 

Item  dominus  contulit  Thuringo  de  Aczmastete  Castrum  Lede- 
burg cum  Omnibus  suis  pertinenciis;  item  in  villa  Ruderstorf  im 
marcas  reddituum;  item  in  villa  Geterde  u  marcas;  item  bona  in 
TiUa  Howe,  censom  totom. 

Item  H[einrico]  de  Kuniez  et  Conrado  de  Koxoow  n  curias  in 
Kayl,  et  unum  pomerium  ei  nnam  piscinam;  iton  aqnaai  vd  piad* 
nam  dictam  di  aide  Sal. 

Item  dominus  contulit  Hermanne  de  Lesten  et  Heinrico  in  viiia 
Lvbenica  |  marcam  ledditatun;  item  nnam  curiam  in  Jhene,  mediam 
partem  fllius  domina  contulit  sue  coniugi  nomine  dotaUdi;  ilem  xl 
agros  lignonim  in  monte  dieto  Welmnae. 

Item  Reinoldus. 

Item  contulit  Reinolduo  de  Jhene  plateam  dictam  Glesergasse; 
item  yi  mediaa  corias  feodales^)  in  pUtea  Seiend;  item-y  ortos  ante 
vahram  beaü  Johraiiis;  item  im  vmeaa  feodales;  item  m  manaos 
feodalee  in  Bemiendoil 


« 


Digitized  by  Google 


1849 


VAcmd&AwA  d«r  8faidt  -J«M. 


208 


Item  Popo  de  Wirzceburg  nj  marcas  reddituum  in  Ratenstein. 

Item  dominus  contulit  Nycolao  Munchc  de  Wirchhusen  in  villa 
Goserstete  mansos  feodales  et  xii  curias;  item  duas  viueas;  item 
zn  agroB  Hgnorom;  item  id  Wnmistete  V  mansoe  et  zn  eurias; 
item  in.  Drebere  }  mansum  et  i  curiam;  item  in  Balgestete  ^illa 
I  dimidiam  curiam  et  nn  curias  ibidem;  item  ibidem  m  mansos  et 
zx  agros  lignonini  et  iudicium  cum  universis  attinenciis. 

Item  Nycolaus  et  Ueinricus  de  Robus  habent  a  dömino  in  villa 
Koteiii€s  n  marcas  redditnom. 

.  Bl  Lvn\ 

Item  Virich  de  Lichtenhain  et  jsui  fratres  habent  in  feodum  a 
domino  in  ^a  Poscliendorf  i  mansom;  item  hi  übenstete  f  mansnm 
et  I  curiam. 

Item  Tizcel  Gcrhart  habet  a  domino  in  feodum  tres  vineas  et 
u  ortos  humuli;  item  ii  agros;  item  vi  areas  ante  civitatem  sitas. 

Item  Jofhannes]  Ditmar  habet  a  domino  viu  agros  et  v  agros 
piatoram;  item  i  vineam. 

Item  Heinricus  Schetin  duas  vineas;  item  tres  tgroe;  item 
I  marcam  reddituum  in  Jhene  sitam. 

Item  Gonradus  Schetin  habet  a  domino  zun  agros;  item  duas 
vineas;  item  bona  in  dem  Levmgraben. 

Item  contulit  dominus  Ticseoni  Sdietin  m  agros;  item  nnam 
curiam;  item  aliqnoe. agros  et  prata  cnm  qnodam  censa  et  dnibo»- 
dam  ortis. 

Item  contulit  Heinrico  Voil  duas  vineas  et  u  agros ;  item  unum 
salictum;  item  vi  areas  ante  civitatem  sitas. 

Item  Theodericos  Halle  habet  a  domino  i  curiam,  tres  agros  et 

unam  vineam;  item  im  modios  humuli. 

Item  Fricze  de  Wirczburg  habet  a  domino  im  curias  feodales 
in  civitate  Jhene;  item  in  Burgo  i  curiam  castrensem  et  piscariam 
ibidem. 

Item  Her[mannus]  Fhmke  habet  a  domino  unum  molendinum 

in  Tado  Prokewicz;  item  unam  vineam. 

Item  Johannes  et  Gonradus  de  Nuenbuig  habent  molendinum  in 
TiUa  Lutera  prope  Jhene. 

Item  Albertus  de  Ortwinsdorf  curiam  liberam  in  Jhene  et  un 
mareaa  reddituum. 

Item  Johannes  de  Kflndicz  et  sui  filii  unum  mansum. 

Item  Libniafnnus],  Henricus,  Dythericus  castellani  in  Burgow 
dicti  de  Lichtiuhain  ii  mansos  in  Ylmenicz  et  duas  sexagenas  in  civi- 
tate Jhenis,  ibidem  in  moneta  im  sexagenas,  piscari&m  in  Burgow, 
tres  curias  in  dvitate  Wie,  nemus  super  Ginne  et  ▼  curias  in  Jhene. 

Item  Kristanus  Schunketanan:  et  sui  hercdcs  cives  Jhenenses 
iij  a^iim  sitiim  drcft  Kysebom,  emptum  drca  Bertradem  Loverrin 
et  SU06  heredes.  * 
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Item  Heinncus  de  Glizpeig  habet  a  domino  dedmam  de  monte 
diclo  liodeberg.  ^  « 

BILXIP. 

Erfordenses. 

Item  Sygehard  Hottirman  unde  Gunther  gebrodere,  Titzlo  et 
Apel  fratns  de  LabeUn  nnam  eoriam  et  f  mansuin  in  Nore;  item 
in  Stntttnbeim  f  mansam  n  cuiias;  item  in  Jeine  xyi  mareas  Teddi-  • 
tmun  Fribergenais  axBeati  iä  quarta  parte  dyitatia  ibidem. 

219.  Die  Brüder  AUyrecM  und  Friedrich,  Herren  su  Heldrungen, 

eignen  zu  der  Pfarrkirche  s.  Michaelis,  oder  zu  dem  Nonnen- 

khster,  oder  eu  einem  oder  zwei  Altären  in  der  Kirche  zu 

Jwa  Mwei  Bufm  m  Gross- Kösmtä  mit  AUem,  wob  daeu  ge- 

hSrt  .      .  1849  Jaa.  la 

•  •  • 

VMr.;  Abickr. :  AGA.  Jena,  Cop.  2W  /.  Oy  ^-  &  <M— 

SJ7  (Ai)  und  S  327-330  (B^). 

OJJiiSA    nVimar,  iiamtni.  F.  583.  Bl.  108»».  109  iA*)  und  BU  108.  liO 
Eöctulat.,  SammU.  F.  III.  &  09/  Nq.  LIXI{Ci). 

An/Mtr. :  Litafft  M|Mr  'dSM  nuutto«  (■  Malorl  CoMaits  com  «üt  attt- 

nantiis  singaHt,  loribus  et  iudicio. 

FA.  BmdolttBdt,  Mtar.  ßekmHtntl  S.  17lMi.i74M«.  üo,  UUU  (C7>). 

In  nomine  domini  amen*).  Nob  Albertoa  et  Fridericoa  frafrea  • 
et^)  domini  in  Ueldrungen  recognoscentes  publice  profitemnr,  quod 

ad  honorem  dei  omnipotentis ,  illi!)ate  virginis  Marie  et  omnium 
sanctorum  ad  ecclesiam  parochialem  saucti  Michaelis,  sive  ad  con- 
ventum  sanctimonialium  in  Jhene,  sive  ad  unum  siye*=)  ad  duo  altaria 
ecclesia**)  constructa  in  eadem,  vel  ad  quecunque  alia  loca  voluerint 
yel  decreverintf  dederint  vel  depntaveiint^  discreti  viri  dominus') 
Henricus  de  Rudelstat.  wxl  dominus  Conrados  de  Rode  rector  scho- 
larium*)  ibidem  vel  alter  ipsorum''),  appropriavimus  et  rite  et  racio- 
nabiliter  appropriamus,  damus  et  donamus  duos  mansos  cum  orani- 
bus  suis  pertinencüs,  obveDcionibus,  iurisdictione  et  iuribus,  sicut 
^soB  a  noDis  strenui  HA  Buppo  0  et  Gonradua  fratres  dicd  de  Werti- 
bnig^),  Henricus  et  Lipmamms ')  etiam  fratres  dicti  de  lichtenhayn*) 
hucusque  in")  feodo")  tenuerunt"),  nihil  nobis  seu  successoribus  no- 
stris*")  in  eis'')  iuris  penitus*')  reservantes, .transferentes  nichilominus 
ad  predictam ')  ecclesiam,  conventum,  altaria,  altare  seu  *)  loca  oome 


»)  amen /tWr  .IM«.         b)  et  fehlt  A^A*.        c)  vel  (7»C».        d)  «cclesiastic* 
A^A^B^B*.         ■  e)  doUvorint  ^>^V  f)  domini  A^A*.  g)  •colArum  fJO». 

h)  illorum  B^B*.  l)  Puppo  A^A^B*.  k)  Wertaebwg  1)  Lipp- 

maouas  A^A*.  m)  Puppo  de  Wertzbarg  milet,  Conradas  sotu  fnter,  Theodericiu 
Yrtato  et  TlMOdtriew  d«  Rhode  et  altl  quam  plorimi  B^B*.  n)  fddt  B*. 

o)  nostris  snce«M.  A*A*.  p)  eu  A^J.K  q)  iuris  in  ti»  praMWUtibiis  B*£*. 
r)  prMdiete  A^A*.  •)  stv«  A^A*.     .  ^ 
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•  dommium*),  ins  et  utilitatem,  que")  in  ipsis  pretactis  mansis,  sitis 
in  Villa  Maiori')  Coszenitz*)  et  campis  pagi  eius,  de  iure  vel  de 
fiicto  babuimus'),  cessioncm  legitimam  in  eisdem  mansis  facientes 

.  com  apprüpriadoDe  legal! ,  ut  est  rapra  dictum ')i  P^i*  presentea, 
dflDtes^  eas")  in  saffitieiiB  et  perhenne  testimoiiiiim  omnium  et  singu- 
lonim  predictorum,  nostrorum  sigillonim  appensione  valide  et  fide- 
liter  consignatas Quorum  testes  sunt:  dominus  Conradtis  pleba- 
Dus  in  Güuditz'^),  dominus  Henricus  de  Meldingen  dictus  Pollex,  • 
Hartongi»  dictus  Lewe,  Petrus  de  Nomburg, . TiieoderiaiB  'dictas 
Gerhardt  et  quam  plures  fide  digni*^'  Actum  et  datum  anno  > 
domini  mgügzi.  nono^  dominica  pioadma  post  octaivam  Epiphunie  do- 

220.  Friedrich,  Landgraf  eu  Thüringen^  besiäÜgt  den  von  den  Brür 
dem  Dieirk^  md  Bertold^  fUgßmmm  von  Apolda,  abge- 
schlossenen Verkauf  aXIer  ihrer  Güter  t»  Cospeda  an  das 
MiehaeUskloeUr  m$  Jena  und  eignet  leteierem  jene  Güter. 

Wartburg,  1349  Juni  29. 

UeUchr.:  Ah»thr.:  AUA.  Jena,  .Cop.  Jeü  I.  Cap.  L  ISt,  7.  JVo.  67.  8.  880  — 
tSt  (^t). 

QHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  533   Bl.  110.  III  {A*^, 
Ebenda$.,  SammL  F.  III,  Ä  58  /  No.  LXX  (Ä»). 

Aif^teht.:  Co&firmacio  Uu(Jgr*vü  sap«r  bon«  io  Kotbode. 
FA,  JUUMI,  JTMr.  BOrnttlBa  ß.  ITS— ISO.  ITOMiL  JTa.  XXJ 
.  aOiSA.  MMmt,  BammL  F.  684.  Jl  6  (O).      '         ,  '  ' 

Avfichr. :  Pridericas  Tharingiue  Undg^Tiiu  praee«d«nllft  «oaiHMlL  ISAS. 
Kön  öff.  JtM.  DrciiUn,  Ildtckr.  JL  «M.  6,1$ 
At^feehr. :   Wte  JJdsckr.  O. 
DmAi  Budtr,  nAtel.  SammL  8.  m  f. 

In  nomine  domini  amen.  Ne  ea,  que  fiunt  in  tempore,  fluxu 
temporis  evanescant,  congruit,  ut  literarum  testimonio  pcrhennentur. 
Hinc  est,  quod  nos  Fridericus  dei  grada  Thuringie  langraytus*), 
liisnensis  et  OrioDtaUs  et  in  Laadisbag^)  mardiiot  c<Anes  in  Oila- 

munde,  dominus  terre  PlissensisOv  recognoscentes  lucide  constare') 
cupiraus,  quorum')  presentes  nosse  intererit,  iiniversis,  quod  ratam 
et  gratam  habemus  vendicionem  [factam]  per  viros  famosos  Theode- 
ricum  ^  et  Bertoldum  fratres  vicedominos  de  Appoldia')  super  omni- 


t)  divinam  A*A*.  u)  quod  J?»Ä«,  qaam  C^C*.  t)  Mworis  C^C* 

w)  KSasniU  A*A*t  CdMoits  B^.        x)  hubemiu  A^A*,  boias  B^B*.        j)  Uctam 
A^a:       %)  4atar  A^A*.        u)  eis  CO".        bb)  adtlgulM  B^B*^  eon>ifniMtM 
OC«.        cc)  CosfinitB  li^B*(^(f».      dd)  Gothaidi  B^Bß,-       ••)  dleta»  PoUik 
difoi  /thU  A^A*.  ff)  dumini  fehlt  B^B*. 

»)  Uadgnriu  A^A»,        '    b)  Laadsbov  A*A*.  e)  PUBB«ub  A^A*.  • 

3«t  eouUi«  B*B*OD,  «)  qnilMU  BtCD.  f)  ThMdovoi  S*B*CD, 

äfoMm  A*A; 
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bos  bonis  et  singulis  cdtis  in  villa  et  pago  Yille  dicte  Koßbode  discratis  * 
viris  Conrado  de  Rode  preposito  sanctimonialium  in  Jhene  et  Hen- 
rico  de  Rudelstat  sacerdotibuR  et  in  dictam  vendicionem  plene 
consentimus.  Insuper  premissa  bona sive  sint  feodalia  sive  bere- 
ditaiit%  cum  omni  iorisdietioDe,  insticia,  dignitate,  fracta  et  defo- 
Incione,  qua  ad  nos  et  noetroB  potenmt  aliqualiter  pertinere  soeoeB« 
sores,  ad  honorem  dei  virginisqne  matris  et  bcati  Michaelis  appro- 
priavinius^)  et  his  eisdem  presentibus  rite  et  racionabiliter  ad  cpn- 
veutum  saüctimouialiuiu  ibidem,  videlicet  in  Jhene,  appropriamus, 
damus  more  solito  favorabiliter  et  donaaiiia,  dantes  in  «nmiiim  pre-' 
miflsorum  testimoninm  hec  scripta  nostro  sigillo  fideliter  oommunita 
8ub  noticia')  testium  subscriptonim ,  videlicet:  Friderici  comitis  de 
Orlamunde  domini  in  W'ymar  avunt  iili  nostri  dilecti ,  Bothonis  de 
Ilburg,  Fridenci  de  Heringen  nostri  capitauei,  et  plur[iumj'°)  fide 
dign[orum]*).  Datum  Waranirg,  anno  domini  mooozl  nono,  in  die 
bMtorom  Petri  et  Panii  iq^tolomm. 

■ 

221*  Die  Brüder  Dietrich  und  Bertold,  Vitethume  von  Apolda,  rcr- 
pflichien  sich,  dafür,  dass  Markgraf  Frirdrich  von  Mcifsrn 
das  Dorf  Cospeda  an  das  Michaeliskloster  zu  Jena  geeignet 
hat,  ein  anderes  von  dem  Markgr<xfen  nicht  zu  Lehen  gehendes 
■  Qut  tu  haufm  und  vm  demtmm  oder  sein&n£rben  mu  Lehen 
jv  tuikmem.  '  Wimaob,  1349  Jvat  m. 

Hdackr.:  BhSA.  Qo*ha,  Regittr.  RR.  f.  418.  Ab.  1».  QQ.  1.  OC.  81,  Orig.  J)fL, 
dbrcsMffoMt;  du  1.  aitgti  {DittnM^t)  wA  wkaUtm,  da»  S.  mUi,  mm- 

ihj/tcAr. ;  Wt«  Mk  Dltarfdi  und  B«rtolt  VlteÜram  sn  Apold«  ä$m  Hag- 

frnuencloster  tu  Jhene  verkftufTl  hitt.    Datum  TXUß  ud  XUK  iar. 

Dnulk:  JUgtst:  ZeiUekr.  d.  Vtr. /.  Tküring.  0«$dt.  u.  Jk.  Bd,  V.  A  löS,  MMr 
dgmßdukm  /dbw  1369. 

Wir  Diterich  und  Bertolt  Vitztume  p^ebnidere,  herrcn  zcu  Appolde, 
bekennen  offo.nlichen  an  disem  hrive,  daz  wir  gt!lol)et  haben  dem  hoch- 
geboru  fursten  uaserm  lieben  herreu,  herren  Fridrich  marcgrafeu  zcu 
Mylbie,  dar  mnme  das  er  das  doif  Koesebnde  dem  closter  nnde 
dem  (!)  closteifrowen  zcu  Jhene  geelgint  hat,  unde  daz  wir  dem 
selben  clostere  umb  hundert  schog  groschen  vorkouft  haben,  daz  wir 
zcwischen  disem  Uige  hüte  über  ein  iar  suUcn  unde  wollen  koufen 
ein  gut  uuib  hundert  scho^  smaler  mroschen,  daz  vor  von  der  her- 
sdhaft  zen  Dnringen  nieht  ist  sca  leheDe  gegangen,  und  snUen  und 
wollen  das  selbe  gut  m  unserm  egeoanten  herren,  nnd  ab  er  nicht 
lenger  were,  von  sinen  .  .  erben  scn  rechtem  lehene  lemen  unde 


^  fMt  Ä^A*.  I)  Iiunpm  pctnilisis  bonis  B'^fD  k)  ^>pro|>riftmu4 

B*ß*D,  l)  oominibtu  B^B^OD.  n)  plorw  alU  Ud$ekrr.  n)  digm 
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enphahen ,  unde  geloben  daz  in  guten  trfiwen  stete  unde  gancz  zcu 
haldene  an  discm  selben  brive,  den  wir  mit  unser  beider  insig;eln 
vorvesttiut  zcu  einem  Urkunde  dar  über  gegeben  haben  in  der  stut  , 
2ca  Isenach,  nach  GriBtigeburte  drixosD  hnndirt  uur  darnach  in  dem 
ntok  unde  firzcigisten  iare  an  sent  Peter  und  Pauls  tag.  Da  bi  sint 
gewest  unde  sint  ouch  gezcuge:  die  eddn  herren,  herre  Gunther 
graf  von  Swarczpurg  herre  zcu  Luchtenberg,  her  Bothe  von  Tlburg, 
her  Fndrich  von  Heringen,  her  Lutolf  von  Ebeleiben,  her  Alber  von 
Maltics  boTorichtflr,  lusr  Gartolf  Putigler  und  her  Johai»  Tom  Nnfen- 
mä»  flchriber      Toigenanteii  imaen  henrea  des  marcgrafeflu  • 

222«  Hartmann  f  von  Gottes  Gnaden  Herr  zu  Lobdeburg,  geHatmt 
von  Burgau,  öffnet  dem  Crrnfen  Heinrich  von  Schwarzhurg  und 
den  Grafen  Heinrich,  Dietnch,  Busse  und  Ulrich  von  Hohen- 
stein seine  Hälfte  des  Hauses  Lobdeburg  für  80  Schock  schmale 
Grosehen,  von  wßli^ien  10  Schock  für  m  IVerd  in  Abzug  ge- 
bracht, während  für  den  Rest  Bürgen  gestellt  werdm,  d%e  im 
Faüe  dar  NieMbeMahkmg  in  Jena  «inreiten.aoUen. 

1349  JuU  12. 

Udtchr.:  M$€Ar.:  GHußA.  Weimar,  Samml.  F.  111    &  60l>.  No.  LXJUU  (Ä*).  * 
Jll^MAr.  .*  Soper  apartaram  castri  Lobdeburg  et  faeto  obatagio. 
FA.  audoUaOt,  Mter.  aOmtM  &  lf«Ma_i81.  No.  LXXtU  U*). 

Druck:  Stntvc,  Archiv  II,  1719,  8.  870/.  No.  V.  nach  dem,  Origimt,  VfL 
du».  &  Uli  Sckmidf  LoMdiwrg  ß.  ISO.  Ab.  MrMtnrt. 

Wir  Hartmaa  Jon  gotis  gnaden  here  zu  Lodebarg*)«  genant  von 
Bergow'')  bekennen  ufifenlich  an  disine')  brive  und  tun  kunt  allen, 
dy  en  syen  edir  boren  lesin,  daz  wir  met  guten  vorbedachten  mute 
und  rate  uusir  vruude  und  manne  trewelich  gelobet  habin  und  ge- 
loben an  disine*)  brive  imeinie  liebem  omen  grafen  Henidi  ?on  Swarts- 
bmg,  grafen  Gunthers  aone,  here  zu  Amstete  und  zu  Fraadken- 
husen,  und 'lieben  vninden  grafin  Henriche,  Dietherich,  Buze  und 
Ulrich  von  Honsteyn  heren  daselbys,  daz  unse  halbe  teyl  unses  huses 
zu  Lodeburg')  ein  utfen  hus  sin  sal  zu  alle  von  noten,  aue  alle  arge 
liat,  und  [wir]  dazselbe  bns  nicht  yoikonfen  aoUen  «och  eotwentten 
noch  vorsetzen,  dy  wyle  wir  leben.  Ouch  flohen  ivir,  entwenne  eyne 
rechte  borghute  zu  halden  met  unsine  omen  grafen  Henrich  von 
Swarzburg  und  unsin  vrunden  von  Honsteyn  vorgnanten  ane  arge  list. 
Ouch  haben  sy  uns  irlaubet,  eynen  oveu<^)  zu  haben  zu  Lobde  luet 
alle  nntie  und  genizsse,  als  gowontUch  ist,  da  ine  lute  bagken  aoUen 
nnd-aadini  niisen.  •  Ouch  habent  nnae  ome  graf  Henrich  von  Swartz- 
hwf  und  Tnmde  von  Honsteyn  una  gelobet,  ab  vryr  an  maine  erbe 

»)  U»U«bvg  A*A*.         b)  A»      mnifkti  Wir  Hartawa  Toa  gotb  gaadaa 
fraff  TOB  B«i0wa  hm  wä  Ladabarg  Ahm«.      •)  dlaaaa  A*A*,     4)  a«aa  J.*A*f 
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von  irre  wegen  schaden  liten"),  den  sollen  sy  uns  genczlich  irlegin. 

•  Oudi  globen  wy  Johann  genant  von  Bergowe  0  •  met  unsin  geswister 
allä .  beschribene  rfMle  di^es  brives  stete  und  gantz  zu  lialdeu ,  dy 
ivyte  onae  vater  lebet,  ane  üg»  list  Bir  umme  geben  ey  uns  achcag 
anale  adiock  krosschen,  der  sollen  sye  uns  beczalen  czen  schock  an 
eyme  pherde  und  funfczen  schock  bereyte  beczalen,  und  sollen  uns 
fünf  und  funfczig  schock  besetzen;  dye  sollen  sy  uns  halb  beczalen 
uf  senct  Michael  tag,  der  nest  kompt,  und  halb  zu  VVynachten  aliir 
neat  darnodL  Vor  das  geylt  haben  aye  una  su  borgen  giBsataet 
UDsin  omen  Albrechten  den  borkgraven  von  Kirchberg,  hem  RudoUeta 
.  von  [MJeyldinge«),  hem  Ditherichen  von  Holtzhusen,  hern  Ludewigen 
von  Sundersshusen,  Schencken  Henrichen  den  iungen  von  Domburg  und 
Otten  von  Braudeusteyu,  dye  uns  met  samter  hant  globet  habin  vor 
daz  vorgnante  geylt  und  vor  andeia  nicht;  ao  getan  ivyz  aber,  wo 
unaiiB  benanten  geyldea,  ala  vorbeecheyden  lat,  nicht  beczalt  wnideb 
so  Sölden  sye  inriten  zu  Jene,  wan  sy  gemanet  werden,  inleger  zu") 
halden,  als  gewonlich  ist,  und')  von  dan  nicht  komen,  bis")  uns  sye 
daz  gevit  beczalt  Disir  achczig  schok  kroschcu  lät  uns  bereyt  be-  • 
cmdt  nmf  nnd  cswencdg  acbok,  vor  dye  aadeni  fnnf  und  lonfedg' 
achok  kroschen  sin  dise  unse  borgen  noch  behefft  Disir  rede  und 
geschieht  syn  teydinges  lute  und  geczugen :  unser  ome  Albrecht  bork- 
graf  von  Kirchberg  und  her  Ditherich  von  Holtzhusen.  Zu  orkuude 
und  sichirheyt,  alle  vorbeschnben  rede  stete  und  gautz  zu  haldeu, 
haUa  wir  uiae  ingeeigil  laaain  beugen  an  diain  bri(  und  wir  Joiiann 
genant  m  Bergowe  ^)  bekennen,  daz  wir  globet  babin  nnde  ^oben 
unsine  omen  grafen  Henrichen  von  Swartzburg  und  den  vorgnanten 

. .  grafen  von  Honste}Ti  dise  vorbeschribene  rede  mit  unsim  g^wistir 
unvorbrochlich  zu  halden  under  unsirs  [vaters]  iugeäigü,  des  wir  met 
em  gebmchfln.  Datom  anno  domini  hgöo  quadiagasinio  nono,  in 
Tigifia  beate  Maigarete  Virginia*' 

223.  Die  Bruder  Albrecht  tmd  Friedrich,  Herrm  tu'HMrungen, 

eignen  eu  dm  Altar r  $.  Peiri  und  FantU  wi  der  Pfarrkirche 
eu  Jena  eüie  Hufe  tu  Closewitg.  1349  Juli  18. 

JUtbckr.:  Abtekr.:  AQA.  J^m,  Ccp.  TtU  1.  Cag  I.  TU,  1.  No.  67.  S.  SM. 

OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  538  Bl.  III  (A*). 
JBbmdat,  Samml  F.  III.  S.  60/  No  LXXII 

At^f$chr. :  8ap«r  m&nsam  in  Kioswiu  4d  alUre  a.  P«tri  et  Pftoli.  , 
FA.  BudoUtadt,  M$er.  Sehmmtmel  8.  174l>ii  —  i76bU.  No.  LXXII  {B*\ 

In  nomine  domini  amen.   Noe  Albertoa  et  Fiidericua  firatxea 


•)  lit«n  fMt  ahmtet       0  Chraf  Jobum  tob  B«rgow«  Btnm.       g)  WejrlUas* 
A^A^  i  Weydlog«  ßtnm.        b)  wfiUt  Am.        i)  andyUUI  AM.        k)  Mi 
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domiui  in  UeldrungeQ  recognoscimus  publice  profitendo,  quod  ad 
honorem  dei  et  omninm  sanctorum  ad  altare  consecratum  in  honore') 
beatonun  apostobnun  Petri  et  Pauli  in  parocliiafi  ecdesia  in  Jhene 

unum  mansum  situm  in  pago  Closzewitz*),  quem  a  nobis  Theoderi- 
cus')  dictus  Flanss^)  in  feodo*')  habuit,  sedecim  grosso?  sinpiilisM 
annis*)  solventem,  nostranim  ob  animarum  saliitiüii  appropriavimus 
et  preätiütibuij  appropriamus  cum  omni  iurisdiclione  el  iuribus,  qu[e]''; 
habmmiis*)  in  ms  bonis,  nihil  nobis  padtos  reservantes,  peipetuis 
temporibns  pennansunun ;  et  ne  aliquis  nostronim  successomm  hane 
nostram  appropriacionera  infringere  con[eltur''],  et  ut  firma  perma- 
neat,  hane  literam  dedimus')  super  eo  in  testiiuonium  perhenne  no- 
strorum  sigillorum  munimine  üdeliter  roboratam  preseutibus :  domino 
Gonrado  preposito  ibidem,  domino  Conrado  plebano  in  QadÜz,  Harlr 
manno"')  dicto  Lewe*),  Conrado  dicto  de  Wirtzeburg**)  et  Hermanno 
dicto  Francken  cum  jüiis  pluribus  fide  dignis.  Acta  sunt  hec  anno 
domini  mccgzux,  in  die  sancti  AinolfiO  coufossoiis. 

224.  Dietrich  von  Isserstedt  eignet  dem  Michaeüakloster  zu  Jena 
eine  Hufe  im  Dorfe  Hainichen.  l.'^5()  Jan  18. 

Udiekr. :  Ab$chr. :  AGA.  Jejta,  Cop.  Teil  I.  Cnp.  I.  TA.  7.  -Yo.  67.  ßU  699  {^A). 
Atfftehr,:  Sap«r  duo«  mmiiMos  in  vül«  U«jrn. 

ir«MMr,  AmmL  f.  III.  A  #1.  IT«.  tXIIV  {fi^). 
Ai^tht, :  8ap«r  dww  nuMMNMi  In  viUa  Ha^B. 

Ebenda».,  Samnü.  F.  534.  Bl  \^  (*•). 

FA.  AuloUUult,  M$ar.  ßekmtitHl  &  18S.        Ho.  LXXIV  (fi*). 

Idi  Ditherich  von  Ischirstet')  bekenne  uü&ntlich  an  disen  brieff 
allen  den,  [dy]  yn  sehn  adir  lesen,  das  [ich]  dy  hufe,  dy  er  Dithe- 
rich und**)  Busse  vitztom  von  Appolde  hatte[n],  geeygent  habe  dem 
probst  und  dem  clostere  zcu'=)  Jhene,  dy  do  leyt  zcu^  dem  Hayne. 
Alle  des  recbtiu  und  ere,  die  ich  habe  daran  gehabt  adir  gehabe 
mochte,  dcö  vortzyhe  ich  mich  und  habe  luichs  vorzcogin  durch 
meins  ohemen  idUen,  des  Schencken'),  und  gebe  alle  mdne  recht  und 
alle  meine  macht,  die  ich  mochte  genabin  an  der  vorgnanten  bufen, 
er  Henrichen  von  Präge  dem  probste  und  dem  clostere  zcuO  .Thene 
durch  got  und  zcu')  eym  selgerete  alle  meyiier  eldem,  und  gelobe 
das  stete  zcu')  haldcne  an  argeUst,  und  habe  mein  insigü')  an  disen 
brieff  gehangen  zcu')  einem  bekentnisse.  .Gegehin  nodi  gotz  geburtb 


a)  honorem  A*.        b)  CloMvtte              c>  Tbeodorua  B^ .  d)  Plans  ^MV 

e)  feudo  A^A*.            n  singtüos  A^A*                  f-hh  h)  quam  Ä»//«, 

fdUt  A^A*.          i)JtÄU  A^AK          k)  couabitur  ^i^*iö»Ä«.  1)  damu*  -4>-d«. 

«)  BmMM  B^B*.     B)  LMM  A*ÄK     o)  Wwtabnv  A^AK  p)  Onolphi  A^A*. 

a)  laduratet  B^B*B*.        b)  und  iUft  A.         c)  sew  A.  d)  Schenken  A. 

nfc.OMok.QB.    t.  H. r. m,  I.  14  _ 
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tausent  iar  dreyhundert  iar  in  dem  fimfftzigisten  iarc,  an  dem  tage 
der  hflyligen  iunckfrairaii  seota')  Piisoe.  .  . 

225>  Das  Michaeliskloster  zu  Jena  belehnt  den  Priester  Heinrich 
von  Rudolstadt  mit  (lüfcrn  in  Cospeda,  2  Hufen  in  Kösnitz^ 
dem  Wehlberge  Katzrnstein  und  mit  Hopfengärten  bei  Winscrla, 
die  er  gekauft  und  auf  seine  Kosten  dem  genannten  Kloster 
durch  Sie  (tMmgm  Lt^etu^errm  hat  eignen  lassen,  sowie  mU 
den  früher  durch  Heinrich  von  Butenih  qehauften  und  dem 
ffenamten  Heinrich  von  Budolstadt  geaeheiUBten  Gütern  '). 

1350  Jan.  23. 

üdtdtr.:  Abichr.:  AOÄ.  Jma^  Oof.  Ted  1,  .Cag,  L  Tit,  1.  No.  67.  &  SS4— 

OlhSA.  NWnar,  Bamml.  F.  ftSa.  BL  Ut.  118  {Ä^\ 

Ebendai.,  Samvd.  F.  III.  5.  61  jf.  No.  LXXV  (Ä»). 

Ai^fuchr  :  Sapar  faudo  vinaa  dieta  Kataaoatain  at  humulariorwn  io  mont« 

Kaberg. 

FA,  Aidbbtofft,  JÜNT.  BekmtiM  8. 18t— 188.  LXJV 

Nos  Couradus*)  piepositus,  Mechtildis  abbatissa,  Gertnulis') 
piiorissa  totusque  conventus  sanctimonialiimi  in  Jhene  Maguntine 
dioeceseos  recognoscimus  per  presentes  lucide  in  bis  scriptis  et  ad 
oninium  tam  presencium  quam  fiiturorum  noticiam  dednd  liquicMs 
afl'ectaiiius'^),  quod  discrctus  vir  Heiiricus  de  Rudelstat  pri^bytcr 
bona  in  villa  et  in  campis  ipsius  vüle  Cosbode,  duos  maiisos  in 
Cozenitz''),  viueam  dictam  Katzenstein  et  humularios")  in  monte  dicto 
der  Kuberg  prope  villam  Wintzerle  )  apud  nobiles  viros  Theoderi- 
cnm*)  et  Bertolaum  fratres  vicedomiiioB  de  AppoIdU^),  et  Popponem 
de  Wirtzeburg,  Fritzconem  et  Pupponem  suos  nlios,  atque  Gonradum 
fratrem  ipsius  Pupponis  emit  et  comparavit  rite  et  racionabiliter  pro 
quiidam  pecunia  eis  plene  persoluta,  idemque  Henricus  pia  erga  nos 
et  nostrum  monastcrium  motus  devocione  efifecit  et  ordinavit  suis 
laboribus  magnis')  proprüs  et  expensis,  quod  iUustris  piinoeps  do- 
minus noster  Fridericus  Misnensis  marchio,  et  nobiles  dominif  do- 
minus Guntherus  fcomes]  de  Swartzburg  et  dominus  in  Luchtenbei^, 
et  dominus  Fridericus  et  Albertus  fratres  de  Helderuugen  quorum 
intererat,  predicta  bona  cum  suis  pertiueucüs  omnibus  et  siugulis, 
pnmt  alias  exprimitnr  in  eorom  literis  patentibus,  noUs  et  nostro 
monaateiio  predkto  approprianmt,  oome  ins,  quod  eiadem  dominis 

f)  äanctc  A. 

«)  /dtü  A^A*  b)  Ocrdnidis  B^ß*.  c)  Rffirmamiu  S*.  d)  Cd««. 

Diu  A^A*.  0)  humaietum  A^A*.  Q  WioUerl  A^A*.  g)  Thaodoram  BtB*. 
h)  ApoMia  A^A*.      i)  flugaIs>UUl  B^B*,      k)  HaMnagan  A*A*. 

1}  Vgl.  du  Urk.  vvti  1340  Jf'dnr,  21  itfui  1356  J^cbr.  24. 


Digitized  by  Google 


ISfiO  IMmnMuMb  dtr  Stadt  Jan.  211 

marchioni,  comiti  Gunthero  et  Friderico  et  Alberto  de  HelderungLMi ') 
in  prefatis  bonis  competebat  seu  competere  aliqualiter  posset,  in  uos 
cum  omni  et  pleno  domfidD  transferaiido ;  propter  quod  ipse  Hen- 
ricua  preecripta  bona  in")  feudo*")  a  nobis  et  nostro  monasterio, 
una  cum  bonis  prius  per  discretum  virum  Uenricum  de  Butenitz 
simili  modo  emptis  et  coiuparatis  et  eidem  Henrico  de  Rudelstat") 
datis,  iam  recepit  et  Iltens  presentibus  se  recepisse,  nosque  ei") 
eadem  bona  omoia  et  flii^indft  ^  iosto  modo  eontnlisBe  publice 
prot€stamur,  admittenteB  et  faventea')  eipresBe,  qnod  idem  Henriens 
de  Iludelstat  ex  nunc  vel  in  antea,  quocunque  tempore  vel  quando 
et  quocies  sibi  visum  fuerit,  cum  predictis  bonis  in  parte  vel  in 
tote  unum  altare  vel  plura  in  nostra  ecclesia  predicta*')  vel  alibi 
instamre  vel  dotare,  seu  aUquid  de  bis  bonis  raoere  poesit,  quic^ 
quid  sue  placuerit  yoluntati,  contradietioiie  nostra  et  snccessorum 
nostronun  qualibet  non  ohstantc,  dummodo  nobis  et  nostro  niona- 
sterio  de  medietate  nioleudine  diraidius  modius  fnimenti  et  [dej 
ortis')  sive  anis  dictis  die  Gebint  ^)  decime  singulis  annis  persol> 
VMitur.  In  emus  lei  testimonium  presentes  Utens  dedimus  sic^lBsO 
es  certa  no^ra  scientia  communitas.  Datum  anno  dondni  mooc  quin- 
quagesimo,  in  vigiUa  conTenioniB  sti.  Pauli. 

226.  Gunstbrief  Landgraf  Friedrich' s  für  Hemrich  Traben  tiber 
Zinsen  van  der  Nutzigenmühle  zu  Jena»  1360  Febr.  26. 

Udickr  :  USA    Dresden,  Cop.  No.  S6.  BL  1. 
Ai^ichr. :  Ueurici  Tnbio. 

Wir  Frideridi  etc.  bekennen  etc.,  daz  wir  Henriche  Trabin  gunnen 
und  iKikennin  vir  und  czwenczig  scheffile  komis  und  andirhalbe  raarg 
und  ein  lot  Fribergischis  silbirs,  die  man  im  alle  iar  ierlichiii,  die 
¥tile  her  lebit,  gcbiu  äol  uf  den  z weiften  tag  nach  wmachtin  von  der 
und,  die  da  heissit  die  Kucdge  mol,  gelegin  yn  der  etat  csu  Jbene 
nebest  dem  tore,  alz  nuui  cssühet  gen  VVimar,  diiz  im  vorligen  haben 
die  schinbere  furstinne  und  vr^ve,  vr**we  Elyzabeth  unse  liebe  elder- 
niutir  stete  genczlichin;  daz  haben  wir  im  bestetigit  und  woln  is 
im  stete  und  genczlichin  haldin  ane  argelist,  di  wile  her  lebit,  und 
babm  im  des  cm  urinmde  etc.  Datum  ut  supra  [feria  quinta  ante 
Ocnli  auo  l*]. 

227.  Heinrich  von  Rossla  und  seine  Söhne  verkaufen  an  die  Bruder 
Heinrich,  Konrad  und  Johann,  genannt  von  Sulza,  Bürger  zu 
Erfurt,  Güter  tn  Zottelstedi  mU  der  Bestimmung,  dass  die 


1)  Heldrangea  A^A^B*.         m) /ehU  B*.         n)  BodatUt  A*.        o)/ehU  BK 
p)  fttaatM  B^B*.  q)  prsodictus  A*,  in       iMimJlifciiJiiw.  r)  bortb  AtA*. 

•)  OaUad  M^BK  t>  tigUlia  dwUmu  B^MK 

14* 
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Zmsm  wm  dmselbm  an  die  Heusäcrfer  Nonnm  Tele  wm 

Sulza,  MecMUde  TseheUn  aus  Jena  und  Jutta  van  MaUMU 
antf  ieren  LAem§eU  mkridUet  werden  soUen,    1360  Febr.  9B. 

IMtchf,  ■'    GJInSA.    Wriviar,    Oriy    Pfr<j  .    mit    5    aiihinigniihn    Swgrln    w*  ijclhrtn 

Wadu ,  tum  welchtn  da»  1 .,  de*  l'roptU»  von  Uettador/^  am  Bande  verUtM 
üc,  da»  t.,  d$$  EmMmtat  vom  Bmadorf^  md  Mt  S  BiigA  ätr  Bmrm  «m 

Rotala  gut  crhaUm  timd. 

Dntek:  Bern,  Thmr.  tmcr,  IL  8,  Sil.  Nit.  871,  nack  dm  OHg.  m  kunam  Amn^. 

Wir  Hemricfa  von  Rosla,  Gunther,  Albrecht,  Heinrich,  Heinrich 
und  fVyderich  sine  sone  bekennen  ufTenliclien  allen  den,  di  disen  brif 

sehen  adir  hören  lesin,  daz  wir  eyntreclitikliclun  mit  '^utvr  vorbe- 
dethtikeit  czwene  hove,  sybenczen  ackere,  eyne  hüfe,  eyu  ürteyl  eyiier 
hule  artland^,  eyneu  hopi^arteu  und  eynen  gern  dar  bi,  in  dorfe 
und  in  veldin  zu  Gzoteustete  gelegin ,  daz  eygin  gut  ist ,  dar  Tone 
•11  1)0siczere  der  seibin  gftte,  di  hir  nach  geschrdiin  sten,  aJle  iär 
tunifczig  Zille  gntsschin,  eynen  lammesbuch,  funif  gense  und  sechczeii 
hünre  ierliches  czinses,  oveley  und  gulde  uf  sente  Michahelis  tag  halb 
und  uf  seute  Walpurge  tag  halb,  uns  biz  her  gegebin  haben,  vor- 
iconft  han  und  vorlcoufen  recht  nnd  redelichen  den  beecheidin  man- 
nen Heinriche,  Gunrade  und  Johanae  gebradern  genant  von  Snlcae 
bürgern  zu  Erfftrtc  iiinme  nun  schog  zale  grosschcn,  di  uns  gencz- 
lich  vorgoldiü  und  an  unsern  nucz  und  frouieu  wizzenthch  gewant 
und  getan  sint.  Des  vorgeschrebin  gütes,  czinses,  oveley  und  gulde 
habin  wir  uns  vorczegin  und  vorczihen  luttirlichen  und  eynfeyldidi- 
chen  an  diser  schrift  und  habin  di  vorgenantin  .  .  koufere  dar  an 
gewiset  und  bracht  inne  zu  habene  und  zu  besiczene  mit  allem  dem 
rcchtiii ,  friheit ,  gewonheit  und  erin ,  als  wir  di  biz  her  gehat  und 
besesziu  habin,  in  sulcher  wise,  als  hir  nach  stet  geschrebiu.  Dy 
vorgenantin  .  .  koufere  sollin  und  habin  globit  mit  vorhengnisse, 
wiflzen  und  sundirlicher  lonbe  des  erbem  mannee  em  Harthunges 
des  prabistes  und  des  conventis  zu  Hustorf  zu  gebene  und  zu  be- 
zalene  den  heiigen  iungfrowen  Telen  von  Sulcze,  Meczen  Tschentin  ') 
von  Jene  und  Guthen  von  Matstete  clostirfrowen  des  seibin  conventis 
den  vorgeschhbin  czius,  oveley  und  gulde  alle  iar  uf  di  benauten 
tageczite  zu  yrem  und  yres  iidiehes  Üben,  di  irile  sie  alle  dri  adir 
yr  ettelich  lebin ;  und  wanne  di  iungfrowen  alle  dri  von  diser  werlde 
sint  gescheidin,  so  sollin  di  vorgeschrebin  gfit,  czinse,  oveley  und 
giildi!  uf  daz  clostir  und  den  convent  zu  Hustorf  vorgenante  mit 
allein  rechtin  kernen  und  valleu  iediclicheu  und  den  fruweu  dar  inne 
gemeynlichen  uf  yren  tisdi  dynen  ewedichen.  Za  eymß  gezugniase 
und  merir  aicherheit  aUk  diser  vorgesdirebin  rede  habin  wir  disen 
brif  mit  unsem  insigeln  vorsigclt  danibir  gegebiiu  Und  wir  Harthung 
der  prabist  und  der  convent  gemeiidichen  des  dostirs  zu  Uustoif 


1)         die  Utk.  von  1360  Uee.  6. 
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bekennen  nfifenlicfaen  an  diaem  seibin  brive,  daa  wir  eyntracbticUclieii 
maem  guten  willen,  vorhengnisse  und  sondirliche  loubo  zu  allen 
disen  vorgeschrcbiii  redin  gegebin  habin  und  gebin.  Und  des  zu 
grozir  vestenunge  habin  wir  Hartbung  prabist  und  ouch  der  convent 
gemeynlichen  egenautin  unse  iusigele  an  disen  brif  gehangin.  Dil 
eint  di  beeieaem  der  ebgesebrebin  gate:  Hesel  Querntin  gebit  Ton 
6}  ine  halbin  ho?e  nnd  ^n  nun  aekeni  czwelf  grosschin,  Heinrich 
Kulnbiz  gibet  von  czwen  ackern  czwene  grosschin,  Johans  Querntin 
gibet  von  eyme  halbin  hove  und  von  eyme  firteyl  einer  hüfe  tirczen 
grosschin,  Ticzel  Obirrucke  von  eyner  halbin  büfe  gibet  achte  grosschin, 
Gerbard  Bieke,  Jntte  Kochen,  Tela  Bicken  und  Alheid  Ltmczs  von 
ejner  baibin  hfife  gebin  achte  grosschin,  Conrad  an  berge  von  eyme 
hove  gibet  sechs  grosschin,  Niclaus  Swalwe  von  eyme  hopfgarten  und 
von  ejTnc  g6m  gibet  eynen  lammesbuch  und  zwo  gense,  Ticzel  Ber- 
they von  czwen  ackern  gibet  dri  gense  und  czwey  hunre,  Erbard 
gibet  von  drittebalbein  ackere  czwelf  bAnre,  und  Hdnricii  Flrteil 
gibet  von  eyme  baibin  ackere  czwey  hunre.  Diaer  brif  ist  gegebin 
nach  rhristi  geburten  driczcnhundirt  iar  in  dem  fumfcsigestin  iarBi 
an  dem  smitbage,  als  man  singet  Oculi  in  der  vasten. 

228.  Friedrich,  Landgraf  su  Thüringen,  entbindet  die  Stadt  Jena, 
welche  die  Landgräfin  ihm  nberJnssen  und  welche  ihm  gehul- 
digt hat,  für  den  Fall,  dass  die  Landgräfin  ihre  Stadt  wieder 
hä>m  lim,  wm  ihrem  HMigungseide  wiä  wmst  me  an,  der 
Landgräßn  jährlich  100  Mark  lötigen  Silbers  zu  g^ken^  wefwr 
die  aiadi  wm  aüen  anderen  Stettem  frei  sein  soU. 

Qoths,  1350  Mär»  18. 

Bdtchr.:  8tA.  Jena,  Orig.  l^g-,  «*n  Kciug  durchlöchert;  von  dem  SUgtl  vmr 

tMol  «M  M  «MM»  ftifUMMliftwi^n  hUi^titAB  Bnuhmtk  mrkamim  {A). 
Jhatkt.:  0mßA.  Wdmm,  BammL  F.  SIS.  Ä.  SS 

Auftchr. :  Anno  domini  mcccl. 

Jhitek:  AMfar,  «AmtmH  wr.  jmU.  /.  g.  S.  ISO/*.  i>;.  M.  OrU4^t  Jaimmm  «. 
ätodbM  {J»Mr  ÄMtww«.  JUtmA  B4.  L  M.  S.)  A  110/,  MdbyUUMko/l;  — 
■«f.  JlfalitliM,  atadlordmmg /.  Jtm  &  19. 

Wir  Friderich  von  gotis  gnaden  Lantgrave  zcu  Duringen,  marc- 
grave  acn  Missen,  in  dem  Osteriande  nnde  zcu  Landespcrg,  grafe 
zcu  Orlanrande  unde'  berre  des  landes  zcu  Plizsen,  bekennen  offen- 
lich  an  discnie  brive:  wenne  (Ii  hochgebome  furstinne,  vrouwe  Eli- 
zabeth lantgrafinne  zcu  Duringen,  unser  übe  eldermüter,  uns  durch 
sunderliche  libe,  gunst  unde  ^ntschaft,  di  si  noch  unsers  Üben  va- 
ters  tode,  berren  Friderichs,  dem  got  gnade,  zcu  uns  treit,  unde 
getragen  bat,  die  ratesmeistere,  die  rete  nnde  di  gemeine  der  stad 
zca  Jhene  an  uns  mit  bulden  imde  mit  stiime*),  mit  gehorsam,  als 


a)  forne  B. 
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lecht  imde  g^wonlich  ist»  gowist  hat,  als  heise  wir  unde  gebiten  den 

vorgenanten  ratesmeastem,  den  reten  unde  gemeine  der  vorgenanteu 
stAd  zcu  Jhene,  di  yzcunt  leben  oder  noch  in  kuraen.  bi  nnsem 
bulden  unde  bi  dem  eide,  den  &i  uns  von  der  stad  wegm  getan  lia- 
ben,  raine  nnse  voiginante  Übe  eldenii^kter  ta  sea  rate  unrde  mide 
iro  Btad  Jhene,  dnrdi  ivelcberleige  Bache  daz  were,  di  ir  selbir 
sten  suUen,  ez  si  tag  oder  nacht,  wir  sin  kegin wertig  oder  nicht, 
wi  si  dez  b^ert,  wider  in  ire  gewere  unde  gewalt  haben  wolde,  daz 
ir  di  egenanten  ratesmeistere,  rete  unde  gemeine  zcu  Jhene  gewartin 
suUen  mit  gebonam,  holde  unde  mit  eide,  glidierwüB  als  vor,  an 
allen  TOizcog,  fragen  unde  Widerrede,  unde  dor  umb  von  uns  later^ 
lieh  unvordacht  blibe.  Wenne  ouch  daz  gesohlt,  daz  si  unser  vor- 
genanten liben  eldermuter  zcu  irre  hulde,  irme  gehorsam  unde  ge- 
walt wider  heischet,  so  sullen  di  ratesmeistere,  di  rete  unde  di  ge- 
meine der  eelbfai  sted  zcu  Jbene  Ten  uns  aOer  bnlde,  eyde  mde 
gehorsam  ledig  sin  mde  loz.  Iz  ist  ouch  binamen  geret  mide  be- 
griffen ,  daz  di  vorgenanten  ratesmeistere ,  di  rete  und  bürgere  zcu 
Jhene  unser  dickegenanten  liben  elderni fiter  alle  iar,  di  wile  si  lebet, 
zcu  rechtem  zcinse  geben  sullen  hundert  mark  lotiges  Silbers  ger- 
lieber  golde  nl  send  Midiabelfl  tag;  do  mite  suUen  cu  selben  bürgere 
•  unde  dl  stat  zcu  Jhene  von  uns  allez  zeinses  unde  störe  ledig  unde 
l&z  sin,  binamen  dor  umb,  daz  si  unser  liben  eldennuter  di  selben 
hundert  mark  gerlicher  ^ulde  dezte  nuczlicher  unde  redelicher  gebin 
unde  geleisteu  mägen,  mit  Urkunde  disez  brives,  den  wir  dor  ubir 
gegebä  haben  bevestent  mit  nnserm  ingesigel,  noch  gotis  gebarte 
drioBen  hundert  iar  in  dem  fumfitcigesten  iare,  an  dem  nehesten  fri- 
tage  vor  Palmen,  nf  dem  hüs  zcu  Gotha,  unde  ouch  gozcu^c  sint: 
di  edelen  man  Heinrich  von  Honstein,  dez  Sundershusen  ist,  Hein- 
rich von  Swarczburg,  des  Amstete  ist,  graven,  Thime  von  Koldicz 
unser  marschalk,  Alber  von  lialtiez  hoTerichter,  AmoH  Judeman 
Cammermeister,  Otte  von  Stutemheim,  Gristan  von  Wiczzceleiben, 
rittem,  unde  der  geistliche  man  bruder  Cunrad  koller^)  vom  Kein- 
hartshome,  Keinhart  von  dem  Honsperge  unde  Ueiniich  von  Loucha 
kutvogit,  unser  beider  hemelichere. 

229.  Lamdgraf  fVieäneh  hMiU  SämiA  von  JRrwMbusMi»  mU 
4  limh  EMmftgt^  im  ZoU  m  Jena.    Gotli%  1860  April  L 

IMmAt.:  aSA.  Drt$im,        Jb.  tT.  JL  tl»  (JJ,  * 

Jbifrehr. :  Beiorici  de  Brande nstein. 
Ebenda*.,  Cop.  No  29.  BL  110  {B). 
Au/irhr. :   TTenrici  de  Brandeosteyn. 

Nos  Fridericus*)  etc.  notum**}  facimus  omnibus,  quorum  inter- 

b)  kalair  ß. 

§)  Pradarieot  M.        b)  bm  B, 
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6886  poterit  in  futuro*),  qnod*)  stramno  Henrico  de  Branden  stein 
militi  fideli  nostro,  possessionem  stionim  bonorum*)  augmontare^)  et 
ob  grata  suorum  meritorumO  merita  ipsum  ad  castrensem  residcn- 
ciam  invitare  cupientes,  eidem  assignavimus  et  coutulimus'')  uuatuor 
maicaB  redditaum  nsiialis  ponderis  in  fheolonio  nostro  in  0  Jiiene''), 
si  qu6  nobis  de  iue  vacant  actu  vel  ex  cognicione')  vacare"*)  pos- 
sent°),  cum  suis  commoditiitibus  et  utilitatibus  ad  nos  devolutis,  et 
conferimus  iusto  feodi")  tytulo'')  possidendas,  volentes  tamon  eas- 
dem  quatuor  marcas  ad  ius'')  castrense  et  residenciam  dicto  Hein- 
rico  et  suis  heredibus  deputandam  in  Castro  Burgow  capiendam, 
sicnt  iure  existlt  6t  oonsoetudinis,  ammodo  rotorqueri  hamm  nostra- 
mm  Serie  literanim  nostro  sigillo  desuper  Tnunitamm.  Datum  Gotha,  • 
anno  l",  feria  v**  pascaliO,  presentibus  et  testibus:  nobilibus  Fride- 
rico*)  de  Schonburp:  doraino  in  Criraazcaw Tyuione")  dt;  Cnldicz') 
nostro  marschalcü,  Alberto  de  Malticz  iudicc  uostre ")  curie,  OLtone") 
d6  StatinheimO,  Gristano  de  Wiczzeelebai')*  ceUerario**)  in  Bein- 
bartslnrun^),  Henrico  de  Loncha  et  domino  Gonrado  de  WaUin- 
sen  etc. 

• 

230.  Johann,  Burggraf  eu  Nürnberg,  errichtet  mit  Friedrich  und 
JUalthanar,  Lmidgrafen  zu  Thüringen,  die  Ehepnrtm  zwischen 
seinem  Sohne  Friedrich  und  Flisaheth,  Marhjräfm  tum  MeiJ'sen. 
Gbbeu  .  .  ze  Jeuü,  uu  dem  Diubtag  vor  Egidii,  nach  lü'istus 
gelrart  dienzeDhnudert  iar  nnd  in  dem  funfisegeeten  iare. 

Jena,  1350  Ang.  8L 

Druck:  v.  BtiOfried  u.  Maercitr,  IfaiWIlilte  loOmuia  Bi.  HL  A  SM— tSI. 
No.  OOLV,  nach  dm  Orig. 

231.  Fratcr  Albertus  de  Bessingen  et  frater  Henricus  de  .Tenis  or- 
dinis  fratrum  heremitaruni  sancti  Augustini  zu  Erfurt  bezeu- 
gen neben  Änderen^  dass  Hennann,  Pfarrer  in  Hochdorf,  bei 
dem  genannten  Augustiner  EremUm-Kloster  em  Jakrgedächinis 
für  sieh  ffetüfiet  hAe,  Actum  et  datom  anno  domini  moccl, 
in  die  sancti  MaHiei  apoaloli  et  ewangeiiate.      1850  fl«pt  SL 

BtUd*r.  :  AbtAr.:  SA.  MägtOm^t  Oy.  OUV  Qm^M»  JRk  14S1.)  m.  4S. 
Ho,  174. 


c)  fatnria  B.        d)  qaos  B.        •)  boflorom  tnonun  B.         I)  «actnentare  B. 
.  i;)  meHt  saor.  B.  Ii)  eoneedtmiM  B.  i)  fthU  B.  k)  Jeheno  D. 

1)  coogniciona  B.  m)  vel  ex  congnic  B  doppelt.  n)  posuant  B,  o)  pheodiUi  B. 
p)  thalo  B.  q)  ad  BOS  im  B.  r)  paschali  B.  s)  Fr»derleo  B.  t)  Crim&zcow  B. 
m)  ThfBOM  B,  V)  Koldiet  B.  w)/tUt  A.  z)  Otthral  B.  j)  StnÜria- 
hdB  B.       s)  Wtcu«.  A,  Wi«itl«b«D  B,      m)  edinurio  B.       bb)  Bctobbom  B. 
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232.  Beinrich  von  MoUwUg  imuV  alle  sciyir  Erlen  verkaufen  an 
das  MichaelisHoster  zu  Jena  dos  Dorf  Closewitz  und  das 
wüste  Dorf  Ziakau  mU  Vogtei,  Oaricht  und  allem,  was  dazu 
gehört.  1351  Jan.  20. 

Mdichr.:  Ab$ekr.:  AQA.  Jmta,  Öof.  Teü  I.  Cap.  I.  TU.  7.  Ab.  67.  &  337— 
840  (^t). 

GBuBA.  Weimar,  Skmml  F.  6M.  Bl  IIS.  lU  {A*). 

J^enda».,  SamnU.  P.  III.  fJ  63.  No.  LXXF/ (Ä«), 

Auf$chr. :   Super  «Mtiiit»  villa  Clozewiz. 

FA.  BudoUtadt,   Mscr.  üchmeitul  8.  183—190.  No.  LiXVl  (Ä«). 

Jhmek:  EnoOmt:  Mntr,  Otogr.  Jm.  S.  SU.  S7S;  d$  Wim,  mm$.  Jmm  &  SIS, 
IM  ISBI  «MfaK.lSSl  m  tum  itt;  IWiJirfw^  Jmim.  8.  406«  Amt.  **. 

Wir  Hentze')  von  Molewitz,  üeutze,  Hans,  Fridericb,  Elizabet, 
Sophia  und  alle  meyne  erbin  bekennen  öffentlich  an  gegenwertigen 
bntf  aOen  den,  die  dissen  brief  sehn,  horoi  ader  lesen,  das  wir  mit 
gnten  willen  und  mit  wolbedachten  mute  vorkouft  haben  den  innigen 
closterfrnwen  und  convent  zu  Jhene  das  dorf  gnant  Closewiz  und 
das  wüste  dorf  gnant  Czizkov*')  recht  und  redelich,  mit  vnytdinge, 
mit  gerichte  und  mit  alle  dem  nutze  in  velde  ader  iu  dürfe,  und 
ans  nodi  nnsem  allin  nochkomelungen  kein  recht  darkme  behalden 
habin,  und  habin  das  ufgegebin  vor  unsem  herren  von  HeSderungen"), 
von  dem  wirs  zeu  lehene  hatten,  und  das  selbe  vorgnante  closter 
und  iren  convent  daran  nummer  wollen  hindern  noch  ansprechen, 
und  gebin  yn  disen  gegenwertigen  brief  zcu  eym  ewigen  gezcuch- 
niflse  Torinsigelt  mit  unserm  insigel.  Diser  rede  und  dises  kauft 
seint  gezceuger  der  erbarliche  prister  er  Heuuridi  von  Prage<^),  er 
Conrad  pharrcr  zcu  Conditz  und  er  Hermann  Lestan,  die  deu  kauf 
geschickt  und  geteidingt  habin.  Des  henge  ich  Hermann  Lestan  meyn 
insigel  an  disen  brief  zcu  e}in  gezcugnis.  Datum  anno  domini 
Mcccu,  in  die  Fabiani  und  Sebastiani  martyrum. 

233.  Die  Brüder  AJbrecht  und  Friedrich,  Herren  ßu  Heldrungeti^ 
eignen  dm  Mk^aeUskioster  tu  Jena  das  Dorf  CloemoitM  mit 
dm  CMehi  mä  aißmf  im»  dtum  gMrL         1351  Jml  22. 

BMr.:  AbtOw.:  AffA.  Jmta,  Oop.  TM  l  Oq».  /.  Tit.  1.  Jh.  67.  A  84S— 

351  (A^). 

GHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  583.  BL  116   117  (^«). 

hA.  BudoUtadt,  Mtcr.  HetMer  I.  S.  811—316  (A*). 

Druck :  Avemann,  Anhang  S.  7S  /.  No.  88,  nach  der  Bdithr.  A^,  ttikatiM  t» 
die  mutre  Sprache  übertetMt ;  —  vgl.  A.  Beier,  Geogr.  Jen.  S.  381;  d<ri  . 
Airtk.  Jt».  a.  44S;  AvtmaMn  T.  L  8.  «7,  T.  IIL  S.  SOS;  d*  WetU,  toamg. 


a)  Heinuo  A*AK  h)  Ctilflbkow  JM*.  e)  BddraaiMi  A*AK 

d)  Fng»  B^B*. 
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Wir  Albrecht  und  Fridrich  gebnidere  hem  zu  Heldrungen  be- 
kennen uffentlicben  an  diesen  brif  alle  den,  dy  ihn  sehn,  hörn  ader 
lesen,  das  wir  gote  zu  lowe  und  unser  frauen  sente  Marien  seiner 
mutter  und  aüeu  gotU  heyiigeu  zu  ereu  haben  geeygeiit  und  eygeu 
an  diesem  gegenwertigen  brief  daß  dorf  m  CMmiz,  gelegen  bey 
Jhcne,  mit  dem  flur,  mit  dem  geridite,  und  alleß,  das  in  da!ß  don 
und  in  dem  flure  und  in  daß  gerichte  deßelben  dorfes  gehört,  mit 
holtze,  mit  wetzemat  und  das  dorein  ^jehört,  woran  daS  lyt,  dem 
clostere  sent  Michelß  und  dem  convent  der  closterfrauen  in  demselben 
doBter  za  Jhene,  imd  wir  vorcrieD  miß  desselbeii  vorgsnanteD  doxfe 
mit  gsridite  imd  mit  dem  flure  und  aüeß,  das  darin  g^rt,  an  die- 
sem gegenwertigen  briefe  und  geben  alle  herschaft,  recht  und  nutz 
dem  vorgenanten  closter  und  den  closterfraueu,  die  unser  eidern  und 
wir  bißher  gehabt  habin  an  demselben  dürfe,  an  dem  flure  und  an 
dem  gerichte,  durch  gott  und  entwarten  ihn  und  geben  ihn  die  her- 
sehaft  deS  doifB,  des  geriditß  und  des  flnreß,  der  an  dem  dorfe  ge- 
hört, an  diesem  gegenwertigen  briefe,  mit  aUem  rechte,  alß  es  unse 
eitern  und  wir  gehabt  habin,  und  geben  ihn  diesen  brief  zu  ein 
getzugniiß  alle  der  vorgenanten  rede,  vorinsit'«j:elt  mit  unsem  insie- 
gel.  Deß  sind  geczuge;  die  edclen  herreu  giafu  Ueinrich  geuaut 
von  Orlamunde,  er  Erman,  er  Otto  und  er  Albreeht  borggrafen  von 
Qrcbberg,  Hcrman  von  Lestan,  Hetntz  von  Molewitz,  Hanß  von 
Geysau»)  und  ander  gute  leute  gnug  und  viel.  Das  ist  geschehen 
nach  gotß  gehurt  driczenhundert  iar  in  dem  ein  und  funfczig&ten 
iare,  an  des  heyligen  mertyrers  tage  saucti  Viuceutii. 

23^  Die  Brüder  Albreeht  imd  Friedrich,  Herren  eu  Heldrungen, 
eignen  dem  Michaeliskloster  zu  Jena  das  Dorf  Closewits  und 
das  wüste  Dorf  Ziskau  mit  Gerichten  und  aüem,  was  dasu 
gehört,  nOtt  1  Eufe  m  SekSndorf,  1351  Jan.  92. 

JUmAt.:  Abtthr.:  AGA.  Jemi,  Cop.  TtA  I,  O«^.  L  T9t.  1.       67.  8.  848— 

348  (vl>). 

OHuSA.   n'nmar,  Samml   F.  638.  Bl   114»>— 116  {A*). 
EUnda»,  Samml.  F.  III    S.  64/  ^'o  LXXVII  (/?>). 

Au/ichr. :   AppropriAcio  et  confirmacio  emptionis  villc  ClosewiU. 

Unuk:  Avemann ,  AnJkang  S.  74  /.  Nu.  87,  nach  der  Udschr  J*,  Uiüoeii*  M 
die  neuere  Sprache  iibertetzt ;  —  vgl.  A.  Beter,  Geo-jr  ,/'„  S.  381;  JBudtr, 
mUd.  Smmmlmg  ß.  SM;  Avemmm  T.  1.  &  67,  T,  IIL  ä.  iOi.  207. 

In  gotis  namen  amen.  Das  idit  der  dinge,  dy  in  der  aedt  ge- 
scheUui,  vergessen  werde  mit  der  zceit  hinegange,  so  ist  wol  noth, 

das  sie  mit  geczugnuße  guter  briefe  vorcwigit  werden.  Hirumb  ist 
das,  das  vir  Albreeht  und  Fhdehch  gebrudere  bem  zcu  Heldrungen 
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bekennen  uffaDtUch  und  begcrcn  das  wissentlich  zcu  seine')  allai 
den,  dy  disen  brief  hören  loseu  das  wir  gote  zcu  lobe  und  unser 
frowen  sente  Marien  seiner  miitter,  dem  heyligen  ertzengel  siuit 
Michel  )  und  allen  güts  heyligen  zcu  ereu  habin  geeygent  und  ^gen 
an  dieem  eelbin  gegenwertigen  brief  recbt  und  redelicK  das  dorf  ge* 
naat  Cioswitz')  und  das  wnste  dorf  (^ehfdOen  Cziskow*"),  dy  do  lygen 
bey  der  stad  zcu  Jhene,  mit  den  Huren  und  mit  dem  gerichte,  und 
mit  alle  dem,  das  in  dy  flure  und  in  das  gerichte  zcu  denselbin 
dorfem  gehört,  mit  ackere,  mit  holtze,  mit  wesemate  und  mit  allem 
nntie  und  mit  aller  hersc^aft  and  mit  aUw  irardigkeit,  alse  es  un- 
sere eldem  und  wir  bißher  beseßen  habin,  und  als  es  Hentze  von 
Molewitz  von  uns  gehabt  hat,  der  sich  mit  seinen  kindem,  beyde 
tochtern  und  söne,  des  vorgnantcn  guts  vor  uns  vorzcogen  haben 
und  willigiich  aufigelaßen,  und  auch,  was  wir  noch  vorlentes  guts  in 
densellrin  flnren  habin,  imd  ancb  eine  hufe,  dy  do  ist  gelegen  in 
dem  flure  tzu  Schondorf,  dy  do  ist  gewest  desselbin  Hent/en  yaa 
Molewitz  und  nu  besitzen  und  vorzcinsen  Ditherich  und  Niclaus, 
der  Nickaw*)  sein  son,  und  mit  alle  dem,  das  gehört  in  das  vorge- 
nante  g[ut,  woran  das  lyt,  dem  clostere  und  den  closterfrawen  des 
oonveDtes  sant  Michels  in  der  stad  zca  Jhene,  und  gebin  nf  und 
vorzdn  uns  der  vorgenanten  dörfere  und  des  guts  an  disem  brief 
mit  guten  willen  und  mit  rathe  unser  manne,  und  gebin  willigüch 
dasselbe  gut^)  in  gots  namen  dem  vorgnanten  closter  und  den  frawen 
mit  aller  herschaft,  als  unser  eldem  und  wir  haben  gehabt  bisher, 
und  wir  befaalden  uns  noch  unsen  erben  an  alle  dem  Toignanten 
gute  hinefort  nicht  mehr  herschaft  noch  rechtes,  sondern  wir  ant- 
wortens  dem  vorgenanten  clostere  und  den  closterfrawen  mit  allem 
rechte  und  mit  aller  herschaft  ewi^'lich  zcu  besitzene.  Das  alle  dese 
vorgescbrebene  rede  stete,  recht,  redelich  und  ewiglich  bestehe  und 
gehalden  werde,  so  geben  wir  diesen  brief  vorinsigelt  mit  unser 
beider  insigill.  Des  sint  auch  geczuge:  dy  edeln  hem  grave  Hein- 
rich von  Orlanmnde,  Hartman,  Otte  und  Albrecht  der  iunge  burgrafen 
zu  Kirchberg,  Hemian  von  Lestan,  Hentz  von  Molewitz,  Hans  von 
Geysau  ^)  unsere  dynere,  und  andere  gnug  fromer  lute,  dy  es  gesehn 
und  gehört  habin.  Das  ist  geschebn  noä  gotis  gebart  diicsenhun- 
dert  iar ')  in  dem  ejn  und  funfcrigsten  iaie,  an  sant  Vinoentii  tage 
des  häligen  Merterärai 


235.  CHkUker,  Qraf  vm  8(^wargburg  und  Herr  m»  Pösneck,  eianei 
dem  Michaelisklosier  mu  Jena  3  Hofe  ¥nd  2|  Hufen  Ackerland 
tM  Dorfe  Müda.  1351  Klni  tt. 


b)  tu  »ye  A*A*.  c)  dy  yn  sehen,  horn  ader  loaenn  B*.  f^^m  — 

llidi«!  /ekä  B*.  d)  CloMwiU  A^.  e)  Csi«kov  BK  I)  und  MicklMu  A9»- 
mmm.       g)  g«t>Ml  A^A:       k)  Bynrn  A*,  Bjti^  3>.       I)  iMr^ftll  A^AK 
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Oitchr  :  Aitekr.:  AGA  Jmmt  Oy.  >UI  Z  Oy.  /.  liL  1.  V0.  Vf.  8.  MO— 

GBOA.  ITiMMr,  AhmmI.  F.  6tt.  SL  Iii  (J*). 
£SflMfa«^  SammL  f,  III.  A  «5/  No,  LIXTIH  {B^). 

'  Auf  sehr. :  Sap«r  Ins  doiBM  «t  dmfcw  ewB  dlmidl«»  agrii  »päd  vUlnn 

.  dicta[tn]  Maid«. 

E6eHda$.^  Samml.  F.  SS.  No.  26  {£*). 

JßJL  »HdoUtQdt,  JfMr.  AMtorf  8, IM.  Jfo.  LIXVUl 

Wir  Guuthcr  von  gots  gnaden  gruXu  vou  bwartzburg  und  berre 
2n  Peseoigk  beknmen  nffentlich  an  dieseD  brief ,  das  Wir  drey  hofe 
und  diithiube  hufe  ackers,  dy  do  gelegin  sint  in  dem  doffe  imd  yn 

dem  flure  des  dorfs  zu  Mulde,  dy  Otte  von  Vrbech  von  uns  hatte 
zcu  lehne  und  uns  ufjjelaßen  hat  mit  gutem  willen  und  vorkouft  hat 
dem  pristcrc  ein  Heinrichen  von  Frage,  haben  geeygent  und  eygeu  recht 
und  reddich  an  diesem  brief  mit  tälen  dem,  das  dann  gebort,  dem*) 
dosiere  und  den  cloßterfrawen  sant  Michels  zu  Jhene,  und  vorzeihen 
uns  desselben  guts  und  alles  des  rechten,  das  wir  daran  hatten  und 
haben  solden,  und  antworten  dem  vorgenanten  clostere  und  den 
closterfrawen  sant  Michels  zu  Jhene  **)  dosselbige  gut  au  disem  brief 
in  ire  gewalt  imd  yre  gewere  mit  aller  bersebaft  mid  mit  nutzen 
und  mit  rechte,  also  wir  es  bisher  gehabt  und  besefien  haben  ewig- 
lich zu  besitzene.  Das  dise  gäbe  stete  und  gancz  gehalden  werde, 
so  geben  wir  diesen  brief  vorinsigelt  mit  unserra  insigel.  Das  ist 
geschehen  noch  gotis  geburt  driczenhundert  iar  in  dem  eyn  und 
fimfczigisten  iare,  an  sant  Benedicti  tage  in  der  Castflo.  Diser.  rede 
seint  geczuge :  dy  erbam  lute  er  Bertold  Snabel  pbarrer  zu  Orla- 
munde,  er  Albrecht  und  er  Heinrich  von  der*=)  Wilda  unsere  capellan, 
Beringer  von  Meldingen,  Wetige  unser  sdireiber,  Otto  von  Vrbech, 
Walter  sein  son,  Lutolf  von  üertingispurg**)  desselben  Otteu  eydem,- 
und  andere  lute  gnug,  dy  es  siJien  und  borten. 

286.  Landgraf  Friedrich  [III.]  bMtU  die  Jenaer  Bürger  Titzel 
Tschetin,  dessen  Mutter  Ermengar d  und  ihre  Erben  mit  2 
Weingärten  im  Ilain  und  am  Steigerberge  (frgi  n  einen  Erhzins 
von  2  LammesbäucJwn.  Gotha,  i'6öi  Sept.  28. 

*  Hd$ekr.:  Btffett:  H8A.  Druden^  Cop.  No.  87.  Bl.  16. 
Aifftekt, : '  Tl«s«l  ZmUb. 

Item  dominus  bereditavit  duoe  ortos  Tinetanun  dtos  unmn  in 
dem  Hain  et  aUmn  an  dem  Steigerberge  Ticzeloni  Zcethin,  sue  matri 
Knncngardi  et  eorum  heredibus  civibus  in  Jene,  ita  quod  singulis 
annis  tempore  Pasche  duos  tribuaut  ventrcs  a^^nollinos  suo  capitulo 
in  Bur^olo,  perpetuis  temporibus  possidendos.  Datum  Gotha,  anno 
u,  vigilia  beati  Michaelis,  presentibus  consiliariis  domini  universis. 

ft)  diesem  brief  —  dam  /chU  A^A*.        b)  sant  —  Jheo«/eAtt  B*.        e)  der 
>tt  Bts:        d)  Eterliafipwf  A^AK 
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237.  Landgraf  Friedrich  [III.]  überweist  auf  BiWn  stn'urr  (hoss- 
mutter  der  Junqfrau  EUsttbeih  von  BoUe  11  Ffund  Heller  am 
Zoll  der  Sladt  Jena.  Gotha,  1351  Oot.  13. 

Udtchr.:  Jiegett:  USA.  Dresden,  Cop.  Ho.  S5.  BL  bO^  {A). 
Amfteht.:  BUMb«!  d«  Rotts. 
.SMo«.,  Obp.  ah.  BT.  Bt.  17  (By. 
Au/tehr.  :   Elisabeth  de  Roles. 

FJxmli!..  Cop.  So.  29.  ni   1*20  fC). 
At^ftchr.:  £liMb«Ui  de  Uolcx. 

Item  dominus  contuHt  ad  peticionem  ave  suc  honeste  viigiiii 

Elizabeth  de  Rolcz")  undecim^')  talenta  hdler  ad  tempora  vitc  sue 
in  theolonio  civitatis  Jheuis^  percipienda.  Datum  Gota**)  anno  u, 
feria  v*)  ante  üaUi. 

238.  J)i9  Brüder  Otto  und  Albrecht,  JJurygrafen  von  Kirchbery, 
besUUkjm  dm  Verkauf  des  Weinbergs  BoietUterg  von  Seiten 
ihres  reUers  Hartmann  an  den  Priester  Nicolaus  EiUger  «m 
dem  JUar  s.  Andreae  in  der  Jt^nanniakurcke  su  Jena. 

1351  Oct.  19. 

Hdsekr.:  BiU.  ßck^oHe,  No.  IJL^  Orig.  JPtrg^  dm  Biigd,  dbdb  mU  %  Sügel- 
üMi/m  {AI 

Avftchr. :  Ein  lelmbrifff  «ins  wdnpwgw  ad  altera  seto  Andnaa  In  lete 

Joanniü. 

AOtchr.:  AGA.  Jena,  Cop.  Teä  1.  Cap.  I.  Tü.  7.  No.  67.  &  351— S6Ö 
GHuSA.  Weimar,  äamnd.  F.  5S3.  Iii.  117.  118 

DmA:  Jmmmm,  Mkamg  8.  19/.  No.  89,  muh  dm  Orig.}  —  «yf.  Bmr, 

Oeogr.  Jcit  Ä  547  549;  ders.,  Arrh  Jen.  5.584;  Aremann ,  T.  I.  S  69. 
T.  III.  S.  197.  202.  207  /.;  niedeintrg,  Jma  S.  65  Anm. ;  Sekmid,  Kirchb. 
SM.  8.  69/  P.  B8km»t  JAmMMm  «.  d.  BOfiMft.  d.  K.  LmdmeMt  ^fMa 
II.  1888.  A  84.  J«».  4. 

In  gotis  namen  amen*).  Wir  Otte  und  Albrecht  brodere  von 
gotis  gnaden  burcgrafen  von  Kirchberg  bekennen  ototlichen  an 

desme  kegenwerdigen  brifo  alle  den,  dl  en  seen  oder  boren  lesen, 
daz  der  kouf,  der  da  gescheu  ist  under  unserme  Vethem  em  Harth- 
manne und  siner  erbin  und  em  Nycolause  Eyligere  dem  pristere 
umme  doi  wyngarten  akzumale,  der  da  genant  ist  der  Roienbog, 
also  alba  be^piftn  bat  zcuschen  deme  Monebeberge  unde  deme  wm- 
garthen,  der  da  genant  ist  der  Heyneman,  und  stozit  uf  den  win- 
garten,  der  da  genant  ist  der  Schuczedarm,  mit  Icyden  unde  mit 
boumeu,  geerbeyt  oder  nn'^^'crbeyt,  der  da  schal  czu  eyme  altj\re  in 
der  ere  sende  Aiidreas  des  heyligen  zcwelfbotheu  iu  der  kirchen  zu 


a)  Bob  0.  b)  XI  a  0)  Joais  A  d)  Qotba  BO,  e>  qilnta  B, 
a)  Mtter  E^tgartg  /ehU  B*. 
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sente  Johaimese,  di  da  gelegen  ist  uasewendig  der  muren  der  etat 

zcu  .rhene,  ouch  ist  gesehen  mit  gimst  und  mit  gutem  willen  unser 
linde  alle  unser  erben,  ab  wir  si  betten  oder  ummer  gewunnen. 
Ouch  bekenne  wir  me  und  geloben  an  disem  brife  ane^)  argelist, 
nununer  keyne  anspräche  zcu  habene  noch  zu  thune  an  den  vorge- 
Banten  wingarten,  noch  deme  vorgenanten  prister  em  Nyoolause,  eder 
wer  den  tdter  noch  slme  tode  gelegin  werde,  nummer  zu  hindenie 
nu  noch  zu  kejn  stunden.  Ouch  bekenne  wir  me  und  w[o]b'^)  wis- 
sentlich sin  allen  vromen  luten,  diiz  wir  williclichen  und  durch  vrunt- 
schaft  unsLS  vorgenanten  vetern  und  siner  erben  ufjgeben  unde  haben 
gegebin,  vmafm  und  haben  yorzcogen  alle  unsis  rechten,  daz  wir 
hatten  oder  gehaben  mochten  an  anevalle,  an  dinstc,  an  herschaft, 
ichejn  recht,  clcj^ne  noch  groz,  ufifenbar  oder  heymelich,  daran  nicht 
zu  behaldene,  und  vorczyen  uns  etgens  und  eygen,  also  vor  vor- 
zcogen  hat  unse  vorgenante  vetere  und  smc  erben,  und  er  Albrecht 
unse  vetere  und  sine  erben  ?or  geeygent  und  alles  rechten  daran 
Torczogen  haben,  gote  zu  eren  und  unser  mwen  und  sente  Andrea, 
danoch  alle  sinen  heyligen.  Des  sint  gezuge:  di  erbem  lute  er 
Frenczel  probest  zu  Jhene,  er  Cunrad  von  Rode,  er  Cunrad  von 
Kondicz,  er  Dytherich  von  Synderstete,  er  Dytherich  Franke  pristere, 
Albrecht  von  Brandensteyn ,  Peter  von  Nunborg  burger  zu  Jhene, 
und  andere  vroine  lute.  Das  dise  vorbeschrehene  rede  stete  und' 
gancz  blibe,  des  habe  wir  bevestent  disen  brif  mit  der  anhengunge 
unser  insigele.  Dit  ist  gesehen  noch  gotis  geburt  driczenhundert  iar 
in  deme  eyn  und  vunfczigisten  iare,  an  der  Mittewochen  noch  sente 
Gallen  thage. 

•239.  Die  Brüder  Friedrick  umä  Hermann,  Grafen  von  Orlamünde 

und  Herren  zu  Weimar,  verkaufen  und  eignen  dem  Priester 
Heinrich  von  Rudolstudf,  genannt  von  Prag,  und  dem  Spital 
SU  Jena  das  Dorf  Vollradisroda  zu  einem  ISeclgeräte  für  sich 
wtd  ihre  Vorfäkre»^),  1361  Ook  24. 

lUbekr.:  Ah$^.:  OMhSA.  Wkimat,  SmmmL  F.  68t.  SL  IT  [A). 

A^td».:  Item  mp«r  vi  II*  Falratiarod«.   Amo  domini  Mcccu. 
RA.  Alunf>,ir,j,  ÜbaMteM  (7.  JMktaif  m  OL  JIX),  mier  Lit.  B.  N.  4. 

No.  lU  {Ii). 

Dnek:  Am,  Jrakh  IV.  8.  t6t/.;  —  Bttuk:  v.  MnUriM,  A«.  4.  0r.  v. 

Wir  Fridiieh  unde  Bennau  gebrfldhre*)  von  gotis  gnadin  gnflbn 
von  Orlemunde  unde  herren^  czu  Wynuur  bekennen  uffontlidUn  an 

b)  am  Avemoim.  c)  wln  A. 

a}AMt  B,  b)  btm  A. 

1)  VgLdknOt.  Jbb  lOA  m,  11t. 
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deßem  brive,  das  wir  vorkouttt  haben  recht  unde  redlichin  iinse 
eygen  gud,  das  dorff  gnant  Fulratisrode,  daz  da  lyt  bv  Dobirschen, 
mit  alle  dame,  das  daryn  imde  darasu*')  gehAret  in  reflde  fmde  in 
dorffe,  es  sy  w^de,  wesewachs  nnde  woran  das  lyt  adir  wy  man  es 
neriTift,  das  von  aldir  czu  dem  seibin  dortfe  gehört  had  und  noch 
gehorit,  unde  die  hopphegarten ,  die  da  heissen  die  R6derc,  uikIc 
das  holcZf  daz  eczwan  Ueydeurichs  vom  Rode  waz,  das  holcz  unde 
dy  Bftdere  stoßen  an  Schvken  holcz,  das  da  1yd  by  Dobirech^  dem 
bescheiden  manne  herrn')  Heinrieh*)  von  Rudilfistad  dem  prlstere, 
den  man  nend  von  Proge,  umme  vier  unde  drissig  schog  gemeyner 
grosschiu,  die  er  uns  vorgulden,  geben  unde  beczaJt  had.  Das  selbe 
dorff  mit  alle  deme,  das  darczu")  gehörit,  die  hopphegartin  unde 
das  bolcz  haben  wir  dem  vorguanten  Heinrich'')  geantwert  in  syn 
gewere  nnde  antwerten  dms  imde  dem  spetal  csu  Jheoe  an  defiem 
keginwertigin  brive  in  gotis  namen  unde  durch  god  czu  eyme  ewigen 
selegerethe,  das  man  unßir  unde  unßir  vorfordim  sele  in  dem  spetal 
gedengke,  mit  allir  herschafft,  mit  gerichte  obir  halcz  unde  obir 
band,  mit  nüczczen  unde  mit  allem  rechte,  alz  wir  es  gehabt  haben, 
vor  eyn  recht  eygen,  unde  vorczihen  uns  alles  des  rechten,  das  vnr 
daran  hatten  adir  haben  solden,  mide  ^oben  dem  vofgnanten  Hern- 
rieh")  unde  dem  spctaJ  des  seihen  <^tis  czu  geweme  vor  allir  an- 
sproche,  alzo  recht  ist,  Czu  eyme  geczugnisse  deßir  rede  geben  wir 
deßen  briff  vorsigilt  mit  unßen  ingesigillen.  Das  ist  ges<^en  nach 
Cristi  geborte  mcccu,  an  dem  mantage  vor  Symonis  unde  Jude.  Deßir 
rede  sind  geczflge:  die  erbam  Iftte  er  Uhrich  unßir  u^ellan,  QemodO 
unde  Apecz^)  von  Obirwymar  unßir  richtere,  Hencze  von  Vlpidi,  Er^ 
hard")  Czacaämey')  unde  andir  l&the  vil. 

240*  Hermann,  Herr  der  liurg  zu  Kranichfeld,  schenkt  und  eignet 
eu  dem  Altar  des  lieiligen  Kreuses  und  der  elf  tausend  Jung- 
froMm  im  Chor  der  Pfarrkirehe  8.  MickaeUs  eu  Jena  eine 
Hvft  m  Ober-KmO,  1351  Oet  28. 

Hdtehr.:  Jhttikr.:  AGA.  Jma,  Oop.  3W  /.  0^.  /.        7.  No.  67.  8.  SU— 

S58  (^») 

OHuSA.   Wdmnr,  Samml.  F.  533.  IH   118    119  (^«). 
Ebendcu.,  Samml.  F.  III.  Ä.  67/  No.  LXJiX  (Ä»). 

Aaifk«kr, :  D«  wio  aiuiM  «ito  In  vl|U  Snperiori  KitMlor. 
FA,  Buioblait,  Mter.  8dmM  A  198— IM.  Nc.  LXIX  (B*). 

\h  nomine  domini  amen.  Nos  Hermaniius  dominus  castri  in 
Kranichfelt*)  cum  nostris  heredibus  recoguoscimus  presencium  iu- 


•)  diram  B.         d)  ben  B.  •)  Heymuth  8trm^        t$  Baraat  Stnm.  • 

g)  FMw  ArvM.  h)  Bbarhtrt  Skmtt.  1)  fiUt  Blnm. 

a)  OnaohMd  A*A: 
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gpectoribus  ac  auditoribus  oniversis  tarn  proseiitibus  quam  futuris, 
quod  dei  procipue  intuitu  ac  ad  instänto55  preces  Lntoldi  de  Tal- 
heym'')  ac  suorum  hereduni,  videlicef)  Lutoldi  et  Dieclcibi'')  cetero- 
rumque  suorum  heredum,  quod  mausum  situm  in  pago  ville  Supe^ 
rioris  Keesder  cum  suis  peraneDCUfl,  pofisesBum  a  Niooiao  dieto  Peite 
et  a  Gonrado  dicto  Czapaa  nBicUmti  in  Blanckenhain ,  qui  singuli 
pro  censu  dabunt  de  codem  raanso  unum  malrlrum  tritici,  dimidium 
maldrum  avene,  duodecim  solides  denariorum  Erfurtcnsium  dimi- 
dium medium  pisarum  Jeneosis  mensure,  quatuor  pullos,  triginta 
caaeoe,  imam  seugenam  oyorom,  ad  hob  titolo  proprietatis  pertmen- 
te[ni] quem  manwim  Lutoldus  de  Tajheim^)  et  soi  hereides  pro- ' 
dicti  a  nobis  tenuerunt  in  feudo,  damus,  donamus,  conferimiis  et 
racionabiliter  appropriamus  et  waraiidare'^)  volumus  cum  omnibus 
suis  iuribus  et  pertiuenciis  ad  altare  locatum  in  choro  eccleäie  pa- 
iochiali[s]'')  sancti  MichaeliB  in  Jhene,  dedicatom  in  honore  sancte 
ernds  et  undecim  milia  viiginiim,  nihfl  nobis  inris^  nee  nostris  po- 
steris  in  dictis  bonis  penitus  reservantes,  sed  omnibus  renunciantes, 
ita  saue,  quod  predictus  census  secuudum'')  ordinacionem ')  discreti 
viri  Heinrid  de  Meldingen  dicti  Pollex'")  sacerdotis,  eiusdem  census 
oomparatmis  et  emptoris,  pro  remediis  anime  siie  et  suorum  proge- 
nitomm  per  'vicarium  dicti  altaris,  qnicuncnie  pro  tempore  iaent, 
cum  provisore  ecclesie  sancti  Michaelis  colligatur  perpetue  et  distri- 
buatur,  dantes  in  robur  et  evidens  testimoniura  nostre  donacionis 
et  appropriacionis  presentem  literam,  appensione  uostri  sigilU  fide- 
Uter  communitam,  anno  domini  mcocli,  vu  Kai.  Novembris. 

241.  F^riednch,  Landgraf  gu  Thüringen  etc.,  tfersehreibt  der  Stadl 
Jena  für  100  Mark  lötigm  Silbers,  die  sie  ihm  Bur  Amlösung 

der  Veste  Ärnshaug  geliehen  hat,  das  Schultheissenamt ,  die 
Münze  und  den  Zoll  zu  Jena  so  lange,  bis  sie  das  genannte 
Darlehen  daraus  eingenommen  hat.  1352  Jan.  28. 

Jldidir. .   Abtdir. :  OHuSA.  Weimar,  üammL       582.  BL  67  b,  durchttncken. 
Aif^ekr.:  Aaao  dowfail  Hocoui. 

Wir  Fridrich  von  gotis  gnadin  lantgraffe  in  Döringin  unde  marc- 
graii  czu  Mißen,  in  dem  Osürlande  unde  czu  Landisberg,  grave  czu 
Orlemunde  unde  herra  des  Isndis  czu  Plilten  bekennen  iSiratlidiin 
an  defiem  brive,  das  vir  unsem  Üben  getruwen  den  ratismeistirn, 
dem  rathe  unde  den  bürgern  unßir  stad  Jhene  ndt  willen  unde  ^aiiist 
der  hochgebornen  furstin  frouwen  Elizabeth  ec/wanne  lantgreffin  czu 
D6ringin,  unßir  Üben  eldirmutir,  hundirt  marg  loUgis  sübirs,  die 


b)  TidlMfiii  B*  §tmvt§ekriamy  OalbaTiit  Bt.  c)  d«  tUh.  —  vidallcrt  fiUt 
AKi*.  d)  Dieddalbi  Bt  q)  ErfTurtenses  B^.         f)  pertinentM  A^A*B^B* 


i)  iori»  nobis  B*£». 


k)  —u 


m)  PoUkto  A*A*, 
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sie  uns  czu  losunge  uDßir  vestio  czum  Arushöuge  gelegin  haben,  an 
unserm  BchultheißeD  ampte,  der  rnftncBe  ande  dem  ezoUe  da  selbüis 
cza  Jhene  bewiset  haben  unde  bewisen  ouch  an  deßeni  selbigin  brive, 

also  wenne  die  cziit  uzgehit,  lüz  wir  die  vor  Ticzil  Gcrharte  gelaßen 
haben,  das  sie  denne  von  stadan  daran  tretin  unde  allis,  das  von 
den  seibin  unsern  amputeu  unde  rente  gefeilit,  ane  hindimisse  ulf- 
hebin  unde  innemea  saBen,  abo  lange  bix  das  sie  die  obgnantm 
hundirt  marg  davon  genoslich  iifl||eii[o]men*);  wenne  oneh  daz  ge- 
schied, so  siillen  die  vorgnantin  unßire  ampte  unde  rente  wcdir  .in 
uns  ledigklichin  gefallen.  Des  sind  geczügin :  die  edillen  {?rave  Gun- 
thir  von  Swarczborg  herre  czu  Lüchtenberg,  Tyme  von  Coldicz  iinßir 
marschallig,  unde  die  gestrengin  Cristan  von  Wiczeleiben  imßir  hofe- 
richter,  Albrecht  Judeman  unßir  cammenneistir,  rittere,  er  Tiezman 
von  Lympach  unßir  oliirstir  scliriber,  Heinrich  von  Loucha,  unße 
heymUchere  und  libe  getruwen,  unde  andire  löte  gnög.  Czu  ork&nde 
darobir  haben  wir  unßir  insegil  an  deßen  brid'  gehangiii.  Datum 
anno  domini  mccclu,  an  dem  suntage  nach  sente  Pauwiß]s  tage  ak 
er  bekart  wart 

24ai»  Elisabeih,  früher  Landgräfin  m  Thüringen,  gSft  zu  dieser  Ter- 
Schreibung  ihre  Zustimmung.  1352  Jan.  30. 

Mdsehr.:    Ab$chr  :    UHuSA    HV/war,  Samml.  F.  532.  Bl.  63^. 

A^f$^.:  Addo  domini  mccclii.    Am  JUuuU:  Liter»  domioe  filiMbeÜu 
ßntk:  JBnoaimt  JAUMmh,  Stmitar^img  /.  Jena  &  90;  B.  OiÜqf;  M^irtHk  u. 

GMtkUB  (Anh.  «taolMste.  JftbwJB.  Bd.  l  H.  S.)  B.  IIT. 

Wir  EKzabetb  ¥on  giotis  gnadin  hie  ¥ore  langgralfm  cza  Dorin- 
gen,  markgraffio  czu  Mißcn ,  bekennen  uffcntJichin  an  deßem  k^in- 
wertigin  brive,  das  der  durchluchtige  furste  unde  herre  markgraffe 
Fridrich  czu  Mißen,  unsires  sones  .son,  mit  unserm  jSfuten  wülin 
sinen  utl'en  briÖ  ggeben  had  den  wieseu  luleu  den  bürgern  czu  Jhene 
nrnme  die  bandirt  inarg,  die  sie  4m  gewonnen  unde  gelegin  baben 
zcn  losene  der  festin  AmshAuge  unde  Nnwenstad,  also  das  sie  in 
der  stad  czu  Jhene  ilie  inöncze,  den  czol  unde  das  Schultheißen 
ammecht  also  lange  suUeu  inne  habin,  biz  daz  sie  die  seibin  hundirt 
mark  wedir  ingeD[o]meu davon,  unde  darnach  die  m&nczef  czol 
nnde  schnUheussen  ammedit  der  hoscbafft  wedir  dyheäen  als  me; 
das  ist  aÜto  gesehen  mit  unserm  gflten  will^,  unde  ouch  ab  wir  die 
selben  unsere  stad  czu  Jhene  wedir  yschen  von  unserm  vorgnanten 
Zone,  so  weide  wir  die  vorgeschreben  rede  haldin  unvorbröchlichin. 
Dez  czu  eyme  orkünde  haben  wir  öu  deßen  briff  ggeben  mit  unserm 
ingesigil  getmwelichin  vorfestind.  Datum  anno  diondni  moocui,  an 
dem  mantage  vor  unßir  finoawen  tage  lichtemesse. 


a)  nffgenemen. 

ft)  talgWMlIMll. 
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243.  Beinold,  getianni  Ritters,  und  dessen  Hausfrau  Jutta  verkaufen 
an  Konrad  von  lioda  und  den  Propst  Frenzel  zu  Jena  einen 
Weingarten,  der  Keiner  genannt,  der  vom  Herrn  von  Heldrun- 
gen als  Lehnsherrn  eu  dem  Altar  sanct  Fetri  %md  PauU  in 
der  MiekadiMreke  daadbst  geeignet  wkd.       1S&2  Mira  38. 

ai$ekr. :  M$chr. :  AGA.  Jma,  Oop.  TeÜ  I.  <hp.  /.  fit;  7.  iTo.  07.  ß.  85S— 

'  860  {J') 

CJÜuSä.  Weimar^  Samml  F.  533   BL  119  {A*j. 
Ebatdtu^  SammL  F.  111.  &  68/  No.  LXXXJ 

Ai^ftdur.-:  fiupw  Tfeailrai-  F«trl  «t  PmIL 
FA.  JMobtadk,  M»».  fMmtÜBti  ß.  1»7.  198.  Jl^.  LXXXf  {£•). 

• 

Ich  Reinold'')  gcDaiit  Ritters*'),  Jutta  sein  haussfraw  und  alle 
seine  erben  bekennen  utieutlich  au  disen  kejgenwertigen  brief  aUen 
den,  die  disea-  brief  sehen,  hören  ader  lesen,  das  wir  mit  willen') 
ond  mit  wolbedachten  mute  habin  Torkanft- einen  Weingarten,  genant 

der  Keiner,  den  erbern  berren,  em  Conrade  von  Rode  und  em 
Frentzele  probiste  zu  Jhene,  und  auch  bekennen  wir,  das  [wir!  die 
lehn,  die  wir  habin  gehabt  über  den  vorguautcn  Weingarten,  lasen 
nf  und  haben  ufgelasen,  und  haben  ufgesagt  unseru  herren  von  H^el- 
dnmgen,  der  den  Weingarten  geeygent  bat  zcu  dem  altare,  der  do 
i.>t  geweyt  in  sant  Peters  und  Pauls  ere  zcu  Jhene  in  dem  monster 
zu  sant  Michel,  in  snlcher  weys,  das  wir  uns  der  vorgnanten  lehn 
des  vorsprochin  Nveingartens  recht  und  redelich  vorczihen  ewiglich 
und  ane  argeUst,  uummermehr  zcu  fordeme.  Auch  bekennen  wir, 
.  das  wir  das  vorgeschribene  haben  gethan  mit  gonst,  mit  rate  und 
n\it  willen  des  hem  Hartmudis  von  Bulewitz  unsere  swagers.  Das 
dise  rede  stete  und  gantz  werde  gehalden,  des  habe  ich  Hartmut 
von  Bulewitz  mein  insigel  an  disen  brief  gehangen.  Datum  anno 
domini  mccclu,  feria  sexta  ante  Judica. 

244.  Landgraf  Friedrich  beurkutidet,  dass  er  den  Jewker  Bürger 
Äpete  BMtee  nat^  emer  Abedila^gähUmg  wm  den  Um  auf 
Wiederkauf  überlasseneti  Ämtern  nicht  entsetzen  unö,  bis  der- 
selbe sein  Geld  wieder  mrhaÜm  oder  auf  imdere  Weise  sicher 
gestellt , ist.  1352  Juli  8. 

Hdschr. :  Abschr      USA    Drtiden,  Cop.  No.  S6.  M  86*. 
Auftchr.:  Lit«ra  Apockouis  SchuUeo. 

Wir  Fridrich  etc.  bekennen  etc.  Waz  uns  der  beeciheiden  Apecz 

Scluicze  burger  unde  unser  gewinner  zcu  Jhene  von  sende  Mertius 
tage  nest  Vorgängen  nach  redelicher  recliennnge  nfgehabcn  unde  Jil)e- 
geslagen,  biz  her  gewunnen  hat  ader  uns  in  sulcher  wise  furbaz 


B^jmM  B^B:  h)  Blltirt  A^AK  c)  alt  gotw  «niw  A*. 
TMr.  OmA.  <tb  vi  1.  I.  P.  m,  1.  X6 
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gewunne,  daz  yrir  in  von  unsem  ampten  zcu  Jhene,  die  er  iczuiit 
ione  hat,  nidit  eotaeczeii  snUeD  noch  ennoUeii,  wir  haben  in  nnde 

scu  ainre  hant  .  .  siner  elichen  wertinnen,  Heidenr[dche]  von  Lube- 
newicz,  Lorencen  uiiHe  Henriche  Fidelere  sulchcs  gewinnes  nnde  gel- 
des  vore  bcczalt  oder  mit  in  darunil>e  also  ])ostalt,  djiz  in  billichen 
gnug,  doch  unschedelicben  andern  uuäei-ii  briven,  die  wir  vormals  ao 
die  egnanten  ampt  zcu  Jhene  gegeben  haben.  *  Datum  anno  lex,  in 
die  dominica  ante  Margarete., 

245.  Landgraf  F^rieän^  verJtaiiß  an  die  Erfwier  Bürger  Ludma 

Legat  und  die  Brüder  Heinrich ,  ffqns  und  Hans  V(m  Saal- 
feld auf  Wiederkauf  60  Mark  SiU)ers  nn  sriner  Jahrgiilde  eü 
Burijel  und  Eimnherg  auf  3  nnrh  einander  fohjende  Jahre  für 
.  300  Mark  lutiyen  tiiWers,  wclciie  sw  in  den  naciist  folgenden^ 
3  Jähren  oo»  dee  Landgrafen  JährgÜlde  ßu  Jena  erheben 
aoBen.  136&  Aug.  10. 

'  JSMMr.:  Ah$ekr.!  BßA.  DnBäm,  <kp.  N».  M.  SL  «f. 
Jnfftekr.:  Litm  Mwid  Lffatan  «t  da-Balwlt 

Wir  Fridrich  etc.  bektainen,  daz  wir  dem  bescheiden  Lud[ ewige] . 
Legaten,  Henriche,  banse  nnde  Hanse  von  Salnelt  gebrudern  nnde* 
iren  erben,- bargern  .zcu  Erfort,  unsem  lieben  gewinneren,  vorkouft 

haben  recht  iinde  rejielichcn  unde  vorkoufen  ouch  an  diseni  brive. 
zcu  einem  rechten  widtTkoufc  sechozit:  in;irb(  silbcrs  an  unser  rcchicn 
iargulde  uuser  äteteu  zcum  Burgelu  uude  zcu  Ibcuberg,  daiau  sie 
treten  snUen'Ton  sende  Michels  tage,  der  sddrst  kumet,  ubir  ein 
iar,  denselben  /eins  zcu  dren  iaren  nest  nacheinander  volgende  uf- 
zcuncmen  ane  alles  hindimisse,  für  dri  hundirt  marg  lotiges  silbirs, 
der  sie  uns  nuczlich  unde  gereit  beczalt  haben,  mit  sulchem  undir- 
scheide,  daz  wir  den  egnanten  zdns  von  sente  Michels  tage  schirst 
knmende  ubir  dn  i«t  bhinen  dren  iaren  neet  npch  ebiander  Teigende 
widerkoufen  sullen  unde  mugen,  also  daz  irir  in^  dem  ersten  iare 
mit  hundirt  mark  silbirs  des  zcinses  drizzig  niarq:  uude  in  dein  an- 
dern iare  abir  mit  hundirt  marken  des  zcinses  zcwenczig  marg  umie 
in  dem  dritten  iare  abir  mit  hundirt  mark  die  Icczsteu  zceheu  marg 
des  adneee  wider  koufen  sallen  nnde  mugen  ane  Torczog  unde  hindir- 
nisse.  Uude  haben  in.  zcu'  demselben  widerkonfe  dri  hundirt  marg 
Silbers  l)owiset  unde  bescheiden  an  unser  rechten  iargulde  unser 
stat  zcu  Jhene,  also  daz  sie  von  dem  nesten  sende  Michels  tage 
ubir  ein  iar  hundirt  marg  unde  abir  in  dem  andern  iare  darnocb 
uf  sende  Michels  tag  hundirt  marg  unde  in  dem  dritten  iare  abir 
nf  sende  Michels  tag  die  leczsten  hundirt  tedrg  Silbers,  damite  wir 
den,  als  oben  geschriben  stet,  den  egnanten  zcins  gancz  widerge- 
kouft  haben ,  uflieben  unde  iunemeu  sullen  ime  allen  vorczog  unde 
hindimisse,  uude  haben  in  globt  unde  globen  ouch  in  guten  ttuwen 
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ane  ai^elist,  das  ivir  in  in  den  egnanten  zcius  uiide  bewisung  nymiuer 
gegrifen  noch  gmllen  woDeo,  nodi  n^mande  geetateii  sidleii,  dar  sie 

in  dcheinewis  daran  hindere  oder  enge.  Waz  uns  ondi  von  unser . 
ierlieben  gulde  der  stete  Burgein  unde  Isenherg  gevilc  «der  gevallen 
mochte  ubir  die  sechczig  marg  Silbers,  daz  sulleu  sit^  uns  geoczlichen 
nach  redelicher.  rechenung  abeslaheu  an  andern  luiseru  schulden. 
Fnr '  den  egnantfln  inval  unde  nrngoUchfln  aduden  zdnses  unde  be^ 
wisunge,  ab  oben  geschriben  atet,  haben  wir  in  zcu  bürgen  gesaczt 
die  ediln  graven  Gunther  herren  zcu  Swarczpurg,  Fridrich  von  Wangen- 
heim amptmanu^;  zcu  Duriugen,  unde  die  gestrengen  Hinrich  von 
Kothewicz  canceler,  Ditherich  vom  Honsperg  marschalke,  Nicolas  vom 
Ende  ritter  unde  Hartmann  von  Web  hoverichter  unser  heimelichere 
unde  lieben'  getruwen ,  die  mit  uns  unde  für  una  daz  globt  haben. 
Wer,  daz  der  inval  oder  schade  zcu  schuldeu  (juenie,  als  oben  ge- 
schriben stet,  unde  sie  des  von  den  egnanten  Lud[ewige]  Legaten 
unde  von  Baindt,  iren  "boten  oder  briven  ennanet  wurden,  so  sullen 
sie  inriten  oder  yeclicher  sal  einen  erbem  knecht  insenden  zcu  £r- 
'  fturt  mleger  cla  zcu  haldene  ühde  zcu  letsMn,  ab  inlegerers  redit 
unde  gewonheit  ist,  nymmer  denncn  zcu  kumenen,  sulch  inval  oder 
mugelich  schade  wurde  in  denne  genczlich  gericht,  :ds  oben  ste  ge- 
scriben,  oder  teten  iz  denne  mit  der  egnanten  Lud[ewigJ  unde  von 
Saluelt  gutem  wizzen  unde  willen.  Unde  wir  grave  Gunther  von 
Swarczpurg,  Fridrich  von  Wangenheim,  Hinriä  von  Kothewicz, 
Ditherich  vom  Honsperg,  Nicolas  vom  Ende  unde  Hartmann,  von  .* 
Wein  egnante  bürgen  bekennen  öffentlich  an  tliseni  brive,  daz  wir 
den  egnanten  Lud[ewige]  unde  von  Saluelt  vor  den  egnanten  inval 
in  aller  mazze,  als  oben  geschriben  stet,  in  guten  truwen  globit 
haben  ane  aUerleie  aigeiist  unde  globen  oocfa  wiUiglich  unde  mit 
wolbedachtenr  mnte  mit  Urkunde  etc.  Datum  anno  m,  in  die  Lauf 
rencü 

240.  Das  Kloster  auf  dem  Petersberge  eu  Erfurt  verkauft  an  das 
KhUer  Kap^hndarf  emm  Orumäbeaig  auf  dem  Ponie  hei 
Jena,  1352  Sept.  28. 

Bdattv.!  aUuSA.  Weimar,  Orif.  Avy.,  «a  1  M  Pif^immimnifm  hirngm^tm, 

aäkr  verUuten  Stegein  {A).  . 

AnifMr. :  Itte  iitvm  pertfnat  ad  Tiatfim  Muietl  Andm. 

Abschr.  .   /■:bcii(Li$.,  Samml.  F.  536.  So.  179  {B) ;  —  F.  536.  8. 114.  11« /l^;  — 
F.  537.  S.  251—263  (/));  —  V  538.  S  262  -264  (E). 

Uhwi-BOL  Jena,  Bud.  Macr.  fol.  91.  S.  114.  116  (FJ  f  —  JpL  139».  S.  788. 
TS«.  H6.  \n  (O).  • 
.  'l>mA:  MmAm  1.  78«/  No.  VIlV^fikM^ 

Kos  Henaannus  dd  p^ratia  abbas*),  Theodericus  de  Milchindorf 
prior,  Henricua  «de  Han[i8]  cantor,  totuaqne  oonTentua  monaateiü 

» 
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muutis  saocti  Ptttri  Erfordeusis  ordiuis  sancti  Bcuedicti  Moguntiiic 
dyocGsis  raoognoBciiinis  et  tenpre  preseiidnm  dilucülct  protestamur, 
quod  DOS  imanimi  consensu,  bona  ac  matura  ddiberacione  preliabita 

qoEDdaiD  parteni  feodi  volgari  nomine  lignet  appellatani,  quam  nobis 
nobilis  vir  dominus  Fridericus  de  Heldeninge  senior,  Albertus  et  Fri- 
dericus  filii  ciusdem,  uos  et  uostrum  monastcrium  püs  cx  atiectibus 
prosecuti,  appropriavenint  in  proprium  et  dederunt,  sitam  in  monte, 
qui  Tolgariter  dicitur  offe  deme  forste,  prope  opidum  Jene,  solven- 
tem annis  sin;:;ulis  in  quolibet  festo  sancti  Michaelis  quadraginta 
quinque  grossos  bonos  et  legales  necnon  quinque  pullos,  vendidinius 
iusto  legitimoque  empclouis  et  veudicionis  [titulo  et  VJ  mterveiiieute 
oontiactu  YendünuB  disereto  viro .  .  preposito  necnon  sanctiBinonialibas 
in  öappeludorf  in  perpetuum  possideiulaoi,  com  omni  iure,  censn, 
obvencionibus  et  pertinenciis,  quibus  nos  prefatam  feodi  partem  hucus- 
que  tenuinnis,  ijossedinms  necnon  usi  sunius,  pro  deceni  taleutis  de- 
uahorum  i^rlordcusium  bonorum  et  legalium,  a  predicto  emptorc  seu 
emptridbng  nolns  pagatis,  tniditis  et  int^aliter  peraolutis  ae  in 
evidentem  nostram  et  ecclesie  noetrcr  ntiHfatem  et  iisnm  notorie  iam 
conversis.  Quem  quidem  censum  prenarratum  sepedictus  emptor  seu 
prefate  eniptrices  capieut,  jmstulabunt  et  requirent  a  censualibus, 
uobis  qui  prefatum  annualem  censum  seu  pensionem  pretiacto  solu- 
donis  tennino  Imcustiue  dederunt  et  solvebmt,  qui  in  noBlni  appro- 
priadonis  litera  predicti  domini  Friderici  de  Heldemnge  et  suorum 
nliorum  pleniua  et  nominaliter  continentur,  quam  vero  dedimus  ßt 
damus  cum  presenti  vendicionis  litera  eraptori  ac  eniptricibus  prc- 
narratis,  volenti  nibü  iuris  in  prefutiä  bouis  quomudulibet  obser- 
vare.  Qae  quidem  omnia  et  singula  premissa  promiaimiis  et  pro- 
mittimiiB  pro  nobis  et  noetris  successoribus  onmibos  eidmn  domino  .  . 
preposito  necnon  sanctismonialibus  prefatis  rata,  grata  firmaquc  tenert'  • 
et  ea  in  per])etuuui  in  omnibus  et  per  omnia  inviolabiliter  observare 
nec  contra  ea  venire  aliquo  ingenio,  studio  vel  cautela.  £t  in  <^vi- 
dens  testimonium  omnimn  pramiaeoram  dedimus  et  damus  predicto 
domino  .  .  preposito  ac  sanctismonialibus  in  Cappebdorf  prenar- 
rntis  nostram  preseiiteni  literain  nostie  abbatie  atque  capitiili  si^nl- 
lorum  munimine  üdeliter  c^jmmunitam.  Testes  vero  huius  rci  de 
oostris  sunt:  Albertus  Uotterman  procurator,  Guntherus  Smedistcte, 
Theoderieus  Zcymem,  de  extrands  vero  Beringenu  de  Hddinge,  Theo- 
dericus  dictus  vor  wibne  ,  Ämoldiis  nostor  notarios,  Wormnndns 
noster  schulthetus,  et  alii  quam  plurcs  fidc  digni.  Datum  anno  do- 
mini millesimo  tricentesimo  quin<^iiageHimo  sßcundo,  in  Yi^pha,  sancti. 
Michaelis. 

247.   Vertrag  des  KtOBters  Pforte  mit  dem  Stcultrat  zu  Jena,  dm 
t»  Jena  gelegenen  Hof  des  Klosten  betreffend»  Jan.  & 

JJdschr     st.i  J,-,ui.  >>,-„,  Prr.J    fn  ui,  Sa,j,i  ßhiejul,  äoA  itr  «mtSiagtÜth^ 
noch  ganz,  von  Jcm  moctUn  em  UcU  vorhanden  {^A).  , 
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AM».:  OBMA.  ITdbor,  AmmI.  J.  MS.  AI.  4S  (5). 
Aa^ttkt.:  Ana»  dondal  Mcocun. 

Wir  brödre*)  Albrecht  apt,  Tytherich  prior),.  Kcrstau  kclucr, 
unde  gantze  samnunge  des  gotshus  tzft  der  Phorten  bekennen 
uffenlichen  an  disme  brife,  daz  w[i]r  uns  frftntlicfac  vorcynt  haben 
uHde  gesazid  mit  den  ratsmeistem  uude  deim'  rade  der  st  ul  tzft 
Jhene  uinrae  unsin  hof,  den  wir  dar  seibist  hubin,  in  sülchir  wise, 
daz  wir  der  stad  schullin  gebin  von  deme  hufe  alle  iar  eyuen  virduug 
adir  fuuftzen  smale  groschen  nf  den  tag  sente  Micbanelis.  Were 
oudi,  daz  wir  keynenO  win  in  den  hof  Brechten,  den  win  sdifllde 
wir  nicht  dar  inne  schenken  ane  der  stad  willen  unde  loube.  Were 
ouch,  daz  ymand  u\  den  hof  tz^t^e,  der  sich  in  der  stad  neren  wSldc 
unde  J(&ufin  unde  verkoufin  unde  vromen  iiiide  ;^iiyz  dar  inne  triben, 
der  schölde  von  syme  gescheifede  tüu  uach  der  ätad  gesetze  als  eyu 
aodir  man,  d«r  in  der')  stad  gesezzin  were.  In  klintschaft  unde 
ewikeit  diser  dinge  habe  wir  unse  beide  insygle  an  disen  brif  ge- 
hangen, der  ist  gegebin  als  man  tzaylte  nach  gots  gebürt  tuscnt  iar 
drihundirt  iar  in  dem  dru  unde  funftzigistem  iare,  an  deine  dritten 
tage  nach  dem  iars  tage,  der  da  was  der  achte  tag  sente  Johannes. 

•  *  .  • 

Friedrich,  Landgraf  zu  Thüringen,  erlaubt  dem  ßiiraermeister, 
dem  Rate  und  den  Bürgern  der  8kuU  Jena,  die  Biadi  nach 
der  Saale  hin  zn  erweUem  und  0U  hefestigen,  auch  das  SjyUal 
nach  der  Saah  km  eu  verlegen,  Gotha»  13^  Jan.  6. 

Edtehr-.:  StA.  Jena,  Ong.  Afp.,  «Am  8k$d^  doek  «rit  «mmi  Em»dmmfiir  dm 

Mttkr.:  B8A.  Dretden,  Cop.  No.  15.  W.  S8  (B) ;  Cop.  No.  S7.  m.  »1  (C)  ; 

Cop.  No.  29   Bl.  1?5  (D);  Samml.  Abth   XIV,  A   No.  8    Bt  413  ff'-J 
GIIuSA.  Weimar,  Samml.  F  532  Bl.  15h  (Fj  ;  F  III.  8.  19/.  No.  LXX.XT'JJ 
(O^);  F.  885.  8.  9  /.  No.  V  (U)  ;  SammL  B.  Atmler  u.  SUidU.  Jena,  Provi- 
MTMdW  No.  1400.  JH.  8  flj,  md  prwriaaritdu  So.  1401.  BL  S  (E).  , 

StA.  Jena,  Rep.  I.  Uc  4.  No.  1.  Bl  2  vom  J.  1G48  (L)  und  Kl.  3  fM)', 

FA.  Rudolttaih.  .Mf<~r^  Schm>,äzel  S.  236—237    No  LXXXVII 

Druck:  J.  Q.  Hemhard^  medUationet  de  iure  pruuripttm  German.,  aimprnm»  Saxon., 
.«arw  M«m  «Mfa  r^rmtd.  extnUo.  Batae  1717.  S.  87;  Buder,  ob$ervaU. 

iurii  p.  f.  g   S.  182  /  E ;  Steehele,  vrk.  fieitrr  z.  Getrh   </   Sptt,i/i>  in  J>  ita 
8.  3  No.  Uli  —  vgL  A.  Beier,  Arth.  Jen,  8.  18/    Wiedtburg,  Je/ta  8  IUI. 
'  144.  IM.  41». 

Wir  Friderich  von  gots  gnaden  lantgrave  zcu  Doringen,  maro- 

grave  zu  Myszne,  in  dem  Ostirlande  unde  zcu  Landisperjj:,  grafe  zcu 
Orlamunde  unde  herre  des  landis  zcu  Plysne,  bekennen  o^nüchen  alle 


.    a)  (rndir  B,         b)  prior  B.  o)  ycheynaa  B.        *  d)  io  dtr  ^  ehtir$o- 
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'den,  die  disen  brif  hftraD,  sehen  oder  lezsen,  daz  wir  deir  bescheiden 

luten  dem  burgermeister,  dem  rate  unde  den  bürgern  genieinlichcn 
der  stat  zcu  Jhene,  unsern  liben  getruwen,  von  sunderlichen  senaden 
erloubet  haben  und  gftuneu,  da2  sie  mit  uuserm  guten  willen  die 
selben  unsere  stat  ane  unsem  unde  unserer  herschalt  schaden  gein 
der  "Säle  wert  uzwendig  der  mvren  witen  unde  Testen  rnngin ,  •  unde 
waz  sie  da  selbens  cinses  machen,  der  sal  der  stat  zcugeh<Vefi.- 
Ouch  sullen  sie  den  spital  da  hin  legin,  ab  sie  daz  mit  der  phaf- 
hcit  tjbirbrengin  mügin.  Zcu  Urkunde  unde  gantzer  bestetegunge 
darubir  haben  wir  unser  fürstlich  insigel  au  disen  brif  gehangen,  der 
gegeben  ist  xca  Geta  nach  Giists  gd)iirte  drizceiibiindert  iare  dar  * 
nach  in  dem  diie  unde  fun&cegsten  iare,  an  dem  obirsten  tag*). 

249.  Xhimo  von  Nedilschitz  in  Domburg  stiftet  in  der  Michaelis- 
kirche  zu  Jena  eine  Vicarei  zu  Ehren  des  Bischofs  Mariin, 
dar  heü.  Boroßiea  tmä  Elisabet  uniä  oBer  HeHigm  o»  dem 
jm  Ehren  der  genannten  Heäigen  neu  erriehteten  JUare  mtd 
hMU  Siek  das  PräseniaikmsrMhi  auf  LAenstßsit  vor. 

1353  März  6. 

Bdtchr. :  Abtchr.K  AOA,  Jota,  Oy».  Teä  1.  Oy.  L  .1%  1.  No.  67.  8.  869-r. 
874  M«). 

*  aB»BA.  Wrimary  BmmmL  ^.  WS.  BL  ItS.  IM  (4*). 
'  .Stmdäi.,  SammL  V  ill.  8.  1%  f.  No.  LXXXV 

Aufnchr  :   Saper  vicanam  s&ncti  Mnrtini  in  ecciesta  sancti  MicbMib»  « 
FA.  RudoUUiik,  Mtcr  Sehmeitad  Ä  212—221.  A'o.  LÄXÄF  {£•). 
Dmek^  Erwähnt  Ä.  Beier,  Ardu  Jm.  8.  468.  485  / 

*  ■  * 

'  In  nomine  domini  amen.  Noverint  universi,  quibus  fuerit  nossc 
oportunum,  (\n<H\  ego  Thymo*)  de  Nedilschitz.'  rosidens  in  Domburg, 
in  laudem  dei  gloriuseque  virginis  Marie  ac  ob  honorem  Martini 
cplscopi,  Dorothee  virginis  et  Euzabet*')  vidue  ac  omnium  sajictorum 
coltosiiae  dimi  augmentom  et  remedium  peccatonunO  ineorum,  nec 
non  in  salutem  anime  quondam  fratris  mei  dicti  Henrici'')  Schaff 
instauravi,  fundavi  ac^  dotavi  bonis  et  redditibus  subscriptis  unam 
vicariam  perpetuam  in  ecclesia  parochiali  et  conventus  cenobii  sancti- 
mouiahum  in  Jhene  in  altari  de  novo  retro  hostium  sub  honore 
sanctomm  prescriptorom  constmcto  et  dedicato,  prepoBiti<X  &bba- 
tisse  et**)  priorisse  totiusque  conventus  ibidem  libero  ad  hoc  acce* 
dente  consensu  et  voluntate,  in  hunc  niodum,  videlicet ,  quod  viai- 
rius,  qui  pro  tempore  fuerit,  in  dicto  altari  singulib  diebus  lioriü 
compcteiiübuü  miäsam  cantet  vel  l(^at,  legitimo  impedimeuto  cesäaute, 


•)  dl«  Bplpbnl«  BOD,  Ortwteg«  m.  Bmder,  4a»  Dmtmtj^  M. 

»)  Tbimo  Ü^B*^       b)  EliMOieai  A*A*.       c)  praedictorom  ^M*.     '  d}/dtf( 
A*AK      •)  Schaff  0>^.      f)  ^  B^Bß.      g)  praeposilo  J>J*.      li)>Uft  S>lr*. 
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lusi  ecclesie')  prepositas,  qui  pro  tempore  foerit,  propter  presentiam^), 
fonemm  aut  aUa  causa')  evidenti  ac'°)  necessaria  indigens  Buffiragio 
.  istius  vicarii  in  cantanda  vel  legenda  inis>a"|  in  altari  alio,  aut  con- 
fessionibus  audiendis  vel  sacranientis  uiinistrandis  aliquocieiis  velit 
iumutare"),  cui  pro  tuiic  talis  vicarius  preposito  dicti  ceiiobii,  ueC 
Bon  in  übservandis  [dominicisV]'  )  cessacionibus  divioorum  et  ceteris 
ad,  ecclesiam  perttnentUraB  se  eonfonnabit;  de  omnibiia  yerc)  grava- 
minibus,  videlicet  in  suo  aut  aMo  altari  cottidie  missas')  legeudo') 
aut  confessiones ')  audiendo,  seu  sacramenta  ministrando,  sive  chorum 
frequentaudo,  dominus  Conradus  plebanus  in  Couditz  tauquam  primo 
ad  dictam  vicanam  4)reseDtatus  erit  et  esse  debet  ad  vite  sue  tem- 
poim  omnino  Uber  et  solatoB  0iii]umod[o]qtie*)  exemptos;  de  obla- 
donibus  vero*)  et  bbvencionibas  ipei  prq;iosito  respoudebit stans 
ConttiDtus  redditibus*)  sibi  ad  dictam  vicariam  dcpututis  vel  in  poste- 
rum  deputandis  specialitur,  nee  in  preiiidiciuni  dicte  ecclesie  paro^hia- 
lisO  aliquid  ^)  attemptabit**).    ius  autem  prcbeutaciouis  qucad'''*)  so- 

f»iu8  diete  Ticarie  ad  tempora  ?ite  mee,  quando  et  qaodoDS  eam 
Tacare]**)  eontigerit,  mihi  de  gracia  special!  domiiiarum  dicti  ce- 
nobii  reservavi,  me  autem  decedente  ad  prepositum  et^'')  conyentum 
sanctinionialium  in  Jhene  jiredictos  iugiter  ])ertiüebit,  ita  tarnen, 
quod  iiiiia  uniub  mcusis  öpadum,  quaixio  ut  quucieuä  dictam  vica- 
Ham  ooDti^aat  Yacare**),  ad  eam  penonam  ydoneam  aetn  .saenr- 
dotem,  Tel  qni  intra  anniii  annam  in  sacerdotem  valeat")  ovdmari 
canonice,  presentabuut ,  non  tameti  ad  dictam  vicariam  prepositum 
dicti  ccuobii  presentabuiit,.  cum  hoc  in  fraudem  dicte  vicarie  ügti 
presumi  veribimiliter««)  passet^'''),  uec  sibi  aliquod  aliud  ")  ius  in  ipsa 
Ticaxia  ant  in^)  eius  reddHibus  in  toto  vel  in")  parte  ullo  unquaia 
tenipore  usiirpabunt.  Si  vero  predicti  prepoBitns,  abbatissa  et  con- 
ventus  in  premissis  vel  in  aliquo  premissonim,  quod  absit,  iie^li- 
gentes  fueriut  vel  reniissi,  ex  tuuc  pro  illa  vice  custos"""^*]  cctiesie 
sancte  Marie  Erfurdeusis " qui  pro  tempore  fuerit de  sepe  dicta 
vicaria  diBponere  poterit,  modia  et  condicioiübua  omnibaa*»)  obsei^ 
▼atis.  Nosque  Frandacos  ^f)  prepositus,  MechtOdis  abbatissa,  Tda 
priorissa  et  conventus  sepedicti  cenobii  recognoscimus  publice  per 
presenteSf  quod  grati  beneticiis  Timonis'*'*)  de  Nedilschitz  nobis  et 
ecclesie  nostre  impensis,  boua  deliberacione  prehabita,  voluntarie  et 
libere  ad  onmia  et  siagida  pramissa  nostmni  conseiisiim  prabnimtiB 

i)  «tiuD  A^A*.        k)  provindun  B^B*,       1)  caaua  B^B*.        m)  u  /Mt  in. 
a)  iu  cantiuido  ▼el  legeudo  mbsam'  ü)  immutare  A*A*.        p)  divitiis  nlie 

UtUchrr.  q)  vere  A^A*.  t)  fehlt  J'.l«  s)  legendis  .l'.-l*  t)  coiiUs->i<.- 
nilnu  A^A^.  a)  omaiaodtqii«  A^Afi^  oauaino  d«qtM  B*ß*.  t)  qae  A^A*. 

Ä^Ä*,  daßir  iMekt.  s)  reddltw  A^ä:  y)  paroelitall  JM«. 

z)  fthlt  A^Ar  äa)  ÄttenUhit  ^ >.•!*.  hh)  qaod  cc)  vicÄriatn  tdlc 

Bdtchrr.  .dd)  «d  A^A*.  M)  TicariMD  A^A*.  t()  valere  A^A*.  gg)  ordi< 
Mrt      vwWodlltw/MIt  AtAK  hh)  poMit  A^AK  II)  •Und  /«Alt  Bt. 

k]|)  \u/ehU  A^A*.       U)  in  frMt  B^B*        mml  dictoa  AK      an)  Mrtmb  A^AK 
oo)  faurint  A^A*.        W)  MU  A^A*.       q«})  C'uaoau  A^A*. 
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et  in  bis  scriptis  damus,  ac  ad  observaciuiieni curum  bona  fide 
iugis  temporibtiB  pteseDtilniB  literis  nostrls  sigillis  miuiit[i]s*')  bob 
et  nostros  sncoeBBores  obligunus,  et  nos  cives  civitatis  Jben[ens]i8**) 
ad  pcticionem  conventus,  prepositi  et  limoiiis  de"")  Nedilschitz  no- 
strum  sigillum  civitatis  cum  Timoiiis  appeudimus  in  testinioiiium 
premissorum^*),  et  dos  lienricus  de  Uciligenstat  ofücialis  prepositure 
eodesie  saate  Marie  Erftrrtensis,  felidbiis  actibiu  Tluinoiijs  predipti 
anDuentos,  instauracionem,  fundacioneui  et  dotadonem  predicti  altaiifl 
ciira  suis  sequelis  laudabilil)us  iu  doniiuo  approP)]amus ")  nostnim- 
que  sigillum  cum  sigillis  Thimonis  et  civitatis  Jbenensis  presentibus 
appendimus  in  testimouium  premissonim Bona  et  redditus  sunt 
hec:  I  mansus  in  Wilstorf  cum  una  area  et  quibusdam  agris^O  adiacen- 
tibus,  que  solvent")  abgnlis  anniB  duo  maldra  fromenti'"), 
ordei,  unum  avene,  sex  grossos  et.  sex  pullos;  item  in  viUa  Herme- 
nitz quatuor  se\a<?onas  grossorum de  duobus  mansis,  et^^*)  xii 
grossos  et  xii  pullos;  item  in  Parvo  Condit/  xu  grossos  et  im  pullos. 
Testes  huius  sunt  discreti  viri  et  domiui  honorabiles :  dominus 
Henrieus  de  Präge'''),  dominua  Theodericoa***)  de  Sinderatet"'),  do- 
minus Theudericus*^)  Franoo,  deiDinus  Guntherus  Hower,  dominus 
Johannes  Molendinarius  sacerdot^,  Henrieus  de  Wonnestet,  Herman- 
nus  Zcetin  (Schetin)  (!),  Uermannus  Franco*^),  Henrieus  Sewir  (Sei-, 
bir)  (!) cives  Jheuenses,  Walterus  et  Henrieus  de  Gebetzo"')  et 
alii  quam  plures  fide  digni  Datum  amio  domiui  mflleaimo  trecen- 
tesimo  un,  feria  qnarta  post  Letare. 

250.  Der  Priester  Heinrich  von  Frag  sUftet  in  der  MichcteliskircJie 
Mu  Jena  eine  Vtearei  eu  Ehren  der  He9uen  BaHkdhmaeu 
und  Agnes  an  dem  neu  erriehteien  AUare  aereeSben  unter  dem 
Turme.  1353  Uta  e. 

Hdtehr  :  Äbtdtr.:  AQA.  Jmm,  Oof.  M  J.  (k^  I.  Tk.  7,  NiK  ftT,  A  800— 

368  (Ai). 

OBkSA.  IF«Mr,  Sbrnml.  F.  888.  BL  llO->ltt  (A*). 
K^mda».,  SmmL  ß,  III.  &  B9ß.  No,  tXXXIV  (^i). 

.  .     Au/tchr.:   Super  vicariain  .sancti  Bartholomei 

FA.  JiittlohUuit,  Afsr,-   SchmetUel  S  201  —  212   So.  LXÄHV  (B*). 
Dnuk:   Erwähnt  A.  Ucier,  Areh.  Jeu.  S,  468.  487. 

In  nomine  domini  amen.  NoYerint  .aniTersi,  quibua  noase  fiierlt 


rr)  et  obaerrationi  A*A*.         m)  ttUilM  mOe  Hdtchrr  tt)  ShmU  A^A*. 

hu)  Jehlt  A*.  vv)  et  no>(  civeH  —  preiniH'sorum  ffhU  B^B*.  ww)  Approprift- 

inus  B^B*.         xx)  et  uos  lloaricu»  —  prcmissui um  JthU  A^A*.        yy)  arei»  A*A* 
7.1.)  soleiit  Ä'/)'*.        aAJi)  tritici  A^AK         \)h\i}  fthlt       A*.         ccc)  et  —  honorsb. 
/(hU  A^A*.       ddd)  Fraga  B^B*.       eee)  Theodoras  B^B*.       £0)  SaDd«nt«t  A*A*. 
ggg)  dominus  Guutberu«  —  Franco /eAtt  A^A*.  bhb)  Swir  A^AK         Ui)  Cb- 

b«M  A^A.*, 
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oportunum,  quod  ego  Hemricofi*)  de  Fraga  presbyter  in  landem  det 
omnipotentis  et  gloiioise  virginis  Marie  ac  ob  honorem  sanctorum 

Bartholoniei  apostoli,  saiirtc  •Af^iet[is]'')  virginis  ncc  non  in  vcnera- 
cionem  omniuiii  sancturum  ac  cultus  diviui  augiiieutuiii  et  reme- 
dium  peccatorum  meonun  instauravi,  fundavi  et  donavi  bouis  et 
redditiouB  subscnptis  unam  vicanam  perpetuam  in  ecclesia  paro- 
chiali  et  oonventns  cenoMi  sanctimonialium  in  Jhene  In  altari  de 
novo  constructo  et  in  honore  sanctorum  Bartholomei  et  Agnetis  pre- 
dictorum  mh  turri  dedicato,  prepositi,  abbatisse,  priorisse  totiusque 
conventus  ilmluyi  libero  ad  hoc  accedeiite  coiiseiisu  et  voluntate,  ita 
quod  vicarius,  qui  pro  tempore  fuerit,  in  diclo  altari  siugulis  diebus 
hoiis  oonii>etentibiis  miflsam  cantet  vel  legat,  legitimo  impedimento 
cessantef  nisi  forte  prepositus,  qui  eciam'')  pro  tempore  fuerit,  propter  . 
prescDcifa]n)  •  )  funerum ')  aut  alia  causa  ovidonri  nv^)  necessaria  indi- 
«rens  siiliragio  istius  vicarii  in  cantanda  vel  legeiida  missa^)  in  altari 
aliu,  aut  coufessionibus  audiendis,  vel  sacrameotis ')  niinistrandis, 
aliquociens  velit  inmntare,  [c]ui^)  pro  tnne  talis  vicnrius  |)  preposito*") 
dicti  oenobii  nec  non  in  observandis  dominids")  cessacionibus  divi- 
norum  et  rcteris  ad  ecclesiam  pcrtiiirntibus  se  confonnabit") ;  de  qui- 
biis  hibonbus,  videlicef)  in  alio  altari  legendo  missam  vel  aiidiendo 
confessiones  seu  sacrauienta  ministrando  vel  eciam*>)  chonim  frequen- 
tando,  dominua  Waltberus  dictus  de  Vrbech  iam  ad  dictam  vicariam 
preaentatns  erit  et  esse  debet  ad  yite  sae  tempora  omnino  Uber  et 
exemptus;  de  oblacionibus  quoque  et  aliis  obvencionibus  ipsi  prepo- 
sito  resitoii(Jel)itM,  stans  contentus  redditibus  sibi  ad  dictara  vica- 
riam (leputatis  seu  iuposteruni  inquirendis,  nec  in  preiudiciuni  dicte 
eccleäie  parochialis  aliquid  attemplabit ').  Bona  et  redditus  per  me 
ad  dictam  vicariam  deputati  aunt  hii"):  In  yiDa  Cosbode  Fridericoa 
dictus  Vtenbach  dimidiam  sexagenam  et  unum  puUum  dabit  de  zv 
agris  et  duobus  agris  lignorunr);  item  Theodericus  Wetige")  lu  sexa- 
genas  preter*)  unum  grossum,  et  ii  pullos  de  xx  agiis  et  duobus 
agris  lignorum  et  de  curia  allodii;  item  relicta  Vetigonis  ii  grossos 
et  m  rartooes  et  n  pnlios  de  zz  agris  et  n  agris  lignorum')'  et  de 
una  area;  item  JobanneB  Garpentarius  m  grossos  et  dimidiam*)* 
sexagenam  et  n  pullos  de  xvjigris;  item  Heinricus  Martini  i  et 
dimidiam")  sexagenam  minus  vi  grossos,  et  i  pullum  de  xv  agris; 
item  Bulcke  xxim  grossos;  item  Johannes  Sommer*'^)  xxi  grossos; 


a)  Hemioiu  B*B*.      b)  AgneUe  A^A*.  Agnet«  B*B*.       e)  pareataai  A*A*. 
i)  ecelMl«  B*B*.        e)  pn«Miitiiiiii  A*A*,  proyineUan  BtB*.,        f)  flmarfai  B^B*. 

K)  ac  /ehlt  .  h)  in  cantandis  vcl  IcRondi»  uiissis  .)'.-(•  i)  sacramenta  A^A*. 
k)  qui  alU  Hdtckrr.  1)  erit  vicariua  B^ß*.  m)* pra«positus  A^A*.  n)  divi- 
nh  A*A:  o)  eonUnDAblt  A*A:  p)  ml  A^A*.  q)  6eel«si«  B*B*. 

t)  /rfdt  diißr  iMcU  s)  impostcrum  t)  attenUbit  ^'.1«. 

b)  hl  A^A*.  v)  et  duobiu  agru  UgDorom/eAft  B^B*,  w)  Vetige  B^B*. 

x)  propt«r  B^,  j)  «k  da  evria  aUodii  UgtioramyUUt  A^ÄK  s)  I  A^Ä*. 
aa)  S  A^A*.  bb)  8oo«r  A^. 
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item  Nioolaas  Vtestein  'im  grosaoB  et  n  pnUos;  itsm  Heints  Vltistein 
II  grossus;  item  vinea^)  dicta  der  Eatzenstein  sita^)  ante  YÖlain 

Wintzerle'")  cum  aliquibus  agris  ad  dictam  vineam  pertinentibus  cum 
dimidietate  torcularis,  empt[aj^0  a  streiiuo  viro  Pti])pone  de  Wirtz- 
burg milite  et  a  suis  heredibus  et  appropriata  per  nobilem  domi-  • 
num,  dominnm  Oanthtfimi  oomitom  de  Schwartzburg,  dominum*^ 
in  Leucbteubcrg,  ita  quod  dimidietas  hniiis  vinee  cum  predictia  mÖB 
pertinenciis  ad  vicariam  prenarratam  pertinebit,  alia  voro  dimidietas 
huius  vinee  Katzenstein")  cum  predictis  suis  pertiueiiciis"")  ad  altare 
sancti  Matthie,  quod  eeiam  dedicatum  est")  sub  turri"^),  cedebit(l). 
lata  bona  prenarrata  omnia  et  singula  drca  predictos  venditores 
omnea  et  singulos  iusto  emptionis  titulo  emi  et  lacionabiliter  penoM 
in  toto,  et  eadem  bona  dicte  ecclesie  et  conventui  appropriari  a  no- 
bilibus  doiiiinis  predictis  omnibus  procura  vi,  ea  condicione  adiecta, 
ut  de  bis  in  predicta  ecclesia  disponere  possem,  quod  mee  esset 
libere"")  voluntatis,  quare*^)  a  dictis,  scilicet  abbatisaa  et  coavento, 
eadem  bona  in  feudo  recepi  et  ea  in  predictos  ac  'alios  pios  nana 
deputavi,  que  disposicio  dicte  vicarieP'')  ad  me  pleno  iure,  quamdia 
niibi  vita  comes  est,  me  vero  de  medio  sublato,  ad  prei>ositum, 
abbatissam  et  conventum  predictos  iugiter  pertinebit,  sie,  quod  infra. 
unius  mensis  spacium,  quando  et  quociens  dictam  vicariam  vacare 
contigerit  ad  eam  ydoneam")  personam  acta  eacerdotem,  vel  qni 
iiifra  unius  anni  spacium  valeat  promoveri  cahontce  ordinär!  in 
presbyterum,  preseutabunt ;  non  tarnen  ad  dictam  vicariam  prejKJsi-* 
tum  dicti  cenobii  presentjibuut ,  cum  hoc  in  fraudem  djcte  vicarie 
fieri  presumi  verisimiliter  posset,  nec ")  sibi  aUquod  aliud  ius  in  ipsa 
vicana  äat  eins  ledditibiia  in  totQ  in  parte  ulb  unquam  tem- 
pore usurpabunt.  Si  vero  predicti  prepositos,  abbatissa  et  conventus 
in  premissifl  vel  in  aliquo  premissorura,  quod  absit,  negligentes  fuerint 
vel  remissi,  ex  tunc  pro  illa  vice  custos  ecclesie  saucte  Marie  vir- 
ginis  Erfurtensjs,  qui  pro  tempore  fuerit^  de  sepedicta  vicaria  libere 
disponere  potent,  modia  et  condidonibna  in  emnibna*  obaervatis. 
Nos  quoque  Franciacua  prepositus,  Mechtüdla  abbatissa,  Tela")  prio- 
rissa  et  totus  conventus  sepedicti  cenobii  reco^oscimus  publice  per 
preseutes^  quod  grati  beneficiis supradieti  domini  Henrici  de  Praga 
nobis  et  ecclesie  nostre  impensis''),  bona  deliberadone  prebabita, 
▼olontarie  et  libere  ad  omnia  et  singula  premissa  nostrum  oonaeii-- 
sum  prebuimus  et  in  bis  scriptis  damus,  ac  ad  Observaeionem  eorum 
bona  fide  iu^  te<npoiibua  presentibus  literia,  nostria  sigfllia  prepo- 


ce)  vineam  A^A*.        dd)  siUm  A^A*.-  «e),  Wintzerl  A*-A*.      •  l(\  «müt 

A^a;  empta  B*.         gg)  Wft<Mlniv' iBVA*.  lili)  doodai  B^.        ü)  KuImih 

stein        Ubergetehriehen,  fehlt  A*.       kk)  huius  pertineaeiis  fehlt  B^B*.        .\\)  ett' 

/Ml  A*A*.           mm)  torrim  A*A*.           an)  libitu  B*.            oo)  quATom  A^A*. 

pp)  irlUtfiM  A*A*.        qq)  «ontiiiget  A^A*.  rr)  idMieiB  A^A*.        m)  in  fraa- 

dem       n^i- fehlt  A^A:               tt)  TImU  w)  hm^Mk  A*BiBK 


Digitized  by  Google 


1353  UrkuMbBbvch  dar  Stadt  Jma.  236 

•  .  '  ■  . 

siti  et  convcntus,  una  cum  sigillis officialis  i)repÖ6iture  ecclesie 
sanctc  Marie  Erfurdensis  et  civitatis  Jheneusis ''^j,  in  preniissorum 
testiiuoniuni  sigillatis,  nos  et  successores  nostros  firniiter  (>l)liganius. 
Testes  huius  instauracionis  sunt  hü")«  scilicet  viri  discreti :  dominus 
Gonradiis  plebanns  in  Gonditz.*^),  dominnB  Gonradus  plebanus  in  • 
Trebenilz«  dominus  Tlieodericus  Franco^^),  domiqus  Johannes  Molen-:! . 
dinarius,  dominus  Guntherus  Hower,  dominus  Theodericus  de  Sinder- 
stutc  sacerdotcs,  Albertus  Numburu:,  Henricus  Franco Henricus 
Selbir,  Nicolaus  Monetarius  cives  Jliuucuses,  et  alii  quam  plures  lide 
dignl  Datum  anno  domini  m ocqLm,  feria  quartSv  post  Letare. 

251.  Ihr  Priestei^  Heinrich  von  Prag  stiftet  eine  Viearei  tu  'fSbrwi  ' 

•  der  Beiligen  Matthias,  Laurentius  und  Margareta  an  dem 
nrii  errirJiteten  Altäre  dieser  Heiligen  unter  dem  Turme  der 
Michaeliskirche  zu  Jena.  135;>  März  6. 

nUtchr.:  Abtehr.:  AGA.  Jena,  Vop.  Teil  l.  Cap.  1.   TtL  7.  Ho.  G7.  H.  374— 
SSl  {At). 

Ol/uSA.  Weimar,  Sarn„J.  F  633    fil.  125  -128  {A*). 

•  Eboulas  ,  Samml.  F.  III    8  Ib  f.  So.  />.Y.V.Yr/ 

Au/schr.:  Saper  vicariAm  s.  Hatthiei  Laureocii  et  Margoretho  »ab  turri. 
FA.  IMUmdt,  Mur,  adtmeibiA  8.  tSl~m.  Uo.  LXXIVl \b*). 
Druck:  Eneäkm  A.  Beter,  Anik.  Jim.  8.  46S.  iS6;  Wkdthrg,  Jena  8,  166; 
•  d»  Wmtt  «M«f-  Am  A  66.  • 

In  nomine  domini  amen.  Noverint  universi,  quibus  noese  fueiit  . 

oportunum,  quod  ego  TIeiiricns*)  dictus  de  Präge  presbyter  in  lau- 

dem  dei  oranipotcntis  et  gloriose  virginis  Marie  ac  honorem  sancto- 
rum  Matthie')  apostoli,  Laurencii  martyris'),  sancte  Margarethe  vir- 
guiib,  nec-uou  in  veueraciouem  umniuni  saiicturum,  ad  cultus  diviiü 
.augmentum  et  ip  lemedinm  pec[c]atürum meorum*)  instauravi, 
fundavi  et  dotavi  bonjji  et  redditibus  subscriptis  .  unam  vicariam 
perpetuam  in  ecclesia  parochiali  et  conventus  cenobii  sanctimonialium 
in  Jhenc,  in  altari  de  novo  constructo  et  in  honorem  sanctorum 
Mattlii^^),  Laurencii,  Margarethe  predictorum  sub  turri  dedicato, 
prupusiti,  abbatiase,  priorisse  totiusque  conventus  ibidem  libero  ad 
hoc  aooedente  consensu  et  voluntate,  ita  quod  vicarius,  qui  pro  tem- 
pore fuerit  in  diclo  altari,  singidis  diebus  horis  competentibus  mis- 
siuii  cautet  vel  legat,  legitimo  impedimento  cessjmte,  nisi  forte  pre- 
p(töitus,  qui  etiam')  pro  tempore  fuerit,  propter  preseuciam '^^j  fuiie- 
lum  ant  alia.  causa  evidenti  necessaria  indigens  sufingio  illins 
Ticaiii  in  cantandis  vel  legendis  misais  in  altari  alio  ant  confsssio- 


ww)  »igillo  ß^.         XX)  offlcU  A^A*.        yy)  Jbene  A^A*.         u)  bi  A^A*. 
aa»)  Kondits  BtB*.         bbb)  Franeko  B^B*. 

.  1>  Heiiurictu  B^B*.  b)  iUtbl«  B*B*.  *  c)  uuurtim  BK  d)  p«reatum 
A^A*.  t)  antftwvm  A*  AK  0  «eelMi«  g)  provlndam 


Digitized  by  Google 


236  UrkuodeDbacb  der  Sudt  JmM.  1353 

nibus  audiendis  vcl  sacramcntis'')  ministrandis  aliquociens  vclit  iu- 
mutare  Ot  cai  pro  taue  talis  vicsrius  preposito  dicti  cenobiif  nec  non 

in  obsenrandis  [dominicis]*)  cessacionibus  diviDorum  et  ccteris')  ad 
ecclesiam  pcrtinentibus  [sej  conformahit"'),  de  quibiis  lahoribus,  vide- 
licet")  in  alio  altari  Icgcnrlo  inissas")  vel  audiendu  confessiones  seu 
•sacrameuta  mmistraudo  vel  eciam'')  chorum  f requentando ,  dominus 
Theodericus  de  Sinderstete  iam  ad  dictam  vicariani  presentatns  erit 
et  esse  debet  ad  vitc  sue  tempora  tanquam  primus  institutus  omnino 
lil)L'r  et  exeniptus;  de  oblacionibus  quoque  et  aliis  obvencionibus 
ipsi  preposito  respondebit stans  contentus  redditibus  sibi  ad  dictam 
vicariam  deputatis  seu  ini))osteruni  inquirendiSf  nec  in  preiudiciuiii 
dicte  ecdesic  parochiali[s]  aliquid  attemptabit  Bona  et  redditus  per 
me  ad  dictam  vicariam  deputat[a]0  sunt  hec:  duo  mann  siti  iir 
Villa  et  campis  in  Maiori  Cozenitz  *),  erapti  apud  strenuos  vires  Pup- 
ponem  de  Wirtzburi?')  niiliteni  et  Conradum  fratrem  suum,  et  per 
nobiles  dominos,.  domiuos  in  Heldrungen  api»ropriat[i]"),  videlicet 
per  (^omiuuui  Albertum  militem  et  dominum  Fridericum  eins  fratrem, 
de  qnibiis  bonia  Theodericus  Grutheim*)  poesidet  dimidimn  mansum,  • 
de  quo  dabit  duo  maldra  frnmenti,  unum  scOioet*)  tritici,  aitenun*) 
vero  ordei'),  cum  tribus  pullis  annuis  et  xv  ovis,  et  unam  men- 
suram  papaveris*),  que  inensura  vulgariter  dicitur  ein'")  metz;  item 
Gonradus  Cozenitz')  posbidet  medium  mans^im  et  tautum  dabit  ut 
predictQS  annis  singims;  Henricus  Manestete  poseidet  medtam  matt- 
sum,  qui  singulis-  annis  tantum  dabit,  ut  est  pres(  riptom;  Albertus 
Eyerkuche  et  Johannes  Caraurte  possident  medium  mansum''*')  et 
auibo  dabunt  singulis  annis  tantum,  ut  presrriptum  est;  item  aJia 
bona  Sita  foras**)  civitatem  Jhene  ante  valvam,  que  dicitur  Lobder- 
tbor,  uf  der  Gebint  ''^^},  empta  circa  Theodericum  Franconem  ^)  et  a 
suis  heredibus  et  appropriata")  per  illustrem  princtpcini  dominum 
Fridericum  marchionem  Misnensem,  videlicet  octo  areas,  quarum  Wal- 
thenis  de  Lichtenhain^'*)  possidet  unam,  de  qua  dabit  «jingulis  annis 
viginti  giüssos  usuales,  Johannes  Anger  possidet  t^eciindam,  de  qua 
singulis  annis  dabit  viginti  grosses  usuales,  Nicol.  Kisthave  possidet 
terdam,  de  qua  singulis  annis  dabit  xx  grosses Vlricus  GdataTe**) 
quartam,  de  qua  singulis  annis  dabit  xx  grosses  usuales,  Theode- 
ricus Broter  possidet  quintani,  de  qua  dabit  singulis  annis  xx  grosses 
usuales,  Waitherus  Lengus  possidet  sextam,  de  qua  dabit  singulis 

h)  Morammitan  A^A*      i)  immntar«  A*A*.     k)  diTinit  atte  Hdtthrr.    1)  oMto* 

roram  A^A*.  m)  conlirmabit  A*  ii)  vel  0)  misMm  A^A*. 

p)  ecdesie  D^B*.         (\)  fehlt  A^A*,  <iafuf  Lnckt  r)  deputati  B^B*;  seu  üupo- 

■tomm  —  deputat[ul  fehlt  A^A».  9)  Cö««nitz  A^A*.  t)  WirUeburg 

u)  Rpproprifttos  allt  lldschrr.  v)  Crutlieym  B^B*.  vt) /ehÜ  B^  x)  alium 

A*A*.  j)  hordei  A^A*.  z)  pApavcrum  A^A*.  aa.)  eim  J^A-. 

)>lii  et  tnntuw  dabit  ttt  pndl^Ds  —  mausum  fehü  A^A*.  cc)  fom  ß^. 

dd)  Gebflnd  ee)  Kranckonem  B^B*.  ff)  appropriatis  4M«, 

gg)  LichUnhayn  BiB*.      hh)  osualw,  Micol.  —  groMo» /thU  A*A*.       ii)  Criatar« 
A*A*',  dk  ntkUga  Luari  «mIMc  Ciiieoir«? 


Digitized  by  Google 


1863 


Urkondeoboeh  der  Stadt  Jwia. 


237 


auuis  XV  grobbus  usuales,  Henricus  Beier'''')  possidet  bci/Uiuam,  de 
qua  daMf*)  aingulis  aimis  xnn*"')  gi-ossoB  usnales,  Henricus  Lngen- 
phamig  octavam,  de  qua  siogulis  annis  dat  x  grossos  usuales;  de 
quo  censu  areanim  prelibatarum  dicte  vicarie  vicarius  singulis  annis 
dat  preposito  et  conventui  dicti  cenobil  xu  grossos  usuales;  item 
vineam  dictam  Katzenstein""),  sitam  ante  villam  Wiutzerlc,  cum  ali- 
quflras  agris  sd  dictam  irineam  pertmentibus,  com  dimidietate  torcn- 
laris,  emptam  a  strenuo  viro  Puppone  de  Wirtzburg')  milite  et  a 
suis  heredibus  et  appropriata[m]  per  nobilem  dominum,  dominum 
Guntherum  coraitem  de  Swartzburg,  dominum  in  Luchtenberg,  ita 
tarnen,  ^uod  dimidietas  huius  vioee  cum  predictis  suis  peiitinenciis 
ad  vicanam  preDanatam  pertinebit,  aUa  veso  medietas  ad  altare 
sancti  Bartholomei,  qnod  eciamc)  dedicatum  est  sab  tum,  cedebit  (!). 
Ista  bona  prenarrata  omnia  et  singula  circa  prcdictos  venditores 
omnes  et  singulos  iusto  emptionis  titulo  emi  et  racionabiliter  per- 
solvi  in  toto  et  eadem  dicte  ecclesie  et  conventui  appropriari  a  no- 
bifibns  dominis  predictis  omnibus  proenravi ,  ea  eondiclone  adlecta, 
ut  ile  bis  in  predicta  ecdesia  disponerc  possem,  quod  mee  esset 
libitum  Yoluntaii'i\  quiire  a  dictis  videlicct  abbatissa  et  convcntu 
eadem  bona  in  feudum  recepi  et  ea  in  usus  prcdictos  ac  alios  pios'") 
deputavi,  quodque  disposicio  dicte  vicarie  ad  me  pleno  iure,  quam- 
diu  mihi  nlA  oaiias  'erit"),  deinde  ad  Eberbardum  dictum  Gzatzer" 
ney  **)  ad  sua  vite  dimtaxat  tempora  pertinebit,  nobis  vero  de  medio 
sublätis  ad  prepositum ,  abbatissam  et  conventum  prcdictos  iugiter 
pertinebit,  ita  quod  infra  unius  mensis  spacium,  quando  et  quocicns 
dictam  vicariam  vacare  coutigerit,  ad  eam  ydoneam")  personam,  actu 
sacerdotem,  qni  intra"")  unius  anni  terininum  valeat  canonice 
ordinari  in  presbyterum,  presentabunt,  non  tarnen  ad  dictam  vica- 
riam i)rcp(>situm  dicti''')  cenobii  presentabunt,  cum  hoc  in  fraudem 
dicte  vicarie  üeri  prcsumi  verisimiliter  posset,  ncc  sibi  aliquod  aliud 
ius  in.  ipsa**)  vicaria  aut  eins  redditibus  in  toto  vcl  in  parte  ullo 
tmquam  tempore  usurpabunt.  Si  vero  predicü  prepoeitos,  abba- 
tissa et  conventus  in  premissis")  vel  aliqufo]'')  premissorum,  quod 
absit,  ncgligentes  fuerint  vel  remissi,  extunc  pro  illa  vice  custos 
ecclesie  sancte  Marie  Erfurtcnsis,  qui  pro  tempore  fucrit,  de  sepe- 
•  dicta  vicaria  disponere  libere  potent  et  debebit,  modis  et  condicio- 
nibus  omnibus  observatis.  Nosque  Franciscus  prepositus"),  Mecb- 
tildis  abbatissa,  Thela  priorissa  et  totus  conventus  dicti  cenobii  re- 
cognoscimus  puj)licc  per  presentes,  quod  grati  bencficiis  supradicti 
domini  Henrici  de  Praga  nobis  et  ecclt^ie  nostre  impensis,  bona  dc- 
liberacione  prehabita,  voluutarie  et  libere  ad  omnia  et  singula  prc- 

kk)  Heyer  U)  debot  ^»^«.  mm)  16  A^A*.  nn)  Civtzen 

irfeia  ßiß*.  00)  iitfta«  A^A*.  pp)  liUt«  v«laatatb  B*.  qq)  ua»  A^A*. 
rr)  wHjm  B*.  m)  Csaierney  A^,  Curtserney  B^.      •     tt)  IdoDaam  A^A*. 

tin)  mfrtk  B^B*.         vv)  )<i;<r<!ii!n  .P.l^         ww)  A^A*.         xx)  prMmlMun 

A^A*.      yj)  aliqaid  ofle  Jiätehrr.      u)  pnapoMtiu  Fraucuca»  A^A*. 
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missa  nostruni  consensuni  prebuinuis  et  in  his  scriptis  danius  ac  ad 
observacioneiu  eorum  ham  tidc  iugis  tcmporibus  literis  nostris  sigUlis 
prcpositi  et  conveotus  vm  cum  sigUlo  omtialis.sancte  Itoie  Enbr- 
tensis  et  civitatis  Jliene  in  premissornm  testimoilium  sigillalis  dos 
et  successores  nostros  firniiter  obligamus  Testes  quoqne  his**'*'')  per 
DOS  sie  peractis  prcsentes  interfuerunt  viri  discreti :  dominus  "^)  Con- 
radus  plebauus  iu  Couditz,  dominus  Conradus  Queling***),  dqmi-  . 
tras  Tbeodericus  Franoo  "0  et  Ountherus  Hower  sacerdotes,  Älbertus 
Numburg,  Hermaninis  Franco'"),  Henricus  Se[lb]ir Nicolans  Mo- 
netarii  cives  in  Jhone,  et  qulim  pluros  üde  digoL  Datum  ajioo  do- 
miüi  MCCCLm,  feria  quarta  post  Letare. 

252.  Vertrag  des  Stadtrates  zu  Jena  mit  dem  Michaeliskloster  da- 
9eSbst,  äg»  MMehe  Qtmaek  betreffend^  welches  fm  Seiten  des 
Khsters  über  der  Stadimauer  angt^raoht  teorden  ist. 

1353  Juli  1. 

üdtchr.:  OHuiSA.    ffewior,  Orig.  Perg.^  ohne  Siegel,  aber   noch  mit  Siegel- 
atrtifen  (A). 

At^dit»:  btt  ist  «bfar  dM  gwig  «Ur  4j  stdlnidra. 

Abaekr.:  AGA  JetM,  Cop.  Teü  1.  Cap.  I.   Tü.  7    No.  67.  A  SSt— M4  {9^). 

GIfuSA    Wrimar,  Samml    F  533    /Ii    128.  129  {Ü*). 

Umv.-UM.  Jma,  A.  Bever ,   M»cr.    T.  IV.  p.  218.  214;    T.  XU.   *    o  C. 
1S6S  (CJ.  , 

QHuSA.  Weimar,  SammL  F.  Iii.  8.  80.  N9.  LXXXVm  {D^). 

Auftchr.:    Super  cloHcam  transiens  (!)  ex  coenobio  ad  fossam  civitatis» 
FA.  ÜudoUtadt,  Micr.  Schmcüzd  S.  837—289.  JNo.  LXXXVJIJ  ^*). 
'DruOi:   Wiedeturg,  Jma  8.  100,  wuMUMitiig ;  —  «gl.  Aemia».  8. 144.  ITS. 

Wir  Hencze  Cschctin,  yVpecz  von  Slowicz  ratismeistcrc,  Johannis 
Goldener,  Nyclaus  von  Kai,  Apecz  vom  Aldinberge,  Petir  von  Mel- 
dingeu,  Ilenfirt,  üermau  Stoubec,  Walter  Goppeln  *),  Johannes  L^wer, 
Gnncze  Matstete,  HeDCze  Zoenlcer,  andern  an  dem  rate  zca  Jhene, 
bdt^nen  ofifenlich  au  disme  kegin werdigen  brife  vor  allen  den,  d5 
en  sen,  hören  adir  lesen,  daz  dy  erberu  cloztiriiwen  mit  uns  zcu 
Jhene  ir  gemach,  daz  gemacht  ibt  ubir  der  stad  müren,  haben  vod- 
gnaden  der  herschaft  imd  mit  gunst  der  vorgenanteu  stad  zcu  Jhene, 
also  daz  d^  stad  "von  dem  gemache  umbeschediget  blibe.  Were  abir, 
daz  dy  stad  von  dem  gemache  schadin  geneme  mochte,  zcu  welchir 
zcilt  daz  yrere,  den  schadin  scholden  dy  cloztirvrouwcn  abe  tün. 
Tetin  S5'  nirht,  .so  scholdo  dy  Stad  ane  argolis't  unde  ane  sun- 
derlichc  agüiiät  adir  uuwüliu,  ab  den  ymand  zcu  dem  doziere  udir 


a«a)  tigiUaCiin  B^B*.  bbb)  Testesquo ,  qai  bis  A*A*,  Test«»  quoqu«  hi^ 

qal  B^JIK  eee)  domini  A*A*.         dddJ/dUt  A*A*.         eae)  QweÜac /^>/^* 

Öl)  Fkwieko  BiB».        ggg)  How  ÄtA*.        JilA)  teofr  A*A*,  8«wir  B^B*. 

•)  Ca^paln  ofle  Abtthr, 
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zcu  dez  cloztirs  Vormunden  hette,  suodern  mit  eyiue  gemeyueu  rate 
ande  wizsenschaft  richer  uiide  armer  lAte  iler  stad  daz  gemach  selber 

widir  abe  tün.  Dar  ubir  habe  wir  der  stad  grosin  insigel  zcu  cyme 
gezcucknisse  an  disen  brif  gehengit,  der  gegeben  ist  noch  ^'otiz  ge- 
burd,  als  man  schribit  drizcen  hundert  iar  in  dem  dritten  und  vumf- 
zcigistcn  iare,  an  dem  montage  nest  noch  sente  Peters  unde  Paulis 
tage  der  heyllgen  zewelfboten. 

253.  Gegenverschreibmng  des  MichaeUskhsters  über  den  vorhergehen- 
.     den  Vertrag.  .  1353  Juli  1. 

Udickr,:    Unw.-JJibL  JeM,  Aip.  9,  Orig.  Fery.;  beide  üUgd  /ehUnd,  Joch  die 

Jnfftekr. :  Tangen»  claacam  montaliam. 

Ahsrhr.:    ajfnSA    Weimar,  Samml.  F.  532    M   42  (B). 

Av/*ckr. :  Anoo  -  domini  McccLiiii.    i/it  ariderer  TitUe :  äftog  unde  ge- 
uweb  dar  eloileriiingfrimwra. 

Wir  Frenczil  probist,  Mechthild  aptizscheu  unde  dy  priolin  unde 
der  ooDveat  algemeyne  der  doztirflwen*)  zcu  Jhene  bekennen  offen- 
lich  an  disme  keginwerdlgen  brife  unde  tun  kunt  allen  den,  dy  en 

Ben,  hören  adir  lesen,  daz  wir  unse  gemach,  daz  gemacht  ist  ubir 
der stad  müren ,  hal)in  von  gnadin  der  herschaft  unde  mit  güust 
der  vorgenanten  stad  zcu  Jhene,  also  daz  dy  stad")  von  dem  ge- 
mache nmbeschedjget  blibe;  wereahir,  daz  di  8tad>on  dem  gemache  • 
schadin  geneme  mochte,  zca  welcher  zdit  daz  were,  den  schadin 
sclioldc  wir  abe  tön;  unde  tete  vdr  dez  nicht,  so  scholde  dy  stad 
anc  argelist  unde  ane  sunderlidu;  agunst  adir  unwillin,  ab  den  ymand 
zcu  dem  cloztere  adir,  zcu  dez  cloztirs  vormuildeu  hette,  sundem 
mit  ejnie  gemeinen  n^te  unde  wizsensdiaft  richer  unde  armer  Mte 
der  stad  da/,  gemach  selbir  widir  abe  tftn.  Dar  ubär*  habe  wir  unse 
■  beyde  iiisigcU^  der  probistie  unde  dez  conventiz  an  disen  brif  zcu 
eyner  j;;aiiczeii  stetikeyt  gehengit,  der  gegebin  ist  noch  gotiz  geburd 
als  mau  schribit  driczen hundert  iar  in  dem  dritten  unde  vumfzci- 
gisten  iare,  an  dem  montage  nest  noch  sente  Peters  unde  Paulis  tage 
der  heiligen  zcweliboten. 

254.  Gerlach,  Erebischof  von  Mainz,  genehmigt  die  Verlegung  des 
SjpikUs  gu  Jena  an  eine  andere,  passendere  Stelle  daselbst 
und  ermächiigt  seinen  Viear  gur  Aufsuchung  einer  solchen 
Stelle  und  eur  Erteilung  eines  Abf/asses  voti  40  Tagen  an  die 
Wohlthäter  des  Spiiah  ;  doch  soU  an  der  Stelle  des  alten  Spi- 
tals eine  Kapelle  erbaut  werden.  Mains,  1354  Juni  10. 

lUuhr.:   StA.  Jena,  Orig  Ferg.     Von  dem  Siegel  em  Umm^  mm  eimm  Aiyflk 
meiU$treyen  hängende»  BmAeUldt  erkeUtem  (A).  , 

Atffiekt.:  IndvlfentiM  comshIo. 

^    *  ,  • 

»)  clostiryrouweu  -t.  b)  di«  Ji  c>  »Uui  Jbone  JJ. 
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Ah$dir.:  OUmaA.  nUnor,  Sammi:  F.  68«  Bl  Ift  (F). 

Aufichr.:   Aniio  domiDi  UCCCLilll. 
Dnui:  auekde,  ßeiMlgt  s.  OMch.  d.  ^nUlar  m  Jena  8.  4.  No.  IV,  JkUerkafi. 

« 

Oerlacos  dei  gracia  sancte  Magontiiie  sedis  archieptBOopns,  sacri 
hnperii  per'Gennaniani  archicancelTarius ,  illustri  principi  marchioni 

Misenensi  ac  univorsis  Christi  fidelibns,  vi  inaxime  univcrsitati  opidi 
Jene  nostre  diocesis  saluteni  in  doniiiio  seiiipiternani.  Cum  alias 
ob  devQcionem  et  iü  salutem  auimarum  principum  Mysüeusium  atque 
singulomm  de  uDiveisitate  dicti  opidi  Jene  in  oerto  looo  ipsius  opidi, 
ut  inteUezimos,  liospitale  pro  ooUeccione  pauperum,  debiliuiD,  infir- 
nionim  et  miserabilium  personarum  erectura  fuerit»)  et  consecratum, 
at  quod"*)  provisum  protunc  fuerat  in  remedium  personarum  ipsius 
hospitalis,  i9terveuieutibus  diversis  imuiutaciuuibus,  pro  parte  teudat 
ad  Doxam,  in  taatum  quod  peraone,  fructus',  redditua  et  proTentos 
eiusdem  in  alium  locum  expediret  commutari,  deduci  salubrius  et 
transferri,  ut  hec  omnia  experiencia  doceret')  et  liquide  apparcret*^) 
cuilibet  intuenti,  propter  quod  uobis  supplicastis,  quod,  predicto  loco 
hospitalis  sacro  et  religioso  manente,  persouas,  fructus,  redditus  et 
proTentna  ac.  omiiia  ipeins  hospitalis  privilegia  et  iura  in  certom 
locum  alinm  *a  nobis  cligendum  aptiorem  et  pauperibus  magia  atOem 
transferre  nostra  auctoritate  (»rdinaria  favorabiliter  dignaremur.  Nos 
igitur  do  vestra  pia  et  dev(Aa  iiiteucione  pluriniun)  informati  vestris 
peticionibus  duximus')  auuueudum,  vobis  teuure  prcüeacium  legitime 
ooDoedeDtes,  ut  mariiis  noster  in  pontifidalibns  alium  locum  magia 
utilem  et  conTenientem  pro  recoUeccione  pauperum,  infinnonim  et 
miserabilium  personarum  in  hospitale  erigere  ad  votum  vestruni  va- 
leat  universaque  privilegia,  iura,  personas,  fructus  et  obveuciones  in 
ipsum  transferre  et  in  locum  sacrum  et  religiosum  debite  consecrare, 
.ita  tarnen,  quod  prior  locus  hospitalis  saoer  et  religiosus  pennaneat 
per  edificacionem  unius  Capelle  ibidem  et  celebracionem  cultus  divini 
inantea  debite  conservetur,  vok-ntes,  ut,  postquäm  ipsum  hospitale 
novuui  erectum  et  consecratum  fuerit  per  vicarium  nostrum  pre- 
dictum,  quod  idem  vicarius  vice  et  auctoritate  nostra  omnibus  et 
singulis  Vere  penitentibus,  -contritis  et  confessis  ad  dictum  hospitale 
accedentibus  quocienscanqne  et  qnandocnnque  necnon  oraciones  suas 
devote  dicentibus  seu  alias  elemosinas  suas  qualitercunque  ad  ipsum 
porrigentibus  de  omnipotentis  dei  misericordia  ac  beatorum  Petri  et 
Pauli  apostolorum  eius  atque  beati  Martini  nostri  patroni  in  dedi- 
cacione  ipsius  hospitalis  seu  eins  aniiiTersario  et  alias  in  omnibus 
et  singulis  diebus  ac  frequentacionibu^quadräginta  dies  indulgendarum 
concedere  valeat  in  rrmissioiiem  suoi-um  omnium  peccatoruni.  In 
cuius  rei  testimouium  presentes  litenis  sigilli  nostri  niunimine  duxi- 
mus  roborandas.  Datum  Muguiit{iaci]  xvi  Kaleudas  Julii,  anno  do- 
mini  millesimo  trecentesimo  quinquagesimo  quarto. 

A>  lucrat  h.        h)  id  ß.        c)  doceat  H.        d)  apparet  B.        tt^/ekU  B. 
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255.  Die  Burggrafen  Albrecht  und  Hartmänn,  genannt  von  Kirch- 
bergt  eign^  dem  MiehaelMositer  tu  JtuMk  dae  Dorf  HamUikm, 
welches  die  Priester  Konrad,  Pfarrer  zu  Kunitz,  und  Seinridt 
wm  Prag  von  den  Gr^^cluchfern  von  Mollwitz  für  das  genannte 
Kloster  gekauft  Junten,  mit  dem  Gericht  über  Mals  und  Hand  * ). 

1354  Juni  29. 

aMr.:  AMh::  AQA.  Jena,  Oop,  Tnl  I.  Cap  I.  TiL  7.  Ko.  67.  S.  8S6— 

389  (^»)  und  8.  899—403  (Z^M 

ailnSA  Weiviar,  Samml.  F.  633.  129  130  (/(«)  und  ßL  ISS.  184  (Ä«). 
Ebenda:,  SammL  F.  III.  S  ^i  f.        LXXXIX  (C>). 

J^$Ar,:  8ttp«r  irUIam  dietam  dar  BMjn. 
FA.  BitdoütaA,  Mm»'.  8ekm$M  A  S40— 144.  Jfo  LJtXXIJ  (0»). 
JhnrL- :  Avemauu,-  Aiihaiuj  .V.  78  /.  No.  91.  umh  dti-  ILhchr.  ,  in  dir  neuere 
Sprache  übertOzt;  —  vyl.  A.  Bder  ^  Oeogr.  Jm.  8.  332.  865;  ders.,  Areh, 
Jm,  8,  44».  489;  AMmamh  TtÜ  2.  B.  61.  81  «.  3WZ  IIL  A  197.  807;  dt 
Wettr.  ,  rang.  /«n«,  8.  866.  881;  WiMmg,  Jma  8.  408;  S.  SOmid,  Xirehb, 
Behl.  S.  64. 

In  nomine  domini  amen.  Wir  Albrecht  und  Hartman  burg- 
grafen,  ^^onant  von  Kirdibcrg,  bekennen  uffentlich  an  dißeme  briefc 
und  tbuii  kuud  allen  den,  dy  yn  sehen  ader  hören  lesen,  das  vor 
uns  komen  seint  dye  biderben  late  Kenten*),  Heintze,  Hannes*»)  und 
Friderich  genant  von  Molewitz,  Elizabet»)  und  Sophie  ire  schwesteren, 
und  bekanten,  das  sy  vorkouft  habin  recht  und  redelich  alle  ir  gut 
yn  Velde,  yni  dorfe  und  yn  dem  flure  des  dorfs  zcu  dem  Hayn*^), 
das  gelegin  ist  bey  Czimmemf),  waran  das  leyt,  wie  das  genant  ist, 
den  erbm  pristeren  ern  Conrad  pherrern  zeo  Gonditz,  und  ern  Hein- 
richen Ton  Präge,  dye  yn  das  selbige  gut  vorgolden  haben  recht 
und  redelich ,  gantz  und  alle  zcumale :  das  selbe  gut  und  allis  djxs 
gut.  das  andere  unsere  man  in  dem  sell)en  dorfe  von  uns  habin  zcu 
lehne  ader  zcu  erbe,  und  das  dorf  habe  wir  gegeben  und  geben  es 
au  (Ulveme  briefe  williglichen  mit  vorbedachtem  mute  und  mit  willen 
unser  eibin  vor  eyn  recht  eygen,  und  eygen')  das  selbe  dorf  ecume*) 
Hayne»  mitburgstadcle**)  und  mit  alle  dem,  das  dar  zcu  gehört,  und 
yn  deme  flure  des  dorfes  gerichte  über  hals  und  ubir  hant,  und 
wen  den  das  also  ist,  das  nymandt  sal  kein  i2:('istli(  Ii  Icheii  kaufen 
noch  vorkaufen ,  so  schul ')  das  kirchlene  dirrc  eygeuschaft  volgen, 
mit  aller  herschaft  an  disen  briefe,  nnd  ^oben  vor  uns  und^)  unser 
erben,  das  wir  an  deme  vorgenanten  dorfe  noch  an  dem  gute,  das 
in  das  dorf,  yn  das  vcld,  und  in  den  flur  des  dorfs  gehört,  nummer- 
mehr'}  igkeine  anspräche  noch  vorderunge  ^ehabin  suUen,  sunderu 


■)  Christall  B^B:       b)  Hans  O^Cf».       e)  BlMb«lb«  B*.       d)  Heyne  B^BK 

e)  Cüjmjcrn  C^C*.  0  und  eygen  f'thh  A^A*C^C*.  tri  7.(  ii  dem  AKi^r>(y. 

h)  borgttMlele  B^ß*.  i)  »aU  A^A^CK*.'  k)  aad/ekU  A*A*V*C*.  1)  ummehr 
ä*A;  BimnMT  B*s: 

l)  Vergl.  die  Urhmde  ron  1356  Agriltl. 
Xbur.  ütach,  Qu.  VI.  1.  V.  F.  ill,  1.  16 
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alle  das  recht  und  dy")  barechaft,  dy  wir  daran  gehabt  habiiif  dy 
gebe  wir  deme  doetere  und  den  closterfrauen  z(  u  Jhene,  dprch  got 

und  dorth  bete  ern  Conradis  von  Couditz")  und  um  Heinrichs  von 
i*ragc  in  gots  namen  an  disen  keynwertigen  briefe,  Besundcrn  so 
zcy 'J  wir  uß  vier  hufe  und  eine  hofestadt,  dy  nennet  man  das  Vor- 
wergk,  das  dye  Scbencken  von  Keuerenberg  von  uns  haben,  zcn  lehne; 
dy  lehn  behalden  wir  an  den  seibin  vier  bufen  ünd  nicbt  mehr. 
Czu  eym  ewigen  gezcugnisse  so  geben  wir  disen  brief  bc^igilt  mit 
unserp  insigiUn,  noch  gots  geburt  obir  driczen hundert  iar  in  deme 
vier  und  funfczigsteu  iare,  an  der  hcyligen  aposteln  saute  Peters  und 
Pauls  tage.  Des  sind  geczuge  dy  erbeni  lute:  llerman  von  Lestao, 
Hentse  tod  Goschirstete,  WaUer  und  Hentse  von  Gebm»  Heintse 
▼OD  InBCoeri'),  Tbieme«)  von«)  HermanagrUn«),  Gontae')  Karaa*)  und 
andere  warhafte  leute  gnug*).     ^    .  • 

256.   Vertrag  des  Michaelisklosters  zu  Jena  mit  dem  Stadtrate  da- 
selbst über  die  Teilung  und  Verwendung  der  Opf ergaben,  die  ^ 
dem  Bilde  des  heiligen  Nicolaus  in  dem  neuen  Spiüd  vor  dem 
SaaUhorß  md  auf  dem  JUare  der  mu  erbanteHoen  s,  JißMlai- 
kapeiae  darg^ackt  werden.  .  1854  Jiül  & 

HiUrhr  .    rnir  -Tiihl.  Jtna,  No.  10,  Orig.   Pcry  ;   beide  Sieget /MeHd,  iOttk 

Ptrijameutitreifen,  nn  detuit  sif  (jthantjei^  noch  vitrhanden  (^). 

•     Mtckr.:  UHuüÄ.  Weimar^  SawmL  F.  53JS.  Iii  3Ö— 89  b  (Ä). 

At^tJkt.:  Anno  dontni  MCOOLim.   Llt«m  oabrtomn  laacti  Mleolü  «1 

speUlis. 

Awok:  BUelUUt  «nb.  JitürOge  m.  OmcA.  d..  S^fkOler  m  /«m  8.  6/  JV«.  F, 

Wir  Fr(!nzcil  probist,  Mechthild  genant  von  Luchtinberg,  epthu- 
scbinne,  Brigida  priolinne  unde  der  covent*)  der  clostirvrouwen  zcu 
Jene  dez  munstirs  zcu  seute  Michabele  bekeuuen  ofönlicheu'  allen 
den,  dy  clymen  brif  sehen,  boren  odir  lesin,  das  wir  eyntreehtig  wor- 
den sin  unde  vor  eynet  haben  mit  den  erbem  bürgen  der  stat  zcu 
Jene  fruntlich  unde  gutlich,  sy  mit  uns  unde  wir  mit  un,  alzo  daz 
alle  ansproche  umbc  daz  opphir  unde  daz  do  gegeben  iz  gewest  zcu 
seute  Niclaus,  dez  guude  iz  vor  deme  Salthor,  weg  sin  sai  unde 
ewidich  nymm^r  Cheine  Torderunge  dor  umbe  scu  häene,  in  snlchir 
wis,  das  wir  vorgenanten  unde  der  rat  der  stat  zcu  Jene  haben 
vor  eynet  eyutrechteclich,  daz  alle  daz  opjihir,  iz  si  lebende  opphir, 
iz  si  an  golde,  an  sUbere,  au  grozscben  odir  an  liellem,  an  flachse 
odir  an  wachse,  wellechir  Jej^e  daz  opphir  iz  odir  gesiu  mag,  dai 

va\  fehU  AiA*0*(ß,  n)  Kondite  JK4*B^B*.  o)  sieben  A^A*B; 

scihw  C^C*.       p)  .  ~  werkooe         .  q)  /thU  C^.        r)  ern  inogMi  GobIm  C*« 
•)  Bans  Avmamm.'        t)  Mi  der  beyligon  Apogtdn  —  gnug/thU 

a)  coBTent  B. 
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do  geopphirt  wirt  deme  bilde  zen  ^te  Nielause,  dez  genode  iz  Tor 
dcme  SutUor,  odir  in  den  stok,  iz  were  e}ii  stok  odir  zcwene,  so 

suUe  wir  daz  opphir  halb  nemen  unde  sullen  iz  tfm  an  unsen  vro- 
inen,  daz  andir  hallm  teil  sal  nemen,  der  do  Vormunde  iz  dez  Nuwen 

.  Spitols,  imde  sal  d^iz  opphir  anlegen  noch  der  burger  rate.  Unde 
zcu  deme  stocke  odir  stodcen  anUen  sin-  vier  dussil;  den  eynen  sal 
haben,  wer'')  probist  iz  der  clo^tirvrouwen  zcu  Jene,  den  andir  slussil 
sal  haben  dy  kustcrinne  dez  vorgeifanten  clostirs,  den  dritten  sal 
h^ben  der  rat  der  stat  zcu  Jene,  den  virden  sal  haben  der  Vormunde 
dez  NuwcD  Spitols.  Ouch  bekenne  wir,  daz  wir  mit  deme  rate  der 
Stat  zca  Jene  unde  der  rat  mit  uns  eyntrechteclichen  sullen  seczen 
eynen  huter,  der  do  wartit  dez  bildis  sente  Nidausis  unde  dez  oi)[)hirs. 
Ouch  waz  do  bescheiden  odir  gegeben  wirt  zcu  deme  bilde  sentc; 
Niclausis,  daz  sal  der  probist  halb  nemen  von  dez  koventis  weutMi, 
daz  andir  halbe  teyl  sal  nemen,  der  do  Vormunde  iz  dez  Nuwen 

.  jBpttolB,  ane  waz  do  bescheiden  wurde  an  erbe  odir  an  zcinse  odir 

'  an  andirleye  gute,  daz  man  nicht  getriben  noch  getragen  mochte, 
disiz  sal  allis  unde  ungeteylt  deme  Nuwen  Spitol  gevallen Ouch 
so  sal  man  huweu  eyne  Capelle  uude  eynen  altir,  unde  niclit  nie 
altere,  mit  dez  Nuwen  öpitols  gelde.  Ouch  sulle  wir  mit  deme  rate 
der  stat  zeu  Jene,  sy  mit  nns  unde  wir  mit  un,  eyntrediteclich  eynen 
capelan  seezcn,  alzo  daz  wir  Von.unscm  teyl  unde  der  vonnunde 
dez  Nuwen  Spitols  von  syme  teil  sullen  kost  unde  Ion  geben;  ouch 
'daz  der  selbe  capelan  cheyn  opphir  noch  (noch)  hellermesse  zcu  vro- 
mene  siü  iiemeu  wedir  in  der  stat  noch  vor  der  stat  unde  iu  allem 
gebyte  der  pharre  zcu  Jene,  sundir  waz  ym  wirt,  daz  sal  her  wertn 
in  sente  Niäausis  stolL  Ouch  alle  daz  opphir,  daz  do  wirt  uf  den 
altir  zcu  der  Capellen  sente  Niclausis  von  der  zeit,  alz  der  pristcr 
daz  umbral  iif  daz  houpt  legit,  biz  an  den  8e}Ti  der  nusse.  iz  si 
cleyue  odir  groz,  daz  mau  triben  odir  getragen  mag,  daz  sal  mau 
ungeteylt  dorne  probeste  der  doetirmuwen  zcu  Jene  entwertin;  abir 
alle  andir  opphir,  welchir  wiz  daz  s^,  daz  do  geopphirft]  wirt  uf 
den  altir  zcu  sente  Xiclause  vor  der  messe  odir  noch  der  messe, 

■  daz  sal  allis  halb  gevallen  deme  Nuwen  Spitol  unde  lialb  deine  pro- 
beste. Ouch  alle  daz  opphir,  .das  an  den  syben  tagen  geopphirl  wirt,  •  - 
an  deme  guten  firitagc ,  an  deme  Idimestage  zcu  den  predigem ,  an 
deme  achten  tage  dez  idnnestages,  an  den  drin  iarmaigtiz  tagen 
unde  an  sente  Niclaus  tage  vor  der  messe,  in  der  messe  odir  noch 
der  messe,  odir  daz  do  geopphirt  wirt  in  den  stok,  daz  (»pphir  sal 
halb  nemen  der  probist  von  des  egenanten  koventis  wegen,  daz  andir 
halbe  teyl  sal  nemen  der  Vormunde  dez  Nuwen  Spitols  unde  sal  daz 
wenden  in  den  nucz,  alzo  um  von  uns  unde  von  deme  rate  bevolen  ' 
wirt  Ouch  iz,  daz  man  ich[t]  sunderlich  bescheit  zcu  deme  Nuwen 
Spitol  »odir  zcu  der  brücken,  daz  sal  g^cz  unde  ungeteylt  deme 


b)  w«r  d»  9,      c)  folgeo  B. 
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Nuwen  Spitol  gevalltai.  B[yY)  dyser  vor  eynuugc  syu  gewest:  dy 
erbern  herren,  hern  Conrad  plierier  zcu  Kondicz,  her  H^ynrich  von 
Proge,  Heyozce  Zchetin,  Opecz  ?on  Slowicz.  Disär  Torgeschribcn 
rode  sint  gezcug:  dy  erhem  prister  her  Heynrich  f^enaiit  Dunie,  her 
Dithericb  Franke,  her  Gunther  Ilouwer,  her  Walther  •)  von  Vrbecli '), 
Uerman  von  Lesteu,  Petir  vo|i  Nuwenburg«),  Thizcel  vom  Burgü'), 
Hannus  JMtmar,  Walther  MuDsoer,  Heynzoe  Wurmestete*),  Herman 
Zdietin'')  unde  andir  biderbir lute  vil,  dy  do  by  gewest  sin.  Ouch 
zcu  eyme  gezcugnizze-  dyser  vorbeschribener  (!)  gancz  unde  stete  alle 
rede  zcu  haldene,  so  habe  wir  vor^enanten  dysin  bnf  bevestent  mit 
Unsen  ingesigeln  der  probiste"")  uiide  unsis  koventiz  der  clostirvrouwen 
im  Jene.  Datum  anno  doininl  miUesüno  oocum,'  in  die  Marie 
Ifogdalene. 

257.  Gegenverschreibung  des  Stadirats  »u  Jena  über  den  vorher- 
gehenden Vertrag.  1354  Juli  22. 

Udsehr.:  Ab$chr. :  AGA.  Jom,  Cop.  Teü  1.  Cap.  L-  TA.  7.  Ho.  67.  ß.  389— 
OBuSA.  Weimar,  Samml.  F.  588.  Bl.  180—132  (J*). 

ünn-.-!i>>'!.  .h,ia.  A   Hrier,  Ji9er..TMu  IV.  jf.  M—tU  {B^i  Tom.  JII. 
t.  tt.  iaö4.  n.  Juit  {B*). 

QBtBA.  ir«AMr,  ammO.  F.  III.  A  8t/.  Ih.  Jß  (0»). 

A^tekr.:  LHm  mi  bM^tsle  lueti  MieolaL 

FA.  BudoUtadt,  Mier.  SehmeiUd  S  246—253   No.  LXXXX  (f?«). 

Umek:  EnoälM  A.  Beief,  Arth.  Jen.  S.  SM.  891  —  893;    Wktkbmrg,  Jemm 
8.  158. 

Wir  Heintze*^  genant  Wurmstete Herman  Zcetin ')  und  andere 
alle  geswome  der  stad  zcu  Jhene  bekennen  uffenlich  aUen  den,  dye 
diesen  bri^f  sehen,  boren  ader  lesen ,  das  wir  eintrechtig  wurden 

seint  und  voreynt  ha])in  mit  dem  erbern  herren  em  Frenczile  pro- 
biste  der  closterfrawen  und  mit  der  samnung  des  conventz  der  clo- 
sterfraweu zcu  Jhene  des  monsters  zcu  saut  Michel  fruntlich  und 
gutlich,  [syj")  mit  uns  und  wir  mit  yn,  also,  das  alle  anspreche,  dy 
sy  mit  uns  gehabt  habin  umb  das  opfer  zcu  sant  NidaßOi  des  gnade 
ist  vor  dem  Salthor,  weg  sein  sal  und  ewiglich  nummer  keync  vor- 
derunge  darumb  zcu  habin,  in  sulcher  weis,  das  wir  vor^enanten 
und  der  probst  mit  der  Samnunge  des  vorgenanten  conventz  habiu 
voreynt  eintrechtiglich,  das  alle  das  Opfer,  es  sei  lebende  opfer  [u.  s.  w.J 

folgt  nmUais  imiAiimI»  der  InluOt  des  Verirags  No.  25a' 


d)  Biz  A.  e)  das  1  m  A  von  anderer  Hand  dher^tchrieften.  f)  Urbich  B. 
g)  N&nborg  B.  b)  BArgiln  B.  i)  W6rmst«d  B.  k)  Ciethin  B.  1)  /Mt  B. 
n)  proUtljv- 

a)  Uvmia:  B*B*C^O*.  b)  Warawtete  BiB*C^C*.  e)  Betin  A^  AK 

d)  und  mit  —  dMtmtnmm  fikä  Ü*^«.  •)  alat  ^  Bdtehnr.  t)  Mleelw 

ßiB*C^O*. 
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Bey  dieser  voreynunge  seiiit  gcwcst:  die  erbern  berron  er  Conrad 
pherrer  zu  Conditz,  er  Heinrich  von  Präge,  Heiiitze  Zcctbiu,  Apetz 
▼on  Slowitz.  Diser  vorgeschribener  rede  seint  geczuge:  dy  erbem 
bürgere  Herman  von  Lestan,  Peter  von  Numburg,  Hans  Dithmar, 
Walther  Müntzer,  Ditzke  von  Rode,  Hans  Herbote,  Albrecht  von 
Numburg,  Herman  Francke,  Reinfrid,  Walther^)  Copil  und  andere 
widerbar  leute  vil,  dy  darbey  gewcst  sciut.  Auch  zcu  eym  gcczeugnis 
diBor  wrgeschribener  rede  stete  und  gantz  zctt  haldea  ane  argenst, 
so  habin  wir  egnante  ratzmeistcre  disen  brief  befestent  mit  unflena 
großen  insigel  der  stad  zcu  Jhene.  Datum  aono  domini  moccuiii, 
.in  die  beate  Marie  Magdelene. 

258.  Landgraf  Friedrich  belehnt  seinen  Kellner  Bertold  den  ÄUern 
jn  GoOta  m  einer  MüMe  gu  Jeiui.  1354  Oot.  S. 

Bitehr.:  BSA,  Dnadm,  Cop.  Ih.  S«.  Bt.  47. 

Wir  Friderich  etc.  bekennen  etc.,  daz  wir  dem  bescheiden 
Bertolde  dem  eldem  unserm  Keiner  zcu  Gotha  durch  siner  getruweu 
dinste  willen  etc»  alliz  das  recht  unde  gevelle,  daz  ons  von  Henrich 
Tmwen  todes  veg^  der  Mül  zcu  Jene  auersterben  unde  gevaUin 

mochte,  zcu  cynem  rechtin  anevalle  unde  lehene  gelc^'en  haben  nach 
des  selliin  Henrichs  tode  geruwiglich  zcu  besiezen  unde  zcu  behal- 
den  unde  iihen  lui  daz  ouch  gnediglicheu  mit  Urkunde  dieses  brives. 
Geben  am  fritage  nach  Remigii,  anno  let. 

259.  Hekuriek  wm  Prag»  Bropsf  des  MkhaMkloslers  tu  Jena, 

vermacht  dem  genannim  Kloeter  SMieft  swnem  Tode  seinen 
Weinberg,  die  Tasche  genannt  1354  Nov.  25. 

Hd*chr. :  Abichr. :  AGA  Jena,  Cop.  Teü  I.  Cap.  I.  Tü,  1.  No.  «7.  8.  897«-Mft. 

OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  Ö3S.  Bl.  lS2t>.  ISS. 
*     FA.  BudoUtadt,  Mtcr.  OKbm  L  S.  S17— 380. 
Dmek:  AwAhI  A.  Beiern  Jbrdk.  /m  B.  «10. 

Ich  Heinrich  von  Präge,  probist  deß  closterß  und  der  doster- 
frauen  sente  Michaeliß  zu  Jhene,  bekennen  uffentlich  an  diesen  kegen- 
wertigen  briefe  allen  den,  dy  ihn  sehen,  hören  ader  lesen,  daß  ich 
durch  sunderiicfae  fimndschaft  und  gnade  und  latherlichen  durch 
gott  mjTien  wingarten,  der  do  genant  ist  die  Tasche,  den  ich  zu 
rechteme  erbe  habe,  der  gcknuft  ward  wieder  Florian,  einen  mete- 
burger  zu  Jhene,  dem  vorgeuanten  closter  und  clostervrowen  gebe 
und  bescheide  nach  mynen  tode  mit  allen  rechte  und  freyheit,  alß 
en  Fknryan  habt  hatt,  ane  argeliat    Deß  zu  ejme  orinmde  und 
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mchrcü  Sicherheit  gebe  ich  yorgeuaDter  Heinrich  vou  Präge  probist 
en  diesen  brief  bevesteDt  und  besegelt  mit  inyne  eygen  insiegel,  der 
do  gegebeu  ist,  alß  man  zahlte  und  schriep  nach  Christi  geburt 

driczenhundert  ialir  in  dem  vi<'r  und  fimfczi^^sten  iahre,  an  sente 
Catharinen  der  hc\  lifj;L'n  clüstcriungfrowen  tajje ;  und  aller  vorge- 
schriebener Sache,  sliicke  und  artikel  deß  sind  geczu^e;  die  geist- 
lichen prister  heir  Conrad  von  Kenditz,  herr  Francißcuß  Schulmeister, 
herr  Juhanneß  von  Eckolstete  cappellan,  und  die  erbara  Hraneß 
Dythmar  der  eldir,  Herman  Scbeün  und  andere  luthe  gnng,  den  wohl 
czu  glubüue  ist. 

260.  Abrechnung  des  Landgrafen  mit  Äpcts  von  Schleis  zu  Jena, 

1354. 

UM»,:  ESA,  Drttdm,  Cop*  Nu.  5.  Jf.  1». 

• 

Anno  quinquagesimo  im. 
Notii  perceptorum. 

.  Nota:  Apeczko  de  Slowics  percepit  de  mf  carratis  irini  per 

cives  Jliencnses  domiuo  ante  Dybin  prupinati  xlix  talenta  x  s<did6s* 
heller.  Item  percei)it  de  moneta  viii  talenta  v  solidos.  Item  per- 
cepit XX  talenta  ix  solidos  de  teolouio. 

261.  FmäHchy  Landgraf  gu  Thüringen,  eignet  dem  MkhaeUskUoifer  ' 
MU  Jena  dt)i  Ilof  des  Priesters  Hemritk  wm  Trag,  den  emsi 
Poppe  von  Würßlmrg  besessen  hatte,      Ctofha,  1365  Jan.  25b 

BAekr.:  Abichr.:  GHuSA.  Wtimar,  SammL  F.  III.  S  85.  St«.  XOl  {Ä^ 
Au/tchr. :   Appropriacio  carie  domini  Heiirici  do  l'rHga. 
FA.  BudoUtadt,  Macr.  iSd^matstd  8.  S58— 856.  Ho.  LXJlXXJ  {Ii). 
Drudk:  Ertnähnt  A.  Beier,  Arth.  Jm.  8.  4S8. 

In  nomine  domini  amen.  Nos  Fridericus  dei  gracia  Thuriugie 
landgravius,  Missenensis,«  Orientalis  et  in  Landisperg  marchio,  oomes 
in  Orlamunde,  dominus  terre  Plissensis,  reoognosdmus  publice  et 
ad  universorum  tarn  presencium  quam  futurorum  deducimus  noti- 
ciam,  quod  divine  remuneracionis  intiiitii  nec  non  ob  progenitoruni 
nostrorum,  uostre  par[eutumquej^)  uustrorum  auimarum  remedium  . 
et  salutem  deo  dicatis  virginibus  abbatisse  et  conventui  sanctimo- 
nialium  ac  cenobio  sancti  Michadis  in  Jhene  curiam  domini  Hearid 
de  Praga  sacerdotis,  quam  olim  Puppo  de  Wertzeburg  possederat, 
ipsius  (loniini  precibus  humilil)us  favorabiliter  inclinati  appropriavi- 
mus  et  düuavimus,  ac  presentibus  appropriamus ,  donamus,  annecti- 
mus  graciosius  et  uuimus,  et  ue  vetustate  temporis  alicui  de  ure- 
missa  nostra  appropriadone  dubietatis  vd  erroria  scmpulus  ndeat 
8iib[or]iii,  presentem  paginam  desuper  coiwcribi  nostriqne  printipalis 


pariter  et  quidom  AB» 
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eigiUi  muiiiiDioe  iassimus  roborari,  preseDtibus  et  testibus:  nobilibus 
Tbeod«rieo  ooliiite  in  H(»Bjkeio,  Friderieo  de  WaageBhehn  .manchalco, 
GristiaDO  de  Wltdebin  knäSht  corie,  Henrko  de  Brandenstcin,  Arnold 

ludeman  militibus,  secretario  et  fidelibus  nostris  dilectis,  pluribus- 
que  aliis  tide  dignis.  Datum  Gotha,  anno  d<»Dini  mooclt,  in  die  coo.- 
versionis  s.  Pauli.  ■ 

2C2.  Mfnehming  des  BieMers  Hermann  in  Jena  an  den  Land- 
träfen  Fneärieh  Über  die  'EkMnfle  wm  GfmdUe  dtudhtL 

YttStiwsgt  1356  Velv*  4. 

Arno  domini  quinquagesimo  quinto  [oompntavit] 
Hennam»  iudei  in  Thene. 

,  Item  smnma  perceptorum  de  indido  in  Thene  feria  rni*  post 

purificationis  facta  in  Friburg  per  iudicem  curio  et  dominum  Hein- 
ricam  de  Kothewicz  lxxxx  taleuta  ix  solid!  iii  bellor,  faciunt  ni 
grosses,  xxxiiT  soxaLn  nas  xxxvii^  gr.,  hiis  defalcatis  remanet  stimnia 
distributoruiii  xliui  LaicüUi  ii  solidi  vu  heller.  Item  debebit  red- 
dere  Uteras  super  zzz  talenta  heller.  . 

• 

2(Sä.  Landgraf  Fiiedneh  .  weist  dem  BicJUer  Hermann  in  Jena  90 
Schock  droschen  auf  das  SdmWteissenmnt  daüSbst  an. 

1355  Febr.  4. 

Udtchr  :  USA.  Dresden,  Cop.  Np.  6.  Iii.  Ml 

Jhene.  Item  dominus  apsignavit  Ilcrmarino  iudici  occnsione  con- 
qtusitionis  xxx  sexagenas  precisorum  de  scultetia  in  .Jluiie  mox 
datis  presentibus  levandas.  Datum  feria  quaita  post  puribcatiuuis, 
anno  lt**. 

264.  Bas  MiehaelisUosier  än  Jena  hdMi  den  Jhriester  Heinrich 
'  von  Rudolstadt  von.  neuem  mit  Gütern,  die  schon  früher  teils 
er  selbst,  teils  TTemrich  von  Butenitz  gekauft  und  ihm  geschenkt 
hatte  ' ),  sowie  mit  anderen  Güiemf  die  er  später  noch  erworbßt^, 
nnd  deren  Eignung'  an  das  genannie  Eüsier  von  Seiten  der 
früheren  Lehnsherren  er  amf  eigne  Kosten  hewirkt  hat. 

1355  Febr.  24. 

Hd$chr.:  Ahschr.i  AGA.  /«M,  Oop,  TtU  I.  Oof.  /.  Ttt.  7.  ^o.  67.  &  40S~ 

408  (A^). 

QBuBA.  mrimmrt  SrnrnL  F,  US.  BL  IM 18t  (A*). 
.  fBendb«.,  Bamml  F,  III.  A  80/  HT«.  lOU  (B*). 

Au/trhr. :   Snpor  bon»  In  Kosbode  et  Coienit«.  * 
FA.  BudolHadt,  Ma«r.  Bdm«i*ad  8.  866—261;  Ho.  LÄÄÄÄJJ  (£*). 

l)  VfU  di$  Wk.  wm  1860  Jmu  88. 
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Nos  Frauciscus  prepositus,  Mechtildis  abbatissa  et  Brigitta*) 
prioFissa,  totusqne  eonventus  sanctimonialiam  in  Jhene,  Maguoti- 
nensls  dioeceseos,  recognosdniuB  ludde  in  his  scriptis  et  ad  onmiam 
tarn  presencium  quam  futuroruiii  noticiam  deduci  liquide  aifectamus ''X 
quod  discretus  vir  Heinricus  de  Rudelstat  presl)yter  bona  in  villa 
et  in  campis  ipsius  ville  Kosbode,  duos  mansos  in  Cozeuitz').  vincam 
'  dictam  KatzensteiD  et  hümularios  in  monte  dicto  der  Knberg  prope 
villam  Wintzerle,  apud  nobiles  virus  Theodericum  et  Bertoldum  finr 
tres  vicedominos  de  Appoldia  et  Popponem  de  Wirtz))ur*;,  Fritzconem 
et  Popponem  suos  filios  atque  Conradum  fratrem  ipsius  Poj)ponis'') 
emit  et  cuuiparuvit  rite  et  racionabiliter  pro  quadam  pecuuia  eis 
plene  peraoluta,  nec  non  villam  dictam  zcom  Hayn  ■ )  prope  Dom- 
burg et  bona  empta  apnd  Heinricum  de  Hotewitz  *  )  et  suos  heredes,. 
nec  non  duos  mansos  cum  dimidio  cum  areis  in  villa  et  in  pago 
ville  dicte  Mulde,  emptos  apud  üttouem  de  Vrbach  vi  suos  heredes; 
idemque  )  Heuricus  pia  erga  uos  et  uostrum  uiutiasterium  motus 
devodone .  efiedt  et  ordinavit  suis  laboribns  magnis  proprüs  et  ei- 
pensis,  .quod  illustris  princeps  dominus  noster  Flidericus  Misnensis 
marcbio,  et  nobilis  dominus,  dominus  Guntherus  comcsO  de  Swartz- 
•  bur^rO,  dominus  in  Luchtenberg,  dominus  FridLiicus  et  Albertus 
fratres  de  lleldruugen  et  uobilcs  domini  videlicet  Albertus  et  iiart- 
manniis  fratres  dicti  de  Kirchbeig  et'domiDos  Gimtherns  oomes  dictos 
de  Swartzbnrg^)  senior'),  quomm  intererat,  predicta  bona  com  per- 
tinenciis  omnibus  et  sintnilis,  pröut  ali[a]s'')  [in]  eonim')  exprimitur 
literis  patentibus,  nobis  ut  nostro  monasterio  predicto  appropriarunt 
omue  ius,  quod  eisdem  duminis  marchioui,  comiti  Guuüiero,  Fhde- 
rico  et  Alberto  de  Heldrungen  et  dominis  de  Kirchberg  prefotis  et 
domino  Gunthero  comiti  prefato  seniori  in  pre&tis  bonis  compe- 
tebat  seu  aliqualiter  competere  posset,  in  nos  cum  omni  et  pleno 
dominio  transfcrendo.  Propter  quod  ipse  Ilenricus  preseripta  bona 
in  feudo"')  a  nobis  et  nostro  niouasterio  una  cum  bonis  prius 
per  discretum  Timm  Hei^riGom  de  Bntenits  simili.  modo  emptis  et 
oomparatis  et  eidem  Hdnrico  de  Rudelstat  datis  laot  recepit  et 
Iltens  prcsentibus  se  recepisse,  nosque  ei  eadem  bona  omnia  et  sin- 
gula  vero  et  iusto  modo  contulisse  protestamur  jinblice,  admittentes 
et  faveutes  cxpresse,  quod  idem  Heuricus  de  HmLülstat  exnunc  vel 
in  antea,  quocunque  tempore  vel  quando  et  quudens  sibi  visiun 


a)  Brigida  B^B*.                   b)  afißnnamiu  B^.  o)  CoseoitB  A*A*. 

4)  FriUeonia  A\  FraooonU  A*.-  e)  Idem  qaoqae  A*A*.  () /Mt  A*A*. 
g)  eora«a  donlnm  de  Swartabnrg  leiilor  B*B*.        h)  conw  drädaw  bi  Swtsbwf 

B^nt  i)  fihu  mui  k)  alUs  B*£*^  JMh»  AK  1)  aMomn  A^A*. 
m)  Propter  —  feudo  /ekU  B^B*. 

1)  Vgl.  du  ürh.  «M  1864  JMM. 

2)  V<jl  die  Urk   von  1351  Jnn.  80. 

3)  >y.  die  Urk.  von  1346  Jfeör.  21. 
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faeüt^  cum  predictis  bonis  in  parte' Vd  in  toto  anum  altare  vel 
plura  in  nostra  ecdesia  predicta  vel  alibi  instaurare  Yel  dotare  sea  ' 

aliud  de  liiis  et  cum  liiis  bonis  facere  possit,  quicquid  sue  placuorit 
voluutati  aut  suis"J  testaniei?t;iriis .  quibus  ipse  commiserit ,  contra- 
dictione  nostra  et  successorum  uostrorum  qualibet")  non  obstaute, 
dummodo  nobis  et  nostro  monasterio  de  mcdietate  molendini  dimi- 
diuB  modius  frumenti  et  de  ortis  sive  agria  dictis  die  Gebint  decime 
singulis  annis  persoIvantuV.  In  cuius  rei  testimonium  presentes  literas 
nostris  sigillis  d«'dinnis  ex  certa  nostra  sciencia  coninvunitas,  anno 
domini  mccc  quinqua^esimo  quinto,  in  die  saucU  Matthie  apostoli. 

266.  Friedrich,  Landgraf  eu  Thüringen,  eignet  dem  neuen  Spital 
und  der  Brücke  zu  Jena  die  jenseits  der  Saale  vor  der  Stadt 
gelegene  SaabnüMe,  wdehe  die  Baimeister  immI  die  Bürger 
wm  Jena  demselben  gegAen  hiben,       Qotha,  1356  Httrs  7.  « 

lUUthr.  i   Oim.-BitL  Jmm^  No.  11,  Orig.  ,   mü  dem  an  einem  PergamaO- 

ttrdfcn  hiingenden,  unten  verletzten,  rp-mien  BdUrtiegel  4u  Lamdgjp^m  {d). 

Auftchr.:   Don  brfu-k  rihof  belangend, 
^jc&r.;  QHuSA.   Hcmuir,  Sammi.  !>.  &33.  Bi.  16  {B). 

Jhifkd^,i  Anno  dohüni  MOOOLT. 
Eimibu,,  Bamml.  jR  m.  8.  11.       VI  fOj. 

Kbendaa  ,  Samml.  B.  Aemter  und  Slädti:  Jena,  provitor.  No.  1400.  Bk  {D). 

UiU».-Bibl.  Jena,  A.  Beiur,  M$errTom.  Ui,  p.  S37  Tom.  JII.  ».  a. 

.    •    ^  1885  (^«). 

fi!tA.  Jt  nn.  l'ncih-ficnfmch.  Etp.  I   L<ic.  4.  .Vo.  i.  Äi.  3  b  (h). 
Druck:  SUdulAy  wrk.  Btür&gt  a,  üttch.  d.  SgüäUr  m  Jtnm  8.  6.  No.  VI,  tmff' 
.     «M/  —  v0|.  X  ^fwr,  <M.  Jm.  8.  IM;  WiMmrg,  Jma  8.  10.  MO.  4t4. 


Wir  Friderich  von  gotes  gnaden  lantgrave  /cii»)  Duringen, 
marcgrave  zcu  Myssen,  in  dem  Osterlande  und  zru  Landesperg,  grave 
zcu  Orlamuude  und  hene  des  laudes  zcii  l  ijä^eu,  beicennen  oöen- 
lichen  atf  diaem  g^wertigen  brivte,  das  wir  dftrdi  bete  idllen  der 
. .  rateamdster  und  der  .  .  1)urgere  zcu  Jhen*  unser  lieben  getruwen 
unsem  guten  willen  und  gunst  darzcu  gegeben  habin ,  daz  sie  die 
Salm&len,  gelegen  uf  irn^tjt  der  Sal  vor  der  stat  zcu  Jlieu',  dem 
Nu^n  Spital  unde^)  der  brücken  da  selbins  gegeben  haben,  -und 
eiginen  die  dem  adben  Spital  und^)  der  br&ken  gnediglichen  mit 
aUer  zcugehoninge,  ane  waz  wir  dnsee  und  rechtes  diaran  babin,' 
die  wir  binamen  uznemen  und  uns,  unsem  .  .  erben  und  nachkume- 
lingen  behaldcn  haben.  Zcu  Urkunde  danibcr  habin  wir  unser  fursten- 
lichen  insigel  an  disen  brief  gehangen,  der  gegeljen  ist  zcu  Gotha, 
nach  Cristi  geburte  drizcen  hundert  iar  darnach  in  dem  funi  und  fuuf- 


n)  nityUkft  A»Ä*.  o)  qiudieimqtt«  S*8K 
»)  in  8.  b) 
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sct|!i8tao  lare,  an  Bautiende  vor  dem  stmiage,  ab  mn  riiget  Oopfi 
mei  aoDper,  in  der  Vasten. 

'266.  Wülike  und  Katharina^  KlosUrfrauen  zu  Kapellen dorf,  Torhtcr 
des  verstorbenen  Apets  von  BeuXbar,  verzichten  auf  einen  Zins 
•»  Cm^^),  1366  Xln  & 

mUkt.t  äHd».:  AGA.  Jma,  Cop.  TM  L  Cap.  L  Jtt.  T.  2)^.  «7.  ift  406. 

OIluSA.   Weimar.  Samml.  F.  533    Bl    1S6  [A*). 
Ebenda».,  Savinl .  F.  III.  6'.  89 /.  No   XCIIl  (/i>). 

Auf  »ehr. :  Eo&igDacio  quortvo^*™  ceoAnam  in  KM|K>de. 
rA.  JfcdblifcM^  JfNT.  SikmvHa  g.  tei—MB.  H».  LXXXXtU  (B*). 


Wir  Willike»"»  und  Catharina  iunckfrauen  und  Closterfraweii  zru 
Cuppcndorü,  etzwaii  döchtere  ern  Apetz  von  Bülwer,  bekennen  otfcut-  " 
lieh  an^  diesen  keyn wertigen  brief,  das  wir  uns  habüsn  .Yorczigen  mid 
wrczibn  alle  des  zcinses  zcu  Coßbode,  den  do  gibt  Johannes  Nebe- 
lung und«  Öebold,  also,  das  wir  den  nimmer  mehr  gefordern  sollen, 
noch  yn  wollen  an  igkeine  j^erichte.  Des  gebin  wir  zcu  eynem  be- 
keutnuß  disen  uffenbaren  brief,  ander  unsers  conventz  insigels  an- 
hengung  YorvesteDt,  der  gegebin  igt  noch  gotz  geburt  diicaeiubandert 
in  dem  fonf  und  funfczigsten  iare,  an  d^  sontage  m  mittvaaten, 
ab  man  ainget  Oculi  mei 

267.  T^er  St-adtrat  zu. Jena  beurkundet^  dass  Heinrich  von  Eudol- 
stadt,  genannt  von  Prag,  dem  neuen  Spitale  ausserhalb  der 
Stadt  Jena  das  Dorf  Vdüroäisroda  geschenkt  hohe,  und  mt- 
spricM  die  an  diese  SeketUrnng  gtkwBgfte^  Bedingungen  eu 
erßOen*),  1355  April  12. 

Ildtchr.  :    r'niv-B3>l.  Jena,  Xo.  12,  Orig.  Pmj  ,  ohmrBitgli,  mbtr  McA  W<t  JV»f ' 

metUstrei/en,  an  trdrhen  t  Siegel  gehangen  (-<4). 

Atiftchr.  alt:  Super  census  specUutes  in  bospital  in  vilU  Volradisrod«  «tc; 
•M  ipmptr  Bmdi  VUlam  VoUariroda  tii  «mm  prap«iwD  «d  hoipitd« 

esse  commissAm  * 

Abtchr.:  OHußA.  Hcunar,  6ammi.  F.  ÖSS.  Bl.  17  b.  18.  {B). 

AafMkr.:  Aano  doalai  mooolt.  • 
DnA:  ahtMt,  «r*.  Mt.  :  G99A.  d.  IS^äAr  m  Jmm  A  1 /,  m.  YtO^ 

N08  Jobannes  Dytmari,  Waltherus  Monetarii  maj^istri  consulum, 
necnon  Titzmannus  dt;  NVinzr(!rln,  'rheodfericus]  Steck inberj?,  Albertus 
de  Numborg,  llenricus  de  üirsen,  Budolfus  Placzman,  HermanDOS 

II)  woiek«  b*b: 

1)  Vffl.  die  Urk.  von  1355  Jtdi  30 

t)  79L  du  ürkmätn  von  1361  Oct.i^  imd  US«  Jtbr.  16. 
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Franko,  Conradiis  Jflnge,  Gonradus  Bnming,  Waltlienn  de  lichtSn* 
Ii  am ,  Jafiobus  Cerdo  eetaii  emsoles  dvitatiB  Jhene  recoognoseimus 

dilucide  per  presentes  coram  personis  quibuscumque  ecclesiasticis 
et  mundanis.  qiiod  honnrabilis  vir  dominus  Ilenricus  de  Üüilolfstud 
dictus  de  l'rti^c  diviua  inspiracionu  conpimctus  ad  opcra  pietatis 
atqne  motus,  speciali  quoque  devodODO  ac  voluDtate  indinatus  ad 
hoapitale  noYum,  (luod  extra  tivitateiA  predictam  est  edificatnm,  cu- 
piens,  quod  ibidem  infirmis  ac  miseris  fiat  consolacio  sempiterna,'  * 
villam  dictam  Volraczrode  cum  ipsiiis  denariis  craptam  suisque  labö- 
ribus  appropriari  procuratam  per  uobiles  viros  comites  de  Orlamuiide,  . 
dominos  in  W;^aria,  et  qn<Ml[d]ara  spadnm  humnletoTam  ibidem  ' 
dictum  df  IJeten,  cum  quindecim  agris  lignorum/quos  tenet  et  . 
possidet  iure  hcrcditario  dictus  Egindorf  residens  in  Windischen 
Suabchusen,  dans  ab  eisdüm  agris  decem  grossos  annuatim  nume- 
rales,  cum  omni  iure  et  fructu  hodpitali  predicto  et  nomine  ipsius 
hospitaliB  nobis  et  nostris  aiicceaaoribiis  ad  noetram  potestatem  et 
tutelam  in  ipsius  hospitalia  utiUtatem  presentavit  et  libere  rcsignavit 
coridicionibus  cum  hiis  nnncxis,  videlicet  quod  ipse  magister  hospi- 
Uilis  et  magistri  consuhim  et  i-onsules,  qui  pro  tempore  fuerint, 
ipöi  domino  Uenrico  prefato  ac  domino  Courado  vero  pastori  seu 

Jlebaoo  in  Gondics  ad  tempora  vite  eorum  in  quoUbet  feste  sancti 
fichahahelis  quatuor  maldra  friunenti  et  tot  maldra  ordei  com  xxxiii'^ 
grossis  nuracralibus  et  una  sexagena  pullonim  et  cum  vii  puUis'), 
sicut  census  in  viHa  predicta  se  extendit,  dare  pfesentiljus  promitti- 
muä  et  pagare  ad  uuuiii  huäpicium  determinatum  civitate  in  pre- 
dicta, prent  reqmsiti  fuerimus  ab  eiadent  Insupcr  promittimua,  nt, 
si  pri(!i(  toram  dominornm  aliqois  decesserit  et  alins,  qni  super- 
vixerit,  aliam  persbnam  loco  ipsius  decessi  ad  se  receperit,  quod 
eedera  persone  recepte  censum  predictum  in  termino  prestatuto  de 
bouis  ville  et  hospitalis  predicti  dare  velimus'')  benivole  et  presen- 
tare.  Postqnam  antem  hee  tres  persone  migraverint  ab  boc  aeculo, 
domino  deo  aminente,  predicta  vüla  com  omni  iure  et  dominio  at- 
que  fructu  sepcdicti  liospitalis  perpetue  permanebit.  In  cuius  re- 
signacioiiis  et  pacti  testimonium  manifestum  sigillum  magnum  uostre 
civitatis  predicte  una  cum  sigillo  prepositure  ibidem  presentibus 
dnzimns  «appendendom.  .Et  nos  Frenczelinos  preppsitns  sjnctimo- 
nialium  eiusdem  loci  ad  preces  prudentam  virorom  predictorum  . 
sigillum  nostre  prepositure  in  testimonium  premissorura  presentibus 
appendi  voli  haiiius.  Testes  eciam  huius  sunt:  strenui  viri  Hermannus 
de  Lesten,  Conrad us.  de  Wirzceburg'^),  Waltberus  de  (iebese  uccnon 
Albertos  de  Slowicz,  Heniioos  de  Wonnestete,  Henricns  Tschetini**), 
Hermanns  eins  ftater,  Johannes  Herborto,  Johanne6  Ditmari'iuntor 


a)  et  cum  Vtl  pulliA  tn  A  ziritch^i  sexagena  und  pullorum  von  dtrseWm  Hund 
UtergcBehneitnf  m  ß  hinter  ptiUorain  eüigttchaiUi.  b)  volnma»  B.  o)  Wircs- 
hng  B.  d)  GMihu  B. 
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et  alü  quam  plures  fide  dignl  Datum  et  actum  anno  domini 
i«xxiLy,  in  ipsa  domiDica,  qua  cantator  quasi  modo  g^dü  et&  ~ 
SupeiscTipcionem  approbamns. 

Die  I) rüder  Albrecht  und  Hartmann  und  die  Brüder  Otto 
und  Albrecht  die  Jüngeren  y  genannt  Bnrijijrafm  von  Kirch- 
herg,  eignen  dem  Michaeliskloster  zu  Jena  das  Burgstadel  oder 
die  Sehlosssiäiie  und  das  Dorf  Haimehen  hei  Zmmem  mtl  • 
Gerichten  find  GereMg^seiten  und  mU  aBen  dazu  gehörenden 
Qüiem^),  1355  April  27.  . 

.  IMmAt.:  ja$tkr.:  AOÄ.  /ms,         TW  /.  O^.  J,  TiL  7.  No.  67.  &  409— 
413 

aOtBA,  IFcäMH-,  BummO,  F.  698.  M  1361»  »188  {A*). 

Etendoi^  JBhmmt.  F.  III.  8.  88/  No.  XßlV 

Aufadir.  :  8ap«r  Tillam  Haynn. 

Drmek:  ^Maumn,  Anhang  8.  80 /.  No.  98,  nach  der  Hdtehr.  A*t  lückemh^i  — 
9gL  Ä.  Beter,  Oeogr.  Jen,  S.  881;  ^«»mcMi»  T.  L  8,  67.  81.  T.  UI.  8.  187. 
807;  E.  8ekmid,  KwM.  8M.  8.  64. 

lu  nomine  domini  amen.  Nos  Albcrtuä,  liartmauuuä  iratrcs, 
Otto  et  Albertus  fratres  iuniores,  dicti  burggravii*)  de  KIrcfaberg, 
tenore  presencium  reoognoscimua,  ad  azuverscnimi  tarn  presencium 
quam  futurorum  noticiam  cupimus  pervenire**),  quod  ob  laudem  dei, 
))eatc  Mario  virginis,  bcati  Michaelis  arcliangeli  et  oniniuin  sancto- 
rum,  et  ob  salutem  nostrarum  ac')  progeuitorum uostioium\)  aiii- 
marum,  et  ad  preoes  bouestoram  virorum  Gonradi  plebani  in  Con- 
ditz  et  Henrid  dicti  de  Praga  presbyterorum  aream  quandam  eastri, 
quod  vulgariter  burgstadil  nuncupatur,  et  villam  dictam  zcum  Hayn, 
sitam  prope  villani  dictam  Cziniinern,  cum  pat^o  et  omnibus  aliis 
eot  um  pertinenciib,  iu  quibuscunque  consistuut,  cum  dominio,  iudicio, 
iurisdictione  et  omni  libertate  ac^  iure  patronatus  eodesie  ibidem, 
fiicut  predecessores  noBtri  et  nos  hueusque  possedimus  et  sicut  par- 
tem  eorundem  bonorum  olim  Ileinricus*')  de  Molewitz  et  deinde  Chri- 
stianus frater  eins,  Heinricus '),  Johannes  et  Fridericus  filii  et  Elizabet') 
filia  prefati  lieiurici  ^)  de  Molcwitz  eadem  bona  a  nobis  iu  feodo  teuue- 
runt  ipsaque  nobis  volnntarie  resigna[verunt]  cum  omnibus  alüs  bonis 
in  dicta  tilla  et  in  pago  ipsius  ville  zcum  Hayn  iaccntibus,  queGuatheruB 
pincema,  dictus  de  Keuerberg,  et  sui  fratres  et  alii  quicunque  no- 
biles  miliUircs,  sive  cuiuscunque  coudicionis  cxistant,  a  nobis  in  feodo 
seu  hereditarie  vel  censualiter  tenueruut  et  possederunt,  bona  deli- 
beracione  et  matliro  inter  nos  babito  oonsilio,  monasterio  et  Cott- 


as bur^afni  Fi.  b)  devenire  ß.  c) /Mt  A^.A*.  <])  et  /?. 

e)  Heinrico  A*A*.        i)  Ueor.  A^A*.        g)  EHiabetii  A*A*,        b)  reäign&uiibus 
Mitettr. 

1)  Vgl.  die  Urkmde  von  1354  Juni  29. 

» 
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Tentoi  sanctimonialinm  in  Jben  appropriavimus  preflentibus  et  appio-  . 
prianiiis,  damus  et  donamus  i)ure  propter  deinp,  renunciantes  omni 

iuri,  dominio,  proprietati,  liberuti  ac  iuri  patronatus  ecclesic  ville- 
l)refate,  qiie  in  bonis  predictis  habuinius  et  habere  posscnius,  ipsa- 
que  iü  prefatuni  uiuuasteiium  umui  qua  deoet  soleuuitate  beDivulc 
transferentes,  promittentes  fidneialiter  pro  nobis,  nostris  heredibus 
et  coheredibus  ac  successoribus,  quod  nunquam  aliquo  tempore  pre- 
fatum  monasterium  iu  prefatis  bonis  debeainus  verbo  vel  facto  ali- 
qualiter  impedire,  sed  ipsuni  monasterium  et  conventuni  in  posses-- 
sioDe  dictorum  bonorum  volumus  conservare  et  0  defensarc  secundum 
omne  nostmm  posse,  atque  insticialiter  mtmdare.  In  cuius  rd 
testimonium  presentes  literas  dedinras  nostris  sigillis  signatas,  anno 
domini  mccclv,  v  Kai.  Maii.  Testes  huius  sunt:  llermannus  de 
Lestan,  Henricus  de  Butenitz''),  Heinricus  et  Bertoldus  fratres  de 
Gossirstete '),  Conrad."*)  et  Thith.")  de  Tumpeling,  Conr[adusJ de 
Kedilschitz,  Walteriis  et  Heuricus  de  Gebetze,  Woltems  Monetarii, 
Albertos  I>archeii8tem  et  qnam  plnies  fide  digni. 

269.  Johannes,  genannt  von  Burgau,  Herr  eu  Lobdehurgf  und  seine 
Brüder  OUo  und  ASbretM  eignen  dem  MiehaeUsIdosier  mt  Jena 

mehrere  Hufen  mit  Hofstätten^  Weingärten,  Hopfengärten  und 
anderem  Zuhehör  im  Felde  und  Dorfe  zu  Cospeda,  die  llans 
von  Beulbar  an  das  Kloster  verkauft  hat         1355  Juli  30. 

Mitehr.:  Abtd».:  ÄQA.  JmOf'Oop.  T«a  L  Oy».  Z  TU.  7.  JITo.  69.  B,  418— 
41t  (iis). 

OAiAA  Wfmar^  AmmL  K  SS«.  BL  ISI 
A«Mba,  ifibmil.  F,  III.  B,  SS.  M».  lOV 

AufKhr. :  Super  bona  in  Kosbode. 

VA.  Rudt^itadu  Mfcr   Sckmtüzd  8.  2C4— 268.  Xo.  A  \  .V.V.\  T  (//«). 

JJruck:   Schmidt  Loödelmrg  ä.  131.  No.  S17,  uuvoUtUituUg ;  —  v]fL  A.  Ueür, 
Otogr.  Jm.  B.  SSS. 

Wir  Johannes  genant  von  Rerjfaw  und  herre  zeu  I^obdeburg, 
Otto  und  Albrecht  unse  Brüder  und  andere  unser  geswistere  beken- 
neu  uffentlich  au  diseu  briefe,  das  vor  uns  kommeu  ist  der  erbere 
knecht  Hans  von  B61wer  und  hat  bekant,  das  er  Torkanft  habe  recht 
und  redelich  den  bidenrin  pristetoi,  em  Conrad  pherrem  zcu  Kun- 
ditz  und  em  Heinrichen  von  Präge  zcwu  hufe  ackers  mit  hofesteten, 
mit  Weingarten,  mit  hopfegarten  und  was  mehr  darzcu  grhort,  ge- 
lten in  dem  velde,  in  dem  dorfe  und  in  dem  Üurc  des  dortis  zcu 


B,  k)  BaUeniU  B.  1)  Go»s«rsteta  A*B.  m)  Tone  B. 

b)  Dilariew  B. 


l)  V0l.  dk  Orihvm  ISSS  Män  S. 


* 


Digitized  by  Google 


254  Urkoadenbneh  der  Stodt  Jen».  IdÖÖ 

Kiosbode,  und  hat  iins  den  teyl  an  denselbm  temm*)  hufeiii  den  er 
TOD  unsern  vater  und  vom  uns  gehabt  hat  sea  lehne,  willigUdi  und 

•gutlich  aufgelassen  und  vorzcegin  vor  sich,  vor  seine  geswistere  und 
.  vor  alle  scIdü  miterbin;  dasselbe  teyl  der  zcweyer  hufe,  dy  vorge- 
nant seint,  und  zcwu  gautze  hufe  mit  hofesteten,  mit  Weingarten, 
nüt  hopfgarten,  und  wab  darein  gebort,  auch  gelegen  in  dem  vorge- 
nanten  doffe,  velde  und  in  dem  fiure  des  dorfis  zcu  Kosbode,  der 
eine  Contze  von  Kotzow"")  und  seine  brüdere,  dy  andere  Apetz  Rote  ) 

•und  seine  erbin  von  uns  habin  gehaljt  zcu  lehne-  dy  habin  wir  ge- 
eygent  und  gebin  sie  an  disen  keynwertigen  briefe  dem  probste, 
der  eptiadien,  der  samnimge  .und  der  Idrcnin  sant  Michels  in  der 
atad  zcu  Jhene  for  ein  recht  c^gen  und  vorzcihn  uns  an  demselbin' 
vorgenanten  gute  alles  rechten,  wirdigkeit,  nutzen  und  aller  her- 
sdiaft,  die  unser  eldeni  und  wir  daran  gehabt  hau,  und  dy  wir  ader 
Unser  nocbkomelunge  gehabin  mochte[n],  und  antwortens  den  vorge- 
naoteq  probst,  eptischen,  sanmonge  und  der  Idrdien  sant  Michels 
'mit  aller  iren  rechte,  wirdigkeit  und  mit  nutze,  durch  got  und  in 
gotes  namen  mit  band  und  mit  munde  und  an  diseni  keynwertigen 
briefe;  auch  weysen  wir  dy  vorgenanten  Coutzen")  von  Cotzoven  und 
seine  brüdere,  Apetz  Rothen  und  seine  erbin  mit  dem  lehn  der  zcweyer 
'  hufe  an  den  probist,  an  dy  eptischen,  an  dy  samnunge  und  an  dyc 
kirdiea  sant  Michels,  von  yn  dieselbigen  lehn  vorbaa  ewiglich  zcu 
nehmen.  Das  alle  dise  vorgeschribene  rede  stete  und  unvorbnich- 
lich  bleibe  ewiglich,  so  gebin  wir  disen  brief  vorfestent  mit  unsenu 
iusigele.  Das**)  ist  geschehen  noch  gots  geburt  tauseut  drihundert  iar 
in  dem  fanf  und  iimfczigsten.  iaro,  an  dem'nechsten  donerstage  noch. 
Jacobs  tage.    Dieser  voigeschriboi  dinge  seint  gcczuge:  der  erbar 

•  man  er  Conrad  von  Robitz  cappellan  zcu  Drackendorf,  Niclas ')  Pu- 
ster, Otto  von  Dorfilt'),  Ueiutz  von  Selbir  und  ander  vü  guter  l&te 
mehr''). 

270.  IH9  Brüder  Behtridi,  Johannes  und  F^rietHeh  wm  Mtihaft 
wtd  ihr  Vetter  Christian  verkaufen  an  das  MichatHMtster 
gu  Jena  3  Hufen  Landes  in  der  Wiiskmg  Sehöndorf. 

1355  Dec.  13. 

Udtdir.:  Abtehr,  :  AQÄ.  Jeaa^  Cop.  Teü  I.  Cap.  1.  TU.  1.  No.  61,  8.  418- 
41t  (At), 

•  is^BuSA.  Weimar,  Samml.  F.  Hl.  139 1".  UO  (A*). 

Khrnda$  .  Samml.  F.  III.  Ä  91  /.  No  XCVl  (IJt). 

Auf»chr. :  Saper  tres  mansos  in  Scbondorff. 
FA.  RudoUtadt,  M$ar.  Behmälatl  ß.  869—272.  No.  XCVl  {Ii*). 
DrmOk:  Erwäkmt  A.  Btür^  OMgt.  Jm.  ß.  Stf. 


k)  zwcn  A^At,       b)  Coteov  Ä«//«.       c)  Rothe  d)  Caotsen  A^A*. 

o>  Di^B  ^1,  DÜ  A;         t)  MielMit  A^a:  g)  Dorm  B^BK  b)  aiehr 
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Ich  Heintz  von  MolewHs,  Johaunes  und  Friderich  gebrüdere,'  - 
Kristan*)  unser  vetter  bekennen  uffentlich  an  disen  keirinwertigen 
brief  allen  den,  dy  in  sehen,  boren  ader  lesen,  das  wir  mit  wölbe-  ■ 
dachten  mute,  mit  rate  unser  f runde  vorkaufen  und  habin  vorkauft 
dem  erbern  manne  dem  probste  und  dem  convent  der  closterfrawen 
zcu  Jhene  drey  hufe  laodeB  in  dem  velde  und  flure  des  wftsten  dorfes 
Schondorf.  Die  eyne  hufe -besiczet  Dietrich*')  vom  Hayne  und  Diet- 
rich^) von  Lestan,  dye  zcinset  einen  schetfel  habem')  und  vier 
hunre;  die  andere  hufe  besic/et  Hans  Junge  und  zcinset  dovon  zcwen 
Scheffel  habeni  )  und  vier  huner  und  drey  Schillinge  hellere;  die 
dritte  besieset  Dietrich*^  Czemnarck«)  und  i)i6trieh>)  Nidaus  und 
xdiiset  ?ier  huner.  Daneibe  gut  haben  wir  zea  Idme  von  miBenn 
herren  von  Heldrungen*)  imd  globen  das  gut  zcu  weme,  als  recht 
ist.  Auch  globin  wir  die  lehn  yn  zcu  halden  zcu  getrauer  band 
dem  vorgenanten  probste  und  dem  closter  also  laug,  das  sie  das 
eygen  mögen  erkrigen.  Wan  Hir  dee  yon  yn  ermant  werden,  so 
sollen  wir  yn  die  Idin  ufiienden  und  ufgeben,  als  recht  ist  Alle 
dise  vorgeschribene  rede  gelobin  wir  eintrechtiL^lidi  iiiit  einer  ge- 
sambter  band  dem  probste  und  dem  closter  und  eru  Conrade  pharrer 
zcu  Conditz  stete  und  gantz  ane  argehst  zcu  halden  und  wiseu  dy 
Wnte  an  den  probst  und  an  das  closter  mit  den  Vorgeuanten  zcinsen 
und  gebin  yn  disen  brief  bevestent  mit  onsem  insigillen.  Des  seint 
geczugen:  dy  erbern  leute  er  Walter  von  Vrbech  der  prister,  Her- 
man')  von  Lestan,  HermanO  von  Appoldia  und  Walter  Tinger  und 
andere  gute  leute.  Ditz  ist  geschehn  noch  gots  geburt  tausent  drey- 
huudert  in  dem  fünf  und  fuufczigsten  iare,  au  sant  Lucieu^)  tage. 

■ 

271.  Heinrich  wm  MdUwiU  und  sekke  Et^tm  verkaufen  an  die 
j^riester  Heinrich,  genannt  ffon  Prag,  und  Konrad,  Pfarrer 
Mu  Kunitz,  eine  Hufe  Landes  in  Her  Flur  und  eine  Hofstältt« 
tm  Dorfe  Hainichen  hei  Zimmern  für  11  Schock  Groschm. 

1355  Dec.  18. 

Ud$ekr\:  ALtchr.:  OHuSA.  Weimar,  SammL  F.  Hl.  &  92/.  A«.  ÄCyjJ  {A), 
Aniftwkr»:  B«p«r  onnB  — nwin  «t  eurlm  In  vUl»  Biqrii» 

Ich  Heintze  von  Molewitz,  Cristan  nic}Ti  bruder,  Heintze  meyn 
son,  U&ns  und  Friderich  meyn  br6dere  unii  andere  meyn  erben  lie- 
können  utüButUch  an  disen  kegenwertigen  brieff  allen  den,  die  disen 

brieff  sehen,  boieB  ader  lesen,  das  wir  mit  wölbedacihten  muthe 

und  mit  willen  vorkauffen  und  vprkaufft  haben  recht  und  redelich 
den  erbam  pristeren  em  Heinrich  genandt  von  Präge  und  em  Con- 
rad pfarrer  zcu  Gonditz  eine  hufe  landis,  die  do-  ist  genant  Wicken- 


a)  KinUn  n^n*.        b)  Ditberich  B*B*.        c)  h&flerti  B^B*.       d)  Cammg$ 
B*B*,         •)  Ueidanmg«  ß^ß*.         f)  h«re  ßi.         ^  LaeU  ß»ß*. 
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richs  hufe,  gelegen  in  dem  velde  und  in  dem  flnre  sscom  Ha}ii,  das 
do  leyt  bey  Zt-ymem,  und  eine  hoflfestat  in  demselben  dorffe  zcam 
Hayn,  umb  eltf  schogk  groschen,  die  sie  uns  nutzlicb  babin  bezcalt, 
mit  gerichte  und  mit  allen  dem  rechte,  als  wir  geh al)t. haben ;  und  . 
die  hufe  zcinset  alle  iar  utf  .saiit  Michels  tag  eym  malder  kunis,  ein 
mulder  gersten  und  ein  malder  haffern;  und  wir  gelobiit  des  zcu  ge- 
weren  als  landis  recht  ist.  Auch  gdoben  wir  vorgnante  den  Yorge- 
schriben  hem ,  dy  hufe  uffzcusenden  unscrm  lehnherm ,  wanne  wir 
*  des  vormand  werden.  Auch  geloben  wir  den  vorgenanten  hern,  dye 
hülfe  inne  zcu  halden  zcu  einer  getrauer  haod  als  lang,  das  sie  das 
eygen  erkrigea  mögen;  wer  aber,  das  sie  das  eygen  nicht  erkrigen 
mochten,  so  sollen  wir  den  yorgescbriben  hem  ein  schogk  groschen  , 
wider  bezcalen.  wen  wir  von  yn  gcmand  werden,  in  vict/ehn  nach- 
ten. Des  setzen  wir  zcu  bürgen  unser  frunde,  fHcrmanJ*)  von  Lestan 
und  Gebhart  von  Sultzbacb,  die  mit  uns  geloben  und  wir  mit  yn 
dise  rede  stete  und  gantz  zcd  hddene  mit  einer  gesambter  haut  eto^ 
ut  in  pweadmli  {Urhmae  No.  270). 

272.  Die  Brüder  Otto  und  AJbrechi,  getumji^  von  Burgau,  Herren 
■  MU  LobdtSmrg,  verkantfm  an  den  Propst  Heinrieh  mu  Jena  und 

den  Pfarrer  Konrad  tu  Kunitz  zwölf  Hofstätten  und  eine 
Hufe  Lnndrs  im  Dorfe  und  Felde  zu  Nerkewitz  und  eignen 
diese  Gitter  dem  Michaeliskloster  zu  Jena.         1356  Febr.  2.. 

Udtohr.:  Abtchr.:  AOA.  Jmia,  Oy.  Teä  I.  Oy.  /.        7  No.  ^1./ol.%99K 
700  (A). 

Ätifitikt.i  Bapw  «antat  In  N«rlMif1te  «mplM  «|Miid  donliiM  de  Btrpm. 
OBkRÄ.  rdnw,  Samml.  F.  III.  A  SS /.  JOVUt{B^y 

AMftchr. :  me  Hd*rhr.  A 

FA.  HudoUtatU,  Mtcr.  StJaneüzd  S.  276—879.  No.  XC  VItl  (Ii*). 

DmAt  StkmUf  LMiimrg  8,  ISl  /  Na.  IIS,  mMnltaUndig;  —  »gt.  J.  JMir, 
Ototr.  Jm.  a.  88S.  SSI. 

Wir  Otto,  Albrecht  gebrüdere,  genant  von  Bergaw.  hem  zcu 
Lobdeburg,  bekennen  uffintlich  an  d^en  gegenwertigen  bri^  aDen 
den,  die  yn  sehen  adir  horin  lesen,  das  wir  mit  wolbedachten  mute 
mit  willen  unser  lieben  muttcr  frawen  Sophien  vorkouffen  und  haben 
vorkoufft  zcwolff  hnffestete  und  eyne  hufe  landis  in  dem  dorffe  und 
Velde  zcu  Nercliewitz  den  erbaren  pristem  em  Heinrichen  probst 
zcu  Jhene  und  eru  Conrade  pfarrer  zcu  Condicz,  die  sie  uns  nutz- 
lich mid  fruntlich  mit  gereytem  gdde  hahhi  bezcalt.  Dasselbe  [gut]*) 
besitzt  einer,  der  heisset  litzmaa,  den  wir  an  sie  habin  geweist  mid 


ft)  hm  AB, 

%)  g«lt  oOe  ndsduT. 
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weisen,  und  zcinset  von  demsclbiu  gute  drey  virdung  geldis,  einen 
uff  8«&t  MidielB  tag  und  eyn  halb  achog  eiger  and  zcwey  huner, 
daii  andeni  uff  Faanacht  uud  ein  halb  schog  eiger  und  zwey  huner 

und  eyne  metzc  man ,  uff  Osteni  zcwey  lebende  lemmer ,  uff  sant 
•Walpurgcn  tag  den  dritten  virdung  und  ein  halb  schog  eyger  und 
zcwey  huner  ierlichs  zcins.  Auch  eigene  wir  und  habin  geeigent 
'  und  geben  dasaelbe  vorgnante  gut  mit  gsricht  und  mit  allem  rechte 
der  ebtissin  und  der  sambnnnge  der  dosterfrawen  der  kirehen  sant 
Michels  zcu  Jhenc  und  vorzeihen  uns  des  vorgnanten  guts  mit  willen 
und  alle  des  rechts,  das  wir  an  dem  vorgnanten  gute  und  unser 
eldem  bisher  haben  gehabt  adir  unser  nochkommelinge  mochten  ge- 
haben, und  geloben  des  gutes  nnd  des  eigens  zcu  weme,  als  recht 
iat  Auch  bekennen  wir  vorgnanten  herren,  das  dasselbe  vorgnante 
gut  ist  gewest  unser  liben  nuitter  leibgedinge,  die  sich  mit  uns  und 
wir  mit  ir  ane  arge  list  des  gutis  williglich  vorzcewt  und  hat  vor- 
zeigen. Und  ich  Sophia,  etzwanne  frawe  des  edelen  hören,  ern  Hart- 
manns von  Bergaw,  [bekenne,]  das  disen  ding  seint  geschehen  mit 
meym  guten  willen.  Des  gebe  wir  den  vorgnanten  pristem  und  der 
sambnunge  zcii  Jhene  disen  brieff  zcu  einem  ewigen  bekentnis,  be- 
vhestent  mit  unsenn  insigel.  Der  ist  g(^ebin  noch  gots  geburth 
tausent  drihundert  und  in  dem  sechs  und  funfiizigisten  iare,  an  unser 
liben  frawen  abende,  der  do  heiset  Lichtwey.  Des  seint  gezceuge: 
dy  erbam  knechte  Hentze  von  BockadrawM,  Kicolaus  Puster  von 
Trackendoiff,  Merretticfa  von  Lobda  und  aador  vill  guter  lewte. 

273.  PropH,  ÄMissm  und  IViorm  -des  MkhaMäosfera  gu  Jena 

beurkunden,  dass  der  venkrbene  Propti  Freneel  in  seinem 
Testamente  den  Klosterfrauen  zur  Aufbesserung  ihrer  Kleidung 
und  anderer  Bedürfnisse  ein  Legat  van  vier  Mark  Jenaischer 
Währung  Zins  im  Dorfe  Hainichen  ausgesetzt  Jiat. 

1366  Auff.  34. 

UMr.:  AhaAr.:  ABA»  Jmot  Oop.  Tta  l  Ca^  L  Tä.  T.  JT«.  6T.  8.  4tl— 

OHuSA.   Weimar.  Samml.  F.  683.  Bl.  140.  Ul  (Ä*), 
EUnda$.,  äamnU.  F.  III.  Ä.  94/.  No.  XCIX  (i^«). 
Av^u^. :  8ap«r  Mnm  Iii  ▼01»  dieta  Baju. 
.  fA.  JMbtodI,  JfMr.  Jdlwriftf  A  lT»~BBt.  Jh.  20IX 
DnA:  MnoäkHt  A.  Bekt,  Arth.  Jm.  B.  488. 

\N'ir  Heinrich  von  Präge  genant,  proljst,  ^klechtild  ebtissin,  Bri- 
gida  priorin  des  dosters  und  des  conventz  zcu  saut  Michel  in  der 
atad  zcu  Jhene  bekennen  uffinbar  und  thun  kunt  allen  lewten,  sie 
seint  geisUich  adir  wertUch,  das  er  Frenczel,  der  do  ist  gewest  hie- 


lüur.  UoKti.  I4u.  VI,  1.  ^.  f.  m,  l.  17 
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vor  unser  hcrre  und  unser  probst,  hat  vorkost')  und  vorgolden  mit 
sein  selbst  gelde  redelich  und  gancz  vier  marg  geldes  Jbenischer 
were  zcum  Hayn  an  dem  gute  und  an  dem  Yorwercke,  das  leit  in 
dem  fdde  und  in  dem  flure  des  vorgenaoten  doift,  das  er  kanfte 
zcu  Heynrich  von  Waldaw  und  zcu  andern  sinen  frunde.  Disen  vor- 
genanten zcins  ^bt  Herman  Tisch  und  seine  erben,  Heinrich  Ker- 
hof**),  der  do  sitzt  zcu  Czymmem');  und  seine  erben.  Disen  vorge- 
nanten  zcins  hat  der  vorgenante  herre  er  Frenczel  bescheiden  und 
gegä>eD  den  frowen  gemeaigUch,  iungen  Hnd  alden,  zcu  stetire  und 
hülfe  irer  kleidere  und  anderer  irer  gebrechen  domit  zcu  bessern. 
Den  vorgenanten  zcins  sollen  geben  dye  zcinsleute  io  uf  sant  Michels 
tag  ewiglich  und  sollen  yn  antworten  der  kelnerin  und  der  custerin 
des  conventz,  die  zcu  der  zceit  ^int;  dye  sollen  yn  teylen  und  ge- 
ben den  frowen  in  dem  oonvent,  gleich  der  iungen  au  der  alden, 
uf  das  seine  sele  alle  irer  guten  wercke  teylhaftig  werde  und  ae 
t^etruwig  got  vor  yn  bitten.  Das  dise  dinge  und  dise  schickungo 
stete  und  gancz  von  uns  und  von  allen  unsem  nochkomlingen  werde 
gehalden,  des  geben  wir  uuseru  fruweu  unsers  conventz  disen  brief, 
bereatent  mit  dem  inmgel  der  probatey  und  des  eonyeotB.  'Diae  dinge 
'hat  geschickt  und  ges(£afft  er  Conrad  pharrer  zcu  Condit^  und  vica- 
lius  in  unser  kirchen  des  altars  sant  Mertens,  der  do  was  und  ist 
gewest  t^stamenlarius  des  vorgenanton  herrens  eni  Frenczrls,  und 
ist  des  ein  gezceug  und  mit  ym  er  Heinrich  Gertner''),  er  Johans 
Molner  unser  eapellan,  er  Difherich  Fhmcke  furistere,  Andreaa  r/m 
Numbürg,  Ilentze  Zcetin,  Herman  sein  bruder,  Walter  Müntzer, 
Titzko  von"")  Kode'),  Alhrecht  von  Numburg  bürgere^)  und  andere 
vil  guter  lute  Diez  ist  geschehen  noch  gots  gebnrt  drir.zeiihundert 
in  dem  sechs  und  fuufczigsteu  iare,  an  saut  Bartholomei  tage  des 
heyligen  zcwftUbothen. 

274.  Landgraf  Friedrich  überträgt  Heinrich  von  Brandenstein  etnen 
Weinberg  hei  Jena  und  andere  für  24  Schock  Groschen  ver-  • 
pfändete  Güter,  die  dem  Landgrafen  durch  den  Tod  Reinold's 
wm  Jena  eugefaüen  sind.  *  Qotha,  1356  Sept.  4. 

JEUmAt.!  Mtgatt:  BSA,  Awdbi,  Cup.  No.  87.  Bl  88 >>  {Ä). 
Ät^Uikt.t  H«iirlcl  d«  Bnuidiiittoiii. 

Ebenda».,  Cop.  So  29.  Bl.  188  (Ä). 
Ji^uikr.i  Hoarici  d«  Br«iMl«t«fa.  . 

Item  dominus  contulit  Henrico  de  Brandinsteyn*)  Yinetom  cum 
bomlnibna  infeodatiB*')  prope  Jene  et  alia  bona  pro  zzmi  sezageais 


a)  Terkaaft  A^Ä*.       b)  Kehrbof  A^Ä*.       c)  ZUunern  A^A*.       d)  Gertlie- 

wm  js*jb:      •)  Mio  a*a;      o  m«  a*a\      g)  mm«  a*a; 

»)  BraatostolD  A         b)  ittplraodatb  A 
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obli^ta  ad  ipsum  dominum  0  iure  devolucionis  cx  morte  Reinoldi 
d(>  Jene  devoluta.  Datum  Gota*^),  dQminica  ante  nativitatis  beate 
virgiüis  Marie*),  anno  lvi, 

275.  Dm  Brüder  JJbreM,'  J&kannes  und  Oün^er  von  Orkimsdorf 

belehnen  das  SpUed  eu  Jena  unä  für  dasselbe  die  Ratsmeister 
daselbst  zu  getreuer  Hand  mit  einem  Hof  in  der  Stadt  Jena 
und  mü  einer  Wiese  und  drei  Siücken  Äcker  in  der  Aue. 

1356  Oct.  U. 

BAekr.:  StA.  «Tmo,  Orig.  JNrg^  ^kreUöAtri.  Dm  U  Sitfd  tmr  Bißfit  «rftaf- 
t^i ,  anhäagmät  da»  t.  tmi  S.  jUM,  doA  Üt  BitgÄlnift»  moek  wrikm* 

Abtchr.:   üHuSA.  Weimar,  Samml.  J>.  538.  £l.  Slb  (J?). 
JafitSir.z  Arno  4«inbil  uoootTZ. 
0»««*.  B9i.  Wtmmr,  Mwr.  9.  188  (0), 

DrHch:  RtecheU,  «rft.  BtiHrr.  «.  €Mk,      BjfäOm'  mJm»  A  8/.  ib.  VU, 

ftJdtrha/L 

Wir  Albrecht,  Johanncz  und  Gunther  gebrudere  von  Ortwins- 
dorf ')  genant  bekennen  offenlich  an  disme  brife  vor  allen  güten 
luten,  daz  wir  mit  wolbedachtem  müte  und  mit  willen  allir  unsir 
erbm  habiii  gelegin  und  l^en  scn  e^e  reditio  eriM  dem  ^etale 
leu  Jheneund  dm  ratismeistern  alda  selbiz,  di  iczunt  sin  odir  zcu 
gezciten  werdin,  dorn  spetale  zcn  getruwer*')  haut  vorzcubehaldene 
eynen  höf'^)  in  der  stad  gelegin  und  eync  wesin  und  dri  stucke 
ackirs  gelegin  in  der  owe,  dy  Henrich  Lybeuowe  und  sin  hözvrowe') 
flCQ  ü»  gdconft  haben  und  nftczüehen  vorgolden ;  von  dem  gfite  man 
*  miB  nnd  unsin  erbin  alleiar  uf  sente  Michahelis  tag  ewicUchen  az 
dem  vorgenanten  spetale  sal  gebin  eynen  scheffil  liavem  Jlienizschez 
masez  zcu  zcinzse.  Diser*)  16n  zcu  eyme  otienbcra  0  gezcucnisse 
habe  wir  Albrecht  und  Gunther  unse  insegele  an  disen  brif  gehengit, 
der  Idi  Joh[annez]  mit*  an  diame  brife  mit  gancser  tiiiwe*)>gebnicbe, 
der  gegebin  ist  noch  Crizti  gebärd  drizcenhtmdert  iar  in  dem  seehatin 
und  vumfzcigisten  iare ,  an  dem  dinstage  vor  aente  Gallen  tage* 
*  mime  insegele,  des  ich  vor  nicht  in  hatte  ^ 

• 

276*  Dietrich  und  Btisso,  Vitethume  von  Apolda,  eignen  dem  Michae- 
liskloster  zu  Jena  eine  Hufe  Ackerland  im  Dorfe  Hainichen 
hei  Nerkewitgf  die  dasselbe  von  Hermann  von  Buttelstedt  ge- 
hoMft  AaA  ld56  Oot  16. 


e)>Mil  d>  Gotha  B,        •)>Mft  B. 

•)  Ortwia»dorff  B.  b)  getrow«r  0.  c)  bof  C.  d)  baxüwe  boA- 
Urmm  B.        •)  dci«r  C7.        I)  «Oatem  O.        g)  trovt  O,       h)  *)  aime  ~ 

17* 
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Bdschr  :  Ab$dir,:  AGA.  Jma,  (kg,  Tml  L  Q^.  1.  XiL  1.  No.  67.  &  426— 

GOtSA.  WIrimat,  SammL      58S.  3L  Ul».  US  (A*). 
Sttmh»^  SammL  F,  111.  S.  »  */  «b.  0 
«  Aufschr     DotniiuMniiii  d«  Appoldi«  «ipar  «DO  numao  in  «ampo  lito  vUI« 

dtcte  Hayn. 

AAlitoJt,  JTwr.  iftAinawr  A  MS— StT.  »9.  (7  (B»). 

IT.  ö/r«fntf.  BiUioth.  Dretden,  Hdsckr.  K  S3G.  8.90/.  (O). 
JDnek:  JErwälmt  A,  ßgür^  Otogr.  Jon.  8.  ^48.  409;  dtr<.»  Arch.  Jen.  ß.  468. 

NoB  TheodeEicns  neo-non  Bnsso  vicedomini  de  Apoldia*)  tenoro 
presendoin  publice  profitemor,  qaiod  ad  honorem  dei  onmipoteDtis, 

beate  |P:enitricis  eius  et  omnium  sanctorum  pro  reniedio  animanim 
nostrorura  paientuin  et  nostrariim  irnura  mansum  terre  arabilis,  si- 
tum'')  in  pago  et  campo  vilic  dicte  zu  dem  Hayn  prope  Nerckewitz, 
raditiim  per  Hermanani  de  Botelstete,  qui  eundem  mansam  in  fendo 
a  nobis  obtinuit  et  resignavit,  discretis  viris  Etenrioo  de  Praga-  et  Goo- 
rado  de  Cunditz sacerdotibus  et  conventui  sanctimonialium  in  Jhene, 
appropriamus,  claiuus  et  donaraus  omue  ius  et  dominium,  qiiod  nobis  et 
successoribuö  et  lieiedibus  uustiiä  in  ipso  mauso  competebat  seu  com- 
pettte  poBset  qaolibet  modo'),  dictis  Henrico,  Gonrado  et  oonventni 
prefatnm  nostrum  ius  et  dominium  ipsius  mansi  in  dei  nomine  per 
prcsentes,  nihil  nobis  aut  heredibus  nostris  in  prefato  man  so  iuris  aut 
dominii  penitus  reservantes,  sed  omne  ius  et'')  dominium  nostrum 
in  prefatum  llenricum,  Conradum  et  couveutum  propter  deum  traus- 
talimuE  et  nihilominus  transfenmne  cum  Bcita  et  Tolimtate  prefiui 

.  Hermani  de  Bote] stete  presencium  per  tenorem  cum  testimonio  sob-  ' 
scriptorum,  videlicet:  domini  Rudolfi  prepositi  in  Drentsch domini 
pincerne  de  Vtenbach,  domini  Theoderici  plebani  in  Wornistete,  Her- 
mani de  Lestan,  Thimonis  de  Nedeschitz     Gernodi*")  de  Wymar, 
Walten  Monetarii,  Hermani  Tzetin  %  Titzconis  de  Rodis  et  pltirimo- 

.  'mm  fide  dignorum.  In  cuius  rei  testimonium  nos  Theodericus  nec 
non  Bosse  vicedomini  de  Apoldia'')  nostris  sigillis  presens  scriptum 
fccimus  mummine  roborari.  Datum  aimo  mccclvi,  in  die  GaUi  con- 
fessoris''). 

277.  Feter  und  Albrecht,  genanvU  von  Naumburg  [Jenaer  Bürger], 
fferhaufen  an  das  Kloster  Kapeüendorf  atuierihalb  Malder 
Komgeldes  für  12  Schock  Chrosehen  auf  Wiederkauf,  und  woüen 
den  darüber  ausgestellten  Brief  dem  MiekaeUMoster  zu  Jena 
Mu  getreuer  Eand  iibergebe»*  1356  Seo.  19. 


•}  AppMitk  jB*B*ß:  b)  tite  BiB*B*.  c)  Kundis  B^B^B'a  d)  modo 
JOk  S*S*B*a  •)  Mit  A^A:  O  Dnatjk  Bi,  Bnutjk  B*B*a  g)  Madji- 
•Iti  B*B*B*0.       b)  BaraoldI  B*B*0.       i)  Satin  A*A;       k)/M  ^M*. 
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IKbeAr.:  OHmSA.  Weimar,  Orig.  Aiy.,        dm  m  tkim  Pofame^ärtifen 

hängenden  SUgel  dtr  Ausi^teller. 

Abtdtr.  :  Ebenda*.,  Samml.  F.  635  No.  191;  —  F.  636.  S.  184/.;  —  F.  687. 
S.  164/;  —  F,  »88.  A  168/. 

iAnn.-AK.  /«Mo,  ilkd:  JfMr.  /ol  91.  A  lU/.;  —foL  188 b.  A  784.  JTo.  188. 

Ich  Peter  unde  Albrecht  gheheyzen  von  Nünburg  unde  alle  uose 
erbyn  by-kenneo,  daz  wir  dem  erbam  manne  dem  probyste  unde  der 
Samniiiighe  der  beyli^en  fi'ouwen  tzft  Cappelndoif  habyii  voikouffc. 
eyntrechtlichen  anderhalf  malder  korngheldes,  daz  sy«  uns  habjPn 
g^eghebyn  ufle  senthe  Mychfahelis]  thage  iherliches  tzinnzes,  umme 
tzwelf  scok  kroscheu,  alzo  nian  tzelet  eylf  heller  vor  eVnen  kro- 
schen,  dy''  sy  uns  nützlichen  habyn  bytzalet,  unde  habyu  uns  dy 
gnade  ghe-than,  daz  ivir  dessen  tzins  mfic^en  weder  koüfe  umme 
dyt  Tori^henanthe  gelt  myt  unseme  unde  nicht  m^t  ander  löthe 
von  senthe  Mertyns  tac,  der  nfi  tzA  kamftich  ist,  über  dri  iar.  Wer 
ouch,  daz  wir  des  nicht  en  theten  in  desser  tzit,  so  sölde  desser 
tzins  by  deme  vorgheuauthen  gotishuse  ewiclichen  blibe.  Ouch  wol 
*  wir  Unsen  ewighen  brie^  den  wir  haben  über  d^t  TorgbenaDthe  kom-^ 
gelt,  entwerthe  in  daz  closter  tzü  Jhene  den  erbam  frouwen,  der 
ebtischen,  der  priolen,  der  underpriolen  und  der  kelnnem  tzü  ghe- 
trüwerhant,  unde  süllen  en  ghebe  desseme  vilghenauthen  gotshüse, 
yst,  daz  wir  iz  nicht  wider  koufen  in  der  tzit,  alzo  hir  vor  iz  ghe- 
Bcriben.  Daz  alle  desse  vor  be-scriben  rede  von  uns  unde  von  unsen 
erben  gantz  unde  omvorspröchlicben  werde  gbehalden,  bengbe  wir 
unse  insegel  an  dessen  brief.  Desser  brief  ist  ghegebyn  nach  gots 
gheborthen  thi^sent  iar  dri  hündert  iar  in  dem  sex  und  fnmftzighffli 
iare,  alzo  man  sciibet  xim  Ealeud.  JanuahL 


.  278.  Eeinrich  vom  Prag,  PHesier,  Konraä,  Pfarrer  in  KunUg,  und 

Friedrich^  genannt  Klotz,  Pfarrer  in  Gnmperda,  stiften  zu 
Ehren  des  heil.  Mariin,  der  heil.  Dorothea  und  Elisabeth  rine 
ewiae  Messe  oder  eine  sweite  ewige  Vicarei  an  dem  schon 
friAer  von  ümen  gegründeten  JUare  derselben  HeHügen  in  der 
JIGekaeVakirehe  «w  Jena.  1367  Jan.  e. 

BiMftr.:  Abtckr.:  AGA.  /«no,  Oop.  TM  J.  Oap.  I.  TIL  1,  »o.  67.  &  488— 

442  {Af). 

OUuSA.  Wrimar.  Samml  F.  533    Dl.  142—147  {A*), 
Ebtnda*.,  Samml.  F.  III.  SM  f.  No.  Ol  (Ä»). 
Auftchr.:  Privilegium  super  seewida  Tlourla  »oeti  Martini  domun  per^ 

sonaram. 

FA   Rudolstadt,  Mirr   Schmeitzd  S.  287  -  305.  No.  CI  (B*) 

I/ruck:  Begest:  Schmid,  Lobdeburg  8.  132  No.  219;  —  rgr/  A.  Beier,  OcOft. 
Jen.  8.  374  535  /. ;  dera.,  Arch.  Jen.  S.  468.  486;  de  Wettt^  ewutg.  Jaut 
8. 86. 881;  Wiedtburg,  Jma  8. 68;  AMI,  EMA.  StU.  &  64  ;  dbr«.,  Lebd»- 
Imrg  8. 188  Amm,  t. 
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In  nomine  dömini  amen.  Noverint  imiTersi,  (juilnis  nosse  foerit 
oportuninn,  quod  nos  Henricus')  de  Praga  presbyter,  Conradus  ple- 
baniis  in  Couditz,  ncc  iion  Fridericus  dictiis  Klotz'')  plebanus  in 
Gumperde,  in  laudem  [cieij  omiiipotentis  et  gloriuse  virginis  Marie 
ac  honorem  sancti  Hartmi,  Dorothee  ac  beate  Elizabet*),  nee  non  in 
veneracionem  omnium  sanctorum  ac  cultus  divini  augmentom  et  in  ' 
reniedium  animarum  nostranim,  parcntunr')  atque  amicorum  nostro- 
rum  instauravimus*),  fundavimus  0  et  douavirous  bonis  et  redditibus 
subscriptis  imani  missam  peipetuam  seu  vicariam  secundam  perpe- 
tuam  in  ecdeeia  paroehiafi  et  eonVentna  cenobii  aanctimonlalinm  in 
Jhene  in  eodem  altari,  vicinius')  iuxta  maioris  introiti(!)  ostium''), 
sanctorum  pridic torum,  videlicet  Martini,  Dorothee  et  Elizabet'), 
priiis  per  nos  iustauratfo],  fundatfo],  dotatfo]  et  construct[o]  •'),  sicut 
specialiter  apparet  in  literis  antebabitis  evidenter  per  nos  provisis,  ♦ 
prepositi,  abbatisse,  priorisse  tociusque  conventus  ibidem  Ubere  ad 
hoc  accedente  consensa  et  volnntate,  itaque  qnod  Ticarius,  qui  pro 
tempore  in  dicto  altari  fuerit  presentatus,  beneficiatus  Yel  provians^ 
singulis  diebus  horis  competentibus  subscriptis  missam  cantet  vel  • 
legat  tali  coudicione,  quod')  super  est,  quod'"*  unus  pnst  alium 
lügeudu  vel  cantando  suam  missam  diunuüem  vidcbitur  subportari, 
imo"*)  yeriuB  presena  vicarius  primam  missam  proximam  pust  matn- 
tinanim  laudem")  quottidie  nititur")  celebrare,  alter  vero  Ticarios, 
infra  ultimas  missarum  solenniüites ,  missam  secundam  perpetuis 
teujpori})us  fideliter  continuare  dinoscitur,  nisi  forte  prepositus,  qiit 
ecclesiam  habet  ^)  pro  tempore propter  funerum  presenciam  aut 
alia  de  causa  evidenti  necessaria  indigens  snfiragio  ilMus  ^caiii  in 
cantandis  vel  legendis  missis  in  altari  alio  aut  confessionibiis  andien- 
dis  vel  sacramcntis  iiiinistrandis,  aliquociensO  velit  immutare,  cui 
pro  tunc  talis  vicarius  preposito  dicti  cenobii  ncc  non  in  observandis 
[dümmicis] cessacionibus  divinorum  et  ceteris  ad  ecclesiam  perti- 
nentibos  conformabit;  de  oblacionibus  quoque')  et  aliis  cbvencionibus 
i^si  preposito  respondebit*),  stans  oontentoa  reddittbus  ad  dictam 
Yicariam  sibi  deputatis  seu  in  posterum inquirendis,  nec  in  preiudi- 
cium  dicte  ecclesie  parochialis  aliquid  attentabit.  Bona  aut  cm  *)  et 
redditus  per  nos  ad  dictam  primam  missam  altaris  prenotati  jdepu- 
tata|  sunt  hec:  primo  uuum  mansum  et  unam  aream  cum  ediücüs 
in  Villa  sea  pago  vüle  dicte  zcnm  Hayn,  site'}  prope  Dombuii^  sea 
prope  viUam  dictam  CzymmemOi  qni  vulgariter  dicitur  Wickynchs*) 


a)  Heinricas  A^A*,         b)  CIoU  Biß*.         c)  Flisftb«th  A^A*,  Elixubete  Ä». 
d)  prMMDtiam  A^A*.  a)  inaUnnmu»  A^A.*.  t)  fuKUmos  A^AK 

g)  vieto!  B«.       h)  Mi«n  B^B*.       t)  BUa«b«th  A*A*.       k)  liutMtratmn,  tanda- 

tum,  dotatuiii  «»t  conitniCtnin  aUr  7[,hrhn\  1)  qui  A^A*.  in"'  ymmo  B'^  Ii*. 

n)  Uadum  A^A*.        o)  iaitium  A^A*.  /ehlt  A^A*.  proTiociam  B*B*. 

r)  allqnoti«s  A*A:  s)  diTiDli.aOt  AboArr.  t)  quod  A^A*,  .n)flUt  A^A^\ 
daiUr  iMclte.  v)  imposterum  B'i^B*.  w)  autoiti  .f>Z>'«  ühtrfjtuMAm,  fMi  A^B^* 
x)  siu  B^B^.       y)  Zimmera  A^A*.        i)  Wickerig«  A^A*. 
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Hufe,  quem  possidet  Hennanns  dietos  Tisch  et  sni  heredes  et  da- 

bunt  pro  censu  annui  oensus  upum  maldrum  tritici,  unum  maldrum 
ordei"),  unum  maldrum  avene  Jhenensis  mensure;  item  Conradus 
dictus  vom  Hayn  possidet  unum  mausum  cum  dimidio  in  predicta 
▼illa,  de  quibus  dabit  auuui  census  quiutum  dimidium  modium  tri- 
tici  et  quitttnm  dhmdinm  modium  ordd  JhenenaiB  mensure  cum  sex 
pullis,  et  predicti  mansi  una  cum  redditibus  per  nos  empti  sunt  et 
racionabiliter  soluti  ab  honestis  viris  Henrico  et  Cristano  fratribus 
dictis  de  Molewitz et  eorum  heredibus,  et  predicta  bona  appro- 
phari  et  donari  prucuravimus  a  nobilibus  douiiuis  buiggraviis  domino 
Alberto,  Hermaoo,  OttoDe  et  Alberto  iunioribuB  dictis  de  Kirehbeig; 
item  mansum,  quem  possidet  Theodericus  dictus  vom  Hayn  resi- 
dens  in  CzjTnem''),  emptum  per  nos  et  solutum  a[pud]  llermarin[um] 
dictfum]'"')  Botelstt'te,  castrenseni '''')  in  Doniburj?,  et  dabit  pro  censu 
auuui  census  unum  maldrum  tritici,  unum  maMium  ordei"),  dimi- 
dium medium  pisamm  Jhenensis  mensure,  appropriari  et  dotari 
ordinaviinus**)  per  nobiles  dominos  vicedonättos  videlicet  Theoderi- 
cum  et  Bussonem  de  Appoldia*^)  et  Theodericum  dictum  de  Yscber- 
stete");  item  mansum  cum  duabus  areis  in  villa  et  in  pago  villo 
dicte  Nerckcwitz,  emptum  et  solutum  per  nos,  appropriatum  et  do- 
tatum  per  nobile  dominos  dominum  Jobannem  etOttonem  et  Alber- 
tum  fratres  diotos  de  Bergov,  don^os  in  Lobdeburg,  quem  quidem 
mansum  possidet  dictus  Titzmanus  et  sui  heredes  et  dabunt  sin- 
gulis  annis**^)  annui*')  census,  videlicet'''')  in  festo  sancti  Michaelis 
quiudecim  grossos  cum  dimidia  setageua  ovorum  et  duos  pullos, 
item  in  festo  sancte  Walpurgis  quindedm  grossos  cum  dimidia  seiap 
gena  ovorum  et  duos  pullos;  item  dictus  Windisdunan  et  sui  heredes 

 —  et")  duos  pullos,  item  in  quadragesiraa  duns  mensuras 

papaveris,  quo  vulgariter  zcwu""")  metzen  nuncupaiitur,  item  in  festo 
Pasche  duos  aguos  viventes  cum  dimidia  scxageua  ovorum  et  duos 
pullos  dabunt*^);  item  dictus  Windischman  et  sui  heredes  dabunt 
aanui  census  unum  lapidem  sepi ;  item  Petrus  dictus  Heche dat 
tres  grossos;  item  Johannes  dictus  Vorster  et  eins  legitiraa''^)  dant 
novem  grossos  et  quatuor  pullos;  item  Conradus  dictus  Heyneman 
dabit  quatuor  grossos  et  duos  pullos;  item  prefatum  censum  i*p)  pre- 
scripti  ceusuaies  .dant  singulis  sanis  in  festo  Michaelis  de  quibus- 
dam  yisuaB  et  humiletis  '>'<)  iacentibus  in  monte  dicto  an  dem  Jentzke, 
quondam  pertinentes  (!)  ad  pagum  ville  dicte  Wenigen  -  Couditz ,  qui 
census  eniptus  et  solutus  est  per  nos  apud  Ortolfum  tlictuni  de  Löbe- 
nitz,  ac  appropriari  et  dotari  fecimus  per  nobiiem  dominum  liute- 


m)  hordei  A^A*.        bb)  Molwits  B^.        cc)  ab  Hermanno  dicto  flfiW  Hdtchrr. 
dd)  CAAtrensi  B^B*.        ee)  ordinamus  A*A*.        fO  Apoldi«  ^1*4*.        gg)  Ischw 

stet  4*4*.       hh) /e»ft  5».       \\)/ehUA^A*.       kk)  velati  4i^*.  U)  

•t,  ipodurih  III  Jt^B*  eine  Lücke  angedeutet  ist,  fehlt  A^A*.  mm)  xtreen  ^'.-l*. 

an)  <Uuit  A^A*.  oo)  Herb«  B*.  pp)  prefatorum  cenaamn  B*.  qq)  boino» 
Ittiii  B*.         n)  aobUM  dominos 
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num  dictam  de  Flftmi  ecdesie  Jenensi  pretacte  sea  vicarie  pm- 
senti  ;  item  vineam  dictam  der  Beyersberg sitam  in  pago  ville 
dicte  Küsbode,  iüi  tarnen,  quod  dimidietis  Imiiis  viiiee  ad  prefatam 
Ticariani  pertinere  dinosciitur,  residua  seu  altera"")  raedietas  ad  vi- 
cariaoi'')  aliam  prius  per  nos  instauratam  eiusdem  altaris,  videlicet 


tinere;  item  quandam  arcam  cum  edificiis  in  civitate  Jhen  8itam  in 

opposituni  cuv'u)  Alliorti  dicti  de  Nimiburg,  quondara  appropriatam 
et  dotatara"")  abbati  i  t  conventui  raonasterii  l^)rtensis,  preseutibus 
duobus  vicariis  indivisim  assiguamus,  quam  quidem")  curiam  emi» 
mos  lurad  Nicolamn  dictum  de  Gozenitz")  insto  emptionds  titido  et 
a  premto  yenerabili  domino  abbate  et  conventu  in  feudo  recepimiu 
taliter,  quod  perpetuis  temporibus  predicti  duo  vicarii  a  prenarrata 
area  cum  editiciis  unum  tallentum  cere  ccclesie  saucti  Nicolai  in 
Borstendorf")  annui  census  dare  tenentur.  Insujper  nos  Uenricus')  de 
Praga,  Conradns  plebanus  in  Gondits  nec  non  Fndericug  dictns  fflotz^) 
plebanns  in  Gumperde,  fundatores  prescripte  vicarie,  astruximus  tir- 
niitcr  pcqictuis  toniporibus  obscrvandis ,  quod  pretacti  duo  vicarii 
indivisim  sinj;ulis  annis  sub  racione  veri  testamenti  iiostrarum  ani- 
marum  et  qucndam  honesti  viri  Walteri  de  Gebese  ac  parentum  do- 
strorum,  in  craslino  sancti***)  .  .  .  mediam  sexagenam  grosso- 
rom  Jbcneusis  pagamenti  ad  oonventum  monasterii  Portensis  pro 
consolacione  refcctorii  de  jiredicta  area  cum  edificiis  dare  debent  in- 
dilate.  Ista  bona  prenarrata  omnia*"")  et  singula  apud'^''^)  predictos 
venditores  omnes  et  singulos  iusto  emptionis  titulo  emimus  et  racio- 
nabiüter  persol^imna  in  toto,  et  eadem  bona  dicte  eeclesie  et  con- 
ventui  a  nobilibus  dominis  predictis  omnibus  appropriari  procnravi- 
mus,  ea  condicione  adiecta,  ut  de  Iiis  in  predirta  ecclesia  disponere 
possemus,  quod  iiostre  esset  libere'*'*)  voluntatis,  quare  ab  dictis'"), 
scilicet  abbatissa  et  conventu,  eadem  bona  in  feudo  recepimus  et  ea 
in  usus  predictos  ac  alios  pios  deputamus,  quodque  disposicio  dicte 
▼icarie  ad  nos  pleno  iure,  quamdiu  nobis  vita  comes  erit***),  perti-  . 
nebit'")»  nobis  vero  de  mcdio  sublatis,  ad  prepositum,  abbatissam  et 
conventum  predictos  iugiter  pcrtinebit;  item  quod  infra  unius  mensis 
spacium,  quando  et  quociens  dictam  vicariam  vacare  contigerit,  ad 
eam  idoneam  personam  actu  sacerdotem,  vel  qui  infra  unius  anni 
[spadom]^)  valeat  canonice  ordinär!  in  preabyterum,  presentabimt''), 
non  tamen  ad  dictam  vicariam  prepositum  predicti  cenobii  presenta- 
bunt '"'''),  cum  hoc  in  fraudem  dicte  vicarie  fieri  presunii  verisimi- 
Uter  posset,  nec  sibi  aliquod  aliud  ius  in  ipsa  vicaria  aut  eius  red- 


m)  MdMi«  —  prw«oli  /Mt  B*.         tt)  Bdwaberg  ^s.         im)  «Ita  A^A*. 

Tv)  pertinere  —  vicariam  t'hlt  /?'        ww)  donatam  P^B*.       xx)  qaRndoquidem  5*. 
yy)  Cösenit«  A^A*.       zz)  Horsendorff  li^Ii*.       aaa)  scilicet  Ä«.       bbb)  iMcke  AK 
ccc)  /e/Ut  AiAt  ddd)  area  A^A*.  eee)  libita  Ä«.  ttf) /ehU  A^A*. 

gKg)/eMt  hhh)  talem  B\  JJUkt  A^A*.  Ui)  praMotaMt  A^AK 

kJik)  Doo  —  preseotAbunt  fehlt  A^A*. 
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ditibus  in  toto  vel  in  parte  ullo  unquani  tempore  usurpatnmt  Si 
▼ero  predicti  prepositas,  abbatiasa  et  ooiiTeiitiis  in  premissis  yd  ali- 
qua'")  premissoruni  parte'™*),  quod  absit,  ne^genteB  fiieriDt  vel  re- 

missi,  extunc  pro  lila  vice  decanus  ecclesie  sancte  Marie  Erfiirtensis, 
qui  pro  tempore  fuerit,  de  sepedicta  vicaria  libere  dispouere  poteiit 
et  debebit,  modis  et  condicionibus  in  omnibus  observatis  °"°),  prout 
est  premissum.  Nos  quoque  Henricus  prepositus,  Meebtfldis  abba- 
tlsBa,  Elizabeth)  priorissa  totusque  conventos  sepedicti  oenobii  le- 
cognoscimus  publice  per  presentes,  quod  ^ati  multis  beneficiis  supra- 
dictorum  doniinorum  Henrici,  Omradi  et  Friderici,  nobis  et  ecclesie 
nostre  iuipensis,  bona  deliberacione  pruhabita,  voluutarie  et  libere 
ad  omiiia  et  ad  aingiila  prenüBsa  nostrum  oonseosiim  prebiümiia  et 
in  bis  scriptis  damus  ac  ad  observadonem  predictorum  bona  fide 
iugis  temporibus  presentibus  literis,  nostris  sigillis,  videlicet  prcpo- 
siti  et  cdiivcntus,  iina  cum  si<,illis  honorabilis  domini  decani  ecclesie 
s.  Marie  Eiiurteusis  et  civitatis  Jheuensis,  in  premissoruni  testimo- 
nium  siginatiB,  nos  et  Bucoeesores  nostn»  firnfiter  obUgamna.  Testes, 
qui*^)  in  bis  per  nos  sie  peractis  presentes  interfuerunt,  sunt  viri 
discrcti:  dominus  plebanus  in  Gitterde,  dominus  Johannes  Molendi- 
narius,  dominus  'I  heodericus  Franco,  dominus  Conradus  de  Rode, 
dominus  plebanus  in  Lobgeschetz  nomine  Bertoldus,  dominus 
FraociscuB  rector  panndorom  ibidem,  dominus  W^thoroa  de  Vibec^ 
dominus  Petrus  de.Crosna  sacerdotes  et  vicarii,  Übertus  dictns 
Slowitz *'''''),  Johannes  Herbortouis'")  magistri  consulum,  Johannes 
Dithmari  nec  non  filius  eius,  Waltherus  Monetarii,  Heuricus  Czetin"»), 
Henricus  de  Wormestete,  Tlieodericus  de  Rode,  Albertus  de  Numburg, 
Henrieos  Se[lbjir*")  dves,  et  quam  plurea  fide  digni  Datum  anno 
donuni  KGocLvn,  in  die  epipbanie  dominL 

279.  D«r  Dediant  und  das  Kapitel  des  s.  MarienstifU  fw  Erfmi 
heurlcunden,  dass  Heinrich  [von  Rudolstadt],  Propst  eu  Jena 

und  Virnr  des  qmannten  Stifts,  von  Gütern  in  Darhwifj  für 
den  verstorbenen  Heinrich  von  Butenitz,  Bürger  eu  Prag,  in 
der  lAebfrauenkircke  $u  Erfurt  ein  Jahrgedächtnis  gestiftet 
JuAe.  1357  JUi  18.  . 

BÜBtkr,:  DmA.  Blfi0t^  OHg*  Perg.,  mit  eisiem'  gros*m^  OM  Bomi*  «(hmu  wt^ 

Utxten,  an  ehu-tn  Perrinmentttrei/en  hängenthn  Siegel. 

Äufttkr.:  Lit«ra  »up«r  quioqaa  manüs  et  tribu  (LoarUlibiis  et  ^utaor 
earils  in  DselMbeeb«. 

Wir  Härtung  von  Northouen  dechand  und  daz  gemeine  capitel 
unsir  frowin  zu  Erforte  bekennen  üfünlichin  au  diesim  geinwerdigin 


III)  «»quo  B^B*.  mmn)  >Mft  B^B^.  van)  obMrTudls 

ooo)  quoque  B^B*.  ppp)  LobgM«tS  B^B*.  qqq)  SlSviti  A^A*.  irr)  Herbo- 
tonU  Ä*B*B*.         SM)  Zetin  A^A*.         ttt)  S«air  A*^  Sevir  A*^  S«wir  B^B*. 
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brive,  das  der  erber  man  her  Henrich  tob  Jeae  probist  daselbins, 

vicarius  unsir  frowin  vorgenaot,.  uns  und  unsenn  stifte  eweclichin 
zu  bcsiczcne  hat  gegebin  von  frien  p^utin  willen  zu  lol)e  Cristi  und 
Marie  sinre  müter  fftmf  hufe  und  drij  firteil,  fir  hofe  gelej^eu  in  dem 
dorf  und  uÖ'  dem  felde  zu  Dachebeche  fries  iedigis  und  eigins  gutis, 
da  man  uns  alle  iar*)  Tone  gibit  und  geUn  aal,  als  hinge  wirs  den 
lutin  gunnen,  die  dieselbin  got  iczunt  inne  han,  uff  sante  Michahels 
tag  sebenczen  malder  und  drij  firteil  korns  und  gerstin  mit  der 
phenniggulde  und  ovelei,  der  achczon  Schillinge  phenninge  sin  und 
vier  hunre,  von  den  vorgenauten  guuü  und  hofeu,  mit  dem  under- 
scbeide,  ala  himach  geaehreben  atet  und  euch  die  htvn  aprechin, 
die  er  uns  darüber  gegeben  hat:  zu  dem  ersten,  daz  wir  techant 
und  capitel  iczunt  ane(!)  und  alle  unser  nachkomen  eweclichin  wol- 
len und  sollen  hegen  init  messin  und  viijilieii  alle  iar  Henrich  Bute- 
nicz  büigcrs  cttswanue  zu  i'rage  [iarczitj  au  dem  andern  tage  nach 
Blaail  und  aollen  yoa  dieair  vorgenauten  gulde  gebin  au  preaenden 
an  dem  tage  allin  canonikon,  die  da  geinwerdig  ein,  difj  malder  kornis 
und  gersten  an  ein  firteil;  ouch  solle  wir  dem  vorgenanten  hern  Hen- 
rich und  denie,  den  er  zu  yme  nennit  ader  kusit  bie  gesundini  liebe 
ader  au  sime  leisten  ende,  die  andern  fumfczen  malder  koms  und 
geraten  mit  der  phenggulde  und  ovelei  der  hove  Yorgenant  alle  iar 
geben  und  beczalea  aante  Martins  tag  von  unserm  komhuae  an 
alle  hindemisse,  als  lange  sie  beide  lebin;  wanne  aber  der  egenante 
er  Henrich  und  der,  den  er  benant  hat  ader  beneiinit,  nicht  lenirer 
sin  au  diesim  leben,  so  sal  ein  iclich  wergmeister,  der  zu  ziten  ibi 
au  unair  frowen,  swelf  midder  derselben  gulde  uffiiemen  und  da- 
Yon  beatdien,  haldin  und  vorlonen  zwene  korales,  stetis  uff  dem  kore 
zu  sine,  mit  alle  den  gülden  und  gevellen,  als  die  ersten  zwelf  korales 
vor  han  gehabt  uff  diesin  tag,  und  sal  inne  iclichen  gebin  zu  der 
.  Wochen  virczen  pbennige,  winterrocke,  schu,  brot  und  beringe  in  der 
ftaten;  die  obirgen  drQ  malder  aoUhi  wir  tediant  und  capitel  vor- 
'  genant  uffnemin  mit  der  phenggulde  und  'ovdeü  und  lazen  gebin 
uTisern  keiner  alle  iar,  der  zu  zitin  ist,  zu  presencien,  als  des  vor- 
genanten ern  Henrichs  iarczit  ist  und  des  andern,  den  er  zu  ime 
nennit  ader  benant  hat,  und  sollen  sie  begen  mit  vigilien,  messin 
und  andern  dingen,  als  daz  gewonlich  ist,  an  alle  hindemiaae  und 
argelist.  Zu  Urkunde  vtnd  eiriger  festikeit  han  wir  unsirs  capitels 
insigel  an  diesyn  brieff  gehangen,  der  gebin  ist,  do  man  zalte  nach 
Cristi  geburten  druczenhundert  sebcnundfumfczig  iar,  an  sante  Mar- 
Igarethen  tage  der  heiligen  iungfrowen. 

.    280.  Hermann  von  Sonnehoni,  Propst  des  Klosters  KapcUcndorfy 
stiftet  im  genannte^i  Kloster  einen  Altar  oder  'eine  Vicarei  mit 
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in  der  SHfhmgnurhmde  genmtUm  Qütefn,  mu  wMe»  QHiar 
am  Fönte  bei  Jenm  gehöre».  ErglMktf  Oerlaeh  von  Mam$ 

^^m^  1357  ^ 

Bdickr.:  GSmSA.  Wtimart  Orig.  Aiy.,  mit  8  tmhOiigmdm  Bitaeln^  imk*  der 
^vpttei  m  gttbtm  Wa^i,  mÄt  oerliUit,  reektt  da  Oonvmtt  90m  EapeBendorf 

m  rothem  Wachs ,  nur  noch  du  untere  Häufle  vorhanden ,  m  der  Mitte  da* 
Siegel  dt»  Endnteho/t  von  Mamm  m  gelbem  H^odU,  mir  noch  die  untere  JJälße, 
m  demseOe»' Streifen,  em  tMm  dw  «nriM£|fUk«  ^«atätigung  hängt  {Ä). 

An^dm.t  ConUrHMwto  vlMri«  «aiietl  AadfM  In  Ca|ipUnderf^ 

Abtdtr.  :    Ehendas.,   Samml.   F  585.  No,  198  u.   194;  —  f.  SM.  A  1S6<- 
128;  —  F.  637.  Ä  267—271  /  —  F.  688.  274—277. 

M.-M.  Jena,  M.  lf«o-.  fnl.  91.  8.  118—128;  —  fii.  iSfK  A  ?98— 

797.  No   137  «  138 

Drmeki  Meneken  Z  ^.  788/.  No,  GXVL  OJYU^  eekr  JeUerkaft, 

In  nomme  domini  amen.  Cum  inter  omnia  animata  homo  ait 
ereatnnurain  digDiBsima,  merito  snmii  creatorem  landando  ipains  glo- 

riani  aiiipliat  et  augmentat.  Hinc  est,  quod  nos  Hermannus  de 
Sünneborn  prepositus  sanctimonialium  in  Cappelndorf  in  landein 
dei  omnipotentis  et  gloriose  virginis  Marie,  et  in  honorem  sancti 
Andree  apostoli  et  beate  Barbare  virginis,  nec  non  in  veneracionem 
omnivm  sanctonim  et  ad  divini  caHua  angmentum  ac  in  remedium 
anime  nostre  omniumque  parentum  nostrorum  instauramus,  funda- 
mus  et  dotamus  altare  seu  vicariara  perpetuam  in  monasterio  sancti 
Bartholomei  sanctarunique  monialium  in  Cap^jelndürf,  consensu  abba- 
tisse,  priorisse  tociusque  conveutus  eiusdeui  ccclesie  mero  et  libero 
aooedente,  bonBi  €i  ndditibvs  sabscriptis,  que  noetra  propria  pecti- 
nia  rite  et  racionabfliter  comparayimiis,  videlicet:  altern  dimidio 
manso  sito  in  campis  Vberndorf,  quem  possident  filii  Ottonis,  de 
quo  dantur  singulis  annis  in  festo  Michahelis  xl  grossi  et  m  modii 
pisarum  et  unum')  maldrum*)  frumeuti")  et*)  lupulli;  item  dimidio 
manso  et  una  coria  sita  in  ^a  Hennatete,  quam  habet  domina 
dicta  Selolden,  undc  dator  dimidiiun  maldrum  puri  tritici  et  m  modii 
ordei  et  alter  dimidius  modius  avene  et  dimidiüs  modius  pisarum 
et  xxiHi  grossi  et  v  puUi  et  xx  casei  et  xx  ova  et  proprie  duo 
maz  papaveris  in  festo  Audree,  VValpurgis  et  Myclialiulis  auuui  cen- 
sns;  item  tribns  curüs  sitiB  in  yilla  Meldinghen,  quas  emimna  apud 
bonorabiles  vires  dictoe -de  Kj^deliiif^en ;  de  una  illamm  curiarum 
dantur  xnn  solidi  denarionim  Erfonlensiinn  et  vm  pulli,  item  de 
alia  IUI  solidi  denarioruni  Erfordensium  et  11  pulli,  item  de  tertia 
uu  solidi  denariorum  Erfordensium  et  ii  pulli  singulis  auuis  iu  festo 
WalpuiglB  et  Mycbahelis;  item  bonia  sitia  in  mia  Silva  prope  Jhenis, 
qne  didttnr  an  d^  Verste,  de  quibos  dantur  l  grossi  et  putti 


a]  M  ^  iiut  mmienr  TkUe  mnd  «m  mimr  JSbmd  em  dm  Jkmd  getekrmbtm,  /thä 

m  den  Abeekrr. 
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aimiiatim  in  die  Galli;  item  uno  manso  sito  in  campis  ville  mdoris 

Ramstete,  quem  possidet  floniiua  dicta  Bvymn,  sub  uno  talento 
Hallensium  annui  ceiisus;  item  udo  manso  sito  in  campis  Cappeln- 
dorf, quem  tenet  dictus  Snabyl,  de  quo  dat  dimidium  maidi-um  fru- 
menti  singulis  annis;  item  uno  manso  sito  in  campis  Gappeindorf, 
quem  habet  Frededcus  dictus  Foyt  sub  dimidio  maldro  avene  annni 
census;  item  relicta  Theoderici  in  Koczowe  j  maldr.  frumenti  et 
avene'').  Hec  omnia  bona  predicta  in  nomine  domiui  presentibus 
ad  altare  predictum  tytulo  proprietatis  dotaviiuus  et  donamus.  Abba- 
tissa  vero  et  conratus  predicti  cenobii,  quando  vel  quociens  dictam 
▼icariam  vacare  contigerit,  ad  eam  ydoneam  personam  acta  sacer- 
dotem  infra  unius  mensis  spacium  presentabunt,  et  predictum  altare 
absque  preiudicio  predicti  conventus  perpetue  haboatur  et  regatur. 
Insuper  volumus,  ut,  qui  institutus  fuerit,  et  sui  sequaces  missas  in 
dicto  altari  Icgant  et  illud  officient,  prout  fuerit  voluntas  prepositi 
inibi  et  dominanim,  sintque  subiecti  prepositis  in  omnibus  lidtis  et 
honestis.  Nos  quoque  Gertrudis  abbatissa,  Elyzabet  priorifisa  totus- 
que  conventus  in  Cappelndorf  recognoscimus  publice  in  hiis  scriptis, 
lx>na  deliberacione  habita,  voluutarie  ad  omnia  et  sina^ula  premissa 
DOStrum  coDsensum  prebuimus  et  damus  ad  observaciuuem  eoiuui 
perpetue  bona  fide.   In  cuius  reo.  testimonium  ^fpXlA  nostri  prepo- 

*  siti  noetrique  ooilYentus  presentibus  sunt  appensa.  Datum  CappdOp 
dorf  anno  domini  MOOCLyn,  in  Yigilia  beati  Mathei  apostoli  et  ewan- 
geliste. 

Gerlacus  dei  gjacia  sancte  Maj^intfine]  sedis  arcliiepiscopus,  sacri 
.  imperii  per  Germaniam  archicancellarius,  universus  Cristi  fidelil)us, 
ad  quos  prcsentes  pervenerint,  salutem  in  domino  sempitemam. 
InstitadoneDi,  'erectionem,  fundadonem  et  dotadonem  altaris  sive 
Ticarie  perpetue  in  honorem  omnipotentis  dei  et  gloriose  Virginia 
Marie  ac  sancti  Andree  apostoli  et  heate  Barbare  virizinis  necnon 

•  omnium  sanctonim  consecrati  per  honorabilcm  Hermannum  de  Sftnnen- 
'   boru  hiis  redditibus,  quibus  hec  presens  nostra  cartula  est  trans- 

fiia,  het&m  sine  preiudido  sandimonialium  in  CSappdndorff  et  dn- 
gularum  personarum  eiusdem,  necnon  cuiuslit)et  alterius  interessentis 
iniuria  collaudaraus,  approbamus  ac  in  dei  nomine  auctoritate  no- 
stra ordinaria  presentibus  confirmamus.  In  cuius  rei  testimonium 
sigillum  nostrum  presentibus  est  appensum.  Datum  vi  Idus  De- 
cembris,  anno  domini  millesimo  ccc*^  quinquagedmo  septimo.  . 


281.   Gegenvcrschreibung  des  Klosters  Kapcllendorf  für  Hermann 
von  Sonneborn  über  die  vorhergehetide  Stiftung,  mit  dem  Zu- 


h)  ittm  relicU  —  avcne  m  Ä  wüt  andmrmr  TmU  wtd  vom  anderer  Hemd  am  dem 
Bamd  gttckrieben ,  /Mi  im  dm  JSbnlktT. 
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safze,  dass  die  neue  Vicarei  und  das  Patronattreehi  derselben 
dem  Stifter  auf  Ldfensgeit  vorbehalten  bleibt. 

Eapellendorf,  1357  Sept.  ao. 

Mivdkr.  .*  OHitBÄ.  Wemor,  Orig.  Pcrg.,  mit  S  mtmUeh  gut  «rAoAeiM«,  amhängm- 
den  Siegelm:  4er  F^tptltlf  d$»  OomtuiU  «mmI  de»  ^rt^aUa  Bmmmmt  in 

letidor/. 

Atifiehr.:  Ad  vicariam  sancti  Andre«. 

JUekr.:  ABtndb«.,  SämmL  F.  5S6.  M».  195;  —  F,  U$.  A  IM.  180;  —  F,  5S7. 

B.  171— «74;  —  F.  538.  &  270— 278. 

Unü.'Bak  Jmm,  ßud.  MmT,/«L  81.  S.  189. 180;  —yW.  189  b.  &  797.  798. 
No.  189. 

In  nomine  domini  amen.  Cum  inter  omnia  animantia  homo  sit 
creaturarum  dignissima  a  deo  formata,  merito  igitur  suum  creato- 
rem  laudare  condccet  ipsius  gloriam  ampliando  et  augmentando. 
Hiitc  est,  quod  nos  HemumDiiB  de  Smuieborn  prepositiiB  sanctimooiaf- 
lium  in  Cappelndorf  in  laudem  dei  omnipotentis  et  gloriose  beate 
Marie  virginis  sue  genitricis,  in  honorem  sancti  Andree  apostoli, 
beate  Barbare  virj^iuis  ac  in  veneracionem  omnium  sanctorum  et  in 
divini  cultus  auguieiiluni  pro  remedio  anime  nostre  omniumque  paren- 
tmn  Dostrorom  salute  de  bonis  a  deo  nobis  coUatis  de  novo  instaa- 
ravimus,  ereximus  et  dotavimus  altare  seu  vicariam  perpetuam  in 
monasterio  sanctimonialium  antedicto  de  consensu  abbatisse,  priorissc 
•totiusqiie  ronvM^ntiis  eiusdem  nioiiasterii  bonis,  redditibus  et  dotalicio 
subscripLis,  videlicet:  cum  imo  mauso  et  medio  terre  arabilis  siüs 
in  campis  ville  Vberndoif,  quos  inre  enphiteotioo  filii  Ottonis  tenent 
et  possident,  de  qnibns  posBeesc»^  dicti  mansi  cum  dimidio  rector[i]*) 
dicti  altaris  pro  tempore  solvere  debent  sinj^lis  annis  xl  grossos, 
ununi  inaldrum  fnimenti,  tria  modia  pisarum  et  tres  pullos;  item 
cum  dimidio  mauso  et  uua  curia  sitis  in  vüla  liermstcte,  quos  pos- 
,  sidet  domina  dicta  8eloldm,  'de  qnibus  datur  smgidis  annis  et  dari 
debet  medium  maldrum  pnri  tritici,  tres  mod[i{*)  ordei  et  unus 
modius  cum  dimidio  avene,  medius  modius  pisarum,  xxim"'  grossi, 
V  puUi,  XX  casei,  xx  ova  et  duo  modii  papaveris,  in  festo  videlicet 
sancli  Audree,  Walpurgis  et  Micbahelis  perpctuis  temporibus;  item 
cum  tribos  curiis  sitis  in  viUa  Meldingen  emptis  per  noeapud  strennos 
vires  dictos  de  Eindehusen,  de  quarum  una  dari  debentur  xnu'"'  so- 
lidi  denariorum  Erfordensium  et  octo  pulli,  de  secunda  iiiT'  solidi 
deuariorum  Erfordensium  et  ii  pulli,  de  tertia  iin**'  solidi  flictorum 
denariorum  et  n  pulli  perpetuis  temporibus  in  festis  Walpurgis  et 
Ificbahelis;  item  cnm  bonis  seu  cam  una  sflva  prope  Jenis  que  dicitur 
seu  dicuntur  an  dem  Forste,  de  quibus  dabuntnr  perpetnis  temporibus 
L  grossi  et  v  pulli  in  die  sancti  Galli;  item  cum  uno  manso  sito  in 
campis  ville  Romstete  maiori|s]'),  quem  possidct  domina  dicta  dy 
Beygim,  de  quo  perpetuis  temporibus  dabitur  una  libra  hallensium 

•   •)  fwlnt.        b)  modai.        •)  audml 
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in  fi^sto  Michahelis;  item  cum  uno  manso  sito  in  campis  ville  Cap- 
pelndorf, quem  possidet  dictus  Fridericus  Vojt,  de  quo  dabitur 
i  maldrum  aveue  perpetui  census ;  item  cum  uno  mausu  sito  in 
campis  Tille  Cappeliidorf,  quem  possidet  dictus  SDabil,  de  qao  dabi- 
'  tnr  i  maldrum  frumenti  perpetuis  temporibus  in  festo  MichahfiliB; 
item  relicta  Theodorici  in  Kotzowe  j  maldrum  frumenti  et  avene  in 
festo  Michahelis  per])etuis  temporibus  persolvendi.   Volumus  igitur 

.  dictam  vicariam  cum  omni  iure,  utilitate  et  honore  tempore,  quo 
merimus,  ima  com  iure  iiatronatus  dicti  altaris  apud  hob  ranaiierei 
nobis  Tero  defimcto  yolumns  ins  patronatus  dicte  vicarie  ad  abba-- 
tissam  et  conventum  sanctimonialium  in  Cappelndorf  predictonim 
devolvi,  qui  ad  ipsum  altare,  quociens  ipsum  vacare  coutigerit,  pre- 
seutare  [debeutj  ordinario  uuam  personam  ydoneam  actu  sacerdotem 
isfr»  Imius*  mensis  spacium,  qui  dictum  altaie  'ofi&dat  absque  prdn- 
diclo  abbatisse  et  conventos  iuxta  voluntatem  et  ordinacionem  pre- 
positi,  abbatisse  et  conventus  predictorum ;  que  omnia  sub  sigillis 
abbatisse  et  conventus  in  Cappendorf  predictorum  «nmibus,  quorum 

-  interest  vel  intererit  quomodolibet  in  futurum,  cupimus  fore  nota. 
Et  nos  GiidrudiB  abbfttissa,  Elyzabet  priorissa  totosqne  comreutas 
monasterii  sanctimoDialium  in  Cappelndorf  et  sub  nostro  proprio 
sigillo  recognosdmus  in  hiis  scriptis,  quod  ad  preces  domini  Her- 
manni  de  Sunnebom  nostri  prepositi  ereccioni,  instauracioni  et  dota- 
cioni  predicte  vicarie  in  nostro  monasterio  annuimus  et  nostnun 
consensam  adbibufamis»  intni  teooiem  suprascriptum  et  in  testimo- 
nium  omnium  premissorum  literas  p^resentes  dicto  domino  Hennaimo 
concessimus  sigillis  nostris  appensis  fiJeliter  comraunitas.  Datum 

•  Cappelndorf  anno  domini  mccclvu^  in  vigilia  beaü  Mathei  apoatoli 
et  ewaogeliste. 
♦ 

282.  Dietrich  von  Isserstedt  verzichtet  auf  eine  in  Hainichen  ge- 
legene Hufe,  die  Dietrich  und  Busse^  Vitzthume  von  Apolda^ 
dem  MiehaeUMuier  §u  Jena  geeignet  Aä6^      1368  Jan.  IS. 

BtUchr.:  OHuBA.  Wtmar^  Orig.  Perg. ;  vom  Siegel  du  AuutdUr»  ein  Jürnch- 
Mdk  wiallm.  amhümgend. 

Avfschr. :   De  uno  manso  in  Hayn. 

Abtchr  •   AOA.  Jerui,   Vop.    Teä  I.  Cap    I.    TiL  7.  Ho,  67.  ß, 

üUuüA.  Weimar t  Samml.  F.  688.  JJi.  HT. 

FA.  IMMtki»,  Miet.  Utew  L  8.  S«l— SM. 
Dmäk:  MntäkH  A.  Bmr,  ArA.  Jm.  8. 469;  &Am<<  XoMMiwy  8.  ISS  Amm.%, 

Ich  Th[iderich]  von  Isscherstete  bekenne  uffenlich  an  disme 
brife  alle  den,  dy  ou  sehen  oder  lesin,  daz  dy  hufe,  dy  her  lhlid&- 
ridi]  und  Busse  vicztume  von  Appolde  geeygent  hab<ni  deme  probiste 
und  deme  dostere  zcu  Jene,  dy  da  fit  zcu  deme  Havn,  alle  dez 
'    rechten  und  eren,  dj  ich  babe  daran  gehabit  odec  gmbe  mochte^ 


Digitized  by  Google 


1$56  OikqndmbMh  d«r  Stadt  Joft.  271 

dez  vorzchyhe  ich  mich  und  habe  michz  vorzchogen  durch  myns 
ohemen  willen  dez  Schenkeu,  und  gebe  alle  myn  recht  und  alle 
myne  macht,  dy  ich  mochte  gohalrin  an  der  vorgenanten  hnfe,  her 
Hiiurich  von  Frage  deme  probiste  und  dem  dosiere  zcu  Jene  durch 
got  und  zcu  eyme  selegerete  alle  .myn  eldim  und  globe  djiz  stete 
zcu  haldene  ane  argelist  und  habe  myn  ynsegel  an  disin  brif  j^ehan- 
gen  zcu  eyme  bekentoisse.  Gegebiu  nach  gotis  geburt  luäiut  iar 
dryhmidert  iar  in  deme  acht  und  fum&dgisten  iare,  an  deme  tage 
der  heiUgen  iuncirrouwen  sente  Frisce. 

^83.  Vertrag  des  Michaelisklosters  eu  Jena  mit  Nicolaus  von  Kahla, 
Werner  Thomas  und  Johannes  Windischmann.,  Bürgern  zu 
Jena,  über  die  Berufung  des  Priesters  für  den  Altar  in  der 
Johanniskirche  daselbst,  den  Günther  Hauer  und  Kune  Kop- 
peU  mi*  emem  Seelgeräte  gestifUt  haben.  1368  mra  12. 

B&dkr.;  Abtckr.:  A&A.  Jmo,  Cop.  Ttü  I.  Oy.  /.  TU.  7.  Xh.  67.  8.  444— 

448  (/!»).  • 

OIJuSA.   Weimar,  Samml.  F.  633.  Bl.  148  {A*). 
£ieiu2<M.,  3«mmd.  F.  III.  8.  108/  A'o.  CII  {^B^). 

Aüfichr.s  Slip«  altarl  1a  «oelMl^  mmÜ  Johuuls. 
FA.  HmdoUtadt,  Mtet,  BtkmtIM  8.  MM  — 809.  No.  €U  {B*). 

Wir  üeinrich  probst,  Mechtild  ebtissin,  Elizabet  priuriu  und  alle 
4ye  samnung  der  gotsdyenorin  des  convente  sca  Jhene  bekennen  uffint- 
lieh  an  disem  brief  allen  den ,  dye  yn  sehen  ader  hören  lesen ,  das 

wir  eintrechtiglich  gelobet  habin  und  geloben  an  disem  brief  den  be- 
scheiden knechten  Niclause  von  Kai,  Wemere  Thomas  und  Johannes 
Windischman,  bürgeren  zcu  Jhen,  den  altar,  der  in  sant  Johans  kir-  • 
d^en  gezccugt  ist  mit  dem  selgerete,  das  er  Gunther  HoWer*)  und 
Kunne^)  Koppels  etzwan  genant,  den  beiden  got  gnade ,  und  auch 
andere  gute  leute  darzcu  ge^jebin  adir  noch  darzcu  gebin  werden, 
wan  er  Hennan  pb ai  rer  zcu  Buthstet  von  diser  werlde  gescbeidit, 
•  zcu  lyne  eym  widerbiu  pristere  ader  schulere,  dem  sie  das  guunen 
'und  Tor  yn  bitten,  der  in  demselben  iare  prister  mag  iverden,  und 
wan  abir  der  gestirbet,  so  solle  wir  abir  Ire  bite  thun  alse  vor,  und 
darnach  mehr  sollen  sy')  igkeine  bete  mehr  habin,  umb  den  altar 
vor  ymande  zcu  bitten,  noch  igkeine  ire  nochkomelunge ;  were  abir, 
[dasj**)  von  obgenanten  knechten  eyuer  adir  zcween  abstorben,  so 
solldien  irir  den  dritten  Ute  thun  an  den*)  altar  scu  Tcrlyhcn,  slso 
als  ob  sie  drey  lebeten,  ünd  das  dyse  vorgeschribene  rede  stete 
und  gancz  von  uns  gchaltlen  werde,  des  gebin  wir  yn  disen  uffin 
brief  wol  bevesteht  mit  der  anheugunge  unsere  probstey  und  unser 
sambunge  insigill.  Diser  rede  seint  gezcuge;  er  Conrad  pharrer  zcu 

a)  H«aer  A^A*.  b)  KuM  A'^AK  e)  ra  A^AK  d)  to  A^AK 

•)d«i^*i»>.  ' 
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Conditz,  er  Hcynrich  Thyme,  er  Johan  Moller  vicarien  der  pharre 
zcu  Jhene,  er  Julum  pharrer  zcu  Billigirbdorf')  und  er  Joliau  Dith- 
mar  der  aide,  burger  zcu  Jhene,  und  anderer  fromer  leate  guug. 
Gegebin  nocb  gots  gebufl  driczcuhundert  iare  und  in  dem  achten 
imd  fanfasigaten  iare,  an  sant  Gregorii  tage. 

284.  Peter,  Abi  zu  Bosau,  und  Alhrecki  von  dem  Haus,  Pfarrer 
zu  Jenapriessnitz ,  belehnen  den  Jenaer  Bürger  Konrad  von 
Gera,  genannt  Ro^ärber,  mit  einem  Garten  vor  der  Brücke 
gu  Jena,  1S&8  JoUlB. 

JUbdkr.;  dkUkr.:  GB»8Ä.  HUnot,  AmmrIL  JlWt.  51.50. 
Aiffkikt::  Ana»  doodnl  HCOOftTm. 

Wir  Petir  von  gotis  gnadin  apt  des  münsters  zcü  Posawe  uude 
Albrecht  von  dem  Hfls  pherrer  zcu  Brißeuicz  bekennen  uüentlich  in 
deßem  keginwertigin  brive  alle  den,  die  An  sehn  adir  boren  leseu, 
das  wir  lyhen  unde  gelegin  huhm  doni  erbam  niRnne  Conrade  von 
Gera  liör^^er  zcu  Jhene,  der  f^naiit  ist  Kotverwer,  unde  synen  erl)en 
den  gartin,  der  da  lyl  zcü  Jheue  vor  der  brügken,  der  da  etweune 
was  artagkir,  er  in  daa  wassir  vorfurte,  zcft  eyme  erbe  unde  etu. 
vier  groBBehin  ierigis  czinßis,  al  hes  vor  gehabt  had  von  uns  unde 
von  unsern  pharrcn.  Ouch  wo  sich  das  gud  bessirte,  so  schal  he 
unde  svne  erbin  den  czins  unser  pharre  zcö  Rrisenicz  bessiren  unde 
meren.  Das  deiki  rede  stete  unde  gaiicz  gehaldin  werde,  des  habe 
wir  CSU  eyme  orkftnde  unser  ingesigü  augebangin  an  defien  uffen  bifit 
Datum  anno  domini  McbCLVin,  an  sandte  liargareten  tage  etc. 

285.  Abrechnungen  des  SchuUheissen  Apetz  ScMUge  ßU  Jena  0» 
den  Landgrafe»  Friedrich  von  Thüringe^i. 

135b  Mai  10,  Jani  8,  JuU  4.  11.  20. 

Udtehr.:  USA.  Dretdt*^  Cop.  Jfo.  5.  Bl.  29. 

Anno  domini  McccLvm.  * 
Summa  Apocaconis  Sagitarii  sculteti  in  Jben. 

Summa  predicti  Appeczconis  facta  die  ascensionis  domini  c  ta- 
lenta  lvi  t&lenta  ß  heUer,  quadraginta  sexagenas  grofisorum  pro- 
cis[orum]. 

Summa  expensarum  facta  in  Jbene  aabbato  post  Bonifsdi  zu 
[talenta?]  xm  0  heller. 

Item  alia  summa  facta  die  Vdalriä  Lzxx  talenta  an  8  n  heller 
exclusis  III  karrfatis]  cerevisie. 

Alia  summa  facta  feria  iiu''  |>ost  Kyliani  xxxn  talenta  heller 
zun  Bolidos  zi  heller. 


Q  BUUfvidorf  A*,  BUUaUdoiff  £K 
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Ultima  summa  facta  feria  yi*  ante  Marie  Magdaleae  Lxzxu  tar 
lenta  n  fi  ix  heller. 

Summa  totalis  omnium  summarum  quiogenta  talenta  m  taleuta 
u  soliiii  X  heller.- 

2Ö6-  Gerlach,  Graf  von  Ilohenlohe ,  eignet  dem  Michaeliskloster  zu 
Jena  zwei  Hufen  im  Dorfe  Molau,  die  vorher  Ulrich  von 
Beutnitz  und  seine  Vorfahren  von  ihn  eu  Lehern  besassen,  gur 
ErUmmg  eims  AUan.  1S68  JnU  28. 

AbcAr.:  JAfoAr.:  AOA.  /<m,  Oop.        L  Cap.  I.  Tit.  7.  Ib.  ST.  A  448— 

460  (A*). 

(JUuSA.  WÖMor,  Samml.  F.  688.  Bl.  149  (J*). 
EUnda».,  Samml.  F.  III.  S.  103.  No.  CHI  (ir>). 

A*^9ckt.:  Soper  daot  tnanso*  »itos  in  MkIot. 
FA.  BaätMaOtt  Mbot.  flfdfcwriürf  8.  S09— Slf .  N».  CHI  (B*). 

Ne  ea,  que  genintur  in  tempore,  simul »)  labantur  cum  tempore, 
iara  solent  in  literarum  testimoniis'')  et  sigillonim  apicibus  perhen- 
oari.  Nos  igitur  Gcrlacus  dei  gracia  comes  de  Hollo  presentibus 
in  bis  scnptis  publice  profitemiy*,  quod  matara  dfllSbenuaone  praha- 
bita,  pia  tacti  devocione,  duos  mansos  sitos  in  pägo  Tille,  qne  dici- 
tur  MaloV),  quos  Vlricus  de  Butenitz  et  sui  progenitores  a  nobis 
actenus'')  iure  feodali  poss[eJdefunt*),  cum  oiimihus  iuribus,  digiii- 
tatibus,  libertatibus  seu  appendendis,  prout  ex  obitu  nostrorum  pro- 
genltoruin  ad  nos  iure  hereditario  dmoscitur  defluxisse,  ad  altaie 
per  predietam  0  Vlricum  ob  remedium  snorom  progenitoram  instan- 
randum  seu  edificandum,  ac  eciam^  ob  remedium  anime  iiostre  no- 
strorumque  i^arentum,  nec  non  propter  preces  nobilis  sororii  nostri 
Guntheri  coniitis  de  Swartzburg  sueque  contoralis  legitime*^),  nostre 
sororis,  appropriavimus  et ')  presentibus  )  appropriamus ')»  idemque 
Vlricus  prescriptus  adhuc  unum  mansum  a  nobis  ei  a  nostris  sno- 
cessoribus  iure  hereditario  in  feodo  possidebit.  Ut  autem  hec  pre- 
missa  rata  et  inconvulsa  permaneant,  presentem  paginam  desuper 
confectam  fecimus  sigilli  nostri  munimiue")  corroborari Datum 
et  actum  anno  domini  mccclvui,  die  s.  Apollinaris")  martyris"). 

287.   Landgraf  Friedrich  zu  Thüringen  belehnt  das  Domkapitel  des 
Gotteshauses  eu  Ouedlinburg  mit  der  Vogtei  und  der  Kirche 

0u  Qtra,  Diser  brief  ist  gegebin  xcn  Jbene  nach  Cbriflü  ge- 


rn) fort«  B^a^.        b)  poal  toleot  in  Uaco»  tMÜna  A^ä:        c)  Motaw 

Mallow  d)  hactenaa  A'^  •)  poflridMVDt  flO«  Urfwlir.        0  dictum 

g)  eccleü«  i/*.  h)  iMtiwinie  i^*.  I)  yUft  k)  rotion  B^B*. 

Q  eonuDuiri  S*B^.        m)  ApoUon.  Ä^AK       n)/ekU  A^AK 

TUr.eiitt.^ni«  a.r.  m.i<  18 


Digitized  by  Google 


274  '  thknadtnlmdi  4«r  8tedt  J«ift. 


1358 


bnrt  dritzenhundfirt  iar  darnach  in  dem  acht  und  fbii&dgeBteii 
iaie,  an  fritage  yor  send  Sizti  tage,  dez  heiligen  mertereres. 

Jena,  1358  Aug.  3.  , 

Dmdk  :  A.  O.  ab  EraAf  Codex  diplomaL  QuedUmbmrgemm.  ßirmeof.  a.  Jf.  1164. 
A  M«. 

288.  Vieirkk  dtr  ÄUere,  Sdimk,  genmmi  wm  Apolda,  fteMM  das 
NiaMamial  eu  Jena  mit  den  Zinsen  eu  WUgeitdorf,  die 
Kmraavo»  Lippendorf  vcn  ihm  gdumfi  hat^). 

1358  Aug.  14. 

Mdtchr. .  jUiehr. :  OUuSA.  Weimar,  Samml.  F.  6SS.  BU  lt. 
*  Auf  »ehr.:  Wygendorff.    Anno  mccclviu. 

Ich  Ditterich  der  ddere  Schengke  gnant  von  Appolde  unde 
alle  myiie  erben  bekennen  ufleutlichin  alle  den,  die  dilien  brifl"  sehn, 
bom  adir  lesen,  das  wir  mit  wolbedachten  mäte  imde  mit  guten 
willen  lyhen  unde  gelelheii  haben  den  armen  sieben  in  dem  nuweu 
'  spetal  czu  sente  NiooIanBe  czu  Jhene  vor  dem  Salfhftre  alle  den  . 
czins  ewiclich  czu  besiczczene,  den  Conrad  gnant  von  Löpphirstorff 
widir  uns  gekouflft  had  unde  vor  von  uns  besessen  had  gerugeclich 
czu  eyme  rechten  erbe,  der  hjnach  »geschreben  sted:  von  czwen  hu- 
fen,  dy  da  gelegen  syn  in  dem  flure,  dorffe  unde  feilde  gnant  czu 
Wygendorff,  eyne  hufe,  die  da  bealcst  Ditterich  gnant  Hasse  czu 
WigendorfT,  dovon  gehit  ierlich  czins  eyn  maldir  koms,  eyn  maldir 
kese,  eyn  scheffil  erweiz,  czwey  hünre  unde  acht  grosschen  uffe  sente 
Michils  tag  ierlichis  czinßis  unde  acht  grosschen  uflfe  unser  freu  wen 
tag  liclitewyhe  undq  viu  grosschen  uff  sente  Walpurgen  tag;  von 
der  andim  hnfien  luide  yon  eyme  hoffe  daselbiB,  den  dn  benczt 
Conrad  gnant  Reymbote,  gibit  ierlichis  czinßis  ix  scheffil  koms  nnde 
IX  scheffil  gerstin  Appoldissches  maßis.    Ouch  bekenne  ich  vorgnantir 
Ditterich  unde  myne  erben,  das  wir  lyhen  unde  gole^^in  haben  eyn- 
tiechticlich  den  vorgnantin  czins  czu  eyuer  rediteu  vurmundeschafft 
KjMßt»  Ton  Slonwics,  Hanße  Herboten  ratismeiBtiren  ssca  Jbene  nnde 
alle  deme  rathe  nnde  ratismeistiren,  dy'nfi  syn  unde  ummer  werdin 
ewiclich,  den  vorgnanten  armen  sychen  unde  dem  vorgnanten  spetal 
czu  sente  Nicolauße  mit  allen  rechten  vorczuhaldene,  in  sfilchir  wiz, 
daä  man  uns  gebeu  äal  alle  iar  ierlichis  czinßis  ii  Schillinge  pben- 
ninge  Appoldiaadiir  weire  adir  dry  grosaehen  Jheniaachir  wm.  -Ondi 
czn  eyme  gecsfignisse  deßir  leben  stete  nnde  gancz  cza  baldene,  zo 
hab  ich  vorgnanter  Ditterich  mit  willen  myner  erbin  myn  ingesigil 
an  deßen  britl"  gehangen.    Datum  anno  domini  MCCCLVUi,  in  vigilia 
ai»suuipcionis  beatu  Marie  virginis  etc. 


1)  Vgl.       Urk.  VM  Itil  ^rün.  &  173.  No.  191. 
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289*  BtviMtuM^  wm  LMtibwrff,  Herr  »u  EMerberg,  eignet  dem  Sjpt- 
tale  vor  dem  Saalthore  eu  Jena  aSan  Zir^  und  alles  (hd  im 
Dorfe  und  im  Felde  des  Dorfes  Ossmaritz ,  das  Poppe  und 
Konrad  von  Würshurg  von  ihm  gehabt  haben^  mit  deni  Gericht 
über  Hals  und  Hand  und  mit  alUm  Recht.        1358  Dec.  31. 

Hd$chr. :  ütA.  Jena,  Orig  Pfry  ,  ohne  Sirytl,  doch  mü  «tnm  ükffelstre^feH  (^). 
Mtehr.:   QHuSA.  Wtimar^  OanmL  F.  632.  BL  19  {B). 

Jt^Mit.:  AptifWfiiiaiiä»  nip«r  villa  tt  bona  (Mnarle*.   Abbo  MCOCLTm. 
Druck:   Schmid,  Lobdeburg  S.  132/   No.  220,   verkürwt  und  mit  der  Jahrzahl 

libl  i  datuuh  MUÜtTf  MiUalungm  d.  jiUertmi$Mr«iu  m  Flmm  i,  V.  V. 

1884-86.  8.  XU.  Ko.  OCOCJX ;  Suehde,  nrk.  Btitrr.  s.  Of$ch.  i.  BfHäUt 

in  Jena  S.  9.  No  10,  nach  de,  Ildtchr.  A,  fehler  haß ;  -    r>jl    A   Beirr,  Qeogr. 

Jen.  8.  m.  83S;  <ier«.,  Arck,  J*h.  S.  8M;    Wiedeburg,  J$na  Ü.  424;  <fe 

WtUe,  tmmg.  Jtma  8.  t89. 

In  iiomine  domini  amen.  Wir  Herman  von  Lobdeburg  genant, 
herre  czu  Elstirherg,  bekennen  otienlich  an  disme  kegenwerdigeu  brife 
alle  den,  dy  in  seiin  oder  boren  lesen,  das  wir  gute  czu  ereu  unde 
unser  vrowen  unde  des  getrnwen  herren  sente  Kydans  unde*)  aller 
*  heiligen  unde  sonderlichen  durch  bete  der  erbern  heru  Heynrichs 
genant  von  Präge  und  hem  Cunrades  des  pferrers  czu  Kondicz  und 
durch  heiles  iini^er  unde  unser  altvordern  sele  eygen  unde  liaben 
geeigent  mit  wolbedachten  mute  mit  rate  unser  manne  unde  mit 
wilkn  aller  unser  erben  czu  dem  spitale,  das  da  is  gebuwet  vor 
der  stat  unde  im  dem  Saltore  czu  Jene,  alle  den  czins  unde  alle 
das  gut,  das  von  uns  haben  gehabt  unde  hatten  dy  gestrengen  unde 
unse  lyben  her  Poppe  unde  Cuncze  von  Wirczburg  genant,  in  dem 
dorfe  unde  in  dem  velde  des  dorfes  czu  Ossemehcz  genant,  mit  alle 
deme  redite,  also  sy  is  dy  Yorgenanten  her  Poppe  unde  Cuncze  Ton 
uns  geballt  haben  unde  uns  ufgeg^ien  haben,  mit  gerichte  ubei  hals 
unde  über  hant  unde  mit  allem  rechte.  Ouch  gehe  wir  uf  unde 
unse  nachk&melinge  alle  das  recht,  das  wir  an  dem  vorgeuanteu 
gute  ymmer  mochten  gehaben  oder  gehabt  haben,  unde  geloben 
nimmer  anczusprochene  noch  czu  hindime  ane  argelist  Des  gebe 
wir  den  vorgenanten  .  pristopi  hem  Heynriche  una  hem  Cu[n]rade 
unde  deme  spitale  dysen  kegenwerdigeu  brif,  bevestent  mit  unsem 
insigele.  Des  sin  geczuge:  dy  erbera  herren  unde  lute  her  Elken- 
brecht You  Starkeuberg  pferrer  czu  Elstirberg,  Jan  von  Yalkensteyn, 
Heydeniidi  tob  Jeasnicz,  Otto  RAder,  Cuncze  toq  Neczkow  unse 
getruwen  man,  unde  Apccz  von  Slowicz  unse  wirt  czu  Jene,  unde 
ander  vi!  guter  lüte.  Gegeben  nach  gotes  geburt  dryczenhundirt 
iar  in  dem  achtundevunfczigsten  iare,  an  sente  Siluesters  tage  des 
heiligen  pabstes. 


»)  /ehÜ  B. 
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290.  Die  Brüder  AJbrecM  und  Hartmaim,  Bmfgrafen  zu  Kirch- 
herg,  ühergeben  dem  Michaeliskloster  zu  Jrna  das  Kirchlehen 
tM  Löbstedt  gegen  BückgiAe  des  Kirchlehens  in  Hothetistein ' ). 

1359  Jan.  2. 

UMr,:  AMt.:  Ä&A.  Jmm,  Oop.  TM  l  Cap.  I.  Tä.  1.  So.  fT.  8,  480— 
45t  (^1). 

OBuSA.  Weimar,  Samml.  F.  588.  BL  149  ^   150  {A*), 

£!Ö€$uUu.,  Samml.  F.  III.  8.  104.  No.  CIV 

Ai^fkir»;  8oper  ecdwUm  p«rochial«oi  in  LobMchltB. 

Dnuk:  Awtmmm^  Ankmg  8.  8t.  No.  94,  nach  der  Hdaehr.  A^,  m  dU  tuiurt 
apraehe  UertebU ;  —  vgl  A.  JMer^  AnA.  Jem.  &448;  Awemmm^  Teä  111. 

8.  197/  »Ol;  Schmid,  Kirchb.  8da.  8.  64  / 

Wir  Albrecht  und  üartmau  gebrüdere,  Burggrafin  zcu  Kircbberg, 
bekennen  ufi&ntlich  und  thun  kunt  allen  guten  leuten,  dye  diesen 
gegenwertigen  brief  sehen,  hören  ader  lesen,  das  wir  mit  gutem  willen 
und  mit*)  bedachten  muthe  und  mit  willen  unser  erbin habin  ge- 
gebin  dorch  got  und  unser  sele  zcu  tröste  und  zcu  Seligkeit  den 
geistlichen  leuten,  dem  probste,  der  eptischen  und  dem  convente  der 
dosterfrauen  zcu  Jhene  alle  das  recht ,  das  wir  gehabt  habin  an , 
dem  kirchlehne  zcn  Lobesducz,  also  als  wirs  yn  vor  gegebin  hattea, ' 
an  allerley  argelist,  und  wollen  yn  das  gewere'),  doch  in  [sogetaner]') 
wyse,  das  se')  uns  und  unsem  erbin  das  kirchlehn  wider  sollen  gebin 
zcu  dem  Rotenstein,  auch  als  se  uns  das  vor  habin  gegebin,  ane 
argelist,  und  woUeu  yu  das  gewere  vor  uusern ')  erbin,  und  se')  soUen 
uns')  das  gleich  wider  tiran  ▼on  yrai  nodikomelingen.  Dqb>)  seint 
geCKOge:  dy  erbem  widerbin  lute  Hennan  von  Lestan,  Thime  von 
Tumpeling,  Heinrich'';  von  Malaw,  Härtung  Lewe'),  Hans  von  Mole- 
witz und  andere  fiomer  leute  gnu^?.  Diesen  brief  haben  wir  gegebin 
bevestent  mit  unsem  insigelm,  der  gegebin  ist  noch  gots  geburl 
driiaseiihundeit  iaie  in  dem  neun  und  nmfemgsten  iare,  an  der  mitte- 
Wochen  nach  drcomdsionis  demini. 

291.  Landgraf  Friedrich   voyi   Thüringen   belehnt  seinen  Kellner 
Berthold  den  Altern  zu  Gotha  mU  einer  Mühle      Jena  *), 

1359  Oot  4. 

Bdtchr  .    USA.  Dresden,  Cop.  No.  t5  AT.  96»  (J). 

ÄujMchr.:  Bertold!  cellerarii. 
EbetuUu.,  Oop.  No.  S7.  BL  47  (^>. 

^lif^SMkr.:  BvloM«  eelmilL 
Ebmdat^  Oy.  Ne.  t».  BL  146  (0). 

Aifftekr.:  Btrtold  Kdocr. 

A)>Ult  B,     b)  «liws  A*A*.      ( )  und  —  gew«r«  /eUt  B.      d)  faftMnr 
'   ste/ientr  J>,  wefUnm  B.  •)  sm  A^A^.  <)  MU«r  A^A*,-         g)>Ukk  B. 

.  h)  HeinU«  B.  I)  L«im  A'^A*. 

1)  Vyl.  du  Utk   von  1346  ifai  10.  8.  178.  A'o.  194. 

Aprü  3 

S)  VgL  du  Urkk.  von  1860  Febr.  S6,  1868  ö^~^%  19** 
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Wir  Fridcrich  von")  gotes»)  gnaden*)  etc.  bekennen  offenlich»)  etc., 
daz  wir  dem  bescheiden^)  Bertolde  dem  eldem  unserm  kelnere  zcu 
Gotha  diuth  siinr  getmwen  dinste  wiUen  etc.  aOe*)  daz  recht  und 
gevdle,  daz  uns  toh  Herman  von  Traben  todea  wegen  an  der  mAl 

zru  .Thone''^  anersterben  und  j^cvallen  mochte"),  zcu  eynem  rechten 
ancvalle  und  leben  geligen  haben  nach  de.ssell)en  Henuan  tode  ge- 
nigeglichO  zcu  besitczcn")  und  zcu  behalden,  und  liehen  im  daz  ouch 
gnedeglichen  mit  Urkunde  dicz  briefes.  Gebin  an  fntag  nach^)  Re- 
inigii  anno  uz. 

292.  Landgraf  Friedrich  von  Thüringen  weist  Ludwig  Legaten  und 
den  Brüdern  Johann  und  Heinrich  van  Saa^eld,  Erfurter 
Bürgern,  100  Mark  auf  die  Stadt  Jena  an, 

Ootba.  1369  Oot  la. 

Büfdkr.;  Ay«!»:  B8A.  Dmdb»,  Oip.  JA».  B.  M.  141  <». 

Item  domintia  aesignaYit  Lvdewioo  Legaten,  Johanni  et  Hemieo 

fratribus  de  Saluejljt,  dvibnE  ErfTordensibus,  l*  marcas  In  piOKimnm 
festum  Walpurgis  et  l'  marcas  in  festum  Michahelis  immediate  se- 
quens  racione  conquisitionis  de  civitate  [Jheae]  capiendas.  Datum 
Gotha,  anno  ux,  domiuica  ante  Kaüxti. 

293.  Friedrich,  Landgraf  in  Thüringen,  Marharaf  zu  Meissen  etc., 
emiBekmdet  SireW^leUm  mmsdüm  dm  ÄH  Johaum  m  Büirgel 

und  seinem  CapUel  einerseits  und  den  Bürgern  der  Stadt 
Bürgel  andrerseits,  Spiel,  Ratswahl,  Aufläufe  betreffend.  Ge- 
geben zu  Jhene"),  nach  Christi  gehurt  driczenhundert  iar  in 
dem  sechczigisten  iar,  au  dem  Moniug  nach  send  Erhardi  tag. 
Des  haben  geteidin^  und  sint  onch  geczuge:  die  edeln  Fride- 
rich^)  ?on  Wangeheim"),  Herman  burggrafe  von  Golsin  und 
die  strengen  Kristan  von  Witzeleiben  hoverichter,  Heinrich 
von  Kothewitz  canceler,  Johannes**)  Groz,  Heinrich  von  Bran- 
densteiu  und  Budolf  von  Bunau  unser  heymelicher  und  lieben 
getrawen,  und  andir  guter  lute  gnng.      Jena,  1300  Jan.  1& 

lUMk.:  Ahtttkr. :  &BmSA.  rdtear.  SmmL  F.  610.     «7.     JTo.  LXZXXV  {A\. 

BM.  d.  Oetchieht»'  u.  aUertunuf.  Oeieäseh.  d.  .Otterl.  ::u  AlUnburg ,  ftfwitn, 
Urkimden  d.  JS.  Bürgtl  1S19— 16S6.  BL  67b_69.  A'o.  87  i,B). 

294.  Ahreekmumg  des  SiikMmsm  Apeiß  8MUe  bu  Jmeu 

1360  Min  17. 

Hdtckt. :  BOA.  Drtdmy  Oof,  lHo.b,  Bk  5»t>. 


%)fihU  B.  b)  besMidenea  0.  e)  «Iiis  B.  d)  Jene  BO. 

e)  machte  C.  f)  gtnu^^idi  B,-  garBWiUdi  0.  f)  liwfowa  B,  h)  DMon 
üxitk  Mxta  poet  C. 

m)Jbm  \4.       h)FndMÄ.       e)  Waagnluiai  ^       d)  Jdhnt  J. 
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Apecz  Schucze  de  Jhenis. 
Anno  LX,  ni»*)  a[nte]  dominicafm]  .ludica. 

Summa  pcrceptorum  imius  anni  et  xi  separatorum  clxx  talenta 
2UX  denari[ij^). 

Summa  distrUmtomm  cczx¥  talenta. 

Perceptis  defalcatis  ranaaet'snmma  distrfimtoram  ux  tslenta 
vni  8oUd[i]*)  T  denarii. 

Pro  comparadonibos  n  maroe. 

295.  Po^^pe  von  Würeburg  der  ÄUere,  JuUe,  seine  Gattin,  und 
FVtedrieh,  seim  Sah»,  vertUAim  mif  äXU  üure  OlUar  tu  KSs- 
nitz,  TViiMWrici  wnd  Oumanbs,  die  sie  an  Hebmeh  von  Rudol- 
stadt, genanni  von  Prag,  verkauft  haben.  1360  Mai  SM. 

Bdtchr  :  StA  Jena,  Orig  Ptr,j.;  das  1.  Sitfd  ukr  werUm,  imfcfliifwif,  Mm  4m 

8.  nur  der  SiegeUtreifeii  erhalten  [A). 

AMth:  GHOÄ.  Wrimatt  SrnmU.      MI.  !•» 

Ai^Mkr. :  OmmHim.  Aaiu»  dMatni  Kodiu. 
ÜTMi;  Mnatkä  A.  Mtkr,  jM».  Jm.  ß.  46«. 

♦ 

Ich  Poppe  von  Wirzcebuig  der  eldere,  Jutte  mjn  eliche  werün, 
Fridrich  myn  sbn  und  andere  myne  erben  bekennen  an  disme  briefe. 
daz  wir  vorzcyn  und  uns  vorzeigen  haben  alle  des  gutes,  daz  wir 
vorkoift  haben  dem  erberlichea  manne  er  Heinriche  von  Rudolst&d 
gnand  voD  Präge,  ee  sie  ECa  KosoBitz  odir  ecu*)  Wimeerl  and  by- 
namen  wA  Osoieiits,  ez  l!ge  in  Teldin  odir  in  durfirn,  daz  wir  daran 
Cheine  anspracliunge  noch  fonleninge  nummermer  sullen  noch  enwollen 
gehabe.  Daz  glabe  wir  ane  argelist  und  gebin  des  dysin  brief  mit 
myme  insegele  und  Friderichs  mynes  sones  befestint,  wenne  Poppe 
und  Cmisee  efaj^re  iasegfl  nickt  enhaben.  JM  ieh  Pop^e  und  Giiiim 
gebrodero  ^abin  di.e  vorgescriben  ding  midir  unsiaB  vatir  insegü  stei» 
und  gantz  ane  argelist  zcu  haldenc.  Des  sint  gezcugc:  der  erher- 
liche  man  er  Johans  von  Gochebei^  probist  zcu  Jhene,  er  Cunrad  • 
pherrer  zcu  Konditz,  Herman  von  Lestan,  .  .  üeinzce  von  Gebcse, 
fienzce  Sclietin'»),  Herman  mi  Angere*),  Hennee  vom  Setbere')  und 
andere  guter  lute  vU.  Datom  anno  donüni  mooolz^  feria  teida  in 
8^ptimana  Pentheeoetes  in  crastino  aaneti  Uibani 

296-  Friedrich  rtni  Würgbtirg  bekennt,  dasf:  sein  Vater  mü  seinem 
und  seines  Bruders  "Wulen  an  Heinrich  von  Prag  verschie- 
dene 2!in$e»  in  Oammüß  imd  in  GrSben  verkauft  Mbe, 

[laeo  nach  Xaiasr] 

a)  LZiU^         b)  dMMiot.         e>  wlido«. 

%)tmAwm  itnAm  Bmi  ekmgn^lMm.       h)  CMhoi  B.      «)  Aagk  J. 
d)  Sdbir  A 
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Ud$ehr.:  Abaehr.:  öHuSA.  Wamwr,  Samml.  i».  588.  M.  19l>. 
^«/•«Ar. ;  Ocmerics,  Orftban. 

Ich  Fridrich  von  Wirczeborg  gnant  bekenne  vor  allen  guten 
löten  an  deßem  brive,  das  mir  wissentlichin  ist  und  daby  gewest 
byn,  das  myn  Tatir  mit  mjnem  willen  und  Poppen  myns  bradir  had 
vorkoufft  em  Heiniidi  von  Ihroge  mark  czinß  in  dem  dorfie  und 
in  dem  feUde  czu  Osmericz  unde  alle  des  rechtis,  das  er  an  deme 
gute  hatte,  und  an  der  reychunge  des  czinßis  bewised  had  den 
scheffil  baffer  vor  ui  groschcn,  den  vorlehnten  agkir  vor  i  groschen, 
dry  hftnre  vor  i  gn>8c£en,  unde  des'vonpiaiiteii  czins  da  casn  korcz 
waz,  so  bewiste  her  6m  darczu  eynen  firdmng  eiins  in  dem  dorffe 
czu  Gröben.  Des  gebe  ich  deßen  briff  czu  eyme  geczfigniß,  befestind 
mit  mynes  insigil  anhangen.  Des  sind  geczugen :  er  Bertold  pharrer 
czu  Lobda,  er  Conrad  pharrer  czu  Kondicz,  Jo[hanuesJ  von  Copancz, 
HeuiriGh  Ton  Gcbeae  und  andire  gute  Ute. 
OHEvt  dat». 

297.  PHtäriA,  Landgraf  eu  TUbrinngm,  eignet  dem  Nicolaispitale 
zu  Jmta  das  Gut  eu  Gerega.  Leipaig,  1360  Nov.  U. 

Mitehr. :  Ab$ehr. :  OHuBA.  Wrimar,   SammL  F.  582.  BL  17  {A). 
Auftchr. :   Nota.    Ger«ge.    Anno  domini  wcccLX. 
Ebenda».,  Sammi.  F.  610.  M.  134 b  185.  No.  OXLV  {B). 

*    ,  U;  Urhmden  d   Klotten  Bürgel  1219—1585.  BL  70.  N6.  99  fOj. 

BtttU:   H8A.  Dresden,  Cop.  No.  25.  JU,  lOA^  (DJ. 
A%^ftchr. :  HospiUli«  io  Theo. 
JEMiM.,  Cop.  H6.  te.  m.  58  (EJ^  Cop.  Xh.  ST.      58  (hj. 
Aiffkkr.s  HoipltaUB  ia  Jbmt. 
.  Omiat.,  Ov.  JTo.  Ifl.  Jtt,  151^  fOJ» 
Auftehr. :  Hospitalb  in  Jen». 

Renierk.:   Dem  Druek  tmd  die  Mdeehrr.  B  u.  O  m  Onmde  gelegt. 

Wir  Fredrich *)  von  gots  pmaden  lantgravc  zcu*')  Dorinr^on,  marc- 
grave  zcu  Missen,  in  deme  Österlande  und  zcu  Landesbcrg,  grave 
zcu  Orlamunde  und  herre  des  landes  zcu  Plissen,  bekennen  offent- 
Bdun  an  diseme  kenwertigen  brive  und  tun  kunt  allen  den,  die  on 
sehen  oder  hören  lesen,  das  wir  sunderliohen  durch  got,  siner  lieben 
niuter  Marien  willen  und  ouch  durch  unsere  altvordern,  unser,  unser 
brudere  und  unser  erben  seien  Seligkeit  dem  spital  send  Niclauws 
gelegin  uf  der  brücken  vor  Jene*"),  den  sieben  darinne  und  sinen 
pflflgem  das  gut  zcu  deme  Reige'*)  mit  ackern,  wesen,  holczem  und 
gOMjnliehin  mit  allir  siner  czugehomnge,  wie  die  namea  mag  ge- 


a)  Fridricb  B.  h)  in.  A.  c)  vor  .Ihene  A.  für  Jhtn  B,  in  ponte  ante 

dTiUtem  Jfaeni»  D,  Jenis  EtXi.  d)  G«roge  Ay  Georg«  C,  bona  dioU  so  dem 

BiigeB  DEMO, 
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haben,  gelegen  in  dorfe  und  velde  daselbens*),  gegebin  und  geeigint  * 
babin  ewigclichen  czu  behalden,  gerugelichen  czu  besiczen  und  in 
Iran  nacs  czu  wenden,  wie  sie  best  mucren,  i|nd  geben  und  eigen 
dem  egenanten  spital,  sinen  sieben  und  pflegern  die  obgenanten  gut 
ouch  gnediglichin  mit  orkunde  diz  briefs,  der  gebin  ist  zcu  Lipczik') 
noch  Crists  gebort  driczenhundert  iar  in  dem  sechczigisten  iare,  am 
donistage  noch  sente  Mertins  tage^),  vorvestent  mit  unserm  grosen- 
forstfiGhen  insigel,  czu  merer  Sicherheit  und  czu  ewigem  N  gezcug- 
lüsse  an  disen  brief  gehangen ;  und  des  sint  gezcnge :  die  edlen  und 
gestrengen  her  Friderich  von  Schonburg'),  herre  zu  Gluchow,  Otte') 
von  Ebeleibin  '),  Kristan  von  Wiczleiben")  hoverichter,  Heinrieh  von 
Kothewicz  canceler,  Otto")  von  Slywin,  Weczel  von  dem  Steyn"), 
NieokuiB  unser  schryber,  pfarrer  csa  Olsnicz»)^  und  andere  fremer 
Inte  gnng. 

2d8.   Landgraf  Früdrirh  von  Thüringen  weist  Ludwig  Ijcgatm  und  . 
den  Brüdern  Johann  und  Heinrich  von  SacUfeld,  JCrfurter 
Bürgern,  100  Mark  auf  die  Stadt  Jena  an.       1360  Nov.  22. 

Hdschr  :    Regeit:    HBA   DrctcUn,  Cop.  No.  b.  Bl.  Ulb. 

Item  dominus  assignavit  Ludewico  Legaten,  Johanni  et  Heinrico 
fratribus  de  Salue[l]t  civibus  ErÖordensibus  l  marcas  in  proximum 
ÜBStnm  Walpurgis  et  l  marcas  in  festnm  Micihahfllis  immsdiale  se- 
qnens  radone  conquisitionis  de  ci'ntate  [Jhene]  capiendas.  Datum 
anno  uc,  dominica  die  Cedlie. 

299.  Notariatsinstrument  üher  einen  Vergleich  des  Augustinerklosters 
tu  E^urt  mit  dem  MichaeUskloster  eu  Jena^  die  Befugnisse 
der  TmMmr  än  mrtttrm  in  Jana  "bekeffmä. 


Bitchr  :  Abtdlr.:  AßA.  Jmm^  Ogk  Tml  /.  Oy.  /.  TIL  7.  JM».  «T.  A  46»— 

.     •  461 

QHuSÄ.  Weknar,  Samml.  K  63S.  Bl.  160— 168(^*>. 
Bimiu^  '9mml      III.  A  104  f.  No.  OV  (^t). 
Jilfktkt.:  OoBflcvdla  latar  praptMltiim  «t  taminwlM. 

FA   RudoUadt,  iftrr.  S^^itzd  5.813—323  No.  CV  {B*). 

Druck:  B«gut:  Tk6rmg.  Otichiehttqu.  2V.  {N.  F.  J.  Burhhur^t^  OB.  d.  BlmM 
ArntUuk)  8.  106   No.  161.  unter  dem  Datum  Dee.  18. 

In  nomine  domini  amen.  Per  hoc  presens  publicum  instninien- 
tom  cunctis  pateat  evidenter,  quod  [aunoj  nativitatiä  eiuädem  mccclx, 
indictione  tndedma,  terda  die  mensis  Oeoembris,  hora  terdamm 
vcil  qnasi  in  curia  haMtacioniB  bonoraUlis  tiri  domini  deeani  eeäesie 

dats«]b«ad«  0»  0  I'ipctk  B.  |)  in.  erutiiio  tMCki  Martiai  DEFO. 

b)  eym  ewigio  Ä>  t)  8diOM»barg  A,  SoUnbuff  <X  k)  Otto  M,  l),Eb«tobM  0. 
m)  Wltitob«  0.       m)imoOmm  Bmi»  ««MrM.      o)  Btatn  A      p)  OÜmIm  A, 
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B.  Marie  Erfordensis') ,  Mai^untinenRis  dioecesis,  in  suo  OBtuaiio 
parvo*"),  pontiticis  sanctissiuii  in  Christo  patris  ac  domini,  domini 
noetri  Iimocencii  divina  providencia  pape  scxti  uuuo  octavo,  iu  uo- 
•stronuD  Botariorum  prasen^  constituti  hoDorftbiles  tui  domuras 
Ilartungm*)  decBDUB  ecelesie  s.  Marie  Erfordensis'),  dioecedB  im- 
dicte,  una  cum  collegis  suis  et  coarbitris  infra  scriptis,  quandam 
literam  papiraceam  ^)  in  manibus  suis  tenuit  et  de  verbo  ad  verl)iim 
legit  et  legi  fecit  teuoris  et  coutineuciu  lu  iiec  verba:  Nos  Uartuü^us 
decamuB  eedesie  sanete  Marie  EifordeiiBiB*),  Henricus  in  plvyiui*) 
extra  mnros  sancti  Martini  Erfbrdensis*),  Beringen»  in  Superiori 
Wymaria ,  Holde  in  Ilode  monasteriorum ')  sanctimonialium  prepo- 
siti"^)  et  Henricus  de  Präge  vicarius  ecelesie  sanete  Marie  supradicte, 
Muguuuiieiisis  et  Numburgensis  dioecesis,  arbitratores  amicabiles, 
oompositoreB  sea  onitoreB  pardom"),  religioaomm  virorom  domiBO- 
mm  gardiani,  prioris  et  fratrum  minor  um  et  Augostinomni  0  do- 
morum^)  Erfordiensium*),  Maguntinensis  dioecesis,  parte  ex  una,  et 
honorabilLs  viri  domini  Johannis  de  Cocheberg  prepositi,  abbatisse ') 
et  couventus  mouasterii  sanctimonialium  in  Jlieue,  dicte  Magunti- 
DeoBia  dioeceais,  parte  ex  altera,  ad  predictamm  paidtim  requisi- 
donem  et  inataaciam  unanimiter  et  ooncorditer  et  ordinavimus  et 
ordinamus,  pronunciavimus  et  pronunciamns  presentibus:  quod  viri- 
religiosi  predicti  una  cum  preposito,  abbatissa  et  conventu,  suis 
Omnibus  controversüs  et  litibus  sopitis  et  extinctis  babitis  bacteuus 
inter  eoe,  ae  debent  amice  mutno  pertnictäie;  aecnndo  fratrea  pre- 
dicti et  eorum  tenninarii,  qui  sunt  et  pro  tempore  laertnt*)  in  Jhene 
deputati  vel  in  futurum  deputimdi,  stacionem,  quam  actenus")  o!)ser- 
varunt,  observant  et  exercent  iu  cymiterio  pre  foribus  ecelesie  Jhe- 
nensis"),  per^*)  amplius  et  deinceps  non  exerce|,a]nt  nee  observent 
incepto*))  dirino  officio,  sed  intrent  ecdeslam  eandem  legende  et 
cantando  una  cum  tdiis,  ob  divini  cultus  ampliacionem,  ut  est  moris; 
tercio  predicti  fratres  et  eonini  terniinarii  cantare  vel  legere  missam 
vel  missas  et  predicare  non  debeut,  nisi  de  consensu  et  speciali 
licenda  domini  prepositi  predicti  et  suorum ;  quarto  dicti  terminarii 
contaioBea  paroduanerom  ibidem  aodire  poasirat,  aed  ftdionibna  *) 
teatamentomm,  aeu  cum  a  dictis  paioduama  testamenta  conduntur  *), 
Interesse  soli  non  debent,  sed  testamentis  condendis  et  ordinandis') 
dictus  prepositus  aut  sui  capellani  interesse  debebit  aut  debebunt; 
quinto  et  ultimo  predicti  fratres  debent  se  preposito,  abbatiase  et 
eonveiitid  in  bia  et  alüa  qnibnseiiD^ue  in  onuübna  et  singulis  altem- 
perare")  et  eonfbrmare,  nec  aliqmd  oontrariun  &Gere  aen  oommit- 


»)  Erfart«i»U  A^A*.        b)  proprio  B*B*.       c)  Hartingns  A^A*.        d)  papi- 
rmm  A*A*.  e)  plnrali  A^A*.  f)  monutterii  B*.  g)  prepositus  B'. 

h)  proMDciam  B*.  i)  Aagustinienfiam  B*.  k)  dominonun  B^B*. 

1)  abbfttM  B*.         m)  faarmnt  A^A*.         n)  «apUiu  A*A*.         o)  JImm  A*A*. 
»  Md  B*B:         q)  fthU  A^AK        r)  faotloM  A^AK        ■)  «««Mw  A^A*., 
t)  iMiMMBtam  ceadMdm  «t  otdiMaAnK  A^AK  «)  obt«ip«w»  A^AK 
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tere  contra  eos  et  eorum  ecclesiam  in  ipsorum  preiudicium  et  gra- 
vamen.  Similiter  partes  predicte  omnia  et  singula  premissa  promi- 
serunt  nobis  arbitratoribus  inviolabiliter  observare,  nec  contra  pro- 
nunciacionem  nostram  preseutem  verbo'')  nec  facto  feile  contraire.  ' 
Testes  buiiis  prannneiadonis  sunt:  honorabiles  firi  domini  prepo- 
situs  ecciesie  sancti  Severi  Erfordensis*),  magister  Albertus  de  Ksche- 
wege")  officialis,  Ountherus  prepositus  sanctimonialium  in  Arnstete, 
Kylianus*)  canonicus  ecciesie  sancte  Marie  Erfordensis ^  et  Nicolaus 
*  plebonus  in  Cotindorf)"),  archipresbyter  sedis  in*)  Ober-Wymar,  et 
quam  plnras  alii  fide  dignl  In  «pionuii  ommnm  et  singntorum  pre- 
scriptorum  testimonium  sigilla  nostra  sunt  appensa  presentibus  in 
evidenciam  firmiorem,  anno  domini  mccclx,  feria  quinta  proxima 
post  Andere.  Quam  quidem  pronunciacionem  de  verbo  ad  verbum 
sie  lectam  ad  requisicionem  dicü  domini  decani  in  publicam  form&m  • 
redegimoB,  signis  neetiis  oonsiietiB  et  solitis  una  cum  sigiUis  domi- 
nomm  noströrum  arbitratorum  predictorum  signavimus  **)  in  testi- 
monium  omnium  et  singulorum  premissorum  •'").  Acta  sunt  hec  anno, 
indictione,  mense,  die,  hora,  pontifice  et  loco,  quibus  ut  supra,  pre- 
sentibus  discreUs  viris  dominis  Guntbero  preposito  sanctimonialium 
in  Ainslet,  Nieolao  in  05tsndorf  •°)  et  Bertoldo  plebano  in  Ymfintet,  • 
-Magnntinensis  dioecesis,  et  aliis  pluribus  fide  dignis  testÜras  ad  pre- 
missa vocatifs]*"^  specialiter  et**)  rogatis'^). 

Et  ego  Johannes  dictus  Kazekirche  de  Kai«),  clericus  Magun- 
tiucDsis  dioecesis,  publicus  imperiali  auctoritate  notarius,  eciam'''') 
lectioni  pronmiciacionis*)  prascsipte,  nqoisicioni  et  omnibiis  aüis  et 
siDgolis  premissis,  dum  sie  agerentnr  et  fierent^  una  cum  pmomi- 
natis  testibus  preseiis  interfui  eaque  sie  fieri  vidi  et  audivi  et  in 
hanc  publicam  forraam  redegi,  quam  propria  manu  fideliter  con- 
scripsi  signoque  meo  solito  et  consueto  siguuvi,  rogatus  et  requisi- 
tos,  in  testimoniimi  omninm  prenufleomm.  Et  ego  Nioolaos  Bieiis* 
de  Gruneberg,  clericus  MagontineDsis  dioecesis,  publicus  imperiali 
auctoritate  notarius  etc."),  quia  premissis  omnibus  et  <?inguliR  cum 
iK)tario  publico  et  testibus  suprascriptis  presens  interfui  eaque  sie 
tieri  vidi  et  audivi,  ornuibus")  sie  factis  et  peractis  ac  preseati 
pagina  per  Johannen  KaieUrehen  notarinm»")  pubUcnm'*)  supra- 
scriptum  <«)  in'*)  publlcam  liimiam  redacta  et  conscripta,  meo  tigno«*) 
solito  et  consueto  signavi  presentem  cartam  et  tractatum  pronun- 
ciacionis  predicte"^),  rogatus  et  requisitus,  in  testimouium  oumium 
et  singulorum  premissorum. 


▼)  VOM  a«.  w)  Bebtavag«  A^d*.  s)  KfÜMim  MiffwülM*  A*A^. 

y)  Cothflndorir  n*.  t)  fehlt  A^A*.  m)  signamus  A^A*  kb)  predtcto- 

rtun  A^A*.  et)  KdUiendor^T  B^B*.  dd)  vocatis  /€hU  A^A*.  e«)  et 

/Mt  A^A*  ff)  rog«Ü  Ä»  t'K)  C&l  A^A*.  hh)  fthU  BtB^.  il)  pronun- 
ciftcioni  //>/?«  kk)  «1«. /dU<  i9>i9*.  U)  omnibu»qu«  .S^  5*  mm)  fthU  A*  A* . 
DO)  publicua  A*A*.  oo)  ■aprueripUm  A*A*,  •ap«ncriptam  ß^ß*.  pp)  «d 
A^A;     iq)  alelllo  A^AK    ,  ir)  tt  >w— datioaiw  jMdilMi  S», 
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SOO.  Friedrich,  Landgraf  in  Tkwringeyi  urki  Markgraf  gu  Meissen, 

bestätigt  dem  Kloster  Petersher g  hei  Eisenberg  von  Neuem  seine 
durch  Brand  verloren  gegangenen  Privilegien  und  seine  Be- 
siteutigen,  eu.  welchen  ein  WeitUjerg  bei  Jena  an  der  Leutra 
^Mri^).  Leippl«»  1360  Deo.  S. 

JUmAt.;  Mbr  OA.,  MA.  jHtuOmt,  (WA.),  M,  IX,  F.  10,  Orig  Ptrg,j 

9on  dm  an  einent  Pergament  streifen  hängenden  groaten  P"'(^r.-i'-i/tl  tlrs  Lant^ 
gra/eH  tu  geiiem  Weukt  «n  der  Unken  SciU  ein  grotut  ikück  aMycbrochtn. 

Ayftekr.t  IStO.  Ludgi«!!  FriMbrloht  M  Dttriagn  bettotigangabrldT  aller  * 

Privilegien  defi  closter  b.  Petersberg  bej  EUenberg. 

4jMtr.  :  U.  LaMd.-Jtäd.  Aitenburg,  Wagntr,  CoUulanea^  ßd.  V.  A  M.  Ho.  88; 
Bd.  XVT.  8.  8—10  No.  8/  Bi.  XVII  8  7.  No  6. 

Druck:   Buder,  Sammlung  S.  *5lf.,  ftJdtcr-  md  JttflM^;  KMutn^atUrÜ  du 
awMgßtmmt  8.  AUmimrt,  ML  IL  IMf-  4.  i9  M. 

Nos  Fridericus  dfli  gncia  Thuiiogie  lantgravius,  Mysnensis, 
Orientalis  et  in  Landesperg  marchio,  comes  in  Orlamunde  dominus- 
que  terre  Plysnensis,  recognoscinius  et  ad  universörum  tani  presen- 
ciam  quam  füturonim  deducimus  nocionem,  quod  divine  remunera- 
donis  mtnitu  religiosis  «bbstine  et  oonfentni  flanetimoniaUimi  iii0Bti8 
sancti  Petri  prope  laenberg  deo  dicatarum,  devotis  nostris  dilectis,  . 
quibus  per  ignis  voraginera  ipsarum  privile<^na  in  dampnum  non  nio- 
dicum  sunt  cremata,  ad  supplices  preccs  earundem  et  propter  futura 
pericula  ipsis  ex  eo  evenienda  toUenda,  de  nostri  principatus  benign!- 
täte  ^radem  Totentes  fuere  8|iedflleni  predicfis  abbatisee  et  oon- 
ventm  iiifra  scripta  bona,  vjdelicet  primo  agros  pertinentes  ad  allo- 
dinm,  quod  dicitur  Gortzig,  cum  pratis  et  Hguis,  item  ap-os  in 
Merbotendürf  cum  pratis  et  lignis,  item  rubetum,  quod  dicitur  daz 
Birkicb,  item  bona  pertinentia  ad  Mathendorf,  item  duos  laneos  sive 
maiifloe  in  Kyslitz,  item  allodium,  quod  dicitur  Tflnsch,  cum  pratis 
et  lignis,  item  bona  pertinentia  ad  allodiun  Gr6cz  prope  claustrum 
cum  pratis  et  lignis,  item  rubetum  ibidem,  quod  dicitur  der  Crebiz- 
buch,  cum  suis  pratis  et  agris,  item  ibidem  rubetum,  quod  dicitur 
Gundrumsbach,  item  ibidem  rubetum  di[ctum|';  Steynbach,  item  rube- 
tum prope  claostrum,  quod  didtar  die  Brizbecke,  item  aliud  rube- 
tum, quod  didtar  Zcwünck,  item  aliud  rubetum,  quod  dicitur  Bonn-  . 
hajn,  item  rubetum , 'quod  dicitur  Hanspicze,  item  allodiura,  quod  . 
dicitur  Sodomie/,  item  in  Vl)icz  tres  laneos  cum  tribus  curiis,  item 
sedecim  subsides  iuxta  claustrum,  item  in  villa  Pordnicz  unam  cu- 
riam  cum  suis  agris,  item  prope  Wachow  duas  vineas,  unam  vineam 
in  Jbenis  pfope  Lutram,  item  in  Nilubrsdiicz  unam  vineam  et  -in 
Butnicz  unam  vineam,  cum  omnibus  iuribus,  honoribus,  comodis,  servi- 
dis,  conswetudinibua  ac  pertinencüs  universis  cultis  et  incultis,  qui- 
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buscunque  nominibus  censeantur  sive  a  quihuscunqiio  ipsis  fucrint 
donata,  elar^ta  seu  appropriata,  dunimodo  ea  hartenus  salvo  iure 
et  sine  quuruiiilibet  iusta  impctitioDe  quietc  et  pacifice  possedenint, 
in  remiBBumem  onmium  peocamüiimi  progeDitoram  noBtronun,  nostre 
pariter  et  herednm  nostroniin  salutem  animaium,  denuo  et  de  novo 
dedimus,  donavimus  et  singidariter  universa  et  universaliter  «^ini^aila 
appropriavimus  et  niliilominus  banim  nostrarum  serie  literaruiii  ^na- 
tias,  libertates  et  dunaciones  a  quibuscuiique  ipsis  factas,  hacteuub 
padfiee  habitas  et  possessas,  innovamuB,  landamus,  appropriamiiB  in 
nomine  et  in  hüs  Bcriptis  laudabiliter  confirmamoB,  Tolentes  pr&- 
missas  donaciones,  gracias  et  libtTtatcs  eiusdem  existere  firmitatis, 
ac  si  quorumlibet  bonorum  preniissorum  privilegia  adbuc  in  essefn- 
tiaj  existereut  et  de  verbo  ad  verbum  essent  presentibus  literaliter 
intenerta.  Et  nt  noBtre  grade  innorata  doiiado  lapsu  temporiB 
nullius  oblivionis  enorem  vel  materiam  ])aciatur,  presentem  litteram 
scribi  nostrique  principatus  maioris  sigilb  niunimine  duximus  firmiter 
solidandam,  presentibus  et  testibus:  nobilibus  ac  strenuis  Vlmanno 
comite  in  Honstein,  Friderico  de  Schonbuig  domino  in  Gluchow, 
KriBtano  de  Witzleyben  iadice  curie,  Heinrieo  de  Kothewitz  caa- 
celI[ario],  Arooldo  Judemanno,  Jan  de  Lengeiield  militibus,  et  Nyoolao 
notnrio,  nnstris  sccretariis  et  fidelibus  dUectis.  Datum  Lipczig  aono 
domini  mccclx,  in  vigilia  beati  Nycolai  coDlBsaoris. 

301.  Dtelrich  der- Ältere^  Ritter ^  Vitzthum  und  Herr  su  Apolda, 

8Shne  tmä  seine  Vettern  g^ten  ihre  Chmst  daeu,  dose 

Meister  Ilermann  von  Prag,  ArSty  Bürger  zu  Arfurt,  an  die 

Brüder  Heinrich  wid  Johann  von  Sulza,  Bürger  zu  Erfurt, 
Zinsen  in  Sulzbach  verkauft  hat,  die  deren  Schwester,  der 
Htusdorfer  Nonne  Tele  von  Sulza,  und  nach  deren  Tode  Adel- 
^  heydin  von  NordhuBen,  MechtÜden  CzBchetin  ■)  mid  Thden  von 
'  Gnitbeyni  closterftowen  enkkkiei  werden,  nach  dem  Tode  def 
.   genannten  4  Nonnen  nher  zu  einem  Seelgeräte  für  die  Vitz- 
thume  an  das  Kloster  Heusdorf  fallen  sollen.    Die  Zitisen  be- 
stehen in  32  schmalen  Groschen  von  einem  Hof  der  Brüder 
Kcmud,  Theodor  und  Johann  von  Zimmem  (uzymeni),  18 
schmalen  Groschen  und  24  Hünem  von  einem  Hof  der  Chn- 
stianc  TlvjJe ,  8  schmalen  Groschen  und  6  Hünern  von  einem 
Hof  der  Elsebeth  Tronegestin,   1360,  s.  Nydawstag. 

1360  I>eo.  6. 

Jhu0k:  JUm^  3W.  M«r.  17.  &  Sli/.  No,  SBt,  Jmmag  mk  dm/mUakm  2Mm 
Siftt  B* 

302.  Der  Rat  der  Stadt  Jena  beurkundet^  dass  Heinrich  von  Rudol- 
stadt, genannt  von  Prag,  dem  ausserhalb  der  Stadt. Jena  er- 

^^^^^^^^^^^ 
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hamim  neuen  Spital  verschiedene  Zinsen  und  33  Acker  im  Dorfe 
und  in  der  Tlur  Ossmariis  geschenkt,  jedoch  den  Benig  der 
Zinsen  für  sich  und  für  Konrad,  I*farrer  in  Kunitz,  und  wenn 
einer. von  beiden  mit  Tode  cibgefie  und  der  Überl^ßende  eine 
dnUe  Fenon  am  de$am  8Me  M<f0,  andl  fOir  <iieM  auf 
hmueUvoihAalten  habe,  während  nach  dem  Tode  dieser  3  Per- 
sonen  die  genannten  Zinsm  wnd  Oütw  für  immer  defn  neueft 
Bpital  verbleiben  sollen.  1361  Jan.  13. 

Hdsehr.:  StA.  Jena,  Orig.  Berg.;  beide  Siegd /Mmd ,  doek  «M  dem  l.  rtoch 

Ai^Mkt,:  Ad  hotpitato,  vom  iftunr  ühad:  s.  MlMld«  «imo  IWi. 
Ji$ekr.:  eMuAd.  Weimar,  BmmL  F.  M$.  8.  II.  lt.  No.  VU,  fiUmh^  {S). 

Nos  Albertus  Slowicz*),  Johannes  Herbordi,  H[e]nr[icii8]  deffir-' 

sen,  Tyczmannus  de  Winczerl,  Albertus  de  Nvwenburg,  Hermannus 
Franko,  Theodericus  de  Löbenicz,  Onradus  Junge,  Rudolfus  Placz- 
man,  Theodericus  Halle,  Conradus  Matstete,  Nycolaus  Ranstetc  cete- 
rique  consules  civitatis  Jene  recognoscimus  (Ulucide  per  presentes 
coram  penonis  quibuscunque  eodesiasticis  et  mundaDis,  quod  bono- 
rabilis  vir  dominus  Henricüs  de  Rudolfstat  dlctus**)  de  Praga,  divina 
inspiracione  compunctus  ad  oi)era  pietatis  ac  motus  specialique  de- 
vocione  ac  voluntate  inclinatus  ad  hospitale  novum,  quod  extra  civi- 
tatem  predictam  est  edificatum,  cupiens,  quod  ibidem  infirmis  ac 
miBeris  fiet  coneolado  sempitema,  bona  in  yüla.  et  in  pago  ipsius. 

.  ville  dicte  Osmaricz  empta  apud  strennuum  militem  dominum  Poppo- 
nem  et  Conradum  eius  fratreni  dictos  de  Wirczburg^)  et  eorum  here- 
des,  rite  ac  racionabiliter  persoluta  ac  resignata  ac  appropriari  ordi- 
nata  per  uobilem  dominum,  dominum  Henuannum  dictum  de  Elst^r- 
berg-anis  laboribna  et  ezpenais,  iridettcet  xm  modioe  avene  Lobdenaia 

.  mensure,  m  fertones  groasorum  minus  altera  dimidio  grosso,  item 
xn  pulloa,  insuper  xxxni  agros,  que  tenentur  in  feodo  absolute,  que 
procedunt  a  domino  de  Heblrungen,  sicut  predictus  niiles  et  suus 
frater  Cumadus  uarraveruut,  et  ipsi  pretacü  orc  et  manu  ipsi  do- 
mino Heniieo  pre&to  et  domino  Goniado  plebano  in  Kondicz  prami- 
aerunt  fideUter  in  eorum  faodo  ac  fidditate  et  proteccione  teuere, 
quousqne  graciam  et  appropriacionem  ipsius  domini  de  Heldrungen 
predicti  haoere  possent,  cum  omni  iure  et  fructu  ac  iurisdiccione 
hospitali  predicto  et  nomine  ipsius  hospitaliü  uobis  et  uostris  succes- 
aoruraa  ad  noatram  poteatatem  et  tutelam  in  ipaina  bospitalitatis 
atilitatem  presentavit  et  Hbere  resignavit,  condidonibus  tamen  hüa 
annexis,  videlicet  quod  ipse  magister  hospitalis  et  raagistri  consulum 
et  consul^,  qui  pro  tempore  fuerint,  ipsi  domino  Henrico  prefato 
ac  domino  Conrado  vero**)  pastori  sea  plebano  in  Kondicz  ad  tem- 
pora  ^te  eonun  oensam  predietom,  sicut  se  extendit  in  lilla  pre- 


a)  Olowili  B,  b)  dMnn  B.         e)  Wanbof  B,         d)  vooto  B. 
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dicta  et  in  bonis  predictis,  dare  presentibus  promittimus et  pagareO 
ad  unum  hospicium  deterniinatum  dvitate  in  predicta,  prout  requi- 
siti  fuerimus  ab  eisdem  Insuper  promittimus'),  ut,  si  predictonim 
dominorum  aliquis  decesserit  et  aUus,  qui  supervixerit,  aliam  per- 
aonam  looo  ipnns  deeessi  ad  se  reee|«m,  qvod  eedem  penone  re- 
cepte  censum  predictum  in  termino  sancti  Michahelis  et  Walpurgis 
de  bonis  ville  predicte  et  hospitalis  predicti  dare  voIuitiur  benivole 
siue  fraude  et  dolo  et  presentare.  Postquani  liuteni  hee  tres  persona 
migtaverint  ab  hoc  seculo  domino  deo  auiiueute,  predicta  boua  in 
Villa  ei  in  pa^o  ipsius'  ville  predicte  com  omiii  iure  et  d0]iiiiiio.atqiie 
flructu  sepedicti  hospitalis  peipetue  permanebruiijt^).  In  cuios  resi^oa- 
cionis  et  pacti  testimoniiim  manifestum  sigiUum  magnum  nostre  civi- 
tatis jirüdictu  una  cum  sigilio  prepositure  ibidem  presentibus  duximus 
appeudeudum.  Et  nos  Johannes  dictus  de  Kocheberg  prepositus 
saoctimoiiialiiiiD  eiuBdem  civitatis,  videlicet  Jene,  ad  preces  praden- 
tum  virornm  pretUctomm  sigillam  nostre  prepositure  in  testlmo- 
nium  omnium  premissorum  presentibus  duximus  appendendum.  Huius 
rei  et  facti  testes  sunt:  Ilermannus  de  Lasten,  Conradus  de  Wircz- 
burg'),  Johauoeä  Ditmari  scuior,  Waltbcrus  Monetarii,  Ueuricus  de 
Wormstete,  Henricos  CaetMn,  Hennannas  eins  fmter,  Theodericus 
de  Rode,  Johannes  DitQiari  iunior,  Henricus  dictus  Setbir  et  alii 
plures  sacenbjtes  et  laici  fide  digni.  Datum  et  actum  anno  doraini 
millesimu  trecentesinio  sexagesimo  primo,  in  octava  Epjphanie  do- 
mini  uostri  Jesu  Chriäti. 

3^.  Landgraf  Trieäriek  von  ThSrimgeH  weist  Ludwig  Legaim  mtd 
•     den  Brüdern  Johann  und  Heinrich  von  Saalfdd,  Erfurter 
Bürjfem,  100  Mark  a^if  die  Siadi  Jena  an. 

Gotha,  1361  JuU  & 

Udtchr.:    lUytst:    USA.  Dresden,  Cop.  No   5.  Bl.  141  »>. 

Item  dominus  assignavit  liUdewico  Legaten,  Johanni  et  Heinrico 
firathbus  de  Salve[i]t,  civibus  Erdurtensibus,  l  marcas  in  pn)xiiuun\ 
festum  Walpurgis  et  l  marcas  in  festam  Michahelis  inunediate  se- 
qnens  tadone  oonquisicionis  de  dvitate  capiendas.  Datam  Gotha, 
anno  ua,  sabbato  post  diem  Processi  [etj  Mar[tiniani]*). 

304.  Äbt  JJrinrich,  Vrior  Ifcinrieh  und  der  Konvent  des  Klosters 
Pforte  bestätigen  die  Überlassung  eines  Ilofes  in  Jena,  den 
ihnen  der  Ffa/rrer  Kmrad  von  tmUe  geeignet  kai,fd8  IFÜk- 
nnng  am  eteei  Vikare  des  von  deme^ben  Koikad  tm 

•)  pcmlttin»  »,        f)  profwgmr«  B,       f)  ptnuiltow  M. 
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kloster  erbauten  und  ausgestattet m  Altars  gegen  jährliche  Zah- 
lung von  ^  Schock  Gro^cfwn  Mnd  1  Ffund  Wacha. 

1861  Aug.  5. 

Hdsehr.:   BtU.  Schul-iybrie,  C.  Or.  Mcmbr.  No.  II,  Orig.  Perg.,  durehschuttUn ; 
beidt  aUgd  fiUmdt  Oock  die  SmudmUt  ßkr  dm  SitgtUtrwift»  mm*  wtrkait. 
^  4m(A).  '  . 

Abidw.:   Orotth   Eibl.  Weimar,  Mtcr.  J.  173.  3.  Bl.  61.  52  (B). 

DntA :  Btgett :  P.  BiOtme,  Naehritttm  ü,  d.  BtbUolkfk  dL  Ä.  LmukucM*  J^Ofia, 
//.  1883  Ä  39.  No.  22. 

Nos  fratcr  Ileinriciis  abbas,  Heinricus  prior  totusque  conventus 
monasterü  Portensis,.  Cystercieüsis  ordinis,  Nuenburgensis  dyocesis, 
recognoBcimuB  tenore  pfwendum  poblice  profitendo  nnhersis,  qulbuB 
QiMbitiim  ftierit  presens  scriptum,  qiiod  discretus  vir  dominus  Goora- 
dus  plebanus  in  Condytz  quandam  curiam  sitam  in  opido  Jenis,  quam 
iusto  empcionis  et  vendicionis  tj'tulo  interveniente  apiit  N5'coiaum 
dictum*)  de  Koseutz  comparavit  nobisque  ac  ipso  noätro^)  mona- 
sterio  PortflDsi  legittime  resignatam  et  approprUtain  dnobiiB  vicarüB, 
qui  pro  temiwre  fucrint  provisores  altaris  comtraeti  et'dotati  per* 
eundem  dominum  ponradum  plebanum  in  Conditz  in  monasterio  sancti- 
monialium  ibidem  Jenis,  quod  altareO  est  dedicatum  in  honore*)  beati 
Martini  episcopi  et  .  gloriose  virginis  i>orothee,  ad  inhabitandum*') 
depataviC  ac  dooayit,  nqstro  matinro  accedente  eonsensa,  hae  tarnen 
OCHM&cione  interiecta,  qüod  iidemO  vicarii  dicti  altaris  ministri,  qui 
pro  tempore  fuerint,  de  predicta  curia  sibi  ad  inhabitandum depu- 
tata  uobis  ac  ipsi  nostro  Porteiisi  monasterio  singulis  annis  in  fest« 
beati  Michahelis  indilate  omnique  semota  contradiccione  dare  et  sol- 
im  tenebnntiir  dimidiam  sesagenam  groseorom  iisiiaHiim  et  dati?o- 
nmi  et'imiun  talentum  cere,  quod  ecclesie  sancti  Nifiolai  iuxta  cu- 
riam nostram  Borstindorf  presentabunt,  et  hoc  pro  consolacionc  fra-  * 
trum  dicti  nostri  conventus  ac  iu  iugem  memoriam  salutareque 
remedium  antedicti  domini  Couradi  amicorumque  suorum  animarum. 
hk  enfaia  rei  .testimoninm  et  robur  perpetunm  nanc  dedlmns  Utfaenm 
nostronun  sigillorum  appensionibus  communitam  sub  anno  ^mini. 
McccLXi,  in  festo  beati  Dominici  confessoris.  Cuius  testes  .sunt: 
religiosi**)  viri^')  Kristtianus  cellarius,  Th[eodericus|''')  frenarius^'), 
Wemherus  subcellariuSf  Bruno  bursarius,  Nicolaus  subpriur,  Nico- 
lau'  madiier  conreESonim  aatadkti  iiottii  monaslem  emiTcntiialeB, 
et  alii  prans  fido  dignt 

305.  7)w  Landgräfen  Friedrich  und  Baltha<^ar  von  Thüringen  weisen 
Christian  von  Witzlehen  und  seinen  Söhnen  zur  Abtragung  ihrer 
Schuid  an  dieseiben  ÖOO  Mark  löÜgen  Sifbers  auf  ihre  Bete 


a)  dominnm  B.       b)  /tUt  B.       c)  &luur«  Ä  Hhergtiehritbtn.       d)  bonorun  B. 
•)  tiAaWtiintai»  B.      0  «Mad«  qaMm  B.      g)  übaitu  B.      h)  (mimiIw  B. 
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tn  den  Städteji  Leipzig,  Delitzsch,  Borna,  Orlamünda,  Goiha, 
Jena,  Creuzburg  und  WeiBsensee  an.  1362  Febr.  12. 

Hd$ekr. :  Abtehr. :  HBA.  Dresden,  Cop.  No  26.  Bt  S5}>. 

Wir  Fridrich  unde  Balthazar  etc.  bekeimeu  etc.,  da^  \vir  mit 
wolbedacbtem  uiute  uudc  gutem  Vorräte  unser  heimelichere  den  ge** 
Strengen  hern  Kristane  yon  Wiczleuben,  Ditherich,  Fricze  unde  Hen- 
rich siüeu  suneD ,  UDsem  üben  getruwen ,  nach  sage  unde  lute  der 
teidiogesbrive,  die  wir  undir  einander  gegeben  haben,  sechs  hundirt 
marg  lotiges  silbirs  von  disen  nuwen  unser  stete  bete  an  irer  schult 
bewiset  haben,  der  sie  an  Lipcicz  fumfczig  schog,  an  Delcz  fumfczig 
schog,  an  Burne  firczig  schog,  an  Orlamunde  zcwd  unde  zcwenczig 
schog,  alles  breiter  grosschen,  an  Gotha  driUebaU)  hundirt  marg,  an 
Jhene  hundirt  marg,  an  Cniceliurg  fumfczig  marg,  an  Wizsense  sechcig 
marg  uf  sulche  tagec/it,  alz  die  egnanten  stete  uns  die  globit  haben 
zcu  beczalne,  unde  fumfczeu  marg  an  unser  lantbete  zcu  Wizzense 
uf  sende  ^alpurgen  tag,  der  schirst  komet,  alles  lotiges  silbirs,  uf- 
beben  unde  innemen  soUen  ane  allen  vorczog  unde  hindimisse,  unde 
bewisen  in  daz  egnante  gelt  gncfliclichen  an  disem  brive  unde  suUen 
noch  euwollen  in  darin  nicht  grifen  noch  vallen  ^och  nymande  ge- 
staten,  der  sie  in  dcbeinewis  d[aran  von  unsem  wegen  hindere  oder 
enge.  Ooch  sollen  wir  den  egnanten  steten  unser  qnlitliriTe  dar- 
über geben  unde  sie  darczu  halden  unde  wisen,  daz  sie  daz  egnante 
gelt  beczalen ,  als  ol)eri  geschriben  stet  ,  ii!nvorczof:,'lichen  Zcu  Ur- 
kunde darubir  haben  wir  beide  unser  ingsigel  an  disen  brif  lazzeo 
hengen.   Datum  anno  lxu,  sabbato  post  Scolastice. 

306.  Die  Landgrafen  Friedrich,  BaMhasar  wnd  Wilhelm  von  Thü- 
rmqen  verpfänden  dem  Weidaer  Bfirger  ffema  Kaufituum,  dem 
Jenaer  Bürger  Wedffier  Münzmeister ,  deren  Vetter  Nicolam 
Kaufmann  und  dem  Lucas  von  Neustadt  30  Schock  hreito  (h  o- 
schen jährlichen  Zins  aus  ihrem  Zotte  zu  Jena  für  2üü  ückock  ■ 
.  breiter  Groschen  bin  zur  Rückzahlutig  derselben. 

im  MIR  81. 

Bi$tkr.:  AMkt.:  B8A.  Druim,  Oop.  Ke.  S«.  Ö.  8«. 

>Vir  Fridrich,  Balthazar  unde  Wilhelm  etc.  bekennen  etc.,  daz 
wir  dem  bescheiden  Hannis  Konfinsn  bürgere  sen-Wida,  Walliber 

Mnnczmeister  burger  zcu  Jhene,  Nico!  Koufmanne  irem  vettem,'  Lucas 

von  der  Xuwenstad  unde  ir  aJler  erben  ingesaczt  unde  zcu  einem 
rechten  phande  gehgen  haben  drißig  schog  zcinses  breiter  grossrhen 
ierlicher  gulde,  die  sie  haben  unde  innemen  sullen  uz  unserm  zcolnoe 
zcu  Jhene,  für  zcwel  hundirt  schog  breiter  grosschen,  der  sie  uis 
gereit  unde  nncdich  beczalt  haben,  also  daz  wir  in  die  egnanten 
drizsig  schog  zcumale  unde  miteinandir  uf  sende  Michels  tag,  der 
schirst  komet,  zcu  zcinse  sullen  geben  unde  gevallen  )aamk.  Losten 
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wir  denne  nicht  denselben  zcins  für  sende  Walpur^s  tag  nest  dar- 
nach volgende,  so  sullen  wir  in  furafczen  schog  uf  denselben  sende 
Walpurgis  tag  zcu  zcinse  geben  unde  sullen  unde  wollen  in  daz  fur- 
baz  also  nf  sende  Michels  unde  id)ir  darnach  nf  sende  Walpurgis  tag 
unde  furbazmer  uf  die  zcvrfl  gddesdten  alle  iar  also  halden  ane 
allen  vorczog,  hindimisse  unde  Widerrede,  also  lange,  biz  daz  wir 
sie  der  egnanten  zcweihundirt  schocke  groschen  genczlichen  unde  gar 
bezcalet  haben.  Weune  wir  daz  euch  getan  haben,  so  sal  der  eguaute 
sdns  ledicUchen  imde  ane  Torcsog  wider  an  lins  unde  unser  erben 
gevallen.  Durften  sie  ouch  lies  geldes,  daz  sullen  sie  uns  ein 
halbes  iar  zcuyore  wizsen  lazzen.  Loste  wir  des  zcinses  denne  nicht, 
80  mugen  sie  den  einem  oder  iner  bidirber  luten  vorseczczen ,  den 
sullen  wir  unser  bhve  geben,  als  wir  in  vor  getan  haben.  Darubir 
haben  wir  in  globit  unde  i^obeo  oueh  in  disem  brive,  daz  wir  in 
in  den  egnanten  zcins  unde  gnlde,  diwile  er  Ir  phant  unde  leben  ist, 
nymmer  gegrifen  noch  nach  gevallen  wollen,  unde  insullen  sie  ouch 
daran  in  keinewis  hindern  nach  geengen  nach  n\Tnande  ane  argelist 
geätaten  der  sie  in  dcheinewis  von  unsern  wegen  daran  irren,  unde 
haben  in  für  denselbbn  inval  zeu  bürgen  gesaczt  die  strengen  ritter 
Henrich  von  Kothewicz  canoder,  Ditherich  vom  Honspeig  marschalk, 
Ditherich  von  Holczhusen,  Hannus  vom  Nuwenmarcte  unser  ampt- 
lute  unde  liben  getruwen  heimelicher,  die  mit  uns  unde  für  uns  für 
den  egnanten  inval  gloliit  haben.  Wer  ouch,  daz  der  egnanten  unser 
bürgen*)  dcheiner  abegiugc  mit  dem  tode,  daz  got  lenge,  so  sullen 
wir' in  darnach,  wenne  wir  des  ermanet  wurden,  mnnen  einem  mun- 
den nest  komende  §in  andern  also  guten  bürgen  an  gens  stad,  der 
abegegangen  were,  seczczen  umvorczoglichen,  der  ouch  globen,  fur- 
briven  unde  halden  sal,  als  gener  vor  getan  hatte.  Unde  wir  üen- 
rich  ton  Kathe[wicz],  Dithench  yom  Honsperg,  Ditherich  von  Holcz- 
husen unde  Hannus  von  Nuwenmarg,  der  egnanten  unser  henen  bür- 
gen, bekennen  olfenlich,  daz  wir  für  den  inval  in  guten  truwen  ane 
argelist  globt  haben  unde  globen  ouch  williglichen  an  disem  brivc, 
daran  wir  alle  unser  ingsigel  mit  der  egnanten  unser  Üben  gnedigeu 
heirai  der  margraTSn  ingsigol  haben  lauen  heiigen.  Datum  aano 
um,  fMa  quittta  poet  LeSsre. 

307.  Die  Brüder  Johannes,  Otto  ui\d  AlbrcrM,  genannt  von  Burgau 
und  Herren  zu  Lobdeburg,  eignen  der  Michaeliskirche  zu  Jena 
zu  dem  Altar  der  Jungfrau  Maria  und  der  Heiligen  Sebastian, 
CumoB  und  Damkm  2  Fuder  Wem  jährUehm  Zins  m  Dorfe 
Jmmerboi^  1862  Apriia. 

Hdtehr.:  Abschr.:  ÄOA,  Jmm,  Oy.  IM  /  O^u  £  2W.  f .  Jfi».  6f.  A  «74— 
478  {M). 


a)  Inirgrm. 

Thar.  GmcIu  Ott.  VI.  1.  R.  V.  UI,  1.  19 
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OHu8A.  Weimar,  Samml  F.  683  £1.  157.  168  (^«). 
EUnda$.,  Samml.  F.  Iii.  8.  118/  No.  CVII  [B^). 

Atfftekr. :  DomiaoruiD  d«  Baikmi  ap^opri«do  vini  ad  altMNi  ttoeli  Bcba* 
atiuii  «ft  IteBlaai, 

FA.  Hudolttadt,   Mser.  ßehmeitxel  8.  325^3?8.  No.  CVII  {/?«). 

Dmeh:  Sdmid,  Lobdelmrg  B.  1$6/.  Ifo.        verk&nti      vgl  A.  Beiert  Qtegr. 
Jm.  8.  iSl.  488;  cfer«  .  Anh.  Jm.  8.  4«8; 

In  nomiue  domini  amen.  Noe  Johannes,  Otto  et  Albertus  fra- 
tres,  dicti  de  Bergau  et  domini  in  Lobdeburg,  recognofldmoa  presen* 
dim  iiiBpectoribus  ac  auditoribus  universiB  tarn  preeentibus  quam 
fjituris,  quod  dei  precipue  intüitu  ad  instantes  preces  strenuonim 
vironim  Vinci  de  Lichtenhayn Nicolai  et  Vlrici  fratrum  de  Bute- 
nitz,  Henrici  dicti  Scbonebuse^)  plebani  in  Pfoitzborn,  Theoderici 
dicti  Selbir^)  plebani  in  Wormstete,  nec  non  Ueinrici  fratris  sui,  civis 
in  Jhene,  duo  plaiutra  vini  annui  census,  qne  dari  et  soM  consne- 
venint  in  villa  dicta  Ammerbach  de  bonis  et  redditibiis,  que  quon- 
dam  fuerunt  Alberti  et  suorum  fratrum,  dicti  de  Ürtingistorf''),  da- 
raus et  donamus  et  irrevocabiliter')  appropriamus  cum  iuhbus  et 
perünencüs  suis,  tanquam  ad  nos  titulo  proprietatis  pertinenda, 
eodesie  sancti  IdichaeUs  in  Jhene  nee  non  ad  sHare  sancte  Marie 
virginis,  sancti  Sebastiani  et  sanctorum  Cosme  et  Damian!  circa 
baptisterium  ecclesie  sancti  Michaelis  predicte,  ita  sane,  quod  vica- 
rius  altaris  iam  dicti,  aut  qui  pro  tempore  fuerit  deputandus,  huios- 
modi  duobus  plaustris  vini  predictisO  inde  sustentetur'),  ac  ecclesia'') 
proprietatis  titolo  bmasmodi  oenaiiB  perpetne  poeaidebii  tnumferentes 
pleoarie  in  his  scriptis  ius  omne  et  dominium  ac  omnem  proprieta- 
tem,  quod  vcl  que  nobis  seu  nostris  posteris  in  dictis  duobus  plau- 
stris vini  corapetere  posset,  in  prefatam  sancti  Michaelis  ecclesiam 
et  ipsum  altare  predictum  et  vicarium  eiusdem  possessoreui ,  fraude 
et  dolo  omuibiia  procul  motis,  renimciaiitea  «preBae  pro  nobis  et 
Omnibus  nostris  h^^bus  et  posteris  omni  iuri,  omni  dominio,  omni  *) 
possessioni  et  omni  servituti,  que  nobis  actenus^)  compecierat ')  bonis 
in  eisdem  seu  competere  posset  quolibet  in  fiituro,  dantes  in  robur 
et  evidens  testimunium  nostre  duuac^unis  et  apprupriaciuuiä  preseu- 
tem  literam  appensonun*)  sigillonim  nostronun  nde  commnnitam. 
Datum  anno  domini  iioooLxn,  sabbatlio  praximo  post  dominiGam 
Letare. 

308.  Die  Brüder  Nkolaus  und  Ulrich,  genannt  vofi  Butmiie^  Hein- 
rich, gctHinni  Schönebuae,  Pfarrer  in  Pfuhlahom,  und  Dietrich, 
gaummi  StSber,  ^mrr»  t»  WumsMt,  stiften  m  der  JCtcAaeKf- 


h)  Luchtenhftyn  A^A*.  b)  SchooeboA  wtf*^*.  c)  Selber  AKi*. 

4)  OrtiogBdorf  A*A*.        •)  neionabiHter  B^B*.       f)  prMdicti  A*AK        g)  m*- 

«Mtfa  j'ü*.        h)  «UM»  a^a:        I)  «t  a^a:        k>  hMtraw  a*a: 

1)  Mnp«tl«iMt  A*j;  m)  appCBiis  A^A», 
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ÄrircÄc  01*  Jena  einet»  Alfm  eu  Ehren  der  Jungfrau  Maria 
und  der  Märtyrer  Costnas,  Damian  und  Sebastian. 


Bd$ekr.:  Jt$Ar,:  J»A.  Jmm,  Ou§,  TA  L  0^f,h  TlL\,  X^Vt,  B.  46»— 474 


ORuBÄ.  Wtwiar,  &immL  F.  6SS.  Bl,  155^^156 
FA.  Molitait,  Mmr.  Bämt  I.  8.  m— S44  {A*). 
OBmJlA.  Wdmmr,  BrnrnwO.  F.  III.  &  lOB/:  Sh.  OTl  (i^- 

Atfftehr. ;  Pririlegiom  ad  alUre  b«ate  Marie,  Cosa«,  Draalaal  «t  8«bMtl«al. 
Ihuek:  Enoähd  A.  Stitr,  Arth,  Jm.  B,  446.  4M. 

In  nomine  domioi  amen.  Anno  a  nativitate  ciusdem  millesimo 
trecentesimo  sexagesimo  secundo,  indictione  quiiita  decinia,  pontificis 
sanctissimi  in  Cristo  patris  ac  domini  nostri  domini*)  lunocencii 
diviua  provideucia  pape  sexti  anno  nono,  quarta  die  mensis  Aprilis, 
hon  sexta  Tel  quasi,  in  loco  capitulari  sanctimonialinm  in  Jhm  in 
mei  notarii  publici  et  testium  infra  scriptomm  presencia  constitnti 
honorabilis  vir  dominus  Johannes  de  Cochcberg  prepositiis  sanctimo- 
nialium  in  Jhene,  religiöse  domine  Mechtildis  de  Lüchtenberg  abba- 
tissa,  Elizabet  de  Numburg  priorissa  totumque  capitulum  sancti- 
monialimn  in  Jhene,  pro  tone  capitulariter^)  congregate,  parte  ex 
ima,  Nicolaus  ac  Vlricus  fratres  dicti  de  Butenitz,  Henriens  dictus 
Schonebuse')  ac  Theodericus  dictus  Se[lb]er''),  in  Phulsbom  et  in 
Wonnstete  plebani,  piirte  ex  altera,  intendentes  fervore  divino  inspi- 
rati*)  fundare  et  dotare  quoddam  altare  seu  vicariam  perpetuam 


Damiani  et  Sebastiani  beatorom  martyrum,  ipri  nmdatores  et  dota- 

tores*)  ipsis  preposito,  abbatisse  totique**)  conventui  humiliter  sup- 
plicarunt,  qnatenus  ipsi  suum  consensum,  voluntatem  ac  favorem 
eis  ad  hoc  dare  dignarcutur,  ut  fundatores  predicti  altare,  de  quo 
dictum  est,  in  ipsorum'')  eodesia  parochiali  sancti  Michaelis  circa 
bapturteriam  edificare  vawrent  et  dotare  saificientilms  reddilibns  et 
piwentibus  ad  ipsum  altare  deputandis  ;  ipsi  vero  prepositus,  äbba- 
tissa,  priorissa  predicti  ipsis  fundatoribus  et  dotatoribus  ut  sie  peten- 
tibus  aunuentes  et  ipsorum  favorem  ac  consensum  ad  hoc  dautes  et 
concedentes  in  hunc  modum ') :  quod  vicarius,  qiü  pro  tempore  fuerit 
piüvisns  aut  in  dicto  benefidatiis,  singolis  dielras  horis  competenti- 
Dus  missam  cantet  vel  legat,  nisi  corporis  fuerit  infirmitate  aut  alia 
causa  racionabili  impeditus,  salva  tarnen  honestate  sua  debita  et 
devocione  missarum,  et")  nisi  forte")  prepositus,  qui  eciam'*)  pro 
tempore  fuerit,  propter  presencium^)  iunerum  aut  alia  causa  evi- 


»)  doorini,  domini  nostri  Ä*A*A'.  h)  cnpltanlitor  A*A*A».  e)  BeboDebafe 
A*A*.  d)  Seuir  A^A*A*,  Sewer  B.  e)  inspirnnte  A^A^A"  f)  ßhU  B, 
g>  dotores  A*A*.  h)  et  toti  B.  i)  ipsarum  A^A^A*,  k)  depuUtu  A^^*A*. 
I)  aoautariitm  A*A*A:        m)fiim  AtA*A:  S.        q)  wdaoie  B. 

p)  profiaeitm  B, 


Jena»  1362  April  4. 
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denti  et  necessaria  snffragio  illius  vicarii  indigens  in  cantandis  vel 
lugeudis  missis  in  altari  alio  aut  coufessiouibus  audiendiä  vel  sacra- 
mcota  ministniiido,  cni  yno  tone  eodstenB  Ticaiii»  altaris  predictt 
dicto  prqioflito  cenobii  prenarrati  obsequium  et  auxilium  prestare 
non  recuset,  contradictione  qualibet  procuh)  remota;  in  observacioni- 
bus  vero  divinis,  videlicet  matiitinis  missarum  solennitatibus  et  in 
vesperis,  cum  ceteris  suis  couvicariis  iuxta  uiorem  et  consuetudinem 
hacteniiBO  olraerratam  interesse  debet  et  86  in  ceteris  lidtis  et  ho- 
nestis  dicte  ecclesie  conformabit;  de  obladonibus  quoqne')  altaris 
sepedicti  et  obvencionibus  ipsi  preposito  responde})it,  stans  contentus 
redditibus  et  proventibus  ad  dictum  altare  sive  vicariam  sibi  depu- 
tatis  seu  in  posterum deputaudis,  nec  in  preiudicium  dicte  ecclesie 
parochialis")  quippiam^)  attemptare  presnmet*),  fllo  tarnen  salvo, 
quod  omne  ins  collacionis  predicti  altaris  sive  vicarie  ad  ipsos,  vide- 
licet Nicolaum  et  Vlricum  fratr^  de  Butenitz  prefatos  et  ad  ipsorum 
heredes*)  et  successores  pertinere  iup^iter  ac'^)  perpetue  pertingere*) 
dinoscatur**),  condicione  nihüomiuus  ea  adiecta,  quod  prepositus, 
lübbatissaf  priorissa  et  oonyentus^^)  predicti'  ipsis  fondatoribos  et 
dotatoribus««)  prelktiB  yacacionis  dicti  altaris  seu  vicarie  tempore 
unum  presbyterum  ^*),  aut  qui**')  infra  anmim  valeat  in  presbytenim 
ordinari,  infra  quindenam  ")  a  tempore  vacacionis  computando  debeant 
presentare,  cui  conferre  debent^*)  et  tenentur  ipsi  fuudatores  et  do^' 
tatores'')  prefati  aut  ipsorum  hei^deB  et  enoceseoreSf  preeertim  si  in 
partibus  non  foerint^)  constituti,  infra  alteram  quindenam  prozime 
primam  sequentem,  contradictione  qualibet  prociil  mota;  si  vero  ipsi 
randatores  et  dot^itores  predicti  aut  ipsorum  lieredes  ne^'ligentes  aut 
remissi  fuerint  invenü  in  collacionibus  et  ordinacionibus  predictis, 
quod  absit,  yel  eia  et  eorom  heredibus  presentato"),  ut  premittitur, 
a  preposito,  abbatissa,  prioriasa  et  oonventu  predicti[s]  prefati  altaris 
sive  vicarie  collacionera  prorogarent  et  altar[e] )  sive  viairi[am]") 
presentato  a  preposito,  abbatissa,  priorissa  et  conventu'*"'')  conferre 
negbgerent  aut  recusarent,  extunc  omne  ius  collacionis  et  ordina- 
donis  predicti  altaris  sive  vicarie'")  ad  prepositum,  abhatissam, 
prioricnam  et  conyentum  predictos  illa  vice  dnntaxat  coUadonis  esse 
debeat  et noscatur  devolutum,  ac  vice  versa  si  prepositus,  abba- 
tissa, priorissa  et  conventus  prefati  infra  quindenam  a  vacacionis 
tempore  computando '''')  personam  ydoneam  ipsis  fundatoribus  et  do- 
tatoribus  predictis  aut  eorum  heredibus  non  presentarent,  extunc 


q)  /tkk  A*A*AK       r)  ««toiiw  •)  fw  A*A*t  qua»  A;        t)  iaport*- 

niiii  Ii.         n)  parochiRll  AKt*A*.  qaiepplMII  B.  w)  praMomit  J*A*A*. 

X)  hAcredem      ,   bMredendes  A*,  j)  «t  B.  b)  pertinere  ß.  u)  di- 

aoMitQr  B.  hb)  eÖDT«DCiiM|iM  A*A*A*.  tt)  delatoribw  A*A*A*.  dd)  pra«» 
positum  J^A*A*.  ee)  fehlt  A^A*A*.  ff)  quidrm  A^Ä*A*.  gg)  de- 

beant A^A*A*.  bb)  forent  B.         \i)  praeseutHtiu  A^A^A*.         kk>  altaru  B. 

11)  vicarie  B.  mm)  pr«diotl[t]  —  eoBVtiitu  fthU  A^A^A*,  bb)  «leariaa  A^A^A*. 
oo)  M  B.       n^)  et  B.       qq)  eompMtnndam  A*A*A*, 
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possunt  pt  debent  altarc  predictum  seu  vicariam  alten  conferre  iuxta 
ipsorum  arbitrium  et  voluntatem,  cuicunque  vellent,  diintaxat  ilhi 
vice,  prepositi,  abbatiase,  phorisse  et  conventus  quacunquc  coutra- 
dictione  9<m  diBtante.  Istis  contmetibus,  sponsionilnui''}  et  sUpolA- 
donibus  inter  ipsoB  fondatores  et  dotatores  altaris")  siYe  marie**) 
predictos"")  et  prepositum,  abbatissam,  priorissani  et  conventum  ") 
predictos,  ut  premittitur,  sie  factis"*)  et  ordinatis"),  ipse  preposi- 
tus  preiatus  surreut  in  medium,  primo  ab  abbatissa,  priorissa  et 
penobifl  ajogolaribiis  saiietimoiiialiiim  pro  tone  capituUuriter  coogiB- 
gaHi'O«  Omnibus  et  stngidiB  singnlariter,  inquisivit  coDsensum  et 
voluntatera  ad  predicta  cuiuscunque,  que")  siugulatim  responderunt, 
quidquid  domino  preposito,  abbatisse,  priorisse  placeret,  hoc  idem 
placere*")  et  eis.  Super  quibus  omnibus")  et  siogulis  dominus  pre- 
positus  predictus  abbatisse,  priorisse  et  conventus  nomine  nec  non 
nmdatorfejB^)  et  dotatoi{e]B*")  pfefitti'")  me  notarimn  publicnm 
infra  scriptum,  cum  qua  potuerunt  instancia,  rogavenint  utrumque, 
ut  super  bis  omnibus  et  singulis  eis  conficerem  unum  vel  plura  pu- 
blicum vel'"'*)  publica  instrumeDtum  vel'**')  instrumenta,  quod  et  feci 
diligenter  tocius  contractus  Seriem  in  hanc  publicam  formam  redi- 
gendo.  Acta  sunt  bec  anno,  indictioiie,  mense,  die,  hora,  pontLfiöe 
et  loco  quibus  supra,  presentibus  discretis"0  viris:  Volrado  plebano 
in  Ulstet*^^'),  Gunderamo  de  Slowitz ''^'')  presbytero,  Theoderico  dicto 
Auca'")  de  Lyptzig  rectore  soolarium  in  .Ihene,  Herrn ;iiinr>  dicto 
Hetzeier  et  Henrico  dicto  Keiner,  Maguutine,  Misneiiäis  et  Num- 
boxgensis  dioeoesis^)  testibns  ad  premissa  Tocatis  speciaUter  et 
rogatia. 

309*  Landgraf  Friedrich  vmi  Thünmgen  weist  Lmänffig  Legaten  utid 
den  Brüdern  Tfeinrich ,  Jolimm  wnd  Johann  von  Saalfeld  300 
Mark  auf  die  Stadt  Jena  an.  1962  Apiil  14  (V). 

Ildschr.:   Re.jtU:  USA.  Drctden,  top   No.  5.  M.  141b. 

Item  dominus  assignavit  Lude^\^co  Legaten,  Henrico,  Johanni  et 
Johaniii  fratribus  de,  Salvelt  c  marcits  de  j)roxima  Michahelis  tercio 
ad  annum  de  civitate  [Jbene]  levandas,  item  iterum  in  secuudo  anno 
terdo  Midiabcto  c  marcas,  item  terdo.anoo  itemin  c  marcas  tercio* 
Midiahelis  de  civitate  racione  coDqnifiidmiia  perdpiendas.  Datum 
azmo  Lzu,  die  lameatladon]is  (?). 


n) /'M>  A^A*A*.  m)  altHre  Ä*Ä*A*.  tt)  ricariam  .('yf^^».  uu)  pr»e- 
dietam  A*A*A*.  Tf)  fthU  AiA*A*.  ww)  factom  A*A*A».  xx)  ordinaUm 
A*A*A».  jy)  coBgnigßitl  A^A*A:  n)/Mt  A*A*A*.  ula)  plActmt  A^A^B. 
bbb)  fandatoris  A^A*A*t  fnndatomm  B.  ccc)  doUtoris  A^A*A',  dotatomm  B. 

ddd)  |ure(iKonuD  B.  fu  B.  tO)  fehU  B,  ggg>  Outet  A^A*A*. 

UA)  SUMIs  A^J!^a:  itt)  Ancft  A^AK  kkk)  noCon  —  aio«ewb  >Uir 
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310«  Propsi,  Priorin  und  Conveni  der  Nonnen  eu  Heusäorf  heur- 
kunden^  dass  die  Nonnen  Jutta  von  Her^feld,  Gertrud  von 
Molau ,  Katharina  von  Jena,  Christina  von  Jena  und  Elisa- 
beth vofi  Imnite  54  Groschen  und  10  Hühner  jährliche  Zinsen 
4m  9§wiisen  Qikhm  m  MatkMt  gekauft  Am»,  wMb  äk 
Kämferinnen  <mf  Lebensämt  gmkaam,  nach  ihrem  Tode  aber 
das  Kloster  bestehen  soU.  1362  Deo.  5. 

üdiekr. :  USA.  Dr—dtn^  No.  1706,  Orig.  Ptrg.^  ohm  SAegü^  dock  wut  £mueiuutu» 
Dmak:  Stgm:         S%Kr.  mm  A  11«.  No.  IM. 

Ib  nomine  domioi  amen.  Nob  Hartongus  prepositus,  Elizabecbt 
priorissa  totusque  conventus  sanctimonialium  in  Ilustorf  recongnosci- 
mu8  publice  in  hiis  scriptis,  quod  Jutha  de  Hersfelde,  Gerdrudis  de 
Molowe,  Katherina  de  Jhene,  Kristina  de  Jhene,  Elizaheht  de  Ym- 
nizc,  coDSorores  nostre  dilectc,  cum  su[a] ')  sane  pecunia,  in  q,ua  pa- 
rentes  et  eorum  proximi  ipsis  sabvenerunt,  nobie  et  nostro  mona- 
Bterio  ememnt  et  legitime  comparaverimt  quinquaginta  et  qvatiior 
grosses  et  decem  pulios  annni  census  in  certis  hoiiis  sitis  in  campis 
et  Villa  Matstete,  quem  quidem  censum  annuatim  ministrabunt  An- 
dreas de  Ne^emstorf  xx  grossos  de  quartale  unius  mansi,  filius 
Kristani  Coci  xvi  grossos  de  quartale  mansi,  Th[eodencu8]  de  Ne- 
demstorf  et  dictus  Sydensuanzc  im  grossos  et  duoe  pnlloB  de  duo- 
bus  a^rri?,  Conradus  et  Ileinricus  de  Nedenistorf  x  grossos  de  orto, 
Johannes  de  Otenbech  lui  grossos  et  im  pullos  de  orto  et  im  gros- 
sos de  dimidio  manso,  Th[eodericusJ  dictus  Quach  et  dictus  Posl 
mi  pullos  de  salicto  Dostris  coDsoronous  Juthe  de  Hersfelde,  Crer- 
drudi  ^)  de  Molowe,  Katherine  de  Jhene,  Kristine  de  Jhene,  EÜzabdit 
de  Ymnizc  nec  non  uni  persone,  que  prima  ab  ipsis  ad  earum  con- 
gregacionem  in  claustro  nostro  per  ipsas  recepta  fuerit;  ad  tempora 
vite  predictarum  vel  aliqua  eanindem  commemoratum  censum  per- 
cipiant  et  recipiant  ac  in  usus  melioradonis  prebendanim  suanim 
convertant  Interim,  dum  ^yerent,  ipsiaque  omnibns  deo  dispooente 
ab  hac  luce  sublatis  sepe  dictus  census  ad  of6cium  nostri  prioratus 
perpetuis  temporibus  dinoscitur  pertinere,  ita  sane  quod  omn(e]s') 
nöstre  priorisse,  que  tunc  temporis  fuerint,  post  obituni  oninium  pre- 
dictarum singulis  annis  quinquaginta  quatuor  gross[os]'^)  pro  lineo 
panno  ad  camisias  dominabns  noetris  nec  non  decem  pa]l[ofl]*)  in- 
firmis  dominabus  ad  recreacionem  vel  consolacionem  perpetuis  tem- 
poribus ministrabunt  nomine  testamenti  et  in  remedium  predictarum 
nostranim  consororum  et  suorum  omnium  progenitorum.  Hec  omnia 
et  singula  subscripta  promisimus  et  presentibus  promittimus  uostris 
coneororibos  prelibatis  Juthe,  Tbele,  Katherine,  Kristine  et  Eliubeht 
ei  imi  penone  fideliter  et  inriolabiltter  obeerari.  Ke  jgitnr  nee  et 


•)  n«.     b)  CMradls.     e)  «nrii.     d)  groid.      •)  pvllL 
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posteri  nostri  contra  premissa  vel  aliqua  premissoruni  venire  seu  fa- 
een  ▼aleBoitis  vel  Taleant  ulto  modo,  damt»  haue  Uteram  pradietia 
nostria  oonsororibus  sigUlis  nostris  et  dicti  noatri  monasterii  aigüla- 

tam  in  evidens  testimoniura  oranium  premissonim.  Datum  anno  do- 
mini  mcccuui,  feria  secunda  proxima  poat  Andree  apostolL 

811.  Landgraf  Friedrich  von  IMrÜMen  verpfändet  dem  Jenaer 
St^tMkeissen  ApeU  SeMie  das  aekul^eissmtamt,  die  MOiue 
vnddmZoUfOr  181  Pfund  4  SckiOinge  Pfennige. 

1363  mra  28. 

Bdtchr.:   Rege$t  :   UHA.  Druda^  Cop.  Ho.  b.  Bl.  14S. 
Au/aekr. :  Jhen. 

Item  dominus  obligavit  Apecz  Schuczen  sculteto  Jhenensi  officia 
scultecie,  mouete,  theolonii  et  ad  manus  suis  (!)  in  litera  desuper 
data  eontentia  pro  clxxxi  talentia  nn  aoUdfa  denarionmi  radone 
conquisicionis ,  quod,  anteqiiani  dictam  sumnuini  perceperit,  ab  Ulis 
ofüciis  destituti  debeat  nequaquc,  vel  sibi  alii.s  in  redditibua  domioi 
assignetur.  Datum  anno  lxui,  feria  quinta  poat  Judica. 

312.  Vertrag  des  Michaelisklosters  eu  Jena  mit  dem  Stadtrate  dar- 
saM  äder  «iie  AiMUung  des  SdidUmeister»  und  deitm  Vet' 
häiktia  mm  KUteier  tmd  mm  Siadirak^),        1364  Min  L 

Hdichr.:  Ahtchr.  :  OBußA    Weimar,  Samml.  F.  6S2   Bl.  i^^  {A). 

Au/ichr. :  Anno  domini  millMimo  CCCLXiiti.    Vo»  tpOUnt  Uamd:  Dj  Sobnl«. 
Ebtndat.,  Samml.  F.  %%b.  S.  16 /.  No.  VlU  {fi). 

Drwthi  AMr  <f.  Tmr.  /.  nmrbug.  Q99ik.  m.  Ah.  Bd.  V.  8.  415 /. ,  nmeh  Ar 

Bdtchr.  A ;  —  vgl.  MiehtUen^  Stadtordnung  f.  Jena  S  23. 

Stmitk,:  Jfmm/Ufmtdm  Drmeh  ül  dü  Bdukr.  B  m  OrwuU  gtlagL 

Wir  Johannes  von  Kocheberg  probist,  Mechthildis  von  Luchtin- 
berg  eptizscliin,  Ylaebet  von  Nnemburg  priorin  niide  der  oonveot  ge- 
meinlich der  clostirfrouwen  zcu  Jhene  beJcennen  uiTcnlicb  an  disem 
keinwertigin  briefe  allen  den,  die  yn  sehen,  h6rin  oder  lesin,  daz  wir 
mit  eyntrechtigini  willen  unde  mit  gutem  vorrate  gütlich  umbe  die 
Schule  zcu  Jhene  mit  den  retben,  handwerckeu  unde  mit  der  stad 
gemeiDlich  in  der  wyse,  alz  hernach  geschriben  steit,  geeynt  sint 
uude  geannt,  also,  daz  wir  odir  die  nadi  uns  komen,  mit  eyme  rate 
der  vorgnanten  stad  zcu  Jhene  umbe  eynen  schulmeistir ,  der  beydc 
stad  unde  clostire  gefugsam  unde  eben  sie,  schullen  eynin  unde  eyn- 
trechtig  werden,  unde  den  schulmeistir  sal  eyn  probist  uude  eyn  rat 
▼or  eyne  eptizadhia  brengen,  die  ym  dy  schale  mit  drillen,  rate  nnde 
wizzin  eynes  ratia  ZCU  eczlichin  iaren  üben  schal,  unde  schal  oucb 
die  achule  nicht  yonmjffnk  icheime  achulmeiatire  noch  Yorerbin.  Ouch 


1)  Vgl.  die  Urk.  wm  1382  Ifov.  13.  S.  87  /.  Ab.  117. 


Digitized  by  Google 


296 


IMnndiobiidi  d«r  Stedt  J«Mk 


ist  geret  unde  geteydinget,  ab  eyu  schulmeistir  deme  clostire  misse- 
.hegäich  worde  yön  redelichir  sache,  so  sclial  eyn  probist  gehen  ^or 
eyn  rad  unde  schal  deme  den  gcbrechin  vorkundigiii  nndc  mit  ym 

eyntrcchtig  werden  umbe  eyn  andirn.  Wirt  abir  eyn  schulmeistir 
ouch  11] issehegende  der  stad  von  redelicher  sache,  so  schal  eyn  rad 
gehen  vor  eyn  probist  unde  schal  ym  den  gebrechin  vorköndegin 
unde  sich  mit  eynandir,  alzo  vor  beschriben  stett,  umbe  eyn  andirn 
schulineiBtir  schullen  eynen  unde  betragen.  Diese  sftne  unde  eynunge 
haben  geteidinget  unde  gemacht  von  des  clostirs  wegin  der  erbere 
prister  her  Cunrad  etteswanne  pherrcr  zcu  Kondicz  unde  der  ge- 
strenge ritter  her  Heinrich  von  Brandenstein  voit  zcu  Burgowe, 
unde  von  der  stad  wegiu  her  Hannis  Dytmar,  her  WaltÜer  Mnncs- 
meister  unde  her  Heincze  Schoten,  dem  got  gnade,  unde  her  Di* 
therich  von  Ilolczhusen  ritter,  der  eyn  underteydinger  waz  von 
bevden  syten.  Unde  daz  die  vorgeschribene  sftne  stete  unde  unvor- 
brochlich  von  des  clostirs  wugin  ewiglich  gehalden  werde,  des  habe 
wir  vorgnanten  probist,  eptizschin,  priorin  unde  convcnt  des 
egnantin  clostirs  der  probistyge  unde  conventis  insigfle  zcu  eyme 
offinbam  unde  ewygim  geczugnis  eyntrechtiglich  an  disen  brif  ge- 
hangin.  Gebin  nach  Gristi  geburd  driczenhundirt  iar  in  dem  vir  und 
secbczigistim  iare,  an  dem  nestin  Mtage  vor  Letare. 

313-  Gegenverschreibung  des  Stadtrats  MU  Jwa  über  den  vorher-' 
gehenden  Vertrag.  1364  Mars  i. 

MMr  :  Abtdkt.:  AOJ.  Jmm,  Cop.  TMl  Cbp.  /.  ».  T.  N0.  IT.  A  4TS~48S 

OIIuSA.   Weimar,  Samnd   F  633.  Bl   168.  169  {A*). 

Univ.-BiU.  Jena,  A.  Biitr,  Micr,  Tom.  IV.  g.  1054—1066  (i^^);  Tom.  Xll. 

9.  a.  1804  iifiy. 

OOÜSA.  Weimair,  Samml.  F.  III.  A  IIS  f.  Ih.  OIX  (<7>). 

Aitffchr.  :    Super  ronstif nrionp  rcctoris  scole  parvulorom. 
J>A    Rudolstadt,  Min:  Hchmeüztl  N.  830—836.  iSo  CLX  {€*). 
Druck:  ErwähtU  A.  Beier,  Areh.  Jen.  8.  6S0;  WUdeburg,  Jena  8.  489. 

"Wir  Hans  Herbord*)  und  Contz;^  Matstete  ratzmeistere,  Heintz 
von  ne[r]sen'  )  kemmerraan,  Rudolff  Platzman,  Ditherich  von  Lobe.nitz, 
Herman  Francke,  Contze  von  Rncha'),  Hans  von  Welnitz,  Heintze 
Nenigistorf,  Herman  von  Wormestete  und  Hans  Goldener  dy  andern 
ratzlente  der  stad  scu  Jhene  bekennen  nffinüicfa  an  disen  kegenwer- 
tiflen  brief  allen  den,  dy  yn  sehen,  hören  ader  lesen,  das  wir  mit  gutea 
wSlen  und  vorrathe  der  alden  ratzmeistere,  der  rethe  und  der  hand- 
wercke  gutliche  umb  dy  schule  zcu  Jhene  mit  unserm  herren  dena 
probiste,  unser  frawen  der  ep tischen,  der  priorin  und  mit  dem  con> 
jeat  gemeyniglich  der  dosterfrafreo  scn  Jhene  m  der  weyse,  als 


a)  HtrlMurd  AtAK      b)  Hmmb  aU*  OMm.      o>  Ba«bMi  BtB*<fiO^. 


Digitized  by  Google 


1864 


UrkniKUabneh  dtr  Stadt  Jtn«. 


297 


hemach  gescbriben  stet,  geeyot  seiut  und  gesunt,  also,  das  wir  uas, 
tdir  die  Bodi  uns  aoe  die  rStthe  kommen,  mit  eym")  probiste  umb 
ein  Schulmeister,  der  beide  closter  mid  stat  gnfugsam  und  erbar 
sy,  schullen  [eynen]  und  eiotrechtig  werde  und  den  Schulmeister*) 
vor  unser  fraw  eptischin  brengen  sollen ,  dy  ym  die  schule  mit  wil- 
len, ratbe  und  wissen  eyns  ratis  zcu  etlichen  iareu  leyhen  sal,  und 
sal  audi  die  sdnde  nicht  Torewigen  igkeinem  schnbneistere  noch  Tor- 
erben.  Auch  ist  geretii  und  geteydingt,  ab  ein  Schulmeister  der  stad 
missehegelich  wurde  von  redelicher  sache,  so  sal  ein  rath  zcu  eym 
prgbiste  gehin  und  ym  den  gebrechen  vorkundigen<  und  mit  ym  ein- 
trächtig^ werden  umb  ein  andern;  wirt  aber  eyn  Schulmeister  auch 
missehegelich  dem  dostere  von  redelicher  sadie,  so  sal  ein  probist 
gehen  zcu  eym  rath  und  den  gebrechen  Yorkundigen  und  sich  mit 
eynander,  also  vorgeschriben  ist,  umb  einen  andern  Schulmeister  sollen 
[eynen]  und  betragen.  Dise  sune  und  cynunge  haben  geteydinget 
und  gemacht  von  des  closters  wegen  der  erbare  prister  er  Conrad 
etswanne  pharrer  zcu  Knnditz,  und  der  gestrenge  ritter  er  Heinrich 
von  Brandenstein  voit  zcu  Borgaw,  und  von  der  stad  wegen  er  Hans 
Dithmar,  Walter  Muntzraeister  und  Heinrich  Schetin,  den  got  gnade, 
und  er  Ditherich ')  von  Holtzhusen  ritter,  der  unterteydinger  was  von 
beyden  seyten.  Und  das  die  vorgeschribene  sune  stete  und  unvor- 
brochlich  von  der  stad  wegin  gehalden  verde  ewiglich,  des  haben 
irir  genante  ratmeisterc  und  ratzleute  zcu  eym  uffinbaren  und  ewi- 
gen gezcugnis  unser  stad  grosse  iusigil  mit  rate  und  wissen  der  alden 
ratzmeistere,  retc  und  handwerge  an  disen  brief  gehangen.  Gegebin 
noch  Crisü  geburt  driczen hundert  iar  und  in  dem  vier  und  sech- 
czigsten  iaie,  an  dem  freytage  tot  Letare. 

314  Die  Lamdgrafen  Frieärieh,  BMasar  und  WtMm  wm  TkA- 

ringen  weisen  dem  Domherrn  Lutold  Pretsch  in  Naumburg  für 
4(X)  (loldguldeyi,  die  sie  ihm  schtddig  sind,  jährlich  40  Gül- 
den Zins  auf  die  Stadt  Jena  an*).  [Dreeden,]  1364  ApiÜ  10. 

Udtrhr.  :   Ab$ehr.:   HSA    Jheadtn,  f^op.  So.  26.       49  b.  50  {A). 
Ai/sckr.:  Domini  Latoldi  PreUchs  canonici  Muemburgeosi*. 

Wir  Fridrich,  Bialthazar  und  Wilhelm  etc.  bekennen  etc.,  daz  wir 
dem  eibeni,  wisen  und  besdbdden  manne  meister  Lutolde  Frees*) 
tumhem  czu  Nuemburg  von  bereites  geldis  wegen,  daz  er  nuczlich 
und  CSU  rechter  not  dem  erwerdigen  in  got  hen  em  Ludwige  bi- 


d)  dMi  A*A*,  •)  dnr  bwde  —  Msliiilin«i«tor/e/Ut  A^Ä*.  f)  Oi«tsel  A^A*. 
a)  FMwh  B. 

1)  VgL  die  Urk.  von  1385  Aug.  6. 
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schoffe  oder  erweitem  czu  Halberf stad] ,  unserm  lieben  bnidere,  in 
dem  hove  zcu  Kome  hat  geligen,  schaidig  sint  vier  hundert  guldin 
gutes  goldes  und  reehtei  goWtebtaa,  die  irir  im  und  em  tinor  band, 
erde lebinde  ode[r]  tod,  dem  erben  hem  dem  {irobiste,  dem  teehande, 
iren  nochkumelingen  an  den  prelaturen  und  gemeinlich  dem  capitel 
zcu  Nuemburg  und  sinen  selretern  oder  selluten,  wer  die  sint  oder 
werden  die  leczsten,  und  ouch  sunderlich  dem,  dem  die  Capelle  wirt, 
dk  in  des  Yorgnanten  meister  Luto[l]di3  boYe  gebuwet  ist  und  in 
der  heiigen  drivaldickeit  und'  in  des  heOgen  gotes  lichams  en  ge- 
wiget sal  werde,  globit  haben  mit  guten  truwcn  und  mit  gcsaraptcr 
band  und  globen  ouch  an  disem  brive  czu  bewisen  und  czu  beczaln 
in  der  wise,  als  hirnach  geschriben  stet.  Dy  wyle  wir  dem  vorge- 
nanten  meyster  Lutolde,  deme  capitel  zcfl  Nuemborg  oder  dem,  der 
die  vorgenante  cappeUeo  bat  zcugecziten,  dy  obgenanten  vier  hundirt 
guldin  nicht  beczaln  mugen  oder  «nicht  beczaln ,  so  suUin  dy  rattis- 
meist[ere],  der  rat  unde  (ly  bürgere  gemeynlirh  der  stad  zcü  Jhene,  dy 
wir  an  dyselbigen  hern  gewist  haben,  in  vieiczig  guldin  o<le[rJ  also  vel 
breiter  oder  smaler  grosschin,  als  sich  davor  geburt,  nu  von  dem  nehe- 
Btin  sente  Michels  tag  über  zwey  iar  nehest  nach  eynander  volgende  an- 
zcutretene  unde  darnach  alle  iar  uff  denselbin  tag  gebin  unde  beczaln 
zcfi  Nuwemborg  uff  dem  thöra  unvorczogelich  unde  also  lange,  biz 
daz  wir  oder  unser  eyner  den  vorgenauteu  czins  umme  vier  hundirt 
guldin  wider  koufen ;  des  hat  her  uns  Tri  willekor  gcgebin ,  daz  wir 
den  ^derkenf  thfln  magen,  welche  zdt  unde  wemie  wir  wouin,  ande 
wenne  wir  den  czins  weder  koufen,  so  suUe  wir  daz  eyn  vierteyl 
iars  vor  dem  zcinstag  tön.  Ouch  globe  wir  in  guten  truweii  ane 
allerleye  argelist  unde  geverde,  daz  wir  selbir  noch  nymant  von  unser 
weyn  dy  obgenanten  hem  an  den  vierczig  guldin  ier[l]iches  zcinses, 
dea  wir  iczuot  ao  sy  gewist  habin  unde  wisin  oucb  an  disen  brieO^ 
geistlicb  oder  werltlich  hindern,  vorsprechin  oder  erren  sullen  in 
keyner  wise.  sunder  unsere  liebin  getnnvcn  bürgere  zcu  Jhene  sullin 
den  Yorgescribin  eins  den  obgenanten  hern  meister  Lutoldo,  dy  wyle 
her  lebt,  unde  darnach  synen  getruwenhendem  unde  selluten  unde 
des  dy  vorgenaote  cappelle  ist  zengedten,  dem  ber  gebart,  nu  von 
sente  Michds  tage  über  zwey  iar  unde  darnach  alle  iar  gutlich  zcu- 
beczaln  unde  aberichten  ane  allerleye  ufschob  unde  Widerrede,  unde 
daran  sal  sy  nicht  yrren  brand,  schade,  gebot  geystlich  oder  werlnt- 
lich  oder  keyurcleye  iuval  oder  geschichte,  wy  dy  herkomen,  unde 
wenne  unser  vorgenanten  burger  zcfl  Jbene  meister  Lutolde  oder 
dem  ca|dtel  zcfl  Nuwemborg  oder  dem,  des  dy  vorgenaute  cappelle 
ist  zcugeciten,  den  vorgescri])in  zcins  beczaln,  so  sullin  sy  des  geldes 
ledig  unde  los  sy  von  uns  unde  von  unsern  erbin,  unde  wir  unde 
unser  erbin  sullen  en  daz  gelt  abeslau  an  unserm  rechtim  cinse,  den 
sy  uns  alle  iar  gebin  sullen.  Warnte  oucb  wir  oder  unser  erbin  deme . 
dickegenanten  meister  Lutoldo  oder  dem  capitel  zcü  Nuwenborg  oder 
deme  dy  Yorgenante  cappelle  wirt,  vier  hundirt  guldin  becsaln,  das 
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wir  zcft  Nuwemborg  tfin  suUin ,  so  sal  der  vorgenante  eins  an  uns 
uBde  an  unser  crbin  wider  vuUi«,  uude  sy  suliiu  uus  uude  den  bür- 
gern zca  Jbene  dy  brive,  dy  sy  darüber  habitif  widergebin  oder  des 
quitbrive  ane  allerleye  wederrede.  Thestes:  Fridricus  episcopus 
Merseburgensis ,  Fridricus  de  Schonenborg  dominus  in  Gluchow,  do- 
minus Conradus  de  VValhusen  Henricus  et  Fridricus  de.  Kothewicz, 
Jhan  de  Lengefelt  milites,  dominus  Nycolaus  plcbauus  iu  Olnsnicz. 
Datum  anno  Lznn,  feria  tercia  post  Tybnrdi 

315.  Die  Landgrafm  .FWedHdl,  BMasrnr  wnä  FlOleim  vm  7^0- 

ringen  weisen  die  Stadt  Jena  an,  von  ihrer  Jahrrente  daselbst 
jährlich  40  Culden  an  den  Dompropst  Luiold  Pretschf  den  De- 
chant  und  das  Kapitd  mu  Natmburg  auszuzahlen. 

•  Dresden,  1364  April  16. 

BiMknt  JOulk::  OBtSA,  Wtimart  Samml.  F,  MS.  ML  78  b,  AtTtHutnOm. 
Jb^kätr.:  Aano  domlal  Mcoo&zim. 

Wir  Friedrich,  Balthazar  unde  Wilhelm  von  gotis  gnadin  lant- 
graven  in  D6ringin  unde  marcgraven  czu  Mißene  bekennen  offintiiGhe 
an  deßem  bnve  vor  uns  unde  unser  erben  unde  thun  kunt  allen  den, 
die  6n  sehn,  h6m  adir  lesen,  das  wir  die  bescheiden  Iftte  die  ratis- 
meistere,  reihe  unde  stad  genieynlichin  zcu  Jhene,  unser  Üben  ge- 
truwen,  mit  vierczig  güldene  rechtis  gewichtis  adir  davor  alz  vil 
.  breyter  adir  smalir  grosschin,  alz  denue  eyn  geiucync  loufft  ist  iu 
dem  lande,  unsers  recbtin  ierlichin  cainflis  an  unser  atad  daselbins 
uff  eynen  widerkouff  nach  uzwiesunge  andire  unßir  brive,  die  wir 
daröbir  gegeben  liaben,  an  die  crbam  herm  Lutolde  Precz  den  thum- 
probist,  den  techand,  das  capittil  geraeyne  czu  Nuwenborg  unde  an 
den  cappelan,  der  czu  cziiten  die  Capelle  iu  meistir  Lfitoldis  hove 
czu  Nuembu[r]ch  Yorstet,  gewiset  baboi  an  den  epantin  czins  czu 
tretene  von  dem  nehistin  send  Michilstagc  Abir  caswei  gancze  iar 
schirst  nach  einandir  folgende  unde  v^rbaz  alle  iar  uffczuhebcne,  biz 
alzlange  daz  wir  den  egnanten  czins  nach  liite  andire  unser  brive 
widir  gekoufift  haben.  Darumme  heißen  unde  gebyten  wir  uch,  bur- 
germeiBtere,  ratial&te  unde  bftrgere  gemeynlicbin  czu  Jhene,  vestr 
lidUD  bj  unsem  holden  unde  wollen  emstlichin,  das  ir  den  egnanten 
czins  von  stadan  ane  allen  vorczog,  hindirniße  unde  wederrede  u:lobit, 
vorbrivet  iinde  iiiadiit.  das  in  tmiige,  unde  des  geldis  uft"  sfilche  tage, 
alz  obin  geschiebiu  sted,  nücziicbm  lu  der  stad  czu  Nuemborg  be- 
ezalit  Wemie  Ir  das  getan  habit,  so  haben  wir  geslagen  unde  sla^ 
hen  euch  euch  den  egnantin  czias  an  unser  redlten  iargiilde  abe, 
alze  oben  geschrebin  sted,  alle  iar  unde  sagen  unde  künd^'en  uch 
desseibiu  czinües  denne  alz  n&  quiit,  ledig  unde  loz  mit  orkunde 


b)  in  di«  TjbnreU  B. 
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deßis  brives.   Datum  Dresden,  anno  domini  MCCCLzmi,  am  nehistin 
dinstage  pach  Beute  Tyburcii  tage  etc. 

316.  Die  Friorin  Elisabeth  und  der  Conveni  der  Nonnen  des  Klo- 
9hrs  Hmudorf  hemhmden,  dass  ihr  JPropst  Hortung,  genamU 
Stange,  und  aesaen  Bruder,  der  lUHer  Ludwig,  genannt  Stange, 

von  Bertold,  genannt  Tlothc  von  Apolda,  \  Malter  Korn  und 
Gerste  Apoldaisches  Maas  Zins  an  |  Hufe  Ackerland  in  Zot- 
telstedt gekauft  haben.  Den  Zins  sollen  die  Nonnen  Elisabeth 
umd  Margar«ffte,  Töchter  des  genannten  Ludwig  Stange,  Mar- 
gareßte,  Tochter  des  Ilittcrs  Härtung  Stange,  Hedwig  von  Ross- 
hifen  und  Katharine  von  Utenbach  auf  Lehenszeit,  nach  ihrem 
Tode  aber  für  immer  das  Trioratsamt  des  Klosters  beziehen.  ■ 
Es  siegelt  die  Friorin  und  der  Convent.  Datum  anno  domini 
MCCCLxmi,  in  die  beati  Jo^hannis  anfte]  portam  latinam,  pre- 
sentibus  viris  discretis  et  honestis,  videlicet:  domino  Henrioo 
plebano  in  Phulsborn,  domino  Frederico  plebano  in  Matstete, 
domino  Th[uodehco]  de  Jene  et  domino  H^rico  de  Dingelstctc 
sacerdotibus  etc.  1364  Mai  6. 

StMr.!  BßA.  Drudeuj  No.$7n^,  Orig.  Perg.,  mü  anKängtHttem  CoiUMmUitfel. 
DrmA:  Bern,         mun  JI.  8. 117.  Jh.  tSY,  ^  im»  Autmf, 

317.  Die  Land^afen  Friedrich,  SdUkasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen weisen  der  Stadt  Jena  für  eine  Schuld  von  84  Mark  • 
lötigen  Silbers,  welche  die  Stadt  für  Balthasar  an  die  Aerzte 
beeahit  hat,  Si  Mark  Süber  jährlichen  Zins  auf  ihre  von  der 
Stadt  tm  beewumde  Jaikrbete  so  lange  an,  bis  sie  die  genannte 

'  SMtd  abgetroffen  haben.  1385  Vtote.  & 

Hdtchr.:  ÄhMchr.:  B8A.  Dresden,  Cop.  Xo.  26.  BL  M  {J). 
Btgut:  Sbmda»^  Oop.  No.  ».  ßL  142  (B). 

Wir  Fridricb,  Balthasar  imd  Wilhelm  etc.  beitenneD,  ab  wnr  die 

bescheiden  lute  die  .  .  ratsmeisterc  und  rateslute  zcu  Jhene  vor  Zei- 
ten gein  den  erczten  vor  vier  und  achczig  marg  lotiges  silbirs  vor- 
saczt  haben  und  wenne  sie  dazselbe  gelt  uf  eynen  iarzcins  vor 
nuendehalbe  marg  silbirs  gewunnen  haben,  der  uf  sende  Michels  tag 
achiret  knmende  zcn  dem  ersten  sal  gevaUen,  daz  wir  in  denselben 
zcins  von  dem  egnanten  send  Michels  tage  iibir  ein  iar')  an  unser 
stiid  iarbete  daselbens  und  furhazhin  alle  iar  uf  sende  Michels  tag, 
also  lange  biis  daz  wir  die  egnanten  vier  und  achczig  marg  gencz- 
lichen  beczalt  haben,  bescheiden  haben  ufczuheben  und  inzcunemen 


k)  Donainas  atsi^nAvit  civibui  in  Jhene  8|  marc&s   in  civitAto  siiit^iili^  annis 
vandM  incipirado  dt  proximo  MicbMli«  terdo  «d  umom  occMione  pccaiüe  m«dieU 
pro  deoiiM  BtldMMn  dato,  at  fai  ngiitro  tonpoimli  i^Mdu  tdoeiCar.  Dtttam  tarn» 
tX9,  Dofotht  B. 
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ane  Mndeniisse,  und  bewisen  in  den  egnanten  zcins  gnediglichen  und 
kundigen  und  sagen  sie  des  ouch  alle  iarzciit,  die  wUe  wir  den  icins 
nicht  gelost  haben,  als  oben  geschriben  stet,  quiit,  ledig  und  los  mit 
Urkunde  etc.   Datum  anuu  lxv,  sabbato  post  Dorothee. 

818.  Die  Landgrafm  JFVieAM,  SaXffiaaor  md  WWuHm  vm  2M- 

ringen  verpfänden  dem  Stadtrate  ßu  Jena  den  ZoU  und  das 
Stadtgericht  äaselhst,  mit  Ausnahme  des  Gerichts  über  Hals 
und  Hand,  für  200  Schock  breiter  Groschen  und  175  Pfund 
8  Schillinge  3  Pfennige  und  gegen  einen  jährlichen  Zins  auf 
Wiederkauf  * ).  1365  VMbr.  a 

JSUaehrf:  M$€kr.:  OSÄ.  Drudm^  Otf,  M».  M.  A.  68. 

Wir  Fridrich ,  Balthasar  und  Wilhelm  etc.  bekennen  etc. ,  daz 
wir  eintrechticlichin  und  mit  wolbedachten  mute  den  bescheiden  luy- 
teu  ratismcistem  und  rethen  zcu  Jhene,  die  itzund  sint  ader  da  zcu- 
kumftig  werden,  unsem  lieben  getruwen,  durch  nutz  und  bezserunge 
derselben  stad  unser  ampniecht  daselbens,  den  zcol  für  fonfczig  schog 
smaler  groBchen  und  zcwei  fader  wins  daselbens  gewaehseo,  und  daz 
Stadgerichte  mit  allen  gevellen,  die  daz  angeboren,  an  ab  an  dyhei- 
merley  sachen  ungerichtc  ader  ufloufte  gescheen,  die  hals  ader  haut 
antreten  solten  ader  mochten,  diiz  sullen  sie  zcumale  nach  handeln 
und  halden  noch  unserm  rate  und  willen  an  Widerrede,  für  dryzig 
schok  smaler  groschen  reehtis  iarzcinses,  den  sie  uns  alle  iar  toh 
den  ampten  geben  sullen,  ingesatzt  haben  und  setzen  ouch  an  desen 
brieve  für  zcweihundert  schog  breiter  groschen,  der  sie  uns  gein 
Hanse  Koufmane  von  Wyda  geledigit  haben  und  vor  .  .  .*)  hundert 
phunt  Lxxv  phund  achte  Schillinge  und  [lu]'*)  den[are],  die  sie  uns 
zcD  deser  zdit  uzgewunen  und  rraelicli  berechent  beben,  und  suUen 
sie  von  den  egenanten  ampten  nicht  undseczen  noch  yn  die  undphen- 
den,  wir  haben  sie  dann  zcuvör  des  egenant[en]  geld[es]  gutlich  be- 
zcalet  und  bericht  ader  anders  mit  yu  darumme  bestellet,  daz  yn 
gnuge.  Ouch  sullen  sie  uns  und  unseru  erbin  die  egenanteu  amp- 
meeht  altedet  for  solch  gelt,  als  sie  dann  damfie  haben  und  er- 
wisen  mogeä,  zcu  lesen  gebin,  wann  wir  wollen,  ane  alle  Widerrede. 
Daby  sint  gewest  und  haben  daz  ouch  geteidinget:  der  edele  und 
die  gestrengin  Geliehfard]  von  Quemuort  herre  daselms,  Henrich  von 
Koth[ewicz]  kenceler,  DytIerichJ  vomc  Uonsperg,  Otte  von  Slywin 
marsehalk,  Berich  von  Brandenstem  und  Fcidrkfa  fOB  Kothewita 
littere,  unser  heimlichere  und  liben  getruwen,  und  haben  darüber 
zcu  bekentenisse  und  merer  sichirheit  alle  dry  egenanten  marggraven 
unser  insigel  an  desen  brief  lazen  hengen.  Datum  anno,  domioi 
MCOCLxv,  leria  sabbato  post  Dorothee. 

a)  Amt  «M  cm  WhH  tMfrtM*.      b)  tm  W«H  9dtr  Mgt  Zfßtm  alfirMw. 
1}  ly.  4ff  OMk.  «M  iSev  Ayl.  T. 
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319.  Konrad  Toypf  und  sein  Bruder  Heinrich  zu  Wormstedt  ver- 
kaufen an  Ludwig  Steinmetz^)  eijien  Haider  Weizen  jähr- 
Ueksn  Zinses  bu  Wormstedt  fwr  6  SchoiA  auf  Wiederkauf. 

1365  Hin  tCL 

BMr.:  Jinkr.:  smOA.  Wem»,  ammL  r.  §».  M.  n. 
Jblft€k>'. :  WwnuMtn  bIbI»  Wtr.  Aiuw  doniid  mxNiunr. 

Ich  Concze  Toypf  unde  Henrich  myn  brudir  gesessin  czu  Worm- 
sted bekennen  u£finlich  an  deßem  geginwertigin  brive,  das  wir  redit 
und  TedeUGhin  haben  voikoufit  uff  eynen  widerkonff  Lodewige  S^yn- 

iiieczcii  unde  syner  wertin  unde  synen  erbin  eyn  nialdir  weyßis  an 
eynie  tierteil  landis,  legende  czu  Wormstete  in  dem  feilde,  umme 
sechis  sch<^,  dasselbe  maldir  korns  czu  leystenu  uö'  seudte  Mertiiis 
tag,  der  da  allimehist  ist,  unde  ouch  alle  iar  ierlich  czn  leistene 
das  vorgnante  maldir  korns  uif  sendte  Mertins  tag,  die  wyle  das  das 
nicht  gelost  wirt.  Ouch  wftrde  abir  das  vorgnante  nialdir  konis  nicht 
.  geloyst  uff  den  vorgnanteii  scudtc  Mcrtius  tag,  also  gered  ist,  so 
aolde  sich  der  vorgnante  köyfer  Lodewig  Steynmecze  haldin  czu  deme 
vorgnanteu  gute  niit  alleme  rechte,  also  da  gered  ist  Ouch  wftrde 
abbir  das  vorgnante  mi^dir  korns  geloyst  Yor  sendte  Mertins  tage, 
so  solde  doch  das  vorgnante  maldir  korns  vorfallin  syn  unde  geleyst 
werde.  Ouch  ist  das  vorgenante  vierteil  landis  gelegin  mir  unde 
myner  wertinn  unde  mynen  erbin  mit  alleme  rechte,  biz  das  das 
vorgnante  gud  wedir  wirt  geloyst  umme  das  vorgnante  gelt  umme 
sechis  schog.  Des  sind  mir  bdcentlich  die  lehinherren  des  gntis,  die 
da  heißen  die  Mönche  gesessin  czu  Goßirstete,  mit  lehin,  mit  i^'ewere 
unde  mit  alleme  rechte.  Ouch  were  das,  das  ich  vorgnante  koytfcr 
Iiodwig  Steynmecze  vorschyde,  das  got  nicht  en wolle,  so  solde  man 
dss  vorgnante  maldir  korns  mynre  wertin  gebin ;  darnach  wanne  abir 
myne  wertinn  nicht  enwere,  so  sulde  man  dasselbe  maldir  korns  lei- 
stin mynen  erbin;  were  abir,  das  ich  unde  myne  wertin  unde  myne 
erbin  nicht  enweren,  so  solde  man  das  vorgnante  maldir  korns  ley- 
stiu  Uerman  Megirlyne,  wanne  her  alle  lehin  unde  recht  mit  mir 
enphangin  had  von  den  vorgnanten  lehiuherrn.  Ouch  were,  das  ich 
Concze  Thoyft  unde  myn  brudir  voifyb,  das  god  nicht  en  wolle,  in 
der  cziit,  die  wyle  daz  das  gud  nicht  gdoyst  were,  so  soldin  unsere 
nehistin  lösen  das  vorgnante  gud  umme  «las  vorgnante  gelt  unde 
czinse,  also  wir  gered  habin.  Das  deßc  voif^niant«!  rede  unde  koyü 
stete  unde  gancz  werde  gehaldiu  aue  argelist,  des  heuge  wir  vor- 
gnante lehinherren  unsem  insigU  an  deße  bilff  czn  eyme  bekentaisse 
dirre  vorgeschiebin  rede.  Datum  anno  domini  mocclzt,  seeundft 
feria  pronma  post  Judica  etc. 


1)  VfL  ik  thk.  tarn  tSST  JOta  IS. 
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380>  Landgraf  Friedrich  von  Thüringen  weist  Eüer  und  Heinrich 
von  Gleina,  Dietrich  von  Laucha,  Heinrich  von  Vippach  und 
Feter  von  Oleina  öO  Schock  Groschen  auf  die  Stadt  Jena  an, 

1365  ApxU  14. 

iÜMlr.;  AiMi:  S8Ä.  Dntäm^  Oy.       ft.  t4S. 

Item  dominuB  assignaTit  Eflero,  Hinrioo  de  Glina»  Ditberioo  von 
Lnchow,  UinriGo  toh  Vypech,  Petro  de  Glina  l  sexagenas  grossorum 
in  civitate  occasione  stypeiidii,  danipiii  et  servicii  in  Hindenburg  facti 
de  proxinio  Michaelis  tercio  ad  amium  capiendas.  Datum  anno  lxv, 
in  die  Tiburcii. 

321.  JbAoMfies  «01»  KotXbergt  Prop9l  des  MidiadMoiiBrs  gu  Jma, 
vertiehM  gu  Gunsten  der  Ktosterfrauen  auf  die  Verwendung 
von  Zmaen,  fgdche  ^tieaefben  von  Feneen  ammerlatte  gekauft 
haben.  1365  Mai  30. 

Ud*chr.  :   Abtchr.  :  AGA.  Jena,  Vop.  Tai  J.  (Jap.  1.  TU.  1.        67.  «.483 — 186 

OHuSA.  Weimar,  Samml   F  533   Bl  159>».  160  (i4«J. 
Ebenda:,  Samml.  F.  III.  S.  115/.  No.  CX  {B). 

Au/teh..:   Super  censum  emptum  apud  PentzBin  Somerlntte. 

Ich  Johannes  von  Kocheberg*)  probst  zcu  Jhene  bekenne  uflen- 
lich  au  diseu  gegenwertigen  brief  allen  den,  die  vu  sehen  adir  huren 
lesen,  daa  der  zcins  und  gut,  das  unser  closternrawen  zcu  Jhen  ge- 
kauft haben  bie  der  Pentzen  Sommerlatten  and  ire  erbin  umb  drey 
und  zcwcnczig  schog  smales  gelde.s,  das  vorgenante  gut  sal  den 
egenanten  closterfrawen  und  der  samnung  ierlichen  gevalle  und  mö- 
gen den  zcins  legen  an  bäcbere  adir  brenge  an  iren  nutz,  wie  es  yn 
allen  bequemelist^j  ist,  und  das  ich  mich  noch  kein  probst,  der  nach 
mir  knmpt,  sullen  adir  mögen  aidi  daran  nicht  gecere  aider*)  an") 
yrren*=)  adir  an  iren  frommen  brenge  keynerley  weys,  sundern  das 
ich  und  alle  meine  nochkomlunge  sollen  den  egenanten  zcins  den 
egenantcn  closterfrawen  und.samnunge  alle  iar,  wen  der  zcins  ge- 
velt,  in  das  closter  antworten  ane  alle  argelist  Diser  voraeschri- 
bener  rede  sint  geczuge:  dy  erbem  pristere  er  Conrad  von  Konditz  . 
Ticarius  in  unser  kirchen  zcu  Jhene,  er  Heinrich  von  Präge,  er  Di- 
tberich  Scflblir"*)  ein  viearius  doselbst,  und  die  erbarn  knechte  Ilemian 
von  Lestan,  Albrecht  von  Numburg  und  ander  guter  leute  gnug. 
Das  alle  diso  vorgeschribene  rede  stete  und  )  gaucz  gehaldca  werde, 
des  habe  ich  Johannes  Ton  Kochebeig  probet  zcd  Jhene  der  probstey 
insigel  an  disen  uflln  brief  gehenget  Datum  anno  diomiiii  mooclzv, 
feria  sexta  ante  festom  Penteooates. 

*}  Kocbberge  A^A*.  b)  an  aller  bequembsteo  A^A*,  e)  fehlt  B. 

d)  Stwir  A9A*S. 
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322.  Propst,  Äehtissin,  Friorin  und  Convenf  des  Michaelisklosters 
eu  Je)ia  erlauben  [den  Jenaer  Bürgern]  Apete  von  Schleis 
und  dessen  Sohne  und  WaÜher  Müneer  und  dessen  2  Söhnen, 
m  der  JchamiiiMthe  vor  .der  Stadt  Jmm  emm  AUar  §u  sHf- 
t0n»  mUar  dm  m  der  Ürhrnde  enM^enm  Sedm^ngen. 

1365  Ang.  16. 

Bdiehr.:  Äbtchr.:  OHuSA.   fVeimar,  SammL  F.  Mt.  £1.  60^. 
Au/ichr. :   Anno  domini  kccclxv. 

Ich  Johannes  von  Kocheberg  beschermer  der  clostirfrouwen  zcü 
Jhene,  Mechthild  von  Lüchtenberg  eptisschinne ,  Elsebeth  von  Nuen- 
borg  priorissche  unde  der  covent  des  egnanten  clostirs  gemeyne  wir 
bekennen  uflPintlich  an  deßem  keynwertigin  brive  alle  den,  die  6n 
sehen,  lesen  adir  hörn,  das  wir  mit  guten  willen  unde  mit  wol  be- 
dachtem müte  durch  god  uude  durch  sändirlichir  günst  wegen  habin 
erloübit  den  wiesen  Ifiten  Apecze  von  Slofiwicz,  Albrechte  syme  sone, . 
Walthere  Mflncsere,  Walthere  unde  Gonrade  syneo  thoeOi  czu  maehene 
unde  czu  styfftene  eynen  altir  in  der  kircbin  czu  sendte  Johanße  vor 
der  stad  czu  Jhene  in  sfilchir  wiese,  das  Apecz  von  Sl5wicz  egnante 
die  leben  des  egnauten  altiris  habin  schal,  die  wile  her  lebit;  wemie 
abir  her  abegehit  unde  gud  obir  in  geb&tet,  so  sullen  die  leben  dez 
obgnaatflii  altefs  trete  unde  geMen  ufb  den  eldiaten  der  drier  per- 
sonen  egnante;  wenne  abir  der  drier  personen  obgnanten  nicht  mer 
ist  unde  abegehen,  so  sullen  die  mergnanten  lehn  des  obgnanten  al- 
tirs  gefallen  unde  tretin  uff  das  vorj^nant«  clostir  unde  uff  die  frouwen 
uude  yi  tu  prubibt  au  allirleye  ausproche  uude  au  alle  argelist.  Ouch 
bekem»  wir,  das  wir  den  obgnanten  altir  schiUlen  lyhen,  nach  dem 
alz  die  leben  an  uns  kommen  sind,  eymb  pristire,  der  darumme  bit 
durch  got  unde  durch  unser  frouwen  ehre,  adir  eyme  schölere,  der 
in  demselbin  iare  niaj^  pristir  werdin.  Das  alle  deße  vorgeschrelx'u 
rede  uude  herluypuisse  stete  uude  gaucz  gehaldia  werdin,  des  gebe 
wir  den  wiesen  obgnantin  Iftten  denen  unsein  nflian  briff,  der  ge- 
vestind  ist  mit  den  insigilen  dez  conventis  unde  der  probistye  des 
clostirs  czu  Jhene,  die  wir  an  deßen  briff  wissentlich  habin  gehangin. 
Datum  auDo  domini  mccclxv,  am  nehisten  simabunde  nach  sente 
Lureucieu  tage  des  heiligin  merterers. 

323.  Apetß  vm  Schleie,  Ba^meieter  eu  Jena,  und  sein  Sohn  AI- 
brecht,  Walther  Müneer  und  seine  Söhne  Waliher  uyid  Kon- 
rad ^  Bürger  zu  Jena,  sfiftni  in  der  vor  der  Stadt  gelejjenm 
Johanniskirche  daselbst  einen  Altar.  136ö  Aug.  16. 
HiMkr.:  Ahekr.:  AOA.  Jmm,  Oop.  Tea  l  Ot^.  i.  TILI,  »o,  ST.  A  m--4f0 

OUuSA.  Wtwua-,  Samml.  F.  638.  Bl.  160.  161  {A*). 

Um9.'£M.  Jma,  A.  Bner^  Mtcr.  Tim.  IV.  g.  118.  S19  Tom.  HL 

«.  a.  IM»  {flß). 

OmSÄ.  Wtimmr^  BrnmU  F.  Ul.  8,  US  /.       0X1  {<fi). 
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Afi^Mchr. :  Sap«r  vicoriam  iitum  iu  eoclesU  a.  Jobjiuuis. 
fA.  BuMitaA,  Mter.  Bekmeiäul  &  S86— M8.  No.  QXl  ((7*).  . 
•     Dnuk:  BnMut  A.  Bern,  ArA       S.  «84. 

Ich  Apetz  von  Slöwitz  ratzmeister  zcu  Jheu,  und  Albrcdit  meiu 
soD,  WaHher  MAntzer,  Waltber  tmd  Conrad  meyne  söne,  bürgere  zcu 
Jhene,  wir  bekennen  uffentlich  an  dis^  britf  allen  den,  die  yn  sehen, 
lesen  adir  horcii ,  (his  uns  der  erbare  prister  er  Jolian  von  Koehe- 
ber^^)  probst  der  closterfrawen  zcu  Jhene,  und  auch  unser  fruwe  die 
eptissin  Iraw  Mechuld  von  Luchtenberg,  fraw  Elsebete  von  Numburg 
priorin,  und  der  convent  gemeine  durch  gunst  und  durch  gnade 
idllen  haben  erleubt,  das  wir  habin  ^estift  und  gemacht  eynen  altar 
zcu  sant  Johansen  vor  der  stad  zcu  Jhene,  zcu  Seligkeit  aller  unser 
friinde  seien,  in  sulcher  weys,  das  Apetz  von  Slöwitz  sal  die  lehn 
habiu,  dyeweil  er  lebet,  darnach  wenne  der  abegehet,  wer  den  der 
ddiste  under  den  egenanten  vir  personen  were,  des  sollen  die  lehn 
seyn,  und  dyeselbin  lehn  sollen  treten  und  gehen  von  eyme  ufo  an- 
dern ;  wen  aber  dye  ohtjenanten  vir  personen  alle  abej?ehen  und  die 
uininier  lebin,  so  sollen  dye  raehrgenanten  lehn  wider  tretin  uf  dye 
ubgenauten  closterfrawen  an  alle  Widerrede  und  au'^'j  alle'')  argeiist 
in  sulcher  weyse,  uf  welche  zoeit  der  egenante  altar  ledig  wirt,  so 
sollen  dye  obgenanten  closterfrawen  den  egenanten  altar  leyhen  einer 
person,  die  bon  it  prister  sey  adir  bynnen  eym  iare  prister  möge 
werde.  Das  alle  dise  rede  und  ding  stete  und  j^^antz  bleiben,  des 
gebin  wir  diseu  unsem  ufiin  bhef,  bevestent  mit  unser  beider  in- 
sigeln,  die  vir  wissentlich  an  disenO  brif  haben  gehangen,  der  ge- 
gebin  ist  noch  Cristi  gehurt  driczenhundert  in  dem  fimf  und  sech- 
czigisten  iare,  an  dem  nehsteu  sonabende  noch  sant  Laurendi  tage 
des  heiligen,  merterers. 

324.  Die  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen weisen  den  Erfurter  Bürgern  OottsehaXk  Härtung  und 
dessen  Ethen  46  Müark  auf  die  Stadt  Jena  an,    1365  Oot.  4. 

Hdtchr.:  Re,jc4t:  H8A.  Drudm,  Ccp.  No.  6.  BL  Ul. 
Au/tchr. :  JheD. 

Item  (loinini  assignaverunt  Gotschalke  Hartun^'i  et  eins  hiMcdi- 
bus  civibus  Kiübrdensibus  xt-vi  marcas  pfuri  arirciiti;^!  de  civitate 
proximo  Miebachs  capiendas,  annu  lxv,  m  die  1  ranciäci. 

325.  Th[eod6ricus]  de  Jhene  vicar.  s.  Sev.  Erford.  erscheint  als 
Zeuge  in  einer  JEClagsache  des  Djtmarus  de  Meckebach  prae- 
pos.  eccl.  s.  Miiriac  Erford.  gegen  Theoderic.  abbjus  monlis  s. 
Petri  Erford.  ord.  s.  Beued.  und  Henr.  de  Goynitz  frat.  tiius- 


a>  Kochberg  ß' /i«  h) /ehU  A*A*.  c)  uiuern  A^A*. 
Tbür.  (i<Mch.  Qu.  VI.  1.  M.  h.  III,  X.  ' 
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1366. 


dem  orcL  et  eccl.  8.  Leonanü  plebaous  (iUicitus  detentor  eius- 
'    dem).  1365—68. 

Druck  tm  Aunmgt :  ZeiUehr.  d.  Vtr.  f.  Thürütg.  Gtteh.  «.  AK.  Bd,  V.  S.  S63 
nMk  dm  tn  Buüm  d.  dmtakm  OudUek.  m  Uifmg  htfimdUOmik  OngmoL 

32l>.  Die  Brüder  Hans  und  Otto^  genannt  von  Burpau^  Herren  zu 
Ldbdebtiry,  f^iynen  dem  MicJiatiisMosier  zu  Jena  zu  dem  Altar 
8.  Peters  und  s.  Pauls  in  der  Ku  cite  daselbst  eine  Hufe  Lan- 
des im  Felde  des  Dorfes  Zinmenüi.  1366  Jan.  ad. 

ITMr.:  JkaAr.:  AGA.  Jima,  Oap.  SWt  l  Oof.  I,  T9L  f.  Jb.  <7.  8.  490-^ 

496  (.4«)- 

GUuHA.   HiBTiar,  SammL  F.  633.  Bl.  161.  1«2  {A*). 
EbmdmM.^  aammi.  F.  III.  8.  119/1  No.  02III  (^i). 
An^dtr.:  8op«r  altm  aanotl  Pttii  «t  P*«U. 

fA.  Rudolstadt,  Mscr   Schneit zd  ^.  SS»— 848.  Ih.  CXJJI  (B*). 

Ihruck  :    Sehnt o l .   !  i,hilrh,ir<jS  \?,%    No.  Vtllltttnt. 

Wir  Ilaiis  uud  Otto  gebmdere,  genrint  von  Bergau*),  herrn  zcu 
T>ob(lt  l)ui^,',  bekt.'imen  utfintlifh  an  disen  l)iief  allen  den,  die  yn  sehen 
aiicr  iiorcu  lesen,  das  wir  mit  wolbedaoliteu  mute  und  mit  gunst 
und  mit  guten  wiUen  unser  lieben  miitter,  frauen  Sophien,  und  durdi 
bitte  ern  Somerlatten  des  pharrers  zea  Eckolfstet**)  und  Ditheridi') 
Seins  bruder,  und  zcii'^)  unser  eldern  und  unser  sele  Seligkeit,  eyj'en 
uud  geeygent  und  gefreyt  haben  der  ebtissen  und  der  samnuug  der 
cluäterfrauen  der  kirchen  zcu  Jheu  sant  Michels  und  zcu  dem  altar 
sant  Peters  und  sant  Pauls  in  derselbin  kirchen  eyne  hufe  landis 
mit  alle  dem,  das  doreyn  gehört,  gelegen  in  dem  velde  des  doi6 
zcu  Czymerwit//) ,  dovon  ierlichs  zcins  geht  vier  scheffel  weys,  ein 
schertel  ^ersten  uud  eyn  scbeflel  hafern,  und  ein  halben  scheffel  er- 
weis Lobder  mass,  achtczehu  grossin,  sechs  hunere,  ein  mandil'  ) 
kese,  iglichen  kese  zu  achtene  besser  den  ein  phennig,  und  eyn  schog 
eyere.  Dasselbe  gut  besitzt  und  bat  BaiDA  Meyner,  Peter  Wirt  und 
Heinrich  Jacof.  Auch  habin  dye  vorgenanten  Somerlatten  vor  uns 
ufgegebin  uud  sich  vorzeigen  desselbin  guts  mit  alle  dem  rechten, 
das  sie  daran  gehabt  [habiu  ader  gehabe]^)  mochten,  recht  und  re- 
delich.  Doruber  gebin  wir  auch  uF,  dy  vorgenanten  Hans  und  Otto 
berm  zcu  Lobdeburg,  und  vorzcyhen  uns  lehn  und  freyheit  und  idle 
rechten,  das  wir  gehabt  habin  adir  gehabe  ninchten,  und  alle')  unsere 
nochkomelunge ,  uud  geben  das  uf  luterliche  durch  got  den  vorge- 
nauteu  closterfrauen  uud  des  altars  besitzem  und  behalden  uns  mehr 
kein  recht  an  dem  gute  uud  geloben  sie  des  eygens  zcu  weme  an 
argelist  Auch  geloben  irir  nemeUch  zcu  syne  iinser  mutter  und  un-. 
sers  bmders  Albrecbtis,  waii  er  in  dem  lande  Jiicht  ist,  als  scihire 


a)  Borpaw  ^',4*.  l>)  Eckolstet  .  c)  Dietmars  .4  .  d)  durch  ^'^«, 
•)  Cziminerneicz  A^.  Czimmerne  A*.  f)  roalder  A^A*.  g)  HauB  A^A*.  h)  ha- 
Mb  —  aocktw  yUki»  .d»  J«.  \)fMtA^A: 
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er  zcu  lande  kompt,  das  er  das  vorvol{,'e  und  sein  insigel  an  disen 
brief  heuge.  Auch  hengen  wir  vorgenauteu  Hans  uud  Otto  herni  zcu 
Lobdelmr|f  unaere  Insiffele  an  diaen  brief  zcu  einer  bevestaoge  der 
vorgeschnben  rede  und  eymschaft,  der  gegebin  ist  noch  gotz  ge- 

burt  driczenhundert  iar  sechcsig  iar  in  dem  sechsten  iare,  an  der 
heiligen  sant  Fabian  und  Sebastian  tage.  Des  sint  gezcuge:  dy  ge- 
strengen knechte  Nicolaus  Puster,  Gontze  Puster''),  Coutze  Merret- 
ticht'),  und  andere  gnte  lente  gnug. 

327.  Heinrich  voti  RudMadi  und  Konrad,  der  ehemalige  Pfarrer 
in  Kunitz,  stiften  an  dem  im  Turme  der  Muhaeliskirche  zu 
Jena  gelegenen  Altare  des  heil.  Matthias,  Laurentius  uud  der 
JteU,  Margareta  eine  gweite  Mease.  Jena,  1300  Mftrs  15. 

Jfdtekr.r  Ah$i^.:  AGA.  Jam,  Oop.  Tnt  1.  Oap.  l  Tä.  T.  ifo.  «i  8.  496  -SOS 

GHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  633.  W    162''— 164  (A*)^, 
EbendoM.,  Samml.  F.  III.  S.  \  \1  f.  No.  CXll  (ß). 

Auf  »ehr, ;  Da  Mcvndm  miiM  In  dtari  %.  lUthl«,  LMWiMi^  «t  Ifaigar*!«^ 
Drwik:  EhwAhA  A,  Mam,  Areh.  Jm.  8.  46§.  4«8/;  <b  Wme^  ewamg.  Jmta 
8.  SS. 

hk  nomine  doniini  amen.  Longinquitate  fit  sepe  tempoiris,  ut 
pereant  raciouabiliter  addicata»),  nisi  viva  voce  testium,  vel  scripto 
t(!stini()iii<»  roborantur.  Uinc  est,  quod  ego  Uenricus  de  Hudeistat, 
üonradus  quündaiu  pJebanus  in  Conditz,  oresbyter,  ob  revereuciaui 
dei  omnipotentis  aneque  genitricia  viiginia  Marie  all  aanctonim  Matitie 
apostoli,  Laurencii  et  beate  Margarethe  martyrum,  nec  non  ob  divioi 
cultus  ampliacionem  fundamus,  dotamus  et  instauramus  secundam 
niissam  in  altari  sitf)  in  turri  ecclesie  parochialis  in  Jhene^)  con- 
struct[oJ<^)  in  honore[m]  äaucturuiu  predictorum ,  uua  cum  dumiuu 
Johanne  de  Busehenberg  sacerdote,  cm  provianm  eat  a  nohis  in  ti- 
caria  predicta,  qui  singulis  diebus  cantet  vel  le^  suam  miaaam 
horis  competentibus,  non  obstaiite  altera  missa,  nec  unua  «xcuset  sc 
per  alium,  quin  unusquisque  ipsorum  compleat  suani  missam  diebus 
sijiguiis,  nec  unus  impediat  aliuni,  qui  servat'^)  suaiu  luib^^aui,  sicut 
in  Uteria  ipaomm  eat  ezpreaaunif  accedente  ad  hoc  oonaenan  et  to- 
luBtate  honorabilis  viri  domini  Johannis  de  Kochel)erg  prepositi  san- 
ctimonialium  in  Jhene^'),  Mwhtildis  de  Luchtenberg  abbatisse,  Eli- 
zabet  de  Numburg  piiorisse  tociusque  conventus  cenobii  predii'ti,  ita 
sanc  tarnen,  quod  dos  Ueuricub  de  liudelstat  et  Couradus  de  (Jou- 
dits  predieti  hniusmodi  misse  ins  patronatua  seu  altaris  predicti  ob- 
tinere  debemus,  quam  diu  vixerimas,  et  und  nostr[um]*)  de  medio 


k)  priMOT  A^a:      1)  MMrrtttieli  A*A*. 

a)  /Mt  A*A*,  iMJu,       b)  Ami  A^A*.       c)  MnttnMtnm  alb  BMir. 

d)  qmin  >yMt         c)  ^nottroitin  A^A*^  nottro  B.  . 
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sublato,  alter  superstes  supradictum  ius  patronatus  obtineat,  quam 
diu  vixerit,  nobis  vero  ambobus  de  hac  luce  sublatis,  extunc  ius 
patronatus  misse  seu  altaris  predicti  ad  dictos  prepositum,  abbatis- 
sam,  priorissam  et  cunventum  sit  devolutum  pleno  iure.  Predictus 
*  yero  JohanneB  de  Rnsch^dberg  et  sui  successores  Stent  contenti  pro- 
ventibus  et  redditibus  de  bouis  ad  dictam  missam  inferiiis  aseignatis 
nibilque  in  preiudirimn  parocbialis  ecclesic  sibi  usurpare  presu- 
niant'),  sed  se*)  in  oimiibus  licitis  et  liouestiü  ecclesie  obteinpereut 
et  cuufonueut.  Bona  autem  ad  dictam  missam  [assiguaiaj  .sunt:  vi- 
deUcet")  in  pago  et  vOla  Mulde  de  altero  dimidio  manso,  queui  pos- 
side[n]t  Hermannus  Bavarua  et  Conradus  Camifex,  unum  maldnim 
tritici,  viginti  quattuor  jjrrossos  usuales,  altenim  diniidium  Quartale 
pisaruui,  sex  i»u11üs,  duodeciiii  caseos,  quadra<j:int;i  (}uiii((m!  ova'"'  in 
festo  Pasche,  uii:uii  aucam  in  vigiliu  Martiui;  item  Wiiitzerle  in 
monte,  qui  vulgariter  dicitur  der  Kuberg,  tria  mandla  grossorom 
conuDunium;  item  in  der  Ginne')  Nicolaus  filius  fratris  Nicolai  de 
Ugirde  sederim  grosses  commnnt»?:  dabit  et  quattuor  pnllos;  item  de 
curia,  quam  possidet  dictus  W(  ri  enliürg  et  siii  lieredes  ante  valvam 
Salis,  dimidiam  sexageuam  grossorum  commuuium;  item  in  pago  et 
Villa  Lobeschitz  Theodericus  dictus  Bruder  de  uno.  manso,  quem 
possidet  ipse  et  sui  heredes  et  heredes  dicti  Hundirtmarg  residentes 
in  r.obesciiitz,  dictus  Tlicddericus  Bruder  dabit  tres  nuidio^  tritici, 
tre.s  modios  ordei,  dnos  uiodios  avene,  dimidium  uiodium')  pisaruui, 
beredes  vero  liuudirtmarg  quinque  modios  frumenti  et  sex  puUuä; 
item  unum  maosum  in  vilia  et  pago  Cosbode,  cuins  medietatem  poe- 
sidet  dictus  Sebold  et  dabit  quinque  ino<li<>s  frumenti  et  ordeit  alte- 
ram  dimidietatem  possidet  Theod[ericus]  Vl[n]stein '')  et  dabit^) 
qiiiii<liie  modios  frumenti  et  ordei,  et  Conradus  Vlfnjsteinh  dabit 
unum  quartale  pisarum;  item  dimidiam  vineam,  que  dicitur  der 
Letzkower sitam  in  pago  et  in  eampis  Kosbode.  M  ego  Henricus 
et  Conradus  ftmdatores  et  dotatores  predicti  recognosdmus  publice 
per  presentes,  sigilla  nostra  jjresentibus  fore")  appensa  ex  certa") 
nostra  sciencia  in  testimonium  omniiim  et  singulorum  premiss<truiii. 
Acta  sunt  in  cenobio  predicto,  preposito,  abbatissa,  priorissa  et  con- 
ventu  capitulariter  extunc  congregatis,  anno  domini  mccclxvi,  in 
dominica,  qua  cantatur  Letare  Jhenisalem,  hora  meridiei  vel  quasi, 
presentibus  viris  discretis:  domino  Herraanno  Gogeling  ])resbytero, 
Xicolao  Hycheu")  de  Grunenberp;  vicariis'''  ecclesie  sancti  Michaelis 
in  Jhene,  llermanno  de  Lestiui,  Henrico  de  llertzen,  Theoderico  tie 
Kode,  Jobauue  de  Goserstete'^)  clericis,  ad  premissa  yocatis')  specia- 
liter  et  rogatisO* 


* 

f)  prMsamiit  .^i.i^  ^}  MUli.       h)fMtA^A*.       i)  Gyno»  A       k)  VI«- 

!»tein  A^A*,  Flust<iiii  Z>.  1)  Lotzküwer  H.         m)  rurinis  B.         n)  nostra  —  cprta 

fchU.  A*.  0)  Uichen  Riecbeti  A*.  p)  viuu-iu  A'^A*.  q)  Goaseinlet  b. 
r)  voeati  B.  ^     s)  rogati 
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328.  Härtung,  qnmnnt  Stange,  Propst,  Flisahrth,  Priorin,  und  der 
game  Coiivent  der  Nonnen  zu  Ueusdorf  teilen  dem  Erzhischof 
Gerlach  zu  Mainz  mit,  dass  sie  einen  bei  der  Stadt  Jena  am 
Simnmi^berg  (Sunenberg)  geUgenmWeinberghesässm,  derMSncke- 
herg  genannt,  der  ihnen  der  EfUfemumg  "halber  wenig  nütze, 
und  den  sie  deshalf)  geunssen  Bürgern  von  Jena  um  halbe 
Frucht  überlasseti  hätten,  um  ihn  iure  emphytcutico  zu  besitzen. 
Sie  bitten  den  Erebischof,  als  Dioecesan  diesen  Vertrag  zu  be- 
stdÜgeiiL  Anno  domini  1366,  dominica  lodica.  1366  mn  82. 

BMir.i  n$gut:  Eeru.  BOi,  fiMko,  M$ar,  Cod.  dimt./.  m.  Bl  161b  (^). 

Rendas,  Mscr.  Cod  chaH.  f.  A   872.  8.  35 b  So.  7  {R). 

OtSJ.  Gotha,  V.  SdtMvrg^  NadtriehUn  9.  odeL  QesehL  Bd.  VII  BL  SO.  - 
uro.  «022,  2  (O 

Druck:  {Ouo,)  Tftttr.  aacra  8.  443,  1,  nath  der  Bdttkr.  Äg  Sem,  Tkttr,  M«r» 
II  ß.  tl8.  No.  SM,  nadk  der  Hdaelu:  O. 

329.  Die  Landgrafeti  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen weisen  den  Jenaer  Jßürgem  fiur  Forderungen  322  Pfund 
14  Schiainge  10  JPfemiige  auf  die  E6nkBnfk  der  Stadi  an, 
früheren  Anweisungen  unbeschadet.  1366  Juni  6L 

Hdtekr.:  Btgut:  BSA.  Drtadmj  Oy.  No.  6.  BL  141. 

Item  domini  assignaverunt  dvibiis  In  Jdien  occxzn  talenta 
xmi  ü  et  X  denarios  de  civitatis  proventibus  capiendas  orcaf^ione 
omniuni  excreditonim  (?)  iisque  in  diem  hodieman),  assij,niacioiiibiis 
tarnen  ipsorum  prius  factis  salvis  permanentibus  et  exclusis,  nec 
ectam  ipeis  in  tan  collacione  aliqnalis  fieri  debet  inhibitio  per  ipsos 
dominoB  aut  eonim  officiatos,  donec  dictam  summam  levabunt  in- 
tograliter  et  oonplete.  Datum  anno  lxti,  sabbato  post  ooipons  Cristi. 

330.  T)ie  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen belehnen  Meinher  von  Lehesten,  dessen  Bruder  Heinrich 
von  Lehesten  und  ihre  Erben  nach  dem  Tode  ihres  Vetters 
Hermann  von  Lehern  mit  allen  Gütern,  die  der  Letztgenannte 
Mu  Lehen  hat,  wmu  ein  Wohvüiof  in  der  Stadt  Jena  gehört. 

Jena,  1366  Aug.  SM. 

Jidtchr.:   AlfMchr.:  USA.  Dresden,  (Jop.  Ao.  28.  ßl.  9K 

Ati^fkr.:  Litam  Heynhwi  dt  Latten  at  Hatwid  afau  ftatrit  m  aoran 
baradvm. 

Wir  Frideriek,  Balthasar  nnde  WOhelm  ete.  bekennen  etc.,  das 

wir  von  sundcrlicher  gunst  unde  gnaden  dem  gestrengen  Heynher 
von  Lesten,  Henriche  von  Lesten  synem  bruder  undo  ircn  erben  durdl 
getniwer  annenier  dinste  wille[n],  die  uns  utile  niuv.lichen  ^etan 
haben  uude  nach  tuen  sulleu  in  czukimitigeu  gecziiteu,  alle  gut,  dy 
Hennan  tod  Lesten  ir  vetter  von  uns  zca  lehen  hat,  nnde  nemdicn 
zwene  wyngarten,  gelegen  an  deme  berge  genant  der  Ganczk,  eyn 
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wyngarteu.  gelcgeü  zcu  Anmiera ,  und  eyn  wonhof ,  selegen  in  unser 
stad  zca  Jenen,  mit  allen  rechten,  eren,  nvaen,  dinsten  unde  ge- 
wonhciten  unde  onch  gemeynlich  mit  allien  zcugehorungen ,  als  die 
alles  derselbe  Ilerman  von  Lesten  von  uns  zcu  leben  herbracht  hat 
linde  besiezet,  nach  desselben  Hermanes  tode  zcu  rechtem  leben  ge- 
ligen  haben  vuu  uns  unde  unsem  erben  geruwiclich  unde.  ewiclich 
au  eyn  reeht  lehengut  zcu  behaldene  mide  zcu  besiczene,  unde  lihen 
in  euch  dy  vorgenanten  gut  in  aller  Wirde  unde  mazze,  als  ohen 
geschriben  stet,  mit  craft  dyses  bryves  gnediglichen.  Daby  sint  ge- 
west  unde  sin  euch  geczuge:  dy  gestrengen  unde  edeler  er  Friderich 
von  Scbonbuiig,  berrc  zcu  Glucbow,  er  Kristan  von  Wiczel[eben],  er 
Fridoidi  Ton  Kothewicz  littere,  HaimuB  von  lichtenhayn  onde  ander 
gute  hite  gnug,  den  wo!  ist  zcu  glouben.  Deser  bryf  ist  giQgBben  zcu 
Jehen,  anno  lxti,  in  die  sancti  Bartholomei  apoatolL 

iUil.  Nach  der  Feststellung  einer  neuen  Bete  ßahlf  dir  Stadt  Jena 
an  die  Markgrafen  von  Meissen  120  Mark  Jcüuretiic  auf  Wat- 
purgis  (Jbeue  c  et  xx  marcas  Walpurgis).  .  1367  Jan.  I. 
BMt.:  aSA.  Drudm,  Oop.  N9.  5.  Bl  IM. 

J«l/I«kr.:  Bagiatnon  bot«  ptdcioali  iailunte  uno  HOOOUTn,  la  dkl  dr- 

cuincisionis. 

Ihnek:   ErtoähtU  MttUiltmgen  d.  Jk'tfn.  Säch$.  Venm§/.  Etfortch.  u.  Erhalt,  vor 
MrlAidL  eMOMU-  u.  ^tUmjbm^».  A  XJX  IMf.  S.  97. 

332.  Die  Markgraf m  vm  Meissen  weisen  auf  die  Jahrrcnie  der 
Stadt  Jena  dem  Markgrafen  Wilhelm  50  Mark  und  einem  ge- 
wissen Kreigenberg  und  Heinrich  vom  Paradiese  70  Mark  ati. 

ISe?  Jan.  1. 

Biaekr.:  Afut:  B8A..DM»im^  Oqk  Jfo.  6.  BL  IM. 

Jhene. 

[Domini]  asBugiaTemnt  domino  WUbelmo  l  marcaa, 

Item  ihidem  Poigenberg  et  Heniico  de  Paradiaae  lxx  mareas. 

333.  Hans  Difmar,  Bürger  zu  Jena,  belehnt  Ludwitj  Steynmei-zen^) 
von  Lasan,  dessen  Frau,  Söhne  und  Tochter  mit  einem  Wein- 
garten am  Olei^t^rge,  die  Boberaue  genannt  ^  um  einen  SchU- 
Ung  jährliehen  Zinses.  ISOT  Hin  IflL 

BMr.:  SU,Jma,  Ori§.  Ptrg^  mU  dm  miäHjmSen  Biagd  Ai  ÄmutOUn  {A), 
Ah»d*r. :   OHuSA.  Weimm-,  SammL  R  «St.  BL  »1  (5). 
Jiifmi»,:  Aaao  doniiii  Moocunm. 

Ich  Hannis  Dvtmar  burger  zcu  Jbene  bekenne  ufißnlich  an  disem 
keiawertigim  briefe  allen  da^  die'yn  sehen,  horin  odir  lesen*  das  ich 


1)  VfL  düe  Urk.  wm  1965  Uar%  Ii. 
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den  bescheidin  luten  Ludewige  Stevnmetzcen^)  von  Lasan,  frouwen 
TlieleD  siner  elichm  IrasfiKMiwai,  Glaase,  Heinriche  ,  Ludewige  sinen 
sonen ,  unde  Jutten  'fliner  tochter  recht  unde  redelich  lihe  undc  ge- 
legin  habe  eynen  \\7ngarten,  gnant  die  Doberouw*,  gelcyii  an  dem 
Glysberge''),  zcu  cyme  rechtin  erbe  ewighch  zcu  besiczenc,  (hivon  sie 
mir  alle  iar  uf  seiute  Michils  tag  eynen  Schilling  pheuuige  Jenscher 
were  scu  cinae  scfaoUeu  geben.  Oudi  lihe  ich  denselben  wyngarten 
der  vorgnantcp  firouwen  Thelen  zcu  eyme  lypgedinge  durch  bethe 
willen  der  vorgnanten  ires  wertis  unde  yrre  stifkint.  Ouch  sal  ich 
sie  odir  myne  nochkomelinge  des  wyngarten  gewere,  alz  recht  ist, 
unde  sie  abenemen,  ab  sie  darumbe  icht  antrete.  Unde  zcu  eyme 
ii£BDl»m  geczugolz  alle  diser  Torbesdurib«!  rede  unde  lehen  habe 
ich  myn  insigil  an  disen  brif  wissenlicfa  gehangin.  Des  sint  ouch 
geczugc:  (ly  hescheidin  lute  Nyclaus  von  Brisenicz,  Uannis  Lndemg 
bürgere  zcu  Jhenc,  unde  andire  guter  lute  vil.  Geben  nach  Cristi 
gebord  driczenhundirt  iar,  darnach  in  deme  syben  unde  sechczigi- 
stim  iare,  am  nesÜQ  dinstage  vor  deme  auntage,  alz  man  synget 
Ocoli  mei. 

.  334.  Der  Priester  JXmirieft,  gesamt  wm  Frag,  hemrkmäei,  dass 

der  Priester  Konrßd  von  Kunitz  mit  seHter  Zustimmung  m 
der  MiehaeUshirehe  eu  Jena  eine  Seelenmeeee  gestiftet  habe. 

1367  März  28. 

Udtckr.:  Ab$chr. :  AGA.  Jetta,  Co^.  leä  L  Cap.  1.  TU.  7.  So.  67.  S.  604— 
610  {A^). 

OffuSA.  Weimar.    Samml    F  533    fU.  1641»  — J 66  (-4«). 
KbendoB.,  Samml.  F.  III.  8.  121  jf.  No.  CMV  {Ii) 

Anftehr.  :   De  testamento  domini  Cotiradi  de  Conditz. 

Ego  Henricus  dictus  de  Praga  presbyter  niiivorsis*  ot  singulis 
tarn  preseutibus  -qMam  futuris  recoguosco  publice  per  preseutes,  (jucd 
vir  discretus  dominus  Conradus  de  Conditz  presbyter  in  sue  anime 
remedimn  nee  non  omninm  fidelium  defonctoram.  de  mea  bona  ac 
matnra  yoluntate  et  consensu  fectt  et  constituit  testamentum  perpe- 
tuum,  in  ea  \ndelicet  forma,  quod  quater  in  anno  singulis  quartis  et 
quintis  feriis  immediate  post  quattuor  tempora  anni  sequentibus  in 
ecclesia  sancti  Michaelis  in  Jhene*),  in  qua  corpus  predicti  domini 
Conradi  extitit  tomidatnm,  per  saoctimonSiiliiim'O  vicarios,  capellaaoB 
domini  prepositi'et  dominarmn  inedictaram*^)  nec  non  rectorem^  boo- 
larium")  ibidem  vigilie  ac  misse  pro  ipsius  domini  Conradi  ac  omniura 
fidelium  animabus  decantaude.  Ad  predictam  vero  commemoracionem 

•)  Stejnunecscsea  £.      b)  Orifßnbarge  B. 

a)  Jhen  A^A*.  b)  scolares,  B.  e)  pfftdictwni  >IMl  B.  4)  fMtont  A*f 
netoribos  A*.       t)  MholAriom  A*A*. 
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quater  siugulis  auois,  ut  premittitur,  peragendam  prefatus  dominus 
Conradiis' ^gavit  et  ordinavit  redditas  infra  scriptos:  Inprimis  in 
Cosbodc  0  Tueodericus  Wetige  de  uno  manso  dabit  dnoa  modios  fni- 

nienti  et  duos  ordei,  dimidium  niodium  pisarum,  quinque  solidos  dc- 
uarionim,  quattuor  pullos  et  duas  falces  dabit;  item  Conradus  dictus 
Vlnsteyn  in  Cosbode^)  unum  modiuni  frumeuti  et  uuum  modiuni 
ordd,  duoa  solidos  denariortiin  cum  dimidio,  imum  quartaile  pisaruni, 
duos  pnllos  et  unam  falcem  de  medio  manso;  item  in  villa  Mulde 
Conradus  dictus  Fleischauer«)  de  uno  manso  quattuor  modios  fru- 
menti,  octo  grossos  Walpurgis,  octo  grossos  Michaelis,  unum  quailalc 
pisarum,  quattuor pullos,  octo')  ^^aseos')  et'')  uuam  aucam')  in 
'  saaeti  Martini  iesto,  dimidiam  sezagenam  OTornm  in  festo  Pasche. 
Collectores  et  distributores  censuum  reddituum  iam  dictorum  esse 
debent  duo  vicnrii  im»  tempore  existentes  [iltariuiii  s.  Martini,  Do- 
rothee  et  Elizabet  rctro  ianuam  noc  uon  beato  .Marie  \1rginis  ac 
smictorum  Fabiani,  Sebastiani,  Cosmi  et  Damiaui  uiartjrum  in  ec-, 
clesia  supradicta.  GolleefeoreB  von»  iam  dieti  coifibet  vicario,  cappd- 
lano,  rectori  scolarium  ),  nec  non  campanatori  ecclesie  predicte,  qui 
vi<rilii'  et  misse  interfuerint,  sox  dcnarios ,  sanctimonialibus  autem 
prefatis  quinque  solidos  dleuariorum  j minist rubunt.  iiec  omnia  et 
öingula  supradicta,  sie  ut  premittitur,  ordinata  et  facta,  per  abba- 
tisse"),  priorisse  et  conventus")  sanctimonialium  predictarum  nec  non 
prepositi  ipsanim  ibidem  ac  mei  Henrici  de  Praga  sigilla  presentibus 
appensa,  omuibus  et  singidis,  quibus  interest  seu  intererit,  cupio  fore 
nota.  Et  ego  Mechtildis  de  Luchtenberg  abbatissa,  Elizabet  do  Naum- 
burg priorissa  totusque  conventus  sanctimonialium  predictarum  nec 
non  Johannes  de  Kocheberg  ^)  prepositus  monasterü  predicti  recogno- 
sdmus  publice  in  bis  scriptis,  sigiUa  nostra  ad  pretati  domini  Hen- 
rici de  Praga  peticionem  ex  nostra  deliberacione  matura  et  nostri 
capituli  predicti  consensu  presentibus  fore  ')  appensa  in  testimonium 
oumium  et  singulorum  preuiissorum.  Datum  aouo-domini  mccclxvu, 
domiuica,  qua  cantatur  Letare  Jerusalem. 

3B&.  Die  Landgrafen  Firieämh,  BiMasar  und  Wühdm  wm  IM- 

ringen  überlassen  den  Ratsmeistem  und  Bäten  der  Stadt  Jena 

ilni  Zoll  für  50  Srhork  schmnJrr  Grn^tr'hen  und  2  Fndrr  Jr- 
namehen  Wein  und  das  StadtgendU,  md  Ausnahme  des  Oc- 
richies  iAber  Hais  und  Hand^  für  30  Schock  schmaler  Groschen 
Jahf$ms  auf  Wiederkauf  Borgan,  1367  Sept.  7. 

Udtehr.:  Abtchr.:  USA.  Dresden,  Cop.  No.  SS.  Bl.  6Sl». 
Aiffaehr.:  ObUgado  ofBctomn  ia  Jahan. 

{.  Kosbode  n.  k1  FlciBhauer  AKi*  h)  2  A^A*.  i)  ./VW/  .1«  .■<«. 

k)  et  jehü  B.  I)  falcem  A^A*.  m)  fehlt  A^A*,  dum  B.  u)  »bbalem  A^A*. 
o)  eonveotam  A^A*.      p)  C«»ehb«rs  A^.      q)  focnb  B, 

1)  VgL  die  Urk,  vom  1866  Febr.  8. 
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Wir  Friderich,  Baltbasar  und  Wilhelm  etc.  bekcünen  etc.,  daz 
wir  dntrechticlich  und  mid  wolbcsdachtem  mute  den  bescheiden  luten 
-  ratzme^stern  und  reten  zu  Jhrae,  die  yczunt  sint  oder  da  zukumftig 

werden,  uiisern  lieben  getniwen"),  durch  nucz  und  besserunge  der- 
selben unser  stad,  unser  anipt  daselbens,  den  czol  vor  fumfczik  scliok 
smaler  grossen  und  czwei  fiider  wihs  daselbens  gewachsen  und  daz 
stadgerichte  mid  allen  gevellen,  die  daz  angeboren,  an  ab  dicheinley 
Sachen,  ungerichte  oder  ufloufte  gesehen,  cUe  hols  oder  haDt  antrete 
Sölden  oder  mochten,  daz  sullen  sie  zumale  handeln  und  halden  nach 
unscrm  rate  und  willen  ane  Widerrede,  vor  drisig  schok  smaler  grossen 
rechtes  iarczinses,  den  sie  uns  alle  iar  von  den  anipton  geben  sullen,, 
bcvolen  und  gelazzen  haben  und  bevelen  ouch  an  tliesem  brife,  uncl 
suUen  sie  ouch  von  den  egnäoten  ampten  nicht  enseczen  noch  sie 
derentweren,  wir  haben  sie  denne  vor  fluldies  geldfes]  1)r(/a]et,  daz 
wir  in  schuldig  sint  und  myd  andern  unsern  brifen  uf  dieselben  arapt 
geslagen  haben.  Ouch  sullen  sie  uns  und  unseni  erben  die  egnanten 
ampt  allecziid  vor  sulch  gelt,  als  sie  dcnne  darutfe  haben,  daz  sie 
m:^d  nnsem  brifen  erwisen  sullen,  zu  losen  geben,  wenne  wir  wollen, 
ane  Widerrede.  Testes.  Datum  Buigow,  anno  domini  MOCCLXvn,  in 
vigilia  nativitatis  Marie. 

•  336>  Otto  von  Burgau  verkauft  an  das  Nirolnispital  vor  dem  Saal- 
thore  zu  Jena  verschiedene  Zinsen  in  wul  besonders  sein  Dritt- 
teil vom  Dorfe  Ossmarits.  13G7  Dec.  9. 
Mi$tkt. :  IMü^BüL  Jtnm,  No.  14,  Orig.  Berg.,  «Am  SStfO^'  aitr  mit  emtm  tktgtt- 

drtifen  {A). 

Auftrhr.  von  sp^'t^rr  Hund:  Ktzliche  Zinse  zu  0«nieritS. 
Abtckr.:  ÜlluSA.  M'eimar,  SammL  F.  532.  Iii.  20  (£). 

^i/«db>. .-  Anno  domini  Mcccunni. 
Druck  :  Schmid,  LobiUlnir,j  S.  138 /.  AV.  980,  verkBrtAf  Asdkde,  uriL  Beirr,  s. 

Gtteh.  d.  ßpa.  m  Jena  S.  9/  No.  ÄI. 

In  gotes  namcn  amen.  Wir  Otte  von  Bergowe  bekennen  uffin- 
Hch  an  disem  keinwcrtigim  briefe  und  kundigen"^  allen  guten  luten, 
die  yn  sehen,  horin  odir  lesen,  daz  wir  niyt  \V(»ll)edachtini  niüte  und 
myt  gütem  willen  unser  muter  und  unser  brudere  eru  Uannis  und 
em  Alberechs  der  stad  zcu  Jhene  und  Vormunden  des  spytals  zcu 
seinte  Nydawse.  gebuwet  vor  deme  Saltht)re  der  stad  zcu  Jhene, 
recht  imd  redelich  vorkouft  haben  dri  und  zrweinczik  Schillinge 
phennyge,  fflnf  leninier,  sechs  hi'inre.  eyn  halhin  sclieffil  kon)S  uude 
cynen  halben  schefhl  havern  Lobder  luazses  ierlichs  cinses,  den  ier- 
lich  geben  sulten  Nyclaws  Amphort,  Cflncze  Hyllen,  Heinrich  Erber, 


»)  getrwen. 

«)  TorkuadigMi  B. 
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Fricze  Tucheier  Cuncze  Hasthart  unde  Petir  von  Ozzemericz  von 
etUchin  guten,  die  sie  besitzcen  und  innehaben,  gelein  in  velde  und 

in  dorfe  zcu  Ozzemericz,  und  sönderlich  unse  dritteil, -alle  unse  fri- 
heit,  gerichte  ubir  hals  unde  hanf)  und  jüle  nucze,  die  wir  gehat 
haben  in  velde  und  in  dorfe  des  egnanten  dorfes  zcü  Ozzemericz, 
und  haben  yn  daz  gegebin  vor  sybindehalp  phunt  und  zcweinczik 
guter  phennige*),  die  sie  uns  nach  Jeinscher  were  gutUcfa  und  gana 
beczalt  haben,  aJso  daz  uns  wol  gnuget.  Ouch  habe  wir  vorgnanter 
*  Otte  mit  wolbedachtim  müte  unde  mit  gfiten  willen  der  obgnanten 
unser  nuiter  und  unser  brudere  gote  zcu  cren,  siner  üben  muther, 
deme  götiiiwen  nothelfer  seinte  Nyclawse  und  allen  iieiligin,  durch 
heil  unser,  unser  nadikcmlinge  und  alle  unser  altfordini  ade,  deme 
mergnanten  spytal  und  den  sychen  darinne  ge^ygint  unse  drittefl  in 
deme  vorgnanten  dorfe  zcu  Ozzemericzc  myt  cinsen,  nfitzcen,  Mhey- 
teii,  myt  gerichte  ubir  hals  iimle  ubir  band,  myt  allen  rechtin  und 
zcügehorungen ,  und  eygin^  daz  williglich  mit  Urkunde  dlcz  briefes, 
und  balrin  uns  ouch  vorczigen  und  ufgegebin  und  gelrin  nf  und  vor- 
czihen  uns  von  unsir  und  unsir  nachkomelinge  wegin  recht  und  re- 
delich  an  disem  briefe  alle  des  rechtin,  daz  wir  in  dem  dicgnanten 
dorfe  zcfi  Ozzemericz  an  unsem  dritteile  gehat  haben  odir  ummer 
und  unse  nacbkomlinge  gehabe  mochten,  woran  daz  gesie  mag,  als 
vhr  steit  beschriben,  myt  gutem  willen,'  nununer  ykäne  fordenmge 
wedir  geistlich  nach  werltlich  darnach  ane  alle  argelist  zcu  tAn&. 
Und  zcu  eyme  uffinbarn  und*)  ewigim  geczugnizze  beide  koufes,  egin- 
schaft  und  vdrzcignizses  habe  wir  mergnanter  Otte  von  Bergowe  der 
vilgnanten  stad  und  deme  spytal  zcu  Jhenc  diseu  bilf  myt  unserm 
.  anhangenden  inagil  wol  lassen  >orfestint.  Daby  sint  gewest  und 
•sint  oueh  geczuge:  die  strengen  Heiucze  von  Buckedronwe,  Cuncze 
von  Ozzemericz,  Cuncze  Pustar,  Jan  sin  bruder,  unsere  man,  und 
andirre  vil  gloybiger  lute.  Gegeben  ist  diser  brif  nach  gotes  geburten 
driczeDhundirt  iar  darnach  in  deme  syben  und  sechczigistim  iare,  am 
nestin  dunrestage  nach  seinte  Nyclaws  tage  des  heiligen  bysBcMii. 

337.  IHe  Brüder  Hans  und  Albrecht  von  Burgau  gehen  zu  dem 

Verkauf  des  Dntteils  des  Dorfes  O^smarite  von  Seiten  ihres 
Bruders  Otto  an  das  Nicolaispital  su  Jena  ihre  Zustimmung. 

1367  Dec.  d. 

HMf.i  JMkr.:  &HaSÄ,  W^mar,  Bmmi.  F.  5St.  ^/.SO^ 
Jxtfkkt,:  Oimeriei.  Aaao  doniid  vcccuiTn. 

Wir  Hans  unde  Albrecht  von^Bergow  gebrudere  bekennen  uf- 
fentUchen  an  deßem  keginwertigen  biive  ondie  kundigen  allfn  guten 
lutea,  dy  deBin  biieff  sehen,  hören  ader  lesen:-  alflo  er  Otte  unle 


b)  Ttchiller  Ii         c)  BkBMiuurt  B.        d)  oblr  huA  B.        •)  JXWtt  phnDd  ff. 
ph.  B.       ()  ejrgflnen  oa  B.      |^  oad  cxa  ejm«  B. 
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bnider  syn  dhtteil,  das  er  hatte  am  dorflfe  czu  Oßmericz,  niii  allin 
rechten,  czngehorungen  undc  mit  gerichte  über  hals  unde  über  band 
der  stad  uDde  vormnndfln  des  spitals  czu  Jhene,  gebuwet  vor  dem 
Salthore  doselb[e]ns,  recht  unde  redelich  vorkoutft  had  unde  gote 
czu  eren,  syner  liben  muter,  dem  getruweu  nothelfier  sente  Nyclauß 
unde  alliu  hiligen,  czu  tröste  unde  czu  heyle  syner,  syner  uachkom- 
Unge  unde  aller  syner  altfordem  sele  dasselbe  syn  dritteil  dez  ob- 
gnanten  dorffn  exa  Oßmeiics  czu  deme  vorgnantoD  spital  niit  allin 
czugehorungen  unde  mit  gerichte  über  hals,  unde  über  band  geeygind 
had,  daz  der  kouff  uudc  eygentschafft  mit  unserm  guten  willin  «lo- 
schen uude  unser  gute  wille  ist,  unde  dornoch  nuninier  icheine  for- 
dcruiige  wider  geistlich  nach  werltlicL  uuiumer  woleu  gehaben,  wanne 
er  unBer  gesunderte  bnider  ist«  an  dem  dorffe  czu  Oßemericz.  Bec 
haben  wir  egnanter  Hans  von  Bergow  unser  ingesigQ  czu  eym  uffen- 
bam  unde  cz-ft  eym  ewigen  geczugnisse  alle  deßer  vorgeschreben  rede 
wissentliche  an  deßin  briff  laßiu  hengen,  dez  ingesigil  wir  ()bgnanter 
AJbrecht  gebruche  czu  deßiu  reden,  wanne  wir  eygeus  nicht  euhaben. 
Datum  anno  domini  iicc»LZvn,  am'  donrestage  nach  Nycolai  etc. 

338.  Fneärieh,  Landgraf  zu  TkOnngen,  beMmtDieiHeh  wmEaüe, 

Bürger,  zu  Jena^  dessen  Stiefschn  und  Ehefrau  mit  der  vor 
dm  Sadiffwre  dimeU  des  Wassen  gekgmen  Mühle  > ). 

•  1368  Febr.  6. 

lUbolr..*  BtA.  Jena,  Orig.  ferg.,  oAm  Skgtl,  doch  mit  Emu/uaUJur  den  Sügä- 

Au/tehr. :  Obir  die  tonnenmol. 
Absehr.:   OUuSA.  IVeimar,  Samml.  F.  53S.  BL  \^  {B).  .  . 

Äu/tchr. :  Anno  domini  mccclxtiii. 
Druck:   Regelt:  A.  Beter,  ArcK  Jen.  S.  287;  ^yiedd^Hrg,  Jena  h.  290. 

Wir  Friderich  von  gots  gnaden  lantgrave  in  Duringen  und*) 
marcgrave  zcu  Myszen  beken  und  tun  kunt  uffenlichen  myf)  desem 
briffe,  daz  wir  von  sunderlicher  gunst  und  gnadoi  deme  beecheydenO 
Ditherich  von  HaOe  bürgere  zcu  Jhene,  unserm  lieben  getruwin, 
Hanse  Herolde  syme  stifsone,  frauwen  Katherine  syner  elichen  wertin 
und  iren  erben  myt  wolbedachtem  mute  dy  mulleii  gelegen  vor  dem 
Saltore,  aller  nest  hie  dysseyt  des  wazzers,  die  sy  wyder  Nyckele 
Mulnevn,  Cunzcen  Gryifen,  Nyckelen  Lyndtnkruzce  und  ire  erben 
reebt*)  und*)  ledelidi*)  gekauft  han,  zcu  rechtem  leben  geligen  haben 
von  uns  und  unsem  erben  myt  allen  rechten,  cren  und  wirden,  als 
die  dy  egnanten  vormals*)  zcu  leben  gehabt  hau,  treruwighch  zcu 
besizcene  und  zcu  behaldene  ewiglichen;  wir  lihen  in  auch  die 


«)  fehU  B.  b)  in  B.  e)  b«Mh.  nMUie  B, 
1)  Fjf.       2M.  VOM  1377  Jag,  6. 
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egnantc  niiillcn  in  aller  winle  und  mazze,  als  oben^^esrhriben  stet 
und  als  lehcns  gutes  recht  und  gewonbeyt  ist,  myt  craft  dcz  brifles 
gnediglichen,  daran  wir  zca  nritunde  und  merer  sicherhiq^  unser  in- 
sigel  han  lazzen  hengen,  der  gegeben  ist  nach  Cristi  geborte  dri/cen- 
hundert  iar  danach  in  dem  acht  und  sechzcigisten  iare,  an  sende 
Dorothen  tage  der  heyigen  iuncfrauwcu.  Daby  sint  gewest:  die 
strengen  er  Kr)  s  tan  von  Wiczceleyben ,  er  Nyclaus  von  Kokericz,  er 
Fdderich  von  dekothewicz'),  er  Heinrich  von  Laucha  und  yü  ander 
guter  i^ubthafitiger  lute/  . 

339.  Johannes  Giselbrcrhf,  Prirsf^r  von  Jena,  bezeugt  mhoi  Ande- 
ren, dass  die  Brüder  Klaus,  Ilermann  und  Gebhard,  genannt 
die  Mönche  van  Niedergossersiedt  ^  an  den  Pfarrer  Dietrich 
Sdber  ßu  Wormstedt  und  an  das  QcUeskßm  su  Hemadiorf  Zm- 

sen  verkauft  hohen  zur  Aufbesserung  der  Pfründen  der  Nonnen 
Barbara  Selber^),  FAisaheth  von  Domburg^),  Jutta  von  Lobeda 

und  Margarete  von  Gehesee.  VM')^  Febr.  13. 

UiUcUr. :    IIÜA.  Ißresden ,  JS'o.  3886  i  Orty.  fery. ,  mU  den  ujJniinjfuikn  ^  ütegtin 
der  Ati$»tat0r  (A), 

« 

Ju/sihr  :  Nideriigosserstet. 
Abachr.:    I/crz.  ISM.  Gotha,  Macr.  Cod.  chart.  fol.  369.  Bl  80  {B). 
Drude:   {Otto,)  Thür,  »acra  S.  388/.  No.  C,  nach  der  Hdachr.  B,  /chUrhaß;  — 
SUgtl:  Btm,  7W.  ttura  II  8.  StO«  »o.  W4,  nocA  der  BMr,  Ä. 

Wir  Claus,  llerman  und  Gebehard*)  gebrudere  gnant  die  Mouche 
von  Nedemgozsirstete  bekennen  uffinlich  und  kundigen  an  diaem 
keinwertigim  briefe  allen  guton  luten,  die  yn  sehen,  horin  odir  lesen, 
daz  wir  myt  wolbedachtim  mute  und  myt  eyntrechtigim  gutem  willen 
dem  erbcrn  manne  ern  Dytheriche  Selbere  phen-er  zcu  Wurraestete 
und  dem  got/hü/  zcu  Büsdorf  recht  und  redelich  vorkouft  haben 
eyn  flchok  zcwolf  groeschen,  sybendehalbin  phennig  guter  were  vor 
eyn  grosschen  zcn  rechen ,  und  achte  hfinre  ierlicha  'dnses  an  eygim 
und  fr}'gen  gute,  und  haben  yn  den  cinz  gegeben  vor  achczendehalp 
phund  phennige,  die  sie  uns  nüc/.liclt  und  gancz  nach  Erfortisc  her 
were  beczalt  haben.  Des  cinz  gibet  und  sal  geben  alle  iar  iiemcze 
Ticzman")  von  Flurstete  von  eyme  sedilbove  und  von  eyme  garten 
zcwenczlg  grosschen  uf  seinte  Walpuigfis]  tag,  /cweinczig  grottdien 
uf  seinte  Michils  tag  gewonlicher  were,  sybcmlehalben  phennig  vor 
eyn  grosschen,  und  achte  luinre;  Fridrich  Kgil  von  Vberndrebere 
achte  grosschen  von  eyme  halben  hofe  unde  von  eyuer  halben  hufe, 
daaelbens  geleyn;  Dyuerich  Zcetenphennig  vier  grossdien  von  eyme 


d)  fb«     «/  AsMT,  KotawicB  B. 

a)  Obahtft  B  %.  Otto.       b)  Tichnutn  B  u.  Ott». 

i)  EMm"  Mmd  vm  Dombmrg  tmd  Hümt»  Jenaer  Bürger/amäim  jener  ünC. 
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gaiizai<0  virteil  landes  zcu  Yberndrebere;  Concze  Rüsche  vier  gros- 
schen  von  c}te('  ganzen  *■)  virteil  landis,  ouch  geleyn  zcu  Vbirndrebere, 
und  Dythericli  Hong  von  Eliirstet  sccliczen  grosschen  von  eyni»-  se- 
dilhofe'^)  und  von  eyuer  ball)eu  huic,  daselbens  gcleyu.  Hude  des 
dnses  sechs  und  fimfczik  ^losschen  unde  achte  hunrc  sal  ierlieh 
gevalleu  und  geantwert  werde  den  andechtigin  iuncfrouwen  ßarburän 
Selbirs*"),  Ylsebetin  von  Doruburg,  Julten  von  Lolxlo  unde  Marga- 
reten von  Gebese^)  flostirfrouwen  zcu  liüsdorf,  die  wile  sie  lebin, 
zcu  eyner  stüre  unde  be^sserunge  yrre  phroude;  wan  abir  die  iczuut 
guanten  iuncfrouwen  nicht  leingeni  an  dem  lebene  synt,  daz  yn  gut 
umge  vorlylie,  so  sal  der  cinz  uf  die  gemeyne  der  clostirfrouwen  da- 
selbens  zcu  Büsdorf  gevallen,  dy  den  cinz  glich  undir  sich  sulleu 
teile  ane  hindernd  eynes  probist,  und  dy'  sechczen  grosschen,  die  da 
gybet  Dytherich  Hong,  sal  mau  antwerteu  den  zcwen  vicariis  aller- 
heyligeu  altere  unde  unser  frouweu  altirs,  dy  daz  geld  ierlich  alle 
Wych&sttii  under  dy*  pristere  zcu  Hiudorf  teile  siüleD,  dy  an  der 
mitwochen  zcu  der  vigilie  und  an  dem  donrestage  zcu  der  messe 
synt,  y*  dem  pristere  sechs  phenniizc  und  dem  schuler  dry-  phennige 
zcu  tröste  den  stden,  von  den  daz  kouien  ist.  Ouch  globe  wir  vor- 
gnanten  Claus,  Herman  unde  Gebehard,  dy*  vorguanteu  em  Dythe- 
rich Selhere  und  daz  gotshus  zcn  Büsdorf  des  egnanten  gutes,  davon 
der  ohgeschriben  dnz  gehet,  zeu  weme,  alle  argdist  uzg^ozsen, 
eyns  fi7en  unde  geeygintes  gutes  und  vor  em  Heinrich  imserm  bni- 
der,  der  in  dem  lande  niclit  cii  i.^f ,  und  sundeiiu  li  vor  aller  an- 
spräche, dy  Ummer  geystlich  odir  werltiich  darzcu  mochte  getan 
werde,  und  haben  des  nnsir  insiegl  alle  diy*  zcu  eyme  uffinbam 
unde  ewigin  geczugni/  alle  dyser  vorbeschril^  rede  imd  gelubde  an 
disen  brif  wissenlich  gehangin.  Daby  sint  gewest  unde  sint  ouch 
geczuge:  dy  erbeni  er  Cunrad  i)herrer  zcu  Vberudriiberc ,  er  Heyu- 
rich  von  Gladüs  pherrer  zcu  ütinbach,  er  Johannes  Gyselbrccht  pri- 
ster*)  yon  Jbene,  der  strenge  Heincze  von  Gebese'),  Dytherich  Sum- 
merlate,  Dytlieiich  Heymmans  von  Gozzirstet  und  andirre  vil  gloy- 
biger  lute.  Gegebin  ist  diser  brif  nach  gotes  gebort  driczenhundirt 
iar  darnach  in  dem  achte  unde  sechczigistim  iare,  au  seiutc  Vaien- 
üui  ab  unde  des  hey  ligin  merterers. 

I 

340.  Die  Batsmeister  und  Räte  der  Stadt  Jena  beurkunden,  dass 

ITeinrich  von  Ilii<l)lstadf ,  genannt  von  Prag,  zu  dem  neuen 
Spital  aussr  rlialb  der  Stadt  Jena  das  Dorf  Vollradisroda  und 
Güter  in  Ossmaritz  <}r schenkt  habe,  und  versprechen  die  an 
diese  Schenkung  geknüpften  Bedingungen  su  erfüUeti 
  1368  Felw.  W. 

e)       Ratm  A.       d)  »elden  boffe  S      Otto.       e)  Salbirs  Otto.       f)  Gebstet 
B  m.  Otto.      9)/Mt  Otto. 

1)  Vgl.  die  Ihk.  90»  1S61  Ott.  U  mid  19ft6  AfrH  IS. 
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Hdachr.:  fitA  J>-na ,  Ong,  iWo  «Im  Bugdtt^oA  mk  «Awm  BmuthäU/Mt  dm 

SiegtlttmJ'cn  (^). 

At^tchr. :   Super  census  »p«cUuit«s  io  hospitole  [d«]  villa  SwolMbosin  et 
Volradisrode. 

Abitrhr.  :    GIIuSA.    Weimar,  Snmml    F.  6S|.  K.  l§»  {S). 
Au/'tchr.  :    Anno  domini  ii(  c clxviii. 

thntt'k:  Sehmid,  lA)bdebury  S.  133/  No.  221,  fehlerhaß  und  mit  dem  /al$rh«H 
Datum  1368  Ftbr  18;  SleeheU,  urkumll:  Jieitrfige  z'.  (ftteh.  d.  SpitüUr  inJemm 
8.  8.  Ho.  JXt  Mrkant  umd /dUerha/i ;  MüUtr,  JfiUedungen  d.  AUeitmuperenu 
M»  Hatum  i.  F.  F.  1884—85.  S.  XJV.  No.  COCCXI,  naek  Sekmid,  mit  dtatm 
JWem  md  mOtr  dem  i)MteM  1808  M*.  81. 

NoB  Theoderiens  de  Lobenice  et  Theoderiens  Vorhhiuinyn*)  ma- 

gistri  consulum,  Jobannes  Rychardi'')  caiiierarius,  Th|  eodericus]  de 
Rode'),  Heinricus  Matstetc''),  Apoczo'')  de  Aldenbergc,  Tli| eodericus] 
Bellicz,  Johannes  Vorster Heniiannus  Francko  iunior,  Heinricus 
Boylwar'),  Johannes  Matstete*)  et  Johannes  dictus  vom  Hüs'')  ce- 
teri  oonsnles  opidi  Jhene  reoognoscimus  dflndde  per  presenfies  co- 
ram  personis  quil)uscumque  ecclesiasticis  et  mundanis,  quod  hono- 
rabilis  vir  dominus  Heinricus  de  Rudolfstad')  dictus  de  Pragii,  di- 
vina  inspiracione  compunctus  ad  opera  pietatis  atque  motus  speciali 
quoque  devocioue  ac  voluntate  incUDatus  ad  hospitale  novum,  quod 
extra  dTitatem  predictam  sistit  fandätuni,  capiens,  quod  ibidem  in- 
finmis  ac  miseris  personis  ^at  consolacio  senipiterna,  villam  dictam 
Volraczrodc''),  quoddani  spacium')  hurauletorum  ibidem  dictum  dy 
Lyte,  cum  quindecim  agris  ligiiorum,  quos  tcnet  et  possidet  iure  he- 
reditario  dictus  Egindorf  residens  in  Wyndischen  Swab^husen,  daus 
annuaüm  ab  dsdem  agris  decem  grossos  numerales,  com  ipsius  de- 
nariis  et  peconiis  emptam  suisque  denarüs  et  laboribus  appropfiari 
ordinatam  per  nobiles  doniinos  Fridriciim"')  et  Herraannum-  comites 
de  Orlamunde") ,  domiiios  in  Wymaria,  eciam  bona  in  villa  et  in  pago 
ipsius  ville  dicte  Ozmaricz'')  empta  apud  strennuos  milites  dominum 
Popponem  et  domiiiam  Gnnradum  eins  fratrem  dietos  de  Wirczburg  p) 
et  eorum  beredes,  rite  ac  racionabiliter  persoluta,  resignata  ac  ap- 
propriari  ordinata  per  nobileni  dominum  dominum')  de  Elstirberg 
suis  laboriiius  et  expensis,  cum  omni  iure,  fructu  ac  iurisdiccione 
hospitali  predicto  et  nomine  ipsius  hospitalis  nobis  et  nostris  suc- 
oessoribns  ad  noetram  potestatem  et  tutelam  in  ipsius  hospitalis' «ti- 
litatem  presentavit  et  libere  resignavit,  condidonibns  cum  hiis  an- 
nexis,  videlicet  quod  ipse  magister  hospitalis  et  magistri  consulum 
et  consules,  qui  pro  tempore  fuorint,  ipsi  domino  Heinrico  prefato 
et  Heinrico  dicto  Selber  civi  Jhenensi  ad  eorum  vite  tempora  usam 
sexagenam  sedecim  grossorum  numeralium  cum  dimidio  Jbeneilflis 

■ 

•)  yornhuiiMB  B.  h)  Bielurdi  B.      •    «)  Bod»  B.  d)  MtMtA  B. 

e)  Apftczo  B         f)  FJ^rster  II.  Boilwar  B.        b)  IlaB  B       •  i)  RudihUd  B. 

k)  PulntUrod«  B.  1)  /Ml  B.  »)  J<>wtricoin  B.  n)  Orl«maod«  B.  o)  Ob- 
■MMricB  B,      p)  WwcMboTi  B, 
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pagamenti,  quatuor  maldra  fruipenti  et  tot  ordei,  decem  et  Septem 
modios  moA  Jhenensis  mensnre,  imam  sexagenam  ptdlonim  com 

decem  et  novem  pullis  annui  census,  sicud  (!)  se  extendit  in  villis 
et  in  bonis  prenotatis,  dare  jpresnntibus  annuatim  promittimus  in 
quolibet  festo  sancti  Michaelis  et  pagare  ad  unum  hospicium  deter- 
minatum  in  dvitate  preasscripta,  prout  requisiti  fuerimus  ab  eisdem; 
postquam  aatem  hee  due  peraooe  pre^cripte  migraverint.  ab  hoe  se- 
culo  domino  deo  annuente,  predicte  ville  Volraczrode'')  et  Ozmaricz*) 
cum  omni  iure,  fructu  et  dominio.  quod  ad  sepedictas  personas  per- 
tinerc  dinoscebatur ,  antedicto  hospitali  perjietue  peTinaneliunt.  In 
cuius  resi^nacionis  et  pacti  testimouium  manifestuiii  sigiilum  magiimu 
noBtre  cmtatis  presentilnis  dmimus  appendendnm.  Datum  anno  do- 
nüDi  Moooucvin,  feria  quarta  prozima  post  Valentini  martiris. 

341.  Die  Landgrafen  weisen  Ulrich  und  Heidenreich  von  Stein  32 
Schock,  Johann  von  Eckartsberye  S\  Mark,  Dietrich  von  Stot- 
ternheim 10  Schock  und  Frondd  8  Schock  auf  Walpur yis  auf 
die  Stadt  Jmß  an:  1368  Kai  lA. 

Bd»ehr.:   RegtH:  ESA,  LrtMdtm,  Oof.  No.  0.  Bk  14t. 
Amifaekt.:  JIms. 

Item  domini  aasignaTenrnt  Vlucrich  et  fieidciirico  vom  Steine 
xxxn  sexagenas  super  festum  Walpurgis  proximo  futuro  (!)  de  ci- 
vitate  capiendas.  Datum  anno  Lxvm,  soxtii  feria  post  asiensionis  do- 
mini. Jo[hanni]  Eckisperg  marca^  et  T[heodericoJ  Stuteruiieiui 
z  sexagenas  super  terminum  predictum.  Item  Fnmdel  vm  sexagenas 
snper  termiiram  predietum. 

342i.  Die  Landgrafen  weisen  df-m  Ritter  Dietrich  von  Stotternheim 
■  20  Schock  Jahrrente  auf  Lebenseeit  auf  die  Stadt  Jena  an. 

1368  Mai  31. 

AbeAr.:  Btgett>  WSA.  Draim,  Cop.  Vft.  M.  BL  TO. 

Item  [domini]  contulerunt  strenuo  T[heodericoj  de  Stuternbeim 
militi  XX  sexagenas  annue  pensionis  de  ei  vi  täte  Jbene,  x  sexagenas 
Walpurgis  et  z  sexagenas  Michaeli?,  singulis  annis  capieadas  ad 
tempora  Yite.  Datum  amio  Lzvm,  quarta  feria  in  fiasto  pentecostea. 

343.  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm,  Landgrafen  in  'Thüringen, 
weisen  die  Stadt  Jena  an,  von  ihrer  Bete  daselbst  dem  Bitter 
JHekiOi  wm  Stotternheim  auf  LebenäeeU  jährUeh  20  Sekock 
hreiter  Oreeeken  omMUMoKien,  Gotha»  1368  Juni  2. 

Bdtchr  .   Ahsch,-.  :  nUaSA.  Weimar,  SummL      682.  Bl.  74,  durdkUneim. 
Außchr. :  MoU.    Hic  aecuntur  dy  Tonrysnnge  anBir  hern  i&rrent«.  Aaao 
^  domini  Kcccuvitl.    Am  Bande:  £ro  Oitterichs  von  Statirnbeym, 

q)  Folracsrode  B. 
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Wir  Fredrich,  Balthisar  linde  Wilhelm  Toa  gotis  gnaidm  laot* 

graffin  in  Doriugiü  unde  marcgraffin  czu  Miszcn  bdceimen  uffent- 
fichin  etc.,  das  wir  dem  gestrongin  ern  Ditteriche  von  Stuthimheym 
rittere,  uuserm  libin  getruweu,  luit  andiru  unsem  brivcn  xx  schog 
brdtir  groschin,  x  schog  uff  sendte  Walpurge  tag  uebist  auczutretin 
unde  csshen  schog  uff  Michaelis  darnach  unde  Yort  mer  alle  iar  ier- 
lich  uife  die  vorgnante  Uigecziite  an  unszir  rechtin  Stadbete  czu 
Jhene,  die  wyle  er  gelebit,  zcu  synie  lylu'  voi sein rlten  unde  bewiset 
babiu;  bcisscn  wir  unszir  ratisnieistriL'  uiulc  rud  ut-mcvucclichiu 
der  egnantin  stad^  das  »ie  die  vorguautiu  reute  imde  czin^e  dem  me- 
gnantin  er  Ditteriche  vorbriffen,  globen  unde  machin, 'czu  den  vor- 
gnanttn  tagecaditin  damete  gewarten  unde  unvorczogelichin  gefalliu 
liiszeii  czu  syme  lybe.  ;tl/  ol »presch rebin  sted.  Wenne  ir  das  gethud, 
so  sage  wir  uch  der  nic;^nianien  summen  alle  icrlicbin  dcnnc  alze  iiii 
qwyd,  ledig  unde  loz  mit  ork&ude  deszis  brives,  den  wir  mit  uusein 
secreten  vorsigilt  czu  orkflnde  darAbir  ggeben  haben  czu  Gotha,  anno 
domini  mcocueviii,  an  dem  fiytage  in  der  Phingistwochin  etc. 

344.  Die  Brüder  Friedrich,  BaJfJuisfu-  und 'Wilhelm^  Landjrufen 

I))  Thfirinrfen .  wf'soi  die  Stadt  Jma  an,  van  ihrer  Johrr>'iif>- 
daselbst  au  Johann  von  Eckartsberge,  Pfarrer  in  Freibury, 
jährlich  17  Mark  lütigen  Silbers  auf  Lehetisseit  auszusaMen. 

Jena,  1368  Juxii  12. 

Udtekr.:  jOtekr.:  OHuSA.  Weimar,  SßmmL  F.  58S.  BL  77  ^  ArdWtoidbM. 
Anfadir,:  Copia  d«r  qwitange  iamndte.    Adbo  domlDi  mUl.  cccLXvm. 

Wir  Fri»lri(  lu  Balthazar  unde  Wilhelm  gebrudire  von  gotis  gna- 
din lantgraveii  in  Dnriniiin,  marrrrravcn  czu  Miszene,  in  dem  Ostir- 
landc  unde  zcü  l.andisberg,  graven  zcu  Orlemunde  unde  liorni  dez 
laudis  zcu  Plizsen,  enpieteu  den  wiesen  luten  ratismeistereu,.  den 
reten  unde  der  stad  gemeync  zcü  Jhene,  unsern  Üben  getruwen, 
unsere  hnlde  unde  allis  gut  Wenne  wir  eyntrecbticlichin  mit  guten 
vorrate  unde  wissen  unsere  getniwen  heynilicbere  dem  erbern  ern 
Johanse  von  E{j[kirsberge  parrer  czu  Fryhorg,  unsemi  scbribere  unde 
üben  heymlichere,  an  uwirrem  radbusc  unde  au  uwerre  stad  ge- 
meynlicbiin  zcft  Jhene  von  unser  reciitin  iai|;Alde  recht  unde  redlich 
vorkoufft  haben  sibinczen  marg  lotigis  sflbirs  Erffortischs  gewichtis, 
wizse  unde  were  ierlichis  czinszes  zcu  syme  lybe  unde  die  wyle  er 
Ummer  gelebit,  alle  iar  uff  sendte  Michils  tag  uflczuhebene  unde  in- 
czunemene  unvorczoglichin  nach  lüte  unde  uzwiesunge  andire  unser 
brive,  die  wir  im  darubir  ggeben  haben:  darubir  heiszen  unde  ge- 
bieten wir  udi  mit  ernste  unde  vestlicfa  bie  unsem  hulden,  daz  ir  - 
dem  egnaaten  em  Johansze  unde  zcfi  syner  band  em  Nicolause  von 
Kökericz  rittere  unde  Holde  von  Ottendorff  den  egnanten  iarczins 
alle  iar  uff  sendte  Michils  tag  globit,  wol  vorbrivot  unde  oucb  red- 
lichiu  alle  geltziit  uäczlichiu  beczalet,  anc  allen  vurczug,  hiudiniisz 
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unde  wederrede.  Darczu  sal  sie  nymmer  gehiüdini  brand,  misse- 
wachs,  urlüyge  nodi  deynes  riehters  gebot,  er  sie  gdstUch  adir  werlt^ 
lieh.  Ouch  ab  wir  uch  dheynerlcy  ft7heid  adir  gnade  tetin,  adir 

andir  unser  gölde  daselbens  vorkömmerten  adir  vorwiisteii ,  daz  sal 
in  zcumale  an  iren  zcinsen  dheynen  schadiu  nach  hindirnisz  breii^iu. 
VVcune  ir  ouch  den  eguantiu  czius  also  gemachet  unde  ouch  uÖ  alle- 
edit  habt  beczalet,  so  sagen  nnde  kAndegen  wir  uch  denne  alze  oft 
alle  iar  unde  geltziit  der  egnanten  sobinczig  marg  sflbirs  quiit,  ledig 
unde  lozz  mit  Urkunde  deszis  brives.  Datum  Jhene,  anno  domini 
McccLxviii,  ain  niaiita^^e  vor  sendte  Vity  tage,  befestind  mit  uusern 
insigillen,  die  wir  daran  haben  laszeu  heugen  etc. 

345.  Heimieh  wm  GUi^g  wrhoMfi  am  die  Vettern  Dieirich  und 
Dietnck,  Sehetin ^)  genannt,  aUe  die  Lehen,  die  sie  und  ihre 
£Uem  9cn  ihm  und  seinen  Eltern  gehabt  haben. 

Ossmannstedt,  1368  Juli  2. 

lldtcJir.:   Abtchr.:    üniv.-ßibl.  Jena,  A.  Beitr^  Mscr.  Tom.  XII.  $.  a.  1868  (wi). 
aakSA.  WamöT,  B^mmL  i.  111.  8.  IIS/  N:  OXV 
^i/Mftr.;  y«iidldo  qMdut  H«iiirlel  de  OUsbwf. 
FÄ,  Smbbtadt,  Mter.  AMM  8.  844.  JTe.  OXY  {fiß). 

Wir  Heinrich  von  GUsberg  bekennen,  das  wir  vorkaufft  habin 
Diterich  und  Diterich  ge vettern,  Schetin  genant,  alle  dy  lehn,  dy  sy 
und  yre  eldeni  von  uns  und  unsem  eidern  gehabt  hubin ,  mit  allen 
nutze,  freyheiteu  und  rechten,  als  wir  und  unsere  eidern  dy  gehabt 
habm  von  eym  riche,  und  wysen  dise  vorgeschribene  ISchetiu  gevet- 
tem  an  ein  riebe  adder  an  eyn  herreo,  wer  der  sy,  adder  an  eyn 
gotshus,  wo  an*)  adder  von  wem  yn  disse  lehn  gefugsam  sind  zu 
nemen  adder  zu  enitphaen  etc.  Gehen  zu  Atzmanstete  ifOCCLXTm, 
[an  dem]  nechsten  soutage  nach  Petri  und  Pauli. 

346.  Der  Barbier  Albrecht  in  der  Badestube  vor  dem  Sauith  ore  der 
Stadt  Jena  und  dessen  Ehefrau  und  Kinder  verkaufen  an  4 
Jenaer  Bürger  zu  deren  Seelenheil  für  die  Sehioaehen  und 

Kranken  im  Nicolaispiiale  ein  ewiges  Bad  in  der  genannten 
Badestube  für  \0,  Schock  schmaler  Groschen.      13G9  Auf.  34. 

Udtchr.:   Abtcltr.:  GUuSA.  Wtimar,  üamwd.  F.  ÖSS.  lU.  S9i>— 40l>. 

Ayftdvr.:  Anno  domini  MCCCLxnui. 
1}fyAx  aefe$t:  A.  Brnr^  Anh.  Jm.  8.  IM/.;  Wiedeitirg,  Jena  8.  SST. 

In  nomine  domini  amen.    LongiiKjuitate  fit  sepe  teniporis,  ut 
inter  partes  pcrcaut  raciüuabüitatis  aclicata,  uisi  viva  voce  testium 


•)  «B 

1)  Die  Schetitte  tearen  eine  Jtruur  Bürgerfamüie. 
nBr.ftoKh.  Qn.  VI,  1.  N.  K.  ni,  I.  2  1 


Digitized  by  Google 


322  ürkiuui«abMli  dw  Stadt  Jena.  1369 

aut  scripture  testimonio  roborentur.  Hiuc  est,  quod  ego  Albertus 
rasor  in  stupa  ante  Mvam  Salis  opidi  Jhene,  Cristlna  eontharaUs 
mea  legitftma,  Heinricus  heres  nuster  pubertatis  aoDoe  pleDc  habens 

necnon  omnes  alii  Dostri  lil)L'ri  ad  noticiam  oninium  singulorum  et 
maxime  liorum,  quorum  interest  seu  interesse  potcrit  quoniodolibet 
in  futurum  t  cupimus  pervenire,  quod  dos  iusto  veudiciunis  titulu  de 
Ijona  et  libera  Toliiiitate  rite  et  racionabiliter  vendidimas  perpetuiim 
balneum  in  stupa  nostra  iam  dicta  viris  discrctis  Kudolffo  dicto 
Placznian ,  Theoderico  vorn  Hannen,  Johanni  BArgelini  de  Appoldia 
eius  geiieris  necnon  Johanni  Dytiiiari  civibus  opidi  Jheno  prefati 
pro  Omnibus  ac  singulis  inärmis  in  Iccto  egritudinis  decuiubenübus 
et  eonim  famula  hospitalis  sancti  Nicolai  opidi  Jhene  iam  dicti  quo- 
tocumque  diemm  semel  duntaxat  in  septimana  et  hora  illa,  qua  nobia 
aut  nostris  successorihus  melius  coni])etient  et  plaruerit  faciendum, 
in  rcniediuni  et  saluteni  omniuni  fulelium  animaruni  ac  predictorum 
empturuni  et  omnium  progenitorum  suoruni  per  anni  circulum  per* 
petuis  teiDiK>ribus  ministrandum  pro  decem  sexagenis  grossorum  par- 
vomm  Dobia  Tenditoribus  predictis  utiliter,  toti^ter  et  legaliter  per 
dictos  emptores  pagatorun»  iuxta  paganientum  et  warandiam  opidi 
Jliene  memorati.  Insiiper  si  numerus  predictorum  infinnorum  lapsu 
temporis  accresceret  maiori  numero,  quam  quot  pronunc  sunt,  ex- 
tUDC  nichilominus  dos  venditores  et  nostros  saccessores  astriugimus 
et  obligamus  perpetuis  teniporibus  pretaxatos  infirmoa  et  eonim  fa- 
mulam  balneandos  et  radendos,  maiori  numero  ipsonim  infirmorum 
sie  ut  premittitur  ;iugmentato  non  obstante.  Insuper  nos  venditon's 
prefati  predictam  veudiciunem  fecimus  et  facimus  eniptoribus  nostris 
prenotatis  absque  dampno  et  preiudicio  Theodorici  dicti  Hallen 
dvia  opidi  pre&ti,  Katfaerine  eius  oonthoralis  legitime  et  eueoes- 
sorum  eorumdem,  qui  tres  fertones  census  nomine  de  dicta  nostra 
stupa  singulis  aimis  pcrrijiere  dinoscuntur,  et  iidem  Theodoricus  et 
'  eius  legitima  plenum  conscnsum  et  expressum  vendicioni  et  empcioui 

Sredictis  dederunt  et  adhibuerunt  in  consistorio  opidi  prefati  coram 
[emtico  de  Wormstete  ac  Theoderico  de  Rode  magistris  oonsuliim 
et  proconsul[ibu8]  »\  Johanne  de  Börgelin  sartore,  Nicoiao  de  Brifie- 
nicz,  Heinrico  deLobede,  Hennanno  Cappilhoff,  Jobanne  de  Aldiiiltt^rge,. 
Erhardo  de  Meldingen,  Johanne  Funkenhain,  Johanne  de  liorgelino 
de  Appoldia,  Johanne  Bugkelin  et  Conrado  dicto  Horn  et  quam  plu- 
libuB  aliia  fide  dignis  civibus  opidi  Jhene  sopradicti.  Insuper  iam 
dictus  Theodoricus  Halle  [et  Katherina  eius  conthoralis  legitima]  le- 
signacionem  a  nobis  venditoribus  menioratis  di(  ti  halnt  i  «tnpalis  ser- 
vicii  libere  rereperunt  ac  ipsum  balneum  stupale  i)re<üctis  infirmis, 
ut  premittitur,  ministrandum  emptoribus  nostris  prefatis  necnon  ma- 
gistris consnlnm,  proconsolibns  et  eorum  assessoribos  premiaäs  no- 
mine prelibttonun  infiimorum  oontnlerunt,  salvo  oeu  oensu  triam 


m)  procousalom. 
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feriouum  de  dicta  [stupa  uostraj  solveüdoruiu  singulis  auuis  pre- 
dictorum.  Insuper  nos  venditores  et  nostri  successpres  iam  dicti 
proniittinius  boua  fide  cum  eiiiptoribns  nostris  prefatis  aooedere,  si 
necesse  fucrit.  doniinum  feudi  stupe  nostre  i)retaxato  et  ipsuni  ro'^are 
cum  ("tiictii,  <iu;ilejius  dignutur  predictum  baliieum  pei  petuuni  diclo 
bobpitali  pro  ipsis^  iufirmis,  ut  premittitur ,  appropriaie  ac  libertäre 
pnre.  propter  deum.  Item  si  stupa  nostra  predicta  in  tantum  per 
incendia  vel  per  inundacionem  aquarum  aut  per  alium  eyentum  quem- 
cumque  devastarctur,  extunc  supradicti  Dostri  emptores,  eorum  suc- 
cessores,  magistri  coiisulnni  et  proconsulcs  opidi  Jhciie  mcmorati  re- 
spectum  habere  debuui  ud  ai^eaui  stupe  uostre  predicte  sie  aonichilate, 
ulvo  nichilominiiB  censa  trimn  fertoDam  predicto  Theodorico  Halleii 
et  suis  sttccessoribus  de  stnpa  seu  eius  area  annis  singulis  persoU 
veiidf)  Tnsiiper  in  diclo  empcionis  et  vendicionis  contractu  inter  no8  * 
venditurca  et  emptores  nostros  memoratos  condictum  cxtitit  et  ex- 
pressum,  quod  si  qui  predictoruni  iuiirmorum  in  dicta  nostra  stupa 
minni  aut  ventosare  voluerint,  ad  hoc  nos  venditores  ant  nostri  suc- 
cessores  prefati  minime  sumus  obligatio  nisi  coDsuetum  sollariam  pro 
buiusmodi  labore  nobis  daretur,  ut  est  moris.  Premissa  vcro  omnia 
et  singula  nos  venditores  memorati  dictis  nostris  emptoribus,  nia- 
gistris  cousulum  et  proconsulibus  ac  suis  assessoribus  prenotatis  nec- 
non  univerBitati  opidi  Jhene  predicti  promittimns.rata,  grata  et  finna 
invioübiliter  perpetois  temporibus  obsennure,  dolo  et  fraude  et  quo- 
libet  quesito  colore  prncul  motis,  nec  contra  premissa  vel  aliquod 
premissorum  verbo  vel  facto  aliquo  iuris  civilis  seu  canonici  ammi- 
niculo  Dobis  aut  nostris  successoribus  suffragante  debemus  nec  vo- 
lumiis  contrayenire  qaovisoiodo,  sed  omnia  et  singula  inconensse  et 
laudabüiter  perpetuis  temporibus  observare  iuxta  modnm,  condicio- 
nem  et  formam  ^niicrius  expressa.  In  cvidens  vero  tcstimoiiium 
omnium  et  singulorum  premissorum  presentem  paginam  nos  vcnili- 
tores  predicti  sigillo  magno  pnidentum  virorum  magistrorum  cou- 
sulum et  prooonralam  ac  uniyersitatis  opidi  Jhene  monorati  necnou 
sigillo  viri  discreti  Theodorici  dicti  Halfen  prenarrati  duximus  com- 
niuniri.  Et  nos  magistri  cnnsnhnn  et  proconsulcs  ac"  universitas 
opidi  Jhene  prefati  ob  rogatuui  vcnditorum  et  emptorura  predictorum 
recognoscimus  sigillum  nostrum  magnum  preseutibus  appendisse.  Et 
ego  predictus  Theodoricus  dietus^)  Halle  reoosmosoo  insuper  sigillum 
meum  in  Signum  evidens  dicti  iuris  resignacion[is]*)  et  prefatis  empto* 
ribus,  magistris  et  ])roconsulilius  opidi  Jhene  memorati  dicti  servicäi 
seu  balnei  stupalis  co]lacion[isj'*)  fore  presentibus  appensum  in  evidens 
testimonium  onuiium  et  singulorum  premissorum.  Datum  et  actum 
anno  domini  mccclxix,  feria  sexta  prozima  post  octavam  assumpcio- 
nis  beatissime  virginis  Marie  genitricis  dei  gloriose  etc. 


b)  dictiu  iat  mUerpmktitri.      c).  re&ignacioDeiQ.      d)  coUafiiottem. 

21* 
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347.  PriMf  ÄMssin,  Priorm  und  CommU  des  MiehaMfdösters  tu 

Jena  verpflichten  $ieh  dem  SUuUrate  gegenüber,  das  von  Diet- 
rich von  Ilolzhausen  mit  Zinsen  aus  Haimeken  in  ihrem  Klo- 
ster  gestiftete  Jnhrgedächinis  zu  halten.  1369  Oct.  16. 

Ud$€hr.:  L'niv.'Biöi.  Jena^  No.  16,  Orig.  Ptrg.^  mit  den  anhängendciL,  gut  erhai- 
CMM  Skgekt  4e»  Pttfttu  md  4a  Qm—wtot  4cr  Noimm  m»  /«m  (J). 

Ab$ehr. :  OHuSjL  WltmoTt  SammL  F.  U«.  BL  44 
AiffMkft:  Anno  domlai  iccootxn. 

Ich  Volrad*)  vod  Oylstet^)  probiBti  Mechild  tod  Luchtinberg 

eptiscliiü,  Ylsebef)  priorin  und  die  samenunge  gemeynlich  der  clostir- 
frouwen  des  clostirs  Jhene  bekennen  uftinlich  an  disem  geinwertigim 
briefe  allen  den ,  die  yu  sehen,  horin  odir  lesen ,  daz  der  erber  man 
er  Dither[ich]  von  Holczhusen,  deni  got  gnade,  umbe  sin  geld  ge- 
kouft  hat  und  geczuget  viir  schcfül  konis  und  fünf  schefil  havem 
Jensches  tnazscs  an  t  incr  halben  hufe  land  gelcin  in  velde  und  in 
dorfe  zcu  dem  lioynchin,  densoll)iu  ierlichin  eins  uns  und  unsem 
nachfordern  ierlichin  uf  sente  Michils  tag  gebiu,  autwerteu  und  geben 
sollen  zcn  Jhene  in  der  stad  IHtiierich  von  Zcymem  und  ein  bmder 
bürgere  zcu  Jhene,  von  demsdben  cinse  und  von  anderm  uoserm 
gute  wir  alle  iar  in  der  ersten  vsistwochin  sullen  schicken  und  koy- 
fen  in  den  cavend  den  iuncfrouwen  geracynliL-li  eyue  tuuue  heryngis, 
zcu  eyme  ierlichin  gedechuiz  sele  des  egnanten  cm  Dither[ichj  von 
Holcdbnsen.  Das  globe  wir  mid  guten  tmwen  und  ane  alle  argeUst 
von  unser  und  unser  nachfordern  wegin  stete  und  gaucz  zcu  hidden 
den  ratsmeystem  und  den  rethen  der  st«\(l  Jliene,  ab  wir  odir  unse 
nachkonilinf;  daran  sömig  wurdin ,  daz  wir  diiz  sclgerethc  nicht  vol- 
czugeu,  als  vor  stet  beschribeu,  welcMs  iaris  daz  gesche,  daz  sie 
dammoe  uns  odir  unse  nacbkommling  soldin  manen  und  getruwdich 
infordim.  Des  zcft  eyme  uffinbarn  und  ewygim  geczugniz  habe  wir 
den  ratsmeystem  und  den  rethen  der  vorgnanten  stad  disen  brif  ge- 
geben myd  unsern  insigeld  beyde  probistie  und  caventfis]  wol  vor- 
festiüd.  Daruber  sint  des  ouch  geczug:  der  erwerdige  herre  er 
Petir  von  Madda  thumherre  zcu  Gicz*'),  er  Herman  vou  Burgein  **), 
er  Henrich  Meyc  unser  capelann  ^  und  anderre  gute  lute  vil.  Ge- 
geben ist  diser  brif  nach  Cristi  geburt  driczeuTiundirt  iar  und  in 
dem  uucu  und  sechczigistigim  iare,  an  sente  Galii  tage  des  heiligen 
bichtiger. 

348.  DU  Landgrafen  F¥ieäHeh,  BMatait  wnA  WXktilm  wm  IM- 
ringm  belehnen  ihren  Thoirineehi  QSfte  mii  der  Nutzigen-  oder 
Jüacnmühle  zu  Jena.         '  13(59  Oct.  Sl. 

üdtchr.:  Ab$ckt,i  AOA.  Jma,  Cap.  Tnl  L  Oa^  L  TU.  1.  No.  69.  &  AlO— 

615  {A^). 


»)  Fnirmd  B.        b)  Ulsled  B.        c)  Elli^l  B.        d)  Cmftm»  Bl        •)  Bdfw 

gclio  B.       f)  cappellane  B. 
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OUtiSA,  WemoTi  SammL  F,  598.       166.  167  [A^). 
FA,  SudoUktit,  Mter.  Hetzer  J.  8.  846— SM  (A»}. 

OHuSA.  »'citaar,  Samtid.  F.  Hl.  Ä.  124  /  No.  CXVI  (B). 

Au/gfftr  :   Appropriftcio  molcndinc  diclo  J Adamilfile. 
HtgeU:   USA.  l>rcukn,  Lop.  No.  27.  M80b  (£?). 

Auftd».:   GoczkonU  Turkoecht. 
EUnia».^  Oap.  NcW,  BLl 
Ebenda».,  Cop.  No.  29.  .02.  117  b  (Ä). 

Aufsehr.:  Tuerknecht. 

Druck:  JUjfett:  A.  JJaer,  Arch.  Je».  &  888/.;  —  vgL  ßeier,  Oeogr.Jt».  &491; 
Avemamt  T.  l.  8.  86;         tmUr  dem  faUdien  Jahre  1896. 

Wir  Friderich,  Balthazar»)  und  Wilhelm  von  gotz  gnadcü  lan[t]- 
grayen  in  Doringen^),  iiiar[c]grav6n  m")  Missen,  in  dem  Osterlaade 
und  zcu  Laiidesberg,  graven  zcu  Orlamundc  und  herren  des**)  lan- 
des")  zcu  riisson,  bekennen  und  thini  kimtli  offenlich  mit  discm 
briefe,  das  wir  dt  ni  bcsrhcyden  Götzen,  unserm  lieben  j^etraueii  thor- 
knechtefrauen  Elseu'j  seiner  elichn  wirten,  und  allen  ihren  rech- 
ten erbin  dorch  getraues  und  mehr  dinsts  willen,  die  nns  derselbe 
Götze  ofte  nützlich  gethan  hat  und  vorbaß  thuen  sali  in  künftigen 
zceiten,  eine  ni61  zcu  Jhene")  gelegen,  die  ctzwan  zcu  Heintzen  Tru- 
bin^)*)  und  nach  öme  Bertolde  dem  eldem  unserra  kelnere')'),  seli- 
ger gedechtnisse,  gewest  ist,  mit  allen  rechtin,  eren,  nutzen,  dinsten, 
gewonheiten  und  gemeiniglich  mit  allen  zcugehorungen,  als  dy  egnan- 
ten  Heintz  und  Bertold  von  uns  zcu  lehn  herbradit,  gehabt  habin 
und  besessen,  zcu  rechtem  erbe  geligin  habin,  von  uns  und  unsem 
erbin  als  ein  recht  erblich  gut  zcu  besitzene  geruwiglich  und  zcu 
behaldene  ewiglich,  und  leyhen  in  auch  dy  egnante  moel  zcu  rechtem 
erbe,  in  aller  masse,  als  ubyeschribeu  stet,  mit  craft  dis  briefis  gne- 
diglich^).  Daby  seint  gewett  und  sein  auch'  gezcengen:  dy  edeln  er 
Heynrich  bur[c]grave  zcu  Starckenberg,  er  Friderich  von  Schönburg 
herre  zcu  Glauchaw,  dye  gestrengen  er  Kerstan  von  Witzleubin '),  er 
Ditrich  von"*)  H[on]sperge er  Contze  von  Wirtzehurg,  er  Heynrich 
von  Lucha  rittere.  Hold  von  üttendorf,  Heynrich  von  Leugeveld") 
und  andere  gute  leute  gnug,  den  w61  ist  zcu  gleoben.  Geb^  noch 
Crists  gdniith  diiezenhundert  iar  danach  in  dem  neun  und  sech- 
czigsten  iare,  am  montage  noch  sant  Symonis  und  Juden  tag  der  hei- 
ligen zcwöl^then^). 

$l)  liRhh&sAT  AiA*A:  b)  DSringen  ^M«^».  c)  in  Ä.  d) /ehü  A^  A*A*. 
e)  Goczkoni  turknccbt  C,  turkncch  />,  tuerknecht  E.  t)  Elisubeth  CD,  ElIzAbecbt  Em 
lf>  molendinara  prope  Jhene  C,  Jeben  DE.  h)  Henricus  Tmbe  ODE.  i)  BertoN 
.Jus  cellerator  k)  Rncdlich  B.        1)  Witzlebcn  ^M«^».        m}  vom  AKi*A*. 

n)  Uamper^n  A^A*A>B  o)  LangenmiMl  A^A*A*.  p)  am  dient>t«ge  lukcb  dem 
OMertage  [..i^^  t^  ^]  A*A*A'^  datnm  uiao  laax,  ftrl«  steinids  post  SymosU  «t  Jade 

l)  Vgl.  du  ürk.  von  1350  ^«&r.  25. 

%)  VfL  dU  Urk,  w»  1854  <^  i,  1889  OO.  4,  1383  Mär»  86. 
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349*  Landgraf  Friedrich. von  Umringen  weist  dem  Hermann  Münzer 
in  Gotha  und  seinen  Erben  26  Mark  auf  die  Stadt  Jena  auf 
WaJpttrgis  an.  136ü  D©o.  1. 

ndtchr.:  Jitgett:  USA.  Druden,  Cop.  No.  5.  Jil.  142. 
Anfuhr. :  Jhtn. 

Item  domiüus  assignavit  Hernianuo  MoneUirio  in  Gotha  et  suis 
hieredibaB  xxti  marcas  de  civitatis  [proventibus]  in  proximo  Walpor- 
gis  tennino  capiendas.  Datum  anno  lxix,  sabbato  post  Katherine. 

350.  T>ic  Landgraf ni  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  vmt  Thü- 
ringen verpfänden  für  lOOU  Mark  lötigen  Silbers  an  dir  lirit- 
'  der  Heinrich,  Hans  und  Hans  von  Saalfeld^  Ludwig  und  Hein- 
rieh  Legat,  Erfurter  Bürger,  femer  an  den  jungen  Ludwig 
von  Enzenherg  und  Jan  von  Ftihner  das  ScJUoss  IMenstein 
mit  Allem,  was  dazu  gehört,  und  weisen  denselben  ausserdem 
Ai)  Mark  lötigen  Silbers  JährlicJien  Zins  auf  die  St^idt  Jena 
an,  beides  auf  Wiedereinlösung.  1369  Dec.  3. 

IKlNAr.;  jtbMkr.:  BSA.  Dresden,  Cop.  No.  U. 
jhifitkr.:  LIttom  oUigaetoidt  CMtrl  Lybiutoja. 

Wir  Frjdrich ,  Balthazar  und  Wühelm  etc.  bekciineu  etc. ,  daz 
wir  den  bescheiden  Henzcen,  Hans  und  Hanß  gebrnder  von  SaUelt, 

Ludewit;  und  Heinrich  Lodjaten,  puignr  zeu  Ei-furte,  iungc  Ludewig 
von  Enzcenberg  und  .lau  von  Vanre  inpresaczt  habi-n  und  seczon  zcii 
eyuie  rechten  phandc  unser  sloz  Liliinsteyn  niyt  doscu  naclmeschrilH'n 
dorphem:  Sechsehade,  Grefenrade,  Ilyprechtrade ,  Franke) uhayii  ) 
und  Honberg,  dy  zcu  demeselben  bus  warten  und  geboren  suUen, 
myt  allen  rechten  und  gcrichtcn,  als  wyt  als  der  egnanten  dorpbere 
Auer  begriffen  haben  und  behalden,  myt  allen  nuczen.  werden,  cyn- 
sen,  beten,  dinsten ,  niullen.  Icieoffen,  uzgenonien  niauschaft,  myt 
allen  yreu  kirchlehen  und  gevvonheyten ,  als  wir  iz  bizher  gehabt 
baben,  und  b^amen  dy  vischweyde,'dy  zcu  Grefenrode  antreten  sal 
und  wenden  biz  nf  dy  marke  grafien  Heinrich  van  Swarczburch>  hem 
zu  Amstete,  zcu  denie^elbin  huse  und  dnirteni  haV)en  wir  in  und 
yren  erl)en  buwyset  an  unser  stad  zcu  Jheu  virzcig  luarg  Imiges  sil- 
birs  Erfurdischs  gewichtis,  wizse  und  were,  alle  iai'  uf  send  Michels 
tag  Inzcunemen  und  in  zeu  leysten  zcu  Erfurte  in  der  stad  ane 
Torzcog  und  ane  geverde,  vor  tusent  marg  lotiges  silbirs  Erfordischs 
gewichtes,  wyßc  und  were,  der  sy  uns  nuczlich  bezcalt  haben,  und 
wir  und  unser  erben  sullen  und  mögen  unser  hus  Lybinsteyn  mit  den 
vorgnanteu  dorphem  und  dy  virzcig  marg  lotiges  silbirs  an  Jheuo 
alles  wyderlozzen,  wenne  und  welche  zdit  wir  woUen  und  mögen,  ye 
lOT  sende  Walpurgen  tage,  und  dy  loeunge  suUen  wir  In  ciyn  ganci 

•)  Am  Rtgm  ht  B8A,  Dmim  Um  StaakiyidMjni. 
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halb  iar  vorsagen  aiic  alles  geverde.  imibc  dy  egnaiiten  tiiseiit  niarg 
lotiges  silbirs  Erfordischs  {gewichtes  imd  zceichens,  dy  wir  iu  globt 
haben  und  globen  gütlich  zca  bezcahie  zcn  Erforte  in  der  stad  ane 
allen  Iren  sdiaden.  Wer  abir,  das  wir  unser  hus  myt  aller  syner 
zcugehorunge  und  be\\78unge  nach  sende  Walpurgen  tag  wyder  losten, 
so  sulleii  alle  nucze  und  cynse,  dy  uf  sende  Michels  tag  darnach 
geiallcü  Sölden,  iu  und  vren  erben  zcumale  lediglich  ane  alles  hin- 
demizze  volgen  und  gefiülen,  und  were  icht  vorsezzene  cjnees  bliben 
oder  hinderstellig,  dy  sdden  auch  myte  volgen  ane  allen  vorzcog. 
Worr  auch,  ab  sy  oder  vre  erben  yres  geldcs  bedurtften  oder  wyder 
haben  weiden,  daz  sohlen  sy  uns  oder  unsern  erben  eyn  gancz  halb 
iar  vore  sagen  und  lazeu  wizzen.  Losten  wir  iz  deunc  nicht  wyder 
bynnen  der  zciit  eyns  halben  iaras,  so  mögen  'sy  oder  yre  eiben  daz 
hus  myt.  alle  syner  zcngehorunge  und  bewysunge  vo[r]seeMn  eyme 
unsern  manne  vor  dy  egnante  summe  geldes  und  der  uns  myt  dem 
huse  und  aller  syner  zcngehorunge  und  bewysunge,  dy  wir  in  darzcu 
bewyset  haben,  gewarteu  gUcherwiis,  als  sy  und  ir  erben  uns  und 
unsern  erben  dia  auch  äs  gewüs  gemacht  haben  myt  Iren  bryfisn 
und  bürgen,  und  demeselbin,  deme  sy  daz  hus  vorseczten  vorbas, 
sullen  wir  und  unser  erben  daz  auch  vorbryfcn,  als  wir  daz  in  und  . 
yren  erben  vorschriben  haben.  Auch  sullen  sy  und  ire  erben 
daz  egnante  hus  der  stete  Erfurte,  Mulhusen  oder  Northusen  key- 
ner inseczen  nach  vorphenden.  Were  auch,  daz  sy  oder  ire  er- 
ben nottich  geldes  bedurften  und  der**)  Testen  myt  den  zcube- 
wyseten  dorpheni  nicht  vorseczen  konden,  so  sullen  und  mögen  sy 
dy  virzcig  marg  lotiges  sill)irs  Erfordischs  gewichtes,  wyße  und  were, 
dy  sy  an  unser  stad  Jheue  haben,  vorseczen,  weme  sy  wollen,  vor 
vyrhundert  marg  k>tiges  sflbirs  Erfordischs  gewichtes,  wysse  und  were, 
und  darnach  besundem  daz  hus  myt  allen  den  zcubewysten  dorflbm 
und  myt  allen  nuczen  und  rechten,  als  wirs  an  sy  und  ire  erben  go- 
wyset  haben,  sullen  und  mögen  sy,  wenne  sy  wollen,  vorseczen  eyme 
uuserm  manne  für  sechshundert  marg  lotiges  silbirs  Erfordischer 
wysse  und  were,  und  demeselben  sullen  wir  und  unser  erben  und 
unser  egnante  stad  zcu  Jhene  dy  gulde  vorschriben,  vorbryfen  und 
uf  sulche  tagezeiit  gevallen  lazen  und  geben,  als  wir  und  dyselhe 
unser  stad  daz  in  und  iren  erben  vorbryfet  und  vorschriben  haben. 
Were  auch,  daz  sy  und  ire  erben  den  cyns  zcu  Jhene  nicht  vorseczten 
und  wir  den  wyderlosen  weiden,  so  sullen  wir  daz  hus  auch  damyte 
losen;  Yorseczten  sy  oder  yre  erben  den  cyns  eyme  andern,  wer  der 
were,  rzu  deme  sullen  und  mögen  wir  in  wyderlozzcn,  als  wir  in 
wyder  sy  und  yre  erben  sohlen  gelost  haben.  Auch  sullen  sy  oder 
yre  erben  daz  hus  bessern  und  buwen  myt  zewenzeig  marken  und 
dy  kundtefa  und  redelichen  berechen,  dy  sullen  wir  oder  unser  erben 
yn  wyderkeren  und  geben,  wenne  wir  daz  hus  zcu  in  losen.  Daxzcu 
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sy  buweholcz,  burneholcz  uud  zcu  koleu  iiemen  sullen  uz  unserm 
walde,  als  ^3  sy  des  bedurfo  uf  daz  hns,  und  dy  vorgnanten  dorf- 
fere,  dy  zcu  «lein  husc  gehören,  Bidleo  auch  stecken  und  zcönsal  uz 
unserm  walde  holen  und  hnnwen,  daz  sy  ire  hofci  damyte  befriden. 
Auch  sullen  sy  und  ire  knechte  iiv^en  und  voliien  in  unserni  gerichte 
uud  uf  UDsenu  walde,  unschedulicb  andenue  unserm  grozzen  wilde; 
daran  sollen  wir  nach  nymant  von  nnsern  wegen  sy  in  kepewüa 
hindern.   Auch  sal  daz  dorph  Goslar  niyt  andern  dorphem,  dy  umbe 
daz  slos  gelogen  siiit ,  zcu  Sechsilrode  in  der  niul  malen,  als  sy  von 
alder  getan  haben ,  und  daby  sullen  wir  sy  bchalden ,  daz  yn  daz 
vülge  und  gesche  ane  alles  geverde.    Auch  sal  daz  nierguaute  hus 
libinsteyn  unser  nnd  unser  oben  ulfoie  hus  shi  zcu  allen  unaem 
geschefden  und  noten,  alz  dicke-  als  wir  dez  bedurfifen,  wyder  aller- 
menjrlirh,  nymande  uzgeslozzcn,  und  gesche  iz,  daz  wir  dez  hnses 
durtiten  und  davon  engen  wolden,  wen  wir  denne  zcu  huptmanne 
daruf  leyteu,  der  sal  jn  und  yreu  erben  globen  und  gewizheyt  tuen, 
der  sy  im  glauben  mögen,  und  sullen  den  nicht  uf  daz  slos  lasen, 
dy  gewisheyt  sy  in  denne  vor  gesehen,  ane  alles  geverde,  und  wir 
sullen  densell)en  unseni  houptman  myt  synen  gesellen  selbins  bekösti- 
gen und  besorgen,  und  wir  und  unser  erben  sullen  sie  )  und  yre  er- 
ben vor  anfügen  bewaren  uf  deme  slozze  von  den,  dy  daz  slos  denne 
ynnehan;  wurde  denne  das  slos  verloren  von  unser  wegen,  so  habeD 
wir  yn  gelobit  und  globen  myt  unaem  erben,  daz  wir  uns  myt  den, 
dy  daz  hus  gewunnen  betten,  nyramer  gefriden  nach  gesunen  sullen, 
wir  haben  yn  oder  yren  erben  daz  hus  vore  wydergeschicket  oder 
yn  ir  gelt  wol  b<^tiüt  l)ewyset  oder  genczlich  bezcalt,  daz  yn  ge- 
nüget, an  geverde.   Auch  globen  wir  und  unser  erben,  daz  wir  in 
und  yren  erben  oder  wer  das  egnante  slos  innehat,  get[ruwe]liGhen 
zcu  vortedingen,  zcu  schirmene  und  zcu  schuczene  zcu  allen  yren 
rechten  und  noten,  als  unser  besezzene  man  und  dinere,  ane  ar^^elist 
und  geverde,  und  sullen  ir  auch  zcu  rechte  und  bescheydenheyt  wol 
macht  haben.   Datum  anno  Lxix,  in  vigilia  beate  Barbare. 

351*  Günther  und  JTam^  Grafen  eu  Schwarzhurg  ^  Herren  daselbst, 
hrurkunden,  dass  ihre  lieben  gnädigen  Herren,  Friedrich.  linU 
thasar  und  Wilhelm  ,  Lnndffrafen  in  Thüringen  und  Mark- 
grafen eu  Meiaset^,  ihnen  ihr  Schloss  Herbdeben  (Herbistleyben), 
Haus  und  Stadt,  für  1800  Mark  lötigen  Silbers  Erfurter  Wäh- 
rung mtf  ein  ganzes  cToAr  auf  Wiedereinlösung  tum  Pfände 
emgeseiet  haben.  Wenn  nach  Ablauf  der  bedungenen  Frist 
die  Einlösung  nicht  erfolgt,  sollen  die  Grafen  f?(7s  Recht  haben, 
das  Schloss  andenceif  zu  versetzen  an  einen  Genossen  oder 
üntergenossen  der  Landgrafen,  mit  Ausschluss  der  Städte  Er- 
furt, MukliKaueen  tmd  Noräkamen  unä  deren  Bürger,  «o- 
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me  aller  anderen  Städte  und  deren  Bürger.  Bei  der  Wie- 
dereinlösuny  sollen  die  Landgrafen  dy  bezcalunge  tuen  zcu 
Erforte,  Jhene,  Gotha  oder  Arnstete,  in  wdcher  der  stete 
eyner  düB  Grafen  daz  begeru  und  ir  gdt  auch  sicher  dahin 
komen  möge;  in  welcher  [dei*]  stete  eyner  sy  deDDe  dy  bezca- 
lunge  tcten,  so  sullen  sy  den  Grafen  daz  gelt  in  ihrer  slozzc 
cyn,  daz  ueste  by  der  stad,  da  dy  bezcaluuge  inuc  geschit,  ge- 
legen ist,  gelcyten  und  sicher  bringeD.  Es  siegeln  die  leiden 
AuastdJ^,  Gegeben  nach  gots  geburt  drizcenhundirt  iar  da- 
nach in  deme  nuen  niul  sechzcigisten  iare,  an  sende  Barbaren  , 
abunde  der  heiigen  iuncfrauwen.  1369  Dec.  3. 

iidtchr.:    IIHA.  Jjresdcn,  A'o.  3945  ,    On'g.  Perg.,  mit  2  vortrrjj'ltch  erhalteiun,  an 

Ptryamait streifen  hängenden  Siegeln  in  gelhem  Wachs. 
Dmek:  Jtegeü:  U.  ZtißM,  Oetek.  d.  MMrktJUdttm»  BerbiUbtH.  Octha  1873.  ß.  16. 

352.  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm,  Landgrafen  TJtü ringen^ 
quittiren  der  Stadt  Jena  40  Mark  löfigen  Silbers  Jahrrente, 
welche  dieselbe  Jährlich  an  die  Gebrüder  Heinrich,  Hans  und 
Hans  von  Saaifeld  und  Ludwig  und  Heinrich  Legat,  Bürger 
zu  Erfurt,  auf  Befehl  der  Landgrafen  mu  Mohkn  sich  verpflich- 
tet hat.  1309  D60.  IS. 

Ud$rhr  :  Absrhi:  :  OIIuSA   Wrimar,  Samml.  I.  5SS.  M.  76,  durduttidtm, 

Anftchr.  :    Anno  doinini  MCCCLXIX. 

Wir  Fridrich,  Balthazar  unde  Wilhelm  von  gotis  gnadiu  lanc- 
grafin  in  Doringin  unde  uiarcgraven  czu  Mißene  bekennen  utfontliche 
an  deßem  keginwertigin  brive  allen  den,  die  5n  sehn,  honi  adir  leßen : 
alz  die  besdieidin  Ifite,  die  ratismeistere,  die  rethe  unde  die  bürgere 
gemeynlichin  der  stad  Jhenc,  unsere  liben  getruwen,  den  bescheiden 
Henczen,  llanße  unde  Hanße  von  Salfeilt  gebnidirn,  Ludwige  unde 
Ilenczeii  Legaten,  bürgern  czu  Ertlorthe,  unde  yren  erbin  von  uusern 
rechten  iarrenten  alle  iar  ufl"  sendte  Michils  tag  vierczig  raarg  lotigis 
silbirs  von  unserm  geheisse  unde  bete  czu  geben  globit  ban  nach 
haldunge  der  brive,  die  wir  den  vorgnantiu  von  Salfeild  unde  Lega- 
ten obir  das  sloz  Lybinstein  unde  ouch  obir  dy  virczig  marg  ierlichir 
gulde  ggeben  haben,  das  wir  die  vorgnantin  rethe,  die  bürgere  ge- 
nieynlichiu  unde  die  stad  Jhene  der  vorgnanten  vierczig  marg  alle 
iar  uffe  seute  Alichils  tag,  die  wyle  wir  das  sloz  unde  czins  nicht 
wedir  gelost  haben,  ledig  unde  loz  sagen  yon  uns  unde  alle  unsem 
erbin  ane  geferde,  unde  sullen  nach  enwullen  sie  darumme  nicht 
manen  noch  besweren  adir  nymand  von  unßir  wegin,  unde  liaben  des 
czu  orkündc  unßire  insigille  an  deßen  britf  laßen  hengiii.  Datum 
aimo  domini  mccclxix,  am  nehislm  äuuabyudc  nach  seute  Lucio 
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ü53.  Die  Landgrafen  von  Umringen  zahlen  an  Konrad  Ziegen- 
fleiseh  6  Mark  haar  (Item  Conrado  Cygenfldschs  dederunt  in- 
parato  vi  marcas)  anno  LXix,  in  die  T%ome.      1369  Beb.  at 

Jldfrhr  :   USA.  Dret^  Oof.  21b.      BL  US. 
Aiif»ehr. :  Jhea. 

354.  Das  PredigerMostcr  zu  Jena  verpflichtet  sich,  für  Ulrich  vm 
lAehtenkam  und  dessen  Verwandten  ein  JahrgedäcMnia  mu 
feiern.  1371  lCarz9. 

Hihchr.:   K.i.  AtUnburfft  Ölig.  Perg.^  ohn*  Siegeit  dotk  mut  itMim  vom  t  Skgel- 

stret/en  {A). 

Ahtekr.i  H. . iMtd.^BSU.  AUaJbvrg,   Wagmr,  CoOertanta  Bd.  IV.  8.4%  f. 

\o  20  (/?) 

Ih-uck:  lUgesl:  MtUgitimgeH  d.  Ter.  /  (f^-  »•  ^A'-      ^'«^  »•  Axia  ßd.  lY. 
8.  116. 

Nos  fratrüs  Nycolaus  piior,  Conradus  supprior  celerique  fratres 
uuivcrsi  et  singuli  domus  prcdicatorum  Jhenonsis  recognoscimus  pu- 
blice in  bü8  scriptis  et  ad  notidam  omnium  et  singolonim  Chnsti 
fideliani  rii])iiniis  pervenire,  quod  ob  favorem  et  devocionem  domini 
\nrici  de  Lychtonhain  pie  memoric  et  oniTiium  profjcnitonim  suonmi, 
quos  ad  nos  et  nostniiii  «»rdineni  ac  conveiitum  habere  diiioseunlur, 
obligamus  uos  et  uosti  um  eonventum  predictuin  perpetuis  temporibus 
ipsius  domini  Vlrid  iam  dicti'  et  omnium  progenitorum  snonim  nec 
non  domiui  Vlrici  de  licbtenhain  prepositi  in  Lusenicz,  Theoderid, 
Hoinri<'i  et  Nycolai  siiorum  fratruiii,  Johannis  et  Heinriri  (h'  Lichten- 
hain siinnittT  fratruni  et  eonnn  omnium  et  singuloruni  pro|j;enitonini 
auniveibanum  diem  proxinia  dominica  ante  festum  Omnium  suucto- 
nun  singnlis  annis  cnm  Tigilüs  et  feria  secunda  immediate  seqnentl 
cum  niissis  cum  quatuor  caudelis  de  octo  libris  core  in  ipsomm  altari^ 
videHcet  sancti  Dominici,  in  ornatu  blanco  per  ipsos  et  eonim  pa- 
rentelam  ad  hoc  ab  antiquo  deputatum  observare,  missa  vero  finita 
presbytcr  cum  duobus  ministris  psahuum  De  piofuudis  iuxta  altate 
predictum  et  eorum  sepulcrum  legende ,  nt  est  moris.  Pro  quo  no- 
bis  et  nostro  conventui  predictiB  unam  sexagenam  grossorum  parvo- 
rum,  sex  denarios  pro  uno  j^rosso  computando,  pro  stipendio  spiri- 
tuali  prefati  nostri  .  .  benefactores  aut  eorum  .  .  heredes  seu  ii)s<)- 
ruui  parentele  propuiquiores  iuxta  seriem  iufra  scriptum  in  predicto 
termino  i>reDarrati  anniversarii  ministrabnnt  Ben  ministrari  lacient, 
omni  fraude  et  dolo  procul  motis,  predictnm  vero  Stipendium  . .  cor 
stodi  nostri  conventus  prefati  per  dictos  nostros  .  .  benefactores  aut 
eorum  heredjes]'')  debet  prcsentari,  et  ideni  .  .  custos  hoc  online  dis- 
tribuere  debet:  prinu)  sacristie  dare  debet  tres  solidos  denariorum 
loco  quatuor  candelarum  cereamm  predictarum,  duodedm  solidoe 
denariorum  .  .  priori  et  ceteris  fratribus  pro  pittanda,  quindedm 
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vero  solides  dcnariorum  aliis  fratribns  presbyteris  nostri  conTentas 

momorati.  Quod  quidem  Stipendium  scu  sexagenafm]')  nieniorati  .  . 
beiiüfactorcs  nostri  prefati  aut  eorum  .  ,  heredes  seu  ii)S()rum  paren- 
tele  propiuquiores  ccnsus  iiomiiiu  singulis  anuis  in  festo  beati  My- 
diaeliB  sub  mann  fideli  nobis  et  nostro  conventui  predicto  colligere 
et  teuere  debeot  nostro  nomine  et  nobis,  ut  premittitur,  in  ter- 
niino  ainiiversarii  pri'libati  tcneantur  niinistrare.  Prefatum  vero  Sti- 
pendium seu  censum,  ut  i)reniittitur,  coUigent  ab  incolis  ceusualibus, 
videlicet  Conrado  et  Ueiurico  fratribus  dictis  Kerchhof  in  villa  dicta 
Sdiorowe  de  nno  manso,  aliis  censibns  per  dictos  nostros  . .  bene- 
foctoi-cs  de  diclo  manao  aibi  retenüs,  in  festo  Mychaelis  memorato 
persolven(io.  In  casu  vero,  quo  .  .  nos  et  noster  convcntus  predicti 
prenotatum  anniversariuni,  ut  premittitur,  non  servaremus  aut  etiam 
uegligentes  iu  hoc,  quod  absit,  iuveniremur,  extuuc  et  protunc  pre- 
&tnm  sti])cndium  sea  census  ad  . .  benefoctores  noetros  prefatos  seu 
ipsonim  .  .  heredes  aut  Hierum  parentele  propinqniores  dcvolutum 
censeri  debet  plcin)  iure,  in  hoc  nobis  et  nostro  convcntui  predictis 
nullo  iuris  amniiuiculo  canonici  vel  civilis  aut  privilegii  ordini  nostro 
coucessi  suffragante.  Ut  vero  prcdicta  omnia  et  singula  per  .  .  dus 
et  sQCoessores  nostri  conventns  raemorati  inviolabiliter  servontur  il- 
lesa,  presentem  paginam  nostris  .  .  benefactoribus  et  eorum  . .  here- 
dibus  spu  i])Soruni  p:tn'Tit(^l(^  i)ropii]quioribus  si^nllis  conventtis  ac 
piioratus  uostroruni  predictorum  nostris,  .  .  beii('t"actoril)Us  nostiis 
sepefatis,  eorum  . .  heredibus  seu  ipsorum  parentele  propiuqui<>ril)us 
dedimos  communitam.  Datum  anno  domini  mfilesimo  trecentesimo 
septnagesimo  primo,  dominica  proxima  qua  cantatnr  Oculi. 

355.  Propst,  Arhfissi» ,  Priorin  und  Convrnt  des  Michnrliaklosters 
und  die  Ratsineister  und  Tinte  der  Stndf  Jena  wählen  den 
Priester  Gottfried  von  Guthmannshausen  zum  beständigen  Ka- 
piUm  -fict  dm  Nieolaisfntal  dasdbst  und  versprw^tm  tmw  emm 
jäkrUehen  GMt  wm  8  Pfund  Pfennigen.       1371  Mm  12. 

HeUchr.:  Abtchr.:  (.IluSA.  W^mmr,  Samml.  F.  m.  BL  41. 
Aufsehr.i  Anno  domini  Mooobzzi. 

Nos  Volradus  de  Oylstete  prepositus,  Mechthildis  de  Lflchtaibei]g 

ai)batissa,  Elysal)eth  de  Nuuborg  priorissa  totusqiie  ronventu«?  sancti- 
uionialiuni  nionasterii  in  .Ibene,  Theodericus  de  Lobenicz,  Iheoderi- 
cus  Voi-nbannyu  magistri  cousulum,  Johannes  Richardi,  Ileinricus  de  • 
Matstete,  Theodericus  'BeUicz,  Johannes  Fftrster,  Heinricus  Boylwar, 
Hermannus  Franko  iunior,  Johannes  de  Burgelin,  Laurcncius,  Johan- 
ncs  vom  Hus  et  Hermannus  Kngirde  cetcri  consulcs  opidi  .Jhenis  re- 
c^gnoscimus  dibicide  per  presentes  coram  personis  quibuscunique  ec- 
clesiasticis  seu  mundanis,  quod  unanimi  conseusu,  deliberucione  bona 
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prehal>ita,  ex  special!  eciaui  favore  ad  religiosum  virum  et  discretuui 
dominum  G6tfridum  dictum  de  Gutenfihusen  presbyterum  indifiati 
ipsumque  (1)  perpetuum  in  cappellanum  ad  sanctum  Nicolaum  seu 
hospitale  novuiii,  quod  extra  dicfniii  opidinn  Jhcnif^  ante  falvam  Salis 
sistit  ("onstructiim,  elegimus  et  in  hiis  scriptis  cliiiimus  sibique  bona 
fide  prescnti])us*)  aonuatim  dare  promittiiuus  de  oüertoriis  et  obla- 
donibuB,  quo  cadunt  et  cednnt  ad  tnmcum  sancti  Nicolai  ibideiD, 
octo  libras  denariorum  datlTorum,  ita  tarnen,  quod  sin^^s  quatuor 
temporibiis  anni  due  libre  denariorum  ipsi  per  nos  indilatc  conven- 
cionis  tytulo  porrigautur  ob  hoc,  ut  aiitedictus  dominus  Gotfridus 
singulis  diebus  de  maue  horis  coupeteutibus  missaui  cantando  vel 
Jegendo  in  capella  hospitalis  predicti  conpleat  et  rite  perficiat,  nisi 
fuerit  corporis  infirmitate  prepeditus,  salva  edani  honestate  sua  de- 
bita  et  missaruni  devocione.  Do  offertoriis  et  o])lacionibus  altiris 
])redictc  Capelle  jireposito  supru.scripto ,  vel  qui  pro  tempore  fuerit, 
integre  respondebit,  et  in  preiudicium  ecclesie  seu  parrochie  sancti 
Michaelis  (}ui[)piam  non  presumet  atteniptare,  sed  in  omnibus  prepo- 
sito  supradicti  monasterü  debet  se,  ut  decet,  conformare.  In  cuius 
rei  evidens  testimonium  sigillfa]^)  nostr[a]0,  videlicet  prepositure, 
("oüventus  et  civitatis  seu  opidi  Jhene  prescriptoruni  ex  ccrta  nostra 
scientia  duxinuis  presentibus  appendenda.  Huius  rei  testes  sunt: 
discreü  viri  dominus  Theodericus  Franko  et  dominus  Theodcricus  de 
Piauwe  vicarü  in  Jhenis,  dominus  Hermannus  de  BorgUlioo,  dominus 
Johannes  de  Frankenberg  cappellani  predicte  prepositure,  et  quam 
])lures  alii  fide  digni.  Datum  anno  domini  mcoclzxi,  in  die  sancti 
Gregorü  pape  etc. 

356.  Kaktr  Karl  IV  und  sein  Sohn  Weng^,  König  mm  BSknen, 

heurieunden,  dass  sie,  nachdem  die  Serren  Heinrich  der  Aeltere 
und  sein  Sohn  Heinrich  der  Jüngere,  Vögte  zu  Gera,  ihnen 
ihre  Veste  Blankenberg  nebst  Zugehörungen  für  14fX)  Schock 
guter'  Böhmischer  Groschen  verkauft,  wozu  sie  den  genannten 
Vögten  noch  600  Seho^  derselben  Groschen  leihen  wälen,  diese 
20Ck^  SchocJ:  nächste  Weihntidtien  in  die  Stadt  Plauen  hrmgen 
und  den  Vögten  behülflich  sein  wollen,  das  sie  es  lirini^en  in 
die  etat  czu  Yhene,  um  damit  ihre  Veste  Lobenstein  nebst  Zu- 
gehörungen,  die  sie  ihren  Herren^  den  Markgrafen  zu  Meissen, 
auf  Wtederkauf  verkauft  haben,  teiederenkaufen  und  tu  lösen, 
Geben  zu  Präge  nach  Crists  geburde  dreyczehenhundirt  iar 
dornoch  in  dem  ayn  und  sibenczigstem  iaro,  an  dem  suntag 
Judica  in  der  vjusten  etc.  I*rag,  1371  März  23. 

HtUekr. :   UHA.  s,  hleiz,  Jnv.  II.  l'ä.  Vlll.  No.  i,  Orig.  Ilerg.,  mit  Q  anhängtnden 

Avftrhr      Ri  rn|;ti  >vi  Johannes  Snxo  ;  «du  tkm  Btmd  4t»  IS.  Jaftrft..*  Kaaff» 

briir  über  Btankenber^k  »nno  1371. 

•)  prwMaUbw.      b)  ligUlo.      c)  noitra. 
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357.  Kaikarina  Zenmark  verzichtet  auf  alle  Güter  und  Zinsen  m 
Löbstedt,  welche  ihr  verstorbener  Gatte  Nieoiaus  Zenmark  von 
dem  3IichaelisI:los(er  zu  Jena  zu  Lehen  hatte.  Denselben  Ver- 
zicht leistet  Bertold  Zenmarh,  der  Erbe  des  Nieoiaus  Zenmark, 
unter  der  Bedingung,  äass  ihm  von  Seiten  des  genannten  Klo- 
sters  eine  Pfründe  gewährt  wird.  Ausserdem  Jtat  das  Kloster 
dtte  vm  Niedaus  Zenmark  hinterlassenen  Schulden  mu  begahlen, 

Jena,  1371  ApKU27. 

Udtchr.:    GUuSA.   HV/war,  Ong.  Perr/.,  mit  1  Notar iats~.cichcn  [A). 

Av^tckr.i  Super  villiuu  LobigwtiU;  von  tgäUrtr  Hand:  Kenuntiatiu  Kath«- 
riiUB  Zeoiuurgk  inptr  bona  qnadun  «t  c«iiBtu  ia  LobMcUti. 
M$ckr.:  AGA.  Jmm,  Oop.  TVl  I.  Qi^  I.  TIL  1,  N0. 67.  S.  61S— ÖS« 

GHuSA.   Weimar,  Samml.  F.  5S3.  Bl.  167  —  170  (Ä«), 
FA.  Rudolttadt,  .V»cr.  Hetzer  I.  8.  861—366  (B*). 

In  imniine  doniini  amen.  Anno  domini  mccclxxi,  indictione 
nona,  xxvii  die  mensis  Aprilis,  liora  prima  vel  quasi  in  estuario 
doiuiui  .  .  prepositi  sanctiniunialiuiu  opidi  Jheue,  Maguntiue  d}i)ceäiä, 
poDtificatttS  sanctissüni  in  Christo  patris  ac  domini,  domini  nostri  Grc- 
gorii  divina  providenda  pape  undedmi  anno  suo  primo  in  mei  nota- 
rii  publici  et  testium  subscriptorum  presentia  constituta  Katliarina 
dicta  Zceninarkg,  non  vi  coacta  aut  dolo  per  quempiam  inducta,  sed 
auimo  volenti  et  bona  deliberacione  prehabita,  niodis  et  forrais  oumi- 
bus,  quibus  melius  fieri  potuit  et  debebat,  ore  et  manu  renunc- 
ciavit  Omnibus  bonis  et  singulis  mobilibiis  et  immobilibus  ac  cen- 
sibus  universis,  quibuscunque  nominibus  censerentur,  in  villa  dicta 
Lobegesticz  •)  et  extra  situatis,  quo  quondani  \vcolaus  Zcenmari^, 
eiusdem  Katbarine  vir  legitimus,  possedit  in  fcudum  a  domino  Yol- 
rado  .  .  preposito  sauctiuionialium  io  Jhene  necnon  .  .  abbatissa,  .  . 
priorissa,  .  .  oonventa  et  monasterio  sanctimonialium  in  Jfaene  iam 
dictarum  preüste  dyocedSf  resignans  nichilominus  prefata  Katharina 
omne  ius  docium,  si  quod  in  eisdem  bonis  habuisse  actenus  viib  re- 
tur,  seu  si  quod  aliud  ius,  cuiuscunque  fniet  geueris,  in  ]>i(,'(li( tis 
bouis  quocunque  titulo  sibi  compctcre  vidcretur,  coram  quocuuquu 
indioe  ecdesiastico  seu  dviü,  eadem  Katharina  protestando,  quod  de 
et  super  huiusmodi  bonis  in  perpetuum  . .  prepositum,  . .  abbatissam 
et  conventum  predictos  aut  eorum  successores  imj)etere.  impcdire 
nollet  nec  ociam  actioiuni  iutentare  contra  ij)Sns  i)r<)  liuiusiiiudi  bonis 
prcdictiö  quovibUiodo.  Eodem  iusuper  contcxiu  iJerloldus  Zceumurg, 
oompos  sne  mentis  et 'corpore  sanos,  heres  predicti  Nycolai  Zcen- 
maiig,  ad  bona  prefata,  similiter  non  vi  coactus  seu  dolo  per  quem- 
quam  circumventus ,  ore  et  manu  renuncciavit  simpliciter  omnibus 
bonis  et*')  singulis*')  mohilibus  et  inim()))ilibus  seu  censilius,  quibus- 
cuuque  [nominibusj  ceuseri  merentur,  et  omni  iuri  hereditario,  cuius- 
cuoque  generis  did  seu  nominari  meretnr,  quod  predicto  Bertolde 

»)  LobgescheU  Ii^B*ß:  \t)  ftMt  B*B*B*. 
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in  eisdrni  honis  quocimque  titulo  competere  videretnr,  ooram  iudice 
qiiocuiKiue  ecclesiastico  seu  civili,  protestans  insupcr  idcm  Bnrtoldus, 
qu(Kl  de  et  super  buiuäLuudi  bouis  quod  in  perpetuum  .  .  preposi- 
tum ,  .  .  abbatissam  et  oonveDtum  prefatos  aut  eorum  successores  * 
impedire  nollet  seo  eciam  actionem  canonicaiii  nec  civilem  pro  bonis 
predictis  quoqüo  modo  [intentarej,  ea  tarnen  Cf)n(iicioiie  adiecta,  t^uod 
.  .  prepositus.  .  .  abbatissa  et  conventus  prenarrati  et  eorum  .  .  suc- 
cessores  eidem  Bei  ioldo  perpetuam  prebeodam  iu  mensa  prepositi 
monaalerii  predicti,  quousque  vizerit,  ministrabunt,  prefato  Bertoldo 
in  Testita  nyeinali  umam  panoi  lanei  pro  tribua  solidis  deDariorum 
ad  niantollura,  tnnicani,  capuciuni  et  calligas  conjjarando,  in  vestitu 
vero  estivali  ulnam  pro  duobus  solidis  dcnariorum  panui  laiiei  seu 
parchamiui  ministraudo ,  et  cum  hoc  auuuatim  soculaiibus  et  ocreis 
iuta  neoessitatiB  edgentiam  Bertoldum  prefktnm  proennuido.  Insaper 
idem  Bertoldus  vineam  dictam  Appoldisberg,  quamdia  vixerit,  snb 
expensis  suis  propriis  laboraiKlr»  in  usus  suos  proprios  convertere 
^  debet  et  optinere.  Si  autem  predictus  Bortoldus  per  .  .  preposituin, 
.  .  abbatissam  et  .  .  conveutum  predictos  aut  eorum  successores  beu 
per  alles  quoscunque  beneficiatos  ecdesiastico  beneficio  fuerit,  extonc 
et  protanc  predicta  vinea  Appoldisberg  . .  preposito,  .  .  al)batisse  et 
conventni  ])refatis  sou  eorum  successoribus  clhUtü  debet  pleno  iure, 
coiitradictioiic  ([iiacunque  non  obstante.  Insuper  omnia  debita  et 
singula  per  Nycülaum  Zcenmarg  prenarratum  apud  Christianos  vel 
Judeos  relicta  .  .  prepositus,  .  .  abbatissa  et  .  .  conventus  predicti 
aut  eorum  . .  sucoesson»  solvere  tenenturO,  prout  üdem  . .  preposi- 
tus,  .  .  abbatissa  6t  .  .  conventus  prefato  Bertoldo  promiserunt  bona 
fidc  Prctorca  eodem  contcxtu  Katharina  menioratii  se  astrinxit  ac 
proniisit,  quod  predicta  bona  resiguare  et  ipsis  renunciare  vellet  et 
deberet  coram  quocunque  iudice  ecclesiastico  seu  civilis  quociens, 
qnando  et  nbi  per  predictum  .  .  prepositum  ant  eins  successorem 
premonita  et  requisita  existat,  dolo  et  fraude  procul  motis.  In  quo- 
rum  omnium  et  singulorum  testimonium  premissonim  .  prepositus 
memoratus  me  notarium,  cum  qua  debuit  instancia,  requisivit,  ut 
super  hiis  omnibus  sibi  publicum  conficerem  instrumentum,  quod  et 
feci.  Acta  sunt  bec  anno,  indictione,  mense,  die,  bora,  loco  et  ponti- 
fice  quibus  supra,  prescntibus  discretis  viris:  Heynrico  de  HcrscD, 
Conrado  de  Burba,  \\  althero  7'nngori  (V)''),  Nvcolao  Koczen,  Johanne 
Schuczcen,  Hernianno  de  Animerbach,  Theoderico  Cappelndorf  iuniori. 
Johanne  Swarzcen"),  Nycolao  Vrden,  Theoderico  Wetigonis,  lieiurico 
de  Cossebode,  flermanno  eius  fratre,  Johanne  de  Schondorl^  Heinrioo 
eius  fratro  laycis,  Hermanno  llemde  et  Conrado  Seyman  clericis 
predicte  Magunüne  dyocesia'),  ad  premissa  vocatis  spedaUter  et  ro- 
gatis. 

c)  debebutit  iB> Timgen  ß^B^b*.      •)  Waiwü  ßiB*U*.  Q 
BMUiw»  «in  firatre  —  dyoewls  /Mft  B^B*B^. 
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Et  ego  Nycolaus  dictus  Riehe  de  Gr&oeberg  alias 

Clausterl)erg  clericus  Maguntine  dyocesis,  publicus  au- 
toritate  iniperiali  iiotarius,  quia  premissis  omnibus  et 
siDgulis,  dura  ut  sie  agerentur  et  fierent,  una  cuui  pre- 
DOtatis  testibus  preseus  interfui  eaque  sie  iieri  vidi  et 
audivi,  ideo  presens  instnuDentum  publicum  ezinde  con- 
feci  meoque  signo  consueto  signavi,  manu  mea  couscri- 
bons  rogatuB  atque  requisitus,  iu  testimoDium  onmium 
et  siugulorum  preniissorum. 

358.  Wilhelm,  Landgraf  eu  Thüringen  und  Markgraf  gu  Meissen, 
aehHehtei  mii  Wmen  wtä  WiHm  seiner  Brütkr  JMeärieh  und 

SdUhasar  IrrungevC  twischen  dem  JM  Konrad  zu  Bürget  und 
seinem  Kloster cmivent  einerseits  und  den  Raismeistern  und 
Bürgern  der  Stadt  Bürgel  andrerseits  über  Zoll,  Geschoss, 
Lehen  und  Zins,  Zu  dem  ersten  umb  dea  zcoll  habeu  wir  sie 
Bcfaeidin:  W«r,  du  eiu  nuwe  muntie  gonadit  wurde  in  unaern 
landen  zu  Jhene  oder  damnune  bii  dem  Bürgeln,  also  das 
zwölf  lieller  vor  einen  nuwen  groschen  gehen  soUlin  oder  nie, 
so  sohle  man  zu  zcolle  gebin  einen  heller;  wer  aber,  das 
also  blibe,  das  eiu  nuwe  grosche  gulde  nun  phenge  oder  zcene, 
80  BoU  man  ein  scherf  zu  zcolle  geben  ete.  Darbii  sint  gewest 
und  haben  ouch  mit  uns  geteidinget  die  edeln  Heinrich  burc- 
grav{>  und  herre  zu  Starckenberg,  Fridrich  von  Schonburg  herre 
zu  GhiL'liow,  die  gestrengen  Kristan  von  VVitzeleibin ,  Nickel 
von  Kokeritz,  Kutzschil  von  Kürbitz  ritter  und  ander  lutc  ge- 
nug, den  wol  ist  zu  glauben.  Gegebin  zu  Liptzk,  nach  gots 
geburt  dritzenhundert  iar  an  dem  ein  und  sibinzigsten  iare,  an 
sent  Johans  Baptisten  tage.  Leipzig,  1371  Juni  24. 

JJJ»rhr  :    Ab^rhr.:    filluSA.   Weimar,  Samml.  F.  510.  )5/.  77  •'.//"   AV-   /  17//. 

Avftckr. :  Drei  vortrege  txwiscbea  dun  doster  uud  der  *Udt  burgelu  aUerlei 
fibnebia  liatb««. 

359.  Die  Landgrafen  Friedrich ,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü' 
ringen  belehnen  den  Ritter  Meiner  von  Lehesien  und  dessen 
Bruder  Heinrich  von  Lehesten  mii  allen  Gütern,  die  Hermann 
von  Lehesten  von  den  Landgrafen  zu  Lehen  hatte,  namentlich  mii 
2  Weingärte»  am  Jeimg,  1  •  Weingarten  in  Ammerhaek  wnd 
1  Hof  in  der  Stadt  Jena.  1371  Aug.  24. 

IJdschr.:   Abschr  •   I/SA  Drestlatj  Oe^,  So.  S9.  St.  17*. 

Au/irfir  :   Meyiieri  de  Lesten. 

Wir  Frederich  Bfalthjisar]  und  Wilhelm  bekennen,  daz  wir  von 
sundirlicher  gunst  und  gnade  dem  gestrengem  Meynher  von  Lesten, 
Ilenrich  von  Lesten  sinem  brudir  und  eren  erben  durch  getruwer 
anuemer  dinste  wiUe&,  di  ai  mm  afto  nuezUdi  getan  haben  und  noch 


Michen. 
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tuen  sullen  In  zcukunftigcn  zcitcn,  alle  gut,  di  Herman  von  Lesten 
ritter  V(»ti  uns  zcu  leben  hat  und  nemelichen  zcwenc  wingartin,  glegin 
an  dem  berge  genant  der  Ganczk,  einen  wingartin,  glegin  zcu  Ani- 
mera,  und  ein  baf,  glegin  in  unsir  [stadj  zcu  Jliene,  mit  allen  recL- 
titi,  eren,  nuczin,  dinsten  und  gewonheiten  und  ouch  gemeinlich  mit 
allen  zcugehoruugen ,  alz  di  lulis  dersdbe  Herman  von  Lesten  von 
uns  zcu  lehen  herbracht  hat  und  besiezt,  noch  desselbin  Herma[n]s 
tode  zcu  rechtim  lehen  glegin  halien  von  uns  und  unsirn  erbin  ge- 
ruwelichen  und  ewelichen  alz  ein  recht  lehen  zcu  behaldeu  und  zcu 
besiczin,  und  lehen  in  ouch  di  vorgnanten  gut  in  alle  wirde,  alz 
oben  b^chreben  stet,  mit  kraft  dieses  brives.  Testes  litera  docet 
Datum  anno  lxzi,  In  die  sancti  BartholoofeL 

360*  Tya'f  Pirdigerkloster  zu  Jena  verpflichtet  sich,  (hm  Priester 
Hermann  van  Sonnehorn,  ehemals  Propst  zu  Kapellendorf, 
dessen  JEUern  und  Verwatuilen  für  dem  Kloster  erwiesene 
WokMkaUn  «me  enoige  Messe  und  für  m»eH  gesekenkien  KM 
ein  Jakrgedäektnis  su  feiern,  1371  Aug.  9B^ 

Bdschr  :  GHufiA.  Weimar,  Ony.  P>rg  .  ml!  Jem  vortrtßlich  erhaltenen,  ahfu'inptH- 
den  1.  Hügel  in  rcth/eta  Wach*  uitd  emem  Btrgamentttrttfe»  fSir  da*  verlorne 
1.  aieffd  (A). 

Abickr.:   Ebenda»  ,  Samml.  F.  536.  No.  281  (/  ).  -    /•'  536   A  155.  155  (C);  — 
537.  S  318.  319  (/>»;  ~    F  538.  S  290    2'J7  {K). 

Umv.-liibl.  Jena,  Lud,  M$cr.  fol.  91.  S.  Iö6  i^F) }  —  fU.  139>>.  />'.  »18  8I<J. 
JSh.  165 

(,'roish    liilA    Weimar,  ilscr.  q.  188,  tinzelmg  Folioblatt  a.  d.  18.  JUkrA.  (fl). 

JMick:   Mctwkm  1.  Sp.  744/.  2fo,  CJUÄVIlli       vgl.  de  WetU,  OMmg,  Jmm 

S  21 

Nos  .  .  fratres ,  Nycolaus  prior ,  Conradus  supprior  ceterique 
fratres  ordiuis  predicatorum  dumus  Jhenensis  oinuibus  hanc  literam 
▼isuris  vel  andituris  capimus  fieri  manifestum,  quod  honörabili  yiro 
ac  dlBcreto  doniino  Hermanne  de  Sunneborn  sacerdoti,  quondam  .  . 
])rppo^it*>  in  Cajipelndorf,  devocionem  attcndentes  ac  beneficia  per 
ipsum  Uüstro  conventui  inpensa  recompensare  ru]>ientes,  eidcm  ac 
parentibus  suis  caris  et  propiuquis  vivis  ac  (ielunctis  uuam  luissam 
perpetnam  ad  altare  sancti  Andree  apostoli  glorlosi  cottidie  eelebran- 
dam  cum  communione  aliorum  beneficionim  assignavimus  et  per  pre> 
sentes  assignamus  sine  dolo.  Quod  si  in  predicto  altari  iniiediraen- 
tum  aliquod  interveuerit.,  quod  missa  celebrari  uon  cuutiugerit  f.), 
extunc  prout  exnunc  pro  salute  omnium  predictorum  uuam  missam 
deputamus,  ubicuuque  per  .  .  fratres  nostri  oonventus  celebrari  con- 
tingerit.  Anniyersarium  vero  predicti  domini  Hermanni  seu  omnium 
]iri  (lictnnini  jierngemus  dominica  proxima  post  festum  sancti  Andree 
cum  vigiliis  et  feria  srrunda  cum  missa  singulis  annis  sollempniter 
et  devote  celebrare.  Pro  quo  quidem  anniversario  sepe  dictus  do- 
minus Hermannus  devote  optulit  unum  calicem  in  pium  et  perpctumn 


Digitized  by  Google 

I 


'    1872  MmMm^  im  9Mk  imuu 

usum  antcdicti  altaris  in  hunc  modum,  quod  per  .  .  priorem,  qui 
nunc  est,  vel  alium  quemcunque  post  eum*)  predictus  calix  veodi, 
inpi^onri  aut  alienari  non  dmet  quoyis  modo.  In  cuius  ni  testi- 
monmm  sigilla  noBttia,  videlicet  coaventUB  et  officii  prioratus,  pre» 

scntibus  duximus  appendenda.  Datum  anno  domini  millesimo  tre- 
centesimo  s^tuageaimo  phmo,  in  die  beati  Augustini  oonfeasoiis 
gloriosL 

861.  Jehmm  Berbari^  Bür99r  iu  Jena,  wrkauft  an  dm  Bürger 
Hermam  lUUer  daselbst  Zinsen  zu  Zwäteen,  die  er  vom  DeuP- 
.  sehen  Hause  eu  Lehen  hatte.  Der  Cmämr  Bnmo  belehnt  den 
Käufer  damit.  1371  Nov.  9. 

Udtdtr.;  USA,  Dreadmt  Ho.  4008,  Orig.  Pngiett  oAm  üicgü,  doch  mü  i  ÜUgd- 

Icil  Johannes  Herbarto  burger  zcu  Jhene  bekenne  offenlich  au 
desem  bryfB  al  den,  dy  en  soi,  honn  eder  lesen,  (laz  ich  yorkoft 
habe  Herman  Bitter  borger  zcu  Jheae  irnde  Katfaerin  siner  frowen 
unde  al  eren  erben,  knechten  eder  meyden,  den  zoyns,  den  ich  hatte 
zcu  Zcwezcen,  unde  hatte  den  zcins  von  der  samenünge  dez  Duzcen 
Orden  zcu  Zcwezcen,  unde  der  zcinse  der  habe  ich  mich  unde  mine 
erben  forsoegen  gütlich  imde  frunfUch  \ot  der  samenuiige  scn  Zcwe- 
zcen, numer  zcu  vordeme  an  Irayn  Btetni,  ich  noch  mine  erben.  Dy 
gute  ly  ich  Brun  kumetor  zcu  den  gezciten  von  der  samenünge  wegen 
mit  guttem  wilen  unde  mit  vorbedachtem  mute  der  brodere  zco  • 
Zcwezcen  den  vorgenante  iuteu  Herman  Ritter  unde  sin  erben, 
kneehtflD  eder  meyden,  zca  al  dem  rechte,  alz  der  vorgenaate  Humia 
Yon  uns  gehat  hat.  Dez  henge  ich  vorgcnante  Hamus  minen  insigd. 
zcu  eyme  orkunde  der  vorgescreben  rede  dez  vorzcognis.  Daz  mirz 
Uerman  Ritter  gelygen  sy  daz  vorgenante  gut,  dez  henge  ich  och 
minen  insigel  zcu  ■  eyme  wissen  an  deseu  brif.  Dez  sint  gezcugeu : 
Henzoe  yen  Seldepstorf  imde  Johannes  Smet  Ton  Ifottraaen  mide  Jo- 
hannes Becherer  unde  ander  guter  lute  vil.  Gegeben  ist  der  bryf 
noch  Cristi  geborten  dryzcenhundert  iar  in  dem  eyn  unde  sobenzd- 
gisteQ  iare,  an  dem  nesten  suntage  vor  senten  Mertins  tagen. 

362.  Der  Stadirat  eu  Jena  genehmigt  die  Schenkung  von  1^  Mturk 
ewigeit  Zmeen  jm  dem  Isieolaispital  mul  mmr  BHkke  wm  Bmtem 

des  Jenaer  Bürgers  Dietrich  Löbnitz  und  semer  Ehefrau  Chri» 
stine  in  der  Weise,  dass  die  Qeiber  den  Zima  noch  auf  Lehens- 
eeit  geniessen.  1372  MärE  9. 

Udado'. :   Umw.-BM.  Jena,  No.  16,  Orig.  Arg, ;  vo»  dtm  grotten  Siegel  der  JSUuk 
Jma  m  gdbm  W(Mk$  UM*  8  Bnukmtkt  mrikmäm,  I  mkSaßmi,  1  «tf»> 


a)  «ntn  A  <lherge$diri^en. 
Tbttr.  OwelkUu.  TI,  1.  R.  ¥.  ül,  1.  SS 
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Jk»ehr.  :  OHuSA.  ITcmmt,  AmmiI  F.  8$t^  ^  Mb 

Äufschr.:    Anno  domini  MCCCLXXn. 

Amek:  ÜUchele,  ttrk.  Beitrr.  z.  Oeteh.  d.  Bfitäler  m  Jena  8.  10  /.   Üo.  IUI, 
mM  IMekm  mi  FIMtm. 

Wir  Goucze  Honi  uude  üeriuau  VVürmstete  raüsmeistere,  Ny- 
dawB  Jim  Brisenici  kemerar,  Johmmes  Svböto  ricbter,  HamiflB  yod 
Appoldfi,  Hannes  Buckü,  Herman  Cappilhof ') ,  Hanais  Ftockenhait, 

Concze  von  Welnicz,  Hannes  Matstete^  Heinrich  Louwer  iinde  Hein- 
rich Pe/nig^)  dy  andern  ratishite  der  stad  Jhene  unde  alle  dy  ratis- 
meistcre  unde  ratislutef  dy  noch  ims.ymer  iiiruach  kuiupüg  vferdeu, 
bekennen  nffealieli  an  cUsme  brife  allen  den,  dy  ea  sehen,  boren  odir 
lesen,  daz  dy  anderbalb  marg  ewiges  cinses,  dy  der  ivise  man  er 
Dyttrich  Lobenicz  biirger  daselhens  zcu  Jhene  gesessen  iinde  vrow 
Kristine  s\ti  elicho  wcrtynnc  recht  unde  rcdelichen  mid  guust  unde 
willen  irre  beider  frunde  zcu  dem  spital,  gebuwit  vor  dem  balLore, 
mide  seu  der  bmeken  gegeben  haben  gote  zcd  eren,  Marie  sraer 
liben  muter,  dem  getreuwen  nothelfer  sdnde  Nyclawse,  allen  heugen 
unde  zcu  tröste  unde  heile  irre  altfordem,  irre  selbes  unde  alle  irre 
nochkomelinge  seien,  ydoch  so  haben  sy  densclbjgen  eins  zcu  dem 
obgenanten  gotishuse  und  brücken  gegeben  also,  daz  sy  der  cinse 
sauen  gebruche  nnde  sy  ^nflmen  zcu  yr  beider  hbbe  ane  alUz  bin- 
demisze.  Abir  wenne  dy  vorgenanten  er  Dyttricn  unde  vrow  Kri- 
stine nicht  lenger  hie  sind  an  dem  leben,  daz  yn  got  lange  gebe,  so 
sullen  denne  dy  dickgenanten  cinse  ewighch  volgen  unde  in  nöcz 
gewaut  werden  des  mergenanteu  spetals  und  brücken  ane  alle  weder> 
Bprachunge  unde  yn&l  irre  beider  erben  nnde  frunde.  Unde  des  zcn 
eyme  merem  b^entnisze  alle  diser  Torgeschribenen  rede,  daz  dy 
stete  unde  gancz  gehalden  werden  ane  geverde,  haben  wir  egiianten 
ratismeistere  unde  ratislute  unser  stad  groz  insigil  wiszeutlich  an 
disen  ufifen  brif  laszeu  heugen.  Gegeben  noch  Cristi  gebord  driczeu- 
hnaderl  danach  in  dem  zcwei  nnde  nfbencsigistem  iare,  am  nesten 
dinstage  vor  sende  Gregodi  tage  des  heiligen  babistes. 

363«  Vollrad  von  Uhlstädt,  Propst  der  Nonnen  su  Jena,  lässt  durch 
den  öffentlichen  Notar  Nicolaus  von  Grünbei-g  die  beidm  Be- 
stäHgungsbriefe  der  Land(frafm  Friedrich  des  Gebissenen  utid 
JMMih  d$B  JEmtihaftm  fSr  das  J^ckaeHMuttr  wm  ISie 
Jwd  6  «ml  13S9  Ftbr,  IS  äbBchreibm  wnd  he^auMMn. 

Jena.  1372  AprU  16. 

Mdichr.:  AAaehr.:  AGA.  Jena,  Oof,  TtSL  1.  Cap,I.  Ttt.  7.  ifo.  «7.  S.  61$— 62S 
{^^)' 

QaOA.  IMmmr,  SrnrnrnL  F.  BSS.  A.  ITO.  ITl  {Ä^y. 

FA.  RudoUiaat,  Mter.  Hetaer  I  8.  867—371  {A*). 
ütm.'BAL  JmA,  A.  Btier^  Mter,  T.  lU,     412— 418  {B^\, 


a)  CkppniioUr  B.      b)  Haoab  Funkanlnlt  ^  IfmOg  fikk      d^Hr  tle. 
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Orotth.  Eibl.  Weimar,  M$er.  fol  173.  3.  5/.  54.  65  (J?«). 

QUuSA.  Wtimar,  Samml.  F.  111.  S.  125/  No.  CJVIJ  (C). 

Atifukr. :  Confirmacio  ac  appropriacio  priTilagionim  anper  bonia  nonnullia 
nouMarli  i.  MIebaaUs. 

OmAt  n»g«tt:  A.  Btkr,  AwdL  Jim.  A  4U/  408.  W.  4M  f. 

In  nomine  domini  «umd.  Per  boc  presens')  pubficom  instni- 
mentum  cunctis  pateat  evidenter,  qnod  ab  anno  incarnacionis  dominice 

mÜlesimo  trecentesimo  septuagesimo  secundo,  indictione  nona,  ponti- 
ficatus  sanctissimi  in  Gristo  patris  ac  domiai,  domini  nostri  Qregorii 
divina  providencia  Pape  undecimi  anuo  secundo,*  sededma  die  mensis 
Aprilis,  hera  meridiei  yel  quasi,  in  eetiuurio  beneraMUe  Tiri  Yolradi 
prepositi  sanctimonialium  in  Jhene,  Magontine  dioeeeaia,  in  mei  no- 
tarii  publici  et  testium  infra  scriptorum  presencia  personaliter  coö- 
stitutus  dominus  Volradus  de  Vlstet'')  prepositus  sanctimonialium 
memoratus,  dioecesis')  prelibate,  me  notahum  subscriptuiii  humiliter 
eam  inetancia,  qua  dändt,  logavit,  ut  quasdam  literas,  non  vidatas, 
Don  cancelUtas  nee  in  aliqna  sui  parte  abolitas ,  eidem  preposito  et 
eins  conventui  meraorato  per  illustres  Fridericum  et  Fridericum  dei 
gracia  Thuringie  landgravios^),  Misiicuses*)  et  Orientales marchiones 
dominosque  terre  Plisnensis,  conccssas  ac  indultas  trausscriberem, 
conipanrem<)  et  esemi^arem  et  in  pubUcam  finrnuan  redigeran,  qnar 
mm  qoidem  literarum  tenor  de  verbo  ad  verbum,  nibil  addito  vel 
rcmoto,  quod  rei  intimat  substanciam*'),  aequitur  per  emnia  et  est 
talis:  In  nomine  domini  amen  etc.'). 

Nota  I.    Hic  ioBertum  est  diploma  de  anno  1316,  ^uod  supra  pag. 
[71  jjf;  No.  88]  propontom  legaa''). 
Tenor  vero  secunde')  litere  noscitur  esse  talis: 

Kota  2.  Hic  seqoitur  diploma  de  anno  1839,  quod  mpia  pog*  . 
[llSjf.  No.  134]  propositum  repetes"). 
QueUbet  vero")  predictarum  literarum  sigillo  cereo  et  rotuodo 
albi  qnaai  eoloiia  appenso  Cordula  pergamena  et  aerieea  eigOlata  erat, 
unum  babens«*)  caracterem  et  unam  aubscriptioDem  in  circomferen- 
ciis  continens,  in  cuius  mcdio  equus  sculptus  erat,  cui  vir  armatos 
et  galeatus  insidebat,  vexillum  in  manu  habens,  in  quo  vexillo  leo 
in8Culptus<i)  erat,  in  clypeo')  vero,  quem  idem  gestabat,  leo  similiter 
sculptus  erat,  in  drcnmferencüs  vero  amborom  sigOlomm  bee  tez^ 
tnafiter  litere  sculpte  erant:  Sigillum  Friderict  dei  gracia  Misnensis  et 
Orientalis  niarchionis  Thur[ingiel')  langravii.  Acta,  transscripta  et 
exemplata  sunt  bec  anno,  indictione,  pontibce,  die,  mense^),  iiora.  et 

a)  fehh  ä*'a*A^.  b)  Ulstede  A^A^A*.  c)  eedesie  O.  d)  laograrios  C. 
•)  Hbniae  B'^B*.  f)  Orientalis  B*B*.  g)  comproharetn  B^  B*  h)  quod  res 
totimt,  Kribam  B^B*.  i)  Amt  «cAUmmii  A*A*A*  «ut  at  «npra  sab  aooo  1816. 

k)  m  B^B*  Jol^  dm  Abuknß  Ar  Urk.  «m«  1816  Jum  6.  1)  scripta«  StB*.  m)  m 
B^B*  folgt  die  Ähtehriß  der  Urk.  ron  1329  Febr.  18.  n)  supra  B^B*.  o)  ha- 
baaUa  B^B*C.      p)  aupraacriptionam  q)  aculpUu  B^B*,       t)  cUppeo  0, 

•)>UkS*Bt.         t)  BMUb  £<A«. 
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loco  quibus  supra,  preseotibus  viiis  discreüs:  dicto  Somerlatte  ple- 
bano  ia  EckoUlstete*'),  Conrado  diclo  Hofinan*)  Yicario  in  Jheoe, 
Hermanno  dicto  Gogeliog  de  Burgelino  capellano  predicti  domini 
prepositi,  nec  non  Johanne  Ludewico")  testibus.  Maguntine  dioecesis, 
ad  premissa  vocatis  specialiter  et  rogatis.  Et  ego  Nicolaus  de  Gru- 
nenberg  clericus  Maguntine  dioecesis  eto.  ut  in  oxiginali  liteia  oon- 
tiaetnr*). 

364.  Die  Landgrafen  Friedrich,  BaUhasa/r  und  Wilhelm  von  TM^ 
ringen  verpfänden  dem  (irafen  Friedrich  von  Orlamnnde,  Herrn 
zu  Droisig,  dem  Burggrafen  Albrecht  von  Kirchb^g  und  dessen 
Mutter,  der  Burggräfin  Else  von  Kirchberg,  ihre  Veste  Wind- 
herg  und  jäkrUA  20  JforXr  mgen  Silbers  Erfwrier  Währm^ 
von  ihrer  Stadtbete  zu  Jena  für  530  Maitk  läUgen  Silbers  aujf 
Wiedereinlösung,  hei  wekher  die  Zahlung  zu  Erfurt  oder  zu 
Jena  geschehen  soU.  Meissen,  1372  Oot.  4. 

Hdtehr.:  Abtchr.:  U8A.  Drudm^  Ccp.  No.  S6.  Bl  101. 
Jaffitkt. :  ObU gMk»  eutri  WjBlparg^ 

Wir  Fridehch,  Balthazar  unde  Wilhelm  etc.  bekennen  etc.,  daz 
wir  mit  gntem  wffleD  «nde  vonrnte  vaam  hOTmeUcbBr  den  eddn  gn* 

'w  Friderich  von  Oriamunde,  herren  zcu  Droszig,  Allebrecht  por- 

graven  von  Kirchperg  unde  frawen  Elsin  purcgraven  von  Kirchperg, 
des  vorgenanten  Albrecht  purcgraven  von  Kirchperg  muter,  unde 
iren  erben,  unsem  lieben  getruwen,  unser  vesten  Wintperg  mit  man- 
scheften,  genyßco,  betin,  gtüdin,  agkim,  wisen,  wüfbaaen,  wingarten, 
.  wazzim,  holczim,  mit  allen  rechten,  eren,  nuczen  unde  gem^iuiciieii 
niirt  alir  zcugehorunge,  gesucht  odir  ungesucht,  wie  die  namen  ge- 
haben mögen ,  uzgcnomen  unser  bergwerk ,  als  wir  dieselben  vestin 
•  Wintperg  herbrach  unde  gehabt  haben,  unde  darczu  zcwe&czig  mark 
geldis  lotiges  sübin  Erfbrtisches  zceichins,  wifie  unde  mt  an  nnsur 
statbete  zcu  Jheae  ierlichen  utzcuhebene  uf  sende  Michels  tag,  iu- 
gcsaczt  haben  umle  seczin  ourh  williglichen  in  disen  br^  fe  vor  funph 
hundert  unde  drizzig  marg  lotiges  silbirs  ouch  Erfortisches  gewichtes, 
wizze  unde  wer,  innezcuhabene  unde  zcu  genißeu  ane  allen  abeslag 
imde  reehenung,  unde  der  vorgenanten  summen  geldis  haben  gQreite 
nnde  nuczlichen  beczalt  fimph  hundert  marg  lotiges  silbin,  ingeislox* 
zen  der  losuiige,  die  sie  vormals  rechte  unde  redelichen  get-an  haben 
an  demesell>en  slozze  Wintperg  von  den  ediln  ern  Friderich  unde 
hem  Heinrich,  herren  zcu  Heiderungen,  em  Heinrich  purcgrafin  von 
zcu  Starkinberg  unde  von  yren  erben,  so  sullen  sie  die  obirigen 
drizzig  marg  nlbirB  deeselben  gddia  nuczlichen-  unde  wissinthchen 
wbnwen  an  deme  egomnten  onaerm  slofie  Winfpeig.  Ouch  suUeQ 


a)  EckoUtete  C.      «)  HoAbm  ^<  J«.      w)  MvIm  S^M»,      s)  Bt  igo  — . 

coDtioatw  fekä  B*B9, 
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wir  die  uiiseni  burger  der  vorgenanten  stad  zcu  Jhcue  vormogiii, 
das  'sie  yn.  die  egenanten  zcwenczig  marcg  geldis  also  zca  reychene 
^oben  imde  forbryfen.  Ouch  ist  göred,  wenne  wir  odir  imsir  erben 
daz  vorgenante  unsir  sloz  iinde  gulde  nach  diseme  nesten  iar,  daz 
iczunt  antrit,  von  yn  odir  von  Iren  erben  widir  lozin  woldin,  daz 
sulle  wir  yn  vor  verkündige  eyn  halb  iar,  so  sulleu  sie  uns  odir 
nniMnni  erben  daz  egenant  sloz  nnde  gulde  ledigUchen  ane  alle  ividir* 
spräche  unde  an  allen  vorczog  widir  zca  lozene  gebin  vor  die  obge«  ' 
nantra  funph  hundert  unde  drizzig  marg  lotiges  silbirs  Erfortisches 
gewichtes,  wizze  unde  wer  unde  inantwertin  mid  sulchem  huzgeczuge, 
kostin  iinde  fruchtin,  als  wir  yn  daz  vor  haben  ingeautwertet;  hettin 
sie  ouch  mer  dar  gefruchtiget,  denne  sie  von  erst  da  fanden  hettin, 
daz  soldin  unde  woldin  wir  yn  gancz  unde  gar  lazzin  folgin  adir  yn 
dfc  fruchte  nach  redelicher  achtunge  gütlichen  geldin.  Wer  euch,  *' 
daz  sie  adir  ire  erben  ir  geld  woldin  widir  haben,  daz  sulle  sie  uns 
adir  unsem  erben  ouch  eyn  gancz  halb  iar  vor  lazzin  wißen;  be- 
Gzalten  denne  wir  adir  unser  erben  sie  adir  ire  erben  daz  obgenante 
gelt  Selbins  nnde  losten  unser  sloz  nicht,  so  mögen  sie  daz  hus  unde 
die  gulde  vorseczen  eyme  adir  mer  unsem  mannen  glicherwiis,  als 
wir  yn  daz  vorsacit  haben,  unde  den  soldin  wir  daz  vorbr}^en  unde 
sie  uns  widir,  als  wir  disen  obgenauten  unde  sie  uns  widir  getan 
habin,  daz  sie  doch  uns  vorkundigen  unde  wizzen  lazzin  suUen.  Ouch 
sal  uns  dieselbe  Teste  ofi&n  sy  unde  dinen  zcu  allin  unsem  gesch^- 
fedin  unde  notin  widir  allennenlichen ,  nyroandes  uzgenomen,  wenne 
adir  wie  digke  adir  zcu  welchir  zciid  wir  des  bedorffen  unde  uns 
des  not  tut,  unde  sullen  sie  ouch  als  andir  unser  man  zcu  denie 
rechtin  vermögen,  darzcu  vorteidingeu  unde  sie  daby  behaldiu  vol- 
liglichen.  Ondi  ist  gerod,  wenne  wir  odir  unser  erben  daz  mer^ 
genante  sloz  von  yn  odir  yren  erben  losen  wollen,  daz  wir  die  be- 
czalung  tun  sullen  zcu  Erforte  odir  zcu  .Thene,  in  welchir  stete  der 
cvne  sie  wollen,  als  verre  wir  unsir  gelt  mit  sichenn  geleite  darin 
breugeu  mögen.  Gesche  ouch,  daz  sie  daz  egenant  hus  Wiutperg 
▼orbren  ▼om  unsirs  kriges  we^,  daz  got  wende,  so  sullen  wir  uns 
mit  den,  die  yn  daz  hus  anegewnnnen  hettin,  nymmer  gesunen  nach 
gerichten  ane  argelist,  wir  habin  yn  denne  vor  dazselbe  Wyntperg 
geruweclichen  widir  ingeschatfit  unde  geantwurtet  adir  mit  yn  umme 
ir  egenant  gelt  also  bcstalt  unde  gemachet,  da/  yu  wole  mag  gnu- 
gen.  Des  zen  urkonde  etc.  Datum  Mi3na,  in  die  sancti  Frandsci, 
anno  UDQL 

ÜfUer  der  Ceph  Mi  mU  anderer  TkUe  die  Bemerkung  sm- 
geeekaUet: 

Ttcm  super  prescripta  ohligacionc  ipsis  est  confecta  et  data  li- 
tera  quitacionis  super      marcis  pari  ad  ciYitatem  Jhenis. 


Digitized  by  Google 


842  VrkaadiBtaeh  der  Sudt  Jena.  1372 

86&.        Limägrafei^  FrkäinA.BMuuair  wtd  WOMm  wm  Thü- 
ringen befehlen  der  Stadt  Jena,  v<m  ihren  Jahrrenten  das^tst 

dem  Grafen  Friedrich  von  Orlamünde^  dem  Burggrafen  AU 
brecht  von  Kirchher g  und  dessen  Mutter  Else  jährlich  20  Mark 
lötigeti  Silbers  zu  bezaJden,  so  lange  als  das  Schloss  Windberg 
Oft  die$abm  verpfä$M  hMf.  1372  Oot  4. 

Etbekr.:  Abtd».:  eUaBJ.  WiAmm,  OmmL  F.  681.  Bk  74 1>,  AraMnol«. 

At^ftekr.:  Anno  domial  lloccLXxn. 

Wir  Fridrich,  Balthasar  unde  ^Yilhelm  von  gotis  gnadin  lanc- 
gratin  in  Doringin,  marcgraffin  czu  Mißen,  in  dem  Ostirlande  unde 
czu  Laudisberg,  graven  czü  Orlamunde  unde  herm  des  landis  czü 
Plyßen,  bekennen  uffentUdUn  vi  defiein  brive  imde  tbmi  knnd  aUen, 
•  die  [on]  sehen  adir  horin  lefien:  ak  wir  dem  edilen  grafen  Frede* 
richo  von  Orlanninde ,  herren  czu  Droysk,  Albrechte  burggrafen  von 
Kirchberg,  frouwen  Elßen  desselbin  burkgraven  Albrechtis  niutir, 
unde  ym  erbin  czu  unsir  vestin  Wintberg,  die  wir  ou  ingesaczt  haben 
'CZU  eyme  phande  nach  uzwiBunge  andire  unßirbrive,  diei^darabir 
ggeben  haben,  czweaczig  marg  geldis  l&tigiB  sübirs  Krffortiscbs  czei- 
chens,  wyße  unde  wcre  an  unser  stad  iarrente  czu  Jliene  ierlich  uffe 
sente  Michils  U\ii  uffczuhebene  unde  ynczuhemene  bewiesed  haben, 
alle  die  wile  [wirj  dasselbe  sloz  Wintberg  von  ön  nicht  widir  16ßen, 
darüber  gebyten  unde  heißen  wir  unser  raczmeistere  unde  bürgere 
gemeyDliclun  czu  Jhene,  die  da  iczund  syn  adir  denne  da  czu  ge- 
czütin  syn  werdin,  bie  unsem  huldin  unde  wollen  emstlichin,  daz 
sye  den  er^nanten  dem  edillen  graven  Fridriche  von  Orlemunde,  herre 
zcu  Droysk,  Albrechtin  burkgraffeu  von  Kirchberg,  frouwen  Elzen 
desselbin  burkgrafen  Albrechtis  mfltir  unde  ym  erbin  die  vorgnantin 
CEwencsig  maig  ierlichin  tt£fe  sendte  Michils  tag,  alz  yorgeschrebiii 
Bted,  czu  gebenc  unde  czu  reichene  globen,  vorbrifen  unde  machin, 
das  yn  pnuge,  unvorczoglichin ,  alle  dy  wyle  wir  das  egnante  sloz 
Wintberg  von  on  nicht  bracht  haben,  unde  wanne  sie  das  gethun, 
80  sagin  wir  sie  derselben  czwenczig  margke  alle  iar,  die  wile  sie 
die,  äae  obgeschreben  sted,  enweg  mchin,  von  uns  unde  unser  erben 
danne  alz  nfi  qwyd,  ledig  unde  loz  mit  kraül  deßis  brives,  datum 
anno  domini  McccT.xxn,  an  sente  Francisci  tage,  daran  wir  czu  or- 
künde  unde  czu  sichirheid  unsere  secrete  babin  laßen  hengiu  etc. 

366-  Die  Mainzer  Generalrichkr  filr  SMrkigm  entscheiden  emen 

Streit  des  Michaelisklosters  zu  Jena  gegen  Heinrich  genannt 

Oramleib  und  desseyi  Gatiin  Thele  Goldeners  über  2  Metzen 

Getreidezehnten  von  4  Äcker  Axtland.  1372  Wov.  18. 

.  BMt.:  JhHkr,:  A»JL  Jma,  Oop.  IWT  /.  O^.  t.  TlL  1.  Jlh.  <7.  A  »M— 
5SS  (Ai). 

OffuSA.  Weimar,  Samml.  f.  533.  Bl.  171.  172  {A*). 
Eb*ndat.,  Samml.  t.  Iii.  S.  126  f.  Ho,  CJVJJJ  {B). 

Avftckr.  s  i— twlii  WKfm  dtea  MtaM  fti—wÜ     «gn»  tnbOL 
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In  nomine  domini  amen.  Jadices  gunerales  a  domino  Maguu- 
tino*)  per  Thnringiam  constitnti  .in  causa  dedmadonis,  quam  hono- 
rabilis  vir  dominus  Yolradus  de  Olstete**)  firepositasO  sanctimonia- 
lium  in  Jhene,  suo  et  dicti  monasterii  ac  ecclesie  parochialis  sancti 
Michaelis  ibidem  dicto  monasterio  annexe  et  incorporate  nomine, 
actor*'),  super  duabus  meusuris,  dictis')  metzen,  frumenti  decimacio- 
Dis,  annue  pensionis  de  quattuor  asris  terre  arabilis  sitis  prope  viam, 
que  dncit  de  oppidoO  Jbene  ad  villam  Lubgeschitz«),  ad  manum  si- 
nistrara,  dandis'')  et  solvendis'),  contra  Heinricum  dictum  Gramlip'') 
et  Thelam'j  Goldeners  suam  legitimam"),  reos,  prosecutüs")  est,  in 
iudicio  coram  uobis  legitime  procedentibus"),  visis  in  dicta  causa 
Omnibus  et")  singulis  et  eonsideratis  bis,  que  anlmum  nostrum  mo- 
vere poterant  et  debebant,  partibus  igitur  ooram  nobis  constitutis  et 
sentcnciam  per  nos  forri  ')  postulantibus ,  nos  eandcm  sentenciam 
nostram  deffinitivara  tulinius  in  hunc  modum:  Nos  iudices  predicti 
pro  tribunali  sedeutes  et  solum  deum  pre  oculis  habentes  et  ipsius 
nomine  invocato  et  dicto  actoii  iuiameato  assertorio  in  subsidium 
aliamm  'snarum  probadonum  per  nos  delato,  quod  dicti  rei  racione 
dictorum  quattuor  agrorum,  quos  possident,  teneantur  annis  singulis') 
dictop)  actorip),  nomine  quo  supra,  duas  metzas  frumenti  nomine 
decimacionis  tribuere  ef)  solvere  et  prestare,  declaramus,  pronun- 
damus,  decernimus,  Henricum  et  Thebun*)  coniuges  predictos,  pos- 
sessores  dictorum  quattuor  agrorum,  debere  singuus  annia  duas 
•  metzas  fnimenti  noniiiie  decimacioni?,  ut  prefertur,  solvere  preposito 
et  monasterio  supradictis,  ac  ad  dandum")  et  solvendum')  easdem 
duas  metzas  eidem  monasterio  dictos  reos  condempuamus  hac")  nostra 
definitiya  senteotia  mediante  in  dd  nomine  in  nis  aeriptis  opensa- 
rum  condempnadonem  ex  causis  nos  moventibus^)  oommitl[enteB]^).  * 
Lata  et  lecta  est*)  hec  scntencian  anno  domini  mccc  septuagrsirao 
secundo,  säbbato  proximo'')  post  dieni  beati'j  Martini  episcopi,  pre- 
senübus  Tfailone  de  Mricb,  Martino  dicto  Feysteu")  de  Wymaria, 
Herm[anno]^'')  de  Guttem^  et  alüs  pluribus  nde  difpoB,. 


367.  Der  Stadtrat  zu  Jena  genehmigt  die  erbliche  Veberla^sung  eines 
am  Sonnenberge  gelegenen  Weinbergs,  OrUmberg  genannt,  von 
Seiim  des  Brücket^  oder  Spitahiitien  Kemia  mm  JBneto 
an  dm  JiMaisefte»  Bürger  Bertkcid,  gemmd  BdUbt,  eeim 


«)  Mo^t.  A^A*.  b)  Vlstete  B..  c)  in  Jlieii«  mnaMtcrii  B.  d)  Mtork 
A*A*,  e)  dicta  B.  f)  opido  B.  g)  Lobeschltt  B.  h)  dande  B.  1)  mI- 
▼ende  S.         k)  Gramleyb  B.         1)  T«lun  B.         m)  lecUsocUm  B  n)  perse- 

««tii»  B.  o)  prooadratM  A*A*,  p)f<Mt  B.  q)  fieri  B.  ,t)  anoos  «iDgulo« 
jsj«.      ■)daaduA.      t)  ioW«iidMA.      ii)mA      v)- aaMWttbu  A      w)  ob- 

initt«Dt«s  ^M«,  committuiitur  B.  x)  soot  B.  7)  rfflgal»  B.  •)  HUMll  B» 

a«)  y«iiMD  B.      bb^  fi«iiirico  B.      00)  Qaktoa  A^A*, 
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ürkttud—bueh  dar  Stadt  Jana. 


-  Hausfrau  EUsabeHh  und  seine  Erben  auf  halbe  Frucht  und 
ArbtüL  1372  Beo.  ft. 

JSrdWkc.:  JMm.s  ffABA.  HUnor,  taalL  F.  MS.  JKBS. 
.^igMbv.*  Aaao  doninl  mnoauaa» 

Wir  Hannes  1)ytmar  imd  Walthir  Mflnczer  ratismeistere,  IKtterieli 

Vorhannen  keim  e  r,  Jacob  Lftuwer,  Hencze  Matsted,  Hans  Rydiard, 
Herraan  Ammerbach,  Hencze  Rotenstein,  Ditterich  Klettenberg  und 
Concze  von  Nünborg  und  die  andiren  raczlflte  der  stad  czu  Jhene 
bekenDe[Dj  uifintUchiu  an  deßem  kcginwertigüi  brive  etc.,  das  Concze 
^n  Bttdia  brugkemeiatir  adir  spitalsmeister  ezn  Jbene  mit  lallia 
und  nnserm  guten  wiUen  dem  bescheiden  manne  Bertolde  gnant 
Bellirz  bfirgere  czu  Jhene,  Elizabethe  syner  elichin  hußfrouwen  und 
alle  syiien  erben  eynen  wingarten,  gnant  der  Orlinsberg,  geiegin  an 
dem  Sunnenberge,  czu  guthir  und  gewonlichir  erbeit  czu  eyme  recbtin 
erbe  ewielich  czu  besiczczene  alle  ierglidi  umme  halbe  frftebte  hin- 
gdaßeii  bad,  und  i^aa  der  bmc^emeiatir  mistis  vor  den  wingaitin 
.feengit,  den  sal  dor  egiiante  Bellicz,  syn  eliche  hüßfrouwe  adir  syn 
erbin  daryn  mit  oren  kostin  und  erbeiten  nuczlicbin  brengin.  Ouch 
sulleu  sie  hutelon,  kelUrlon  und  alle  andir  erbeit,  dj  sich  dy  win- 
behir  abeezoleaene  gebom,  mitonandir  in  Schein  teile  tragen.  Gm 
eyme  uffenbam  und  ewigen  geczflgnisse  alle  deße  vorgeschrebene 
rede  haben  wir  obgnantcn  ratismeistere  und  radlfttc  unßir  stad  große 
insegil  an  deßeu  briff  laßen  hengin.  Datum  anno  domini  mcxx^lzzu,  . 
an  dem  domstage  nach  Nicolai  dez  heiligen  bisschoffis  etc. 

368.  Otto  Rappe  und  seine  Ehefrau  Elisabet  verkaufen  an  das 
Kloster  Bürgel  drei  Viertel  ArUandes  im  Felde  und  eine  Hof- 
sfäUe  im  Dwfe  tu  SMtUm  (Steberitz),  wwnm  jährUdk  b} 
Sek^d  Korn,  1|  Scheffel  Gerste ,  3|  Scheffel  Hafer  Jensches 
maases  und  2|  Huhn  Zins  entrichtet  werden,  für  12  Schock 
schmales  Geldes  und  einen  Vierding.  Gegeben  nach  Christi 
geburt  dritzenhmidert  iar  in  dem  drie  undc  siebeutzigsteu  iare, 
an  der  mittewochen  nach  Palmen.  1873  Aivril  la. 

Hdtchr.:   Ab$ehr.:   Bvbl.  d.  Oe$chicht$-  u   altertuvu/.  Getdhrh.  d  OtUrlandtt  zu 
Jtlmtmtt  Sdmltti,  Urkmdm  d.  £{.  BUrgd  1918—1616.  ^.  7».  80.  ^«>.  M. 

369.  Die  Layidgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen wollen  die  Stadt  Jena  in  Betreff'  einer  Bürgschaft, 
wdAe  äieMe  fUr  BOd  mg0  JIM  fiir  ^ 

loBliaMm.  1373  AnrU* 

Edgehr.:  AÜehr.:  GBkBA.  Weimar,  Samml,  JINI.  ML  71  imAtkiikm, 
Äi/ttkf. :  Anno  dttulni  mooclxxiu. 

Wir  Fredrich ,  Balthazar.  unde  "Wilhelm  vön  gotis  gnadin  lant- 
gmdBn  in  Doringin  imda  marcgraflin  czu  Mißen  bekennen  unde  thun 
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kund  uilentlich  mit  deßem  kegln wertigm  briffu:  alz  unsere  üben  ra- 
tismeiBtere,  gesworne  nnde  die  bürgere  gemeynlicbiii  unser  8tfti  Aale 
vor  diyhnndirt  16tlge  marg  b5rge  wordin  sind  vor  uns,  du  wir  ate 
der  burgeschafft  gutlichin  wollen  entlegin  unde  abenemen  ane  yrett 
schadin,  mide  redin  6n  ouch  das  eygintlich  mit  krafft  deßis  brififis, 
daran  wir  miüirc  heymlichin  insegil  hau  laüen  licugm  unde  ggeben 
ist  nach  Gristi  geborte  diyesflnhiiiidirt  iar  daxntdi  &  dem  dry  nnde 
sobinczigistin  iare,  am  donistage  nach  aendte  Lanren^  tage  des 
heUigin.merteren  etci 

370«  Heinrich y  Landgraf  von  Hessen,  und  Hermann,  sein  Vetter, 
•  beurkunden,  dass  sie  die  Stadt  Jena,  die  ihnen  auf  Befehl  der 

Landgrafen  von  Thüringen  und  Markgrafen  von  Meissen  Erb- 
hMigung  geleisiet  hat,  wenn  dieselbe  an  sie  oder  ihre  Erben 
faüen  toerde,  hei  oBm  ihrm  Seehten,  Würden  und  Gewohn- 
heiten bleuten  lassen^  auch  wenn  die  Markgrafen  die  Stadt  imd 
die  Bürger  verpfändeten,  eie  wieder  einlösen  wollen. 

Kaaael,  1373  Nov.  la. 

adtekr.:  Unw.^BM.  Jota,  No.  17,  Orig.  Perg.,  ohne  Siegel,  deek  mit  tmtm  Bttt 
d*t  PtrgamenUtrei/tnt  ßir  das  ertU.  Skgtt  m4  mä  dbWü'  EÜmtduiält  dm 

Biegelttre^tn  dt«  zumten  [Ä). 

Abtckr.:  GHuSA.  Weimar,  SammL  F.  &S2.  Bl.  64  (^). 
AtfiJkr.t  Anno  dottdai  wxmaaxa. 

Wir  Heinrich  von  gots  gnaden  lantgrafe  tzu  Hessin  unde  wir 
Herman  syn  vettir  bekennen  uffinlieh'e  mit  dieaeme  kennwortigin 
brive  nnde  tun  kund  allen  den,  die  diesen  brief  aehen,  noren  ader 

lesen:  alse  die  wysin  lüde  radismeistere  unde  gesworne  unde  dy 
bürgere  alle  gemeynliche  der  stad  tzu  Jehene  uns  unde  unsem  .  . 
erben  eyne  rechte  erbehuldunge  getan  haben  noch  geheisze  unde 
anewysunge  der  hochgebornen  mrsten,  ern  Frideridis,  em  Balthazars 
finde  ern  Wilhelmes  lantgrefen  tzn  Doiingin  unde  martgrefeü  tzn 
Myszin  unsere  liebin  . .  brudere,  daz  wir  denselbin  ,  .  burgim  ge- 
meynliche gered  habin  unde  reddin  an  diesem  brive,  wer  iz,  daz  sie 
an  uns  adir  an  unser  .  .  erben  quemen,  noch  deme  als  sy  uns  ge- 
huldit  unde  gesworen  habin,  daz  wir  sie  danne  bie  allen  rechten, 
weiden  nilde  gewoDhddin  b^Un  lazzin  wallin  nnde  anlUn,  in  alle 
der  maßze,  alse  sie  bie  den  vorgenanten  martgrefen  von  Myszen  un- 
sem  liebin  ,  .  bnidem  geses^in  unde  blebin  syn.  Waz  ouch  die  ege- 
nanten  unsere  liebin  .  .  brudere  dy  .  .  martgrefen  an  der  (genanten 
stat  imde  . .  bürgere  reute  vorschhebin  unde  vor^sit  hetten,  adir 
ab  nocb  idit  donme  vonchrybin  nnde  yorwyainde  worden,  dorin 
enaullin  noch  enwullin  wir  noch  onaer  . .  erben  nicht  gryfen  noch . 
nna  dojrwiddir.legin*)  in  dhejnewüa,  aondir  wir  wollin  diz  nn?or- 
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luckit  halden,  ab  daz  also  an  uns  queme.  Wer  iz  ouch,  daz  unsere 
yoTgemuiteii  . .  brndere  die  . .  martgrefen  dy  YorgeediriebeDen  stet 

linde  .  .  bürgere  gemeinliche  ader  dheynen'')  besundim  vorsazt  betten 
ader  noch  vorsesten  vor  schulde,  daz")  sy  kuntlichin  muchten  irwy- 
sin,  dez  solden  wir  unde  wolden  sy  gutlicliin  entlegin  unde  abeue- 
men,  ab  daz  also  an  uns  unde  au  unser . .  erbin  queme,  unde  habin 
dez  czu  orkunde  unde  tzö  mcrer  sychirheit  unsere  luntUchm  inge- 
sigele  an  disen  brief  laszin  hengin,  der  gegebin  ist  tzu  Cassele*), 
noch  Christi  geburd  drytzehinhundirt  iar,  domodi  in  deme  dry  unde 
sibintzigisten  iare,  an  sente  . .  Elyzabeth  tage. 

371.  Heinrieh  von  Saalfeld  und  seine  Ehefrau  Alke  quiUiren  dem  . 
Stadtrate  von  Jena  Über  40  Mark  lötigen  Silbers  SSimts,  wdche 

•  die  beiden  Batsmeister  der  8kuU  M»  der  Bornkammer  zu  Erfurt 

an  sie  bezahlt  haben.  1373  Nov.  19. 

UtUehr.:   Unio-BM.  JeiM,  No.  18,  Orig.  Ferg.^  wut  emem  vortr^fUch  arhaltmwm, 
mhangtndm  SIegtt  (^). 

Jb/iehr.  au*  dtm  17.  JmkHL:  BdmMbitof  dM  CanMlitwrUortm  lb*r  40  nttk 

Silbers.  1378. 

^«cAr.:  OHuSA.  Weimar,  ßamml.  F.  fiSS.  Bl  öS  (£). 
AiKfUltr.:  Antto  domlni  MOCOLZxm. 

Ich  Hencze  von  Salueld'),  Alke  sin  eliche  wertin  myt  unsem 
erben  allen  bekennen  uffinlicben  an  diseDi- keginwertigen  brive,  daz 
uns  dise  erbem  man,  Hencze  Selbir^)  unde  Johannes  von  Appolde 

ratismeistere  der  stad  czu  Jhene  von  des  ratis  und  der  ganczen  gc- 
meyrie  wegin  daselbens  beczalt  hau  recht  unde  redelichen  czu  Er- 
forte  in  der  boruekaniem  vierczig  mark  lotigis  Silbers  czinses  an 
sente  Elsebeten  tage,  als  diser  brif  gegeben  ist  Deiselbin  vierczig 
mark  Silbers  wir  den  obgenanten  rat  unde  stad  czu  Jhene  gemeynlich 
genczlich  los,  qwid  unde  ledig  sagen  an  disem  brive  ane  argclist, 
und  des  czu  Urkunde  unde  merir  sicherheid  han  ich  egenanter  Heucze 
von  Salueld  myn  insigel  wiszentlichen  an  disen  ufifiu  brif  gehangen, 
der  hirubir  gegeben  ist  nach  Cristi  geburte  driczenhundirt  iar  iu 
dem  diie  unde  sybenczigisten  iare,  an  sente  Elsebeten  tage. 

372.  I^ie  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Thü- 
ringen versetzen  an  die  Stadt  Jena  deti  Zoll  und  das  Stadl" 
gericht  daselbst  für  386  Ffund  14  Schiüinge  9  Pfennige. 

Weimar,  1374  April  la 
JMkkf.t  AMr.s  OHOIA.  WUmm;  ammL-  F,  US.  M.  SS 
MifbAif.  i  Amt  dtwliil  woocLi  mit. 


b)  MiyaMi  B,      e)  dl«  P.      d)  KalU  A 

»;  biüfeiU  B.      b)  Selber  ß. 
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S8Ä.  Drttdcn,  Cop.  No.  SO.  BL  45  (£}. 
itif^Mr. ;  Lttam  ^ooBOTlan  ia  JtkM«. 

ständig  (C). 

Druck :  MUAelseti,  Steultordnung  /.  Jota  8.  80,  nach  dar  Hdsehr.  A,  unvoUtUindig. 

Wir  Friderich,  Balthazar  und  Wilhelm  von  gotis  gnadin  lantgra- 
fen  in  Doringin,  marcgraffin  czu  Miszen*)  ])L'kennen  uffentlichin  und 
thun  kund  mit  deszem  brive^),  daz  wir  den  bescheiden  burgermeistem 
imde  burgeni  zca  Jbene  nnseni  liebin  getnmii  schiildig  «int  aDir 
schulde,  gewynnes  und  uzrichtung ,  die  ue  uns  bis  vi  diseQ  hutigen 
tag  getan  und  redelich  berechent  haben  in  geinwertikeyt  unsers  ratis, 
dryhundcrt  sechs'')  und  achczig  phunt  virczen  Schillinge  nön  phe- 
ninge,  und  seczeu  yn  davor  Yn<*)  unser  ampt  den  zcol  und  daz  stad- 
ffericbte  scn  Jheae^«  also,  das  sie  aUe  iar  iaUch  von  dem  2CoUe 
ninfczig  schog  amaler  gEoacfaen  an  den  obgonaBten  adiiildeD  abesbtn 
snllen  und  uns  ouch  von  demselbin  zcolle  zcwey  fuder  wyns,  der  zcu 
Jhene  gewachsen  ist,  reichen  und  gebin  sullen,  und  von  dem  stad- 
gerichte  sie  uns  ouch  an  den  obgenauten  schulden  drizsig  schog  sma- 
1er  groeeheD  alle  iar  ieriich  abedaa  snlleD.  Der  ampt  ivir  sie  nicht 
entumn  naeh  entseczinO  sullen,  bis  als  lange  das  wir  yn  die  vor* 
genanten  summen  geldis  genczlich  und  gar  beczalt  und  entlediget*^) 
habin.  Doch  habin  wir  yn  die*")  arapt  dso  ingesaczt,  ab  an  keiner- 
leye')  Sachen  uugerichte  adir  ufloufte  gesehen,  daz  hals  adlr  haut 
antreten  solde^)  adir*)  mochte,  daz  soHen  de  zcumale  handdn  nnd 
halden  nach  unserm  rate  und  willen  ane  Widerrede.  Des  zcu  or- 
kunde')  und')  bekentnisse  haben  wir  unsir  insegil  wissentlichin  an 
deszen  brifT  laszen  hongcn'").  Datum  Wymar,  anno  domini  MCXJCiJUUia, 
an  dem  suntage  vor  sente  Georgii  tage  etc.°). 

$73.  BeMfMJb  «0»  KimU$  wnA  seine  J^efiram  Kurne  verkaufen  [an 
do$  MichdeUsüoeier  im  JemJ  8  Oroeehen  Zme  an  einer  Lehde 
jm  SchemnUe.  1374  Juni  15. 

IMKAr    .4ftM»r.;  AGA.  Jim»,  Oy.  Tiü  J.  Oy. ./.  m  7.  Ho.  «7.  S.  686. 

634  {^A). 

OBaSA,  Wutamt,  BrnmO.  F,  MS.  BL  171  {B). 

FA.  RudoUtadt,  Mtrr   Hetzer  I.  8.  372—874  (C) 
Bemerk, :  bt  der  Urkunde  fthlt  der  Käufer ;  dietdht  itt  iedadk  vom  Abeekreiber 
wUer  dit  Urktmden  du  MiakaeliMo*ter$  m^gefMamem  worden  i  die  Nomnem 
we4m  dak»r  ab 


Ich  Hentse  von  Kondits,  Knne  mine  ehd^ie  mtin  nnd  alle 
mne  eibin  bekennen  nffmtlidi,  daß  iHr  wkonft  habin  [den  doster- 


/ehU  BC.  c)  sechs  fehlt  B.  d)  davor  yn  fMt  B,  yn  fthU  C.         e)  Jene  C. 

f)  nicht  «ntsecBcsen  o«cb  entweren  ÄC.  g)  enUegit  AC.  b)  das  B.  i)  dioheyner- 
ky«  A^  ehqrBlrleye  C.  k)  /Mt  Am  1)  /<U(  0.  m)  and  bekentnitM  —  bengen 
fiUü  B,    n>  liftbfla  wir     ta^  «le.  >IU  <%  IMem.  taUM  QMffi  mm  uaom  B. 
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vrowen  zcu  Jhene]  recht  und  redlich  dry  groschen  zius,  gelegen  an 
'  eyner  lieten  zu  Zemteite,  und  besiczet  der  lange  Framdce  zu  I^tan, 
und  haben  en  denselben  zijiB  verkouft  als  ein  recht  eygen  und  ^^loben 
sic  .d[e]s*)  zu  Werne  an  allermenlich,  als  recht  ist,  ane  argclist.  Deß 
sind  geczuge:  herr  Johanucs  Giselbrecht  prister,  Bertold  von  Mel- 
dingen, Kunrad  syn  bruder,  und  Hannes  Förster'')  und  ander  guter  * 
lute  gBug;  imd  gebien  en  diesoi  brief  wa  einer  bestetigung  der  vor- 
beschrieben  rede.  Das  ist  geschehen  nach  Christi  gebort  driczen- 
hundert  iahr  in  dcme  vier  und  siebeDCagsten  iahro,  an  soite  Vit! 
tage  des  heyligen  merterers. 

374.  Das  Kloster  Kapellendorf  überlässt  dem  Jenaer  Bürger  Kon- 
rad Nachlich  und  dessen  Ehefrau  Ute  den  Weinberg  KleUen- 
herg  gegen  einm  jäMieken  Erhäm  wm  2|  ScMüm«»  Pfm- 
mg9.  1874  Oot  S. 

ffdsrhr  :  OHuSA.   We  imnr,  Orig,  Ary.,  tnjt  MlPti  wiHHiith  WOftfhtMtM^  t  4M  Al^ 

gamenUtrti/en  hängtmUn  SUgdn  {jfy 
Aifftekr. :  Viae«  Clettenbwrg. 

AhMikr.:  JWwtrfff».,  BmmmU  F.  5SB.  No,UA  <J);  —  F.  6M.  &  IM  (0); 

F.  837.  8.  825  (D) ;  —  F.  538.  8.  301  {fP}. 

Oim.'BM.  Jena,  Bud.  M»cr.  fol.  91.  &  160  (i^;  —  foL  lS9b.  8.  Sil. 
No.  1«7  {oy 

Jhuck:  Avema$m,  J$Jim§  B,  BT/.  Ko.       moA  dar  BSiiekr,  C,      «Ki  mmv« 
Spracht  «ibcraetU. 

Wv  Syfridus  eyn  prabest,  Luckehardis  borgrsYen  von  Kerchberg 
eyn  abbatissen  zcö  Kapeindorf  und  dy  heyhge  sammenunge  bekennen 
in  dyseme  brive  uflfenlichen  allen  gutin  luteii ,  dy  en  sen  und  boren 
lesen,  daz  wy  Gonrade  Nochliche')  eyme  borgeic  zcü  Jene,  Vten  siner 
Ziehen  vroven  lasen  seft  ^yme  nchtin'  erbe  den  beig  und  den  ^ryn- 
garten,  dy  da  gehflyzen  ist  der  Klettenberg,  dy  da  gelegen  ist  by 
deme  Monrheberge,  alle  iar  davon  zcft  gebene  und  zcö  rey ebene 
dertehalben  schylling  phenge  auf  scnte  Michahelis  tag  zcö  eyme  rech- 
tin erbezcynse.  Ouch  were  iz  ir  notdorft,  daz  sy  den  vorgeuauteu 
Kletfienbeig  wolden  workonfen,  so  sdden  sy  den  vorgenanten  berg 
adlr  nyngwtin  noch  deme  koufe  brengen  an  eynen  erbehem  adir  an 
dy  sammenunge  zcft  Kapeindorf;  ab  in  dy  wolden  adir  mochtin  kou- 
fen,  so  Sölden  sy  dy  nestin  zcfl  deme  koufe  sy  vor  allen  lutin  noch 
bescheydeuheyt  gutir  lute  und  noch  achtunge  des  wyngartin.  Noch 
CMsti  gebort  gegeben  Ist  dyser  biif  tflsent  iar  dry  hundert  lar  in 
deme  vyer  und  sebenqfgestln  lare,  an  deme  dynstage  an  sent6  Fraii- 
cisd  abende  in  der  gemeynt  wochen. 


ft)  dM  B.      b)  Ffintar  A  • 

ft)  NaUicb«  ODEFQ^  Naehliag  im  Üegut  m  OD. 
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875.  Die  Brüder  Friedrich ,  Balthasar  und  Wilhelm,  Landgrafen 
Iii  Thünngm  eh.,  beurhrnden,  dass  der  Bai  und  die  Bürger' 
eehaft  eu  Jena  auf  ihren  Befehl  an  die  Erfurter  Bürger  Hein' 
rieh  Härtung^)  und  desseti  Bruder  Dietrich  lö  Pfund  Erfur- 
ter Pfennige  jährlichen  Zinses  an  dem  Haihause  und  der  Stadt 
ßu  Jena  und  an  tülen  ihren  Gütern  ^  Zinsen  und  Renten  für 
JPfimd  Erfurter  Ffemtige  wr^^ 

1376  ]bl4. 

Afadbr.:  Ahtekr.:  aHnSA.  Weimar,  Bamml.  F.  58l.  5K.  N,  dmtelUlnekm  {Ä). 

Äu/iehr. :  Anno  domini  mccclxxv.  ParadiB. 
USA.  Draden,  Oop.  No.  86.  Bl.  181 1>,  fUichlavUndt  Urkmdt  für  die  StädU 

Wir  Fredricli,  Balthasar  und  Wilhelm  gebrüdire  lantgrafiii  in 
DAriDgin,  markgralfiii  czu  Miflea,  in  dem  Ostirlande  unde  csa  Laadis- 
berg,  grave[D]  czu  Orlemunde  und  herre(ii]  dez  landis  czn  Füßen, 

bekennen  uffentlich  vor  uns  unde  vor  unsere  erben  an  desera  brive 
unde  thun  kund  allen  den,  die  deßen  keginwertigin  britf  sehn  adir 
huru  lesen,  das  uubc  getruwen  Goncze  von  Matstct  unde  Jieruiau 
Wonnstete  ntismeistere,  Coocze  Horn,  Nioolanwes  von  Brißenics, 
Hanß  Sybathe,  Herman  Cappilholff,  Hans  von  Matstete,  Concze  von 

.  Welnicz,  Heinrich  von  Peßenig,  Heinrich  L^uwer,  Herman  Engirdo 
unde  Walthir  Rese  unde  die  andim  radlüte  unde  geswome  der  stad 
Jhene  unde  die  gaucze  gcmcyue  daseibist  nach  unserm  geheime,  vor- 
hflDgnisee,  visBen  unde  guten  wiDen  den  iMecheiden  Mten  Heinrich 
Hartunges  unde  Ditterich  syn  bnidir  unde  allen  5ren  erben  bürgern 
czu  Erflbrthe  vorkouflFt  haben  recht  unde  redlichin  fftnlTundesobinczig 
phund  Erffortisschir  phenninge  ierlichis  czinses  an  deme  radhuße  unde 
an  unßir  stad  czu  Jhene  unde  au  allen  iren  guten,  czinsen  unde  reuten 
nmme  achteihalbhandirt  phnnd  Erffortisscher  phenninge*)  genger  onde 
ff  eher,  die  sie  on  darumme  gütlich  unde  genczlich  beczalt  haben  unde 
on  dieselben  fömffundesöbinczig  phund  geildis  mit  der  stad  Jhene 
brive  unde  insigille  vorbrivet  und  vorsi^t  haben.  Nach  desselben 
brives  haldunge  groben  wir  iu  guten'  truwen  stete  unde  gancz  czu 
baldene  mit  imSir  9tad  Jhene  nnde  woUen  nnde  sollen  mit  fln  des 
eyn  recht  were  syn  dem  egnanten  Hdarich  Hartongis  unde  Ditterich 

.  syri  hnidire  unde  allen  iren  erbin,  ane  argelist.  Ouch  haben  wir  in 
guten  truwen  globit  unde  globin  an  deßem  brive,  das  wir  yn  die 
egnantin  iargülde  der  stad  czu  Jhene  nach  yn  die  vorgnantin  achte- 
halbhandirt  phond  honbitgeildis  nicht  grif&n  nadi  fUlen  sAUen  nadi 
nymande  statio,  daz")  er  gfi  in  keynewiz  mit  gerichte  geistlich  ader 
.  werltiich  adir  in  dicheyneileige  gedegede')  adic  gedreiigkeuiBfle,  wy 


•)  w«r  B.      b)  djr  A.      e)  gsdtyde  B. 

\)  f/rnannt  von  dttn  Pnradifif ;  «.  die  IM.  MM  1400  JfA«  11. 
8)  Vlß.  «2m  Urk.  vom  1«79  Ajfrä  S9. 
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man  die  genemie  adir  dirdengke,  daran  gehindirn  nftdite.  Osn  eyme 
stetin  orkfinde  unde  czu  merir  siehirheit  alle  deßer  vorgeachreMii 
rede  und  glöbede  haben  wir  den  egnantin  Heinrich  Hartunges  unde 
Ditterich  synem  brüdir  und  alle  oren  erben  deßin  ufi'en  brüif  ggeben 
mit  uDsem  sigillen  besegilt  -  Datum  anno  domini  mccclxxv,  an  dem 
MStiH  frytage  naeh  aaite  Walpurge  tage  dar  Ueiligin  iungfrouiran  etc. 

37d.  Die  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wiihdm  von  Thü- 
ringen ^rnllni  die  Stadt  Jena  dafür,  dass  sie  für  sie  bei  den 
Erfurter  JBürgem  Heinrich  und  Dietrich  Härtung  [von  df^ 


ner  geworden  %si,  schadlos  haUe»  wnd  seUen  ihr  hie  eur  Ab- 
tragung der  genannten  Schuld  das  GMcht  mnd  den  Zoll  zu 
Jena  als  Pfand  ein.  1375  Mai  14. 

Mdtchr.  :   Abtekr.:   GUu8A.  Weimar,  Samml.  F.  W.  Bl.  67,  dfMvhttriekm, 
Airfichr.:  Anno  domini  mccclxxv.  ParadiB. 

Wir  Fridrich,  Balthazar  unde  Wilhelm  von  gotis  gnadin  lant- 
grafün  in  Doringin  unde  marcgraftin  czu  Mifien  bekennen  unde  thun 
kund  uffentlichin  mit  deßem  brive:  alze  wir  unßir  üben  getruwen 
die  ratismeistere  unde  bnrgere  gemeynlichin  czu  Jhene  gein  Heinrich 
unde  Ditterich  em  Hartunges  gebrudim,  bftrgere  czu  Erfforthe,  vor  • 
achtehalbhundirt  phund  Er^lortisschir  phenge  vorsaczt  haben  unde 
selbschuldigc  vor  uns  wordin  sind,  das  wir  sie  der  börgeschafift  gftt- 
lich  eutlegiu  unde  abenemen  wollen  ane  iren  schaden,  unde  wir  haben 
5n  ouch  davor  iDgeaacat  alle  miaere  imvoriniiDiDertiB  reote  unde' 
ampte  czu  Jbene,  unde  nemlich  unser  gerichte  unde  czolle  daaelUaav 
davon  sich  ierlich  ffiraffundesebinczig  phunt  czinßis  ufFe  die  egnantin 
achtehalbhundirt  phund  phenge  Erffortisschir  czu  czinse  czu  gcbene 
gehören,  reichen  und  geben  sullcn,  alz  lance  biz  das  wir  sie  der  ' 
egnaatiB  aamineii  aditoialUiiuidirt  phund  phenge  ganca  und  gar 
haben  gdoet  unde  abe^eoommen ,  alz  vorsted  beachreben.  Dez  czu 
bekentnisse  unde  merir  sichirheid  han  wir  unßir  secret  an  deßen 
briff  laßen  hengin.  Datum  anno  domini  mccclzzv,  am  mantage  nach 
Jubilatc  etc. 

377.  Vertrag  dar  LmägraJfen  BaUhaear  mad  WWieka  von  HUirin 
gen  mU  dem,Orafen  Heinrich  von  Schwarzhurg,  Herrn  iu 
Lmtfenberg ,  nach  welchem  die  Landarafcn  demselben  für  im 
Kriege  zu  leistende  Hülfe  400  Schach  bezahlen  wollen,  ^vovon 
100  Schock  baar  bezahlt  sind,  für  die  auf  fuichste  Weihnachten 
Mu  erfolgende  ZaUdmg  der  iXbriaen  300  8ehoek  4  Bür^e^x  ge- 
akUt  ifiirden,  die  m  Falle  der  Nitkttahlimg  in  Jena  etnreiten 
sollen.  1375  JoU  9a. 

Bdtehr.:  Ahxrhr  :  IlüA    Ih-ffih-^i.  Cop.  No.  2$.  Bl.  181 


Au/tchr.:   Super  servicia  lUiiu  de  äwarcsbarg  in  Latenbwf. 
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Wir  Balthasar  nnde  Wilhelm  etc.  bekennen'  etc.,  daz  wir  mit 
dem  edeln  grafen  Heinrich  von  SwarCEbnrg,  harre  xco  Latinberg, 

g^tedinget  unde  obirkomen  sint,  daz  her  uns  zcu  unsern  krigen  mit 
synen  slozzin  Lutinber^  unde  Rcmde  unde  mit  alle  dem ,  daz  her 
bat,  getruwelicb  beholhn  sin  sal  unde  wil,  unde  in  denselbin  unsem 
krigen  sai  her  uns  tegelich  zcu  hülfe  haldin  uf  sins  selbis  koste 
fanlczene  mit  glesenien  unde  ye  zcu  der  glesenien  einen  redeUchin 
guten  gewapintin  knecht,  die  her  selbis  beköstigen  sal ;  wer  abir,  daz 
wir  noch  ym  sentin,  daz  her  uns  mit  den  synen  gerete,  so  sullin  wir 
yn  beköstigen;  oueh  sten  wir  ym  vor  mogelichin  unde  redelichin 
schadin,  ab  her  den  yn  unserm  dinste  neme,  glich  andern  unsern 
mannen.*  Nemt  her  onch  fromen  an  gefimgen  unde  an  rejsyger 
habe,  die  sal  her  uns  antwerten  ane  widirr^e;  waz  her  abir  von 
^eburen  vehet,  dy  sullin  sin  sie.  Darumbe  wir  ym  gebin  sullin  unde 
wullin  virhundirt  schok,  der  wir  ym  hundirt  gereyte  beczalt  habin; 
die  andern  drihundirt  schok  globin  wir  ym  gutlich  zcu  gebene  unde 
beczalne  uf  Wynachtin,  die*  schirst  kernen,  ane  Torczog,  unde  seczin 

Sn  doTor  zcu  borg^  die  gestrengen  her  .  Heinrich  Grosen,  em 
einrieb  von  Kokericz,  er  Friderich  von  Kollede  unde  Ditherich 
Scheczil,  die  vor  uns  unde  mit  uns  globin,  dem  egenanten  grafeii 
Heinrich  daz  gelt  gütlich  zcu  Icisteue  unde  beczalne  uf  di  egenautc 
tageczit;  unde  wo  daz  gelt  uf  die  egenante  tageczit  nicht  beczalt 
werde,  wenn  denne  die  egenante  unser  bürgen  doruber  gemant  wer- 
din,  so  sullin  sy  ynriten  gein  Jhene  unde  da  ynleger  haldin,  als  recht 
ist,  nnde  von  dannen  nicht  körnen,  siikh  [;dt  sie  den  dem  egenanten 

S:afeu  Heinrich  beczalt  adir  mit  ym  gemacht,  daz  ym  guuget  etc. 
atum  in  die  Ilaria  Magdalena,  anno  lxzt. 

378.  Balthasar^  Markgraf  eu  Meissm,  Landgraf  eu  Thüringen, 

eignet  dem  Michaeliskloster  zu  Jena  einen  Hof  daseib^,  den  - 
bisher  Heinrich  von  Wiikrchhamen  besessen  hat. 

1375  Sept  10. 

Bdaehr.:  AMir.:  AGA.  Jmm,  Obp.  TtU  I.  Oy.  /.  Tit.  f.  No.  t?.  A  5SB.  fttf 

GHuSA    Wemar,  SammL  F.  633.  BL  172«>   173  (^«), 
Ebenda».,  Smmml.  F.  111.  8.  188.  ^^o.  CXIX  {3), 
An^ftOar,:  FrivUc^om  WKgm  cufom  quandam  la  Am«  dtuh, 
DfuA:  ErwSJmt  A.  Bmr,  Oeogt,  Jen.  8.  41ft. 

.  Wir  Balthasar  marggrave  zcu  Meyssen ,  landgrave  in  Doringen, 
grave  zcu  Orlamunde,  herre  des  Osterlaudes  und  zcu  Plissen*),  be- 
kennen öffentlich  an  disem  unsenn  offin  brive,  das")  wir")  dem  closter 
und  closterfrauen  zcu  sant  Michel  zcu  Jhene')  eines  hofs  zcu  eynem 
iglichen  eigene  und  erbe(l),  djselbe  hofestad,  dy  do  besessen  hat 


»)  Plia«n.A*A*.        h)  fehU  A*A*.        c)  J«oe  A^A*. 
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wen  her*^)  Heinrich  von  Werchhusen,  und  vorzcins  uns  aller  unser 
redit,  do  uns  do?on  mocliteii  gevalleo,  ewiglich ;  iind  tßa  w&ier  aidier- 

heyt  gebe  wir  den  vorgnauten  closterfrauen  disen  brif,  und  das  m 
haldunfr  ewiglich  mit  unsem  insigil  wol  bevhestend,  der  do  ist  ge- 
gebin  noch  Cristi  geburt  dreyczenhundert  iar  und  in  dem  fünf  und 
sobeuczigisten  iare,  an  dem  nechsten  montag  noch  unser  frauen  tag 
derletitiii.. 

379.  AJbreeht,  Burggraf  von  Kirehberg ,  Herr  eu  Wimlberg ,  und 
Dietrich,  Burggraf,  Herr  zu  Alfenberga,  kaufen  Walther  Zerle 
dem  Alten  die  Güter  in  JenaXobniUt,  die  er  van  ihnen  hat,  auf 
6  Jahre  auf  Wiederkauf  ab.  1375  Nov.  ^ 

Bdadtr.:  IMt.'BlU.  Jmoy  Hr.  1«,  Orig.  Perg.,  wOt  f  mMk^mäm,  am  MmA  ' 

verletzten  kleinen  Siegel»  (A). 

Mtchr.:  OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  532.  Bl.  28  {B). 
Anfuhr,:  Villa  Ldbenics.    Aono  domini  mccclxxv. 

W5t  Albrecht  burcgrafe  von  Kerchberg,  herre")  zcu  Wintpenj, 
unde  her  Dytherych  bur.cgrafe,  herre  zcu  dem  Aldnberge '•),  bekenucn 
uffenlich  myt  dezeme  ke^nwertigen  br5^fe  allen  guthen  lutheu,  dy  en 
se^n,  hom  ftder  lezen,  das  ifir  myt  gutheä  fiWm  unde  bedadi- 
ten  mntfae  haben  abegekoyft  Walthere  Zcerle^  deme  aldin,  unzeme 
besessen  manne,  unde  alle  syn  erben  dy  giithe  zcu  Lobenitz'')  in  velde 
unde  in  dorffe,  waz  her  da  ha^'t  von  uns,  unie  dry  unde  foymfzcig 
breythe  schog  Mysner  grozzin  unde  ume  dr^  unde  nuen^cig  smale 
flchog,  sechz  pfeuyge  Yor  e^n  grossn,  sechs  iar  also  beachcdeBch: 
mochte  der  vorgenaot  Walther  unde  sine  efhen  dy  guthe  weder  sea 
loyse  vor  daz  egenant  gelt,  so  schulde  her  unde  sine  erben  uns  vor- 
genant herryn  daz  eyn  halb  iar  vor  sage.  Ouch  bekenne  wir  vor- 
genant hem,  were,  daz  su  iz  nicht')  geloyse  mochten  ader  sine  erben, 
BÖ  «chulde  wir  nnser  man  zwe^ne  nittneh  ^  nnde  der  TOfaeoant  Wal- 
ther ader  B]^e  eiben  irre  frunde  zweyne;  waz  dy  erkenuen,  daz  dy 
guthe  besser  wem,  daz  schulde  wir  6ra*)  unde  sin  erben  weder  ke- 
ryn  noch  der  vyrre  rathe.  Waz  wir  von  den  dry  unde  nuenzcig 
schocken  nicht  «en  loysten,  dez  doröcn  su  uns  nicht  weder  gebe.  Daz 
dese  vorgenant  stSdre-  ttnde  arthykele  stete  unde  gantz  gehalden 
(gehalden)'*)  werdin,  dez  henge  wir  vorgenant  hem  unae  insegel  an 
desin  bryf,  unde  hyby  ist  gewest  Hannes  von  Bolwar,  Otthe  von 
Buckedrou,  Hannes  Greppfer,  Heynrich  Posov D[i]th[erichJ  Rappe, 
unde  deser  bryf  ist  geben  noch  Crysti  geburt  dryzcenbundirt  iar  in 
deme  foymf  unde  sebnzdgisten  iare,  an  me  sunthage  vor  Benthe  Her- 
t^  tha^e. 

d)  w«a  kerr  ^*  J*,  Wendig  B. 

k)  und  herrc  B.  b)  alden  Berge  B.  e)  Cierle  B.  d)  L&beolcs  B. 

nicht  A  von  der$elben  Uand  überge$eh-i«ben.  t)  nemMi  B.  g)  5m  /«Mk 

h)  g«lMld«n  tUkt  m  Aam  Emit  wd  tm  Ai^mg  dm'  ZdU.      \)  PiUMbov  A 
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380.  Heinrich  von  Bockedra,  dessen  Sohn  Alhrecht,  Friedrich  von 

Gleina  und  ihre  Erlen  lassen  den  Landgrafen  Friedrich^  Bai- 

(Jiosar  und  WUhelm  ihre  Lehen  an  Zinsen  und  Gütern  zu 

Oberhucka  und  au  Leutra  auf,  die  sie  <tn  den  Rai  und  die 

Bürgerschaft  zu  Jena  aU  Vormünder  des  Nieolaispitals  und 

der  Brücke  verkauft  haben.  1376  Jan.  11. 

Edtchr.  :  StA.  Jtna^  Orig.  Ftrg.t  okn»  Sügd,  aber  mit  BmtelutttUn  für  S  BUgtiU 
«b^M  {A). 

AMt,:  GOtBA,  IMmar,  Bamad,  F.  ftBt.  SLtZ^  (^* 
Anftd^T,:  Anao  doniid  xcoclxxvi. 

Ich  Hdncze  von  Bock edrow,  Albrecht  myu  son,  Frcdrich  von  Glyne 
und  alle  unser  erben  bekennen  und  thun  kund  uffenlich  in  disnie 
bryfe  allen  den,  dy  yn  sehen,  hören  oder  lesen,  daz  wir  myd  guten 
wjllen  ufgeben  und  seoden  unseru  guedigeu  herreu,  herren  Frideriche, 
hemn  Buthnare  und  herren  WilheliDe  margrafen  zca  Misne  unser 
leben  und  alle  unser  recht,  dy  wir  von  yren  gnaden  hatten  an  ein- 
sen  und  güten  czu  Obernbucha  und  ouch  eynteil  zcu  Luttera»),  df 
wir  myd  allem  rechte,  alz  wir  sy  gehabt  haben,  den  wyseu  luten 
ratismeistern ,  retheu  und  bürgern  gemeinlichen  zcu  Jhene  aize  ge- 
tmwen  Tormonden  des  spitales  sente  Nyclaws  und  der  brücken  da- 
sdbins  scu  Jhene  vorkouft  haben,  und  vorczien  uns  alle  unsers  rech- 
ten und  werdikeid,  daz  wir  daran  hatten,  habin  wolden  und  ninchtin, 
myd  Urkunde  dicz  bryfes,  an  den  wir  vorgenante  Hencze  von  Bucke- 
draw  und  Fryderich  von  Glyne  unser  insigel  von  unser  und  unser 
färben  wein  an  dissen  bryf  wissintlich  lassin  hengcn,  und  ich  ob^e- 
nanter  Albrecht  gebniche  mynes  vaters  insigel,  wenne  idi  eygnis 
nicht  habe.  Datum  et  actum  anno  domini  hooclzx  sezto,  sezta  post 
Erbardi  >). 

381.  Die  Landgrafen  Friedrieh,  Balthasar  mä  Wilhelm  von  Thür 
ringen  übertragen  dem  Büchsenmeister  Johann  Schustelc  dem 
J Ungern,  so  lange  es  den  Landgrafen  beliebt  oder  Schustele  im 
Dienste  derselben  bleibt,  jährlich  6  Schock  Groschen  Freiberger 
Münze  van  der  Stadt  Jena  einzuziehen,  1376  Au«.  14. 

lübchr.:  JiegeH:  USA.  Dresden,  C<ip.  No.  86.  BL  ISSb 

Aufidtr. :  Utwa  Johumit  Sohuleb  snpar  ««ntam  vi  mareBroin  In  Jhm, 

Item  douiini  contulerunt  Johanni  Schustele  iuniori  bixidum  ma- 
gistro  Yi  sezagenas  grossorum  Fiibergensis  mooete  de  dritate  Jhen 
drca  ÜMtam  ljjefaaei&  anais  singnlis,  quousque  dominis  placuerit  aut 
in  ipsorum  servicio  permanserit,  capiendas.  Datum  in  vigilia  as- 
Bumpdonis,  anno  lxx  sexto. 

■}  Lstara  B. 

l)  In  B  hat  der  Copiu  die  Bemerkung  unter  dk  Jhukr^  fiiiiat:  BOB  inrtal 
huias  saprascripte  ville  Buch»  appropriacioo«». 

Tbilr.  Qekch.  Qu.  VI,  1.  K.  F.  ni.  1.  23 
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382.  DU  Brüder  Friedrieh,  BäUhasar  und  WUhOm,  Markgrafen 
von  Meissen,  eignen  auf  Bitten  des  Burggrafen  Friedrich  van 
Nürtiherg  ihren  Lehnshof  eu  Zobern,  zwei  Höfe  eu  Hermsgrün 
(llermersgrün) ,  zwei  Höfe  unterhalb  ihrer  Feste  Wiedersberg 
und  einen  Hof  in  Hartmannsreuth  dem  St.  Klara- Nonnen- 
kloster eu  Hof.  Geben  zu  Jhene  noch  Christi  uuen  herraa 
gepurt  dreyzehen  hundert  iar  und  danioch  in  dem  sechsund- 
sibenzigyteii  iar,  des  sechsten  donnentags  noch  sant  Elizabethen 

tage.  Jona,  1376  Nov.  20. 

Druck:  F.  D.  Longolnu,  »idkare  NaekriehUm  v.  Brandtnburft-Oulmbach  I.  ß.  283/.; 
damntk  JWBws  JUmrihi^fn  dl  MtmUmmmniu  milmmi,  F.  V.  ISS«— 85. 
A  OXZl  N:  D, 

383.  J)^^  Bitter  Konrad  von  Würzhtirg  und  dessen  Söhie  verpflichten 
sich,  15  Schock  Freiberger  Groschen  jährlichen  Zinses,  wegen 
welcher  die  Stadt  Jena  bei  Nicolaus,  Bischof  der  Kirche  m 
Mariana,  für  sie  SelbstsehMner  geworden  ist,  stets  rechtgeiHg 
an  die  Stadt  einzuzahlen,  und  stallen  einige  Bürgen,  die  im 
FäUe  der  NidUäohkmg  im  Jena  einreiten  sollen. 

1377  Febr.  16. 

Hdichr. :  Abiehr. :  OMuSA.  Wlrimar,  SammL  F.  532.  ^2.  SS,  dmdkdnektn. 
Avfyikr, :  Aimo  dooiiil  HOOOLXZvn. 

Ich  Conrad  von  Würczeburg  ritter,  Conrad,  Heinrich,  Fredrich 
mp»  8one  imde  alle  misete  erben  bekennen  uflfentliehin  an  deBem 
bri^e  allen  den,  die  ha  sehn,  hoiin  adir  lesen,  das  sich  die  wysen 
Iflte  Ditterich  vom  Hannen,  Concze  Horn  ratismeistere,  Ditterich 
Löbenicz,  Hans  Rychard,  Hencze  Matsted,  Ditterich  Bellicz.  Hans 
Förster,  Lorenczie,  Herman  Franke  der  lungere,  Hans  Jungman, 
Hans  Tcm  HAs,  Ditterieh  Schecscsfl  die  andirn  radlftte  der  stad 
Jhene  nnde  alle  die  andirn  ratismeistere  unde  radifite,  die  in  der 
gnanten  stad  hirnach  kfimfiftig  werdin,  unde  die  bürgere  gemeynlich 
daselbinst  vor  uns  selbschuldigin  vorschrebin  unde  gesaczt  haben  in 
fonfczen  schog  gutir  nuwer  grosschin  Frybergischer  mfincze  ierlichin 
es&  csweyn  gecniten  sea  GsfiiBe  csu  geben  nach  nzsagunge  ires  bri- 
V60,  den  sie  dar5bir  vor  uns  gesacst  nnde  ggeben  haben  gein  dem 
erwerdigen  in  god  vatere  unde  herren  herm  Nicolaus  bisschoffe  der 
kirchen  Mayeriensi  *)  zcü  syme  lybe,  die  wyle  er  lebit,  durch  unßir 
unde  unÜir  frfinde  bete  unde  diiÜBte  willen,  die  wir  in  getan  hab(^ 
nnde  nach  digke  nfkcdidi  thnn  wollen,  glebin  unde  ledin  ivir  yn  in 
guten  truwen  von  unßir  unde  nnser  eii>in  wegin,  das  wir  die  gnanten 
czinße  ffimffczen  schog  Fryberger  grosschen  ierlichin  reichin  sfillen 
unde  Wullen,  alz  lange  alz  sich  das  gebörit,  czu  sfilchin  gecziiten, 
alz  sy  sich  des  gein  dem  egnanten  herren  vor  uns  vorschreben  ha- 
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bin,  uDde  iczlichis  iaris  besundirn  uff  iczliche  tagecziit  cziiüichen  uu- 
gemamd  entiege  tiiide  luMidelage  uff  nnBers  selbest  k^te,  vorlitet  tmde 

ebinthöre  ane  helfferede  unvorczoglichen.  Tetin  wir  des  nicht  unde 
wurdin  hiran  sümig  ydheynes  iaro?^  uW  ydbeync  czinscziit,  wor  sie 
deiine  den  czins  gancz  adir  halbe  uff  schadin  ezu  Cristin  adir  Jüden 
gewynnen,  des  s&Uen  wir  sie  darnach  by  vierczen  tagiu  geuczlick 
mm  UDde  abenemeii  ane  alle  yren  sdia^  wäldiirleye  yn  der  schade 
affeted  Ton  des  wegin,  ane  allirleye  Widerrede  uode  ane  argeliste. 
Daryn  seczczin  sich  unde  redin  mit  uns  die  gestrengin  unser  fr&nde 
Fredrich  von  Gl\iie,  Goncze  Pustir,  Ulrich  von  Bfitenicz  unde  Dit-  ' 
terich  von  Lichtenhayn,  die  mit  uns  selbschuldiglichin  alle  obge- 
schrebin  gelubde  unde  rede  stete  unde  gancz  globin  czu  haldene; 
unde  wir  iczund  gnanten  Fridrich  von  Glyne,  Concze  Pnstir,  Ulrich 
von  Bfitenicz  unde  Ditterich  von  Lychtenhayn  globin  in  guten  tniwen 
eintrechtiklich  mit  gesampnter  band  unde  selbschuldiglichen  mit  un- 
sem  obgnanten  frfinden  adle  vorgeschreben  unde  nachgeschreben  rede 
unde  gelobde  stete  unde  gancz  czu  haldene  ane  argelist,  uode  wel- 
chis  iaris  den  gnanten  bürgern  nicht  gehAldin  wirt  unde  uns  das 
vorkündigen,  so  sfillen  wir  czu  Jhene  ynryten  von  stund  an  nach 
irre  manunge  unde  ynleger  da  Haiden,  wy  recht  ist,  von  dannen  nicht 
kommen,  wir  habin  sie  denne  czins  unde  allis  ires  schadin,  den  sie 
uns  muntper  machen  unde  von  des  wegin  enpliangin  babin,  genczlich 
gelost  unde  entlegit  mit  phennpgin  adir  grosschin,  das  yn  gnflget 


▼or  uns  unde  unser  frfind  gesaczt  haben,  des  sfillen  wir  sie  abenenien 
unde  uzteidiugin.  Ouch  ab  unser  ydheyner  abeget  von  todis  wegiu, 
das  god  lange  wende,  so  sullen  wir  yn  ein  andim  glychen  guten  by 
vier  Wochen  seczen.  Hirwedir  unde  alle  obgeschrehin  artüdl  unm 
stfigke  sal  nicht  syn  ydhein  vorsacz,  wie  man  den  erdengken  kfinne, 
geistlich  adir  werltlich,  sundirn  wir  sullen  unde  wollen  sie  stete  unde 
gancz  haldin  ane  allirleye  argeliste  mit  orkunde  deliis  brifes,  an  den 
wir  unsere  insegille  czu  eyme  uffenlichen  bekentniß  wissentlich  han 
lafien  hangen;  unde  ich  Heinrich  unde  Fridiich  von  WArczeburg  ge- 
bruchen  zcfl  deßem  mal  unsers  vatir  unde  Conradis  unaers  brudir 
insigil,  wanne  wir  eygener  iczund  niclit  haben.  Datum  anno  domini 
McccLXXVii,  an  der  mittewuchiu  uach  Invocavit  etc. 

384.  Pf'fcr,  genannt  von  Naumburg,  Domherr  su  Zeit::  und  zu 
Halbcrstadi,  versöhnt  sich  mit  den  Bürgern  van  Jena  für  sich 
und  als  Vormund  der  Kinder  seines  verstorbenen  Bruders  Äl- 
hreehi  wegm  einer  Irrung  Über  ein  Sdmepfekhänseken  und  4 
FleiaiMfänke,  die  sein  Bruder  m  Jena  beiüsen  hat. 


brives  wegin,  den  sie 


1377  JOra  10. 


Udtchr  :   Ahsrhr.:   (HluSA.  )yämar ,  SamwL  F.         ßL  i»K 
Atrf$chr.:  Anno  domini  mccclx^vii. 
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Ich  Petir  von  N&nborg  gnant,  thumhere  cz[u]  Czicz  uode  czu 
Halbirstad,  brennen  uCfontiidi  in  deßem  bitfo  imt  myner  unde  mj- 
nes  brudir  kindir  wegin,  der  vormuudc  ich  czu  deffir  cziit  hyn,  das 

uns  die  bescheidin  h'ite  Hencze  Selbir,  Concze  Matsted,  Haus  von 
Appokie  unde  Niclauß  Werrinbcrg  alz  rechte  siiüliit»'  früntlich  gesüud 
undti  bericht  haben  umme  allen  krig  unde  allen  gcwerren,  den  wir 
hattin  gein  den  börgern  imde  stad  Jhene  umme  snephinhöschiii 
unde  yier  fleiscligben^Ke,  also  das  uns  die  börgere  yon  der  gnan* 
tin  stad  wegin  sullen  machin  unde  bestellin  eynen  ewigin  steyn 
uiisUküz  ierlichin  czu  geben  uffe  sente  Michils  ta^r  i^e\ii  dem  czinse, 
den  wir  hattin  an  snephinhuse;  darczu  sullen  sie  uns  gebin  nu^n 
phund  phenninge  bereit  adir  an  unsem  betin  abeslan  vor  die  vor- 
sessin  czinse  des  gnantin  hilß.  Ouch  sidlen  sie  ans  laBen  folgen 
vier  fleyschsbengke ,  der  sich  Albrecht  myn  brudir,  dem  got  gnade, 
undirczogen  hatte,  unde  sullen  der  firczig  grosschin  czinßis  smalis 
geildis,  die  von  den  bengken  ierlich  czu  czinse  alz  von  andim  bentr- 
ken  gevalleu  unde  gehn  soldin,  vortragiu  uude  vorhaben  sy  czu  myiue 
lybe,  die  wvle  ich  oogna&tir  Petir  lebe,  unde  nicht  lengir.  Ouch  ab 
wir  deßc  sune  brechin,  des  got  nicht  w51Ie,  zo  sullen  wir  hundirt 
margke  lotigis  silbirs  gcin  den  t?nanten  sünluten  unde  der  stad  vor- 
fallen syn,  iimle  czu  eynie  ufientlicheiii  bekentniße  alle  deser  obge- 
bchrebeu  rede ,  das  die  stete  unde  gancz  gehaldiu  werdiu  ane  allir- 
leye  argelist,  habe  ich  Torgenantir  Petir  myn  insegil  vor  mich  unde 
vor  mynes  brudir  kind  an  deßin  briff  wissentlich  lassin  hengin,  nach 
C'risti  gebort  driczenhundirt  iar  darnach  in  dem  soben  unde  sobin* 
czigistin  iare,  au  dem  dinstage  nach  Letare  etc. 

385.  JJui  Brüder  Hans  wid  AUtrecht,  getiannt  von  Burgau,  Herren 
gu  Labdebwrgf  bM»m  dm  Stadtrat  tm  J«m  mU  einem  Rdt 

9U  Leutra,  aas  derselbe  von  Heinz  von  Bockedra  gu  dem  iVt- 
colaispital  und  zu  der  Brücke  gekauft  hat,  tu  deren  Nutzen 
der  Stadtrat  das  Holz  verwenden  soll.  1377  Juli  26. 

JJd$chr. :  Abtchr. :  üUu8Ä.  Weimar,  Samml.  F.  682.  BL  23. 

Jx^kekt. :  %wpm  ligno  In  Latan  empto  mpad  Hmcbmi  d«  Bogkadrow.  Arno 

domini  mccclxxvh 

JOrudt:  EnoOlmt  A.  Beu  r,  <!e)Ogr.  Jtm.  A  S84.  316.  834.  471/.;  dtt$.,  ArA. 
Jm.  B.  SM;  Wkdtbury ,  Jm»  &  MI.  4S4  Sclmid,  LobdOmg  8, 140. 
Üb.  tSI;  SAanart  Wmifm^mta  u.  OamtdorJ  &  18. 

Wir  Hans  und  Albrecht  gebrödire  gnant  von  Bergow,  herren 
czu  Lobdeborg,  bekennen  ufientlichin  in  deßem  brive  alle  den,  die 
fm  sehn,  hörn  adir  lesen,  das  wir  eyntrechticlichin  mit  guten  willen 
beguadit  haben  und  begnaden  die  erbarn  wisen  ratismeistere  unde 
radlate  der  stad  Jhene,  die  iczund  sind  adir  himach  ummer  kAmff- 
tig  werdm,  unde  haben  ön  gelegln  eyn  holcz  gelegin  csn  Lutera,  das 
sie  gekouflt  haben  weddir  Henczen  von  Bugkedrouw  czu  dem  spital 
czu  sente  Nicolaus  daselbis  czu.Jhene  unde  czu  der  brfiigkenf  in  der 
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nfles  sie  das  holcs  mide  csinfie  getrawelictain  wenden  stillen  also  gute 
voriDUDden.   Ouch  sullen  sie  das  gud  geruwcciichen  von  uns  ttnde 

unscrn  erben  ane  hindirniße  ewiclichin  I  csiczr/cn  in  s&lchir  wiz,  alz 
obgeschrcben  sted,  mit  erkunde  deßis  hrives,  an  den  wir  vorgnanten 
Hans  unde  Albrecht  unßire  ingesigil  wissentlichin  haben  lalk^n  hcn- 
gin.  Anno  domini  MCOCLZZvn,  an  dem  suntage  nach  sendte  Jacobi 
tage  etc. 

386.  Friedrich,  Landgraf  Thürhigen,  belehnt  den  Stadtrat  zu 
Jena  als  Vormund  der  über  die  Saale  führenden  Brürke  zur 
Jnstandhaitung  derselben  sowie  anderer  Wege  und  Stege  mit 
der  BwUekm  4»  Saale  und  dem  SiadHhore  geUmnen  Saal- 
mOhle  die  den^  von  DieHeh  vm  SaSe  und  Nana  Herold 
gekauft  hat.  Wartburg,  1377  Aug,B, 

Mdtehr.:   Absehr.:  OHuSA.  Weimar.  SammU  F.  fi3S.  ^  14^.  16  {A^). 
Ai{f$chrift:  Anno  domini  mccclxxvii. 

Um9.'BibL  Jena,  A,  B4ur^  Maer.  Tm.  HL  p.  887  {S^)f  Tarn,  XU  «.  «.  ISTT 

Aug   e  (B*). 

StA.  /ou»,  Privüegienbuch  Rep.  I.  Lac.  4.  A'o.  1.  Bl.  180  (Ä«). 
0^OmI.  BM   Webnwr,  Hier. /d.  173:  3.  Bl.  68  b.  59  {B*). 

Dmeh:  EntähiU  A.  Beier,  Ar«h.  Jm.  8.  S8S;  ÜMBwy,  Jitm  8.  880  Jm».*, 

von  Beiden  ßiltchlich  auf  die  BrilrkeTtmilhlr  bezogen 

Bemerk. :  Dtm  folgtiuUn  JMuk  $md  die  Hdukir.  B*'*  m  Onmd»  gdtat%  Ver- 
bt$$tnmgm  tuuh  der  fflMkr.  A*. 

Wir  Friderich  von  gots  gnaden  lantgrave  in  Duringen  und  marc- 
graye  zcu  Myssen  bekemien  und  tun  kunt  uffentlich  mit  dcscm  brivc, 
daz  wir  von  besonder  gonst  imd- gnaden  den  bescheyden  ratimeiBtern 

und  bürgern  gemeynlich  zcu  Jhene,  die  da  iczunt  sint  oder  dcmie*) 
da  in  zcukunfftigen  gezciten  sin  werden,  iinsem  lieben  getruwen,  und 
allen  iren  nachkomen  eine  mül  genant  die  Salmol,  gelegen  cz wischen 
der  Sale  und  dem  stadtore  zcu  Jhene,  die  sy  wider  Ditterich-)  Hal- 
len Hansen  Heroldis  bürgere  zcn  Jhea»  und  üre  erben  recht  nnd 
redelich  koufft  haben,  zcu  eyner  vormundeschalft  der  bmckoi  über 
die  Sale  doselbens  zcu  Jhene,  also  daz  sie  die  und  andere  wege*) 
und  Stege  davon  hessern  iiiui  in  oyme  redelichen  wesoii  l)ehalden 
sullen,  wo  des  notgescbit  noch  inuC^)  erkentnisse,  zcu  rechtem  leben 
haben  geligen  nnd  uhen  von  nna  und  TonO  unsern  erben  geruweglicb 
zcu  behaldene  iind  zen  besiczczene*)  ewidichen ,  doch  also,  das  sie 
uns,  unsem  erben  und  nachkommen  von  derselben  mullen  ewiclich 
alle  iar  yo  dez  iahs**)  czwenczig  scheffel  komcs  Jhenisches  masses 

»)  dorine  B^-*,  b)  Sichert  B*-*.  c)  OaIIoq  B^~*.  d)  audero  ihre  wege  B'. 
•)  •jwM  f)/aä  A>.     g)  bwiMa  B*-*.     b)  Mm  Im»  B*-^, 

l)  Im%netmühU  f  vgl.  die  Urk.  MM  1868  Febr  6. 
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und  cyn  halb  schog  loschen  siiialer  zcii  zcinse')  reichen  und  geben 
sulleu  ane  hiuderuizze.  Des  zcu  urkundo  und  mehr'')  siciiirheit 
haben ')  wir  unser  insigel  an  deseu  brif  lazzen  beugen ,  der  gegeben 
ist  9ca  Wartperg,  nach  Chriati  geburt  dricseiihinidirt  iar  darnadi  in 

dem  sybenundsybcnzcigisten  iare,  an  sende  Sixti  tage.    Daby  sint 

gewest  als  gezeugt:  der  edle  er  Conrad  von  Tanrode,  herre  dosel- 
beus,  er  Friderich  von  Pollentz"*),  er  Busse  Vicztum  von  Kosla,  er 
Henrich  von  Loucha  und  andere  guter  lute  guug,  den  wol  ist  zcu 
gkraben. 

387.  Friedrich,  Landgraf  iti  Thüringen,  verschreibt  für  sich  und 
seine  Jirüder  der  Stadt  Jena  da,s  ZoUamty  das  Gericht  und 
seim  Renten  daselbst  für  eine  Schuld  von  1ÖÖ3  Pfund  ^.)  Sciiil- 
Unffm  2  rfennigen.  1377  Oot.  a 
HdBtkr.:  jOMhr.:  OSkSd.  Wtmm^  AMMii.  F,  MI.  BL 

AufuSo'.:  Anno  domiiii  KO.coi.xxvn. 
DrmA:  Mtgttt:  Mühtbmh  ataHordmatg /.  Jmm  A  SO. 

Wir  F ridrich  von  gotis  gnadin  lantgrafTe  in  Doringin  unde  mark- 
graffc  czu  Mi(>en  bekennen  unde  tluin  kund  uflentlidiin  mit  deßem 
brive,  das  wir  den  bescheiden  lüten  burgerraeistim  unde  bürgern  ge- 
meyneclichin  der  stad  czu  Jhene,  uusern  libeu  getruNven,  von  uußir 
unde  unsine  brudire  wegin  sdiuldig  sind  dlir  schiUde,  gewynnes 
unde  uzrichtunge,  die  sie  uns  unde  unsern  brüdirn  in  unsern  krigen 
nficzlichin  getan  haben  unde  hernach  biz  uti'e  den  nehist  vorgangin 
sendte  Michils  tag,  unde  euch  vor  daz  geilt,  das  sie  den  von  Thanneu- 
rode  vor  uns  von  unüir  allir  dryer  wegiu  ggeben,  und  vor  schadin, 
den  sie  damff  getan  haben,  das  sie  uns  in  unlUr  vonnundeschaflft 
allis  kflntlich  beroehend  habin  in  geginwcrtikeid  unsers  rathis,  fftmif- 
Czenhundirt  phund  dry  unde  achczig  phund  ix  Schillinge  unde  czweno 
phenninge,  unde  haben  on  die  gnante  summa  j)hennin'j;e  geslagin  utfe 
unsere  ampte,  czoi  unde  gerichte,  was  wir  darau  nach  uuvorkununert 
haben,  unde  ulfe  alle  unsere  un^orkuinmertin  rente  daselbins  czu 
Jhene,  davor  inne  czu  haldene,  alz  sie  die  vonnalz  von  unsern  brü- 
dirn unde  uns  gehabit  habin,  unde  wir  unde  unsere  brüdere  süUen 
sie  der  ampnt  nach  rente  nicht  entseczen  nach  entweren ,  l)iz  also 
lauge  das  wir  6u  die  vorguautc  summe  geildis  genczlich  unde  gar 
becnlt  unde  entlegit  haben,  mit  orfcftnde  delis  bri?es,  an  den  wir 
unmr  inBQgQ  wissintlichin  habin  Min  hengin,  nach  Cristi  geborte 
McccLxxvn,  an  dem  nehistin  dinsta^  nach  sente  FrancisGi  tage  eta 

388.  T)ie  Landijrnfrn  Friedrich,  lialthasar  und  Wilhelm  von  Thii- 
ringen  befreien  das  Kloster  Laussnitz  auf  3  Jahre  von  aüen 
Lattm  mU  JUmakme  ektea  Heerwagens,   (Item  domihi  de- 

1)  tOBdarikli«  cjsM  S*,      k)  noir  B*-*.     1)  hm  B*'K     m)  PUaiei  A*a: 
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derunt  libertatem  danstro  Liuwiiicz  ad  trienmam  ab  onmibns 

oneribus  hospitii ,  Canum ,  valkonurn  ,  excluso  uno  curru  ad  ex- 
peditionem  cum  attinenciis  c<>ns\veti.s.}  Datum  iii  Jeheu  [anno 
domim  mccclxxviiJ'),  feria  III  post  Tbome. 

Jena»  [1877]  Seo.  32. 

ObcAr. ;  Bttms  BBA.  DruAn,  (hf,  1/6.  80.  K.  6lb. 
Aaifiekt.:  Oustri  Lotanlti. 

389.  Die  Jenaer  Bürger  Christian  von  MoUwifis  ^  Heins  Selber, 
Kunze  Horn ,  Gramlip  Ludietiherg  und  licins  Nennsdorf  be- 
zeugen n«fren  Aniäermf  daas  Qraf  nam,  Barr  f»  Sdtaoarßburg 
und  eu  Leuchtenburg,  an  Heinrich  von  LiiMenhain  und  des- 
sen Vettern  das  GerieHU  *u  Giema  über  Hals  und  Hand  ver-  . 
kauft  hat.  1378  Mai  la. 

Udtchr. :  KA.  AilttUtury,  Orig.  Ferg.,  ohne  Steyd,  aber  mU  cman  Rctt  vom  Siegeln 
tUmiftm  fAJ, 

Äbiekr.:  H.  I^and^-BM.  Ahmimg  ^  Wagittr,  (MMimm  Bd.  IV.  &  15/1 

No.  10  {B). 

Jhmki  Btg$st:  MUUämgtn  dL  F«r.  /.  Oeuk.  u.  AK.  m  EM»  «.  JMb  Bi.  U. 
8.  «16. 

Wir  grafe  Hannus  m  gotis  gnaden*  herre  zeAe  Swastburg  nnde 
zcfte  Lncntinberg  unde  alle  unser  erl>en  bekennen  an  dysem  kej^- 

werdigen  brife  allen,  dy*  en  sen  edir  hören  lese,  daz  wir  mit  guthim 
willen,  vorrathe  unser  erben  unde  unser  manne  haben  vorkouft  recht 
unde  redelich  daz  gerichte  zcäe  Gline  in  dorfe,  yn  velde,  uf  Strassen 
unde  yn  dem  flure  des  vorgnanten  dorfis,  unde  waz  daryn  gehorit, 
beBucht  unde  [un]besuchit,  nicht  nach  nymaadis  usgenomen,  obir 
hals  unde  obir  hant,  mit  allir  zcücgehorunge ,  mit  volge  unde  mit 
allen  rechten,  alz  unser  eldiru  von  der  hersschaf  wegen  /xüe  Luchin- 
berg an  uns  geerbit  unde  bracht  haben  unde  wirs  von  eren  wegen 
beaaeszen  beben  lilsher,  den  gestrengen  luten  Henzcen  von  liehin- 
hain,  Hermanne,  Vhicbe,  Ditheriche ,  Heniicb  unde  Niddl  gebrudirn 
von  Lichinhain  siuen  vettim,  unde  allen  eren  erben  vor  eyn  unde 
zcwenczik  schoc  gutir  nuwir  Misuer  grosscheu  dy  züe  uns  gütlich 
unde  nuczlich  bezcalt  haben,  al  wira  euch  an  unser  nucz  wul  bracht 
beben.  Bez  Yorgnanten  geriditie  nnde  aUia  lecbtis,  das  ym  unde 
aUe  unser  erben  gabit  haben  unde  hatten  yn  dem  vorgnanten  doife 
unde  Velde,  besucht  unde  unbesuclit,  vorzcv*  wir  uns  unde  unser 
erben  recht  nnde  redelich  mit  craft  dysis  britiz  ane  alle  argelist 
unde  gelobin  yn  evn  rechte  were,  al  recht  ist,  unde  wollen,  daz  dy 
voigeaenben  von  LiGbuihain  unde  yre  eiben  unde  nochkomelinge  yn 
keinreleige  wia  von  der  hersscbaf  von  Ludiinberg  gehindirt  edir  daryn 
gesprochen  werde,  diiz  zfte  au  crnie  rechte  yn  keynreleige  wis  edir 
gerichte  beschedige  mochte,  sundim  s&e  achuUen  genodich  unde 
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vcstlich  daby'  bliben  unde  yre  erben.  Dez  habe  wir  undc  bekennen 
daz  wir  en  haben  erbeclicht  L^olegen  unde  eweclich  zcüe  besic/.cene 
en  unde  alle  yren  erben  unde  uochkomeliDgeu  ane  arc.  Ouch  be- 
kenne vrir,  daz  df  negnanfhen  von  licihinhain  unde  yre  erben  sdral- 
len  mide  mögen  lemsteitc  unde  richte  mögen  seczcze  unde  siczce, 
wo  sflc  wollen  in  deme  flure  unde  geriche,  al  süs  wedir  uns  hal)en 
gckouft,  unde  da  zcüe  tuen  unde  richine,  al  sich  daz  geburcht  von 
rechte,  ane  alle  wedirsprache  unde  hindimis  der  hersschaf  zcüe  Lu- 
cbinberg,  usgeslossen  aller  argelist.  Bj*  deme  kooie  ist  gewest  unde 
8int  gezcuege:  dy*"  gestrengen  der  aide  Holt  zcüe  Ottindorf,  Hensoe 
von  Buckedrou,  der  aide  Kunzce  Püstir  zcüe  Trachendorf,  Holt  von 
Ruwinstorf,  Ditherich  von  Ebilwicz  daselbins  geseszen,  Albrech  Buler 
zcüe  Schobelou  geseszen,  Cristan  von  Molewicz,  üenzce  Selbir,  Kimzce 
'Horn,  Gramlip  Luchinberg,  Henzce  Nengiustorf  bürgere  zcüe  Jhene') 
unde  adir  bedirbir  lute  veL  Dez  zcüe  eynre  merre  schichirlieit  nnde 
bekennis  habe  wir  grafe  Hannus  vorgenanthir  unser  insigil  mit  wiszen 
lasen  an  dysen  brif  henge,  dez  unser  erben  gebnichen  yn  disem 
brif,  der  gegeben  ist  nach  Cristus  geburthen  tusent  iar  dryhundirt 
iar  yn  deme  acht  unde  sybinzcigisten  iare,  an  deme  uesten  donres- 
tage  noch  Jubilate. 

•  • 

390-  Das  MichaelisJcloster  zu  Jena  helehni  den  Bürger  Hemrieh 
Kratz  daselbst  mit  der  von  dein  Bür(jer  Konrad  Trinhatts  er- 
kaufien  Hälfte  eines  in  der  Saalgasse  gelegenen  Hauses,  die 
Ketzerei  genamU.  1378  Mai  36. 

JSTMr.;  J0I.  BMt-Ff^,  O.  Or.  Mmtr.  X».  lO,  (Mg.         ntm  ßtagtl,  «kr 

ttre^/en  noch  vorhanden  [A). 
A^dw.:  Obir  dM  hftl:  4f  kseatrifa. 
AMm.i  ÄOÄ.  Jma,  O9p.TmLLOap.Lm  1.  No.  CT.  8.  68$~MS  (B*)- 

ar/uSJ.  Weimar,  SamnU.  F.  S83   Rl.  173   174  (Ä«). 
FA.  Rudolstadt,  Mtcr.  Uetztr  I.  8.  376—382  (Ä«). 
Orouh.  BM.  Weimar,  M$cr.  fol  178:  3.  Bl.  57.  &8  ((7). 
DmA:  Aywl.-  P.  ÜShM,  NmekriOHm  Ü.  d,  SOHoMk  i.  K.  Lmdmehde  PforUu  , 
IL  IIU.  &  Bi.  Ifo.  5. 

Wir  Diterieh  von  Planwe*)  probiat,  Jntte  von  Aczmanatete  ep- 
tisschin  ,  Katherine  von  Welnicz  '  priorin  unde  der  covent  gemeyne 
der  clostirfrouwen  zu  Jhene  bekennen  uffinlich  an  desem  keynwerti- 
gera  lirife  allen  den,  dy  on  sehen,  leßin  oddir  hom,  daz  Cunrad  Trynkuz 
burger  zcu  Jhene  mit  unser  gunst,  wissen  unde  willen  daz  balbeteil 
synez  rechten,  daz  her  hatte  an  deme  hnse  gnant  dy  Kecserie,  gelegen 
aa  der  probestie  in  der  Saigaase  za  Jhene,  recht  unde  redeUch  vorhonft 


«)  borg«-«  Mäs  JlWM  WM  ienMm  Bmd  den  Band  getakneben. 
■)  Plmr«  «Kl  .ifttdWr. 
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had  deme  wisen  HejmriGben  Kraczczen  bürgere  zu  Jhene,  Adilheydeii 

synrr  clychen  wertynnen  unde  allen  im  erben  mit  dcmeselbcn  rechte, 
als  her  daz  von  uns  gehabt  had,  unde  in  sulcher  wise,  daz  noch  des 
vorgnanten  Cunradiz  tode  vorkoufers  alle  dink  unde  recht  an  deme 
obgDanten  huse  tot  unde  abegangen  sal  sye,  wenne  her  syn  obgnante 
redit  rndii  lenger  an  deme  mergnantin  huse  sal  haben  wenne  zu 
syrae  lybe,  unde  der  obgnante  koufer  hat  deme  merpiantcn  vorkoii- 
fere  umme  daz  recht  dezselbin  husez  bezcalt  unde  geleist  füuftehalp 
phunt  phennynge  Jenisscher  wer.  Ouch  habe  wir  dazselbe  recht  den 
obgnanten  koufem  gelegen  unde  lyhen  an  desem  keynwertigem  brife 
in  solcher  irise,  diä  dy  mergnanten  koofern  halben  cyns  ierlichen 
sullen  geben  unde  leisten  uns  unde  unserme  obgnanten  clostere. 
Ouch  suln  dy  mergnanten  koufere  halp  fftrwerg  tragen  dez  egnanten 
husez  obir  winter  unde  obir  somer  mit  deme  obgnanten  vorkoufere. 
Ouch  gesche  daz,  daz  dy  mergnanten  koufere  borgen  worden  des 
obi^aateD  TorkoaliBTS  in  Kristen  odir  in  Joden  edir  om  sdbir  keyn- 
reieie  phenninge  edir  gelt  legen  edir  on  damete  vorleiten,  so  sal  daz 
andere  halbeteil  rechtes  dez  obgnanten  huszcs  davor  ein  phant  sy 
den  vorgnanten  konfeni ,  unde  dez  bekenne  wir  on  ouch  zu  eyme 
rechten  phande  au  desem  ufiiü  brife.  Daz  alle  vorgnante  rede  unde 
konf  stete  unde  gancz  werden  gdialden,  so  gebe  wir  den  mergnanten 
konfeni  desen  bm^  vorfestent  mit  unser  probistie  unde  unsers  coven- 
tes  ingesigeln,  dy  wir  wissintlich  an  desen  brif  haben  gehangen,  ge- 
gheben  noch  Christi  gehört«  dryczcenhundirt  iar  in  deme  achte  unde 
sybeüzcigistem  iarc,  an  deme  heylgeu  abeude  der  heylgeu  uüart  un- 
sers  heni* 

39L  ^rvpsi,  A^Ussin,  Prionn  und  Conveni  des  Michaelisklosters 
tu  Jena  erlauben  dem  Stadtrat  und  der  Bürgerschaft  daselbst, 
auf  dem  Rathausc  einen  Altar  mit  einer  ewigen  Messe  zu 
stiften,  zu  bauen  und  unter  gcwiasen  Bedingungen  nach  Wiü- 
kär  0u  verMeN.  1378  JnidlL 

Hdtehr.:  lhm,*BäL  /ms,  No.  SO,  Orig.  ftrij  ;  das  PropfUüügel  /ehü,  aber  der 
ßiöftUirtifim  üt  ftoA  MnjkaMb«,  4m  OoiuMmtMiegtl  vortrt/jfUdt  «HuUUn.  an» 
kSHgmiA  Ugmiti  8.  ABBAHSSB  BT  OOVXMTVS  IN  lEHB  (i). 

-  AM)t.:  GBrnSA.  Wtimmt,  BammL  F.  nt.  Bt.  48  (J). 

Ji/fdkr. :  Aaao  änrnM  MCCOUOiTin.    Fm  qiiiiwr  Ami;  Di*  vlcMri«  Ur> 

bani. 

Wir  Dyttrich  von  Piauwe*)  probist,  Jutte  von  Aczmastet  cl])ti- 
schin,  Kathrin  von  Wilnicz  priorin  unde  dy  gancze  sampnunu'c  iler 
heiligen  closterfrouwen*')  zcu  Jhene  bekennen  unde  thun  kunt  utlen- 
lich  mit  disme  brife,  daz  wir  eintrechÜgUeh  mit  )  gutem  willen  nnde 
eyme  zciitlichin  vorrate  unser  unde  unsers  gotzhus  finmden  dy  gnade 
linde  grast  getan  habin  rade  thfln  den  erbm  nnde  wisin  luten  Her- 

•)  PlrawMi  A         b)  ckMtwfrSwtB  A  c)'uoAmSkB, 
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man  Wonnstete,  Hannisse  vom  Hob,  af  ditz  iar  ratismeiBteni,  iren 

ratgesellen ,  den  reten  unde  burgern  gemeinlich  der  genanten  stad 
Jhcne,  unscrn  liebin  fninden  unde  lierren,  dy  itzunt  sind  odir  bir- 
uach  vmmer  kuniftig  werdin ,  durcli  nutzlicher  diuäte  williu ,  dy  sy 
OOS  digke  getan  haUn  mide  tegelieh  thunde  sind,  das  sy  eyn  aUer 
mit  eyner  ewigen  mesze  uf  irme  rathus  stiften,  buwen  unde  den  ly- 
hen  mögen  unde  sulleu  von  hand,  weme  sy  wollin,  nach  irre  willekor, 
wy  digke  des  not  geschiit,  ewiglich,  ydoch  also,  daz  der,  dem  sy 
den  altir  lyen,  v6r  in  unsere  pfarrekircbin  sende  Michels,  zcu  sende 
Johanse  unde  in  den  wycbilden  unsere  pfure  ydheine')  lehin  habe, 
uns  synen  gehorsam  unde  dinst  globe,  unsers  gotzhus  fromen  zcu 
werbene,  wo  er  möge,  waz  yni  geopferd  werde,  daz  er  daz  nnsom 
probiste  wolle  antworten ,  unde  daz  er  an  den  sybin  hogcziitetagen 
nach  an  ydheins/)  czwolfboten  unde  euch  welchiz  tages  wir  eyne 
erber  l^ch  unde  grose  bygrait  betten,  daz  iz  uns  an  unaerme  opnre 
geschadin  mochte,  nicht  wolle  messe  lesin  ufme  rathuse,  unde  wenno 
er  dy  andern  tage  messe  da  haldin  wil,  daz  sal  er  thün  nach  vru- 
.  messe,  alz^  gesungen  ist  zcu  sende  Michele,  adir  ab  iz  not  ge- 
Schee,  gar  Wftwe,  also  daz  iz  nicht  cziit  sy  ydheine ')  messe  in  unsere 
pfarre  nach  zcu  lesene,  unde  czu  sulehen  vruwin  m^ssin  sal  man«) 
ydheine  0  glogken  liiten  wan  oin  cleynes  czu  dem  stylnysz.  Undr 
zcu  eymc  utleulichen  bekentnisz  unde  uffenbam  geczugniz  alle  diser 
obgeschrebin  rede,  daz  dy  stete  gancz  von  uns  unde  unsern  nach- 
komelingen  unvwbmchlich  gdialdin  werdin  ane  allerley  argeHst  unde 
•wediirede,  habin  irir  vorgenante  probist,  aptischin,  priorin  mide  dy 
gancze  sampnunge  gemeinlich  unser  pr()l)istie  iiisigele  mit  sanipt  dts 
conventis  insigele  an  dissin  brif  lassin  wissintlich  hengen,  nach 
Christi  gebord  driczenhundert  iar  darnach  in  dem  acht' unde  sy- 
binczigistea  iare,  am  fritage  vor  der  heiUgm  dilvaidigkeit  tage. 

892.  Gegenverschreibung  des  SUuUrats  mn  Jmna  über  die  vorher- 
gehende  Erluuhniss.  1378  Juni  IL 

Mdtehr.:  Abtckr.:  AGA.  Jmo,  Qfp,  Ted  L  Cap.  /.  Tü.  7.  Ho,  67.  &  54S— 
M8  {An 

eanSÄ,  Mmt,  Bmmi.  F.  »SS.  &  1?4».  175  {Ä*), 
Ünm.'Bai.  Jena ,  A.  Brimr,  M$er.  Töm.  UL  p.  Ml.  Ht  (St);  Tm,  JUL 
$.  a.  1378  (Ä«). 

erottL  BOL  Wemmr,  Mter,  M  ITS;  S.  BL  M.  ft7  (S*). 
OOtBA.  HUmt,  BammL  F.  III.  m.  ISS  f.  No.  <7XX  (<7). 

Au/ichr  :    Privileftium  civitatis  Jhene  rt  vicarie  in  pretorio. 

DnuJi:  Er*,ähnt  A,  Btkr^  Arch,  Jen.  S.  S70.  Ub.  469.  470}    Witdebmg,  Jma. 
8.  tl6.  416/  419. 

Wir  Herman  von  Wormstete,  üans  von  Hus  ratzmeistere,  Conczc 


4)  yk«ya  A      •)  jthrim  B,      f)  /ehcTM  B.      g)  mm  omh  B, 
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MatBtete,  Nieolans  BriaeiiicK,  Henrich  Oftppelhoff'),  Hente  ßolwer^), 

Hans  Syboth'),  Henrich  Pesnig,  Henrich  Lower,  Herman  Engerdo, 
Nicolaus  Ruprecht,  Henrich  Schetin  dy  andern  rathsleute  tler  stad 
Jhene,  rath  und  rethe,  dye  noch  uns  umnier  künftig  werdin,  und  dy 
bürgere  gemeuiglich  doselbst  bekennen  uüeutlich  an  diesen  briet', 
«teo  HOS  der  erwirdige  er  Dit^di')  toh  Plawe  probst,  nod  dy  inni- 
gen und  andechtigen  innckfirawen  Jutte  von  AtzmeBtete  ebtisd^ 
Kathanna  von  Welnitz  priorin,  und  dy  gancze  samenunge  gemeinig- 
lich der  heyligen  closterfrawen  bei  uns  zcu  sant  Michel  dye  gunst 
und  gnade  gethan  habiu  und  thun  durch  nuczlicher  dinste  willen, 
dye  wir  yn  dieke  gethan  hahin  und  noch  te^ch  thun  seint,  das  wir 
einen  altar  mit  einer  ewigen  messe  uf  unsemf  rathause  stiften  wollen 
und  den  leyen  mögen  und  sollen  von  band ,  weme  wir  wollen ,  noch 
unser  willkör,  wie  digke  des  noth  geschieht,  ewigUch,  idoch  das 
der,  deme  wir  den  sdtar  leyhen,  vor  in  der  kirchen  zcu  sant 
Michel,  zcu  sant  Johannes  und  in  den  wichbilden  der  pharre 
igkeinc  lehn  habe  und  dem  genanten  probiste  und  der  samnunge 
seinen  gehorsam  und  dinst  gelobe,  irs  gotzhaus  frommen  zcu  werbin, 
wü  er  möge,  was  ym  geotfert  werde,  das  er  das  einem  probst  wolle 
antworten,  und  das  er  an  den  syben  hochzeittagen,  noch  an  igkeins 
zcwölfboten,  und  auch  welches  tages  so  em  erhar  lisch  und  grose 
bygraft  habiu ,  das  yn  geschade  mochte  an  eren  offcm ,  nicht  wolle 
messe  lesen  ufm  ratishuse,  und  wen  er  dy  andern  tage  messe  do 
halden  wil,  das  sal  er  thun  nach  fnuuesse,  alse  die  gesungen  ist  zcu 
sant  Michel,  adir  ab  es  noth  geschee,  gar  frue,  also  das  es  nicht 
zceit  sey  igkeine  messe  in  der  pharre  noch  zcu.  lesene,  und  zcu  sol- 
chen frumesse[n  ]  sal  man  igkeine  glocken  leuten,  wan  ein  deines  zcu 
dem  stilmdfes.  Und  zcu  eym  utfentlichen  bekentnus  und  utienbaren 
gezcuguusse  aller  diser  obgeschribener  rede,  das  dy  stete  und  gancz 
von  uns  und  unsem  nachkomen  unvorbmchlich  gchalden  werde  ane 
alle  argelist  und  Widerrede,  haben  wir  vorgenante  ratismeistere  und 
ratleute  unser  stad  gros  insigill  von  der  stad  wegen  gemeinighch  an 
disen  brief  wissentlich  lassen  hengen,  noch  Cristi  geburt  driczenhun- 
dert  iar  darnach  in  dem'  acht  und  sybinczigisten  iure,  am  freytagc 
vor  der  heyligen  dreyvaltigkeit 

393>  Die  Baimekter,  Ratsleute  und  Bürger  der  Stndt  Jena  osr- 
pfUcht^  sieh  auf  Befehl  der  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar 
und  Wilhelm  von  Hiüringefi  als  Selbstschuldner,  von  den  Zin- 
sen, Beien^  Gülden  und  Renten  der  Landgrafen  van  der  Stadt 
Jena  jährUch  35  Mmrh  loHgm  Silbers  m  Erfwt  oder  MM- 
hausen  an  Dietrich  vm  Sehernberg,  dessen  Erben  oder  Gefreue- 
händer  gu  MaMen.  1378  JuU  14. 


a)  C«ppeldorf  MA*.       b)  B5lwer  A*A*.       e)  Svliott  AßAK        d)  Diethuuur 
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ad$ehr   :  Abtchr.  :    OHuSA.  Weimar,  Samwl  F,  5St.  BL  69^  Atttkatfichm. 

Aii/srhr. :    Anno  domini  MCCCLXXvm, 

JJruck:  Hegest:  Thür  iittchichUqu.  IV.  (A'  F.  1.    Burkhardt,  UB.  d.  Stadt  Am- 
iCcult)  8.  181.  N9.  119. 

Wir  Herman  Wormsted  unde  Hans  vom  Höz  ratismeistere,  Concze 
Matetete,  Niclauß  von  Brißenicz,  Herman  Gappilhoff,  Hencze  Bml- 
war, Hans  Sybote,  Heinrich  Peßenig,  Herman  von  Engirde,  Heinrich 
Louwer,  Niclauß  Ruprecht  unde  Heinrich  Czethin  die  andim  radlöte 
der  stad  Jhene  unde  die  börgere  genieyneclich  arm  unde  r}'ch  da- 
selbius  bekenne[n]  uffentlichin  in  deßem  brive  allen  etc.,  das  wir 
eyntrechtididi  mit  geaamptirband  unbetwAnglidi  von  geheißis  wegin 
unde  willen  der  hochgebomen  farstin,  unsem  Üben  gnedigin  herm, 
herm  Fridrichs,  herm  Halthasars  unde  herm  Wilhelms  laiitgraffin 
in  Doringin  unde  markgraffiu  czu  Mi  Ben  recht  unde  redlich  schuldig 
sind  XXXV  marg  lötigis  silbirs  Ertiui  thischs  czeichins,  wiz  unde  ge- 
wichtia  von  nnfiire  hem  czinßen,  beten,  gAlden  unde  renten  czu  lel- 
atene  unde  czu  beczalene  in  der  stad  Erfforthe  adir  M6lhusen  unbe- 
kummertis  unde  unbesprochins  dingis  ane  allen  uffczog  unde  wodir- 
saße  de[m]*)  bescheiden  manne  Ditterich  von  Scherrinberg  unde 
synen  erbin  unde  von  syuer  wegin  czu  getruwerhand  Conrade  vom 
äebe  bürgere  csu  Erflorme,  Hanfie  von  Sdierrinberg  unde  Hermanne 
von  Tbftiatad.  Deße  egnantin  xxxv  marg  globen  wir  unde  unsere 
nachkommen  am  rathe  alle  iar  ierlicliiu  uflfe  sente  Michils  tag  czu 
leistene  unde  czu  beczalene  in  der  czweyer  stete  eyn,  also  vorge- 
schrebin  sted,  welchir  der  vorguantiu  uußir  gl6ubere,  syne  erbin  adir 
getmwefaendefe  wilden,  alsderre  wir  das  vor  fede  wegin  gethun 
können ,  adir  dar  nnde  wider  von  dannen  mit  don  geOd^  gendurt 
kftnnen  werdin  ane  geferde,  adir  süllen  6n  y  vor  dy  mark  silbirs» 
alz  obguant  ist,  also  vil  gutir  landphenge  gebin,  als  denne  in 
dem  lande  czu  Doringin  eyn  gemeyne  were  geoge  unde  gebe  ist, 
uffe  nnßir  kost,  erbeit  unde  ebenthibre;  unde  were,  das  wir  adir 
unsere  nachkommen  am  rathe  die  beczalunge  czu  Erfforthe  adir 
Molhusen  vor  fede  wegin,  alz  ohgeschrebin  ist,  nicht  gethun  konden, 
so  sulle  wir  die  beczalunge  ihun  in  der  stad  czu  Amstete  in  alle 
der  maße,  alz  wir  die  czu  Ertibrthe  adii*  czu  Molhusen  thün  soldin, 
ane  geferde ;  unde  were,  daa  wir  adir  nnaeie  nachkwnmen  am  rafhe 
deße  obgnantin  czinfie  u£fe  die  vorgnante  tagecrait  nicht  beczalten 
adir  daran  sömig  wordiii ,  was  deiiiic  de[r]  gnante  Ditterich  von 
Scherren berg,  syne  erbin  adir  getruwehendere  uffe  die  egnantin  fümtf- 
undedrißig  marg  mogelichin  schadin  teten  by  Cristin  adir  by  Joden, 
ädir  andir  köste  an  botelone,  an  brivelone,  den  schadin  unde  die 
ktete  aftDen  unde  wollen  wir  adir  unsir  naclikommen  ym  adir  synen 
erbin  unde  getni  wehen  dem,  wenne  wirs  gemant  werdin,  czu  den 
fömtfimdedrifiig  margken  genczUdl  erlegin;  tetin  wir  des  nicht  ane 

»)d«.. 
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allen  uffcsog,  wenne  uns  denne  deir  digke  gnante  unßir  gloüber,  syn 
erbin  adir  getniwebendere  mannen,  so  sülleii  unde  wollen  wir  von 
stund  vormögin  iuczurytene  uz  dem  rathe  adir  uz  der  gemeyne 
czwene  unser  bürgere,  ydirman  mit  czweyen  pherdin,  czu  Erfiforüie 
acUr  eni  MftlhiiBiii,  ivo  um  nofler  Toignaatin  glofibere  unde  getniwe- 
hendere  hyn  heisschin,  alseferre  wir  das  vor  fede  wegin  gethun  kun> 
nen,  ane  geferde,  unde  sullen  legin  in  eyner  erbam  herbe[r]ge  unde 
sullen  uz  der  stad,  da  wir  ingebeisscbid  werdin ,  nicht  kommen,  die 
fümffundedhßig  marg  uude  alle  mogelicb  schade,  ab  der  keyu  daruti 
getan  were,  sie  genczlieh  beotalt  unde  Yorgiddin  ane  alle  aiigeUste; 
were  abir,  das  wir  die  leistunge  cia  Erfforthe  adir  czu  Molhusen  vor 
fede  wegin  nicht  gethun  könden,  so  sullen  wir  inryten  in  die  stad 
Arnstete  unde  da  inleger  haldin  in  alle  der  maße,  also  wir  czu  Erf- 
forthe adir  czu  Molhusen  th&n  sulden,  ane  geferde.  Darczu  sal  nicht 
scbadin  keynerteye  ban,  achte,  noch  orley,  miBsewacha  adir  thibde, 
noch  keynerleye  vorbytunge  geistlichir  adir  werltlichir  personell  unde 
besundim  imßir  herm  von  Mißen  gerichte  adir  gebot  von  voiten  adir 
keynen  ören  amptlüten  adir  mannen ;  das  sal  uns  czumale  nicht  be- 
helffin,  das  is  dem  vorguautin  uuserm  gloüliere,  syn  crbiu  unde  ge- 
tmweiuifiDdeni  cza  oren  czinsen  keynen  schadin  brengin  stUle.  Onusb 
sulle  wir  k^yne  helflferede  vor  uns  nemen ,  die  den  egnantin  unsem 
gloübem  an  onne  canße  schadin  brengin  sulle  adir  mfige.  Das  wir 
alle  stügke  unde  artikil  deßis  brives  unde  iczlichin  besundim  gancz 
unde  unvorbröchlichiu  haldin  w611en,  so  haben  wir  dem  vorgnantiu 
nnserm  gloubere,  synen  erbin  unde  getmwenhendem  deta  briff  mit 
unßir  staid  große  insegille  von  unßir  stad  gem^e  wegin  wissintlich 
an  deßen. briff  gehangin,  nach  Cristi  geborte  MOCCLXXvm,  an  der 
mittewocheu  nadi  sente  Margarethe  tage  etc. 

394.  Die  Landgrafen  Friedrich ,  Balthasar  und  Wüheim  von  Thü- 
ringen verspreehm^  die  Stadt  Jena  t»  Betreff  der  35  Mturk  • 
löihigen  Silbers,  wegen  w^^ier  sie  hei  Dietrich  von  Schenii' 
herg  für  sie  SeätstednUdner  geworden  ist,  schadlos  halten 
wollen.  Weimar,  1378  JuU  16. 

Udaehr.:   Abichr.:  GJJuöA.  Weisnar,  Samml.  F.  ÖS2.  Iii.  70,  durcfulricfitn. 
Jb^ktkt.:  Amio  donhii  HOOOLZSvm. 

Wir  Fridrich,  Balthazar,  Wilhelm  von  gotis  gnadin  lant- 
grafen  in  Doringen  unde  marcgraven  czn  Ifita  bekamen*  öffentlich 
mide  thun  kund  mit  deBem  ke^nnwertigin  brive:  alse  wir  die  ersam- 
men  lüte  ratisim  istnre,  rad  unde  die  gancze  gemejiie  czu  Jhene, 
unsere  Üben  getruwen  kegin  Ditteriche  von  Scherrinberg  unde  synen 
eitrin  unde  czu  synerhand  Conrade  vom  Sehe  bürgere  czu  £rfii5rtbe,  . 
Hanfie  von  Scheninberg  unde  Hermanne  von  ThAntad  vor  fftmff  nnde 
drÜUgmug  lotigia  8ilbi[r]s  [vorsacst haben?],  das  wir  den  obgnantin 
unsem  libeii  getruwen  gk>bit  haben  unde  ^obea  mit  deßem  brive, 
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das  wir  sie  des  gütlichen  entlegin  unde  abenemen  wollen  ane  alle 
oren  schadin,  unde  seczczen  ön  davor  czu  liorgin  die  edillen  und& 
gestrengin  Albrecht  borkgraffcn  von  Kirehberg,  em  Bussen  Vicctfaum 
GZtt  Bftäa,  Apilen  Viczthum  czu  Appolde,  em  Gerharden  von  'Ebin- 
berg,  die  mit  uns  unde  wir  mit  ön  globen  alle  obgeschreben  rede 
unde  glöbde  stete  unde  {^ancz  czu  haldene  ane  allirleye  argelist  unde 
geferde;  unde  wir  vorgnautin  börgin  haben  des  czu  orküude  unsere 
insigiUe  mit  der  egnantin  unsem  gnedigin  herm  ingesigiln  an  defien  . 
keginwertigin  briff  gehangin.  Datum  Wymar,  aono  domini  MOCCiJCXVin, 
am  frytage  nach  sente  Margarethen  tage  etc. 

395.  Markgraf  Wilhelm  vmi  3Ieisse7i  verkauft  an  die  Brüder  TTein- 
rich  und  Hans  von  Osterode,  Heinrich  Junge  den  Ltmacn  und 
Diebrieh  wm  Sehmiberg  131 1  Mark  löHgen  Silbers  Erfurter 
Währung  jährlichen  Zins  für  1314  Mark  lötigen  Silbers,  Den 
genannten  jährlichen  Zins  sollen  bezahlen  die  Stadt  Leipzig  an 
Heinrich  und  Hans  von  Osterode  40  Mark,  Weimar  an  die- 
selben 31  i  Mark,  Jena  an  Dietrich  von  Schemberg  35  Mark, 
Weissensee  an  Heinrich  Junge  25  Mark,  1378  Juli  17. 

BdBekr.:  Ähukr.:  BBA.  Druäm,  Oop.  M>.  80.  SL  6«^  57. 

Wir  Willeheini  bek^nen  etc.,  daz  wir  reciit  unde  redelich  schul- 
dig eint  den  besdieidai  luten  Hmnridie  unde  Hanse  Ton  Vsterrode 
g^bntderen,  Heinriche  Jungen  deme  langen,  Ditheriche  von  Scheiren- 

berg,  unserin  lybin  getruwon .  unde  erin  erbin  dryczenhundert  mai^ 
unde  virczen  marg  16tigis  Silbers  Erfortischs  zceychens,  wisse  unde 
wer,  uDd6  dy  su"  uns  iczuud  nuczlichin  unde  gancz  bezcalt  habiu 
unde  davor  wir  yn  reeht  unde  redelichin  vorläuft  habin  hundert 
marg  unde  anderthalbe  marg  unde  drissig  lotigis  dlbers  ouch  Erfor- 
tisclis  zceichins,  wisse  unde  were  ierlichs  zcinses,  dy  en  unde  erin 
erbin  unsere  stete,  dy  himoch  geschrebin  sten,  alle  iar  reichen,  geben 
unde  bezcaln  sulu  in  aller  wyse,  also  himoch  geschrebin  stet  unde 
also  yn  unde  [eiin  erbin]  unsere  egenanten  stete  von  unserm  geheizse, 
wissin  unde  irillen  ire  brife  darober  gegebin  habin,  dy  su''  yn  ane  alles 
geverde  unde  argelist  geruwiclicheii  haldiii  sullen.  Von  erst  sullen 
[dy  von]  Lipczk  gebin  Heinriche  unde  Hanse  von  Vsterrode  unde 
erin  erbin  virzcig  lotyge  marg;  dy  von  Wymar  sullen  gebe  denselbin 
anderthalbe  unde  drissig  lotige  marg;  dy  von  Jehene  sullen  geben 
Ditheiiehe  von  Scherrenberg  unde  sinen  erbin  fünf  unde  drissig  lotige 
marg:  dy  von  Wizzinse  sullen  geben  Heinriche  Juiigon  unde  sinen 
erbin  fünf  unde  zewenzeig  lotige  marg.  Dysn  vorgenanten  zcinse 
unde  gulde  sullen  unsere  vorgenanteu  stete  den  egenanten  unsera 
gloubem  unde  eiin  «rbin  slle  iar  reichen  unde  bezcalen  uff  sente 
Michdz  tag  ader  sullen  also  vel  gutere  lau tph enge  y  vor  dy  marg 
reichin  unde  gebin,  also  danne  in  deme  lande  zcu  Duringen  eine  ge- 
meine lantwer  genge  unde  gebe  ist,  unbekümmertes  unde  unvorspro- 
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chens  dinges  unde  ane  alle  wedersprache  iii  der  stad  zcu  Erfortc 
oder  xca  MeUiuain,  In  welicher  der  zcwder  stete  ^e  sn  wuUee,  uff 
unser  egenanten  stete  koste  unde  erbeyt  uude  ebinture,  also  verre 

SU  daz  vor  vede  wef::en  gcthu  kunnen  iiiide  dahin  unde  weder  von 
diinen  mit  denn;  gelde  gesichert  kuiiiieu  wenle,  ader  zxu  Amstete, 
also  daz  uüscr  stete  brifc  uüde  uzwisunge  sageu,  dy  su  dar[oJbc[rJ*) 
gegebiii  habiiii  ane  gererde,  unde  deo  gevslleD  uf^omeD  zdiis  sal  man 
an  den  genanten  drizcenhundert  margken  unde  virzcen  margkea  nicht 
abeslan,  darzcu  nicht  schadin  sal  ban,  Ijrant,  achte,  allerlye  missewachs 
oder  thfirde  noch  keyuerleige  lute  vorbitunge,  gesecze  oder  brife  geyst- 
licher  oder  werltlicber  person,  waz  wesenis  dy  sint,  dy  hirweder  in 
keynewyz  gesi  mechten,  unde  bysondem  daz  irir  nach  dy  unaen  noch 
•  nymant  von  unsem  noch  keyner  unser  ampecbUute  nymanden 
gestate  sullen  noch  en  wuUen,  waz  wesins  der  gesy  mechte,  sy*  vor 
keyme  unsein  gericbte  ume  daz  egenante  gelt  zcu  beclagene  oder 
keynerleye  gebot  anzculegene,  daz  den  vorgenanten  imsem  gleybem 
eder  erin  erben  zcu  deme  gelde  oder  zdnse  keynen  schadin  hrenge 
raogen,  ane  argelist,  Ouch  sullen  noch  en  mögen  wir  nach  unser 
erbin  keyne  vorgoldin  schult  brengc  desis  vorgenanten  geldis,  wir 
habin  denne  desin  geywertigen  brif  weder,  dy  obgenanten  keyfer 
noch  ere  erbin  unde  getruwinhender  sullen  ouch  dy  egenanten  cxm 
unde  xnn  marg  von  deme  nesten  sente  Ificbelz  tage,  der  achirst 
koramit,  ober  dri  iar  darbinne  von  uns  noch  unsem  erbin  nicht 
wetler  heyscheii ,  eder  wir  unde  unser  erbin  sullen  unde  mögen  den 
genanten  zcius  weder  von  ou  kevfen,  wenne  wir  wuln,  vor  cxm  marg 
unde  xnn  marg  lotigis  Silbers  Eifbitiscihs  ac^ychens,  wisse  unde  ge- 
wichtez  oder  vor  also  nl  guter  Fryberger  gronefaen  eder  guter  lant- 
phenge,  welicher  der  wer  wir  gehabin  mögen  ane  geferde,  io  vor  dy 
marg  zcu  rechene  also  denne,  wane  wir  dy  bezcalunge  thun,  zcu 
Erforte  eynne  gemeine  wer  ist,  dez  su  uns  ouch  gestate  suln  aue 
wedersproche,  unde  tot  welidiim  sente  Michelz  tage  eder  wanne  wir 
dy  loBunge  unde  wederkouf  thun,  so  sal  en  dez  zdnsez,  der  en  uf 
.  daz  iar  geborte,  noch  wochenzcal,  waz  en  dez  gcbere  mag,  gevalle  unde 
nicht  mer,  unde  wanne  wir  su  hezcalin  Wullen,  dy  bezcalunge  suln 
wir  thun  zcu  Erforte  eder  zcu  Melhusyn  uf  unse  koste  unde  ebin- 
thilre,  also  ferre  wir  daz  rot  vede  wegen  gethun  unde  dy  unsem 
mit  deme  gelde  darin  unde  weder  von  dannen  gesichert  kunen  werde 
ane  geferde,  eder  uzgende  den  dren  iaren,  also  obgenant  ist.  Wer 
den,  daz  su  er  ü:elt  weder  habin  weildin  unde  su  uns  darumme  vor- 
manten,  so  sulleu  wir  en  dy  egenanten  Cxiu  marg  uude  xim  marg, 
also  obgSBchretnn  ist,  gutlichin  leisten  unde  btecaie  mit  deme  zdnse, 
•  der  sich  nodi  wochiuzcal  daruf  gebert  zcu  der  zeit,  also  wir  dy  be- 
zcalunge thun  zcu  Erforte  eder  zcu  Mulhusin,  in  welicher  der  zcweyer 
stete  eyne  su  kysin,  also  verre  dy  unsem  vor  vede  uude  krige  we- 
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gen  getu  unde  daheu  mit  deme  gelde  unde  vou  dauueu  gesichert  ku- 
nen  werde  ane  gererde,  uade  wo  wir  des  nicht  en  teten  eder  das 

da  keynerleyge  ufzcog  eder  schadin  dorin  file,  daz  wir  en  er  gdt, 

also  vorgeschrebin  stet,  nicht  bezcalteii ,  so  gelobe  wir  mit  unscm 
erbin  in  guten  truwen,  daz  wir  den  vorgenanten  unsem  geleibern 
unde  crin  erbin  unser  sloz  unde  hus  Wassinborg  vor  die  eguanteu 
XIII«  und  xim  maig  mit  also  viel  sdii£,  als  wir  yn  icsant  daseu 
bewist  unde  vorschribin  habin,  unde  mit  der  giüde,  die  in  unser 
brudere  unde  mr  zcu  kosten,  davon  su  daz  hus  haldin  sullin,  in 
uusern»  briefe  vor  zcugeleget  unde  vorschribin  habin ,  zcu  eyneni 
phaude  von  stund  an  wider  yuantwerten  in  alle  der  mazze,  als  unser 
Dradere  nnde  wir  in  daz  egnante  unser  slos  vor  scn  eyme  phaade 
vorsduibin  habin,  doch  also  daz  yn  denne  unser  sloz  nicht  denne 
vor  XIII*'  unde  xnn  marg  zcu  phande  stehen  nach  nicht  mer  zeinß 
nach  gulde  volgen  sal,  denne  alzo  obgnant  ist,  ane  argelist  unde  ane 

geverde'O)  unde  wan  wir  daz  getan  habin,  so  sullen  su  uns  uuseni 
rif  unde  uneer  stete  eie  hrife  wedergehe  von  standen  ane  allerleige 
wederrede,  unde  wir  snln  euch  unser  slos  Wassinborg  üiantwerten 
izcunt  von  unser  unde  unser  erbin  wegen  em  Ditheriche  von  Wirzo 
leybin  ern  Kerstans  sone  unde  em  Busen  von  Wissinbach ,  dy  daz- 
selbe  sloz  dese  nesten  dry  iar  inne  babin  suln  vou  uuser  unde  unser 
erhin  w^  unde  von  der  vorgenanten  unsem  gdeyhem  unde  erin 
erUn  wegen,  unde  dyselbin  habin  en  ouch  erin  ufin  vorsegelten  brif 
gegebin  mit  unsemie  geheyse,  wissin  unde  willen,  darinne  su  in  tni- 
wen  gelobin  unde  gdobit  habin  an  eydis  stad,  daz  su  en  unde  erin 
erbin  daz  vorgenante  sloz  mit  solicher  zcugehorunge,  also  obgeschre- 
hin  stet,  ane  alle  wedersprocihe  unde  uficog  uff  dy  seit,  ah  wir  en 
eris  geldis  nicht  bezcalten,  weder  inantwcrte  sullin.  Wer  ouch,  daz 
der  vorgenanten  zcweyn  keyner  abeginge  von  todez  weyn,  dez  got 
nicht  wulle,  eder  uzweudig  landez  zcegen  byn  desen  dren  iam,  so 
snJle  wir  dazselbe  s[lo]s')  inantwerte  em  Tyczele  von  Wicsel^bin 
deme  wenigen  eder  Honse  Marsalge,  welicmn  under  den  scweyen 
eynen  su  ejTitrechticlichin  kysiii ,  in  alle  der  wyse,  also  yz  der  ab- 
gegangen eder  uz  deme  lande  gereten  were,  vor  inne  gehabet  hette, 
unde  der  sal  en  ouch  sinen  bnif  gegebin  in  alle  der  wis,  also  eyner 
vor  getan  hat  Wir  sullen  su  ouch  fesüclich  schucze  mide  vort^- 
disgen  glich  andern  unsem  mannen  zcu  deme  rechten  unde  siun 
ouch  eris  rechten  umle  er  zcume  rechten  folliclich  niechtig  S)ti,  dez 
su  uns  ouch  gehorsam  sy  sullen  ane  weders})ra(  he.  Daz  wir  alle 
vorgeschrebin  stucke  unde  artickel  dycz  brifes  unde  yclichs  bysundem 
gaacz  stete  unde  etc.  Datnm  sabbato  post  Maigarete,  anno  lzxviii. 


*  b)  TOT  di«  tgiiantoii  zin«  <—  gwvirdc  u(  «mUtUt  metitt  imxktb'iokuttr  XtSUm  tm^ 
ytwWrf.      e)  toll. 
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396.  Heinrich,  geturnnt  ^ol,  Kleriker  der  Maineer  Bideeae^  verkauft 
vor  Notar  und  Zeugen  an  Heinrich  von  Nennsdorf  und  Biet-- 
rieh  von  Löhiitz,  Ratsmeister  der  Stadt  Jena,  alle,  sotoohl  be- 
weglichen als  unbeweglichen  Güter,  die  er  von  seinem  vcrs(or-  . 
benen  Verwandten  Konrad,  genannt  Zuric,  geerbt  hat. 

^ena»  1378  Vov.  8. 

iMMkr.:  ÄMkr.:  GSUSA.  Wrimmr,  SammL  9.  MS.  J».  68. 

1d  iiomme  domini  amen.  Per  hoc  presens  publicum  instrumen- 
tom  cunctis  pateat  evidenter,  quod  sub  anno  domini  McccLXxvni, 
indictione  prima,  octava  die  mensis  Novembris,  hora  sexta  Tel  quasi 
in  opido  Jhoiie,  Maguntine  diocesis,  in  loco  tribunali  iudicii  secularis 
ibidem,  pontificatu  sanctissimi  in  Cristo  patris  ac  domini  doniirii  nostri 
Urbaui  divina  providencia  pape  ^uinti,  anno  eius  primo,  in  mei  no- 
tarii  pabBei  •  et  testitiin  bm  scriptorum  presencia  personaliter  oon-  ■ 
8tituti  viri  discreti  Heinricus  dictus  Kol  clericus  Maguntine  diucesis 
parte  ex  una  necnon  Heinricus  de  Nengistoril  et  Theodricus  de  L6- 
benicz  magistri  consulum  opidi  iam  dicti  parte  ex  altera,  idem  Hein- 
ricus Kol  civibus  supradictis  oumia  et  singula  bona  tarn  tnobilia 
quam  inmobllia,  quibnflcomqua  nondoibuB  ce[n]seftiitiir,  ac  omne  et 
Universum  ins  suum,  qirod  alias  per  obitum  quondam  Conrad!  dicti 
Zcuric  sui  cognati  hone  memorie  ad  eiindem  Heinricum  Kol  iure 
hereditario  seu  alio  iure  quocumque  derivatura  extitit  et  devolutum,  . 
evicta  seu  evictum  in  iudido  contradictorio  aut  alio  iuris  ordine 
qaoviB,  sea  edam  adhuc  et  in  futnro  per  eondem  Hefairieam  eni- 
tenda  seu  enitendum ,  pro  sexaginta  qninqiie  libria  denariomm  com- 
munium  iuxta  terre  Thurinf:nü  currencium  warandiam  et  valorera 
rite  et  racionabiliter  vendidit  ac  iusto  vendicionis  titulo  tradidit  pa- 
riter  et  donavit,  renunccians  omni  tarn  canonici  quam  civilis  iuris 
aaxilio ,  per  quod  poaset  hüiQB  vendidonia  contractus  aliqnaliter  in- 
firinari.  Quas  qnidem  sexaginta  sex(!)  libras  denariomm  integnüitar 
et  utiliter  emptores  predicti  ipsi  venditori  prefato  persolverunt,  con- 
dicione  inferius  precxpressanda  nichiloniinus  adiecta,  videlicet,  quod 
emptores  memorati  ipsi  venditori  predicto,  ut  supra  dictum  est,  in-  " 
prompte  qoadraginta  quinque  Hbraa  integraliter  ac  u^ter  peraol- 
venint  et  pagarunt,  super  reliquis  vero  viginti  libris  denariorum  de 
precio  antedicto  emptores  pretacti  singulis  annis  in  festo  sancti  Mi- 
chaelis archangeli  proxime  venture  venditori  memorato  ad  vite  sue 
tempora  et  quousque  adyixerit  duutaxat  et  non  ultra,  in  opido  Jbene 
memorato  ministrare  et  solvere  teneaatur  fideliter  et  debebmit  ter- 
mino  prelibato,  fraude,  dolo  et  colore  quolibet  quesito  omnibus  peni- 
tus  postergatis.  Super  quibus  omnibus  et  singulis  tarn  venditor  quam 
emptores  supradicti  me  notarium  publicum  infra  scriptum  cm  in- 
stancia  requisierunt,  quatenus  eis  super  ipsis  conficerem  unum  vel 
plura  instrumentam  aen  iiurtrumenta,  qaod  quidem,  pcont  diligendua 
potni,  velntt  presena  inabromoitam  edooet,  fidaUler  adinplevi  Acta 
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sunt  hec  anno,  indictione,  die,  mense,  hora,  loco  et  pontificatu  qui- 
bus  supra,  presentibus  viris  discretis  Johaiuje  Sibotonis  iudicc  secu- 
lari  uuidi  mcdicti,  Johauue  du  Doiuu,  Courado  diclo  Ilorn  magistris 
consnfuiD,  Micolao  de  Brifienifiz,  Hannanno  de  Engirde»  Hermanno  de 
Gappflhoff,  Wernhero  dicto  Elgast  et  Johanne  de  Wyda  budeUia  in- 
dicis  sccularis  ibidem,  et  quam  plunbus  aUis  fide  dignis,  ad  premiasa 
vocatis  specialiter  et  rogatis. 

£t  ego  Nicolaus  de  Grünenberg  clericus  Maguutine 
diocesis,  pubüciiB  imperiali  anctoritate  notarins  ,  qnia 
premissis  omnibus  et  Bingolia,  dum  sie,  ut  premittitor, 
agerentnr  et  ficrent,  una  cum  prenotatis  testibus  Pre- 
sens interfui  eaque  sie  fieri  vidi  et  audi\i,  idcirco  ea 
in  publicam  formam  redegi,  manu  propria  conscripsi 
meisqae  nomine  et  aigno  solitis  et  oonaiMlia  flignaYi, 
-  rogatus  et  requisitus,  m  testimoniimi  omninm  et  singa- 
lorom  premifisorum. 

397.  Die  Landgrafen  Friedrich,  BaUhasar  und  Wiihelm  von  JThü- 
ringen  verpfände»  cm  JMfrtdU  vcn  Haekebcm  und  dm  Qrafm 
Gerhard  von  BeicMingm  Ar  ScfUoss  Windberg  für  850  Sdioek 
Groschen  Freiberger  Mihize  und  weisen  denselben  ausserdem 
Sur  UnierhalUoig  des  Hauses,  der  Thorwürter,  TInusleute  und 
Wächter  45  Schock  8  Groschen  jährlicher  Guides  tuimlich  26 
SdMi  auf  die  Siadi  Jena  md  ^  Sehodt  auf  die  Siadi  Neu- 
stadi  Hb  mr  WiederemlöBimg  des  Sehlossea  an. 

Altenburg,  1378  ITor.  la 

Udtehr.:  Ab$ckr.:  USA  Dre$den,  Cop.  No.  26.  Bl.  144 b  (A) 

Anfuhr.:  Litera  obligacioois  c«stri  Wiotberg  Albr«cht  de  HAkebaro  et 
BUhUagwi. 

Ebtndat.^  Cop.  No.  80.  Bt.  65 

Auf$chr.:    Ohlipario  castri  Wintperg. 
Bemrrk  :  Lhni  fol>/entleri  Druck  ist  <Ue  Hdtdtr,  B  sn  (irunde  gelegt. 

Wir  Friderich,  Balthazar  und  Wilhelm  etc.*)  bekennen^)  etc., 
daz  wir  dem*=)  edeJji  Albrechte  von  Hakebom,  graven  Gerharde  von 
BieheUngen**)  md  allen  iren*)  erbin  nnsir  sloz*)  WyntpergO  mit 
manaehefteu,  gerichten,  beten,  gülden,  ackern,  wysen,  ivyngarten, 
wassern,  holczem  und  genieinlichon  mit  allen  zcugehoruiigen,  wie  die 
namen  gehaben  mögen,  als  wir  daz  bizher  gehabt  habin,  zeii  eiiiiü 
rechten  phande  ingesaczt  und  ingeantwertet  habin  vor  nundehaib- 
Irandirt  achog  Fryberger  mmcse,  davor  wtr  daz  slos  B^feniyenbnrg«) 
halb  mit  allir  siner  zcogelMKnmge  wider  sie  recht  und  redelichin  ge- 
kuuft  habin,  darczu  wir  yn  vorschribiu  und  V(>r^vis^'t  habin  ierlichs 
zcinses  funftmdvirczig  scbog  groschen  und  daxczu  achte  gro&chen, 

a)  fehlt  B.        b)  bekcn  A         c)  den  A.        d)  BicIiHn^'en  A,        •)  «Mteft  dM 
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damite  sie  daz  hus,  torwarten,  huslute  und  wechter  haldin  sullen, 
der  wir  yn  xxvi  schog  an  uDser  stad  zcu-  Jhene^)  und  xxvii  schog 
an  unsir  stad  sca  der  Nnwenstad  *)  iefUch,  die  wfle  yn  daz  egenante 
unsir  sloz  Wyntperg  mit  siner  zcugehorunge  zcu  pbande  stet,  inczu- 
Demen  und  ufczuhebin  uf  sende  Michaelis  tag  bewiset  und  vorschri- 
bin^)  habin,  und  die  egenanten  stete  sullen  yn  die  vorgenante  gulde 
globin  zcu  reichen  ierlichin,  als  vorgeschribin stet,  und  yn  die 
machen,  das  yn  gnuget  Sie  sullen  euch  daz  egenante  unser  slos 
und  sine  zcugehoriingc  gctniwelich  bewaren,  schuczen  und  by  rechte 
yderman  lazzen  und  n}Tnande  voninrechten.  Wir  sullen  euch  daz 
egenante  unsir  sloz  und  die  gulde  von  den  nestin  zcukunftigen  Wy- 
nachten  obir  eyn  gancz  iar  von  yn  nicht  widerlosen ;  uzgehende  dem 
iare,  wenne  mr  adir  unsere  erbin  daz  egenante  unsir  sloz  mit  siner 
zcugehoningc  und  mit  der  gulde,  die  wir  }ti  darczu  vorschribin  ha- 
bin, widerlosen  wollen,  daz  wir  ouch  tun  mogin  welch  cziit  wir  wol- 
len, daz  sullen  wir  yn  eyn*)  virteyl')  iars  vore  vorkundigeu",  so  sul- 
kB  sie  uns  oudi*)  daz  Torgeaante  unser*)  sIob  mit  siner  zcugeho- 
nmge  und  mit  der  gulde,'  die  wir  yn  darczu  bewiset  babin,  ane 
Torczog  und  anc  alle  widerspräche  wider  zcu  losene  gebin  vor  nunde- 
halb  hundirt  schog  groschen  Friberger  muncze,  und  wenne  wir  die 
losunge  getun,  so  sullen  sie  uns  daz  vorgenante  unser  sloz  mit  der 
egenanten  gulde  wider  fnaäitwerten  mit  fraelitaii  und  aUir  scugebo- 
mnge  in  alle  der  mazze,  als  wir  yn  daz  ingesaczt  habin;  die  be- 
zcaJunge")  wir  in")  doch  tun  sullen  zcu  Crj'miczschow'*)  adir  zcu 
Bendeleyben,  war  sie  kysen,  ane  argelist  \Vere  ouch,  daz  sie  irs 
geldis  durften  und  widerhabin  woylden,  daz  sullen  sie  uns  ouch  eyn  • 
<?irteO  iars  vore  Torlnuidigeii ;  so  sollen  wir  sie  der  obgenanten  sum- 
men geldis  gutlicliin  l^ten  und  beczalen  in  der  egenanten  zcweyer*) 
steten  eyn,  wo  sie  kysen.  Teten  wir  des  nicht,  so  mogin  sie  daz 
vorgenante  unser  sloz  mit  der  obgenanten  gulde  eiiue  andern,  der 
unsir  man  ist,  zcu  eime  phande  vorseczin  vor  uundehalbhundert  schog 
Fryberger  groeciien'),  dem  irir  das  Tgfr8chr[eiben]  sullen  seu  eime 
pbande  in  alle  der  mazse,  als  wfr  yn  getan  babin,  docb  also  daz 
der,  dem  sie  daz  inseczen'),  uns  daz  ouch  also  vormache  und  vor- 
schribe  und  unsir  darmite  gewarte  getruwelichen  und  uns  und  unsem 
erbin  zcu  losunge  sieze,  aJs  sie  tun  suljen.  Ouch  sal  daz  egenante 
unser  slos  Wintperg  undr  und  unser  erben  ufien  slos  sin  wider') 
ydenneDgUcfa,  nymand')  uzgenomen,  zcu  allen  unsem  geachefden  und 
Doten,  wenne  und  wie  dicke  wir  des  ymmer  bedürfen,  ane  wider- 
spräche. Were  ouch,  daz  daz  ohgenante  unsir  slos  von  unsir  kr\'ge 
wegin  vorloren  wurde,  so  sullcu  wir  uns  mit  den,  die  yn  diu  also 
aagewunneii  betten,  nymmer  gesunen  nacb  geriditen,  wir  betten  yn 


h)  Jebene  A.  I)  Hvcutad  A.  k)  bescbribin  B.  1)  obgeschribin  B. 
n)  fehU  A.  n)  losong«  B.  o)  Crymeschaw  A.  p)  gratdi«a  FlHlUM  A, 
q)  ioMoten  A      r)  gdo  A.      »)  njnukndea  A. 
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dcrnic  daz  egenante  sloz  wider  beschicket  adir  yn  die  egenantcn 
nundehalbhundert  schog  l/estÄlt  und  gemacht,  daz  yn  gnugete.  .  Wir 
8ulleü  und  wollen  sie  ouch  getniwelich  schuczen  und  vorteydingen 
zca  irem  rechten  und  snlleD  ondi  Tolliglich  ire8  rechten  und  ir  jsca 
dem  rechten  n)echtig*8in,  des*)  sie  uns  ouch  aue  widerspräche  ge- 
horsam sin  und  vorlolgen  sullen.  Si")  sullen  ouch  keine  kryge  von 
unsernie  "egenanten  slozze  haldin  nach  machen ,  nach  nymanden  we- 
derO  darczu  nach  davon  beschedigun,  sie  tuen  is  denne  mit  unsenu 
vizzin  und  guten  ^willen.  Das  alle  vorgeschr[ibenJ  rede*")  etc.  Da- 
tum Aldenburg,  anno  douuni  milleaimo  ccGLxxvm,  in  ^rigUia  beati 
.Martini*). 

Super  hoc  domini  dederunt  literas  quitationis  ad  civitatem  Jhene 
pro  XX  markis  puri  argenti,  Nuenstad  pro  xxvii  sexageuis  annui 
oenaua,  piont  litdra  aupecior  aonat  Datum  ut  aupra*). 

398.  Die  Ratsmeistcr ,  Räte  und  die  8(€tdt  Jena  verpflichten  sich 
auf  Befehl  der  Markgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm 
von  »Meissen ,  än  Gebhard  von  Querfurt  4U  Mark  lötigen  Sil- 
bers Erfurter  .Währung  jährlichen  Zins  zu  hesaklen 

1378  Bea  & 

Hdtehr.:  Abschr.:  OBuSA  UUmmt,  Samml  F,  Mt.  BL  76 1>,  AmtlMritkmL 
Anfatkr.:  Anno  domini  MOoeuucTm. 

Wir  die  ratismeistere,  die  rethe  unde  die  stad  gcmeyne  czu  Jheoe 
bekennen  utl'eiitlich  an  deßem  keginwertigin  brive  allen  den,  die  on 
sehn,  hören  adir  lesen,  das  wir  eintrechticlich  mit  guten  willen  untic 
ivolbedachtem  müte  unde  von  geheiße  unde  vorwisuuge  unser  liben 
gnedigin  herren,  der  durchluchtigen  fftrsten  em  Fridricha,  em  Bai- 
thazars  unde  em  Wilhelms  marcgraffen  zcu  Mißen  globit  haben  unde 
globen  in  guten  truwen  an  deßem  brive  dem  edillen  herrn  Gel)oliarde 
von  Quermforthe,  heni  dasalbius,  Bräne  syme  sone  unde  allen  iren 
erbin,  firczig  marg  lotigis  silbirs  Erfifortischs  gewichtis,  wiße  unde 
were  ierlichis  czinßis  yn  czu  leystene  unde  czu  gebene  zcu  Erfforth 
in  der  stad  alle  iar  utf  sente  Mehlis  tag  anc  uflfczog  unde  schaden, 
doch  also ,  das  sie  vor  sente  Mertins  tage  nehist  darnach  folgende 
yckeynen  schaden  wedir  zcu  Cristin  nach  zcu  Joden  mit  nichtc  uffe 
die  egnantin  summen  geUdis  thun  sullen;  darnach  wo  denne  die 
▼orgnanten  herm  von  Quermforthe,  adir  weme  wir  das  geilt  gelobit 
haVicn  adir  globin,  das  gewyiiTien  adir  t^ewfinnen  zcu  Cristin  adir 
zcu  Jüden  ufte  mßgelichin  schadin,  des  globen  wir  sie  gutlichin  abe- 
czunemene  ane  schiulin.  Ouch  ab  die  egnanteu  adir  yre  erbin  die 


t)  du  A.  •)  Bf  A.  v)  wider  B.  w)  in  vigUia  beati  Martini,  tnno 
.uzmi  B,      s)  Bvpw  hoe  —  «apn  /eMt  B,    V^.  dk  Üft.  99m  1S7»  Mäm  14. 

1)  Vffl.  du  Utk.  «cm         OeL  %%. 
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Torguautcu  vierczig  [marg]  lotigis  silbirs  Ertlbrtischs  gewichüs,  wiße 
'Wide  were  yoraeczen  woldiaii  adir  Toneczten  vor  fiobimdirt  marg 
lotigis  silbirs  ErflArtisdis  cseushins,  wcme  sie  das  geilt  vork5ufften 
adir  vorseczten ,  den  sulden  wir  imde  woldin  den  czins  gebin  unde 
reichen  unde  glicbii  wiz  vorbrifen  unde  globin,  alz  wir  den  vorgnan- 
ten  globit  unde  vorschreben  [habeol,  ane  alle  geferde.  Des  czu  eyme 
uffenoaren  geczflgniß  haben  wir  obgnantin  ratismeistere  imde  die 
rethe  unser  stad  große  insigil  ,von  der  stad  wegin  geraejidichin  an. 
«leBeii  ])rit1'  wissentlich  laßen  hengin,  Datum  anno  domini  MCCCLXXym, 
au  sendte  Barbare  abinde  der  heiligen  iungfirouwen  etc. 

399.  Die  Markgrafen  Friedrich,  Balthasar  und  Wilhelm  von  Meis- 
sen hefehim  der  Stadt  Jena,  von  ihrer  Jahrrmte  dasdbst  an 
ÄIhreeht  von  Hackeborn  jährlich  20  Mark  lötigen  Sübers  0um 
Schlosse  Wmdberg  aussuäakUn,  und  guUtiren  ihr  dieselben. 

Jena,  1379  moi  24. 

UtUdur.:  Abtehr.:  aOtSA.  Weimar^  SammL  t\  538.  Bl.  75,  dwrchitrid»mi. 
A^fittHir.:  4bi>o  doninl  ueeouaax.  * 

Fridrich,  Baltha/ar  unde  Wilhelm  marcgraveu  czu  Mißen. 

Ir  ratismeistere,  raid  unde  bürgere  gemeynlichin  czu  Jhene,  üben 
getruweu,  weuue  wir  dem  edilen  em  Albrecbte  von  Uackebom  czwen- 
czig  lotige  maig  silbirs  zcn  dem  slosse  Wintberg  von  der  iarrente, 
die  ir  uns  ierlichin  phlegit  czu  gebene,  an  uch  bewieset  unde  vor- 
schrebin  haben,  heißen  wir  uch  emstlichin  unde  wollen,  das  ir  öm 
die  ierlichin  reichid  unde  gebit  unde  öm  ouch  die  globit  unde  vor- 
brifet  zcu  gebene  nach  lüte  der  brive,  die  wir  om  darubir  ggeben 
liaben,  imde  also  di|^e  alz  ir  6m  dy  reichit  unde  gebit  in  snldiir 
mafie,  alz  obgnant  ist,  so  sagin  wir  uch  der  summen  geildis  denne 
alze  nfi  qwid,  ledig  unde  loz  mit  krafft  deßis  brivc^^,  daran  wir  unser 
insigille  haben  laßen  hengen.  Datum  Jhene,  anno  domioi  icccx;lxjux, 
am  dornstage  nach  dem  suntage  nach  Letare  etc. 

400.  Die  Landgrafen  Fneärk^  SaWuuar  und  Wühdm  von  TMh 

ringen  ermä^tHgen  dir  Stadt  Jena,  die  auf  ihren  Befehl  von  • 
der  Stadt  an  die  Erfurter  Bürger  Heinrich  und  Dietrich  Här- 
tung für  750  Pfund  Erfurter  Pfennige  von  ihren  Renten  zu 
eahienden  75  Pfund  Erfurter  Pfennige  jährlichen  Zinses  ander- 
weU  tmf  WiidirwüSemg  tu  veraefgen 

Jena,  1579  April  9^ 

m$Ar.:  Abtchr.:  HSA   Dreiden,  Cop.  No.  Üd.  BL  M^t  {A). 
Aaifukr.i  Liter»  ctviam  ia  Jboue. 
Eband/u.^  Cop.  No,  81.  BL  47  {B). 


1)  Fp{.  <&  IMk  VM»  1S78  Jfat  4  «Mi  JA»' 14. 
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QHuSA.  HVmuu-,  Samml.  ß.  538.  BL  66  ^  dur«littricheH  (C). 

Wir  Friderieh,  Balthazar  und  Wühelm  von  gotis  gnadin  lant- 
graiin  in  Doringio  mide  marcgraffin  czu  Miszen*)  bekennen  unde 
thun  kund  mit  deszem  gegin wertigen  brive**):  als  wir  die  bescheiden 
lute  ratsmeistere,  rad  und  burger  gemeinlichen  unser  stad  czu  Jhene, 
unser  lieben  getruwen ,  gein  Heinrich  und  Ditherich  Hartunges  bür- 
gern czu  Erfort  mit  lxzy  phrnidea  geldes  Erfordiscber  pfennige  vor 
•  '  achthalphundcrt  phiint  Erfordiscber  pfennige  Toi8a4SSten  und  sie  mit 
den  fünf  und  sibinczig  phunt  phennige  ierlich  czu  reichin  an  die 
egenanten  burger  czu  Erfortl  gewiset  haben,  daz  wir  denselben  un- 
sem  burgern  czu  Jheuc  die  gunst  und  unsern  willen  darczu  geben 
haben  und  sie  gehdzzen,  daz  sie  die  egnanten  fonf  und  qrHncsig 
phnnd  von  den  obgenanten  Heinrich  nnd  Dyüierich  vor  adithalp-  * 
hundert  phunt  losen  sollen  und  mögen,  nnd  snllrn  ouch  von  uns 
gancze  macht  haben,  die  lxxv  phunt  geldes  andeni  luten  fort  ye 
ein  phunt  vor  czehen  pbuud  Erfordiscber  phennige  czu  vorseczen, 
nnd  weme  sie  die  gulde  Torseeaen  und  Yorschriben  csu  reichen,  daa 
ist  unser  geheyze*^)  undeO  guter  wille  und  wollen  im^)  in  dheine 
mis  darin  griffen  nach  vallen,  nach  sie  in  dheine  wiis  daran  hindern 
noch  nymand  von  unsern  wegen,  doch  also:  weme  die  vorgnanten 
unser  burger  die  egnanten  rente  und  gulde  vorseczen ,  daz  die  uns 
und  unsern  erben  ye  ein  phunt  vor  czehen  phunt  Erfordisser  phennige 
czu  Insenc  sullen  geben  an e  Widerrede,  wennc  oder")  welche  cziit  wir 
oder  unser  erben  die  wider  losene  wollen  und  an  im^  muten,  und 
wenne  wir  die  losunge  tun  wollen,  daz  sullen  wir  in  ein  virteil  iars 
yor  vor  send  Michels  tag  voikundiKen  und  suUen  ouch  die  beczalung 
tun  vor  demselben  send  Michels  tag,  als  wir  dßt  losunge  muten  ijnd 
tun  wollen.  Ouch  alle  die  wil  wir  die  obgnanten  lxxv  phunt  Erfor- 
discber phennige  von  in  oder  von  den,  den  sie')  sie*)  inseczen«)  und 
vorschriben,  nicht  losene,  so  sagen  wir  sie  der  ierlicheu  die  cziit 
quiid,  ledig  und  lose,  und  haben  des  czu  Urkunde  unser  inaigd  an 
diesen  biief  la/zen  hengen,  der  gdben  ist  czü  Jhene ,  nach  gotia  ge- 
burt  druczenhundert  iar  im  nun  und  sybenczigstem  iar,  am  mtag  vor 
Walpurgis. 

401.  Das  Kloster  KapeUendorf  verkauft  sein  zu  Jena  in  der  Brü- 
dergasse ^)  gelegenes  Haus,  das  ehedem  der  Priester  Nicolaus 


m)  Too  gotii  —  MU»en  /Mt  ÄBt  di^  «to.  b)  und«  thoo  —  brive  /dUl 
1)  Jetzig*  ColUljienguut, 
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Eyligcr  hesass,  an  den  Jenaer  Bürger  Hans  Syboth  und  drs'^r}}. 
Ehefrau  Gisela  auf  Lebenszeit.  1380  Jan.  30. 

HümAt.;  Jhadw.:  OOiBA.  Weimmr,  tituhin  Kalt  Aqpte-,  llk  JaMi  ,  at^fge- 

iUU  (A). 

Eb0»da$.^  Samml.  JT.  535  No.  827  {B)j  —  F.W.  S.  163.  Ki  (C);  ~ 
F.  58T.  8.  StS'-SSa  (D);      F.  9St.  B.  «04—106  {E). 

Univ.-BAL  Jena,  Bud.  M$tt.  JbL  Ol  A  lOS.  104  (J^/  ^  M  ISO».  &  811. 

824.  A'o.  169  (Ö). 
/>n«-it;  iJejTert;   Mencken  1.  Sp.  746.  i^o.  CXLIII. 

Wir  Johannes  Marroch»)  probist,  LÖchard  börgräfin  von  Kerchperg 
aptischin,  Elizabet  Zaczirneyj^  priom,  Jutte  von  Lubenicz  cßstryn 
unde  dy  gaucze  saiiipuiige  alt  unde  junge  der  beiligiu  clostirfrouwiu 
I  GappileDdorff  bekennen  nffonUch  in  dysime  brife  aDen  den ,  dj  yn 
sen,  boren  odir  lesin,  daz  wir  eintrecbtiglicb  mit  guten  willin  unde 
mit  eyme  zcytlichin  vorrate  unsys  gotzhas  frundin  unde  Vormunden 
redelicbin  vorkoüft  babin  czu  zcwen  lybin  unser  hüs  zc&  Jbene, 
gelegin  in  der  predigere-  gasze ,  daz  etzwanne  inne  hatte  unde  czü 
uns  besaz  er  Nydatts  Eyligor  prister  seliger,  deme  bescheidin  manne 
Hannisse  Sybothin,  Gyselen  syner  elichin  werten,  bürger  daselbins  z 
Jbene,  czä  irin  lybin,  dj^wile  sy  lebin,  unde  nicht  lengir;  unde  habin 
yn  dez  gegebin  [ummej  vinf  phQnt  gfitir  lantphennige ,  dy  sy  uns 
gereitt  beczalt  habin  unde  wir  euch  dye  in  unsers  gotzhus  nttcz 
nnde  fromen  gewand  babin,  unde  ouch  umme  daz,  daz  aye  daz  hüs 
unde  andre  hüsere,  dy  zcü  deme  hüs  j^ehören ,  dy  der  ogcnante  er 
Nyclaus  inne  gehahit  had,  sullen  redelichyn  mit  halbeme  czygele  decken 
und^  bedachin  unde  besseren,  alz  sie  dez  gebruchin  unde  gnyssiu  wol- 
len E  inne  lebene.  unde  wollen  unde  snilen  sye  des  pobegemmten  bAr 
ses  mit  syner  zcQgeböninge,  waz  der  mergenante  er  Nyclaus  Inne 
gehahit  had ,  weren  vor  ydennelichim ,  unde  süllens  lediglich ,  ane 
cinse  unde  hemunge,  von  uns  unde  unsyii  nachkomendin  gerüwiglich 
besiezen  z  irin  libeu,  dywile  sy  lebin,  ane  allen  yuf&L  Were  ouch, 
daz  yn  kein  blndeniins  von  umerme  wein  wurde,  dee  wir  m»  doch 
gein  nfmande  vorsen,  also  daz  wir  sie  nicht  u  weren  kondea,  so 
soldin  wir  ire  pbennige  wedir  gehin  unde  dy  l)e(Iachunge  unde 
andire  besserunge,  dy  sye  uns  kuntlicbiu  berechen  kondin,  gancz- 
lichin  unde  gar  erlichin,  ane  wedirrede.  Ouch  wanne  der  czweier 
penonen  eyne  abegeit  von  todiz  wein,  daz  got  lange  wende,  so  sal 
^  dy  andyre  persone  dy  huB  mit  solichin  werdin  besiezen  unde 
mne  habe  unde  geweildig  syen  zcü  inne  libe,  alz  ab  sye  beide  le- 
bitten,  ane  hindemiz.  Unde  z  eyme  uflPenlichen  bekentnisze  dysir 
obgeschrebin  rede,  daz  dy  stete  unde  gancz  von  uns  unde  von  unsiii 
nachkomeUngin  ane  allerley  argelist  gchaldin  werde,  dawldir  aal 
nich  syn  keyn  vorsacz,  wy  man  den  derdeidran  konde,  geistlich  odir 
werltlich,  mit  Urkunde  diz  brifea,  an  den  wir  vorgenanten  probist 


a)  MarroUi  b,  M«rodt  CSF^  Marod  DG. 
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linde  sammenunge  uosir  probistie  unde  conventis  ingesyle  wissintlich 
han  lassiD  hcngin.  Dez  sind  ottch  geczüge:  dy  bescheidin  lüte  Hans 
Nitbard,  Johan  Messirsmet  von  Stobore,  Hans  mcssirsmcd  sVn  frund, 
Nyclaus  Wcrinbergk  stadschriber,  Bertold  Koch,  Kckirspergk,  Claus  . 
Lange  zcu  Jhene,  andire  geloubigk  lute  genük.  Gegcbin  nach  Cristi 
gebort  driczen  hundert  iar  darnach  in  dem  acbczigistem  iar,  an  den 
maatage  vor  unaer  üben  froawin  tage  Ikhteir^.       .  * 

402*  T)as  Kloster  Kapellendorf  hdchnt  Apdz  Wci&sijrrhcr  und  des- 
sen, Ehefrau  Ktäharina  mU  2  Weifiergen  am  Jenzig. 

1380  Mara  3. 

lUlalr.:  OOiBA.  WUmt,  Orig.  Perg.,  dmrMUkUi,  wtä  MM  «obHUftMM ,  M- 

Am/kJ».  :  Vine*  proprictatis  Stucü. 

Äbtdtr.  :  Ebmdaa.,  Samml.  F.  535.  No.  288         —  K  536.  &  164.  165  (C); 
,   _  F.  BSV.  &  8SS— m  (H);  — .     588.  A  SO«.  MT  (£). 
Utdv.-Iixbl.  Jena,    Bud.   Micr.  JU.'  91,  A  |«4.   1«5  {^i  —  fiL  199^ 

8  824.  825.  No.  170  {f/). 

Wir  Johannes  Marröch  probist  ,  Luchard  von  Kircbpcrp  cptis- 
8Chin,  Elzcbeth  Zcaczimey  priorin,  Juttc  von  Lubcni(  z  oosterin  unde 
di  ganczü  äamununge  geuiciiilich  der  heihgiu  cluätirfrüwcu  zcu  Ca- 
peUadorff  bekeimeii'  umnlich  an  desen  keinwertigiB  alliti  Inten ,  die 
desin  briff  sehin,  horon  oder  lesin,  daz  wir  eintrechteclich  unde  mit 
wol  bcdachtim  mute  recht  unde  redelichin  geligin  habin  unde  lyhen 
Apecze  Wizgerwer,  Katherin  siner  elichiu  wertin  uude  alle  ereu  erbin 
einen  wingartin  gnand  der  Stocz,  gelegin  am  Janczige,  czu  eime  rech- 
tin erbe  m  sogetaner  wis,  daz  ei  dn  arbeite  snlUn  umme  gliebe  halbe  . 
ftnchte,  unde  sulliu  in  dem  gnanten  wingarten  brengen  aJle  iar  ier- 
lichin  funff  fudir  roistis  unde')  den  wingartin  domite  besseren.  Dez 
sullin  wir  egnanten  probist,  eptisschin,  pnoriu,  costeriu  unde  dy 

Sancze  samenunge  czu  sture  unde  hulffe  gebin  einen  scbeffil  komz 
Bnissis  mads  den  gnanten  Apecz,  KatherineD  siner  wertin  oder  oren 
erbin.  Ouch  habin  wir  egnanten  probist,  eptisschen  unde  di  gancze 
samenunge  gelegin  den  u:naTiten  Apecz  wizgerwere,  Katherinen'')  si- 
ner") elichin  wertin  uude  alle  oren  erbin  durch  besseninge  willin 
efaien  iHngarten  g^ant  die  Nnsecze,  gelegin  ober  done  StocM,  nnde 
alle  die  leyden,  &e  doczu  gehören,  ecu  einem  rachtin  erbe,  mit  sul- 
chim  underschcide ,  daz  sie  unz  dovon  y.m  zcinse  sullen  reichin  alle 
iar  ierhch  uäe  sente  Mirhahelis  tag  ein  hun  rechtis  erbeczinsis.  De- 
ser  obgeschhbin  rede  sint  geczuge:  er  üencze  Selbir,  Uaunis  von 
Appdde,  HioiniB  Measinmet,  Henrich  Loower,  Haania.  MociU  nnde 
andere  gloubiger  lute  gnuck,  unde  an  einer  meren  aichirheit, 
das  alle  geaduibin  lede  stete  unde  gwics  gehaUtan  werde  aae  hin- 


&)  Look  m  A.        b)  MargveUieD  ailt  Abtehrr.        c)  siner  »tefU  m  Ä  em  Endt 
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dernisse  unde  alle  argelist,  dez  habin  wir  egiiante  probist  unde  di 


Datum  anno  domini  miltoiüiio  ooglxxx,  sabbato  die  prouma  post 
Ocnfi. 

40S.  Das  Kloster  Pcfersberg  vcrJcauft  an  den  Jenaer  fiürQry  Tlans 
vom  Haus  einen  vor  der  Stadt  Jena  gelegenen  halben  Weinberg^ 
der  Feiersberg  genannt^).  1380  MÄra  20. 

FAdkr.;  BA.  Ahmthmg,  jfrfciwa^g  Papier,  tmadmu  MttalL 

Wir . .  Anai  m  Groiczen  aptisdiin,  Eafherina  iron  Bergeto  prio- 
rin unde  dy  gancze  sampnunge  innger  unde  alder  gemeinlich  der 

heiligen  closterfrnuwin  des  clostcrs  zcu  Petirsberg  bekennen  utTenlich 
in  disme  brife  allen  den,  die  dissin  brif  sehin,  hören  odir  lesin,  daz 
[wir]  mit  eyme  eintrechtigen  guten  willin  unde  mid  eyme  zcütUchin 
Toirate  msen  erwerdigen  in  gote  ^atire  unde  liemn  en  Witkonis  . 
byschofes  zcu  Nuembnrg  mide  mid  rate  unsere  gotshus  frunden  rede- 
lichin  vorkouft  h.a])in  iinsem  hajbin  teil  an  unsem  wingarten  genand 
der  Petirsberg,  gelegin  vor  der  stad  Jhene,  denie  wisin  manne  Han- 
nisse Yom  Hüs  bürgere  zcu  Jhene,  frouwin  Alken  siuer  elichiu  wertiu, 
zcu  Iren  beidir  Hbm ,  dy wile  sf  lebin,  geruwiglich .  zcu  besiczene  mid 
allem  rechtin,  nficzen,  friheiten,  alz  wir  den  vormals  besessin  habin, 
unde  dy  cziit  besirzen  soldin,  diewile  s^  lebin,  unde  ouch  nach  irme 
tode,  den  got  lange  wende,  besiezen  wollin;  unde  habin  yn  den  teil 
gegebin  vor  sechs  unde  zcwenczig  smale  schog  guter  lantwere,  die 
sy  uns  gerdt  nnczUcbin  becialt  habin,  die  vrir  ouch  in  unaora  gotzhus 
fromen  knntliehin  gewand  habin ;  unde  wir  unde  alle  unsere  nachko- 
menden  unde  zcukumftigen  probistc  odir  Vormundin  globin  sie  by 
unseni  guten  truwin  des  teiles  also  zcu  werende  vor  ydemienlichim 
unde  zcu  entworrene  aller  anspriiche  geisÜichir  unde  werltlicher  per- 
aoBCD.  Were  ouch,  daz  yn  keyne  ynselle  aaaprache,  hindeniiaze  by 
iime  lebene  wordin ,  darumbe  sie  koste,  zcorunge,  buaegeld,  botenlon. 
unde  andern  srh.Hlin  thfin  mfisten,  den  suUen  wir  yn  genczlich  rich- 
ten unde  itie;:in  ane  allerley  helft'rede;  wordin  sie  ouch  davon  ge- 
drungin,  daz  wir  sie  des  nipht  geweren  koudin,  alz  pob^enant  ist, 
80  aoldin  wir  ftL  dmvach  by  eyme  mandin  ir  geU  aed»  unde  zcwen- 
czig schog  smales  geldia  seu  Jhenc  in  (h  r  stad  gutlichin  wedir  be- 
czalen  ane  iren  schadin  unvorczogenlichiu ;  dawider  sal  nicht  syn  key- 
nerley  benifnnge,  schiicz,  hulfrede  unde  getychte,  wie  wir  dius 
derdengken  konden  odir  ymaud  von  unsern  wegin,  geistlichin  odir 
werltlidUn,  aundern  wir  auUen  unde  woUin  yn  haldin,  alz  obgaechre- 
bin  stet,  ane  aUerley  argelist.  Quch  ist,  daz  wir  einen  prol)ist  odir 
mechtigen  vonnundin  c^wynnen  hiraa/ffhi  des  wir  iczunt  nicht  habin, 


1}  Vgl.  du  Urk.  von  1360  Dte.  5, 
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Qnde  daz  sie  andire  tmde  bessere  brife  von  uns  dan  habb  wollin, 

(He  siilüu  wir  yn  williglieb  gerae  gebin  aoe  Widerrede  mid  mknnde 
(licz  brifes,  an  den  wir  vorgeiianten  aptischin,  priorin  unde  dy  gancze 
sampnunge  gemenlicli  unsers  conventis  insif,nl  wissintlich  han  lassin 
heDgen.  Des  sind  auch  geczugen:  er  Heinrich  licinhard  unser  cap- 
pelan,  Dythe  von  Tompling,  HaHs  von  Borthwicz,  Herman  Heseler, 
Kythard  von  Malow  unsers  gotshus  firond,  Heincse  Zchethenicz,  Ny- 
Colaus  Wuberg  stadschriber  zcu  Jhena  und  andirrc  gloibigcr  lute 
gnök.  Datum  et  actum  anno  domini  mccguuul,  feria  tercia  poat 
dominicam  Domine  ne  longe. 

404.  Die  Landgrafen  Friedrich  und  Balthasar  von  Thüringen  geben 
TÜMd  wm  WiUUbm  -und  dessen  8&men  fur  Mriigmig  emes 
Teiis  emer  Schuld,  für  welche  sie  denselben  die  Vogtei  eu 
Weissensee  verpfändet  haben,  eine  Anweisung  auf  75  Schock 
Groschen  an  den  Jenaer  Bürger  MeUistedi  und  auf  20  Schock 
an  liaj>jae.  .  1380  Sept.  18. 

JUMr.;  JMir.:  H8A.  JkttimH  Op.  ih.  Sl.  SU.  ISb.  M). 
Mfttkt.t  TIeicloiib  d«  VIoail«ib«i  sttp«r  Witlnaib«. 

Wir  IViderieh  imde  Balthazar  etc.  bekennen, etc.:  al£  wir  den 
gestreogin-  em  Ticzel  von  Wiczeleiben,  Ticzele  unde  Koncmunde  si- 
nen  sonnen  unde  iren  erben  unde  zcu  irer  hant  em  Ditheriche  unde 
ern  Henriche  von  Wiczeleiben  unsir  voitye  zcu  Wizinshe  vor  vier 
hundert  achte  uude  sibiuc/ig  phuut  uude  sechs  Schilling  pheDinge, 
darombe  ar  uns  koste  ozgerieht  habin  zca  unserm  krige,  onde  achte- 
halb  und  fonfczig  schog  guter  Friberger  groBehin  von  pherde  negin, 
dy  sie  unde  ire  frunde  yn  denselbin  nnsem  kriegen  vorlom,  vor- 
terbit  haben  unde  tn  abegeganp^en  sint ,  yngesazt  hattin,  desselbin 
geldes  wir  yn  an  Matsteten  burger  zcu  Jeheue  fuufe  unde  sibinczig 
schog  onde  an  Ra]ipin  zcwenczig  schog,  alliz  Friberger  groschen,  idT- 
czuheben  unde  inczunemene  bewiset  haben;  und  wenne  daz  abegc- 
dagen  wirt,  so  bliben  wir  5'n  noch  zcwey  hundert  sibinczen  phund  . 
unde  eynen  Schilling  phenninge  unde  vor  pherde,  alß  vor  geschreben 
sted,  acbtebalb  unde  funfczig  schog  Friberger  groschin  [schuldig], 
davor  unsir  voitye  voihafit  syn  sal.  Wir  sullen  noch  enwoUen  ^ 
ouch  von  der  genanten  voitye  Wizinshe  nicht  entseczin,  wir  odir 
unsir  erben  haben  danne  vor  dy  egenante  summen  *^«ncz  unde 
gar  beczalt  odir  yn  gemachet,  daz  yn  mugelich  daran  gnuget  Ouch 
80  sullin  sy  uns  von  der  genanten  voitie  Wizinshe  rechin  unde  dynen 
alß  andir  unsir  voyte,  unde  sullin  yn  ouch  zcu  derselbin  voitye  zcu 
Wizinshe  alß  vil  liizin '  volgen ,  iils  sie  zcu  den  voitien  Cruczeburg 
unde  Isenach  gehabt  haben,  dy  wir  yn  vor  vor  dy  ersten  summen  geldes 
ingesazt  hatten.  Wer  ouch,  ob  der  vorgenante  er  Ticzel  ubir  muge- 
liehe  zcerung  ichtes  von  derselbin  .voitye  ingenomen  hette  odir  noch 
ynneroe,  dyvdle  er  unsir  voit  ist,  daz  sal  er  uns  odir  i^yne  erbin  an  * 
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405.  J)ic  Landgrafen  Friedrich^  Balthasar  wid  Wilhelm  von  Thü- 
ringen schulden  Äpel  VitaÜium  von  Apolda  und  dessen  Bruder 
Diikkk  291  Sekoek  40  Graschen  Fr  eiber ger  MünMe,  deren 
ZmüeJuuMiing  tu  Jena  ges<Mm  soUL  1880  Oot.  8. 

Bitchr. :  Absehr  :   USA.  Dresden,  Cop.  No.  Sl.  BL  Ii. 

Aif/hekr. :  LiUirA  yic«doioiiii  de  Appolds  MUpat  zxiz  Mxagvnli  rfdditaam  «fc 

X.        in  Rochlicx. 

Wir  Friderich,  Balthazar  und  tMlhelm  etc.  buken  etc.,  daz  wir 
recht  und  rciielicheü  schuldig  siut  dem  edeltiu  Apel  vicztum  von 
Appolde,  Ditheriche  synem  brader  imd  iren  efben  und  zcu  getrawer- 
hant  ern  Friderichc  graflfen  von  Orlamunde,  hern  zcu  Drousk,  er 
Lud[e\vige]  von  Hakeboni,  Ditheriche  burcgraffcn  von  Aldinberg, 
Albrechte  burcgralFen  von  Kirchberg,  ern  Bussen  vicztum,  Frideriche 
und  Luczen  von  Wangeuh[eiüiJ  gebruderu,  cc  und  eyn  und  nunzdg 
scbog  und  xl  !S^.  Friberger  munzoe,  davor  wir  in  an  unser  stad 
iarrente  zcu  Rochlicz  xxvi  schog  und  an  unsem  zcolle  doselbens  dry' 
srhog  und  x  ierlicher  gulde  inzcunemen  bewyset  und  vorschrebeu 
haben,  derselben  gulde  uns  ern  Friderich  und  ern  Balthazar  x  schog 
und  X  W.  antreten,  dy  uns  unser  bruder  er  Wilhelm  an  den  gülden, 
dy  uz  Byrne  orte  uns  folgen  snllen,  ierlich  absiahen  sal  zcu  eyner 
W7derstatunge,  daz  er  Kolren  zcu  dem  Nuenraarcte  syns  teyls  so  vil 
hat  lazzen  volgen,  daran  wir  sy  nach  nymand  von  unsem  wegen 
hindern  nach  darin  fallen  sullen,  und  heizzen  unser  burger  zcu  Roch- 
licz und  zcoUener  doselbens,  dy  da  i<ä:unt  sint  oder  zcu  gezciten 
werden,  daz  sy  in  dy  gulde  reichen  und  geben  ierlich  uf  sende  Mi- 
chels faj;  ane  vorzcog  und  in  d.iz  auch  glohen  und  vorbriften  ierlich 
zcu  reichen,  alle  dy  wyle  wir  sy  der  obengenanten  summen  geldes 
ii*^xci  schog  und  xl  groschen  nicht  bezcaleu,  daz  wir  auch  tun  mö- 
gen, wenne  wir  wollen,  und  Vor  welchem  cyustag  wir  sy  bezcalen, 
80  aal  uns  der  cyns,  der  nest  uf  sende  [Michels]  tag  gebort,  geval- 
len;  wer  auch,  daz  sy  ires  geldes  durften  wurden,  daz  sullen  sy  uns 
eyn  virteyl  iars  vor  vorkundigen,  so  sullen  wir  sy  des  geldes  bezcalen 
zcu  Jehenc  und  in  daz  gelt  zcwo  mile  weges  von  danueu  geleyten; 
wer  des  nicht,  so  mögen  ty  dy  obengenanten  gulde  eynem  unserm 
besezzen  man  vor  ir  gelt  yorseczen ,  dem  wir  daz  vorschriben  und 
uns  auch  zcu  losung  sic/en  sal  in  alle  der  massc,  als  wir  in  getan 
haben  und  sy  uns  auch  tun  sullen.  Datum  anno  lxxx,  leria  n  post 
Francisci. 


406*  Di€  Landgrafen  Friedrich  und  Balthasar  von  Tiiüringcn  be- 
lehnen den  Burggrafen  Dietrich  von  AUenberga  und  dessen 
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Gattin  Barbara  mit  einem  in  der  Stadt  Jena  gelegenen  ^  von 
Konrad  Spwlfir  erworbenen  Hofe,  1881  Jan.  19. 

UUckr,:  Btgut:  B8A.  DMidem,  Oy.  No.  81.  M.  14. 

Domini  Fridericns  et  Baltihasar  contnleniiit  nobOi  Theoderico  de 
Aldenbeiige  bungravio  et  honeste  Barbare  eius  conthorali  Icjj^itime 
quandani  curiani  liabitacionis  in  opido  Jehen  siüim  ac  a  Conrado 
Spyler  comparatam  fbodi  titulo  possidendain.  Et  ideiu  domini  ex 
gracia  speciali  coocesserunt  iufeodare  de  dicta  curia  quemlibet  nobi- 
lem  ac  honestum  dicte  carie  ex  yoluntate  purc^ravii  premiBSi  et 
ipsius  contboralis  in  modum  empcionis,  legacionis,  donacionis 
cuiuBlibct  altcrius  arqnisicionis  leLritime  succedeotem.  Datum  anno 
Lxxx  primo,  in  vigüia  Seb[a]8tiam''.). 

407.  Die  Ratsmeister  und  Hüte  der  Stadt  Gotha  beurkunden,  dass 
sie  unier  Znsümmung  der  Markgrafen  FVieärieh  und  BaiAa- 

sar  von  Meissen  mit  den  Ratsnmstem  und  Bäten  der  Städte 

Eisenach,  Jena,  Weissefisee  und  Langensalza  einen  Münzver- 
trag geschlossen  hohen,  nach  welchem  in  allen  diesen  Städten 
nach  gleichem  Schrot  und  Korn  getnünzt  werden  soü.  . 

1381  Min  2L 

Udschr.:  üniv-Bihl.  /«M,  Ab. » , •  <3<r!^'  Aiy-i  «*M  aUgd,  d09h  cmw 

Siegclstrei/en  {A). 

At/$chr.:   Müntz  t>laeu  der  bteta. 
AUtkr.:  GBuSA.  Weim»y  BmmiL  F.  581.  BL  4,1^  (J9). 

Ai/uhr.  :   Anno  domini  mccclxxxi. 
DrmA:  BtgeU:  iftokcltm,  atadtorimatg /.  Jm»  8, 11,  mit  EHOmUrwig.  • 

Wer  rathlsmeystere  unde  rethe  gcmeynlichin  der  stad  cseA  Gotha 
bekeynnyn  uffinlicbyn  an  disem*)  keiiiwertipn  br}'fe,  daz  wjt  eyn- 
trochtit?  wordin  sint  myt  den  erberen  wyson  läthen  ratismcystercu 
unde  retbeu  zcü  Ysynnache,  Jhene,  Wissense'')  unde  Salcza  von  gu- 
then  willen,  wiesen  unde  gAnet  unsie  lyben  gnedygin  herren  herrea 
Fryderich  unde  berren  Balthasar  marggraven  zfl  Missen,  Eyn  moncze 
zfl  bestellende  in  dyssen  vorfmanteTi  steten;  darc/n  sal  man  schrotin 
uf  ycliche  Uiarg  czwene  unde  funfczig  Schillinge  unde  sal  zu  y'der 
marg  secze  dry  qwenthin,  unde  yclich  marg  sal  beste  by  eyme  lote, 
ab  man  sy  uflbecze  wolde,  unde  dy  wiße  unde  dy  were  sal  glich  be- 
sten in  allin  dissen  vorbeschrebin  stetin  wedyr  zcö  noch  abe  nicht  • 
czfl  thünde;  och  sollin  dyselbin  i)hcnini^o  uscren  uf  den  nestin  suntu^«: 
noch  sente*)  Walpurge  tage  unde  soliin  ilarnach  allirleye  andir  moncze 
vorslagin  siD,  daz  mau  yr  vorbaz  nicht  mer  neymmeu  sal  ummc 


ft)  8«bMtbuit.  * 

a)  vor  dumm  sttht  iu  A  dUtne  wHtergmJttirt.       b)  WjBeiuebe  B.       c)  vor  Mot« 
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yckeync  gewäre;  were  ocb^  ab  sidi  ejrn  stad')  gern  den  an- 
({iru  l)esorgete,  daz  dysze  nioDcze  nicht  glich  gehaldin  wordin,  dy- 
selbin  stete  mögen  unvordocht  ezfl  doyn  anderen  stetin  zchin")  undc 
ere  pheninge  vorsücbin,  ab  man  dy  alzo  vinde,  alzo  yz  vor  begryffin 
yst;  uudti  babin  dez  czü  erkunde  unsir  stat  ingesigel  laszeu  heyugiu 
an  unsernO  briff,  g^ben  nach  gotia  gebortea  dryGzenhimdirt  iar 
darnach  in  dorne  ejn  unde  adiczigiBtim*  lara,  an  sente  Benedictt 
tage.  * 

408.  Landgraf  Balthasar  von  Thüringen  befreit  und  eignet  dem 
AUar  des  heiligen-  Kreuees  in  der  ^arr'ei  gu  Jena  und  den 
Vicareft '  desselben  eine  durch  den  Priesier  Nicolaus  etkaufte 
Hofstätts  mit  Üdfäude  in  der  Jsnergasse  daselbst. 

Zwätsen,  13Öi  AprU  19. 

llihchr  :  Abschr.:  USA.  DretJtn,  Cop    So.  2.  ^  261»». 

Wir  Balthasar  von  goczs  f^naden  etc.  bekennen  offinlich  in  disem 
brife  und  thüu  kunt  alle  den,  die  yu  sehen,  liorn  ader  lesen,  alz  der 
erber  pristcr  er  Niclas,  vicarius  dez  altares  dez  heiligen  crucis  in 
der  pharre  cau  Jheoe  in  der  stad  gelegin,  vormals  gekauft  hat  ewig- 
lich czu  dem  vorgnaiiten  altare  [eine  hofestad],  gelegin  in  dez  von 
Jbene  gaßin  in  derselben  stad,  die  er  \\h  hat  gebuwet,  von  der  man 
ouch  vormalz  alle  stadrecbt  hat  gethau,  e  her  die  koufte,  und  die 
oQch  von  Girstane  und  Friderich  um  Molwicz  gevettem  czu  leben 
bat  gegangen ,  und  ab  oudi  die  ratismeistere  und  ratlikte  der  vor- 
griaiiten  stad  und  ouch  die  vorgnanten  von  Molwicz  ym  und  alle  si- 
nuu  nachkomen  und  Vormunden  dez  vorgeschribon  altars  iren  willen 
czu  dem  ]k:oufe  gegeben,  vor\'olgit  und  daz  vorbrifet  haben ,  daz  wir 

'  ouch  Iftterli^  durch  got,  siner  lieben  mnter  Mari^,  dez  heiligen 
cmcia  and  alle  goteaneiägen  czu  lobe  und  czu  eren  und  unser  ät- 
vordem,  unser  und  unser  nachkomelingen  seien  czu  tröste  und  czu 
selekeit  die  ol)engeschriben  hofestad  mit  dem  gebuwe  czu  dem  vor- 
geschriben  altare  und  dem  vicarieu  dez  altares,  der  iczunt  ist,  und 
den,  die  hernach  in  czukunftigen  cziten  ewiglieh  vicarien  werden,  Ton 
dnaer  f&rstlichen  gewalt  gefriet  und  geeygent  ha])üii,  und  frien  und 
eygen  mit  craft  dises  brifes,  doch  unschedeheh  der  underscheit,  dii? 
die  vorgnanten  ratismeistere  und  ratlfitt'  der  obgnanten  stad  czu 
Jheue  und  die  vorgeschriben  von  Molwicz  in  ireu  brifen,  die  sie  ouch 

•  hirftber  haben  gegeben,  gethan  haben,  und  haben  dez  czu  orkunde 
ünser  secret  wiBintUch  an  diaen  brif  la/iu  hengin.  Datum  Gzweczen, 
aono  domini  mooolxxz  primo,  in  figilia  Faache. 


d)  nach  sUd  folgt  in  A  ander  itHUtfviMrt.         c)  KctUll  B.  f)  imMTB  M  A 


L;igiü^oa  by  Google 


382     *  ürkuDdeabuch  der  Stadt  Jean. 


1381 


409.  Albreckt  von  ffaekebom  tfMini  ab  Fftmämhaher  des  Schlosses 
Windberg  das  MichaeUaklasUr  ßu  Jena  mit  2|  Pfund  Pfenni- 
gen jährlichen  Zinses,  welchen  dasselbe  von  Else  von  Naum- 
burg an  einem  Weinberge  am  Jenzig,  die  (iehitid  genannt,  für 
25  Pfund  Pfennige  auf  Wiederkauf  gekauft  hat     •  * 

1381  Apftt  90. 

Abdkr.:  Mtekt.:  MtA.  Jmm,  Op.  3»  Z  Oy.  /.  lüL  T.  ifo.  67.  8.  5«8— 

564  (A^). 

GUuSA.  H'eimor,  SammL  F.  638.  BU  175«».  176  (^«). 
JEMm^  Bmmh  f.  111.  8.  IM/.  IT«.  CXX/  (£>). 
ilij/MTk:  Saper  dnw  Ubraa.tt  dlnritHain  nvnornm  In  amnte  d«r  Janlikti. 

Ebendas.,  SamvU.  -F.  584.  Bl  7  {B*). 

FA.  Rudolstadt,  Afscr.  Schmeitzd  S.  847  —  352.         CXXI  {Ii'). 
Druck:  Regest:   Schmid,  Kirchber<j.  Srhl.  8.  180  /.  A'o.  141/  SchoMor ,  IFcnii/eH- 
Jena  u.  Camsdorf  S  85/  —  V-ß-  A.  A«Mr,  ChOfT.  Jm.  8.  Uif  dtTB.,  Artk, 
Jen.  8.  459 ;  Avemaan  Ttü  L  8.  84. 

Wir  Albrecht  von  Hackebom'),  dem  phandis  stet  aus  unser  her- 
ren  geschefnisse ,  der  marggrefen  von  Missen,  das  sie  haben  zcu 
Wintberg^'),  bekennen  utientlich  an  diseni  brief,  das  wir  <^elei:en 
habin  recht  und  redelich  dem  erbern  manne  ern  Dietherich  vun  Plawe 
probete,  Osaimen  von  Thiimia  eptissin,  Kimne  Patßken*)  priorin,  und 
dem  gantzen  convent  gemeiiiiglich  des  dosten  und  closterfrawra 
zcu  Jhene,  Hermanne  von  Wormstete,  Hanse  von  Welnitz,  Honnanne 
lüttem  burgerPTi  doselbst,  friindin  und  zulegem  des  egüiuiuteii  cU»- 
sters,  und  allen  zukunftigeo  Vormunden  und  Kundin  des  mergenaiiten 
dosters,  drithalb  pfunt  phennige  Jheniseher  were  ierliches  zdnees  an 
alle  dem  weinwachse,  das  fraw  Else  von  Numburg  und  ire  kinder 
liabin,  legende  under  dem  Jentzke  und  genant  ist  die  Gebind**).  Dy 
vorgenanten  zeins  drithalb  pfunt  habin  gekauft  dy  mergenanten*') 
probst,  ebtissin  und  sambunge  der  closterfraweu  zcu  Jheue  zcu  der 
.  Torgenaaten  frarai  ElseD  Ton  Numburg ,  Jan ,  Peter  und  Elsen  ire 
kinder 0  umb  fünf  und  seveosig  pfunt  phennige  Jhenischer  nera, 
in  sulcher  weyß,  das  vorgenante  vorkaiifere  sollen  reichen  dy  vorge- 
nanten zcins  dem  vorgeuanten  doster  adir  seinen  vormimden^)  iehr- 
liche  uf  saut  VVaipurgis  tage  an  schaden.  Gesche  abir,  das  dy  mer- 
genanten Torkaufere  aeumig  worden,  den  egenanten  sdns  zcu  rddicn 
dem  mergenanten  doster  adir  seinen  Vormunden,  und  sy  den  zdn8 
uf  schaden  musten  nemen,  do  solde  dasselbe  gut  ein  phant  seyn. 
Auch  ist  geredt,  zcu  welcher  zcoit  adir  stunde  dy  mergenanten  vor- 
kaufere  mochten  adir  wollen  dye  dickgenanten  zcins  wider  abekaufen 
umb  sukhe  phenige,  als  Torgesdunbin  stet,  das  sollen  yu  dy  mer- 
genanten kaufere  gunnen,  alM)  das  der  zdns  mit  den  obgensaten 

a)  Hakeborn  B^B^B*.        b)  dos  —  Wintberg  fehU  A*.        c)  Paiecken  B*BK 
d)  Gebflud  li^D*.       e)  scins  —  mergenaaton  fehUB*.       f)  erben  .^*^*.       f)  du 
vorgenanten  clo»(«r  odir  Mia«i  vonnudM  vorgraante  ▼•rklnfar«  loUaa  rtidiMi 
Torg«auit«n  ilaS  Ä^ÄK  * 


• 
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fünf  und  zcwentzig  phunden  lantphcnnige  dem  dickgenanten  closter 
adir  seynen  Vormunden  gentzlich  bezcolt  werden  nach  anczal  der 
zceit  und  des  iars.  Des  sint  gezceuge:  dye  weysen  vorsichtigen  leute 
er  Herman  von  Burgelin,  er  Friderich  von  Bode  vicarien  zcu  Jhene, 
NiclauB  Rodewits,  Ditberich  von'')  Vten,  Conrad  Taschen')  und  Fren- 
•  czel  Kilians,  und  andere  glaubiger  leute  gnug.  Das  alle  vorgenante 
rede  und  stucke  und  artickel  stete  und  gancz  gehaltlcii  werden,  und 
des  zcu  einer  mehren  Sicherheit,  habin  wir  mergenauter  Albrecht  von 
Hackebom')  unser  insigill  wissentlich  an  diesen  biif  lassen  hengen, 
der  gegebin  ist  noch  Cristi  geburt  driczoihiiBdert  iar  darnach  yn 
eym  und  achtzigsten  iare,  an  dem  nechsten  Sonnabend  noch  Osteni. 

410.  Johannes,  Graf  von  Schwarzhurg ,  genehmigt  einen  wischen 
detn  Kloster  Bürgel  und  Albrecht  von  Beulwar  abgeschlossenen 
ÜmkmA  tUiel^  bei  Jena  gelegener  GnuMSkite, 

1381  Kai  L 

V(hrhr.     Ah^rhr  :    OHuSA.  Weijnar,  Samml.   F.  5lO.  Bl.  83.  84.  A'o.  C.Y/  (A). 
biU.  d,  OeschiehU-  u.  alUrttm^/'.  üaeUtch.  d.  ütUrlande*  su  Altenburg,  Ur» 
Mm  d.  Boden  BUrgd  ltl9— IStft.  m.  St— SS.  JT«.  tOO 
IMbt.,  Midtt*,  Oadtm  d^pbrnol.  mmmmt.  IV.  BL  Sl>-S8  (0. 

Wir  Johannes  von  gotis  gnaden  graye  von  Swartzbnrg,  herre 

doselbens  unde  zu  Luchtenberg,  bekennen  öffentlichen  in  dissen  keyn- 
werdigen  briven  unde  begem,  das  kunt  sien  allen  cristlichen  luten, 
das  nach  deme,  als  nu  unser  lieber  getruwer  Albrecht  von  Boylvvar 
unde  sine  erben  yre  nachgeschrebeu  wingarten  unde  gute  mit  Iren 
sngehAmngen,  die  von  uns  unde  unser  heischaft  zu  lehen  gebn,  ulf 
eine  siten,  mit  dem  erwerdigen  in  gote  hem  ern  Beringer  apte  unde 
sin  er  sampnunge  des  gotzhus  zum  Burgein  sente  Benedictus  orden 
uuib  etzliche  gute  desselben  gotzhuß  eygen,  gelegen*)  zum  Bobock**), 
uff  die  andern  siiten,  von  irer  beyder  gutem  wissen  und  willen  bat 
▼orwechselt,  unde  uns  der  Yorgenanter  Albrecht  von  Boilwar  darnach 
mit  vlisse  hat  gebeten,  wie,  dar  wir  die  nbgcnanten  wechselunge  ge- 
neme  habende  unde  veste,  die  ergedachten  syne.  wingarthen  unde 
gute  mit  iren  zugehorungenO  dem  mehrgenawten  gotzhuß  in  wider- 
statunge  sincr  gute  eigenen  wolden  unde  geben,  wir  egenanter  Jo- 
hannee  grave  von  Swartzburg  von  sunderUcher  begenmge,  die  wir 
zu  dem  ergenanten  gotzhus  gunstiglichen  tragen  durch  zuvorsicht 
ewickliches  lones  gotlichcr  widerstatunge  unser  unde  unser  eldem 
sele  Seligkeit,  angesehen  mlldeglicben  unsers  vorgenanteu  lieben  gc- 
treuen  Albrechts  von  Beulwar  manigreldigen  dinst,  genomen  auch 
▼or  Yon  demselbiBn  ledifipicher  uflassung  der  vorgesprochen  gute  in 
unser  hende,  geneiget  syner  bete  gei^aben  haben  in  niderstii^ge 


h)  vorn  A^A*.       i)  Teschon  B*B*B*. 

a)  /Mt  C,      b)  Bobttck  0.      e>  «rar  iigahonnf  C 
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und  godgent  Inttarlidien  dordi  gott  dem  obgenanten  gotzhufi  die 
vidgenanten  gute  mit  alln  iren  rechten,  geiiditeD,  eren,  nutzen, 
wirden,  reinen,  steinen,  wasscrlouften  unde  gemeinlichen  mit  allen 
iren  zugehörungen  besucht  und  ungesucht,  wie  die  nahmen  haben, 
uls  wir  sie  und  der  vorgenante  Boll  war  von  uns  zu  leheu  besessen 
hat,  unde  geben  auch  -nnde  eigenen  dieselben  gute  durch  die  vorge- 
schreben  zu  vorsieht  dem  dicke  genanten  gotzhoß,  ewicklichn  zu 
haben,  ruwegklich  unde  nützlichen  /u  besitzen,  mit  kratlt  unde  or- 
kunde  disser*)  brive*),  unde  vortzihen  uns  ouch  uff  unde  vorsagen*) 
alles  rechten  unde  Widerrede,  die  wir,  unser  erben  odir  nachkomUnge 
keynewiß  gehabm  mochten  darwider  in  zukünftiger  zith  odir  der 
krigen,  ane  azgelist.  Ditz*)  sint  die  gute,  die  wir  also  geeygent 
haben ,  als  vorgeschrebeu  stet ,  die  ^'elegeii  bey  Jheue  und  daruml) : 
ein  wingarthe  in  dem  Multhal  gelegen,  guand  der  Obirwingarthe, 
darvon  ierlich  sechs  pfeoQige  zu  ziuse  gehen,  den  itzundt')  besitzt 
Johans  Ladran;  ein  wingarte,  genant  der  MOuinberg*),  gelegin  kdn 
dem  Meidestige,  den  itzundt  innc  hat  die  aide  Wormstetin  und  zin- 
set  ierlichen  darvon  zwen  Schillinge  phennige;  ein  acker  weinwachs, 
gelegen  under  dem  Jentzke,  den.  besitzt  Jutta  etzswanne^)  Johans 
Dithmara'),  und  ziüset  darvon  einen  Schilling;  ein  wyugarthen»  ge- 
heissen  der  Nuwesetzze''),  gelegen  kcgin  dem  toten  graben,  den  inne- 
hat Heinrich  Witzeleuboi*)  zn  Wenigen  Jhen"),  darvon  ein  stobichen 
wins  ierlichen  zu  zinse  geburt.  Das  also  unser  eigenunge  unde  gäbe 
stete  gantz  unde  unvorbruchlichen  von  uns,  uusem  erben  und  nach- 
komlingen  iu  ewigen  gecziiten  gehalden  werden  ane  argelist,  beugen 
wir  unser  ingesigel  zu  merer  wissentschaät  unde  bevesteuung")  an 
dissen  o£fen  bri^.  Gegeben  noch  Christi  gebart  unaera  harren  dii- 
tzenhundirt  iar  darnach  in  dem  einundachtzigisten  iar,  an  aente 
Philip")  unde  JacolB<*)  tage  der  heiligen' zwolffboten. 

411.  Johannes,  Graf  eu  Schwareburg,  eignet  dem  heiligen  Nicolaua 
eine  imiar  dem  Teufehio^  vor  der  8ktdi  Jema  gelegene  haXbe 
Wiese  tu  der  Brüdie  und  dem  SpUate  vor  4em  SaaUhore  der 
genannten  StadL  1381  JaU  12. 

Bdsrhr.:    Unii-.-Ribl.  Jiun ,  AV    22,  Or  i<j.  Pfrij.  ,   mit   dem  an   ««MM  Dofftmeat 
ftrei/'cH  hängenden,  gut  crlialUneti  Jiiegei  des  AuaUMert  ^A). 
.  AbtO».:  OBitaA.  Wmm»,  SmmmL  F,  58«.  BL        «tmw  ««Mnrt  (S).  . 
Jbifuikt.s  Anno  dombii  MOCOLzm. 
DmAi  Mib,  w*.  B^,  m.  Ge$dL  d.  ß^ßakr  «•  Jtm  A  II.  N».  IUI. 

Wir  Johannes  von  gotis  gnaden  grafe  zcu  Sczwarczburg,  herre 

doselbins,  unde  alle  unsc  erben  bekennen  nnde  thun  kunt  offinlich 
mit  disem  brife  .allen  den,  dj  Ön  sehin,  hörin  adir  lesin,  daz  wir  mit 

■  d)  Tonaditn  <k       •)  Dis  AB.        f)  l*t  <7.        g)  08ek«nb«rr  B^  Mockamn 

berg  C.  h)  C  nehaUet  hier  tTKW  fin.  i)  Datners  C.  Ic)  Neusesse  C.  \)  Witt- 
leben  Aß.       m)  Jbeune  O.       a)  bestetoog  C.       o)  Ftiilippi  AB.      p)  «lacobi  Aß, 
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gutem  willen  undc  wolbedachtin  mute  gote  zcu  eriu,  Mario  s^ner 
uheiD  moter  zca  lobe,  allen  heflgin  nndie  sflnderlidiin  dem  getniwea 

nothelfere  sende  Nyclawese  redeuchen  geeygiDt  haben  unde  eygin, 
gegeben  haben  unde  gebin  eync  halbe  wese,  gelegin  under  dem  Tft- 
filsloche*)  vor  der  stad  Jhene,  czu  der  brfigken  unde  dem  S})etale,. 
gebuwit  vor  dem  Saltore  der  egnauten  stad  Jheue,  alle  unsere  alL- 
fordirn ,  nnse  unde  alle  imse  nachkxmielinge  seien  zcn  tröste  unde 
ouch  durch  sunderlichir  bethe  willen  Henczen  Nengistorffis  burgers 
zcu  Jhene,  Kirstinen^)  syner  elichin  wirtjn,  dy  dy  objpianten  halben 
wesin  von  uns  czu  lehene  besessin  unde  ynne  gehabit  habin ,  imde 
Torczlhen  uns  ouch  doran  alle  unses  rechtiu,  daz  wir  unde  uuse  er- 
ben gehabt  haben  unde  heinach  gehabe  mAchtin,  mit  erkunde  dicz 
brifis,  an  den  wir  vorgnantir  grafe  Jobannes  unse  insigil  vor  uns 
unde  unse  erben  wissintlichin  haben  laszin  hengin  nach  Cristi  geburt 
tusint  iar  dr^hundert  iar  in  dem  eyn  unde  achczigistin ,  an  sende 
Margarethe  abunde.  Dez  sind  ouch  gecz&ge:  er  Friderich  der  pher- 
fer  von  Sydinrode,  unse  cappellan,  Haicze  Lutinberg'l  Hans  Snyder 
TOB  Kai  böigere')  czu')  Jhene*),  unde  anderre  c^ybiger  lute  gnug. 

412.  Die  Landgrafen  von  Hiüringen  Balthasar  und  Wilhelm,  Fried- 
rich, W0ielm  und  Georg  belehnen  den  Mal  ssu  Leipeig  mit 
dem  von  Budolf  von  Sümm  tu  ErtbmamsKam  ttna  dessen 
Brüdern  erkauften  Dorfe  Euiritesch.  Gegebin  zcu  Jliene,  nach 
goczs  güburt  dryczenhundirt  iar  in  dem  einundeachczigsten 
iare,  am  sunabinde  nach  vincula  Petri.       Jena,  1381  Aug.  8. 

Druck:  J.  Q.  Uorn,  Leben  Friedrich»  d.  tilrtilbaren  Ä'.  C62  /.  No.  7,  nach  USA. 
Drttden,  Cop.  No.  S8.  Bl.  46;  Codex  dipUm.  Saxon.  regia«.  IL  Bmftt. 
Bd.  rm,  a,  AS/.  No.  M,  mmek  dm  Orig,  im  Bmttartkiv  tm  Le^nig, 

413.  Die  'Landgrafen  von  Thüringen  StMasar,  Wühe^  und  Fried- 

rieh  eignen  aem  Kloster  eu  Pch-rsherg  hei  Eisenberg  einen  j^Sir- 
lirhni  Zins  vo7i  3  schmalen  Mark  im  Felde  und  Dorfe  Gesen 
(Gesden)  bei  Eisenberg,  die  dasselbe  von  Heinrieh  von  Thier- 
bach (lyrbach)  qekauft  hat.  G^ebcn  zu  Jheue,  noch  Christi 
geburt  dryczen  mmdert  iar  in  dem  eyn  unde  aehczigisten  iare, 
an  dem  neaten  8u[nn]alrande*)  noch  sente  Petri  tage  ad  nn- 
cula  etc.  Jena«  1381  Aug.  a. 

lldtchr  :   Ahsrhr.:   USA.  Dresden,  Cop.  No.  28.  BL  A9. 

At^$chr.:  l^iter»  »»ocUmoDiAUam  monasterü  saacti  Petri  penes  caatrtun 
•  Taanbarg  nip«r  trlbui  miaganb  ao[n]iiI  eaiiraa. 

Dntck:  J.O  l!<>r,t.  lytben  FrUdrieh$  d.  &reitbaren  8.  667.  No.  17.  vnt  <l*r  Jahrti- 
zaJd  1382;  —  liegest:  Eimäat.,  S.  897,-  SchßUgen^  Inventar,  dipl.  Up.  309. 
«.  a.  1388  Äug.  3 ,  WO  fiMüek  Khut»  m  BiümUrt  oniMt  AMir  m 

Ctfl^vfttfV^^  Äfft  JSi9ttß^ktßP^ß  ftflflid 

ft)  Thafilalocha  M.       h\  und«  Kitottn«!  B,      e)  Lidiaiibait  B,      d)  füM  B. 
mr.  OMcb.  Qu.  VI,  1.  R.  F.  DL  I.  25 
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414.  Die  Markgr^en  Balihasar  und  Friedrich  von  Meissm  getieh- 
migm  dm  verkauf  vtm  10  JUotter  GMreide  jäihrUehmr  SSmeen 
duirek  Jtiiann  wm  Bäl§si6d$  w%d  Johann  von  Weissenf  eis  an 
den  Jenaer  Bürger  Eeimmm  vm  Engerda  mm^  dessen  Brüder 
auf  Wiederkauf  1381  Sept.  7. . 

Ildichr.:  Begett:   ESA.  Dreiden,  Cop.  No.  31.  Bl.  28. 

Item  domini  Balthazar  et  Fridericus  marchiones  consenserunt, 
quod  Johannes  de  Baligstete  et  Johannes  de  Wizzinfels  ariuiger  ven- 
didenuit  deoem  maldra  fmmeiiti  Hemano  Engirde  dvi  in  Jhene^ 

Henrico  et  Johanni  eins  fratribus  et  ipsorum  heredibus  in  omnibns 
suis  bonis,  quo  in  villa  Lesten  a  dominis  toiient  in  feodo,  ad  quatuor 
annos  recTiiptioiiis  tytulo  pnssidenda.    Datum  anno  t.yty  phmo,  in  • 
vigilia  nutivitatis  beaiu  virguiis  Marie. 

415.  Dieedben  h^ehnen  den  Jenaer  Bürger  Bemuum  wm  Engerda 
und  dessen  Brüder  wtU  den  in  aer  vorliergehenden  Urkunde 
genannten  Zinsen.  1381  8«pt»  7. 

Udschr.:   ^AwAr.;   USA.  Dretdtn,  Cop.  Ko.  2.  Bl.  263. 

Wir  Balthazar  und  Fridcrich  etc.  haben  geligen  Hermanne  von 
Engirde  bui^^ere  czu  Jliene,  Heinriche  und  Hanse  synen  brudem  und 
vren  erben  czelieu  maldir  getreides  ierlichir  czinse,  die  sie  gd^ouft 
haben  ombe  die  gestrengeD  flaiiBen  von  Balgestele  und  Petii")  Ton 
Wißenfels  an  allen  yren  guten,  die  sie  haben  czu  Leisten  in  veilde 
und  in  dürfe,  uf  eynen  widirkouf,  alz.  ir  koufbrif  nzwisit  Datnm 
Lxxx  primo,  in  vigilia  nativitatis  Marie. 

416.  BaWMsar,  Wxlhdm,  Friedrich,  Wilhetm  md  Georg,  Land- 
grafen von  Thüringen,  versetzen  den  edeln  Gebhard  und  Bruma 
von  Querfurt  40  Mark  lötigen  Silbers  jährlicher  Guide  von 
ihren  Jahrrenten  zu  Jena  für  400  Mark  löUgen  Silbers  £!r- 
furter  Wahrung  auf  Wiedereinlösung  ^ }, 


SÜMlr.:  Ai$ekt.  t .  SSA,  Dr^äm^  Oap,  Jfi».  Sl.  BL  tS». 

Wir  Balthasar,  Wilhchu,  Friderich,  Wilhelm  und  Jorge,  von 
goles  gnadin  landgisven  in  I>Dryngin  und  maigraven  zcu  Mißen,  be- 
kennen uffintlich  in  dysym  brive,  daz  wir  dem  edeln  crn  Gebhaj^ 
und  em  Brüne  von  Queniforte,  hem  doselbyns,  unsem  lybin  getru- 
wen,  und  iren  erbin  recht  und  redelich  ingesaczt  habin  und  seczzen 
virczig  lotige  mark  sylbirs  ierlicher  gulde  von  unsem  rechtin  iar- 
xenten  an  nnser  stat  nnd  bugern  zen  Jhene  alle  lar  ierlichin  vfcxo- 


l)  Im  ätr  OrkmdM  N0.  4U  JohMSM  gmmmL 

I)  Fpi.  db  IM.  MH  ms  Dm.  s. 
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hebin  und  mczimemcu  y  uf  sent  Michels  tag  vor  virhuudirt  lotige 
mark  sylHrs  Efffortis  zedehins,  vrizze  uade  wire,  die  sie  udb  gjonCE- 

lieh  und  gereyte  bec/alt  habin.  Weime  wir  oder  unser  erbin  ouch 
dieselbin  .virczig  mark  iarguMe  von  yn  oder  }Tin  erbin  los}ni  woldin 
■vor  die  obgnante  sumen  virbuDdert  mark,  so  sulliu  sy  uns  die  zcu 
losyn  gebyu  ane  Widerrede.  Ouch  sulicn  wir  dy  losunge  thun,  welche 
xcüt  wir  wollen,  vor  sente  Jolumis  tage  BaptiBten,  welehis  iares  ^ 
dy  fhedeo ,  unde  wo  wir  der  losunge  nicht  also  theden  vor  dem  oh^ 
gnanten  sente  Johanistage,  so  sullen  uff  den  iiesten  sende  Michelstag 
domoch  dy  zcinse  yn  volgen.  Wann  sy  ouch  dy  obgnanten  vyrhini- 
dert  lotige  marg  weder  habe  woldeUf  so  sulleu  sy  uns  adir  unser 
eiten  das  ouch  vore'  eyn  virteQ  ia»  vorkundige,  so  sullen  wir  unde 
wolden  adir  unser  erben  yn  dye  noek  dfir  veilEundigunge,  als  daz 
virteil  iars  vorgangen  were,  ane  vorzcog  geben  unde  bezcalcn.  Ouch 
sullen  wir  yn  dy  bezralunge  thun  zcu  Eckarsberge  adir  zcu  Erforde, 
yn  welcher  der  stete  eyuer  s^-  is  heischen.  Des  zcu  orkunde  haben 
wir  unser  secret  an  denn  bnff  laBen  henge,  mide  wir  Wilbelm  unde 
Joige  gebrodere  vm^Enant  gebmchen  unsirs  bruder  Fredericli  egnant 
secret,  wann  wir  eygen  noch  nicht  enhaben.  Gegeben  zcu  Gatha, 
an  sente  Seueri  tage,  noch  Cristi  geborte  dryzcenhundert  iar  in 
dem  eyu  unde  achzcigesten  iarc. 

417.  iJie  Brüder  Hans  und  ÄlbreclU  von  Burgau^  Herren  eu  Lobde- 
hurg,  belehnm  das  MkhaduMoster  mu  Jena  mit  emem  Hefe 

und  einer  halben  Hufe  eu  Nerkewitz  ^  die  Rudolf  wm  Lenffe^ 
feld  für  6  Mark  lötigen  Silbers  Jenaer  Währung  an  das  ge- 
nannte Kloster  auf  Wiederkauf  verkauft  hat.       1381  Deo.  3. 

JleUcfur.:  Abtdir.:  AOÄ.  JenOy  Oop.  Ted  I.  Cap.  I.  TU.  7.  No.  67.  ü.  504—560 

OHuSA.  Wemar,   Samml.  F  533.  Hl  176 '\  177  {A*y 
FA.  RudoUtadt,  Mtcr.  UUzer  I.  8.  383—391  {A*). 
Druck:  E.  Sehmid,   Lobdeinarg  8.  140/.  Nr.  234,  kurzer  Autzug f  —  AyMl; 
AslUHMr,  Wmigeiyetta  %.  Oamtdorf  8.  25 ;  e^L  gfttwdhi.  &  40. 

Wir  Haoß,  Albrecht  gebrudere  von  Bergowe  und  unser  erben, 
bem  zu  Lodeburg,  bekennen  ulfentlicb  an  deseme  keynwertigen 
briefe,  dafi  Rudolf  von  Lengefelt,  Berterad  seine  ehliche  wertin, 
•  Albrecht,  Cime  und  alle  ehre  erben  met  unser  gunst  und  willen  vor- 
konft  haben  unde  V(»rkonfen  met  orkunde  dieses  briefes  derae  erbem 
probate,  der  eptischen  unde  der  heyligeu  samuunge  gem^niglich  des 
dosten  sente  IfiebaeliB  su  Jhene  einen  bof  und  eine  bafte  bufe,  ge- 
legen im  dorfe,  im  velde  zu  Nerckewits,  derselbigen  gute  nu  ein  Be- 
sitzer ist  Gerhard  von  Winnigen-Jhene  und  ziiiset  darvon  dry  sche- 
fele  weyziß  unde  ein  schefel  gerstin  Jenisches  malies,  achtehalben 
Schilling  pfennige,  fünf  hunre,  zwentzig  ke^e  und  zwentzig  eyre  iähr- 
Beb  uf  sente  Midiaelis  tag,  dy  sy  [von]  uns  sa  lebne  babin,  dammme 

86» . 
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der  probst  den  vorkonfäni  nntzUdi  gaatz  und  gar  becEshlt  hat  aeehs 
lötige  marg  silbcrs  Jenisehes  gewichtes,  wiße  und  wehre;  hiemmine 
so  Ivo  wir  und  bekennen  den  obgenanten  kouferu  und  allen  ihren 
nachkoiiilingen  (lese  obgesclirebin  gut  zu  rechtenie  lehne  mit  allen 
nutzen,  werden  und  rechtiu,  als  sie  die  vorkoufere  von  uns  gehatt 
habin.  Nu  thun  die  ehe^antin  koufere  den  mehrgenanten  Torkou- 
ÜE»!!  die  gunst,  das  sie  die  obgeschrebene  gute  und  zinse  weder  mö- 
gen koufin,  welche  zyet  sie  das  vermögen,  vor  sechs  lötige  marg 
Silbers  des  obgenanten  gewichtes,  wiße  und  were.  Geschehe  aber, 
daß  die  vorkoufere  sumig  worden  und  den  wedirkouf  nicht  thetin  in 
solchir  zyt,  als  sie  sich  in  önue  briefe  kegen  uns  verschrieben  haben, 
so  möchte  wir  den  wedirkouf  thun  sdbis  darnach  in  alle  der  wyfi, 
alse  öm  die  vorkoufere  haben  sullen.  Ouch  sal  ichkeyn  wedirkouf 
nicht  geschehen,  die  vorseßjii  zinse,  ab  die  darufe  vorsessin  wehren, 
dy  sind  danue  gancz  und  gar  beczahlt.  Alle  deser  obgeschrieben 
rede,  stucke  und  artickele  sind  wir  bekentlich,  daß  die  met  unsem 
wiSen  unde  willen  also  geteydingit  aind,  ande  getoben  dy  stete  gancs 
und  unverbrüchlich  zu  haldene  ane  ai^gelist,  under  myme,  herren 
Handiß  von  Bergowe,  insigele,  das  er,  ich  und  Albrccht  und  unser 
erben  met  uns  zu  desem  mal  niete  gebruchin.  By  diesi  nie  koufe 
sind  gewest:  dy  erberu  pristere  ilenuan  Stocz,  Jan  PusLei ,  Conrad 
M^rmh  und  andere  gehibhaftigere  hite  gnug.  Gegeben  nadi  Christi 
gehurt  driczenhundert  iahr  in  äme  ein  und  achteigstffli  iahre,  am 
dinstage  nach  Andree. 

418.  Die  Ratsmeister  und  der  Rat  der  Stadt  Jena  beseligen  und 
besiegeln  f  dass  das  Kloster  Kapellendorf  Heinrich  Schwarzen 
%md  Friedrich  Meissnem  Wehiberg,  das  Eulengesekrei 

genannt,  gegen  einen  Erhtins  imd  gegen  den  Zehnten  von  allen 
Früchten  gelasseyi  ha  f.  1382  Febr.  a 

*     Udtehr.:  QUu8A.  Weimar^  Orig.  Perg.    Das  1.  vSüig  wwerlttst^  «m  tmem 

Bsr^fammtttrttfen  hangend^  da»  t.  8iegd  fMend,  AmA  iStotoMHa  /Sr  die» 

Süffdstrei/en  vorhantirn. 

AUekr.:  Ebenda»^  Samml.  F.  536.  Xo.  289;  —      586.  S.  166.  167;  —  F.  5S7. 
B.  839^841 ;  —  F.  58Sl  8.  809.  310. 

Unw.-BM.  Jena,  Bud  Matr.  fiO.  91.  8.  188.  187;  —  >W.  189^.  8,  888. 

B27.  No.  172 

Druck:   lUgttt:    MencJtai  1.         746  f.  Nr.  CXLIV.  * 

Wir  Gothefrid  probest,  Lukart  eptissin  l)urggreven  von  Kerch- 
berg,  Elze  Zcaciruey  priorin,  .Futte  von  Lubenicz  kustorin  unde  die 
gauzce  sammeuun[g]e  der  heyligen  iuucfrowen  des  closters  zcu  Ca- 
pilndorf  bekennen  ufifenlich  an  deseme  kefnwertigen  brife  unde  tun 
kunt  allin  guten  luten,  die  en  hören,  sen  adir  lesin,  daz  wir  eyn- 
trechtekichen  unde  mit  wolbedachten  mute  lazen  unde  verlazin  halben 
eSiien  berg,  der  da  he^sit  da/  Ulengeschrey,  ober  dem  Jaworzc,  der 
do  ist  unser  gothus  eygeu,  ilenriche  Swarzceu  unde  Katherin  siner 
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eUduD  wertin ,  nnde  FredoiGlie  MIssencre  unde  Alkes  siner  wertin, 
imde  alle  oren  erbin,  ydermanne  daz  halbe  teyl,  zcue  ej'me  rechten 
erbe,  mit  sulcheme  undirscheyde,  daz  die  vorgenante  unde  die  ören 
sullea  reiche  unde  gebin  uns  unde  uuseme  klostere  alle  iar  ierlich 
ufle  sente  Michels  tag  j'dennan  zcejPn  schülinge  phennige  guter  lant- 
were,  die  da  genge  imde  gebe  sint  in  deme  lande  zcu  DoringeD. 
Ouch  sullen  die  vorgenanten  Frederich  unde  Henrich  unde  alle  öre 
erben  alle  iar  ierlich  reiche  unde  gebe  den  zcenden  von  deuipselben 
vorgenanteu  wiugartiu  aue  wedirrede  unde  hiudirnisse  zcue  den  ge- 
sdUm  von  allin  finu^ten,  die  got  dorinne  beschert  Daz  dese  Tor- 
genante  rede,  sehacke  vnde  arokel  stete  unde  gancs  gehaldin  werdin 
den  vorgenanten  unde  unseme  cavent,  dez  sint  gezcugen:  die  ken- 
werdieii  ratismeystere  her  Henrich  Selber  unde  her  Henrich  Nengis- 
torf  uüUe  der  ganzce  rat  zcu  Jene,  Ouch  bete  wir  vürgeuauteu  Got- 
frid  probist  onde  Lukart  eptisafai  unde  die  ganzce  sanunenunge  unde 
•  wir  vorgenanten  Henrich  unde  Frederich  den  vorgemmten  rät,  5rre 
stad  in^^eseirel  henge  an  desen  uffin  brif  zcue  e}Tne  meren  bekente-. 
nisst".  l»cser  brif  ist  gegebin  noch  Cristi  geburte  drizcenhuudert  iar 
in  deme  zcwey  unde  achcigistiu  iure,  aue  unser  libeu  frowen  tage 
lichtewie. 


-  419.  JMnoii      JKmmi»,  <br  aidk  Ert^chof  wm  Mamg  sekarM, 
ürriehM  m  Jena  mn  netm  Qenekk        1382  \ym  Maae,  17]. 

Dnutt  Chronicon  Mogwdmum,    1347—1406.  in  C^romili»  ifar  «iMtldkM  Aidte 

Bd.  XVIII.  (Mainz   Bd.  II.)  Lpz.  1882    S.  207. 

Item  anno  predicto  [domini  lxxx  secundo]  et  ante  Ludovicus 
•  de  Missen  iterum  se  intromisit  de  sede  Maguutiuensi ,  licet  omnia 
primitus  finierunt  complanata:  scripsit  se  archiepiscopum  Maguuti- 
'  nnm  et  noväm  iurisdictionem  in  opido  Ycne  in  Thuringia  crexit> 
cohortemque  ribaldorum  i)nsiiit  in  opido  Saltza,  qiii  ubinue  circum- 
vagantes  captivarunt  omnes  clericos  qui  domino  Adolfo  tanquam 
archiepiscopo  obedieutiam  fecerunt,  et  etiam  quoslibet  alios,  qui 
Adolfo  adheserunti  inhnmaniter  prosaquebatur,  eni  flwy|iiqim  prestitit 
Hermannns  lantgrarins  Hassie  et  alii  sni  fentores. 

420.  Die  Raismeister  und  Eatsleute  der  Stadt  Jena  belehnen  den 
Schüler  Johannes  von  Rode  mU  dem  AUare  oder  der  Vicarei 
auf  dem  Rathause  daselbst.  13^2  ▲prü  3. 

Hdachr.:    Ab$chr  :   OHuSA.   Weimar,  Samml.  F  532   i?/.  46»»— 47»». 

Wir  Hoiicze  Selbir  unde  Hencze  Nengisdortl'  ratismeistere,  Hans 
V\  ulnicz,  Heinrich  von  Lobeda,  Dittench  Engerde,  Albrecht  Slo&wicz, 
Hans  Phnlsbom,  Hans  Nomburg,  Petir  Mddingen,  Hans  Bodewicz, 
Hans  Louwer,  Hans  Merbote  die  andim  radlnte  der  stad  Jhene,  unde 
mit  uns  die  ratismeistere,  radlute,  die  vor  uns  gesessin  haben,  unde 
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aUe  ratismeisteref  radlflte,  die  nach  uns  dar  kflnfiftig  werden,  nnde 

die  bürgere  gemeynlichen  daselbinst  bekennen  unde  thun  kAnd  nfifint- 
lichin  mit  <leßeni  brive  allen  gcistliclu  n  unde  wertlichiii  person,  die 

•  OD  sehen,  huren  adir  leßen,  daz  wir  myt  eyntrechtijjin  ^iten  willen 
belehent  unde  begnadit  haben,  begehen  unde  begnadiu  den  bescheiden 
nnde  erßam«!  man  Jho]iannem  yon  Ro^e  schfllern^  unsern  mitbnrger, 
mit  dem  altar  adir  .vicarien  unser  Capellen  ufF  unserni  radhüse,  den 
da  allirnehist  vor  6m  inne  hatte  unde  besaß  er  Walther  Tönger  pri- 
ster,  dem  got  gnade,  der  auch  der  erste  begynner  an  der  stitftüuge 
des  obgnantin  altirs  gewest  ist,  unde  haben  daz  getan  s&ndcrlidi 
dorcb  got,  Marie  syner  lieben  mftter,  allir  heiligen  unde  auch  beami- 
dem  sente  Jacoff  des  grossim  czweliTbotc,  sente  Urbans  desE  bttUgen 
babistis,  unde  sente  Barbare  der  heilit^en  inncfrouwen,  yn  der  ehere 
der  Tuegnante  altar  unde  cappelle  i^ewihct  sind.  Ouch  had  uns  der 
obgnante  Jhohannes  von  Rode  globit  bie  demselben  Ichen,  daz  her 
bynnen  eyme  iaie  woUe  priater  werdin  adir  beiden  mit  onsem  willin. 
Oucb  so  sal  her  die  diggnantin  cappdlen  unde  altar  nymande  uflF- 
laßen,  gebin  nach  vorwechssillen ,  is  en  sie  denne  unser  guter  wille. 
Ouch  globin  wir  dem  vil  gnanten  Johanni  von  Rode  alle  iar  ierlichen 
nüyn  schog  guter  M[i]esßener  groscheu  adir  so  vU  phenninge  davor, 

*     aliio  danne  eyne  gemeyne  were  by  uns  ist,  halb  uff  sente  Michils  tag- 
nehist  kommende  anczuheben  unde  halb  darnach  ufT  sente  Walpurge 
tag  C7.n  czinse  c/.u  reichen  unde  czu  geben  unvorczogelicJien ,  unde 

a  den  czins  sollen  wir  6m  adir  weme  wir  dieselbe  vicarie  liben  nach 
om,  ab  her  nicht  lenger  were  am  lebiu,  daz  öm  got  lange  gebe,  alßo 
ierUehen  reichen  unde  geben  willedichen,  die  -wüe  wir  die  nuynczig 
schog  Miessener  grosschen  von  der  obgnanten  stad  wegen  iiine  habin, 
danimbe  wir  die  czwene  wiiigartin,  die  des  pobegnailteu  er  Walthers 
gewest  sind,  gegeben  unde  vorkoufft  haben ;  wenne  wir  abir  die  «nvn- 
czig  schog  an  andern  gut  adir  ednse  gelegen  mögen  unde  gelegit 
hiJbNNi,  so  sollen  wir  des  czinßes  vorbaz  mer  czu  geben  vortragen 
syn.  Were  ouch,  daz  der  otH  ^rnante  Jhohannes  den  altar  adir  vica- 
.  rie  mit  unserm  rate,  wissen  unde  ,u;utefnj  wille|n|  ymande  ufflisse, 
deme  sollen  wir  denne  die  eguautiu  czinse  reichen  unde  geben  czu 
sulchem  rechte,  aliBo  da  poben  geschreben  sted,  ab  wir  andirs  die 
nuynzcig  schog  nicht  an  ander  czinse  unde  gut  gelegit  betten.  Ouch 
sal  •  sich  der  me  gnante  Jhohannes  cziitigcn  undertenigen  unserm 
probiste  unde  frouwen,  nach  deme  also  unser  brive  uzsagen,  die  wir 
darobir  ander  eynandir  ggeben  haben.  Ouch  sal  her  daz  leben 
beiden  nnde  yorwefien,  al8o  unser  brive  der  stiflRnnge  uiwiesen; 
unde  czu  eyme  uffintlichem  bekentnisse  alle  deser  Torgeadirebin 
rede,  stögke  unde  artigkille,  daz  die  stete  unde  gancz  von  uns  unde 
unsem  nachkommelingen  gehaldin  werdiii  ane  allirleyge  argelist  unde 
geverde,  dez  haben  wir  vorgnanten  ratismeistcre,  radlute  unde  bür- 
gere gemeynlich  unser  stad  grosse  insegil  an  defiin  briff  wissentlichen 
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lata  hengin,  nach  Cristi  gebort  dryczenhundirt  iar  darnach  in  dem 
cxwey  imde  achczigisten  iare,  an  dem  gr&neii  donrestage  etc. 

421.  Landgraf  Balthasar  von  Jiniringen  gelobt,  die  Stadt  Jena  dar 
fÜTf  dass  sie  bei  den  Juden  eü  Erfurt  und  Kapeüendorf  für 
6S0  Schock  I^rmberfftr  Onmchm  pr  ihn  Selbstschuldner  ge- 
worden isi,  sdhadtos  hätten  eu  wouen» 

Jena,  1382  Mai  iso. 

BJtchr.:  Abtchr.:  OUuSA.  Weimar,  SaamL  F.  682.  BL  70 diAhUriduH. 
Au/tchr. :   Anno  domini  mccclxxxii. 

Wir  Bathazar  von  gotis  gnadin  lantgraffe  in  Doringen  iinde  • 
niarcgraffe  czu  Mißen  bekennen  undc  tbun  kund  ufTentlichin  mit  deßem 
briffe,  als  die  bescheidin  die  burgenneistere,  radlute  unde  die  gancze . 
gemeyne  der  stad  Jhene  unOe  üben  getntwen  durch  unßir  bete  willen 
vor  uns  selbschuldigin .  wordin  sind  vor  sobindchalb  hundirt  schog 
Frj'berger  grosschin  gein  den  Jodin  czu  Erlforthe  unde  Cappelndorff 
nach  sage  irer  bnö'e,  die  dieselben  unsere  liben  getruwen  den  Juden 
danibir  haben  ggeben ,  das  wir  globit  haben  unde  globin  in  dcßem 
brifb  Tor  uns  unde  unsere  er])en,  das  wir  sie  des  Torgnantin  houbt- 
gutis  unde  schadin,  ab  der  darufi  getan  wurde,  gütlich  cntledigin 
unde  abenemen  sullen  unde  wulleu  anc  allin  iren  schadin.  Ouch 
bekenne  wir,  das  die  b&rgin,  die  6re  insigillc  mit  yn  au  die  briä^e 
gehangin  haben,  von  uns  des  gebetin  sind,  nnde  wir  das  stete  gancs 
imde  unvorrnckit  haldin  wuHen.  Des  haben  wir  czn  orkfinde  unffir 
secrct  an  deßen  britl'  laßen  hengin,  ggeben  Gzn  Jhene,  am  fintage  TOr  * 
Trinitatis,  anno  domini  mccclxxxh  etc. 

422.  Die  Landgrafen  Balthasar,  Wilhelm,  Friedrich,  Wilhelm  und 
Georg  (Jurge)  voti  Thüringen  befreien  die  Stadt  Pegau  von 
Brandes  teegen  auf  6  J^ahre  von  der  Jahrrente»  Gebin  zcn 
Jhene,  am  fritage  in  der  heiligen  Phingkestwoch,  nach  Christi 
geburt  Mcoc  in  dem  czwey  nnde  achczigestcn  iare. 

Jena,  1382  Mai  30. 

Bdsekr.:  Aiatkr. :  ESA.  Dresden,  Cep.  No.  31.  SL  5Z. 
Jaffttkr. :  Ub«rtM  data  eMbo»  ia  Flgavk. 

423.  IHeeetben-  weisen  die  Stadt  Pegau  an  das  GMte  daselbst 
wegen  gewisser  für  den  Bischof  von  Merseburg  zu  erhebender 
Zinsen,    Datum  Jenis,  anno  lxxxu,  feria  sexta  post  diciu 

.  .  Pentecostes.  Jena,  ioö2  Mai  30.  * 

OMkr.;  JUekt.:  ESA.  Drtiim,  Oy.  Jfo.  Sl.  BL»$\ 

424.  Der  Bat  der  Stadt  Jena  einigt  sich  mit  dem  Michaeliskloster 
dasdbet  über  die  Verleihung  ßer  Ka^peüe  und  des  Mtars  des 
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äUen  Spifals  zu  aUm  HeUigeH  oder  mm  keSigen  Kreuz  vor 

dem  Johannisthore.  1382  Juni  20. 

Udtdur.:  Abtchr.:   ÄQÄ.  Jena,  Oop.  Ttä  1.  Cbp.  /.  TiL  7.  No.  67.  B.  661 
--»66  (J<). 

OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  688-  VI.  178.  179  (Ä*), 

Grotfh.  Eibl    Wd^'i,- ,  Mfrr^  7    188  [A*). 

ütUv.'Btbl-  Jena,  A,  Beter,  Mtcr.   Tom.  III.  p.  365—367  (ß*);  Tom.  /F. 
p,  BSO.  III  {B*);  Tm.  JJl  $.m.  18BS  (B*). 

Muir,  BtmwO,  F.  III.  B.  181/1  Ko.  OXXU  [O^. 

dn/tehr. :  8np«r  hoq^a  uti^wim  nm  tUan  liqrUfaii  adar  warn  hatllgm 
ereats. 

Dmät:  Btful:  A.  Mr,  .M.  Jm,  B.M>/.,  ngL  8.  459;  WnUki^  Jmm 
AltB/. 

Wir  Heincze  Selbir  und  Heincze  Nennygistorf*)  ratzmeistere, 
Hans  Wclnicz,  TTpinrich  von  Lobda  und  Ditherich  Enr!:ergeyde''),  Al- 
brecht Slowicz,  Hans  Phulsbom,  Hans  Numburg,  Peter  Meldingen^ 
Hans  Kodewicz,  Hans  Lower,  Merbutte  dye  andern  ratleute  der  stat 
Jhen ,  imd  mit  uns  dy  bürgere  gemeyniglich  doselbst  bekoom  imd 
thun  kund  ufifentiidi  mit  desem  brief  allen  den,  dy  en  sehen,  horeo 
adir  lesen  ,  das  uns  der  erwirdige  er  Ditherich  von  Plawe  prohist, 
die  andechtigen  inni{:;en  frawen  Catharine  von  Welnitz  eptissin,  \Vu- 
n7cke<=)  priorin,  unde  die  gancze  samnunge  gemeyniglich  der  heyligen 
elosterlhnreii  des  elosten  bey  tii»  zen  saut  Michel  die  giuide  und 
gunst  gethan  und  untwichen  han  durch  fruntlicher  dinste  willen,  die 
wir  yn  gethan  habin  «^ogon wertlich  und  in  zukunftigen  zceiten  noch 
getun  mögen,  ab  es  sich  geburd  an  der  Capellen  und  altar  des  alden 
spitals  vor  sant  Johannes  thor,  gnandt  zcu  saut  allen  heyligen  ader 
zen  dem  heyligen  creutze,  also  das  wir  und  alle  unse  nocbkomdunge 
sollen  die  Capellen  und  den  altar  leyhen  ewiglich,  wie  dicke  das  noth 
geschieht;  und  die  leben  «sollen  geschehen  alczeit  mit  wissen  des  ob- 
gnantcn  probist,  eptissin^  prjorin  und  der  ganczen  samnunge.  adir 
öiin  nochkomenden;  und  wem  wir  die  leyhen,  zcu  welchir  zceit  das 
geschit,  den  sollen  fvir  brengen  vor  die  obgnante  samnunge  und  iren 
probiste ,  der  Salle'  ym  danne  seinen  gehorsiim  gelobin  und  biten  yn 
underthenig  zcu  synde  zcu  allen  gcwonlichen  dingen,  als  andere  al- 
teristen,  die  in  ire  pharre  gehören.  Ouch  sal  derselbe  bclente  alle 
ofpher,  dye  ym  uf  den  altar  geoüert  \ver(lin,  gar  und  gancz  antwor- 
ten und  reidien  eym  probiste  des  nehrgnanten  dosters,  und  was 
sust  in  die  Capellen  geoffirt  wirt,  des  sal  er  sich  euch  nicht  undir- 
wynden  noch  daryn  legen,  sundem  das  sal  volge  an  sulrhe  stete,  als 
das  von  aldcr  gewonheit  ist  herkonien  und  wissentlich  ist.  Oucb  sal  . 
er  messe  lesen,  wan  yn  das  got  vormant,  so  fru  ader  zcu  sulcher 
zoeit,  das  nicht  messe  seint  ader  keinen  schaden  tewgen  möge  uA- 
Sern  dickgnanten  frawen  in  unser  pharrtürchen.  Und  des  zcu  eym 

•)  MeDoagiitorr  A^AK      b)  Engwd«  B»,  Engtred«  O.      c)  Waniglu  A^A^Ä*, 
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nffiabaren  gezcQgnis')  deser  obgesebreben  rede,  stocke  und  articke!, 
[das  die]  stete  und  gancz  gehalden  werden  an  argdist,  des  habin 

wir  vorgnante  ratzmeistere,  ratzleutc  und  bürgere  gemeyniglich  unser 
stat  gros  insigel  an  desen  brief  wissentlich  lassen  hengen.  Des  sint 
ouch  gezceuge:  dy  erbaren  herreu  und  pristere  Dan.')  von  Uemelebeu 
l»rob8t  zcu  Hnstoif,  er  Heinrieb  Stocz,  «nd  dy  gestrengen  er  Conrad 
Yon  Wirezburg  ritter,  Ditherich  Lewe  und  andere  gläubiger  leute 
gnug.  Gegebin  noch  Cristi  geburt  driczenhundert  iar  darnach  yn 
dem  zcwejimdachtzigstea  iare,  an  dem  freTtage  noch  sani  Veicz 
tage.  •  • 

# 

« 

42&  TesiammU  des  Magiskr  Jokmmes  CMdsehmUU  (Aorifaber)  von 

Duderstadt  zu  Jena  eu  Gunsten  der  Predigermönche,  des  Mi- 
chaelisklosters,  der  Miehaelishirche ,  des  Nicolaispitals^  der  Jo- 
hanniskirche  eu  Jena  und  anderer  Anstalten  sowie  eineeiner 
Personen,  aufgesetet  von  dem  Noktr  Otto  von  OeUcnite. 

Jena»  188S  Aug.  8. 

BümAt.:  ßkÄ,  Jmmt  Orig.  iWy.,  wM  KotmiaUmUm^ 

In  nomine  donuni  amen.  Anno  a  nalMtate  eiosdem  miUesinio 
trecenteaimo  octuagesimo  secundo,  indictione  quinta,  die  octava  men- 
sis  Augusti,  hora  vesperarum  vel  quasi,  in  curia  madstri  Johannis 
Aurifabri  de  Duterstad  in  opido  Jene,  poutificiitus  sauctissimi  in 
Christo  patris  et  domini  nostri  domini  Urbani  digua  dei  Providentia 
pape  seiti  anno'quinto  in  mei  notarii  pnblid  infiucripti  ac  testium 
suDscriptoi-um  presentia  constitutus  providus  vir  magister  Johannes 
Aurifaber  predictus,  licet  debilis  corpore,  tarnen  sane  inentis  et  com-, 
pos  ratiouis,  sedens  in  uno  scampno,  meliori  modo  et  forma,  quibus 
potuit  et  debuit,  providos  et  famosos  viros  Umricum  Selbir,  Hinri- 
cum  Nennygestorfia  proeonsules  neenon  totom  concUimn  eznunc  in 
opido  Jene  prcsidentes  vel  quos  pro  tempore  presidere  contingat, 
elegit,  fecit  et  ordinavit  suos  veros  et  legitimos  testamentarios,  dans 
et  coucedens  eisdem  pleuain  et  meram  potestatem  de  rebus  suis  dis- 
ponendi  pro  remedio  et  anime  salute,  prout  inferins  est  annotatum, 
tradensque  micbi  notaijo  pnblieo  onam  oednlam  p^piream,  in  qua 
conscriptura  fuit  testamentuni  suum,  rogans  et  petens  me,  ut  hiiius- 
modi  testamentum  iuxta  tenorem  dicte  cedule  et  suam  voluntatera 
in  publicam  redigerem  formam  signoque  et  nomine  meis  soliüs  et 
oonswetis  consignarem.  Tenor  predicte  cedule  sequitur  in  bec  verba: 
Testamentum  magistri  Jobannis  Aurifabri  de  Duterstad  et  eius  ul- 
tima voluntas  in  remedium  et  anime  sue  saluteni.  Prinin  fratribus 
predicatoribus  in  Jene,  apud  [quos]  elegit  sepulturam,  liigiiita  ta- 
lenta  denariorum  ad  fabricam  et  quinque  taleuta  denariorum  pro 
firatribus  ipsins  distiilmenda,  que  recipi  debeant  de  sna  caria  pre- 
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dicta  et  de  una  vinea  dicta  der  Hayn ;  doniinabus  sanctimonialibus 
in  Jene  pro  eorum  (!)  quinque  talenta  denariorum  distribuenda ;  ad 
fobriciiiu  ccclesie  saucti  Michaelis  decem  libras  denahorum  etiaip  de 
predicta  curia  et  yinea  tarn  donninaibos  quam  pro  fiibrica  redpienda; 
ad  hospitale  sancti  Nycolai  et  pro  oonBerratione  in  Jene  decem  ta- 
lenta denariorum  persolvenda  de  po(Mini;i,  quam  sibi  tcnentur  dicti 
dy  Vr61iche  in  Wymar,  et  decem  talenta  [de  pecunia),  quam  sibi  te- 
neotur  cives  et  opidani  iuSalcza;  ad  fabricam  ecclesie  sancti  Johan- 
ms  Bapliste  extra  maros  Jene  quinque  talenta  deDariormn  de  curia 
et  vinea  predicta ;  capellanis  in  Jene  ad  sanctnm  Michaelem,  videlicet 
domino  Bertolde,  domino  Fritlinico  diclo  Beyger,  domino  Fryderico 
de  Rode  et  domino  Ottoni  Vnschen  cuilibet  eorum  unam  libram 
deDahorum  de  pecunia  in  Salcza  recipiendam;  termiuariis  in  Jene, 
videlicet  minonnn  Augustinensium  et  ärnnditarum,  cuilibet  pro  per- 
sona sua  unum  talentum  denariorum  et  pro  quoUbet  conventu,  vide- 
licet Erfordiae,  Nova  Civitate  et  in  Peznig,  novem  talenta  denario- 
rum de  curia  et  vinea  [)re(lictis  recipieuda.  Distribuuntur  etiam 
per  Elyzabetb  dicti  magistri  Johannis  [ancillaml  pro  liberis  suis  vi- 
ginti  talenta  denariorum,  sanctimonialiiiuB  in  Pebrsberg  decem  ta- 
lenta denariorum  de  curia  et  vinea  predietiB  redpienda,  dominabus 
in  Mergental  decem  talenta  denariorum  de  curia  et  vinea  predictis 
recipienda.  Distribuafnjtur  etinm  per  ancillam  predictam  pro  una  fa- 
mula  nomine  Tele  Schuwercliteu  quinque  talenta  denariorum,  Cristine 
famule  quinque  talenta  denariorum  de  hereditata  predicta;  domino 
Gundramo  I  talentum  de  pecunia  in  Salcza;  ad  edificationem  pontis 
in  Kai  duas»)  libras  de  hereditate  predicta;  ad  ecclesiam  in  Parvo 
Jene  duo  talenta  denariorum  de  pecunia  in  Saltza;  domino  Ilermanno 
presbytero  decem  solidos  denariorum,  domino  Hermanno  Rasori  prea- 
b}iero  decem  solidos^de  pecunia  in  Sakgea,  et  .quidquid  de  pecunia 
in  Salcza  sibi  debita  residuum  fuerit  ultra  centum  libras  denario- 
rum, opidani  de  Salcza  de  consensu  civium  .lenensium  ac  testa- 
mentariorum  supradictorum  pro  ecclesiis  in  Salcza  distribuere  de- 
beant,  prout  ipsis  melius  videbitur  expedire.  Acta  sunt  hec  anno, 
indictione,  mense,  die,  hora,  pontificatu  et  loco,  quibus  supra,  pre- 
sentibus  providis  viris  Ilinrico  Gramlo\b.  FToynykonc  Ort,  Ilermanno 
de  Engerde  et  Johanne  de  Kajipelndorf  opidaois  J^ensibos  testibus 
Maguntiuis  ad  premissa  vocatis  et  rogatis. 

Et  [ego]  Otto  de  Obliquicz  dericaa  Nuenbnigeiisis 
diocesis,  puolicus  Sacra  imperiali  auctoritate  notarins, 
(juia  prodictorum  t(^tamentariorum  electione  necnon 
oinnibus  et  singulis  i)reniissiB,  dum  sie,  ut  preniittitur, 
lierent  et  agerentur,  una  cum  prenotatis  tesübus  Pre- 
sens inteiftü  eaque  sie  fieri  vidi  et  andiri  et  in  nane 
publicam  formam  manu  mea  scripsi,  ad  preces  testato» 
ris  ledegi,  nomine  signoque  wA  soUtis  et  eonanetia 
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signavi  in  testimonium  omnium  et  siDgulorum  premis- 
sorum  legitime  requisitus. 

426.  A^Haam,  jPHorm  mtd  Ommnt  des  MStAaMdoOers  zu  JetM 

ersuchen  dm  Offkial  der  Prapstei  s.  Mansie  zu  Erfurt  um 
Bestätigung  und  Einführung  des  an  Stelle  ihres  verstm-henen 
Propstes  Dietrich  gewählten  neuen  Propstes  Hermann,  genannt 
Stots.  1382  Aug.  90. 

lUMhr.;  ÄUam,i  A&A,  Jema,  Cbp.  Tai.  Ckp.J.  21».  T.  Ih.  6T.  8.  (»74— ATT 

•  aifuSA    Weimar,  Samml   F.  533.  M  180.  181  (A*). 

FA.  KiuiolslatU,  Mscr.  Uetzer  1.  .S.  401—405  (^•). 

Honorabili  viro  donüno  officiali  praepositurae  ecclcsiae  sanctae 
Mariae  ErtorteDsis  Cathariüa  de  W  eluilz  abbatissa,  Wuoeca  priorissa 
totnsqne  oonveotus  saaetiinoiiialiiim  in  Jhene*)  oratione  et  obedientU  ' 
praemissis.  Garn  honorabilis  ■  vir  dominus  Theodericus ,  quondam 
pracpositus  seu  administrator  mon;isterii  seu  parochialis  ecclosiac 
nostrae  s.  Micluielis  in  Jheiie*),  nuper  decessürit,  hinc  est,  quod 
veBtrae  revurcDtiae  cupimus  fore  notum  per  praeseutes,  quod  nos 
boDoral>ileni  vinim  dominiuii  Hermannum  dietam  Stotz  preBbjterum 
in  nostrum  monasterü  seu  ecdesiae  nostrae  parodüa[u8]^)  b.  Mi- 
chaelis in  .IlieneV)  memoratae  praepositum,  gubernatorem  et  negotio- 
•  runi  gt'stdrem  tarn  in  f^piritualibus  quam  in  temporalibus  in  die  vi- 
delicet  i  elieis  et  Adaucti  )  martyrum  concorditer  et  uuammi  voce 
yocsvimiis,  nominaTimus  et  adramsimna,  eu[i]<')  igitor  de  antiqua 
qnieta  et  approbata  oonsaetudine  hactenos  per  nostros  praedecea- 
sores  et  per  nos  observata  pcrtinere  dinoscatur  regimen  et  guber- 
natio  monasterü  et  ecclesiae  nostrae  praedictoj-iim  mero  iure.  Quare 
vestrau  )  beuignae  revercutiae  obnixe  deprecamur ,  ut  servatis  ser- 
Tandia  praedictnm  Hermannum  ad  gnbemalionem,  adminiatratiimem 
ac  negotiorum  gestionem  benevole  redpiatis  et  admittatiB  tarn  in 
spiritiialihus  quam  in  temporalibus  monasterü  et  ecclesiae  nostrae 
praedictorum  ac  ipsum  ad  eadem  seu  eandem  iuvestetis,  curani  et 
regimen  animarum  ecclesiae  nostrae  s.  Michaelis  supradictac  cidem 
oommitteiido.  Iii  colua  rei  testimoninm  nostri')  oonventna  memorati 
sigillum  praesentibus  duximus  appcndendum.  Datum  anno  domini 
13^2,  in  die  beatorum  martyrum  FeUcis  et  Adaucti 

427.  Die  Landgrafen  von  Thüringen  und  Markgrafen  eu  Meissen, 
BiMäsar  und  WühOm»  Friedrkh,  Wühe^  und  Georg,  teUen 

unter  sich  die  bis  dakin  gemeinschaftlich  regierten  Lande,  wo- 
bei die  Stadt  JeiM  an  die  Brüder  FriedrirJi .  Wilhelm  und 
Georg  kommt.  GhemnitB,  13ö2  Soy.  13. 

«)  Jehne  A*.         b)  parodiiM  A^'*.         c)  Adoctl  Jß.        4)  .  Cn  A^"*,  . 

«)  nostTM  A*.       f)  nostram  A*. 
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Biaekr.:  B8Ä.  Druimt^  No.  4981 ,  Orif.  Aiy.,  «td  8  m  PH/fmm0»ttlr«ifim  Mb* 

gen  den  <^ifn'ht 

Au/tchr. :   Ein  orterungc  der  Hidon  furstea  T^n  Mumq.    üatiim  1388. 
Jbtchr.:  EUndat.,  Cop.  No.  28.  JiL  60  b.  51. 

JbffMr.:  Liten  «ÜTbloiib  tananun. 
JhfUA:  Jiudoiphi,  Gotha  iliplomatiem  2W  V,  von  H.  B.  v.  Oleichen$Um ,  S.  216 /.; 
ffam»  Leben  Friedridu  d,  ßtrdlbärm  ß.  668/.  A«.  18,  lyj.  awh  S.  106;  Fr. 
Widitmg,  origüM  M  tmUgtdL  wmrtfnm.  MÜmM  IL  &  lOüf.j  —  Benut: 
Sekmid,  /«MUwy  B,  141.  »9,  W. 

Bemerk  :    I>it.\<e  Urk.  is!  arm-  tchon   dreimal  ijedrucht ,   aher  M  Bgm  WHit  tiur 
Lücke,  bei  Hud.  und  Widtb.  tait  emigm /aUch  gelesenen  Namen, 

Wir  Balthazar  und  Wilhelm,  Friderich,  Wilhelm  und  Jfiige  yod 

goczs  gnaden  langrafen  in  Doringen,  margrafen  czu  Mißen,  in  dem 
Ostirlande  und  czu  Landisberg,  grafen  czu  OrlaTnimde  und  herren 
dez  landis  czu  Plizsen  bekennen  und  thun  kunt  uftiulich  mit  diesem 
kdnwertigen  brife,  daz  wir  eiutrechtigUch  mit  guten  vorrate  und 
wißen  und  wolbedadtten  mute  alle  onsir  fftrstentam,  herschaft«  Umd 
und  lüte  in  dry  teil  gcschigket  und  gesundirt  haben,  alz  hernach 
gescbriben  stet,  alzo  daz  uns  BaUhazar  czu  unserm  teyle  wordin  ist: 
Wartberg,  Yseiiach,  Crficzeburj^:,  Margrafeiiste>Ti ,  Salczuugen,  Lich- 
tenberg, l'cueberg,  Gotha,  Wasäcnburg,  Mels,  Eylgersburg,  Swarczen- 
walde,  LyboiBtem,  Babhusen,  Granyngen,  Wizzinsehe,  Tenstete, 
Herbisloyben ,  Salcza,  TunigiBlmrgken ,  Bisschofesguttem ,  Wymar, 
Egkirsberge,  der  Vyn,  Nuwenmarc,  Botelstete,  daz  geleite  czu  Erifiirte, 
daz  schiilthcißenampt  czu  Northusen,  Wihe,  Schonenwerde,  Büt,stete, 
Sangirshusen,  Grelliuberg,  Brandenberg,  Fure,  Brugken,  Beudeleyben, 
Botenburg,  Knfhuseii,  Slatheym,  Dryfort,  BreytenDaeh,  der  Vorst  csa 
Geretmigen,  Beyeroyenburg,  Gebese  und  Sytichenbech  daz  closter; 
und  uns  Wilhelm  czu  ainserm  teyle  wordin  ist:  Czwigkaw,  Roehlicz,  • 
Delczs,  Nuwehoff,  Honie,  Gytan,  Gryninie,  Turgaw,  Schelliiiberfr, 
Kerapnicz,  Dresden,  Mißen,  Hain  übir  Elbe,  Taraut,  D6belyn,  Lyzze- 
nig,  Mitteweide,  Albrechshayn,  Aschacz,  Radeberg,  Gzorbegke,  Voyts- 
berg,  Adorff,  Wedirsber*?,  Moldorff,  dye  manschaft  in  dem  gerichte 
czu  Fryberg  und  alle  geistliche  len  und  manlen  in  der  stad  und  uf 
den  lande  czu  Fryberg,  dye  von  Elstirberg  mit  Elstirberg  und  Fal- 
kinsteyn,  die  von  Plawe  mit  Vrbach,  Pusyn  und  L&baw,  der  von 
Lyzznig  mit  Lntersteyn,  Scwarczenberg  und  Penck;  und  uns  Fride- 
rich, Wilhelm  und  Jürgen  gebrAdem  czu  unsem  teyle  wordin  ist: 
Burgaw,  Lodeburg,  Jhene,  Domburg,  Nebre,  Orlamunde,  Amshaw, 
Nuwestad,  Tryptis,  Vnia,  Czeginrucke,  Bergaw,  Wintberg,  Kamburg, 
Burgelyn,  Isenberg,  Nüenburg  daz  hus  ,•  W'izzinfels ,  Groyczs,  Pygaw, 
Aldinburg,  Erenbärg,  Korun,  Kai,  Brandinsteyn,  Wizzinburg,  Lyi)czg 
und  daz  closter  Salfelt,  und  unserm  iglichem  sal  sin  teyl  volgin  mit 
manschaft,  lehen  geistlich  und  wertlich,  mit  fryheiten,  gerichten 
und  rechten,  gonizzcn  und  iiuczzcen,  govellen  und  angevellen,  clo- 
stem  und  clösterh6fcn  und  nemelich  mit  allen  czugehoningen  be- 
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sucht  und  imbesucht,  alz  wir  die  mit  einander  bizher  gehabit  ha- 
bin, und  den  erblichen  sal  behaldin,  und  unser  iglichir  hs^t  die  man- 
scbaft,  amptlftte,  Bios  und  stete  an  den,  dem  sie  midir  iiqB*G2ii 

teyle  worden  synt,  gcwiset  und  sie  der  huldungc  und  eyde,  die 
sie  uns  voro  iJ^atmi  haben,  ledig  und  loz  gesagit  und  '^ehv/z/'m 
und  wyseu  sie  uuch  an  den,  und  sagin  und  lazzin  sie  ouch  der  eyde 
und  huldunge  ledig  und  loz  mit  dysem  brife.  Und  welch  manschaft 
adir  sloz,  alz  oben  geschriben  stet,  sich  an  den,  dem  sie  ander  uns 
czu  teyle  wordin  sint,  nicht  lialden  wolden,  so  sullcn  ym  die  andern 
under  uns  darczu  behulfen  syn,  ab  er  dez  von  yn  begert,  daz  sie 
•  daz*  thuu,  und  alzo  haldeu  mäßin  aue  geferde.  Ouch  sal  Fryberg 
hns  und  stad  mit  dem  bergwcrke,  mflncze  und  czenden,  mit  dem 
kmtgeiichte, .  stadgerichte  und  berggerichte  und  mit  allen  renten, 
nuczcen  und  herscheften,  uzgnomen  leben  geistlich  und  wertlich  und 
manschaft,  alz  oben  geschriben  stet,  unser  aller  dryer  partye  glich 
mit  einander  syn  und  ungesundert  blyben  und  darczu  alle  bcrgwerk, 
die  wir  iczcunt  in  den  egnaoten  dryen  landen  und  tonrten  haben  adir 
noch  darynne  ufstfinden,  und  wollen  die  bcffgw  i  rk  mit  einander  alle 
glich  getruwelich  schuczccn,  vorteydingen  und  fürdem  ane  geferde 
Waz  abir  unser  iglicber  mit  sinen  phengen  uf  den  bergwerken  ir- 
buwet  und  erarbeitet,  daz  Bai  ym  alleyne  blyben.  Gescheu  ouch  uf 
denselben  unsem  bergwerken  bmcbe,  von  waz  Sachen  daz  qneme,  - 
do  not  nmbe  were  czu  redene  ader  czu  teidingene,  so  sal  der,  dem 
daz  eret  wißintlich  ist,  daz  die  andern  czwenc  von  stadan  laßin 
wißen,  die  suUen  denne  liyniu'n  virczen  tagen  uf  einen  genanten  tag 
darczu  riten  uder  senden,  ab  sie  wollen,  und  gliche  macht  und  her- 
scbaft  haben  daz  czu  lichtene  und  czu  teydingene  nach  unser  aller 
fromen,  nuczce  und  besten.  Senten  aber  unser  czwene  adir  unser 
einer  nicht  darczu,  waz  geschefde  uns  daz  beneme,  so  sullcn  der  adir 
die,  die  dan  do  keinwertig:  weren,  daz  uns  allin  getruwelich  richten 
und  fertigen  nach  rate  und  mit  wißin  unser  aniytlüte  duselbens,  so 
daz  unser  eyme  gHch  alz  dem  and^  nncz,  ere  und  frome  damz 
werde  ane  geferde.  Weren  iz  aber  solicbe  bmdie,  die  man  czu 
stadan  richten  und  fertigen  müste  durch  raergliches  schadin  willen, 
der  davon  komen  mochte,  so  mag  danne  under  uns  der,  der  do 
keiuwertig  ist,  die  bruche  uns  allen  czu  glichen  eren,  hx)meu  und 
nftczcen  richten  nach  rate  und  mit  wifiin  unser  amptlflte,  alz  vore 
stet  geschriben,  und  nymant  sal  vorteyl  darynne  suchen  gein  den' 
anderen  ane  geferde.  Wir  sullen  ouch  alle  amptlftte  uf  den  berg- 
werken gUch  mit  einander  seczcen,  und  die  sullen  unser  eym  gUch 
alzo  gehorsam  und  undertenig  syn  alz  dem  andern.  Daz  wir  alle 
Torgesduibene  rede,  stugke  und  artikele  mit  einander  und  iglichen 
besundem  stete  gancz  und  unvorbruchlich  haldin  wollen,  daz  hat 
unser  eyn  dem  andern  in  guten  truwen  gclobit  und  haben  dez  czu 
Urkunde  unser  secret  wißintlichen  an  dysen  briff  laßin  hengen,  und 
wir  Wilhelm  und  Jürge  gebruchen  unsers  bruder  Friderichs  ingesi- 
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gele,  wenne  wir  iczcund  ey^euer  iugesigele  nicht  enhaben.  Gesehen 
und  gegeben  czu  Kempnicz,  nach  gotis  geburd  dryczcu  hundert  iar 
danach  inrdem  czweinndaehczigistem  iare,  am  donentage  seilte  Briocü 
tage  des  heiligen  bisschofee. 

428.  Die  SatBmHster  mtd  BatsUuie  der  Siadt  Jena  bdfcamien,  dm 

Heinrich  Lutenberg  m  der  MiehaeUMreke  daselbst  nur  Ehre 

der  Heiligen  Erasmus,  Pnncratius,  OswM,  Eustachius  und 
Antonius  einen  Altar  gegründet  habe.  1382  Nov.  29. 

JIdaehr.:  UtU.  ücktU-i/orU,  C.  Gr,  Memhr.  A>.  /K,  Orig.  terg.,  mit  2  anhängemUn 

Auf$ehr. :  Uber  StifTlung  eins  alUn  ».  Erasmi,  Pancratii,  Oswald!  ete. 
Mtekr.  :   A(!A   J,,ui,  Vop.  Ted  I.  Cap.  I.  TiL  7.  A«.  61.  8.  567—678. 
OHuüJ.  H'etmar,  Samml.  F.  588.  BL  179.  180. 
FA.  RtMHmUt  'MT.  JUwr  Z  A  Sn— MO. 
Orouh.  BOL  ir«tearv  Mm^  fiH.  ITS:  8.  Bl.  60.  61. 
.    Druck :  RcneU:  P.  Böhme,  NtMdäm  Hb.  iL  BüiiaOUk  4.  K.  LandtwImU  IfoHm, 
II.  1888.  S.  84.  No.  6. 

Wir  raczmeystere  czu  deti  pecziten  der  stat  czu  Jhene  Heincze 
Selber  unde  Heincze  Nenuigstorff,  Pefcr  von  Meldigin  kenimerer, 
Hannus  von  Welnicz,  Ditherich  Acker,  Heinrice  von  Lobde,  iiauaus 
RodewicK,  Hamras  Pholaboni,  Albreeht  Slonwicz,  Haiiiras  Merbot, 
Hannus  von  Nuenburg,  Hannus  von  Bucha  di  andern  ratlfite  der 
stat  Jhene  undc  alle  dy  raczmeystere,  ratlute,  d^'  nach  uns  künftig 
werdin,  unde  dy  burger  gemeynlich  arm  unde  rieh  daselbiiist  be- 
kennen offinlichen  allen  den,  dy  dysen  britf  sehen,  hören  ader  lesin, 
das  Heinrich  Lntenbarg  iinde  atn  erben  gemac&t  nnde  gestifft  habin' 
mit  günst  nnde  viUen  des  firobi^  czu  gecziten  unde  unser  vrouwen 
Katherinen  czu  den  gecziten  e^n  eptischin,  undc  Wfmeken  priorin, 
unde  der  sanmunge  genierlichen  des  closters  sende  Michaels  zcu 
Jene  eynen  altar  in  dem  kore  czu  sende  Michael,  gewyet  in  gotia 
nnde  in  der  bej'ligen  ere  sancti  Erasmi,  Pancradi,  Oswaldi,  Enstacfaü 
unde  sentte  Antonii,  unde  den  obgnanten  altar  sei  der  obgnante 
Heinrich  Lutenberg  unde  sin  erben  l^'en,  ez  sin  sone  ader  tochtere, 
yre  lebin  Uv^q.  Abe  sich  daz  vorvile,  daz  got  lange  wende,  daz 
der  erben  nicht  mere  were,  so  soiden  dy  len  an  üns  vorvalleu,  in 
solcher  ins,,  daz  her,  sin  eibin  ader  irir  dy  erstibi  len  e^nem  prister 
thfln  schullen  noch  em  Stofies  tode,  unde  darnach,  also  dicke  sich 
daz  vorvile  von  todes  wegen,  ader  wy  daz  len  ledig  worde,  >ullen 
leyen  eynem  iczlichini  prister,  vor  wene  der  probist  unde  dy  ep- 
tischin eintrechtedichiu  biteu,  dy  czu  den  gecziten  weren,  an  allerlej' 
Widerrede,  geverde  imde  aig  vageslossen,  daz  dy  dab^  nicht  s^ii 
sullen,  in  solcher  wise,  das  der  probist  unde  dy  eptischin  biten 
schullen  ynnewendig  virczen  tagin  nach  eynes  iczlichen  altariste  Uxle, 
der  von  dem  altare  vorscbeidin  sie;  tetin  si  des  nicht,  so  mochte 
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ein  probist  unde  ej^n  epttschln  daz  len  nS  diad  wt  1^  e)  n  prister, 
Werne  si  wolden,  czu  den  reditin,  daz  her  dunfib  buwiichen  siczzen 
sal,  unde  schol  alle  tage  messe  haldin  an  vorr/og.  Wer  ouch,  daz 
der  probist  ader  dy  eptischin  5nnewendig  virczeu  tagen  nicht  en- 
betin,  so  scholden  unde  mochten  wir  obguanten  lyeu  den  altar  eyueui 
prister',  der  ondi  damflfe  bflUcheD  denen  solde.  Oach.  ist  das  also 
getey dinget:  wer,  daz  eyn  altariste  daniff  nicht  buwelicben  darufie 
Wolde  siczzen,  so  mochte  ein  probist  unde  wir  e>'ntrechticlichen  eynen 
andern  seczzen  unde  scholden  dy  czinße  unde  güte  reichin  unde 
geben  den,  der  den  altar  belese,  alz  obgeschriben  stet.  Alle  obge- 
:  flchribeii  rede,  atucke  imde  articke]  ^obe  irir  obgnaote  raczme^ster 
mide  rete  nut  unser  geme^  unde  ich  Heinrioi  Lntenberg  unde 
alle  m5'n  erbin  stete  unde  gancz  unde  unvorbrorhinlichen  czu  haldin 
an  alle  argelist  uuder  unser  stat  gros  ingsidil,  daz  wir  mit  Henriches 
Lutenberges  ingsidil  an  disen  offin  briff  habin  lazin  hengin,  gegeben 
nadi  Criati  ^burt  tnaind  iar  drihundert  iar  darnach  in  dem  zcwd 
imde  achczigisteii  iare,  an  sende  Andres  abinde  des  heiligen  apostdn. 

429>  Diß  PredigemiöniJie  £u  Jena  verpflichten  sich,  für  einr  Stif- 
tung rmi  10  Pfund  Pfennigen  für  Frau  Hildegunde  von  Schlö- 


ia  Mu  hegehen,  und  jedes  Jahr,  in  Ufdi^m  9ie  es  tNlfer- 


Uusen,  an  die  Jvonne»  dn  MiekaMkiosters  em  Pfund  Pfennige 
zu  zahlen.  1383  Febr.  8. 

JdtUchr.:  OHuSA.  Wimnor,  Orig.  Perg^  aut  einem  etuw  verietatm,  an  Ai^j— Mwr 

Aiffükr.:  Utton  tMtUBMtl  ptedicatoran. 

Abiehr.  :   AGA  Jttia,  Cop.  TeÜ  I.  Cap.  I.  Tü.  7.  No.  6T.  &0TT— STS 

OHuSA.   Wrimar,  Samml    F.  533.  Bl    181  (Ä«). 
FA.  RudoUUuk,  J/srr,  Hetzer  I.  S.  406—409  (/?«). 
OBitSA.  Weimar,  SamnU.  F.  6S4»        2  (C). 

Wir  bnidere,  Nyclaus  prior,  Johans  undiri)rior  unde  der  con- 
yent  gern  emiichen .  czu  Jene  predisers  ordens  bekennen  uflichen  an 
difiem  brife,  das  wy  uns  eyntrechfuehen  torbimden  haben  der  erbem 
TTOwen  Virhildegnndett*)  von  Stoben  unde  alle  der  von  Sloben,  dy 

"verscheiden  sin,  czu  begecndc  alle  iar  an  dcme  suntage  czu  obent 
m^t  vigilie  unde  an  dem  mantagc  mit  meße  nllimeist  vor  sente  Gre- 
gorii  tage,  unde  darumme  so  haben  wir  von  on  entphangeii  eyn  al- 
mikien  cs&i  phnnt  phenge  gutlr  wer*.  Ouch  uflf  denselben  tag  so  sal 
man  den  bnidem  gemetnlichen  gebe  eprn  gerichte  von  vischen  czu 
remmetif,  unde  wan  wy  dy  vorgenanten  iargeczit  nicht  enhilden  unde 
dy  bitauczieu  den  brudern  nicht  engeben,  alle  hy"  vor  geschreben 
ist,  so  sollen  wyr  den  geistlichen  luten  clostervroweu  czu  sente  Mi- 


vrow  Uildegonden 


Familie  ein  Jahr- 
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chahel  gebe  eyn  phünt  phenge  in  dem  iar,  ep  wir  des  vergeeßeu 
odir  versumeten,  ane  allirley*  wedirsprachunge.  Das  [wir]  diße  vor- 
geschreben  rede  unde  vcrbintniße  stete  iinde  gancz  halde  waUeD,  so 
haben  wir  an  dißen  brff  gehangen  das  ingesegil  unsis  convents,  noch 
Cristi  geborten  •  driczenhundirt  iar  unde  dry"  uiido  achczj'g  iar,  an 
deme  simtage  noch  unsem  vrowen  tage  der  Liechtewy". 

430.  AJbrecht,  Burggraf  von  Kirchberg,  verkauft  an  das  Mu  ha/äi»^ 
kloster  su  Jena  zu  dem  Altare  der  Heiligen  Maria,  Erasmus^ 
Eustachius,  Qswaldus  und  Antonius  verschiedene  Zinseti  in 
Gross-  und  Ktein-Bomstedt  und  eignet  dem  genannten  Kloster 
diese  Zime»  nebei  einem  WtiMberqe,  der  Spiegel  genannt,- wei- 
chen das  Kloster  von  Sei$mek  wm  Lielhimikam  eu  demdbem 
Altare  gekauft  hat.  '  1383  März  19. 

üd$eltr.:  Abiehr.:  AGA.  /eno,  Oof.  Teil  L  Oof.  1.  TU,  7.  Na.  67.  8.  6$1^~ 

OBuSA.  Wkmuity  Smmml.  F.  5M.  m.  Itl.  188  {A*\ 

Ebtndat.,  Samtnl  F.  III.  A  188^.  No,  CJXIII  (Z?i). 

At^tdtr. :  Privilegfnm  »npar  e«iiMM  in  ninori  et  auuori  fiamitote  ad  sllan 
I.  Brasmi,  EiutAchä  ete. 

PA.  BiuUtlaA,  JfMr.  SehmtMl  8.  888^888.  Jf:  OXXIÜ  {Sß). 

Dütihe  Vrlctmde  mii  dem  AtUtUüungtjahre  1345' 
AGA.  Jena,  Cop.  Teil  I.  Cap.  I.  Tü   7.  No.  67.  8.  311—818  (<?»), 
OJJuJSA.  Heimar,  SammL  F.  588.  8.  104.  105  ((?*). 
FA.  JibdWihwIt,  JTMr.  ffmer  l  8. 160^889  (C*) 

Dntek:   Aoemann,  Anhang  S  88  /'  Xo-  100,  nach  einer  Copie  im  ehemali<jm  Wimm- 
roder ^  Archiv ;  eltendas.  S.  67  /.  No.  81,  nach  der  Ildtehr.  C^,  in  .  die  neuert 
Sprach*  iiier$tm;  —  Ref/eU:  Avetnann  T.  III.  8.  216;  —  OUr  die  Dattnmg- 
d»  IM.  «yl.  Amdm».^  Amkamf  ß.  88  Amm, 

.Wir  Albracht  yon  gots  gnaden  burggrafe  vod  Kirchberg  und 
alle  unser  er))in  bekennen  uffintlicfaen  an  keynwertigen  briefe,  das  wir 
recht  und  redelich  vorkauft  habin  und  vorkaufen  mit  orkunde  dises 
briefes  neunthalben  malder  koms,  und  gersten  zcwene  scheffel,  zcwey 
malder  haberu,  alles  Jhenisch  maß,  ierlich  zcins,  an  pheiiigezciuseu, 
an  hunendnseD,  an  «rweyszcinflen,  an  gentesdiiBen ,  an  sicheln  sca 
zcinse,  also  sich  die  mit  eynander  tragen  uf  zcween  und  Ibnfczig 
Schillinge  phenige,  und  vier  pbenige  auch  ierlicher  czinse,  die  zcinse 
gelegen  seint  an  hofen  und  hufeu,  die  man  zcinst  uf  sant  Walpurd^ 
tag,  saut  Jacof  tag,  saut  Michels  tag"")  und  uf  saut  Mertens  la^, 
'dieMlben  zcinse  sn  hofen,  an  bufen,  und  ancfa  aunderlieh  an  icsli- 
chen^)  artackern  gelegen  sint  yn  velden  und  in  dorfeni  der  dorfera 
Grossen-  und'  Wenigen-Ramstcte,  mit  allen  nutzen,  wirdigkeiten. 
vreyheiteii  und  eren,  als  wir  die  besessen  und  gehabt  habin,  den 
geistlicliou  leuteu  in  gote,  dem  probiste,  der  epüscheu,  der  priorin, 
der  samnangü  gemeiniglich  der  dosteifraireD  zcn  aant  Michel  m 

'       »>  Mot  JawT  —  U«  /eh»  A*AK       b)  iegliclin  A^AK*O^Cß, 
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Jheoe,  und  nenilich  dem  altaristen,  der  den  altar  besiezt  und  beiist 
in  gots  und  der  hey Ilgen  iuugfrawen  Marien,  der  beyligen  Erasmi, 
EoBtachiii  Oswald!  und  sanetl  Anthouli  ere,  vonvas*)  mehr  zea 
rechter  Tormundcschaft  den  weysen  ratismeistern  und  rathe  der  stad 
zcu  -Thene,  die  iczuinl  siezen  und  noch  zcukunftig  mögen  werden. 
Der  obgeuanten  ^nito,  die  wir  also  vorkauft  haben,  därunib  so  uns 
nuczlich  bezailt  habiu  hundert  phuut  phenige  sobeuczig  phuuth  und 
zcween  Behilliuge  phenige,  gekbeo  ivir  und  alle  unser  erben  den  ob- 
genanteD  unsem  kenfem  und  oren  Vormunden  bey  uneem  guten 
treuon ,  der  obgCTianten  giitc  ontsoinclich  und  besundem  rechte  were 
zcu  seine,  als  ev[z:ens  recht  ist.  Ouch  eytiene  wir  dieselben  obge- 
scbribeu  gute  und  domit  etilen  wingarteu,  der  geheischeu  ist  der 
8pigel>),  den  Heinrich  von  LichteDhayn  unser  getreuer  man  und 
seine  erbin  vorkouft  habin ,  mit  syboi  sdulUngeD  phcnigen  ierliches 
zeinses,  die  von  dessell)in  wingarten  gespalt  zcu  erbezcins  gehen,  die 
er  auch  vorkanft  liat,  den  obgenanten  unseni  kaufern,  gote.  der  liei- 
ligeu  iuiigfraweu  Marien,  und  den  obgescbnben  heyligeii,  zcu  dem 
altare  durch  uns  und  unser  eldem  sele  Seligkeit  willen,  also  das 
unser  in')  aller  guttheten  i^cht  vergessen  werde.  Nu  vorczin  wir  uns 
und  vorsagen  alle  des  rechten,  freylieit  und  wirdigkeit,  die  wir  an 
den  gutern  gehabt  ha})in,  recht  und  redelich,  dye  nummer  zcu  for- 
dern, aue  argeUst  und  gebea  dy  gut  in  die  gewalt  des  almechtigen 
gots,  der  heUigen  lundärawen  Marien  und  der  obgeschriben  häi- 
gen*).  AHO  obgesehribene  rede,  stucke  und  articfcel  entsendich  und 
besundem  geloben  wir  obgnanten  herren  Albrecht  von  Kirchberg, 
alle  unser  eibin  und  ntx  likonilunge  mit  uns,  stete,  gaucz  und  unvor- 
bruchlich  zcu  halden  aue  urgelist.  Des  babin  wir  unser  iusigil  czu 
eynem  warra  bekentnisse  und  uffenwaren  gezcugnisse  an  disen  ge- 
genwertigen brief  wissentUcb  laßen  hengen.  Gegeben  noch  Cristi  ge- 
burth  driczenhundert  iar  in  dem  drey  und  ad^tczigsteuO  iare,  an 
dem  grünen  donerstage^* 

431.  IVieäriek,  Landgraf  in  Thiüringen  tmä  Markgraf  eu  Meissen, 

eignet  für  sich  und  seine  Brüder  WiAdm  und  Georg  dem 

Michaelisidosf-cr  ru  Jena  eine  Mühle  am  Jnhainusfhore  da- 
selbst, genannt  die  Niitzken mühte,  die  dasselbe  ro)i  dem  ehe- 
maligen lliürknecht  GötgCf  Bürger  zu  Gotha,  gekauft  iuii  '^). 

Jena»  1383  Hin  M. 

Hdtekr.:  Mtdkr,:  USA.  DmmIhh  Og».  JTo.  tfl.  ^  60  {A). 

Au/srhr.    ApproptlMio  wuieliinoiitelfaim  In  JbMit  mp«r  moHmOaio  «Hete 
Macskemal. 


c)  vorhaA  A^A*.      d)  nnscni  c)  zcu  ilein  nItAre  —  lieiliRcn  fthU  A%A^, 

0  Tiercsigstan  C*O*0*.      g)  gruDdooerstage  i  der  Tag /Mt  C^CÖ*. 


1)  Jnisn'irt  der  Saale  am  Burgrrege  gthgen,  t.  A.  Brier,  Geogr.  Jen,  A  6SS. 

2)  VgL  du  ürk.  von  1350  Ftbr.  85,  1S69  Oot.  4,  1369  OeU  29. 
TUr.  OMdbQa.  Tl.  1.  I.  P.  m.  1*  20 
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A0Ä,  Jmm,  Cop.  Tal  Z  Oy.  /.       7.  Jfb.  $Y.  8.  MC— MO  (/;>). 
QmOÄ.  Wdmar,  ßmmL  M,  MS.  SL  18S.  184  (JS*), 

Ebendoi.,  Samml.  Jf.  Hl.  A  186  /  No.  CXIIIII  {C). 

Au/ichr. :   AppropriaeSo  snper  molendino  sito  in  pUte«  sancti  Johannis 

Druck  :  J.  <}.  Horn,  Leben  Frudrtch»  d.  Streitbartn  <S.  660/  A'o.  22 ,  Ftr- 
gesl:  A.  Beter,  Arch.  Jen.  S.  283.  459  /;  /  htrkler,  Jieusa- Flauische  Stamm- 
Tafel  S.  496;  J.  d  Horn,  Nützt.  Samm!.  T.  VI.  S.  693;  dtrt..  Leb.  /K  d. 
i^reäb.  S.  276.  297.  ööö.  607;  ZeUtchr.  d.  Vor.  f.  T^firm^.  Chtch.  u.  AK.  V. 
IL  166. 

•  BenerJ:  :  fh'rse  Urkunde  itt  tn  iler  Hdschr.  A  datirt  foria  quinUi  in  Pascha,  Al 
den  Hdschrr.  D^B*C  diusUg  nach  dem  OsterUffe  ;  die»  hat  Horn,  Ijeh.  Fr. 
d.  Str.  8.  297,  veranlaitt ,  aus  derselben  2  Lehenbriefe  zu  machen,  den  einm 
nach  der  Ildsehr.  .\  über  die  SutzJccnmVihlr,  den  andern  nach  Beier  und  liickUr 
a.  a.  O.  über  die  Judenmuhlc ;  die  Navien  Nuczenken- ,  Müzken-,  Met~-  %md 
Jödenmd  beliehnen  jedoch  «mm  und  dietMe  Mühle,  die  heutige  JudenmühU  am 
Johannitthor;  M8glieherteei$e  liegt  m  den  Hdschrr.  B^B*C  bti  dtm  W09t$ 
dinstag  eine  falsche  Lesart  für  dornstag  oder  donrstag  cor. 

Wir  Friderich  vom  gotis  gnaden  lant^ijaffe  in  DoriTighon  unde 
mai^grafie  zcu  Miszcn  bekenueu  uude  thuu  kuntli  oüeuilich  mit  di- 
Mm  Drive*)  vor  ans  nnde  vor^)  unsere  liebin  brader  WOhelm  vnde 
Jorgbeo,  das  ^ir  myt  guthen  wolbedachten  möthe  unde  voirad  unser 
heymelichen  sunderlich  dorch  «^od  zcu  lobe  unde  zcu  eren  der  lobe- 
lichin  muter  unde  raayt  Marien,  denr)  heiligen  erczengel  sand  Mi- 
chahel  unde  ouch  zcu  eyme  ewigeu  gedecbtenissz  unser  eitern,  vor- 
varen  nnde  nochkomelinghe,  unser  unde  unser  obin  seien  seUkeyt  zou 
trost  unde  zcu  gnaden  den  innghen  in')  got'),  unsem  lieben  andech- 
tiueii  cptischin,  priorin  unde  dem  convent  unde*)  samenunghe  ge- 
ujeynlich  des  iuncfrauwenclosters')  sand  Michahel  zcu  Jhene*^)  in  der 
stad  gelegiu,  saude  Bernharden  orden  you  Cyteos,  eyne  mullen  gnaiit 
die  NttcsoikenmoP),  gelegen  in  der  egnanten*)  stad  Jbene«)  biesand 
Jobansen  tore,  die  sy  recht  unde  redelichen  wider  Goczea,  etz^an 
unsers  vaters  selighin  durknocht,  burger  czcu  Gotha,  unde  syne  erbin 
gekoufl't  unde  gutlicli  vergolden  habin,  zcu  eyme  rechten  frieu  eigheu 
gegebin  unde  geeyghint  haben,  gebin  unde  eigiu  von  uns  unde  unser 
erbüi  unde  noehicemelungen'),  als  eyns  reätin  frie  cij^s  reefat 
unde  gewonheit  ist,  au  behalden,  zcu  bcnisszen  unde  zcu  besiezen 
ewiclich,  myt  craift  dises  brives,  unde  haben  des  zcu  erkunde  unde 
merer  sicherkeyt  unser  ingesigel  au  diesen  britf  lazzen  henghen,  des 
wir  obgeuante  Wilhelm  unde  Jurghe,  wanne  wir  eigins  sigill  nicht 
enhaben,  gebrucfaen.  Darbie  sint  «swest  als  geczughe:  der  edele  er 
Henricb  ben*e  unde<^)  yoytb')  zcu  Gera,  her  Johan  techand  czu  Nu- 
wenborg,  er  Henrich  von  Loucha,  er  Offe  von  Slywin^)  und  ander 
mer  guther  luthe.  Gegebin  zcu  Jhene,  nach  Cristi  gebart  dnczeu- 


a)  und«  Üran  —  brlve  fekU  A.  b)  fehU  A.  e)  dw  A,  d)  fMi  B^B*C, 
«)  der  BtB*C.  f)  fhmwenclostars  A.  g)  Jebw  A,  h)  MitteBaU  B^BHf, 
i)  nacbkommeD  Ä,      k)  Slieben  B*B*t  SUbin  C. 
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hundert  iar  und  darnach  in  dem  dr^ymdaditoKigsten  iare,  am  dJns- 
tage  noch  dem  Ostertage')* 

432.  Die  Brüder  AVureelU,  Ludolf,  Hehuridk  mnd  Otto  von  Branden- 

stein  und  ihre  Schwester  Adelheid  verkaufen  an  das  Michaelia^ 
kloster  euJetia  das  Darf  Tlrda  M  und  das  Höh  in  dem  Wip- 
nitß  für  150  Ffund  und  25  8chiümge  Pfennige. 

iab3  Mai  5. 

Bd$ekr.:  OBuBÄ.  Weimar,  Orig.  Ptrg,   Fm  lini  8  Siagdik  AA^  mt  «Im  4.  a«, 

ist   uh,:r    rrrlfi-.t  ;    ron  den  übrigen  sind  HOtk  At»$  d$r  JSHyomuM'tifim  90r- 
handen,  an  welchen  sie  ye/iangtn  (^). 
Abtciar.:  Omä.  Weimar,  lieg.  Ki.  pag.  86.  No.  86.  7«  {B). 

AOA.  Jmot  (kf.  M  l  0^  l  HL  1,  Wo.  67.  A  WO— aOO  (0*). 
OHuSA.  Weimar,  SammL       683.  BL  164—186 
J-A.  RudoUtadt,  Mscr.  lletxtf  1.  S.  418—426  (C*). 

Drtidi:  Btgul:  A.  Btwr^  ArOi.  Jm.  &  449;  dt  WttUt  «MMtf.  V«Na  8*  Sit; 
a  Krmipad,  La»ätitmd$  d.  OfBAemtgL  B.-Wetmmr'EUmmek  U.  B.  661. 

Ich  Albrecht,  Ludolfif,  Heinrich  und  Otte  gebruder  genant  ▼on 
BraodeBtem,  Adelfaeit  unfler  swwter  imd  alle  imeere  erlMD  bekeinifiD 
öffentlich  an  dissem  keinwertigen  ofifen  briefef  das  wir  vorkouft  habin 
und  vorkoufen  mid  orkunde  dis  briefis  recht  und  redlichen  den  innigen 
in  M^ote,  dem  probste,  der  eptischin,  der  prioryn  und  der  heiigen 
äumpuunge  gememlich  der  clostervroweo  zcu  send  Michel  zcu  Jhene, 
send  Bernhaidi  ordina,  das  dorff  ssea  Vherde*),  das  ünse  rechte  eriMn 
eigen  geweat  ist,  mid  allen  nucczcn,  czinsen,  erwerdikeiten  und  wir- 
den  und  gerichten  obir  schulde  und  gulde  in  felde  und  in  dorffe  obir 
hals  odir  obir  haut  mid  allen  nucczen  besucht  und  unbesucht,  alz 
wir  daz  gehat  habiu,  und  nemlich  das  holcz  iu  dem  Weimicz,  dar- 
umbe  sie  ans  nnczlkh  und  i?ol  becsalt  babin  anderthalb  hundert 
pfamid  phennige  und  famfiindczwenczig  Schillinge  phennige,  di  vir  an 
unsem  nucz  und  frumen  gekart  und  gewand  habin,  guter  were.  Des 
habin  wir  di  oliLrciianten  unsere  koufere  vor  }i;eheiter  bang  desselbin 
gerichtis  Vltcideu  j  iu  di  gewere  gewist  und  gesacz  und  mid  iu  den 
rad  der  stad  sco  Jbene  scu  rechter  ge^wer  Tormondschaft,  der 
icczunt  cMlir  Miimer  daselbis  zcuknmftig  wird,  di  sich  durch  got  und 
durch  unser  bete  willen  underzcogen  habin  des  der  obgenanten  unser 
koufere,  und  globe  wir  mergeuanten  vorkoufere  und  unsere  erben 
mid  uns  intsemplich  des  obgnanteu  kouüä  rechte  were  zcu  syne,  als 
eigens  recht  ist;  sonderlich  so  g^be  nir,  ab  ymand  nüd  unrechter 


I)  Datnm  Jaben,  fni»  qifnto  In  Pnehs  «to.  X 
•)  Yrd«  ßt  Verde  h)  Verden  O^"*, 

1)  Jetxt  Wüstttng  m  d$r  Eher  de«  Dtf^  BmAm  M  Jtm ,  «M  Km^M  «, «.  O. 

26* 


L;iyiü^oa  by  Google 


404  DrkandaiibiMh  dar  Stodt  Jana. 


1383 


gwalt  in  den  kouff  wolde  spreche  bjnnen  iar  und  tage  den  obge- 
Hauten  unseni  konfern,  das  wir  sie  des  TolleiikoiiiiDenelieti  Torteidinge 

sulIen  und  wolleu  uf  unsers  Seibis  koste,  pheniuge,  schaden  und 
ebenture.  Alle  obgcscriben  reddc,  stucke  und  arttikele  glube  wir 
niergenanten  vorkoufere  den  obgnanten  unsem  koufem  und  iren  Vor- 
munden mid  gesampter  haut  sted  und  gancz  und  unvorbrochlich  zcu 
haldene  ane  argelist.  Des  zcu  warer  und  vester  sicherbeit  aeocie 
wir  in  zcu  bui^gen  unsere  lieben  firund  hernach  gescribcn :  cm  Otten 
von  Brandestein  ritter  gesessen  zcu  Werrenberg,  Eberharden  von 
Holbach  gesessen  czu  dem  Eichech"),  Hemrichin  Gaysecken  gesesseu 
zcu  Grispendorff,  Albrechten  von  Bulewicz  gesessen  zcu  Nemricz, 
Gonraden  Ton  Grefendorff  gesessen  zcu  Obern  Oppolcz,  und  Elkcn- 
brecbte[n]  von  dem  Steine  gesessen  zcu  Lusenicz;  und  ^ir  bürgen 
bekennen,  das  wir  globt  habin  und  globin  bi  imsem  guten  truwen 
mid  gesampter  hant,  vor  di  obgenanten  von  Brandestein  unsere  frunde 
aüe  obgeschben  redde,  stucke  und  arttikel  stete  und  gancz  zcu  hal- 
dene unvorbrochlich  als  gute  bürgen  an  ai|(elist,  und  globe  wir  ob- 
gnanten  vorkoufere  und  bürgen  nemlich  mid  gesampter  hmt,  ab  den 
unsem  koufem  und  Vormunden  bmch  \siirde  an  der  were  odir  ab 
unser  bürgen  ydheiner  abginge,  das  got  wende,  das  wir  das  inwendig 
vier  Wochen  noch  dem,  alz  wir  von  in  Vormund  werden,  usrichtuuge 
tuen  sollen  odir  binnen  der  tagecziit  eynen  andern  glichguten  bürgen 
secczen ,  do  den  koufem  odir  iren  Vormunden  wol  an  gnngit.  Wer 
ouch,  das  daran  bruch  worde,  so  globe  wir  obgenanten  vorkoufere 
und  oueh  wir  vorgescriben  bürgen  bi  unsem  guten  tniwen ,  zcu 
Jhenc  iüzcunteuc  in  gemeyne  erwerdige  herberge,  wan  wir  des  von 
in  dermand  und  vonnand  werden,  und  da  inleger  zcu  haldene  uff 
unsers  koste,  phennige  und  ebenture,  als  inlegen  redit  ist,  an  aige- 
list,  und  unser  dheiner  sal  von  danne  nicht  komen,  das  gesche  danne 
mid  willen  unser  koufere  und  irre  vfniTiunden,  und  unser  dheiner 
sal  sich  mid  dem  andern  nicht  eutscliuldige,  das  des  ufczog  mochle 
werde.  Des  zcu  eyme  waren  dchem  uffmbam  bekentnifie  henge  wir 


offen  bricff,  und  ich  Heinrich  und  otte  gebruder  vorgenanten  be- 
kennen under  Albrecliten  unsis  bruder  insigil  allis,  daz  disser  brieff 
helt,  nicht  usgeslossen ,  und  ich  Elkenbrecht  vom  bteyue  gebruche 
myns  vater  insigil  an  dissem  briefe,  wanne  ich  eigens  nidit  enhabe. 
Geben  noch  Cristi  geburtte  driczenhundert  iar  in  dem  dri  und  ach- 
fr^ggifft^n  iaie,  an  dem  nebesten  itinfttflg  vor  Pfingsten. 

433.  Konrad  LiUemann,  Vogt  eu  Burgau,  und  AJbrecht  von  Schlei»^ 
Mchier  mu  Jma,  heturkundm,  dass  die  Qeaehwiskr  wm  Brat^ 


c)  Eicbicbt       Eieb«cbt  C*-*. 


vilgnantcn  vorkoufere  und  bürg© 


igele  wissentlich  an  dissen 
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dcnstcin  das  Dorf  Urda  aufgegeben  haben ,  und  weisen  und 
seiz&ii  das  Mtcliaeliskioster  eu  Jma  in  dasselbe  ein. 

Jen»,  1383  Kai  10. 

Stbekr-:  GlluSA.  Weimar,  Orig  Perg. ;  da»  l,  Siegel  fehU,  aber  der  Siegektrtjfim 
i$t  noch  vorhoRden.  das  2.  SUgtl,  ASbrttiiU  «M  SMem^  am  Mamdt  tttoa»  ttr- 
UbUf  hangt  noch  an  {A). 

Jßtehr. :   AGA.  Jena,  Cop.  Ttü  1.  €kp.  I.  TSl.  f,  Jfa^  67.  A  6<N>— 60«  (ff*). 

OHuSA.   Weimar,  Samml.  F  5r?3,  Bl.  186.  187  {B*), 

Ebenda»  ,  Samml   F.  III.  ü  136  ff.  Ho.  CXJT  (0»). 

At^tchr. :  Super  villun  Vrde. 
FA.  JMM,  JTfMT.  admeämt  8. 859—86«.  Ih.  OJXV  (0>). 
M)nuk:  Awählt  A.  Bntr,  (hogr»  Jtm.  8.  888. 

Ich  Conrad  Lucman  Toit  111186fr  hom  d6r  narggmlBO  zgq  Bor- 
gow  und  Albrecht  von  Skwicz  riditer  des  gerichtes  unfler  hem  der 

marggrafen  zcu  Jliene,  zcu  den  geczitcn  amplute,  bekennen  öffentlich 
an  dissera  briefe,  das  vor  uns  komen  sind  di  gestrengen  Albrecht, 
Lutolff,  Otte,  Heinrich  gebrudere  genant  di  von  Brandestciu,  und 
Elkenbrecht  vom  Steyne,  Addheuieii  irre  swester  eliche  wird  als 
Adelheiden  rechter  Vormunde,  an  das  geheite  gerichte  zcu  Jhene 
und  haben  da  uflfgegebcn  vor  uns,  vorschossin  und  vorswom  vor 
sich  und  vor  alle  ire  erben  daz  dorff  zcu  Vherde*)  mit  allen  gerich- 
ten,  zciiisen,  uucczeu,  wirden  und  rechten  in  felde  und  in  dortVe,  be- 
andit  und  onbesocht,  als  ir  rechte  erbe  eigen  den  geistlichen  luten 
in  gote,  dem  probste,  der  eptischin',  der  priorin,  der  heiigen  sam- 
nunge  gemeinlich,  di  icczunt  sind  und  ire  nachkomlingen,  der  closter- 
vrowen  zcu  send  Michaele  zcu  Jliene,  send  Benihardi  ordin,  und  den 
ratismeistern  und  reten,  di  icczund  bind  odir  nach  kumftig  wurden, 
der  atad  Jhene  zcn  rediter  vonnondsdiafft,  der  si  sich  durch  got 
williclich  undorcKogen  haben.  Ouch  bekenne  wir,  das  di  obgnanten 
von  Brandestein  und  Elkenbrecht  vom  Steine,  Adelheiden  der  genanten 
Vormunde,  vor  uns  an  demselben  gerichte  mundlich  und  kein  wertlich 
in  eyntracht  bekund  haben,  das  sie  dasselbe  ir  erbeigeu  mid  macht 
nf^ggeben  haben,  als  eigens  recht  ist,  vor  demselben  gäieiten  gerichte 
des  dorfils  Vherde*)  noch  uzwisunge  des  briefis,  den  si  da  obir 
ggeben  haben  midsampt  iren  bürgen,  di  si  vor  di  were  desselben 
eigens  gesacz  haben;  diselben  eigentliche  werc  di  obgnantcn  di  von 
Brandestein  und  Elkelbrecht  ir  swager  mid  hande  und  mid  munde 
vor  uns  zcu  der  zciit  also  globt  haben.  Ouch  bekenne  wir,  das  wir 
di  obgnanten  probst,  eptischin,  prioryu  und  di  gancz*  samnunge  in 
dasselbe  dorflf  an  demselben  gerichte  ingewisit  und  gesacz  haben 
mechtiUch,  als  eigens  recht  ist,  und  di  obgnanten  ratismeistere  und 
rete  zcu  rechter  Vormundschaft,  als  obgescriben  sted.  Dabi  sind  ge- 
west:  di  envirdigen  wisen  Hencze  Selber,  Conrad  Aldenberg,  Hans 
sin  son,  Hans  Bobog,  Herman  Wenrenberg,  Albrecht  Goeersted,  Hom 


•)  Vrde  i»»iJ»(7»(7». 
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Kremer,  Hcnui  CappeUdorfi  und  •oder  globliaftiger  lute  gnag.  Zca 
erkunde  und  vnare  eicherlieit  aller  obgescriben  rode,  stucke  und  ar- 

tikel  hcnge  wir  mergnanten  Luczman  und  Slowicz  iinscrc  insiglen  an 
disseu  kt'geii wertigen  brieff,  der  ggt'bcn  ist  nocli  Christi  geburte 
driczcnhuiidert  iur  darnach  in  dem  dri  und  acliczigisteu  iare,  am 
snnnalnmde  .  .  in  der  Pfingstwodiin. 

484.  Das  MUikaelMoBter  tu  Jana  verkemft  tm  äie  Jungfrau  [Add- 
heid]  von  f  Wolframlsdorf  ein  Pfund  Geld  jährlichen  Zinses 

von  defi  CriUem  su  tlrda  auf  Lebenseeit  1383  Juni  4. 

HtUehr. :  OBmSA.  Wtmar,  Orig.         wtü  %  §ekr  MrUtaUm,  mkämgtmtm  äkgtim 

{A). 

JAmAt.:  JOA.  Jma,  Oap.  3VIJ.        I.  TIL  7.  JT«.  67.  B.  Wi-^tB  {B*). 

amSA.  Weimar,  SammL  F.  533.  Dl.  181  »».  182  {B*\. 
FA    f:ti,hlfta(U,  Sficr.  Hetzer  1.  8.  410—412  {B*). 
Bcnurk. :   Die  lleUchr.  A  igt  dwrtk  Brand  ttkr  beschädigt ,  dtihalb  die  Abtehrr. 

Uhr  mdmluift   JNf  BrmOBAtt  tM  im  Dmet  Are*  Khmmtm  md 
AMtte  mtgtiMM. 

Ich  Hermaonns  Stoz,  Katherina  cptisehin,  Wuimyka  prioiln  [tmde 

dy  ganczc]  samnunge  geme}Ti  der  heiligiu  clostirvrowin  czu  sende 
Michel  in  .Ilien  [bekennen]  uffinlich  an  dcseme  i)rife,  das  wir  vor- 
kouft  haben  iuucvrowin  [Alhcidiu]  von  [Wolframjsdorf  eyu  phuud 
gefld  ierlichis  csinsis  ii£f  sende  Ificfaels  tag  czn  [reichen  ezu  irme] 
unde  noch  czn  eyme  lybenodiennetode;  weme  su  den  bnf  ingebit, 

dy  [  ]  sy  der  person  sal  man  das  phund  geild  reichen  ier- 

lich,  alz  [vorgeschriben  stet,j  von  den  gutyn  czu  Vrde;  der  czinse 
Conrad  Quemforte  gebit  sobin[czen  Schillinge  phenigej  unde  vier 
phenige  von  eyme  hofe  unde  Yon  eynre  hufe,  Henrich  Bophr  .... 
cz]weniczig  phenige  von  eyme  hofe  unde  von  einre  halben  hufe,  Con- 
rad, Berthold  f.  .  .  .]  unde  Henrich  Volradisrode  eyn  hun,  allis  mit 
andern  eryn  czinsen;  unde  [czu  eyme  uff]inbam  bekeintniße  habe  wir 
unser  probistic  unde  conventis  singille  [wißiutlich  auj  desiu  ufilo 
brif  hizen  heingen.  Gegeben  noch  Gristi  gebur^  dncKenhun[dert 
darnach]  in  dem  dri  und  achczigistyn  iare,  an  dem  dunniestage  Tor 
sancü  Bonif[ac]ü  ta[ge]. 

435.  T>k  Markgraf m  Friedrich,  WifÄeim  und  Georg  von  Meissen 
belehnen  den  Dietrich  von  Chenmits,  Küster  zu  Merseburg,  den 
Matthias,  Vicar  des  Schlosses  eu  Ältenburg,  ihre  Briider  und 
dorm  sänne,  Bürger  «m  OhmmU,  mU  mmm  vm  dmuelbm 
^thomßm  Wtümdtmf  mif  dem  Smäesbühl  bei  Jena. 

Iteipsig,  1384  Jan.  as. 

Bdichr.:    Abschr.:    /ISA    DrrfiUn,  Cop    \o    2n.  m.  bl^  {A). 

At^$chr. :  Dgmiui  Tb[eodcricij  UiCä&or&rü  MerMburgeiui»  itu|>er  viacta  in 
Jluniit. 
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J}ruch :  Horn,  Leben  Friedrichs  d»»  Streitharm  S.  665.  No.  30;  Richter,  Chron. 
d.  8U  Chemnitz  II.  ä.  21;  tuich  beiden :  Codex  dtyUmoL  8<ixon.  reg.  11.  liaugU. 
Bd,  VI.  (UB.  der  St.  Cktmmm  vom  H.  ErmiaA)  8. 46.  J^e.  BS. 

Domini  Fridericus,  Wilhclmus  et  Georgias  contulerunt  honorabili 
doiuino  Theodfirioo  de  Kempnicz  thesaurario  Merspurgenn*),  domino 
Mathie  vicario  castri  Aldinburg,  Volrado  et  T-aurencio  ipsorum  fratri- 
bu8,  Theodericü  et  Paulo  ipsorum  filüs  civibus  in  Kempnicz'')  et 
eorum  heredibus  viüeam  sitam  ante  opidum  Jhenis  in  monte  dicto 
Hundesbul,  quam  quondam  Nicolaus  de  Arnstete  civis  Erffordensis 
possedit  et  predicti  a  Goczkone  iazutore  quondam  mang[m]fici  prin- 
cipis  domini  I'riderici  patris  ipsorum  dilecti  felicis  recordacionis 
emerunt,  cum  ipsorum  favore  et  scitu  iusto  feudi  tytulo  possidendam 
cum  Omnibus  iuribus  et  proventibus,  prout  ipsam  antedicti  Nicolaus 
et  Goesko  a  geuitore  ipfiomm  pietaeto  hacte&VB  poss[e]derunt°).  Te* 
stcs:  Henricus  de  Loucba,  Fridericus  de  Polenczk,  Offo  de  Sliwen, 
Sifridns  de  Schonefelt  residens  in  Radeber^',  Otto  Phlug  inilites,  Otto 
et  Nicolaus  de  Birkich  fratres,  Tammo  de  Kalkruth  et  ceteri  quara- 
plures.  Datum  Lipczk,  feria  tercia  post  conversionis  sancti  ]?auli, 
aimo  fiXXTmn. 

436.  Die  Brüder  Gerlarh  und  FrMicft,  Herren  eu  Heldrungen, 

belehnen  das  Mkhaeliskloster  zu  Jena  mit  den  Giltem  und 
Gerichten,  die  dasselbe  von  Umtrich  von  Lichtenhain  in  den 
Dörfern  Kösnitz  utuL  [Klein-] Krobitz  auf  Wiederkauf  gekauft 
kal  1384  Felir.  la 

Bdiekr.:  JMir*:  AOJ,  Jm^  Oof,  IMI.  Oqp.  L  19L1,  So.  «7.  &  M6— «18 

(AI). 

Eb€Mdat.t  üammi.  F.  Ö3S.  BL  187.  188  {A*). 
Etmiot^  SaomL  r,  III.  A  IM  /  Jfo.  0XJF7 

Aofttkr.:  Mvilti^wn  super  bOM  ia  KoMahi  «t  Cropta. 
9A.  RoäoklaMt  Mocr.  ßtHmoimd  &  8«S— US.  No.  OXXVI 

Wir  Gerkch  und  Friderich  gebrüdere «  zcu  Heiderunge  herran, 
und  alle  unser  erbin  mit  uns  bekennen  ufTintlich  au  disem  kegen- 
wei  tiiren  brif,  das  wir  recht  und  redelich  gelegin  habin  und  liehen 
mit  orkunde  dises  brüs  den  geistlichen  leuten  in  gote,  dem  probiste, 
der  eptisclun,  der  priorin  und  der  heiUgen  sanmunge  gemeine  der 
clostcrfirauen  zcu  sant  Michel  in  Jhene  und  zcu  vormundeschaft 
Albrechte  von  Slowitz  und  Hansen  Kochen»)  iczunt  ratismcistem 
zcu  Jhene  und  allen  zcukunftigen  ratismcistem  doselbst  alle  die 
guter,  dy  uns  /cu  lehne  gehen,  dy  Heinrich  von  Lichtenhayn  und 
seine  ermn  sca  lehn  haben  von  nna  in-  doifem  ader  in  Telden 


a)  tbeMurario  M«rspiirg«nii  i$t  m  A  wut  amdmw  j'edoeh  vom  edier  Hmi 

MSbergmMAom.      b)  cMbw  la  Ko^ides  A  *8<>ffidtHiiiw.      c)  poisideiniat  A. 
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der  d6rfere  Eozenicz  und  Gropcz,  gesucht  und  ungesucht,  mit  ge- 
richte  und  rechte,  nemlich  im  dorfe  und  velde  des  dorfs  Kozcnicz 
über  hals  und  über  band,  das  sie  yn  abgekauft  babin  und  nuczlirh 
beczalt  baben,  mit  nuczen,  wcrdin,  eren  und  frcyhciten,  also  das  die 
obgnanten  von  Lichtenhayu  besessen  habin  bis  hieher,  doch  mit  sul- 
chcu  uuderscheiden :  wan  dy  obguaute  von  Lichtenhayu  das  egnante 
^der  Tormochten  zcn  kauffen  nmb  sAbincsig  marg  lotiges  Silbers  Er- 
fortisches  gewichtes,  wiß  und  wcre,  so  solten  yn  die  obgnanten  keuflfer 
däs  digk  geschribene  gut  wider  zcu  keutfen  gebin  unib  dye  benaiite 
summen  geldis  .an  hindemis,  also  verre  das  alle  vorsessene  czinse 
gancz  und  gar  vor  beczalt  seint.  Ouch  ist  nemlich  gereth:  welche 
zoeit  dy  obgenanteii  henen  von  Heldemiige  Henrich  tob  Licfatenliayn 
ader  seine  erbin  vormanten,  das  gut  wider  zcu  kauffen  innewendig 
iare  und  tage,  wurden  dy  nu  daran  seumig,  das  des  nicht  geschehe, 
so  soltcü  dy  obgcnantcn  unser  ht'irii  von  Heiderunge,  ader  welche 
iren  mau  daran  weysen,  nach  dem  iar  und  tag  denselbiu  kauf  thun 

gleich  den  von  Idcntenhayn  vor  dy  obgnaDte  summen  gddis,  und 
ysdbin  Ton  Liebtoihayn  und  Ire  erbin  sollen  des  gutis  eine  rechte 
were  sey  uns  ader  unsem  erbin,  adir  dy  wir  darzcn  schicken.  Ouch" 
sal  der  rat,  der  hievor  gescbribiu  steth .  ader  dye  noch  eyni  konien, 
uns,  unser  erbin,  ader  wen  sie  darzcu  schicken,  an  dem  widcrkuuf 
ungehindert  laßen  an  aUerley  argelist  Das  alle  obgeschribene  redei 
stucke  und  artickel  .stete,  gancz  und  unvorbruchlich  gehaldoa  wer* 
den,  des  haben  wir  vorcniante  berre  Gerlach ^)  von  Heldnmnje  unser 
insigill  wissentlich  an  diesen  urtm  brief  laßen  beni^en ,  <les  ich  er 
Friderich  mit  meynem  bruder  zcu  disem  mal  gebiucheude,  wie  den 
mit  ym  wir')  globen  alle  obgeschribene  rede,  stucke  und  artickel 
stete,  gancz  und  unvorbruchlich  zcu  halden  ane  argelist.  Gegebin 
noch  Cristi  geburt  driczenhundert  iar  in  dem  vierundachtczigsteD 
iare,  an  Sani  Scolastice  tage. 

437*  ,Landgraf  Balthasar  von  Thüringen  und  seine  Vettern,  die 
Markgrafen  Friedrich,  Wiliielm  und  Georg  von  Meissen,  ver- 
spretMmi  w3k  gegenseitig,  die  wn  dem  rSmischm  Könige  Wentd 
empfangene  QesfjmmSbäehmmg  ihrer  heidcrteiligen  Lande  auf 
Verlangen  wieder  auflassen  zu  woUen.  Zur  Befestigung  dif^^c'i 
Vertrags  werden  von  Seiten  des  Landgrafen  die  Schlösser  und 
Städte  Weimar  und  Weisscnsee,  von  Seiten  der  Markgrafen 
Schloss  und  Stadt  Ältenburg  und  die  Stadt  Jena  als  JPfcmd 
emgeaetst.  1384  Apifl  L 

Hth,hr.:  USA.  Dresdfii,  No.  4442,  Orig.  Perg.  Das  1.  S,f.,d  fWt,  nUr  ß,r  itn 
SiegtUtr^fm  i$t  «in  EmtehuU  vorhantkH;  da9  2.  Siegel  hämgt,  gut  crhaitm, 
m  tmm  J^irgammiMteifim. 


b)  /dUt  A*A*.      c)  wen  mit  yn  die  ondir  wir  A*A*. 
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Wir  Balthazar  von  gotis  gnadin  lantgrafe  in  Boringin  bekennen 
unde  thun  kund  uffinclichin  mit  dysim  brive:  als  die  hochgebornen 
fursten:  er  Friderich,  er  Wilbelm  unde  er  Jorie  gebrudere:  raarg- 
grafin  czu  Milien,  unsre  lybiu  vettim,  den  alUrdurchluchtigisteu  fur- 
sten em  Weaczelaw,  römischen  kong,  czu  allin  czüten  merar  des 
ricbs  unde  kongen  czn  Behemen,  nnserii  libin  gnedigin  hem,  uns 
durch  angebomer  libe  willen  mit  yn  entsemiitlidi  unde  ungesundirt 
habiu  lazzin  belehene  mit  allen  den  furstumen ,  lierschaften ,  landin 
unde  luteu,  die  sie  von  dem  riebe  czu  lene  babin,  unde  wir  sie  ouch 
also  Seibis  mit  unsem  iurstum,  herscheften,  landin  unde  Inten,  dy 
wir  von  dem  riebe  babin,  entsanptiich  unde  ungcsundert  babin  laz- 
zin belehene,  daz  wir  in  p^nten  truwen  globit  habin  unde  «j^lobin  in 
dysem  brive  yn  unde  allin  ireii  erliin,  wenne  wir  von  yn  odir  oren 
erbin  dorumbe  gemant  werdiu,  daz  wir  sulcbe  belibunge  ledig  unde 
los  sagin  snUen  nnde  wollin  nnde  die  wider  uflazzen  mit  werten 
unde  mit  briven  an  sulchin  steten ,  do  sieb  daz  von  rechte  beischet« 
bynnen  eyme  virteil  iars  noch  dem^  als  wir  des  vormant  werdin. 
Wir  sullin  ouch  unde  wollin  unser  sloz  unde  stete  Wymar  unde  Wiz- 
zinso  den  vorgnant[en]  unsem  vettim  unde  iren  erbin,  wenne  sy 
des  begem,  hvudin,  sweren  nnde  Torburgin  luzin.  Were,  das  sie 
oder  ire  erbin  die  vorgnantfe]  belibunge  los  czu  sagene  unde  ufczu- 
lazzcne  von  uns  hieschen,  unde  wir  des  nicht  teten  bynnen  sulcber 
vrist,  als  obin  geschribin  stet,  daz  danne  die  vorgnantfen]  unser  sloz 
unde  stete  sich  mit  allin  reuten,  uuczzcen  unde  gevelleu  unde  ge- 
meynUch  mit  allin  reehtin  unde  casugehoruDgin ,  als  wir  die  Uasher 
gehabt  babin,  an  die  obgnant[en]  unser  vettim  unde  ire  erbin  bal- 
din  unde  ir  gewarten  sullen,  unde  sy  sullen  unde  mogin  danne  mit 
den  slozzin  unde  steten  unde  iren  czugehoningin  gebaren  unde  thu 
als  mit  andern  iren  slozzin.  Were  aber,  daz  der  vorgnante  unser 
herre  der  römische  kong  ynnewendig  Umdis  nicht  enwere,  oder  uns 
erbaft  not  hindirte  ane  geverde,  daz  wir  sulche  uflaatUDgie  bynnen 
der  ()bgTiunt[en]  cziit  nicht  gethun  mochten,  so  sullin  unser  vettern 
unde  ire  erbin  die  sloz  unde  stete  die  wile  mit  irre  c/.ugehorunge 
in  phandis  wys  innehabe,  biz  als  lange  daz  der  obgnante  unser  herre 
CSU  lande  queme,  oder  daz  wir  daz  vor  erhaifter  not  gethun  mogin 
ane  geverde.  Teten  wir  dan  sulcbe  uflazzunge  nidit,  so  sullen  unser 
vorgnant[enJ  sloz  unde  stete  mit  irre  czugehorange  vorvallin  sy,  als 
vor  geschribin  stet.  Were  ouch,  ab  unser  vettim  einer  oder  czwene 
uz  dem  lande  czogen  oder  vor  erbafter  not  dorczu  nicht  komen 
mochten,  ao  sali  ir  eyn  der  andern  gute  macht  habin,  die  uflazzunge 
von  uns  czu  nemene,  als  ab  sie  alle  dry  keynwertig  weren.  Wenne 
ouch  siilch  uflazzunge  gesehen  were,  so  «oldin  unser  obgnant[en] 
sloz  unde  stete  mit  iren  czugehorungin  von  yn  ledig  und  los  syn, 
unde  diser  bri£f  solde  vorbaz  mer  in  allin  sinen  puncten  unde  arti- 
kehi  keine  craft  noch  macht  habin,  unde  wir  sulUn  dan  von  beidin 
qrten  die  brive  iridergeben  aae  geverde.  Ouch  sollin  wir  Balthaur 
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vorgnant  ganics  unde  gute  miclit  habiii,  tmsern  kindin  zcu  seczzoeae 

und  zcu  gebene  eyneii  vormundin,  wen  wir  woln,  donn  sit;  keyns 
sprcchiu  noch  uns  doran  hindern  sullin  noch  enwoUin  ane  arjzelist 
unde  une  allis  geverde,  daz  wir  ouch  andern  mogiu,  weuue  unde 
wie  digke  ivir  woUin,  w«ii  oach  irir  voseni  kSndin  also  eynen  vor- 
mundin gegebin  habin.  Gingln  idr  dan  äbe  mit  dem  tode,  do  got 
lange  vor  sy,  wcnno  sie  dannc  von  dem  Vormunden  geraant  wordin, 
so  sullin  sy  abir  die  lenuii.^c  ledig  uude  los  sagin  bynnen  der  vor- 
geschiibin  cziit.  Teten  sie  des  nicht,  so  sullen  ire  sloz  ^Udiuburg 
hoB  imde  stat  unde  Jene  die  stat  yonralUn  syn,  ab  ir  briff  uzwiset, 
den  aie  uns  gegebin  habin.  Were  euch,  ab  wir  von  todls  wegin  abe- 
gingin,  daz  got  lange  enthalde,  unde  unscm  kindin  nicht  Vormunden 
gekom  oder  gegebin  hetteii,  so  sal  die  hochgelxn-ne  Mar^^arete  unser 
husfrouwu  unser  kinder  Vormunde  sy,  alle  die  wilo  sy  unmündig  syn 
unde  dieselbe  unaer  husfronwe  unTorandiit  blibet,  doryn  yn  onser 
vettirn  keyns  Bprechin  noch  sie  doran  hindern  sullen,  sundem  sie 
sullin  ir  dorczu  getmwelich  beratin  unde  behulfin  s\ti,  ab  sy  des 
von  yn  begeret.  Gesche  abir,  do  got  lange  vor  sy,  daz  unser  vettirn 
Friderich  unde  Wilhelm  abegingin  mit  dem  tode,  die  wile  ir  brudcr 
Jorie  bynnen  sinen  iaien  were,  so  aal  nnde  mag  unaer  vetter  Joria 
e}iien  vormundin  nemen,  wen  er  wil,  der  mit  der  ufeagungc,  mit 
den  slozzin  unde  mit  der  uflazzunge  gebaren  sal  unde  mag  in  allir 
mazze,  als  unser  kinder  Vormunde  czu  thune  hat,  ane  geverde,  als 
obin  geschribin  stet.  Were  ouch,  ab  die  vorgnant[enl  unsre  vettern 
alle  abegingin  von  todcs  wegin  ane  lenserbio,  so  sullin  ire  vorste- 
thura,  herschaft,  land  unde  Tute  der  hochgebom :  frouwen  Katherinen 
marggrafin  zcu  Alißen,  irre  muter,  unser  lybin  swestir,  volgin  czu 
irme  Übe,  al  die  wile  sie  unvorandert  blybet,  doran  wir  sie  nicht 
hindern  noch  doryn  sprechin  sollen  in  keyine  wys;  unde  wir  Marg- 
gareta  von  g«^  gnadin  lantgrafin  in  Doryngin  globin  alle  vorge- 
schribin  rede  stete  unde  gancz  zcu  haldenc  mit  dem  obgnant(en] 
unsenn  lybin  hem:  ern  Balthazar  lantgrahn  in  Doringin:  unde  habin 
des  wir  Balthuzar  unde  Margareta  unaer  husfrouwe  vorgnant  unser 
iimegel  an  diain  briff  czu  orinmde  unde  vestikeit  an  dysin  briff  wiz- 
zintlich  luz/in  hengin,  der  gegebin  ist  noch  Christi  geburd  driczen- 
Inindei  i  iar  in  dem  vierandeach<aagistem  iare,  am  frytage  vor  dem 
palmentage. 

438.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  überträgt  für  sich  und  seine 
Brüder  dem  Heinrich  von  Würeburg  in  Burgau  und  dessen 
Brüdern  umä  einen  Hof  im  Sehloss  0U  Bürgern  «imI 

4  Mark  JSMB/itfU  wm  ZaU  w  Jena  ah  Burgrecht. 

1384  April  ao. 

Hdtekr.:  Rege$t:  UHA.  JJreieUn,  top.  No.  88.  JJl.  ö4^. 

A»^Ukf. :  BmaUL  d«  Wbobuf  «I  tatm  mmvm  mjpar  mu  «arfft  Ui  Bn- 
gov  •!  au  wueät  nddiMHUD  la  thMimdo  4mi»  ad  iw  cMtnoM  in  Bv|oir» 
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Dominus  Fridericus  contulit  pro  sc  et  dominis  fratribus  suis 
Heorico  de  Wirczburg  et  beredibus  suis,  Conrado  et  Friderico  fra- 
tribus suis  et  eorum  beredibus  ad  yenim  ius  castrense  in  Bar- 

gow  ')  unam  curiam  in  Castro  et  ini  marcas  ■>  in  fheo- 

Iniiid  in  .Thenis  possidendas  üt  habendas  titulo  iuris  castrensis,  prout 
id  prius  Henricus  de  Brandinsteyn  et  sui  heredes  a  domino  Friderico 
marcbione,  eorum  patre,  habuernnt  et  possiderunt,  prout  litera  per 
eum  super  eo  data  plene  edocet,  qua  ea  bona  apud  eos  compurave- 
runt  Datum  anno  domini  rnzT  Lymmn,  qnarta  feria  poet  dominkam 
QoaaimodogenitL 

439-  Die  Markgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  (ieorq  von  Meissen 
übertragen  der  Elisabeth,  0€Uiin  Dietrich  Becrwaid's^  einen 
m  J«M.  gelegene»  Wemb&rg,  der  früher  emem  Manne  Namene 
QdäadmUtt  gMrie.  Upidg.  1384  Juni  10. 

Bdtckr.:  Regttt:  H8A.  Drudmh  Oop.  No.  81.  Bl  Sgb. 
^ij^dkr. :  DoUUcinm  axori«  Theod«rici  BernwaJdin. 

Nota.  Domini  contulcrunt  Elizabetb  uxori  scu  legitime  Theodc- 
rici  Bernwaldin  uiiani  vineam  sitam  in  Jciiis,  que  prius  fuit  dicti 
Goltsmedis,  in  verum  dotalicium,  et  est  tutor  üeuricus  de  Eynsedel 
pater  eins.  Testes  sunt:  Fridericus  comes  de  Orlamunde  doniiiiiis 
in  Droyzk,  Hartungus  de  Erffa,  dominus  Oflfo  du  Slywen,  Czastelow 
de  Scboiiuelt  et  plures  alii  fide  dingni.  Datum  Lipczk,  quinta  poat 
Viti,  anno  Lxxxiin. 

440.  Markgraf  Friedrich  überträgt  der  Frau  Jutta,  Gattin  Diet- 
ruilCs  wm  Sehiearea  (Tbiderid  de  Swarcza) ,  Cfüier  im  Dorfe 
Zeuleek  (Tbchutsch)  ob  LeSbgeämge,.  Datum  Jhcnis,  die  Mau- 
ricii,  anno  Lxxxnn.  Jena»  1384  Sapt.  aa. 

Udtchr.:  Hegest :  USA    Dretdm,  t  op.  No.  31.  M  63. 

Auj'achr. :  Domine  Juttc  coutbor&lis  legitime  Thiderici  de  Swarci«. 

441.  Markgraf  Friedrich  wm  Meissen  vergSvmi  dem  Johann  von 

Lichtenhain,  an  dferi  Notar  Nicolaus  in  Jena  und  den  Bürger 
Heinrich  von  Nennsdorf  daselbst  Güter  in  Ammerbach  auf 
Wiedcrhauf  zu  verpfänden ' ).  1384  Nov.  23. 

Udtehr.:  liegest:  USA.  Drudm,  Cop.  No.  31.  BL  39  \ 

Ja^kAr.s  ObllgMlo  vlaM  UQhtanlMjr[u]. 
mmdk:  Btguit  ZMhf.  A  F«r./.  JMr.  AadL  n.  Ah.  V.  8.  15«, 

Nota:  Dominus  fecit  favorem  Johanni  de  Lichteobain,  quod  obli- 
garit  domino  Nieolao  notario  drium  in  Jenis  et  Henrioo  de  Nemiy- 

r)  unUserliches  Wort. 

1)  Vgl.  dU  Ürk.  VW  1388  Mai  ö. 
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gistorfi  dvi  ibidem  unaiu  viiieam,  uuum  pumcrium  et  uuaiü  maicam 
census  in  Ammir1)adi  dlstrictus  Bugow  oontinne  sitae  pro  vui  sexa- 
geois  grossorafli,  ita  quod  eadem  bona  ipse  et  sui  heredes  feodi  de- 
beant  redimerc  post  tres  annos,  qui  incipiunt  quarta  post  Elizabete, 
et  elapsis  premissis  tribus  annis,  si  tunc  non  rcdimerent  vel  redimerc 
veliut,  tuuc  dornini  possimt  ea  redimere  pro  vm  äexagenis.  Datum 
quarta  post  dominicam  Elisabetb,  anno  TiTHIHI. 

442.  Katharina,  Landgräfin  in  Thüringen  und  Markgräfin  zu 

Meissen,  mfschcidet  einen  Streit  zwischen  dein  Mirhaelisklostcr 
SU  Jena  einerseits  und  Käthe,  Nickel  Lfwe's  Gnftin,  nnd  dem 
Bürger  Heinrich  Seidesdorf  dasclbsi  andererseits  über  den 
Zfmkn  vcn  ehern  WeMberge  am  JJwufesftüAZ. 

Jena,  1384  Deo.  90. 

Hiuhr.:  Ab$chr.:  H8A.  Dresden,  Cop.  No.  i%.  BL  SS»,  mmaOMÜt  {J). 

Au/grhr.:  Sanctimonialiiim  in  Jhonis. 
AGA.  Jena,  Cop.  Teü  1.  (Jap.  1.  Tit.  7.  A'o.  67.  iS.  613—618  (Ä»). 
GBuBA,  IFdbiar,  BtmmL  F,  6SS.  BL  188.  189  {B*). 

ÜHiv.  BiU.  Jena,  A*  Btkr,  Uaer.  Tum,  IT,  p.  m.  888  (0»);  2bM.  XI/  «.  o. 

1384  (C*). 

aihtSA.  Weimar,  Samml.  K  III.  &  189  ^  Ho.  CXXVU  (/>»). 

Aifftekt,:  flapor  dtwtiwidiwm  tIbm  diot«  dtr  HondiiUlL 
FA.  BMtadi,  M$er.  Sehmrilml  S.  868—878.  Np.  OXXVU  (/>•). 

Dmdt:  Ihm,  Lehen  ßYiediii  h's  «/.  Streiiltaren  S.  24,  unvoUttändig ;  —  vgL  A  Prier, 
Oeogr.  Jtn.  S.  548;  der».,  Areh.  Jen.  S.  460;  idom,  a.  a.  O.  S.  %19.  897; 
dm.,  nma.  Bmmmkmgm  7W  VI.  8.  888,  «b»  1884  «hMC  1884  m  htm  ät; 
nuder,  niitzl.  Bnmminug  s.  295/  Zeitichr.  d.  Vtremt/.  SMrnf.  eh$ek.  u.Ak. 

y.  S.  256;  V.  lieUzensUuu  He<i.  S  200. 

Wir  Katherina')  von  gots  gnaden  landgrevin  in  Doringen  und 
margrevin  zcu  Meyssen**)  'bekennen  und  thun  kunth  otientiich  mit 
disem  brief^:  aUJ  unser  über'')  andechtiger  er  Ilerman  Stoz*)  probist 
der  Idosterfrowen  ttsaU  Michels  zcu  Jhene  von  syner  und  des  con- 
ventcs  wegin  gemeinlich  daselbins  ufif  eyne  sitcn,  frawen  Kethen  Nig- 
kels  Lewcnn  burgers  zcu  Jhene  elichir  wirtynne,  Henriche  Seldestorff') 
burger  daselbins  unde  irer  beider  erbin  uff  dy  andern  siten  irer  zcwei- 
tracht,  dy  sie  geiu  einander  hattin  von  czenden  wcL^in  eyns  wyugarteo, 
gelegen  an  dem  Hundesbftel'),  der  ettewenenne  WaltlierB  Mnnczers  ge- 
ivest  ist^),  utT  uns  sint  gegangen,  unde  alß  oueh  densdbin  zcenden  der 
cgnante  probist  von  des  gnanten  closters  wegin  vor  geistlichem  gerichte 
mit  geczugen  unde  orteiln  erstanden  unde  irfordort  hat.  alß  er  daz  vor 
uns  mit  desselben  gerichtes  briven')  voUiglicli  hat  irwiact,  alß  habin 
wir  dacsu  geschigket  unsere  nacbgescbriben  retbe,  ratsmeister  and 


»)  C«Uuuriiui  B^B*OC*D^D*.  b)  UndgraTin  —  Meywoa/dUf  A.  o)  aad 
tban  ~  bHef  fekh  A.       d)  fMt  A.       <)  Stota  B^SHJ^O^DtB^*        Q  8«Miidoff 

i)  mit  deau«ll»ea  gerichU  ymo  B^ß*G*C*D*D*. 
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burger  cza  Jbene,  dy  dieselbin  zcweitracht  mit  unserm  wizzen  nnde 
ouch  bcificr  partyc  willekür'')  also  bahin  gescheiden ,  dacz  dem  pro-  . 
biste  und  clostirfrowen  zcu  sente  Michel  zcu  Jhene  unde  allen  ireu 
nachkomen  der  obgnante  czehinde  uz  dem  egnauten  wingarteu  ewig- 
lich aal  Tolgen  von  aUin  des  Torgnanten  wingarteu  beeiczern  ane  hin- 
deniisBe,  unde  darumbe  so  hat  derprobiat  von  sytis')  closters  wegin 
vorsehin  alle  vnrsezzen  czehinden,  dy  von  dem  digkegnanten  win- 
garten  biz  utf  diesen  hutigen  tag  mochten  syn  vorfallen,  unde  habin 
des  zcu  orkuud  unde  mehrer  Sicherheit  unseiii  inßigill  an  disen  offin 
biief  laßen  hengen").  Daby  synt  gcwest  nnde  habin  getddinget  dy 
edeln,  gestrengen  unde  bescheiden  grave  Friderich  von  Orlamunde 
bere  czu  Dreußig"),  Härtung  von  ErÖa,  er  Otfe  von  Sliwen  ritther''), 
er**)  Dithericb  von  Kempnicz  custer  czu  Merseburg.  Ditherich  von 
Talheim  unser  heimelicher  unde  Schreiber,  unde  Albrecht  von  Slo- 
Witz  unde')  Haas  Koch  ratsmeister,  Heines  Selbir,  Heines  Nennings- 
torff"),  Nicol  Brisenicz  burger  zcu  Jhene,  er»*)  Nicol  von  Zcwickaw 
statschril)er  doselbst,  unde  mehr  fromer  leute,  den  wol  ist  zcu  glau- 
ben''). Gebin  zcu  Jhene,  am  sontage  sente  Thomas  abende  des  hey- 
ligen  aposiels,  nach  Cristi  j^eburt  driczeuhundert  iar  unde  darnach 
yn  dem  yierundachtczigsten  im*), 

443*  Harmamn  SMz,  Probst  tu  Jena,  beeeugt  ndtm  Anderen,  dass 
das  Kloster  zu  Ohcnoeimar  den  Pfarrer  Nicolaus  von  Grün- 
berg zu  Löbstedt  und  seine  Nachfolger  mit  einer  Holemark  in 
ÄUengönna,  Uundolfs  Holz  genannt,  belehnt  hohe  * ). 

1385  Fei»,  ai. 

Bdtchr.:  Abichr.  :  AGA.  Jena.  Cop.  Ttü  I  Cap.  I,  TiUl.  No.  91,  &  SIB— MI. 

OüuSA.  Weimar,  Suviml.  F.  533    ///.  189. 
fA.  RudoUtadt,  M$er.  Hetzer  1.  S  426—430. 
Jhrudt:   KnrSlmt  A.  Beter,  Qeogr.  Jen.  S.  386;   de  Wette,  erang.  Jena  S.  365. 

Ich  herr  Cunither  von  Lichtenfels  probist,  Thele  eptischin,  .Tutt(» 
morilSe  und  die  heylige  samnuuge  gemeyne  der  closterfraweu  zu 
Vbir-Wymar  bekennen  uffentlich  an  dUhne  keynwertigen  brieve,  daB 
idr  gelegen  habn  und  lyhen  mit  erkunde  dieses  bridies  deme  wysen 
manne  em  Niclause  von  Grunberg  iczund  pharrer  zu  Löbegestitz, 
und  einem  ieglicheii  i>liarrer  daöell)St  eine  holtzmarg,  genant  eni 
Uundolfs  holtz,  gelegen  im  velde  Gynna,  das  vor  gewest  ist  Hermans 
Sdnudiwarten,  Heinrich  Kraoneis  und  ihrer  erben,  su  rechtem  erbe 


k)  willen  B*B*C*C*DiD*.  1)  nnsers  fi«Ä«C*C7)» /)*  m)  un  Je  mehrer  — 
h»ng»u /ehit  A.  n)  Drojdf  B*B*C*0*D*m.  o)  Nemsdorf  i^>£<.  p)  Heinct 
Sdbfr  —  m/Mi  A.  ^  rnrnttmU  doMdtMt  —  gUmlMB  katA:  mdcd  Bnaralei  baffcr 
czu  jhonc  ctc    r)  muUM  gtbln  —  Iar«  Aal  A:  JMam  JImm  1b  Ti^la  Hhnm  mw« 

Lxxx  qniurto. 

l)  VgL       tMk,  9im  189S  Jm,  17. 
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ewiglich  zu  gebnichen,  zu  derselben  pharre  Löbgestitz,  zu  dem  rech- 
ten alden  erbcüziuse,  den  die  obgenantcn  Schuch warte  und  [Kre- 
mier rächen]  schuUe  uf  a.  Michel  tag  zu  rechten  erbeKineen.  Da^ 
bey  sind  gewest:  die  erbem  pristere  er  Herman  Stocz  probst  zu 
Jhenc  zu  den  zeitton,  er  Gunther  pharrer  zu  Sünderstete,  iczund 
ertzprister,  er  Herman  von  [ßjodilstete*)  pharrer  zu  Gynue,  und 
ander  globhaftiger  leute  gnug.  Daß  alle  obgescbrebene  rede,  stucke 
nnd  artickel  gancz  und  imverbmchlich  gehalden  weiden,  deß  haben 
wir  unser  probistige  und  conventia  inaiegel  wißentlich  an  diesen  keyn- 
wertigen  brief  lasen  hengen,  daruntt^r  wir  flohen  alle  obgeschriebcne 
gescheflFede  und  rede  unverbruchUchu  zu  haldeue  ane  argelist.  Ge- 
gebu  nach  Christi  geburt  driczeuhuudert  iahr  in  dem  fünf  und  acht- 
czigsten  iahre,  in  vigifia  cathedra  a.  Petri. 

444.  Albrecht,  Burggraf  von  Kkrehberg,  eignet  dem  Kloster  Kapd- 

lendorf  einen  bei  Jena  am  Greifenberg  gelegenen  Weitiberg, 
ivelcJxeu  die  Jenaer  Bürger  Nicolaus  Wortmann  und  Nicoinns 
Lange  von  ihm  zu  Lehen  hatten.  1380  Mai  2ö. 

nbdkr..*  OOtSA,  Wtimar ,  f/rig.  Pcry.,  Mit  im  vülUg  unmhMwt  Ott  erneu 
Ftryameidstreifen  hängenden  kUmen.ßieg$l  4$$  Am$lMtr$  m  fftUtm  Wmeh»  (A}. 
Auftchr. :   Decimacio  Grifenberg. 

JbuAr.:  EbeHda$.,  ßawml.  F.  536.  Ho.  833  {B)i  —  F.  Ö56.  S.  170  {C);  — 
F,  687.  B.  84V.  848  (D);  —  i*.  688.  A  M;  91  (JE). 

Umiv.-UM.  Jena,  BmL  JMkar.  fiÜ,  Ol.  &  170         ^  M  188 ^  &  ai9.  880. 

AÖ.  176  (ö). 

DnA:  MmAen  /.  8p.  747  /.  Jfr.  OXhVN;  Jmmbm,  AaJitme  &  M.  H:  181, 
hride  nach  ih  r  lldtOtt.  O;  —  vgL  jL  Bdtt,  OMgr.  Jm.  &  417;  Atmamit 

Teil  III.  S.  216. 

In  nomine  domini  amen.  Ne  ea,  que  aguntur  in  brevi  tempore, 
siniul  cum  tempore  a  memoria  hominum  ehibantur^),  cautum  est,  ut 
scripturis  et  tcstibus  fulciautur.  Hinc  estj  quot  nos  Albertus  dci 
gracia  boriggraviiis  de  Kerdiberg,  aalntem  in  domino,  recognoedmna 
per  presentes  omnibus  hanc  literam  intiientibus ,  quot  noa  propter 
deum  et  ob  peticionem  domini  prepositi,  ab])atisse  et  conventus  in 
Capelndoi-f ')  da  pleno  conseusu  contulimus  et  donamus  et  iure  pro- 
prietatis  apjpropriamus  iure  perpetuo  possidere  domiuabus  et  sacns 
▼irginibua'  deo  dedicatia  in  Capebdorf  unam  vineam  aitam  in  Jhene 
in  monte,  que  dicitur  der  Gruenbf  rg,  quam  iure  pheodali  a  nobis 
habuerunt  Nicolaus  Wortman  et  Niiohius  Lange  cives  in  Jhene.  Ut 
auteni  hec  donacio  deo  placcat  et  iugiter  permaueat.  ])ris(^nt('in  lite- 
ram dihgeucius  feciiuus  couscribi  et  nostro  sigillo  munimiue  C)  robo- 
rarL  Teetea  huius  sunt:  dominua  Hennannua  Gaertheling,  dominua 
Paulus  capdani,  Johannes  Tr&chtelbom  advocatna,  et  Jehaaaea  de 

•)  Godilatet«  uUe  Udtchrr. 

trtaMMl  ODEtQ.      b)  In  Qt^Mnt  A  atwymftrMiw. 
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VUa  notaiius  in  CappeUidor^  et  quam  plures  fide  digni.  Acta  sunt 
hec  sub  anno  domiiii  mocclzzzt,  feria  qiiinta  post  festum  Pentbe- 
coBten. 

445.  Die  Markgrafen  Friedrich,  WUItelm  und  Georg  von  Meissen 
verst^reibm  äm  FraiMMumer-MSnehm  in  der  JtapeUe  «.  EK- 
saheth  unter  der  Wartburg  eu  der  von  ihrem  V(Uer  gestiftefm 
Seelenmesse  40  Goldgulden  jährlichen  Zins  von  ihrer  Jahr- 
rente aus  der  Stadt  Jena ,  die  früher  dem  Lutold  Fretsch  in 
Naumburg  verschrieben  waren  ' ) ,  und  weisen  den  Gardian 
Chnstiam  Morre  an,  den  genannten  Zins  so  lange  eu  erMen, 
bis  die  eu  der  SetAenmeeae  bestimmten  400  Goldgulden  bezahlt 
worden  sind.  Weiflsenfels,  1386  Aug.  6. 

hdtckr.  :    Abschr.:   NSA.  Dresden,  Cop.  No.  81.  Bl.  60  b.  61. 

Auftckr. :  Fratrum  minornm  ad  sanctam  Elisabeth  sab  castro  Wartberg. 

Wir  Friderich,  Willielm  unde  Jurge  gebruder  etc.  bekennen:  alß 
der  bocligeUuruü  furstü  uuser  lieber  herre  uude  vater  seliger  gedecht- 
Biaß  zcu  der  czit,  alß  er  syn  selgerethe  sazte,  eibinczig  schog  breiter 
groschen  Friberger  mnncae  beschiet  zcu  dem  alter  an  dem  philer 
•  ■  zcu  mittele  der  Capellen  scnt  Elsebetb  an  dem  l)erge  des  buses 
\Varti)erg  gelej^eii,  so  duz  dy  geistlichen  bruder  sente  Francisci  or- 
deuä  daselbius  ewiglich  alle  tage  alß  vou  sviis  gestifites  wugm  eine 
messe  zcu  lobe  unde  xcu  eren  uneir  Uebea  Irowen,  den  heiligen  sente 
Elsebeth,  sente  Jürgen  unde  eyns  apostels  sente  Andres  halden  sul- 
len,  unde  ouch  durch  eins  ewigen  gedechtnisß  willen  unsers  egnanten 
hem  unde  vaters,  unsir  muter  frowen  Katherine,  unser  unde  alle 
unsir  eldem,  vorfam  unde  nachkomen  seien  selighcit  czu  tröste  uude 
ezu  genaden  in  der  egnanten  cappellen  sente  Elsebeth  unde  in  an- 
dern clostem  desselbin  ordens,  sunderlicb  ouch  da/  sie  in  der  cap- 
pellen eguunt  alle  sunabind  nach  iglicber  goltfasten  in  dem  iar  unsir 
egnanten  heni  unde  vaters  gcdechtnisii  mit  vigilien,  messen  unde 
kerczen  ewiglich  unde  redelich  begehen  sullin,  czu  denselben  sibin- 
csig  schogfcen  der  geistli«^  brüder  Gristan  Morre  alß  em  gardian 
unde  Vormund  der  egnanten  cappellen  sente  Elizabeth  sil)en  unde 
drißig  schog  geleget  hat,  damite  er  Ljelost  iinrle  abegekourtt  hat  von 
dem  capitel  zcu  Nueraburg  vor  vierliundert  güldene  vierczig  güldene 
geldes  ierlichir  gulde  nach  unserm  rathe,  wizzen  unde  willen  an  un- 
ser stad  Jhene;  des  geldes  unde  czinl^  dy  etswcnne  er  Lutold  Fretsch 
gnant  da  vorsclirilteii  waren,  davon  so  vorschrieben  unde  bewi.sen 
wir  dem  gnauten  eru  Cristane  Abirren  gardiane  der  egnanten  caj)- 
pellen  sente  £l8ebeth  alß  einem  Vormunden  des  obingeschriben  alters, 
den  unser  herre  unde  vater  seliger  gestifit  unde  gewidsmet  hat,  unde 
aUin  sinen  naehkomen  gaidiaaen  daselblns  an  unserer  rechten  iar- 


i)  Vfl.  ik  Iht,  9m  im  Jgra  16.     197.  Jfk  SI4. 
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reute  unser  stad  «Thene  vierczig  güldene  gut  an  golde  unde  an  ge- 
wichte ierlieh  ufiiBzuhebeDe  unde  mczunemeft  uff  seute  Michels  tag 
alfi  lange,  biz  das  wir,  unser  erben  adir  nachkumene  dyselbin  vier- 
czig gülden  czinses  vor  virhundert  güldene  adir  groschen,  alß  des 
denne  ein  were  ist,  widder  gekoiiften ;  den  widdi  rkoufl"  wir  thun  mu- 
gin,  wilche  czit  .des  iares  wir  wülliu,  unde  wenn  wir  adir  unser  erben 
unde  naehkomebe  dy  vierczig  güldene  geldes  so  abegekoufifken,  so 
BuOin  der  egnante  er  Cristan  Morre  adir  syne  nachkomene  gardiane 
der  cappellen  sente  Elsebeth  dy  vierhundert  güldene  adir  groschen, 
alB  vil  sich  denne  davor  gebuert,  luicli  unserm  rate,  wizzen  unde 
willen  uuder  uns  unde  in  unsir  herschalit,  da  wir  der  mechtig  syn, 
Widder  anlegen  unde  kouflfon  gewisse  iarczinß,  dy  dem  altere  nnsers 
hem  unde  vatirs  gestiifte  volgen,  so  daz  der  alter  y*  ewiglich  be- 
stehe unde  davon  tegelich  belesen  werde.  Darumbe  so  heizzen  unde 
gebiten  wir  iinsem  ratsnicisteru  czu  «Ihcne ,  dy  da  iczund  synt  adir 
dcuue  c/a  gecziteu  da  syu  werden,  by  uusem  huldcu  unde  wollen 
ernstiich,  daz  sie  dem  egnanten  eni  Gristaon  Morren  gardiane  der 
cappellen  sente  Elsebeth  under  Wartberg  gelegen  unde  einen  nach- 
komen  gardianen  dy  obingeschriben  vierczig  gülden  von  unsirer  stad 
iarroiite  ierlieh  uflf  sente  Michels  Uig  reichen  unde  l>eczaln  in  der 
stad  zcu  Jhene  aliS  lange,  biz  daz  wir  die,  alü  vorgeschriben  sted, 
Widder  gekouffin.  Ooch  sullen  fordermer  in  der  vorgnanten  cappel- 
len sente  Elsebeth  alle  gardiane  selb  sechste  gebrudere  prister  sente 
Francisci  ordens  syn,  alß  daz  die  vordem  brive,  die  yn  unser  ejnian- 
ter  hcrre  unde  vattsr  seliger  gedechtnisß  unde  unser  vettern  darubir 
gegeben  han,  voUiglichir  uzwisen,  uff  daz  daz  gotsdinst  darynnc  au 
singen  unde  an  leseoe  deste  furdo*  bestehe  unde  ewiglich  gduldea 
werde.  Gesche  iz  ouch,  daz  der  alter  unsers  hem  unde  vatirs  ge- 
stillte in  der  cappellen  sente  Elsebeth  egnant  von  den  gardiane  unde 
geistlichin  brudem  daselbins  nicht  redelich  belesen  noch  dy  gedecht- 
nisß,  alß  vorsted  geschriben,  gchalden  wurden,  so  sullen  unde  mugiu 
wir  sie  mit  den  virczig  güldene  czinses  phenden  unde  yn  dy  vor- 
sperren alß  lange,  biz  daz  sie  daz  abegetun  unde  gevertigen.  Des 
zcu  orkuude  etc.  haben  wir  Friderich  etc.  Datum  Wizinuels,  domi- 
nica  die  bixti,  anuo  lxxxv***. 

• 

446*  J^ie  Brüder  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  imd  Markgrafen  su  Meissen,  weisen  die  Stadl  Jena 
an,  von  ihrer  Jahrrente  daselbst  jährlich  40  OtUden  an  dm 
geisük^m  Oardian  und  die  Brüder  des  FraneüiBaner'Ordens 
m  der  Kapeüe  s.  ElisaheOi  wnUir  der  WarÜmrg  aussuzahlen, 


Udichr.  :  Abtchr.:   GUuSA.  Weifnar,  SammL  F.  538.  Ul  19^,  (UmhMtridun  {Ay. 
Ati^tchr. :  Adoo  domiai  mccclxxxv.    G&rdUn  in  YMoach. 
A|fMt.*  HBÄ,  Drudmt  Ot^  Jh.  Sl.  BL  61,  laUkiiA  {B). 
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Fridrich,  Wfflielm  mide  Jfirge  gebrftdire,  lancgram  in  Dcdiigln 
nnde  marcgrayen  czu  Mißen. 

Ir  ratisincistero  unde  ^esworne  rethe  geineynlich  unser  stad  czu 
Jhene,  die  da  iczund  sind  adir  denne  da  czu  gecziiten  syne  werden, 
libcü  getruweu.  Weuue  wir  den  geistlichiü  gardyan  unde  brudera 
seilte  Ftancisci  Ofdens  der  capeUen  sente  Elkabeth  nndir  dem  hnee 
WarlibeEg  gelegin,  die  da  icsimd  sind  adir  denne  da  zcu  gecziiten 
syn  werdin,  an  uch  unde  an  unßire  stad  iarrente  ierlich  ulf  sente 
Michels  tag  vierczig  güldene  geldis  iiftczuhebene  unde  inczftnemene 
bewieset  haben  mit  andini  uusem  briven,  ali^  lauge  biz  das  wir  die 
"von  in  vor  vierhondirt  goldene  adir  grosscidn  alß  vil,  alz  sich  dar- 
nach der  landwere  davor  gebftren,  widdir  von  in  gekoftffen,  davon 
heißen  wir  uch  emstlich  unde  wollen,  das  ir  in  meselbin  vierczig 
güldene  von  unßir  iarrent«  alle  iar  uif  sente  Michils  tag  re[ich]it*) 
unde  gebit  unde  yn  das  ouch  also  zcu  haldene  globit  unde  vorbrivet, 
das  in  daran  gnilge,  nnde  alß  mannich  iar  ir  dianne  dieselben  vier- 
czig güldene  unser  iarrente  den  egnanten  gardiane  unde  br&dim  be- 
czalt,  alß  mannich  iar  unde  ofiFt  sagin  wir  uch  derselben  virczig  gül- 
dene unßir  iarrente  von  uns  unde  unsem  erbin  quiid,  ledig  unde  loz 
mit  krafit  deßis  brives,  daran  wir  Fridrich  unßir  insigil  ban  laßen 
hangen,  des  wir  Wilhelm  unde  Jflige'sTne  brftdire  czn  deßem  mal 
mit  ym  gel)ruchen.  Datum  am  snntage  sente  Sixtt  tage,  anno  domini 
McccLxxxT  etc. 

447.  Qraf  Hans  ssu  Schwarshurg  und  dessen  Sohn  Günther  beleh- 
nen das  MiehaelMoster  mu  Jena  mü  einer  Wiese  in  LSbUihan, 
die  dasselbe  von  Jutfe  von  IMienkam  und  deren  Söhnen  ge- 
kauft hai.  1386  Mai  28. 

Mdaekr  :  Abaehr.;  AOA,  Jma^Oof.  Tml  1.  Oap.  l  Tit.  7.  Ao.  67.  8. 

et5  (^'). 

aa^Ä.  WUmmrj  fkmml  F.  0M.  BL  19»\  IM  {A*), 

Sbendas.,  SammL  F.  111.  8.  Ul  f.  ih.  OXiriU  {B*y 

■  Auf »ehr.:  Snpcr  pratum  in  rj^bichau. 
Ebtndat  ,  Samml.  F.  28.  JSo.  26  (B*). 

FA.  Rmlättadt,  Mserpt.  gdhiiftirf  8.  8T8>-87S.  No.  OIXVIII  fB*y 

Wir  grafe  Hans  herre  zcu  Swarczburg,  Gunther  unser  son,  und 
alle  unser  erbln  beirannen  nffenHch  an  disem  gegenwertigen  brief, 
das  wir  leyhen  und  gelegen  habin  mit  Urkunde  dises  briefes  den 
geistlichen  leute[n]  in  got,  dem  probst,  der  eptissm,  der  priorin  und 
der  heyligen  samnunge  geiueyu  des  closters  sant  -Michels  in  Jhene 
und  alle  yren  nochkomelungen  eine  wese,  do  die^hoytwiden*)  umb- 


•)  nftÜrft  A. 

« 

ft)  hiiyt Wieden  A^A*. 
JhUx.  UcKh.  Oft.  VU  1.  B.  F.  III,  1.  97 
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stehen,  gelegen  zeu  Löbichaw,  die  sie  gekauft  liabin  recht  und  rede- 
lich  umb  sechs  lotige  marck  Silbers  Erfurtisch  gewichtis,  wü>  und 
were  wedir  Jutten  von  Lichtenhayn ,  Niool  und  HUdebrand  yre  aone 
und  alle  irhe  erbin,  die  sie  Yonnals  'von  uns  zeu  lene  haben  gehabt, 
die  ewiu^licli  zu  i»csitzen  und  ynne  haben,  mit  snlcher  underschei- 
dunge:  svdche  zceit  in  dem  iare  Jutte  von  Lichtenhayn,  Nicol  und 
■  liildebrand  yre  sone  das  vormöchten,  das  sie  vn  die  wese  wider 
sollen  zeu  kaufen  gebe  umb  sechs  lotige  marg  silbers  dar  ob^anten  • 
were.  Des  czn  «ym  warQn  bekentnis  und  merer  Sicherheit  habin  wir 
obgnanten  herren,  grafe  Hans  und  grafe  Gunther  obgnant,  unser  in- 
sigel  vor  uns  und  unser  erbin  mit  dem  insigel  der  obgnaTiten  von 
Lichtenhayn  wissentlich  an  disen  ufdu  bhef  lasse  bengen,  daninder 
wir  geloben  sampilieh  alle  obgescbribene  rede,  stucke  und  artickel 
stete  gancs  und  unvorbruchlich  zeu  haldene  ane  argdbt,  der  do  ist 
gegeben  noch  Cristi  geburt  driczenhundert  in  dem  sechs  und.  adit- 
cadgsten  iare,  an  dem  dinstag  noch  saut  Vrbaps  tage,  . 

448.  Die  Markgrafen  Friedrich  und  Wilhelm  van  Meissen  gcnehmi' 
gen  den  ven  Heinridi  von  Wi^i^mrg  vorgenommenen  Verkattf 
von  3  Schock  jährlichen  Zinses,  die  derselbe  am  ZcU  eu  Jena 
von  ihnen  gn  Lehen  Aai,  auf  Wiederkmf, 

Jena,  1386  Oot.  10. 

BiMkt,:  RtgM:  H8A.  Dretdan,  Cop.  No.  81.  BL  67. 

AaftAt. :  Mleol«!  d«-  Sewtxkow  notarii  «t  Haarfei  VcBgbtoif  «liri>  ia 
JImm. 

Nota.  Bomini  indulserunt,  quod  Henricus  de  Wirczeburg  ven- 
didit  tytulo  reempcionis  tres  sexagenas  annui  census,  quas  a  nobis 
in  feodo  in  theolonio  .Ihenensi  possidet,  quas  idem  Henricus  aut  sui 
heredes  reemerc  poteruut,  quandu  iysis  videbitur  expedirc.  iSi  autem 
dicti  Henricus  aut  sui  heiedes  dictas  tres  seiagenas  leemere  non 
possent,  eactunc  domini  aut  sui  heredes  sepedictas  m  sexagenas  pro 
pecunia  pretacta  reemerc  poterunt,  quando  ipsis  conveniens  fore  vi- 
debitur. Datum  Jheuis,  feria  tercia  die  beati  Galli,  anno  domiui  etc. 

LXXXVI.       .  •  .• 

449.  Die  Markgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  Oeorg  von  Meissen 
(domiiii)  belehnen  die  Brüder  Bertold  und  Günther,  genannt 
Hitler,  mit  Gütern  in  Beutelsdorf  (Putelstorf)  in  der  Pflege 
Orlamündc  Datum  Jenis,  feria  quarta  post  Galli,  anno  etc. 
TJcxxyi.    *  Jena,  1386  Oot  17. 

AiMAr.l'  Rtgatit  HBA,  Dimdm,  (hp.  »e.  tl.  Bt»9$K 

Auftchr. :  Bertold}  «t  ChullMrt  fimtnuB  dlctonuB  lUttar  nptr  boi^  io 

Putebtorf.  • 
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450.  VereeichtM  der.  Babmmskr  md  Bäie  der  StaMJem  für  das 
Jahr  1387. 

Udtehr.:  H8A.  J}r€sdm,  Cop.  No.  Sl.  JBk  67 K 

Oonsales  dvitatis  Jene  anno  uonmi. ,  Batismeistere:'  Albreeht 

von  Slowicz,  Herman  von  Engerde.  Die  raünte:  Contze  Horn,  Hen- 
tschel  Goch,  Claus  von  Bresnitz,  Niclaus  Ruprecht,  Henrich  Low[erJ, 
Henrich  Schetin,  Courad  MuUer,  Hermau  Vogil,  üans  Motzel,  Ditzko 
Laurentii.  ,  • 

451.  Eehoig  von  Flurstedt  schwört  für  aUk  und  seinen  Bruder 
Dietrich  im  Hattse  des  Einwohners  Johann  Koch  in  Jena  den      .  • 
Markgrafen  Friedrich  und  Wilhelm  von  Meissen  Urfehde. 

Jena,  1387.  Febr.  28. 

Bittkr.:  JbgMl:  B/SA.  Druden,  Cop.  No.  81.  Bt  71 
Jm  RmAs  Motaftas  . . .  Waldlabwg. 

Anno  domiui  millesimo  trecentesimo  octuagesimo  septimo,  feria 
quinta  post  Invocaiit,  in  domo  JohamüB  Koch  opidani  Jlieneasia  iiinir 

vit  Helwicus  de  Fluerstete  dominis  Friderico  et  Wilhelmo,  quod  ipse 
et  fratcr  suus  Thidericus  decetero  nunquam  velint  facere  contra  cos 
publice  vel  occulte,  presentibus:  domino  de  Orlamunde,  Hartungu  de  - 
brffa,  Janone  de  Hugewicz,  Alberto  de  Brandestein,  Gunthero  de 
BnDow ,  Janone  de  Mncfael,  Tammone  de  Kalkruth  et  plnribua  aliia , 
fidedingnia. 

452.  Die  Markgrafen  Friedrich,  WÜhelm  und  Georg  von  Meissen 
belehnen  die  Briider  Conrad  und  Jano  Puster  mit  ihren  Gü- 
tern imgeeammi.  Gegeben  zcn  Jhene,  nadi  gotia  gebärd  dry- 
Gaenbnndert  iar  und  darnach  in  dem  siben  und  adusEigesten 
iare,  am  fritage  vor  dem  anntage  in  der.vasten,  alz  mar^  singet  • 
Reminiscere.  Jena,  1387  Man  1* 

JJdichr.:  Abtdir.:  HSA.  Drmit»,  Cop.  No  31.  Bl.  99  b. 

Jx^kckt.i  laMMi«  iodtatiiMto  Oomdl  «t  Anrndt  diotaram  PwIm«. 
Btftd:  JBMm.,  Oy.  JT«.  Sl.  BL  Tt. 
AurfkAr.:  Oonradl  «i  Jaiioiilt  Putar  fratna. 

453.  Klaus  von  SHaemle ,  Büraer  tm  Jena ,  Conrad  Müller  und 
Ih'inrich  Grosse  von  Bürgel  legen  eine  Zwietracht  hei,  die  ewi- 
schen  Hans  Fökelatz  und  Nickel  Beyer  von  Jejialöhnits  wegen 
eines  von  dem  genannten  Klaus  von  Brisenitz  und  dem  Sohne 
seiner  ToiMer  tu  Ldim  gdienäien  WeMberge  entstanden  isL 

1387  April  SL 

Biatkr. :  Ahsrhr  :  OBuSÄ.  Weimar,  Samml.  F,  MI.  BL  tS. 
iU/MAr.:  Anno  demiai  Mcccuxxvn. 
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Ich  Clauw^  von  Brißenicz  burj^^er  zcfi  .Thene  bekenne  uffinlichin 
iu  deßem  brive  allen  den,  die  ön  sehn,  hören  adir  lesen,  das  Uaos 
Pftkelacz  onde  Kigkel  Beyher  yon  Lobenicz  in  czweytradit  gewest  ■ 
sind  umbe  eynen  wyngartin,  der  von  mir  unde  von  Ticzken  von 
Nuemborg  myner  tochtir  kynde  czu  lehene  ged  unde  daran  wir  rech- 
tiit  czendin  habin.  Des  feind  dy  gnanton  Pokelacz  unde  Beyger  der 
bebchrebiu  czweytracht  unde  uffl6uffte  blebin  by  mir  guanteu  Clau- 
wefie  von  Brifimicz  unde  by  den  byderbin  lAten  Conrad  Möllere  unde 
Heinrich  Grossen  von  dem  Bftrgelyn  unseni  b5rgem.  Des  habin  wir 
sy*  gcscheidin  also  himaih  geschrebin  sted:  czu  dem  erstin  das 
llans  PAkelacz  in  syn  hallictuil  desselbin  wyngartin  utte  den  iiehistin 
herbist  fümlfczeheu  fudir  mystis  sal  brengin  unde  gctruwelichin 
darinne  Torerbeyten;  so  sal  Nigkil  Beyger  in  syn  baibet^  sechs 
fadir  mystis  oucn  uffe  den  nehistin  herbist  mit  gutir  erbeyt  inbrea- 
gin;  darnach  sal  5r  iczlichir  besuiidirn  alle  iar  ierlichin  dry  fudir 
mystis  mit  so  getaner  ('rl)eit,  alz  bir  beiiant  ist,  in  den  beschrebin 
wingartin  brengin  anc  alle  Widerrede.  Wenne  euch  Künue  des  be- 
nantin  Beygers  firouwe  abegynge,  so  sal  der  wyngarte  an  Pokdaessclie 
adir  an  syne  erbin  gancz  gefallen,  doch  unßirs  czehendin  unvorczo* 
gin,  unde  Nigkil  Boyger  sal  daran  fördir  keyn  recht  noch  forde- 
runge  nicht  mer  haben,  unde  alle  ulflöuffte  unde  czweitrachte  sol- 
len lutter  unde  allis  arg  czwisschin  6n  beydirsiit  bericht  unde  ge- 
sflnet  syn;  unde  welchir  nndir  tu  deßir  dinge  keyn  breche  unde 
wy  digko,  also  das  man  des  czwene  bidirbe  manne  adir  czwft  bidirbe 
frouwen  czu  ^eczüge  gehabin  mochte,  der  sal  dem  Ichuherni  czwey- 
ger  breytir  schogke  unde  den  sünelüteu  ejns  gutin  halbin  fudir  wyns 
Ton  stund  an  yorfallen  syn  ane  alle  wederrede  unde  ane  alle  weie. 
Deßir  beschrebin  dinge  sind  mit  mir  geczugen :  deße  benantin  säne- 
Ifitc  Conrad  Müller  unde  Ikinrich  Große,  Heinrich  Westefal  von  dem 
BiVf^elyn,  Dittericli  Müntscholl,  Nigkil  von  dem  Börgelyn,  Heinrich 
Knyppös  unde  audir  biderbir  lüte  geuük,  dy  gesehn  unde  gebort 
haben,  das  sie  der  sdiddunge  ane  ividerrede  unde  mit  willen  uns 
irorfolgit  haben.  Des  henge  ich  obgnantir  Ciauwes  von  Brißenics 
myn  insegil  an  deßen  uffen  brilF,  ggcben  nach  Cristi  gebort  drvczcn- 
hundirt  iar  in  dem  solnn  unde  achczigestin  iare,  an  dem  süntage 
nehist  vor  sendte  Jürgen  tage  etc. 

454.  Die  Markgrafen  Friedrich  und  WUhebn  von  Meissen  aenehmi- 
gm  dm  Verkauf  dreier  Wemberg«  von  8eÜen  JMedneKs  von 
Gleina  auf  Wiederkauf  Jene»  1887  Itaia. 

Udaehr.:  RcgeU:   USA   Dresden,  Cop.  A'o.  31.  W  67h 

Axiftchr.i  CristtuiUuti  dicti  Man  super  vineia  Friderici  de  Olina. 

Domini  consenscnmt,  qnod  Fridericus  Glina  obligavit  pro  l  sexa- 
genis  grossorum  FriiiergensiuiH  diias  vineas  die  Ilaiiberj^e  et  unam 
vineam  dictam  der  Wustinberg,  äila:s  inter  Weluicz  et  Lubde,  qua- 
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mm  dtte  partes  a  dominis  marebionlbus  et  tertia  pan  a  domino  de 
Bergow  transierunt  in  feodum,  tali  tarnen  adiecta  condidone,  quod 

a  festo  beati  Martini  proxime  futuro  usf|ue  ad  tricnnium  et  citra 
1-ridericus  de  Glyna  aut  sui  lieredes  feudi  dictas  vincas  |)n)  i,  sexa- 
geuis  grossorum  Fribergensium  redimere  debebuut,  alioquiu  domini 
aot  flle,  cni  fovebont  pro  tempore,  dietas  Lineas  pro  pecimia  sepe- 
dieta  rediniere  potenmt  Datum  «fhenis,  feria  quinta  post  Walpnrgis, 
amio  domini  etc.  uczx  septimo.- 

4Ö5*  Heinrich  von  Sulza  entsagt  vor  dem  öffentlichen  Schreiher  Ni- 
colaus Clauatralis  für  sich  und  seine  Erben  allen  Ansprüchen 
an  die  Stadt  Jena,  nachdem  dieseWe  in  Anbetracht  seiner  Ar- 
mut ihm  8  Schock  Mdssmer  Qrosehen  gegdm  hat. 

JeaoM,  1387  Ibd  18. 

Hdtdur,:  StA.  Jmäf  Orig,  Ftrg^  HatanaUMklm. 

In  nomine  domini  amen.  Anno  a  nativitate  einsdem  HOOOLXzzrn, 

indiccione  x,  xix  die  raensis  Maii ,  bora  meridiei  vel  quasi  in  o]>iflo 
Jhene  Maguutine  dyocesis,  in  estuario  pretorii  in  Jhene,  poutiricatus 
sanctissimi  in  Christo  patris  ac  domini  domini  uustri  Yrbaoi  divina 
Providentia  pape  vi  anno  in  mei  notarii  ac  testinm  infiu  scripto- 
nim  presencia  personaliter  vir  discfetas  (»nstitutus  Henricus  de 
Sulcza  Nuenburgensis  dyocesis  laycus  quandani  renunciacionera  in 
wulgari,  non  coactus  vi  nec  dolo  aliquo  inductus,  per  omnia  ut  se- 
quitur  proposuit  in  hec  verba:  Ich  Henrich  von  Sölcza  gelobe  vor 
mich  unde  vor  alle  myne  erben  vor  eyme  offinbaren  schribere  heni 
Nyclausse  Claustralis,  daz  ich  dy  von  .Thene  Albrechten  Slowicze, 
Herroan  Engerde  ratsmeystere  der  stat  Jhene,  Cünczen  Horn,  Ny- 
clausen  Brisenicze,  Heynriche  Lowere,  Nyclausen  Kuprechte,  Heinriche 
Schethen,  Herman  Voyle,  C&nczen  Mflller,  Hannessen  Moczel  unde 
Dittherich  Lorenczen  dy  ratslute  dicz  iares  nnde  lethe  riehen  mide 
amion  unde  alle  dy  gi'niejue  daselbins  nynimer  mer  wel  anL^rsprc- 
chin  noch  gehindem  noch  alle  myne  erbin  in  steten,  uf  husern,  iu 
velden  unde  in  dorffern  geysthch  nach  wertlich  ane  geferte,  unde 
myr  dy  eiten  lute  ratsmeystere  und  retben  egenanten  von  der  stad 
wegin  geieyeht  unde  gegebm  hid)en  unde  haben  angeseen  mf  n  ar- 
mfite unde  not  achte  schok  grosschcn  MysseiitTc;  luttirlich  dorch 
bethe  willen  myncr  fiünde  Nyckels  Hoytes,  Dytniare  m5ns  brödere 
unde  Cunrades  vom  iiosengarthen  unde  durch  yrre  eygen  tögent  unde 
erbirkey  t  willen ,  unde  alle  d^  mynen  stete  mide  gancz  ezn  baldene 
offintlidien  unde  eynem  oflfonbaren  geczugnisse,  den  ich  unde  dy  ob- 
genanten  ratisnieystere  unde  rethe  darobir  p^eheyst  haben.  Super 
quibus  renunciacionibus,  prolestacionibus  et  aliis  premissis  Henricus 
de  Sulcza  prefatus  necnon  magistri  proconsulum  et  consules  memorati 
me  notarinm  infra  scriptum  com  instantia,  qua  potnemnt,  reqnire- 
bant,  quatenns  eis  de  et  super  ommbus  et  singolis  premissis  oon- 
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ficeram  pablicmn  instmmeDtiim  Bßa  instrumeDta,  qood  fideliter,  piont 
potai,'  aounplevi.  Acta  »mt  liec  anno,  indiccione,  mense,  diie,  hora, 
K)Co  et  pontificatu  quibus  supra,  prosentibiis  viris  discretis:  Theo- 
dericü  Scheczel,  Georgio  Pesening,  Johanne  Tüchcz,  Johanne  Golde- 
ner, Theoderico  Bellicz,  Theoderico  Halpscbeffel,  Johauue  Morgen- 
kak  et  alüa  auam  ploribns  fide  dignia  ad  premiaaa  vocatis  spedar 
tttor  et  rogm. 

Et  ego  N5^colaus*  de  Grünenberg  clericiis  Maguntine 
dyoccsis,  publicus  imperiali  auctoritate  uotarius,  quia 
premissis  omnibus  et  siugulis,  dum  sie,  ut  premittitur, 
agerentur  et  fiereot,  una  cum  prenotatis  testibus  Pre- 
sens interfui  eaque  sie  fieri  vidi  et  audivi,  idcirco  ea 
in  hanc  publicam  formam  redegi.  Aliis  auteni  uegociis 
prepeditus  per  alium  couscribi  feci  meisque  signo  et 
nomine  fideliter  signavi  rogatus  et  raquidtiiB  in  testi- 
numiiim  omnimn  et  BiHgnlomm  premiasomm. 

45(k  Die  BaitmMer  und  Säie  der  8k»M  Jena  bekennen,  dass  der 
Priester  Johannes  von  Rode  MU  der  Capelle  st.  Urhani  auf 
dem  Rathause  30  Pfund  Pfennige  gegeben  habe,  für  welche  der 
jedesmalige  Caplan,  so  lange  die  30  Pfund  nicht  angelegt  seien, 
von  dem  Rathause  jährlich  B  Pfund  Pfennige  Zine  empfamgen 
tOk,  1387  Juni  9L; 

'  BMkr.:  Äbuikr.:  OHuSÄ.  Weimar,  Samml.  F  532.  BLKl>> 

Avftckr.i  Ut«m  obir^dto  drj  UlflDto  esiniü  lea  dar  Ticari«  off  dtm  nC« 

huse. 

Wir  Albrecht  von  Slouwicz  unde  Ilernian  von  Engirde  ratis- 
meistere  uü  dis  iar  der  stad  Jheue,  unde  daiuacii  Couc/e  Horn 
kemmier,  Nidam  Rnpiecht  lichter,  Nidans  BrtoseoicK,  Heinrich 
Louwer,  Conrad  Maller,  Heinrich.  Schctin,  Herman  Yofl,  Haos  M5- 
czil,  Ditterich  Lorenc/ie  andire  unsere  ratiskumpanen ,  die  mit  uns 
siczczen,  unde  daniach  alle  ratismeistere  unde  rethe,  die  nach  uns 
Ummer  kunfftig  werden,  be>de  ryche  unde  arm  daseibist  czu  Jhene 
bekennen  nnde  thon  knnd  In  defiem  brUfe,  daz  der  erwerdlge  prister 
Johannes  von  Rode  unser  cappellan  sancti  Ilrbani ,  gelegen  uff  dem 
radhöse  czu  Jhene,  dorch  «yner  sele  selikeit  willen  gibit  unde  ge- 
gebin  had  drissig  pfund  pfennynge  zcu  derselbigen  cappellin,  also 
das  man  demsdben  em  Johannese  unde  allin  synen  nochkomen,  die 
nodi  om  ummer  zcukonfitig  werdin,  reichen  unde  gebin  sollen  Ton 
unßem  radhftse  czu  .Hiene  alle  iar  dry  phund  phenninge  uff  sente 
Walpurge  tag,  die  wile  die  obgnantin  phennin^ti  nicht  angelegit  sind, 
aae  geverde;  wenne  ouch  die  egnanten  ratismeistere  unde  die  stad 
Jhene  riche  nnde  arm  erkentin  mit  en^  Johannes  m  Bode  adir 
eijnen  icdidieD  cappellan,  daz  nuczlich  unde  frftmlidi  were,  wo  man 
«mne  die  eguotin  drifiig  phftnd  mAchfee  konflen  cdnee,  ivie  vil  der 
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veroD,  diQ  solden  ewidicfaen  blyben  bie  der  egnantiii  cappeUin  ane 
g&yefi^;  uude  wcddc  die  phenninge  angelegit  werden ,  so  sal  er  Jo- 
hannes von  Rode  adir  eyn  iczlich  cappillan  dou  brietf  der  stad  weder 
aiitwertlin  unde  der  c/iuse  vorbaz  l(.!<li'^'  uiule  loz  syn  ane  iroverde 
.  unde  auch  dieselben  cziuse  diu  ratismeistere  uude  rethe  in  Iren 
schacz  Bemen  imde  yortedingen  tod  der  cappeUen  wegen  ane  ge- 
Teide.  Daz  alle  obgeschreben  rede,  atAke  unde  artikille  stete  ttnde  - 
gancz  t(elmldin  werdin,  dez  henp;en  wir  obgnanten  ratismeistcre  unde 
reibe  mit  ^^iitin  wissen  unde  willen  unser  stad  insepil  an  deBin  briff, 
Datum  auuo  domini  mccclxxxvii.  in  die  Alban!  mai  tiri^  etc.  etc.  etc. 

• 

457.  Ifotariatsinstrument,  durch  welches  der  J^nef^  Smnfieh  Kai 
zu  Jena  den  Jacob  Rodewitz,  Hans  Tütz  den  Jüngern,  Con- 
rad Beulbar,  Hans  KapeUcndorf  und  ihre  Erben  zu  seinen 
BevoUrnächt^ten  und  Testametttsvollstreckem  einsetzt. 

Jeoa.  1887  Juni  92. 

Obekr,:  Jtedkr.:  «i&U.  WUmm,  Samml  F.  58i.  BL  6B^. 

In  nomine  doniiui  amen.  A  nativitate  eiusdem  anno  domini  (!) 
MOCci^xxxvii,  vicesimä  secunda  die  mensis  Juoii,.  indictione  decima, 
bora  tercianim  vel  quasi,  in  opido  Jhene  Maguntine  dioceaia,  in  pre- 
positura  ibidem  in  pyrali*)  parvo  dominoruni  ibidem,  pontificatu 
sanctissimi  in  Cristo  patris  ac  domini  domini  Urbani  diviua  provi- 
dencia  pupe  sexti,  anno  eius  decimo,  in  mei  notarii  publici  et  te- 
stinm  infra  scriptomm  presencia  personaliter  oonstitatns  vir  discxetUB 
dictua  Kol  presbyter  iam  dicte  diocesis  meliori  modo,  via,  modo  et 
forma,  quibus  id  melius  et  efficacius  fieri  potuit  et  ililteMt,  cnnsti- 
tuit  et.  ordinavit  suos  certos  et  iudubitatos  testamenUirios  aliquos 
preeentes  et  eorundem  aliquos  abseutes  tamquam  preseuteii  in  soli- 
dnm  ita,  quod  non  ait  meUor  eondieto  oticnpantiaf  sed  qnod  nnna 
'eorum  inceperit,  alter  terminare  et  prosequi  valeat  et  finire,  eosdem 
testamontarios .  iit  prrdintinn  est,  constituendo  et  ordinando  vorl)is  .  • 
vulj^aribus  et  maturis  prout  sequitur  per  onmia  in  hunc  modum: 
Ich  er  Heinrich  Kol  pristir  secze  hem  Jacoven  Kodewic/czeu,  Uauße 
Tflcs  den  lungern,  Gonraden  Boylware,  Hanfien  Gappilndorffe  nnde 
ore  erben  czu  rechtin  Vormunden  umme  die  BchtUde,  czioße,  brife, 
registere  unde  was  ich  erstandin  habe  vor  den  j;cistlidien  richtem 
myns  herrn  von  Mencze  czu  Erftorthii  an  Bertolde  von  Tennestede 
unde  Nigkilen  von  Obimicz,  mir  das  inczufordime,  die  wyle  ich  lebe,  * 
tmde  die  gewere  nrit  ^  ezn  besiczene,  ab  ich  egnantir  Heinrich  Kol 
nicht  enwere,  so  snUen  sie  sich  unde  f>re  erben  ledi^liddn  darcsu 
haldin  ujide  eyn  recht  testanient  damete  czu  bestellene  nach  ^rem 
.  willen;  de  et  super  quilms  ordinacionibus  et  constitucionibus  et 
Omnibus  alüs  premissiä  Ueinricus  Kol  memoiatub  mc  uotarium  infra 
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scriptum  requisivit  diUgenter,  quatenus  sSbi  raper  ItocooDfioerem 

uDum  publicum  instrameDtum  seu  instnimeDta  presentibus  viris  dis- 
cretis:  domino  Uermanno  dicto  Stoz  ])lebano  in  Dobirtzen,  Nicoiao 
de  C/wigkouwe  vicario  sancte  Cnicis  extra  iniiros  Jhene,  Johanne 
dicto  Partscheüal,  Johaone  de  Sm611e  plebano  in  GuIUrsted,  Johanue 
de  Swabisdorff  presbytoriB  et  Conrado  Tesscheiier  kyoo  testibiis  Ma- 
guntine  diooeBis  ad  pnmissa  focatis  apedaliter  et  rogatiB  etc. 

458.  Die  beiden  Ratsmeister  und  die  Ratsleufe  der  Stadt  Weimar, 
unter  den  letzteren  Hans  von  Jhene,  beurkunden  die  dem  Land- 
grafen Balthasar  von  Thüringen  von  der  StacU  Weimar  ge- 
imMe  ErhhMe.  QegebiD  gotis  gebort  dryscenhmMurt 
iar  in  dem  sobin  und  adicigieten  lare,  am  dinstagc  vor  I.ucic. 

1387  Doc,  10. 

Hdickr. :  ÜHu8A.  Weimar^  Orig.  I'erg^  mit  dem  «anhä/ngtndai  verkUttn  äkgd  dtr 

459.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  genehmigt  die  Verpfändung 
von  50  Schillingen  Pfennige  jährlichen  Zinses  von  Seiten  des 
Jenaer  Bürgers  Jan  von  Naumburg  und  dessen  Ehefrau  Jutta 
an  ihrem  medähofe  tu  Jena,  der  von  dem  Markgrafen  mu 
Lehen  geht^  an  das  MichaeHiMeeier  daselbst  für  25  JPfund 
Pfennige  auf  Wiederkauf.  1388  Pobr.  29. 
Mdiekr.  :  Äb$tkr.:  AQA,  dma^  Oqp.  T$a  J.  Oy.  X        7.  No,  «7.  S.  616^619  ' 

.   0Ik8J,  Weimar,  Bmmd.  V.  fttS.  Vt,  190.  {A% 

Ebenda*.,  Samml.  F.  III.  S.  142  f.  No.  CXXIX  (J). 

A^ftekr. :  8ap«r  cariun  Janonis  de  Nnmbnrir. 
Bigui:  ESA.  brud^  (kg.  No,  81.  BL  70  ^  taUmiieh  (G). 
Druei:  Rtgett:  A.  Beier,  Arek.  Jtn.  S.  460. 

Wir  Friderich  von  gots  p^mden  lantgrave  in  Doriiif^en  initl 
marggrafe  zcu  Meyssen  bekennen  und  Üiun  kund  otleutlich  mit  diseiu 
brife,  das  wir  den  bescheiden  Jane  von  Numbnrg  bm!ger  len  Jbene 
und  Jutten  seiner  elicben  wirtin  durch  noth  irer  schulde  gegunst 
haben  und  unsern  willen  darzcu  gegebin  habin,  das  sie  der  optischen 
und  dem  conveut  gemeynlich  des  closters  zcu  Jhene,  unsern  lieben 
andechti^eu,  funfczig  Schillinge  pfennige  zcins^  die  ierlich  uf  sant 
WaIpnrgiB  ti«  gevallen  sullen ,  an  irme  sedelhofe*)  sca  Jbene,  der 
von  uns  zcu  lehne  f^eht  und  auch  der  gnanten  frawen  libgedinge  ist, 
vor  fünf  und  zcwenczig  pfunt  pfennige  zcu  phande  eingesetzt  habin, 
doch  also,  das  sie  dieselbin  funfczig  Schillinge  phennige  zcins  bin 
disen  nesten  drey  iaren,  Yon  dem  nesten  kunifügen  sant  Walpurgis 
mder  sca  reeben,  nmb  ionf  mid  zcwencsig  pront  pbennige  fnder 
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losin  sullen,  welche  zceit  sie  wollen  adir  kuiineu,  und  uf  welche  zceit 
adir  tag  sie  den  scins  losiii,  so  suUen  sy  yn  den  zcinfi,  der  Toneflsin 
adir  Yorwysen  were,  mit  dem  gelde  der  losunge  bezcalen.  Geschee  aber, 
das  sy  der  gnanten  fünf  und  zwenczig  Schillinge  phennige  bin  disen 
gnauteu  dreyen  iaren  nicht  einlosin,  so  mögen  wir  dy  darnach  selbir 
losin  umb  tauf  und  zcwenczig  phunt  und  dy  daran  behaldeu  adir 
eynem  darzcu  gebin,  der  dy  also  lose,  dem  wirs  gunnen.  Zca  or- 
kbnde  di$  satzonge  und  rede  habin  wir  unser  insigil  an  disien  brif 
lasen  hengen,  der  gegcbin  ist  noch  Cristi  geburt  driczenhundcrt  iar 
und  in  deni  acht  und  arhtczigsten  iare,  am  Sonnabende  in  der  fasten 
vor  dum  soutage,       man  singt  Ocuii  mei  Semper. 

460.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  überträgt  der  Frau  Clara, 
Gattin  Conrad  Puster^s,  verschiedene  Zinsen  und  Weinberge 
als  Leibgedinge,  Jena,  1S88  Hin  17. 

Mikkr,:  StgM:  B8A,  Drttim,  Oaf,  JfS>.  Sl.  BL  Tl. 

wA^Mr.;  DondiM  CbM  ItgtHiM  Oeimdi  dkll  PnilMr. 

Dominus  Fridericus  marchio  eontnlit  honcste  matrone  domine 
Cläre  cnnthorali  legitime  strennui  Conradi  dicti  Pupter  in  inferiori 
Bucha  XII  modios  tritici,  luj  modios  ordei,  v  (juartas  pisorum,  xi 
solidos  denariorum,  xvu  puUos;  in  villa  NengestorÖ  xl  gr.;  in  villa 
Ammirbadi  n  viiias  vini,  xn  puUos;  in  YlmeniGs  uf  sexageaas  gros- 
sorom;  In  Möwe  zi  modios  siliginis,  n  librss  denarionun;  in  Roten- 
stein  xxiu  grossos;  in  Ammirbach  im  agros  tinearum  dictos  die- 
vier  agker  et  v  agros  vinearuni  dictos  der  Nusman;  item  in  Lobede 
unam  vineam  dictam  der  Heyner  dotalicii  nomine  possidenda.  Tutor: 
Oflo  de  SBwen  magister  curia  et  Henriens  de  Wircsebnrg.  Testes: 
dominns  Fridericus  comes  de  Orlaniuiidc,  dominus  in  Droifik,  domi- 
mis  Kuthenus  dondnus  in  Roneberg,  Johtuines  Truchtsezz,  Tamme  de 
Kalkruthe,  Ticze  Marschalk  etc.  Datum  Jhenis,  feria  quarta  post 
Reminiscere,  anno  domini  etc.  Lxxxvm. 

461.  J^ic  Markgrafen  Ffiedrich,   Wilhelm  und  Geotfj  von  Meissen 
genehmigen ^  da^s  Johann  von  Lichtenhain  die  Güter,  die  er 
frOher  an  dm  Notar  Nieokm  und  dm  Einwckner  Hmmeh' 
Nennsdorf  m  Jena  verpfändei  hatte,  auf  2  Jahre  wiederkäuf- 
lieh  an  NicoJaus  Puster  verpfändet.  Jena»  1388  Maifti 

Mdschr.:  Begett:  H8A.  Draden,  Cop.  Nc  81.  M.  71. 
Av^$chr. :  Nicolai  dicti  Paster. 

Doniini  consenserunt,  quod  sicud  olim  Johannes  de  Lichtenhagen 
unam  vineam,  unum  pomerium  et  i  marcam  annui  census  pro  vui 
sexagcnis  grossorum  Fribergensium  domino  Nicoiao  notario  civita- 
tis et  Henrioo  Nengestorfif  opidano  Jhenensi  obUgant  ad  triflnnium, 
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ut  litera.docet  desuper  data  Mi  ita  oonseosenint,  quöd  dictns  Jo- 
hannes tibUgavit  dicta  bona  Nicoiao  Pustcr  ad  bienninm.  Blamio 

vero  lapso  dictus  Johannes  aut  sui  heredes  dicta  bona  redimere 
debebuiit  pro  pecunia  preuarrilta  et  in  casu,  quo  talem  reeni])Cionem 
facere  nou  velleut  uec  possent.,  extuuc  domini  mardiionus  aut  ipso- 
nun  berede«  aut  coi  faYorem  dederint ,  pro  pecunia  pretaxata  dicta  . 
bona  poterunt  comparaie.  Datum  Jhenia,  feria  tercia  poet  Walpur- 
gis,  anno  domini  etc.  lzzz  octavo. 

4fö.  Die  Landgrafen  Friedrich,  Balthasar  utid  Wilhelm  geben  ihre 
Zustimmung,  dass  Thidericus  de  Kai  seine  im  Kreise  Eisenberg 
gelegenen  OiUer  an  Jdkanmea  Fusier,  Bertold  wm  Techwit»  %md 
Sifried  Hanfmus  verpfäntdet.  Datum  Jhenis,  in  vigilia  asccnsio- 
nis,  anno  Lxxxvin.  Jena,  1388  Mais. 

JIdtchr.:  Begest:    HSÄ.  Druden,  Cof,  Ho,  91.  BL  1%. 
Aitftekr. :  Thiderici  de  K«L  . 

4€8.  Der  Stadkai  M  Jena  veirpflidaa  8i€Ji,      iSmsm^  1^ 
.'    Mekmar  Groschen,  welche  er  der  Frau  Alke  Talunte  scM' 
det,  und  welche  dieselbr  zu  einem  Seelgeräte  bestimmt  hat,  an 

das  Michaelis-  und  Predigerkhsfer ,  sowie  an  den  Kapellan 
der  Nicolaikapeüe  so  lange  vom  HatlMuac  äu  saldent  bis  das 
Kapital  «n  QiOm^  tmgeiegt  ist,  1388  JulLM. 

ÜUMlkr.;  SU.  Jmm,  Ori$.  JViy.(  «Km  mtgd,  M      tmam  ahgdatnjß», 

•  Auf$ehr.:  Brieff  nb«r  der  T*lwiciin  tesUment  Von  tpätrrer  Hand:  DieBen 
brieff  hat  der  r*t)i  erlost,  nemlich  HaoBeo  älexel  anod  Lorentsen  Orubner 
XX  «Id  »oboKk,  dye  iherlich  in  Moct  Michels  kircho  mit  ii  schogk  zca  vor» 
scinBen,  und  Hanßen  Perczchen  xx  ald  schof^k  houbtsummii,  dye  iherlich  in 
*  ■  das  Predigercloster  ich  ToracinAeo  mit  ii  [schogk],  betsalt,  anno  «tc.  [uccoc] 
Lxxxvir.  Utber  der  UrlmmA  M»  dtt  BmA  d$»  tUmAtn  mä  ««MW  Mtiunm 
Schri/l:  Minem  Henczen 

Bnurk. :    Die  Urkunde  t*t  zum  Zeichen  der  Erledigtmg  viermal  dHrchsc-ÄHttUH,  »ro- 
'  dutck  ein  (jro$sts  Stück  atugerinen  und  verloren  Üi»    Die  —IfWIlUBill  AAn 
find  im  JOruek  durch  KUmm^rm  bttnehnet. 

Wir  Ilencze  Nenigistorf  undc  Nicolaus  von  Brisenicz  ratis- 
nieyster  of  dirz  iar.  Hannus  Mirbote  klammerer,  Hannus  Wittigin- 
stein  richtcr,  Johannes  Töcz,  Johannes  von  Nünborg,  Johannes 
Morgenkog,  Johannes  Sprong,  Heyse  von  Oweratete,  Heinricus .  von 
Lichtenhain,  Nicolaus  Herbarte,  Gonradus  Kossebdde  dy  anctcm 
rathitlu^  der  stad  Jene  unde  alle  dy  raczmeystere  unde  ratlüthe, 
dy  hirnach  uninier  kunipftig  werden,  unde  dy  bürgere  gemeinlich 
bekennen  oti[enlich  u\  dysem  brife,  daz  wir  von  der  egeuauten 
8tad  fmD  recht  unde  redelicb  schuldig  sin  der  erbam  frowin 
Altdn  TuwicE  burgeriki  cau  Jene  verczig  Mhog  gutir  Misner  gros-  * 
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sehen,  dar  wir  alle  iar  uf  rechin  unde  gebin  scholn  vir  schog  gros- 
ßchen  ierlichs  c/.iiis  von  unserm  rattmse  Jene  (»f  sentc  Michahels  tag 

'  ane  allin  ireu  scbadiu.  Uudu  dez  ist  dyselbc  frowe  Alke  Talwicz 
komen  in  ein  rad  mit  andern  iren  fruddin  nnde  had  sich  vorsachet 
mid  wolbedachten  mfite,  wissetfde  vorrad  recht  unde  redelich  der 

,  egenanten  summen  gel  des  mit  samp  den  czinsen  in  gotis  ere,  Marian 
der  hjmmilichsen  [küjnegin  unde  dez  heyligen  erczengils  sente  Micha- 
hele,  der  da  ist  ein  hobtherre  der  pharkerchin  czu  Jene,  unde  in  der 
ere  alUr  heylige  unde  [czn  heyle]  ins  wirtiB  flde  Ditteiich  Frowins 
in  selgcrae  gedechtnisse  unde  allir  irre  vorvam  unde  altvordern  sele, 
dy  von  hinnen  ge[scheidin  sin]  in  cristlicheni  globin,  unde  czu  tröste 
unde  czu  selikeyt  allir  gl6bigen  sele  unde  nemelicb  dy  nicht  mer 

haben  denne  d&z  [  ],  unde  dorch  iris  selbis  heyl  unde 

selikejrt,  von  der  wegin  daz  herkomen  ist,  gibit  unde  gegeben  had  czu 
eyncm  ewig[in  selegerete  .  .  .  .]  also  bestalt  had  hy  iriiie  lebende 
lybc,  daz  man  alle  iar  rechen  unde  gebin  sal  von  dem  egenanteu  « 
rathuse  Jene  u[mme  seute  Michahelis]  tag  den  heyligen  closteriunc- 
frowin  czn  iBente  Michahel  V  Schillinge  phenninge,  driem  kappeian  in 
der  probistie,  ye  den  kfappdan  .  .  .  ],  dem  schulemeyster  ein 
Schilling,  dem  kerchnere  sechs  phenninge  unde  czwelftebalben  Schil- 
ling eynie  iczlichen  alt|  aristen  .  .  ,  .  ]  kerchen  sente  Michahele 
czu  dem  geb&e,  unde'  drissig  Schillinge  den  predigem       Unde  dar- 

mniDe  schnllin  dy  obeng[enantfln  kappjelane  unde  schole- 

ineyster  unde  dy  predigere  vigflien  singe  unde  messe  czu  der  iar- 

geczyt  ierlich,  dy.  da  gevelt  [  in  der  ge]meinten  wochen, 

unde  der  sele  gedenken  Ditterich  Fröwins  unde  allir  sinre  altvordern 

sele  unde  aller  gloybigen  [  .]  den  dis  selegerete 

berkomin  ist   Och  wen  dy  obengenante  Alke  Talwics  nicht  lenger 

an  dem  lebin  ist,  daz  god  lange  [niste  ]  liegen  mit  dem 

obengenanten  Ditteriche  Fr6wins  iren  werte  of  dy  egenante  iargeczyt 

in  aller  niase,  also  vor  geschrefben  sted  ]    Och  sal  man 

rechen  unde  gebin  czwey  phunt  phenninge  eyme  kappelaue  czu  sente 

Nyc[o]laus*),  dy  wile  Th[e]odricas  'Wiczdeyben  selbir  [  der 

da  ist  ein  recht  vicarius  sine  lebetage  der  kappellen  sente  Nyoolaus, 
unde  virdchalb  i)huiit  phenninge  Theodrico  \Mczeleyben  cz[.  .  .  .] 
nunge,  unde  wen  (irr  oliengeiiante  Theodricus  Wiczeleyben  vorsted 
und  vorwest  syne  kappellin  seibir  czu  sente  Nycolaus,  so  soliin  ym 
alle  iar  [gevajllin  secbstehalb  pbnnt  pbennin^,  imde  dasselbe  geylt 
sal  ewiclichen  volgende  sin  ym  unde  eyme  icsliehln  kappeian,  der 
daraitte.  [belejnt  wirt,  nummer  mer  abeczugene  unde  czu  haldene 
ane  alUrleye  argelist.  Och  ist  geret,  wen  dy  obengenanten  racz- 
meystere  unde  rete  dy  obengnauten  virczig  schog  nummer.  wolden 
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lialden  imune  dy  obengnante  cztnse,  so  soldin  sy  dyselbeii  yitmg 
Bchog  andegen  nach  ine  8a[.  .  jczikeyt  unde  solcbe  Gziiise  unde 

{j^öte  darumme  koufen  an  frycn  pfiten,  wy  vil  der  czinse  mochte  ^'e- 
sin  unirac  daz  egnante  }j^elt,  iils  yre  wisheyt  uyswist,  unde  wen  denne 
dy  gute  gekouft  werden ,  so  suUin  *sy  dyselbin  czinse  an  dy  stete 
irise,  dy  dez  Toigeoaote  eelegerete  sAin  enpban;  wen  daz  gesehit,  so 
suln  dez  geldis  mit  sampt  dem  czinse  enprochin  sin  unde  der  stad 
yren  brif  widir  geben  anegeverde;  sundem  schuUin  dy  obengnanten 
raczmeistere  unde  rete  dyselbin  gekouften  güte  unde  czinse  in  irren 
schucz  unde  vormundcschaft  neme  also  gfite  getrüe  hender  unde  den 
lca|ipelaji  cza  sente  Nycolans,  der  iczunt  ist  addir  ummer  Immiiftig  wirf, 
vortcydygen  vor  yren  kappelan,  ab  dez  not  gcsche  ezu  rechte  ande 
schadin  der  stad,  unde  ein  iczlich  kappelan,  der  iczunt  ist  addir 
ummir  kumpftis  wirt,  der  sal  gehorsam  sin  dem  probiste  unde  der 
stad  nach  gew6uichen  rechten  dingen  unde  dy  messe  halde  czu  sente 
Nycolans,  also  dy  nysgesaczt  ist  von  alder,  ane  gemde.  Des  sin 
grczuge:  dy  erbam  unde  wisen  lute  her  Nycolaus  von  T.pbc^'csticz 
prister,  Herniun  von  Engerde,  Herman  Franke,  Johannes  Moczel, 
Herman  Werreuberg,  Joiiannes  Bruckenmeyster,  Bertold  Wiczeieyben 
mide  gl^behaftiger  lute  genüg ,  dy  dy  obengnante  Sache  gehandelt 
nnde  geteydingent  haben.  Daz  alle  dy  obgeschrebin  .rede,  stucke 
unde  artikel  stete  unde  gancz  gehalden  werden  unde  unvorrucket  bli- 
ben,  dez  henge  wir  obe[n]gnantcn  raczmeystere  unde  rete  mit  guten 
wissen  uude  willen  unser  stad  sccret  an  dysen  biif.  Datum  anno 
-  donisi  MCXxaLXZZvm;  hi  vigOia  Jaoobi. 

464.  MarJcgraf  Friedrich  von  Meissen  überträgt  der  Elisabeth,  Gat" 
iin  Kilian's  von  Ossniaritz,  5  Schock  Freiberger  Groschen  jähr' 
liehen  Zinses  in  den  Dörfern  liodins,  Bucha ,  Ossmarits  und 
Nennsdorf  im  Bezirk  Burgau  als  Leibgedinge. 

Jena,  1388  See.  SB. 

«Mir.:  Segett:  USA.  JDmbAh,  Oop.  IT«.  Sl.  Bl.  70b. 
J^ftthr.:  EUubeth  Icgittn«  Killaiii  d«  Oisrabries. 

Dominus  contulit  Elizabeth  legitime  Kiliani  de  Ozsenbrics  infira- 
scripta  bona  dotalicii  nomine  possidenda,  videlicet  v  sexagcnas  gros- 
sorum  Fribergensiura  annui  census  siti  in  villis  Rodegast,  Buche, 
Ozzenbricz  et  Nyngestord'  districtus  Burgow.  Tutor  Johaimes  de 
Bfoqro  reaideos  in  Mosyn.  Datum  Jbenis,  feria  aeenhda  post  festom 
Dativitatis  Christi,  anno  eiosdem  etc.  uczzviii**. 

4tö*  Günther  Graf  zu  Schwareburg ,  Herr  zu  Ranis,  verkauft  an 
die  Brihlrr  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  und  Markgrafen  eu  Meissen  und  tri  dem  Österlande, 
8M»8  tmd  Siadi  SaaXfdd,  Gegeben  zcu  Jhene,  nach  gots 
gebort  dritzeohundert  iar  damlMdk  in  dem  nuynden  unde  acht- 
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zigcstcn  iare,  an  der  mittewochen  sante  Sculastice  tage  der 
heiligen  iimcbfroiraD.  Jena,  1389  Mir.  10. 

BitAr. :  Abtdtr,:  H.  iMmd^BÜL  Jkmhtrg,  Wmg»«r,  (kStämua  Bd.  JL  A  ftB/l 

No,  16.  ■ 

466.  Die  Brüder  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg ,  Landgrafen  von 

'  IMringen  und  MarJcgrafen  §u  Meissen,  Mtennen,  die  Stadt  * 

Jena  dafür ,  dass  sie  mit  ihnefi  wegen  des  Kaufes  von  Saal-  , 
feld  bei  den  (irafcn  von  Schwarzhurg  für  1000  Schock  (rro- 
sehen  Seibstschuidner  geworden  ist,  schadlo§  halten  zu  tcollen. 

1389  AprU  3. 

JERlKAr..*  StA.  Jtmat  Orig.  Perg.,  ohne  Siegel,  aitr  mä  tkum  tlmfmmUmifm, 

an  ir<elchem  e$  gehangen  [Ä). 

Abaekr.:  GIIuSA.  Weimar,  Samml.  F.  532.  71«» 
Au/ichr. :  Anno  domioi  Mccci.xxxiz. 

Wir  Friderich,  Wilhelm  unde  Jorge  gebrudere  von  f^otis  gna- 
din landgravin  in  Üoringin  unde  marggravin  zcu  Mißen  bekennen 
undc  thuu  kund  uffintlich  mit  dysim  brivc;  als  die  burgemieistere, 
die  rethe  unde  die  gancze  gemeyne  zca  Jhene  rieb  unde  arm,  unser 
liebln  getmwen,  unde  ire  nochkomen  mit  uns  selbschuldig  wordin 
syn  vor  thusend  schok  groschen  als  von  des  koyffes  wegin  urabe 
Saluelt  geyn  die  edeln  «zjaven  Günthern  von  Swartzburg  hern  zcu 
Ranys  unde  graveu  GuDtbcru  unde  graven  Henrichen  hern  zcu  Sun- 
dirsnusyn  unde  zcu  Anntete  unde  im  erbin,  daz  irir  sie  des  globdes 
unde  selbschuldikeit  gutlichin  abenemen  wollin  noch  lute  des  brives, 
doran  sie  mit  uns  unde  mit  unsem  burgin  ir  insegel  habin  lazzin 
hengin,  Daz  geredin  wir  yn  mit  craft  dysis  ])rives,  den  wir  yn  dor- 
uber  gegebin  habiu,  noch  Cristi  geburd  driczenhundirt  iar  in  dem 
nunundeadiczigistem  iare,  under  uilserm  Fridericbs  seeret,  des  irir 
Wilhelm  unde  Jorie  gebruchen,  am  isunnabynde  vor  dem  suntage  in 
der  vasten,  als  man  singit  Judica.  . 

467.  Koyirad  Schicke,  Vogt  zu  Burgau,  und  Hans  von  Wttt^f enstein, 
liichier  zu  Jena,  bekennen,  dass  Heinrich  von  Fahner,  genannt 
von  Gnandstein,  vor  gehegtem  Geriekte  versdiiedene  Zhuen  und 
Gitter  aufgegeben,  die  er  an  das  MiekaMkloster  zu  Jena  ver- 
kauft hat  1389  April  34. 

üdidur.:  OHu8jL  Weimar,  Orig.  Perg,;  dU  drei  Si€(id  fehlen,  aber  die  Pergommt 
etreifen,  an  demm  tie  gehangen,  lind  tioek  vortamdm. 

Jafiekr, :  Oblr  dj  g«t  gvkovfft  von  dtn  Toa  Vtmm. 

Jhuhr.:  AGA.  Jena,  Cop.  Teü  I  Cap.  I.  TÜ.  7  No.Vt,  A  MO— 68«. 

OBuSA.   Weimar,   Samnd.  F.  533.  Bl.  191.  192. 

Ume.'Bibl.  Jena,  A.  Beier,  Meer.   Tom.  IV.  p.  223-225;  Tom.  XII  $.  a. 

ins. 

eHuSA.  Wernarz  SammL  F.  III.  S.  143/  No.  CXXX. 
An/eekr.:  dmfn  (bona]  «mpte  apnd  Hdnrienn  d«  Vanict. 
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Ich  Connul  Seliike  Toyt  czu  Boigow  und  Haas  von  Witigenstein 

czu  den  gecziiten  richter  czu  Jhcne,  ampliite  unser  ^ne(Iifi;en  hem 
der  marggrafeu  czu  Missen  unde  iu  dem  Osterlande,  bekennen  oHen- 
Uch  ail  diaem  keyn wertigem  briefe,  das  4cr  erbere  juan  er  Hein- 
rieh  Von.  Yaiin}  gnant  iron  Gnanneiistein  yor  uns  komon  ist  nndo 
hat  uns  init  wolbedachton  mute  gebeten  eyn  gerichte  hegen  von  der 
yorgnanten  unser  bem  der  margrf^rafen  wegen;  das  haben  wir  durch 
syner  bete  willen  getan.  Nu  hat  her  vor  demselben  geheiten  gerichte 
dem  erbem  manne  em  HermaDne  Stoze  probiste  doselbins  czu  Jhene 
als  eyme  leebten  yonminden  der  heilig  dosterfrowen  des  conven^a 
czu  sent  Michde  in  der  vorgeschriben  stad  czn  Jhene  I2%egeben  syn 
recht  erbeygen,  das  her  in  den  gerichten  der  egnantcn  unser  hern 
der  marggrafen  czu  Jhene  und  czu  Wintberg  bisher  gehabt  hat^  wil- 
leclichen,  bisundem  sechstehalbeu  Schilling  pheninge  crbeczinses  ier- 

'  licher  gülde  mit  sampt  andern  lehngikten,  d)-*"  dy**  bürgere  czn  Jhene 
Ton  ym  gehabt  haben  czu  lehne,  nnde  nemelich  vrow«  Margarete 
myn,  Hans  von  Witigenstein  vorgnaäten,  eliche  wirtin,  Hans  Morgen- 
kog,  Hans  Halbscheffel,  vrow  Katherin  Henrichs  von  Nenigestorf 
etswauue  eliche  wirtin,  Henuau  i  ranke,  Haus  Döring,  Walther  lieseu 
erben,  Bertolt  Huller,  Hans  Kremer  yon  Kaaekirchen,  Kerstan  B§ter, 
Kfinne  gnant  dy*  Tsenbergen  unde  Henrich  Czetenicz,  unde  ouch 
nemeUch  alle  czinsgut  unde  lehngut,  benand  unde  unbenand,  besucht 
linde  unbesucht,  wy  dy*  der  obgnante  Henrich  von  Vanre  gehal)t  hat 
iu  der  egnanteu  unser  hern  gerichten.  üucii  iiat  her  vor  uns  be- 
kant,  dBA  ym  der  yoirgnante  er  Herman  Stocz  probist  von  der  ob* 
geschriben  dosterfrowen  wegen  dy«  mergnantcn  gute  recht  unde  re- 
delich  abegekouft  hat  unde  hat  ym  d>^  nöczlich  unde  wol  beczalt. 
Ouch  hat  derselbige  Henrich  von  Vanre  vor  sich ,  Adelheiden  syne 
diche  wirtin  unde  vor  alle  syne  erben  den  mergnanten  probste  unde 

•  dosterfrowen  unde  alle  yren  nochkomelingen ,  probaten  «nde  rechten 
Vormunden  gloht  unde  gored,  desselbigen  koufes  rechte  were  czu  syne, 
als  eygens  recht  ist,  ane  argelist,  linde  hat  des  dy"  obgcschriben 
belehnten  unde  erbeczinslüte  vor  uns  an  dy*  vorgnanten  k6ufere  recht 
imde  redelich  mit  ganczer  macht  gewyset  Des  czu  e}iiem  offeDbam 
bekentnisse  haben  wir  obgeschriben  yoyt,  richter  unde  vorkoufer  mit 
eynander  unser  insigel  wissentlich  an  disen  offen  brief  lasen  hengen, 
doruTider  wir  pobgnanten  vorkoufere  globen.  alle  vorgeschriben  rede, 
stücke  unde  artikcl  stete  gancz  unde  unvorbruchlich  czu  haldeoe  * 
ane  argelist  Doby  sint  gewest:  dy  erbem  onde  wiseo  Iftte  et  Nfdaus 
yon  Lubgestlcz,  er  FHdrich  Beyer,  Jacobus  Bodewicz,  er  Conrad  von 
Salcza  vicarius  czu  Jhene;,  er  Henrich  Selber,  er  Ditherich  Scheczel 
iczund  ratsmeystere,  Heinrich  Lowcr,  Nickel  Herborte,  Fritsche  Kote, 
Cuurut  riaczman,  Ditherich  unde  Nickel  gnant  dy^  Könige  gebru- 
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'   den,  bürgere  doeelbens,  nnde  ander  glouphalli^  Inte  gnug.  Qe- 
gelMm  noch  Christi  gebnrte  drjczenhundert  iar  dornodi  in  dem 
■  ntonndeachcgigeBtem  iare,  am  soonabunde  noch  aente  Geoigii  tage. 

*  •  * 

468.  Landgraf  Bai^ttaar  von  Tküringen  Aul  der  8kuU  Jena  mu 
wiaeen,  daaa  er  seines  seligen  Bruders  Gemahlin  und  deren 

Söhne  gebeten  und  gemahnt  habe,  ihm  vor  dem  Ri'mischni  Kö- 
nige die  Lehen  aufzulassen,  die  sie  beiderseits  von  dem  Heiche 
habenf  wonach  die  kitadt  sich  richten  solle. 

Wrtnenaeeb  1389  Jtdl  iO. 

JEMmAt,;  AMie,:  GEbSJL  RPUmt,  Summl  F.  581.  ML  U^. 
Auf  »dir. :  Aano  domiiil  ftxxzix* 

Balthazar  labQgraffeczn  Dornigen  und  mansgraffe  cza  Mißcn  etc.. 

Biirgernieistere,  radifite  unde  bürgere  gemeplichin  czu  Jhene, 
liben  getruwen,  wir  thun  uch  wissen,  das  wir  d[er]*)  hocbgebornen  fur- 
styiinen  unser  libin  s.westir,  unsers  brudires  Fridrich  seligin  wer- 
fhinne,  unde  unsem  yettim  iren  sonen  imser  offen  briefe  haben  ge- 
aaiid  unde  sie  dar>'nne  gebetin  unde  gemand,  uns  uflfczulaßene  vor 
unserm  horren  dem  Romisschin  köninge  dte  lehinschafft,  die  in  der- 
.  st'lbir  unßir  herre  der  Ronischer  k5ning  mit  uns  entsempntlichen  ge- 
thau  had,  waz  wir  beidirsiet  von  dem  ryche  czu  lehene  habin ;  thetin 
sie  des  nicht,  so  mflstin  wir  unde  iroldte  voß  darnach  danne  halden,* 
alz  sie  unde  ouch  ir  uns  darfibir  brife  had  ggeben  unde  alz  ir  uns 
euch  daruff  globit  unde  geswom  had;  hirnach  wißet  uch  czu  richtene. 
unde  laßit  uch  [ojuch  des  gedengklichin  syn,  das  wir  6n  dieselben 
mauebrife  alz  hüte  geschrebin  unde  gesaud  haben.  Ggeben  czu  Wißen- 
see,  des  dinstagis  vor  Marie  Magdalene,  anno  domini  etc  ucxx  nono. 

469.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  thut  den  Bürgermeistern  und 
dem  liaü  eu  Jena  eu  wissen,  dass  der  in  Jena  im  Gefängnis 
süßende  Hemrieh  Mam^iaü  wm  hsersiedt  Urfehde  gelobt  Me 

«  und  daher  aus  dem  Q^ängnisse  entlassen  werden  solle. 

*         '  Altenborg,  1389  Au«,  IS. 

Uduhr. :  Abickr. :  OHuSA.  namar,  SamtiiL  F,  682.  Bl,  80. 

A<nf$ckr.:  Aooo  domini  mccclxxxix. 
DnA:  v.  BdbimtUin,  Reg.  8.  S68/,  ungmam,  ' 

Fridrich  marggrave  zcu  Mißen. 

Burgermeistere  unde  raid  czu  Jhene,  liben  getruwen.  Wir  thun 
uch  wissen,  das  wir  Heinrich  marschallce  voo  Ischersted  des  gefeng* 
nis ,  alz  er  unßir  gefanj^n  waz  unde  ir  yn  von  unßir  wegin  in  ge-  < 
feüguis  gehat  habit,  ledig  unde  loz  gegebiu  habin  von  unßir  brudir 
unde  unser  wegin,  unde  had  uns  ouch  in  geiuwertigeit  des  edelu 

Stven  Heinri<£  von  Hennenbeig  unsers  Sliman,  des  too  Oriamunde, 
tterichs  von  Bemwatdei  Albreohtis  ?on  Bcandistein,  Wflhdms  von 
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UerdiD  unde  Tammen  von  Kalgrid  unsers  maxschalkis,  uude  vil  an- 
dere  unsere  dinere  eyne  redite  orfede  g^obit  an  die  bände  unde  dar- 
nndi  czu  den  heUigin  gesworn  mit  nfl^agten  fingern  vor  sich, 
synen  brudir,  synen  vatir  unde  alle  syiie  fninde,  unde  die  umme 
synen  willen  thun  unde  laßen,  ane  geferde,  das  sie  das  an  uns,  an 
ucli,  nach  an  allen  den  unsem  nymmermer  gefordirn  noch  nymmer 
idiejnes  argin  gein  uns,  nch  ^nde  die  nnsern  dammbe  gedenken 
sflllen  ane  allis  gefierde.  Davon  begeni  wir  unde  heißin  uch  ouch 
emstlichin,  das  ir  yn  zcflstund  ouch  ledip:  uude  loz  gcbit;  daran 
thud  ir  uns  czu  d.ingkt'.  Ggeben  czu  Aldiuborg,  an  der  niittewoohin 
nach  unser  frouweu  tage  assumpcionis  Marie,  undir  unsenu  secrute, 
anno  domini  lzxsz  etc. 

470«  Landaraf  Balthasar  von  Thüringen  enÜnndet  die  Stadt  Jena 

von  der  Huldigung,  die  sie  ihm  wegen  der  von  seinen  Vettern 
versprochenen  Äufiassung  der  kaiserlichen  Gesatnmtbelehnuny 
geleistet  hatte^  ufeü  diese  Auflassung  nunmehr  geschehen  ist. 

WnSbtieg,  1389  Oot  8. 

Oiickr.:   Ab$ehr.:  OBuSA   WUmt,  ßamml  F,  SSS.  X,  64^ 
Aifftekr.:  Anno  domini  Mooeuznz. 

Wir  Balthazar  von  gotis  gnadin  lantgraffe  czn  Doringen  beken- 
nen unde  thun  kund  uffentlichin  mit  dcßeni  brive:  alz  uns  die  ratis- 
meistere,  radl&te  unde  bürgere  gemeynhchen  czu  Jhene  eyne  hul- 
dunge  gethan  haben  von  eyner  ufflaßunge  w^n,  die  wir  den  hoch- 
gebornen  unsem  lyben  vettern,  herm  Fndrichen,  heirn  Wilhdm  unde 
hemi  G6rgen  gebrudiren  marggraflFen  czu  Mißen  unde  sie  uns  widir 
thun  Sölden  vor  unserm  herm  dorn  Roniisschen  koninge  von  scmpt- 
lichir  lehn  wegin,  die  dieselben  unsere  vettim  unde  wir  unsire  beidir 
lande  unde  Ifite  eynandir  denselben  unsem  herm  den  kunig  hatten 
laßen  thun,  unde  nach  Inte  der  brive,  die  «ir  danibir  einandir  gge- 
bin  haben ;  wenne  uns  nft  dy  ufflaßunge  von  unsem  vettiren  obgnan- 
tcn  gescheen  ist,  hirumme  sagen  wir  die  obgnantin  ratismeistere, 
radlüte  unde  borgere  gemeynlich  s&lchir  huldunge,  eyde  unde  glöbde 
ledig  unde  loz  mit  knuft  deffis  briTss,  darnff  czu  orkflnde  «it  unfiir 
insegil  haben  laßen  drfigken.  Datum  Fcybeng,  sm  suntage  m  Fna- 
dsd,  anno  domini  mooclxzziz  etc* 

471.  Hermann  Stotz ,  r<Var  am  Altar  st  Erasnii,  Georgii,  Anyiac 
Marthae  und  Jodoci  in  der  Mvchaeliskirche  au  Jena,  bekennt, 
das$  er  und  seine  Nachfolger  die  im  Jaeeb  Lower's  SedgeräU 
für  die  Nonnen  des  Michaelisklosters,  den  Propst,  dessen  Ka- 
pellan, die  Vicare  der  Michaeliskirche,  den  Schulmeister  und 
Kirchner  ausgesetzte  Gelder  zu  entrichten,  dagegen  einen 
Malter  Korn  jährlichen  Zimes  su  bestehen  itabe. 

1880  Vinl^ 
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Bitehr  :  Ab$chr.:  ABA,  /«M,  Oop.  M  L  Otf.  L  Tk,      Ih.  9>1.  8,  68T 

—640  (^»). 

GUuSA.  WeiMMr,  SarnmU.  F.  633.  Bl.  192 

JBkaAw.,  Brnmi,  F.  III.  8.        Mbw  OXXXI  (fl). 

Ai^iukt,:  QvM  Tietrias  ■.  Bniml  tMMtnr  umnatim  ptraolv««  prwpoaitOt 
NOtorl  «t  CMDpaaUte. 

Ich,  er  Ilerman  Stotz,  vicarius  der  vicarien  sti.  Erasrai,  Georgy, 
Anne,  Marthe  und  .Todoci  zcu  sant  Michel  in  Jhenc'),  bekenne  uftint- 
lich  an  disem  kegenwertigen  brief,  das  ich  und  alle  meyne  uochko- 
melunge,  dy  mit  der  obgnanten  vicarien  begnat  werden,  alle  iar  rei- 
chen und  geht  n  sal,  nummer  abzcugene,  meyn  tnarea  zcu  sant  Michel 
in  Jhcne  zcwftlf  Schillinge  phenig  in  Ire  closter  zcu  Jacof  Ijowers 
iargezceit  in  seligem  gedechtnis,  eym  probst,  seinen  cappellan,  den 
vicarien  des  obguauten  gotzhuses,  dem  Schulmeister,  dem  kirchener 
also  vü  geld,  als  das  amw^  des  obguanten  JacoB  Löwen  brief^ 
den  er  hat  und  alle  seine  erbin,  do  das  vorgnante  selgerethe  ynne 
steht  gos(]iril)en  Des  widerstatte  hab  ich  Hennannus  Stotz  und 
meyne  nochkomelunge  der  dickgenanten  vicarien  entpfangen  eyn 
malder  koms  ierliches  zcinses  an  der  hufe,  die  etzwanne  gewest  ist 
Hermanns  Fonters ,  gelegen  zca  Wenigen-Baxnstete.  Des  zcu  eym 
nffinbaren  bekentnisse  habe  ich  Uennannns  Stocz  meyn  insigcl  wis- 
sentlich an  disen  uffin  brief  lasse  hengen,  danmdcr  ich  globc  und 
alle  meyne  nachkomelunge,  alle  obgeschribene  rede,  stucke  und  ar- 
tickel  gautz  und  uuvorbruchlich  zcu  halden  au  argelist.  Gebin  noch 
CriBti  ffebozt  driczenhundert  iar  in  dem  neonczigisten  Uure,  an  8. 
Gregorii  tage. 

472.  Oraf  Hayis,  Herr  zu  Schwarzhurg ,  Graf  Günther,  sein  Sohn, 
und  ihre  Erben  eignen  zu  der  voti  Heinrich  von  Nennadorf  eu 
Jena  gestifteten  ewigen  Spende  eine  halbe  Hufe  und  einen  Hof 
Mu  PkMwrn,  die  aar  Bürger  FHedn^  LuMberg  gu  Jtma  im 
die  Seelewärter  Heinrich*»  von  Neumdorf  mu  der  genannten 
Spende  verkauft  hat 1390  Juni  2. 

HtUchr.:  Abtchr.  :   GUuSA.  Weimar,  üamml.  F.  532.  Bl  45. 

Alfftdir.:  Anoo  domini  MCCCXC.  Am  Bande  vom  »päUrer  Uand:  Hola: 
■  NtDiiigsterAnr  apand«. 

Wir  grafe  HanS  herre  czu  Swarczb<jrg,  grave  Gnntliir  nnser  zon 
und  alle  unser  erben  etc.  bekennen  uffentlichin  etc.,  das  wir  geeygint 
haben  und  eygen  mit  orkunde  deßis  keginwertigin  l)rives  durch  sele- 
keid  willen  unser  fordim,  unser  und  unser  nachkomlinge  sele  seli- 
keid  willen  eyne  halbe  hufe  und  eynen  hoff  geiegin  in  dorüe  und  in 


a)  Jene  A^ ,  Jehne  A*. 

« 

1)  VqI  du  Vrk   von  1S92  Am§.  t% 
TUr.  OMck.QB.  Tl.  t.  H.  F.  Ul,  1.  28 
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feilde  des  dorffis  Phulsboriif  die  Fridrich  Lutenberg  borger  czu 
Jhene  Torkonflft  had  den  selewertem  Hemr[ichis]  von  Nengisdorflf 

sdigin  czu  der  ewigen  spende,  die  derselbige  Heinrich  von  Xengistorflf 
und  siiit'  crhcn  bestalt  haben  ewiclich  czu  begene  und  czu  gebene, 
und  vorsaclim  uns  daran  alle  dez  rechtin,  das  wir  daran  haben,  und 
geben  das  uff  in  gotis  ere,  nft  und  ewiclichin  und  vort  mer  keyn 
recht  daran  czu  habene,  den,  äj  dy  spende  vorsten  sullen  und  nach 
czukümflftig  WLTdin.  Des  czu  e}'TOe  uffonbarn  btikcntnisse  haben  wir 
obgnantin  grave  Hannes  und  grave  Giinthir  unser  zon  unser  iusegil 
wissentlich  an  deßen  utfeu  briA  lalieu  hengin.  Datum  anno  domini 
Mooozc,  an  des  beiligin  lichams  tage  etc. 

473.  Die  Markgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg  wm.  Meissen 
wruUen  an  Hortung  vm  Erffn  und  seine  Erben  ^  iind  nach 
deren  Tode  an  Älbrecht  von  Brandenstein ,  Hans  von  Salza, 
Bertold,  Heinnrh  und  Ludwig  Vitzthum  40  lötige  Mark  Sil- 
bers jährlicher  Giilde  von  ihren  lienten  an  der  Stadt  Jena  für 
400  mge  Mark  SObera  auf  WieäarMöBimg. 

[LeMr.  1390  Jjüie,]. 

BMir. :   Abitkr. :  ESA.  Dresden,  Cop.  No.  28.  Bl.  76. 

Au/schr.:  Literr»  dumini  llartuiij^o  ile  IXTa  et  suis  oredtbus  (d«Ui]. 

Druck:  J.  O.  Horn,  Leben  Friedrich»  d.  iStrcUbarat  8.  6i(U  /.  No.  64,  WigenoM;  — 
Rtgm:  Bt§atm  du  GetekledUa  Baba,  Ltip»,  8.  181  /  Ho.  M». 

Wir  Friderich,  Wilhelm  unde  Jurge  gebrudere  etc.  bekennen 
etc.,  daz  wir  dem  edeln  em  Hartunge  von  Erfia,  nnsenn  lieben  ge- 

truwen  heimelichem,  unde  synes  liebes  erben  unde  nach  irem  tode 
den  gestrt'n^'en  Albrecht  von  Rrandestein  syme  ohemen,  Hanse  von 
Saltza  unde  Bertolde,  Heinriche  unde  Ludwig  Vitzthuiue  syner  swe- 
ster  sonnen  unde  derselben  syner  ohemen  unde  awestersonnen  erben 
recht  unde  redelich  ingesatzt  habin  unde  setzen  virtzig  lotige  mark 
Silbers  ierlichir  guldc  von  tmsir  rerlitcn  rente  an  unsir  stat  unde 
burgeni  tzu  .Diene,  alle  iar  ierli(  heu  utftzuheben  unde  intzunemen  y 
uff  sente  iMichels  tag ,  vor  vierhundert  lotige  mark  Silbers  Erffurti- 
sches  gewiditis,  tzeichens,  wifie  unde  were,  die  4  gentzlichin 
unde  gereite  betzalt  habin.  Wenne  wir  adir  unsire  erbin  euch  die- 
selben virtzii^  niark  iargulde  von  yn  adcr  Iren  erben  losen  weiden 
vor  die  ob^^nanteu  summen  virhundert  mark,  so  sullen  sy  uns  die 
tzu  losen  geben  ane  Widerrede.  Ouch  sullen  wir  die  losunge  thun, 
wOehe  tzit  wir  wollen,  Tor  sende  Johans  tage  des  tooiferB,  wjlehes 
iai'es  wir  kein  wollen,  unde  wo  wir  der  losunge  nicht  also  teten 
vor  dem  obgnanten  sende  Johans  tag,  so  solden  uff  den  nehesten 
sende  Michels  tag  damoch  d}"  czinse  yn  volt^cn.  Wenne  sy  ouch  die 
egnanteu  virhuudirt  lotige  mark  widdir  haben  woldeu,  so  suileu  &v 
uns  adir  unsem  erben  ata  ouch  vor  ein  Yirtefl  iares  ▼oikundigin, 
so  snllin  unde  wollen  wir  adir  unser  erben  yn  d}  Tirhundert  mark 
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nach  der  vorkundigtmge,  alß  daz  virteil  iares  vorgaogen  were,  ane 
vortzog  geben  unde  betzalen.  Ouch  sullin  wir  yn  d5'  betzalunge 
tuu  tzu  Wymar  adir  tzu  Erffurte.  in  wilcher  der  stete  eyne  sy  daz 
heiflclioD.  Wo  ondi,  das  irir  dj  bettalimge  nidit  also  teten  unde 
die  egnaateD  er  Härtung  von  Ermi,  diewile  er  lebit,  adir  sins  libis 
erben  unde  syne  frund  nach  irme  tode  unde  irc  erben  ires  gcldis 
beUorfften,  so  raogin  sy  die  fj:iianten  virtzig  mark  tzinsens  vorsetzen, 
wenne  sy  wollen  adir  mögen  ane  fursten  vor  virhundirt  mark  vor- 
geschriebem  silm  nade  were,  unde  neme  m  die  denoe  atoo  vor- 
setzten,  dem  snUeii  wir  solche  vorbrifiinge  unde  Torschriebunge  dar- 
über tun,  alß  wir  yn  getan  habin;  dieselben  uns  unde  unsem  erben 
oucb  tzu  losunge  sitzen  suUen,  also  uns  gesezzen  babin.  Wer 
ouch,  daz  llartung  von  EtSa  abeginge  mit  dem  tode  ane  liebiserben, 
so  hat  er  VOTbeiasea,  dai  des  gädes  gevallen  sullen  unde  werden 
Albrechte  von  Brandestein  adir  synen  erben  aderhalb  hundert  lotige 
mark  unde  also  vil  tzinses,  als  sich  daruff  geboret,  Hanse  von  Saltza 
funfeuudetzwentzig  mark  uiide  hundert  unde  Berlde,  Henriche  unde 
Ludewige  Vitzthum  funfeundetzwenczig  mark  unde  hundert  ader 
iren  erben  unde  alao  vfl  tsinses,  a]8  sich  daniflf  geboret,  unde  sal 
tzu  losunge  sten ,  alse  vor  stet  geschriben.  Dieselben  ouch  von 
Brandestein,  von  Saltza,  dy  Viczthume  vorgnant  unde  ir  erben  den 
gnanten  von  Erffa  unde  sin  libiserbin,  ab  er  d^  gcwune,  an  geldu 
noch  an  tanse  nicht  hindern  sollen  naeh  daryn  legen  in  ^eine  w}s, 
sundem  s}  sullen  des  medi%  syn  doran  tan  tanae  onde  tau  lassen 
nach  irem  willen,  diewyle  sy  lebin,  ane  geverde.  Diser  satzungB 
unde  dinge  czu  stetikeit  unde  orkunde'). 

474.  Die  Brüder  Friedrich,  Wühelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Tk&rmgm  und  Markgrafen  mu  Meissen,  imm  äer  iftam  Jena 
eu  wissen,  dose  eis  die  40  Mark  Jahrrente,  die  dem  von  Quer- 
furt  übcrunesen  waren'),  vm  diesem  gelöst  und  dem  Härtung 
von  Erffa  und  seinen  Frhr.n ,  und  nach  deren  Tode  dem  Al- 
brecht von  Brandenstein,  Hans  von  Salsa,  Berihold,  Heinrich 
und  Ludwig  VitMfhum  für  400  Mark  überwiesen  haben,  und 
weisen  die  Stadi  am,  dU  40  Mmh  jäkrUch  an  die  Genannten 
eu  zahlen.  Ijeipzlg,  1390  JnliS» 

Udtchr.  :   Abtchr. :   GUuSA.  Weimar,  SammL  F.  638.  BL  76l>,  durdtttriehen. 
Auf$chr.:  Anno  domini  uccclxxxjc. 

Wir  Fridrich,  Wilhelm  unde  Jurge  gebrudere  von  ß:otis  gnadin 
lancgraven  in  Doringin  unde  niarcgraveu  czu  Milkin  thuu  uch  latis- 
meisteren,  ratbe  unde  bürgern  gemeynlich  czu  Jbene,  Üben  getruwen, 


a)  Der  8Mm  dtr  Urk.  /ehU  m  Mf  Mdtehr.i  Barn  mM  Mwm:  IHtam  mum  ISSO. 

Vgl.  die  folgmäe  UihmUk. 

1)  Vgl.  du  Urk,  WM  ISSl  Ott.  SS. 
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zcu  wissen,  das  wir  die  vierczig  marg  lotigis  silbirs  unßir  iarreute, 
die  dem  von  Quermforthe  stunden  [vor]  Tierhimdirt  mark,  von  dem- 

selbeu  von  Quermforthe  gelost  unde  die  dem  edileu  em  Harthunge 
von  Ertfa,  syns  lybes  er])iu,  unde  Albrechte  von  Brandistein,  Hanlie 
▼on  Salcza,  Berlde,  Henriche  unde  Ludwige  Viczethura  gebrudim, 
synen  fründen,  wedir  vor  vierhundirt  mark  yngesaczt  haben,  alz  ir 
sehd  in  dem  brivc,  den  wir  bn  darobir  ggeben  haben,  heißen  w  ndi, 
das  Ir  uch  kegin  denselbigin  vorscbribit  unde  6n  vormachit  den  be- 
nanten  czins  czu  gebene,  alze  der  briff  lutid ,  den  wir  uch  sendin '), 
unde  öu  den  vorsigilt  unde  ön  den  czins  alleierlich,  die  wyle  er  von 
5n  ungelöst  ist,  utl'  sente  Michils  tag  reichit  unde  langit,  unde  alz 
digke  ir  ön  den  czins  langit,  die  wile  er  von  ön  ungelöst  ist,  so 
sagen  wir  uch  desselben  beczaltin  czinßis  denne  alzo  nfl  qwid,  ledig 
unde  loz  mit  krafft  deßis  brives,  daran  wir  Fridrich  unser  secrot, 
des  Wilhelm  unde  Jurge  syne  brudire  mit  (Sm  gebruchin,  haben  lalien 
hengin  c/u  orkuude.  Datum  Lypczk,  au  der  mittewochia  nach  sendte 
Vlrichs  tage,  anno  domini  mccclxxxx  etc. 

475.  Markgraf  Friedrich  von  Meiasm  belehnt  Frau  Arma,  Gm  ah- 
lin des  Burggrafen  Dietrich  van  ÄUenhrr<ja ,  mit  einem  Hofe 
bei  dem  Fredigerkloster  zu  Jena  und  mit  Zinsen  in  ZwobÜs, 
Alienbergaf  Schirnewüe  und  Gleina  als  Leibgedinge. 


BOtckr,:  JAmAt.:  ESA,  Dnadm^  Oy.  Kb.  Sl.  ßl  U^. 
.  Jm^Mr.:  NobUl»  donlii«  Am«  bwegimTl«  d«  Aldanbwf«. 

Wir  Friderich  von  gotis  gnaden  etc.  bekennen  etc.,  das  irir 

durch  bete  des  edeln  em  Ditherich  burggraven  cnim  Aldinberge  der 

edelii  frouwen  Annen  desselbin  ern  Ditherich  burggraven  eliche  wir- 
tin  eynen  hof,  gelegin  bie  dvn  y)r(Mligem  czu  Jene  in  der  stat,  czwen- 
czig  schogk  groschin  czioses  Friberger  muncze  in  felde  uude  in 
dorffe  czu  Czweiwicz,  achte  schogk  czinses  in  velde  unde  in  doHfe 
czum  Aldinberge,  czen  schogk  czinses  czu  Schimevicz  in  velde  unde 
in  dorffe,  fünf  schok  czinses  in  velde  unde  in  dorffe  czu  Glyne 
gelegin,  alliz  fYiI)erger  muncze,  dy  er  von  uns  czu  lene  hat,  czu 
rechtem  lipgediuge  gelegin  habiu  unde  liehen  ir  ouch  den  gnantlen] 
czins  czu  reiditem  lipgedinge,  als  lipgedingis  recht  ist,  czu  haben 
unde  czu  siczzceu  unde  czu  gd>nicmnliene  genediglichin  mit  craft 
dili  l)rives,  unde  gebin  dorczu  czu  Vormunden  den  gestrengin  Gün- 
thern von  BunoW"  den  aldin  von  Tuechern ,  der  sie  doran  vorsten 
unde  Vormunden  sal,  als  man  durch  recht  frouwen  an  lipgute  Vor- 
munden unde  vorstfaen  sal,  als  digke  unde  yel  ir  des  not  geschiet 
Bobie  sin  gewest  unde  sin  geczuge:  die  gestrengin  Dithoich  von 
Bemwalde  unser  hovemeister,  Albrecht  von  Brandenstcjyn  unser  rat, 

1)  8.  ii»  vorhergehende  Urk. 
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Theodericus  von  Talbeum  unser  schriber,  Heinrich  von  Bunowe, 
Tamme  von  Kal-n'ud,  Friderich  Marschalk,  Ditherich  Marschalk  un- 
ser man  unde  h()V('d}Tier,  unde  vil  ander  mer  unser  mau,  den  wol 
czu  gloubin  ist.  Czu  orkunde  habin  wyr  unser  secret  au  disin  brif 
lazzin  beugen,  der  gegeben  ist  csa  Jene,  nocb  Cristt  oeburt  driczen- 
hundert  iar  in  dem  nnnczigisten  laie,  am  mtttewocbin  noch  sende 
Jacobi  tage. 

476.  Vertrag  des  Michaelisklosters  zu  Jena  mit  dem  Stadtrate  da- 
seOmt  iSber  die  JMuMmg  des  Kapdlam  an  der  Nktknkäpeae 
vor  dm  SaaXäiorß.  1391  Xei  97. 

i»MAr.;  Jhckr..'  A0A.  Jma,  Otp,  MI,  <k^l.  Tk,  7.  ÜTo.  67.  8.  640— US 
{dt). 

OSkSA.  Weimar,  Samml.  F.  538.  BL  193  {A*). 

aiAt,^Bi»L  Jmm,       Btktt  Mur,  Tum.  iT.  p.  tM.  IST  {S). 

GEkßA.  Weimar^  SmmmL  F.  Ul.  8.  145  /.  ^'o.  CXXm  (fi). 

Av/ichr.:   Sap«r  CRpellam  sancti  Nicolai  foris  V&Itaid. 
Druck:  lUgttt:  A.  Uder,  Arch.  Jen.  8.  391.  460. 

• 

Anno  domini  millesirao  trecentcsimo  nonagesimo  primo,  am  Sonn- 
abende noch  unsers  herren  leichnanis  tage,  habin  sich  geeynt,  er 
Nicolaus  von  Zcwickaw  probst,  üathariua  von  Welnitz  eptischeu, 
Margaretha  yon  Bode  priorm  und  die  wunmnnge  der*)  dosterfra- 
wen»)  gemeyniglichin »)  des  closters  yn  der  stad  Jhene  zcu  sant  Mi- 
chael mit  den  ratismeistern  Ditherich  Schetzil,  Hansen  Widj^ensteine*') 
und  rathkumpen  Hansen  Merbotten,  Hans  Tutsche"),  Hans  Sprunge*'), 
Hans  Morgenkogen^  Nicol  Herboten,  Heinrichen  von  lichtflnluiyn, 
Hans  von  Numborg,  Conrad  Kossebode,  Heysen  von  Oawirstet*)  und 
Hans  Huen  mit  willen  und  wissen  der  vordem  und  eyldem  ratis- 
meistere  und  ratisluten  aus  den  andeni  zcwen  reten  umb  des  altars 
besetzunge  mit  ein)  capellane  zcu  sant  Nicolaus  der  Capellen  vor 
dem  Salthore  also,  das  als  yn  demselbin  iare  der  probst  und  die 
dosterfrawen  gemeyniglichen  der  gnaoten  ratismeistere  und  ratis 
bete  erhört  und  gethan  habin  umb  eyii  capellan,  den  eyn  rath  gc- 
satzt  hat  und*)  vor*)  yn*)  gebeten*)  hat*)  uf  dieselbige  iarzeit, 
darumb  und  also  als  schire  sich  das  wider  vorviele  und  ledig  wurde, 
das  darnach  eyn  rath  eins  probst  bitte  und  der  dosterfrawen  ein^ 
trechtiglichin  auch  wider  erhöre  und  tuen  sulle,  vor  wen  sie  biten 
seint.  Damach  wenne  dye  bethe  von  dem  probste  \\m\  den  doster- 
frawen des  closters  vorgnant  gescheht  und  sie  ouch  denne  der  bete 
von  den  rethen  erhört  wurden,  so  sal  uf  beyde  seyte  die  bete  abe 
seyn  und  sal  den  die  besetzunge  und  bestdlüuge  des  gnanten  altars 
in  aller  masse  halden,  als  die  biiefe  ausweyssen,  die  darüber  gegebin 
seint  uf  beyde  seyte. 

a)  fehk  A^A*.  b)  Widdünstoyn«  BO.  e)  Twobe  ÄtA*^  TMndw  B. 
d)  Sfriaig«  O.      •)  OwMttt«!  A*A; 
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477.  Die  Brüder  Friedrich  und  Wilhelm^  Markgrafen  zu  Meissen, 
hüten  die  Batmneister  und  den  Bai  eu  Jena,  400  oder  ÖOO 

Schock  Groschen,  die  sie  eu  einer  Reise  näOg  haben ,  hei  OUo 

von  Vippach  zu  Erfurt  für  sie  eu  leihen  und  nach  Weissen^ 

fels  eu  geleiten,  wo  sie  ihnen  dieselben  verschreiben  wollen. 

Weissenfela,  1391  Juni  3. 

SÜBtkt.s  JbaAr.:  OB^SÄ.  WUmt,  SrnrnJU  F.  ftSt.  BL  81,  ^tlu»fMm. 
Jilfithr,:  Aano  domial  mooozg  pfflao. 

Fridrich  unde  Wilhebn  gebroder  maregraTen  gbu  lOfieoe. 

Burgermeistere  imde  nid  zcu  Jhene,  lybin  getruwen ,  ir  babit 

\v(il  irfarn,  das  wir  eyne  fard  c^en  wollen,  da  wir  geldu  zcfi  be- 
dörffen.  Nft  ist  der  Schcnj^ke  von  Bcdere  unser  d}Tier  gewest  bie 
Otten  von  Vypech  zcu  Erfforth  unde  had  mit  yni  uninie  vier  adir 
umbe  fümöliuiidirt  schog  uns  zcu  liheuc  gered,  uude  weüue  ir  ym 
daz  Tormachtit,  so  worde  uns  das  geilt  Betin  wir  uch  mit  ganczem 
flifie,  das  uwir  eyn  ratismelster  mit  eyme  adir  czwen  nz  dem  rathe 
unde  mit  uwirm  schribere  unde  mit  uwir  stad  insegil  zcustund  zcu 
demselben  Otten  von  Vipech  rytet  unde  nemit  Wolffhardin  von  der 
Phorün  mit  uch  unde  vorsücht,  waz  ir  mogit,  das  ir  das  gelt  uff 
ach  von  ym  brengit,  uns  zcu  lihenne  uff  den  nehist  kumfftigen  sente 
Merlins  tag,  unde  inl  er  zcins  darufF  haben,  des  ▼onchribet  uch 
ouch  unde  vormacht  ym  daz  von  uwim  wegin  vor  uns  unde  geleytid 
daz  von  stund  herab  gein  Wizsenfelz,  so  wollen  wir  uch  vorschriben 
unde  vormachen,  das  wir  uch  des  geldis  unde  des  zcinses  ane  uwim 
schadin  ledigen  wollen,  unde  sümet  uns  damit  nicht,  ir  gewynnet 
uns  daa  geilt  uz,  wanne  nna  grofie  macht  daran  gdegin  ist  Daran 
thud  ir  uns  sundirlichm  dinst,  des  wir  geyn  lich  nymer  vorgeßen 
wollen,  unde  wollen  uch  ouch  den  czins,  den  ir  daruff  geben  werdit, 
zcü  Lypczk  adir  zcü  Aldinburg  vorschriben.  Ggeben  zcu  Wißenfelz, 
[an]  dem  sfinabynde  vor  Bonifacii,  undir  unserm  Fridriclis  secrete, 
anno  zc  primo  etc. 

478.  T)ir  Tirnder  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  und  Markgrafen  eu  Meissen,  bekennen,  dass  sie  die 
450  Schock  droschen,  welche  die  Stadt  Jena  gegen  einen  ßlkr- 
Uehen  Zins  von  45  Schock  bei  Otto  wm  VippaA  enüiehen  und 
dem  Friedrich  eu  seiner  Reise  nach  Preuesen  vorgestreckt  hat, 
wiederkaufen  woUev,  und  verweisen  wrqrn  Bezahlung  der  Zin- 
sen die  Stadt  Jena  an  die  Stadt  Altcnburg.        1391  Juni  12. 

Hdsekr.:  StA.  Jena,  Orig.  Ptrg.,  ohne  Hügel,  abtr  mit  emem  Etntchnut  für 
im  «hudMwtft»  (il). 

Machr.  :   OHuSA.  Jl'eimnr.   Samml.  J>.  Wt.  JU.  tl^  St»  dbroMfli«»  (B), 

Aufurhr  :   Anno  domini  Mcccxcu 

\\'\r  Fridcirich,  Wilhelm  unde  Jorge  gcbnidere,  von  gotis  gnadin 
iandgraven  in  Dohngiu  uude  marggraven  zcu  Miszen,  bekenuen  unde 
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thun  kund  uffintlich  mit  disim  brive:  als  unser  libin  getruwen  die 
burgeniu'isttTc,  rat  «nde  ^enieyne  unser  sti\t  zcu  Jhenc  uns  Fride- 
rich  zcu  unser  reyse  geyn  Pruzzin*)  fumftehalb  hundert  ßchok  gro- 
schen  Fribeiger  nnmcze,  unde  des  an  silbero  andirhalb  hundert  mark 
linde  sybin  mark  unde  eyn  Tirdung,  unde  daz  andere  an  groschen  zcu 
OttcTi  von  Vipech,  Kunnen  siner  elichin  wirtin,  iren  erbin  unde  getru- 
wehendcrn  uf  fumf  unde  virczig  schuk  ierlichis  zcinscs  uf  eynen  widir- 
koyf  habin  hülfen  uzrichte,  den  zcins  sie  von  irme  rathuse  lerlicli,  dye 
wile  er  nicht  widir  gekoyft  ist,  von  unser  wegin  langin  sullin,  den  wir 
yn  ouch  andirswo  an  unsem  renten  u£BCuhebm  unde  forder  zcu  langin 
bewisen  unde  vorschribin  sullin,  daz  wir  yn  gered  habin  unde  gere- 
diii  yn  ouch  mit  disim  brive,  daz  wir  den  zcius  fumf  unde  virczig 
schok**)  umbe  fumftehalb  hundert  schock  widir  knyffin  wollin  unde 
sie  gutlich  des  entnemen  noch  lute  der  brive,  dy  sie  unde  wir  dor- 
über  gegebin  habin,  ane  geferde,  unde  vorheizzin  yn  unde  bewisen 
yn  ouch  mit  dysim  brive  an  unser  stat  zcu  Aldinburg  uf  iglichin'') 
kumftigin  send  Michels  tag  dirtehalb  schok  unde  zcwenczig  unde  uf 
iglichin  send  Walpurge  aber  dirtehalb  schok  unde  zcwenczig  zcinsiB 
von  unsem  iarrenten  unde  iarbete  ufczunemen,  den  gnanten  zcins 
domite  Otten  von  Yi])erli,  siner  elichin  wirtin  unde  iren  erben  unde 
getruwehendern  ierlich  zcu  beczalne,  als  lange,  daz  wir  den  zcins 
umbe  fumftehalb  hundert*')  schok  widergekoyffen  noch  lute  der  brive, 
dy  sie  unde  wir  döiruber  gegebin  habin,  unde  habin  ouch  dy  bürgere 
meystere,  ratlute  unde  dy  gemeyne  zcu  Aldinburg  mit  andern  unsem 
briven  geheizzin,  da/  si  sich  gcyn  yn  vorschril)in  sullin,  den  gnanten 
'/eins  uf  igliche  tagecziit  zcu  langin,  als  lange  wir  den  zcins  widir- 
gekoy£fen,  als  obin  geschribin  stet  Ouch  als  sie  Otten  von  Vipech, 
siner  wirtin,  iren  erbin  unde  iren  getruwehendern  Tor  sich  unde  uns 
g^obit  habin,  daz  yn  daz  ritzchen,  daz  an  dem  brive  ist,  den  sie 
unde  wir  yn  über  den  koyf  gegebin  liabn,  an  inne  gelde  unde  zcinse 
nicht  suUe  zcu  schaden  kome,  daz  redin  wir  yn  forbaz,  daz  daz 
ritzcheu  dy  vorkoyiSere  unde  ire  getruwehendere  an  irme  gelde  unde 
zcinse  nicht  beschedigin  sal,  ane  gefsrde.  Gzu  stetikeit  diser  dinge 
habin  wir  yn  disin  brif  mit  unserm  Friderichs  furstlichim  insegel 
lazzin  vorsigelt  (!),  des  wir  Wilhelm  unde  Jorge  gebruchin,  wan  wir 
eygener  insegele  nicht  enluibin  Gegel)in  noch  Christi  geburd  dri- 
czeuhuudert  iar  in  dem  eyn  unde  iiunczigistem  iure,  am  mantage 
send  Bamabe  tage  des  hei&gin  apostoln. 

479.  Der  Rat  der  Stadt  ÄUetiburg  verpflichtet  sich  auf  lirfehl  der 
Markgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg  von  Meissen,  von 
den  JakrretUenf  weiche  dieselben  von  AÜerUmrg  zu  beziehen 
haben,  an  die  Stadt  Jena  jahrlick  45  8(^oek  Oroetiten  m  tah- 


»)  PrflBeo  B.       b) /ehU  B.      c)  icsUcbin  B.       d)  hoodert/cAft  B. 
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len,  welche  die  Stadt  Jena  für  die  Markgrafen  an  Otto  von 
Vij)paeh  fu  eninehtm  hat.  1391  9uid  94. 

Miaekt.:  JtHkf.s  OBuSA.  Wtmar,  AhmnI  F.  MS.  Af.  St,  ihrairtnrtw. 
Jn^dir.:  Aaiio  domisl  vcoezo. 

Wir  Nigkil  von  Werde  ratismcistir ,  Hans  von  Dobeczen,  Hans 
Nuwirt,  Vvtiv  Rüdiger,  Heinrich  von  Halle,  Loybel,  Hencze  Wigriaiid 
etc.  gesworue  radmauue  der  dryen  rethe  unde  die  ganeze  genie^ne 
czu  Aldinborg  bekennen  vor  uns  undc  unser  nachkommen  uMutiich 
init  Mm  bri^:  alz  die  ereamen  burgtrmeiBtere,  rad  mde  die  ge- 
meyne  czu  Jheiie  den  hochgeboren  försten  unsern  gnedigin  herm, 
eni  Fridriche,  em  Wilhelme  unde  em  Jurgin  marcgrafin  czu  Mißenc, 
czu  Otten  von  Vipech,  siner  wertin,  ireu  erbin  unde  ireii  getruwe- 
heudem  haben  helMn  uzrichten  f&mfftehalbhundlrt  schog  grosschin 
uff  ftmffiiiidevirezig  schog  groascltiii  czinses,  deo  sie  yon  irme  nd- 
huse  ierlichin  von  unser  gnantin  herm  wegin  geben  füllen  nach  lote 
der  brive,  die  sie  mit  cynandir  danibir  ggeben  halien.  den  czins  yn 
ouch  unsere  gnanten  herni  an  uns  fordir  utTczunenien  vorschriben 
unde  vurhciJjken  haben,  das  wir  von  geheisse  der  gnanten  unser  her- 
reu  gered  haben  unde  geredin  unde  globen  mit  defiem  brive  ane  gc- 
ferde  den  egnanten  ratismeistim,  radluten  unde  der  ganczin  gemeyne 
der  stad  czu  .Ihenc,  das  wir  yn  unde  ircn  nachkommen  alle  iar 
kömtftlich  uff  iczlichin  sente  Michils  tag  dritteball)  unde  czwenczig 
schog  undc  ouch  utl'  iglichiu  sendte  Walpurge  tag  ouch  drittehaib 
unde  czwenczig  schog  grosschin  Fryberger  muncze  czinßes  adir  nach 
ydem  czinstage  by  eynem  manden  von  der  gnanten  unser  herren 
iarrente,  dy  sy  uff  ?fil(hp  cziit  by  uns  hal)en ,  das  sie  die  vordir 
Otten  von  Vipech,  syner  wertin,  synen  erben  unde  iren  getruwen- 
hendem  gelangen,  geben  unde  beczalen  wollen  uuvorczoynUch  ane 
geferde,  alz  lange  das  die  gnanten  unsere  herm  den  egnantin  czins 
umme  fömfl[te[halb]hundirt  schog  nach  lute  irre  br[i]Te  widertcouffen, 
alz  uns  das  dyselbin  unsere  herren  in  irem  uffin  brive  czu  vorschri- 
bin  geheißen  haben ;  wörde  wir  abir  süniig,  daz  wir  yn  sulche  czinße 
uff"  sülche  tagecziite,  alz  vorgeschrebin  sted,  nicht  beczaltiu,  wo  sie 
den  denne  by  Cristin  adir  by  Juden  uflf  mdgelichin  schadin  gewun- 
nen,  den  suUe  unde  woUe  wir  tragin.  Das  rede  wir  obgnantin  nitis- 
meistere,  radmanne  unde  die  gemeyne  czö  Aldinborg  stete  unde 
gancz  czu  haldene  ane  argelist,  ane  intrag  unde  ane  geferde.  Czu 
orkünde  unde  stetikeid  haben  wir  unser  stad  insigil  an  deßin  briff 
laßen  hengin,  den  wir  in  dar&bir  ggebin  haben.  Anno  domiui 
Hcc»xc[i]'),  am  sunabunde  sente  JohaimiB  tage  des  touffera  etc. 


a)  Da  im  J.  1390  der  Johanniitag  auf  dm  Freitag  fiel  und  auch  dü  beiden  anderen 
tUuen  Gegenstand  betreffenden  Urlcunden  vom  3.  und  12.  Juni  die  JahrzaM  Hcccxci  Ao- 
l€H,  10  MHM  a$     dtr  BM».  tkkmdt  J«kmM  hoocxo  «m  ßeknUfldiUt  um. 
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480.  liatsmeister,  Rat  und  Bürgerschaß  der  Stadl  Saatfeld  geloheUf 
die  8tM  Jma  in  Betreff  der  auf  Oeheiaa  der  Markgrafen 
FfiedrUth^t  WQMm  umd  Georg  von  Meissen  vdUeogenen  Mit- 
hesiegelung  eines  von  der  Stadt  Saalfeld  ausgestellten  Schuld- 
briefes über  32  Mark  lötigen  Silbers  jährlicher  Zinsen^  welche 
die  genannten  Markgrafen  von  ihren  aus  Saalfeld  zu  beziehen- 
de» Jahrrenten  an  Martung  Qemod,  Hans  Äpdey  und  NieM 
Zeyfße  in  Erfwrt  verka/uß  luäben,  e^iadhe  halten  eu  woUen. 

1391  Aug.  9. 

JIdichr.:  StA.  Jena,  Orig.  Ferg.,  ohne  Stegcl^  do«k  Mtt  einem  EmtehniU ßir  den 

Avftchr. :  Lit«ra  der  TOn  Sftlaeüt  obir  xxxii  lotige  mug  tSOttm  «tladlt 

do  sie  den  ruth  vor  vor<i)icst  h«bin,  sch»deloß  brieflF. 

Ahe!».:  OHuSA.  Ueimar,  ^mmL  F.  532.  Bl.  84.  Öö  (B). 
At^Mkr. :  Anno  donlni  Hooozoi. 

Wir  Giselbrecht  Cziesig,  Uerman  von  Plauwin  ratismeistere, 
dorasfl  der  rad  vSk  dies  lar  mide  die  buigere  geineyncUehin  riebe 
undc  arm,  alt  unde  iung'der  8tad  czu  Salueit  bekennen  mit  deszime 
keginwertigin  ottin  briffe  vor  uns  alliii  umle  vor  unßir  allir  nochkom- 
linge,  die  czö  geczietin  unde  ymmer  noch  uns  komen  werdin :  alzo  die 
durcherluchtigiu  fursten  herre  er  Fhdehch,  berre  er  Wilhelm  imde 
herre  Jürge  gebmdere  lancgraTen  in  Diuringin  unde  -marcgraven  csA 
Myszen,  unße  lieluii  ^mu  digin  herren,  von  aen  nmten  unde  ierlicben 
ewigin  czinßin,  die  sy  liabin  an  uns  den  ratismeistem,  rate,  bürgern 
gemeynclichiii ,  richin ,  armen,  aldin  unde  iungin,  unde  an  unßim 

Suteu  unde  hoven  der  guanten  stad  Salueit,  vorkoulfin  unde  vorkouft 
abin  czwAundedryszig  mark  lotigis  »Ibirs  Erffordiß  czdcbins,  wieeze 
unde  gewichte  den  ersamen  luten  meistere  Hartunge  Gemoden  yn 
dirr*'  iarczied  obirschriber  czü  Erfforte,  Hanße  Apeley  unde  Nykele 
Zoy^ken  bürgern  doselbins,  die  vdr  on  reicbin ,  gebin  unde  beczale 
sulliü  yu  der  stad  czu  ErÜ'orde  alle  iar  czü  vier  gecziten,  czü  ye 
der  wich&sten  iglichis  iares  adit  mtak  lotigis  silbirB  snlehia  vor- 
benanÜB  czeichins,  wiesze  unde  gewichtis  yn  alle  der  masze,  alzo 
daz  der  briff  an  allin  syn  stugken  unde  artikeln  us>>7sed,  der  den 
vorbenanten  koutfem  übir  die  egnantiu  czwüundedryszig  mark  sübirs 
vorschrebin  ist,  daz  die  ersamen  vomemen»)  wiesin  lute  yn  derselbin  •  • 
iarcziet  ratismeistere  Thidrich  Scheczil,  HanB  Widchinsten  uude 
yre  ratkfimpane  mit  den  andern  ratisluten  der  stad  Jhene,  unße  be- 
sundem  gunstigin  frunde,  dorch  unßir  gnedigin  herren  unde  durch- 
luchtigin  fursten  geheisze  unde  dorch  unßirre  sundirlichin  fliesgin 
bete  unde  umme  merir  gloubhafitiger  sichirheid  willin  k^in  den 
vorbenanten  koufifem  mdstere  Haitunge  Gemoden,  Haiiß  Appeley 
unde  Nykele  Zoygken  yrrer  stad  Jhcne^)  ingesigil  an  denselbin  ofTm 
briff,  der  den  merbenanten  kouffem  von  uns  ubir  die  oftgnanün  czwu 


ft)  froam  B.      b)  Jbam  Ä  fM  imMm  Bmd  itoywdWiftwi. 
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UDde  driszig  mark  silbirs  gegebin  unde  vorschrebio  ist*^).  Nü  redcu 
nnde  glotibin  wir  den  obgnaotin  ratisneisteni  Hüde  den  burgcra  ge- 
m^dichin,  armen  unde  riehen,  alden  uude  iuDgin,  imde  der  ganczin 

gemeyne  der  stacl  czu  Jhenc  by  udBu  güten  waren  tniwin  anc  alle 
geverde,  daz  wir  dieselbin  oltV)enanten  czinße  czü  sulchin  tagecziten, 
alzo  obgeschrebiu  stet,  reichin,  gebin  unde  beczalin  wuUin  alzo  cziet- 
lichio  unde  imvcnrczogelichin ,  alzo,  daz  die  merbeDRnten  nofie  nüt- 
anhyengere,  die  ratiemeistere,  r&d  unde  die  bürgere  ^emeynneclicfain 
(h  r  digkegnanten  stad  Jliene,  unße  libin  gunsti^n  frunde  unde  yrre 
nochkomlinge  von  dezselbiii  benanteu  czins  Nve.Li;eii  von  den  vilbcnanten 
kouüern  nummir  manunge  yu  keyne  wiez  sullin  noch  endörli'en  liedeu 
unde  ouch')  dorumme  slechtlicbin  nummer  sallin  gemand  werden; 
unde  were  ig  nfi  ader  queme  czfi  gecziten,  daz  wir  sumyk  wurden 
an  reichuiige  unde  beczalunue  sulchir  czwu  unde  drießig  mark  czin.>^is 
czu  sulchin  tageczieten,  alz  wir  uns  dez  vorschrebin  unde  ubirgebin 
habin^  an  enteils  ader  czü  male,  wie  daz  quenie  ader.  konien  mochte, 
daz  denne  dieselbin  kontiere  meister  Härtung  Gemode,  Hanß  Apeler 
unde  Nykil  Zoiken  vorgnante,  keynerleige  sdiaden,  wenik  ader  yil, 
oft  ader  digke  tetin  uflfe  die  merbenanten  unße  mitanhingere ,  die 
ratisuieistere  unde  ratislute,  ader  uffi'  die  bürgere  gern eyncl ichin, 
.  ader  an  einsteils  yrrer  ndtburgere,  ader  au  \Trer  habe,  mit  vorkum- 
merunge  ader  mit  ufhaldunge,  wie  der  schade  queme  ader  koraen 
mochte,  unde  wilchirley  der  were,  den  schaden  giobin  wir  die")  vil- 
bcnanten unße  mitanhingere,  die  ratismeistere  unde  ratislute  der  stad 
Jhene,  czö  entledigene,  gcnczlichin  unde  gar  abeczuncniene  ane  alle 
Widerrede  unde  yntrag  unde  ane  geverde  alczumale  wederczukenide; 
wo  wir  denne  doran  sümig  wurden  unde  dez  nicht  enteten,  wenne 
unde  alz  digke  dez  not  geschet,  daz  wir  sy  nicht  yris  schaden  gencz- 
licfain  unde  gar  enüedigiten,  zo  vorwilkom  wir  uns  wilklichin  kegin ') 
on  unde  ubirgebin  uns  dez,  daz  sy  uns  unde  unße  nochkomlinge 
unde  die  unßn  unde  unße  unde  der  unßn  habe  unde  gute  ader  uns 
semtlichin  vor  yru  schaden  kümmern  unde  uffhalden  .an  allin  stetin, 
an  allin  stroßin,  unde  netnlichin  zo  sulUn  sy  unde  mogin  uns  yn 
unßer  eigen  stad  ader  vor  der  stad  phenden  an  anßir  habe  uude 
guten  vor  sulchin  scliaden,  unde  doran  sal')  sy  keyn  gerichte  hin- 
dern, wider  geistlich  noch  werltlich,  keyner  berren  gebot  noch  vorb6t 
noch  keyner  audim  persoueu,  waz  wesins  die  were,  sundiru  wir  sullin 
unde  wullin  on  daz  gutlidiin  gebin  ane  wederrede  unde  sullin  uns 
yn  keyne  wiez  dowider  seczen,  alz  wir**)  uns  de/  ubiig^ebin  unde 
vorschrebin  habin.  Dez  czu  eyme  offinbaru  bekentnysse  habin  wir 
ratismeistere  unde  rad  vor  uns  unde  vor  die  gancze')  gemeyne  unßer 


c)  hier  fthU  AB  luin  bengin.  d)  ocb  A.  •}  die  Ä  ron  dendien  Hand  ffd«r> 
geiehntitn.  f)  kegin  «toht  m  A  meeimal,  «m  Eiti$  m4  «m  Anftmg  dtr  Ztä».  g)  aal 
/ehU  b.       h)  wir  und  i)  gascM  iCmAm  m  A  auemuUt  tmd  abmr  «mmoI  mh^  imädUm 
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stad  SaJuelt  insesigO  imde  vor  unße  Dachkomlingc  wissintlichin  an 
deßin  offin'')  gelasin  hen^in,  der  gegebin  ist  noch  Cristi  •^L'l)urt  thu- 
send  yar  driehundert  iar  in  deme  eynandeoueoczigisten  iare,  au  sente 
L&rencien  abynde. 

481.  Das  MichaelisHosier  eu  Jena  beUiknt  Berffuid  HeUewecken 

mit  dem  Backhause  am  Klosfcrhofc.  1391  Nov.  30. 

MtUehr.:  Abtekt.:  AGA.  Jm^  Qm,  Itü  L  C^p.  1,  Jit.  1.  Ho.  67.  8.  64d— 
646  M»). 

aSkBA,  Wrimar,  SmmmL  F.  MS.  JBI,  IMK  IM  (Ä*). 
Mbmdai.,  SrnrnL  y.  Iii.  8, 14«/.  IT«.  OXUUi 

Auf$ehT. :   Super  ptstorium  prop«  curiiun  prapMltaN. 
Druck:  Regen :  A.  Beier,  Arch.  Jen.  ß.  S98  /. 

Ich  er  Niclaus  von  Czwickaw  probst,  Catharina  von  Wclnitz 
eptischen,  Margaretha  von  Rode  juinrin  und  dye  ganc/.e  sammungc 
des  closters  zcu  Jheue  bekennen  uöcnilich  an  diäem  kegiuwertigen 
brief  und  thim  kund  allen  den,  dy  yn  sehflo,  boren  ader  lesen,  das 
wir  leyhen  und  gelygen  haben  das  backhauB  bey  unserm  hofe  Bertolde 
Helczewecken  und  seinen  erbin  zcu  eynem  rechten  erbe,  dovon  er 
und  seine  erben  uns  getreulich  backen  suUeu  allezceit  also  vil,  als 
uns  fraaen  und  eynem  probst  doselbst  mit  yrem  gesinde  dorfifen,  also 
bescheidenKcb,  das  man  dem  voignanten  Bertholde  «dir  seinen  erben 
gebe  io  von  dem  scheffel  koms  eynen  teyck,  als  er  uf  dem  tiiche 
stet  ader  leyt,  und  seynem  gesinde  zcu  knetelone  io  von  dem  scheffel 
eynen  teyck,  als  eines  pfenigcs  wert  ist.  Des  zcu  Urkunde  und  zcu 
einer  steten  wißenunge,  das  also  dise  rede  stete  und  gantz  gehalden 
werde,  des  gebin  wir  dem  ^rgnanten  Bertolde  und  seinen  erbin 
disen  brief  bosiunlt  mit  unser  frauen  iiisigiln,  noch  j^eburt  gots  tau- 
sent  drey  hundirt  in  dem  eyn  und  nunczigisten  i^e,  au  sant  Anders 
tage  des  heyligen  zcwölfibotheu. 

4S8.  SMiemide  mu  der  Stadi  Jma  und  ans  der  FmmU«  wm 
Jena  mif  der  ümeereUät  Erfmi,        1892  Ort.— 1405  Ort. 

IhMfk:    OeBrhirhtsrptrlltn  d.  Prov.  Sachten  Bd.  VUL  (WniimmtmUf  JMm  d.  £K 
/iirt€r  Univcrntät  J.)  UeUU  1881    Ä  38 

1392—1394  Ost. 

S.  Sp.  Z. 

88.  1.  27  f.  Nicolaus  de  Jhene  (Jene)  in  artibus  et  mediana  bofionlL 

„    „  36.     Nicolaus  Laßan  de  Jhenis. 
39.  2.  12.     Thoodericus  di;  Lichtenhain. 
42.  2.   1.     Petrus  Krig  de  Jheuis. 

läüy  Ost. 

54.  2.  47.    Johannes  Ffstoris  de  Jheae  dt  z  gr. 

k)  hür/Mt  m  Aioä  WoH  MM,  da»  m  ß  trgamit  in. 
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S.  Sp.  z. 

1399  Mich. 
56.  2.  28.    JacobuB  Rodewjcz    dt  z  gr. 

1400  Ost. 

58.  1.  6.    HenoAimus  Slowycz  de  Yhene  (Yene)  dt.  x  gr. 

1400  Mich. 

60.  1.  13.     Albertus  de  Jheuis  dt.  xu  gr. 

n  ff  14.    Johaones  Haawenbeiv  de  Jheais  dt  vm  gr. 
„  2.  9.    JohaniieB  Worst  de  Jhenis  dt  vn  gr. 

1401  Ost. 

61.  2.  44.     Johannes  Comitis  de  Jheais  dt  xii  gr. 

1402  Ost. 

63.  1.  25.    Heinriciis  Jhems  dt  xn  gr. 

64.  1.  11.    Job.  Baaspe  de  Jhenis  dt.  vi  gr. 

1402  Mich. 

66.  1.  6.     Albertus  Jungehans  de  Ghenis  (Jhenis)  dt  xu  gr. 

1403  Mich. 

69.  1.  1.    Andreaa  Haynb^  de  Jenis  (Jbenia)  p[auper]. 

1404  Ost 

70.  2.  33.     Nioolaos  Ottonis  de  Jhenis  p[aQper]. 

1404  Mich. 

72.  1.  49  f.    Frater  Johannes  de  Jhenis  protunc  prior  Augustinen- 

sinm  in  Erfibrdia  dt  6  gr. 

1405  Ost. 

73.  1.  20.    JobaimeB  SeUatoris  de  Jenis  (Jbeois)  im  gr. 

483.  Die  Marlgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg  vmi  Meissen 
eignen  der  Ffarrkirche  zu  Wormstedt  einen  Eimer  Wein  jdhr- 
Uehm  Zinses  von  dem  kmier  dem  Johanni^BkrehKofe  eu  Jena 
gdegenen  Weinberge  des  Jenaer  Bürgers  Dietrich  Schetsel,  drr 
Moder  genannt,  zu  Opferwein.  Jena,  1392  April  26. 

Obelr.:  Ahtekr.i  G*»A.  Weimar,  Jttg.  JÜ/oL  116^.  G.  S.  61.  (vom  J.  1536.) 

m.  t  {A). 

Muk,  BM.  Wkimtw,  Mter.  «.  in  {B}. 

Wir  Friderich,  Wilhelm  unde  George  gebruder  von  gots  gnaden 
laotgraven  zca  Doringen  unde  marggraven  zcu  Milleo  bekennen  unde 

tun  kunt  uffentlichen  mit  disem  brive,  daz  wir  dem  almechtigen  gote, 
d(T  lobelichen  iunf cjfrauwcn »)  Marien  siner  lieben  muter  unde  allen 
heiligen  zcu  lobe  unde  zcu  eren ,  allor  unser  eidern  unde  vorfaren, 
unser  unde  unser  nachkouieu  seien  zcu  tröste  unde  Seligkeit  unde 
darch  ylizziger  bete  willen  des  besch^den  Ditherichs  Scbetzela  bnr- 

•)  baosfirawm 

1)  Jacobas  Rodewics  de  Jhenis ,  magister  arciom  et  baccalaarMi  Ib  AmmÜs, 
«M  1410  Ott.  der  S4.  iZ««fer  €Ur  Omvenm  Ei^Kt.  S.  a,m,0.  ß.99. 
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gen  zeit  Jhene,  unsers  lieben  getniwcn ,  cynen  eymer  wyns  ierlicbes 
MUlBcs  an  des  gnanten  Ditherichs  Schetzels  wingarton,  der  gnant  ist 
der  Roder'')  unde  gelegen  ist  vor  der  st at  Jhene  hinder  send  Johans 
kirclioüti  ),  geeigeut  haben  zu  der  pfarrekirchen  unde  gotshuse  zcu 
Wonnstete,  also  daz  der  gnmite  Dietherich  Schetzel  onde  alle  sine 
nadikomen  an  dem  gnanteD  wingarten  den  egnanten  eymer  wyns  alle 
iar  ewiglich  uflf  den  grünen  donrstag  den  alterhiten  des  obgnanten 
gotshuses  zcu  opferwyne  reichen  undc  geben  sollen,  unde  eigenen 
auch  unde  geben  den  guanten  eymer  wyns  ierlichs  ewiges  zcinses 
zü  dem  obgnanten  gotshuse,  also  eygens  redit  unde  gewonheit  ist, 
mit  crafit  dicz  brives.  Daby  sint  gewest  alsc  geczflge:  die  gestiengen 
unde  erbem  er  Dither[ich]  von  B[em]walde'')  ritter  unser  hoveniei- 
ster,  Albrecht  von  Brandestein  amptman  zcu  ^ißeuvels,  Burgbard 
Schenke  von  ßeder'),  er  Dither[ichl  von  Kempnitz  custer  zcu 
Merseborg,  Thideiicos  Talheim  unser  sdrieber  onde  Jan  von  Muchde 
unser  heimlichen  unde  lieben  getruwen  unde  mer  unsir  manne,  den 
wol  ist  zcu  glouben;  unde  des  zcu  orkunde  unde  vestenunge  haben 
wir  Friderich  egnant  unser  secret,  des  wir  Wilhelm  unde  George 
sine  bruder  zcu  diesem  mal  mit  ym  gebruchen,  an  diesen  brifi  wißent- 
Uchen  lazen  beugen,  der  gegeben  ist  zzu  Jbene,  am  fritage  nach  dem 
Bontage  nach  Ostern,  alß  man  singet  in  der  heiligen  gotskircben 
Cantate,  nach  Crists  geburte  driczenhundert  unde  in  dem  zewey  unde 
nunczigesten  iaren. 

484.  Die  liatstneisier ,  Eatsleuk  und  die  Bürgerschaft  der  Stadt 
Jena  hemhmäm  iHe  SUftmg  emer  Bpmäe  ßr  äie  \ 

Armen  imd  ames  Seiä^erätes  von  8eUm  Heinrichs  von  Nrnrns' 
•  dorf').  1392  Aug.  12. 

Udsrhr  :  Abtrhr.  :    OIIuSA.  Weimar,  Samnd,  F.  III.  &  147 So.  OXXXIV. 

Au/'ichr.:  Super  bona  Henrici  de  NenningUdorif. 

Wir  Hans  Phulsbom  und  Heysse  von  Ouwirstete  in  dieser  iar- 
zceit  ratismeistere ,  Hermann  Francke  canimerer,  Johan  Goldener, 
Hans  Stein,  Gerhard  Wormstedt,  Albrecht  Tümpeling,  Fritze  Kole, 
Junge  Hans,  Andrea  Matstedte  und  Johan  Lyna  ratisleute,  donECu 
dye  gantze  gemeine,  riche,  arme,  alt  und  iung  der  Stadt  Jhene  be- 
kennen mit  disem  kegenwertigen  offine  brieflfe  vor  uns  und  vor  alle 
unsre  nochkomlunge:  als  der  ersame  Heintze  von  Nenngistortt  seligin 
uä  samwizlichen  Vorsichtigkeit  syu  und  Katherin  syuur  elicben  wir- 
tyn,  von  yngusse  und  anwisnnge  sonderlidier  gnade  und  «irdamg 
des  heiligen  geistes,  zcu  trost  und  zcu  eym  nruchtbam  zyel  aUer 
gleubigen  seie,  dye  Yon  diser  werelde  veiicheiden  seynt  und  noch 


b)  Po4«r  S.  c)  KiidMD  Ü.  d)  Bawald«  Jiß*  •)  fi«d«r  A, 
1)  VfL  4k  Utk.  wm  1890  JM  t. 
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TOD  hinnen  seheyden  sullen,  allir  yer  beyden  altvorden  aU  der  or- 
ten, aller  yer  nachkam liiige  und  nemelichin  zcu  ewiger  Seligkeit  yrar 
beyder  sele  wissentlichen  und  mit  yrer  beyder  andechtigem  wol- 
bedachten  mute  eine  ewige  spende  zcu  schafi'ene  besunen  und  auch 
bestalt  haben,  das  dye  togentlich  frau  Katherine  elich  wirtin  des  von 
NennigiBtorff  seligin  uns  nntzlichen  und  wol  beccalt  und  yngegebea 
hat  sechtz  und  zcwensig  schog  und  hundert  gute  breite  Mysner  gio-  * 
schin  Frybergischer  mfintze  und  an  ^(uteii  gewissen  zcinsen,  dy  sy 
als  gar  gewisslichin  an  uns  gewisset  hat  und  wir  dy  auch  gjlnzlichin 
enphangeu  babin,  das  uns  volgen  gebt  an  Heinrichen  liosseu,  zcu 
Pralsbom  gesessen,  fonlboehn  sdieffel  koms,  neun  scheffial  geiutan, 
sechs  Scheffel  hafem  und  ein  viertel  erbeis,  dy  er  all  iar  ieriichsn 
uf  sente  Michels  tag  zcu  zcinse  leistin  und  gebin  sol  von  dem  gute, 
die  zcu  der  spende  genenet  sint  noch  uswisunge  des  brieffis,  der  von 
dem  Itihnherni  doruber  gegebin  ist,  daruuib  wir  die  ratismeister  und 
ratlute  voignant  und  dy  ganze  gemeyne,  riebe,  arm,  alt  und  ivng, 
und  nach  uns  alle  unsre  nochkomendeu  den  seien  zcu  troete  und  zcu 
gnade,  von  demwogcn  das  selp:erethe  herkomen  ist,  und  sunderlichin 
zcu  ewiger  Seligkeit  Heutigen  von  Nennigstorö"  sele  und  Cristinen,  dy 
etzwan  auch  syue  eliche  werthin  was,  Tiederichen  Bein,  Jobannen 
und  Heintz  Schuzzen  sehm,  dieweile  inr  dyselben  phennige  und  zcinse 
ynne  habin  an  unser  nuzzen,  sullin  wir  ane  alle  geverde  und  Wullen 
och  gar  w^illigklichin  genzliche  usrichtunge  von  unsir  rathuse  thuen 
und  volkomlichin  yu  unsern  Brugkenhofe  bestellen,  das  diselbe  spende 
all  iar  ierlichyn  daraus  sali  werde  gereicht  und  gegebin  von  vier 
und  zcwenzigk  scheffeln  koms,  dy  man  daracu  zcu  brode  bagken  sal, 
zwei  fuder  wirns  und  zwen  tunnen  herings,  unvorzcogelichin  ufTe  dy 
mittewoclien  in  der  vasten,  in  der  wochin  als  man  singet  Reminiscere, 
allen  armen  leuteu,  dy  darzcu  komen,  begerende  durch  godes  willen 
des  almosen  zcu  nemen,  iglichen  menschen  besondim  eyn  brode,  eyn 
mas  Wiens  und  eyn  bering.  Dersdbin  vorgnante  salin  begengnysse 
und  gedechtnisse  sollen  und  wollen  wyr  ye  auch  bestellen  zu  bcj^ende 
aiie  ufzcoge  an  derselbin  mittewochen  zcu  abend  mit  der  vii^ilien 
und  auderstage  frü  mit  der  messe,  undir  der  messe  de[rj  beseng- 
nisse  suUen  wir  ane  snmenysse  bestellin,  den  deeterfraiien  naff- 
zcehne  Schillinge  phennige  zcu  gebin,  dem  e^pellan  diye  Schil- 
linge phennige,  dem  Schulmeister  ein  Schillinge,  dem  kirchencr  auch 
ein  Schilling  phennige.  Wan  wir  abir  dy  phennige  und  zcinse  an 
unsem  nuzze  nicht  leager  ynne  wollen  habin,  was  und  wie  vill 
wir  der  phennige  vn  betten  genomen  und  emphangen,  dye  suUn 
wir  gar  und  genzticbin  zcu  den  zcinsen,  dye  davor  a[n]*)  uns  gewist 
sint,  enthanh'gin  an  gute  ädere  gewisse  zcinse  addir  an  ander  gftter, 
dye  mit  zcinsen  unöbersteigert  synd,  dy  zcu  der  spende  und  selgerete 
gewisslichen  geeygeud  worden;  dyselben  gute  sullen  wir  denn  nemen 
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yn  unser  sdiiizz  und  beschermunge,  zcum  gtiehen  und  zcnm  rechten 

vestiglich  zcu  vortcvdinge,  gliclic  wiese  unser  eygen  zdDsen  und 
gute,  so  wir  allerbi'>ttn  koncn  und  mögen,  darvon  man  den  vordir 
das  begengnis&e  und  gedüchtuissc  uud  dye  spende  sali  usrichteu,  zcu 
gebene  als  yolkonielicheii,  also  Torbeschriben  sind  noch  sulchn  ulsazze. 
Were  adir  gesche  zcu  gezcieten,  das  von  ynem  krigs  wegen,  von 
bnindes  wegen ,  addir  >;ussent  von  andyrley  schaden  wider  quenic, 
addir  dor  konicn  mochte,  das  dye  gute  also  schwach  und  verwust 
wurden,  das  dye  zcinse  otle  eyu  iarc  addir  offe  mer  iare  nicht  wur- 
den gegebin,  alse  das  man  dye  spende  nicht  Tolkomdichin  mochte 
usgerichten  zcu  gebene,  was  alse  oflfe  eyn  iar  zcu  wenigk  wurde, 
das  sal  mau  alles  vot)  eym  iare  uflfe  das  ander  iar  halden,  das  man 
dye  spende  gentzlichin  gegeben  mag,  alse  lange,  bis  das  man  das 
gut  iiider  besteid,  besetzt  und  bestcUit  alse  vor.  Darnach  ist  U8- 

gesetzt,  So  ist  auch  usgesetzt,  wen  der  wien  auch  myase 

Wusse,  das  got  vor  behüte,  so  s;ill  man  den  armen  leuten  so  viel 
gutes  biers  vor  den  wien  geben  ane  geverde,  alse  wir  uns  dess  alles 
wol  vorbedacht  eiutrechtiglichin  mit  wissen  der  fraueu  von  Neuuigs- 
torff,  undirred  habin  mit  den  vieren ,  mit  em  Nidaa  "wd.  Zewickov 
probist  und  Vorsteher  der  heyligen  sammunge  der  dosterfrauen  in 
der  Stadt  Jhene  zcu  sentt;  Michels  und  mit  denen  ers^imen  wysen 
Albrechte  von  Glowitz,  Georgen  von  Pesnige  und  Hause  Kleiner  von 
Kusekircheu,  dye  itzo  mechtig  dorzcu  siud  erweit  und  usgekom,  das 
sye  gantze  macht  sullen  habin,  zcu  gebaren,  und  den  armen  mede- 
zcuteylen,  dye  haben  dye  spende  an  brote,  an  wiene  und  an  beringen, 
in  all  der  masse,  als  vor  geschrieben  s[tei]d^'),  neralichen  so  sind 
dye  vier  dazcu  gekoren,  ab  keyn  ufzog  ader  sumenisse  gesehen 
wurde,  alse  das  man  dye  spende  zcu  solcher  zceit  und  uä  den  tag, 
als  yorgeschriben  steht,  verengkete  und  nicht  gegehin  wurde,  so 
sullen  uns  dieselbe  vier  des  also  zceitlicfaen  vormanen  und  von  den- 
selben urkund  thun,  das  wir  dye  spende  on  fyn)  Wullen  usrichton 
zcu  gebene  mit  dem  begcngiiisse  ane  uffzcog,  als  vor  geschriben  stet, 
yfea  denne  dye  spende  und  begcngnisse  alse  usgericht  uud  gegebin 
Wirt,  so  sullen  ratismeistere,  dye  denn  uffe  dfje  zdit]')  ratismeistere 
seMid,  und  dy  viere  eyn  essen  mit  eynander  haben  mit  5m  dyneni 
und  helrtem,  dye  on  (yn)  geholffen  haben  dye  spende  usgeben,  und 
mögen  darzcu  anladcn,  der  [on]'*)  fugsam  ist,  ane  vordechnisse  und  ane 
argelist;  zcu  demselben  essen  ist  on  (yn)  auch  eiu  benahmen tlicher 
zdns  gemacht  vier  pfimd  pfennige  um  das  wülen,  das  sy  desto  ili- 
slgUchir  dran  sint  an  ynmaninge  und  forderinge  der  habe,  dy  alse 
zcu  der  spende  gesunnen  ist.  Ab  denn  derselben  vier  feiner]  von 
todes  halben  abeginge,  do  sy  got  doch  noch  lange  mfisse  fristen,  so 
sal  eine  ledige  binnen  eym  mauden  mit  wissen  der  ander  lebenden 
an  des  todtä  statt  eyn  andren  senen  und  kysen  ane  ufiwk,  so  dicke 
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das  notig  sey.  Bas  aOe  rede,  stocke  und  artiekele  diss  briffes  von 

uns  und  allin  unser  nochkoni enden  unvemickt  und  vnlkf)ineiitlidien 
Vülbracht  uiid.gehaldeu  werde  sullen,  des  hubin  wir  zcu  genzlicher 
aicberheid  unser  Stadt  grose  insigil  an  desen  oföne  brif  gelaseu 
hengen ,  der  gegebin  ist  noeh  Gristi  griioid  dritieiihiiiidert  lur  dar- 
nach in  dem  zcwei  und  mnuigisten  lar,  den  montag  ?ot  asBumtionis 
Marie. 

485.  Conrad,  des  heil.  StuiUs  von  Mainz  ErzhiscJwf  etc.,  verkündet 
cUlen  Erßpriestern,  Kämmerern,  Fastoren,  Pfarrern,  Vicepfar- 
rem,  Ktvpkmm  ete.  seiner  Dideeae,  daae  tr  auf  BUkn  des 
Bruders  Johannes  Recher  von  Dachwig  (de  Dachebeche),  Lcc- 
tors  der  Eremitenbrüder  s.  Amjustini  in  Gotha ,  dem  Prior 
Richard  Geize,  dem  Subprior  Nicoluus  Sladirlappe,  dem  Hein- 
rich vom  Hain  (de  Indagine),  Johannes  von^  Harn  (de  Indagioe), 
Johannes  de  Jenis,  Johamee  Kcegman,  Hermtm  Laeem  tma 
Johannes  Boleatoris  vom  Augustinerorden  zu  Nemstadt  die 
Vollmacht  ertheile,  Beichte  zu  hören,  heilsame  Bussen  aufzu- 
legen, Absolution  auszusprechen  und  das  Wort  Gottes  zu  pre- 
digen iuxta  constituciouem  papalem  super  cathedram.  Datum 
Fnczlarie,  feria  sezta  ante  diem  b.  Miebahelis  arefaangeli,  anno 
domini  miUesimo  treoentesimo  nonagesimo  secundo. 

Fritslar,  1392  Sept.  27. 
Miaekr.:  OHuSA.  Wemmr^  Orig.  Aiy^  ohu  JSkgtl,  ab$r  md  mmm  SitgtUtnifim. 

486.  J^ic  Markgrafen  Friedrich,  Wilhelm  und  Gteorg  von  Meissen 
weisefi  deti  Ritter  Heinrich  vott  Witzlebeti  und  Heinrich  vom 
Paradiese  am,  von  ihren  Jaihrrenten  in  Leipzig  und  Jena  jähr' 
Ueh  100  Schock  Freiberger  Grosehen  so  lange  su  erheben,  bis 
sie  denselben  10(X)  Schoek  Freiberger  Groschen  in  der  SfnJt 
Jena  bezahlm.  Jena,  13^2  Dec.  9. 

Udtekr.:   Abs<ftr.:   118 A.  Dretdtn,  top  A'o.  S8.  Äl79«>  (J). 

DmA:  J.  &.  Horn,  LOm  MdM*«  i.  atnüiatw  8,  691.  Jfo.  TS,  wnoffrtfti 
dV^;  —  wfL  «ftoidbfc  8.  45t;  db«.,  lÜMipht  8ammhm9m  T.  I.  8.  ISS.  |  M. 

Wir  Friderieb,  Wilhelm  und  Oerge  etc.  bekennen  etc.,  daz  wir 
dem  gestrengin  ritter  em  Henrich  von  Wiczeleibin,  dem  bescheidin 
Henrich  vom  Paradise  syme  swehor  und  iren  erbin  hundert  schogk 
groschin  Friberger  muncz'  ierlicher  gulde  gegebin  habin  und  habin 
yn  die  bewiset  an  uusern  iarrenten,  dy  wir  ierlich  habin  an  unsem 
steten  Upczk  und  Jhene,  der  yn  dy  gnanten  bürgere  alle  iare  fanf- 
czig  schogk  Ulf  sente  Walpnrge  tag  und  dy  andern  funfczig  schogk 
uff  sente  Michels  tag  reichin  und  gebin  sullen  ane  allerleye  Yt>rczog 
und  hindernisso  und  ane  geverde,  alß  yn  das  ouch  dieselbin  uusir 
bürgere  iu  ircu  briYe[n]  vorscUribin  habin,  au  der  beczalunge  sy  ouch 
nicht  hindern  sal  keynerlqr  bete  noch  gebot  weder  geisflich  noch 
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werltlicbf  aoe  allerly  argelist  und  ane  geverde,  biz  (jilso  lange,  daz 
wir  yn  ttuent  tebogk  guter  FHberger  groschin,  dy  genge  und  gebe 
83m ,  Duczlich  unde  genczlich  beczalen  in  der  stat  Jhene  ane  mnAf 
argelist  unde  geverde.  Uff  wilche  cziit  wir  yn  ouch  <ly  Lj^anten  sum- 
men geldes  tusind  schogk  groschin  der  egnanten  wui  b  Ixiczalen,  so 
sal  der  guante  czius  ledig  und  los  syn  aue  geverde.  Gebiu  wir  yn 
euch  fniohimdert  schogk,  tot  ivdeber  ta^pBCdt  dts  fpere,  so  svlde 
der  czins*)  iunfczig  scbogk  ierlicb  uff  dy  tageczit  ledig  und  los  syn 
ane  geverde.  Czu  der  beczalunge  sy  adir  dy  iren,  dy  sy  darczu 
senden,  eyii  sieber  gut  geleite  czu  unde  abe  habin  sullen  ane  {ge- 
verde. Hieby  sint  gewest  alß  geczuge;  dy  edeln  ge8trenge[n]  uud 
bescheidin  grave  HeDrich  yhuk  Honstein .  beire  gzq  Lsie  der  inoger, 
er  Albrecht  von  Hakebom,  er  Henrich  berre  czu  Wida,  er  Hans 
Truchtsezze  rittere,  Albrecht  von  Brandensten,  Burghard  Schenke 
von  Beder,  Mertin  von  liockowe  und  Nigkil  uz  der  Muncz"  bur- 
ger czu  Lipczk  und  Ditberich  Scheczel  burger  czu  Jhene.  Des  czu 
oikuiide  babin  wir  unser  secret  an  dettn  brief  wissentlicbiii  lato 
beugen,  der  gcgebin  ist  czu  Jbene,  an  maatage  noch  Nicolaii,  aimo 
donüDi  etc.  xcu.  ' 

487.  Bürgermeister,  EcUmannen  und  Bürgerschaft  der  Stadt  Leipeig 
mmK  JUUmnMsr,  SaimameH  «tNi  BüroenAaß  äer  Sladt  Jem 

gdiibm  amf  Oeheiss  der  Markgrafm  Priedriehf  Wühehn  und 

Grorf}  von  Meissen,  an  Heinrich  vm  Witzlehm  und  Heinrich  , 
vcmi  Faradiesc  100  Schock  Groschn  Fr  eiber  ger  Münee  jähr- 
lichen Zinses  zu  beeahlen,  bis  d^eaelben  vm  den  genannten 
Markgrafen  gelöit  snmL  -Jona,  IW  Boo.  9, 

Ich  Ciriacus  von  der  Pezzin  burgermeister,  Kirstanus  Gruz,  Hans 
Nuwendorff,  Hans  Schreter,  Nigkel  Vdericzs,  Hans  von^Holczhuseu, 
Nigkel  von  Hersfelde,  Dither[ich]  Pincz,  Claus  Wochow",  Henschel 
Huter,  Nigkel  Jludenicz  und  Nigkel  uz  der  Munczen  der  iunge,  rat- 
manne diß  iares  czu  Lipczk,  und  dy  gancze  gemeine  dosdbis,  und 
ich  Hans  Pfolsbom,  unde  Heyse  von  Ouwerstet  ratismeister,  Hmaa 
Francke,  Herman  6  nyng,  Hans  Steyn,  Hans  Goldener,  G(;rhard  Woim- 
stet,  Fricze  Koch,  Albrecht  Tumplyng,  Junge  Hans,  Hans  Lüne  und 
Andreas  Matstet  ratmanne  diß  iares  czu  Jhene  und  dy  gancze  ge- 
meyne  doselbis  bekennen  uffindicben  mit  disem  brive,  daz  wir  vor 
vaa  mid  unser  nocbkomen  buigermeistere,  lete  unde  geineyne  gelobit 
habin  entsemtlicb  von  gebeisse  der  hochgebom  forsten  hem  1*  riderich, 
hem  Wilhelm  und  hem  Jürgen  gebnideni  lantgraven  in  Doringin  und 
marcggrave[nj  czu  Missen,  unser  gnedin  hern,  und  globin  ouch  mit  disem 
brive  aem  gestrengin  rittere  em  Henrich  von  Wiczeloubin,  em  Ditbe- 
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rieh  von  Wiczeloubin  sonc,  und  dem  bescheidiii  Henrich  vom  Paradise 
syme  swere  und  all  in  iren  erbin,  day.  wir  yu  Vriberfger]  muncze  dy 
hundert  schogk  czinseä  icrliches , .  dy  yn  unser  egnant  hem  c/u  der 
czüt,  als  sy«  yn  Luchtinberg  aogiewonen,  gegebin  imd  an  uns  gc\^iset, 
als  derselbe  ir  brif,  den  sy  donibir  hsbm,  nziriset,  Yonchribin  ha- 
bin',  alle  iar  ierlich  gutlichn  beczalen  wollin  ane  vorczog  und  ane 
hindemis  und  ane  geverde,  halb  utf  send  Walpurgis  tag  und  halb 
uff  sende  Michels  tag  in  der  stat  czu  Jiieue,  aldywile  unser  egnant 
«  hern  den  ezins  nicht  von  [yn]  gelost  habin,  alz  ir  briffe  nzwisen, 
und  waz  euch  sie  der  czinse  losen,  der  8[olII  Ilin  *)  wir  dän  denselbin 
von  Wiczeloubin  und  Paradise  und  iren  erbiu  furder  nicht  beczalin. 
Wurdin  wir  ouch  summit;  czu  ichener  tagecziit  dise  czinse  czu  langin, 
des  uns  got  bewar,  wo  dan  den  vorsumetten  czins  mogelichin  uff 
schadin  gewonnen,  by  Gnaten  odir  by  Juden,  den  schadin  aullin  und 
wullin  irir  tragin  und  sy  nicht,  unde  den  schadin  mit  den  czinsen 
bi'czalcn ,  und  an  der  beczalunge  der  rzinsc  und  schadin ,  ab  der 
doruff  getan  wer,  sal  sy  nicht  hindern  ichenerley  bete  noch  gebot 
wider  geistliche  noch  werltliche ,  ane  ailerleye  argelist  und  ane  ge- 
verde, und  habin  des  czu  orkunde  und  stetikeit  unser  stete  ingese- 
g[el]  vor  uns  und  unser  nochkomen  an  disen  briff  Uuzin  hengen, 
den  [wjir')  yn  doruber  gegebin  habin.  Gegebin  czu  Jhene,  noch 
Cristi  gebart  driczenhundert  iar  in  dem  XGU  iare,  ao)  mantage  noch 
unser  frouwen  tage  concei>cioQis. 

488.  Die  Brüder  FUeOrieh,  WUhelm  und  Georg,  Landgrafen  Im  - 
Thüringen  und  Markgrafen  zu  Meissen,  woüen  den  Städten 
Leipzig  und  Jena  die  '2 mal  50  Schock  Groschen,  die  sie  jähr- 
lich an  Heinrich  von  Witzleben  und  Heinrich  vom  Paradiese 
für  die  genannten  Markgrafen  zu  bezafUen  gelobt  haben ,  aus 
i^er  Kammer  geben  oder  anderswo  auf  ihre  Rente»  amoeisen, 

Jena»  1392  Bao.  la 

UJsehr.:   Ab$ckr.:   USA.  Dretdeu,  Cop.  No.  28.  £1.  80. 

JMtek :  Horn,  Ltbm  MdnM»  d,  atnUbwrvk  &  691/.  N»,  fk;  ~  «fi  «6«ndM. 

8  452. 

Wir  Friderich,  Wilhelm  und  Jurge  gebrudere,  von  gotis  gnaden 
lautgrafen  in  Doringiu  und  nmrcgrafen  czu  Missen,  bekennen  etc.: 
als  wir  dem  gestrengen  fitter  em  Hrnnridi  Tim  Wiezeloybin,  em 
Dithterich  von  Wiczeloybln  sone,  und  Henrich  vom  Panidise  syme 
swere  hundert  schogk  groschin  icrliches  czinses  Vribergor  muncze 
gegei)iu  und  vorschribin  habin  czu  der  czüt,  alz  wir  yn  Luchtinberg 
anegewunen,  und  yn  dyselbin  czinse  unser  stete  Lipczk  und  Jhene 
ierlich  funfczig  schogk  uff  sende  Walpurge  tag  und  fimfczig  schogk 
ttif  sende  Mieheta  tag  von  uaier  wegin  gebin  aidUn  und  beczaton, 
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aldywile  wir  dy  von  yn  nicht  gelost  habin,  alse  unser  brief  .uzwiset, 
den  sy  dorubir  habin,  und  wir  ouch  den  bescheiden  ratisraeister, 
rat  und  gemeyne  unser  stete  Lipczk  und  Jhene  gebotin  habiu.  daz 
sy  iich  hundert  Behogk  ezinse  geyn  den  gnaoten  von  Wiezeloybin 
und  Päradise  und  iren  eridn  uff  tageczit  ierlich  und  alz  vor  ge- 
schribin  stet,  czu  beczalne  und  czu  reichin  vorschribin  und  ouch  ge- 
lobit  habin  czu  gebin,  daz  wir  yn  igliche  tagecziit,  dywile  wir  der 
czinsc  nicht  gelost  habin,  uz  unser  camem  funfczig  schogk  gebin 
odir  aodiiswo  an  imsem  renten  dy  ezinse  forder  damito  czu  beczalne 
bewieen  wollin  ane  vorczog  und  mndemis.  Was  oueh  wir  derselbin 
ezinse  gelosin,  der  endurffin  wir  yn  forder  czu  gebin  nicht  beczalin 
noch  vorschriben  und  wullin  sy  ouch  der  golobde,  als  ir  brif  uz-  • 
wiset,  den  sy  davor  gegebiu  habin,  mogolichiu  schadin  entnemen. 
Des  czu  orkimde  habin  wir  Friderieh  unser  aeeret,  des  idr  Wilhehn 
unde  Jurge  gebruchin,  an  disin  brif  lazzin  hengen,  dm  irir  jü 
doriber  gegebiu  liabin.  Gcgebin  czu  Jhene,  am  dinstag  Dodb  unser 
frouwen  tage  conceptiouis,  anno  domini  etc.  zcn. 

489.  Äebtissm,  Priorin,  Vorsteher  und  Convent  des  MichaeUsklosiers 
gu  Jena  beurhtmdm,  doss  mU  ikrmr  ZusHmimmM  Ifieohus  vm 

Grimberg,  Pfarrer  zu  Löbstedt,  für  sich  und  fiir  die  Priester 
Bertold  von  EUrich .  dessen  Vetter  Bertold  von  Ellrich  und 
Nicolaus,  ycnan}t(  Bere,  in  der  Kirche  mu  Löbstedt  ein  Seel- 
geriUe  gesittet  habe.  1393  Jan.  17. 

BiMkr.:  OBmSA.  Wtimm,  Orig.  Perg.,  AirtUSektrt;  4ie  4  Siifd  fehlem,  dotk 

tind  für  dai  1.  unJ  3.  Sie</d  KintchnitU  für  die  Siojdltnifhm  Wtd  «0»  4m 
2.  und  4.  Reite  der  Pergamattttrei/en  vorhanden  [A). 

A&tekr.:  AGA  Jena,  Cop.  9M  /.  Cbp.  /.  Tit.  7.  No.  «7.  A  653-666  (A>). 

OBOA.  Wtimmr,  BammL  F.  WS.  BL  ISft— U7  (^). 

RA,  audamdi,  Iher.  Bäumt  l  8. 489— 4d4 

\S'ir  Katherina  von  Welnicz  epüschen,  Margareta  tod  Rode  prio- 
ran  und  her'Nyelans  von  Zcwigkowe  Yorstendir  des  closters  czu' 
Jhene  unde  dy  samenunge  daselbens  gemeine  bekennen  ufßnlich  an 
desem  keinwerdigen  briffe  alle  den ,  dy  en  sehen .  lesen  odir  hören, 
daz  her  Nyclaus  von  Gruuenberg  pherrer  zcu  Lobegesticz,  unsir  cap- 
pelau  und  unsir  allir  getruwe  diner,  noch  syner  ynnyger  bcgerunge  siner 
sels  unde  aller  pherrer  sele,  dy  vor  eme  sind  gewest  und  dy  ouch 
noch  em  zcukunphtig  sind  unde  werden  pherrer  der  pharre  zu  Lobe- 
gesticz, sunderlich  em  Bertoldis  sele  von  Elrich  ettyswane  pherrers 
daselbins  und  hem  Bertoldis  von  Elrich  siues  vettern  pristers,  und 


derselbe  Nycolaus  von  Gmnenberg  innigklichen  geordint  und  geschikt 

syn  ewyge  mid  der  ob>j:Tiaiiteii  hcrii  gedechnisse  und  iargeczit  be- 
gencnisse  mid  unsenne  guten  willen  und  gunst  in  schulcher  wyse, 
daz  eyn  iczlich  pherrer  (^selbins  zcu  Lobegesticz  vor  desselben  hem 


pristirs 


29* 
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Nyclaus  sele,  Nyclaus  von  Grunenberg  sins  vatirs,  Adilheiden  siner 
muter,  hern  Bertoldis  vod  Elricli,  hem  Bertoldis  siues  vütteni  und 
aller  pherre  seile,  dy  zeokunpUicli  sint  der  phane  zen  Ldbegesticiy 
ewigcUchen  alle  Bunttage  uff  dem  letteie  gedenke  suldn  mid  andern 
seien  und  ere  iargeczid  in  iczlicheni  iare  eyn  mal  begen  ufl"  den 
neisteii  sunttag  nach  deme  iiuwen  iare  mid  der  vigilieii  und  den  uff 
ueistcii  mauta^  doruacli  mid  der  heiligen  seilmesse.    Ouch  sal  ein 
iczlich  pherrer  czu  Lobegesttez  des  morgeoB  fru  «ffe  denselben  man- 
•     tag  zcu  sime  tyssche  hüten  scwene  altblnfee  und  ^en  kirchener 
daselbins.   Und  des  czu  eyner  widerstatunge  eynen  pherrer  daselbins 
zcu  Lobegesticz  hat  der  egenante  her  Nyclaus  zcu  dersellnn  pharre 
und  einen  iczlichen  pherrer  daselbins  eynen  ackir  aidlandis  under 
der  Qorkebi  gdegen,  imdir  deme  iringerthine  gelogen,  gnand  dy 
bösere;  denselbin  acker  had  her  ouch  gekouft  umme  achte  phund 
phennige.   (hich  had  her  eynen  wingarten  geczuged  von  rower  wor- 
czeln,  gnand  der  Grunenberg.   Ouch  had  der  mergnante  her  Nyclaus, 
her  Bertold  von  Elrich  und  her  Bertold  sin  vetter  obgnaud  gekouft 
und  geczuged  zceen*)  acker  bomeholcz,  gelegen  ezu  der  Gjnaa, 
'  umme  sechczeudehalp  phund  phennige,  und  dazselbe  holcz  geth  von 
den  closterfrawen  czu  Obir  Wimar*),  und  davon  gypd  man  denselben 
frawen  czu  czinse  ierlich  czu  Michahel  xxxvm  phennige  und  eyu 
scherf*).   Ouch  sal  eyn  iczlich  pherrer  czu  Lobegesticz  czu  der  vi- 
güien  und  czu  der  hdgen  selemesse  des  obgnantcn  iarebegencnissea 
eyn  halp  phund  wachses  und  eyu  loitli  wirouchis  kouffe  und  schicken, 
und  als  vele  als  daz  kost,  daz  sal  her  nemen  von  deme  czinse,  den 
da  gypt  Dyterich  Medder  von  Condicz  und  sin  erben ;  und  des  czinses 
sind  diyttzcen  Schillinge  und  dry  phennige  von  der  pharre  guten 
Gsa  Lobegesticz  gelegen  czu  Wenigenkondics.  Ouch  nad  der  mer- 
gnante her  Nyclaus  mcr  bestalt  mid  unserm  guten  willen  und  gunst, 
daz  ayn  iczlich  vicarius  mlir  sin  cappelan  odir  altariste  des  altirs 
des  heilgeu  cruds  und  suucte  Nyclaus  in  der  pharre  sencte  Micha- 
helis  czu  Jh«ie  sal  des  abends  esn  der  vigifien  und  des  morgens« 
zcu  der  heflgen  seilemesse  geinwortig  sin  und  czu  de[me  tisjsche*) 
und  essen  eyns  obgnanten  pherrers  czu  Lobegesticz;  und  demselben 
vicarien  odir  sym  cappelane  sal  der  pherrer  czu  Lobegesticz  geben 
czu  [presencienjO  czweue  nftwe  grosschen  und  eyme  kuxhenner  da- 
selbins vier  pbeimige.  Des  cm  eyme  widerstatunge  des  obgnanteo 
vicarien  od[ir  altaristenjOi  so  had  der  vilgenante  her  Nyclaus  ge- 
kouft und  geczuged  und  von  rouwir  worcziln  kelre  und  hus  dy  artke 
guand  geczuged  und  eigten  und  wjaz')  darczu  gehord  von  bri&n 


»)  sir««D  B*B*B*,     b>  xxxrm  phtoiiic«  and  eyn  wlicrf  ulLmAvML  admäntrtr 
tim  Bamr  gueMOm.  •)  m  4m  tmgMitmmn'hm  Buttm  ü$  A  dM> 

1)  Vyi.  «Im  IM.  VOM  IMS  Mr.  11. 
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ouch  geschicked,  und  dyselben  bnfife  vindet  man  by  den  mcrgcnanten 
closterfraweD.  Oncb  luid  der  obgaante  Nydaiis  eyme  vicarien  ge- 

koufTt]'')  und  geczuged  eyme  vicarien  des  dicke  gnanten  altaris  dry* 
scheffel  haifern  Ghenisch  mas  cjerlichs  czinses  IVfichaelis,  dy  da  ier- 
lich  geben*)  Conrad  Keiner  und  Uans  Haüeracker  gesessen  zcu 
Zcwenczen  und  er  erben  eime  obgnanten  vicarien,  und  desselben 
eziiiBes  confirmacien  vyndet  man  by  unsen  cloBterfrawcn  czu  Ghene 
by  an  dem  briffen  derselbin  vicarien  und  der  pharre  czu  Lobegesticz  .  .  . 
Oucli  had  bcf^erd  der  obgnante  her^)  Nyclaus,  daz  dy  alterlute  czu 
Lobegesticz  eynen  briff  dirre  obgeschreben  ordeuuuge  und  artikcl 
ewigdichen  in  der  kirchen  czu  LraN^esticz  üa  der  heiigen  beheltnissc 
Salle  bliben;  und  dyselbin  alteihite  auUen  eyme  iczucben  pherrer 
czu  Lobe[ge]sticz^)  und  eynen  obgnanten  vicarien,  op  sy"  sfiniyg 
worden  an  deme  obgnanten  begencnisse,  als  voigeschreben  steid, 
vormanen  und  undirwissen  nach  hulffe  und  rates  der  obgnanten 
ctoaterihiweii  cro  Gbeae  und  eynes  probistes  daselbins,  di^  mer- 
gnante  begencnisse  czu  baldene  gerlicb  an  allerleige  widerrekle  .  .  . 
Ouch  sullen  dy  mergnanten  closterfrawen  eynen  })riff  der  mcrgenanten 
ordenunge  und  artikel  by  eyn  behalden  by  andern  briffen  der  i)harrc 
czu  Lobi^esticz  und  der  vorguante  vicarien  dez  heiigen  crucis  czu 

Gbene.  Gzu  eyme  ewigen  gedechtnisse  aOer  Tcnrgeiianteii  rdde  

Daz  alle  vorbenante  rede,  ordenimge  und  beschickunge  genczlich  und 
unforbrechlich  werden  gehalden,  so  gebe  wir  eptisschen,  pryorinnc, 
der  convend,  dy  ^amenunge  gemeyne  und  probist  obgenante  dissen 
briff  mid  unsem  angehentgeteu  ingesigiln  vorfesteut,  dy  wir  wissing- 
cUcfa  mid  tmibedochtem  mAte  an  diSMn  brIff  beben  gehangen  .  .  . 
Hyrin*  sind  gewest  czu  gecmge:  dy  erbem  und  wisen  hcm  . . .  her 
Herman  Stois  thumherre  czu  Nuenborg,  her  Conrad  Boulwer,  her 
Henrich  .  .  her  Nyclaus  cappelane  czu  Ghene  pristere  .  .  .  und  Diczko 
Windischman  .  .  Dirre  bnff  ist  gegeben  nach  Cnsti  geborte  .  .  . 
diyczceobüBdert  iar  in  dBiiiA*>)  dry«  mid  ntnczigistem  iara,  an  amicte 
Anthonüs  tage  Amen. 

490>  Propst,  Aebtissin,  Triorin  und  Convent  des  3Iichaelisklosfers 
zu  Jenn  heMmen  den  Heinrich  von  Büvfjd  und  seine  Ehefrau 
Else  mit  einem  neben  dem  Klosterbrauhauae  gelegenen  Hofe. 

1893  mnlS. 

Udtehr.:  Abtehr.:  AGA,  Am,  Oy»-  M  /.  Oy.  Z        T.  JAiu«7.  8.  SM— 

653  {A). 

Auftdur. :  Dm  closter  Üiuet  ein  of  lebansieit  umb  gewUteo  cios  du  brftu- 
hMB  eam  iim  prattariMat,  ob»  189B. 

OHuSA.  Weimar,  Samml   /•'.  533    Fi!   104.  195  (Ä). 
J'A.  JbMatadtt  M$er.  BtUtr  I.  8.  431—438  (C). 

A)  pekonff  A.  e)  geben  A  von  drrseP'm  TTnnd  äbergeachriehrrt  f>  her 

A  dtn  dertelie»  Hand  überjfetcJuubcn.  g)  LobMtici  A.  h)  deme  A  tum  dcntiben 
Bund  ^ÜbtrgudtnA^ 


L;igiü^oa  by  Google 


454  UrkndMilMNli  der  Stadt  J«Mk  1888 

Ich  Nicolauß  von  Czwickaw»)  probist,  Katharina  eptisrhn,  Mar- 
garetha prioriu  des  closters  zu  seute  Micbdu  iu  Jhcuü  uud  die  gautzc 
samnmnge  gemeyne  deSelben  closters  bekennen  ufRantlkii  an  desem 
kegenwertigen  briefc  alle  den,  die  en  sehen  ader  hören  lesen,  das 
wir  eintrechtiglich  und  mit  wohlbedachten  muthe  den  bescheiden 
luten  Heinriche  von  Burgelin,  Elsen  sinre  ehlichen  wertin,  und  alle 
[oren]  erben  geynwertiglichen  und  zukunftigen  gelegen  und  gelaßin 
haben  zu  rechtem  erbe  den  bof,  der  aUemest  gelegen  ist  by  unsem 
bruhuse,  also  bescheydenlich ,  daß  der  chegenante  Heinrich  und  die 
syncn  iährlich  sollen  davon  gebin  vunf  virdinge  zinses,  halp  uf  sente 
Walpurgis  tag  und  halp  uf  sente  Michels  tag.  Ouch  habe  wir  en 
den  ehegenanten  hpf  mit  sulchem  unterscheide  gelaßen,  daß  sie  den 
nicht  unserm  doster  sollen  entfrembden  noch  entwenden,  sondern 
wenne  der  ehegenanto  Heinrich  ader  die  syncn  wolden  den  ehegenan- 
ten hof  und  den  ehegenantcn  zinß  nicht  lenger  enhaben,  so  sullcn 
sie  uns  und  unserm  clostere  den  obgenanten  hof  laßin  werde  und 
niemande  mehr.  Oucb  was  denne  der  obgenante  Heinrich  ader  die 
synen  den  bof  gebeßert  betten  nach  der  ziet ,  alß  sie  en  beatandan 
betten,  das  solde  wir  en  abelegen,  noch  dem  alß  uns  zwean  manne, 
die  wir  und  sie  kürin,  hißin  und  das  sitlich  und  inugUch  wehre. 
Ouch  habe  wir  ein  Wechsel  met  ihm  getan  an  dem  teil  hofiß,  das  an 
unsem  hof  ging,  do  in  die  keltere  stet,  in  dem  hofe  an  done  bni- 
huse,  und  haben  en  davor  gcgebin  des  bofiß  binden  an  unser  scbOn,  . 
als  breit  als  syn  huß  begriffin  hatt  von  des  bekers  huß  bis  an  die 
gaße;  daßelbe  sullen  sie  besitze  also,  alse  ein  ieglicher  vor  en  hatt 
gehabt  Ouch  sollen  wir  en  die  fenster  nicht  verbuwin,  do  etwene 
an  sine  gebele  shift  hnB  ußgen.  Oaeh  soUen  sie  keinen  nnlhit  noch 
Unlust  in  unsem  hof  nicht  gießen.  Deß  sind  goczeuge :  die  besch^- 
den  lute  Hannyß  Sp^In^x,  Hannyß  Stein  und  Conrad  Seboldt  bürgere 
zu  Jhenc.  Das  alle  obgeschrebene  rede  stucke  stete  und  gaiitz  g©- 
balden  werden,  defi  habe  wir  obgenanten  probst,  eptischiu  uud  prio- 
rüi  mit  eynnnge  der  samnunge  des  mehrgenanten  crasters  gemeynlich 
anser'  probistie  siegel  mit  des  convents  Siegel  wißentlich  laßen  han- 
gen an  diesen  ufihen  brief.  Gegeben  nach  Christi  j^eburt  driczen* 
hundert  iar  darnach  in  dem  drie  und  nunczigsten  iare,  an  dem  don- 
nerstage  iu  der  vastiu  nach  dem  sontage,  als  man  singet:  OcuU  etc. 

• 

49t  JErlass  der  Markgrafen  fWadirieJk  und  WSOIeftii  9u  Mektm  an 

die  Vögie,  Bürger  und  Amtleute  eu  Saalfeld,  Weissmburg, 
Orlamünde  und  Kahla,  die  Hokflosee  auf  der  Saale  nach  Jena 
hctreffend.  WeiasenfelB,  1393  MaI  4. 

Hd$ehr.:   Atnehr.:  üUmßA    Ucmar,  Sawml.  />.  Ö3S.  Bl.  65. 

Jilfia^, :  Abm  doidal  zem.   Fm  «ttmr  Bmd:  FIoMto  MiaigHrf. 


»)  Swiekftw  B. 
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♦  • 

Fridricb  und  Wilhelm  gebrfldere  marcgraffin  czu  MiLien. 

Voite,  bürgere  unde  ampiitlnte  zcü  Salfeilt,  czu  Wizscnburg,  czu 
Orlamuudc  unde  zcu  Kai,  üben  getruwen.  Wir  heißen  uch  unde 
woUen  ernsüichjn,  was  floz  mit  holcze  uflf  der  Sale  geyn  Jliene  ge- 
hen, das  ir  die  gehen  lafiit  iilso,  das  ir  davon  zcol^  alz  von  aldir 
herkommen  ist,  neraet  unde  nicht  mer.  Bestönde  ouch  e>Ti  floz  uflfe 
sande,  an  üfeni  adir  phlfigken,  die  süllit  ir  unbekümmert  laßen  gehen. 
Tetin  sie  abir  schadin  au  brügkin  adir  an  weren,  das  sal  der  ,  des 
daiB  floB  Ist,  geildin  imde  ufiHchtin  nach  erkentniOe  der  ununeseßen 
des  mBin;  sundim  geschee  iz  an  der  brügkin  czu  Orlam&nde,  adir 
daran  eyn  floz  stende  hiebe,  das  sal  man  .haldc  nach  aldem  he[r]- 
komen,  alz  das  herkommen  ist.  Datum  Wizsenfelz,  am  suntage  nach 
des  heiligin  crücis  tage  invenciouis,  undir  unserm  Fridrichs  secrete, 
anno  domini  zcm  etc. 


492.  Die  vom  Erebischof  von  Maine  für  Thüringen  einsetzten 
Generalriekt»  hestäti^  das  mU  ZiMnmmg  des  Wdnadi^ , 
Mosters  zu  Jsna  gemachte  Testament  des  Pfarrers  NicoUms 
von  Grünberg  zu  Löbstedt*),  Brfürt,  1303  Juni  S. 

iUschr.:  OHuSA.  Weimmr,  On§.  Ars*!  «AiM  Sitgd,  Uber  wäi  «mm  Okfttttrtifm 

von  Pergament  (J).  * 
Ahchr.:  AGA.  Jena,  Ccp.  Ttü  1.  Ckp.  I.  TU.  7.  ^Vo.  6?.  &  SM--€$S  (A*).  . 

aihiSA.   Weimar, -ßamva.  F.  533,  M  197  (B*). 

FA.  Budoltiadt,  Mtcr.  Metser  I.  8.  455-459  (//>). 

Judices  generales  a  reverendissimo  in  Christo  patre  ac  domino, 
domino  Conrado  sancte  Maguntine  sedis  archiepiscopo*)  per*)  Thu- 
ringiam*)  constituti-  recoguoscimus  et  ad  uuiversorum,  quorum  inter- 
'est  sea  intererit,  notieiam  dednctmiis  per  presoiteB,  qaod  ördinado- 
nem  et  dlsposicionem  testamenti  eniüsdam  per  discretum  virum 
Nicolaum  de  Grunenberg  rectorem  parochialis  ecclesie  in  Lobgesticz, 
Maguntine  diocesis,  cum  consensu  et  voluntate  abbatisse,  priorisse  et 
conventus  sanctimonialium  monasterii  in  Jhene,  Gisterciensis  ordiuis, 
pio  motu[m]^)  affeetn  ftcH«  aieati  et  bona  oonsdenda  et  fervore 
ndei  katholice  processit  et  eicnt  hBinamodi  testamentum  rite,  iuste  - 
ac  pie  dinoscitur  ordinatum  cum  omnibus  suis  punctis,  clausulis  et 
narracionibus  Seriem  et  fomiam  huiusmodi  testamenti  continentibus, 
et  sigillis  abbatisäc,  priorisse  et  couveiitus  predicti  sauctimouialium 
in  Jhene  et  prepositi  ibidem  roboratom,  quibns  hec  noetra  Uten  est 
transfixa,  conprehensum  autoritate  nostra  predicta  nobis  tradita  et 
oommissa  landamos  et  approbamns  et  preaentia  scripti  [^trocinio  in 


1)  A  «I  Mb.  MM  mt  Jmn,  17. 
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dd  nomine  eonfirmamtis.  In  premissorum  evidens  ttttimoninm  Pre- 
sens transfixum*)  sigilli  nostre  qualitatis  predicte  appensione  fecimus 
communiri.  Actum  et  datum  Erfordic,  die  tertia  mensisJunii,  anno 
domini  millesimo  ccc  nonogesimo  tertio. 


Ildirhr.:  Aiiekf.:  JßJu  Jmm  ,  Oif.  TtSL  J.  Oy.  /.  2SL  T.  Ih.      &  €6»— 

671  (-4). 

amSA,  Wtimmr,  SammL  F,  SM.  BL  197».  198  {B). 
FA.  ihriWite*,  JTfflr.  J&ttwr  Z  A  499—499  (0). 

Qfficiales  praepositurae  ecclesiae  s.  Mariae  Erfoidieü&is  recogno- 
fldmi»  et  ad  uniTenomm,  quomm  intemt  sen  inteferit,  notitiam 

deducimus  ptr  praesentes,  quod  oidinationcm  et  dispositionem  testa- 
menti  cuiusdaiii ,  per  discretum  virum  Nicolaum  de  Gruneberg  rc- 
ctorera  parochialis  ecdesiiie  in  Lobgestitz,  Mogimtinac  diocesis,  cum 
consensu  et  voluutatc  abbatissae,  priorissae  et  cuuventus  sanctiuio- 
.  BiaMmn  monaaterii  in  Jhene*'),  Cisterdensis  ordinis,  pio  motu[m]<) 
adfectu  facti,  sicuti  ex  bona  conscientia  et  fervore  fidei  catholicae 
processit  et  sicut  huiusmodi  testamentum  rite,  iustc  ac  pie  dinosci- 
tur  ordinatum  cum  omnibus  suis  punctis,  clausulis  et  narrationibus 
Seriem  et  formam  huiu8[modiJ  testamenti  continentibus  et  sigillis 
abbattflsae,  prioriflsae  et  oonventos  praedicti  aanetimonialium  in  JThene 
etpraepoBiti  ibidem  roborat[um]''),  quibna  haec  nostra  litera  est  suf- 
fiza,  comprehensfum] ")  autoritate  nostra  praedicta  nobis  tradita  et 
concessa  laudamus  et  approbanms  [et]  prae|sen]tis  0  scripti  patrocinio 
iii  dei  nomine  confirmamus.    In  praemissorum  evidens  testimonium 

Jiraesens  tnuiflfix[um]  0  sigilli  noetri  offidolatna  praedicti  i^pens[ione] ») 
ecimas  communiri.  Actem  et  datam  Erfoidiae,  die  3  menflia  Jnnü, 
anno  domini  1398. 

494.  Propst,  Äebtissin,  Prior  in  und  Convent  des  MichtuUsklosters 
eu  Jena  besiätigen  eitwn  Vertrag,  durch  welchen  der  Pfmrrer 
Nieotams  wm  Örünberg  mu  LSMeÜ  die  m  Wenigen  -  immit 
gclegeiien  Löbstedter  Pfarrgüter  an  Dietrich  Meder ,  dessen 
Khcfrau  Agathe  und  Erben  Katharina  nnd  Heinrich  um  einen 
jährlichen  Zins  von  2^  SchüUng  Pfennigen  für  jeden  Acker 
ausgethan  hat  1394  Märs  10. 

Aboftr..*  JM».:  Al&Ä.J«na,  Ccp.  JML        L  T9t,%.  Mh.Wt.  &  9Tt— «TO. 

QmMA.  Wtimm,  Bmtd,  F.  999.  Bl  19a  199. 

FA.  JMdliftiir,  JKMr.  ÜMmt  Z  8  494—499. 

e)  maA  tnaiflzua  M  mÄ       Bamr  ik  JM«My/ttr  «k  liifftfltallil. 

»)  eiiudem  B,      b)  Jdine  B.      c)  motas  ABO.      d)  roboratis  ABC.      e)  com- 
pnbMMb  ABO,      f)  pfMdletto  ABO.      f)  tramaxioras  AB(k      b)  «ivMiA  ABO, 


493.  Dm  Gf/Sdaleii  äi»  PmpM 


i  der  s.  MarieMrehe  mu  ^wrt  bß- 
L  mOaxi»  1393  Jimi  8. 
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Ich  IHclauß  Tim  Zwidww  inolwt  dar  heyligen  flammmige  der 

ekistervrauen  des  dofiters  zu  Jhene,  Katharina  Ton  Welnicz  eptischen, 
Margaretha  von  Rode  priorin,  und  der  gancze  convent  desselben  clo- 
sters  brfccnnen  uffentlich  an  deseni  keynwertigen  briefe,  daß  vor  uns 
seiud  gewest  er  Niclaofi  von  Gruneberg  pherrer  lu  Lubegesticz  of 
fliiier  seyten,  Diethrich  MedePf  Agte  seine  eheliche  wertin,  Kafharma 
und  H^ynrich  ilure  erben  of  dy  ander  syten ,  unde  haben  sich  vor 
uns  geeynet  mit  unser  gunst  unde  willen  mit  wohlbedachten  muthe 
durch  redelicher  sache  willen  zue  nucze  und  vrommen  der  ehege- 
üante[n]  Dharre  Lubegesticz  in  saldier  wise,  als  himach  geschrieben 
stdit,  umb  der  ehegenanten  phane  gute,  gelegen  su  Wenigen -Kon- 
ditz,  also  daß  derselbe  pherrer  deme  vorgenanten  Dietrich,  sincr 
ehelichen  wertin  unde  ihren  erben  obgenanten  hatt  gelaßen  unde  lest 
die  vorixenanten  gute,  als  pharre  recht  ist,  gute  erblich  ußzuthuen 
und  ubzukßene,  sechstehalben  acker,  gebnicht  und  ungebrucht,  ge- 
nkefien,  ane  sinae  aUe  iahr  yen  ieg^cfian  aclcer  dritChalben  Schilling 
phenge  Jenischer  were  zu  gebene  dem  obgenanten  em  Niclause  pher- 
ren  zu  Lubgesticz  unde  allen  sinen  nachkoinlingen  doselbinß  zu  rei- 
ebene  uf  sent  Michels  tiig,  ane  allerley  hindemiß  und  argelist.  Ourh 
sal  der  mehrgeuaute  Dietrich  ader  sine  erben  die  ehegeuanten  gute 
nicht  zntheylen  noch  sorysen  ader  zu  mehren  zinae  lalwn  ane  wissen 
und  gunst  des  ebegenanten  em  Niclauß  pherrera  ader  siner  nach- 
komlinge  derselben  pharre  Lubgesticz.  Ouch  worde  derselbe  Diet- 
rich Meder  ader  sine  erben  also  nothdurftig,  die  gute  zu  vorkoifene, 
so  Sölden  sie  das  thuu  mit  gunst  und  wiUeu  des  ehegenanten  ern 
Nidanß  ader  einer  naehkommige  eynem  beseßenen  manne  an  Kon- 
dits,  der  dieselben  gute  mit  sinen  pnerden  selber  möchte  und  wolte 
arbeiten  umb  den  niehgenanten  zinß  unde  zu  demselben  rechte,  alß 
sie  der  ehegenaiite  Dietrich  und  sine  erben  iczund  haben.  Geschehe 
ouch,  daß  derselbe  Dietrich  sine  erben  mit  den  obgeuautcu  gute[n] 
beerbele  ader  begabete,  das  sal  aUea  also  gesdiehn  und  bestalt  wer- 
den, daß  dieselben  erben  die  voibenantcn  gii^  in  sulchen  wesen  und 
nuczen  sulden  behalten,  alß  ihre  elteni  vor  gethan  haben.  Ouch  sal 
der  mehgenante  Dietrich  und  sine  erben,  ader  wer  die  gute  mit 
rechte  inne  hatt,  als  vorgeschreben  steht,  von  den  obgenanten  gute[n] 
einem  ieglichen  kirchener  zu  Eondto  i&brlichen  reidieB  liee  garben 
gedreydechs  zu  kirchlehne.  Ondi  was  unde  wie  viel  derselben  gute 
gewercke  deme  vorgenanten  herreii  Niclause  ader  sinen  nachkomlin- 
gen  der  pharre  zue  Lubgesticz,  gebrucht  und  ungebrucht,  ufgelaßen 
worden  vor  den  zinß  ader  in  andere  wise,  dy  sal  der  mehgenante 
Dietrich  ader  sine  erben  zn  ihm  nehmen,  aber  io  den  acker  nmb 
2^  Schilling  phenge,  alle  iahr  uf  sent  Michels  tag  zu  reichen,  als 
vorgeschriben  ist,  unde  nemlich  den  acker,  genant  der  aide  hopfe- 
sarte^poben  dem  wege  Wenigen-Konditz  gelegen,  den  iczunder  inne 
•  hatt  ueiDrich  Zigler,  davon  derselbe  Heinrich  gibt  zu  zinse  andert- 
lialben  scheffiBl  Iranis  nnde  ein  dienst  Tische  eineB  scfafllings  werth 
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einem  ieglichen  pharrer  zu  Lubj^'esticz  uf  s.  Marie  Magdalene  tag, 
und  denselben  zinß  solde  auch  der  niehgenante  Dietrich  und  sine 
erben  iährlicheo  einem  pherrer  zu  Lubegesticz  reichin  und  gebin  ane 
hindernuBe.  DaB  alle  toigeschrebene  stncke  unde  artiiäel  stetei 
gancz  und  unverbrüchlich  gehalden  werden,  8D  habn  wilr  pfobfit,  ep- 
üschn,  priorin  und  convent  der  closterfrauen  zu  Jchnc  vorgenanten 
durch  bete  willen  beyder  partey  diesen  brief  gegeben,  mit  unsern 
insi^eln  befestent,  nach  Christi  geburt  1394,  am  donoerstage  nach 
saut  Oertradai  tage  der  hcyligen  iungfraneiu 

495.  Markgraf  Friedrich  vmMeksm  vkerUrägt  der-Fr/mEMbäk 
von  Beerwald  (Bcmwalde)  Güter  als  LeibgediHge»  Datum 
Jhene,  feria  lu  poat  Letare,  anno  xcun. 

Jena»  1394  Min  SO. 

•    Hdttkt.:  BtgtH:  USA.  Drtsdmi,  Oop.  No.  81.  BL  99. 

Jn^Mf,:  SlInlMth  ligMa«  BdthaMufo  d»  BmWaU«. 

49€>  Markgraf  Friedrich  von  Meisseti  überträgt  der  Frau  Ad^keid, 
Gattin  Günther's  von  Eichicht  (Eychich)  verschiedene  Güter 
als  Leibgedinge.  Datum  JbeiUS,  sexLta  feria  pust  Letare,  anno 
douiini  etc.  xcuu.  Jona,  1394  April  3. 

Bitchr,:  JUgttt:  ESA.  DmmIm,  O09.  Sh,  II.  J».  81^. 
4»^^.i  AUkddis  ligiltaM  OnthMi  dt  B^dilah. 

497.  Heinrich  von  Bürgel,  Bürger  gu  Jena,  belehnt  den  fViesier 
Johann  Hake,  Vicar  bei  der  Liebfrauenkirche  zu  Erfurt^  mit 
einem  im  Lerchenfelde  zu  Jena  gelegenen  Weinberge,  der  Arm- 
hui  genatmt,  welahen  der  Erfurter  Bürger  Klaus  von  Lobeda 
für  12  Bheinisehe  Oulden  gegen  1  Pfund  Geldes  jährUcken 
Zimt»  antf  Wiederkanif  oi»  dem^Bben  verkantft  hat, 

1394  Mai  26. 

Hdttkr. :  DcmA.  Etßmt,  Orig.  /Wy.,  wUt  1  oeüig  ntnermkUm ,  m  «iiM  J%i'i» 
mmimw^m  kärngtHdm  Skgd  m  SttgtUrdt. 

An/tehr. :  Litern  Nycolal  de  Lobde  dvis  Erffortcnsis  saper  1  Ulonto  <!•- 
OAriorum  comparato  pro  xn  flor.  Ilenriciu  de  Burgelu  civis  in  JhenU 
Mt  donlnv  f«4dL 

Ich  Heinrich  von  Bargeb  burger  zcft  Jgoie  imde  erbeherre  de- 

ser  nachbesclmbin  gftte  bekenne  unde  th&  kfint  mit  desim  offin  briafe 

alle  den ,  dy  cn  sren ,  hören  adir  les(;n ,  daz  vor  mir  sint  gcwest 
Ciauwes  von  LobiUi  burger  zcü  P>fortü  unde  Metzce  sin  eliche  wer- 
tin unde  luibiii  mich  gebetin,  daz  ich  ören  wingarten  genand  der 
AnisbAl  gclcgiu  in  deme  Lereheafeilde  secA- Jgene,  der  nur  kriichiii 
erbezcinset  achte  Schillinge  unde  ein  h&n,  zcü  e^me  nditin  erbe 
jgelegin  habe  unde  lihe  mit  kraft  desis  hrifes  deme  ersamen  pristcre 
ein  Johan  üaken  vicario  der  kerchen  2cü  unser  Uebin  ürottwen 
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Erforte  nnde  alte  den,  dy  deaiii  biif  yob  sture  befeliinge  wegin  ande  . 
mit  symc  gftten  wülen  unde  wizzeo  inne  hat,  vor  eyn  pf&Dt  geildes 

gütir  lantweruDge  ierlichir  zcinse,  unde  gülde  dy  sü  fme,  umbesche- 
digit  nivnre  egenanten  erbezcinse,  an  demoselbin  vorgenanten  win- 
gartcn  uf  eiu  wedirkouf  vor  zcwelü  gute  Kyussche  güldene  vorkouft 
babiD,  unde  also'daz  Glauwes  Lobda  unde  Metzce  yorgenanfe  unde 
6re  erbin  daz  vorgenante  pfönt  geildes  deme  egenanten  pristere,  adir 
wer  desin  brif  inne  hat  mit  s^^me  göten  willen ,  ierlichin  uffe  zrwo 
zcinßzcite  gebe  sullen  zceen  Schillinge  uf  sende  Michels  tag  unde 
zceeu  Schillinge  uf  sende  Walporge  tag,  biz  also  lange  daz  sü  dy 
vor  acwelf  gäte  Rynsche  güldene  wedir  gekouft  unde  abegeloBt  ha- 
bin. Des  allc2  zcü  eyme  waren  bekentenisse  so  hat  der  bescheiden 
man  er  Ciauwes  Rrisenitz  sin  inscj:^!  dorch  mynrc  hvtv,  willen  an 
desin  brif  gehangen,  des  ich  Heinrich  von  Burgein  obgeuantcr  erbc- 
herre  zcü  dcsim  mal  hiran  gebruche,  wau  ich  eigens  insegils  nicht 
enhabe.  Geg^in  noch  Gristi  gebort  dryzcenbundirt  iar  in  deme 
yierundenunzGigisteh  laie,  an  deme  dinetage  noch  scaide  Vrbani  tage. 

498«  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  verschreibt  der  Frau  Clara, 
Gaitin  Conrad  Pusier's,  verschiedene  Güter  in  Lobeda,  Budui, 
Nennsdorf  und  Amm&rbach  als  Leibgedinge.  Datum  Jhenis, 
dominka  post  Jacobi,  amo  domini  etc.  xcan 

JMia,  1394  JuU 

Bigehr.:  Regttt:  H8A.  Dresden,  Cop.  No.  Sl.  SL  86^. 

Aufschr. :   Leg^itimo  Connidi  Puster. 

Druck:  lUgctt:  9.  UeitMemUem ,  Rtg.  8.  205;  MitUüimgai  d.  Vtreuu  m  Stthia 
md  Boim  ML  IL  AM«. 

499.  Auf  eine  Beschwerde  der  Pfarrer,  Altaristen  und  Vicarien 
aus  der  Pflege  zu  Dornburg,  des  Pfarrers  daselbst,  der  Alta- 
risten daselbst f  des  Pfarrers  zu  jDomdorff,  vofi  Wormstetc, 
Oberatrabre,  Bulzbecb,  Phulspom,  EckUstete,  und  der  Pfarrer 
am  der  Pflege  zu  Gamburg,  des  Pfarrers  daselbst,  des  Pfar- 
■  rcrs  von  Smrdchiiscn,  (loßirstctc,  Heringen,  Lißlo,  Radamischil, 
Lobenicz,  Werchuseii,  Gostiz,  Molow,  Fluerstcte  und  von  Hayn 
darüber,  dass,  wenn  einer  üirer  Vorgänger,  Kaplane  oder  AI- 
iartfis»  mit  Tode  abgegangen,  die  Vögte  und  Büttel  sich  aller 
von  denselben  hmteHasaenen  Habe  unier§ogen  mul  dieselbe  weg- 
geschafft hätten,  sowie  auf  die  von  den  genannten  Geistlichen 
überriommene  Verpflichtung ,  jährlich  zweimal,  am  Sonntage 
nach  unsers  Herrn  Leichnams  Tage  und  am  Sonntage  nach 
8.  Martins  Tage,  Tiach  Dornburg  kommen  und  daselbst  für  alle 
verstorbenen  Fürsten  und  FürstinneH  des  OescMeekie»  der 
Landgrafen  van  Tlmriiigm  und  Markgrafen  m  Mriuen  mii 

1)  Vgl.  dü  Utk.  von  1388  JlUrz  17. 
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gesungener  Vigäie  und  des  Montags  mU  geswngsner  SeeUn- 

messe  ein  Jahrgedächtnis  begehen  eu  woUen,  wobei  auch  e»H 
Teü  der  Priester  eine  Seelenmesse  und  ein  Theil  derselben 
eine  Messe  fwr  die  lebenden  Fürsten  und  Fürstinnen  lesen 
8€iBen,  verordnen  die  Brüder  Friedrich,  Wijfxelm  wnd  Georg, 
Landgrafen  su  Thüringen  und  Markgrafen  eu  Meissen,  dass 
in  Zukunft  keiner  ihrer  Vögte,  Amtleute  noch  Büttel,  wenn 
einer  der  Genannten  Pfaffen  oder  ihrer  Nachfolger  mit  Tode 
abgehe  una  das  Ver^/xhene  gehalten  habe,  sich  in  dessen 
uachgekusene  Eabe,  nc  sei  kicm  oder  gross,  weder  von  der 
Fürsten  noch  von  seines  Amtes  wegen  sich  legen  noch  dieselbe 
wegnehmen  soUe.  Ouch  sal  mau  dysen  briflF  legen  by  dy  bur- 
ger czu  Jhene,  daz  dye  dy  pfaffen  unde  unßere  amptlute  den 
fdain  mogm  laßin,  wenne  sy  daz  bedorffeo,  ir  iczlichen  be- 
siradeni,  adir  mit  eynander,  als  yn  daz  not  tut,  daz  sy  sich 
darnach  gerichte  mo^n.  Es  siegelt  Markgraf  Fricdrkh .  du 
Wilhelm  und  Georg  kein  eignes  Siegel  haben,  Gegebin  nach 
gots  gebort  dritzeuhundert  iar  unde  darnach  yn  dem  vieninde- 
DynzcigeBtm  faire,  am  sontage  naik  unsir  Inbea  frnwiB  tage 
wdrtzewflia  1894  Ang.  BB. 

BdArhr.:  USA.  Dresdm,  Xo.  4865,  Per^  ,  J'  .  /  rr/t  a  ,  Anfang  d4$  1$,  JMk, 

Ayf  d*r  andern  ikiU  eine  Urkunde  gleuhen  Inhalte  wm  J.  1606. 

Drudk :  Je.  O*.  Bernhard ,  mediUdi/mei  de  iure  prmcipum  Oermam. ,  rompramt 
SoiJMniat ,  eirea  »aera  ante  tetnpora  rt/ormatiortU  ex<rnto ,  HaL  Mm§A,  IVlTj 
8,  Sil       Bom,  Leben  I/^uHck'e  d.  Strtüiareii  8.  697.  No.  81. 

500.  Markgraf  Friedrich  vofi  Meissen  belehnt  die  Gattin  Konrad's 
wm  Würidtmß  mit  Gütern  mu  Eothenstein,  Burgat^  Oler*  mmI 
UnterUiUrm,  oei  Lobeda  tmd  hei  Jena  ob  LeSbjedkige. 


Udechr.:   Regest:   H8A.  Dresden,  Cop.  Xo  31    W  81 

Bemerk. :   Die  Urkumit  itt  ohne  SMut*  ,  steht  aber  m  ekr  üdschr.  mtittkm 
hmim  mm  dm  JUf»  IBM. 

Disse  nachgeschribin  gut  habin  wir  Cunr|atlisj  wibe  von  Wircze- 
burg  czu  eyme  lipgedinge  gelegin:  czu  dem  ersten  czu  dem  Rotten- 
steyne  vn  pftmd  ^dea,  eyne  fiadieweyde  daselbins,  czu  Borgowe 
cyn  houff  unde  czinae  nn  pfund  geldes,  czu  Obim  unde  Nederen 
Lutere  vi  pfund  geldes,  e}Ti  wyngarten  gnant  der  Elstirberg  gelegin 
by  Lobcde,  eyn  wyngarten  gnant  der  Boünberg  gelegin  obir  Jhenc, 
eyn  wyngarten  guaiit  der  von  Lctera  Wirteyl,  unde  gegebin  yr  dor- 
ntir  csa  fonmindeii  AU»reeliteii  ven  Brandmatq^. 

501.  Claus  von  Jhene  [Bürger  §u  Arnstadt]  als  Zeuge  und  3ßt^ 
teidinger  bei  einem  Abkommen  Berthold  Alkersleben' s,  Bürgers 
MU  Arnstadt,  mit  Knnne  Meydel  daseibst.   Gesehen  unnd  ge- 
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gebin  noch  Christi  geborten  driczenhundert  in  dem  fünf  und 
nunczigüsten  iare,  den  uestco  dyustagc  vor  amd  Yaleutinstage. 

1395  Ftote.  a 

Dmek:   Thüring.  Oetchiehttqu.  IV.  {N.  F.  L  BmUmrdt,  US.  d.  AmK  jtrMCadt) 
&  161.  No.  Ml,  MM*  dtm  Origiml. 

• 

502.  Albrecht,  Burggraf  von  Kirchherg,  Herr  su  Kranidifdd,  he" 
lehnt  die  Ratsmei'^fer ,  RaÜeute  und  die  Bürgerschaft  zik  Jena 
mit  dein  Dorfe  Jenalöbnitz  (Unter-  und  Ober-Löbtiite),  welches 
die  Lete leren  von  WaUher  ZerU  und  Jan  von  Naumburg  ge- 
hauß  haben,  nM  dem  Oeriehi  Über  Mab  und  Band, 

1895  Hin  99. 

Hdsrhr:    üniv-IiM.  Jena,  No.  SS,  Orij    P' r,,  ,   mit  dem  vorir^ftUk  mMtmtmt 
atihditj/eHäcH  isiegti  de»  AuatUüeri  tn  gtUum  Wacht  {A), 

JMr.  :  OüuSA.  Wtimm,  SmmmL  F.  5S1.  M.  28t>  (J). 

Jkuf^ekt.:  %Kfm  vlll«  LBbtnl«.  Aaao  doodni  mocclxzzst. 

S^L,  Jena,  aMM  dm  15.  Jahtk.^  tmzehtft  Blatt  Papier  (C). 

Üniv.-Bibl.  Jena,  A.  fieirr,  .V»cr.    Tom.  XII  i.  a.  1896  (i>). 

IfarrA.  Tanpadalf  Chronik  von  Tat^fodtlf  Sodigait  u.  JeaaMmäa^  v.J.  1886, 

Dnukt  Btgett:  A.  Beier,  Oecfpr.  Jen.  S.  334.  386;  Avrmann   T.  I.  S.  6G.  83. 
T.  III.  8.  217;    Wüddmrif,  Jena  8.  425;  Schmid,  Kirchbery.  Schi.  8.  65/. 

Wir  Albrecht  Borgrafe  von")  Kirchberg,  herre'')  czu  Kranchveilt 
unde  alle  unsere  erbiu  bekenueo  uffinlich  allen  guten  luten,  dy") 
dysin  britf  sehen,  hom  adir  lesin,  das  wir  r^ht  unde  redelich  gele- 
^  habin  unde  lyhen  mit  orkunde**)  dicz  bnfis  den  ersannen  wizin 
loten  Hanse  Phulsbome  unde  Heisin  OwirsleteD*)  raczmeistem,  Her- 
manne Franckin,  Hans  Steyne,  Henriche  Lowere  0,  Gerharde  Worme- 
steten,  Fricze  Kothin,  Albrechte  Thumpelinge,  Jungen  Hanse,  Hanse 
Lfine,  Andrcan  Matsteten  unde  Dithriche  Reynbotten')  radluten  unde 
der  ganczen  g^eyne  arme  unde  riche  der  stad  Jhene  unde  alle  erin 
czukumftigin  nochkomeiidiii  dy  dorfere  Nedixn  imde  Ubirn  Lobenicz  - 
gnand,  mit  allen  guten  uszin  unde  ynnen  denelbm  dorfere,  dy  vftr 
Walther  Czerle  unde  Jan  von  Numburg  von  uns  czu  leben  gehabit 
babin,  dy  su  den  vorgnanten  raczmeistem,  rethin  unde  gancze  ge- 
meyne  der  stad  Jhene  vorkoüft  habin  recht  unde  redelich  mit  aUin 
n&adn  imde  trameii  in  vdde  imde  in  dorfin,  mit  idrddehen,  ^trift, 
waszim  unde  weidin  uf  stegin  unde  wegin,  strasin  unde  phleczem''),  .. 
mit  gerichte  unde  rechte  ubir  band  unde  ubir  hals  derselbin  dorfere 
unde  gute.  Sunderlichin  bekenne  wir  allis  Myszin  kom,  das  wir  in 
deuselbin  dorfiru  adir  veildcn  habin,  daä  su  uns')  babin  abegeko&ft 

a)  cia  B.  b)  and«  herr«  BC.  c)  dy  von  diruVben  Hand  abergttehrieben. 
d)  cnflk  BC.  •)  Oawintot«  Oaweratoto  C.  f)  Lfiaww«  B.  g)  Krkse  —  lUyn- 
bott«a  fiUtBO^mM  imm  MM  «te.  k)  pIwMm  A  I)  «  adklM  «mI  am 
im  mm. 
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Hüde  habin  vaa  dorumme  iracslichiii  imde  wo!  becsalt  Tomficeeii  schog 
guter  Miszeiiar  grossen.  Ouch  habio  su  uns  abegekouft  czwene  be- 
seszene  man ,  Hans  Henrichs  unde  Hans  Calhard  giiand ,  doselbins 
czu  Lobenicz  geseszin,  mit  eryn  sediln  unde  guten  uiide  mit  alleme 
rechte  unde  gericbte,  als  obgeschriben  sted  uiide  ai£  wir  su  selbins 
Tormals  gehabit  habiiif  do?or  su  uns  ouch  nuczlich  ^de  wol  beczalt 
habin  czhen  smide  schog  grossen^)  Jhenschir  were.  Der  obgnantin 
diirfere  unde  gute  mit  alleme  rechten,  alz  vorgeschriben  stet,  das 
wir  adir  dy  unsern  doran  gehabit  habin,  vorczy  wir  uns  unde  vor- 
sachin  nicht  mer  czu  vurderue  noch  czu  heischene  in  keyne  wys. 
Ouch  was  erhaftir  manne  unde  gute  wir')  do  habin,  dy  der  vor- 
gnantin  Walther  Gserls  unde  Jans  yon  Nflmburg  nicht  gewest  wem, 
do  sullin  uns  dy  vorbnantin  raczmeistere ,  rethe  unde  gemeyne  czu 
Jhene  nicht  an  hindim  in  keyne  wis;  were  abir,  das  wir  an  deme 
lebin  lengem  nicht  enwern,  das  uns  got  lauge  gebe,  so  sullen  su 
sich  haldin  mit  densdbin  lehen  an  unsere  erbin  unde  nestin,  dy  en 
ouch  denne  lehen  gnediglich  thun  unde  doran  bescheydelich  mete- 
faryn  sulhu.  Des  czu  ejuera  uffinbam  bekendnisz  habe  wir  vor- 
gnante  herre  unser  sigille  wiszindlich  an  desin  uffin  britf  lasin  henge. 
Des  sind  geczugen:  der  edile  herre  er  Albrecht  von  Hochgeboni 
Dithrich  Lewe")  unde  Gotschalg  vorne  Hofe  unde  anderre  gloubhafti- 
gir  lute  genftg.  Gegebin  noch  gotis  gehurd  dricsenbundurd  iar  dor- 
noch  ymm")  vymf  unde  nuncai^BtiB  iare,  ame  nestin  mantage  vor 
deme  heUgen  Palmentage. 


503.  Friedrich,  Landgraf  in  Thüringen  und  Markgraf  0u  Meissen, 
htitUmi  die  Frau  Feiice,  Gattin  Heinrichs  von  Bockedra,  mit 
Gütern  und  Zinsen  in  Klein- Bockedra,  in  dei-  Wiistumj  Rodel, 
in  Ober-  und  Nieder-BudM,  Ammerbach,  Jena  und  Kahla  als 
Leibgedinge.  Jena,  1395  Hai  le. 

.  Bdtekr.:  Jhttkr.:  MBA.  Druden,  Cop.  No.  81.  M.  89. 

AiiM^.:  DonliM  I^liele  leg^liiM  Hearlei  4«  Bagkedrow. 

Wir  Friderich  von  gots  giiaden  lantgrave  in  Duryngen  und 
marcgrave  czu  Mißen  .bekeuncu  und  tun  kunt  uÜeuUch  mit  diesem 
brive,  daz  wir  von  sunderlicher  gunst  und  gnaden  und  durch  Tlißiger 
bete  willen  des  gestrengen  Heinrichs  vod  Bugkedrow,  unsers  lieben 
getruwen,  der  erbim  frowen  Felicen  des  gnant  Heinrich  elicher  wir- 
tynne  czu  rechtem  lipgeding  geligen  habin  diese  uachgeschriben  gu- 
ter: eyue  hufe  landes  czu  Wyuczigen-Bugkedrow,  die  Dytherich  Jor- 
dan besicseti  zcw^tdl  an  dem  wüsten  dorffe  gnant  das  Rodel,  eyne 
halbe  hufe  landes.  czu  Vbirn-Bucha,  dy  Cuncse  Conrad  besicset,  eyne 


k)  /ehU  B.  I)  wir  A  von  tJrrsrlLni  Hand  auf  P.antr.         Bl)  Bakebom  BCD. 

n)  Lenire  B.    0)  yxam  A  ton  derntlben  Hand  übtrgttchrieben. 
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halbe  hufe  landes  czu  Nydern-Bucha ,  dy  JacofTs  Porczen  eydem  be- 
siezet,  eynen  wingarten  czum  Ammerbach  gnant  der  Kofieboder, 
sewcaie  eymer  wyns  ierlichs  czinses  und  alle  IdidD  und  czinae,  dy 
der  gnant  Heinrich  rlaselbins  hat  ,  uiul  alle  syn'e  rzinse  und  vor- 
lehente  gfiter  czu  Jhene  und  czu  Kul,  und  lyhen  ir  ouch  dy  vor- 
gnant  gut  und  cziuse  mit  allen  iren  nucczen,  wirdeu,  friheten,  rech- 
ten mid  gewonheitän  gerubiglichen  czu  besiezen  und  der  cku  gnyßen 
czu  rechtem  lipgedinge,  also  lipgedingi^  reöht  und  gewonheit  ist, 
mit  kraft  dicz  brives,  und  habin  ir  darubir  czu  Vormunden  gegeben 
dy  gestrengen  Uanß  Puster  iren  vatter,  Conrad  und  Hanß  syne  söne 
und  . Conrad  Merrettich^  dy  sy  jui  demselben  ireu  lipgedinge  vormun- 
den  und  mtejdiugeu  sulka,  al£  recJite  Tonnunde  frowen  duxeli  recht 
Vormunden  und  vort^dingen  solleD.  Daby  aint  geweet  alß  gecKOge: 
dy  gestrengen  er  Jan  von  Hugewicz  ritter,  unser  hovcmeister,  Al- 
brecht von  Rrandenstein,  Fridehelm  Rabil,  er  Dytherich  von  Talheym 
unser  schriber  und  mer  unser  manne  und  djner,  den  wol  ist  czu 
Cfottben;  und  des  ezu  erkunde  habin  wir  unser  aeeret  an  dise[nl*) 
ofien  briefi^  laßen  hengen,  der  gegeben  ist  czu  Jhene,  am  suntag  alß 
man  singet  in  den  heyligen  goteskirchen  vocem  ioconditatis,  nach 
gotis  geburt  etc.  xcv'". 

504.  Die  Ratsmeister ,  drei  Räte  und  Handwerksmeister  der  Stadt 
Jena  hesekUeste»,  data  hei  JMegung  der  Bedmung  aüer  etädH- 
ecken  Beamten  die  Bandiperiemei^  eugef/en  eem  soUen. 

1395  Mai  17. 

Jldtohr.  :  Abtchr.:  0IhtS4.  Weimar,  SammL  F.  632.  Bl  131  >>.  132*,  inurirt  m 

[vom  Jakre  1409). 
Druck :    Vgl.  MitheUen,  SUuUordmmg  f.  Jmm  8.  SS. 

Durch  gutir  gelyniphe  willen,  das"  man  intrag  und  vordechtenisse 
unde  argenwan,  insprüche  unde  czweitracht  vortragin  were,  sind  eyn 
wordiu  ratismeistere,  diy  rethe  unde  handwergsmeistere  nach  Cristi 
geborte  thusend  dryhundut  unde  in  dem  finnff  unde  nflnczi^tin  iare, 
an  dem  mantage  in  der-crAczwochin,  das  die  handwergmeiatere  mit 
den  reten  by  rechenunge  allir  ammechtlüte  ierlichin  syn  sfdleu, 
wanne  man  die  thun  sai,  darczu  sie  der  raid  heisschen  und  Vor- 
boten sal. 

Ö05.  Markgraf  FViedrit^  wm  Meieeen  hOekni  die  Brüder  IKM 
wid  Ueimieh  JhieUr  tnit  ihren  Oütem  insgesammi.  Gegeben 
czu  Jhene  noch  gots  gebort  driczenhundert  iar  unde  damoch 
in  dem  funfundenunczigesten  iare,  am  sunnabinde  noch  dez- 
selbin  unsers  heru  uüart  tage.  Jena,  1395  Mai  22. 

iUMr.:  JMb*.;  BSA.  Dnaim,  Oop.  iVik  81.  Si. 

1^  diMB. 
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5Ui».  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  eignet  der  Frau  Katharina, 
Gattin  Heinrich  Wüdens,  Güter  in  Liehsdorf  (Liebesdorf)  im 
Kreise  Triptis  als  Leibgedinge.  Datum  Jhenis,  feria  secuuda 
post  iBCdnsioniB,  aimo  xcv.  Jta»»  1396  Ibi  M. 

iUtehr.:  JUgtU  :  H8Ä.  Dretdeu,  Cop.  Xi».  Sl.  SLH^ 
Jaifiakr,:  Lq^itfuM  |i«Qrici  Wild«». 

507.  Die  Brüder  Friedrich^  Wilhelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
TkBfkigm  und  Mmhgrafen  gu  Meiasm,  hdli$imm,  wus  sie 
dem  Bote  mu  Jena  107  Schock  43  Groschen  schuldig  sind,  und 
verspreehm  diesäbm  auf  dm  nächsten  Walpurgetag  zu  be- 
zahlen. Saalfeld,  1395  Juni  18. 

UdMchr.:   Absefir.  :  GIluKA.   Wttmar,  Samml.  F.  fiSS.  BU  7%K 
Anfaehr.:  Anuo  domint  hcccxct. 

Wir  Fridrich ,  Wilhelm  unde  Jorg»  gebrudire  von  gotis  gnadin 

lancgraffin  in  Doriiigin  unde  raarcgraran  czu  Mißen  bekennen  unde 
thun  kund  mit  deßeni  brive,  das  wir  unsem  liben  getruwen  dem 
rathe  czu  Jliene  schuldig  syn  vier  unde  drißig  schog,  die  sie  uns  in 
nnsera  boff  gelegin  haben,  unde  dry.  unde  cswenczig  schog ,  die  sie 
den  von  Glidien  vor  uns  ggeben  haben,  unde  ftimlczig  schog  mide 

.  dry  unde  firczig  f?rosschin  losungc,  die  sie  von  unsem  wegin  czu 
Jhene  in  unseru  krygen  den  lüten,  die  von  unliir  wegin  utt  unde 

•  abe  gereten  syn,  getan  haben,  das  an  eyner  summen  macht  hundirt 
TO  flchog  unde  dry  unde  firczig  grosschin,  unde  Wullen  oach  die- 
seibin  hundirt  unde  soben  schog  unde  xun  grosschin  beczalen  uffe 
den  nehist  künitVtigin  sendte  Wulpurge  tag  unvorczoglich.  (jgebin 
czu  Salfeild,  uudir  unsemi  Fridrichs  secrete,  am  sunabynde  nach 
Yiti,  anno  domini  mcccxcv  etc. 


Lamiediierriiehs  Zimaen  %md  Ldmft^äef  wm  eimMekim  Bürgern 
.   und  QmmdbtuUem  m  Jena,  1395. 

Bi$ehr.  .    OetA.  Weimar,  Rey.  Bh.  1479,  BedkMMf  dSn  J«la/«M  IStft,  BLU^ 

Percepta. 
Census  in  Jene. 

.  Titz  Koch  DC  Jv. 
Hans  Runnennann  vi  A. 

Graüe  ix  9f. 
Robug  VI 

Summa  xi| 
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• 

Percepta  Lenrecht. 
Ditherich  Henike  von  Lobenicz  iij  schog  ^f- 
Ditherich  Nak  von  Doraburg  xvm  grosschen, 
Dy  Glymem  und  morginkint  von  Jene  i  schog  fi. 
Hermaii  yon  Apola  tob  Jene  zx  groBScheD.  * 
Herman  Grefe  yon  Jene  ;  schog  grosschen. 
Dy  Tymern  unde  öre  kind  xx  g:rosschen. 
Nykel  Groyczin  von  Jene  xzuii  grosschen* 
Koch  czu  Jene  xvm  9i- 
Hans  Koch  cz[u]  Jepe  m 
I>7  Orynlogm  ora  Jene  m  xnaadflln  graudieD. 
Tumpeling  czu  Jene  j  schog  grosschen. 
Heinrich  Rudigers  von  Wilsdorff  j  schog  grosschen. 

Summa  yu^  schog  minus  n 

509.  Friedrich^  Landgraf  in  ThüritMen  und  Markgraf  eu  Meissen, 
'  hefiekU  dm  Bakmeistem,  Geschworenen  und  der  Gemeinde  der 
Stadt  Jena,  wibeschdUene  Leute  als  Bürger  emfeunehnten. 

Kahla,  1396  Juni  3. 

MMtr.:  StA.  Jena,  AbUihmg  I.  No.  1.  Bl.  1,  Orig.  I^ivf  4m        dm  MA- 
Uk»  oxi^gtdTiUikL  gtmtusM  SUffd  itt  abg^aUen. 

AufUkr. :  B«p«r  «o,  q«od  condTW  pMraat  fi«ri  d«  constuv  danirnnrnn 

JUehr.:  OEuSÄ.  Weimar,  SamA  F.         BLW»  ' 
JMftekt,:  ▲bbo  domiiii  zcn. 

Frederich  lantgrave  'yn  Doryngen  unde  maregrave  cza  Missen. 

Baczmeystere,  geswome  unde  gancze  gemeyne  unser  stad  Jhene, 
wyr  heyssin  neh,  daz  yr  burger  vnnemet  tioch  dem,  alse  yr  des 
tinsem  vatere  gewonheyt  gehabt  had,  unbekümmerte  unde  ungeschol- 
dene  lute,  unde  daz  yr  dez  unser  willen  unde  wort  habt,  habin  wir 
uch  deszin  unsern  uffyn  bry'ff  gegebin.  Gegebiii  czu  Kai,  am  suno- 
binde  noch  des  heyligen  lichams  tage,  undir  uuserme  secrete,  anno 
etc.  XGvi**. 

510*        Prior  und  Conoent  des  KMen  mu  Bürgel  bekennen,  daas 

Gerhard  Wormstedt,  Bürger  eu  Jena,  ihrem  Gotteshause  einen 
vergoldeten  silbernen  Kelch  pescheyikt  liat,  und  geloben  ihm  und 
seinen  Angehörigen  dafür  jährlich  eine  Seelmesse  eu  halten. 

1396  A1IS.8L 

Jfibdir.:  jOtekr,:  OOtBA.  Wttmar,  BmmO,  J*.  611.  BL  IBi*.  M 

WIr  Siffifft  abt,  Fritz  prior  mmd  die  eamlong  goneuiiglich  dqa 
cloaters  zu  dem  Burgelnn  bekennen  mit  diesem  brieve,  das  der  vor- 
sichtig Gerhart  Wormstete  bnigw  au  Jhenne  durch  merung  gotlichea 

Thür.  Ocwh.Qa.  Tl.  1.  H.  F.  UT,  1.  30  * 
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dinstes  zu  Iralf  seinenn  eldenin  unnd  im  selber  unnb  unnd  unserm 
gotshause  gegeben  hat  einenn  silbernn  kelch,  gut  unnd  wol  vergul- 
det.  ümb  solche  gunst  gelobenn  wir  vor  unns  unnd  vor  alle  unn- 
.  *  sere  nachkomliug,  Inn,  Elsen  seine  eheliche  wirtin,  seineun  vater, 
seiiie  miiter  iumd  aHemi  seiiumii  eldenm  lUe  iar  ewig^ch  zu  bege- 
henn  am  nechstenn  euntoge  noch  saimct  Glementes  tage  zu  abennd 
mit  der  vigilienn  und  ara  nechstenn  montage  darnach  mit  einer  seell- 
messenn,  und  wann  ader  vie  dicke  wir  des  nicht  hieldenn  ader 
uunsere  nachkomling,  so  soUeuu  wir  ader  unnsere  nachkomling  ime 
ader  seinain  erbenn  fmi&eheim  gute  meisiiiier  groecfaeDD  ans  mm- 
Bem  convennt  besatoon  unnd  gebenn  ane  widerspradi.  Des  zu  ste- 
ter vestickeit  ^'ebenn  wir  im  diesenn  brief  mit  unserm  ebtige  unnd 
■  coTiveiits  insigel  bevestennd.  Noch  Christi  gehurt  xiii*^  iar  inn  dem 
sechs  unnd  neuuczigsten  iare,  am  donnerstage  noch  Bartholome!. 

• 

Ml.  ASunekt  von  BuUMedt  mu  GoUnsdorf  uttä  $eine  Angehörigen 
sdbiifon  dem  Predigerkloster  zu  Jena  ein  IIoU  auf  der  WöU' 
misse  und  1  Marl:  Zins  in  Bucha,  und  Älbrecht  gelobt,  den 
von  ihm  in  der  Kirche  des  Klosters  gebauten  Altar  das  erste 
Mal  auf  seine  Kosten  mit  allem  Ornate  ffu  versehen^), 

1897  JaiL& 

Sd*ehr. :   OHuSA.  Weimar,  Ori.j   Perj  ;  von   dem  Smgd  W  fMm  WoiO»  M^l 
,         '        *        noch  ein  Bruch»^iick  an  einem  Perij'imrntstrd/ax. 

Atfftckr» :  Donacio  lignorum  in  Weiinose  et  censuum  in  Bneha. 

Dnuk:  Btgut:  Ztätekt.  d.  Fcr.  /  n/kr.  0aM*.  «.  Ak.  Bd.  F.  8.  tM. 

Ich  Albrecht  von  Botilstete  geseszin  zu  Go)mesdorf  uude  Alheid 
myn  diche  frertin,  er  Poppo  eyn  prister,  pherrer'  czft  Bntenics,  imde 
Nickel  myne  brudere,  darnach  alle  unser  erben  bekennen  met  dlflaem 
brife,  daz  wir  met  guten  willen,  wiszen  unde  vorrate  dorch  meniM» 
gotlichos  dinstes,  dorch  selikcit  unsir  eldem  unde  allir  gloublKen  sele 
recht  uude  redelich  gegeben  haben  unde  geben  met  craft  dissis  bri- 
'  ÜBS  den  geistlicheii  brndeni,  dem  prior,  supprior  unde  den  andim 
brudem  gemeyhlich  dez  conventis  zcft  Jbene  prediger  ordins  ande 
alle  yren  nachkonielingen  des  genanten  conventiz  ewiclichen  czfl  be- 
siczen  eyn  holcz  gelegin  uf  der  Welraese  met  allem  rechte,  alse  ich 
daz  ynne  gehat  habe,  uude  habe  en  geschicket  die  eygentschaft  dar- 
obir.  Oneh  habe  ieh  en  gegeben  eyne  marg  geldez  czA  Bfldia  ge- 
ißln, die  en  euch  ewiclichen  met  sampt  dem  holcze  sal  volpn ,  der 
da  gebit  Albrecht  Ployne  eyn  phunt  phenningce  und  Heynrich  Kode 
zcehen  Schillinge,  darumme  ich  mich  ouch  getruwelich  wel  erbeyten 
unde  vorsuchen,  daz  en  die  ouch  geeygent  werde,  ab  ich  kau  met 
der  henchalt  daz  obirkomen.  Ouch  gelobe  Idi  en  odir  nirne  erben, 
den  alter,  den  ich  yn  ynne  gotiahnfle  met  yrer  gonat  gebnirat  habe^ 


1)  FfL      CM.  MM  IM»  Juli  18. 
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zcft  besorgen  zcA  dissem  male  met  messegewandef  met  buchiru,  met 
kelche,  met  luchteniy  met  ampoln  mide  net  der  wymighe  bie  mjm 

Beibiz  kostin  unde  zceninghe  unde  met  andir  zcägehorunge ,  die  da- 
zcfi  gehört.  Waz  abir  vorbaz  mc  darnach  an  dem  alter  gebritchiz 
worde  an  messegewande,  an  buchim,  an  kelche,  an  altirtucheru,  an 
geluchte,  odir  woran  dai  were,  daz  suUen  die  brudere  dez  obge- 
naoten  eonmtiz  vortmer  ewidichen  fertigen  ane  yntrag  unde  an- 
alliz  geverde.  Gegeben  undir  myme  yngesegel,  dez  da  gebruchit  er 
Poppe  der  prister  unde  Nyckel  mjTie  brudere,  wan  sie  selbir  eyge- 
ner  yngesegele  nicht  enhabin,  noch  Christi  geburt  drizcenhundirt  iar 
yn  deme  sebin  unde-  nunczigisten  iare,  an  dem  achten  tage  sente 
Jdiani  dei  heUiga.  aposteln  unde  ewangelistwi. 

512.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  iiherträgt  der  Frau  Marga- 
reihe  von  Hdldecke  verschiedene  CHiter  Jiei.  Leipzig  tds  Leib- 
gedinge.  .  .  Geben  .  .  zcu  Jhene,  am  dooratag  nach  sente 
Valent[ins]  tag  des  heyligen  Mertherers,  nach  gotis  geburt  dry- 
czenhundirt  iar  und  darnach  in  dem  sybenundenuynczigisten 
iare.  Jena,  1397  Febr.  15. 

Hdmhr.:  Absehr.:  MBA.  Dtttden,  Cop.  No.  31.  BL  9SK  99. 

Jaf/kekr,:  Dotadlofan  Ihigarala  eoptwnlb  IMnid  d«  Haldcek«  fauiorb. 


513.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  verschreibt  der  Frau  Eüa 
von  Mosm  ffersehiedene  Zmsm  «»  dm  Dörfern  Buda  und 
Smita  (Serowe  oder  Serouwe)  als  Leibgedmge.  .  .  gegeben 
czu  Jhene,  nack  gots  gebort  etc.  LXZXrvii,  am  frytage  vor 
Kyliany  etc.  Jena,  1397  JuU  6. 

Hd$dtr.:   Absehr.:   USA.  Dretden^  Cop.  No.  31.  Ml.  100. 

jbffUkr. :  DotaUdnm  dondnt  Blle  legitiiiw  Bnesta  d*  Momb. 


514.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  überträgt  der  Frau  Veronica, 
Gattin  Konrad' s  von  Wöüniig  (W  elnicz),  Güter  in  Nerkewits 
dk  Leibgedinge.  Datum  Jhene,  anno  domini  Mcoczcvn,  in  die 
beste  Barbare  virginis.  Jena,  1397  Deo.  4. 

•Bitdtr.:    Retttt:   USA.  Dresden,  Cop.  Jfo.  31.  Bl.  118b. 
Aaiftäkr.:  Yaronic«  lagitUn«  Conradi  da  Walniea. 

• 

GJ5.  Markgraf  WiUielm  von  Meissen  überträgt  dem  Heinrich  Frauke, 
Hans  Storch^  Nickel  Beier  und  Heinrich  Knaben  Einwohnern 
(villanis)  in  Kunitz  (Konicz),  einen  in  KunU.r  nach  dem  Schlosse 
Gleisberg  (Glisperg)  hm  gelegenen  Acker,  gewöhnlich  das  Vor- 
werk genannt,  gege%  tmen  jährUek  äu  JßAadiß  m  eniridUsfi- 

80« 
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den  Zins  vmi  9  Scheffeln  Gerste,  9  Scheffeln  Hafer  und  18 
Scheffeln  Weizeyi,  die  6  Malter  Getreide  mache».  Datum  in 
Jhene,  die  dominica  Judico,  anno  xcvin. 

J«i%  1398  mn  9i. 

BiMr.:  Jttgttt:  BBA.  Dmim,  Ogp.  Jfo.  80.  114*. 
Ji^^tkr,:  Koaki. 

516.  Prior,  ünterprior,  Lesemeister  und  Convent  des  Predigerklo- 
sters eu  Jena  verpflichten  sich  zur  Feier  eines  Jahrgedächt- 
fMnes  fSr  JJbreeM  wm  SatMom  «md  seine  Jn^ehSrige»  mtd 
erkaUen  dafitr  euie»  WeMerg  am  Hemriehsherge. 

1398  April  30. 

Biukr.:   Untv.-BM.  JmOf  No.  M,  Orig.  JPtrg.    Du»  Sitgd  iu  iVipm,  tehr  ver- 
IriM,  hängt  noek  an,  4a$  Bitgd  4k§  Oonwnle«  fdOt,  afcr  Ar  HrgammUbrt^eH^ 

OM  mlchem,  e*  gthangtn,  itt  nodk  vorhandeH  (A). 

Abtehr.:   OHuSA.  Wemar,  Samml.  F.  5SS.  ML  {ß). 
Atfftehr.:  Anno  domiai  Mcccxcviit. 
GroMsh.  BüL  Wemar,  Mter.  q.  188  ((7>). 
OBaBA.  Wrimmr,  S^mml  M,  tU.  BL9  (0*). 

Wir  bruUere  Nidaus  prior,  Nidaus  undirprior  und  Fredericus 
lefiemeigtir  imd  danudk  dy  ganese  Hammcnnnge  gememe  bekennoi 
eyntrechteklich  allen  d^n,  dy')  dcßn  biyf  Imni,  sen  adir  lefin,  dat 

wir  schuln  und  woln  in  dem  clostere  czu  Jhene  predigere  ordins 
eyne  ewige  iargecziit  bege  alle  iar  ierUch  uf  den  nesten  suntag  nach 
sente  Nidaus  tage  czobind  myt  der  vigilie,  uf  den  montag  myt  der 
mesBe;  so  schal  mm  eynnym  ixUdien  Inradere,  der  den  bOft  amge 
vigilie  and  mesBe,  gebe  eyn  Inrteil  wins  tmd  eins  gerichtis  von 
fysche**)  mer  den  eyn  andern  tag  czu  trosste  und  czu  sellikeit  allen 
globigen  sein,  darnach  ern  Albrchtis  von  Hochgebom  ^) ,  Richtzin 
siner  elichen  wertin,  Albrchtis  von  Huchgebom  dez  iungin,  Vtin 
smer  eüfiheD  wertiii,  Albrchtis  tmd  Lodewigls  smer  sone  und  alle 
siner  erbin  und^  nachkomelinge ,  und  schuln  der  voignantea  sdn 
alle  suntage  gedencke;  darurabe  wir  cnphangen  haben  eyn  almoßn, 
daz  ist  eyn  wingarte,  <lor  gelingen  ist  an  dem  Heinr[ichslbergo,  gnant 
der  woste  wingarte.  myt  aller  czugehorunge,  holcz  und  ackir.  Daz 
wir  diBe  tnügeBchreben  rede  stete  und  unvorbrodilidi  woln  halden, 
daz  dobe  wir  vorgnante^  brudere  den  ediln  Segemunde  von  Schon- 
berg  nerre  czu  Krimpschw*),  em  Heinridie  und  em  Heinriche")  Ru- 
ßin herm  czu  OroichczO,  eni  Lodewige  und  em  Heinriche  herm 
czu  Blankinbaiu  und  dem  rate  czu  Jhene,  Hey£in  [von  Ouwirstete 


•)  dy  $teM  m  A  mi>eimal,  am  Ende  tind  am  Arsfmg  der  Zeäe.       b)  flejuche  B. 
t)  mmi  »ttkt  mA  0m  Emde  imd  am  An/a»g  dar  Zaüi».      d)  Krjapcsow  B.  •) 
iielM>UII  B.      f)  OrSius  B,  Orattliai  0*. 

1)  Hnchkaiiorn,  HaektlMni  —  Bmiukm§  m-  <7>. 
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und]  Heinrich  von  Lichtinhain  mjt  andirTn],  dy  darczu  gehorn,  und 
allen  den,  dy  hirnadi  koiiftlc  wevdin.  IdSb  henge  wir  imßis  prior 
sigil  myt  aampt  dez  conventss  sigQ  n  deBin  bril  Datum  anno  do- 
mini  Mcocxcvm,  in  Tigüia  sancle  Walpurgis. 

517*  Kaiharina,  Landgräfin  in  Thüringen  und  MarTtgräfin  eu 
Meissen i  und  ihre  Söhne,  die  Land-  und  Markgrafen  Friedr 
•  rieh,  Wilhelm  und  Georg,  Überlassen  dem  Klaus  Schwärs  d^s 
ScJUagen  und  Prägen  ihrer  Pfennigmünge  ßu  Weissetifels  und 
dem  Mfisksn,  genannt  Man,  das  Schlagen  und  Ptägen  ihrer 
FfnmigmShue  mt  Jena  «odb  heelmmkn  Vcrsehriflen. . 

Altanburg,  1397  Jaa>aB. 

13d8  xai  ifl. 

Bd$ehr.:  Abtehr.:  USA.  Dretden,  Cop.  No  31.  Bl.  90»». 

Au/ichr.:  Sap«r  monete  in  WiScDuels  und:  Saper  moneU  in  Jh«o*. 

Wir  Katharine  von  gosgnaden  lantgrcfynne  in  Duryngen  unde 
marcgrefin  zcu  Missen,  Frederich,  Wilhelm  unde  George  ire  sonne 
Yon  denselben  gnaden  lantgrafen  unde  marcgrafen  daselbins,  bekennen 
etc.,  daz  wir  dem  besebeiden  danB  BmaxMm  nnair  pfennyng  numese 
zcu  Wißenuels  zcu  slahen  unde  zcQ  mimczen,  alß  luig  ans  nndfi  ym 
daz  fuglich  ist,  henselaßen  unde  empfalen  haben,  alß  emach  f^e- 
schreben  stet:  Er  sal  slahen  uff  eyne  ErfiPurtischc  mark  phennynge 
uff  halben  zcusacz,  unde  wenne  dy  gewißet  unde  gepregit  werdin, 
so  mdlen  der  ^er  phnnd  mark  wegin,  onde  wenne  man  der- 
selben pfennynge  achte  pfimd  bomet,  so  sal  dttrnz  werdin  eyne  lotige 
mark  silbirs,  unde  sal  uns  ouch  von  y*  der  mark  silbirs  besundem, 
dy  er  vorsmedit,  funfczen  groschen  zcu  slegesacze  geben.  Wenne  er 
ouch  dy  pfennyng  gepreget  unde  gewißet,  so  sal  er  der  nicht  laßen  . 
uzgehen ,  sy  en  syn  demie  ^rorsncbt,  ducan  wir  im  ondi  len  tot- 
mäktf]^  geben  unsem  voyt  unde  dy  ratsmeister  aoa  WiflennelBi 
er  darczu  heischen  sal  zcu  komen,  daz  sy  dy  vorsuchen,  unde  welch 
wcrg  sy  glich  vynden,  alß  obin  geschreben  stet,  daz  sullen  sy  gehen 
laßen ;  ließe  er  darubir  dheyne  pfennynge  uzgehen,  dy  nicht  vorsucht 
wenn,  onde  man  in  nnc^ch  vnnde,  darombe  haben  wir  in  zcu  straffan 
naeh  nnserm  irltentniBe.  Wir  suDen  nnde  wollen  in  ouch  schuczen 
unde  vorteydingen  glich  andern  unsem  dynem.  Zcu  orkunde  dieß 
teydinge  unde  saczes  der  niuiicze  haben  wir  Frederich  unser  insigel, 
dez  wir  Katharine,  Wilhelm  unde  George  gebruchen,  an  dießem  brül 
laßen  hengen.  Gegeben  acn  Aldinborg,  am  snntag  naeh  sente  Paula 
tag,  als  er  bekui  wart,  anno  domtni  ete.  ijluulvu. 

Item  consimilem  literam  habet  Cristanus  dictus  Man  super  mo- 
neta  in  Jhene,  preterquam  quod  de  singulis  marcis  fabricandis  dare 
debet  x  gr.  R.  Prdbatores  emnt  magiater  oonsolun  senior,  qui  pro  . 


Digitized  by  Google 


470 


ürkuMaifc  im  Bhidt  JtM. 


1308 


tempore  üili  fuerit,  et  unus  de  coDSuIibus,  quem  ideni  proconsul  et 
consules  ad  hoc  deputaverint.  Datum  sub  anno  domini  mccczcyiu, 
ipso  die  ascensionis  domini 

518.  Baismmster,  RaÜeute  und  Bürgerschaft  der  Stadt  Jena  ver- 
hau feji  mit  Wissen  und  Willen  der  Marhgrafen  Friedrich, 
Wilhelm  und  Georg  zu  Meissen  an  das  Kapxtel  der  Liehfrauen-, 
kirche  zu  Erfurt  10  Mark  lötigen  Silbers  jährlichen  Zinses  für 
190  Jtfadfe  mif  WkderkMif,  1888  Dao.  0. 

Bd$dtr. :  StA.  J!mm,  (Mg,  Jtey^  dm  JSligat  dotk      tkum  JM  4e$  JhjrfiXi  * 

/«M  (A) 

A%/$chr. :  Litore  raper  x  marcii  emptU  «aper  opido  Jheni«  Uuüo  r«- 
«PipfliMiit.  Vom'  anderer  Hamd:  Utflffft  X  mumnm  pffO  OIZ  WCfa 
•päd  procoiuales  in  Jhenis. 

JUAr.:  OBuSA.  Weimar,  Samml.  J>.  532.  ßL  11  {B). 

Auftehr.:  Liter»  capltalo  Erffordensi  beato  Tirgioi«  super  z  mareU  pre* 

carie. 

Oe$A    n'cimar,  Reg.  Y.  fot  50    r-ap   III.  No.  112»    15.  Jahrh.  (C). 

Onterickr.:  AojiciiJUU  est  preaeu«  copia  per  me  Jobaanem  Sehonaw  cl»> 
ricon  lIcfwittiM  dleewMMt  pvVnenm  Mcn  impcrtoll  »oetoiritBta  aol»* 

rioDcf,  et  concordat  cum  suo  orif^inali,  quod  protestor  manu  mca  propria. 

Druck:  MagtH:  R§gttitm  m  Ttmjfimg'tekm  üt^mdm  im  älamU-  u,  ErmuHm.  €h$.- 
AtMb  wm  Wmmmr.    Wtmmr  18M.  S.  f. 

Bemerk  :  Das  Original  A  itt  mm  ItUkm  im  MtUgmif  SmI  JvdbaÜMiftnt 

die  Ahmltf.  £  dtorehttrichtm» 

Wir  Heisze  von  Ouwirstete  unde  Henrich  Lichtenhain  in  deßeme 
iare  ratismeistere,  Hannis  Phulspom,  Hanois  Steyn,  Gerhard  Worm- 
stette,  Hannis  Lüiia,  Albrecht  Tumppeling,  Junge  Hannis,  Ditherich 
Reynbotte,  Henrich  Keiner  unde  Nykel  Roder  radlute,  alle  andere 
ratismeist^nre  unde  radlute  der  stad  zcö*)  Jhene  bekennen  uffentlichin 
an  deszeme  uflfen  brive  unde  thun  kund  allin  luten,  die  on  sehoD, 
horn  addir  lesen,  das  wir  eynmutlich  unde  mit  wol  vorbedachtem*) 
mute  durch  derselbin  unßir  stad  Jhene  redelichen  nucz  unde  not- 
dorft  mit  wiessen,  wieUin  mde  Torhengnisae  der  bochgeboren  forsten 
nnfier  gnedigen  herren  hern  FridrichB,  Wilhehns  unde  Jeorgen  lant- 
graven  in  Durinf^cn  unde  raarcnjavcn  zcu  Missen  vorkouft  habin  den 
erbem  herrn  deme  techande  unde  derae  cappittele  unßir  frouwen 
kirchen  czu  Erffortte  zcehen  marg  loteges  Silbers  ierlicbs  czinfies 
ErfforttiB  zceychens,  gewichtes,  wiBze  uode  were  Tor  hundert  mide 
zeweneiig  mark  loteges  dlben  desselbin  czeichens,  geividites,  wisse 
unde  were,  die  uns  dy  vorgTianten  koyfere  bereyte,  gancz  unde  gar 
wol  beczalt  habin ,  iö  vor  dy  mark  czinßes  czwelf  lotege  mark  Sil- 
bers, die  wir  yn  der  vorgnanten  stad  Jl^ene  kuntlichin  unde  schin- 
bfum  nw»  gekürt  mde  gewand  haben,  der  wir  oich  dy  voignaatoi 
kooffore  qßd^  ledig  nnde  \m  sagen.  Dyselbin  csehen  lotog»  maik 

•)/ekkB,  b)rot/ehUB.  ^ 


Digitized  by  Google 


1398 


VAautuOmA  dtr  'Stadt  imu 


m 


Silbers  ierlichs  czinses  sollen  undc  woln  wir  alle  iar  gcbin  imde  be- 
czaleo  den  vorgnanten  kouffem  }ti  der  stad  czu  Erifortte  zcft  czwen 
geczieten,  nemlich  halb,  das  synd  funö  marg  loteges  Silbers,  utTe 
sente  Johannis  tag  des  touffers,  der  do  wirt  in  deme  summer,  der 
neluBt  komt,  unde  das  acdere  halbe  teyl,  nemlich  dy  andern  fiinff 
marg,  uff  dez  hiligen  Cristes  tag  domach  allimehist,  unde  das  also" 
v6rt  alle  iar  thün  unde  halden,  reichen  unde  beczalen,  unde  wir 
sollin  euch  unde  wollin  denselbin  czins  ierlichin  uffu  dv  vorgnanten 
tagecziite  den')  vorgnanten  kouffem  beczalen  unde  reychen,  als  'wr- 
geschrebin  sted,  ufife  unßes  selbes  koste,  schaden,  ebynüiur  unde  ap* 
beid,  unde  sollin  unde  wolen  des  nicht  laszen  dorch  keynreley  vor- 
bytunge  addir  kummer  ichkeynreleye  lute,  sü  synd  geistlich  addir 
werltUch.  Were  euch,  daz  da&  nicht  gesche,  daz  wir  czü  icheyner 
caid  sinnig  nordsn  aa  bemhmge  m  mgnuitfln  czinse  uffe  dy 
TOignant«n  tsgecaid  adder  icbeinen  vftr  adder  nachgeschrebin  artikel 
deszos  brives  vorsumeten  adder  vorbrechen,  das  got  nicht  wolle,  waz 
danne  die  vorgnanten  koufler  schaden  doruff  tetin  zcü  Juden,  Krie- 
sten  adder  botenion,  das  mogelich  were,  daz  solen  wir  .on  gencidichin 
niddir  keran  imde  gebin  aoe  argeüeste.  Ouch  habin  uns  die  vor- 
gnanten kouffere  von  sunderUchir  gunst  dy  finintschaflft  getan  willig- 
Üchin,  das  wir  addir  unße  nachkomenden  dy  egenanten  zcehen  marg 
czinses  urame  hundert  unde  czwenczig  mark  loteges  Silbers  der  (!) 
vorgnanten  czeichens,  gewichtes,  wiesze  unde  were  widdirkouffen 
mögen,  wanne  unde  off  nflch  ezHd  wir  woien,  in  der  stad  M 
Erffortte,  ^Iflo  doch,  ab  idit  czinße  addir  gulde  vorsessen  were'),  daz 
wir  die  v6r  gancz  unde  gar  beczalt  habin,  als  vor  geschrebin  sted. 
Ünde  wir  vorgnanten  vorkouttere  globen  in  guten  truwen  Vor  uns 
unde  unße  nadbJtomenden ,  alle  vör  geschrebin  stugke  unde  artikele 
(  deaaes  brives  stete  unde  gancz  zcft  nisldene  ane  argelist  ünde  wir 
vorgnanten  ratismeistere  unde  radlute  vorlroiifiere  bekennen,  daz  wir 
von  unßir  unde  unßir  stad  wegin  Jliene  gemeynlich  derselbin  stad 
grosze  ingesigel  czfi  nierer  sichcTheid  williglichin  an  deszen  brieff 
gehangen  haben,  der  do  gcgebiu  ist  nach  Gristi  gebort  dryczenhun- 
dert  iar  domach  in  deme  aät  onde  nuiczgisten  ure,  an  deme  man- 
tage  aUemest  nach  sente  Nydaws  tage. dez  liifigen  Uschofi. 

519>  Die  Brüder  Friedrich,   Wilhebn  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  und  MarJcgrafen  zu  Meissen,  hrJcennen,  dass  die 
Stadl  Jena  mit  ihrem  Wissen  und  Willen  an  die  Liebfrauen- 
hrche  mu  Erfurt  10  Mark  lötigen  SUbers  jährlicher  Zinsen  . 
wrJsemfi  hUL  1898  Dea  17. 

AÜMlr.:  ÄUdKt.:  ^BitSÄ.  Wmmmt,  S^ml  F.  SSS.  SL  10  S  MkiM«i(^).  . 


c)  den  tttht  in  A  am  En4e  tmd  am  Anfang  der  Zeüe ,  ist  j'edoek  Ju  Mal 
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Aa^Bckr. :  Lit«ra  des  cftpittUä  unsere  Ubin  fraawen  xca  Erffort  Tor  x  marg 
ianrMd«. 

OmA,  Wtimar,  Reg.  F.  fol.  50.  Ouf.  UL  »0.  Ii.  Jahrh.  {B). 

UfiUrtekr.:  Similiter  «t  pretUM  Mfift  «eaeor<Ut  com  origiiiAli  sa»,  qaod 
ego  Johannes  Schonaw  botartu  antodletos  ettestor. 

Wir  Frederich,  Wilhelm  unde  George  gebnidore  von  gotis  gna- 
den lantgraveu  in  Doringeu'')  unde  marcgraveu  zcu  Missen,  bekennen 
oflRBDlick  in  deräem  brive,  das  miBer  liebin  getrnwen  ntiamdsten, 
rethe  unde  gemeynde  unser  stad  Jhene  mit  unserme  wissen  unde^) 
willen  unde  vorhengnisz  recht  unde  redelich  vorkoufft  habin  den  er- 
bem  hem  dem  techande  unde  capittele  unser  lieben  frouwin  kirchen 
zcu  £r£fortte  an  der  vorguanten  uußer  stad  Jhene  zcehiu  lotige  marg 
sflbera  Miebs  lecuiBies  Bocb  Intonga  yres  konirbriTfls;  den  cuMelbm 
unßere  bui]gere  unde  Stedden  Tor ^^u unten  koufifem  darobir  gegebin  ha- 
bin, unde  ist  unßer  me]munge  unde  wille,  daz  die  voi^anten  unßer*") 
bürgere  unde  yre  nachkomen  den  egnanten  kouflf  stete  unde  gancz 
halden  suUen,  unde  wullen  sie  darzcu  getruweUch  halden.  Desz  zcu 
arkonde  habin  wir  dessm  affin  brieff  gegeben,  da  w  nmrggrave 
Frederich  egnanter  unser  secret  wiasenUeh  haben  lassen  anheogen, 
dcsz  wir  Wilhelm  unde  George  obgnante  marggraven  zcu  dissem 
male  mete  gebruchen.  Gegeben  narh  gots  gebort  dryczenhundert  iar 
darnach  in  deme  achtundenunczigsten  iare,  am  dinstage  sende  Lucien 
tege  der  heiligen  iungfroowen. 

520.  Nos  Dorothea  M  abbaüssa  s.  Michaelis  monasterii  in  Gena,  Sy- 
billa')  prieiina,  Christina*)  ceUenria toteane  congregatio  ibi- 
dem etc.  Anfamg  einer  nUid  mehr  veehMMumen  ürkinde. 

im. 

ßrmdki  EneäkiU  ^mmmm  T.  IÜ.  S.  SlO  nmak  D.  Fantmi,  hinkt.  Minkimrf. 


521.  Weinhandd  der  Stadt  Jena  nach  der  StatU  Pegau, 

1399  Wn      Kai  a 

Diötributa  [Nycolaij  Mulichs  ad  vinum.  Primo  ad  vinuui  Fran- 
conis  eoncessit  xn  sesag.  cum  gr. 

It.  feria  secunda  post  Oculi  Mnüch  pensoMt  zu  seiag.  pro 
Tino  Franoonis. 

*      a)  Dariagm  Ä.      b)  /Mt  Ä» 

1)  r«(.  ailf  CM.  «M  1898  DMl  8,  Obdlr.  0. 

1)  mm  Kinikbarg.       2)  von  ÜBUa.      S)  von  WitaUbtm, 


Digitized  by  Google 


'    1899  üiftnadMbuh  te  BMIJmm.  478 

It  xnij  sexag.  exposuit  pro  vino  empto  in  Genis*). 
It  VI  sexag.  minus  mi  gr.  exposuit  pro  vino  versus  Genis. 
It  y  maadala  dedit  feria  qiiarta  pfoxiina  dominicani  post  Judica 
pro  medoniB  empdone. 

It  VI  gr.  nuncio  versus  Jhenis  in  negocio  civitatis. 
It.  dominica  Tocem  iocunditatis  vm  seza^.  exposuit  pro  vino 
■    versus  Jenis. 

It.  feria  seita  post  domiidcuii  roem  ioeonditaliB  wtoiibna 

versus  Jenis  pro  latura  vini  de  dnobua  curribiia  nif  aeiag.  gr*  dedit 

Th.  Ruscbenbach  et  Matth.  Muczczowen. 

It.  IX  mandil  gr.  Th.  Ruschenbach  pro  vectum  vini  de  Borgaw 
in  Lipczk  dominis  marchionibus. 

522.  Meister  Johannes  von  Bergheim,  Frovincial  des  Predigerordens 
der  PromnM  Sa^Bm,  NicdoHs^  Prior,  Johannes,  Ünterprkr, 
Mnd  der  Convent  des  Predigerklosters  eu  Jena  bekennen,  dass 
Albrecht  von  Btitielsiädt  eu  Golmsdorf  und  seine  Brüder  Poppe 
von  Buttelstädt,  Pfarrer  zu  Beutnitz,  und  Nicolai  von  Bul- 
tdttädt  m  dem  genannten  Kloster  von  ihren  Gütern 
AUar  und  eim  aeelmease  fSr  sidk  md  ihm  Angehörigen  ge- 
stiftet haben  1399  JuU  18. 

Edschr.:    StA.  Jena,   Orig.  Perrj. ,   ohne  Sieffd ,   doch  von  dem  1.  und  8.  noch 
Bäte  der  Sttgelttreifen  und  von  dewt  8.  Büffel  Emichnüte  ßir  dm  Btretftn  vor-  - 

fiemfrk  :    />t>  TJdtrhr.  ist  inirrnttichüf  und  in  dm  Brüchen  heMehtlätfL    XMt  MV» 

gertfsencti  SUÜin  sind  im  Druck  durch  Klammem  bezeirhnet. 

In  dem  namen  gotis  amen.  Wen  dy  geschieh te,  dy  in  gecziten 
gesehen,  von  der  menschlichen  vorgessinlieit  vorgenclich  syn,  von  der 
wegbin  ist  noit,  daz  man  solche  geschefte,  dj'  besundem  gotis  dinst 
angeboren,  mit  schrift  mid  brifen  also  bevesün,  daz  df  nadikommen 
e^n  orkunde  und  bewisunge  davon  gehabin  mogin:  danimmc  wir  mci- 
ster  Johanses  von  Bergheira  ejn  meister  der  heiligen  schrift  und  provin- 
cial  Prediger  ordens  der  provinäen  in  Sachsen,  bruder  Nioolaus  prior, 
Johttines  nndirprior  und  alle  aadir  bradere  dei  eoventis  prediger 
erden  czu  Jhene  gemeinlichin  bekennen  vw  uns  und  alle  unser  nach- 
kommelin  und  wollin,  daz  es  offinbar  sy  allin  den,  d^'  diszen  briff 
.sehen  adir  hören  lesin:  alze  der  gestrenge  Albrecht  von  Bottelstete 
czu  Golmestorf  gesessin  und  der  erbar  er  Poppe  von  Bottelstete  syn 
bmder,  pherrer  csu  Bntenica,  nnd  Nid^el  von  Bottelstete  ir  broder  . 
vor  sich  und  vor  andir  ire  erbin  und  ire  nadikommen  von  iren  gu- 
tin, dj"  in  got  vorlegin  hat,  dem  almechtii^  gote  imd  siner  1^ 


1)  VfiL.  die,  Utk.  von  1397  Jem.  S. 
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müter  Marien  der  rejrnen  iuncfrouwen  und  allin  gotis  heiligen  czu 
lobe  md  cm  eren,  irer  eldern  Hennaofi  und  CooneB  imd  frmitven 
Aikeiden  desselbez  Albrecht  eliche  wirtinne,  irer  und  aller- irar  erbin 

selc  czu  tröste  und  czu  selickeit  cynen  alter  by  uns  in  unserm  klo- 
stere  czu  Jhene  von  nüwes  geatift  und  gebuwet  habin,  und  habin 
darczu  gegebin  und  geeigent  lasin  eyn  holccz  gelegin  uf  der  Wel- 
mfm  imd  oach  eyne  marg  geldes  lernehe  gulde  czu  Bneha,  dy  sj 
nach  dareza  sullin  e^gen  b^in ,  ab  daz  mit  der  herschaft  obir> 
kommen  mogin,  der  marg  geldes  Albrecht  Plone  czinsit  e^n  phung  (!) 
phenninge  und  Heinrich  Rode  czehen  schillinse  czinsit;  czu  dem- 
selbin  alter  sy  oudi  rcdelich  mesgewetc,  lüze  bftchere,  kelche  und 

'  andir  oreat,  gesehieket  babin;  dy.  eiiiiae  wir  prior  umI  eorent  cm 
Jhene  ufhebin  und  der  gutir  gebroehin  snUin;  und  sy  habin  mit  uns 
geschickit  und  bestalt,  daz  wirs  so  vorbaz  mit  dem  alter  und  den 
czinsin  halden  sullin,  alze  himach  geschrcbin  stet:  Czum  erstin  solle 
wir  und  wollin  darczu  schicken  eynen  pristir  unser  bruder  eynen, 
der  alle  tage  ewIglidieD  oUr  dem  alter  halden  und  emdirlichin  alle 
mittewoche  eyne  mesze  von  dem  heiligen  crutcze  sal  singen,  und  sol 
monstantczczcn  (!),  dy  der  gfnante  Albrecht  von  Bottelstete  euch 
darczu  gegebin  hat,  uf  den  altir  tragin  und  dy  dy  mesze  uz  daruf 
sten  lasin,  und  dy  l[utel dy  ir  offer  uf  den  älter  reichen,  sal  man 

'  sf  damete  bekreiaEin.  vort  mer  Bidle  wir  und  wollin  und  alle  onaer 
nachkommen  der  gnanten  Albrechta,  er  Poppin,  Nickelz  and  fixmwin  l 
Alheiden  nach  irem  tode  und  alle  irer  eldem  und  irer  erbin  iar- 
geczite  ewiglichin  in  dem  klostere  czu  Jhene  begen  czu  vier  malin  ' 
in  dem  iare:  czum  erbtiu  am  suntage  nach  dem  achüutaghc  seute 
Pettn  und  Panles  tage  der  heiligen  czwelfbotin;  damaeh  am  snntai^ 
nach  dem  achtlntage  sente  Augostins  tage;  darnach  uf  dem  suntage 
nach  sente  Dyonisii  tage,  und  an  dem  suntage  nach  unser  libin 
frouwin  tage  lichtwyunge;  uf  den  suntag  czu  abind  mit  der  vigilieu 
und  uf  den  mautage  mit  der  selemesze,  alze  daz  gewouelich  ist,  mit 
Tier  wechamn  kertczin;  und  der  prior  aal  yo  cau  dem  begenpysae 
achthalbin  Schillinge  phennyn^e  den  bnidem,  dy  da  kegenwertig  s^n, 
gebin  czu  besserunge  ire  phrunde.  Vort  mer  sulle  wir  und  wollin 
den  obgnanten  alter,  den  sy  gestift  habin,  vorbaz  mer  vorwesin  und 
besorgin  mit  allin  omatin,  buchere,  kelche  und  andir  meszgewant, 
alae  ofte  d[ez  njoit')  s^n  werdit  Wen  euch  der  obgnante  M>recht, 
er  Poppe  und  Mckel  gebrudere  von  Bottelstete  und  ire  erbin  abe- 
gingin  von  tode  wcgiii,  daz  got  sy  lange  friste,  wo  daz  geschehe 
ynwendig  czeheu  miliu  von  unserm  covente  czu  «Thene,  da  sulle  wir 
und  wollin  [sy]*)  holyu  mit  unsem  eygen  pherden  und  wayne  und 
Bf  in  unser  kloster  czu  Jhene  füren  und  werdelidiin  bestatin  und 
begrabin.  [All Je')  obgnante  schickunge  dez  obgnanten  Albrechtz,  er 
Poppen  und  Nkkelz  gebrudere  von  Bottelstete  und  alle  ire  erbin 

1^  ^S^Ktft     dlta^  ^^K^KbqAi^v 
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willen  und  beg[erun]ge»)  rede  und  globe  wir  yn  vor  uns  und  alle 
unser  nachkommen  dez  coventis  czu  Jhene  ewiglichin  unvorbrochelich 
CSD  lulden,  und  a[lze  o]fte*)  wir  eynen  prior  dez  coventis  czu  Jhene 
andlm  adir  eynen  nuwen  prioran  d*  setodn  voUin,  der  sal  vor  allin 
dingen  den  gnanten  Albrechten,  er  Poppen  und  Nickeln  gcbrudcre 
von  Bottelstete  und  allin  iren  erbin  mit  minde  (!)  und  mit  bände 
re^en  und  globin,  dy  obgnante  schickunghe  und  selegerete  unvor- 
brodiHch  czn  halden  und  czn  volf&ren,  al  dy  wyle  her  an  dem  am^ 
mechte  ist,  in  allir  maze  a3ze  obgeschrebin  stet  Daz  disze  obtge- 
Schrebin  stücke,  selegerete  und  schickiinge  von  uns  provinciah»,  prior 
und  covent  vorgeschrebin  stete  gantcz  und  unvomickit  ewiglichin 
gehaldin  werdin,  dez  czu  eynem  warym  orkunde  und  merer  Sicherheit 
Sabe  wir  onaer  inaigille  by  ej^nandir  an  diszin  offin  briff  lasin  ben- 
gin,  der  gegebin  ist  nach  gotis  gebort  tosiBt  iar  di^bandert  iar  dar- 
nach in  dem  nfienundn&cagietein  iarei  an  'aento  Uafgeretin  tage  der 
heiligen  iuncfirouwjo.  . 

52a.  Die  Stadt  Orlamiktde  aoU  hei  dm  Bai»  md  det  Stadt  m 

Jena  sich  Rechtes  erholen. 

Ditcz  sint  fribeit,  gerechtikeit  unde  gewonbeit  unsir  stad  Ürla- 
munde,  da  mitt^  wir  begnad  sint  von  unsirreu  gnedigen  herren. 

Zcom  enlin,  ivaß  nnß  gebroch  nnde  feil  ist  an  nnair  atad  ge- 
wonbeit, des  habin  wir  erholunge  an  den  ersamen  nnde  wysen  näe 
unde  atad  zca  Jhene,  als  vU  unfi  dea  nod  ain  wirdet  unde  ist. 

[14.  Jahrb.] 

StUtiur.:  Ben,  BM.  Gotha,  Maer.  Cod.  jfttf.  f.  No.  61.  BL  88. 
Ji^Ukr.  4Wf  tfMmw  Euäi  StadlfriyMtt  mm  OrlM>«adft. 

Jhvch  :  C.  Fr.  Walch,  vermüchU  Beyträgt  m  d.  d$uUeh.  Itsehte  T.  II,  Jmta  1771, 
8.  69  V.  Lommm^  Knekttdmhmmlt  d.  SUuU  OriamMmdt^  im,  dm  MmeOm- 
gm  d,  Vtr.  f.  0§$ekiekti-  «.  AhtriMmii.  m  MSäUa  Bd.  l  8.  t\i  f. ;  —  «gl. 
Chr.  O.  Bvder ,  dr  con  -ihis  rt  re*pon»it  pnidenttm  (fematnae  medii  ar-rr. 
«/«MM  1749,  S.  7;  OmgUr,  deuUdu  SUuUreckte  d.  MA,  3.  89S;  MteMeitem, 
maHenkmg  /.  Jmm  8.  11. 

Btmerh. :  Di*  Hdtchr. ,  m  trelcher  lieh  dk  .'Uadifreihät  ron  Orlamünde  btfimdtt, 
^^94Ä^^Ä  11  ^^^d^^fli^B^nÄijU^^jij*  ^^^n  4t  ^^94^^^  ^t^B^^9i^  äääA^säCää  ^2^(9  ^^^t9cA^^9ldl^ 
ISai  fwriWrfw.   DU  Lmgm  6—8  mthmttm  dm$  l  mtd  U.  Bmek  du  Limd- 

rtfhU,  ^mtfMt  1881,  die  9.  Lage  d<is  III.  Buch  dts  T^andrerKts  ,  1382  ge- 
•cArMftfli,  dSt  10.  md  11.  Luge  da»  Lehnreeht,  von  anderer  Band,  vielUieht 
M0  «UMi  tjittmw  ML    Di»  8  IMm  aidRMr  (88—80)  dmt  4.  Lat$  du 

WeiehbUdet  iraren  urtpfitnglieh  leer  gtHlehtn  nnr  auf  die  BiiAtseite  det  vor- 
letMtm  (29.)  BlatUi  ist  ein  Ckri^tbüd  genudt.  Ditte  3  Ueren  Blätter  sind 
tpäUr  MUT  Eintragung  Orlamündiseher  Privilegien  benutzt  trorden:  Blatt  28 
enthält  die  Stadtfreiheit.  ?9  eine  Urkunde  iiier  das  Halsgerieht,  30  eine  Ur- 
kunde über  den  ZoU.  Nach  l^nmer  im  Anneiger  f.  Kunde  d.  deutschen  Vor- 
weit,  N.  F.  Bd.  19,  1872.  So  3  Sp.  %b  hat  die  Stadt  Orlamünd«  im  J.  U18 
«HM«  8a«kttmifiiifA  angekauft ;  der  ßohriß  lutok  mOgm  die  tnoOkmtm  8  Mri' 
tegien-wm  dUu  Ktä  eingetragen  wtrdm  Mal.  2Vm  B$$ekNSkimg' dtr  Biwekt» 
gibt  0.  A  Waither,  dm»  8teU,  «iw  MafdA.  IFrfdiWdgw»,  Xiy«.  18T1, 
VortüoH  &  IV -VU, 
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524.  Die  Ratsmeister,  Bäte  und  Bürger  schuft  der  Stadt  Jena  bekennen, 
dass  sie  den-  Hof,  den  Aibrecht  von  Brandenstein  in  Jena  ge- 
kauft  hai,  und  $9me  in  denuelbm  und  im  WmdiMIde  der  Btm 
ht^vndlicke  Bab»  in  Schutz  nehmen  tooUen,  wie  die  Habe  and^ 
rer  Mitbürger ,  gestatten  ihm  Wein  -  und  Mosihandel  mnd  «r^ 
laubm  ihm,  das  Haus  an  die  Stadimauer  mu  bauen. 

.  •      .         ,  [vor  14Ü0.J 

lElMlhr.i  Aikkr,:  ffSOA.  Wkimmr,  äumL  F.  W.  ML  18. 
AiifUir.:  Litm  «bir  d«r  von  Bnudaifeaa  boC 

Wir  ratismeistere  mde  rate  unde  dy  gancze  gemeine  vade  aOe 
unsere  nacbkomdinge  der  stad  Jhene  bekennea  etc.,  d&z  wir  von 
sunderlicher  gunst  unde  fruntschafft  willen  dem  erbarö  manne  ein 
Albrechte  von  Brandistein  unde  sinen  kinden  den  hoff,  den  her  ge- 
kouÜt  had  by  uns  czu  Jheue,  unde  etwan  gewest  ist  der  von  Präge, 
unde  aUe  ora  habe,  dy  aie  in  demselbigen  hoile  ader  nswendig  in 
der  stad  niqnlde  halrin  nnde  nach  daryn  brengen,  sollen  unde  wol- 
len wir  in  unserm  schuczcze  unde  vorteding  halden  unde  habin  alse 
andere  unsere  metebur^ere  unde  ore  habe  czu  gliche  unde  czu  rechte, 
bo  sollen  sie  ouch  getruwelich  wider  helfüu  die  stad  vortedingen 
czu  gliche  unde  czu  rechte,  ab  die  stad  was  antreie.  Wir  habin  im 
oach  sulliche  sonderliche  gonst  unde  fruntschaBt  getan,  was  nieoe 
on  selbir  wachssen  offe  orem  erbe,  daz  sie  dy  mögen  l^en  in  oren 
hoff  unde  on  dy  gönnen  czu  vorkouffen ,  wer  mit  on  koftffen  wel ,  is 
SV  in  dem  gnanten  hoffe  ader  in  oreu  wingarten  an  miisteren,  daz 
ae  dj.  mögen  Torkouta  glichenries  alse  unsere  mitburger  thuo,  «er 
mit  on  kouffen  wel,  her  ein  mitborger  ader  uswendig;  sondern 
daz  geschencke  des  en  sullen  sye  nicht  thun.  Ouch  habin  wir  on 
erloubit  unde  dy  gunst  LMitan,  daz  sie  mögen  bnwen  in  demselbin 
hoffe  6r  hos  an  dy  stadmuruü  unde  uffe  dy  sUulmüreu  wehirlichen 
uBwart  ke^  dem  grabin.  Datum  per  ooidam  anno  domini  etc. 

* 

525.  Die  Brüder  Friede,  Wlfkdm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  und  Markgrafen  zu  Meissen,  versprechen,  die  Stadi 

Jena ,  die  sie  an  Konrad  von  Kochherg  für  600  Schock  Gro- 
schen Freiherger  Münze  und  100  Rheinische  dulden  versetzt 
haben,  wieder  einlösen  zu  wollen,  und  weisen  dieselbe  an,  von 
ihrer  Jahrremte  dem  KaigM  der  IMfiramenkirt^  eu  Erfurt 
jährUeh  10  Mark  ISHgen  SiSbers  eu  eMen, 

1400  Jan.  26. 

Hdsekr.  :  Abtrhr. :  OIIuSA.  Weimar,  Samml.  i^.  MS.  JtL  75,  dHrckttriehm. 

Au/Khr. :   Anno  domini  mcccc. 

Wir  Friderich,  Wilhelm  unde  Jhrge  gebrödire  von  gotis  gnadin 
lancgraveu  in  Doriugin  unde  marcgraveu  czu  Mißen  bekennen  unde 
thun  kund  uflentlidUn  mit  defiem  bii?e  etc.,  das  wir  die  bescheidin 
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den  ndd  ande  gaacze  gemcyne  cm  Jhene  miBefe  liben  getrawen 

vonac/t  haben  gein  Gonrade  von  Kochebeig  nnaarme  liben  gctniwen 
vor  sechsbundirt  scbog  grosschin  Fryberger  möncze  unde  hundirt 
Rynissche  giildyn,  dy  uns  nÄczlich  unde  [wol]  beczalt  s}n,  unde  Sül- 
len undü  wollen  sie  der  gutlich  eutlußeu  ane  oreu  schaden  ane  ge- 
Torde.  Goch  ake  [wir]  den  erbeni  dem  techande  ande  dem  capityl 
unßir  frowen  kirchin  czu  Erfiftrthe  czen  marg  lotigiB  silbirs  ierlidür 
gülde  vorkoufft  haben  unde  wir  daz  geilt  enphangin  haben,  wysen 
wir  sie  die  zcehen  niarg  ierlich  czu  gebene  von  unßir  iarrente,  unde 
alse  digke  sie  die  reichen  unde  dem  tech[ajiidc*)  unde  capitel  vor- 
gnant  becEalen,  sagen  wir  sy  der  quiit,  ledig  unde  los  mit  defiräi 
briffe,  unde  haben  des  alles  Gzn  orkfinde  wir  Fridrich  unßir  seeret 
an  deßen  briff  laßen  hengin,  des  wir  Wilhelm  unde  Jörge  mete  ge- 
bnicben.  Datum  anno  domini  mcccc,  an  sente  Pauli  tage  conver- 
sioüis  etc. 

.  526.  Dte  Brüder  F^riedrieh,  WUhdm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Thüringen  und  Markgrafen  eu  Meissen,  verspreeiken  die  8ißdt 

Jena,  die  sich  mit  den  Städten  Leipzig  und  Sadlfeld  hei  DieU 
rieh,  genannt  Härtung  von  dem  Paradiese,  und  desseyi  Söhnen 
für  73  Mark  löHgen  Silbers  jährlichen  Zinses  für  sie  verbürgt 


Bitekr.:  JMkr.:  &B11SJL  nUnor,  SumnL  F.  Wt.  Bl,  7f,  {A). 
Aufichr.:    Anno  domini  MCCCC.  ParadÜ. 

Jena,  Privüejpen&uch.  liep.  I.  Loc.  4.         1    PI    I8l  (5). 
DmA;  üebmrtetmmg:  Orüaf^  JahrrenU  u.  Oetchou  {^Ardiw  UaaUwitt.  A^-himM. 

Bd.  I.  B.  t.)*  J^'M  iMS.  8.  100. 
B$mtA.i  Dm  fiHjmUm  DmA  Ui^  ü»  Biitkr.  B  m  .gnwiü». 

Wir  FHdericli,  Wilhehn  und  George  ton  gots  gnaden  landgraven 

in  Duringen  und  marggraven  czu  Missen  bekennen  und  thun  kont 
uffentHchcn  mit  desem  briffe  allen  den,  die  on  sehen  adir  boren 
lesen:  alß  sich  die  bescheiden  die  burgermeistere ,  der  rat  und  die 
ganc/e  gemeyne  der  stad  .czu  Jhene,  unsere  lieben  getruwen  ,  vor 
nna  mit  den  ^on  Lipczk  und  Salvelt  Torbriflk  haben  kein  dem  er- 
samen  manne  Dietriche  genant  ern  Härtung*)  von.  dem  Pandiesei 
Diethem*"),  Henrich,  Gotschalke  und  Dithern'')  8}ti  sonen  vor  dry 
und  sobiuczig  raarck  lotiges  Silbers  Erflbrtisches  gewichtes  und  czei- 
chens  ierlicher  czinse,  die  wir  weder  losen  mögen  vor  sobinhundert 
und  driffig  maig  desselbin  gewichtes  und  zoddiins,  daz  w&r  dy  zdnse 
ieilich  czu  richtene*^)  an  sie  gewiset  haben  unser  iarronte  dry  und 
sechcag  mark  Silben^  dy  wir  an  dm  von  SalyeUl  haben,  und  wisen 


a)  tediende. 

•)  Bwlngb  J.     b)  Dtttariob«  X     •)  nldiiB  A. 
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ouch  an  sy  zcehen  marg  Silbers  unser  iari-ente,  dy  wir  by  den  ob- 
geDsatfiD  den  lataBNirtini,  dem  Tsto  mid  der  stad  csn  Jhene  liabeD, 

und  sagen  sy  der  qulit,  leaig  und  lozz,  also  dike  sy  dy  yor  uns 
zcalen,  mit  crafft  disses  briffes,  und  Wullen  sy  der  vorbriffunge 
schadeloz  halden  ane  geverde,  und  habin  wir  Friderich  des  zcu  er- 
kunde unser  secret  an  diesen  briff  laßin  heiigeu,  des  wir  Wilhelm 
unde  George  mete  gebruchen,  wann  -inr  ejgeoer  inrigd  nieht  en- 
haben,  der  gegeben  ist  nach  Cristi  gebort  yn  dem  vircsdenhundirsten 
iare,  an  Mmte  Benedict!  tage  des  heiligen  aptea. 


527.  Heinrich  Ändretces,  dessen  Ehefrau  Hedwig  und  Sohn  Konrad 
Asudrew»  lufium  dm  Miehadwäotler  mu  Jena  €ktm  m  der 
Fkur  Cmpeda  jfdegeiim  Wmibmrg,  gemmiU  der  ScheUenberg, 
auf.  1400  Jnai  U. 

UdMrhr  ■   Abfchr.  :  OffuSA.  Weimar.  Samml.  F.  633.  Bi,  «1$  (A). 

FA.  BudolUadt,  Mier.  Uetxer  IL  S.  10— lA  (B). 

JDmek:  JfayMC;  J.  Mr,  Oeogr.  Jim,  8.  Ml;  im*.^  JbrA.  Jim,  B.  461;  9gL 
«Mm.  8,  47«. 

Ich  Johannes  Schetzel  pharrer  zu  Kospode  idi  bekenne  an  die- 
sem briefe  alle  [den],  die  ihn  sehen  oder  hören  lesen,  das  Heinrich 
Andrewes,  Hedewig  seine  ehehche  wertin,  Conrad  Andre wes  sin  söhn 
ufgelaßeu  haben  mit  wolbedaditenä  muthe  vor  gerichte  yn  geheyter 
'  benk  einen  iringartent  der  geheiüen  ist  der  Schdlenberg,  der  gelegen 
ist  in  den^  velde  zue  Koßebode;  unde  denselboi  wingarten  haben  die 
vorgenante  ufgelaßen  dcme  closter  zue  Jhene  zue  sende  Michel  Nu 
hat  der  erbere  Heinrich  Andres  und  herr  Johannes  von  Rode  probst 
zue  Jene,  Osanha  eptiscben,  Margarethe  von  Kode,  priorin  und  die 
gancse  samnung  den  vorgenanten  Heinrieh  Andiesen,  Hedewigen 
seiner  wertin  willen  nnde  gunst  bewist,  und  haben  das  sunderli^er 
dorch  gotis  willen  unde  dorcb  erbem  lute  bete  willen  getan,  und 
haben  den  vorgenante[nj  den  wingarte  wedir  gelaßen  zue  ör  beder 
liebe,  cLywyle  das  sie  leben;  darnach  schol  der  vorgenaute  wingarte 
deme  ebsliBre  volge  naeh  9me  tode  ewiglichen.«  ubs  aUe  ^rrage- 
aehrebene  rede  und  artickel  dieses  briefes  stete  und  gancz  gehalden 
werden,  des  syn  geczuge:  die  erbem  er  Niclauß  von  Zwickaw,  Al- 
brecht Schlowitz,  Heinrich  von  Lichtenhayn,  Tyzko  Clettenberg')  Und 
ander  guter  lute  mer,  und  zue  mdirer  Sicherheit  und  einem  bekent- 
nito  10  benge  idi  er  Johaanee  Schetiel  phener  ane  OolM>bde^)  myn 
insiegel  an  diesen  uffen  brief ,  der  gelben  ist  nadi  Christus  geburt 
tusent  in  dem  vierhunderten  iahre ,  an  dem  ÜTtage  in  der  Pmgat- 
wochen. 
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528.  Der  Offtcial  der  Fropstei  der  Marienkirche  eu  Erfurt  beauf- 
tragt alle  Geistlichen  der  genannten  Fropstei,  in  ihren  Kirchen  . 
helumtU  mu  tnachmf  dasa,  wer  gegm  äa»  hei  der  Besetgung  der 
Pfarrei  zu  Löbstedt  und  der  Viearei  des  heiligen  KreugaUares 
in  der  Michaelishirche  eu  Jena  durch  den  Priester  Johann  von 
Bockedra  von  dem  MichaelisJdosier  eu  Jena  ausgeübte  Präsen- 
taHonsrecht  etwas  eineuwenden  und  selbst  auf  das  Präsenta- 
tUmereeM  Jsuj^rwsh  habe,  dm  19.  Mi  i»  der  CMehtasfimde 
vor  ihm  erscheinen  solle.  .  1400  Jnll  13. 

Udtchr.:  OHu8A.  Weimar,  Orig.  Perg.,  mit  ei»m  mJUh^imtmf        4m  Bamd 
henm  verietHUn  8ieg«l  m  gdbem  Wach»  {Ä^. 

Abatkr.s  JlwAi^  ammd.  F.  Mt.  BL  llfb.  tlf  (5). 

FÄ,  RudoUtadt,  Mter,  Mmtr  U.  8.  16— Sl  ((7). 

€hwk,  BM.  HUmms  Mm'.fO.  lUi  S.  Bk        66  (!>). 

Officialis  prepositure  ecclcsie  beate  Marie  ErffDcdensis  universis 
et  singulis  plebanis  et  viceplebanis  ac  divinorum  rectoribus  dicte 
prepositure  subiectis,  ad  quos  presentes  pervencrint,  salutem  in  do- 
miuo.  Veüieus  ad  üos  discretus  vir  dominus  Johaunos  de  Bugkedroü  . 
presbiter  noVis  ad  eedeBUmi  panMshialem  m  Lobegistiez  et  td  ykar 
liam  altaiU  sancte  crucis  siti  in  ecdesia  parochiaU  sancti  Michahdis 
in  Jbene,  vacantem  ex  obitu  quondara  domini  Nicolai  de  Grönenberg 
novissinii  rectoris  eiusdem,  per  rcligiosas  dominas  Osannam  abl)atis- 
sam,  Margaretam  phorissam  totumuue  coDveiituui  monasterii  saiicli- 
nuHüaUmn  in  Jhene,  ordinis  Cisterciensis,  dioceeis  Hnguntineiuis,  ad 
quas  ius  patronatas  seu  presentandi  asseritur  pertinere,  presentatus, 
petens, .  ut  ipsum  ad  ecclesiam  parochialem  et  vicariam  predictas  in- 
vestire  dignaremur  ;  verum  quia  nobis  non  coDstitit  neque  constat, 
au  alicuius  alteriu^  mteräit  presentare,  quare  vobis  Baaudamus,  qua- 
tenuB  prozima  die  divialooia  aportokirum  et  dominica  immediate  se- 
quenti  in  Testris  et  dicta  Lobegisticz  ecclesüs  de  dictis  presentato 
et  presentatore  facialis  publicam  proclamacionem  [per]  ■)  edicta  citari 
quaque  omnes  et  singulos,  si  qui  sint,  qui  sua  duxerint  aut  credi- 
derint  Interesse,  ut  feria  secunda  proxima  post  dictam  dominicam 
hora  iudidi  ooram  nobis  Gompareant  ad  proponendum  et  aUegendum^), 
si  quit  ipsis  corapetierit,  pro  iure  suo,  cum  intimacione,  quod ,  sive 
venBTint  sive  non,  nos  in  dicto  proclamacionis  negocio  procedemus, 
prout  iustum  fuerit  procedendum,  quorumvis  abseucia  seu  contuma- 
da  non  obstante.  Keddatis  literas  sigillatas.  Datum  anno  domini 
Biilleaimo  cooc,  m  Idns  lolü. 

529.  Die  Marl:grafcn  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg  von  Meisf^en 
bestätigen  die  Belohnung  des  Dietrich  Geilfuss  und  seiner  Ehe- 
frau Kunne  mit  dem  Weinberge  Gnenstein  am  Jeneig  van 
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Seiten  Älbrechfs  von  Brandenstein  auf  Schloss  Windberg  eur 
Bea/rheitung  um  halb  ncich  Jenaer  Gewohtikeit. 

Lfllpdg^  1400  JnUafi. 

Bbekr,:  Jk$ehr.s  MBA,  Dntim,  Oy.       81.  «  10«. 

.    • 

Wir  Frideiich,  Wilhelm  und  Jurge  etc.  bekmmeo  etc.:  nadi  dem 
als  der  gesteenge  Albrecht  von  Braodistein  unser  lieber  getniwir  Yon 
unser  slozzes  wegen  Wintperg  dem  bescheiden  Ditherich  Geilfuße, 
Kunnen  syner  dichen  wertyn  und  Iren  erben  den  wingarten  gnaut 
der  Gueustein  am  Genczke  zcu  eyme  rechten  erbe  zcu  erbeiten  umbe 
Imlb  nach  der  stad  louffte  zcu  Jhene  hengelaßin  imd  gelegin  had, 
also  daz  sy  ierlich  czwenczig  fiidir  mistes  sullen  daryn  brengin,  daz 
und  ab  sy  des  uflF  eyn  iar  aJsevel  daryn  nicht  brechten,  daz  sie  das 
ufif  das  audir  iar  erfüllen  sullen,  und  ab  sy  des  uff  eyn  iar  nier 
daryn  brechten,  daz  in  daz  uff  daz  andir  iar  an  den  czwenczig  fu- 
dim  abeghe,  und  man  m  miseni  wegen  halb  lesekm,  fnrlon  brod 
und  keltirlon  tragen  sal,  daz  das  unser  gehdOe,  wort  und  wille  ist, 
und  libn  ouch  denselben  wingarten  den  vorgnanten  Ditherich,  Ku- 
nen  syner  elichen  wertyn  und  iren  erben,  alze  vor  geschriben  sted, 
von  .uns  [und]  unsem  erben  czu  behaldin  und  czu  besiezen,  mit 
Graft  dicz  brins,  nnd  haben  wir  Friderich  des  czu  erkunde  unser 
Beeret,  des  wir  Wilhelm  und  Jurge  mete  gebruchin,  an  dießin  briff 
gehangin,  der  gegeben  ist  zcu  Lipczk,  nach  gots  gebort  in  dem  vir- 
czenhundirtisten  iare,  am  suntage  sente  Jooo£b  tage  des  heiligen 
czwel%oten  etc. 

&30.  Graf  Albrecht  von  Kirchberg,  Herr  zu  Kranichfdä,  genehmigt 
den  Verkauf  von  3  Mark  lötigen  Silbers  jährlichen  Zimes  für 
86  Mark  Wigen  SiOfera  am^  WeMberg  am  Jemrig  durch 
den  Jenaer  Bürger  Bmu  Vogt  an  das  Ejipitel  der  s.  Severi- 
kirche  eu  Erfurt.  1400  JoU  2». 

Bd$tkr  :   DomA.  Erfurt,  Orig.  Ary.,  mit  1  «l»oa$  veridUitm,  m  «iWR/WyMMüt. 
•Ire^m  lUUtffmdeH  Siegel, 

Anfuhr. :  Lit«m  donini  Albeiü  eenlib  ftn  XlnlilMiff  mipw  tiib|M  aazd» 
»ptto  ia  JhtM  «ipnd  Jo.  yojt,  w—ydo. 

Wir  grafe  Albiecht  von  Kirchberg  lierre  czn  Eranchftlt  belcen- 

nen  mit  erkunde  desis  keynwertigen  bryffes  unde  thun  kund  allen 
guten  luten,  dy  desin  seibin  briff  sehen,  boren  adir  lesin,  das  Hans 
Voyt  burger  czu  Jhene,  Margarete  syne  eliche  wertin  unde  alle  vre 
erbin  mit  unserm  guten  willen  unde  gunst  recht  unde  redclichin  an 
^yme  wingartin ,  der  da  holtet  der  aide  wingarte  imde  ist  gelegin 
an  deme  Jhenc^lge,  davon  her  uns  alle  iar  gebit  sechs  pheninga  cza 
rechtem  erbeczinse,  vorkoyft  habin  deme  werdigen  herren  deme  te- 
chin, deme  Schulmeister  unde  deme  ganczen  capitele  der  kirchin  czu 
seute  Seuer  czu  Krturte  dry  marg  guidi^  lotiges  Silbers  Erfortifiches 


Digitized  by  Google 


1400  UrkvndmbMh  dw  Stadt  -Jfas.  481 

GK^chens,  wiB  irnde  were  ierliches  cmaßS  vor  sechs  uode  dryßig 
marg  lotiges  Silbers  Erfortisches  czeichens,  wiß  unde  'were,  alle  iar 
czu  gebin  halb  utt'  unser  frowen  tag  lichtcw}'  unde  halb  utf  sente 
Jacobis  tag  iu  der  stad  czu  Erforte.  Uuch  redin  wir  keyn  den  vor- 
genanten  herren  vnde  koyffern,  das  ivir  adir  nymand  voo  unser  we- 
gm  8j  bysundeni  adir  myt  eyn  nicht  sullen  nach  snwullen  hindern 
an  disme  czinse  nach  koyflFe  in  keyne  wiß.  Des  czu  orkuiide  habin 
wir  unser  insegil  gehangen  an  dt^sin  uffin  britf,  gei^ebin  nach  Cristi 
gebort  tusent  iar  unde  vyrhundirl  lur,  an  der  uiittewuchin  nach  seutc 
Jftcobis  tage  des  beilgcn  apposteln. 


531*  Di^  Brüder  Friedrich,  Wilhelm  und  Georg,  Landgrafen  in 
Tliüringen  und  Markgrafen  zu  Mcisseti,  versprechen,  die  Rafs- 
meisier  und  Bäte  der  iStadt  Jena  in  Betreff  einer  Anleihe  von 
120  Matk  Wi§m  SiXben,  weU^  äiest^fm  für  die  genannten 
Fürsten  i0i  dem  Dmpntpst  Johann  von  Eekarisberga  eu 
Nnumhurg  aufgenommen  wnd  verbrieft  halben^  schadlos  halten 
eu  wollen,  1400  Oot.  2L 

Bdsrhr. :  fit A.  Jena ,  Orig.  Avy.    Fm  4m  Sitgd  ktngt        tm  BntekttHek  an 
emem  Pargammtatretfen, 

Äb$eki'.:  OMiUUL  RUmt,  Smmt.  F,  5St.  BL  71,  dMiMM. 
Aa/Uhr,:  Anno  domlni  VOOOC. 

Wir  Friderich,  Wilhelm  unde  Juige  gebrtidere,  von  gots  gnaden 
landgraven  in  Duringen  unde  marcgrtKven  zcu  Missen,  bekemien  unde 
tun  kund  ott'enlichen  mit  diesem  1)ryve  allin  den,  dy  yn  ?e]jen  adir 
hören  lesen:  alse  der  erber  er  Johans  von  Egkersperge  thuiuprobist 
zcu  Nuemburg  den  bescheyden  den  ratsmeistern,  reten  unde  der  stat 
zcu  Jhene,  unserii  lieben  getmwen,  himdert  unde  seweoczig  lotige 
mark  sObers  Er£furtisches  gewiehtes  unde  wiße  geligen  unde  sj  im 
die  Torbryvet  habin  widder  czu  geben  uff  den  nehsten  sente  Wal- 
purgetag,  dy  sy  uns  furder  geantwortet  unde  gelif,'cn  habin,  daz  wir 
dy  uü'  dy  cziit  uuvurczoglichen  deme  genanten  eru  Johanse  widder 
beczalen  sollen  unde  woUen  ane  vorczog,  unde  «oUen  sy  des  benemen 
ane  allin  schaden  ane  geverde,  unde  habin  yn  des  zcu  erkunde  die» 
sen  ]»rii'ff  darubir  gegeben,  da  wir  Friderich  unser  serret  wiszintlich 
habin  lazen  anhengen,  des  wir  Wilhelm  unde  -lur^'e  niittegebruchen. 
Gegeben  nach  Crists  geburtt  in  dem  virczehendeu  hunderston  iare, 
am  donrstage  der  «iUbDsind  iungfrouwen  tage. 


&32.  Tias  Predigerkhster  Mu  Jena  verpflichtet  sicÄ,  für  KaÜiarina 
Selber  und  ihre  Angehörigen  ein  JahrgedäcMma  ßu  begelken, 

ThQr.  Oncb  Qd.  VT.  1.  ».  V.  III,  t.  3 j 
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fWMi  dieselbe  dem-  Kldskr  10  ■  Schock  neuer  Meissener  Gro- 
aekett  gegeben  heU,  i4f)0  Sov.  a.- 

Abdbr. :   ylbschr. :  OIIuSA.  Weimar,  Samwd.  F.  588.  BL  IIS.  S16  (J). 

FA.  Vndül.^tadt,  Mtcr.  Hetzer  II  S.  1  — lÜ  (B). 

(Jro$th.  liibl.  Weimar ^  Uter.  q,  188,  Abt«kr\ft  nach  cUm  verloren  gtgoMgenen 

I.  Ta4g»aep.  dt$  AßA.  Jma  (6). 
Ebemhit.,  Hier.  q.  188  AbnAr^  nach  dem  OngmtU  (J>). 
Anfschr. :  Der  prediger  briffe  testament. 
Drudt:  ,Begett:  A.  Baer^  Areh.  Jtn.  S.  660.  6)17  /.  nach  dem  verloren  gegongt' 

nm  <kf,  Ii.  Ai  AQA,  Jma. 
BmtHk»:  Um  fatgmdtn  Dmek  M  4k  B^nke.  D  m  Ovmät  gAgL 

In  deme  namen  gotis  amen.  Wen  dy  geschidite,  dy  in  gecziiten 
geschoi,  TOD  der  menschlichen  Torgessenheit  vorgenclich  syn,  von  der 

wegen  ist  nod,  daz  man  sulche  geschefte,  dy  bysundirn  gotisdinst 
niic^ehoren ,  mit  scrift  alzo  bevosten ,  daz  dy  nachkommen  eyn  or- 
kunde  unde  bewysunge  davon  habe  mögin.  Darummc  wir  brudere 
Niclaus  prior,  Nidaus  undirprior,  Kristanus  lesemeistcr  unde  alle 
andere  bmdere  des  covents  predigere  ordins  ezu  Yene  genieynlich 
bekennen  vor  uns  unde  alle  unse  nachkonimelinge  unde  wollen,  daz 
es  uffenbar  sy  alle  den,  dy '(lesen  brif  sehen  odir  hören  lesen,  daz 
wir  wollen  anlwerte  den  manigveldigen  guten ,  dy  da  bewiset  sint 
myldechliGhcBi  mutema  ooYttite  Ym  der  togensamen  immm  Katheriil 
Sdbem,  dy  do  vorsichticlich  bedacht  hat  mde  bestalt  6r  selegerete 
by  uns  in  unseme  gotishuse,  mit  wissene  unde  mit  rate  (^rer  fn'mde, 
unde  bad  uns  gegeben  umme  gotis  willen  czchen  scho<^  guter  uuwer 
Mysner  groschen  willeges  almuzen,  dy  wir  an  uusen  nucz  unde  vrom- 
laen  haben  geleyt,  in  siücher  w}'8e,  das. wir  schnllen  und  wollen  in 
unseme  gotishuse  vorgeoaot  eyne  ewige  iargeczit  bege  alle  iar  ier* 
lieh  uf  den  dritten  suntapr  in  deme  Adovente,  alzo  man  singet  Gau- 
dete  in  domino,  czobint  mit  der  vigilien  und  uf  den  mantag  darnach 
mit  selmesse,  davon  dy  brudere  sollen  haben  eyne  merunge  czu  erer 
pbrftnde  an  (yschen  unde  an  wyne  czu  tröste  unde  C2u '  sdikeit  allen 
gloubigen  seien,  darnach  hem  Dytherichs  Selbers  des  pristers,  Dy- 
therichs  und  Jutten  sjmer  eyldim ,  hern  Hentzen.  Selbers  des  ratis- 
meistirs,  Jutten  siner  elichen  wirten  unde  Jutten  einer  tocbtir,  Ka- 
tharin  Selbers,  Fredericbs  eres  soues  unde  alle  erer  eyldirn,  frundea 
unde  gunstegeo  und  nacfakonunelingen ,  und  schuUen  dy  vorgenante 
iargeczit  vorinmdige  und  vor  dy  vorgenanten  selc  Vete  in  der  pro- 
digate,  alzo  gewonet  ist.  Were  ouch ,  daz  wir  des  sumig  wurden 
unde  dy  vorgenante  iargeczit  nicht  enhylden,  alzo  vorgescreben  stet, 
in  welchinn  iare  des  uod  gesche  odir  brocb  wurde,  so  scholde  wir 
dasselbe  iar  eyn  haljMchog  reychin  den  elostermwen  csu  der  pharre 
ane  allirleye  vedirsprache  und  hindimisse.  Das  alle  dese  vorgO" 
screben  i-ede.  stucke  unde  artikel  stete  unde  gancz  gehalden  werden, 
des  beuge  wir  vorgenanteu  brudere  unde  sanuueDunge  unse  ynsegü 
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mit  sampt  imsk  priors  an  deseii  nffen  bri^  der  do  gegeben  ist  nach 
Christi  geburt  thusent  iar  in  dem  irirhundintaii  nare,  an  aller  glou-* 
big^  tag. 

Ö«$3.  Hcms  von  Burgau,  Herr  eu  Lobdehurg,  belehnt  die  liatsmeister, 
Räie  und  Bürger  der  Stadt  Jena  für  das  Nicolaispital  und 
den  Brüekenkof  dasdbsi  mU  1  Emfe  Lamäes,  1  Siedelkofe  imd 

1  Hütte  in  Altengönna.  1400  Dec.  6. 

Udtchr.  :   Univ.  BM.  Jena,  No.  49,  Ong.  Aiy.,  oAtw  BitgA,  dodi  mk  \  Si^l- 
ttrei/tn  [A). 

.JxtftÄr.:  1  \nfh  bndM  ttond  ii«d«lliMi  In  dar  CUpm. 
JOtehr.:  OBrnSA,  IF«MM|r,  Samml.  V.  58».  Jt.  II 

Äuftehr.:   Gynna.    Anno  domini  McrcC 
iH-uch  :    E.  Srhmid,   Lohdchunj  ^.  141  /.  Nr.  238,  verkürzt. 

Wir  Hauis  von  Bergow,  herre  zcu  Ledeburg,  bekenuen  unde 
thun  kund  uffeutlich  mit  deszeme  brive  allin' luten,  den  deszir  ke< 
ginwirtge  brieff  vorkomt,  daz  whr  scu  lobe  gote  almechtigen ,  in  ere 
der  hyininelkonigcn  iuncfirowen  Harie^imde  dez  nothelffeirs  (!)  sancti 
Nicolai  durch  heil  allir  unßir  vorfarn,  unß  selbes  unde  allir  miLiir 
nacbkomenden  sele  seligkeid  willin,  zcü  eym  rechten  erbe  owiglichin 
unde  erblichiu  zcu  fulgene  zcü  dem  buspitai  sente  Niclawli,  gelegiu 
an  der  brugken  scA  Jneiie,  unde  in  den  broj^tenhoff;  den  ratismei- 
stern^  dm  rethen  unde  bürgern  dmr  stad  Jhene  unde  allin  iren  naclr- 
komhngen  eyne  hufle  laiifios,  cyn  sedilbotl'  zcu  der  Gynna  in  fehle 
unde  in  doi-ffe  unde  eine  hutteii  doselbens  bv  der  kirchin  gelegin, 
die  gut  iczuud  ynue  bad  unde  üesiczczit  iiurmau  von  Czweczan, 
redit  nnde  redeUcfain  mit  kraflt  deazis  briTes'  zca  rechtem  erbe  vor- 
eibin  unde  vorerbit  babin,  liehen  unde  gelegin  habin  mit  aUin  nucz- 
czen,  fryheid,  wirdekeiten,  gerfcbten  unde  rechten,  alßo  Herman  von 
Lestan  doran  gehabet  had,  der  die  gut  vor  von  uns  zcu  lehene  halte 
uude  er  euch  umme  sundirlicher  beweguuge,  guuät  unde  hebe  williiis 
die*)  er  treid  imde  getragen  had  cia  deme  egenanten  hospital,  die. 
gut  uns  willigUchin  uffgelaszen  had,  unde  er  had  uns  gebeten ,  daz 
wir  die  gut  czu  deme  egenanten  hospital  unde  den  obgenantcn  rntis- 
nieistern  unde  bürgern  in  oren  brugkenboÖ'  alßo  gelegen  unde  ewig- 
Uchin  vorerbit  habin,  uude  die  obguauten  bürgere  sollin  uns  von  dcli 
▼orgenanten  guten  zeu  eibeczinse  ierlichin  nffe  aente  Mertins  abind 
fiz  irem  bmgkenhove  eyne  gans  reichen  unde  langen,  uude  sie  sollin 
unde  mogin  die  gut  fSrd  bestaten ,  beseczczin  unde  vörerbin  unde 
liehen,  wanne  uude  wie  digke  dez  not  geschiid  unde  wenie  sie  wolen, 
do  en  sollin  wir  nach  unße  erbin  nicht  widersprechen,  uach  zcfl  den 
guten  icheine  anlangongc  mer  habin,  dann  sundern  unde  alleyne  unßn 
erbeczins,  also  vorgeschrebin  sted.  Dez  czü  orkunde  unde  sicherheid 
hahin  wir  deßin  brieff  mit  unüm  anhangenden  ingesigde**)  gegebiu 

•)  dl«  tukt  im  A  wBuftwrf,  Mi  aier  ia»  mnu.Mal  dmdulritkm^      h)  betetiad  B, 
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nach  Christi  geborttc  in  dem  vierczenhondertaten  lare,  am  mantage 
nach  sente  Audree  tage  etc. 

584.  Die  Ratsmeister  und  liatleuie  der  Stadt  Jena  beurkunden, 
dass  Heinrich  Baumgarten  van  llalle  seiner  Tochter  Katha- 
rina, äie  Nmme  tm  KhaUr  Hemäorf  sei,  8  S^iMk  jährUdter 
Sünsen  an  einem  Weingarten,  der  Forst  genannt,  auf  Lehens^ 
zeit  vermacht  habe,  dass  aber  der  Stadt  Jena  ihr  Geschoss  an 
dem  Weingarten  vorbehalten  bleibe.  1400  Deo.  19^ 

Udtehr.:  Aluehr.:  OHuSA.  Weimar,  Samml.  F.  638.  BL  10. 

.  DriMft;  JTialeli««,  StaJhrdmmig /»  J«m  8.  IS,  «m  BmekttUk;  Regut:  Stgtdm 
zu  Tümpling' sehen  Uihmdm  im  Staat»-  «.  fknuHa,  OttJMim  m  Wämmt. 

Weimar  1886    S.  4 

Wir  Heise  von  Ouwerstete  unde  Henrich  Lichtenhain  ratisraei- 
stere,  Hans  Phulsbom,  Hans  Steyn,  Gerhard  Wormestete,  Haus  Luoo, 
Albirecht  Tumppling,  Junge  Hans,  Th[itrich]  Reynbote,  Htinricli  Kei- 
ner unde  Nickd  Roder  radlute  dessis  iaris  der  stad  Jbene  l)ekennen, 
das  vor  uns  in  rnd  knmen  sind  Henrich  Bomgartc  von  HalU",  Me- 
child  sin  wertin,  Margareta  ore  tochtcr  unde  Albrccht  von  Präge  or 

ädern,  die  habiu  da  bekand  unde  usgesait,  wie  daz  der  genante 
snricb  Bomgarte  unde  sin  wertin  ore  tochter  Eatherin  do6teriu[n]g- 
fronwen  ym  dosier  zcu  Hustorff  drye'schog  ierlichir  zcinsse  zcn 
orem  libe  bewist  uüde  gemacht  habin  an  eyme  winf!:arten  genant  der 
l'orst,  den  iczund  ynne  habiu  die  genanten  Henrich  Bomgarte  unde 
Mechild  sin  wertin,  darczu  die  vorgenanten  Albrecht  von  Präge  or 
ejdem  unde  Uargareta  or  tochter  oren  vUlen  unde  yoword  vor  uns 
ym  rate  getan  habin;  Ton  dem  genanten  wingarten  sie,  adir  wer 
noch  on  den  wingarten  yugewvnnet,  der  genanten  orre  tochter  Ka- 
terin clostiriungfrouwen  die  drye  schog  ierlichs  czinssis  kegln  Hus- 
torff in  das  clostir  reichin  unde  gebe  sulleu  uff  sente  Michelstag, 
alle  die  wile  sie  leMt;  wanne  sie  denne  am  leben  lenger  nicht  en 
•  ist|  so  Bullen  die  zeinse  wedir  falle  nff  ore  nesten.  Doch  so  habin 
wir  nemelich  mit  on  usgered ,  das  eyn  iczlichir ,  der  den  wingarten 
inne  had  adir  yngewynnet ,  davon  der  stad  or  geschoß  gobin  unde 
Yorschosse  in  sulcbem  werde  unde  alz  thure  alz  der  wingarti^  wert 
ist  nnde  gegelde  mochte,  alz  der  zcins  daran  nicht  were,  umme  das, 
das  der  stad  an  orem  geschosse  nicht  abege,  unde  sie  sullen  den 
wingarten  nymandc  lasen  noch  vorkouffen,  er  wulle  danne  der  stad 
or  geschoß  davon  reiche  unde  jzeben ,  alz  obfjeschrebin  ist.  Czu  or- 
kunde  habiu  wir  unser  stad  grose  ingesigel  au  duäsin  briff'  lasen 
henge,  in'  die  Lueie,  anno  domini  mcooc. 

&35.  Peter  Spamow^  Dompröbst  eu  Merseburg,  und  Älbrccht  v<m 
Buttelstedt  y  Hofmeister  dfr  Mark(jrnfrn  Friedricji.  Wilhelm 
und  Georg  van  Meissen,  treffen  von  tieUen  der  genannten  Für- 
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sten  Mu  I$sersUät  mU  Harkmg  Gemodi,  wrmals  SteuUsekreSber 

$u  Erfurt,  und  Johannes  von  Apolda,  Pfarrer  zu  Widmar, 
zur  Zeit  Stadtschreiber  zu  Erfurt,  ein  tlchercinl'ommen  zur 
Austrmjunff  einer  Streitigkeit  wegen  des  Gerichtes  M»  MüM- 
thale  oberhalb  der  Basenmühle     hei  Jena. 

Itoeratodt»  1401  Kai  L 

Eiiekr.:  GBuSA.  Weimar,  Orig.  Arg;»  aift  t  m  FtrgmmUtn^  Utttmim 

vBBtg  unvtrhtzttn  Siegeln. 

Au/tchr.  aut  späterer  Zeit:  Teraolnflange  wegen  des  gerichts  im  MäUtbaJl 
bey  Jbena  aber  der  BMMUBflkU  twla^M  d«a  ludgnfllin  ia  DSitegea 
und  «.  «.  wählt.  Aaao  1401. 

Wir  Petir  Sparnow  thumprobist  zcu  Merseburg  unde  Albrecht 
von  Botilstete  hovemeistere  der  hochgeboren  fursten  hern  Friderichs, 
hem  >\  ilhclms  unde  hern  Jürgen  gebriidim,  landgraven  in  Duringen 
unde  marcgravcü  zcu  Missen,  bekennen  uöenlich,  daz  wir  umbe  solche 
schdunge  ttnde  zensage  yon  des  gerichtiB  ^fegen  in  .dem  M61tal  bj 
Jhene  hoben  der  Rasenmol  von  der  obgenauten  fursten  wegen  mit 
dem  erbem  em  Hartunge  Gemodi  vormals  der  stad  schriber  zcu 
Erttbrte,  Johannes  von  Appolde  pferrer  zcu  \N  echmar,  iczuud  der 
obguanten  stad  Erfiforte  schriber,  gered  undo  endelich  geteidingit 
haben  zcu  ladierstete,  dy  obgnaote  sadie  In  deme  reehten  adir  yn 
der  fruntBchaflft  uzzcutragene  unde  zcu  entscheidene  ane  argieliat,  als 
himach  geschreben  stet,  also  daz  dy  ob^manten  fursten  zcwene  yr 
manne  darczu  schigkin  sullen,  dy  sache  von  der  hern  wegen  gancze 
macht  zcu  haben,  darzcu  sy  gereyte  haben  bestald  dy  gestrengen 
Petim  Porczke  nnde  Albrechte  Ton  Brandistein,  also  daz  dy  ob- 
gnaaten  von  Erfforte  des  glich  euch  tun  sullen,  unde  sal-'eyn  igliche 
partige  der  andim  yre  schulde  adir  zcusage  bjTinen  deszen  nesten 
vir  Wochen  gebin  beschreben,  darufi'  eyn  iglich  teil  syne  antworte 
'  ouch  tun  sal  in  den  nest  nachvolgenden  virczen  tagen  ane  geverde, 
mide  daniaeh  zca  stand  in  virczen  tagen,  dy  allimest  dann  komen, 
sullen  dy  obgnanten  vire  umbe  des  egnanten  gerichtis  zcusage  eyn 
werden  unde  nsprechin  unvorczogenlich  von  beidin  partige  wegen  in 
der  fruntschaöt,  ab  sy  der  eyn  werden,  adir  yn  deme  rechten,  ab  sy 
der  fruntschafft  nicht  kunnen  ubirkomen.  Wer  euch,  ab  sy  des  rech- 
ten nicht  eyn  werden  konden,  so  suUen  dy  viift  eynis  obirmannes 
zcu  stund  darnach  bynncn  virczen  tagen  eyn  werden,  unde  yn  wel- 
chir  mnsze  dy  entschcidungc  adir  uzspruch  von  den  viren  adir  von 
dem  obirnianne  geschiet,  daran  sal  eyn  igÜche  partige  genüge  habe. 
Wer  ouch,  daz  der  virer  dcheinis  gebruch  wurde,  so  solde  eyn  iglich 
teil,  uff  welche  syte  des  nod  wurde,  zcn  stnnd  eynen  andim  an  des 
vordirn  stad  bestellen  mit  macht  ane  geverde ;  ouch  sals  unbeschedi- 
git  blibe  stehinde  ane  geverde  iglichir  iiartige  zcn  orme  rechten. 
Des  zcu  orkuude  unde  merer  sichirheit  haben  wir  obgnanten  er  Petir 
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Spamow  unde  Albrecht  von  Botilstete  unser  iDsigele  wiszentlich  an 
deszen  briff  gehengit  Gegd»üi  nach  Cristi  gebart  virczenhundert  lar 
undc  darnach  iu  (lern  ersten  iare,  am  suntflge  nach  Ostim,  aikl  man 
in  der  heiligen  kercbin  singit  Cantate. 

53(i.  Die  Brüder  Friedrich,  Wühehn  M?wi  Georg,  Landgrafen  in 
TkSriiigen  und  Markgrafen  gu  Meissen,  verkaufen  am  den 

Dompropst  Johann  tmi  Eckartshergn  und  das  Domkapitel  zu 
Naumburg  4  Mnr/c  Silber  jährlichen  Zinses  für  44  IMnrk  Sil- 
ber an  ihrer  Jahrrenic  -u  Jena,  die  zunächst  an  den  Dom- 
propst Feter  Sparnow  eu  Merseburg  gezahlt  merden  sollen,  auf 
Wiederkauf,  imd  die  BtUsmeitfer^  BaiUhuii^paHe  und  die  Bdr- 
ger Schaft  gu  Jena  verpflieliien  »ch,  die  ^enanntefi  4  Mark 
jnhrJtrh  eu  bezahlen.  Jena,  1401  Mai  20. 

Hd$du::  GttA.  Weimar  ^  Reg,  Aa.  pag.  ^8.  A.  I.  3.  Ho.  S./  Orig.  Ptrg.  ;  vom 
dtm  1.  Siegtl  moA  «6t  m»  BngammtUrt^fim  häMgeutk*  BrmekMtekt  vm  d«m 

S.  nvr  noch  der  EintekniU  ßtr  den  JSiegelitreifen  vorhanden. 

An/$ckr. :  Super  uii  nuurcii  a  principibus  mKrchioaibiu  MiiMMntilnM  sttp«r 
optdo  JlMnis  empUi  ad  Tttam  P[etri]  Sparnow  «t  poat  eins  mortem  ttA 

CApitalum. 

Druck:  lUgeet:  Kroi/dd,  LamMmM  d.  Oroukmogt.  8.- Weimar -Einmaek 

Bd.  II  8.  276. 

Wir  Fridrich,  Wilhelm  und  Jeori^e  g('l)ruder,  von  gotes  gnaden 
landgravüu  in  Düringen  unde  niarcgraveu  zcu  Miszen  bekennen  uf-  . 
fenÜicfaeD  mit  deszem  keginvertgen  brive  vor  uns  unde  unBer  erbin, 
daz  wir  den  erbem  herren,  em  Johanse  von  Egkirsperge  thumpro- 
bistc,  ern  Henninge  tecbande  unde  dem  capytele  zcfi  Numburg  recht 
unde  redelich  vorkoufft  habin  unde  vorkoutifen  mit  deszem  brive  vier 
marg  Silbers  Erfl'urttiscL  czeiche[n]8  unde  t^ewichtis  ierlichir  gulde, 
uflzcAhebene  halp  uffe  den  nesten  sente  Ifidnels  tag  unde  halp  ulfe 
sente  Walpurgfe]  tag  unde  alßo  vort  ierÜdi  an  unßn  rentten,  die 
uns  unßere  bürgere  zcö  Jhene  ierlich  gebin  unde  reichen,  davor  uns 
dieselbin  koutiere  nuczlichin  beczalt  unde  ggebin  liabin  vierundevier- 
czig  marg  Silbers  desselbin  ezeichens  unde  gewichtes;  dieselbin  vier 
marg  der  erbare  er  Petir  SpamoW  thumprobiBt  zcu  Merszeburg  sine 
lebintage  ufihcbin  undc  habin  sal,  unde  alßo  digke  man  6m  die  be- 
czalt, so  sal  man  der  von  den  genanten  kouffem  k)z  unde  f]uiid  sy; 
wanne  er  euch  vorgynge,  daz  got  lange  wende,  zo  sal  man  die  den 

genanten  kou£fem«  ader  an  wen  sie  wisen,  reichen  unde  gebin;  unde 
eissen  ouch  die  ratismeistere  unde  rethe,  wer  die  syn  werdin  ader 
syn  in  czfikumpflftigen  cziiten,  unde  bürgere  gemeynlich  czö  Jhene, 
das  sie  die  obircschribin  vyer  marg  geldis  von  unßn  iarrenten  den 
vorgenanten  koutiem  unde  em  Petir  Spamowin  thumprohiste  zcö 
syme  lybe  uffe  sulche  tagecziit,  alik)  vor  geschribin  sted,  ierlich 
reichen  unde  gebin  sollin,  unde  alfio  ^iS^«  ^  getbihi,  so  aa- 
gin  irir  aft  der  quiid  unde  loz  mit  deeseme  brive.    Unde  wir 
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Heise  von  Ouwirstete  unde  Henrich  Schldicz  ratismcisterc,  Hen- 
rich Lichtinhain,  Erhart  Womjestet,  Hans  Steyn,  All)iiecht] 
Tumppeüng,  Hans  Lüne,  Jiinf?ehans,  Henrich  Keiner,  Mgkd  Rod-  , 
der,  Dither[ich]  Reynbott  unde  liaus  Thufcl  6ie  radkumpaue  re- 
din  unde  globin  vor  .uns  unde  die  gancze  gemi^rne  zcA  Jhene  unde 
nnflie  na^omen  den  vorgescl\ribin  -kouffeni  unde  ern  Petire  Spar- 
nowiu  thumprobiste  in  ^üen  tniwen,  die  •  vorgeschribin  vier  mari^ 
Silbers  ierlichen  czü  reichcFie  unde  czfi  beczalne  unvnrczot^elich  \itfe 
bulclie  tagec/iite,  alß  obingtiichribin  bted,  ane  oreu  schaden  ane  gc-  ' 
▼erde,  unde  wo  irir  doran  aiimyg  worden,  waz  danne  die  genanten 
kouffere  ader  er  Petir  Sparnow  thumprobist  mogeliches  schadin  doruff  * 
teten,  den  redin  wir  und  globin  on  mit  den  czinsen  czfii  richtene  ane 
geverde.  Ouch  habin  uns  obgeschriben  vorkouffem  die  genanten 
kouffere  sulche  gunst  getan,  daz  wir  die  vorgenanten  vier  marg  silr 
bera  umme  vierundevierczig  marg  silbera  EifiurtiBcliea  czeicheaa  unde 
gewichtes  widderkouffen  rougen  vor  der  czinscziid,  uffe  wUchen  tag 
wir  woln,  doch  alßo,  das  wir  ftn  daz  eyn  vierteil  iars  vor  dem  czins- 
tage  vorsagin  unde  kuudegin,  unde  waz  czinße  vorsessin  unde  mogc- 
lichs  schaden  doruff  getan  were,  sullin  wir  mete  richten  unde  be- 
czalen  an  geverde ;  den  widirkouff  wir  euch  zct  Numburg  thun  sulUn ; 
unde  habin  dcz  czft  erkunde  unde  sichirhcid  wir  Friderfich]  unßir 
*  sccret,  dez  wir  Wilhelm  unde  Jeorge  mete  gebruchen,  wanne  wir  beide 
eygener  ingesigil  nicht  habin,  unde  wir  obgeschribin  ratismcisterc 
unde  rad  unser  stad  iugesigil  wiszintlicb  vor  uns  unde  unsir  erbin, 
atad  unde  nadikomen  an  deszin  brieff  lassen  hengin,  der  ggebin  ist 
czu  Jhene,  nach  €risti  gebort  vierczchnhundert  iar  unde  darnach 
in  dem  erstin  iare,  am  fritage  vor  Phingesten.. 

« 

537.  Dcts  Michaeliskiostcr  su  Jenu  belehnt  den  Meister  Burkhard 
.   Mörituf,  desseti  Gattin  Margareta  und  Erben  mit  einem  Wein- 
herge-  am  Jmung,  äi&r  Krieg  genannt,  wdt^  dersefhe  wm  Ber- 
told Müller's  Wittnoe  fur  70  Sdiock  Mgissener  Groschen  ge- 
kauft hat.  1401  Sept.  1. 

HtUchr-:   Abiehr.:   OUuSA.   Weimar.  Saviml.  />'.  533.  DL  817 >».  218  {^A). 
Ehendtu.,  Samml.  F.  lU.  8.  löl  /.  2io.  CXXXV.i^B). 

Äi^ftakr. :  Sapw  Tineam  dietam       Krlg« ,  sitam  ia  monte  dar  Janlsk«. 
FA.  Bm^oUtadt,  Mut.  Schmcitzel  8.  STB  -  SSO.  No  QXXXV  (C). 

Drurl- :  Srhauer ,  Wenif/enjeiui  u  Cam»doj[f  S.  82  .Vr.  2,  nnrh  dem  rerforen  ge- 
gangenen Cop.  II  des  AQA.  Jena ;  —  vgl.  A.  licier,  Ocogr.  Jen.  ü.  644  j 
der».,  Ar«JL  Jm.  S.  461.  470;  Wiedetmf,  Jtma  8.  65;  MoMf,  m.  tL  O, 
8.  86/ 

Ich  Johannes  von  Rode  probst  zcu  den  gezciiten,  Osanna  von 
Th&nna*)  eptissin,  Margaretha  von  Rode  priorin  und  die  gantze 


a)  Tbonnla  A, 
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sammonge  gemeyne  des  dosters  sant  Michels  gdegin  in  der  stat 
Jheoe,  bekonnen  und  thun  kund  allen  guten  Icuten ,  die  diesen  uffin 
brief  sehen ,  horeu  ader  lesen ,  das  wir  reeht  und  redelich  levlien 
und  gelegin  habiu  dem  bescheiden  manne  meister^)  Burcharieu 
Morunge'';,  Margarethen  seiner  elichen  wirtin  und  allen  iren  eibin 
ZGU  eynem  rechten  erbe  eynen  wingavten,  genant  der  Krig,  der  ge- 
legen ist  am  Jentzke,  mit  allem  rechte,  als  yn  vnr  von  uns  gehabt 
habin  Bertold  Moller*)  seliger,  seine  clichc  wirtin')  und  ire  erbin. 
Den  vorgenanteu  wingarten  hat  gekauft  der  mergenante  Burchart 
Moronge*^)  redit  und  redeKeh  wider  dye  mergenante  vrowe  ßertoM 
MoUers  yrertki'')  umbe  sibenzig  schog  guter  Meissner  groschen,  die 
her  sye  gutlich  und  fruntlich  hat  bezcalt.  Den  vorgnanten  wingarten 
hat  die  mergenante  vrowe  recht  und  redelich  ufgelassen  und  hat 
sich  vorzcogeu  alles  rechten,  das  sie  adir  irc  erbin  daran  mochten 
gehalniL  Des  zeu  eynem  bdrantDisse  etc.  Datum  a.  xcxjoci,  die 
Egidü. 

538.  Hans  Jeglier,  Hans  von  Jhene,  Italsmeister,  und  die  Uafslrufe 
der  Stadt  Weimar  hestätiqm  die  Veberlassung  von  W>  iniari- 
schen Spitalgütern  in  VVahiuiidürf  an  Hans  Kluge  und  Andreas 
Haufeld  gegen  Mnen  jährUehm  Zma.  Gogebin  noch  Gristi  ge-  • 
bort  Tinszenhundert  iar  domoch  in  dem  erstin  iare,  an  dem 
fritage  noch  sentte  Gallen  tage.  1401  Oct.  21. 

JJdsehr.:  QUuSA.  IKcmmt,  Orig.  Aiy.»  mit  dm  amhäiuimi0m  Siegd  dtr  atmdt 

539.  Propst,  Aehtissin,  Pru»rin  und  Convent  des  Michaelisldosters 
SU  Jena  hmrkunden ,  dass  Claus  SacJise  und  dessen  Ehefrau 
an  Margareta  Werstorfs,  Nonne  zu  Jena,  10  SchilHyu}*"  Pfrn- 
nige  Jenaer  Wahrung  ewigen  Zinses  an  einem  tm  MühUhale 
qdegenen  Weinberge,  der  niedere  Weingarten  genamit,  verkmiß 
haben,  die  nach  dem  Tode  der  Käuferin  zu  einem  ewigen 
Lichte  in  der  Michaeliskifche  vertoendei  werden  soUen. 

1402  Febr.  14. 

AiidAr. :  GBuSA.  Weimar ,   Orig.  Perg. ,  mä  S  anhängenden  ackr  betehädigUn 

BUgtln.  , 

A\i/>rhr.:  \  .stIiillinK  plitMinif^c  zcti  eim  lichte. 

Abtchr.:    Ebenda*.,  Samml.  F.  533.  BL  218. 

FA.  Rudolttadt,  Mtor.  Uetz»  U.  8.  2i—%6. 

Druck:  JUgetti  Ä,  Bmr  ^  OMfr.  JmL-A  Ut  J»i  Am.,  ÄrdL  Jtm.  &  411; 
Wkdttmf,  Jmm  B. 

Ich  Johamies  von  Bode  probist,  Osamia  von  Thum*  eptissehin, 


b)  fehU  A.  «)  BnrcUutftMi  BQ,  d)  Moring  A,        •  •)  lUUw  A. 

I)  mIm  Toditar  A.        g)  MfiriBg  A,        h)  Bwtolds  wwtb  A. 
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Margareta  von  Rode  priorin  unde  dy  gancze  sammungc  geraeinlich 
dez  heilign  clostirs  czu  sentc  Michele  czu  Jhenc  bekojiiien  otönlich 
au  desim  offin  brife,  daz  Claus  Sachse,  Katheriu  siue  eliche  wirtin 
unde  alle  ere  erben  vorkoAbn  imde  vorkoflft  haben  der  geistlichen 
iuncfrouwen  Margareta  Werstorfz  clostirfrouwen  czu  Jhenc  czhen 
Schillinge  phenninge  Jhenschir  were  genge  unde  gebe  ewigis  czinsis 
au  eyme  wingarten,  gcnand  der  nedere  wingarte,  gelegen  in  deme 
Moltale,  czu  reichene  alle  iar  ierlich  uf  sentc  Michelz  tag  der  vor- 
genanten  inncfronwen  Margareta  Werstoife  in  er  closter  unde  noch 
erme  tode  eynre  iclichen  kusterin  czu  eyme  lichte,  daz  ewiglichen 
bumen  sal  vor  dem  heiligen  licbnam  M  dor  frouwen  kore,  Dez  czu 
eyme  oftinbarn  bekentnisze  habe  wir  vorgenante  probist  unde  eptis- 
schin  der  probistige  unde  des  conveutis  insegele  an  desiu  offen  oriff 
lasin  benge,  der  gegeben  nach  Christi  gebort  nrcseobinidirt  iar  in 
deme  andern  iaie,  am  dinstage  nach  In?ocavit 

540.  Der  Prißsfer  Nicolaus  Schöjietveber  von  Zwickau  beJcennt,  dass 
Hermann  liiemann,  Catwniker  der  Frauenkirche  zu  Erfurt^ 
StrHi  0wi8ckm  dem  MekatUtläwter  unä  ikm  4ber  ihre 
gegenseitigen  Änsprüdiie  aus  der  Zeit,  in  welcher  er  Propst  des 

genannten.  Klosters  war,  heifjelegt  hahe,  dass  das  Michaelis- 
kl'>strr  ihm  noch  50  Ungarische  Gulden  schulde,  für  welche 
dableibe  ihm  5  Bheinische  Gulden  Jährlichen  Zins  verkauft  hat.  . 

1402]llniaOL 

Jfibdllr.:  Jhttkr.t  OOtBÄ.  Wtimmt,  BmmO.  F.  8SS.  il.ltSK  119  {Ä^ 

FA.  Sudol$tadt,  Mter.  Iletxtr  II.  S.  26—33  {B). 

Druck:         A.  Btm^  Arch.  Jm,  8.  470,  wo       ürh,  m  faUektr  8im  mdtt- 
f»dto5«ii  itt. 

Ich  Niclauß  Schöneweber  von  Zwickaw  prister  bekenne  ofienlich 
an  desen  brief,  das  der  erbare  er  llerman  Rieman  canonicus  unser 
vrowenkirchen  zue  Erffurt,  Memtzer  biscbibumb,  zwischen  den  ehm- 

würdigen  in  gote  em  Johan  von  Rode  probste,  Osanhen  von  Thuunä 
eptischen,  Margarethe  von  Rorle  priorin,  der  ganczcn  sammlunge  des 
ciosters  sanct  Michaelis  inwendig  Jene*),  sant  Bernharten  ordens, 
auch  Mentzer  bistumbs,  unde  mir  fruntüch  geteydinget,  usgesprochen, 
entsetzt  und  gericht  bat  in  alle  stuck,  bruche,  briefe,  gelöbedc  unde 
verbriefung,  diese  sie  gegen  mir  und  ich  wieder  gegen  sie  gethan 
und  gegeben  haben,  also,  das  wir  die  keyn  einander  unser  eine  par- 
tye  kejrn  der  andern  die  briefe  wiedergeben  sollen  unde  abethun, 
un4  -  der  Tort  mehr  in  zukunftigen  zeiten  nicht  mehr  gebraueben 
nodi  Ton  kraft  wegen  derselben  briefe  unser  einer  den  andern  an- 
sprechen, usgeschloßen  funfczig  Vngerischer  gültleii,  die  ich  den  ehe- 
genanten closter  vor  gezeiten,  als  ich  sin  probst  unde  Vormunde  waß, 


*)  Jehn«  B, 
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firuDtlich  geliehen  und  gezahlt  habe.    Vor  dieselben  funfczig  Vnge- 

rische  gülden  haben  die  ehegenariten  probst,  eptischiu  und  prioriu 
und  sammunge  sänibtlich  des  obgenanten  closters  verkouft  fünf  Kin- 
sche  gülden  gut  au  golde  unde  schwer  gnug  an  gewichte,  die  sie 
mir  Salden  reldieB  und  geben  [dritthalben  golden]  uf  sant  Walpurgis 
imd  dritt]ia]ben  gfilden  uf  sant  Michels  tag  unverzöglich  und  aoe 
niinen  möglichen  schaden,  nach  u[s J wiesung tler  briofe.  Des  zue 
uiehrer  orkunde  und  Sicherheit  habe  ich  raein  insiegel  mit  sanipt 
den  insiegel  des  obgenanten  em  Hermans  Kyman  [au  descn  briefi  .ge- 
hangen; und  ieh  Hemiaa  Ryman  vorgenant  bekenne,  das  idi  diese 
vorgeschreben  stucke  und  artickell  fruntlich  usgesprochen  und  ge> 
thedinget  habe  mit  wißen  und  willon  beder  partye  und  durch  [sun- 
derlicher  bete]')  willen  luyn  insiegel  au  desen  brief  auch  gehangen 
habe.  Nach  Christi  gehurt  vierzehnhundert  iahr  darnach  iu  den  ' 
andern  iare,  am  domerstage  in  der  Osterwochen.  Bey  desen  de- 
thiogen  und  us^rache  sind  gewest:  die  wisen  vorsprechoi  er  Johan 
Ryman  pherrer  zue  Witterde,  er  Dietherich  Windischnian  prister, 
Siffert  von  Brißnitz'^)  und  Andres  Ma[tt]stete')  zue  der  zeit  ratbs- 
meister  zue  Jene*). 

541.  Das  Michaeliskloster  eu  Jena  belehnt  den  Hermann  von  Lehe- 
«fall»  desam  QaUin,  Sohn,  Tö^iier  inui  Erben  mU  emem  Wem-  • 

gärten  am  GoMmU.  1402  April  14. 

JU$ehr.  :  Ahtchr.    njhS-A.   Weimar,  Samml.  F.  III.  8,  19% f.  Ho.  OXXXVI {Ä), 

Au/'tehr.:  Supor  vincAm  dicUm  der  Qoteboit. 
PA.  nudoUtadt,  Msrr.  Schmritztl  8.  380—388.  No.  CJCXXVI  (B). 

Ich  Johannes  von  Itode  probst,  Osanna  von  Thunna  ebtissin, 
Margai'ctha  von  Rode  prioriu  und  die  gautze  sanibung&  gemeyne 
des  dosten  sant  Micbäs  zcn  Jhene  bekennen  offintlidi  an  dtoen 
oflm  brieff,  das  wir  recht  und  reddidi  mit  in>[l]bedaehtin  mute  lei- 
hen und  selegin  habin  dem  gestrengen  manne  H[ermannen] »)  von 
Lestan,  Teln  seiner  elichen  wirtin,  Nicolas  yrcm  soiÄ,  Alken  und 
Ketheu  yreu  tochtemu  und  allen  ircu  erbin  eynen  wingarten ,  gnant 
am  Gotebolt,  dorvon  sie  uns  Beenden  gebin  alle  iar  uff  saot  Mi- 
chels tag  in  unser  probistey  und  zcu  eym  rechten  erbezcinse  icrlich 
ufiF  sant  Michels  tag  ein  virtol  wachs  in  unser  closter.  Den  egnan- 
ten  Weingarten  habin  sie  gekauöl  zcu  Hans  Boclrin,  Telen  seiner 
elichen  wirtin,  Hermann  yrem  sone  und  allen  iren  erbin  und  babenn 
den  nfljgelasen  mit  bände  und  mit  munde,  nummer  zcu  vordem  geist- 
lichn  nodi  wectUichn.   Des  seint  gesoeugen:  die  ersamen  weysen 


b)  ufwiesaag  AB,  c)  mm  b«dtr  AB.  d)  Pritlntts  A.  •)  MareksM«  A, 
Mazstet«  B. 
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leute  Haus  Phulssborn,  Ditberich  Sebolt  bürgere  zcu  Jhenc  und  an- 
dere glaubhafftigere  gnug,  die  das  gehört  und  geBehin  habia.  Dtt- 
2CQ  niehrer  Sicherheit  etc.  Detiim  a.  MOOQcn,  leria  mta  post  Mi- 
sencordia  domini. 
• 

542.  Friedrich  und  Wilhelm,  Landgrafen  in  Jliüringen  und  Mark- 
grafen SU  Meissenf  weisen  die  Bürgerschaft  zu  Jena  an,  von 
i^rir  JakrtemUe  jähfUeh  40  Mark  an  Johann  .wm  SekairUiberga, 
Dmpropti  m  Namßmtffl  gn  »Mm.  1402  Beo.  82.  . 

Hdtchr.:    StA    Jrna ,  Ong.  Ptrg.      Da^    1    Sirrjrl   ift    »nrnnit  dem  8Ugrl$trfifm 
verloren,  docit  ein  KmiehniU  /ür  den  letsUeren  vor/tatuicnj  von  dem  'i.  Hitgei 

A!Mr.:  GBuSA.  Weimar,  SammL  F.  5SS.      97,  ^mr6k^^^Ukm. 
ÄvftiSkr.:  Aopo  domini  Mocoon.  . 

WirFriderich  unde  Wilhelm  von  gpts  gnaden  landgraven  in  Durin-  . 
gen  unde  niarcgravoii  zcu  Missen  bekennen  unde  tun  kund  öffentlich 
mit  dieszem  bryve  alle  den,  die  in  sehen,  hören  adir  leszeu:  nach 
deme  als  wir  deme  erbem  em  Johanse  von  Egkirspergc  thumproblste 
zca  Nnemburg  unsenne  lieben  getrawea  heymelidiir  .czu  syme  liebe 
virczig  marg  silbirs  vorkoufft  haben  an  unser  iarrenle,  dy  uns  unsere 
burger  czu  Jhene  ierlich  reichin  unde  geben,  daz  wir  diesellien  un- 
sere burger  mit  denselben  virczig  margken  unser  iarrente  an  densel- 
ben em  JohanSen  gewist  haben  unde  wisen ,  s^  an  in  mit  crafft  deezis 
briffis  unde.  beiszin  unde  wollen  ouch  enisthch,  daz  sy.ime  dy  ier- 
lich reichen  unde  geben  utT  seinle.  Michelstag,  unde  sagen  sy  der 
quiid  unde  lozz,  als  digke  sy  iiT)e  dy  geben  unde  beczalen,  ane  ge- 
verde,*  unde  haben  des  czu  orkunde  unsere  secrete  an  dieszen  bhff 
wiszeotlieb  lassen  bengen,  der  gegeben  ist  nach  gots  gebart  virczen- 
hun^  iar  unde  darnach  in  deme  andini  iare,  am  ftytaga  nadi  send 
Tbomas  tage  des  beiligen  csvel^ten. 

♦ 

543.  Notari(^sinsiru}nc)U ,  durch  welches  das  Frayiciscayierkloster  s. 
Johannis  des  Täufers  zu  Erfurt^  Minoriten- Ordens,  einen  Teil 
seines  in  Jena  »00011  dem  MkihaeUskhster  wnä  dem  Sehhtekem 
gelegenen  Termmierhofes  an  das'  Miehaeliskloster  verkauft. 

Erfurt,  14U;i  Jan.  &  • 

Hdtchr.:    Ahnrhr.:  (HIuSA    Wnmnr,  Samml.  ß.  583.  BL  S19t>— SM  {A). 
FA.  iiudoUtadt,  Mtcr.  Uttstr  11.  8.  SS— 66  (Ä), 

Dnuk:  Bfffut:  A.  Brner^  Jrek.  Jmn.  8.  SIS»  wdt      fatukm  A»g^  dbti  dn 
Terminierhau»  an  den  St^AnU  m  Jmn  mtß^ft  «pordw*  «rf,  4k  WiMmtg^ 
_  Jena  .  S.  in,  wiederholt. 
Smtrk:  Dtr  Ttat  ätmr  ITHfamA  «tf  jb  hMm  BmMu^lm  —rdbrli. 

In  nomine  domini  aiucn.  Anno  a  nativitate  eiusdem  domini 
millesimo  quadringentesimo  tertio,  indictione  undecima,  nontificatus 
sanctissimi  in  GhiiBto  patris  ac  domini  nostii  domini  Bonimcli*  flivina 
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pio?ideiitia  papae  noni  anno  qnarto  dedmo,  die  Imae  octaya  measis 
Jaanarii,  hora  Bexta  vel  quasi,  Erfordiae ,  Moguntinae  dioeceseos,  in 
.domo  seu  convictu  monasterii  sancti  Johannis  baptistae  fratniin  mi- 
norum  et  praesertim  in  aestuario  hospitum  eiiisdem  monasterii,  in 
uiüi  uutarii  publici  subscripti  testiuiuque  infrascriptorum  pracseutia 
penonaliter  conBtitati  venerabilee  et  rdigiosi  Tili  fratres  Theoderi- 
cus  de  Gutinshusen  gardianus,  Johannes  Heyßberg,  Johannes  de  Som- 
merde,  Johannes  de  Wida ,  Henricus  Rodestog  et  Conradus  de  Isen- 
njiclic  et  conventus  dicti  monasterii  sancti  Johannis  baptistae  Kr- 
phordeusis^),  urdinis  frutrum  ininorum  beati  I'raücisci,  ad  sedem  apo- 
stoUcam  immediate  spectaotis,  ad  infrascripta  agenda  et  perfidenda 
specialiter  et  conventualiter  more  suo  solito  convocati  et  congragati, 
praehabita  diligenti  et  solempni  tractatu  et  singulorum  fratnmi ,  qui 
fuerant  recjuirendi,  votis  aiiditis,  de  scitu,  autoritate,  liceutia  et  per- 
missioue  veueiabiliä  patris  iu  Christo,  douiiui  fratris  Johannis  de 
Weida,  aacrae  theologiae  professoris,  mimstri  provincialis  pro- 
irinciae  Saxoniae,  praerati  oidinia,  —  —  — *>)  autoritate  aposto- 
lica  et  vigore  privilegii  sanctae  memoriae  domiui  Alexandri  pa- 
pae quarti,  quod  incipit:  Virtute  coiisjjicuos  etc."")  dicto  ordini 
concessi,  potestale  auturizaudi  ac  liceutia  et  autoritate  praemis* 
818  ad  infra  scripta  dictis  dominis  gardiano,  oonventui  dandi  et 
concedendi,  prout  de  potcstate  et  autoritate  ipsins  domini  fratris  Jo- 
hannis ministri  provincialis  liquet  per  clausulam  in  dicto  privilegio 
insertam,  cuius  tenor  talis  est:  Ad  hoc  liceat  fratril)us  vestri  ordinis, 

'  tarn  ut  de  prioribus  locis  suis  ad  alia  loca  se  trausferant,  tarn  ut 
aedificia  seu  omniuiii  aedificiorom  maleriam,  locorum  quae  dimittant, 
dedicatis")  duntaxat  exceptis,  quam  libros,  calices  et  propramenta 
secum  ad  alia  loca  transferre,  ac  aedificia  ipsa  cum  solo  et  aliis  ad 
cadem  loca  pertinentibus,  praeter  ecclesias,  per  procuratores  a  mi- 
nistris  eiusdem  ordinis  ad  hoc  deputatos  vendero,  ipsorumque  pre- 
cium')  in  aliornm  looorom,  ad  quae  dicti  fratres  Be  transferunt,  aedi- 

ficationem,  seu  alias  in  eorum  utilitatem,  secundura  quod 

eis  melius  videbitur  expedire,  cum  ipsa  priora  et  alÄ  fratrum  ad 
uos  et  ad  apostolicam  sedem  specialiter  pertinere  noscautur  etc/), 
pro  se  ac  saccessoribus  suis  quibuscunque  veDdidenint,  tradidenmt 

»  ac  TeDditionem  praesentem  per  memoratum  dominam  Tbeodericam 
gardianum  in  opido  Jhenis')  coram  Thcoderico  Schezil,  Alberto  Slo- 
witz«),  SifTrido  Brisenit/,  Hcysone  Owerstete,  Henrico  Schiditz  et  Jo- 
hanne Voyls  proconsulibus  et  consulibus  eiusdem  opidi  Jhenis')  pro- 
vide  factam  approbarunt  et  ratificarunt  ac  perpetuo  ac  irreTOcabilis 
venditionis  titiüo  assigDanmt  Tenerabilibus  et  reUgiosis  domino  Jo- 
hanni  de  Rode  praeposito  et  dominabus  Osannae  abbatissae  et  con- 
veDtui  monasterii  sancti  Michaelis  in  Jhenis')  Cisterciensis  ordinis, 


«)  Erfonlciui«  A.  b)  Mdht  ^  c)  «tc/Uft  A,  d)  dwUcatw  A. 
•)  pvMeSn  A.      f)  Jeab  ut      f)  ScUmrils  A. 
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dictae  Moguutinae  dioceseos,  licet  absentibus,  praefato  domino  Jo- 
haime  praepouto  sen  administratore  generali  bonorum  eamndem  do- 

minarum  et  dicti  monasterii  s.  Michadis  et  me  notario  publico  süb- 
scripto  pro  ipsis  stipulantibus  et  recipieDtil)ns,  partem  curiae  ipsonim 
dominorum  gardiani  et  conveutus  vendentium,  in  dicto  opido  Jhenis') 
situatam,  quam  tcrminarius  ipsorum  fratrum  vendentium  pro  tempore 
.exitOB  inhabitare  consnevit^  prout  partem  retentam  inhabitat,  con> 
frontatam  ab  una  parte,  videlicet  versus  orientem,  cum  area  seu 
pariete  transituni  l.itrinaniin*')  dicti  monasterii  sancti  Michaelis  sus- 
teiitaute,  et  ab  alia,  scilicet  versus  meridiem,  cum  carreria  seu  strata 
publica,  et  a  tertia,  puta  versus  occidentem,  cum  domo  seu  curia 
dicta  die  Sluckin,  et  quarta  parte  versus  8(4>tentriouem  com  muro 
opidi  Jhenis^)  saepedicti,  illam  scilicet  partem  abbatiae  muri  circa 
portam  introitus  eiusdem  curiae,  a  meridie  versus  septeutrionem 
meusurando  in  latum,  longum  et  transversum  ab  acie  praedicta  us- 
que  ad  mumm  introitus  cellarii  situm  ad  orientem  et  deinc^  ad 
murum  dicti  opidi,  prout  inter  pn^edictoe  oontrahentes  exiBtit  con- 
signata,  quin  ctiam  liberam  et  immunem  ab  omni  censu,  scrvitio  et 
a  cuiusque  impetitionis  et  exactionis  onere  alienam,  cum  onmibus 
suis  aedificiis,  accessibus  et  egressibus,  iuribus  et  bouoribus,  per 
ipeos  praepoeitnm,  abbatissam  et  conwtura  et  eorum  sucoesBoraa 

.  perpetuis  temporibus  poesidendam,  dietis  dominis  venditoribus  eo 
duntaxat  iure  servato,  quod ,  si  per  emptores'  )  sae])e  nominatos, 
propter  iiiuiuui  cellarii  paitis  retentae  aedificiinduni  pro  domo  ter- 
uünarii  fratrum  minorum  praemissorum,  vel  t(£tudo  introitus  eius- 

.  dem  rumperetur,  ipsi  emptores')  tenebmitar  eadem  repanure  suis 
somtibus  et  expensia,  insuper  ad  complendam  testudinem  introi- 
tii8  cellarii  usque  ad  ostium  eiusdem  introitus  contra  portam 
exteriorem  ipsis  emptores')  i)ermittent,  quod  antedicti  venditores 
figent  eandem  testudinem  in  parte  muri  corrudeutis,  uuUis  etiam 
stmiddiiflt  eanalibus,  aquaeductibos  sen  latrinia,  ant  quovis  alio  ser* 
Yitatia  onere  praeseripti  emptores')  grmbnnt  partem  curiae  reten- 
tam pro  tcrq|inario  praelibato,  sed  murum  ac  septa  distinguentia, ' 
sive  ostiis  ac  fenestris,  sepius  dicti  emptores')  suis  expensis  acdifi- 
care  et  conservare  teneantur,  pro  pretio  et  nomine  pretii  octu[a]- 
ginta^)  Besagenamm  grossomm  nunc  conentinm  et  dativomm,  quas 
quidem  octnaginta  sexagehas  grossorum  Misnensium  praedicti  fratres 
Theodericus  fjardianus,  Johannes  Ilpyßberg,  Johannes  de  Sömmerde, 
Johannes  de  Weyda  ),  Henricus  de  Kodcstog"*)  et  Onradus  de  Isen- 
nacbe  ac  conveutus,  venditores,  sponte  et  iibere  recoguoveruut  pro 
se  et  suis  anccessonbns  quibnscunque  se  a  dictis  domino  Jobanse 

Sraeposito  ac  dominabus  abbatissa  et  ponventu  per  manus  ipaina 
omini  Johannis  soo  et  dictanim  dominarmn  abbatissae  et  conmtas 
,  -  « 

h)  laümarum  Ä,  t)  emtores  A.  k)  octugiut«  Aß.  1)  Weida  A, 
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sancti  Michaelis  emtorfam]")  nominibns  trad[itas]'')  et  numeifatas]") 
et  in  bona  et  numerata  ])ecunia  habuisse  realiter  et  recepisse,  de 
quibus  octuaginta  sexageuis  seu  precio  dictae  i)artis  curiae  dictos 
dominum  Jobannem  praepositum  praesen{4im  ac  Osauuam  abbatissam 
et  GopTentom,  licet  idn^tes,  dicto  domino  Johamie  praepoeito  et  me 
notario  publico  subscripto  pro  ipsis  stipulante  et  recipiente,  praefati 
domini  fratres  gardianus  et  conventus  pro  se  et  suis  successoribus . 
quibuscunque  quitaverunt  perpetuo  et  liberaverunt  et  .pactum  fece- 
runt  de  eUdem  octuaginta  sexageuis  seu  pretio  curiae  ulterius  dod' 
petendo  quavis  Tatiene,  oecasione,  seu  causa  per  se  yel  iaterpoBitam 
personam,  de  quo  qnidem  pretic)  fratres  gardianus*  et')  conventus 
et  ipsorum  procuratores ,  venditores  antedicti,  campanile  conventus 
monasterii  aedificabunt,  partem  nihilominus  eiusdem  pretii  pro  re- 
fDimatioDe  partis  curiae  m  JheoisO,  pro  se,  ut  praefertur,  retentae, 
exposituri,  per  modum  praemissum  partem  curiae  praefatfe]")  in 
Jhenis^)  situate,  prius  ipsis  non  solum  inutileni,  sed  etiam  conser- 
vatione  eorum  aedificiorum  oncrosaiu,  utilitcr  commutantes,  dantcs 
et  GODcedcntes *)  dicti  domiui  gardianus  ac  conventus  et  procuratores, 
Tendit[ore8]"),  praefotie  dominis  praei)osit[o] ')  praesenti  stipulanti  et 
recipienti  nec  non  abbatissae  et  conventui  emtoribus  plenam  autori- 
tatem  et  potestatem  dictam  partem  curiae,  iiti  praemittitur,  venditae 
et  de,siguatae  per  &e  vel  ])er  aliura  et  aiitoiitiite  propria  possessionis 
partis  dictae  curiae  intraiidi,  appreheudendi  ac  perpetuis  futuris  tem- 
poribus  pos^idendi  et  ad  eorum  nutum  et  Toluntaiem  aedificandi  et 
aedificia  deponendi  et  suis  usibus  applicaadi,  servatis  conditionibus 
superscriptis ,  renunciantcs  omni  iuri,  quod  in  dicta  parte  curiae 
bactcnus  habiienint,  atquc  omni  alio  iuri  canonice  et  civili,  statutis, 
privilegiis,  consuetudinibus  -dicti  ordinis  et  cuiuscunque  alterius  ter- 
rae, civitatis,  castri  vel  loci,  a  quibusCunque  seu  quditereunque 
ooncessifl  introductis,  quibus  contra  praemissa  vel  aliquid  praemisso- 
rum  posset  dicere,  facere  vel  se  in  aliquo  tuen,  et  praesertim  iuri 
.dicenti:  generalem  renunciationcni  imn  valere,  nisi  praecesserit  spe- 
cialis, cum  omui  alia  iuris  et  facli  renunciatioue  ad  \ifi)C  [necessa- 
ria?]"*)  pariter  et  cautela.  Et  promiaemnt  dictae  partes,  scuicet  do-  . 
minua  gardianus  et  conventus  venditores,  pro  se  et  eorum  successori- 
bus, me  notarium  publicum  subscriptum,  ut  sibi  et  dictis  mona>terii8 
ac  conventibus  unum  vel  plura  publicum  vel  publica  instrumentuui 
vel  instrumenta  couticcrcm ,  requisieruut  et  ad  maiorem  uuiuiuui  et 
süignlorum  pracmissonim 'roboris  iirmitatem  ▼oluerimt,  iussenmt  et 
mandaverunt  dicti  domini  fratres  gardianus  et  conventus,  hoc  prae- 
sens publicnm  instnunentum  apud  dictoe  praepoeitam,  abbatissam  et 


n)  emtor»  AB.         o)  tradentor  AB.         p)  nnmerentnr  AB.  q)  A  $challtt 

huT  deberet  em.  r)  ac  A.  »)  praefaUm  AJi.  t)  conBeda,nles  A  o)  veii* 
ditionea  AB.  v)  praepositi  AB.  vv     .So  B  alt   Conftctur  Ue$»t$;  am  RaiuU 

.    §UlU  VOM  Ihut'$  ffmmd:  Hier  m(  m  da»  Ko^iiMmeke  [II.  des  AUA.  Jtma\  «öu  lAdt«, 
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conventum  monasterii  saucti  Michaelis  perpetiiis  temporibus  reman- 
surum,  suo  et  praefati  monasterü  seu  conventus  saDcti  Johannis 
fratrum  minorum  £rfordeDsis  sigillo  maiori  inferius  impendendo  cum 
signo  et  subscriptione  mei  notarii  pablid  snbscripti  communiri. 
Acta  sunt  haec  anno,  indictione,  pontificato,  die,  messe,  hora  et  loco 
•  quibiis  süpra,  praeseiitibus  honorabilibus  et  discretis  viris:  doniinis 
'  .  Hermauno  Ryinjin  canonico,  Marco  de  Weraa,  Heiirico  de  Dorint^in- 
husen  vicariis  ecclcsiae  sauctae  Mariae  ErfordeDsis,  Courado  Lang-.  . 
hdm  et  Jacob'[oJ'j  Bodewics-  deritis  testilraB  Magnntinae,  BaUn- 
'bergenais  diooeseos  ad  praemiBsa  vt>catis  specialiter  et  rogatia.* 

Et  ^go  Johannes  de  Homberg:  dericus  Maguntinae 
dioceseos,  publicus  imperiali  autoritate  notarius,  quia 
Omnibus  et  singuUs,  dum,  ut  praemittitur,  agerentur  et 
'  sie  fierent,  una-  cum  praenominatia  testflraa  praesens  inter- 
fui ,  eaque  sie  fieri  vidi  et  andiid  ideoqoe  hoc  pi  aesena 
iniblicum  instrumentum ,  quod  per  aliuni,  me  aliis  occu- 
pato  uegotiis ,  fideliter  scriptum ,  scribi  feci  et  in  haue 
publicam  formam  redegi,  hic  me  subscripsi  signoque  et 
nomine  meis  solitia  et  consuetia  una  cnm  sigillo  maiori 
I»raefatorum  dominorum  fratrum  ganüani  et  cunventas 
monasterü  s.  Johannis  fratrum  minorum  Erphordensis  ap-  . 
pensione  signavi,  rogatus  et  requisitus,  in  evidens  testi- 
monium  praemis^orum ;  et  constat  mihi  de  rasura  in  prin- . 
dpio  antepenultimae  lineae  in  ayllabä:  ri:  non  idtio  eeu 
errore  fisciam,  quam  hie  approbo. 

544.  Däs  Franciscanerl'loster  s.  Johannis  zu  Erfurt,  Minoriten- 
Ordens,  quittirt  dem  Michaeliskloster  eu  Jena  .über  eine  Ab- 
schlagsBohlung  von  30  Schock  Meissner  Groschen  auf  die  Kauf- 
Bmme  von  80  Strock  Chroechen  für  den-  durt^  dlas  genaimte 
MichaeUsUaster  erkauften  Teü  des  in  Jena  gdegmun  T^rmimer' 
'hcfes  des  gmimmten  Franeiaeanerilosters. 

Erfurt,  1403  Pebr.  5. 

JSrdMftr.  :•  Abt<^. :  OHuSA,  Weimar,  SammL  F.  683.  BU  %%4>.  885  (J). 
FA.  JUMttmA,  Mtr.  JEEriMr  H  8.  M— TS  {B).  . 

Theodericus  de  Gutinshus  gardiauus,  Johannes  de*)  Uaylsberg, 
Johannes  de  Wimaria  et  conventus  monastärii  beati  Johannis  bapti- 
stae  ordinis  frätnun  minorum  beati  Fnufdad  Efiordensis,'  Mognnti- 

nae  dioceseos,  praesentinm  tenore  recognoscinius ,  nos  habiiipso  rea- 
liter et  per  nostros  certos  ad  hfolc*')  legitime  deputatos  recej)i>se 
ab  houorabili  viro  dumino  Johanne  de  Ivode  praeposito  seu  aduiini- 

x)  JMobi  AB.. 

a>  d«  /eAft  B.        b)  ad  hac  Ä,  adbuc  B. 
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stratore  monasterii  raonialium  sancti  Michaelis  in  .Jhenis*),  Cister- 
ciensis  ordinis,  praefatae  Mogimtinae  dioceseos,  in  boua  et  numerata 
pecunia  sni  et  dicti  sai  numasteiü  Dominibufl  realiter  nimieratoraiD 
triginta  sexagepas  groMomni  MisDeDsium  bonorum  et  'dativonun,  et 
hoc  in  diminutionem  maioris  summae  octuaginta  sexagenanim  prae- 
dictoruni  jü^ossorum,  pro.  quibus  'ictiiagintÄ  sexagenfijs'')  pruefatis 
dumiuu  praepoäito  et  dominae  abbutissae  et  couventui  moiiasterii 
s.  MichaeUs  partem  enriae  noetrae  terminalis  in  Jtiems')  iuxta  ipsa- 
mm  dommaram  abbatissae  et  conventus  aream  situatae,  per  nostros 
procuratores  vendidimus  et  contra(5tum  venditionis  porficere  et  ad* 
finem  debitum  perducere  proraisimus,  volumus,  intüiidiimis  et  tenore 
praesentium  promittimus ,  de  quibus  quidem  trigiuta  sexageois  sie 
nobis  et  ipsia  noatria  ad  hoc  ooitttitatia  realiter  (ut  praefertor)  ao- 
lutia  et  numeratis  ipsum  dominum  Joliannem  ae  dominaa  abbatissam 
et  conventum  supradictos.quitamus,  liboramiis  perpietuo  et  absolvi- 
mus  pactuinque  facinius  de  ipsis  triu:inta  sexagenis  ulterius  nun  pe- 
tendo sub  hypotbeca  et  obligatione  ouiuium  bonorum  nostrorum  et 
dicti  monaaterii  praeaentinm  et  futaroram  *ac  iuris  et  focti  renunda- 
tione  ad  hoc  necessaria*  et  cautela.  In  cuius  rd  teatünonium  prae- 
sentes  literas  sigillo  nostri  conventus,  quo  utimur,  fecimus  appensione 
njiiniri  Actum  et  datum  Erphordiae,  in  domo  seu  couventu  nostro 
buprudicto,  iu  aestuario  hospitum  eiusdem  monasterii,  anno  a  nativi- 
tate  domini  millesimo  quadringentesimo  tertio,  in  die  bef^  Agathae 
viiginis,  praesentibus  discretis  viris:  dominis  Hcinrico  Doringshua 
vicario  ecclesiae  s.  Johannis,  Marro  de  We[rn]a*)  vicario  ccrlesiae  ' 
s.  Micha^  praedictae  iu  Jheuis')  et  aliis  quam  pluribus  fide  diguis. 


545.  Die  Landgrafen  BMuuar  und  Friedrieh  hefehim  und  uber^ 
lasse»  HetnriGhe  von  Jehen  und  sinen  erben  ihr  geleite  cau 
der  Sachssenburg.  Datum  Gotha,  fena  sexta  ante  Judica  anno 
t  ccc""'  tercio.  Gotha,  14UiJ  MAra  90. 

JJdtckr  :  Abtchr.:  H8A.  Drt$den,  Cop.  No.  S9.  ßL  66. 


546.  Bürgermeister,  ratzlute  unde  gancze  gemeyne  czö  Rode  leisten 
auf  Geheiss  der  Ih  ialer  Friedrich  tind  Wilhrlm ,  Landgrafen 
in  Thüringen  und  Markgrafen  zu  Meissen ,  dem  Landgrafen 
Balthasar  und  dessen  Sohne  Friedrich  und  ihren  rechten  Lei- 
heMeneerben,  wune  dem  Landarafen  WUhehn  dem  Ädiem 
und  seinen  reckten  Leibeelehensefven  die  Erbhuldi^ng.  Gege- 
hin  z&  Jhene  nach  gotia  geburte  yirczenhundert  lar,  darnach 


c)  Jen»  A.       d)  MiageoM  AB.      •)  Weinm  AB. 
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in  dem  dritten  iare  am  nesten  f  ritage  nach  sente  Marcus  tage. 

Jena,  140;i  AprUa7. 

Bdtehr.:    GA.  AlUnbwrg,    W.Ä. ,   1290,   mü  dem    tm  «Amm  AfVaaMMMniTM 

hängenden  SUyfl  der  Stadt  Roda  in  ijel^'rm  Wachs. 

Ai^ichr. :  UulduDgsbrief  nt  und  gemeyue  zum  Rode  xnno  iii  ijur. 
Attekr.:  U.  Land.-BiU.  AUenlmrg,  ITayiwr,  OolkeUuua  Bd.  XVII.  S.  91/. 


547.  Die  Bürgermeister,  Baisleute  und  die  Bürgerschaft  mu  Jena 
gMmwitd  i^aren  auf  Oeheiss  dm"  Markgrafen  F^riedrieh 
und  WUhelm  dem  Landgrafen  BiMasar,  dessen  Sohne  Firied' 
rieft  und  Wühelm  dem  AeUem  «ine  reckte  Erhhuldigung. 


Hdtckr. :   OHuSA.  Wtmar,  Orig.  Ptrg.,  mit  dem  vOlüg  UMMrlettUHf  «m  eanm  Per- 

Wir  Irargeniieister,  ratzlnte  unde  gancze  gemeyne  czn  Jhene 
bekennen  nffintlicfain  mit  discm    brieffe  vor  uns  unde  alle  unser  nach-  . 

körnen,  daz  wir  von  geheissis  wegin  unsir  gnedigin  herren  h(;m  Fri- 
denchs  unde  hem  Wilhelms  gebruder,  lantgrafin  in  Dciriumii  unde 
marcgraffen  czu  Missin,  den  hochgebom  furstin  hern  Balthazar  unde 
bern  Frideriche  ainem  sone  unde  Iren  nchtin  libesleliuifierben  unde 
em  Wilhelme  dem  eldem  unde  einen  rechtin  libeelelmiflerbin,  allen 
lan^afen  in  Doriiigin  unde  nmrcgrafen  czu  Missin,  eine  rechte  erb- 
hulde  in  tniweii  an  die  hende  globit  unde  mit  uffgeragkten  vingem 
cza  den  heiligin  geäworeu  babin,  globin  unde  sweren  geinwertiglich 
in  crafil  disee  brieiis':  Alzo  geschege,  daz  die  obingnanten  unser  gne- 
digin herren  er  Fridericli>  unde  er  Wilhehn  gebrudere ,  lantgrafen  in 
Doringin  unde  marcgrafen  czu  Missin,  ane  rechte,  libeslehinserben 
abegingen,  daz  wir  uns  an  sie  haldin  unde  sie  rzu  unsern  rechtin 
herren  .irkeuuen ,  habiu,  gewarteu  unde  geborbuui  sin  soUiu  unde 
wollin  nach  uzwisunge  der.brieffe,  die  die  obbignanten  unser  gnedi- 
gin heiren  alle  eynandir  darobir  gegebin  babin,  ane  alle  argeliat 
unde  geverde,  unde  habin  des  czu  orkunde  unser  stad  insigel  an 
disen  seibin  brietf  gehaugin.  Ggeben  nach  Cristi  geburd  vierczehen 
huudirt  lar  darnach  in  dem  dritten  iare,  am  nestin  sunabinde  vor 
aente  Walpurgin  tage. 


548.  Balthasar  und  Wilhelm  der  Jüngere,  Latuigrafen  zu  Thürin' 
gen,  vermUMn  einen  Frieden  ewiadien  König  Sigiammnd  van 

Ungarn  für  sich  und  das  KÖnigreiek  BShmen  emerseUs  und 

Wilhelm  dem  Aeltern,  Markgrafen  su  ßfeif^sen.  andererseits 
bis  Johannis  Bajptistae^  binnen  welcher  Zeit  ein  Tag  tu  Brüx 


a)  diaero  »teht  in  der  Hdtehr.  doppelt, 
TiAr.OeMk. Qik  TI,  1.  H F.  m,  1.  33 


No.  44. 


AprU  28. 
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gehalten  uerden  soll.  Ggebiii  czu  ,Thene,  des  nestiu  sunabindes 
nach  äente  Jorgen  tage  annu  domiui  mcccc  tcrcio. 

Jana»  1403  AytrUaB. 

•JMmAt.:  SSA.  Druden,  No.  6263  iW.A.  III,  476),  Orig.  J^MV.    Lit  teUm 

tttf/gedrSekt  geireiertm  Sktjd  iind  abijefaUtm  und  fehlen. 

Druck:  BegtU:  J.  Wevuädter ,  Devttchc  JietchstagBoJUen  Bd.  T.  1886.   S.  426. 

Jim,  e. 

p49.  Propst,  Äe^tissm/ Priorin  und  Cmvent  des  Michaelisklosters 
gu  Jena  beurl  nnäen ,  dass  auf  Befehl  des  Markgrafen  zu 
Meissen  Älbrechi  von  Brandenstein  mit  den  Batsmeistem  und 
Säten  der  Stadt  Jena  tunschen  dem  genannten  Kloster  und 
der  Bürgerin  Alke  HÜdeltrecht  einen  Vergleich  hergestellt  habe 
.  in  Betreff'  eines  hinter  dem  Kifekhofo  uiUer  der  Propstei  [j'^J^- 
genen  Haides.  1403  Nov.  8. 

Udtchr. :  fhüv.-Iiibl.  Jma,  Nr.  60  •  Orig.  I'erg.    Dat  ProptUinegel  »ehr  verUttt, 

da»  Ommttdtfä  aimUA  gtd  «rihottm*  mMi^md  {Ay, 
M$ehr.:  OIluSA.  Wtbtiar,  Samml  J*.  6Si;  SLU^  (B). 

Auftchr.:   Anno  domini  urcr«  tü 
Druck  :  Vgl.  Midulsen,  Stadtordnung  /.  Jena  8.  70.  Anm  1. 

Wir  er  Johans  von  Rode  probist.  Osann.i  von  Th\Tina  eptisschen, 
Lena  von  iMstetc  priorin  iinde  dy  gantv.c  saiiu.nunf^'e  gemeyne  dez 
closters  czü  seutte  Michule  czü  Jhcuu  beküimeu  mit  deszeiu  uffen 
brive,  daz  yon  geheisze  wegin  unser  gnedigen  liebin  beeren  der 
marcgraveD  von  Missen  der  gestrenge  Albrecht  voA  Brandenstein  mit 
den  erszamcn  wiesin  luten  ratismeistern  unde  reten  zcü  .Hiene  uns 
gutlichen  unde  fruntlichen  entscheiden  unde  cntsaczt  habin  mit  der 
erszamen  Alken  Hildebreclitiä  mitburgeriu  zcu  Jhene  unde  ircn  frun- 
den  umbe  daz  htte,  das  dft  liid  hinder  dem  birdiboye  an  der  egke 
nider  der  probistige  unde  eczwanne  ist  gewest  Nickel  Pasch  unde 
Theln  syner  elichin  wirttin  zcö  irem  lyl)c  unde  nicht  lenger,  in  sul- 
chir  wiese ,  daz  dasselbe  hüs  der  obgeuanten  frouwin  Alken  folgen 
sal  zc&  irem  liebe  unde  ouch  nymaude  mer  forder,  unde  nach  irem 
tode  aal  ia  wider  fallin  uffe  nnßir  closter  unde  folgen');  domach 
sullin  wir  by  iarc  unde  by  tage  daz  hfts  wider  uzthön  unde  mit 
luten  bc^Jcczrzt'M  iindc  bcstcllin ,  dy  dovon  unde  üs  dem  höse  der 
stad  ierlich  alle  stadrecht  tbuii  unde  phlegin  an  geschosse,  an  wa- 
chen unde  an  andern  dingen  glichewiez,  alUo  andere  der  stad  bürgere 
thun  US  unde  von  iren  hofen,  dy  von  margtrecbte  gen  cz6  lene  in 
der  stad  Jhene,  ane  allin  intrag  unde  argeliste.  Dez  czö  utfentlichcm 
bekentnisse  unde  stctir  sichirheid  habin  wir  unser  probistige  unde 
conveutis  ingesigele  an.deszin  ufi'en  brietf  wissentlichen  laszin  hengin 
am  dunrestage  vor  sente  Martini  tage,  anno  domini  Mcccctercio  etc. 


•)  unde  dam«  folg«o  B. 
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550-  Die  Brüder  Friedru^  und  Wilheltn,  Markgrafen  tu  Meissen, 
überlassen  dem  Hermann  Kuffenhyr  das  Schlagen  und  Pn"up-n  • 
ihrer  Pfennigmünee  ssu  Jena  wic^i  .gewissen  Bestimmungen  bis.  " 
auf  Widerruf.  .  '  1403. 

ITdadkr.r  Jtvdkr.;  B8A^  DtmcIm,  Oof.  No.  Sl.  M.  110.  . 

Wir  Friderich  unde  Wilhelm  gebruder  etc.  bekennen  etc.,  daz  * 
wir  dem  beedteiden  Hermane  Ki^Bfenbyn  unser  pheimyiig  muncze 

CZU  Jheiie  czu  slabene  unde  czu  muuczen  biiA  uff  unser  widdin'uffen 
hengelaßin  imdo  enphnlen  haben ,  als  emach  geschribcu  stet.  Her 
sal  slahen  phennynge;  wanne  dy  jjc.wißit  unde  gepregit  werdin,  so 
'  sulleu  ir  vier  phuud  eyne  ErÖbrUsche  mark  w^eu,  unde  wanne  man 
der  bomet  vier  phimd,  so  sal  daras  werden  ranlRefaalb  lod  silbin 
Erffortiscb  gewichtis;  unde  sal  uns  nach  deme,  alß  er  begynnet  czu 
erbeytene,  y*  dy  woche  eyn  gülden  zcu  slegeschacze  gebe.  Wanne  er 
ouch  dy  phennynge  gepregit  unde  gewißit,  so  ensal  er  der  niclij;  U8.. 
lußiu  gehen,  sy  insyn  dannu  vorsucht,  darczu  wir  ime  ouch  czu 
Torsuchem  geben  den  eldisten  radsmeiBter  önde  eynen  synen  kum- 
I»an,  den  er  darczu  nemit,  dy  er  darczu  heischin  sal  czu  komene, 
daz  sy  dy  vorsuchen,  unde  welch  werg  sy  glich  vynden,  als  obin- 
geschriben  stet,  daz  sullen  sy  gehen  laße;  ließe  lh;r  darubir  dheine 
phennynge  usgeben,  dy  nicht  vorsucht  weren,  unde  mau  in  uiigHch 
lunde,  dammbe  habin  wir  in  cau  strafiene  nach  uns'erme  iricentnifie. 
Czu  orkunde  dießir  teidinge  unde  sac/czis  dirre  muncze  habin  wir  '  - 
Friderich  unser  secret,  des  wir  Wilhelm  mete  g<'l)nichon ,  an  dießen 
briif  wißentlich  laßin  hengen.  iiegeben  nach  Crists  geburd  etc.  . 
ccco  terciü. 

551.  Da»  MM^iadistälosteir  tu  Jena  bekennt  seine  Verpflichtung,  swi- 
sehen  dem  von  ihm  erkauften  Teile  des  in  Jena  gelegenen  Ter- 
minierhofes des  Franciscanerklosters  Mh}onf<-n-Ordrm  zu  Er- 
'  furt  und  dem  von  dem  letstgenannten  Kloster  zurückbehaltenen 
Teüe  eine  stememe  Mauer  auf tufukrmk  1404  Kai  20. 

Biitkr.:  M$eh;s  OBuSÄ.  Wamat,  SmmL  FsM.  SL  St5>.  SM  (J). 
FA.  Mrfrtmlt,  Jr««r.  Bumr  U.  A  78— 80 

Wier  nachgeschreben  heir  Johannes  von  Bode  probist,  Osanns 
optischen,  Elena  priorin  und  die  gancze  sammunge  gemeine  des  iung- 
frowenclosters  sancti  Michaelis  zue  Jene*),  des  grawen  ordens,  l)e- 
kennen  offentHch  in  diesem  brief,  das  wir  globet  haben  den  geist- 
lichen lutcn  bruder  Dietherichc  gardian  und  dem  gantzen  convente 
zue  Erfiurte^),  der  minre  bruder  sancti  Francisd  ordins,  das  wir 
Wullen  und  sullen  buwen  unde  volbreugen  ein  steinniner*^)  muer  ztt- 
gin  dem  teyle  ihres  terminshofes,  das  sie  uns  Yorkouft  haben,  und 
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dem  teyle,  den  sie  noch  behalden  haben,  von  deßem  Uige,  alse  dieser 
brief  im  1404.  iare  geben,  den  voUemunt  der  vorgenantiu  murn  pobiu 
die  erden  zue  brengeu,  von  der  stadmiir  bis  an  die  eeke  unter  der 
pharre,  und  dum  ach  in  den  nelisten'  zvee  iaren  gademeß  oder  ger^ 
tcnhoch  fort  ufzulnengen  denselb(3n  volluimint  nnc  allen  ihren  scha- 
den und  beschwerung,  alse  das  beschreben  ist  in  den  koufljriefen. 
Des  zue  einer  befestuug  secze  wir  en  zu  bürgen  Albrecht  blöwitz'^) 
nnd  STfitrth  Briesenitz,  und  wir  gedachter  Albrecht  ScUdwitz  und 
Syinrtii  Briesenitz  globen  also  sell^chuldige  einczeln  und  ouch  mit 
gesampter  liaml,  die  vorgnante  tjlobede,  rede,  stücke  und  artickel 
stete  und  gancz  zu  haldeue  auo  argeiist.  Des  zue  bekentnis  und  zu 
mehrer  .  Sicherheit  henge  wir  Osanne  epüschen,  Elena  priorin  und  die  * 
gancze  flamnunoe  unsers  oonveota  ixneael  an.  deeen  brirf ,  der  de 
gegeben  ist  naw  gpts  geburt  tusent  Yiemundert  iar  darnach  in  deme 
irierden  tarei  an*)  dem")  dienatage*)  an  den  Pfingeat  heylign  tagn. 

552.  Hans  Rlaiikinhain  und  Hans  von  Jhene,  Ratsnieister,  nehsf  (hn 
liiifslenfen  und  der  Bürgerschaft  der  Stadt  Weimar  verkaufen 
Zinsen  van  Stadtaüiern  an  die  Siechen  in  dem  Mause  vor  dem 
Jaecbslhore  tu  wrimar.  Gegeben  noch  Criati  geburten  ^ier- 
zcenhundirt  damoch  in  deme  Vierden  iare,  am  sunnabindi'  noch 
sente  Bonifacicn  des  heiigen  bisschoffes  tage.       1404  Juni  7. 

iitUehr.:  GUuüA.  Uinmor,  Orig.  Ftrg,^  mit  dem  anhäiigtndm  Siegtl  tUr  StaA 

4 

,  .  553.  AWrecht  Remelin,  Bürger  tu. Jena,  dessen  Eh  fr  au  Else  und 
Sohn  Heinrich  kaufen  von  dem  Michaeliskloster  daselbst  dessen 
hinter  der  Propstei  gelegenen  Hof  für  10  Schock  droschen  und 
gegen  einen  jährlichen  Zins  von  2  Pfund  Pfennigen  auf  Le- 
bmsMeU,  1404  JnU  Ifi. 

Hdtehr, :   OHuSA.  Weimar,  f>rig    Ptr;j.  ,  mit  dem  vOUtg  unvtraehrten ,    an  dnem 
I'ergamenUlrfifrn  h>in<jni(J^ii  Siegel  l/ans  I'fuhUhom't  in  gelbem  Hack»  (A). 

At^tekr. :  Der  Kemeleru  briff  obir  das  bas  iiinder  der  probiitye. 

JMr,:  JSMm.  Samml.  F.  583.  BL  196.  917 

FA,  ihirfolKladlr,  Maer.  Bäaer  IL  B.  81— Sf 

Druck  :  Itegeit:  A.  Beier ,  Areh  Jen.  S  166  /.  461;  Wiedeburg,  Jena  S.  lii  j. 

£em4rit. :  Dü  Uitekr.  A  tat  »ehr  be/Uckt,  »o  da»»  «M  am  «mMtimem  SttUta,  die  im 
DmA  cMfdUMMMrt  tmd^  unteterUch  gemorden  itt. 

Ich  Albrecht  Remelin')  burger  czu  Jhene,  Elsze  myne  eliche 
Wirtin  unde  Henrich  myn  son  bekennen  mit  orkunde  desis  brifes 
allen  den,  dy  en  aehen,  hören  adir  leeen,  daz  uns  er  Johaqnea  Von 
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Bode  probiBt,  Lena  ton  üktete  eptisschin,  BÜBBe  PosBecken  priorin 
unde  dy  gancze  samnunge  gemeine  des  heiligen  clostirs  czu  sente 

Michel  rzu  .Hieiie  ha!)cn  gclaszen  czu  unscrme  libe  yren  hoff  geleji^en 
hindir  der  probistige,  den  vor  geczyten  bcsaz  er  Melaus  von  Lobi- 
gisticz  seiger,  umbe  czehen'')  schog  grosseben,  dy  ich  en  gereit  be- 
esalt  habe,  mit  enlchem  imdiraeheide,  das  wir  obgenanten  Icoiifere 
deme  obgescbreben  probiste  adir  der  aamnunge  alle  iar  sullen  rei- 
chen czwey  phund  phenninge  cy.n'')  czinsze,  eins  uff  sente  Michelz  t;ig: 
unde  eins  uff  sente  Walpurge  tag,  dy  wyle  wir  leben.  Ouch  wenne 
wir  obgenanten  Albrecbt  Remelin,  Elze  niyiie  wertin  unde  Henrich 
myn  8on  .an  deme  leboi  nicht  lengir  wem,  daz  got  lange  wende,  von 
stand  so  sal  der  megnante  hoff  nach  unser  abescheidungo  wedir 
Valien  an  dy  obgescbreben  samnunge  ane  allen  infal  unde  hindir- 
nisze.  Ouch  schulleu  nach  unserme  tode  keiner  unser  erben  kein  recht 
habe  noch  furderuuge  thun  an  deme  hoffe  wedir  geistlich  nach  werlt- 
licfa.  Oacfa  schal  von  [uns*)  k^e  beBw]eninge  nach  knmmemnge 
gdeit  werde  an  den  obgesdireben  hoff,  daz  dy  iuncfronwen  [besehe- 
dige  sull]e  an  irme  frie  eygen,  sundem  der  hoff  sal  gerugiglich  we- 
dir an  su  Valien  [ane  argelist.  Oujch  so  sulle  wir  obgnanteii  kouf- 
fere  den  hoff  bedache  unde  beswelle,  wy  dicke  Idez  uod  thud,  ane 
aljlen  nfczog  unde  hindimisze.  Das  dease  obgeschreben  artikd  eine 
Teste  [stete  haldunge  haben,  habe]  ich  Hans  Phulsboni  burger  czu 
Jhene  von  bethe  wegen  der  fobgnanten  kouffere  myn  ingcsegil]  czu 
bekentnisze  an  desen  uffen  briff  gehangen.  Gegeben  noch  [Cristi  ge- 
burte  virczenhundertj  lar  in  deme  virden  iarc,  au  allir  czwelfboten 
tage. 

554.  Markgraf  Friedrich  von  Meissen  verschreibt  der  Frau  Mar- 
garetha von  Betdwitz  (Buelewicz)  Güter  in  Rabis  (Kobus)  als 
Leibgedinge.  Datum  Jhene,  anno  domini  miUesimo  quadrin- 
gentesimo  quarto,  dominica  post  Margarethe. 

Jena»  1404  Jon  90. 

ffitdkr.:  RegeH:  USA   Dretdm,  Cop.  No.  31.  Bt.  118. 

Anftehr.:  JOoBUJM  Margant«  legitim«  J«liABiiii  de  Baalewiei. 

555-  Acten  über  die  Irrungen  ewischen  den  Vor-  und  Instädtcrn 
zu  Jena.  1404  |  Anfang  Pj  —  OoL  16. 

/.  Erste  Beschwerdeschriß  der  Vorstädter. 

[1404  vor  JuU  aa] 

Bdtd^.:  Miekr.i  OBhSA,  Wtimar/ SammL  F.  BSt.  BL  18«.  IST/.  136* 

—  137«. 

Jhurk:    MicheUfn,  Stadtordnwuj  f.  Jrna  S.  63  /. ;  viil.  ebenda*.  S.  24/. 

Hochgebome  fikrstin,  gnedigin  henen.  Alse  wir  yorstetere  Ton 

I  II 
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der  genieyue  wegin  unde  handwerg,  die  by  uns  sind  uzseweiulig  diT 
uiüre  der  stad  Jheue,  vor  uwirn  guadiu  guwest  sind;  uud  uwir  guade 
gebetin  habiD  umbe  htWß  unde  umbe  uwirn  raid,  das  uns  uwir  fiirst^ 
liehe  giiade  bewlst  wÄrde  uinbe  unsern  gebrechin  unde  umbe  die 
wir  haben  kc-riii  die  stad  unde  kegin  den  burgern  in  der  stad  c/u 
Jhene,  also  bete  wir  uwir  fürstliche  gnadin,  das  ir  erkennet  unsere 
not  unde  den  gebrechin,  des  wir  bie  uwirn  gnadiu  blybeu,  alse  wir 
hiniacb  uwirn  guadin  bescbrebin  gd>in,  unde  wir  woUen  uch  gerne 
gehorsam  syn,  waz  if  erkennjst,  wanne  wir  erkennen,  daa  das  uch 
groszcn  fromen  brechte  unde  nwire  vorstete  wol  davon,  gebessird 
wordin,  etc. 

Czu  dem  eretin,  gnedigin  herren,  sülle  wir  habeu  daz  Vecht  uud 
•  die  fryheid,  das  die  borgere  haben  in  der  mfire,  czu  scbcngkene  an 
wyne  und  an  byre,  das  unsere  eldirn  gehabit  habin  bie  uwirn  eldim, 
das  wir  ningiii  kfmtlichin  unde  wissentUchin  geniachiii.  Hirmiibe  so 
bitten  wir  uch,  gjiedigin  herreu,  das  ir  uns  noch  bie  der  aldiii  ge- 
wunheid  behaldit  unde  uns  daby  laszit  blibeu,  by  dem  rechten  und 
bv  der  fryheid,  wenne  wir  doch  der  stad  von  geschosse  gebin  mflszeo, 
also  vil  alz  sich  davon  gebart 

Darnach,  gnedigin  herren,  was  wir  hiiszere  adir  h6fc  adir  ge- 
sesze  habin  vor  der  stad ,  sy  sind  klevne  adir  groz ,  so  nifiszen  wir 
uusure  gesesse  vorschössen  gliche  iren  hofeu  yn  der  stad,  da  sie 
doch  groszcn  gen^sz  von  haben,  und  mflszen  dn  euch  darczu  glich 
wachen  unde  fronen,  helfarten  und  dynän  czu  allen  dingen,  di  die 
stad  unde  die  gemeyne  antrifft,  und  weiine  wir  von  &n  des  vormand 
werdin,  sind  wir  6n  willigklichin  nach  unßir  macht  bereit.  ' 

Darczu,  gnedigin  herren,  was  wir  haben  an  erbe  uffe  dem  feilde, 
adir  in  der  stad  an  &mdirhabe  in  husze  und  in  hofe,  unde  alUs 
das  man  getrybin  und  getragin  mag,  das  mAsze  wir  6n  vorschössen  * 
bie  der  marg  irre  marke"  glich,  es  sie  körn,  wyn,  gerste,  hafer,  stro, 
spruwe,  mist,  fas/e,  botche,  vyhc,  kfthe,  schaff,  czegiu,  swyn,  pherd, 
da  habeu  wir  uns  uy  widirgesaczt.  Darumbe,  gnedigin  herren,  bit- 
ten wir  uwir  ftrsüichin  i^adin,  das  ir  uns  darinne  bedengkit,  das 
wir  unsere  habe,  die  wir  swerlichin  unde  ouch  mit  swerir  erbeit 
vordynen  und  erwerbin  mit  unser  erbeit,  das  wir  ouch  mfiszen  da- 
mete  gebaren  alse  sie  thun,  an  scheugkene  adir  au  vorkouHene,  also 
hievor  geschrebin  sied.  Wenne  wir  ouch  nicht  euwissen  und  uns 
wirt  oudi  ykeyne  nsrichtftnge  nicht  von  5n,  wo  unsere  habe  und 
geilt  hyn  kömmet.  das  sy  des  iaiis  czwer  von  uns  nemen ,  und  wir 
sind  ouch  czu  nuyn  mallen  gewest  vor  den  ratismeistiren  uude  vor 
den  ireu  und  habin  sie  gebetin,  das  sy  uns  arme  löte  Iniz  bedechtin, 
das  wir  uns  by  6n  destebaz  möchten  erneriu,  wenne  uns  doch  s&lche  . 
bete  eczwaz  czu  swehir  ist,  dAmmbe  so  woldin  sy  uns  nykcyne  ant- 
wert  gebin,  da  wir  uns  nach  m6ditin  gerichten,  etc. 

Ouch,  gnedigin  herren,  wenne  wir«  willeü  hatten  uwir  gnadin  zcft 
sAchene  unde  gingen  czu  on  uude  baün  &j,  das      uns  nicht  vor-  • 
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.  dodiÜD,  wir  weldin  «di  Yoimanen  umbe  deo  bedacht,  den  ir  hattit,  ■ 

da  Bprochin  sf,  also  is  gered  .were,  also  weldin  sie  es  haldiD,  unde 
cz6ge  wir  obir  das,  so  weidin  sy  das  mit  uns  redin  und  czu  uns 
sehn.  Czu  der  fard  baten  wir  unsere  nagkcbure  umbe  cyne  czerunge, 
das  wir  das  destebaz  mochtin  vorbrengin;  da  vorbotten  sie  den  uu- 
•sern  by  gehorsame,  wer  uns  darczu  behulfien  were,  adir  wer  das 
geilt  iDDeme ,  den  weidin  sie  nemen  in  6rc  czucht  uff  uwir  gnadra. 

Hirumme,  gncdigin  hcrren,  ab  uns  die  stad  adir  die  bürgere 
keyserleye  vorseczteu  adir  au  keynerley  wisz  uns*)  besweren  weidin, 
das  wir  uwir  gnade  suchin  möstin,  adir  ab  wir  mit  wortin  vor  uwir 
gnade  bracht  w6rdin,  da  wir  von  beschedigit  möchtin  werdin,  eo 
bitte  wir  uwir  fürstliche  gnade,  das  ir  uns  da  schficzczit  unde  czu 
unßir  antwert  laszit  kommen  und  uns  des  eyne  sichirheid  schigkit, 
ab  wir  von  6n  6birfallen  wordin.  Sundirlichiu,  gnedigin  herren,  ab 
ir  uns  begnatted  mit  deszen  vorgeschrebin  sachin,  so  erkenne  wir 
nicht  andirs,  das  vwir  vorstad  daTon  gros  gebeazirt  wirt  unde  uch 
ouch  groszcn  frommen  brechte^  wemie  mr  keynon  andim  schucz  denne 
.von  uwim  gnaden  etc. 

II  Ätiimorkekriß  du  SlaätraieB,  [1404  tot  JnU  aa] 

irdMr..-  A!M»,:  GBuBA.  WiSrnm^  Bmmd,  F.  US.  Jf.  ISTb^ll». 
Dmeft:  MUhOtm^  madtordmmg/,  Jmm  8.  «4— 

Hochgeboraen  turstiD,  gnedigin  libin  heven.  Also  die  vorstetere 

schriben  unde  seczczin  in  yrem  brive  umme  gebrechin,  die  sie  miBj- 
nen  czu  haben  widdir  die  biVjzere  in  der  stad  zcu  Jhene: 

Gzum  erstin  luube  is  scheugken  wyne  unde  byre  vor  der  stad, 

etc.: 

*     ■  Habin  wir  unsere  frAnt  unde  nagkebAre  die  eldistin  darumbe 

besj)rocbin;  die  habin  gesaid,  wie  das  vor  sechczig  iaren  czwene 
kreczmar  vor  der  stad  Jhene  gesessin  woren,  eyner  vor  scndte  Jo- 
hannthore,  der  andir  vor  dem  Lobderthöre,  dieselbin  czu  cziiten  davor 
geschankt  haben  und  nicht  stetlichin,  und  umme  gr&belicher  unfiige 
unde  schadin  wegen,  die  darynne  und  uz  geschogen  und  czukümff- 
ticlich  noch  gröbelichir  m6chte  sii  gesehen  der  herscheid  und  der 
stad,  an  vorretnisze,  an  morde,  an  roube,  an  inortbrande,  an  dübe 
und  an  andim.  ungerichtin  und  uufugen,  hirumme  unsere  gnedigin 
herren  uwir  eldireo  mit  yrem  rate  irkandten,  das  das  der  herschafit  • 
.  und  der  stad  nicht  bequemlichin  were  und  schsdin  brechte  unde 
noch  grobelichin  hrcndn  machte;  von  dcz  wet^in  so  had  die  her- 
schafft das  abegcUin ,  und  wellich  börger  adir  borgerin  gesessin 
vor  der  stad  adir  darinne  alßo  vil  geschoszis  gebit,  alz  sich  gehört 
Gzik  schengkene,  also  vor  aldir  das  uzgesaczt  ist,  dy  mdgen  melczen 
und  brAwen  unde  in  der  stad  Are  wyne  unde  byre  schengkin,  . 
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wanne,  .welchzciit  unde  wy  offte  und  alse  vü  6n  das  ebin  ist ;  wanne 
und  welchcziit  ouch  br  ydcheyner  in  der  stad  wyne  knuffte  czu  sj- 
Der  Doddorfit,  die  erloubete  man  bn  czfl  sdiengkene,  wanne  und 
welchcziit  6n  daz  bequemlich  und  ebene  ist,  ane  widerredin. 
Alse  sie  darnach  seczin  umbe  ore  hfiszere  und  gesesse  etc.: 
Ore  huszere  unde  h6fe,  darinue  sy  siez  haben,  der  vorschössen 
sie  nicht,  sie  sind  groz  adir  kleyne,  sundim  welch  borger  adir  bop- 
gerin  eynen  holT  had  in  der  stad  legin,  daran  eyne  yniaitl  ist,  dayon 
nifiz  er  iczund  ierlichin  sechczehn  Schillinge  gebin  czuni  jrcschosse, 
des  doch  dy  forstetere  von  yren  hüßeren  und  gesessin  nicht  gebin 
d6r£fen. 

Alse  sie  oncli  sehribea  umbe  die  wache  ete. : 

Wanne  unsere  herren  miB  kundgen  unde  schribin  Are  fedc,  so 
liostellcn  wir  die  wache  byniien  und  umme  die  stad,  nach  erkent- 
nisse  der  rethe,  damäch  die  fede  gelegin  unde  gr61)elich  ist.  So 
bestellet  man  von  den  rethen  czwcne,  viere  adir  sechsse  adir  mer, 
dariMch  sidi  die  bewrgiiiflse  antrifft,  mit  andiran  in  der  atad  geses^ 
sen  CSV  den  Tontedtera,  dieselbin  mit  5n  an  der  wadie  blybin  und 
sie  anewiesen  ;  dy  wache  ouch  cirkilrecht  alumme  ged,  von  des  we- 
giu  müszen  dy  von  rethen  ehir  drystund  wadün  danne  der  vorsteter 
eyns.. 

Ore  wyne  mögen  sie  in  der  ^erstad  sampntlieh  TorkAaffon,  wanne 

de  wollen. 

Item.  Herfarte  unde  dinste  der  herschafft  werdin  uzgericht 
also:  wanne  unsere  herren  schribin  umbe  schficzczen  adir  wepenere, 
die  rieht  mau  uz  von  den,  die  iu  den  reten  unde  in  der  stad  sicz- 
Gsen,  unde  undir  den  bandwergkenif  nach  deme  alse  die  rete  das 
erkennen  an  bestin  der  herssäieid  czu  nflcscse,  wanne  dieselbigin  • 
richtiger  unde  fertip:er  darczu  mit  hamassche  imde  wopen  ßrdir 
ge~scbigkit  sind  danne  riie  vorsteten' .  darumbe  sie  an  herfard  und 
an  dinste  aläz  volligklich  nicht  thuu  alüü  wir,  is  enwere  daune  das 
wir  alle  gemeynlichm  folgin  adir  herfuten  mästen. 

Darczu  alse  sie  secczen  nmbe  erbe  unde  habe  czu  TorKhos- 
sene  etc.: 

Eyn  iczlichir  bürger  adir  bfirgerin  vor  adir  in  der  stad  gcses- 
sin  m&s  syn  erbe  unde  habe  uffe  on  eid  vorschusbeu,  eyner  glich  dem 
andim,  iczlidis  nach  syner  werdschaflt,  unde  darcso  alle  glich  czu 
den  heiligen  mflszen  sweren. 

Czu  der  st.id  geschosse  unde  habe  werdin  alle  iar  ierlichin  vier 
manne  uz  den  drien  retin  unde  czwene  man  von  der  handvsergker 
unde  gemeyne  wegin  gekom,  die  der  stad  geschosz  unde  habe  in- 
nemen  imde  uzgeben.  Dieselbin  unde  alle  andire  der  stad  ampnt- 
Ifite  m&szen  alle  iar  ierlichin  von  innome  unde  uzgabe  rechenunge 
thun  dryen  rethen  unde  vierrzcn  mannen,  den  handwergiDeistim,  die 
alle  von  der  gemeyne  wegin  da  siczczen. 

Ouch  beswerin  wir  dy  forsteter  an  der  bete  nicht  fördir  danne 
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die  insfetere,  unde  ged  dana  glidi  eym  alz  dem  andini  ande  ist 
USB  in  nnlUr  acht  nach  vnBerm  Yorm^igeD  also  awehir  alz  den  vor- 

atetem. 

öuch  alse  oöte  sie  vor  die  ratismeistere  unde  vor  die  ßren 
kommcü  äiiid,  ist  od  stedlich  antwert  worden,  das  mau  der  sache 
hinder  der  hersschafit  nicht  cza  erloubene  habe. 

Alse  sie  onch  schiibin,  das  sie  willen  hadten  unser  herren  gnade 
zcu  sflchene  etc. : 

Daruff  haben  6n  die  ratismeistere  gesaid,  das  die  sache  utTge- 
nommen  sie  vou  uuser  herreD  rathe,  unde  wie  sie  das  uffgeuomeu 
haben,  also  wollin  sie  is  gerne  haldin;  weidin  rie  dapobin  czthcn 
adir  andere  tddinge  adir  sammenunge  adir  hu£fen  anrichten,  des  • 
kfinden  sie  nicht  gebesseren  und  nifisten  das  an  nnsern  herren  ler- 
nen, wie  man  darumbe  mit  6n  redin  sülde. ,  Darczu  antwertin  sie 
und  sprochin,  ab  unsere  berreu  nymmer  körnen,  des  weidin  sie  nicht 
derharren. 

Ouch  ist  dem  rathe  vorkommen,  wie  das  die  forsteter  undir 
eynandir  gesaczt  betten  eyn  geschosz  czu  ncmene,  dasselbe  doch  den 
raid  vordüchte  unde  meyute,  is  were  den  armen  l&ten  czü  swehir, 
unde  Bulden  ouch  das  hindir  den  rethen  nicht  anhebin,  unde  lyszen 
kAndgen,  das  man  des  gesfdiossis  6n  nidit  riditen  sAlde;  wer  darobir 
tete,  den  solde  man  buszen  nach  erkentnisse  der- rethe  unde  hand- 
werg,  wanne  der  raid  vor  dez  hatte  gewegin ,  unde  meynten  sie  czu 
fertigenc  mit  furp  unde  czerunge,  ab  sie  des  von  6n  begertin,  alse 
sie  Yore  tatin,  da  sie  kegin  Koburg  czogin  unde  die  sache  an  hatten 
gdiabhi  von  derselbin  sache  wegin. 

IJJ,  Zweite  Beschwerdesehrtft  der  Vorstädter. 

1404  JuU  80. 

Mättkr»:  ^hokr.:  AU.  /m,  Ak,  Z  Mi».Z  {A). 
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A^fschr.:    Anno  doinini  HCCCCIIII. 
Ebenda».,  Samml.  V.  532    Rl.  139.  140,  unvoUttändig  (C). 
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Bemtrit. :  AB*  8  Ahtt^erifim  $ehemem  der  Sdtrift  «cm*  mm»  <i«r  IkB  ibr  hnmotn 

Mlbst         /.rr-iri',.  inichcn   ah^'r   in  der  Orthographie   von   eitumder  ab.  Dem 
/»IgendeH  IhTick  liegt  du  JddtcJtr.  A  m  Onmde,  uU  ErgOimmg  dtr  Datinatg 
mm»  Ar  BMr,  B. 

Hocbgebome  forsten,  gnedigen  libin')  herren.  Als  wir  vorsteter 
der  stat  jnene  von  uwim  gnaden  geschdden  synt,  nach  deme  ahe 
wir  uwir  gnade  gebeten  haben  mnbe  holfie  unde  umbe  rad,  daz  ir 
uns  den  bewistet  umbe  unse  nod  unde  umbe  den**)  gebrechen,  den 
wir  habin  mit  den  burgern  in  der  stat,  alse  geben  wir  uch,  alze 
hirnach  geschreben stet,  unde  wir**)  beten  uwir  gnade,  daz  ir  uns 

A)  mafikUAS,         b)  anMB  OL         e)  b«MlMUii  0.         4)'wlr>W»  tf. 
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mit  den  burgern  ^et,  daz  wir  mögen  gewissen,  wy  wir  uns  mit  in 

balden")  sollen. 

•Czu  dem  ersten  mal  liuben  sy  gesecze  gesaczt,  dy  uns  zcu  swer 
synd,  also  daz  sy  uns  bussen  wollen  umbe  rebenholcz.  Ab  eyn  bx^ 

met  man  eyn  gebund  rebin')  au  syner  hüuwen  heym  Irfige,  den 

wollen  sy  ciden  adir  Itfis/on  undc  (lariimbe  beschedigcn,  ab  er  is 
wol  uz  syuie  j,'ute  f^etram-ii  hat,  unde  alse  digke  alse^)  daz  gesche, 
so  sal  mau  jn  funtl  Schillinge  zcu  busze  geben  unde  dy  houwe  da- 
mete. 

Czu  deme  andermal  so  aeczen  sy  daz  tagelon  in  den  wyngarten, 

wy  digke  sy  di's  zcu  rate  werden,  unde  wy  sy  daz  seczen,  alse  yn 
daz  oin'ne  ist,  unde  welcher  <laz  nicht  bilde,  tlur  muste  ouch  funff 
Schillinge  zcu  busze  geben  adir  davor  sweren,  adir')  ab  eyner') 
eyme  knechte  eczwas  gatHchen  tete  mit  zcumiUe,  der  mus  ouch') 
daz  keyn  in  busze. 

Czu  deme  drittcmal  habon  sy  ^^esaczit,  ab  <  yn  armer  man  v*)r 
diT  stad  eyn  virtcil  byrs  adir*")  czwey'')  liesze  holen  uzwendit^  ilrr 
stat,  der  gebrechlichen  were»  der  eyn  virteil  wyns  .nicht  vorgelden 
konde,  daz  im  czu  türe  were,  der  mus. in  funff  Schillinge. zcu  busze 
geben,  wy  digke  daz  gesche,  wenne  sy  doch  selbins  undir  einander 
offt  unde  dij^ke  laszen  linlcn  -jaiicze  f;iz  mit  byre,  da  nemen  sy  von 
keyne  bus/t»  nicht'');  darunibe  so  meyneu  wir  oucb|  daz  man  unser 
keyn')  darunibe  beschedigen  solle  nach  böszen. 

Czu  deme  virden  mu,  wenne  dy  uswirdigen  von  dem  lande  zcu 
markte  glicon  undo  uff  dem  markte  siezen,  uff  welchen  ort  dy  siezen; 
ist  danne  daz  sich  dy  unsen  under  daz  folk  seczen  mit  deme,  daz 
sy.  voyle  habin ,  daz  laszin  sy  uns  nemen.  unde  triben  dy  unsen  uff 
eyuen  andirn  ort,  weoue  doch  unse  eldiru  vor  aldir  da  gesesseu 
haben  unde  haben  daz  ire  Torkonft  daz  besten  daz  s}  mochten. 
Ouch  sprechen  sy,  d:iz  wir  etwas ">)  thurunge  machen  mit  poter- 
wegken  adir  mit  andirni  koufli' ;  daz  soldin  dy  unsen  unjjerne  thiin, 
sundirn  sy  habiu  den  unkoutt'  unde .  thfirunge  by  den  uswendigcu 
luten  funden  unde  nicht  by  uns,  darumbe'')  so  musz^n  daz  dy  unsen 
enkelde"). 

Czu  deme  funtftemal  haben  sy  sich  geeynet  unde*)  undir  eynan- 
dir  geboten.  (1:»7  keyn  l)ur<:er  in  der  stat  keynie  vorsteferc  syn  pe- 
trengke  nicht  lierl)ergefi  solle  nach  keynen  kelren  vomiyte  nach  lie. 
Daz  tun  sy  uns  zcu  schaden,  danne  wir  mevnen,  daz  uns  daran  un- 
gutlich  geschiet ,  darumbe  daz  wir  unse  habe  alzo  thure  vorschösse 
müssen  unde  Vorrechte  alsy)  iie  habe  vorschofizen;  darumbe  so 
meynen  wir,  daz  wir  des  ouch  ^^eniszcn  sollen 

Czu  dem  sechstemal,  welcher  unser  syn  getreugke  gefurt  hat 


e)  getuadio  C.  <)  jrebin  /ehä  AB.  g)  als«  /dUf  AB.  h)  feklt  C.  i)  er  C, 
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zu  der  stat  zcu  den  ^ec/iten,  als  wir  uns,  mit  uwim  gnaden  pecynet 
hatten,  vor  dy*btat,  in  syme  huszC)  zcu  schengken,  darunihc  so') 
wollen  sy  uns  ouch  buszeu  umbe  ejne  lotige  mark  Silbers,  wy  digke 
wir  das  gefuret  hetten. 

Czü  deme  sybenden  mal  haben  sy  eyne*  eynunge  gemacht ,  alzo 
daz  sy  den  eynier,  den  inan  yiinyniet  adir  misset  in  deme  kclter"), 
groszir  gemacht  haben  dryLteiudbib  virteils  deune  den  cyuier,  da 
man  meto  amet*). 

Gzu  dem  achtemal,  so  waz  eyn  gjßwonheit,  daz  dy  hanHwerg- 
meister,  dy  von  des  handwurkes  weqen  in  den  rad  gehen,  daz  unse 
Vormunden  von  der  vorstad  wti^^en  mit  den  hantwergken ")  eintrech- 
tig  waren,  in  den  rad  zcu  gehende'},  weune  is  uod  was  adir  wenue 
man  gesecze  madien  wol4e.  Daz')  wollen  sy  uns  numme')  g|unnen 
nach  staten,  unde  wir-  woldin  buch  gerne  von  in  wissen,  wy  wir  daz 
von  in  vomcmen  Sölden,  adir  mit  wücher  wise')  wir  daz  vorbrochen 
Sölden  haben. 

Ouch  sind  wir  gewcst  vor*)  yn  in  yrme")  rate  unde  haben  sy 
gebeten,  daz  sy  die  .gesecze  machten,  daz-  uns  dy  nicht  zcu  sw^ 
weren.  Daz  wolden  sy  nicht  tun.  DaniMdi  i)aten  wir  sy,  daz  sy 
das'"')  lieszen  stehen  bis  utf  uwir  zcukunrtt.    Das  wolden  sy  ouch 

,  nicht  tun,  danue  sy  sprachen,  sy  weren  des  gereite")  eyn  worden, 
unde  wolden  uns  buszen,  unde  wir  solden  darnach  zcusehe,  wy 
is.  uns  darnach  ginge,  wenne  das  gesche.  Nu  können  wir  flieht  ge- 
wissen, wy  wir  daz  von  in  vorstehen  sollen,  vor  gut  adir  vor  arg. 

Damach,  fjnedigen  herren,  alse  wir  nest  zcu  Aldinbur;^'  von  uch 
schiden,  daz  wir  ulise  sache  beschreben  geben  soldin  in  virczen 
tagen,  so  woldit  ir  darczu  fugen,  daz  wir  mit  in  entsaczit  worden; 

•  in  der  zdit  solde^O  zeuschen  in  unde  vm  gütlich  stehen  alle  ding. 
Nfi  haben  sy  in  dieszir  cziit  den  unsen  ire  habe  utf  dem  markte 
lasze  nemen  unde  haben  den  frundlichen  tag  nicht  gehalden,  den 
uwir  gnade  Seibis  gemacht  hat. 

Sunderlichin  bitte**)  -wir  uwir  gnade,  alse  ir  selbins  gemacht 
habit  eyne  tagecziit  zeuschen  den  fleischouwem  unde  uns  utf  sente 
Michelstag ^'')  gutlich  zcu  stehende  umbe  dy  sache,  dy  wir  n»it  in 
haben,  dy  sich  wider  uns  seczen  unde  wollen  mit  uns  nicht  gemein- 
schafi't  haben.  Nö  ist  dy  tagecziit  hen;  hirumbe")  so  beten  wir 
uwir  gnade,  daz  ir  sy  mit  uns  eyn  machit,  wenne  sy  uns  mit  yr* 
unhorsamkeit  grossen  schaden  machin. 

Ouch  ist  vor  gewest  eyne  f^ewonhcit,  daz  yre  wechter  in  der 
stad,  eynre  uz  deme  rate  aider  der  richter  zcu  unsen  wechtern  vor 


* 

ij)  in  syn  hfls  C.    r)  so  /ehh  AB.     s)  in  der  keltern  C.      t)  ahemet  B,  ahmet  ' 
o)  baodwergkern  C.        v)  gaheiie  C.        w)  de»  BC.        x)  Djmme  BC.        y)  wir 
dM  —  tilM  fehlt  0.      Ii  mit  S.    .  m)  Im  0.*     bb)  w  JB,  b  A      ee)  ber^  O. 
dd)  weld«n  C.       ec)  jrUt  A       fl)  avldb  C,       gf)  bettn  a       bb)  kkr  tOMeut 
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dy  stat  gingen  unrte  holffin  uns  eyntrechtip;lich  wachen  vor  der  stad 
mit  irme  rate,  unde  geheisze.  Ouch  laszin  sy  uns  köynerley  wissen, 
ab  dy  herschafft  adir  dy  stat  adir  uns  keyos  antreflk,  das  nnse  ber- 
ran  adir  dy  stat  unde  uns  besehedigen  mochte  ^  sundem  sy  slahio 
daz  allis  nz  unde  wachin  mit  uns  nicht  unde  warnen  uns  OQCh  key- 
nerley  nicht,  daz  uns  schaden  brengen  mochte. 

Eirumbe,  gpedigen  herren,  so  bitte  wir  uwir  gnade,  daz  ir  uns 
sdinc^t  iiade  nmit  uns  nidht  mit  dieszen  Torgeschraben  gesecieii 
beecheäige  nnde  gönnet  uns,  daz  wir-wyne  gekoufie  mögen,  wo  wir 
können,  diesze  cziit  bis  alse  lange,  daz  wir  uwir  p;eU  uzj^crirhten 
unde  deste  bas  gehalden  mögen,  alz  wir  uwiru  gnmien  geiedt  haben. 
Datum  anno  domini  mcqcciui,  feria  4**  post  festum  Jacobi''''). 

IF.  ZwmU  Änimirtsehrift  des  Stadiraies. 

[1404  nach  JuU  9fk] 

Biichr.:    Ahschr.  :   OJhiSA    Weiviar.  Samml    F  632.  Bl.  141.  14S. 
.  At^ftchr.  ean  Bande  von  anderer  Hand:  Anoo  IICGCCIIII.  • 

Dnuh:  MidiAm^  ataiterinung  f.  Jmn  8.  89.  W. 

Alle  iar  ierlichin,  wanne  eiii  nuwe  raid  czu  Jhene  inged,  so 
thud  man  eyne  gemeyue  vorkfindegunge  uflfe  dem  kirchhofe  das 
ein  icslich  uffie  den  tag  nlTe  das  radhus  kommen  sal  unde  h&ren  der 
stad  geseczcze  vnrkundegen,  daz  yderraan  darnach  sich  wisse  czu 
halden  unde  vor  schadin  sich  bewaren,  unde  man  l>st  unde  vorkün- 
diget denne  uffinberlich  desze  hiniach  geschrebeue  unde  alle  andere 
der  stad  gesec2cze. 

Welch  bnrger  czu  Jhene  schengkin  wil,  der  sal  gebin  z  Schil- 
linge phenninge  unde  eynen  Schilling  wachegeldis  czu  geschosze, 
unde  der  bniwet  is  mynneste,  unde  der  sal  habin  syn  hamaschs, 
ep  drabegescherre,  daz  ist  eyn  iope,  eyn  panczir,  eyn  kollir,  evnen 
isenhflt,  czwene  blriRbhnnozken,  eyn  swert  adir  ejiien  spies.  Weldür 
ouch  f&mffczehu  Schillinge  unde  e}iien  wacheschilling  czft  geschozse 
gebet,  der  bruwit  is  meyste,  unde  der  sal  eyn  ganczen  hamasch 
habin,  daz  ist  eyn  plate,  eyn  grüsener,  adir  davor  eyn  iope,  eyn 
panczir,  eync  brüst,  eyneu  schorcz,  ein  kollir,  er  sal  ouch  habin  eyne 
hübe,  eynen  hebn,  adir  davor  eyoen  isenhuid,  eyne  hamas^luppe, 
her  sal  ouch  habin  czwene  blechhaaczkeD,  schorcs,  dylinge,  pikcheUe, 
sdienen,  swerd  adir  spiez. 

Diez  geseczcze  ist  vor  driszig  adir  vor  sechczig  iaren  by  unscm 
eldim  uzgeeaczt,  unde  unsere  eidern  unde  wir  habin  is  vestiglichin 
bisher  graaldio,  unde  wir  meynen,  das  unsere  eldim  das  gesecscse 
gesacst  hidUo  umbe  der  gemeyne  sundirliche  nucs  unde  Iromen; 


kk>  DMam  ~  JmoU  >Ma  J.  ' 
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danimbe  wilch  man  burger  ist  unde  gibit  der  stad  czehen  Schillinge 
czu  geschosse  unde  eyneu  scbüling  wachegeldis,  der  had  am  schcug- 
ken  alse  vil  gewerUs  mit  konffiBne  adir  cro  Torkoiiflbiie  alse  der 
rychrs]te  bfirger,  der  czu  Jhene  ist. 

Nyniand  sal  czu  frömdem  getrengke  gehn  uz  der  stad  nach  in 
•  die  stad  laszcn  holen  innewendig  in  eyner  halbiu  niilt'  wegis  uinbe 
die  stad  Jhene;  dy  buszc  füiuil  schillioge  phenuinge,  alse  uäte  is  . 
geschod,  vzgeslosaeD  Lobda,  Borgouwe,  Koiidicz,  Czweczeo.  ' 

Diez  geseczeze  habin  unsere  eldirn  ouch  vor  dryssig  adir  vor 
•  '  sechczig  iaren  der  gemeyne  czu  niiczcze  und  fromen  uzgesaczt,  unde 
ist  ouch  alle  iar  ierlichin  vorköndiget  uiit  aiidirn  der  stad  gesecz- 
czeu,  unde  wir  meynen,  das  is  darumbe  gesaczt  sy,  das  eyu  iczlich 
der  stad  bArger  ayn  getrengke,  byhir  unde  wyn,  dcstebaz  mide  nAca-  • 
lichir  gelosen  unde  vorseilen  möge. 

Ouch  habin  wir  das  geseczeze  umbe  die  hogken  von  aldir  biz- 
ber  gehabit,  daz  die  hokeu  am  dinstage  uudir  dem  wissche  nichtis 
köuffeu  süIlen,  das  sie  fÖrdir  vorhugken  wollen,  unde  sie  suUen  czu 
margte  skscsen  aa  ejner  beaiuidim  atad  unde  nicht  nndir  den  go- 
bflryn. 

Diez  geseczeze  ist  umbe  eyncn  geraeyn  der  stad  nöcz  unde  fro- 
men gesaczt  und  umbe  das,  daz  yderman  deste  glichem  kouff  habe, 
unde  das  arme  lute  mit  unk6u£fe  nicht  obirsaczt  noch  obirsteyget 
werdin. 

Ouch  habin  wir  das  geseczeze  umbe  winkouffin  in  den  mfisten 
biisher  gehabit,  das  rethe  unde  handwergker  sich  darumbe  eynen 
Süllen  umbe  den  winkouff  alle  iar,  nach  deme  alse  volwachs  adir 
missewachfien  der  fruchte  aneaiezczen  czft  iczHchin  iaren. 

Also  selbins  glich  suUen  sich  ouch  rethe  unde  handwerg'  vor- 
eyncn  umbe  der  bcgkere  Ion;  was  sie  danue  der  stad  vor  eyncn 
gemeynen  nücz  unde  frommen  erkennen,  also  heldit  man  das^  unde 
man  vorkündigit  ouch  das  utlenberlichin. 

Hochgd)orpe  fftrstin,  gnedigin  libin  herren,  umbe  desze  unde 
umbe  andere  der  stad  geseczeze,  alßo  bii  uwim  eldlm  unsere  eldirn 
unde  wir  von  aldir  bizher  gehabt  unde  gebnichet  habin,  betin  wir  . 
uwir  fürstlicli  griade,  das  ir  gnediglich  uns  der  fördir  laszet  gebrft- 
chin  unde  dabii  blyben,  wenne  sich  d|  stad  der  gebeszirt  unde  nicht 
geergirt  had,  niide  wir  noch  alletage  der  gemeyne  nücz  nnde  ftomen 
daran  eikennen. 


F.  LaiMhtrrUdie  BiMheithMg.  Jena»  1404  Cot  10. 
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Item  uuibe  den  erstin  artikil  uiubc  das  reben  holtz  ynczutia;;ea 
etc.  unde  die  busze  darumbe:  das  gcsecze  duügket  dj  berren  rede- 
Ucfain  syii,  unde  das  sal  bliben,  ab  man  das  vor  gesaczt  liat 

Item  uttabe  den  andirn  airtikel,  umbe  das  hcgkerlon  czu  secsene^ 
das  dfifigkit  die  herren  ouch  redlich  sy ,  unde  man  sal  das  Imidin  , 

und  ierlichen  seczen,  alz  daher  gewonbeit  ist  gewest. 

Item  iiinl)e  das  fr6mde  byr,  darumme  sollen  is  die  vorstctore 
alse  die  iiuicrstetere  haldin;  also  waz  eyn  man  fremdis  byres  selbir 
tringkeu  >Yil,  das  mag  er  bii  vasseu  uude  cuuueu'')  wol  holen  unde 
haben.  Were  ouch  eyn  mensche  krank,  das  mochte  wol  eyn  fiertd 
hyris  adir  czwey  nach  syner  begerunge  lasze  holen,  wie  digke  yme 
des  nod  were,  snndtrn  die  andixn  suUen  das  halden ,  •  alsy  die  in  in 
der  stad  siezen. 

Item  umbe  den  artikil  umbe  die  landlüie  uö'e  dem  markte  zcü 
siezen  et&:  der 'artikil  dflngfcit  die  herren  redelich  unde  man  sal 
das  halden,  als  is  gesaczt  is. 

Item  nmbe  das  getrengke  zeu  herbergine,  -wollen  die  herren, 
das  man  daz  sölle  zczwey  iar  abethu ;  indes  suUen  die  vorstetere 
ki:ller  machen  unde  darnach  abes^'n  adir  zeu  den  herren  stehen,  unde 
sal  yn  indes  gimnen  ire  wyne  unde  getrengke  u/  unde  ynzcfifiirenen. 

Item  umbe  den  eymer,  da  wolleu  die  herreu  mit  den  reihen 
nmme  redin  unde  danne  laszin  wissen  dy  vorsteter,  wy  man  daven 
Scheiditz. 

Item  umbe  den  artikil,  in  den  rad  zcft  gehen,  meynen  die  her- 
ren, das  daz  allewege  nicht  nod  sy^  nö  die  handwergmeistere  darc/.u 
gehen,  sundiru  wanne  eyn  rad  rechint,  so  sollen  vire  von  den  vor- 
stetem unde  Tire  Ton  der  gemeyne  der  innersteter  zeu  der  reche- 
nunge  mete  gehe,  unde  der  rad,  der  gerechint  hat,  sal  dem  nnwen 
rathe  unde  den  handwcrgmcistiren  nude  den  von  der  gemeyne  ent- 
wiche, daz  sie  sich  umbe  die  rechen unge  bespreche  mögen. 

Item  umbe  die  wache  sal  mnm  lialdeu  mit  den  Torstetern  unde 

daz  bestellen,  alz  man  vor  gethau  hat. 

Item  wer  der  stad  brive  vor  syue  schulde  mit  der  stad  willen 
wrsaczt  hat,  der  sal.dy  Msen  zcuaechen  hie  unde  Wynachttn,  daz 
wollen  die  herren  gehad  haben,  unde  geschiet  des  nicht,  so  wollin 
die  herren  der  schult  zcum  rathe  sehe,  der  icznnd  sicset  unde  daz 

nicht  ynmaud.       *    '  '  • 

Item  umbe  die  fleischshegker,  die  vor  der  stad  siezen,  unde  d} 
vorsteter,  da  sftUen  die  fieischshecker  mete  thun,  alz  sy  thuu,  wel* 
ehir  by  yn  siezen  wil;  welchir  ouch  dez  nicht  thun  wil,  der  sal 
icork6u£mi  unde  yon  in  czihen. 


a)  coaueu  Micluitcn.        b)  DU  ser  ganst  Hotz  /thU  bti  MichtUen, 
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Item  umbe  die  unde  andir  alle  gesecze  sal  die  gemeyne  unde 
*  die  Torsteter  den  rethen  gehorsam  syn,  unde  sollit  ^treditig  syn.. 

Gegeben  .zcu  Jhene  an  seilte  Gallen  tage  undir  nnsenn  Fridrichs 
secrete,  anno  domini  Mocccnn. 

Gack  als  man  hennaoh  zcweilAufEtig  worden  ist  etc.,  wollen  die 

herren,  wer  in  der  stad  siczit,  der  sal  darynne  schengkeii,  unde  wer 
davor  siezet,  der  sal  davor  schengken,  unde  uiclit  audirs.    \Ver  euch- 
vor  der  stad  siezet  unde  schengkin  wil,  der  sal  davon  thun  uude 
syn  liaTnaschs  han,  also  ab  her  in  der  stad  sesse,  unde  nach  der 
atad  geäecae. 


556-  Friedrich,  Landgraf  in  Thüringen  und  Markgraf  zu  Meissenf 
bekennt  und  thut  kund,  dass  er  mii  Witten  und  Wissen  seines 
Bruders  von  sonderlicher  Ounst  und  Gnade  der  Frau  Else, 
■  Kilian^ s  von  Meusebach  Wittwe,  das  Dorf  zu  Meusebach  mit 
allem  Zubehör  zu  rechtem  Leibgedinge  geliehen  habe  und  leihe. 
Zeugen  sind:  dy  gestrengen  unsir  lieben  getniwen  er  Albrecht 
von  Botelstete  unser  hofemeister,  er  Gerh[ard]  Marschalk  unsir 
gemahel  hofemeister,  er  Henrich  von  Wirczeburg  ritter  unde 
nicr  unsir  manne  unde  dyner,  unde  des  zru  erkunde  habin  wir 
unsir  socret  wiBiiitlichen  an  disen  brif  iazen  hengen,  der  ge- 
gebin  ist  zu  Jheiie,  an  der  Mittewechen  nach  sente  Bartholo- 
mews  tag  des'  heilige  zewelffboten,  nach  gotS  geboid  xiiii°  iar 
unde  daniach  in  dem  Bierden  lare.  '        Jena»  1404  Aug.  87. 

Udrchr.:  O A    Alt^iburg,  W.A.  99.  XIV«.  106«,  Concept,  Papier. 

Abtehr.:  U.  Land.-BibL  ÄUMhargt  Wagmrt  CoUeOoMa  Bd.  2VU.  S.  117/ 
No.  61.  *  •  • 


551.  Die  Brüder  Friedrich  und  Wilhelm,  Landgrafen  in  Thüringen 
und  Markgrafen  zu  Meissen,  belehnen  den  Konrad  von  Gera, 
Bürger  wm  Neustadt,  und  desam  Vettern  JfiM  «md  Sen§ 
wm  Gera,  Bürger  zu  Jena,  mit  den  Qiüem,  weieke  Koiwad^e 

Bruder  Niekel  von  Gera,  Bürger  gu  Jena,  ofe  er  gtarb,  von 
ihnen  zu  Lehen  hatte,  insgesammt.      '  1404. 

lldtchr.:    Abtchr  .    JJ.iA.  Dreaden,  Cop.  Xo.  81.  Ä/.  lU. 

Wir  Fridericli  unde  Wilhelm  gebruder,  von  ^^ots  gnaden  Land- 
grafen in  Düringen  unde  marcgrafen  zcu  Missen,  bekennen  unde  tun 
kund  etc.,  das  wir  mit  guten  bedacht  unde  wiUen  den  bescheiden 
Conrad  von  Gera  bnrger  von  der  Nuemstat ,  Nickel  unde  Henczen 
von  Gera  syn  vettein  l)nrgeru  czu  Jhene  alle  dy  gut,  dy  Nickel  von 
Gera  seiiger  burger  zcu  Jhene,  des  gnanten  Conrad  bnider,  von  uns 
gehat  hat  zcu  der  zciit,  &lß  her  vorscheideu  ist,  wo  dy  gelegen  synt, 
intsamenüich  gelegeu  haben,  erbegut  nach  erbegutis  reichte  unde 
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lehengut  nach  lehengutis  rechte;  wir  Uhen  in  onch  dysdbea  gut, 

alß  obiii  geschriben  stet,  vou  uns  czu  haben  unde  czu  gebrachen, 
mit  crafft  dicz  bryves.  unde  haben  des  cza  erkunde  unaem  secretea 
anno  etc.  mcx;cc  quarto. 


558.  Die  Brüder  Frkärieh  «mmI  WiMm,  Landgrafen  zu  Thürinifen 

und  Markgrafen  gu  Meissen,  eignen  dem  Michaeliskloster  gu 
Jena  ein  Hole  von  etwa  75  Ackern  über  den  drei  Eichen ')  im 
Gericht  zu  Burgau,  das  Heinrich  von  Würeburg  aufgelassm 
Aat  1405  Min  90. 

Sdathr.:  Ab$chr.:  H8Ä.  Dretäm,  Cop.  No.  28.  BL  101  {Ä). 

»    •  EUnda:,  Oop.  No.  28-  Bl.  104  {U). 

OHuSA.  Wnmar,  Samml.  F.  bii.  Bl.  9  {C). 

Dmdt:  J.  0.  Horn,  LOm»  M*M'«  d.  mMarmt  8.  Ttt.  Jh.  10«  (D^; 

FV  ü.  StUttr,  For$t-  und  JtLgd-Hiftorir  d  Teuttehen.  Jena  1787.  BeyUuftn 
v.  Atthänge  ü.  1  /.  Lit.  A  (E) ;  —  lU^tt  :  üont  a.  a.  O.  &  270  Anm. /. 
8.  S98.  618;  der«.,  nätsi  Sammlungen  T.  VI.  8.  6M;  Znbtkr,  d.  Ver.  f. 

TkSr.  Getch.  u   Ak.  Bd.   V.  S.  260. 

Bemerk.:   Dem  /olgenden  Druck  lUgt  die  I/dtchr.  B  m  Chimdc. 

Wir  Friderich  unde  Wilhelm')  gebrudere,  von  gotsO  gnaden 
Lmtgräven  czu  Doringin  unde  inargraven  czu  Myßin^),  bekennen 
uiide  wuUiii  wyüintlich  sy  czu  eyme  ewygen  gedechtuibe  uude  sychir- 
heit  mit  delhne  uinera  offin  biTfie*),  daz  wir  gote  csn  eren,  d«r 
hochgebom')  iungfrauwen  IfarieB  unde  allin  gotis  heOigen  czu  lobe, 
unser  eldem,  unsem  unde  unser  nachkoraen  seien  zcu  tröste  uude 
selikeyt-,  durch  bete  willin  des  ve.sten  unde  ^'cstrengen  ritters  era 
Heiunch'^)  yüu  Werczburg,  unsers  lieben  getruweu,  den  gotdecUtigiu 
iimgfinmweii,  der  eptisswin  unde  der  sanmunge  des  dosten  czu 
Jbene  sfente  r.ernhardi'*)  ordinis  geeygent  unde  gegeben  habin  eyn 
•  holcz,  des  wol  funffundesyebenczit;  agker'),  pelepren  über  den  dnen 
eichiü  in  dem  fjerichte  czu  Borgaw;  dasselbe  hole/  der  trnante  er 
Heinrich  vou  uns  czu  leheue  hatte  uude  wilUglich  vur  uus  duich 

Sota  willen  hat  ufl^gelazen.  Wir  eygen  euch  unde  geben  dasselbe 
olcz  dem  genanten  doster  von  unser  furstlichin  gewald  ewiglidi 
czu  behaldenen,  zcu  gnißen  unde  czu  besiezen,  als**)  eygens  recht 
unde  gewonheit  ist,  mit  cratTt  dieses  brives ;  sundem  ab  ichtis  daniff 
gesche,  daz  das  gerichle  aururte,  daz  gerichte  behaideu  wir  uui 


•)  Iheto  Ä.      b)  inrymalm  Ä,      e)  gott  d)  Untgraven  — Mylia/eiMk  B. 

e)  lude  wollio  —  bryffe  fehlt  B.  f)  hocbgebobiim  hochgelobten  CD  F..  g)  Hin- 
riebt  ACDE.  h)  Bendictin  Ben«dlcti  CDE.  i)  d«*  wol  v«rcsig  agiere  «yn 
•dir  wfn  woig  mMi  AODB.  k)  alt  y      ab  ODE, 

1)  IHt  ini  Eichen  befanden  eieh  au/  der  lynlmiste,  «.  Schnidj  LoMtbmra  B.  146. 
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nnde  nuaeni  nachkomen  gdbir.  Der  eygentsdiafit  syn  geczngen :  dy 
gestrengen  nnde  erbern  er  Albrecht')  von  Botilstete  unser  hoffe- 

meister,  er  Hans  von  Obemicz  ritter  unde  er  Johans  Melczer  unsor 
obirster  schrieber,  unde  ander  unser  dyner  unde  manne  mehir,  unde 
habin  des  czu  orkunde  unde  Sicherheit  unser  secret  wißentlich  au 
diesen  brieff  lazen  beugen,  der  gegeben  ist  czu  Jbene  nach  Cristi 
gebort  virczenhundirt  iar  unde  darnach  in  dem")  funflten  iara,  am 
donrstag  nach  unser  franwentag  annuncdacionia. 


559.  J^if"  Brüder  Friedrich  und  Wilhelm,  Landgrafen  in  Umringen 
und  Markgrafen  zu  Meissen ,  verkaufen  an  Hatis  von  Haha, 
Herm  j»  DSOsteÜ,  AlbreelU  vm  Bramdensiem  und  BerMd 
Vite^mm  30  Mark  löHgen  Silbers  jährlicher  Gülde  von  ihrm 
Eenten  an  der  Stadt  Alfefibt(rg  für  300  3fark  löfigen  Silbers 
auf  Wiederkauf,  bei  weichem  die  Zahlung,  su  Erfurt  oder  zu 
Jena  stai^nden  soü.  1405  April  23. 

Aftdlr.:  JiMir.:  H8A.  DrMtbm,  €bp.  No.  81.  JBL  llftb. 

Wir  Friderich  unde  Wilhelm  gebruder,  von  gots  gnaden  etc., 
bekenaen  unde  thun  kont  offintlichin  mit  diBem  br}  ve  vor  ms  imde 
unsir  erben  allen  den ,  dy  yn  sehen  adir  hören  lesen ,  das  wir  dem 
edeln  em  Hanß  von  Salcza,  hcra  zcu  Tulstete,  Albrcchte  von  Brande- 
steyn,  Bertolde  Viczthum  uude  allen  iren  erben  vorkoufft  habin  unde 
vorkou^  driliig  lotige  mark  Silbers  Erffurtisches  gewichtes  unde 
zceiehens  ierlichir  gulde  tod  nnsem  recbtin  renten  an  nnsir  stat 
nnde  burgem  czu  Aldenburg  alle  iar  ierlichen  uffczuheben  unde  yn- 
czunemen  halb  uflF  den  nebst  künftigen  sente  Walpurgetag  ubir  eyn 
iar  uude  daz  andir  halbe  teil  uff  sente  Michels  tag  nehst  darnacli 
volgende  unde  darnach  alle  iar  ierlich  uil  igliche  tagecziit,  dywile 
wir  dy  scinse  Ton  jn  nicht  widdergekmifit  babin,  rw  drybundert 
lotige  mwtk  sObers  Erfibrtiscfaes  gewichtes  unde  zceiehens,  dy  sy  uns 
Tuiczlichen  unde  gar  heczaTt  habin  ;  <lie  obgnanten  drißig  mark  iar- 
gukle  yn  dy  obgnanten  unsir  burger  alle  iar  ierlich  reyclien  unde 
beczalen  sullin  uÜ  suliiclie  tagecziit,  alß  vorgeschribeu  stet,  mit  dem 
obgnantm  Silber  adir  alßvil  groschen,  alß  denne  daz  silber  güdet  nlF 
dy  -obgnanten  tageCKÜl  Ouch  habin  uns  dy  obgnuiten  kouffer  solli- 
chin  willen  getan :  vor  wilcher  tagecziit  wir  dy  czinse  widderkouffin 
wollin  vor  dryhundert  mark  der  obingeschriben  were,  daz  sy  uns  dy 
widderc/ukouffin  geben  wollen,  vor  wiicher  tagecziit  wir  yn  daz  eyn 
Tbrteil  iaies  vor  kimdigen,  nnde  sollen  sy  denne  beczalen  mit  dem 
obgnanten  silber  dryhundmrt  mark  nnde  dem  czinse  uff  dy  obgnan- 
ten tagecziit  ai^de  ooch  .▼oneflene  czinse,  ob  der  idit  mibeczalt  we- 


nir.  QmAJDß.  n  1*  >>  r.  m,  Ij 
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reo,  CSU  ErAirte  «dir  cza  Jhene,  yn  welche  der  stete  eyne  sy  ky- 
aen.    Wer  euch,  das  wir  yu  dy  beczallung  nicht  tetes  nac»  der 

vorkundig^imge ,  so  sollin  yn  dy  obgnanteu  iinsir  burger  dy  czinse 
reycheu,  alli  vorgeschriben  stet,  ane  widderrede,  unde  habiii  dy  ob- 

Suauteu  imsir  burger  au  sy  gewiset  mit  unserm  vorwieeebrive,  yn 
y  czinse  scu  Umgene  uff  iguche  tagcsUt,  alS  obiiigesdiribeii  stet, 
unde  habin  des  zcu  eyme  omnbaien  bekentniBse  unser  secret  wißiiit- 
lich  an  dieseu  offin  brieff  lazen  hengen,  der  geben  ist  nach  Crists 
gebort  virczenhundert  iar  unde  darnach  in  dem  fünften  iare,  am 
donrstage  seute  Jurgentage  des  heiligen  merterers. 
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1.  Das  Kloster  [OherweimarJ  lelehnt  den  Heints  Lendensfreich 
mit  einem  Weinherge  am  Burgwege  zu  Jena,  wacher  jährlich 
4t  Pfennige  Erbzins  entrichtet.  Anno  135S.  1353. 
BMr.:  OBAA.  Wmmmrt  F,  5Bt.        laO^  JUyttt  itt  16.  JML 


2^  Ludwig  Legate,  Heinrich,  Hans  und  Hans  von  Sadlfeld,  Bür-  ' 
ger  zu  Erfurt,  bekenr^n,  dass  die  Landgrafen  Friedrich,  Bal- 
thasar und  Wilhelm  aUe  ihre  Schulden  an  sie  bezahlt  hohen, 
ausgemmmm  2^1^  Mark  wnd  2  IM  Silber,  und  erklären  die 
Briefe^  die  sie  etwa  noch  von  den  genannten  Fürsten  haben, 
für  ungültig,  ausgenommen  diejenigen,  durch  welche  dieselben 
'  ihnen  Geld  auf  die  Städte  Jena,  Bürgel,  Eisenberg,  Buttelstedt 
und'  Neumark  angewiesen  haben,  und  den  Chmswrief,  welchen 
Laind(fraf  Friedrieh  eemer  OemeMin  auf  BuUstädt  gegeben 
hat.  Erfurt,  1363  Mal  la 

Bdtdkr.:  OetA.  Weimar,  Reg.  O.  pag.  681.  No.  81.  Hl,  Orig.  Perg.  Da»  8te- 
gd  Ludtcig  LegaU'$  gut  erhalten,  Umuehri/i :  8.  LODKWICI  LEQATI ;  wm 
dm  Siegel  df  t  ilara  von  Saei^eld  noeft  der  untere  Teil  vorhanden,  Üm$ekr0: 
.  .  HANNIS.DE  SALVE  .  .  ./  beide  an  Pergamentttreifen  hängend. 

Ich  Lvdewig  Legate,  Henrich,  Hannis  unde  Hanois  von  Saliield 
bürgere  zcu  Erforte  bekennen  offinlich  an  desme  keynwerdigin  brife, 
daz  uns  dy  hocbgeborn  furstiu  uuse  gnedigii)  herriii  Fredericb,  Bal- 
Üiazar  ande  Wilhdm  yor  ddi  yon  yns  vatir  wegln  seligin  mide  vor 
alle  dy  burgin ,  dy  uns  vor  dy  egenantin  herrin  globit  hattin ,  alle 
schuld,  aide  adir  nuwe,  wy  dv  her  er  loufin  ist  wan  uf  desin  huti- 
gin  tag,  beczalt  unde  vorgoldin  habin  aue  drittehalbe  mark  unde 
czwei  lot  silbirs,  unde  sagin  dy  selbiii  uuse  beru  allir  schuld  quid, 
ledig  unde  lot  vor  uns  unde  alle  nnae  erbin,  unde  alle  yre  XftÜOs  dy 
wir  gehat  babin  adir  nocb  bettin  uf  deain  botigin  tag,  owr  wir  nicbt 
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wlflsiB,  dy*  sdralde  ane  tretia,  snUin  tod  imde  VMditekB  sii  ande 

Torbaz  keyne  craft  habin,  ane  dy  brife,  dy  uns  dy  seibin  onse  her- 
rin  ^egebin  habin  obir  eyn  teil  geildis,  daz  sii  uns  bewist  habin  .an 
yrin  stetin  Jhene,  Bürgeln,  Isinberg,  Botilstete  unde  Nuwxnmarte, 
noch  haldunge  der  seibin  brife  unsin  herrin  eyne  rechenunge  da  von 
cm  time,  unde  ane  den  brif  der  gunst,  dj  der  obegenante  herre  her 
FMerich  siner  wertin  getan  hat  an  Butstete  noch  lute  irre  brife, 
dy  sii  Seibis  dar  obir  gegebin  hat;  dy  seibin  brife  sullin  gancze  craft 
unde.  macht  habe  noch  irre;  sundern  alle  andere  schultbrife  sullin 
von  uns  tot  sii.  Czu  orkunde  dar  obir  habe  ich  Ludewig  Legate 
unde  HaoniB  ton  Salneld  der  ^Idere  nnse  insigU  an  desin  brif  lann 
henge,  der  wir  andim  mit  wiszene  gebruchin  czu  desin  mal.  Gege- 
bin czu  Erforte,  noch  Christi  gebort  driczen  hundirt  iar  dar  noch 
in  deme  dri"  unde  sechczigistiu  iare,  an  der  mittewochia  in  der 
crucie  wochiü,  als  abind  ist  der  heüigin  uf  vart  onsis  hern. 
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C  and  K,  —  Z,  Gs,  Zc  ood  Tz,  —  I  and  J  »ind  »ia  gleiduurtig  b«Iiandalt,  —  U  and 
'  ▼  OMh  flmm  IiMt«r«rto ,  aUht  mdi  der  Bdirribang  gMdbMtm.       Db  dag*» 

klammerten  Zahlen  beseichoen  die  Jahre ,  in  wf'IcF  cu  die  Personen  vorkommen, 
die  freien  Zahlen  di«  Mammern  d«r  Urkunden.  —  Abkürzungen:  B.  =3  Börger, 
teatr.  »>  lMtaf«rai«tot«r,-KL  m  KliMtar,  D.  mn  Dorf,  DO.  b  DeutMher  Oidaa, 

R   =-  Ritter,  Htm.  =s  Ratmann ,  Rtsmstr   =  Ratsmeister,   s.  =  siehe,  «.  ». 
siehe  auch,  ät.  =  Stadt,  Stad.  »  Student,  v.  ■=  Ton,  M.  O.  8.  W.  as  Nord,  Ost, 
SM,  Wot,  t « 


AblasB,  indalgentiaa  254. 
Abtlöbnitz:  Lobenicz,  I).  in  Prov. 

Sachsen,    SSW.  y.  fiauinbiug: 

Pfarrer  499. 
AM  89S.  395.  . 
Acker  g.  Engerda, 
acquißicio  legitima  406. 
actio  canonica  et  civilis  357;  doli 

maii  68;  in  iactum  68;  act.  in- 

tontex»  857. 
actor  366. 

Adelheid,  -heit,  -heyd,  -heidi»,  Adil- 
heid,  -heyd,  -heidis,  Alheid : 

—  Priorin  s.  lena  Michaeliski. 

— >  Vooiie  8.  Nordlunueii. 

~  s.  Brandenstein,  Buttelstedt,  Ei- 
chicht ,  Faber  ,  Fahnern  ,  Kratz, 
Lüpphirstorf ,  Lunczs ,  Riehe, 
Stein,  [Wolframjttdorf,  Zenmark. 

Adolftif  «duepiMopiiB  i.  Ibiat. 


Adorf,  -dorff,  St  in  SmIimii  497. 

advocacia  4f>.  47. 

advocafuH,  anwalt  169;  Vogt  1.  9. 

14.  vj.  23.  ae — 39.  44.  47.  66. 
60  f.  70.  121.  151.  179.  917  t 
444. 

—  B.  Oleisbeig,  PlaiMo,  Eflut. 

advocia  46. 

Aamter  244.  318.  335.  372.  376. 

88t.  ' 
Aento»  medici  317. 
Aga:  Op^awe,  HenricuB  de  (1359)  8. 
Agatha,  Agte  «.  Balgntodt,  Moder. 
Agnes,  -neBc,  Markgrähn  s.  Meissen. 

—  f.  WiagmdorH 

Aulls,  Hermannuß  de,  frater,  rector 
cnrio  d.  DO.  in  £(fiirt<1391)  42. 

alba  195. 

Albertus,  Albart,  Aiber,  Aibrecht, 
AlbiMb  14.  78. 
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Albertus  abban  b.  Pegau. 

—  Burggraf  s.  Kirchberg,  Lei^g. 
'■—  Burgmann  a.  Dornburg. 

—  oanonioiu  8.  Lnds,  Vfinlrarg. 

—  XftpelUui«b.  Wilda. 

—  Komtur  s.  Amendofff ,  Gemar, 
Wallendorf. 

—  Ghraf  a.  Kirohberg. 

—  I«ndgraf  a.  Tlilinngeii. 

—  monaohuB  a.  Besaingen* 

—  notar.  publ,  s.  Caatc41o. 

—  officiaiis  s.  Kschwege,  GenaeTus» 

—  Pfarrer  a.  Haus. 
proonntoT  s«  Hottennttiii« 

—  PropBt  8.  Ettersburg. 

—  rasor  s.  lena  Badestubo! 

—  sacerdoa  et  oantoi  8.  Kapelien- 
dort 

—  vioeplebutu  i.  QSnna. 

—  Wolnmmi  fllins  (1978.  198B) 

•  17.  33;  s.  a.  Tena. 

—  8.  Beulbar,  Beulwitz,  Bockedra, 
Brandenfetein ,  Buler,  Buttelstedt, 
Eapelleadorl^  K«rataD«,  Ohuiagtt- 
■tal,  Clügelin,  Kranichfeld,  Droya- 
sif^,  Durchdcnstein ,  Eichelborn, 
Eyorkuche ,  Flurstedt ,  Gebesce, 
Genaerua,  G^emewitz,  Gosaeratedt^ 
Hockebon ,  HeMmngen ,  len«, 
ludemann ,  lungehans ,  Ködde- 
ritzsch ,  Landgraf,  Lengefeld, 
Lobdeburg,  LobdeKurg  -  Burgau, 
Lobdeburg  -  Leuohtenburg ,  Mag- 
dala, Kaltits,  Haroldi,  Mtteheln, 
Naumburg,  Nohra,  Ortwinsdorf, 
Piene,  Prag,  Remelin ,  Kossla, 
Bote,  Seharzfeld,  Schiebelau, 
Schl^,  Scliöndorf,  Schwabhausen, 
SooltetuB,  Syndantedt»  T&mpling, 
Zwätzen. 

Alboldiz,  Heinrich  (1348)  212. 
Albrechtshain:  Albrechshayn,  B.  in 

Sachsen,  SW.  ?.  Brandis  427. 
Alboa  Pistor  (1269)  8. 
'Aldaii',  Aldiu'  s.  Alten-. 
Alaxaader  lY.  s.  Bvm.  pontit 


Alhcid  fi.  Adelheid. 

alienatio  rerum  ecoieaiaatioarum  per- 

petua  169. 
Alke  a.  Haiu»  Hilde1»edlit^  Lahaaten, 

Meissner,  Talwitz. 
Alkersleben,  Berthold,  B.  au  An- 

Stadt  (1395)  501. 
Allerheiligenspital  s.  lena. 
AUantadt:  AUav-,  AUMada,  AJia- 

alata,  Hainriaoa  de  (1183)  1. 

—  Tyme  von  (1848)  212. 
allodium  195.  196,  218. 
Airestete  s.  Allerstedt. 
Altertttehar  511. 

Altenberga:  Aldn-,  Aldanberge,  id- 

dinberg,  -berge,  D.  in  Sachsen- 
Altenburg,  NW.  V.  Kahla  475. 

—  Burggrafen  zu  dem,  zum  oder 
Tom: 

 Dietrioh  (1876—1890)  879. 

406.  406.  475. 

 Barbara,  1.  Gattin  (1381)  406. 

 Anna,  2.  Gattin  (1390)  475. 

—  a.  a.  Kindibaig. 

—  Apacz  vom  od.  de,  Blak  wa 
Icna  (1353.  1868)  283.  840. 

—  Conrad  und  i 

—  Hans,  Sohn  !  C^««») 

—  Johannaa  de  (1338)  161. 

—  Johannaa  de,  Btaiu  au  Jana 
(1369)  346. 

Altenburg:  Alden-,  Aldinbuig,  Al- 
dinbergi  Schloss  437. 

—  Tiaariaa  aaatri  a.  CSiemniti. 

—  Stadt  nnd  Bat  119.  169.  397. 
127.  437.  469.  477—479.  617. 
665  m.  559. 

—  Batsmeister  s.  Werde. 

—  Batmaanan  a.  DebHaehaa,  XTa- 
wirt,  Bftdigar,  Halle,  Leybal, 
Wienand. 

—  frater  Heinricua  dictus  de,  con- 
versus  in  Buch  (1301)  57. 

AHandorf:  Aldin-,  Aldanda»^  «darf» 
B.  in  Sachs.-Altenburg ,  ITWV. 
T.  lUUa:  plabanua  172. 
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Altendorf,  Theodericus,  Diterieni  äb 
(126-2  —  1297)  9.  12.  50. 

—  Gebehardiu,  Bruder  dea  Torig. 
(1262)  9. 

Alteaf  5ima  t.  GOnoa. 

Altranstädt:  antiquum  Bastede,  D. 

in  Prov.  Saohaeii,  800.  t.  Meno- 

burg  1. 

Altzeiie:  Ceila,  ceila  sc.  Marie,  mo- 
naitoriam  ZoeHanM^  OaUeods  eo- 
oUiM,  ehem.  CSfliero.-Kl.  in  &u}h- 
sen,  W.  T.  Nossen  1.  2.  56. 

—  Withelius  abbas  (1185)  1. 
Ajnendorff,  Albertus  de,  DO.  Kom- 

tar  in  MtMn  (1987)  SS. 
AnimabMli:   Amer- ,  AmmirbMah, 
Ammera,  D.  in  Sachs.  -  Weimar, 
8WS.  V.  lena  30.  72.  307.  830. 
359.  441.  460.  498.  503. 

—  Weinberge:  der  Kolbelinibeig 
80  i  der  Koipoflier  §08 ;  der  Nns- 

man  460 

—  HermannuB  de  (1371)  357; 
Hermann,  Kim.  su  Jena  (1372) 
867. 

Amphort,  NycIawB,  in  OHnirits 

(1367)  336. 
ampoln  511. 

Amileate  245.  306.  393.  395.  427. 
488.  467.  491.  409.  604. 

Anca  B.  Auca. 

Andreas,  Andres,  Andrewes,  s.  Kau- 
feld, Haus,  Haynberg,  Mattstedt» 
Naumburg,  Nedemstorf. 

Andfeiy  Andfewes,  ^Mnndi} 

—  Hedewig,  Ehefrau,  u. 

—  Conrad,  Sohn  (1400)  627. 
anersterben  258.  291. 

Anfall,  anevall  von  Todes  wegen 

S68.  891. 
angioin  204. 

Anger,  Angir,  Hennen  rom,  in 
lena  (1360)  296. 

—  lohannee,  in  lena  (1353)  251. 
Anna»  AeibtlMin  e.  Omtielien. 

—  Boiggiifin  a.  AUenbeiga. 


Annas  b.  l^üoheln. 

annectere  261. 

annona  42.  77.  82.  83.  204.  210. 
Aushelmus  custos  s.  Meilsen  Dom- 
herren. 

Antiqaum  Bastede  s.  AltraneUdk 
Apel,  ApU  8.  Labelin,  Yltathom  Ton 

Apolda. 

Apeley,  Appeley,  Hanls,  B.  zu  £r- 

fti^(1391)  480. 
Apees»  Apete,  Apeczo,  Apeoieo, 

-ko,  Apacz,  OpeoB,  Biditer  i. 

Obf  rweinjar, 

—  s.  Alteuberga,  Beulbar,  Ködde- 
ritiBeh,  Boida,  Kote,  Selildi^ 
Schlöben,  Sehfltse,  fljndefetedtk 

WeisBgerber. 
Apfelstedt :  Apphelste,  D.  in  Sachs.- 

Cob.-Gotha,  NWW.  v.  Ichiers- 

hanien  146. 
Apola  s.  Apolda. 

Apolda:  Appolde,  Appolda,  Appol- 
dia,  Apolde,  Apoldia,  Apola,  SU 
in  Sachs.- Weimar  11.  394. 

—  Itaen  190  Ann.  9.  187.  888. 

316. 

—  Münze  187.  288. 

—  hoapitium  fratrum  ordinis  pre» 
dicat.  domus  Ihenensis  184. 

—  reetor  eodeeie  179. 

Brun,  Bruno  de  od.  Ton  (1898 
—1332)  118  ;  dioMfc  caeieaenw 
131;  150.  154. 

—  Henrious  de,  plebanus  in  Nord- 
hofen  (1841)  188. 

—  HermannuB  dictus  de,  aulee 
(1319.  1322)  98.  115. 

—  HermannuB,  ülius  des  ¥or.  (1319) 
98. 

—  Hermann  ton  (18^6)  970. 

—  Hermann  yw.  In  lena  (1896) 

508. 

—  lohannes  Ton,  Btm.  in  lena 
(1317)  94. 

—  lohannea  od.  Haas  Ton,  Btm. 
in  lena  (1879)  869;  Blnurtr.  in 
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lena  (1373)   371;   B.  in  Uam. 
(1877.  1380)  384.  402. 
Apolda,  lohannes  Yon,  Pfarrer  zu 
Veolimar',  Sohseiber  der  Stidt 

Erfurt  (1401)  686. 

—  Lud.  de,  ecclesiae  soti  Severi 
Erfurtensis  öanonicus  (1341)  188. 

—  domina  de,  in  leoa  (1346)  201. 

—  1.  Bfixgel,  Bollie,  Schenk,  Yits- 
thum. 

Apphelste  s.  Apfelstedt         *  * 
Appolde,  Appoldia  s.  Apolda. 
Appoldißberg,  Weinberg  357. 

apoBtoU  161.  167.  169;  Mfotntoni 

169. 

apostolica  scripta  157  —  159. 

Appellation  an  den  Papst  im  caaoo. 

PMS.  167^169.  1641 167. 169. 

171.  173  f.  176.  179. 
arbitrator  amicabilis  290. 
arohipresbyter  196  ^  s.  a.  Oberwei- 

mar. 
armarium  196.* 

Arnold,  ArnolduB,  Amolt,  in 
lena  (1284)  30. 

—  miles  8.  ludemann. 

—  miniBterialis  b.  Naumburg. 

—  notarioa  t.  Erftirt  PetmU. 

—  8.  FoBsato,  Kriwansdorff Nit- 
hardi,  Scultetus,  Wolkinbolt. 

Amsböl,  -bfll,  Amßbühel,  Wein- 
berg bei  lena  8.  198.  497. 

Amdttngk:  Amajioggo,  -boug, 
-hSoge,  -haw,  -hawa,  -haue, 
AmBhawe,  Marnshoge,  Mamioir» 
D.  u.  SohlosB  in  Sachs.-Weimar, 
8.  T.  Neuatadt  a.  d.  0.  146.  241  f. 
427. 

—  die  von  A  Lobdabnry. 

—  Bliaabeth,  filia  comitis  de  55. 
60;  8.  a.  Meissen  Markgrafen. 

Arnstadt:  Arnstete,  -stet,  St.  in 
Schwarzb.  -  Sondersh.  146.  213. 
S61.  893.  896. 

—  Hexno  n  Sohwazsinug. 


Arnstadt :  offioialiB  el  indax  gvnanr 

Ub  in  174. 

—  GuntberuB  prepoaituB  sanctimo- 
niaUnm  in  (1360)  299. 

—  .H.  quondam  notarina  indioia  in 
(1335)  171. 

—  Heinrich  von,  Henrioiu  da,  mi- 
les  (1315)  85.  86. 

—  IHooIana  da,  B.  an  Krftirt  (1884) 
486. 

' —  s.  Schreiber; 
artacker  284. 
artland  227. 
Aaofaata  a.  Oaohati. 
Aepa,  Diteiiooa  da  (1269)  8. 
astipulatio  1. 
.  Aubitz:  Vbicz,  D,  in  Sachs.- Alten- 
burg, WNW.  T.  Eisenberg  300. 
anaa  827.  884. 

Anaa,  Anoa  [Gans],  Theodarions 

dictuB,  de  Lyptzig,  rector  soola* 
rium  in  lena  (1362)  308. 

Aue,  Owa,  Owe,  Flurname  67.  160. 

.  201.  276. 

Ana,  HeinriouB  (1816)  57. 
Auerbach,  Yrbadi,  St  in  Saahan 

427. 

Auerstedt:  Ouwcrstete,  -stet,  Ouwir- 

stete,  -stet,  Ower-,  Owir-,  Ower-, 
Oberstete,  Dith.  de  (1307)  71. 

—  Haiaae,  Hayao  yw,  Btamatr.  n. 
Btm.  zu  lena  (1888—1403)  463. 
476.  484.  487.  602.  616.  618. 
634.  ö;36.  543. 

Aufläufe  293.  318.  335.  372.  453. 

Autlassung  der  Lehen    468.  470. 

Augustiner-Eremiten  s.  Erfurü 
Anma:  Yma,  St  in  8aalia.-WaiBar 
427. 

Aurifaber  b.  Goldschmidt. 
Austrägalverfahren  60. 
Aviguob:  Ayinionium  157 — 169. 
Aoa-,  Atamanatete,  Aoamaatet,  Hftete, 
Atanien'v  Atimaatata  a.  Oaanaanr 
'atadt 
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Bilniiberg  s.  Bainbeig. 
BaokhMs  481. 

Backofen,  oven  222.  350. 
Badestabe,  stapa  346. 
Bäokei  490. 

B«ldtmm,  Baldnluvs,  der  jonge 
(1848)  814. 

—  s.  Lichtenhain,  Synderetedt. 
Balgstedt:    Balgeetete,  Baligstete, 

B.  in  d.  ProT.  Sachsen,  W.  von 
Freiburg,  «.  d.  üiwtnit  218. 

—  AgsCha  Ton  (1818  tb  f)  8. 

—  lohannes  von  (1381)  414. 

—  Ulrich  Yon,  Sohn  d.  Agatha 
(1218)  3. 

Ballhausen,  Groaa-  iL  Kldn-:  Baln- 
liiuen,  8  B.  in  d.  Pxor.  Saohaan, 
8WW.  T.  Weiflaensee  487. 

balneum  perpehmni,  stupalo  346. 

Balthasar,  -zar,  Land-  u.  Markgraf 
8.  Meisaeii. 

—  B.  Baenrald. 

Baaibeig:  Babinbeigaiiais  dioeoeiiB 

543. 

Bank,  gehegte  214.  482. 
Bann  398.  395. 

Barbaraf  BuiggiBfiii.  b.  Altenbarga. 

—  Nonne  a.  Setbar. 
Bartholomens  s.  Liebenau,  Bacher. 
Batin,  Rudolfus  de  (1186)  1.  * 
Baumgarten:  Boumgarte,  Bomgarte, 

lohaimaa  (1887)  188. 

-—  Henrich,  Ton  Halle,  zu  lena, 
Mechild,  Ehefrau,  Katherin,  Nonne 
in  Heusdorf,  u.  Margareta,  Töch- 
ter, Albrecht  von  Frag,  Eidam 
(1400)  »84. 

Baums,  s.  Beyer. 

Bautzen:   Posyn,  St  in  Sachsen 

427. 

Bauwarus,  BavatUB  s.  Beyer. 
Babca  a.  Bibca. 

BaobaEW,  BSkazjator,  Pioarialor, 


de  Borgelino  (1290) 
38.  89. 

Becherer,  lohannes  (1371)  361. 
Becker,  Bertolt,  in  lena  (1346)  209.- 
Bedra;  Bedere,  Beder,  D.  in  d. 

FlOT.  Sadiian,  8W.  y.  Merseburg 

477. 

—  8.  Schenk. 

Baenrald:  Beinwalda,  Balthaaar 
do^  n. 

—  Xaiaabeth,  Gattin  (1804)  495. 

—  Theodariana  de,  Bitiieriidi  Ton 

(1384  —  1392)  489.  469;  E., 
Hofineister  des  Markgr.  Friedr. 
d.  Streitb.  y.  Meissen  475.  483. 

—  Bluabefh,  Gattin  d.  yor.,  filia 
Henrid  de  Eynsedel  (1884)  480. 

Beglaubigungen  162.  188. 
Beichlingen  :  Bichelingen ,  Biohlin- 
gen,  Grafen  yon : 

—  Friedrich  (1327)  125. 

—  Gerhard  (1878)  807. 

—  Heinrieb,  Sdhwager  Busse's  von 
Mannsfeld  und  Dietrich'g  yon 
Hohnstein  (1314.  1327}  84.  125. 

Beier  a.  Bejer. 

Bein,  Tiederieb  (1802)  484. 

Belliei,  Bertold  gen.,  B.  zu  lena, 

—  Elizabethe,  Hausfrau  (1372)  367. 

—  TheoderiouB,  Ditterich,  Rtxn.  zu 
lena  (1868—1377)  340.  355. 
888. 

—  lohannes  (1387)  465. 
Bcudeleben :    Bendeleyben ,   D.  in 

Schwarzbg.-Sondersh.,  0.  y.  Son- 
*  derahausen  807.  487. 

Bendoif:  Bennendeif,  WSatang  in 
Sachs. -"Weimar ,  bei  Kunitz  218. 

beneficium  eooleaiaatioam  357;  -—iu- 
ris 130. 

Bere,  Nyclaus,  gen.,  Priester  (1808) 
480. 

Beiengenia  a.  Mellingen. 
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Berg:  B«rge,  Monte,  CniiTed  am 

(1850)  227. 

—  HeinricuB  in  u.  de  (1293)46.  47. 
Berf?a:  Bergaw,  St  in  Seohfl.- Wei- 
mar 427. 

BezgMi  a.  Bnrgni« 
Beigeln  s.  Bü^eL 
Bergf^encht  427. 

Bergheim,  Meister  lohannes,  Mg. 
d.  heiL  Schrift,  Provincial  d. 
Fradigeroidene  in  Beehseu  (1399) 
59S, 

Bergow,  -owe,  -ouwe  s.  Biu^gan. 
Borgwerke  364.  427. 
Behnger,  -üb,  Abt  a.  Bürgel. 

—  pfepeeitne  a.  Oberweimar. 

—  B.  Mellingen. 
Berld,  Berit  b.  Berthold. 
Berlstedt:  Berl stete,  Theodehoua  de, 

miles  (1346)  217. 
Bemer  Th[eoderieiia],  B.  in  lenn 

(1292)  44. 
Boruharduß,  Bemardoa  a.  Möaoli, 

Trebezin. 
Bernwalde  e.  Bt^erwald. 
Berthey,  Tieael  (1850)  397. 
Berthold,  Bertold,  -toldus,  -tolt,  Beiid, 

Berit)  abbas  s.  Keinsdorf. 
' —  Bischof  s.  Naumburg. 

—  oamerariuB  (118ö)  1. 

—  eapeUaana  in  Una  (1382)  435. 

—  der  ältere,  Kellner,  cellerarius, 
des  Markgrafen  Friedrich  III.  von 
Meifsen  zu  Gotha  (1354.  1359) 
2^8.  291.  (1369  als  f)  348. 

—  oomea,  Oiaf  a.  Hennebevf  . 
Ffkrrer,  plebanus  s.  Ellrich,  Ie< 

na,  Lobeda,  Löbstedt,  Schnabel, 
Schwabhauseu,  UmpforHtedt. 

—  saoerdoB,    Priester  (1263)  10; 

Kapellendoif,  raderitaaeh. 

—  "vioeplebanus  s.  Isserstedt. 

• —  s.  Alkersleben,  Becker,  Bellicz, 
Debstedt,  Faber,  Goeserstedt, 
Helczeweoken,  Hof,  lena,  Isser- 
atedt,  Kooh,  Koapotb,  Eonita» 


Kagdala,  Mellingen,  Müller,  Kea- 
aelried.  Bitter,  Bode,  Rothe,  Schor- 

towc,  Scultetus,  Techwitz,  Tenn- 
stedt, Teutleben,  Topfstedt,  Tunna, 
Vitzthum  von  Apolda  u.  von  Eck- 
atad«^  mtiehahalbMi,  YeUnidieNd^ 
Witaleben. 
Bertrnd,  trade»  'tafad,  a.  lAngMä, 
Lowcrin. 

Bertram,  -us,  oapellanug  derer  von 
LobdelMUg-Blirgau  (1302)  61; 
a>  a.  Burgau. 

—  notariua  eranitia  de  WyaenTvla 

(1196)  1. 

piubauus  B.  Burgau,  Ossmaun- 
atedt 

—  proposituB  8.  Eapellendorf. 
Beschwerden  beim  Landasherrn  655 ; 

—  beim  Kaiser  148. 
Bessingen,  Bezzingen,  Albrecht  von, 

Aognatinenntaeh  in  Brftut  (1849. 

1350)  m.  231. 
BestätigOBgen  88.  96.   184.  949. 

328. 

Besteuerung  auf  Eid  555. 

BeaoB,  lohannea  von  (1848)  914. 

Bete  148.  909.  216.  305.  331.  860. 

364.  884.  393.  897.  656. 
Betzold  8.  Wilde. 

Beuditz:  jButitz,  Oisterc  NoonenkLj 
D.  in  d.  VreT.  Baehaen,  WKW. 

v.  Weissenfels,  a.  d.  Saale  26. 
BeulUar:  Boil-,  Boyl-,  Bol-,  Beulwar, 
Beul-,    Bol-,  B61wer,  Albertw 
dictus  de  (1328)  130. 

—  Allnwoht  von  (1881)  410. 

—  Apecz  Ten  (1866  ala  f)  966b 

—  Catharina  u. 

—  Willike,  Töchter  d.  vor.,  Nonnen 
in  Kapeliendorf  (1355)  266. 

—  Oomcad,  Kapellan  in  lenn  (1887. 
1393)  457.  489. 

—  Hana  Ton  (1856.  1875)  269. 
379. 

Henncus,  Hentz,  Rtnu  in 
(1868^1878)  840.  866.  8991 
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Bnylewicz,  AlbreehtTon,  gcs.  sn 

Nimntz  (1383)  432. 

—  Hartnianuus  de  tt.  ?on,  loiles 
(ISÜl)  56.  60. 

—  Htttmimdiu  (Hntongus)  de, 
miles  (ISIS.  1S16)  86.  88. 

—  Hartmuth  von  (1314)  84. 

—  Hartraut  von,  Schwager  Albrecht's 
u.  Friedrioh'g  von  Heldrungen 
(1352)  948. 

—  loluulnae  Ton  o.     i  (1404) 

—  Margaretha,  Gattin  I  554. 
Beutelsdorf :  Putelstor^  D.  in  Sachs. - 

Altenburg,  SW.  t.  Orlamünde 
449. 

Beateitz:  ßutenicz,  -nit^,  -niz, 
Buthenitz,  Batenicz,  D.  in  ßachfi.- 
Weimar,  HO.  t.  leoa  SOO.  611. 
522. 

—  Ffmr  B.  Battoirtedt 

—  Henricos  d«^  dviini lau  (1327) 
124;  civis  Pragensis,  gener  Wolf- 
rami  Straeburgeri  (1336 — 1355) 
178.  185.  201.  211.  225.  264. 
988.  (1857  de  f)  979. 

—  HermannuB  de ,  castnniit  in 
Tautenburg  (128n  23. 

—  Margarethii,  Tochter  Heinrichs 
in  Trag  ^1^46)  201. 

—  NiMlanis  et 

—  l  lricus,  fintnt»  dieti  de  (1862) 

307.  308. 

—  ülricua  de,  Ulrich  von  (1368. 
1377)  2.86.  383. 

Bayer»  Balar,  Beyger,  Beyher,  Ban- 
nu,  Bavarus,  BauwaruB,  Conradus, 
mileiyde  Yschirsteta  (1282—1893) 
26.  84.  37.  46. 

—  Fridericus,  oapellanus  in  lena 
(1882.  1889)  486.  467. 

—  Henricni  (1322—1868)  |18. 
121.  251. 

—  Hennannua,  in  Hilda  (1366) 
827. 

—  Hlfkal,  Ton  lanalSbiuti  n. 


Beyer,  Eflnna,  Bhaftan  (1387)  468. 

—  Nickel,  in  Kunitz  (1398)  515. 
Beyerin,  Bejgirn,  domina  dicta  dia^ 

in  Gross- Römstedt  (1357)  280. 
Beyemaumburg :  Beyemyenbuzg, 

•nynburg,  D.  mit  BaUoia  in  d. 

ProT.  Sachsen,  0.  t.  BangeilianBan 

397.  427. 
Beyersbarg,  Wainba^  bei  Co^eda 

278. 

Bayger»  Ba^er  a.  Bejer« 

BeiU,  Conradus,  dapite  da  Labda- 

burc  (1259)  8. 
Bibliothek,  libraria  155  f. 
Bibra,  Bebra,  St.  in  d.  Prov.  Sachsen: 

—  daaanuB  aaalaaiaa  Bibaiar,  Bibm- 
aaoais  166.  170.  174. 

 Heinrich,  Dechant  (1381— 

1335)  147.  162.  168.  171. 
Bikariator  s.  Becherer. 
Biahalingen  a.  Baiahlingen. 
Bicherarina  (1259)  8. 
Bichlingen  s.  Beichlingen. 
Bicke,  Gerhard  (1350)  227. 

—  Tela  (1360)  227. 
•Biar  484.  665. 
Bierschank  555. 
Bierzins,  byrzcyns  150. 
Bild,  wundtTthiitiges  95. 
Billigirsüorf,  Biliigerfidorff,  Billigis- 

dorf  a.  PiUingadoit 
bir  =  Beere  141. 
Birkich,  das,  robatam  bei  Petara- 

berg  300. 
Birkioh,  Otto  et 

—  Kiaolana  d«^  fratna  (1884)  485. 
Bischof,  Epiaeopna,  WaUherus  et 

lohannai^  aana  privignas  (1290) 
37. 

ffiadiower,  dicta  die,  in  Löbstedt 

(1888)  160. 
BisseliaüHguttern  Oottem. 

bitanczicn  429. 

Blankenberg,  D.  ip  d.  ProT.  Sachsen, 
bei  Gefell,  a.  d.  Saale;  Vaale  866. 
Unnkenbnig;    Blanakanbnig,  SL 
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in  Sehwanburg^Biidolstadt:  H«r-  Bodo:  BoC&o^  JMhit,  Bote  i.  Eolon- 

ren  zu  8.  Sohwarzburg.  bürg,  Wiegendoif. 

Blankenhain:  Blancken-,  Blankin-  Böhme:  Bohemua,  HotapAlUHUy  DO. 
haiu,  Bianckenhayn,  St.  in  Sachs.-       K.  (1309)  77. 

Weimar  240.  BöbmeD,  Königreich  548. 

—  Haaa»  BtnMtr.i]iW6ittir(1404)        Ktfnig:  Wemol  (1871)  856. 
652.  —  'BfihiiuBche  Groschen  866. 

—  Heinrich  IV.  von  »)  (1398)  516.  BSlwer  s.  Beulbar. 

—  lohannes,  notarius  publicus  50.  B5rgelin,  -lyn,  Bftrgillinum,  B6rgiln 

—  Ludwig  m.  TOD  1)   (1315)  85.       b.  Bürgel. 

-r  LodewiglY.  Ton^)  (1898)  516.  B6slobon:  BoidAibeD,  Gertrud  tob 
Blomengarton,  flonun  Tinos,  Wem-       (1895)  48. 

berg  am  lenzig  32.  Bohcmuß  8.  Böhme. 

Bobeck:  Bobock,  -buck,  -bog,  Dorf  Boilwar  s.  Beulbar. 

in  SachB.-Alteuburg,  NO.  y.  Roda  Bolwar,  -wer,  b.  Beulbar. 

410.  BomgOfto  i.  Bmmgsrtao. 

Bobog,  Hoiia  (1888)  488.  bona  feodalia  2 17  f.  220;  —  fcodata 
Boch,  Hans,            j  9.  46 ;  —  hereditaria  46 f.  217, 

.  —  Tele,  Ehefrau,     [  (1402)  541.        220;  —  infeodata  9.  47;  —  mo- 

—  Hermann,  Sohn  •  bilia  et  immobilia  357.  396. 
Book/VIridh  (1889)  189..  •  bona  flde  piomittore  857. 
Bookodi%Kloui-:  Wynczigen  Bugko-  Bodikaiiu  DL  i.  Born.  ponüL 

drow,  D.  in  Sachaon-Altenbiug,  Boppe  b.  Poppe. 

NO.  V,  Kahla  503.  Borgellinum  b.  Bürgel. 

Bockedra:  Bockedrow,  -draw,  -drau,  borghute  222. 

Bnokodronwe,  -droo,  Bagkodfow» '  BoigoUno  ■.  Bnigoldu«. 

-^aw,  -drouwe,  -droü,  Albrecht  Boigöv,  -ow.,  -ow*,  -OWO,  -oairOi 
von,  Sohn  Heincze's  (1376)  380.        -aw  s.  Biirgau. 

—  Heincze,  Hencze  von  (1346 —  Borgrw'cg  s.  Burgweg. 

1378).  205.  272.  336.  380.  385.  Borna:  Borne,  Burne,  St.  in  Sachsen 
889.  305.  427. 

—  Heinrich  von,  u.  Boniits(?):  Fordnicz,  D.  in  d.  ProT. 

—  Felico,  Ehefrau,  Tochter  Hans       Sachacn.  NO.  v.  Zeitz  {')  800. 
Piister's  (1395)  508.  Borscndorf,  Borstindorf  s.  Porsten- 

—  lohannes,  presbyter,  plebanus  .dorf. 

eodeoie  penwb.  in  Lobei^os  et  Borttiwios,  Ant  toh  (1880)  408« 

vicar.  altaris  Bcte  ccaaB  in  eooL  Bosau:  Posawe,  Benedict.  Mönch»> 
Bcti  Michaelis  in IhenepMientetlu  kl.;  kgl.  Kammergut  in  d..BroT. 
(1400)  528.  Sachsen,  bei  Zeitz  5.* 

—  Otthe  von  (1375)  379.           '  —  Aebte :  Friedrich  (1252)  5. 
Bodkedn:   Baekodnw,  Weinberg  t  Feter  (1358)  284. 

bei  lena  124.  Boswitz  s.  Fötohwit^ 

BodUstete  a.  Battebtedt  Bote  9,  Bodo. 


1)  Hopf;  Uflt..feaiaL  Ailas,  8.  US,  No.  164. 
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Botdstofe»  BoChabteten  •.Battektedt 
Botho,  BotlM  8.  Bodo. 

botil  191. 

Bottelstadt  s.  Buttelstedt. 
Boulwer  &.  Beulbar. 

Boylmr  a.  Beulbar. 

Roxwicz  8.  Pöschwitz. 

JJrandenburp::  Brandenberg-,  Burg- 
ruine in  öach8.-Weimar,  W.  y. 
]SiMiiMh(>)  487. 

Braadonstein,  -steyn.  -sten,  Brandin- 

•  Bteyn,  Brandestein,  -steyn,  Brandi- 
stein,  D.  mit  Burgruine  in  d.  Prov. 
Sachsen,  NW.  t.  Ziegeiirück  427. 

— 1  Adelheid,  gen.  TOD» 

brecht'a  vom  Stein,  Schwester 
der  Brüder  Albrecht,  Ludolff, 
Heinhoh  u.  Ott^  gen.  Ton  (13S8) 
482  f. 

—  iJbieoht  TW  (1301)  60. 

^  Aibreobt  lym,  B.  in  lens  (1861) 

238. 

—  Albrecht  von  (1383— 1405)  432f. 
451.  469.  (Oheim  Hartung's  von 
Erifo)  478  t  (Bat  des  .  Harkgr.' 
Friedr.  d.  Stnitb.  v.  Meissen) 
475.  (Amtmann  zu  Woissenfols) 
483.  486.  5U(1.  603.  624.  629. 
535.  549.  5Ö9. 

—  Heinrieh  Ton,  R.,  Bhnnoiu  dOy 
miles,  Yogt  zu  Buigau  (1322 — 
1866)  117.  229.  'Jfil.  274.  293. 

••312 f.  318.  (1384  als  f)  438. 

—  Heinrich,  gen.  von  (1383)  432  £. 
Ladolff,  gen.  tob  (1888)  482  £ 

—  Otte  von  (}849.  1888)  222;  B., 
zu  Wemboig  481;   gaa«  tob 

432  f. 

Braut  de  Gozzerstete  (1348)  215.' 
BnaQ!),  IHoolras  de  (1346)  208.. 
Bunhaoa»  hrahos  490. 
Braunsberg  e.  Brunsberg. 
Bresenicz,  Bresnicz  8.  Brisenit«  u. 

lenapriessnits. 
BcaytoBbaeh  •>  BhaabwiteBhaob. 


Brigitta,  Brigida,  prioxiaaa  a.  Iob* 
MiohaaHaU. 

Brisengowe  49. 

Brisenitz,  -icz,  Brisennizc,  Brißenicz, 
Brißnitz,  Brieseaicz,  -itz,  Brese- 
niea,  Breanitz,  Gonradaada(1282) 

25. 

—  Kciuriob  TOB,  .Friaator  (1337) 

18U. 

—  JS'icolaus,  JSiclaus,  Claus,  Clau- 
-area  tob,  B.  ittlana(1367 — 1894) 

333;  Rtm.  346;  Kämmerer  362; 
Btm.  392  f.;  budellus  iudicis 
secularia  390;  B.  442;  Rtm.  450. 
453. 455 f.;  lltsmbtr.  463;  B.497. 

—  Siillnrt,  Siftidna,  Syfftrth  (1402 
—1404)  Rtsmstr.  in  Im  640; 
Rtm.  543;  B.  551. 

—  D.  8.  lenapriessnitz. 
Brizhecke,.  rubetum  bei  Petersberg 

800. 

Broter,  Bruder ,  Theodoricns  dietna 

(1353,  1366)  261.  327. 
Brücke,  Brücken.  106  266.  266. 

491 ;  8.  a.  lena. 
Brflclno,  Bmeken,  8i  ib  d.  Fror. 

Sachsen  427. 
Briickenhof,  Brucken-,  Brugkenhof 

86.  484.  533;  s.  a.  lena.  ' 
Brückenmeister,  brugkemeistir  3C7. 
BrfiokaBmeiatar:  Braekanmeyster, 

Iqhannes  (1388)  463. 
Brtickenmühle :  Salmülle,  -mfllan  86. 

151.  265;  s.  a.  lena. 
Briidcrgasse,  die :  Bruderig^fcssen,  Pre- 

digorga«8c,  platea  predielonuB  86. 

201.  401 ;  g.  a.  lena. 
Brüx,  St.  in  Böhmen  54 S. 
Brüning,  Conradus,  Btm.  in  Iobb 

(1355;  267.  . 
Brano,  BroB,  BtObo,  iMuatrioa^  a. 

Pforta. 

—  Domherr  s.  ^feissen. 

—  8.  Apolda,  Kötschau,  Uuerlurt. 
Brunsberg,  -perg,  Weinberg  b.  lena 

124.  177.  901. 
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ISuoh,  CistercEl.;  Dorf  in  Sttohsen, 
OSO.  T.  Ldnig:  HMj^tdis  tot 
ICmim  67. 

—  frater  Heinricas  dictus  de  Aldan,- 
bürg,  conv.  (1301)  57. 

Bacba^  Buche,  Ybirn  Bacha,  D.  in 
8«e]u.-Wfli]iwr,  88V.  Im 
880.  464.  498.  503.  511.  522. 

—  ConraduB  plebamui '  in  (1888. 
1341)  181.  189. 

—  Gonose  Ton,  Conradus  de  (1364 
—1872)  Bim.  m  Im  818  857; 
Krliokiii-  odor  Spitalmeister  367. 

—  Hau  TOB,  Btn.  in  lona  (1882) 
428. 

Bucha,  Nieder-,  inferior  Buchai 
Wfloteag  in  8Mlit.-V«iiBiEr,  O. 
T.  Buoha  460. 

BuckedzBw,  •dion,  -dronwe  t.  Bo^o- 
dra. 

Buckel,  Bttccel,  Buokelinua,  Buooo- 
litt ,  Bnokeln  ,  Baokil ,  BnokUa, 

Bftgkiln,  Buf2;kelin,  Bugkillin,  Bflg^ 
kilen,  Biigkillin,  BflgkilHnup,  Con- 
raduB  dictus,  prcsbyter,  sacerdoe 
in  lena  (1321—1333)  103.  113. 
1151  122.  154.  160. 

—  lohannes  (1320—1822)  ti.  in 
leria  99.  103;  Htm.  116. 

—  lohannes,  Hanncps ,  Rtm.  in 
lena  (1369.  1372)  346.  362. 

—  ffifridn»  (1818—1844)  89; 
Btsmatr.  in  lenn  94;  B.  99.  105; 
Rtsmstr.  118;  197 — 199. 

Buda(?)  513. 
budellus  396. 

Bflehflr  155  f.  821.  511.  522» 
Büchsenmoistor ,  magiitor  bizidnni 

380. 

BügkilliD  6.  Buckel. 
•  Bfliewitz,  Buelewioz  s.  Beulwitz. 

Bttmm:  Bnnow,  -ow*,  -owe,  -au, 
Gnatiierus  de,  Gnntfier  von  (1387) 
451;  der  alte,  Ton '  Xeoohem 
(1390)  475. 

—  Heinrich  von  (1390)  475. 


BOnau,  BudoU  von  (1360.  1881) 
298;  m  BrdiMUiniiMiii  412. 

Bfl]^:  Bnrgelinam,  -lin,  -lyn,  Bor- 
geln, Burgil,  Bürgelin,  Borgel- 
linuin,  Borgillin,  BSrgelinum,  -lin, 
-lyn,  Börgillinum,  B^igiln,  Bur- 
golnm.  Bergein,  8t.  in  Seelie.- 
Weimar,  080.  r.  Im:  fitedt  n. 
Bat  28.  298.  858.  888.  468. 
Nachtr.  2. 

—  Gericht  28. 

—  Jalogiade  245. 

Ibdufftne  von,  Frioiin  d.  KL 
PefeenbaiK  b.  Bieonbeig  (1880) 
403. 

—  Conradus  de,        i  * 

—  Cyne,  uxor  ejus  I  K^^'^)  *»• 
"  Tv3mA  Ton  (1841—1864)  187. 

216.  256. 

—  Else,  Ehefrau  d.  folg.  (1393) 
490. 

—  H^ntioli  TOB,  Bw  in  lena  (1898. 
1394)  490.  497. 

—  Hermann  von  od.  de,  Kapellan 
in  lena  (1369—1381)  347.  855; 
Vioar  in  lena  409. 

—  lohaanee  de,  «aitor,  Btn.  in 
lena  (1369.  1871  [?])  346.  855. 

—  lohannes  de,  de  Äppoldin,  aener 
Theoderici  Vornhannen,  Htm.  in 
lena  (1369)  346. 

—  mgkil  rem  dem  (1387)  458. 
BupertuB  de,  B.  in  lena  (1819. 

1321)  95.  103. 
• —  8.  Becherer,   Krämer,  Krobitn, 
Faber,  Oogeling,  Bodeviti,  Soul- 
tetni. 

—  Thal-,  D.  in  Sachs. -Weimar,  bei 
Stjidt  Kürgel,  Cisterc.  Kloster  scti. 
Qeorgii  28.  73.  128.  130.  236. 
293.  358.  368.  410. 

—  AeMe:  Beringer  (1381)  410. 

'  Koniad  (1371)  368. 

 Kricus  (1827^1384)  128, 

130.  162. 

—  -1-  HenriouB  (löUti)  73. 
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BSifel:  Aebte:  lobaaneB  (1860) 
293. 

 SiflFart  (1396)  510. 

—  Prior:  Fritz  (1396)  510. 
B«fg«n  316.  232.  246.  806.  350. 

369.  377.  894.  421.  482  f.  466. 

Nachtr.  2. 
Bürger:  Aufpfthme  neuer,  ia  Xena 
609. 

BfiigWMitef  873. 

Bflrgsehaft  869.  376. 

BAtenicz  8.  Beataits.  '  ■* 

Büttel  499. 

BugkedroWi  -drouw,  -droü  s.  Bodi^ 
dn. 

Bugkelin,  Bagkillin  s.  Buckel. 
BÄh^ii  (?),  HeinricuB  de  (1185)  1. 
Bolcke,  Zinamann  in  Cospeda  (1353) 

250. 
Bnler  (1269)  8. 

—  milBB  (1308)  73. 

—  Albreoht,  SU  Sohiebelan  (1876) 

389. 

Conradua  senior,  müee  (1282) 
26. 

—  Coniadu  inmor,  aulet  (1282) 

26. 

—  Conrad  der,  £.  (1320.  1381) 
.  101.  110. 

^  HMrthminnii»  dieliu  (1827)  128. 
Btüewicz,  -witz  s.  Boulwitl» 

bulla  162  f.  168. 
Bonow,  -owe  s.  Bünau. 
Buppo  s.  Foppo. 

Bnniuadu,  Boraliart,  Bmrokardiiii, 

BnrkardoB,  Borghardas,  Burghard 
B,  Oraashof,  Isserstedt,  Lobde- 
btt^-Elaterberg,  Höring,  Schenk 
Ton  Bedra. 

-<n,  Boffgov,  -o^,  -©w*,  "Om^ 

-ouwe,  -aw,  Burgow,  -owe,  -aw, 
D.  in  Sachs. -Weimar,  8.  v.  lunu 
141.  146.  148.  218.  33ö.  427. 
600.  621.  656  IV. 
diftrietut  441.  464. 
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• 

Bmnan:  Oeiioht  668.  • 

—  Castrum  229.  438. 

—  piscaria,  piscina  218. 

—  dominus  de  218.  454. 

 L  de  (um  1216?)  . 

 lobaaii,  gen.  ron  (1349).282. 

 Otto  de  (1307)  68;  e.  wei- 
ter Lobdeburg-Burgau. 

—  oastellani  s.  Döbritschen,  Lich- 
teoluttB. 

—  plebanus,  IMunx  172. 

 Bertramu8(1292.  1302)48.61. 

—  Yögte  s.  Brandenstein,  Looiman, 
Schike. 

Borgelin,  -liaiuii,  Bnigelii  iL  Bürgel, 
burgenses  86.  . 

Burgholzhausen  a.  Holshanseii. 

Burglehen  214. 

Burgoldus,  Borgoldus  s.  Eospoth, 
BiMikeiiider^  Lodtnfis  (?). 

Bnxgfltadel,  area  castri,  bei  H«iiii- 
oben  265.  268. 

Burgweg,  Borgweg  bei  lena  131. 
JS^achtr.  1. 

Bune  ■.•BonuL 

bOaegeld  408. 

BnsBo,  Busae,  Buee^  Bom,  Graf  e. 
Uohnstein. 

—  s.  Grasshof,  Lobdebuig  -  Elater- 
beig,  Meimiiftild,  yitsihiim,  Weie- 
•enbaoh. 

baszen,  bflzzen  =  strafen  160.  555. 
Butenioz,  -itz,  -iz,  Butheniti,  But- 

nies  1.  Beniaits. 
Batite  8.  Beuditi. 

Butstete  s.  Buttstädt 

ButtelBtedt:  Botelstete,  Botil- ,  Bo- 
dil-,  Bottelstete,  Bothlsteten,  Bot- 
telstadt,  St.  in  Sachs.  -  Weimar, 
N.  Y.  Weimer  427.  Kaehtr.  2. 

—  Yeete  u.  Gerichte  200. 

—  MaasBe  120  Änm.  2. 

—  Albrecht  von,  zu  Golmsdorf 
(1397  —  1406)  511.  522;  Hof- 
meieter  dar  ]Carkgnftn*T.  Keit- 
Mtt  686.  666.  668. 
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Bflgiitar. 


Buttelstedt :  Alheid ,  Gattin  Al- 
brecht's  (1399)  522. 

—  Canne,  Matter  Albnehfa  (1399) 
623. 

—  Hermannus  de ,  Hermann  von 
(1*356—1399)  276;  caatrensis  in 
Dornburg  278;  Yater  Albrecht *8 
638. 

— -  Herman  Ton,  Pfarrer  IQ  Alten- 
gönna (1385)  443. 
—7  Nickel  von,  und  der  Priester 

—  Poppe  von,  Pfarrer  zu  Beutaitz, 
Brfider  AlVTCohfs  (1897.  1899) 
511.  522. 

BattBtädt:  Butrtet«^  BOtstete»  Bath- 


stet,  St.  in  Sachs. -Weimar  146. 
148.  427.  Nachtr.  2, 
Bnttetidt:  menrara  Batiteteiuis  ISO 

Anm.  2. 

—  Herman,  Pfarrer  za  B»,  Victt 
in  lena  (1358)  283. 

—  lohaanea  von  (1321)  110. 
Buylewios  e.  Benl^ti. 
Biuerawe,  -owe,  Iohanne8(1398)  46. 
Bnziz,  Ditmams  de  \ 

—  GuntheniB  de  I 

—  .Hartmannus  de  l 

—  ICertiinul  de     '  | 

_  « 

Bydembach,  lohann,  in  GroBSobrin- 
gen  (1343)  192. 


C  nnd  IL 


C.  8.  Crichen, 

Käfernburg  t  Kevcrenberg,  Kevem-, 
Keuerberg,  Grafen  von^):  Giiu- 
ther  IX.  (1307)  68. 

Günther  Xm.  (1826.  1827) 
112.  125—127. 

—  8.  Schenk. 
KSl  s.  Kahla. 

Kämmerer :  kemmerer,  kemmerman 
813.  862.  867.  428.  468. 

Kämthen:  Karinfhi«»  Agnee,  Toch- 
ter des  Herzogt  TOD,  a.  Mnnen 

Markpjrafen. 
Küfic:  ke&e,  casei  95.   187.  340. 

980  f.  836  t  884.  417. 
KaffenbcTg,    Ladwig  TÖn,  Yögt 

(1342)  191. 
Kahla:  Kai,  Cal,  Kall,  Kaie,  Gala, 

Kayl,  K&l,  Ghsel,  Kalh,  Kahl, 

Kol,  8t.  in  8ach8.-i^tenl»i^  173. 

174.  176.  318.  411.  437.  491. 

503.  609. 

—  Legat  zum  Bau  der  Brücke .  485. 

—  parochiaüs  e.  Pretaoh. 

—  plebanos  167. 


Kahla:  plebanus:  Poppe  (1807  — 
1311)  72  1  81       s.  a.  Wiin- 

burg. 

—  • —  Bainvoldtts  (1297)  50. 

 ValtOTU  a.  Trittke. 

 WemeruB  (1837.  1886)  134. 

172.  174.  176. 
— ;  Theodericus  dictus  de ,  frater 
Hermanni,  B.  in  lena  (1307)  71  f. 

—  Thideriena'de  (1888)  463. 

—  Gertrudis  de,  domina  de,  relicta 
de,  B.  in  lena  (1200—1298)  87. 
46  f.  52. 

Hermannus  dictus  de,  frater 
Theod«^,  B.  n  lena  (1807) 
71  1 

—  lohanncs  r\r^,  clerieut,  notar. 
publ.  8.  Ca.^(  kirchen. 

—  JN^idaus  vou,  litm.  in  leaa  (1358 
bis  1868)  363;  B.  in  lena  288. 

—  8.  Snyder. 
Gal,  Kai  s.  Kahla. 

Calbe,  frater  Sibotho  de,  DO.B. 

'  .  (1272)  15. 

Ealgiidy  -rad  a.  Kalkrenth. 


1)  Nach  Hopf;  hiat-geDwO.  Atlas  ä.  170.  J^o.  896. 
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Oalliard»  Huis,  inlaiialobiiiti  (1895) 

502. 

Kalkreuth:  Kalgrid,  -nid,  Tammo 
de,  lamme  yon  (1384—1390) 
434,  451.  460 ;  ManohaU  Uttk- 
gnl  Friadxich's  cL  Straitb.  tob 
Meissen  469.  475. 

Call,  Kall  8.  Kahla. 

oalligae  357. 

Kaltenborn:  Caldenburnen ,  Conn- 
doa  do  (1867)  1 

Kalthausen,  •huaeo,  'Wüstung  in 
Sachs.-Weimar ,  bei  Kuniti  93. 

Calwe  8.  Klaue. 

«mUiiai  bonoinm  8. 

Otmbtug:  Cambordi,  •buro,  Chami 
borg,  Kamburg,  St.  in  8MhB.- 
Meiningen  1  Anm.  427. 

—  Pflege:  Pfurm  499. 

—  Stadt:  Pfarrer  499. 

—  Henriou  do  (1196)  1  Anm. 
^  Mvo  de  (1196)  1  Ann. 

—  8.  Mttnch, 
eamiBia  310. 
KiBuner,  oamor  488. 
oammermeaeter  998.  841. 
eampanator  334.  * 
campanile  203.  543. 

Gamurte,  lohanaes  (1353)  251. 

Kanne,  Ifaait  668  Y. 

ouon  56.  68.  161.  166.  178. 

Kanzler,  canceler  245.  293.  897. 
300.  818;  s.  a.  Schreiber. 

Kapellendörf :  Cap-,  Kappellendorf, 
Cap-,  Kappelndcwf,  Cappendor^ 
Cappelldorff,  Cappilendorff,  Cap- 
pilndorf,  -dorfF,  -dbrph,  Capplin- 
Caplindorf,  Capelendorf,  Capein- 
dorf, Capilendorph,  Chappelndor^ 
D.  in  BMh8.-Weimar,  0.  t.  Wei- 
mar 8.  24.  40.  43.  80.  280  f.  444. 

—  an  d.  Stadt  Erfurt  verkauft  214. 

—  Burglehen,  Gehobt,  Yogtei  über 
das  Kloster  214. 

Burggrafen  m,  Heuen  in'  •• 
KiieUMEg. 

TfeUr.  «MdudB.  TL  1.  M.  F.  tu.  1.  . 


Kepellendoif :  Dorf: 

—  advocatus  b.  Trflelitelboni. 

—  notarius  s.  Vlla. 

—  Einwohner  ■  8.  ClUgelin,  Snabil, 
Vogt 

—  Inden  du.  481. 

—  Kiiehe  12^14.  80. 

 Altäre:  sct.  Andree  ap.  et 

b.  fiarbare  yixg.  280  f. 
 aller  hoL  Apostel  186. 

—  Ciateie.  Honntokloeter  eet  Kn- 
rie  et  Bartholomei  8.  12 — 14.  16. 
18.  22.  24  f.  27.  32—34.  36. 
40.  42—44.  51.  53.  64.  80.  181. 
188.  215.  246.  277.  880  t  874. 
401  t  418.  444. 

-7  kauft  in  lena  eine  Hofstätte  33. 
verkauft-  in  Jena   ein  Haue 
401  f. 

~  Pröpete  846.  877.  880  t  444. 

 Bertnnraa  (nmah  1802)  61 

bia  68. 

 ConradoB  (1259  —  1272)  8. 

10.  15. 

 Tbeoderions  (1810.  1888) 

80.  164. 

 Gothefrid  (1382)  418. 

 Hartungns  (1289.  1291)  36. 

40. 

—  —  Hermamins  (1888.  1840) 
181. 188. 

—  —  8.  Marroch. 

 Reinbote  (1316)  89. 

 Syfridus  (1374)  374. 

 ■.  Sonneboxn. 

 Tfle  (1881)  147. 

 s.  Wernrode, 

—  Aeb tiesinnen  444. 

 Gertrudis  (1357)  280  f. 

 Hedewigis,  Hoddewigis  (1 278. 

1889)  15.  36. 

—  —  Lukard,  Luckehardis  (1374 
bis  13B2)  374.  401  f.  418. 

 Otiüa   (1338.    1840)  181. 

188. 

 '  Sophia  (1810)  80. 

34 
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KapeUendorf:  Piiorinatn:  Blynlwt 

(1357)  880  f. 
 Kunegundii    (1$S8.  1840) 

181.  183. 
 B.  LöbnitZi  Zazern^. 

—  Noniittii  346. 

—  —  t.  Bealbar. 

—  Albertus,  sacerdos  et  eaator 
(1272.  1274)  15.  17  f. 

—  Bertoldus  sacerdos  (1263)  10. 

—  Cri«toirasfir»t0r,oonTennu(lS68, 
1974)  10.  18. 

—  Conradup  conversus  (1274)  18* 

—  Theodoricus  Scolaris  (1268  — 
1272)  10.  14  t 

—  Fridffifieai  Mtoerdos,  capellan. 
(ISeS)  48. 

—  lohannes  Scolaris  (1272)  15. 

—  Nicolaus  Scolaris  (1323)  154. 

—  Paulas  capellanuB  (1385)  444. 

—  Siifridiu  saeerdot,  capeUtmiB 
(1292)  43. 

—  Czertheling,  Hermaamit,  Mpd- 
lanus  in  (1385)  444. 

—  Familie:  Albertus  de  (1273)  16. 

—  Theoderiens  de  (1182)  1. 

—  Theodericus,  iunior  (1371)  357. 

—  Henricus  de ,  plebanus  in  oder 
de  Lih-astiz  (1291.  1292)  40.  43. 

lohunues  de,  oppidauus  in  lena, 
Hans  (1882—1887)  436.  488. 
457. 

—  Rymon  miles  dictus  de  (1254)  6. 
Capilcu-,   Capiindorf  s.  KapeUen- 

dorf. 

Cappelhoff,  Gappilhoff,  Cappilholff, 
Hermann  (fälschlich  Henriel^, 
Htm.  in  lena  (1369—1378)  346. 
362.  375.  392  f.;  budelluB  iud. 
secul.  iu  leou 

CappeUen-,  Cappeln-,  Cappen-,  Cap- 
pilen-,  Cappila-,  Oapplmdoif  i. 
Kapellendorf. 

Cappeln  s.  Goppel. 

capucia  357. 

Earl  IV.  a.  Rom.  impemt  et  reg; 


CSvmeliter  s.  PSisneok. 

CSarnifex  s.  Fleisohlianer. 

carnisprivium  207. 

Carpentaritts  [Zimmarmaniij,  lohan- 
nes (1353)  250. 

Kanas,  Karas  (Harns?),  Gontie 
(1864)  366. 

karrata,  HaaM  8.  89.  198.  960. 
285. 

karte  104. 

Oaaekinlieik :  GaiekiielM,  Kaaekir- 
«Hnem,  B.  ia  8aoha.-lCeiningeii, 

0.  V.  Camburg  467.  484. 

—  lohannes  dictus,  de  Kai,  clari- 
cus,  notarias  pubiicus  (^1360)  299. 

"  B.  ENiaw. 

OeiMl:  Caaaala,  Saida,  8t  in  d. 

Prov.  Hessen  370. 
Castello,  Albertus  quondam  Hcnrici 
de,    clericus    Pragensis  dioec, 
pvbUeuB  notarias  (1846.  1847) 
201. 

kaslon  kalgß,  als  Maass  1 20  Anm.  2. 

Katharina,  -ne,  Katherina,  -ne,  Ka- 
therin,  Kathrin,  Kateriu,  Kate- 
rine, Keflie,  Aebtissin  s.  lena 
Michaeliski.  u.  WöUnitz. 

—  Tiand-  u.  Markp;rütin  s.  M^eissen« 

—  Nonnen  s.  Baum<jarten,  Seul- 
bar,  V.  lena,  Uteubach. 

~  Priorin  a  ITSUnits. 

—  B.  Halle,  Lehesten,  Lobdeburg- 
Elsterberg,  Löwe,  Maroldi ,  Me- 

■  .  der,  Neunsdorf,  Ritter,  Sachse, 
Schwarz ,  Selber ,  Weissgerber, 
Wilde^  Zenmark. 

Katzenstein,  Weinberg  bei  Winxada 
205.  22r).  250.  36  L  364. 

Kaufleute  216. 

Kaufmann ,  Koufman  ,  Haus ,  B.  in 
Weida  (1863.  1866)  806.  818. 
Kieol,  Tetter  d.  yor.  (1863)  806. 

cautcla  fideiusBoria  83. 

cavere  de  rato  169. 

Kayl  8.  Kahla. 

Eeleh  510  t  633. 
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Cella,  Cella  ste  Marie,  CelieiiBis  eo- 

cleeia  s.  Altzelle. 
KeliMr,  Coand,  in  Zwitnn  (1898) 

480. 

—  Henriens  dictus  (1362)  308. 

—  Heinrich,  Btm.  in  lena  (1398 
Iris  1401)  518.  Ö34.  536. 

Keiner,  Webberg  bei  len«  198  f. 
243. 

Kelter  490;  Kelterlohn  367. 
Kemnitz,   Kempnicz   s.  Chemnits. 
Cennoiark  s.  Zenmarck. 
eenm«  eodemititt  157  nit  Aam.  1. 

158  £  166.  196. 
«ensuB  42.  65.  75.  137.  195.  201. 

218.  240.  246.  267.  334.  354. 

367.  397.  441.  461.  5ü7.  511; 

^  uumiu  46  f.  S46.  810.  340. 

448.  464. 
cera  278.  304.  354. 
Kerchberc  s.  Kirchberg. 
Kerohhof,  Conradue  et  Heinricug, 

intrae,  in  Sohorb«  (1871)  854. 
Kercperg  a.  Kirchberg. 
Cerdo  [Lower,  Gerber],  Henricus, 

dictuB  LonguB,  B.  in  lena,  und 
^  Luoardis,  Ehefinra  (1338)  181. 
— -     a.  Low«r. 

Cteer,  Th[eodericuB]  dictus,  freier, 

DO.,  saoerdoB  (1291)  42. 
eereyisia  285. 

Kerhof,. Kehrhof,  Heiarioh,  in  Zim- 
netn  (1858)  S78. 

Kerperg  s.  Kirohberg. 

Kerspleben :  Kirspeleyben  ,  -leiben, 
D.  in  Sachs.- Weimar,  NO.  v.  Er- 
ftnrt:  Gonradas  dictus  de  Dreyse, 
plebenoe  in  (1881—1840)  147. 
178.  185. 

Kerstan,  Kerstan  b.  Christian. 

Kerstans  Böhne,  Albrecht  und  Dit- 
teiiob  (1848)  912. 

eevtlAeafe  40» 

Cervus  s.  Isserstedt 

Cesarus,  Pfarrer  s.  Ulla. 

cessatio  a  divinis  159.  167. 
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Kesslar,  Ober-:  supcrior  Kesseler, 
D.  in  Sachs.- Altenburg,  WN\^. 
T.  Kahla  240. 

—  Fforr-:  Kezzeler,  Pfarrwohuiuig 
ebendas. :  plebanus  172, 

Kethe  s.  Katharina. 

Ketzerei,  die,  Haus  in  lena  390. 

Kenerbeiig,  Keaereobeiig^,  Kevereu- 

berg  S.  Küfernburg. 
Kezzeler  s.  Kessler. 
Chaöl  8.  Kahla. 
Cham  barg  s.  Camburg. 
(%appelndeff  e.  Kapellendeil 
Chemnitz:  Kempnicz,  Kemnilj^,  8t. 

in  Sachsen  427. 

—  TheodericuH  de,  Ditherich  von, 
thesaurariufi  Merspurgeusis,  Küster 
sa  Veraeburg  (1384.  180S)  485. 
442.  488. 

—  Mathias,  viearina  eaalri  Aldin- 
bürg. 

—  Vohradus  et  Laurendus,  Brüder 
dee  Bietrioh  u.  Mathiaa, 

—  Tbeodericua  et  Fanliia,  Sohne 
des  Volradus  u.  Laufeneine,  B. 
zu  Ch.  (1384)  435. 

—  Prentzel  von  s.  Will. 
OhoBiadne  e.  Konxad. 

Christen  :  Christiani,  Cristen,  Cristin, 
Kristen,  Kriesten  357.  383.  390. 
393.  398.  479.  487.  518. 

Ghxiatianus,  Christian,  Christanus, 
Ohrietaa,  Criatamis,  Orfetan,  Kri> 
stanuB,  Kristan,  Krystan,  Kirstan, 
Cirstan,  Kerstan,  Kenten,  oasteU 
lanus  s.  Domburg. 

—  eeUarina  a.  Pforte. 

—  frater,  eoBTennia  i.  Kapellen- 
dorf. 

—  Oardian  s.  Morre. 

—  Lesemeister  s.  lena  FredigerkL 

—  IKnsmenn  (1259)  8. 

~  a.  Koeh,  Graz,  Man,  Maroldi, 

MoUwit»,  Peter,  Scheide,  Schun- 
kelroan,  Weissenfels,  Witileben. 
Christiane  s.  Tjlo. 

84* 
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Cbristina,   Cristina,  -ne,  £ri«tinef 
Söntine,  famula  425. 

—  Nonne  ■.  t.  Imuk. 

—  8.  lena  Badestube»  (I«iia-)Lob- 
nitz,  Nennsdorf!, 

Chrotenbeig,  »doxf  Srotenbexg, 
-dorfc 

OhunegeBtol,  Albertos  d«  (1185)  1; 
1.  a.  ConiiigOBtaL 

Chunrüduß  s.  Konrad. 

Chys  [Chieschj,  Woyslans  de,  Ale- 

ricuB  (1340)  186. 
Cigenhain  ■.  ^egenhfliii. 
KUiaji,  Kilianas,  Kiljan,  etnomeiu 

8.  Erfurt  Marienkirche. 

—  8.  GernewiU«  Meiuebaob,  Oga- 
mariU. 

Oiam,  Fraieiel  (1881)  409. 

Cimber  s.  Zimmern. 
Kindchusen  b.  Kühnhansen. 
Cinna,    Cynna,  fienso  dictoe  de 

(1335)  171. 
Cinns  t.  Onnie. 

Kirohberg:*  Xiiihberc,  Eirehbeie, 

-berch,  -porg,  -pergk,  Kyrchberg, 
Kirpeberg,  -berch,  Ker-,  Kerc-, 
Kerchperg,  Keriohbero,  Castrum, 
Burgruine  in  8eebt.-WeiBiaflr,  0. 
T.  Iboft,  bei  Zieganbain  1.  11. 
68—70. 

—  castellani  s,  laohtenhain,  Lüb- 

stedt. 

—  Burggrafen  (burggravii,  prefecti) 
Ton  oder  de  *)  4. 

 Albrecht  I.  (1307  —  1359) 

68.  70.  82  f.  99.  103.  106.  III. 

114.  116.  118.  130  t  136.  146. 

147.  194.  209.  214.  216.  922. 

288.  266.  264.  268.  978.  290. 
 Albrecht  IL.  (1348—1367) 

214.  215.  233  f.  238.  268.  278. 

—  —  Albrecht  HL,  Herr  2U  Wind- 
berg  (1879—1400)  864  t  879. 


394.   405.  430.   444;   HöIX  ZU 
Kranichfeld  602.  630. 
Kiebberg :  Bniggrafli»  y.:  DietriehIL 
[Von  Kapellendorf]  (1218)  3. 

—  —  I)ietriebII.TonKuQ]il>«ig(^) 
(1254)  6. 

 Dietrich  Iii.  von  Xirohberg 

(1807.  1811)  68.  70.  82  £ 

 Dietrich  lY.  Mnior  [Ton  Ka- 
pellendorf] (1269—1263)  8.  10. 

 Dietrich  lY,  von  Kirohberg 

(1348)  214. 

 Dietrioh  y.  innior  [m  Ka- 
pellendorf] (1269—1263)  8.  10. 

 Dietrich  Y.  Ten  Kixebbaif 

1348)  214. 

 Else,  Kutter  Albrecht's  UL 

(1872)  864  f.  . 

 QebhaidySehnHarlmaan'al. 

(1848)  214. 

—  Hartmann  I.,  Herr  zu  Ka- 
pellendorf (1307—1359)  68.  70. 
89  t  98^100.  105.  III.  114. 
116.  118.  1801  135.  145.  147. 
164. 194.  202;  verkauft  Kapellen- 
dorf an  Erfurt  214;  233  f.  238. 
255.  264.  268.  278.  290. 

 Heinrioh  HL  (1807)  68.  70. 

—  — >  Erman,  Henoan  [=  Hart- 
Inann  I.?]  (1351. 1367)  283.  278. 

 ~  Jutte,  QemabIinHaitmann*aI. 

(1348)  214. 
 Lnkard,     Toebter  Hart- 

Dann'e  L  (1348—  1382)  214; 

AebtiBsin   des  KL  Eapdlendoif 

dorf  374.  401  f.  418. 

 Otto  lY.    von  Eirohberf 

.  (1271  —  1807)  14—18.  99.  24. 

97.  29.  36.  40.  44.  68  t  68^70. 
 Otto  Y.  (1307—1329)  68. 

70.  82  f.  99.  103.  106.  III.  114. 

116.  118.  130  f.  186. 
KiKobbeig:  Bnxggxa&nTon:  OttoYI. 


1>  So  wdt  ab  mSgUeli  xuuek  Bopf,  buL-gMiMl.  AUu  8.  308.  Mo.  688^ 
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f  1348—1357)  214 1  238 1  238. 

ij68.  278. 
Sinliberg:  Burggrafen  von;  Otto  YII. 

(1848)  214. 
— -  —  Sophia,      Gemahlin  Diet- 

rioh'BU.  TOQ  Kirobbeig  (?)  (1254) 

6. 

 Sophia,  GemaUin  Oü»*»  III., 

'  Matter  Otto'a  IT.  (137S.  1278) 

16.  17. 

—  —  s.  a.  Altenberga. 

GotfhduB  miles  et  Wirioiiö  fra- 
trw  dieti  de  (1S79.  1887)  22.  82. 

KirobeDpatronat  5.  27.  42.  68.  61, 
215.  268. 

Kirchheim:  Kirchcim,  "D.  in  d.Prov. 
Sachsen,  6.  y.  Erl  ort  48. 

SneUehen  216.  290.  850.  494. 
502 ;  —  darf  oioht  Twkanft  wer- 
den 255. 

Kirchner  463. 

Kirgeberch,  -berg  s.  Kirchberg. 
Oniioiis  a.  Peiain. 

KirmcBtag  256. 

Cirrus,  Cinrus,  Hermannus  (1275)  19« 
Kirgpeleyben  s.  Kerspleben. 
Kirst.  B.  Christ 

KiieUlts:  Xyalits,  B.  in  d.  Tror. 

Sachsen,  S.  v.  Sohkfflan  800. 
eitatio  164.  169.  171;  —  penm- 

toria  164.  174. 
Citeaux:  Cyteos,  Cystcos,  Tiecken 

in  Fvaakfaioh  481. 
CSvitae  nova  a.  Voiutidt  a.  d.  0. 
Cicz  s.  Zeitz. 
Clara  b.  Pustcr. 

Klaue :  Clawe,  Calwe,  Yngula,  Her- 
mamraa  dietna,  DO.B.  (1291-^ 
1309)  42;  DO.  Komtur  in  Zwä- 
tzen 52 ;  DO.  Komtur  in  Weoh- 
selburg  (Zillen)  74.  77. 

Claus,  Clauß,  Glauwes  s.  Bri  Benitz, 
T.  lona,  Langt»  Lobeda,  Kttnoh, 
Sachae»    Sid^wais»  Steinmail,- 
"Wachau, 

daosterberg  a.  Biohe. 


rt«.  683 

ClauBtralis,    notarina  publioua  a. 

Riehe. 

Clawe  6.  Kluue. 
Kleinbockedra  g.  Bockedra. 
Kleingeatewitz :  Gostiz,  D.  in  Saohs.- 

ICainingen»    HO.  Otunborg: 

Pfarrer  499. 

Kleinkröbitz  s.  Krobitz. 
Kleinkunitz  ■.  Wenigenkunitz. 
Kleinschwabhausen  B.8ohwabhaiiaen. 

Clemens  VI.  s.  Bom.  pontif. 
Klcttenberg,  Clettenberg,  Ditteciob, 
£tm.  in  Jena  (1372)  367. 
Tyzko  (1400)  527. 

Klettenberg,,  der,  Weinberg  bei 
lana  874. 

Kletzan,  Gross- (Klecany) :  Clezan, 
D.  in  Böhmen,  N.  v.  Prag:  Hen- 
ricuB  plebuuus  (1340)  185. 

Oleynegebunt ,  flumame  bei  Lob- 
itedt  81.. 

Cligillin  B.  Clügelin. 

Clochwiz  e.  doBOwita» 

Klöster  427. 

C15oz  B.  Klotz. 

deaewita:  dooliwios»  -dti,  doaoh- 
witz,  Closwioi,  -its»  doBwits, 

Klossewicz,  Closzewitz,  D.  in 
Sachs.-Weimar,  NNW,  V.  lena  8. 
100.  202.  207.  223.  233—234. 

—  Halaserielit  nnd  Togtai  202. 

—  paiodun  8. 

—  Weinberge  8.  24. 
ChristianuB  in  (1259)  8. 

'  —  TheoderiouB  de  (1309  —  1321) 
78.  107  t 

—  GuntheruB  de  (1259)  8. 

—  Henricuß  de  od.  dictus  de  (1317 
bis  1321)  92.  98.  107;  (1331 
als  t)  143. 

—  Sjftidoa  de  (1322)  115. 
Closewitzer,  Weinberg  bei  lena  107« 
Klosterhöfc  427. 
Kloaterlauaanits  s.  lauMaita. 
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£ioU,  rhdericuB  dictus,  sa- 

cerdot  (1848— 1867)915;  plebi^ 
nuB  in  Gumperde  278. 

Clügelin,  Clugelin,  Clugeln,  Oligillin, 
Gligillin  ,  Gügeline,  Albertus,  di- 
ctus, de,  dictus  de,  de  Caplindorf 
(1368»  1801)  10.  14.  97.  40. 
43.  58  f. 

—  Conrad  und  Dietrich,  Brüdw 
(1274)  18. 

Kluge,  Cluge,  Haus  (1401)  538. 

—  Heraannos  (1807)  72. 
Clugelin  s.  Clügelin. 

Knabe,  Heiuich,  in  Knaite  (1398) 
515. 

Cnorrink,  Knorrino,  Cunradua,  agno- 
mioe  diotw  (1290)  88  t 

KnutiThimo,  dictus,  miles  (1287)  32. 

Knyppfis,  Heinrich  (1387)  463. 

coarbitri  299. 

Koburg,  St  555  II. 

Koch,  Ooens,  Kote,  Kothe^  n  tutm 
608. 

—  Bertold,  zu  lena  (1380)  401. 

—  Kristanoa  (1362)  310. 

—  FrioM,  ]?riUcbe,  B.  in  lena 
(1880—1896)  467;  Btm.  484. 
487.  602. 

—  Hans,  lohannes,  in  lena  (13B4 
bis  1395)  Btsmsfcr.  436.  442| 
Btm.  450;  opidanos  461;  508. 

—  Intto  (1860)  227. 

—  Titz,  in  lena  (1395)  508. 
Kochberg :  Coohe-,  Kocheberg»  Con- 
rad von  (1400)  525.  ' 

—  lohannea  tod,  Propst  d.  Kidiaii- 
*  liaU.  SU  Im  (1860—1867)  995. 

299.  302.  808.  812.  821—828. 

327.  334. 
Eochsener  s.  Kötschener. 
Koosen,  Nycolaus  (1371)  367. 
KooflttBD,  loliaiinM,  Kütadi  d.  An- 

gustinerkl.  ZU  NtDitldt  a.  d.  0. 

(1392)  485. 
Kodertsch,  Kodirtz,  Kodrioh,  Ko> 

drizh  a.  Ködderitxsch. 


Küokenu :  Kokerjcz,  -itz,  Kukehcz, 
Heinrieh  Ten  (1876)  877. 

—  Nicolauß,  Nickel  von,  R.  (1868 
bis  1371)  338.  344.  368. 

Coczczouw  8.  KÖtsohau. 

Ködderitzsch :  Kodrich ,  Kodrizh, 
Kodirts,  Kodertmih.,  Albertne  de 
OB  Apets,  u.  Bertold  von,  Prie- 
ster, sein  Bmder  (1887.  1841) 
180.  189. 

—  Heinrious  dictus  (1293)  46  f. 
KSUednt  Oollede,  XoUedeb  Btudt  in 

d.  Frov.  SaohiNn:  Usa«e  120 
Anm.  2. 

—  Friderich  von  (1375)  377. 
Köuegunde  s.  Kunigxinde. 
KSnig:  Konig»  DiäMrioh  n.  Niokel, 

gen.  die  Konige,  Brüder  (1389)  467. 

Körbitz,  "Rutzschil  von,  E.  (137 1)  358. 

Kömer :  Kornre ,  Gothtndus  de, 
Landkomtur  des  DO.  für  Thürin- 
gtt  (1808)  74. 

KÖraits:  Cosenioz,  -itz,  Kozeniox, 
•itz,  Cosnitz,  Kosentz,  Cöse- 
nitE,  Küsznitz,  Grossen-Cozenitz, 
maior  Coszenitz,  D.  in  Sacha.- 
Weimnr,  W.  t.  Domboig  208. 
219.  225.  251.  264.  296.  486. 

—  Conradus  (1353)  251. 

—  Kenricus  de  (1316)  87. 

—  Kioolane  diotue  de  (1357— 1361) 
278.  804. 

ClMhniti:  Koteniei,  D.  in  Sachs.- 
Weimar,  SSO.  r.  Neustadt  n.  d. 
0.  (?)  (218). 

KdtBohan:  OStaowe,  KStxcuwe,  C&ca- 
OMQW,  l^oow,  Xotiofr»  -owe^ 
Cotzow,  Coozowe,  Cözhowe,  0>- 
zohue  f  D.  in  Sachs.  -  Weimar, 
WNW.  Y.  lena  8.  42.  280  L\ 

—  KapeUe  8.  . 

—  Brono  dn  Appolde^  dietne  (1828) 

181;  B.  a.  Apolda. 

—  Conradus  de  (1348)  218. 

—  Contae  von,  u.  seine  Brüder  in 
Cospeda  (1355)  269. 
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Xffttohau:  Herti  vin  de  (1291)  42. 

—  relioU  Tlieoderiöi  in  (1367) 
280  f. 

XSttohaii«:  XSttohoener,  Xo«i- 
schener,  Kowadhadiaoer,  Kot- 

Bchener,  Kosczener,  Kochpener, 
Koozsohex,  Weinberg  bei  Zwätzen 
23.  46  £ 

KSttendorf;   Cotondorf,  Kotten-, 

Cöten-,  Köten-,  Köttendorf,  K8j- 
tendorf,  ehem.  D.,  jetzt  Kammer- 
gut  in  Sachs.  -  Weimar ,  W.  v. 
Hellingen :  Kicolaua  plebanus  in, 
«rchipresb/ter  sedit  in  Ober- 
Wymar  (1360)  299. 
-~  Heydenreich  von  (1348)  214. 

—  HenricuB    dictus  de,  aaoerdot 
(1338.  1348)  181.  210. 

GöBhowe  i.  S}$tiohau. 
oognicio  caiiM6  appellationis  176. 
Kohren:  Korun,  St.  in  Sachsen  427. 
Kol,  Heinricus,    clericua  Magunt. 

dioec,  Prießter  (1378.  1387)  396. 

467, 

Kolbclmsberg,  -beio,  Waiabag  bei 

Ammerbach  30. 
Colditz,  Kolditz,  -icz,   Tliime  von, 

*B.,    Harschall    des  Markgrafen 

Friedrich  m.  -m  MeUan  (1850 

bis  1352)  228.  229.  241. 
Koler,  Kolre,  s,  Neumark. 
Comitis,  Johannes,  de  Ihenis,  Stud. 

in  Erfurt  (1401)  482. 
eonpoiitor  899. 
oonoambium  8. 
eoncilium  generale  1. 
condempnacio  expensarum  366. 
condictio  indebiti,  ob  causam,  ob 

tarpem  o.  68. 
Conditz,  -ioM^  •lEQ,  Kondits,  -is  •• 

Kunitz. 

—  par\'um  b.  Wenigenkunit«. 
Konegundis  b.  Kunegundis. 
Xonemnad,  Goneinnndiis  a.  Kone- 
mnnd. 

oon&ieiones  nidin  299. 


Könitz  8.  Kunitz, 
conquisicio  292.  298.  303.  309.' 
Gourad,  Cuncze,  in  Bucha  (1395) 
603. 

Xnaiad,  ConraduB,  -rat,  Cunfadns» 
-rat,  Chonradus,  Chunradus,.  Cu- 
rand,  Concze,  -tze,  Cuncze, 
Cäncze,  Kuncze  s.  Korn,  imperat. 
et  reg. 

— T  «dvocatua  (1825)  121;  s.  Togt. 

—  archiepiscopuB  b.  Mains. 

—  capellanus  8.  Babis. 

—  clericus  s.  Langheim,  Seymaa. 

—  oonTerBOB  s.  Ei^eUeikdittC 

—  episcopus  8.  Halberwtadt. 

—  Ikater  d.  DO.  s.  Glaaehao, 
HalberBtadt. 

—  miles  8.  KoBpoth,  iBserstedt. 

—  M6ndi  B.  Bisenaeh,  Bmoluurdt- 
brunn. 

—  plebanus ,  Pfarrer  8.  Bucha,  Ku- 
nitz, Drcyse,  Kerspleben,  Isser- 
stedt, Lobeda,  i!^ühra,  Übertrebra, 
TrSbnits,  Weimer,  Zwätzen. 

—  preposituh  b.  Kapellendorf,  Er- 
furt Marienkirche,  Lauesniti,  y. 
Rode. 

—  presbyter  s.  Huldolf. 

—  aeeerdoe»  Prieater  a.  Bnekel,  Ku- 
niti,  Iferrettioh,  v.  Bode. 

—  Schulmeister,  rector  soholemm 
od.  scolarium  s.  v.  Rode. 

-  Bcolasticus  (1196)  1. 
~  anbprior  a.  lena  Pradigerkloater. 

—  vicariua  a.  fieümmn,  Sein, 
Thüringshausen.  * 

—  Vogt  8.  Schike. 

B.  Altenburg,  Andres,  Berg, 
Beniber,  Bejer,  Ben!,  BriaMiite, 
Brüning,  Bucha,  Bürgel,  Buler, 
Kaltenborn,  Keiner,  Kerchhof 
Clügelin,  Cnorrink,  Kochberg, 
Kfienitz,  Kospoth,  Krämer,  Ori* 
ohen ,  Cromsdorf ,  Cun  i  ngeetel, 
Eulenstoin,  Ezelo,  Fleischhauer, 
Gera,  Qerhordi,  Qleiae,  Qlixe, 
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Eonrad  s. 

OSnna,  Hun,  Hontbaig»  Halb« 
schcffel ,    Hflononii,  Heringen, 

Ifeylant,  Heyneman,  Horn,  Ho- 
zxxcz,  leoa,  Isserstedt,  lung,  Ifinge, 
Löbichau  (Iena«)Lö'bnitz,  Löwe, 
Lomaes,'  Lnasman,  Llippbintorfl^ 
Mattstedt,  Mellingen,  ICerrettiob, 
Messerschmidt,  Müller,  Münzcr, 
Naumburg,  Nederosdorf ,  2^edil- 
Bchütz,  Nicolai,  Nocblich,  Oelk- 
mtM,  Oaamaonatodt,  Ffaffsikon, 
Platas,  Platzmann,  Flauen,  Puater, 
Querfurt,  Rabis,  Rappe,  Reimundi, 
Reinbote,  Reinfried,  Rode,  Rosen- 
garthen,  Boaabach,  Sdhenk,  8ohI^ 
dabaeh,  ^ohliOMii,  8oh9tan,  Schvai- 
hvr ,  Schufelberg,  Scultetus,  Se- 
boldt,  See,  Sulza,  Tannroda, 
Taschen  ,  Tesschener ,  Trinkaos, 
Ttimplmg,  Ugliz,  Vargula,  Voll- 
radiBroda,  Wallhaiiaeii ,  Wende- 
pfaffe ,  Windischman ,  Wölfer, 
Wöllnitz,  Würzburg,  Czapan, 
ZiegeuHeisch,  Zimmern,  Zcuxio. 

—  B.  a.  Kons. 

Conoae  'a.  Enni  u,  XoBTad. 
coDsistorium  331.  346. 
Gonstantiana  [Prastowitscha],  Hun- 

dolf,  Heinrich,   Bischof  (1343. 

1348).  192.  314. 
eonatitntionea  178;  eoiurtitatio  pft- 

palis  super  cathedrani  486* 
contractuB  89.  308. 
(tontroyersiae  299. 
oanTBiitio  865« 
OopU  a.  Koppel.' 

Coppanz:  Gopaaes»  lohaiwea  toü 

(1860)  296. 
Koppel:  Goppeln,  Cappeln,  Copil, 
Koppels,  Kanne,  in  lena  (1358 
ala  t)  988. 

—  Walter,  in  lena  (1358,  1854) 
Rtm.  252;  B.  267.. 

korales  279. 
Korngeld  213.  377. 


Konihana  379, 
Kornze  a.  Kdfser. 

Konzins  82.  212.  502. 
corrector  delinqueutium  195  f. 
Korun  s.  Kohren. 

Cos-,  Koabode  a.  CSoapedt  «.  Koa> 
pofh, 

Kobcntz,  Coanita  a.  Kösnitz. 

Cospeda:  Kozcebode,  Kozzg-,  Kosse-, 
Kos-,  GoB-,'Koübode,  KoBnebude, 
Cos-,  Kospode,  D.  in  Sachs.- Wei- 
mar, KW.  T.  lena  75.  89£  149. 
303.  3 16  f.  320f.  335.  250.  364. 
266.  269.  278.  327,  884,  537, 

—  curia  allodii  250. 

—  Misnensis  annona  82f^ 

—  Webberge:  Beyerabaig  978. 

—  —  Letzoower  337. 

—  —  Schellenberg  627. 

—  Pfarrer,  plebanua,  reotor  ecoleaiae 
171. 

—  —  frenzelinus  (1336)  173;  s. 
a.  WüL 

 Hartmodnä  (1391)  40. 

 Schetial,  lohaimea  (1400) 

627. 

—  8.  Bulcke,  Kötschau.  Eulcnetein, 
Mariin,  Nebelung,  Rote,  Sebold, 
Sommer,  Wittig,  Zimmermann. 

—  a.  a.  Ko^oHl 

Kospoth:  Kozze-,  Kozse-,  Kosse-, 
Koze-,  Cosbode,  KossebMe,  Cos-, 
Kospode,  Bertoldus  de  od.  Ton 
1838r-1833)  180.  149. 

—  Boisoldva  dietna  de  (1896)  85. 

—  Gearadas  de,  milea  (1811)  82. 

—  Conradus,  Rtin.  in  lima  (1388. 
1391)  463.  476. 

—  Heiorions  de,  Hermannas  de, 
Brüder  (1871)  867. 

—  Hermannaa  de,  «Oea  (1808) 
73.  75. 

—  Lutolfus  de  (1269)  8. 
Kospother,  der:  KoBebbder,  Wein- 
berg bai  Ammerbaflli  508. 
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Coswitz ,  HeinricuB  et  Titherioiu, 
fratres  dicü  de  ^1316)  87. 

Couenits  •.  KOraiti. 

Kote»  Koih«,  Fdose  od«  Friliohe 
g.  Koch. 

Cotendorf  s.  Köttendorf 

Kotenioz  s.  Cothnitz. 

Cotewiti  ft.  Kottwite. 

Sotioliaiiar  s.  KMMiwDer. 

Cotsin ,  Kotz'm ,    ehem.  Ort  hti 

■   Zwätzen  ,r)  38  f. 

—  lohannes  de  (1330)  137. 
Xottwits:  Kotüwwioi,  -wits,  Kote-, 

OoUwitz,  Katheviti,  Dekothe- 
wicz,  Friedrich  Ton,  K.  (1364 
bis  1371)  314.  313.  830.  338. 
(359). 

—  Hcfatrieh  TOB  (1853^18(5) 

markgräflich  MeisaniflolMrtKMU^ 
1er  245;  Hofrichter  262;  Kanzler 
293.  297.  300.  806}  miloB  314. 
318. 

—  Otto  TOB,  R.,  madcgxiflidi 

KeisBniBcher  Mars  oh  all  (1839— 
1331)  134.  140.  143,  146. 

Kotzow  8.  Köt.«cliau. 

Koufman  Kaufmann. 

KSytondoxf  i.  Kllfetondor£ 

Eozcow,  Cosoliae  b.  Kötschau. 

Kozebode  s.  Cospeda  u.  Eospoth. 

Kozenicz,  Cozenits  maior  s.  £öb- 
nitz. 

Coydts,  Hourioat  de  (1301)  57. 

Xrämer,  Institor,  Cunndiw,  B.  in 
Bürgel  (1283)  28. 

—  8.  a.  Kremer. 

Erauickfeld:  Kranchveilt,  -feit, 
KTawiohfiwlt»  -feit,  OwniohfeH, 
St.  in  Saohs.-Meiningen  u.  Sachs.- 
Weimar,  Albertus  et  Heinricus 
fratre»,  dioti  de  (1321.  1322) 
104.  112. 
.  —  SoRon  m*):  HenMon  lY. 
(1842.  1351)  191.  240. 


1)  Näcb  Hopf;  a.  a.  O.  8. 148.  No.  S62. 


Kranichfeld,  Herren  zu  ')  :  Volrad 
Yll.  u.  Yolrad  VlU.  :(1342)  191. 
■  •.  «.  Erdiborg. 

• —  Kapellan:  Heinrich,  'Munt  TW 
Treppendorf  (1;M2)  191. 

—  Vogt:  Ludwig  Ton  Kaffenberg 
(1342)  191. 

—  Bftttd:  Hemium  (1842)  191.  . 
Krautheim :  Crutheim,  -lieyin,  The- 

odericuB  (in5;r  251. 

—  Thele  von,  Nonne  in  Heoidorf 
(1360)  301. 

Kxmesoze,  He}-nrioh,  B.  In  leu,  n. 

Adilheyd,  Ehefrau  (1378)  390. 
Crebizbadif  rabetam  bei  Fetenberg 

300. 

Ereigenberg  (1367)  332. 
KieiMr,  Bätae,  Ton  OaMUnlien,  B. 

SVL  Im  (1888^1893)  488.  467. . 

484. 

—  Heinrich  (1385)  443, 

—  B.  a.  Krämer. 
Crependoif  Erippendorfl 
Krespeleiben  s.  Kerspleben. 
Creuzburg :  Cruce-,  Cruoze-,  Crficze- 

burg,  St.  in  Sachs.- Weimar,  NWN. 
T.  Eisenaoh  305.  404.  427. 
kieomiw  555  IL 

Crichen,  Cunradus  et  Theoderiotu  . 

ä\ri\  (1328)  139.  V 
Krieg  4.  IfiO. 

Erig,  Fetrud,  de  Ihenis,  Stud.  in 
Brfbrt  (1392—1894)  482. 

Krig,  Weinberg  am  leuig  587. 

Crimmitzschau:  Crimazcow,  -caWf 
CrymiczBchow ,  Crymeschaw, 
Erimpschw,  St.  in  Sachsen  229. 
897. 

Erippendorf,  Crependor^  HenDaimua  * 

dictus  (l:^^n  145, 
Kripuz  8.  Krobitz. 
Crispendorf  -dorff,  D.  in  Beuss  ä. 

L.,  If.  T.  SeUns  482.. 

—  e,  G«jnq1». 


Digitized  by  Google 


538  • 


Ciut-  ■.  COniit-. 

Kfhviiitlocff,  Ainoldtts  de  (1321) 

104. 

EjTÖbitz,  Klein- :  Cropcz,  D.  in  Sachs.- 
Weimar,  SSW.  v.  lena  4aü. 

XxdHte:  Kripuz,  Kruputz,  Honrieus, 
B.  in  Bürgel  (1283)  28. 

—  Heiiiziciif  iaTeoUf' dioku  (1290) 
88. 

GroiQBdorf :  Crummesdorf,  Crummis- 
toif,  Coimdiu  de  (1978.  1288) 

16.  27. 

Kronschwitz ,  Cronschwitz ,  Kron- 
spitz: CroDswicz,  I).  in  iSaohs.- 
Weimar,  NO.  t.  Weida;  Au- 
gnatiiier-NeinieiiU.  188. 

—  Friorin  101. 
Cropcz  s.  Krobitz. 

Crosna,  Petrus  de,  saoezdos  in  lena, 

(1367)  278. 
Xxotenberg,   •deif:  Ohroten]t»erg, 

-doxf,  Belg  ea  7ont  bei  Unat 

12.' 

Cruce-,  Cruczeburg  s.  Creuzburg. 
Krtimmbacli :  Krumpaoh,  der  191. 
•  Ontmaendeif  i.  CSronudorfc 
Crummesfold,  Otto  de  (1218)  3. 
Crumpa:  Crumpe,  1>.   in  d.  ProT. 

Sachsen,  080.  v.  Mücheln  3. 
Krunberg,  der,  bei  Winzerla  201. 
Xittpati  t.  KxSbite. 
CSrathein,  -heym  i.  KrauÜbeim. 
crux  95. 

Grymescbaw ,     CrymioMohow  a. 

CrimmiUsohau. 
Xjyti-  ■.  Ghiiat^. 

Kttberg,  der,  Berg  b«  Winnrin 

225.  264.  3^7. 
Ktihnhausen :  Kynde- ,  ELindehusen, 

streooi  viridioti  de  (1357)  280  f. 
EitaiDe  1.  Ktnugimde. 
Cöncze  8.  Eonrad  u.  Knns. 
Kuffenbyr,    Herman,   HttaMT  m 

lena  (1403)  550. 
Kufhusen  s.  Kyffhausen. 
Gödewitz  (?),  Hiiio  de  (1381)  189. 


KiÜDbii,  Heiorieh  (1860)  297. 
Oolsoye,  Himfiridus  de  (1185)  1. 
Cultellifaber,  GoItEilaber  Heuer- 

Bchmidt. 

Cunditz  B.  Kunitz. 

Kunemund,  Kfinemund,  Cune-,  Ku- 

ne-,  Conemundoi,  eestellniui  t. 

Bombnig. 

—  Komtur  d.  DO.  i.  Zwitien. 

—  frater  d.  DO.  s.  SangerliMMD. 

—  s.  Malsleben,  Witzleben. 
Kunigunde:  Cunegundis,  Kunegun- 

dit,  KSnegoade,  Evane,  CmiBe^ 
Cune,  Künne,  Priorin,  priorisse  i. 
Kapellendorf,  Heusdort,  Fatßken. 

—  8.  Beyer,  Buttelstedt,  Koppel, 
Kunitz ,  iüsenbergin ,  Geilfuss, 
Lengefeld,  Lflpphirstor^  Meydel, 
Taubach,  Vippach,  Wiirzburg. 

Cuningestal,  Cunradus  de  (1 185)  1; 
8.  a.  Chunegestal. 

Kunitz:  Condicz,  -icze,  -izo,  -itz, 
-ytz,  Kondioz,  -itz,  -iz,  Kändioz, 
Cnin«,  Onndite,  Kon-,  Kraics,  D. 
in  Sachs.- Weimar,  NNO.  v.  lena, 
a.  d.  Saale  489.  494.  515.  »55  lY. 

—  das  Vorwerk  515. 
«—  Kirchner  494. 

—  Fftner:  Cenftdns,  preabyiar, 
plebeniia  in  Eonite  u.  -noariof 
in  lena  (1322—1361)  117.  193. 
207.  214.  219.  223.  232.  238. 
249—251.  265—257.  269.  267 
—278.  276.  278.  288. 269. 2951 
802.  804.  (1264  eis  ;|— 1867) 
812  f.  821.  327.  .^34. 

 Einestot  plebanus  (1292) 

43. 

—  Einwohner:  s.  Beyer,  Franke, 
Enabe,  Xeder,  StordL 

—  Bertodus  de  (1259)  8. 

—  Theodericus  de  (1279)  22. 

—  HeinriciLs  de  (1Ö48)  218. 

—  Henize  yon,  u.  Kuno',  Gattin 
(1374)  378. 
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Xuaitz,  lohannas  de  (1311—1348) 

82.  97.  907.  318. 
—  Vitgo  de  (1279)  22. 
— ,  Klein-  s.'  WenigeDkonitl. 
Kanne  s.  Kunigunde. 
'   Cano  a.  Kunz,  Doraburg. 
Kannd,  Omuadm,  Kannt  •.  Son- 

nd. 

Xnnz,  Ganz,  Cnnoze,  Kuntze.  CAncze, 
Concze,  Contze.  Cuno,  preposita« 
s.  lena  Michaeliakl. 

Conrad,  Gryff,  Hasthart,  Horn, 
Hyllon ,  Marrach,  Mattstedt, 
Merrettich,  Naumburg,  Netztoh- 
kaa,  Oasmaritjs,  l'ueter,  Bfisohe, 
Behiton,  Toypf ,  WSUniti»  Wfln- 

•  —  9,  a.  Konrad. 
Cttha  B.  Hoi. 


curia  oastrenais,  feodalis,  libera  218; 

—  lubitMiook  999.  406. 
oamu  ftd  6Bpadition«iii  196.  887. 

custOB  oonventoB  354. 

Cwecen  s.  Zwätzen. 

Kyffhau&üu  :  Kulhusen ,  Bargraioe 

in  Sdiwanb.-Sadol8t ,  NgO.  t. 

Frankenhausen  427. 
Cjgeufieisch  z.  Ziegenfleisch* 
Kylianu^  s,  Kilianus. 
Cyne  s.  iiurgel,  Conrad  y. 
EyndtthoMii  s.  KUmhanteiL 
Cynna  (?)  a.  Cinna. 
Kyrohberg  s.  Kitobbarg. 
Kyaeborn  218. 

Cysicowe  [^Zukauj,   diotus  (1341) 
190. 

Xydits  8.  EjBchÜtz. 
Cyteos,  GyiieM  ••  GitMMtt. 
Cz-  B. 


Dachebeche  s,  Dachwig. 
Dachwig:   Dachebeche,  Dachebich 

(Daoheluoh  Druckt), -  J).  in  d. 

FkOT.  SmIimii,  HW.  Brftirt 

S79.  486. 

—  Heinricas  da  (1891)  104. 

—  8.  Eeoher. 

Daoian,  Weinberg  am  lenaig  128. 
180. 

Du.,  Fropil  a.  Hemleben. 
Daumen,  Dume,  Pollex  e.  MdJillfeik. 
Deberzen  s.  Döbritsohen. 
decendiumpl76. 

MaiM  1.  6.  8.  17.  901.  925. 
964. 

decimaoio  366.  442.  444. 
deoretum  167. 
Deinstet,  -stede  b.  Denstedt. 
Delitaaoih;  M«,  Delen,  8t  in  d. 

ProT.  Sachsen  305.  427. 
Delsnidez,   dietea,  Zinam.  (1841) 

190. 

Denhaidos,  Eriderioas.  (1259)  8. 


Denhardus  s.  Lehesten. 

Denstedt:  Deinstet,  -stede,  Deyn- 

stete,  Bertoldus  de  (1348)  218. 
^  Djitaag  Ton  (1386)  177. 

—  Hauioaa  de,  miles  (1287)  82. 

—  lohannes  de  (1346)  204. 
determinare  negotium  51. 
Deuben :   Dybin ,  D.  in  d.  Prov. 

SmIinii,  880.  T.  WMMuftb  (0 
260. 

Deuorthe  s.  Tiefurt. 

Dewin,  Burggraf  von  (1281)  23. 

Deynstete  s.  Denstedt. 

—  foramen  I  *•  Teufelalocher. 
Diczko  8.  Dietrich. 

Dieoleibus  s.  Thalheim. 

Dietrich,  Dieterich,  Dielherioli,  IN- 
taricb,  Diteiioos,  Ditlmieli,  Bi- 
tlMineiUi  IKther,  Dithey,  Ditridh, 
Bitricus ,  Ditterich ,  Ditterioas, 
Dyterich,  -ig,  Dytherich,  -ych, 
Dytherictts,  Dytterich,  Dytthch, 
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Dietrich : 
Dythe,  Theoderimis;  Theodora!, 
Thoodor,  Theotrioas,  Thideriohy 
ThidericQB ,  Tiederich ,  Titrious, 
Thyderioh,  Ticz,  Ticze,  Thizcel, 
Thyzoel,  Titsoau,  Tiosco,  -ko, 
•ke,  TiiMO,  THmI,  Tiosel,  Tiioel» 
Ticzil,  Tiizlo,  Ticselo,  Dies-, 
Ditzko,  Tyczel,  Tyzel,  Tyzko, 
Diez-,  Ticz-,  TyosmftDo,  -manniu 
(1257)  7. 

—  in  Zwtttien  (1298)  52. 

^  nlieta In  KtftsoliMi  (1857)  280  f. 

—  abbat  B.  Eifturt  PotonU.,  Sial- 

feld. 

—  Burggraf,  prefectus  8.  Alten- 
berga, Ei»&borg. 

—  Eaazler  s.  Thalheim. 

—  Kapellui  ■.  Sjndentodt,  Witi- 
leben. 

—  K&ttor,  thesauxarias  e.  Chem- 
Bits. 

DO.  Komtur  s.  UrbMh. 

—  —  frater  s,  Halle. 

* —  —  magister  ourie  s.  Zwätien. 

—  frenarias  s.  Plorta* 

—  Oaidian  t.  0atliiiianna1uni8«n. 

—  Graf  a.  HohnttaiD,  Weissenfeli. 

—  Hofmeister  s.  Beerwald. 

—  Landgraf  s.  Thüringen, 
magiater  seu  provisor  hospitalia 

8.  lena  BrUdeilioq^taL 

—  Markgnf  ■.  M«ifM&. 

—  miles  8.  iBserstedt. 

—  plebanus,  Pfarrer  s.  Döbritschen, 
Kuttersdorf,  Selber,  Synderstedt, 
Wina  (?),  Wocnttodt,  ZwUion. 

—  prepositoB,  Pzopst  s.  KapoUoo- 
dorf,  Flauen,  RosBleben. 

—  presbyter  s.  Prag. 

—  Prior  s.  lena  Predigerkl.,  Mel- 
ohoodoffL 

—  aaoordoB,  Priestor  s.  Cerer, 
Franke,  Ions,  Sjndontodt,  Win- 
dischmann. 

—  Scolaris  s.  Eapollendort 


Dietrich: 

—  .Mnltatm  ■.  Fitak«. 

— ^  Tioniw  1.  Fianke,  IeB%  Selber, 
Wittleben. 

—  Zineiinnn  (1351)  S84. 

—  0.  Altendorf^  Aspa,  Apolda,  Beer- 
wald, Bein,  Seilitz,  Berlstedt, 
Berner,  Berthey,  Broter,  Börgei, 
Kahla,  Eapellendorf ,  Xentana, 
Klettenberg,  Olooewiti,  Clügelin, 
Koch,  König,  Coswitz,  Erautheim, 
Crichen,  Kunitz,  Denstedt,  Dom- 
burg, Eberstedt,  Ebilwicz,  Eckel- 
stedt,  Eichelborn,  Engerda,  Eulen- 
itein,  Jlsuae,  Flnntedt,  Frenke^ 
Frowin,  Oeilfiui,  Gerhard,  Oos- 
serstedt,  Graitschen,  Grizwarte, 

■  Hain,  Halbscheöel,  Kalle,  Hasse, 
Heinsberg,  Honike,  Herreaaen, 
Heymmana,  H5ag,  Holihanaan, 
lordan,  Isserstedt,  Langenberg, 
Laucha,  Lehesten,  Lichtenhain, 
Limbach ,  (lena-)  Löbnitz ,  Löb- 
stedt, Löwe,  Lorenz,  Luboliu, 
MaioebaU,  Meder.,  Menetfcieb, 
Merseburg,  Müller,  Mftntaoholt, 
Nak,  Naumbnrg,  Nederasdorf, 
Njclaos,  Notzke,  Obirrucke,  Orla, 
Paradies,  Petri,  Piooz,  Quaoh, 
Qnemtin,  Babia,  Rappe,  Baaten- 
berg,  Reinbote,  Reinfride,  Riese, 
Rode ,  Rollo ,  Rost ,  Rudisleben, 
Schenk,  Schemberg,  Sohetzel, 
Schöten,  Schrot,  Schütze,Sohwarca, 
Sebolt,  Selber,  SieU^en,  Sen^  . 
merlatte,  Maekeoberg,  Stikman, 
Stotternheim ,  S(dbe ,  Thalheim, 
Thicze,  Tiefurt,  Trache,  Tümpling, 
Yten,  Vitzthum,  Vomhanneo, 
IfaaMEloie,  Weber,  Wiekeiatedt» 
Wiegendorf,  Windisohman,  Win- 
zerla, Wittig,  Witzleben,  Wönne, 
Zenmark,  Zcetenphonnig,  Zim- 
mern, Zwätzen. 

Diezmann,  Tiosmann  s.  Limbach. 
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Bingditedt:  Biacdsteto,  Henziont 
de,  saeeidot  (1864)  816. 

dink  214. 

Dilmar,  Dytmar,  Bit-,  Dith-,  Dyt- 
maruB,  prepoiitoi  Brftui.  Meok- 
bftoh. 

—  t.  Basitz,  Dornbarg,  Sulza. 
Ditmar,  Dith-,  Dyt-,  Dythmar,  Dit-, 

Dith-,  Dyt-,  Tithmari,  Ditman, 
lohaaiMt  «d.  Ewu,  te  Alte  od. 
•enior,  B.  in  lena  (1819—1861) 
.Rtm.  96;  Rtsmstr.  117;  B.  180. 
182.  195.  218.  5JÖ6  f.  269; 
BUmstr.  267 ;  B.  278.  283.  302 ; 
(1864  ab  f)  812  £  410. 

—  lohaiinM  od.  Hans,  ianior,  Sohn 
des  Vor.  (1365—1372),  B.  in  lena 
267.  278.  302.  333.  346 ;  Etnnatr. 
367  ;  (1381  als  f)  410. 

—  lutta,  Wittwo  deB  jungem  (1381) 
410. 

DitolduB,  DytolduB,  DO.  fratar,  ift- 
cerdoB  (1290)  37—39. 

Ditxioh  ■.  Dietrich. 

Ditike,  -ko  t.  Bod«^  WindiMlittaii. 

Binorde^  --nirde  s.  Tioftirt 

Doberan,  die :  Doberouw' ,  Weingar- 
ten am  Gleisberge  bei  Lasan  338. 

Dobirsohen ,  -birt«oben ,  -biztsea  a. 
DdbntMhiiii. 

Dobitaahon:  Doboeaan,  Hani  von, 
Ktm.  zu  Altenburg  (1391)  479. 

DookeDhoybt,  HenricuB  dictuB,  Prior 
des  Predigeikl.  in  lena  (1327) 
18B. 

BSb^:  Q5baljn,  8t  in  Saohiaa 

427. 

DöbritBcben :  Deberzen,  Dobirsohen, 
Dobirteohen,  Dobirtzen,  Dobritz- 
oben ,  Dabanoen ,  Bflbfarladiaiit 
Dttfinohin,  Ddwirtsohen,  Dpeber- 
Bzen,  D.  in  Sachs.-Weinuury 
V.  lena  74.  239.  467. 

—  Wald  das.  104.  112. 

—  diHKfaiaa  «aafati  a.  Sf  Aask. 
aulaa  da  a.  LSira. 


Bdbritaoliaa  s  plabamia,  Pfiuiar: 
TboodaricuB  (1822)  112. 

    8.  StOZ. 

—  Hermannus  diotos  de,  oastella- 
'  nna  in  Borgowa  (1288)  86. 

—  Nioolaua  do  (1807—1882)  71. 

104.  112. 
Döllstedt :  Tullestete,  Tulstete,  D.  in 
,  Saohs.-Cob.-Gotha,  OSO.  v.  Qrä- 
fttttonna'  569. 
<—  Herren  su  a.  Salsa. 

—  GiBelherus  de  (1248)  4. 

—  GuntheruB  ^e  (1290-»-l293)  37 
bis  39.  46  f.  * 

—  Ulrieas  da  (1218)  8. 

—  Toliadu  de  (1284)  29. 
Dörflein:     Dorfelin    —  Dracken- 
dorf (?)  oder  Rutha  (?)  110. 

Ddringen,  D6riDgin  s.  Thüringen« 
Dttmoflise  a.  Dttirenglaiiia. 
I)6wirtsohen  i.  DSbritaahaii. 
Doleatorifl,  lohannes,  AuguBtiuer- 
mönoh  an  Naottadta.  d.  0.  (1392) 

485. 

Domo,  de,  a.  Haoa. 

])omns-Iebin,  Hamiaaa  da,  DO.  fira- 

ter  (1291)  42. 
Dorburg ,  Dorenburch  a.  Dornburg. 
Dorffil,  Doxfilt,  Otto  TOn  (13Ö5) 

269. 

Dorinberg,  -burch  s.  Domburg, 
Döring,  Haaa,  B.  an  lana  (1889) 

467. 

Doringen,  Doringheo,  Doringin  s. 

Thinsfan. 
Doringinhoami,  Doringabns  a.  Thfi- 

ringshausen. 
Dorlonenaia  pxaapoaitiuae  offioialis 

174. 

Dornboig,  Pfleg«  499. 

Dornbnrg:  Thorenbnrch,  Thombork, 
Duringeburg,  Dorinberg ,  'burch, 
Dorenburch,  Dorneburch,  Dörn- 
berg, -boro,  -boro,  -buroh,  Dor- 
Imrg,  St  in  Saeha. -Waunar  1. 
59..  264.  271$.  427.  499.  508. 
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Pornburg:  Castrum  1. 

—  iwrtrilMfii;  OhniÜMnu,  Oim«- 
mundas,  Fiidsnons,  Bodolphiu 
(1182)  1. 

—  castrenBes:  Albertus  ei  Witald 
frater  suua  (1281)  23. 

—  —  8.  Buttelstedt,  Graitschen, 


—  FfiucMr  v.  Altarittn  499. 

—  Cuno  dictus  de  (1346)  204. 

—  Theodericui  da,    B.  io  lau» 

(1301)  38. 

—  Dithmarus  diotui  de,  B.  in  lena 
(1806.  1807)  67.  71. 

—  BeinriciM  de^  B.  in  Imm  (1S71 
—1288)  14.  10;  Btm.  19;  B. 

30.  33. 

—  Heuricus  de,  MMsardo«  in  lena 
(1333)  160. 

—  KioolMf  de,  B.  in  lena  (1288 

—1301)  33.  42.  58  f. 

—  Wiczilo,  Witdode,  milee  (1398. 
1302)  52.  62. 

—  Ylsebet  von,  Nonne  in  Honsdorf 
(1368)  889. 

—  s.  Nak,  Nedilschitz,  Schenk. 

Derndorf^  -dorfT,  D.  in  Sachs. -Wei- 
mar, 80.  T.  Dornbarg,  a.  d.  Saale: 
Ffarrer  499. 

— Heariens  de  (1880)  187. 
Doryngen  s.  ThäiiDgen. 
dot&lioium  87.  318.  381.  489.  460. 
.    464.  512  f. 

Drache  s.  Trache. 
Drackendorf:  TracheDdorf,  -dorph, 
Trtohindoifl;  TimekMidoiff,  D.  in 


Sachs.- Altenborg.  NWW.  t.  Beda 
889. 

Drackendorf:  Kapellan  s.  Bebit. 

—  Bnrgoldus  de,  miles  (1297)  80. 

—  Nycolaus  de  (1827)  128. 

—  8.  Pttster. 

Dfebeve,  DniMrft,  Diebra  ■.  Trebn. 

Dresden,  St.  314  f.  427. 

Dreyse,  Dreysk,  Conradas  dictus  de, 

plebanus  in  Kirspeleyben  (13S6. 

1340)  178.  185. 
Droyfug:  Droi8k,  Droii,  Dnmak, 

I^hroyck,  DrSysk,  Droysk,  Drozzig, 

D.  in  d.  Prov.  Seidiien,  8.  t. 

Weissenfeis  364. 

—  Herren  zu  s.  Orlamünde. 

—  Albertos  de  (1196)  1. 
Dryfort  a.  Treffurt. 
Duberscen  s.  Döbritschen. 
Duderstadt:  Daterstad,  St.  in  Han- 

noyer  426. 

—  GoldaeliBddt 
Diirreogleina :  D&rrengline,  Djlrren- 

gline,  HcnricuB  de  (1821)  1071 
Dume  B.  Mellingen. 
Dorchdenstein ,  Durchenstein ,  qui- 

dam  dietoa  de  (1317)  93. 

—  Albertus  (1355)  268. 
Duringebarch  s.  Dornburg. 
Däringen,  Düringen,  Duringin,  Da- 

ryngen  s.  Thüringen. 
Djbin  e.  Denben. 
Dyfordia  s.  Tiefnrt 
Dythe.  Dyte-,  Dythe-,  Djtte-,  Dytt- 

rieh  s.  Dietrich. 
Dythmar,  Dytmar  s.  Ditmar. 
Dytoldni  a.  Ditoldns. 


Bbdtben;  Bbeleiben,  lAlolf  Ton 

(1849)  231. 

—  Otte  von  (1300^  297. 
Eberhard ,    Ebirhard ,  Eberhardus, 
Ebehard,  Heberhardus  &,  Ureif- 


bflov,  HelbMh,  ICaldeben,  Kylau, 

Czatzemey,  Zwätzen. 
Ebenberg:  Ebersberch,  Ebinberf^ 

Gerhard  von  (1378)  394. 
—  8.  Maraciiall, 


Digitized  by  Google 


543 


Bberstedt:  Ebintet,  D.  in  Stdis.- 
Weimar,  NON.  T.  ApoUa  989. 

—  s.  Höng. 

£bilwicz,  Ditherich  tod  u.  zu  (1378) 
S69. 

Eccholfstede  ■.  Eolnliteat. 

Eckartsberpa :  Eckers-,  Eckarsberge, 
Egkersper^e,  E2:kirspür|^o,  -pergk, 
berge,  Eckisperg,  Kokerszberge, 
St.  a.  SoUoM  in  d.  Fmt.  SuhMii 
SOO.  416.  427. 

—  Gerichte  200. 

—  mensure  120  Anm.  2. 
^  B.  zn  Jena  (1380)  401. 

lobtaaef  tob»  Fflorsr  sn  Ttei- 
biizg  a.  d.  U.,  markgräflich  Meiee- 
nisoher  Schreiber  (1368)  341. 
344 ;  Dompropet  zu  Naumburg 

•     (1400—1402)  631.  636.  542. 

Sekdutidtis  Mpdlmm  i.  Nanmbiurg. 

—  8.  Lichtenhain. 

Bokelitedt:  Eccholfstede ,  Eccolf- 
stete,  Eckolfstet,  Eckolstete, 
SokUstete,  D.  in  Sacht. -Mei- 
iiuig«D,  BW.  T.  Ctambnrgt  Ffimr 
499;  s.  Sommerlatte. 
Th.  dp,   B.  in  lena  (1284)  20. 

—  lohannes  de,  sacerdos  (1348— 
1354)  215;  Kapellan  in  lena 
S59. 

EckiBperg  s.  Eckartsberga. 
Eckstedt:  Eokfistoto,   Ekatotlw  8. 

Vitzthum. 
Egeno  s.  MaiflMn  Domherren. 
Sg«r:  Egn,  fibrioua  de,  DO.  frftttr, 

sacerdos  (1298)  46. 
£gil,    Fridrioh,   Ton  ObaitJtebgm 

(1368)  339. 
Egindorf,  dictus,  in  Eleinschwab- 

bäum  (1868.  1868)  867.  840. 
Bgkeora-,  ^kinbMg»,  ->p«g» 

Eok&rtsberga. 
Ehepaoten  230. 

SluwnbeTg:  Emberg,  B.  m. flehloM 
in  8Mhi.-Att0Bbiiig,  BOB. 
Altonbuig.  437. 


Bidielbom :  Eichilbom ,  Eychilin- 
born,  Albotta»  d»  (1840  «hi  f) 

186. 

—  Albertus  et  Theoderieos,  Erben 
dM  Tor.,   Hedewigb,  'Wlttwo 

(1340)  186. 

Eichen,  die  drm,  auf  der  WöUmisM 

oö8. 

iüchiüht :  das  Eiche  ch,  Eychich,  D. 
in  Sehwenb.-Bttdelet.,  NWN.  r. 

Leutenberg  432.  * 
— .  Adolheid,  Gattin  Q&ntber'e  Ton 
(1394)  496., 

—  e.  Holbach. 

Bid  928.  668;  u  Eides  stett  146. 

.  914.  395 ;  Eidesleistung  469. 
Eierzinsen  272.  326.  417. 
Eilenburg  s.  Eulenburg. 
Eilerus  s.  Gleina. 

Eim«r,  Ifeeü  488.  608.  666  ni  u. 

V. 

Einbeche,  lohaones  de,  eccl.  sctae 
Mariae     Erfurtensis  ceoeniout 

(1341)  188. 
BinfinedigQng  der  HSfb  860. 
Einreiten  u.  Einlager  51.  177.  216. 

222.  245.  377.  383.  393.  432. 
Einsiedel:  Eynsedel,  Henricus  de, 

Elizabeth  filia  eius,  uxor  Xheo- 

deriei  BenwiJdb  (1884)  489. 
SSeenach:  Isenach,  Ysenach,  I«en- 

nache,  St  175.  281.  427. 

—  Vogtei  404. 

—  Münzyertrag  407. 

^  Oonndne  de,  flrefter  mtmeet  loti 

lohannis  bapt.  ord.  firair.  nun. 

in  Erfurt  (1403)  543. 
Eizenberg:  Tienberoh,  -berg,  Isen- 

bero,  -berg,  Isinberg,  Kreis  in 

8Milu.-Altenbnfg  468. 

—  St  ebendM.  1.  80a  437.  Keehtr. 
2. 

—  Castrum  413.  *  ♦ 

—  Jahrgülde  346. 

—  LendgerioibA  31. 

—  pnpeeitae  164. 
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EiB«iib«gcgm:  (YMobeigan,  Kftnne, 
gen.  clia,  Büigarin  su  lena  (1889) 

4r,7. 

Ekehardus  s.  Eckekardufl. 
Elbe,  Strom  427. 
Eleiut  1.  Helen«. 

Elgast,  Wernherus  diotue,  budellw 
iud.  secul.  in  lena   (1378)  396. 

Elgersburg:  £ylger8burg,D.i  Sedu.- 
Cob.-QoUia  427. 

EUoke,  Oem.  Rudolf  s  Sohenken  von 
YarguU  (1281)  23. 
•  BÜBabeth  :  Kliiabet^  -  bete ,  -  beth, 
-bethe,  bebt,  -becht,  Klyzabeth, 
Elysabeth,  Khsebet,  Elsebete, 
-betli,  -bethe,  Ilsebete»  Tliebft, 
Elze,  Elte»  Elte»,  Buggritfin  t. 
Eirchberg. 

—  Land  u.  Markgräfin  s.  Meissen. 

—  K^oone  B.  Dornburg,  Imniiz, 
Stellge. 

—  Priorin  s.  Eapellendorf ,  Heui- 
dorf,  lena,  Naumburg,  PoBsecken. 

—  Wittwe  HormuDn's  vom  Haine, 
im  FredigerkL  zu  lena  begraben 
(1891  eil  t)  109. 

—  ancilla  mag.  lohannia  Aoniklian 
in  lena  (1382)  4'25. 

—  B.  Amshaugk,  Leerwald,  Bellitz, 
Bürgel,  Einsiedel,  Götze,  Maroldi, 
Meiiaelwdi,  Hdhriti,  lleimibiirgi 
Ossmaritz,  PlAuem,  Beppe^  Beme- 
lin  ,  Roloz,  Tronegestill,  Zmsu- 
neyg,  Wormstedt. 

£li«abethkapclle  s.  Wartburg. 
Elkanlneeht,  EUwliinolit»  "Ftunat  f. 
Starkenberg. 

—  ••  Stein. 
Ella  s.  Mosen. 

Ellrich,  Elrich,  Bertold  ron,  Pfarrer 
III  LSbstedt  (1898  nie  f)  489. 

—  Bertold  yon,   Vetter  des  vor., 
.  Priester  (1393  als  f)  489. 

—  Thilo  de  (1372)  366. 
Else,  Elsebete  a.  Elisabeth. 
Bsterberg:  Eliterbore,  Bbtisbevo» 


-berg,    St    in    SeohMn  il89. 

427, 

Elsterberg:  Pfarrer  b.  Starkenberg. 

—  Busse,  Herr  zu  (1315)  85. 

—  Otto  de,  Mönch  (1272—1301) 
15;  in  Orünhain  59. 

—  s.  Lobdeburg. 

Elsterberg:  Elstirberg,  Weinbeig 

bei  Lobeda  500. 
emorüzare  ^20. 
empdo  et  Yendleio  187.  846. 

Ende,  Niclas  vom,  R.  (1352)  245. 

Engerda:  Engerde,  Engirde,  En- 
gerede, Engergeyde,  Acker,  Dit- 
terioh.  Htm.  in  lena  ;1382)  420. 
4S4.  428. 

Heinrioh  von,  Bruder  dea  folg. 

ri38n  '114  f. 

—  Hermann  od.  Hermann  Ton,  B. 
in  lena  (1371  —  1388)  Etm.  355. 
875.  892.  898;  budeUni  iud. 
Seoul.  396;  B.  414£.  495 ;  Btuutr. 

450.   Inf)  f.  16;^. 

—  lohanneä,  Hannis,  Bruder  dee 
Tor.  (1381)  414t 

Entaoluidimgen,  zichterlidie  858. 

442.  649. 
entweren»  entwecrene   177.  216. 

335. 

Euzoenberg,  junger  Ludewig  Ton 

(1869)  850. 
Episoopoi  1.  Biiobfrfl 

Erbe  256. 

Erber,  Ueinrichin  Osamaxits  (1367) 
336. 

«Kbeimten  497;  •.  Brbsini. 
Erbgut  348.  374.  557;  —  auf  balbe 

Früchte  867. 
Erbherr  497. 

Erbhuldigung  370;  a.  a.  Huldigung. 
Erbrogt  202. 

Brbiini  187.  218.  275.  284.  288. 

333.  374.    402.   430.  443  167. 
489  497.  530.  533.541.Nachtr.  1. 
Erdmannshain,  I).  in  Sachsen,  SWS. 
T.  Bruidu:  b.  Bttnau. 
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Erenberg  8.  Ehrenberg. 

Erflfa ,  Hartungus  de  od.  von,  S. 

(1384—  1390)  439.  442.  461; 

nutrkgrifl.  Ifeinmidier  Bat  478. 

474. 

Erfurt:  Erfordia,  ErfFordia,  Kr- 
phordia,  Erfurdia,  Erflorde,  Kr- 
forte,  Erfortt,  Erflorte,  ErfFortte, 
Erfforth,  Erfforthe,  SrflSrthe,  Br- 
tnäe,  Erfurt«,  Erflfurte,  Erfffirte, 
Erffurd,  Erfurth,  ditio  ErfFurdi- 
ana  120  Anm.  2;  Stadt  177.  191. 
200.  3d0f.  364.  393.  395.  398. 
416.  478.  477.  480.  493  f.  497. 
518. 580. 535.  544.659.  Nachtr.  2. 

—  magistri  consulum,  OOIlSIlles  6t 
cires  68—70.  175. 

—  Stadtschreiber  s.  Apolda,  Gernod. 

—  Bürger  u.  Eiowohiier  s.  Apeley, 
Arnstadt,  Goslar,  Härtung,  Hoter- 
man ,  Legat,  Lobeda,  Lubelin, 
Paradies,  Prag,  Saalfeld,  See, 
Sulza,  Yippach,  Yulpis,  Zoygke. 

—  ludeo  431. 
Bomekammer  371. 

—  Brühl,  pluviale  299. 

—  Geleite  146.  427. 

—  Maass  120  Anm.  2. 

—  Httnse^  WXhrang  ISO  Anm.  3. 

—  —  Mark  lötigen  Silbers  344, 
350  f.  304  f.  393.  395.  398.  416. 
436.  447.  473.  480.  517t  526. 
531.  536.  550.  559. 

 Orosdiflii  OB  6^1  Pfennig 

889. 

 Pfennige,  denarii  192.  313, 

240.  246.  280  f.  375  f.  400. 

—  Mainzer  geistliche  Richter  457. 

—  GotCridn«  villieu  doiniiu  aiohi- 
episcopi  (1257)  7. 

—  Kirchen  u.  Klöster : 

—  Franenkirohe ,  Dom,  ecdeaiA 
beate  Marie  543. 

—  prepontos  96. 
 Conradas  (1318)  8. 

—  — -  8.  Meckbach. 

liiu/.  OmcIi.  Uu.  vi.  I.  9.  F.  lU,  i. 


Erfurt:  Frauenkirche:  Kapitel  813. 
279.  518  f.  525. 

—  Dechaut,  decanus  278.  299.  518f. 
536. 

—  —  Hartungoe  ■,  Nordhofen. 

—  canonici :  lohaimee  de  Binbeehe 
(1341)  188. 

 Kylianus  (1360j  299. 

 Marehio  deKorfhoren  (1841) 

188. 

—  —  s.  Kyman. 

—  Kellner  279. 

—  korales  279; 

—  onstoB  349.  350  f. 

—  ofiTi  ci  al  es  preposi  tnre  9 5. 106. 174. 
2601  426.  493.  528. 

—  —  IIcili£!:en9tat,  Henhctts  de 
(1353)  2  J  J— 251. 

—  —  Hermeiuiiia  et  OnntheroB 
notariuB  eins  (1295)  48. 

—  pl(  baui,  viceplebeiki  etdiTinonim 
rectorct»  528. 

—  scolasticus  et  proTisor  aiiodii, 
eorreotor  delinquentinm :  Hnr- 
tangtts  (1844)  195  f. 

—  vicarii  s.  Hake,  Eudoletadty 
Thüringshausen,  "Werna. 

—  Werkmeister  279. 

—  Komhaoe  279. 

—  AuguBtiiiLr  EremtenMoeter  120, 
191.  299.  482. 

 Prior  12U.  299. 

—  —  —  s.  V.  lena. 
 GazdiaDiii  399. 

—  —  Mönche  s.  Bessingen,  v.  Icua. 
 Terminarii  in  lona  120.  2U9. 

—  Franciscaner  Minoritenkloster  sct. 
lohauma  d.  Täufers  299.  543  f. 
651. 

—  —  Gaidiaiiiia  i.  Omthinaime- 

hausen. 

—  —  fratres  s.  Ei^ieuach,  Heils- 
berg,  Sömmerda,  Weida,  Weimar. 

—  ~  TemuDirii  iaieoa  399.  486. 

—  Leonardikirche»  ecclesia  scti. 
Leonaxdi:  plebanns  e.  Oeoniti. 

35 
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Bifart:  Kirchen  u.  Klöster: 

—  MartiDskloster  auf  dem  Brühl 
«ztrs  matot:  Henricus  prepooitus 
(1360)  299. 

—  Nicolaikirche:  frater  Hamiooft 
plebanus  (1308)  74. 

—  Peterskloster,  mons  soti  Peiri 
190. 

—  ^  abbatia  et  capitulum  246. 
 Aebte:  Theodoiioat  (1866 

In»  1368)  326. 

—  Hemumnas  (1362)  246. 

 Prior  s.  Mildnadoit 

—  —  Cantor  s.  Halle. 

—  —  Custos  8.  Franke. 

 Notahos:  Amoldoi  (1352) 

246. 

 Maltetoi:  VwilayHemumiu 

de  (1641)  190. 
 Wormundus  (1362)  246. 

—  Predigerkloater  165  f. 

—  — >  Prior  s.  Weida. 

 M6noh«:  Petraa  (1269)  6. 

 de  Swambüxg,  GnntliMniB 

(1333)  155  f. 

—  Seyerisüft,  eoolesifk  toti  Seven 

530. 

—  preposiiiis  299, 

—  —  Gervicus  (1218)  6. 

—  Kapitel  299. 

—  Domherren:  Jaoof  von  Menfcse 
(1348)  216. 

 Apoldia,  Lsdolphna  d«,  m- 

noDious  (1341)  188. 

—  —  Dechant  530. 
 Lodewig  (1348)  216. 

—  —  ächulmeister  530. 

 Gifilb«rtitt  otAtor  (1218)  8. 

 Fridericuf  eiutos  (1218)  8. 

—  yioariua  s.  lena. 

—  officialts  prepositure  174. 

—  —  8.  £8chwege. 

—  DO.Hmi:  reotorenri«  a.  Ahllis. 

—  TJniTersitftt:  Studierende  462. 
Ergrimiatete  s.  Hermstedt. 
Erhard,  Zinsmann  (1350)  227. 


Erhard,  ErharduB,  Frluu  t  s.Garliardy 

Mellingen,  Zazirae^. 
Brich,  ErioM,  alibM  a.  BttigaL 
Exman  a.  Earmami. 

Ermengard  s.  Irm^rd. 

Ernestus,  Hemestus,  plebanus  io 

Condioz  (1292)  43. 
aaaeidoa  (1298)  61. 
Baahwege:  Eschewege,  Eschenvege, 

magister  Albertus   de,  officialis 

eoolesie    8cti   Severi   in  Exfort 

(1360)  299. 
Bm  484.  489. 

Essleben:  Kusloben,  Hasleybao, 
Ysleybin,  D.  in  Saoha.*WailDar« 
NO.  V.  Buttstädt  7. 

—  plebanus  196. 

Ettmlmrg:  Eytaiabarg,  Angnalnv 

Mönchski.;  D.  in  Sadia.-Weimar, 

NNW.   y.   Weimar:  AlbrMh^ 

Probst  (1348)  216. 
Etadorf :  Eceünsdoi^  Heinrich  Ton, 

B.  (1982)  26. 
Bnlenborg :  nbaig,  BoCho  da  (1849) 

220.  221. 
Enlengesohrei :  Ulengesohrej,  Wein- 

barg  bei  lena  418. 
•Bnlanalnn:    Tlnatain,  Oansadna 

diotus,  in  Oeapada  (1666.  1667) 

327.  334. 

—  Theoderioiu,  in  Cospada  (1366) 
327. 

—  HeinCf    l  In  Ooapada  (1353) 

—  Nioolaus  f  250. 
Eutritzsch ,  D.  in  Saohaan,  N.  t. 

Leipzig  412. 
Eutritzsch:  Ydehczs,  Nigkel,  Etm. 

in  Leipzig  (1392)  487. 
Brangali«  onai  gloiaa  aalt  Thana 

155  f. 

examinator  testium  171.  174. 
exceptiones  frivolae  174.  176. 
ezoommiuiieafio  144.  167  £  172  bii 

174.  176. 
axequiae  187. 
Eyohiob  s.  Eiohiaht. 


Digitized  by  Google 


Bagister. 


547 


Byarlraoh«,  Albertas  (1363)  351.  EyiMdtl  t.  JünnedoL 

Bylgmlmrg     EIgmIraig.  Sytenbcrg  s.  Ettembnrg. 

Eyliger,  Nyclaus,  Priester  in  lena  Ezelinsdorf  b.  Etzdorf. 
(1351)  238.  (1380  als  f)  ^O^*  Conzadns  (1259)  8. 


F. 

Faber,  Bertoldas  (1325)  121. 

—  Herbote  (1346)  207. 

—  Marowardus  (1259)  8. 

—  Otto,  in  Bürgel  (1327)  128. 

—  8.  a.  Sehmidt. 
Fabri,  Intta  begini»  diote  (1888) 

188. 

Pälschung  166.  168. 
Falmw:  Ytaun,  Yaaam:  OoimdiHi 
filias  Yanri  (1298)  46. 

—  Henrich  von  ,  gen.  von  Gnan- 
nenstein,  u.  Adelheid,  Gattin 
(1389)  467. 

Jaa  TOB  (1369)  850. 

—  Otte  von  (1381)  146. 
Cihrende  Habe,  famdehabe  555  I. 
Falkenstein:   FaUdnstejn,   St  in 

Saohsen  427. 
falkenaiein:  YalkeniteyB,  Xaa  von 

(1866)  989. 
lUoes  334;  s.  a.  SidieUlDt. 
FasB  Bier  555  HL 
Febeigin  (?)  3. 
Faliea  e.  Boekedia. 
hmtuau  389. 
Fenster:  Yerbaunng  490. 
Feyste,  Yeisae,  Martinas  diotoi»  de 

VPymaria  (1372)  366. 
feodalia  66. 
feodatarii  15. 
ferto  19.  47.  77  u.  «. 
fideiussores  17.  128. 
Fideler.  Heinrich  J 

Krteil  a.  Yierteil. 

Finne :  Yyn,  Bergkette  in  d.  Fror. 

Sachsen  427. 
Fische  429.  494.  516.  532. 
FSiehweide  850.  600. 


Flsnaa.  Theoderieoi  dioliii  (1849) 

223. 

Fleischbänke  384. 
FleiteUuner:  FleiBehatter,  Carnifez, 
Conxadu  dielM,  in  ICMa  (1866. 

13R7)  327.  384. 
florenus  120  Anm.  2. 
Florian,  Fioryan,  B.  in  lena  (1354) 
969. 

Florum  Tinea  §.  Blnmengarten. 
Flurstedt:  Flnrstete,  Flaerstete,  D. 
in  Saeha.- Weimar,  NO.  t.  Apolda 
339. 

—  Fftom  449. 

—  t.  Ticnnan. 

—  Albrecht  Ton  (1867)  180. 

—  M^o^dt*}*^^^^*®'^**^* 
FSrater,  Yonter,  Fötaler,  Hennann, 

in  Xleinromttodt  (1890)  471. 

<—  lohannes  dictus,  Hans,  in  lena 
(1357—1377)  278.  373;  Btm. 
356.  388. 
Iblge  189. 

Folmaras  s.  v.  lena. 
Fönte,  lohannea  dietna  de^  in  Beda 

(1322)  115. 
Forst)  der,  Yorst,  Berg  mit  Waid 
bei  len*  19.  116.  190.  946. 980f. 

—  Weinberg  b.  lena  684. 
Forstlehcn  149. 
FoBsato,  de,  in  Löbstedt  169. 

—  Amoldas  de  (1319)  97. 
Foyt  a.  Yogt 

Fnunke»  Francke,  Franco,  Franko, 
Franoko,  Frangko,  Francho,  Theo- 
derieu»,  Ditherich,  TitJsel,  Titzko, 
B.  in  lena,  Bruder  d.  lohannea 
«.  a.  Xapeilao  Valfher  (1316^ 
86» 
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1346)  87.  89;  Rtra.  94;  RUmstr. 
95~'.>7;  B.  99.  103;  RUmstr. 
105;  Boultetus  116;  B.  118.  124; 
BUmsir.  128;  B.  181.  138.  139. 
149.  197—199.  SOI.  802.  807. 
209.  219  m. 

—  TheodericuB ,  Ditherich,  saoer- 
dos,  Priester  in  lena  (1351 — 
1371)  238.  249—251.  256.  273. 
37a.  865. 

—  Heinricus,  B.  in  lena  (1283 — 
1307)  28.  30.  33.  52.  68.  66. 
68.  69.  64.  71. 

— -  Heinrich,  in  EaniU  (1398)  615. 

—  HennanOy  Heniuuuiiu  dietu, 
B.  in  lena  (1348—1364)  218. 
223.  249—251.  267;  Ktm.  867. 
302.  313. 

—  Hennaiiniis  iunioi,'^  Hennao  d. 
Ifingne,  B.  inlen»  (1868—1895) 
Rtm.  340.  866.  383;  B.  468. 
467;  Kininanr  484.  487;  Btm. 
602. 

—  loliannea ,  Bruder  de«  Bürgen 
Dietcioli,  B.iiil0iM(1816— 1880) 

87.  89.  97.  99;  Rtm.  116j  B. 
118.  131;  RUmstr.  138. 

—  der  ionge,  au  Leheiten  (1874) 
878. 

—  Lololftu,  lk«ter  DO.»  Moevdoe 

(1309)  77. 

—  Walterufl,  fB.  in  Tena](1359)  8. 

—  WaltherttB,  Wallher,  Kapellan 
In  Im,  Bntder  dw  Bfirgen 
IKetridi  (1816—1888)  89.  98. 
95.  96;  plebanus  in  Kahla  108. 
116;  pIobanuB  in  Weuigeniena 
124;  PropBi  d.  Kiohaeliskl.  in 
Imm  147.  160;  ~  Walthenu 
diebui»  de  lena,  onatot  et  momt^ 
ohos  eoclesie  scti  Patri  in  Br- 
fart  (?)  (1341)  190. 

Frankenberg,  Johannes  de,  capella- 
nne  prepositnre  in  lena  (1871) 
866. 


Fnnkendoif :  YnnkMi-,Tn&Hndoit 

Frankindoif^  Frangkandoiff,  D. 
in  Sachs. -Weimar,  0.  T.  Weianr 
8.  34.  103.  154. 

—  Heidenrioo«  de  (1259)  8. 

<—  Henziooa  auefdoi,  diotaa  de 
(1888)  181. 

—  Simon  de  (1259)  8. 
Frankenhayn :  Frankeynhayn,  D.  in 

8Mha.-Cob. -Gotha,  SOS.  t.  Ohr- 
dmf  860. 

FrankanliMisen :  Franckenhiia«D, 
Herren  eu,  s.  Sohwanborg. 

Fraokenmühle ,  Franokenmöl  a. 
Marktmtthle. 

Vmneiieuier-OvdeD  446  1  648 1 

Franciscus,  Frenze!,  Frenczel,  Fren- 
tzel,  Frenozil,  Frenzelinus,  Fren- 
Uelinus,  capellanus,  prepoütos, 
•noerdos,  Soholmoiater  in  lann, 
Ffluner,  plnbtnna  in  Ooapedn  a. 

—  olericna,  nottrins  pabl  in  Png 
8.  Ottonis. 

—  a.  Kiliane. 

Fmuico  i.  FniÜM. 

BkMMomik  ine  et  libartai  81. 

Fnnen  aell  nw  nn  Leibgoln  tor> 
Branden  476.  508. 

VmnenTeeht  118. 

Fredrich,  Frederidh,  Aederieoa 

Friedrich. 
Freiberg:  Friberg,  Fryberg,  Yri- 

berg,  St  in  Saohaen  487.  470. 

—  Bergwerk,  Geriohi,  Hftnse,  Zehn- 
ton 427. 

—  maroa  et  loto  Fribergensis  ar- 
genti,  Freib.  Silber  71.  81.  92. 
187.  818.  886. 

—  groeei  giibecgeueie  moneto,  Fri- 

berger  groschen,  Schook  Freiber- 
ger  Münze  381.  383.  395.  397. 
404.  405.  421.  44ö.  454.  461. 
484.  476.  47811  484.  486—488. 
685. 
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Freibarg:  Friburg,  Fri-,  Fryborg, 
St.  io  d.  ProT.  Sachaun,  a.  d. 
Unrtrut  164.  362. 

—  ecdfrift  parochialis  164. 
• —  Pfarrer  s.  EokarUbttgt. 
Freitag,  guter  256. 

Preosel,  Frenczeli  FrenQul,  Freo- 
tiel,  FreBMÜinu,  F^tMlinog 
Franciscus,  Will. 

Frey  ding,  Freydinger  a.  PnatW. 

Friberg  e.  Frei  barg. 

Friborg,  -biirg  8.  Freibarg. 

IridalMliB  1.  BabiL 

Üritdrich:  Fridericns,  Fryderioas, 
Fr!derioh ,  Fridrich ,  Vriderich, 
Fredericus,  Frederioh ,  Fredrioh, 
inlz,  Frioze,  Fritze ,  Frytze, 
Vrittoo»FrioiM]ie,  FritMiM(I257) 
7. 

—  8.  Rom.  impeiAt  «t  >9g. 

—  Abt  8.  Bosau. 

—  Burggraf  s.  Nürnberg. 

—  tugSOmoM  B.  B«yer,  Xtpellmi- 
dor^  Bode. 

—  castellanns  b.  Domburg. 

—  custoB  8.  Erfurt  SeTeristift. 

—  DO.  frater  s.  Genegesberch,  Salza. 

—  episcopuB  t.  MevMbmg. 

—  Graf  8.  Beichlingen,  Oämttnda. 
^  Landgraf  s.  Thüringen. 

—  Leseraeister  s.  lena  Predigerkl, 
<^  Harkgraf  a.  Landsborg,  Meisseo. 

»Qm  i.  Vflnlmf . 
— >  plebanas,  Pfarrer  1.  Kloti,  MatU 

etedt,  Seitenroda. 
. —  prepositus  s.  Kcusdorf,  Weoh- 

lelborg,  Wernrode. 

—  Flior  •.  Bürgel 

—  MMerdM  8.  Gröboik. 

—  yicarius  s.  Roda. 

—  8.  Beyer,  Koch,  Kölleda,  Kott- 
witz,  Denhardu«,  Egil,  Gleina, 


Friedrich: 

B.  HaIdeoke,Heldrangen,Heringen, 
Liwan,    Liitenb«ig,  Mavtehall, 

MaruB,  MeiBsen,  MoUwitz,  PichtBO^ 

Polenz,  Reichenau,  Eossla,  Sche- 
tzel,  Schönburg,  Selber,  Tuoheler, 
Utenbach,  Wangenbeim,  Witz- 
lOma,  WSlbitz,  WOnbiivg. 

Ffiti,   FritMO,   FrioM,  Fxftaa^ 

Frioziolie  s.  Friedrich. 
Fritzlar:  Fnczluia»  8tt  in  d.  ProT. 

H«Bsen  485. 
Fronde!  (1368)  341. 

Frowin,  Frowin,  Dittench  (1388 
t)  468. 

Frucht,  halbe  128.  141,  188.  8SB. 

367.  402.  529. 
fruchügen  364. 

fructua  peroepti  et  qui  percipi  po- 
toflriBt'169;  Mocta  pars  firucfcaum 
19. 

Fryberg,  Vrjbng  i.  JnSbmtg,  Fk«i- 

borg. 

Fryderioh,  Frytze  s.  Friedrich. 

FachB,  ValpiB,  Henricus,  B.  in  £r- 

Ihrt  (1891)  42. 
FftteMT,  HtnuuiBQa  dielat,  B.  in 

lena  (1348)  215. 
Fuhder,  vuder  (Wein)   110,  818. 

335.  372.  453.  484. 
Fiddnt  MdMiae  Fnldeont  ibbM 

(1320)  100. 
FulratiBrode  s.  YoUradiarod«. 
Funkeuhain  ,  -  hait ,   lohannes  od. 

Hannia,  Rtm.  in  leua  (1369.  1372) 

a4ü.  362. 
Fnn%  GroM-  (?):  Fote,  D.  in 

Schwai^b.-Sondinh.,  NW.  tob 

Sondershausen  427. 
Fuss,  Fes,  Henricus  dictus,  et  Got- 

scaloub,  füius  fratris  Boi  (1257)  7. 
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0.  t.  Böse. 

QiSaaorinMii  927.  827.  884.  588. 

Gani  1.  Auca. 

Ganozk,  der,  s.  lenzig. 

Garbenzios  494. 

Oavten  197.  209.  284.  889. 

Gartolf  8.  Putig^. 

Gatha  s.  Gotha. 

Gayeeckc,  Heinrich,  sa  Crispendorf 

(1383)  432. 
Gabchttrdui  t.  GtUiaid. 
Oebesee:  Gebese,  Qebeze,  Gebetie, 

8t.  in  d.  Prov.  Sachacn  427. 

—  Albertua  de  (12d8.  1302)  Ö2. 
62. 

—  Henriens  de,  Heinrieh,  Heiiieie, 

Hentze  von  (1353—1368)  249. 
255.  268.  295.  296.  339. 

—  Margarete  von,  Könne  in  Heua- 
dorf (1368)  339. 

—  Wallenis  d«  od.  yon  (1888—- 
1355)  249.  255.  267.  268.  (1867 
aU  t)  278. 

Gebhard  ,  -hart ,  Gebehard ,  -hart, 
-hardus,  Ghebehart,  Biachot  a. 
Menebarg. 

—  Burggraf  s.  Kirchberg. 

—  9.  Altendorf,  Münch,  Obocwei* 
mar,  Querfurt,  Suizbach. 

Gebiud,  die,  Gebint,  Gebünd, 
Flttnume  bei  len»  142;  —  agri 
201 ;  —  Tor  d.  LöbderUioiie  251 ; 
—  orti  seu  agri  264 ;  —  Wein- 
berge unter  dem  lenzig  409. 

geclegede,  gecleyde  375. 

Gefängnis,  Gefangener  469; 

Gegirstorf  s.  lägersdorl 

Gehnceberg  a.  lenzig. 

Gehreu,  Amt- :  Gern,  Geruu,  i  lecken 
in  SobwuiK-Soiidenh.,  808.  t. 


Anutadt:   Henriens   dietnt  de 

Swartzburg,  plebanuB  (13:U)  139. 
Geilfuss,  Ditherich,  o.  Kanne,  £ha- 

frau  (1400)  529. 
Geistliche,  Geistlichkeit  s.  Pfaffen, 

B&llheit. 
Oeithnin:  GTtan,  8t.  in  Snehien 
427. 

Geleite  146.  423.  427  —  siohexos 

486. 
gelende  52. 
gelnohte  611. 

Gen  8.  lena. 

Genoe,  Genceberg,  Genczke  s.  lenxig. 
Gene,  Genis  s.  lena. 
QenegMberoh,  Vridexlene  de,  frnter 

dee  DO.,  MMerdos  (1309)  77. 
Genserus,  -vuz,  Genisewz,  Genise- 
\uT.  ,   Albertus  dictus,  ofdcialia 
(12ÜÜ.  1293)  37—39.  46. 
Oenik,  Gent  s.  lensif . 
Georg,  George,  Gorge,  leorge,  lorge, 
lorghe,  loriü,  lurgu,  Ii!^e^Iaxgli% 
Markgraf  s.  Meissen. 

—  s.  PöBsneck. 

GeoTgenfhil:   Yellis   aeti  Oeorii, 

Flecken  in  Sachs.  -  Cob.  -  Gotha, 
W.  V.  Ohrdruf  i  GietMO.  MönehiU. : 

abbaa  179. 

Gera,  St.  in  Reusa  i.  L. :  Yogtei  o. 
Kirche  287. 

—  Conrad  L  Ton,  gen.  Botieiw, 
B.  in  lenn  (1858)  284. 

—  Conrad  II.  Ton,  B.  sn  Neoitedt 
n.  d.  0.  (1404)  557. 

/B.  zu  lena.  Vettern 

—  Kickel  Ton,  B.  zu  lena,  Bruder 
Oonnd*i  H.  (1404  all  f)  6^7- 
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Gom:  VSgte  *):  Heinrich,  Prediger- 

mSnoh  m  Pltneu  (1328)  188. 
"  —  Heinrich  VIL  d.  Ailtan 

(1371)  356. 
 Heinrich  VIII.  d.  längere 

(1371.  1383)  356.  431. 
GwbnuidiM  ■.  flaloz. 
Gerega:  Gerege,  George,  zu  dem 

Keige,  Reigen,  D.  in  8Mhs.pWei- 

mar,  S.  y.  Bürgel  297. 
Gerhard,  -hart,   -hardi,  -hardet, 

-hMdii  -hsrdiii^  0«nuNliii^  XiAnr^ 

freier  d.  DO.  t.  HttUbttg. 

—  Graf  8.  Beichlingen. 

—  laoerdos  (1317)  92. 

—  Gonradus  filius  Gerhardi  (1266) 
18. 

—  Theoderieat,  Theod.  dictos,  Ti- 
ozel,  B.  in  lena  (1819  —  1352) 
Btm.  96;  B.  105.  118.  124; 
Btomatr.  131;  B.  209;  BUnutr. 
214;  B.  818.  819.  Sil. 

—  Maroldas  dictuB  GeiiuHcdi,  B*  in 
lena  (1321)  106. 

—  0.  Bicke,  Ebersberg,  Ooslar^Lieb- 
■todt,  ICaroldi  ,  Haxsohall,  Moll- 
irite,  Waniftoiana»  Wannaladt 

Gericht  20.  21.  28.  46.  50.  146. 

150.  159.  206.  209.  214.  217  f. 

232  —  234.   239.    271  f.  350. 

876.  387.  389.  893.  888.  897. 

419.  487.  488.  487.  489.  688. 

568;   —    geistliches  443;  — 

gaiatl  od.  weltl.  375;  —  über 

Hals  o.  Hand  149.  2161  256. 

289.  318.  886—887.  878.  889. 

488.  488.  898;  —  SMfc  8.  d. 

Giaiumi  686 ;  i.  a.  iudioiom,  ioiia- 

diotio,  iustioia,  LandgaEiohfc. 
Gerichtskosten  144. 
Gexlaoh,  Gerlacns,  archiepisoopos  a. 

Ibias. 


Gerlach:  caaonicus  (1196)  1  Anm. 

—  aamas  •.  Hohanlaha. 
— »  B.  Haldmugen. 

Germar,  Albertus  do,  Komtur  d. 
DO.  in  Zwätzen  (1330)  137. 

Gern  s.  Gehren. 

gam,  GrunditBak  887. 

Gernewiti :  GSrnewitz,  Gornewiti, 
Gornuwiz,  D.  in  Sachs.-Altenbaig;f 
NW.  T.  Roda:  Gericht  50. 

—  Albertus  de,  miles  (1252)  5. 

—  KUiamit  da  od.  van  (1887. 
1380)  138.  138. 

—  Heinrious  de  (1259)  8. 

Gernod,  Gemodus,  Gernodi,  Här- 
tung, Stadtsohreiber  zu  Erfurt 
(1891.  1491)  489.  686. 

—  BMihier  s.  Oberweimar. 

—  sacerdos  (1254)  6. 

—  B.  Löwe,  Weimar. 
Gerstenberg :    Gerstinberg ,  diotus 

(1888  alt  t)  181. 

Gerstungen,  Marktflecken  in  Saohs.- 
Weimar,  WNW.  t.  Eisenach  427. 

Gertner,  Gerthener,  Heinrich,  Ka- 
pellan in  lena  (1356)  378. 

Gaitarad,  Garlnidia,  abbatiMa  a.  Ka- 
pellandoxl 

—  lYonnen  s.  Melau,  Schütze. 

—  priorissa  8.  leoa  Michaeliskl. 

—  s.  Btfeleben,  Kahla,  Magdala, 
WOnbuig. 

Gerau  a.  GalumL 

Genricus,  prepontoa  a.  Bxtxut  Se- 

Terikirche. 
Geeammtbelalinung  468.  470. 

Gaaohoaa  868.  684.  649.  666. 

Gaaohwane,  geswonia  367. 

Gaadan  a.  Göaan. 

Gaaalia  847.  896.  666. 

G««aida  a.  GStkani. 


1)  Mach  L.  A.  Cohn,  SUmmUfelii  b.  Osseh.  d.  earop.  St,  Taf.  IM. 
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getreue  Hand  187.  314. 8701  2761 

314.  393.  405. 
Getreuhänder  393.  395.  4ti3.  478  f. 
GetB«,  Qeioe^  Biohart  (1814)  84. 
—  Biehaard,  Prior  ä,  AngnstinerkL 

zu  Neustadt  a.  d.  0.  (1392)  485. 
Ccunitz:  Goynitz ,   frater  ord.  sct. 

Bened.  et  ecol.  sct.  Leonardi  £x- 

ford.  plebttMM  (1866—1868)  826. 
Oeosau:  G^mu,  Had8  von  (1861) 

233  f. 

gevalltiD  =  heimfallen  291. 
gevelle  258.  279.  291.  318.  427. 
Gewaltthltigkmt  196. . 
Gewautsnyder,  Ganthenu»  Rinleiia 

(1321)  105. 
gewere  194.  216.  228.  235.  319. 

432.  457. 
geweren  330.  371.  390.  838.  401. 

408. 

Geweserin,  Zinsfrau  (1346)  201. 
Geyfiau  s.  Geusau. 
Üezce  8.  Uetze. 
Ghene  s.  leos. 
Gigas  8.  BieM. 

Oinua,  Ginne  a.  Gönna,  Gtfnild. 
Gisela,  Gystle  s.  Syboto. 
Giselbertus,  Gisilbertus,  Gieelbreoht, 

Oyadbroeht,  otntor  t.  Bxfiut  8e- 

Terikirche, 

—  frater  Henrici,  B.  in  lena  (1284 
bis  1801  )  30.  56.  58.  59, 

— >  Hermaunus   Giselberti,    B.  in 
Im  (1807)  71. 

—  Johannes,  Priester  in  l0na(1868 
bis  1374)  339.  373. 

—  8.  Ziesig. 
Gisciliorus  s.  Döllstedt. 
Gittelde  ■.  GOtteni. 

Oladfls.  Heynrich,  P&IW  in  TJten- 

bach  (1368)  339. 
Glauchau:   Gluchow,  -owe,  Glau- 

ohaw,  St.  in  Sachsen ;  Herren  zu, 

e.  Solitt&biurg. 

—  Conndiit€U^M«rd.I>0.<1809) 
77. 


Gleichen  :  Glichen,  Glichin,  Glychßn, 
Glychin  ,  Burgruine  in  d.  Prov. 
Saohaen,  SW.  t.  Erfurt:  Nico- 
Imifl  plelMBtti  im,  Notard.  Mazksr, 
Friedrioh  IL  von  Kommi  (1S29) 
i:\4. 

—  comes  dictus  de  (1308)  73. 

—  die  von  (1396)  507. 

—  Hermannai  oomee  in  (1340) 
186. 

Gleina  :  Gline,  Glina,  Glyne,  Glyna, 
Gleine ,  Wüstung  in  Sachsen- 
Weimar,  bei  Oaamarits,  SWS.  r. 
len»  101.  110.  128.  476. 

—  Herr  zu,  s.  Lobdeburg. 

—  ChonraduB  de,  railes  (1297)  60. 

—  Eilerus  de  (1365)  320. 

—  Friderious  1-  de,  Vriderioh  Ton, 
Bruder  Heinenuuin'i  (1820  — 
1328)  101.  130. 

—  Fridericus  II.  de,  Fredrioh  tmi 
(1376—1387)  380.  383.  454. 

—  Heinrioua  I.  de,  miles  (1293 — 
1801)  46.  68.  69. 

—  HeinzioiiB  II.  de,  Heinrich  tod, 
Heinemannus  de,  Bruder  Fried- 
rich's  I.  (1319  -1332)  97.  101. 
109.  124.   13Ü.  138.   140.  149. 

—  Hisriont  in.  de  (1866)  820. 

—  Fetrui  de  (1865)  320. 

- —  8rhön- :  Gline ,  D.  in  Sachs.- 
Altfnburg,  N,  V.  Roda:  Gerioht 
ü.  Hais  u.  Hand  389. 

GKLeUberg,  div:  Olysbei^,  Berg, 
NNO.  T.  lenA  888. 

Gleisberg :  Glicperg,  -berc,  -berch, 
Gliczberc.GliBperg.  -berp,  Castrum, 
Burgruine  yetzt  Kunitsburg), 
NNO.  T.  leoe  47.  616. 

—  Heinricas  de  (1298)  52. 

—  Heinricus  de ,  noinrioh  TOa 
(1348—1368)  218.  346. 

—  Waltherus  adYooatusde(l2^u — 
1298)  87—89.  46.  47. 

Giengen  [GeUüign],  Himiiiid  87. 
gleianieB  877« 
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QUMergaM«  in  lena  218. 
Glichen,  Glichin  s.  Oleidun« 
Gligeline,  GlipUin  s.  ClQgalin. 
Glina,  Ciline  s.  Gleina. 
QUeberg  s.  Gleisberg. 
COisa,  Cnazadm  dej  fratraa  (1196) 

—  Wernenu  de    I      1  Ana. 
Gliz-,  Gliczberg  b.  Gleisbelg. 
Glöckueramt  78. 

Gluohow,  -owe  s.  Glauchau. 

Glyohen,  -in  •.  Oleiehen. 

Glymen»  die,  in  lenn  (1896)  608. 

Glyna,  Glyne  b.  Gleina. 

Glyaberg  b.  Gleisberg. 

Gnandstein:  GnannenBteinB.rahnex. 

tinenatein,  Weinberg  am  leniig  6S9. 

Goeerstede,  s.  GoBsentedt 

Godeboldus  prefectas  s.  Neoenbaig. 

Godefridu«  b.  Gott&ied. 

GodeBcalooa  s.  Gottaohalk. 

G5ltisehen  (?):  Gelaia,  Hemum, 
Bazggnf  ton  (1890)  298. 

GSnna,    Alten-:    Gynna,  Gynne, 
Ginna,  Ginne,  D.  in  Sacha.- Wei- 
mar, SW.  T.  Dornburg  103.  206. 
218.  827.  448.  688. 
Hell  daa,  443.  489. 

—  plebanuB,   Pfurcr:  Henrieiie 
(1292)  43. 

—  —  8.  BattelBtedt. 

—  Tioeplebanna:  Albertus  (1317) 
92.  (1319  quondam)  95. 

—  Coniadvs  dietos  de  (1290)  88. 
39. 

—  Heinrich  von  der,  Priester  (1337) 
180. 

—  Eupertufl  de  (1264)  6. 

—  8.  ührda,  Zwätzen. 
Gönue,  die  :  Ginna,  Bach  29. 
Gösen:  Gesden,  D.  in  Saohs.-Alten- 

borg,  NNW.  T.  Eleenbefg  418. 
Göttern:  Geterde,  Gitterde,  D.  in 
Sach8.-Weiniar»  SWW.  t.  lena 
218. 

—  plebanus  278. 

Göttingen,  St,  DomiiulaHierid.  81. 


G8lse :  Geeie,  Gotie,  (Soosko^  mtrk- 
gxifl.  Meiaanischer  Thttrkneeht^ 

ianitur,  B.  iu  Gotha  (1869— 1884) 
348.  431.  435. 

—  £lBe,  Ehefrau  d.  vor.  (1369) 
848. 

—  8.  Sehindekopf 

Gogeling,  HennaonnB,  de  Bnrgelino, 
presbyter  in  lena  (1366— 137J) 
vicariuB  eool.  soti  Michaelis  327  ; 
eapelknos  prepotUt  868* 

Ooldaeker,  -dker,  Odtaeker,  He> 
mannus,  miles,  Marschall  Markgr. 
Friedrich'«  d.  Freid.  von  Meis- 
sen (1314—1816)  84.  86.  88. 

GoldeneTi  leheiines,  B.  In  lena 
(1844^1353)  196;  Rtm.  262. 

—  Haus,  lohannes,  Rtm.  in  lena 
(1364—1392)  313.  466.  484. 
487. 

—  Thek  Qold«iei%  Bhefrwi  Hein- 
rioh  GiMBlip'e  (1872)  866. 

Gold  fasten  445. 

Goldschmidt:  Aurifaber,  Goltsmede, 
magister  lohannes,  de  Duder- 
atedt»  in  lenn  (1882)  426.  (1884 
als  t)  489. 

—  sein  Testament  426. 

—  Cristine  famula,  )n382) 

—  Elyxabeth,  aocilla  | 

—  Tde8eiinwereht,llunii]ft) 
Golmsdorf:  Golmesdorf,  D.inSaehs.- 

Weimar,  NNO.     lenn  611.  622. 

—  8.  Buttelstedt. 
Golsin  s.  Göltsschen. 
Geltenede  s.  Geldsehmidt 
Gorkeln,  die,  bei  Löbstedt  489. 
Gomewitz,  Gomuwiz  s.  Gemewitz. 
Gortzig  :  GrScz ,  allodium  des  KL 

Petersberg  b.  Eisenberg  300. 
Geediirstete  s.  Goeserstedt 
Goseck :  Gozik,  Gozig,  Gozka,  -0% 
Benedict.  Mönchskl. ;  D.  u.  Schloss 
in  d.  Prov.  Sachs.,  080.  v.  Frei- 
burg: Abt  157—169.  165.  167. 
172.  174.  176. 
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GosMk:  Abt:  Otto  (1884)  168. 164. 
Goslar  i.  Gossel 

Goslaria,  Gerhardu  B.  in  Er- 
furt (1257)  7. 

GoiMl;  GosUr,  D.  in  SMhf.-Oob.- 
Gothi,  SSW.  iBhtowhMwen 

350. 

GoBserstedt,  München-:  Gooerstede, 
Gouerttete,  Goxcirstet,  Goiaar-, 
Goiar-»  GoMb-,  Gosohirstete,  Oo- 
mt',  Onlistted,  D.  in  Siiblu.- 
Meiningeo,  WSW.  T.  Gunbaig 
39.  218.  457. 

—  Pfarrer  499. 

—  SehmSUe. 

—  Albreoht,  B.  in  Im  (1888) 
483. 

Bertoldns  de,  fimtor  Heinrioi 
(1355)  268. 

—  Biwit  de  (1848)  215. 

—  Thaoderiou  d«  (1182)  1. 

—  Heinricus  de,  Hentze  tod,  fra- 
ter  Berioldi  (1854.  1855)  265. 
968. 

—  Hordegen  de  (1182)  1. 

_  lolwinee  de,  olMioos  in  lenn 

(1366)  327. 

—  B.  Hey  man  8,  Münch. 

—  s.  Herrengosseratedt  und  Mar- 
■ohnIL 

Goitix  s.  Kleingflotenits. 

Gotebolt,  der,  Flurn.  bei  leoa  540. 
Gotha,  Gota,  Schloss  u.  Stadt  132. 

134.   146.   150  L  175.    228  t 

SI861  S48.  966.  274.  29S.  803. 

805.  848.  861.  407.  416.  4S7. 

431.  545. 

—  Maasse  120  Anm.  2. 

—  Mänsrertrag  407. 

—  BMht  160. 

—  Bii|ir  a.  Einwohner:  HnoMii- 
ans  Honetarias  (1369)  349. 

—  —  Heynrnannos  diotoa  adTOC»- 
tna  (1332)  151. 

—  •.  Bertold,  Gdtie. 

^  Angnitiii.-BnimitMilr1.  486. 


Göttin:  Aiig.-BfeB.*KL : 

^  Lector  s.  Recher. 

—  Kloster  2.  heil.  Krem  Tor  d«r 
Stedt  146. 

Göttern,  Alten-  o.  Oroeaen* ;  Gat- 
ten, 2  BSifo  in  d.  FioT.  Seeh- 
sen,  NNW.  n.  NW.  T.  Leagen- 
salza  427. 

—  Hermannus  de  (1872)  366. 
GottoHiabe  eoll  man  nicht  rerkan- 

fm  216. 

Qotteahans,  gotihns,  ala  Lehmaherr 

845. 

Gottfried:  Gotfridos,  Gothfiridoi, 
-fredns,  Gothofrttdaa,  G5tbidu8, 
Oodefridoa,  Oet-,  Gefhefrid,  Abi 
8.  Naamborg  GeorgenkL 

—  Landkomtur  d.  DO.  a.  KtoMT. 

—  miles  8.  Kirohberg. 

—  preebjter  a.  QattwMmnaheiiiim. 

—  Piepai  a.  Büspelleiidoit 

—  sabdiaconas  (1254)  6. 

—  villicoa  «rohiepiae.  Mogont  a. 
Erfurt. 

^  a.  Vagdäb. 

GottsebaUc:  Oodeaoahma,  Go«Mhel- 

ens,  -Schälk,  -schalg,  -schalt  s. 

Fuss,  Hartong,  fiof,  Lodonfii, 

Paradies. 
Gotn^  Goed»  a.  GSIm. 
Geynita  s.  Oeoniti. 
Oozoe,  Gozik,  -zig  s.  Goseelc 
Gozserstete  s.  Gosserstedt. 
Gräfendorf:  Grefendoräf,  Conrad  t., 

itt  Obem-Oppolcz  (1383)  4S2. 
Gtlfenroda:  Grefenrade,  D.  in  Seaka.- 

Cob.-Gotha,  SSO.  v.  Ohrdruf  860. 
Graffe  in  lena  (1395)  508. 
Graitschen :  Groysohen,  -schin,  Groi- 

csen,  Groyonn,  Gxoitaeheii,  Gnit- 

schen,  Anna  ton,  Aebtinin  d. 

Kl.   Fetersbexg  bei  Eiaenbe^g 

(1380)  403. 

—  Theodericoj  de,  miles,  castrensis 
i&  Donbnrg  (1802—1807)  63; 
nÜM  diolne  de  72. 


Digitized  by  Google 


BigUtar. 


556 


Graitsohen :  Theoderioos  de,  in  lena 
(1S97)  194. 

—  Nykel,  in  lena  (1395)  508. 
Gramleib,  -leyb,  -lip,  Heinricas, 

oppidanua  in  len«  (1372.  1382) 
366.  425. 

—  Thda  OoldMian,  Bhafitm  A, 
Tor.  (1372)  869. 

—  B.  Lurhinborg. 

Grasshof:    Grashoue,  Burchardus, 

Busse  et  Gantheros  de,  milites 

(1801)  66. 
Oreben  B.  Groben. 
Grefe,  Herman,  in  lena  (1396)  608. 
Grefendorff  s.  Gräfondorfl 
Grefeorade  s.  Gräienroda.  . 
Gregoriof  XL  •.  Bom.  pontifio. 
Qieifberg :  Grifenberc,  -berg,  Gri- 

fin-,  Griffen-,  Greifrabflorg»  Bog* 

0,  V.  lena  444. 

—  ehemal.  Borg  auf  dem  Berge 
Greifberg  68 — 70.  915  Ana.  1. 
218. 

—  H.  et  E.  de  (um  1216?)  2. 
Greiz:  Groichcz,  GrÖucz ,  Herren 

SU  *) :  Heinrioh  YIL  und  Hein- 
rich VIIL  BeoM  (1898)  616. 

Grellenberg  s.  Grillenberg. 

Grtppfer,  Hannei  .(1876)  879. 

Grif-  8.  Greif-. 

Grillenberg:  Grellenberg,  D.  in  d. 
PtoT.  SmIimii,  ]f.  T.  8ug«K- 
hauMn  497. 

Grimma:  Grimme,  Grymme,  Gxjm- 
mis,  St.  in  Sachsen  1.  427. 

Grisworihe,  dictus  (1341)  190. 

Gmwarte,  Theoderioos  (1328)  129. 

OriMMD :  Greben,  D.  in  Saohiw-Alton- 
burg,  NW.  V.  Roda  296. 

—  Friderious  aaoerdos  de  (1288)33. 

—  dictas,  Hausbes.  in  lena  (1346) 
SOI. 

Mm  •.  Gortiig. 


Groiohoz  a.  Greils. 
Qtommb  1.  QiillMhMi. 
GxoitiMh:  Gioyi,  Qioyo»,  St  in 

Sachsen  69.  427. 
Groitschen,    Gxoysohen  t.  Grait- 
schen. 

Oiobm;  Oroi,  Gros,  Gfo8^  Heinrich 

(1375)  377. 

—  Heinrioh,  B.  sa  loa»  (1887) 
453. 

—  lohADDee  (1360)  293. 
GroiMü-CoMiiitB  c  KSiiiiti, 

Grossenhain:  Hain  Abir  Elbe»  8t. 

in  Sachsen  427. 
Grossen-Kamstete  s.  Komstedt. 
Oxoaaheringen ;    Heringen,   D.  in 

Saohc-Weinuur,  N.  t.  Bomboig: 

Pfarrer  499. 
Grossiena,  D.  in  d.  Frov.  SaohMa» 

N.  V.  Naumburg  1  Anm. 
Grossliebringen  s.  Liebringen. 
GxocildbicliMi  a.  LSbiohMk 
GfOMobringen ,  D.  in  8ioha.-Woi- 

mar,  NgO.  v.  Wointtr  102. 

—  s.  Bydembach. 
Groflsromstedt  s.  Komstedt. 
ChOMNMihwBbluMum  •»Schnttbhsuea. 
Gioycdhen,  Groyodn  a.  GnitMhaii. 
Ghroyz  s.  Groitzsch. 

Grubner,  Lorenz  (1487)  463. 
Grünberg :  Gran-,  Grane-,  Granen-, 

t3f(hM-,  Gffiiimborg,  Nioohuu 

Ton,  olerioiui,  notar.  pnbL,  plo- 

banus,  vicar.  s.  Riehe. 
Grünberg :  Grunenberg,  Weinberg 

bei  Löbstedt  489. 
Qffiiiingwi:  Grünyngen,  D.  in  d. 

Tny.  Sachaam,  NWK.  T.WeiiMn- 

see  427. 

Grünhain:  Grunhain,  -hayn,  Gm- 
nenhain,  Cisterc.  MönchskL;  St. 
ia  Saohaea;  Hanriew  abhas  (tor 
1801)  68.  60. 


1)  Cohn,  Stammtafelo,  Taf.  196. 
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Qiünhain:  Mönch  s.  EUterbexg. 
Gmao-,  Onin«iib<lg  •.  GMobag. 

Oranewalt,  dictus  (1341)  190. 
Qtuz,  Kiratan,  iUoi.  za  Leipag 

(1392)  487. 
Q^jft,  Oonose,  in  lena  (1368)  338. 

Oryningin,  die,  za  lona  (1895)  508. 

Günther,  Ountheras,  Guuterus,  Gun- 
ther, Gunthir,  Günthir,  Ginter, 
Enprietter  ■.  Bynderstedt. 

—  Qnl  a.  Klfdrnbiiig,  8dhw«n- 
barg. 

—  uotariuB  s.  Erlart  Franonkiiolie. 

—  Pfarrer  s.  Synderstedt. 

—  Predigermönoh  •.  Sohwarzbarg. 

—  Piopft  8.  AmaUdt,  Itiditaii- 
fela. 

—  saoerdoB  s.  Hauer. 

—  s.  BAnaa,  Busitz,  Closewitz, 
BflUatedl,  Eioincht,  Qewantsny- 
der,  Qnaiibai,  Haamr»  HotornAiui, 

Liebringeo,  Ortwinsdorff,  Rabis, 
Bitter,  Roesla,  Sohenk,  Sohmiad* 
stedt,  Sohortowe. 
Onlde,  g&ldA  Ue.  169*  397  t  S79. 
806.  844.  860.  869.  864.  808. 
895.  397.  400.  406.  416.  432. 
445.  467.  473.  497.  Ö18.  533. 
526. 

Gnmperda:  Onnperde,  D.  in  StdUd- 
Alttnbmgp  W,     KaliUi  978. 


Gomperda:  Pfarrer  s.  Eloti. 
GnndflinnBiu  pnsbytav  ScUait. 
Gundersleben :  Gandesleibe,  -leyben» 

Hermannus  da,  BOJGL,  aMerdoa 

(1293)  46. 
Gandramsbaoh,  nbotam  bei  Petera- 

bwg  800. 
Gandniniu,  doanniis  (1889)  496. 
Gunnin  s.  Schwabbaasen. 
Gaoyng,  Herman,  Btm.  zu  lena 

(1893)  487. 
Goflintod  a.  GofMniedi 
guter  band  Laote  916. 
Guthe  s.  lutta. 

Gutenßhusen,  Gatinshosen  •.  Gath- 

maonshaasen. 
QnthmamMilimaen :  OatioalniMii,  Qn- 

tiiialiiu,  OtttH^hoMii,  Theode- 

rions  de,  gardianus  monasterii 
soti  lohannis  bapt.  f^tr.  min.  in 
Erfurt  (1408.  1404)  648.  644. 
651. 

—  GStfiridas  dictus  de,  presbyter, 
oapellanus  ad  sctum  Mifiokam  in 
lena  (1371)  365. 

Gntt»  ■.  Intte, 

Chittom  •.  Gotlmi. 

Gynna,  Gynne  s.  OSnae* 

Oyaele  s.  Gisela. 

Gyselbreoht,  lohannea,  Priettar  von 

lena  (1368)  889. 
Gytan  a.  Gillluuii. 


H.  notanuä  s.  Ametadt. 

»  8.  Gleina,  Greifberg,  Isserstedt, 

Saalbarg,  Bohldban. 
EmH  191. 

Haokeborn,  Hakeborn,  Hochgebora, 
Albrecht  von,  K.  (1878—1398) 
397.   399.   409.  486.  502.  516. 

—  BtohUc,  Gattin  des  ror.  (1398) 
616. 


Haokeborn,  Albrecht  d.  iunge\ 

—  Uta,  Gattin  dea  tot.  1(1898) 

—  Albrecht  j  Söhne d. letzt! 

—  Lodowig  *  / 

—  Ludewig  von  (1380)  400. 

Kafferaoker,    Hans,   aa  Zwftiien 
(1393)  489. 

Hagensbero  s.  Honsberg. 

Haini  der,  Hayn,  Ludago  s. ! 
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Hiin: 

—  Conxadiu  diofau  yom  (1S67) 

278. 

—  Dietrich  vom,  Theoderious  dictiu 
Tom  (1856^1367)  270.  878. 

—  Henrich  tod  dem  (1882)  150. 

—  Henrious  do,  Aagustinermöaoh 
TO  Neustadt  a.  d.  0.  (1392)  486. 

—  Hermann  von  Mehayoe  (1321 
•1«  t)  109. 

—  Ilsebete,  Wittw«  d.  m.  (1821 
al«  t)  109. 

—  lohannes  de ,  Augustinermönch 
zu  Neustadt  a.  d.  0.  (1392)  485. 

—  8Mb»  d«  s.  HtinkhiBn. 

—  Wald  bei  Htiiiiehmi  20. 

—  Flurname  bei  lena  286. 

—  Weinberg  bei  lena  425. 

—  über  der  Elbe  s.  Grosseohain. 
Hunicfaen:  HeiniobiD,  D.  iaSuba.- 

Altenbiug,  KNW .    Eisenbaif  26. 

—  Indago,  Hayn,  der  Hayn,  zum 
Hayn  ,  Heinchen  ,  Heyuchin  ,  D. 
in  Saoha.- Weimar,  SW.  y.  Dorn- 
hvag  29.  224.  286.  284.  268. 
271.  273.  276.  278.  382.  847. 

—  Burg'ifadel  255.  268. 

—  Vorwerk  255.  273. 

—  Wickenricha  Hufe  271.  278. 

—  Heidaimmu  dittu  de,  miles, 
Brader  d.  folg.  (1802)  62. 

—  Scebo,  Schebo  de,  miles,  firuder 
d.  vor.  (1298—1302)  52.  62. 

—  1.  Tisch. 

Haiimpite:  Hsntpieie^  nbetnm,  D. 

ia  Sachsen- Alteabug»  WSW.  t. 

Eisenberg  300. 

Hake,   Tohan  ,  Priester,  Vicar  an 

der  Frauenkirche  lu  Ezftirt  (1394) 
497. 

Halberstadt:  Htlbintid,  Hdbente- 
densis  dioeoedl  167.  178.  174. 

176. 

—  Bischöfe:  Conradus  (bis  1210)  3. 

—  —  IiQdwig  s.  Meiasen  Mark» 


HalbersUdt: 

—  Domherr  s.  Naumburg. 

—  Hauptkirche,  maior  ecclesia: 
decanus  157  —  159.  167.  172.  174. 
176. 

 lacobus  (1884)  164. 

—  Paulskirchc:  prepositoa  lö7<— 
169.  167.  174.  176. 

 Henrioos  (1334)  164. 

—  Goomdiu  d«,  DO.B.,  sacerdos 
(1293)  46. 

Halbscheffel ,  -sohephel ,  -soheCBl, 
Halpscheffel ,  Conradus,  In  Itn* 
(1316.  1319)  87.  95. 

—  Tbeoderiona  (1877)  466.. 

—  Hans,  B.  zu  lernt  (1889)  467. 
Haldecke ,  Frederious  de ,  iunior, 

Margareto,  contoralis  (1397^  512. 
Halle,  Hall,  Hallis,  St.  in  d.  fror. 
SadiMn  1  Ann. 

—  Th.,  DO.».  (1298)  46. 

—  Theodericus ,  Ditherioh  Ton,  B. 
in  lena  (1348—1377)  218;  Htm. 
302;  B.  338.  346.  386. 

■  —  KA(]i6riM,Bhtft«id.Tor.(1868. 
1369)  838.  346. 

—  Henrious  de,  magister  (1  33  4  — 
1352)  166;  oantor  d.  FetexaU. 
in  Erfurt  246. 

—  Hdmidi  TOB,  Btn.  n  Alton- 
boxg  (1891)  479. 

—  8.  Baumgarten. 
Hallenses  (Heller)  280.  281. 
HaUgerioht   60.  103.   202.  214; 

1.  m.  Gericht 

Halltet«  a.  HoUatedi 

Hammerstedt :  Hamirstete,  Hammer- 
stet,  D.  in  8aohs.-WeimAr»  OSO. 
T.  Weimar  51. 

Hanberge,  die,  Weinberg  iw.  WSU- 
nits  II.  Lobeda  464. 

Handiß  s.  Hans. 

Handwerke  312  f. 

Handwerksmeister  504.  555, 

Hauecam,  lohauues  (1385)  171. 

HABfknas,  Sifried  (1888)  462. 
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HMin0iiy  ▼OTDy  Si  VoniluuiDMi. 
Hans,  Hannes,  -is,  -ns,  Hftndifi, 

Graf  8.  Sohwarzbarg. 

—  Stiefsohn  Albreoht  Maroldi's 
(1316)  90. 

—  Altenbiuv,  Apel«j,  Apolda» 
Betilbar,  Blankenhain,  Bobeck, 
Booh,  Borthwicz,  l^ucha,  Calhard, 
Eapellendorf ,  Kaufmann,  Kluge, 
Koch,  Kremer,  Ditmar,  Dobit- 
■dieii,  l>oriiig,  FSntar,  OanMo, 
Goldener,  Greppfer,  HafTeraoker, 
Halbscheffel ,  Haus,  Henrichs, 
Herbort,    Herold,  Holzhausen, 

•  Haen,  legher,  y.  Jena,  lunge, 

lugmaD,  Iiflliettaii,  LidbtoDlMuo, 
Lobdelrarg-Bargau,  Lower,  Lude- 
wig,  Lnna,  Marschall,  Merbott<>, 
llassersohmidt,  Mejner,  Mollwitz, 
Morgeokog,  Motzel,  Naumburg, 
Neamaik,  Nithaid,  Knwendoxff, 
Nuwirt,  Obernitz,  01er,  Oster- 
rode,  PerozBoh ,  Pfuhlaborn  ,  Pu- 
ster ,  Boderitz ,  Bunn  ermann, 
Byohard,  Saalfeld,  Salza,  Sohern" 
berg,  ScUegal,  Selnatar,  Snydar, 
Sprung,  Stein,  Storch,  Sybote, 
Tmchseß,  Trucht«wim,  Tutsohe, 
Vogt,  Wittgenstein,  WöUnitz. 

—  s.  a.  lohannea. 
Ha&ipittie  t.  HaiBfpits. 

Hanaa:  Hami,  Hainzldi  T<ni(1814) 
84. 

Hartmann  ,  Hart- ,  Harth- ,  Hard- 
mannuB  et  Albertiu  fratres  (1307) 
78. 

—  et  TTermannui  ftatnt  in  iMia 

(1272)  15. 

—  Burggrafen  s.  Kirchberg. 

— f-  8.  Beulwitz,  Basitz,  Heldrungen, 

LoMabuTg,  Wehlen,  Wdhlaboni. 
Hartmannsreuth,  D.  in  OberfSnakeD, 

NO.  V.  Hof  382. 
Hartmut,  -muth,  -mud,  >mundu8, 

-modus,  archipresbyter  s.  Ober- 

weimaar. 


Hartaut: 

—  plebaniu  b.  Ooipeda. 

—  s.  Beulwitz,  Lfiire. 

Härtung,  Hartungus,  -i,  -es,  -is, 
GotUohalk,  B.  in  Erfurt  (1365) 
834;  •»  a.  Paradies. 

—  decaniia  i.  Brftirt  Fnuenkirehe. 

—  arilea  §.  Stange. 

—  prepositoi  8.  Kapellendoif,  Heua- 
dorf, Stange. 

—  ocolaBtioua  s.  Erfurt  Frauen- 
kirche. 

—  e.BealwitB,Br&,OeRiod,Laafe> 
itdn»  LSiWf  Nevdhofon,  Paiadiea» 

Sommerlatte, 
Hasse,  Ditterich  gen.,  ZM  Wiegen- 
dorf (1858)  288. 

—  lohannea  (1348)  21S. 
Hassia  s.  Hessen. 
Hasso  s.  Culewitz. 

Hasthart,  Hansehart,  Coneie,  in 
Oßsmaritz  (1367)  336. 

Hauer:  Hower,  Houwer,  Guntheroa, 
•aeeniM  in  lena  (1868.  1864) 
249  —  261.  26fi,  (1858  ala  |.) 

283. 

Haufeld,  Andreas  (1401)  638. 

Haugwitz :  HugewicSi  lano  de,  lan 
Ton  (1887--1896)  ai;  naik- 
gtSfl.  MeiiamBoher  Hofineiatar 
608. 

Haus :  Hüz,  Hds,  Huß,  Hös,  Albrecht 
yon  dem,  Pfarrer  in  lenapriesa- 
nita  (1868)  284. 

^  Alke,  Hhefran  d.  Hana  (1880) 
403. 

—  Andrewes  tou  dem,  Hanabea.  i 
in  lena  (1348)  214. 

—  lohannea  Aotaa  Tom,  Hans  Tom, 
B.  in  lena  (1868—1380)  Rtnu 
340.  355.  383;  Btsmatr.  891— 
393.  896;  B.  403. 

Hausbreitenbach:  Breytenbaoh,  D. 
in  8acih8.-Weini.,  880.  t.  Ger- 
ituBgen  427. 
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Hausdorf:  Hüstorf,  Wüetung  in 
Sacka.- Weimar,  0.  t.  Weimar, 
1»M  Kap«a«nd<nf  8.  14.  40.  48. 

Hauwenborg,  lohannes,  de  HimiUi 
Stud.  in  Erfurt  {1400}  482. 

Hayn  f:.  Tlainichen,  Wüstenhain. 

Hajnberg,  Andreas,  de  lenig,  Stud. 
im  Brftirt  (1408)  482. 

Heberhard  US  s.  Eberhard. 

Heche,  Petrus  diotus  (1357)  878. 

HedinricuB  s.  Heidonreioh. 

Hedwig,  Hedde-,  Uedewigii^  abba- 

—  Könne  b.  Bosileben. 

—  prioziBsa  s.  Laußnitz. 

—  8.  Andres,  Eichelboro, 
Heerfahrt  555. 
HMonragtB  186.  887. 
Eeidenreich ,    Heiden- ,  Heidin-, 

Heyden-,  Heydin-,  Hedin-,  Hein- 
denricus,  Heydenrich,  advocatus 
dominorum  de  Lobdeburg  m  iena 
(1S68)  9. 

—  diotus  advocatus,  B.  in  Itnm,  n. 
lutta,  GatHn  (1275)  19. 

—  advocatus  s.  v  Iena. 

—  DO.  Komtur  s.  Zwätzen. 

—  flulM  (1978  —  1311)  18.  89; 
t.  a.  T.  Iena. 

—  ministerialis  s.  t.  Iena. 

—  Pfarrer,  plobanui  •.  Liohien- 
hain. 

wdlMn,  Iena,  lössnitz,  Langen- 
berg, Lodenfiz  (?),  (lena-)Löb- 
nits,  Mertendorf,  Ott^ndorf,  Bode, 
Schlöben,  Sohortowe,  Stein,  Ybel- 
#  irautr. 

HeOigenttadt,  -ilaA,  Senricus  de, 
pr^odtnre  eoclesie  scie 
Um  ErfturtonflU  (1858)  249— 
951. 

Hmlibng,  Hayltbog,  Hfly8b«rg^ 

lohannes  de,  frater  monast.  scti 
lohannis  bapi.  ord.  fratr.  nUB. 
in  Erfurt  (1408)  543.  544. 


Heilwic  b.  Helwich. 
Heinohen,  Keiniohin  s.  Hainichen. 
Heioemaiw,  -mannus,  Heyneman, 
Heynmannus  diotai  adTOMtiia  ■. 

Gotha  u.  Vo^. 

—  ConraduB  diotus  (1357)  278. 

—  s.  Gleina. 

HoMiBanii,  Wdabefs  ^  Imui  988. 

Heinrich,  Hein-,  Heu«,  Hinrioos, 
Heyn-,  Henrich,  Heincz,  Hcincze, 
Heinzce,  Heynzce,  Hencz,  Hencze, 
Hentze,  Hense,  abbas  s.  Bürgel, 
Qrttnhaiii,  Pfbtta. 

—  adyooatus  a.  Smaloe. 

—  archiopiscopus  8.  Mainz. 

—  Burggraf  8.  JBarohb«rg,  Starkeu- 
berg. 

—  oantor  in  Bsttut  •.  Halle. 

—  capellaai  •.  len*  Michaeli skl., 
Lobdebuvf,    M«ya,  Bainhaid, 

Wilda, 

—  clorici  B.  Kol,  Herressen. 

—  wawmm  •.  Altmburg. 

—  deoanus  s.  Bibra. 

»  DO.  fratar  •.  Jlonat-labiai, 

Vonke. 

~  —  Laudkomtur  s.  Hochheim. 

—  afiMopi  t.  OoBitantiam ,  Hon- 
dolf,  Nannlmrg,  Vidaannt  eaal. 

—  Grafen,  comites  s.  Beichlingen, 
Henneberg,  Hohn  stein ,  Ürla- 
münde,  Schwarzburg,  Siolberg. 

hidaK  anna  ••  ^^ttwits» 
^  iuris  peritus,  magistar  •.  Plag* 

—  Landgraf  s.  Hessen. 

—  Markgraf  s.  Meissen 

—  militas  s.  t.  Iena,  Lehesten, 

T  *  ^  A  a^  ■ 

MlCUvOllDHlBa 

—  mililaris  s.  r.  lana. 

—  Mönche  s.  Hain,  t.  Icaa,  PagMIy 
Beine,  Rostock,  Weida. 

—  notar.  publ.  s.  Castello. 

—  oOdalia  a.  HaiHgaattadt 

— >  nhrrar,  plabanus  in  Lobeda  a( 
capellanus  ia  inÜBiiori  LobdalMUg 
(1282)  26. 
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Ragistor. 


Bflinribh:  Pfarrer: 

—  —  8.  Apolda,  Kletzan,  Erfurt 
NicolaikirGhe,  Gehren ,  Oeanitz, 
Qladfts,  Gönna,  Löbstedt,  Riehe, 
Bonla,  8oIi8d«Ihu«,  Slufl,  Treppen- 
dori^  Triptis. 

—  prepositi  a.  Erfurt  Martinski., 
Halberstadt,  Heuadorf,  Lauainits, 
Bode,  Rodolstodi 

—  Priester  s.  Brisenits,  Kol,  Hei- 
linp;en,  Rudolstadt,  Stota. 

—  Prior  fl.  Pforta,  Weida. 

—  rasor  s.  lena  Radestube. 

—  aacerdotes  s.  Köttendorf,  Bingel- 
•tedi,  Fnakendorf,  Selia,  Mel- 
lingen. 

—  Schreiber  de»  Vogts  Heinrich  II. 
Reuas  von  Plauen  (1343)  193. 

—  ßubprior  b.  lena  Predigerkl. 

—  vioarii  s.  lena  Michaeliskircbe, 
Pegau,  Thfi,ringahAUsen,  Thyme. 

—  Vögte,  adTOMti  f.  Gern,  Greis, 
Plauen,  Weida. 

—  et  Giselbertus ,  fratres ,  B.  in 
lena  (1301)  68.  59;  s.  a.  Her- 
rn annus. 

—  s.  Agft,  Albddas,  Allentedtf 

Andres,  Arnstadt,  Aue,  Baum- 
garten,  Becherer,  Berg,  Beulbar, 
Beutnita,  Beyer,  Blankenhain, 
Boolndny  BnmdraataiB,  Bfinau, 
Bfirgel,  Bfthvii  (?),  Camburg, 
Kaprllendorf,  Cappelhoff,  Keiner, 
Kercbhof,  Cordo,  Closewitz,  Ko- 
dertsoh,  Köukeritz,  Köenitz,  Kos- 
poth,  Ooffwiti,  Kottwite,  OoMite, 
Kranichfeld,  Kratz,  KiMner,  Krö- 
bits,  Kulnbiz,  Kunitz,  Dachwig, 
Denstedt,  Dookenhoybt,  Domburg, 
Bomdorf,  Dürrengleina,  Einsiedel, 
BDgerda,  Brber,  Fahnnr,  Fid«l«r, 
Franke,  Fuchs,  FuM»  Gayseckey 
Gebesee,  Gera,  Gemewitz,  Oert- 
ner,  Gleina ,  Qleiaberg,  Goiaer- 
itedt,  Gmakibi  GmMy  Hmd, 


HaUe,  Harras,  Hddningen,  Her- 
bortonis ,  Herres!»pn ,  Heylant, 
Hoph [garten  ?] ,  lacob,  v.  lena, 
Illeben,  Isserstedt,  ludeus,  lunge, 
Keiner,  Knab«»  Koyppfti,  Ltod- 
graf,  Lange,  Lauoha,  Legate  Le- 
hesten, Lengefeld ,  Lichtenhain, 
Liebstedt ,  Lobeda ,  Löbichau, 
Lower,  Lugenphennig,  Latonbrng^ 
Magdala,  Mannstedt,  MarschaU, 
Martini,  Mattstedt,  Maua,  Meder» 
Molau,  Mollwitz,  Mosen,  Müller, 
Münch,  Miinzer,  Kebra,  Nedems- 
dorf,  Neneihen,  Weapidw^  Kevke- 
witz,  Niool,  Ossmumskedt»  Ottor- 
rode, Paradies,  Pellifex,  Pössnock, 
Polken,  PosoT,  Rabis,  Reinbote, 
Bemelin,  Bode,  Boss,  Bosala, 
BUdiger,  Saalftld,  SaalmtÜler, 
^ushsenhauscn ,  Salsa,  Sohlf, 
Schauroth ,  Schenk ,  Schidicc, 
Schiebeiaa,  Sohladebaoh,  Schlö- 
ben, Sahdadorf^  SdhSton,  Behfitie, 
Sohufelbarg,  Sehwarx,  Scultetus, 
Selber,  Seiden atorff,  Sieglitz,  Sla- 
TU8 ,  Spilor,  Steinmetz ,  Strube, 
Sulza,  buizbach,  Teohwitz,  Thier- 
bach, Tayp^  Trwpinhowar»  Trabe, 
Tuscher,  Tutter,  Vierteil,  Vip- 
parh,  Vitzthum,  Vogel,  Vollradis- 
roda, Vomeken,  Waldaw  (?),  Wal- 
denburg, Weioheler,  Weida,  Wei- 
mar, Wemeri,  Wettphal,  Wignaod, 
Wilde,  Winzerla,  Wittioh,  Witz- 
leben, Wöllnitz,  Wogau,  Worm- 
stedt, Würchhausen,  Wörcburg, 
ZeDBoerk ,  l^ethmiei ,  Zi|^er, 
Zwätzen.  t 

Heinrichsberg  516. 

Heinz,  Heincz,  Heincze,  Keinzce, 
Heynsce,  Hencz,  Hentz,  llenoze, 
Heotte,  Henioe,  Heaso  t.  Oiana, 
Eulenstein ,  Inseuer ,  Lenden- 
streich,  Rothaneieini  Sehmidt» 
Zenker,  Tioimaa. 

—  e.  a,  HöaiiolL  * 
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Heise,  HeieM,  Hejrse,  Heyue,  Heyso 
•  •.  Anesetedt 

Hddruogeo,  SohloAs-:  Helderunge, 
-en,  -in,  St.  in  d.  Fiot.  Sttchsen 
115.  143. 

—  Hemo  TOD  od.  in  982.  S48. 
270.  802. 

— -  Albertus  mileg,  Albrecht,  Sobn 
Friedrich's  I.,  d.A ältesten,  Bruders 
Friedrich'«  II.  (1322—1865)  116. 
189.  190.  197—190.  002.  207— 
209.  219.  223.  226.  988.  984. 
246.  251.  264. 

—  Friedrich  I.  der  Aeitere,  später 
d.  Aeltoete,  Yater  Albreoht^e  u. 
Fmdrieh's  IL  (1814—1862)  84. 
98.  115.  148.  182.  100.  100. 
202.  246. 

—  Friedrich  II.,  Sohn  Friedrich's  L, 
Bnder  AHynehtTi  (1899—1866) 
115.  182.  190.  197—199.  202, 
207—209.  219  223.  225.  288. 
234.  246.  251.  264. 

—  Friedrich  m.  (?)  (1372  vormals) 
884. 

—  Friedrich  IV.i    Brüder  (1884) 

—  Gerlach  <    4  36. 

—  Hpinrich  (1372  vormalB)  364. 

—  Hartmann,  BO.  K.  in  Zw&tsen 
(12Ö2— 1273)  5..  17. 

Helene,  Vlenft,  Lau»,  Frionn  t. 

ühlstedt 

HeUer,  11=1  Groschen  277;  e.  Ai- 

Hallensee. 
Hellemeiett  966. 

Hehriohf  Heluicus,  Helwious,  Hel- 
wic,  Heüwio,  tUim  diotn(1208) 
46.  47. 

—  plebanuB  s.  Isserstedt. 

—  8.  Flurstedt 

Holosewecken,   Bertold,  Kloifcer-' 

WUkn  m  lona  (1801)  481. 
HokUbaii:  Hmieltbeii»  Dan.  tob. 


Priester,  Propst  d.  Kl.  Heasdorf 
(1382)  424. 
Henike,  Ditherioh,  TOB  lenAltflmits 

(1395)  608. 
Henneberg :    Hennenberg ,  Grafen 

▼on  1):  Bertold  JIL,  üc  AsltoM 

(1331)  140.  175. 
~  Heinrich  XI.  (1389)  469. 
Henning,  Domdechent  xu  Naumburg 

(1401)  Ö36. 
HannoBis,  Conndos  diatoe  (1323) 

154. 

Henrichs,Haaa,SB  laoalöbiutB  (1396) 
502, 

Hanflohd  i.  Hator. 
Henteohel  s.  lohannas. 

Henyinus  s.  Tribuz. 
Herbipolie,  Herbipolentis  a.  Würi- 
burg. 

HaxiMirto,  -iaai«,  Harboid,  •dus, 

-di,  Hcrbarto,  Harbartei,  Harbart» 
Herbote,  Zinsmann  8. 
.—  H.,  Rtm.  in  lena  (1275)  19. 

—  Hans,  lohannes,  B.  in  lena 
(1864—1371)967.  967;  Btamatr. 
278.  288.  302.  313;  B.  361. 

—  Nicolaus,  B.  in  lena  (1288)  33. 

—  Nicolaus,  Nickel,  Btoi.  in  lena 
(1388—1801)468.  467.  476. 

~  B.  Faber,  Sdilltsedarm. 

Herbslebeu:  Herbistleyben,  Herbis- 
loyben ,  Flecken  mit  Sohloss  in 
Sach8.-Cob.-Gotha  351.  427. 

Haida:  ^eidis,  WUhalm  roa  (1880) 
469. 

Herdegen  s.  Gosserstädt. 
Hergrimistete,  Hergrimstete  s.Herm- 
atadl 

Heringa  970.  847.  484. 
Heringen,  HeriagJB,  GuBZad  TOB 
(1342)  191. 

—  Fridericus  de ,  capitaneus  des 
MarkgraCsB  f^adxiäi  IIL  tob 
Kai6aB  (1840)  990.  991. 


1)  Hopf  a.  s.  b.  8«it«  143.  Ko.  263. 
TMU.  Qßkh.  Qu.  VI.  1.  H.  P.  m,  1. 
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HeriMen  s.  H«rr6MM. 

Hermann,  -man,  -mannus,  Eimta, 
B.  in  lena  15.  SO.  56.  71. 

—  in  Koda  R. 

—  in  EomAtedt  8. 

—  ei  GiMlbertiit  finlMs,  in  lau* 
(1884—1301)  30.  56.  71. 

^  gvner  Heinrioi  Soolteti  in 
ZwIiEen  (1830)  137. 

—  mblN»     Bvfturt  Petardd. 

—  magistor,  Arzt  s.  Prag. 

—  Büttel  8.  Kranichfyld. 

—  Burggrafen  ».  Kirohbevg,  G<ilts- 
.  sehen. 

—  .eettoniens  e.  Bynen. 

—  Kapellan  b.  Bürgel,  Gogeling. 

—  clericus  s.  Lehesten,  Remda. 

—  decanus  s.  Meissen  Domherren. 

—  DO.  Komtur  s.  Klaue,  Zwätzen. 
—  Teetor  enrie  9.  AblUt. 

—  —  B.  s.  Böhme,  Kalbe,  Klatte^ 
Gundersleben,  Schenk,  Xhanndoi« 

—  Domherr  s.  Stois. 

—  Gnien  i.  Gleidien,  Orliallnde. 
~  iudex  in  lena  (1S56)  269.  269. 
^  Landgraf  s^.  Heesen,  Thttnogen. 

—  miles  B.  Synderstedt, 

—  Mönch  8.  La&an. 

—  ottoielia  ■.  BrAivi  P^reaeDldralw. 

—  Pfarrer,  plebani  b.  Buttelitodt, 
Buttstädt»  lUelidoi^  Nohn,  Btos» 
Triptis. 

—  Prieeter,  presbyter  425. 
 a.  Gogeiiag,  Belor,  Stec 

—  PlrOpste,  prepositi  e.  Kapellen- 
dorf,  LauBsnitz,  Sonuebom,  StOl» 

—  Piior  s.  lena  Predigerkl. 

—  Yioariiiii. Bürgel, lennlCioluMlia-  ' 
kirehe. 

»  s.  Ammerbaob>  Anger,  Apolda, 
Beutnitz,  lieyer ,  Hoch ,  Buttel» 
stedt,  Kahia,  jbLupptiihoä*,  üirrua, 
Eloge,  Koipeth,  Krenielilbld, 
Kri|»peiidoii;  Kuffenbyr,  Döbrii-. 
sehen,  Engerda,  Faber,  Förster, 
Frenke,  F&terer,  Goldacker,  Uot- 


ten,  Grefe,  Gunjng,  Heeeier, 
Lehesten,  Leuchtenburg,  Liohton* 
hain ,  Liobringen  ,  Lobdeburg, 
Löwe,  Magdala,  Marschall,  Mo- 
girlyn,  Merseburg,  Müuch,  Mün- 
MT,  OeliiliM,  OnneMiatoil^ 
Plauen,  Rechilt,  Eietburg,  Ritter, 
Rost,  Schenkel,  Schleiz,  Schmidt, 
Sehöten ,  Sohuchwart ,  Schütze, 
SöDunerda,  Stookbom,  Sionber, 
Salae,  Sntor,  Sjnderstedt,  Tau- 
baoh ,  Thirstad ,  TiRoh  ,  Trübe, 
Vargula,  Vippacb,  Vogel,  Weber, 

-  Wernburg,  Wormstedt,  Zwätzen. 

HeimaiiBi,  Petrae  (1834)  1«6. 

Eerinnitz :  Hermenitz,  Wüstung  in 
Sachs.- Weimer,  SW.  Toa  Uten- 
ba oh  249. 

UenuBgrtin:  Hermannfigrüne,  Her- 
mengrttn,  D.  in  Sediaea,  8W8. 
T.  Sohö^eck  382. 

—  Thjme  ton,  B.  (ia43— 1354) 
193.  2ö5. 

Hennetedt:  ttengrim»,  Hergrimi-, 
Ergrimistete ,  Hermstete ,  D.  in 
Sachs- Weimar,  WSW.  y.  Dom- 
burg 8.  43.  44.  III.  M4.  315. 
2.80.  281. 

—  Pfuni  8.  . 
Pftixer  48. 

 B  RtRÜ." 

—  Pfarrkirche  215. 

—  s.  Sebald. 

Heneitne  eMaiioe  (1998)  . 51. 

Herold:  Heroldus,  Heroldi,  Hexel« 
dis,  Rtm.  in  Jena  (1275)  19. 

—  lohannea,  Hans,  B.  ■  in  lene 
(1880--1877)  189.  888.  888. 

Waltems,  B.  in  lau  (1974)  18. 

—  B.  Saalfeld. 

Heroldberg,  der,  bei  Löbstedt  160. 
Herrengosserstedt:    Goeserstete  a. 

MacBehnU. 
Heniaaen :  Herisen,  HflfMm  Hers- 

sen,  TIertzen ,  Hirzen,  Hinan» 
Tbl^eodeheusj  de  (1282)  25. 


Digitized  by  Google 


663 


fierressen  :  '  ' 

—  Theodericus  de  (1322)  113. 

—  H«iiriöuf  de,  fieintz  von,  Ktm. 
in  lena  (185&~1871)  267.  302; 

'  Eemtnermann  313.  857. 

—  HenricuB  de,  tUttnoo»,  in  lenft 
*  (1366)  327.  . 

Hanebe^  s.  ffineberg. 

Henen  s.  HeiMMMi. 

Hnafeld:  Hflnftld«^  Alitd  in  d«r 
PniT.  HMMn:  Symon»  Abt  (1814) 

84. 

Hersfelde  s.  Hirschfeid. 
Herteuinsiorf,  Eervinsdorf,  Alber- 

tas  niles  de' (1282.  1288)  24. 

27. 

-T—  s.  a.  Ortwinadoil 
Hertingispurg,  Hertingsparg,  Lutolf 

von,  Eidam  OUo's  von  Urbach 

(1351)  286. 
Hertivin  s.  KötsdlMl. 
Hertzen  s.  Herressen. 
Hervinsdorf  s.  HerteoinstorfL 
Herwicus  (1271)  14.  ' 
Henbero,  >benh  s.  Hnraobbtrg. 
HMsen ;  fiMsin,  Hassia,  Landgrafen 

zu:  Heinrich  II  (137:3)  370. 

—  Hermann  IL,  Vetter  des  Vor. 
(1878—1382)  370.  419.  . 

Hetealor,  Heieler,  Hcmuuinne  dietot 
(1362—1380)  308.  403. 

Heuadorf:  Hustorf,  -dorf,  -dorff, 
Hfisdorf,  Benedict.  Nonnenkl. ; 
I>.  in  Saelis.-WeisMr,  HOO.  von 
Apolda  7.  19.  20.  29/  98.  III. 
114  129.  192.  810.  816.  828. 
339.  534. 

—  Pröpste,  prepositi  2Ü.  339. 
 Frideiiens  (1289)  8. 

—  —  Hartungus  dictus  Stange 
(1350  —  1366)  227.  810.  316. 
328.. 

 Heinrieoi  (1276)  19. 

r  Heinricus  (1317)  93. 

 Heinrieb,  [von  Drogredg}, 


Heusdorf  bto. :  Pröpste : 

Bisohof  d.  Kirche  Toa  Constan- 
tinna  (1348)  192. 

 ««  Hendeban. 

 WenMBni(l828— 1884)  129.' 

162. 

—  Prioratus  310.  316. 

—  Priorinnen  19.  3  10 

 Kunigunde  (1328  —  1848) 

129.  192. 

 Bliiabet  (1362— 1366)  310. 

816.  328. 

—  cftpitulum  19. 

—  Nonnen  8.  Baumgarten,  Kraut- 
heim, Domburg,  Qebesee,  Hirsch- 
feld, T.  lenn,  Imniti,  Lobeda, 
Mattstedt,  Molau,  NordhauaeOf 
Kossieben,  Schöten,  Selber,  Stange, 
Sulza,  Uteiibach. 

—  Slfridus,  magister  curie  (1257)  7, 

—  Kirobe  19.  339. 

—  AUerhei]ig«neltar,XTnser-F^nen* 

altar,  Yicare,  Prietter  889. 
Heyd-  s.  Heid-. 

Heylant,   Henricus  et  C[onrediiB3 
.  filius  8UUS  (1328)  129.  . 
Heyn-  s.  Hein-. 

Heyminens,  Dytherieh,  nm  Ooiier* 

Btedt  (1368)  339. 
Heynebin  e.  Heinieben. 

Heynemann  8.  Heinemann. 

Hejrner,  der,  Weinberg  bei  Lobeda 

460.  . 
Eejnyko  e.  Oit. 
Heyflbeig  •.  Hailebexg. 

Hüdebiand,  Hildeboeandae,  oapeUa- 
nus  (1196)  1  Anm. 

—  s.  Lichtenhain. 

Hililcbrecht ,   Hildebrechti* ,  Alke, 

Bürgerin  zu  Icna  (14ü3)  ö49. 
Hildegnnde  s.  Boldsben. 

Hindenbvzg,  B.  in  d.  Fror.  Saohien, 
800.  T.  Oiteiburg  820. 

86»  ' 
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Hinnoh,  Hinrieus  s.  Heinridi. 

Hirnfridus  s.  Cult^ovc. 

Hirschberg  (?) :  Herzberc ,  -beiob, 

St.  in  Rciips  ].  L.  2H. 
liirgchfuld:  Ucrütcid,  -leide,  lutha 

de,  Nonne  mHeaedozf  (136S)  810. 

—  Nigkel  von,  Btm.  in  Leipng 

(1392)  487. 
Hirseberg,  der,  Irseberg,  Herseberg, 

Berg  bei  lena,  ieuseits  d.  Saale, 

ttber  dem  W^w  8.  99. 
Hirsen,  Hirzen  s.  Horressen. 
Hobittesberg ,    HSbittetiberg,  der, 

Weinberg  bei  Löbstedt  194. 
Hoobdoz^  D.  in  Sachs.  -  Weimar, 

SgW.  T.  Blankenhain:  Pfionrer: 

Hermann  (1350)  231. 
Hochgcborn  s.  Hackeborn. 
Hochheiui,  Ocheim,  Henricus  dictus 

de,  proTindaliB  Toringie  des  DO, 

(1291)  42. 
Hochzeittagc,  hogczütetage,  die  de* 

ben  a91.  392. 
HAng,  Hong,  Dytherich,  Ton  Eber- 
stedt (1368)  889. 
Hof,   Curia,  St.   in  Oberfranken: 

Nonuenkl.  zu  sct.  Cluru  382. 

—  Bertoldus  de  (1271)  14, 

—  OotNhalg   vom  Hofe  (1395) 
502. 

Hofman,  Hoffemnn,  Conradus  dictu«, 

vicarius  in  lena  (1372)  363. 
Hofmeister  475.  503. 
Hofriohter,  index  enrie  221.  228  f. 

241.  245.  293.  297.  300  u.  ö. 
Hohenlohe:  Hn'.lo,  Cierlacus  comes 

et  suror  sua,  contoralia  legit. 

Gnntheri  eonitia  de  Swartsburg 

(1358)  286. 
Hohlstedt:  Halstete,  -stet,  D.  in 

Sachs. -Weimar,  OgS.  v.  Weimar : 

Kapelle  ö. 

—  lohannes  von,  Btm.  an  lena 
(1317)  94. 

Hohustein  ,  Hohenstein  ,  Honntein, 
'St/oyu,  Grafen  von  od.  zu:  Dict- 


(1849)  922. 


Hohnatein : 

rieh,  Schwager  d.  Grafen  Hein- 
rich V.  Beioblingen  (1814)  84. 

—  Buze, 

—  pietherich, 

—  Henrich, 
^  Ulrich 

—  Dietherich  (1355)  261. 

—  Henrich,  zu  Sondcrahauaeo  (1 33 1 
bit  1350)  146.  228. 

—  Henrich,  Herr  au  Lara,  der 
lungere  (1392)  486. 

—  Vlmanntis  i  l.'ifiO)  300. 
Holbach,   Eberhard  von,  zu  dem 

Eichicht  (1383)  482. 
Hollo  6.  Hohenlohe. 
Holsczhuson  e.  Holzhauseii. 
Holt,  Hold,  dictus,  Vogt  der  Graten 

von  Schwarzbarg  auf  Leuchteu- 

borg  (1848)  217. 

—  Itel  (1332)  150. 

—  Itd,  der  lunge  (1346)  205. 

—  0110(1327  —  1331)124.138.140, 

—  Bi^nhart  (1821)  110. 

—  preporitus  s.  Roda. 

• —  ?.  Ottondorf,  Ruwinstorf. 
Holz,  Hölzer  ==  Wold  2ir>.  233  f. 

239.  297.  364.  385.  397.  432. 

511.  522.  558. 
Holzflösse  491. 

Holzhauscn  [Burg-] :  Holcz-,  Holscz-, 
Holtzhusen  ,  Dietrich  von  ,  Mar- 
schau geu.  (1322)  117;  (1364 
ala  t)  812.  818. 

—  Dietrich  von  (1349—1362)222; 
markgräfl.  Meissnischer  Amtmann 

306  ;  (1369  als  f)  '^**''- 

—  Hans  von ,  Rtm.  zn  Leipzig 
(1392)  487. 

—  Nicolaus  dictus  de,*  Prior  des 
Pr<  (ligerkl  iu  lena  (nach  1302) 
61—63. 

Holamark  448. 

Homberg,  lohaanea  de,  clericu? 
Mag.  dioee.,  notar.  pnbi.  (1403) 
643. 
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homin'acio  54. 
honiiiics  infeodati  274. 

hominiutn  54. 

Honborg  [}),  ehem.  Ort  in  Sucbs.- 
Cobt-Ooth»,  in  d.  NShe  Ton  Lie- 
benstoiti,  Plaue  od.  Ohrdruf  S50. 

Hong  8.  HSng. 

Honsberg,  -perg,  -perge,  Hagons- 
bero,  Cimrödus  de  (1185)  1. 

—  Dittridh  Tom,  B.,  Uanehall  d. 
Markgrafen  Friedrich  III.  von 
Meissen  (1352—1869)  245.  306. 
318.  348.  , 

*  —  Beinhart  yon  dem  (1360)  928. 
Honstein,  -eteyn  s.  Hohnstein. 
Hopfengärten,  orti  humnli,  humu- 

larii  104.   105.   112.   115.  145. 

160.  181.  201.  209.  216.  218. 

225.  227.  989.  264.  267.  269. 

278.  340.  494. 
Hopfengeld  218. 

Hopfgarten,  Ilophgarten^  Flurname 
146. 

Hoph[garten  ?],  Henrich  (1888)  484. 

Horn,  Conradus  dictus,  Concze,  B. 

in  lena  (1369—1387),  Ktm.  346; 

Ktimstr.  362 ;  Rtm.  375 ;  Btamstr. 

888.  889.  896;  Btm.  450.  455; 

Kämmerer  456. 
hoppicium  173.  184.  267.  302.  340. 
Hotterman,  Hottirman,  Hotermann, 

Albertus,  Frocurator  des  Feterski. 

in  Erfurt  (1862)  946. 

—  Gunther  u,  Sygehard,  BrfldeTi 
B.  in  Erfurt  (1348^  218. 

Houwer,  Hower  s.  Hauer. 
Hoyt»  Nückel  (1887)  455. 
Hoaues,  Conrad  (1298)  45. 


L  e.  Rurgan. 

lacob,  lacobas,  laoof,  -oo^  cleriene 

8.  Rodewitz. 

—  decanuB  a.  Halberstadt. 

—  DO.  11.  (1309)  77. 


HtthnenriBsen  46  f.  76.  89.  97.  199. 

160.   1H7.   190.  193.  201.  204. 

207.   209.   227.   240.   246.  249 

bis  251.  267.  270.  272.  278— 

281.  988.  296.  801  f.  810.  826  f. 

884.  336.  339  f.  368.  402.  417. 

430.  434.  447.  460.  497. 
Huen,  Hans,  Rtm.  in  lena  (1391) 

476.  , 
HUs  e.  Hans. 

Hflsdorf,  -toif  a.  Hauedozf  u.  Hena- 

'lorf. 

Huterlohn  367. 

Hugewioa  e.  Eaugwits. 

Hugo  s.  Ziegenhaoi. 

Huldigung  84.  85.  228.  870.  470. 
546.  547. 

Huldolf,  Couradue,  preebyter  1G9, 

Inunnlarii,  hnmnletiira  e.  Hopfen- 
gärten. 

Hundertmark :  Hundirtmarg,  diotufl» 

in  Löbstedt  (1366)327. 
Hundeabfilkl:  Hundeebflel,  -bul,  Hun- 

diabflly  mona  diotne,  Httgel  bei 

Icna  435.  442. 
Hundolf,  Heinrich,  Bischof  v.  Oon- 

stancia  (1343—1348)   192.  214. 
Hundolfs  Hole  448. 
Hunerer  (1259)  8. 
Hu8,  HÄs  8.  Hana. 
Husdorf,  -torf  s.  Hausdorf  u.  Heuadoil 
Husleben  a.  Essleben. 
Huter,  Henaehel,  Btm.  zu  Jena 

(1392)  487. 
Hüz  8.  Haus, 
huzgeczug  364. 

Hyllen,  Cftnfiie,  in  Ossmarits  (1367) 
886. 


laoobne,  Bemhenr  e.  Erfurt  Sereri- 

stift  und  Mainz. 
—  Heinrich,  in  Zimmeritz  (1366) 
326. 

^  s.  Lower,  Porös,  Bodewiti.* 
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IBgersdorf :  Oegirstorf,  D.  in  Sachs.- 
Altenborg,  J^ON.  r.  KshU  174. 
lagd  350. 

Iftbtbate  817;  ■.  a.  Bete  o.  lena. 
lalirgtade,  -gAld«  245.  815.  844. 

375.  416.  473.  559. 

lahrmarktstage,  die  drei  256. 

lohrrente  150.  152.  210.  331  1 
852.  406.  416.  422.  445f.  478f. 
479.  486.  526  f.  642. 

lahrains  132.  314  f.  318.  385.  344. 

lan,  lano,  Ibao,  milea  a.  Lenge- 
feld. 

—  ^lieater  t.  Piittev. 

—  1.  Fahner,  Hangwits»  Hfteheloir 
Naamborg. 

lanczige  s.  lenzig. 
lawnrz,  der,  bWMtts»  -worcz,  Berg 
bei  lona  209> 

—  Weinberg  418. 
Ichtershausen,  Cisterc.  Nonoenkl.; 
.   D.  mit  tSchloss  in  Sacks. -Cob.- 

Ooth«:  Propst  (1295)  48. 
lechabargensia  piMpoflitnne  offi- 

Cialis  174. 
legher,  Hans,  Rtamstr.  zu  Weimar 

(1401)  838. 
leben,  lolieiie,  lehne,  leiae^  leii, 

lene  s.  lena« 
lena:  Gene,  Gen,  Genis,  Ghene, 

Ihene,  Ihen" ,  Iben,  Ihenis,  Yheuo, 

Yben,  lene,  len,  lenis,  Yen,  le- 

hene,  lehne,  leine^  Igene^  Ihnme, 

districtas  218. 
Stadt   1.  4.   5.   7.  9.  13  f.  17. 

2ü.  28.  30.  32  f.  36.  46.  ö  l. 
•    56  —  59.  71.  78.  88—90.  92. 

94  f.  98  f.  11 6.  120.  122.  125- 

130.  132.  135  f.  138.  141.  146. 

160.  171.  174—177.  196.  201. 

203.  211.  215  f.  218.  222.  828. 

280.  288  1    242..  847.  249— 

254.  256  f.  267.  274  f.  278.  284  f. 

287.  289.  292  f.  298  f.  302—306. 

309.  312—315.  317.  320.  324. 

887.  829  t  880.  885^87. 8891 


lena:  Stadt: 

341^344.  346 f.  349—352.  355. 
362.  364—367.  369—372.  375. 
877.881—884.891—898.  895— 
400.  406.  410^418.  416.  418. 
420—424.  127  f.  431—433.  437. 
•439  f.  442.  444.  448  L  452. 
464—456.  460—466.  468.  470. 
478—475.477—480. 4881  486— 
488.  491.  495—500.  503-509. 
612—615.  618  f.  523—526.  529. 
531.  533  f. '536.  542  f.  546— 
549.  564—556.  558.  Nacbtr.  1.  2. 

—  ZdiUteUe  7.  80.  200.  318.  851.  • 
356.  364.  396.  408.  405.  .4461 
487.  559. 

—  Grund-  und  Landesherren:  Her- 
ren Ton  LobdeboTg  20;  Ldbde- 

—  bnrg-Amshang  65;  L.«E^erbefg 
58f. ;  L.-Leuchtcnburp  49. 

—  —  Markgrafen  vou  Meisaen  55. 
60.  85.  140.  22b.  427. 

—  Leibgedinge  der  Ifarl^grifia 
BUiabeth  von  MeiMen  188.  14C(. 
148.  175. 

—  die  Hälfte  verpföndet  an  die 
Grafen  von  Beichlingen  84. 

 an  ^e  Grafen  Ten  Sehwa»- 

barg  140.  162. 

—  milites  et  cives  20. 
— -  Stadtrat:    burgensea,  magistri 

oonralaBi  eeteri^ne  oomolee;  na-  . 
giatri*  oonsnlom  et  ptoeonsules; 
proconsales  et  (otum  coucilium 
presideutes ;  Ratamcister  und 
liaticute;  Katsmeister,  Hat  und 
Bikrger;  Bfirgenaeiater/ Bi^^eote 
n.  Gemeine;  Räte,  Handwerte 
und  Stadt;  Katsmeisfer,  Eafkum- 
pen,  vordere  u.  ältere  Üatsmei- 
•ter  n.  Batleute  ans  den  andern 
swei  Räten  eto.  85.  68—70.  89. 
92.  94—96.  116  f.  122.128.  801. 
228.  241  f.  247  f.  252—254.257. 
265.  267.  275.  288.  302.  312—  ■ 
815.  817  1  885.  840.  8481 
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lena:  Stadt: 

346  f.  352.  366.367.369—372. 
375  f.  380.  383—387.  391—394. 
898—400.  407  f.  416.  420  £ 
486.  498.  480.  4821  486.  4451 
455  f.  463.  465.  468—470.  474; 
476—480.  484.  487  f.  502.  604. 
607.  609.  617—619.  624—626. 
S81.  8881  586.  547.  54dl 

—  dm  Bita  476.  504. 

•  —  Ratatneiater,  Bürgermeister,  ma- 
gistri  conAolnift  92.  96.  241. 
ij48  eto. 

—  1.  Apolda,  Aiientodt,  BriMaits, 

Buckel,  Koch,  Bitmar,  Engerda, 
Franke,  Gerhard,  Haus,  Herborto, 
Horn,  Lichtenhain,  Löbnitz,  Matt- 
stedti  Münser,  Nennidorf,  Pfdhla- 
bon,  Baiamadi»  BaM^i  Bada^ 
Sohetzel,  Sohidioz,  Suhleiz,  Sohö- 
tan,  Selber,  Vogel,  Vomliaimaii, 
Wittganatain,  Wormatadt. 

—  BtediMliMibar»  aofniaa  «iviia: 
Kydaoa  WamlwiK  (1880)  401. 

.  403. 

 Nioolaos  TonZwiokaa  (1384) 

441.  442. 

mnii,  aaaiaiariiu:  Briaeuita,  Ny- 
clawB  Ton  (1372)  362. 

—  —  Franke,  Hermann  (139 2)  484. 

—  —  Hairaaaan,HainteTon(lS64) 
818. 

 Horn,  Concze  (1387)  456 

•  ^  Mellingen,  Fatar  Ton  (1382) 

428.  . 

—  tfacl)ota^HaBaiii(18tf8)463. 
 Byahaiffi,  lalumiiaa  (1868) 

340. 

 Von]unBaB,]Kttanoh(ia78) 

367.  • 

'  —  BataumaaB,  BI8b,  BatgaaaUaa, 
Battaapana^  Batalaota^Otaelnrar- 

ne,  consales  s.  Altenberga,  Am- 
•        merbaoh,  Apolda,  Aueratadt,  Bel- 
lits,  Baalbar,  BiiaanitSi  Brüning, 
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lena:  Stadt: 

Bucha,  Buckel,  Bürgel,  Kahla, 
CappelhofF,  Keiner,  Cerdo,  Klet- 
tenberg, Koch,  Coppei,  Kospoth, 
IKhaar,  Danibarg,  Engarda,  F6f- 
Bter,  Franke,  Fankenhai  a,  Ger* 
.  hard.  Goldener,  Gunyng,  Halle, 
Haas,  Herborto,  Herold,  Herrea- 
■aa,  Holüfltedt,  Horn,  Huen, 
Iflnga,  Innghani^  IaagaHUia,Liah- 
tenhain,  Lipr,  Lobeda,  Löbnitz, 
Lower,  Lorenz ,  Luna ,  Marold, 
Mattstedt,  Mellingen,  Merbote, 
Vteal,  Margenkogi  Müller,  Müa- 
zer,  Naambarg,  Nennsdorf,  Nit- 
hardi,  Notzke,  Pfuhlsbom,  Platz- 
man,  Pössneck,  Ranstedt,  Rein- 
bote,  Reinlnd,  Riese,  Rode,  Ro- 
dar,  Bodawita,  Bakhanatala,  Ba- 
precht,  Biohard,  Schelzel,  Sohi- 
dioz, Sohleiz,  Schöten,  Schütze, 
Sprang,  Steckenberg,  Stein,  Stou- 
ber,  Sybote,  Thofiel,  Trepinhower, 
Trete,  Tümpling,  Tatache,  Togal» 
WinzerliS  Wöllaiti,  WaxButadt,  . 
Zenker. 

—  Bürger  and' Einwohner,  civea, 
opidaai:  90..  46.  47.  56.  128. 
130.  132.  188.  214.  260.  328. 
329.  34G.  364.  370.  383.  *400. 
425.   467.  609.   519.  642.  666. 

—  Aainahma  509. 

T-  a.  Balameiatar  and  Bataianaan, 
Unraar  Aagar,  Amald,  Aue,  Baum« 
garten,  Becker,  Berner,  Branden- 
atain,  Eapellendorf,  K5nig,  Kratz, 
Ibemer,  Krig,  Daring,  Bakarta- 
berga ,  Eokelatedt ,  ^aanbargia, 
Faber,  Florian,  Fftteror,  Gera, 
Gernewilz,  Uewautsnyder,  Giael- 
bartua,  Giymer,  Goldschmidt, 
Oiaitaahaa,  GrajBra,  Oramlaib, 
Grefe,  Gröben,  Orosse,  Gryff, 
Gryaingen,  Halbscheffel,  Hart- 
maanas,  Hauer-,  Hermannua, 
Hildabraaht,  t.  lana,  lahannaa, 
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lent:  Stadt: 

Lange,  Langenberg,  Laßan,  Lehe- 
ston, Lindonkreuz,  Löbstedt,  Löwe, 
Luchinberg,  Lutenberg,  Lutter- 
win,  ICan,  Xastmoluiudt,  H8- 
ring,  Ifoleadinariai,  MoUwitl, 
Nicolai,  Nochlich,  Nöbis,  Oleatör, 
Ort,  Pasch,  Pellifex,  Pistor,  Prag, 
Bappo,  Bemelin,  Bitter,  Bobag, 
Bnunermano,  Bap«ftiity  fiMlfeld, 
Schmidt,  Schufelbeig,  Schankel- 
man,  Scultetua,  Sebold,  Seldes- 
dorf,  Soyder,  Spiler,  8tookbam, 
Syndenledt,  l^onnt,  Tnuthe, 
TrinkauB,  Tuscher,  Tjmar,  Togt» 
WtndepfaflFe,  Wernburg,  Win- 
dischmaon,  Wogau,  Wortman, 
Würohhaa««n,  Würzbarg,  Czerle, 
Cketenics,  Zimmen. 

—  Bvcilit:  fränkisohM  31. 

—  —  Tön  Gotha  150. 

- —  —  Qewohnheiti  der  Stadt  loufte 
520. 

 Harktrecht  549. 

—  Gerichtsbarkeit:  Yogtei  150. 
 Vogt,  adYocattts;  Heydinri- 

CU8  (1262)  9. 
— Seimlfiiwiseoain^  «nilteaa  21^ 

24L  242.  263.  811. 
 Schultheifis,  lenUetiiB:  Gon- 

radofl  (1301)  58. 

—  —  —  Franke,  TheoderiouB 
(1899)  116. 

—  —  * Sagittariuß ,  Schütze, 
ApeozGO  (1858—1363)  285.  294. 
811. 

Bbnätgmcht,  radieinm,  radieium 
MOttlare  20.  146.  150.  262.  335. 

872.  :^76    '',87.  SOG.  433.  467. 

—  —  tnbunul  3',^;.  433.  467. 

—  —  itichter,  iudex,  iudex  secula- 
ris  150. 

^  ^  ^  Hennaiiaiui  (1886)  269. 

263. 

—  —  —  B.  Kuprecht,  Schleiz,  Si- 
botho,  Wittgenatein. 


Imia:  Stadt:  Stadtgericht: 

—  —  budclli  8.  Brisenitz,  Cappel- 
hoff,  Elgast,  Engerda,  Weida. 

—  iurisdiotio  nova  j_eccle8iasticaj 
419. 

—  Aemter  (Gericht,  Münse,  ZoB) 
u.  Renton  der  Markgrafeo  m 
die  Stadt  Terpfändct  318.  899. 
885.  876.  867. 

—  BeftMtigiuigy  StedtoMMT  948;  i. 
a.  86.  88.  95.  103.  1  13.  115. 
122.  134.  154.  189.  201.  288. 
252  t.  425.  524.  543.  551.  555; 
—  Stedtgnb«!  534. 

—  Bete  Jahrbete. 

—  Gassen  u.  Plätze :  Brüdergaase, 
Predigergasee ,  p lutea  predicato- 
rum  (jetzt  CoUegiengasse)  36. 
201.  401.  475. 

—  —  Eirohliol^  cymiterium  pre  fo- 
ribua  eccleaie  (jetzt  Kirchplats, 
am  Kreuz)  299.  549.  555  IT. 

 Mt  lolMoinli,  dmitemm 

Mti  lohumia  (jetitPtiedhcl)  488. 

—  . —  Glesergasse  218. 

—  —  hinter  dem  Kirchhofe  (hinter 
der  Kirche)  549. 

—  —  lenergaase,  des  Ton  Umm 
gaoae  408. 

—  —  SaalgMW,  platea  S«l«nais 
218.  390. 

—  Geaohoas  Ton  Gmndbentt  und 
Gewerbe  584.  549.  555. 

—  Handel  u.  Gewerbe:  Handweriia 
im  Stadtrate  312.  504.  555. 

 Bäcker   481.   490;    a.  a. 

fidoMweok«!.  * 

—  —  Barintr,  raaor  846. 
 Kreczmar  555  IL 

—  —  Pleischbänke  384. 

—  —  —  Fleischhauer  555  IL 

—  -T  H5k«B  855  lY. 

— -  — >  flohneider,  sartor  846. 

 B.  BürgeL 

 Weinhandel  521. 

—  Wein-  TL  BienofaMik  555. 
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lena:  Stadt: 

—  Hüufter  u.  Höfe :  Hof  der  Burg- 
grafen von  Altenberga  bei  den 
Pitdigern  406.  475. 

 Backhaas    au  Xloaterhofa 

481.  49Q. 

—  —  Badestube,  stupa  ante  ral- 
▼am  Balis  846. 

—  Albertos  rasor,  Cristina 

contoralis  sua,  Heinricus  heres 
eorum  et  alii  sai  liberi  (1369) 
346. 

 Hof  dsMr  TOD  BFBndensteiii 

624. 

~~  —  Branhans  .  des  KonnenUost 
490. 

—  «-r-  Hof  Heinrioh'e  von  Beat- 
nits  178.  186.  SOI. 

—  des  Kl.  Kapellei^rf  in 

der  Brüdergasse  401. 

—  —  KelterhauB  d.  Nonnenkloet. 
490. 

— >  —  Ketzerei,  die  390. 

 KloBterhof  481. 

 domuB  Hermanni  dicti  F4- 

terer  215.. 
 Hof  des  lÜsg.  lohaooes 

Ooldsehioidt  495. 

—  —  —  des  von  CJrÖben  201. 

 Haus  Hildebrecht's  549. 

 donms  H^fdiaiiei  advoeati  9. 

—  —  Höfe  Hei^ofeieli's  vu  Hein- 
rieh'B  von  lena  59. 

—  —  Hof  Heinrich's  von  lena, 
gen.  Wolfram  107.  108. 

<^  Hof  Hermann's  t.  LehestsD 

680.  359. 

—  —  Leuchtenburger  Hof  92. 

—  —  dorn.  Alberti  dicti  Marolt  57. 
 Hof  Aibreoht's  von  ^'aiim- 

liarg  978. 
 Siedelhof  lan's  Tom  Kaon- 

barg  459. 

 Pfarrei  180. 

 Hof  des  KL  Pforta  347. 804. 

—  Hof  deiof  TOB  Prag  634. 


lena:  Stadt:  Hänser  u.  Höfe: 

—  —  Propstei,  ouria  praepositurac 
185.  390.  457.'  549.  556;  — 
alte  93. 

—  —  Bathaus,  praetorium,  consi- 
Btorium  opidi  321.  344.375.  391. 
392.  420.  455.  456.  463.  478. 
479.  484.  556  lY. 

—  —  —  Altar  sct.  Jacob,  Urban 
0.  Barbara:  Stiftung  391.  893. 

 Kapelle  456. 

—  —  —  Vicare:  Besoldung  420. 

_  Bode,  lohannes  tob 

.  (1883.  1687)  420.  456. 

 Tftnger,  Walter  (1882 

als  t)  420. 

—  —  Bemelin's  Haas,  hinter  der 
Propstei  553. 

 Hof  Heiniieh's  tob  Badol- 

Stadt  261. 

—  —  Scheune  d.  Nonnenki.  490. 
— ' —  Sbhinektto,  earia  dieta  die 

flluckin  543. 

—  —  Schnepfenhäuschen  384. 

— -*  —  Terminierhaus  I  Termiushof, 
curia  termiaa]is,  der  Erfurter 
AagastiBer-ErennteB  130. 

— £  —  —  Terrainer  299. 

.  der   Erfiirter  Kinoxiten 

543.  544.  551. 

—  Tbroiiner  399. 

.  Hof  Ortolfs  von  Tiefurt  bei' 

der  Pfarrei  IHO.  189. 

—  —  Turm,  Glockenturm,  campa- 
nile,  turhs  203.  205.  250.  251. 
837. 

—  —  curia  dicta  ^Ver^eobelK  <nite 
valvam  Balis  327. 

—  Heerwagen  136. 

—  Huldigung  84.  228.  870.  470. 
647. 

—  lahrbete,  -guido,  -rcntc ,  -zins, 
Stadtbete,  prnsio  annua,  petitio, 
.precaria  20.  132.  146.  150.  152. 
310.  938.  846.  805.  814.  816. 
817.  818.  881.  883.  886.  841— 
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344.  350.  352.  364.  365.  370. 
375.  393.  397.  399.  416.  445. 
446.  473.  474.  486.  526  f.  636. 
549. 

—  lahnnarkt  256. 

—  Interdict  über  die  Stadt  T0r- 
hängt  159.  166  f.  174. 

Irruugeu  zwiachen  der  Instodt 
und  den^Vonlldteii  M6. 
-r-  Lehen  nach  Marktrecht  549. 

—  Maas«  77.  80.  87.  III.  114. 
120  Anm.  2.  160.  192.  204.  240. 
975.  978.  840.  847.  368.  386. 
402.  417.  430.  489. 

—  Mühlen:  Brüctcnmühle :  Brfi- 
ckeuhof,  SalmöUe,  Salmftlen,  -jen- 
seit  der  Saale  86.  151.  265.533. 

 Haiuieiw  «k  TbMdmeiu 

fiatTM  molandiiiarii  (1315)  86. ' 

 HenricuB  diotus  Salmuller 

et  Henrtcua  ipaias  filioa  (13*32) 
151. 

~  r  Brödfffaotsital  n.  Brftdca 

966;  ■■  tuten. 

— >  -r-  lUdMimühle:  Nuozige  mol, 
NiulMBkMimol ,  Nutskeamüliie, 
Mitakmnhl,  IMmuboI,  Mb, 
.die  da  in  dtr  itad  lyd  bj  Mut» 
lohanni^'thon  -90.  996.  956.  991. 
348.  431. 

— —  Berthold,  markgrädich 
Mana.  Keiner  in  äodia  (1359) 
991.  848. 

—  —  —  G5tze,  markgräfl.  Meissn. 
Tborknecht  in  Gotha,  u.  Elee, 
aeine  Frau  (1869)  848.  431. 

 Marotdi,  Albneht  (1916) 

90. 

 Trabe,  Hearioh  (1860) 

226.  348.  « 
—>  —  —  Nonnmilcloeter  4SI. 

—  —  Marktmühle:  FrankenmiUlh^ 

'  molendinum  inferius  intra  muros 
civitatis  Ihene  97.  139.  142.  201. 
225.  264. 


lenft!  'Stadt:  HttUeii:  ]laiktadiU«s 

 Beutnitz,  Heionoli  toh 

(1840)  185.  201. 

—  —  —  Franoke,  Theoderious  di- 
das  (tot  1881)  189.  149. 

—  —  —  lutta,  relieta  Albnrti  Mmt 
.  nldi  (1319)  97. 

 Schetzel  (vor  1319)  97. 

—  —  . —  Nonnenkloster  139.  142. 
995.  964. 

 Papiermühl«:  MSIle,  die  da 

Ift  c«u  Ihene  vor  der  stad,  mo- 
lendinum infra  montem  (?) ,  Na- 
»en-,  Baseomühle  90.  181.  585. 

 (?)  Gerdo,  gea.  Lenge^ 

Heiaiieh  (1338)  181. 

 ICaroldi,  Albreoht  (1816) 

90. 

_  TonnennttUe;  nullen,  gele- 
gen Tor  dem  Saltore^  djiiujt  dee 
wamn  838.  386. 

.  Halle,  Dietrich  von,  und 

Herold,  Hans  (1368.  1377)  338. 
886. 

 arfidn  386. 

—  Münze,  moneta:  »Anstalt  150. 
210.  218.  241.  242.  260.  311. 
617.  (FfbnnigmüaM)' 660, 

 WKhning  71.  978.  976.  968. 

333.  336.  340.  346.  368.  390. 
409.  417.  494.  502.  539.  (3  ^ 
=  2  ßJv  Apoldaer  Währung  288.) 

—  —  s.  EnffBobyr,  Mta,  Mfinser. 

—  Baehnungslegung  der  etädtiielieii 
Beamten,  jährliehe  604. 

—  Thore  150." 

_  — ..lohanniathor»  taIy»  soti  le- 
liaanie  66.  90.  97.  918.  996. 
494.  431. 

 Löbderthor,  LobderthoryTalim 

Lobdensis  97.  201.  261. 

 SaaUhor,  Sehbftr,  Tslra  Selis 

356.  257.  288.  289.  327.  336— 
338.346.355.362.  386.411.  476. 

— •  Uebersohwemmung  11. 

—  Vorstädte  665. 
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lena:  Stadt:  Vorstädte: 

 Nollendorf  209. 

 Zweiftilbach  197.  201. 

—  Wache  549.  656. 

—  Zoll,  teo-,  tfieolonram  160.  .210. 
•22».  237.  241.   242.  260.  306. 
31t.  318.  885.  372.  876.  887. 
■43B.  448. 

—  Nielute  ümfebiiDg: 

—  Arahtthl,  -bfll  8. 

—  Aue,  Owa,  Owe  67.  201.  275. 

—  Burgweg:  Borgweg  181.  Nach- 
trag 1. 

—  Cbroteiidoff,  Bexg-lS. 

—  Klettenberg,  der,  Bexg  S74. 
Kyseborn  218. 

—  Forst,  Vorst  12.  115.  190.  246. 
280.  261.  684. 

—  Gebiad,  -bint  142.  201.  226; 
251.  284. 

—  Gotebolt,  fler,  Berg  541. 

—  üreili)ürg,  Grifunberg  444. 

—  Hais,  der  286. 

*  —  Heinriehaberg  516. 

—  Hirseberg,  Hersebei^,  Irtebe^ 
8.  99.  , 

—  Handeebahl,  -bfiel,  Hondiebfll 
486.  442. 

T~  lawartz,  der,  Berg  209,  418. 

—  lencrtbal,  -tajl,  Ihenert&l  180. 
189. 

—  8.  lensig. 

—  Lehmgrube,  Li  ymgrabeil  218^ 
Lercheufeld,  das  497. 

—  Leutra,  die,  Bach  300. 

—  Hagdelstieg:  Meidestieg  410. 

—  Mfihlthal:  U6K  Uoltal,  Holthal 
410.  534.  535.  539. 

—  Reintzigental ,  Reaoxigmihal, 
Beinxenthal  199.  209.     ■  - 

—  So&eibe,  dio,Schibe,  att  Lnsig218. 

—  Sonnenberg,  der,  Ssniiesberg 
328.  367. 

—  Steiger,  Steyger,  Steigerberg,  der 

60.  71.  206. 

—  Steyobom  181. 


lena:  Stadt: 

—  XeofeUIöcher :  fenestra  od.  fora- 
men  diaboli,  Tüfilaloch  97.  105. 
411. 

—  Weinpflamniiigs  vinetum  98. 

—  Weinberge  8.  15.  19.  274. 
— *  —  Appoldisberg  367.  . 

 Ambfil  8.  198.   199.  497. 

 Boekedra,  -draw  124. 

 Botinberg  (?)  500. 

 Brunsberg  124.  178.  201. 

 Katsensteia  205,  226.  250  t 

264. 

 -  Keiner  108.  199.  248. 

 Klettenberg  374. 

—  —  Closewitser  107. 
— :  —  Eulengesohrei  418. 
 Forai  684. 

 Gotebolt  641. 

—  —  Hayn  425.  489. 
— ^  —  Heynemaim  288. 

—  —  lawarz,  iaworcz  209.  418., 
 Lammeahaapt  107. 

—  —  •Mockenberg,H5ckinberg410. 

—  —  Mönch:  Munche,  Künsche, 
Möncheberg,  am  Soonenberge  98. 
828. 

—  —  M&ieheberg,  Monoheberg 

188  238.  374. 
 niedere   Weingarten,  der, 

im  .Mülüthale  539. 

 Oberweingarten  410« 

•  ■  Orlineberg,  am  Sennenbeiga 

367. 

 Petersberg,  der,  an  der  Leutra 

300.  403. 

 Beder,  hinter  d.  Mannis- 

Urohhofe  483. 

 Rotenberg  238. 

 Schenkenberg  66.  71. 

—  Sehlltzedann :  Sehaesedarm 
238. 

'  — ^  Selichman  98. 

—  —  Spigol  am  Burgwege  430. 
 Tasche  201.  259. 

 wttote  WeiBgarUii  im  616. 
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lena:  Stadticirohe : 

—  Stadtkirche  und  Nonnonkloeter 
Bot.  Michaelis:  Stadtkirche:  ecole- 
•ia  'paronliialia  aot  Itiöhaelis,  ec- 
olesia  ooll«giftU,  VharkAvHi»  set 
Michels  41.  54.  82.  83.  89.  159. 
166.  167.  249—252.  256.  257. 
278.  307.  328.  334.  366.  391. 
892.  494.  468.  628. 

—  fttbricaeociesie:  Stiftung  des  Io> 
hannes  Ooldschmidt  dazu  425 ; 
der  Alke  Talwitz  au  dem  gebfie 
468. 

—  baptiaterinm  807  f. 

—  Chor  428. 

—  Chor  dfsr  Frauen  (Nonnen)^  ewi^ 
ges  Licht  das.  639. 

—  hoatiam,  ostiniii,  irawi  2i9.  884. 
— '  makiria  introitus  oftiiuii  438. 

—  Turm ,  Glockaotann  a.  lena 
Stadt  Häiisfr. 

—  Pfarre,  parochia  Uöö.  424. 

—  —  Fatronat ,  durah  die  Oniiid- 
und  Landesherren  dem  Cist.  Non- 
nenkloster Roda  übergeben  49. 

—  dem  in  der  Kirche  ge- 

grUndetea    Cist.  Nonnenkloster 

iibertxvgeii  66.-68. 

 Weichbild  391.  392. 

 Pfarrer,  plebaniu  144.  159. 

166.  167.  201. 
 Bertoldua  (1976—1282) 

19.  36. 

 Poppo  (1307)  71. 

— —  —  —  Ridgerus,  Rudigerus,  R&- 

dingeruB  (1282—1309)  24.27—  . 

80.  88.  46.  49.  60.  78. 

 i.  Syndentedt 

~  — >  pnepodtuB  Mu  adminiatscator 

426  ;  8.  Nonnenkloster. 

 Tieeplebaaaa:Ioluuiii«a(1307) 

72. 

 8ubdiaooDiu:Gotfridu8(1254) 

6. 

—  Allire  n.  AHarirteo  301.  806. 


lena:  Stadtkirche: 

207.  219.  226.  286.  325.  364. 

424.  463. 
 altare  sot  Michaelia  iniliaii- 

gali  66. 

 altare  sct  Petri   u.  Fäuti: 

Dotirung  223.  243.  326. 
 altare  sct.  Mariae,  Eraami, 

Pancraeii,  Oawaldi,  Boataebü  n. 

Autoniiy  im  Chore:  Stiller;  Ln- 

teoberg,  Heinrich  428. 
—  Dotation  430. 

—  —  —  FaLron:  Stadtrat  430. 
 Altariat:    StoB  (1889) 

438. 

—  —  altare  sct.  Mariae,  Sebastian!, 
Cosmae  et  Damiani,  circa  bapti- 
aterimn:  Stiftong  806. 

 Dotation  307.  334. 

 Altarist  307.  308.  834. 

—  —  altare  sct.  Martini  ep. ,  Do- 
rothee  et  Elisabeth,  retro  ho- 
ationi  od.  inxta  maioiu  introitus 
ostium:  Dotation  204.  349.  278. ' 
334. 

 Altaristen  2^9.  273.  278. 

304.  334. 
 —  Oonradna  plebanoa 

in  Conditz  (1322-^1:3^5)  117. 
249—251.  255—259.  273.  276. 
283.  295.  321;  s.  a.  KuuiU. 

—  —  —  —  Bodolstadt,  Henriona 
de  (1357)  278;  s.  Rudolstadt. 

—  —  altare  8ct.  Matthic,  Lauren- 
tii  et  Margarethe,  unter  dem 
Glockenturme:  Dotation  2U1.  203. 
306.  911.  316.  326.  360.  361. 
869.  327. 

 ■  —  Stifter:  Rudolstadt,  Hein- 

rieh  Y.( 1346  ff.)  201;  s.  Rudolstadt. 

—  —  —  Altaristen:  dar  Stifter 
(1846  IL)  801. 

—  —  —  —  Ruschenberg,  lohan- 
nes  de  (1366)  327. 

 Synderstedt,  Theode- 

riens  de  (1353)  261. 
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lena:  Stadtkirche: 

—  —  altaie  set  Bartholom«  ap. 
ot  Agnetis  anter  d.  Turme:  Stif- 
ter u.  Patron  :  Kudolsladt,  Hein- 
rich von ,  nach  diesem  Czatzer- 
ney,  Eberhardus  dictus  (1353) 
850.  251. 

 Altarist:  Urbach,  Wal- 

therus  dictus  de  (1353—1367) 
250  t  2Ö6.  270.  27b. 

—  altam  let  Braami,  Oeorgii, 
Asne,  Mardio  et  lodooi:  Vioar: 
Stocz,  Herman  (1390)  471. 

—  " —  altare  sct.  crucis,  Johannis 
bapt.,  Andree  et  undecim  milium 
virginum  (et  lot  Kioolai),  im 
Chore:  Dotation  «to.  1B6.  240. 
408.  489.  528. 

 Altarißt  186.  489. 

—  —  8.  Bockedra,  Riehe. 

 aliafo  aet.  Kathaiiiie:  Ti«u: 

Apoldia,  Henrieiia  de,  lenimciat 

(1341)  188. 
 vicarii,  capellaoi,  aaoerdotes 

801.  899.  834.  485.  471. 
 KapeUan  der  Eloaterfraaen 

484. 

—  —  —  BertolduB,  yicar.  (1357 
bis  1382)  278.  425;  s.  a.  Löb- 
'atedt 

—  —  —  Thcodcricus,  capeUanua 
prepositi  (1319)  95. 

—  HeinricuB,  vioar.  (1284) 

80. 

 Hemieh,  KapeUan  der 

Fropstei  (1898)  489. 

'      —  Hennaiuiii8rTiii»r.  (1884) 

30. 

 —  Nyclaus,    Kapellan  der 

Propste!  (1393)  489. 

 ]l«iDbo(o^Tietriiu.(1252) 

6. 

—  —  —  Beinboto,  sacerdoB,  quoii- 
dan  piepOBitua  (1333)  160. 

—  — >  a.  £euLbar,  Beyer,  Bttckel, 


lena:  Stadtkircbe': 
Bürgel  (Heme&n  v.),  Battatidi, 
Kunitz,  Crosna,  Donibai^^(Hen- 
ricuB  de),  Eckclptedt ,  Eyli^er, 
Franke  (Dietrich),  Frankenberg, 
Gertner,  üöttem,  Oogeling,  Gieel- 
breeht,  CkitlimaoiiahsiiaeB,  Hauer, 
Hofmann,  Mcllinfrea,  Meye,  Mol- 
ner (Müller) ,  Plauen  (Theoderi- 
ens  de),  Biche,  Kode  (Conrad  u. 
Friedrioli  T.),  Bndolatadt  (Hein- 
rich V.),  RoMdienberg,  Salsa,  Sel- 
ber (Dietrich),  Sennewitz,  Syn- 
deretedt  (Dietrich  v.) ,  Thyme, 
Vnsche,  Vrbach,  Werna,  Will. 

 elend  a.  Goaaeratedt,  Her- 

reaaen,  Lebeaten,  Bode. 

—  —  provisor  ecclesie  240. 

—  —  Kirchner,  mit  Legaten  be- 
dacht 463.  471.  484. 

 offieinm  oampaiiieie  78. 

—  —  campanator  884. 

—  Nonnenkloster: 

—  Sanciimoniales  ordinis  Cister^ 
oienaia  Vagmutine  dioeceaeoa  de 
gremio  Bodenai,  monasterinm  aet. 
Michaelis  CiBterc.  ordinis,  ceno- 
bium  ecclesie  sct.  Michaelis  in 
Ihene  ord.  Cist.,  ordinis  sct.  Be- 
nedioti,  regole  aet  Bened,  ord. 
eist.,  InngfranenkL  sot  Berbaiden 
Ordens  von  Cysteos,  des  grauen 
Ordens  etc.  41.  56.  58.  59.  66. 
67.  71.  72,  75.  78.  78.'  79.  81* 
—88.  87--89.  91.  93.  95.  98. 
98.  107.  108.  116.  117.  144. 
153.  160.  161.  165— IGT.  191. 
201.  216.  217.  225.  22y.  249 
—358.  358.  857.  259.  884.  868 
—270.  277.  278.  283.  290.  308. 
312.  313.  321—323.  32G.  327. 
334.  347.  355.  357.  363.  366. 
373.  376.  390—392.  409.  417. 
480.  484.  486.  438—484.  486. 
442.  447.  459.  467.  476.  481. 
489.  490.  493—494.  527.  528. 


574 


lena:  Nonnenkloster: 

683.  687.  689.  640.  648.  644. 
547.  649.  661.  668.  666.  657. ' 

558. 

—  'Gründung  56.  .  • 
BetttttiguDgcn  dordh  die  Hurk> 

gnUm  von  Meisam  al«  Landei- 

herren  88.  134. 

Abtei :   Hciml.  Gemach  auf  d. 
Stadtmauer  252  f. 

—  offldaM  danstri  108. 

—  BaokhanB , ,  Biauhaus ,  Kelter« 
Scheune  b.  lena:  Stadt:  Häneer. 

—  Convent,  Sammlung  159.  166  f. 
160  f.  21S.  217.  334.  347.  365. 
867.. 488.  448. 

—  capitnln»  MnettmoiiiftUiim  808. 

334. 

—  locu»  oapitularis  308. 

—  YormüDder  400.  483. 

—  Zaleger  409. 

—  Propßtei ,  prepositura  267.  302. 
321.  3'22.  :J4  7.  355.  457. 

^  Propst,  propositus  95.  96.  159. 
166  f.  169.  170.  178.  176.  185. 
•■■  216.  217.  224.  249—251.  250. 
278.  282.  299.  308.  312.  313. 
321.  384.  3ÖÖ.  357.  363.  366. 
891.  Z92,  417.  430.  434.  438. 
480.  468.  467.  471.  476.  481. 
489.  492—494.  543.  544.  549. 

—  —  Vocation ,  Präsentation,  Be- 
stätigung u.  Einführung  426. 

—  Pröpste:  Höchberg,  lohans 
Ton  (1860—1867)  395.  399.  303. 
808.  813.  831— 888.  837.  884; 

8.  a.  Kochberg. 

 Cuno',  Tunze  (1883—1848) 

161.  165.  IHU.  194. 

 Franke,    Walther  (1331  — 

1833)  147.  160;     a.  Franke. 

—  —  lolMDBes,  plebanu  in  We- 

nigeniena  (1316.  1317)  87.  89. 

91.  92.  (1333  ah  f)  160. 

—  —  Plauen,  Uiterich  von  (1878 


lena :  Nonnenkloster :  Pröpste : 
Ine  1883)  890—899.  409.  484. 

(1882  als  t)  426. 

—  —  Reinboto ,   Reynbot .  Keyra-  ^  * 
boto  (1319—13^42)  95.  96.  103. 

11 6.  (1888  als  qaendaia  prep.) 
160. 

 Rode,  Conrad  von  (1348— 

1350)  214.  216.  217.  220.  223. 
^25. 

—  — '  Bode,  lohaanee  von  (1400—. 

1404)  527-.  537.  539—641.  648. 
ö  H.  549.  551.  553. 

 Rudolstadt,    Ueiuhch  von, 

gen.  von  Prag  (1354—1358)  259.  * 
873.  378.  376.  878.  379.  283. 
'  388 ;  8.  a:  Rudolstadt 

—  —  Schöneweber ,  .  Nicolaus, 
vou  Zwickau  (1391  —  1894)  476. 
481.  484.  489.  490.  494. 

—  —  Stoz,  Hermannus  (1382 — 
1389)  426.  434.  449.443.  467; 
B.  a.  Stoz. 

— .  —  üblstedt,  Volrad  von.  (1369  . 
bis  1872)  847.  866.  867.  868. 
866. 

•  —  —  [Will,]  Franciscus,  von  Chem- 
.niU,  gen.-  ii'renzel  1351—1355) 
388.  248.  249—961.  368.  966. 
367.  264.  267.  (1866  als  t)  378;  • 
a.  a.  Will. 

—  —  WÜrzbur^,  Poppo  von,  ple- 
banus  in  Kahla  (1308—1311) 
75.  76.  78.  7Ö.  82.  (1317  als 
qaoadam  prep.)  93. 

—  BociuB  et  coadiutor  prepositi: 
Cojiradus  jde  Üreyso],  plebaiius 

in  Kirspeleyben  (1336)  178;  0.  • 
a.  Kursplobt  n. 

—  Aebtissin,  abbatisaa  159.  166  f. 
1691:  377.  813.  818.  836.  884. 
867.  430.  428.  430. 

.  Katharina  (1319)  95.  96. 

—  —  Lobdeburg,  MechtiUlis  I.  von, 
gen.  vou  Leuobtenburg,  Schwester 
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Um:  HoiiMiiklovttr:  JUMunnaeii: 

der  Brüder  Hermann  u.  Albreoht 
von  Lobdeb.-Leuchtenb.  (1308 — 
1310)  76.  78.  81.  (1317  aU  t) 
92.  ^ 

—  Mechtildis  II.  von  Leuch- 
tenburg (1816.  1817)  87—^89. 
91.  92. 

—  —  Meciitiidifilli,,  gen.  von 
Lraebtenlmrg  (1888—1358)  160. 
161.  194.  225.  249-  251.  258. 
266.  264.  273.  278.  288. 

 Mechtildig  IV.,  gen.  von 

Lmohtmiburg  (1363—1371)  ^8. 

808.  812.  822.  828.  827.  884. 

«47.  355. 
  088manatedt,Iutt6TQn(1878) 

390—392. 
— -  —  TImiuM,  Thftniia,  Otanna  I. 

Ton  (1891)  409. 
 Oaannall.  von  (1400 — 

1404)  527.  528.  587.  580—541. 

543.  549.  551. 

—  .-^  Ufalrtadt;  Lmn  Von  (1404) 
668. 

 Wöllnitz,  Welnitz,  Katha- 
rina von  (1382—1394)  424.  426. 
428.  484.  478.  481.  489.  490. 
494. 

—  Priorin,  Priolin,  priorissa  258. 
277.  313.  334.  357.  430. 

 Adelheidis  (1319—1383)95. 

96.  161.  • 
 Brigitta,  Brigida  (1864  — 

1356)  256.  264.  273. 

 Eüaabet  (1316)  87.  89.  . 

 Qertrudia  (1350)  225. 

 iBlte  (1888)  160. 

—  Naumburg, Elizabet  de  (1357 

bis  1371)  278.  283.  308.  312. 

322.  323.  327.  334.  347.  355. 

 Fiitikon,  KnttB«  (1381)  409. 

 FoBsecken,  Bkse  (1404)  553. 

—  —  Bode,  Margaretha  von  (1391 
bis  1402)  476.  481.  489.  490. 
494.  527.  528.  537.  539—541, 


lena:  KonnonUortMr:  Briorinnon: 
~  —  Tele  (1848  —  1858)  194. 

249—261.  . 
 UhlBtedt,  Lena  von  (1408. 

1404)  549.  551. 
 WöUnitz,    Kfttlitrino  rbn 

(1878)  390—392. 
 Wuneca,  Wuneke,  Wunycke 

(1382.  1888)  424.  426.  428.  434. 

—  üntorpriorh»  277.*  . 

—  Kellnerin  273.  277. 

—  KüBterin  256.  273.  539. 

—  Nonnen,  saDctimoniales,  Kloster- 
frtnen ,  Kloetenungfrauea  273. 
821.  884.  847.  878.  425.  429. 
463.  467.  471.  476.  481.  484. 
489.  532.  .  ^ 

—  —  a.  Werstorfa. 

—  Oorindo  461. 

—  Besitzungen  ond  Biiikttnfte  der 
Staritkirche  u.  des  Nonnenklo* 
sters:  in  Altengönna  206. 

—  Ammerbach  72.  307. 

—  CloMwits  207.  228.  282.  288. 

—  Kösnitz  208.  219.  225. 

—  Cospeda  75.  82.  83.  203.  216, 
217.  220.  221.  269.  334. 

^  QroMlölnobMi:  WioM  447. 

—  Hainichen  224.  256.  278.  276. 
282.  347. 

—  in  leua:  Aeoker  59.  139.  142. 
182. 

 Höfe  n.  HbMMen  59.  79. 

107.  108.  178.  261.  378.  408. 
— lüdenmühle  431. 

 Harktmühle  139.  142. 

»  —  Weinberge  66.  71.  98.  178. 

198.  199.  209.  248.  259.  525. 

541. 

 Zinaen  etc.  321.  426.  459. 

463.  471. 

—  in  L6bitodt,89.  91.  118.  160. 

194.  290. 

—  Mellingen  186. 

—  Milda  235.  384. 

—  Molau  286. 
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lena:  Xonnenkloster : 

—  Besitzungea  u.  Einlcuafte  in: 

—  Herkewitz  272.  417. 

—  Nollendorf  809. 

—  Oberkesslar  240. 

—  Römstedt  100. 

—  Bothenstein  194;  vgl.  290. 
Sehlottwein  121. 

—  Schöndorf  234.  270. 

—  Triptis:  Holz  Tutsbelm«  76. 

—  lirda  432.  433. 

—  Wenigenkunitz  14  i.  193. 
^  Wilsdorf  904. 

—  Winzerla  225. 

—  auf  der  WöUmisse  558. 

—  bei  Wogau  116. 
^  ZimmeritK  826. 

—  TSitau  232.  283. 

—  Zweifelbach  197. 

—  Streitigkeiten  des  Klosters  mit 
dem  Stadtrat  in  Jbetreü  der  Schule 
117.  812f. 

—  —  mit  d.  Kl.  Laussnitz  um 
Löbstedt  157—159.  164—174. 
176.  179. 

—  —  mit  d.  Erfurter  Terminem  299. 

—  —  mit  l0iia«r  Bfirgern  um 
Zehnten  442. 

—  Propst  u.  Aebtissin  werden  ex- 
communicirt,  der  Conyent  aus- 
pondiit  lfi9.  16611;  —  abaohirt 
.167. 

—  lohanniskirche,  kirche  Itt  Mute 
lohannese  391.  392. 

—  Stiftung  ad  fabricam  ecclesie  426. 

—  Altar  aet  Andreae  ap.,  dotirt 
mit  d.  Weinberg  Rotenberg:  Vi« 
car:  Eyliger,  Nioolaos»  Priaater 
(1851)  238. 

— .  Altar  mit  dem  Seelgeräte  Gün- 
ther  Hauer's:  Yieav:  Hmoutiia, 
Pfarrer  zu  Battst^t  (1358)  283. 

—  Stiftuug  eines  Altars  durch 
Apetz  von  Schleiz  und  Genoseen 
828.  823. 

—  Sofattle:  bcoIm  6.  66;  aohola  78. 


lena:  Schule: 

—  wird  mit  dem  QlÖckneramt  durch 
die  Grundherren  der  Stadt  dem 
NonoenkloBfar  ftbergebao  78. 

—  war  Tor  Alters  unter  dem  Torme 
der  Michaeliskirohe  205. 

—  Schulmeister,  rector  scolarum, 

—  Boolatiom  od.  adiolarium,  — > 
.  parvulomm  6.  46.  171. 

—  —  Vertrag  zwischen  d.  Stadt- 
rate u.  dem  Kloster  über  seine 
Anstellung  und  Entlassung  117; 
«rnanart  812.  818. 

—  Stiftungen  u.  Legate  fUr  ihn 
vom  Priester  Konrad  von  Ku- 
nitz 334 ;  —  von  Alke  TalWitz 
468;  Yon  laoob  L8wer  471;  — 
TOif  Heibrioh  von  Nennsdorf  484. 

—  —  Auca  (Anca,  Gans),  Theode- 
ricus  dictua,  de  Ljptzig  (1362) 
308. 

 Haroldna  (1298)  46. 

 Rode,  Conradus  de  (1340— 

1352)  185.  189.'  194.  208.  209. 
.219.  238.  243. 

—  —  Rode,  lohannea  von  (1331) 
147. 

 Rudolfus  (1964)  6. 

 [Will,]  Eraneiaeoa  (1354— 

1867)  259.  278. 

—  Brld«rliotpital,  Nioolaikapella 
und  Lachen  briioka: 

—  Allerheiligcnspital,  hospitale  no- 
vum  scti  Spiritus  et  omnium 
sanotorum  extra  muros  Iheneusea 

—  vor  dem  lohaimiathora  {ttm 
jetzigen  Engelplatsa)  96.  96.  108. 
106.  113.  195. 

—  Stiftung  und  Bestätigung  95.  96. 
106.  122. 

—  wixd  a&  dia  Saala  Tailagt  248. 
254. 

—  hospitale  novum  254 ;  neues 
Spital  256.  257;  das  neue  Spital 
SU  lek  Nifllaoi  fw  dam  Saal« 
thaia,  galegaa  auf  ad.  afl  dar 
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lena :  BrüdcrhoBpital  etc. : 

Brücke  Tor  lena  288.  297. 
588. 

—  BeritiuiifaB  und  Biakttnilo:  in 

Altengönoa  103;  (gMiioniMlll  mit 

d.  Brücke)  533. 

 in  Bucha  (mit  d.  Brücke) 

880. 

 in  Frankendoif  108.  154. 

■—  —  in  Gerega  297. 

—  —  in  lena:  die  Briickentnühle, 
Brückenhof  (gemeioäum  mit  der 
BrOdke)  265.  484.  583;  ■.  a. 
MUhlaii. 

 Vs  Hoplanpurten  «m 

Forat  115. 
—  Wiew  bei  d.  Teufels- 

iSoliern  411. 
 Hof  in  d.  Stadt  und  Wiese 

Q.  Aecker  in  der  Aue  275. 

—  —  —  ewiges  Bad  in  der  Bode- 
■tabe  846. 

—  —  in  lenalöbnitz  502. 

—  —  in  Lehesten  103. 

—  —  in  Leutra  (mit  d.  Br&oke) 
380.  385. 

 Otnuriti   289.  803.  386. 

337.  340. 

—  —  in  Schlottwein  1 13. 
 in  Schöndorf  115. 

 da«  Dorf  Yolbadinoda  339. 

367.  840. 
 in  Wiegendorf  288. 

—  —  Legat  de«^  mag.  Johannes 
Goldschmidt  425. 

 Stiftung  Dietrioli's  Ton  Löh- 

nits  (anoh  zur  Br&cke)  863. 

—  H«inri<di'aTO&Nennfdoxi 

484. 

 der  Alke  Talwitz  468. 

—  TormliBderdetSpitnl«  356.  803. 

336.  337.  340.  380.  386. 

—  Spitalmeister,  rector,  proriflor 
seu  magister  hospitalis  95.  96. 
307.  303.  840;  BrUoken-  od« 
Bpitilmautor  367. 

TMr.  QmA,  <ti.  VL  1.  V.  P.  OL  I. 


Jena:  Brüderhospital  oto» 

—  Spitalmeister  etc. 

—  —  Bucha,  Concze  von  (l.>72) 
867. 

 Theodericus  (1311)  195. 

—  ancilla  195;  faraula  346. 

—  Kapeile  und  Altar  des  Spitals 
'  ae&  "SMkL  856.  855. 

—  MetM  in  d«r  Kapelle  356. 

—  Kapellan,  Baeerdos,  eapellanna 

95.  96.  256.  463;  Vertrag  aber 
seine  Anstellung  256.  4  7ü. 

 Buckel,  Conrad  (1321  bis 

1383>  108.  118.  115.  138.  154.  * 
160. 

 Guthenfhuaen,  05tfridna  de 

(1371)  355.  • 

 Witzleben ,  Theodericus 

(1388)  468. 

—  Opferitoo^  trunotti  95.  356^ 

35.J. 

—  wnnderthätiges  Bild  des  heiL 
Nioolaus,  imago  95.  356.  357. 

—  Hilter  des  OpCwstedn  u.  det 
Bildes  256. 

—  Lachenbrücke,  Brücke,  pona 
traus  aquam  dictam  Sal  99,  265. 
384. 397. 363. 880. 8851 41 1. 588. 

—  Bentrangen  u.  Bankttnfte  356. 

—  Weinbeff  am  Hinebexge  99. 

—  Hopfengärten  u.  Acker  bei  den 

Teufelslöchem  105. 

—  2  Weinborge  ü.  d.  Steinbom  u. 
am  Burgwege  131. 

—  TonnenmUhle  886. 

—  Altengönna,  BrückenmOhle, 
Bucha,  Leutra,  Dietrich  von 
Löbnitz,  Teufelslöcher  s.  Brüder- 
hospitaL 

Tonnfinder  der  BrOek»  880.  886. 

386. 

—  prorisor  pontis,  Brückenmeister 

99.  367. 

 SegitteriuB  (Schutie),  Her- 
mann (1831)  105. 

37 
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Bcgistar. 


Imw:  E^aUe  sei  Nioolai  eto.: 

Brftekenmeister: 
 Bucha,  Goneio  tob  i.  Spi- 

talmeister. 

—  Allerheiligeukapelle,  capella  acte 
eraeia  et  ewniiim  eenotomfli  esln 
muros  Ihene  —  an  der  Stelle  dee 
alten  Spitals  gleichen  Namens  yor 
dem  lohannisthore  —  am  jetzigen 
Engelplatie  264. 

—  Veftni^  fiber  die  ABBtaUuBg  dee 
Vicars  424. 

—  Vicar:  Zwigkottwe,  NioolAUB  de 
(1387)  467. 

— >  Kapelle  n.  Alter  auf  dem  Bai- 
hause  s.  Rathaus. 

— ^  Dominikaner-,  Pauliner-,  Pre- 
digerkloster, firatres  ordinis  pre- 
dicatorum  domus  Genensis,  firatres 
doBMie  predieatonuB  IheBeBda, 
eoBTentü  IheBeBiis  firatrum  or- 
dinis predioatorum,  fratres  predi- 
oatores,  ordo  firatrum  predücato- 
niiB  ia  leoe,  Ftediferbrodere^ 
Fkediger  31.  94.  101.  109.  110. 
165  f.  256.  354.  360.  425.  429. 
463.  475.  511.  516.  622.  632. 

—  Stiftungsjalir  31. 

—  Kirmestag  256. 

—  Klosterbibliothek  155  f. 

—  Klosterkirohe :  Altar  sct.  An- 
draee  ep.  860. 

 Altar  Albreoht^e  TOB  Buttel- 
stedt 511.  592. 

—  —  Altar  sct.  Dominici  354. 

—  Seelgeräte  derer  yon  Buttelstedt 
611.  622. 

—  —  des  mag.  loh.  GklldlQluuidt 
von  Duderstadt  425. 

T—  — r  derer  von  Hackebom  616. 

—  derer  von  lachtenhain,  nebst 
Gvabo»]  864. 

—  Kartmann's  von  Lobdebnrg, 
gen.  von  Burgau  110.  123. 

—  —  derer  von  Schlöben  429. 


lenA:  PeminftmerldoBter  ete. :  Sedl- 
gerSte: 

—  ■ —  der  Katliarina  Selber  5!^ 2. 
 Herm&nn's  von  äonnebom 

360. 

—  fiübriea  426. 

—  Herbergen,  hoapidm:  in  Apolde 

1H4. 

—  —  in  Lobeda  109. 

—  Weinberg  bei  Lobeda  110.  123. 
.  offiflium  prientni  860. 

—  FiionB  864.  860.  611.  622. 

 Theoderieof  (1288)  84.  86. 

 BoeheBbeybt^  Heurieue  di- 

etat  (1827)  128. 

—  -  Henricus  [— DoekeBhoybt^J 
(1321)  107.  108. 

 Hermannes  (1333)  155  f. 

 HolaeihnaeB,  Kxeeleui  dietos 

de  (nach  1302)  61—63. 
 Nicolaus  (1371  —  1400)  664. 

360.  429.  516.  622.  632. 

—  —  (^)  Weida,  HelBrieh  tob 
(1828)  138. 

—  ÜBtezpriorcn,  suppriores  611. 

 Conradus  (1371)  354.  360. 

 Henricus  (1333)  155  f. 

 lohannes  (1383.  1399)  429. 

622. 

 Nieolans  (1898.  1400)  616. 

r);?2. 

—  liesemeister:  Kristauus  (1400) 
682. 

 Sredericos  (1398)  616. 

—  custos,  prcfibytor  354. 

—  Mönche,   Brüder,  firatres  364. 
429.  oll.  522. 

—  —   Lobdeburg,   lohauä,  von 
Leuohteabuzg  gen.  (1880)  188. 

 Nicokus  frater  (1288)  35. 

—  —  Weida,  Heinrich  voB  (1320. 
1321)  101.  102.  108. 

lena:  Gene,  Yen,  Yene,  Thene,  Ihen, 
lehene,  lehen,  lena,  Ihenis,  f  a- 
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lena  etc.:  familie. 
mflie  in  u.  amMclialb  Jeoa's:  der 

Ton  408. 

—  Albortufl  de,  filius  Woluerami, 
militaris  in,  frater  Keidenrici  et 
Ediixbodoiii»  militiuu  de  ^1262— 
1997)  9. 17. 18. 19. 89. 88. 86. 50. 

—  Albertus  de,  Stod.  In  Bxfuri 
(1400)  482. 

—  Bertoldus  de,  et  eiu8  filii  (1216?) 
2;  (1281)  28. 

—  KaHmoeuw  de,  Könne  in  Heiu- 
doxf  (1862)  810. 

>-  GlMU  Ten,  in  Anatedi  (1895) 

501. 

—  Cunradus  de,  DO.E.,  Baoeidos 
(1281.  1323)  23.  119. 

—  SiittSnn  de,  Könne  in  Eowdotf 
(1868)  810. 

—  Theodericus  de,  sacerdos  (1364 
bis  1368)  316;  Vicar  d.  Sereri- 
kirche  in  Erfurt  325. 

—  FolmaruB  de  (1145)  2  Anm. 

—  Gertrudis  diota  de,  Sohwester 
dei  Heimen  Sehfttie  in  lenn 
(1808)  74. 

—  Hans  von,  Bim.,  Rtamstr.  in 
Weimar  (1887—1404)  458.  588. 
552. 

—  Heideniiooe  milee  de  od.  in, 
miniiterinli»  od.  adTOoetoi  do- 

minorum  de  Lobdeburp,  frater 
Alberti  et  Keinbodouis  de.  (I'JBl* 
bis  1288)  9.  12.  14  —  16.  lö.  19. 
86.  88. 

—  Heldemioat  dietae  de^  petmelit 

Henrici  (1301)  59;  llliiu  miütie 

de  (1309)  79. 

—  Henricus  de  od,  miles  de,  mili- 
tari» in  (1274—1288)  lÖ.  19.  22. 
86.  88. 

—  Henrieos  de  od.  dietu  de«  pe*- 

truelis  Heidenrici  (1801—1819?) 
69.  7ö(?).  98(?). 


lena  etc.:  Familie. 

—  Henxiont  de^  dustm  WoÜmm 
(1321)  107.  108. 

—  Heinrich  von,  Yotter  Bojnold'i 
(1323)  1  18. 

—  Heynrich  von,  AuguBÜuermöndi 
in  ErAurt  (1848— 1350)  191.  881. 

—  HeiDrich  von,  HaosboB.  in  Arn- 
stadt (1348)  213. 

—  Heinrich  von,  in  Saobsenbuig 
(1403)  545. 

—  Ibinriens  Ifaenii,  Sind,  in  Br* 
furt  (1402)  482. 

—  Henrich  von,  Propst  in  lene 
8.  Rudolstadt. 

—  lohannea  de,  AuguBtmermönch 
(1898)  488;  Stod.,  Vnot  Angntti- 
nensimn  in  Bcforfc  (1404)  482. 

—  Nicolaus  de,  Stod.  in  Erfurt 

(1392—1394)  482. 

—  Keinbodo  de,  miles,  frater  Hei- 
denrici et  Alberti  militum  de 
(1871—1876)  14.  18.  19. 

—  Beinoldns  de,  Yetter  Heinzioh*« 

(1323.  1348)  118.  818.  (1866 

als  t)  274. 

—  Ulricus  de,  magister  (1295)  48. 
lena:  Iben,  parvum  s.  Wenigeniena. 
lenalöbnitz:  I.ubaniz,  Libaniz,  Lo- 

benicz,  -mlz,  Löbenicz,  -nitz, 
Lubenioi,  — nifi,  Lttbeniti,  Lu- 
benewits,  Kedim  und  Ubiro  Lö- 
benicz ,  D.  in  Sachs.  -  Weimar, 
ONO.  Y.  lena  379.  453.  502. 
508. 

—  an  die  Stedt  lenn  Tozkenfl  602. 

—  Oonredus  de  (1864)  6. 

—  Kristine,  Ehefinm  des  iolf.  (1878) 

:562. 

—  Theodericus  de,  Ditherioh  von, 
B.  in  lena  (1361—1378)  £tm. 
808.  818;  Btonetr.  840.  866; 
B.  362;  Rtm.  383.  RUmatr.  39f.. 

—  Hoidenreioh  Ton  (1352)  244. 

37* 
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Bagtoter. 


lenalöbnitz  etc.: 

—  lutte  von,  Küsterin  des  Kl.  Ka- 
pellendort  (lÜbO— 1382)  401. 
40S.  418. 

—  Ortolf  von,  Ortolftu  diotttt  de 
(1343.  1357)  193.  278. 

—  Beinboto  de  (1290—1292)  37. 
40.  4S. 

—  Thyme  Ton  (1816)  86. 

s.  Bejer,  Calbard,  Haüfce^  Hen- 
richs, PSkelatz. 
lenapriessniüs:  Brisenioz,  BriUenitz, 
Bresniti,  B.  in  SmIm.- Weimar, 
0.  T.  lenA  218. 

—  Pfarrei  2R-1. 

—  Pfarrer  s.  Haus. 
B.  a.  Briseuitz. 

leneohlniie  •.  8«rioo. 

lenergasee  in  lena  408. 

lenerthal:  lenorUyl,  Ihenertal  180. 
189. 

lenie  e.  leoa. 

lentske,  lenzch  a.  lenzig. 

lenzip,  der:  Gehnceberg,  Genceberfj;, 
Genz,  Gence,  Genczko,  Ganczk, 
lentzike,  lenzic,  lenczke,  lenUke, 
Iheiii^  lenseh,  Dienodge,  lancrige, 
BevgONO.  lona,  apud  Salam: 
Weinberge  u.  Hopfengärten  l.  8. 
83,  218.  278.  330.  369.  409.  410. 

—  —  der  alte  Weingarten  580. 

—  —  Blomengeiten  82. 

 Krig,  der  587. 

«—  —  Dacian  128.  130. 

 Gnenstein  529. 

 NueeeM»  di«  402. 

 Stoes»  der  402. 

 Tasche,  die  201. 

leorge  s.  Georg, 
lessnicz  s.  lössnitz. 
Sun  e.  lan. 

Ihen,  Ihene,  Dmub  e.  lene. 

Ihencz,  Ibenozige  s.  lenxig. 

Ihohannes  a.  lob  acnes. 

nburg  8.  Bnlenburg. 

JHene,  Tidna,  eniqno  pneri  (1275)  19. 


Hieben:    üleiben,   Vlleiben,  Hen- 

ricuß  de  (1334)  165.  ir)9. 
Um,    Stadt-:    Ilmen,    Stadt  in 

8e]iwenb.-BndoIet:  MaMo  120 

Anm.  2. 
Ilm:  Ilmene,  Fluss  186. 
Ilmnitz:  Ylmenicz,   D.  in  Sachs.« 

Altenburg,  NWW.  v.  Boda  218. 

460. 

üsebeto  s.  Bliiebeth. 

ima^o  95. 

Imnitz,  Ymniso,  Elizabeht  de, 
Bonne  in  Hauednif  (1862) 
810. 

inceptive  103. 

Indago,  de  Indagine  a.  Hain  und 

Hainichen, 
indulfeneiae  254. 
inteine  87. 

Innocentiu«  lY.  tu  VI.  a.  Born, 
pontif, 

Inaener  (^  Hentia  von  (1864)  266. 
Liititor  s.  ErKnar. 

inetrumentum  167;  —  publicum  56. 

201.  211.  299.   308.  357.  363. 

396.  455.  457.  543. 
interdietum  aedeiiaationBi  166. 167. 

174.  176. 
interlocutoria  169. 
interlo(^ui  174.  176. 
loden  a.  ludei. 

ndenmol  a.  lana  IttdenmttUe. 

lössnitz:  lossnie^  Heydeniioh  Ton 

(1358)  289. 
lohannes,  Ihohannee,  lohans,  lo- 
hanas,  lohao,  Hannes,  Hannii^ 
Hans,  Hanaus,  Abt  s.  BüigeL 

—  advocatus  s.  Trfichtelborn. 

—  camerarius  s.  Ppp;au. 

—  oanonicus  s.  Einbeche,  Naum« 
borg. 

—  capellanuB  s.  Eckolstedt,  Fran- 
kenberg, Qoaaeiatedt,  Molner, 
Czertheling. 

—  Daohant  a.  Naumburg. 

—  DO.  B.  a.  LSwe. 
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iüiiuuuüä  etc. : 

—  Dompropst  0.  Bobtftobergt. 

—  Graf  8.  Schwarzbnrg. 

—  Lector  s.  lleoher. 

—  miles  8.  Puster. 

—  Mflnoh  B.  KfMSzmftn,  DoleatoriB, 
Hain,  HoUbwcg,  t.  lena,  Lobdo- 
burg,  Recher,  CUhnmerda»  Weida» 
Weimar. 

—  notarius  publ.  s.  BiaDkeDhain, 
Gaaekizehen»  Hombrag,  ülUu 

—  Pfarrer,  plebanus  s.  Apolda, 
Bockedra,  Eckartsberga,  Pillinj^s- 
dorf,  Kymau,  Schetzel,  Smöiie, 
WenigeuieDa. 

—  Priester,  preabyter  a.  Giaalbredit» 
Fartochefal,  Schwabsdoxl 

—  Prior  8.  V.  lena. 

—  Propst,  prepoaitos  s.  Kocbberg, 
lena  ICiehaeliakL,  Lanaanit^  Mar- 
roch,  Pegau,  Purczk,  Roda« 

—  Provincial  b.  Bergheim. 

—  sacerdos  8.  Eckelstedt,  Mflller, 
Buscheuberg. 

—  acolaria  a.  Kapellendorf. 

—  TJnterprior  s.  lena  Predigerkl. 

—  yicarius  s.  Hake,  Müller,  Bode, 
Euschenberg. 

—  Tioeplebaaaaa  leaa  Stadttizdia. 
^  Stieftohn     Walter     Biaehof  a 

(1290)  37. 

—  B.  in  lena  (1327)  128. 

—  B.  Altenberga,  Auger,  Apolda, 
Balgstedt,  Baumgarten,  Beoherer» 
BesuD,  Beulwitz,  Brückenmeister, 
Buckel,  Bürgel,  Büttstedt,  Buze- 
rawe,  Bydembach,  Camurte,  Ka- 
pelleadorf, Carpentarius ,  Koch, 
Comitia,  Coppamt,  Ootaiii,  Eunits, 
Denstedt,  Ditmar,  Engerda,  F8r- 
ster,  Fönte,  Franke,  Funkenhain, 
Goldener,  Goldschmidt,  Grosse, 
Haneoam,  Saaee,  Haiia,  Hauwen- 
berg,  Herborto,  Ladran,  Lichten- 
hain, Lipr,  Liczen,  Lobdeburg, 
Löwe,   Lower,   Ludwig,  Luna, 


Magdala ,  Maroidi ,  Mattstedt, 
Meioser,  Merbote,  Meaaeraohmidt, 

MStzel,  Mollwitz,  Morgenkog, 
Naumburj;,  Nebelung,  Neumark, 
lÜdbis,  ürtwinsdort",  Piatoris,  P6- 
kelat2,  Puster,  Querntin,  Rasspe, 
Riehardi,  Biohczen,  Rosenhaghen, 
lios.sla,  Saalfeld,  Sachse,  Schmidt, 
Schöndorf,  Schütze,  Schustele, 
Schwarz,  Sohwarzburg,  Sellatoris, 
flennewits,  Siffridi*  Soninier, 
Sprung,  Stein,  Sulza,  Sulzbach, 
Syboto,  Trebra,  Truchscs«,  Töchcz, 
Tulpe,  Tubchmaun ,  Uteubacb, 
Utenhofen,  Vogel,  Wasserlose, 
Weida,  Weiaaefliiala,  Wiegender^ 
Windischman,  Wittgenatnn,  Woll- 
nttz,  Worst,  Zimmern. 

loh&nnisthor  s.  lena  Stadt  Thore. 

lordan,  Dytharioh  (1895)  508. 

lorge,  lorghe^  lorie  s.  (i(  org. 

Irmgard,  Irmengardis,  ■  Brmengard 
B.  Schöten,  Weida. 

Irnfridus  s.  Noueaburg. 

Iraeberg  a.  Hiraeberg. 

Iseher-,  iMdiir^  a.  laier^. 

Isen-  8.  Eisen-. 

Isserstedt:  Isoherstete,  -stet,  -stede, 
•etedJaebiratetJiaehirrtedfTaeher^ 
Yschir-,  Ychir-,  Ysserstete,  D.  in 
Sachs.- WeioMT,  NWW.  von  Jena 

535. 

—  altare  b.  Marie  Magdalene  pa- 
roohie  131. 

—  plebani;  Conradoa  (1835)  131. 

 Helniooa  (1382.  1388)  35. 

34. 

—  vioeplebanos:  BertolduB  (1322) 
113. 

—  Bauwarus  miles  de  (1382)  25; 
B.  Boy  er. 

—  Bertoldna  de,  miles,  pater  Gon* 
xadi,  Thcoderici  et  Henrici  (1381 

bis  1307)  23.  26.  29.  71. 

—  Bertoldus  de,  patruus  Theoderici 
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Isserstedt  etc. : 

(1322— 1:537)  118,  121.  124; 
der  Alte  180. 

—  Burchardus  de  (1182)  1. 

—  Cervna  d«,  frater  Sturengi  (1289) 
25. 

—  Cooradus  de,  miles,  filius  Ber- 
toldi,  frater  Tbeoderici  et  Hen- 
riei  (1982—1298)  25.  29.  84. 

42.  46. 

—  Theodericus  de,  miles,  filius  Ber- 
told! ,  frater  Conrndi  et  Henrici 
(1281—1288)  23.  25.  29.  34. 

—  Theod«rioiM  de,  dietus  de,  pa- 
traus  Bertold!  (1322—1368)  118. 
121.  224.  278.  282. 

—  Uenrious  de,  filius  Bertold!,  fra- 
ter Conradi  «t  Theoderioi(l  282)26. 

—  Henricne  de,  nve  de  Leeten, 
dictiiB  de  Lehstein  (1284)  99; 
8.  Leliestcn. 

—  Kudolfus  de  (1322)  116. 
Snrerigos  de,  frater  Genri  (1282) 

96. 

—  B.  Mnrschall. 

Itol  8.  Holt 

ludei,  luden,  I&den,  loden  367.  383. 
890.  898.  898.  479.  487.  618; 

—  zu  BrftiTt  und  KapeUmdosf 

421. 

ludeman,  lademannus,  Arnold,  Ii., 
markgrifl.  Meimi.  Eammennw- 

8t«r  (1350—1360)  228.241  (Al- 
brecht falsche  Leeart).  261.  800. 

luden  s.  ludei. 

ludeuB,  HeuricuB  dietus  (1321)  104. 
iudex  201.  211.  961->988;  -eorie 

229.  261  f.;  8.  a.  Hofrichfei  ;  — 

delegatuB,  subdelegatus  159  101. 

164.  166  f.  169.  172.  174.  176. 

179.  185;  —  condelegatus  167; 

—  depatatoi  166. 170.  178. 178; 

—  eooIesiastieuB  et  oiYilis  357; 
iadioee  ordinarii ,  eztraordinarii, 
(Quitaaleü,  soculares  185;  —  ab 
«nhiepiscopo   Hagaat,  depilati 


iudex : 

144  ;  —  geneKaleBMagantiiu  174. 

366.  492. 
iadidam,  Gerichtsbesirk  20;  Ge- 
rieht  28.  46.  47.  60.  1671  174. 

218.  262.  268.  366;  —  capitale 
103;  —  contradictorium  396  ;  — 
seculare  396;  iudicii  bora  528. 

Ifidenmfihle  s.  leoa  Stadt  MIllüeD. 

Ifirge  B.  Georg. 

lüttin  p.  Schwabhaueen. 

lunge,  lönge,  Courodus ,  Rtra.  in 
lena  (1355.  1861)  267.  302. 

—  Hana  (1866)  270. 

—  Heinri<^,  der  Lange  (1378)  395. 

—  Heinricus  iuvenia  diotna  Eri- 
pucz  (1290)  38. 

lungebans,  lunge  Hans,  lunge  Han- 
nia,  Htm.  in  lena  (1899—1401) 
484.  487.  502.  618.  534.  536. 

Albertus,  de  Ghenis,  Sind,  in 
Erfurt  (1402)  482. 

lungman,  Hans,  Rtm.  in  lena  (1877) 
888. 

inramentum  176.  179.  185.  196;  . 

—  de  stando  mandatis  ecclesiae 
186;  —  assertorium  366;  — 
oorpoiale  de  atando  indido  167. 

inrare  corporaliter  68. 
iurati  civos  201.  211. 
lurge,  lurghe  a.  Georg, 
inriadietie  49.  99.  189.  174.  186. 

207.  217.  219.  220.  228.  268. 

302.  340.  419. 
iurisperiti  167.  169.  186. 
lue  canouicum  et  civile  346.  354. 

896;  —  eaatrenae  918.  929.  488; 

—  cognicionis  75 ;  —  coUacio« 
nis  52.  130.  308;  —  derolucio- 
nis  274 ;  —  dotalicii  97 ;  —  do- 
tium  367;  —  feodale  1.  29.  37 
bia  89.  47.  69.  78.  116.  198. 
286.  444;  —  enpIqrtantMiim 
281.  328;  —  Francorum  21 ;  — 
hereditarium  7.  15.  19.  29.  37  f. 
76.  86.  104.  116.  194.  1291 
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148.  160,  181.  S87.  986.  840. 
867.  896;  —  IwiniiMdoiiu  64; 

—  HbcstatiB  116;  —  ordinaoio- 

nis  308;  —  patronahis  27.  49. 
58.   201.  268.   281.   327.  628; 

—  presenteeionis ,  presMitaikdi 
249.  308.  698;  —  propristariuiB 
40.  76;  —  proprietatis  28.  86. 
40.  50.  52.  56.  107.  (meri  et 
directi  dominii)  120.  130;  • 
protimiseoB  490;  —  Baooedoidi 
15. 

ioBtioia  217.  230. 
insticiarii  173. 

lutta,  lutte,  lutha,  Gutta,  xixor  Hei- 
denrioi  advocati,  B.  ia  lena  (1275) 
19. 


latttt  «(e.: 

—  Gattin  d.  AlbrMlit  Karoldiy  B. 
in  Tena,  lutta's  Bruder  Peter  u. 
dtissen  Sohn  KinUui  (1805)  65. 
8.  a.  MaroldL 

—  AebtiMin  i.  Oaimannatodt. 

—  Begine  s.  7al»ri. 

—  Burgpräfin  b.  Kirchberg. 

—  Kiiäterin  b.  lenalöbnitz. 

—  Nonnen  b.  Hirschfeld,  Lobeda, 
Xsttetedt 

—  Priorin  s.  lena  Hicliaaliakloitf 
Laassnitz,  Oberweimar. 

—  8.  Koch,  Ditmar,  Lichtenhain, 
Naiimbiug,H61»s,  Ütterif  Seibww^ 
za,  Selbtt,  SlriiuiMC^  Tielbxt» 
Würzburg. 

luTenia  b.  Krobitz. 


£  8.  C. 


LaohenbrtUdw  t.  lena  Brfldsrbo- 

spital. 

Ladran.  lohans  (1381)  410. 
Ladung  vor  Gericht  164.  171. 
LlmmwiiaMD  979.  976.  978.  886. 
lADmesbauch  227.  236. 
Itammeshaupt,  Wemberg  bei  lena 
.107. 

Lemmeahöbt,  Hermannus  dictuB, 
Giet-llOneh  (1891)  107. 

Landbete  305. 

LandeateiluDg  427. 

Landgericht  1.  3.  21.  427. 

Xandgnf :  Len^ircvioa,  Henriona  et 
Albertus  dicti  (1322)  118. 

Xandpfennige  898.  896.  401.  409. 
418. 

Laudtibcrg:  LandiHbcrg,  Frederioua 
maroliio  de  (1287)  39. 

Landvogt  228. 

Landwähmng  896.  408.  418.  446. 
497. 


Leneua  w  manaus  800. 

Lange,  LonguB,  Henricus  (1259)  8. 

—  Claus,   NicolauB,    B.  in  lena 
(1380.  1385}  40L  444. 

—  Waltheroa  (1868)  261. 

—  8.  Cerdo. 

Langenberg,  -berc»  Zinamaan  (1346) 

209. 

—  Theodericus  (1346)  207. 

—  HeideuicnB  de  i 

—  Otto  de  >  (1196)  1. 

—  Thimo  de  } 
Langenaalza :  6aloza,  -tia,  St  in  d. 

Fror,  flaehiaii  419.  497. 

—  civea  et  oppidani  496. 

—  ecclesiae  425. 

—  Münzvrrtrat:  407. 
Langcstem,  Hurtuug  voa,  R.  (1346) 

209. 

Langheim,  ConraduB,  clericus  Babin- 

bergensis  dioec.  (1403)  Ö4S. 
Lapide^  de,  8.  Stein. 
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lapis,  Gewicht  278. 
Laro,  Herr  zu,  8.  Hohnsttin. 
Lasan,  Laßau,  D.  in  äuchs.-Wuuuur, 
KOO.  T.  Im  888. 

—  Weinberg  Doberoawe  883. 

—  Herman  ,  Angogtiner  -  Mönoh 
(1392)  48d. 

—  NiooUnSy  de  Iheais,  Stud.  in 
BrAirt  (189S— 1894)  482. 

—  8.  Steinmetz. 

Laucha:  Loucha,  Lucha,  Lüchow, 
Dittiericus  voa  (136ö)  320. 

—  Heinridi  yon  od.  de,  B.,  Land- 
vogt (1350—1384)  228.  229. 
■i41.  338.  348.  386.  431.  435. 

Luureucius,  Laurentii  a.  ChemoiU, 
Lorenz. 

Laneuiits:  Lnienies,  B.  in  fticha.- 
Wcimar,  Wg|9.  T.  Neustadt  a.  d. 

0.  432. 

—  B.  8tein, 

—  Kloeter-:  LoBeniot,  «oitz,  -nie, 
•nycz,  -üj,  Augustiner  Nonuenkl.; 
D.  in  Sachs. -Altenburg,  SWS.  v. 
Eiseuberg  3.  9.  21.  45.  81.  89. 
91.  157  mit  Anm.  1.  158.  159 
bie  161.  164—167.  169—174. 
176.  179.  388. 

—  Pröpste  170.  176. 

 Conradus  (1218)  3. 

 Heynricus  (1262)  9. 

—  —  Hermannus  quondam  prepoe. 
(1316.  1317)  89.  91. 

—  —  Llohteidudii ,  Ylrieat  de 
(1871)  854;  a.  ft.  Lichtenbein. 

—  —  Purczk,  lohannes  dietos 
(1334—1337)  169.  179. 

—  Priorinnen:  Hedewigia  (1337) 
179. 

 latta  (1817)  91. 

Lenterstein:  Lntersteyn,  Boigmine 
in  Sachsen,  Kreis  Zwiokm  487. 
Lebegeatioz  s.  Löbstedt. 

Leotifteni»  196. 


Legat,  Lopate,  Heinrich,  Henci^  B. 
in  Erlurt  (1369)  350.  352. 

—  Ludewig,  B.  in  Erfurt  (1352— 
1869)  245.  292.  298.  808.  809. 
Nachtr.  2.  350.  352. 

Lehen  118.  214.  358;  —  nach 
Marktrecht  549;  —  geistlich  u. 
weltlich  427 ;  —  geistliches  darf 
niefat  Terksnlt  werden  956;  — 
aufgeben ,  auflassen ,  aufsenden 
•270  f.  289.  380.  437  u.  ö. 

Lebengut  330.  467.  öö7. 

Lebenberr  458. 

Lebenssinsen  65. 

Lehesten:  Lestan,  -en,  -in,  Lestene, 
Lfisten,  Lechsten ,  Leschen ,  Lei- 
sten, Lehstein,  D.  in  Sach8.-Wei- 
mar,  -  8W.  t.  Dombnig  108.  878. 
414.  415. 
eaatnun  68—70. 

—  Alke   I  Töchter  Hermann's  IV. 

—  Kethc  I  von,  u.Tele's  (1402)  541. 

—  Dietrich  yon  (1355)  270. 

—  Hannes  von  (1387)  180. 

—  Heinriens  L  de  Isdierstete,  di- 
ctu8  Je,  patruus  Bertodi  et  Theo- 
dor ici  de  Isohecatete  (1281. 1284) 

23.  29. 

—  Eeinricus  II*  de«  miies,  äiius 
Menbardi  (1282-1811)  94.  96. 
29.  82.  84.  67.  89. 

—  Heinriens  IlL  de,  B.  in  len« 
(1321.  1348)  103.  218. 

—  Heinrich  IV.  von,  Bruder  Meiu- 
ber*s,  Tetter  Hermann's  IL  (187 1) 
880.  869. 

—  Hermannus  I.  de,  gener  Hein- 
rici  de  Mollwitz,  in  lena  (1320 
bis  1337)  99.  131.  180. 

—  Harmann  IL  yon,  in  leoa,  B., 
Tetter  Meinher's  und  Heinrich's 
(1343—  1365)  194.  202.  218. 
232^234,  255—257.  267.  268. 
970.  971.  976.  990.  996.  809. 
891.  (1871  ak  t)  880.  869. 
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Lehesten  etc.: 

—  Hurmannus  III.  de,  olerienBi  in 
leua  (1366).  327. 

—  Hemann  IV.  yon,  Yatw  dee 
Nicolas,  der  Alke  nsd  Ketbe 
(1400.  1402)  633.  Ml. 

—  MoinharduB  de,  mileß  (läri3  — 
1284)  10.  14.  16.  17.  22.  ao. 

—  Meynher  toh,  Brader  Hen- 
rich'B  IV.,  Vetter  HanMim'B  II. 
(1371)  330.  359. 

—  Nicolas,  Sohn  Kermann's  IV. 
und  TOtf»  (1402)  541. 

—  Tele,  Gattin  Hemum's  IVl 
(1402)  541. 

—  8.  Balgstedt,  franke,  Weissen- 
fels. 

Lehmgrahe:  Leyrngrabm  bei  lens 

218. 

Lehsteiu  s.  Lehesten. 

Leibgediuge   146.   148.  272.  333. 

440.  459.  47ö.  495.  496.  498. 

600.  508.  519—514.  654.  556. 

Leibgut  475. 

Leipzig;:  Lipczk,  Liptzk,  Lipczik, 
Lypczk,  Lypo2g,  Lyptzig,  in 
Sachsen  397.  306.  808.  858.  895. 
412.  427.  435.  439.  474.  477. 
486.  487.  488.  512.  631.  638. 
629;  Lipcicz  305. 

~  Bürgermeister  &.  f  ezzio. 

—  Batmaanen  e.  Botrititeh,  Onis» 
Hirschfeld  ,  Holzhauscn ,  Huter, 
Münze,  Nuweudorff,  Pinoz,  fieud- 
nitz,  Schröter,  Waohau. 

—  Bürger  a.  MOast. 

—  B.  a.  Auca. 

Leislau:  LiBlo,  D.  in  Sache.-Mci- 
ningen,  NO.  v.  Camborg:  füu- 
rer  499. 

Leienig:  LyzMnig,  lijsnig,  Lyia- 
nig,  St.  in  Sachsen  427. 

—  Albortoa  de,  hurggraTioB  (1807) 
68. 

Leisten  s.  Lehesten. 
laeQft  a*  Bfft^fWUu 


Lendenatreieh,  Heiots  (1858)  Nach- 
trag 1. 

Lengefeld:  Lengeueld,  -feit, 

—  Albreoht  TOn  i  Kben  Badolf  s, 

^  Cune  von       1  (1881)  417. 

—  Heynrich  von  finfif))  348. 

lan  de,  miles  (1360.  1364)  300. 
314. 

—  Bndolf  von,  Berterad,  aeine 

Gattin  (13BI)  417. 

Leo  8.  Löwe. 

Lerchenfeld,  Flurn.  b.  lena  497. 

Leeohen,  Lestan,  Lesten,  Lestene, 
Leatin  a.  Lehesten. 

Letzkower,  der,  Weinberg  b»  Cos- 
peda 327. 

Leuohtenberg  s.  Leuchtenburg. 

Lenehtenbnrg^:  Laehtenber|^  -bere, 
-be^k,  -bnre,  -bürg,  Lnohtinbeqs, 
Lüchtenborg,  -berc,  -bürg,  Luc- 
tenberg,  -burc,  Luchinberg,  Leuch- 
tenberg, Schloss  in  Sachs.-Alten- 
borg,  bei  Kahla  78.  487.  488. 
Tiri  nobiles  in  134. 

—  die  von  146 ;  b.  Lobdeburg. 

—  Hermann  von  (1315)  85. 

—  Herren  an  a.  Sohifranborg. 

—  Hold,  Yogt  der  Grafen  Toa 
Schwarzburg  (1848)  317. 

Leuchter,  luchter  511. 
,  Leutenberg:     Latin berg,     St  in 
Sehwarsbnig^Badolatadt;  SeUoia 
877. 

—  Herren  zu  b.  Schwarzburg. 
Leutra:   Lutra,  Lutera,  Lattera, 

ObimLiitere,  D.  In  Saohi^Wei- 
asar,  8gW.      leoa  139.  318. 

380.  385.  500. 

—  Mühle  das.  218. 

Leutra,  die:  Lutra,  Bach  b.  lena 

800. 
Lewe  s.  Löwe, 
lex  56.  161.  165. 
Leymgraben  s.  Lehmgrube« 
libania  a.  lenalöbnitz. 
LibegMtiB  ■.  Ldbetedt 
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libeUos  169.  1R5. 

Libenowo  b.  Liebenau. 

Libenstete  b.  Liebstedt 

Libergin  b.  Liebringen. 

IdbgMtix  •.  LSbitedt 

Libinitajn  a.  Liebenstein. 

LibmannuB  b.  Lichtenhain. 

licentia  prelatorum  156. 

Liehlnhiün  s.  Liobtttiduun. 

Idoht,  ewigM  689. 

Lichtenberg,  Schloss  in  SadUAB- 
Weimar,  hei  Ostheim  427. 

Lichtenhain ,  -hayn ,  LichtinhaiD, 
•hau ,  Ligtinhain ,  Lyohtenhaio» 
-liayn,  Lychthayn,  LieohtMiliain, 
Lichinhaiu ,  Luchtenhayn ,  Luch- 
tinhain, D.  in  Sachs.-Meiningen, 
SWS.  V.  lena:  Weinberge  das. 
141.  301. 

—  Pfarrer:  Heydenrioiu^  ecdeiua 
rector  (1335)  17». 

—  die  von  436. 

—  Btldnoras  dielita  de,  ficatw 
fielnnd  Y.  «t  LypaiMiiii  (1898) 

131. 

—  ThoodericuB  L  de,  milos  (1262. 
1266)  9.  12. 

—  Dyiherieh  IL  ron  (1339—1849) 
149;  castellanus  in  Burgau  218. 

—  Ditterich  EIL  von,  Bruder  Hein- 
rich's  YIL  und  des  Nicolaus 
(1871  —  1394)  354.  383.  389. 
489. 

—  BekeharduB  de  (1196)  I  Anm.  1. 

—  flenriouB  L  de,  miles  (1284  — 
1811)  29.  44;  castellanus  von 
Kirohberg  68;  66.  79—76.  78. 
81.  82. 

—  Henricus  II.  de,  iunior,  railes 
(1311—1383)  89.  85.  97.  99. 
118. 

—  Heinrieh  HL  tob,  Bnider  H^n» 

rieh's  IL  (1323)  118. 

—  Heinrich  IV.  von,  Soho  Hein- 
rieh's  IL  (1323)  118. 

—  Henricus  Y.  «Ücins  de,  Bruder 


Lichtenhain  etc.: 

Baldram's  u.  Libmann's  (1323  — 
1349)  118.  124.  130;  castreueis 
von  Kirohberg  131;  castellanus 
in  Burgan  918.  919. 

—  Henricus  YL  da  (1327—1841) 
128.  138.  150;  senior  189. 

—  Heinrich  VII.  Ton,  Bruder  Diet- 
rioh's  nL  V.  das  Hiaolana  (1871. 
1378)  854.  889. 

—  Heinrich  YIII.  von,  Bradardaa 
lohannes  (1371)  354. 

—  Heinrich  IX.,  Hencse  von  (1378 
bis  1400)  889.  480.  486;  Bim. 
in  lena  463.  476;  Rtsmstr.  in 
lena  516.  518.   527.  534.  536. 

—  Hermann  von,  Vetter  Heiarich's 
IX.  (1378)  389. 

—  BSldelmad,  Sahn  dar  Intia, 
Brader  Nicol'B  n.  (1886)  447. 

—  lohannes  L  de  (1298)  46. 

—  lohanne«  IL  de,  Hannus  von, 
Brader  Heinriaiifa  TEIL  (1371— 
1388)  330.  354.  44L  461. 

—  lutte,  Mutter  Ni  001*8  IL  n.  Hilda» 
brand's  (1386)  447. 

—  Lib-,  Lipmannus  dictus  de,  frater 
Heorici  Y.  (1898—1849)  118. 
124.  130;  castrensis  TOn  Kirch- 
berg  131;  caetaUaniu  in  Bmfaii 
218.  219. 

—  Nyoolaus  L,  Bruder  des  Propstea 
mriah  ala.  (1871.  1878)  364. 
389. 

—  Nicol  IL,  Sohn  der  lutte,  Bru- 
der HUdebrand'a  (1386)  447. 

—  Otto  (1196)  1  Anm.  1. 

—  YlriooB  L  da  (1323)  190. 

—  Yltiaoa  IL  da  O'^^— l'^^) 
918.  807.  (1871  als  f)  354. 

—  VlricuB  in.,  prepositus  in  Loae- 
nioz  (1371.  1378)  354.  389. 

—  Waltherusde(1353.  1355)251; 
£tm.  lu  leua  267. 

—  Grabmal  der  Fanüia  in  der 
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Lichtenhain  r 

Fredigerkirche  za  lena  u.  Seel- 
geräte 354. 

—  s.  Sehmidt 

Lichtenfels ,  Günther  von ,  Propet 
d.  Kl.  Oberweimar  (1385)  443. 

Liczen,  lohannes  et  Friderioas 
ftstres,  dieÜ  de  (1838)  139. 

LiebeoftQ :  Libenowe ,  Lybenowe, 
Bartholomeus  de,  miles  (1287)  32. 

—  Henrich  und  seine  Hanafren 
(1366)  275. 

LiebenetiBin :  Libin  - ,  Lybinsteyo, 
Lyben-,  Lybinstein,  D.  mit  Sohleae 
in  Sachs. -Cob.- Gotha,  SSO.  T. 
Gotha  350.  427. 

Liebringen,  Libei^n,  Günthir  von 
(1841)  187. 

Liebsdox^  Liebeedorf,  D.  in  Saobi.- 
Weimar,  "W.  v.  Weida  506. 

Liebstedt:  Libenstete,  Libstedt,  D. 
mit  SeUess  in  8«e]ii.-Wefanar, 
NKO.  T.  Weimar  84.  318. 

—  Maaas  120  Anm.  2. 

—  Gerhardtts  de,  saceidos  (1316) 
89. 

—  Heinrieofl  de  (1266)  18. 
Lieten,  die,  Lyte,  HopfengSrken  bei 

Vollradisroda  267.  340. 

Lignet,  lignetum  190.  246. 

lignnm,  ligna  »  Wald  13.  46.  47. 
116.  818.  860.  267.  800.  840. 

Ligtinhain  s.  Lichtenhain. 

Limbach :  Lympach,  Ticzman  yon, 
maikgrafl.  Meisen,  oberster  Schrei- 
ber (1853)  341. 

Linden kreajs,  Ljmdinknuoe^  Njekel, 
in  lena  (1368)  338. 

lineum  paunum  310. 

Lipcicz,  Lipczik,  Lipcxk  s.  Leipzig. 

Idpmaaniis,  Lypmaamu  a.  Liebten- 
bain. 


Lipr,  Tohannee  de,  £tai.  in  lena 

(1  275)  19. 
Liptzk  s.  Leipzig. 
Lillo  B.  Leielan. 

Liste,  die,  FlnmaaM  bei  SSegen- 

hain  8. 
Iis,  Utes  174.  176.  299. 
literae  apeeloliea«  163—164;  — 

dimiseoriae  167;  —  qnitac^enie 

364.  397. 

litigium  13.  93;  —  preiodiciale  108. 

Lo,  minor,  molendinariua  in  (1269)  8. 

Lobda,  Lebde  e.  Lobeda. 

Lobdeburg ,  -boro ,  -burch ,  -borg, 
Lobedebarc,  -barg,  Lovedcburch, 
-burck,  Lodeburg,  Burgruine  in 
Saoh8.-Altenbarg ,  W.  t.  Roda: 
eaetran,  Hans,  Bing  19.  49.  318. 
222.  427. 

—  dapifer  de  a.  Bezil. 

—  Castrum  inferios:  oapeliauus 
Heinrioos,  plebanns  In  Iiobde  36. 

—  oastnun  eaperios  13.  20.  26. 
 capellanna  Otto  (1366. 

1282''  19,  26. 

—  terra  21. 

—  Hesven  von,  domini  et  nobilee, 
aobilee  viri  de  *)  I.  Lobdeburg: 

 Hartmann  IL  Ton  Lobde- 
burg (um  1216  ?)  2. 
— '  —  IL  Amshaugk: 

—  —  —  Elisabeth,  Gemahlin  des 
Markgrafen  Friedrich  L  des  Frei- 
digen  von  Meißen  (1300—1352) 
56.  56.  150.  176.  228.  237.  241. 
343. 

■—  —  —  Hartmann  (?)  •),  oon- 
panguineus  Ottonis  baigginTÜ  de 
Kirchberg  (128iV-  36. 

—  —  —  Otto  arunculus 
bnxggr.  Ottonia  de  Kirchbeig 
(19&3— 1878)  6.  9.  17. 


1)  Nftch  tlopt,  hist-gwiMd.  Aüm  S.  141  T«f.  262. 
I)  YgL  B.  BsteM,  Lobdstatf  8.  96  Nr.  IIS  Abb.  8. 
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Lobdeburg:  Herren  von: 

 III.  Burgau  218.  454. 

 Albrecht  IIL,  Bruder 

lohann'e  m.  u.  Otto'e  Z.,  Soha 
Hartmann's  IX.  (1355  —  1881) 
269.  272.  278.  307.  826.  886. 
337.  385.  417. 

—  —  —  Hartmanu  VII.,  senior, 
dar  AelteaCe,  Herr  wa  Gleini, 
T«tter  Otto's  VnL  u.  IX.,  Schwa- 
ger d.  Pred.-M.  Heinrich  v.  Weida 
(1282—1332)  26.  61.  72  (Her- 
mann Draokt).  101.  109.  110. 
128.  150. 

 Hartmann  VIII.,  Bmder 

Otto's  VIII.  u.  IX.,  Vetter  Hart- 
mann's  VII.  (1321)  110. 

—  —  —  KntmuiB  IX.  (1846 — 
1849)  206.  222.  (1356  als  f)  272. 

 lohannes  III.,  Haus,  Sohn 

Hartmann's  IX.,  Bruder  Albrecht'e 
lU.  (1349—1381)  222.  269.  278. 
807.  826.  886.  887.  885.  417. 

—  —  —  lohaiuiet  IT.,  Hanb 
CUOO)  533. 

 Otto  VIL  (1282.  1302) 

86.  61. 

 OttoVm.,  Vetter  Htrt- 

mann's  VU.  (1307-^1827)  68. 
110.  125  —  127. 

 Otto  IX.,  Vetter  Hart- 

aitsn'e  YIL  (1891—1897)  110. 
195—197. 

—  Otto  X.,  Bruder  lohann's 

m.  (1355—1367)  269.  272.  278, 
307.  326.  336.  337. 

 Soplüe,  Wittwe  Hart- 

mann's  IX.,  Mutter  lohann'a  III., 
Albrecht'B  III.  u.  Otto's  X.  (1366 
bis  1367)  272.  326.  336. 

 IV.  Bbfcevbeig: 

—  —  —  Barchflidne,  Basse  I., 
senior,  ürater  Hermann i  VI.  (1301 
bia  1315)  58.  59.  60.  ()5.  85. 

—  Busae  II.,  Bruder  Her- 

muift'e  Vn.  (1816)  90. 


Lobdeburg:  Horren  v. :  Elsterberp;: 

—  —  —  Catharina,  soror  Bur- 
ohardi  I.  et  Herrn.  VI.,  oooiux 
Bndolfi  pinceme  de  Domberg 
(1801)  58.  59. 

 HemiMUi  IL  (1252— 

1862)  5.  9. 
—  Hermann  VJ.,  Bruder 

Bniehard'a  L  (1801)  58.  59.  60. 
—  Hermann  VII.,  Broder 

Busse's  II.  (1360)  90. 
 Hermann  VIII.  (1368. 

1861)  289.  808. 
 Ottov  MSnoh  (1378—1801) 

15;  in  Grünhain  59. 

—  —  V.  Leuchtenburg  146. 

 Albreoht  L,  ianior,  Bro- 
der Hermoan's  V.»  OrOnder  dee 
Nonnenkl.  zn  lena  (1283—1333) 
28.  88.  49.  50.  75.  78.  79.  87. 
88.  92.  97.  107.  1U8.  118.  120. 

—  —  —  Albrecht  IL,  Bmder  lo- 
beum's  L  (1827—1846)  184. 188. 
140.  149.  203. 

 Hartmimms  Y.  (1262— 

1366)  9.  12. 
—  HermaanuB  1.  (1216  ? 

bia  1953)  9.  5. 

 —  Herauuiniii  IT.,  aenior, 

dominns  superioris  oastri  de  Lob- 
deburg (1262—1284)  9.  12.  (com 
filiabuB  8U1.S)  19;  20.  26.  30. 

 —  Hermannas  Y.,  ianior, 

später  aenior,  fimter  AlberCi  L, 

Gründer  des  Nonnenkl.  in  lena 
(128-2  — 1323)  26.  28.  33.  49.  50. 
66.  58.  60.  66—69.  76.  78.  79. 
85.  87 ;  senior  88.  97.  107.  108. 
118..  190. 

 lohannes  I.,  Kader  Al- 

brecht's  II.,  PredigennS&oh  in 
Jena  (1330)  138. 

—  —  —  lohannes  IL  (1327 — 
1332)  124.  140.  149. 

 MedhtUduI. de,  SohWMtar 
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Lobdebii^:  H«mii  t.:  Lencbten- 

bürg: : 

llurmaiinfl  V.   n.  Albrecht's  1., 

Aübtissiu  in  lena  (1308 — 15 10) 

75.  78.  81.  (1817  «U  f)  99. 
—  Mechtildis  II.  von,  Aeb- 

tissin  in  lena  (1316.  1317)  87— 

89.  91.  92. 
—  Meehtildis  HL  vou,  Aeb- 

tisiin  in  leoft  (1838— 1858)  160t 

194.  225.  249  —  251.  358.  866. 

264.  273.  278.  283. 
 Moohtiidig  lY.  voo,  Äeb- 

tittin  in  lena  (1862^1871)  808. 

312.  322f.  327.  334.  847.  855. 
Lobdeosis  valva  8.  Jena  Stadt. 
Lobeda:   Lobcde,   Lobde,  Lobda, 

Lode,  St.  in  Sachs.- Weimar  49. 

109.  174.  318.  454.  460.  498. 

500.  565  IT. 

—  Maass,  mensura  302.  326.  336. 

—  Hofstätte  das.  109. 

—  Weinberge  123. 
 ElstcrbiTg  500. 

—  —  Heyner  460, 

—  Pfarrer,  plebanuß  167.  172. 
 Bertold  (1360)  996. 

—  —  Conrad U8,  markgräfl.  Meissn. 
Notar  (1329.  1331)  134.  149. 

—  —  Heinricus,  capellanus  infe- 
rions  coetri  Lobdeburg  (1282) 
96. 

— >  nobile«  de  4. 

—  Ciauwes  von,  B.  zu  Erfurt, 
Uetzoe,  seine  Ehefrau  (1394) 
497. 

—  Heinricus  de,  Btn*  in  lena 
(1369.    1382)  846.  430.  434. 

428. 

—  lulle  von,  NoDue  in  Heusdoff 
(1368)  889. 

—  Merrettioh  von  (1366)  272. 
Lobegagtiz,  Lobegeschetz ,  Lobcge- 

8tet2,  -gesticz,  -gisücz,  Lob^ö- 
etiss  s.  Löbstedt 


Lobenics  a.  Abtl6bintB  und  lena* 

lÖbnitz. 

Loben stei n  ,  Veste;  St  mit  SchloM 

in  fieuss  j.  L.  356. 
Lobeedhete,  'lehiei,  HMdiiis  s.  L6b- 

stedt 

Lobgescetz,  -schetz,  -schitz,  Lobge- 
Bticz ,  -gostiz ,  Lobieetitz  ,  Lobi- 
gestitz,  -gisticz  s.  Löbstedt. 

lofloa  non  insignii  167. 

Lüde  8.  Lobeda. 

Ledeburg  8.  Lobdeburg. 

Lodenfi2(?),  Burgoldus,  Heidenricus, 
OodesMleat  de  (vm  13162)  2. 

Lodewicus,  Lodawig,  Lodwig  a. 
Ludwig. 

Löbau:  L&baw,  St  iu  Sachsen  427. 
Löbderthor  s.  lena  Stadt 
LobegMtiti  B.  LSbetedi 
LSbeniti  e.  lenalöbnitz. 
Löberschütz :    Luberschiz ,  Lober* 

schicz,  Lubersioz,  Nilubrschicz  (?), 

D.  in  Sache. -Weimar,  NW.  v. 

Bürgel  9.  916.  800. 
Löbeschitz,    Löbgeschctz,  •eobiti^ 

sticz,  stitz  s.  Löbstedt. 
Löbichau,  Gross- :  Lubechowe,  -ow*, 

Lobieliowai  Lobiehaw,  LöÜdiav,' 

D.  in  Sachs.- Weimar ,  WSW.  T. 

Bürgel  5.  218.  447. 

—  Kirche  5. 

—  Conradus  de  od.  von,  miles 
(1801)  66.  60. 

—  Hamich  Ton«  Frieeter  (1887) 

180. 

—  Petrus  de,  Peter  gen.  von  (1283. 
1804)  98.  64. 

LSbnitSy  Lobenits  ato.  c  lenalöb- 
nitz. 

Löbstedt :  Libgastiz  ,  Libegastiz, 
Lobegastiz,  -gesticz,  -göstizs,  Lo> 
bigestiox,  Lobigisticz ,  Lobgestiz, 
-gostiz,  Lnbegaetis,  Lubyestitz, 
Lubiestiz,  -ytz,  -yz,  Lub« Lub- 
gesticz,  Lube-,  Lubgeschitz,  Löb- 
gcstioz,  Löhe-,  Iiebege8ticz,*Lobe* 
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LSbstedt :  eto. : 

gestetz ,  -gcbchecz ,  Lobgescetz, 
-Bchetz,  -schitz,  Lobiestitz,  Löbe- 
Löbgestitz ,  Lob»- ,  LobeachitZf 
Lobflstets,  D.  in  8aehs.-Waiiiar, 
NNO.  V.  lena  3.  89.  91.  97. 
118.  160.  169.  201.  387.  357. 
366.  528. 

— >  Umgebung:  Aeknr  untm  dtr 
Oorkeln,  unter  dam  wingerChuM^ 
gem.  die  huscro  489. 

 Artke,  die  489. 

 Aue,  Owa,  Owe  67.  100. 

S8l. 

—  —  Clejnegebunt  81, 

 de  FoBsato  169. 

 Gebint,  die  201. 

—  —  Grunenberg,  Weinberg  489. 

—  —  KwAäbwg,  HoplBDgurten 
160. 

 Hobities-,  Höbitteaberg  194. 

—  —  Mönchberg,  Munchberg  89. 
160. 

—  —  Rautbai,  Ruwethal  160. 

—  —  Rchiltberg,  Weinberg  160. 

—  Kirche,  eccleaia  parochialia  160. 
489.  492.  493.  528. 

—  KiiohlblMn  194.  SOO. 

—  PAucre  443.  489.  494. 

—  Fftowr,  plebanuB,  rector  parooh. 
eodene  160.  167.  443.  489. 
499—494. 

 PlÜMBtalion  u.  Baatatagong 

698. 

 BurtolduB  pleb.  (1357)  278. 

 Capplindorf,    Henrious  de 

(1991.  1299)  40.  48. 

 Hflnricw  (1886)  160. 

 BidlM      Grünbeig,  ITielaiw 

(1885—1400)  443.  463.  467. 
489.  492  -  494.  (1400  ala  f)  628; 
a.  a.  Eiche. 

—  Altarleute,  Kirchner  489. 

—  adlige  Paallie: 

r-  Tlftoderiova  da^  nilee  (1882— 


Lobetadt:  adlige  Farn.: 

1298)  24.  27.  44.  46;  oaatella- 

nus  von  Kirchberg  53. 

—  NiolauB  Ton,  in  luna  (1404  alsf) 
568. 

—  KeiDbotode,]BÜea(1263— 1293) 

10.  IG.  ;;0;  et  frator  suus  46.  47. 

—  Einwohner :  Bischower,  dicta  die 
(1333)  160. 

 PreBin,  die  alte  (1343)  194. 

—  —  8.  Bruder,  Hundertmark. 
Löwe :  Leo,   Lewe,  Leuwo,  Leue, 

Conradus,  dictus  Schöbelau  (1316) 
89. 

—  ConraduB,  Bruder  des  Hermann, 
Gemod  u.  lohannaa  (1822. 1381) 
112.  147. 

—  Theodericus,  miles  de  Deberzen 
(1998)  51. 

—  Ditherich  ( 1 382. 1 395)  424. 508. 

—  Oemodus  (1322)  112. 

—  Hartmut,  Hartmodua  dictus  (1321 
bia  1849)  104.  112.  147.  302. 
907.  219.  228.  (Hartmannus 
falsche  Lesart  in  der  Hdaahr.?) 

—  Hartun;;  (1359)  290. 

—  Hermannufl  (1307. 1322)71.112. 

—  lahaanaa  diotaa  da  DoabemMi, 
DO.  B.  in  Zwätzen  (1991— 1808) 
42;  Komtur  74. 

—  lohannes  (1322.  1332)  112; 
DO.  B.  in  ZwÜtien  158. 

—  Kigkel,  B.  in  Dam,  Kefhe,  seine 
Ehefrau  (1384)  442. 

—  Wittego  dictus,  plebanus  in 
Swabehuseu  (1321.  1322)  104. 
112. 

Ii6wer  a.  Lowar. 

Lomaoz,  Conradus  de  (1321)  104. 

Longus  fl.  Lange. 

Lorenz :  Lorencz,  Lorenone,  Lea- 
veneiua,  Laurantil,  Btnu  üi  lene 

(1371.  1377)  355.  383. 

—  Ditzko,  Dittherich,  Htm.  in  lena 
(1387)  450.  455.  456. 

—  8.  lidalar,  Chrabner. 
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IiOMflo  t.  Lntnoben. 

Losenitz  s.  Laussnitz. 

Lotolphus  s.  Ludolf. 

Loucha  a.  Laucha. 

Lower,  Louwer,  L5wer,  L5uwer, 

LtmrWt  Cocdo,  Haas,  Rtm.  in 

lena  (1382)  420.  424. 

—  Heinrich,  Btm.  in  lena  (1375 
bis  1395)  362.  375.  392.  393. 
408.  460.  466.  466.  467.  608. 

—  laoob,  Btm.  in  lena  (1366— 
1372)  267.  367.  (1390  als  f)  471. 

—  lohannes,  HXm,  in  lena  (1353) 
2Ö2. 

Lowenin,  Berfacada  (1348)  318. 
Loy  bei,  Bim.  sn  Altanboig  (1891) 

479. 

Lubanitz  s.  lenalöbnilz 
Lubechowe  s.  Löbichau. 
Lobegastii,  Lttbegiatiei  a.  XSbatadt 
Lubelin,  Apel  et  Titzio  de,  fralns, 

cives  in  Erfurt  (1348)  218. 
LubenewicE  s.  lenalöbnita. 
Lubaraoliite,  -nw  a.  LSbanahflti. 
Lubgastiz,  •gesohits,  -geetios,  Lop 

bieetiz,  -yestitz  s.  Löbstedt. 
Lubnöwin,  domina  dicta  de  (1346) 

201. 

Liikasd,  Luoardii,  Lnöhaxd,  Luoka- 
Iiardia,  Aabtiiein  s.  Eapelleiidoil 

—  Burggrafin  s.  Kixohbacg. 

—  8.  Cerdo. 

Lveaa  s.  Neustadt  a.  d.  0. 
Lucha  8.  Lauoha. 

Luchinberg,  Gnaüip,  B.  in  Ima 

(1378)  389. 

—  B.  Leuchtenburg. 
Lnohow.  a.  Lauoha. 

Laohten-,  Luohtinbog,  -hnte  •. 

Leuchtenburg. 
Luchtinhain  s.  Lichtonhaiu. 
Luciz,  Albertus  de,  uauonicufi  ec- 

olfliiao  Wisaengcadoiids  (1840) 

186. 

—  VlricuB  de,  clericus  (1340)  185. 
Luctenberg,  -burc  s.  Leuchtenburg. 


Ludoli^  Lvdolfbi,  Lndolphus,  Lxh 
tolf|  Lutolfus,  LutolphuB,  Lotot 
phuB,  in  Zwätzen  (1298)  68. 

—  canonicus  s.  Apolda. 

—  DO.  B.  s.  Franke. 

—  a.  Biandoiuteiii,  Kotpotik,  Bbo- 
leben,  Hertingispnxg,  ICowwitl^ 
Pöllnitz,  Wundersleben. 

Ludwig,  Ludewig,  Ludewicus,  Lu- 
doriena,  Lndwicns,  Lodeviou, 
Lodewig,  Lodwig  7. 

—  lohannes,  Hannis,  B.  in  lona 
(1367.  1372)  333.  363. 

arohiepiscopuB  s.  Mainz,  Meisseu. 

—  Doohaat  a.  Btftiri  Seroiistift. 

—  imperator  s.  Bonu  imp.  at  X9g, 

—  Landgruf  8.  Thüringen. 

—  a.  Blankenhain,  Kattenberg,  £n- 
cenberg,  Kackeborn,  Legat,  Mal* 
lingan,  PSUnits,  SehaDkonbaig, 
Sondershausen ,  Stange,  Btein, 
Steinmetz,  Vitzthum. 

Liibostiz  s.  Löbstedt. 
Lftehtenbero,  -barg  s.  LeuditeiH 
bürg. 

Lflpphintor£f,  -dorff,  Lupphirstorfl', 
Adilheid,  Schwägerin  Conrads 
(1341)  187. 

—  Conrad,  Conese  Ton,  B.  in  lena 
(1341.  1348)  187.  3X3;  (1868 
als  i)  288. 

—  K6negunde,  E&nne,  Gattin  Con- 
xad's  (1341.  1348)  187.  318. 

Lnftugin,  Hamann  (1848)  818. 
Lugdunum  b.  Lyon. 
Lugenphennig,  Ilenricu8(13ö3^  251. 
Luna,  Lüne,  Luno,  Lüne,  Lyna, 

lohan,  Hans,  Biaaä»,  Rtm.  in 

lana  (1392--1401)   484.  487. 

502.  518.  534.  536. 
LundtTstedt  '?)  s.  Synderstedt. 
Luncze,  Aiheid  (I35Ü)  227.  ' 
Lusanioa,  4iM,  -jei  s.  Lanianits. 
Lutenberg,  Luthenberg,  Lutinberg, 

Friedrich,  B.  in  lena  (1390)  472. 

—  Henojse,  Heinrich,  B.  in  lena 


Digitized  by  Google 


693 


Baglstor. 


(13R1.  1382)  411;  itülei  oiiiMi 

Altar  42H. 
Lutera,  Lutere  s.  Leutra. 
Lvtarsteyn  «.  Lantontein. 
XiUthard,  Lutehard  s.  SbIml 
Xutinberg  ■.  Leutenbttg  vu  Lutea- 

berg. 

lutold,  Lutoldiu  (1259)  8. 
<—  Domh«iT  I.  Fntadi. 

—  magistoT  s.  Preisch. 

—  8.  Pöllnitz,  Thalheim. 
Lutra,  Luttera  s.  Leutra. 
Lottorwin,  ia  Jana  (1846)  309. 
liUtM,  LoflM  1*  Wangenheim. 
Luczraan,  Conrad,  raarkgräfl.  MeiMB. 

Vogt  SU  £urgau  (130^)  433. 


Lutzschen,  Lupclion,Loschon,Lo8cen, 
Wüslun^'  iu  Sachs.-Weimar,  bei 
Loberschütz,  NW.  Y.  Bürgel  21. 

LAto  b.  OUnbiirg. 

Lybenowe  b.  Liebenau. 

Lyben-,  Lybin stein  b.  LiebeDsteio. 

Ljchten-,  Lychthayu  a.  Lichtenhain. 

Lympaoh  i.  Limbach. 

Lyna  a.  Lüne. 

Lyndinlrrurzn  8.  Lindenkreuz. 
Lyon,  Lugdunumi  St.  in  f  rankieich 

1  Arno.  1. 
Ljpmamiua  s.  Lipmannna. 
Lyta  8.  Lieten. 
Lypozg,  Lypczk  s.  Leipzig. 
Lysnig,  Lyzzenig,  Lyssnig  s.  Leisiüg. 


JL 

HaaM,  maz  (papaTerie)  280;  — 

(Wein)  484. 
Haame,  meniuxe,  in  Tbüringisohen 

Städten  120  Anm.  2. 
Madala,  Madela  s.  Magdala. 
Magdala:  Madala,  Madela,  St.  in 

Sachfi.- Weimar  4.  36. 

—  plebanuB  172. 

—  Albartoe  de  (1809)  78, 

—  BerteMuemileedietaideClSOö) 
66. 

—  Gertrudis  de,  Nonne  (1388)  85. 

—  GothofreduB  do  (1301)  58.  59. 

—  Heynricus  do  (liG'J)  9. 

—  Hermaunus  de,  miles  (1282 — 
1998)  86.  39. 80 ;  Bruder  Johann'a 
58. 

—  Johann  yon,  Bruder  fiexmann'e 
(1298)  53. 

Petir  Ton,  Domherr  lu  Ziits 

(1869)  847. 
Magdelfltieg,  Meidestig  bei  lena  410. 
Magister  bixidum  380;  —  hoepi- 

talis  195.  340. 
Mains:  Maguntiaoum,  Mencz,  ICeniie, 

St  364. 


Mainz  :  ' 

—  Diöcese    167.   169.   173.  174. 
176.  301.  299.  808.  857.  368. 

485. 

—  Erzbischöfe  195.  196.  366. 

 Adolfus  L  (1382)  419. 

 Konrad  II.  (1392.  1393)  485. 

493. 

 Gerlach  (1854--1866)  354. 

280.  328. 

—  —  Henricus  [von  Virneburg] 
(1881.  1884)  144.  166.  168. 

 Ludoviotts  de  IGaaen  (1883) 

419. 

 Sifridus  IL  (121H)  3. 

— ^  advocattts  s,  Tennstedt 

—  deriid  e.  Kol,  Biehe. 
^  iodieee  depntata  144. 
 generales   per  Thuriagiam 

866.  457.  492. 

—  geistliche   Biohter   au  Erfurt 
457. 

—  vicarius  in  pontificalibus  254. 

—  laoof  Ton,  Domherr  sot.  SoTere 
au  Erfurt  (1348)  216. 

Ifalewios  e.  MoUwiti. 
ICallow,  MaloT,  Ualow  •.  Mola«. 
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Malsleben :  Maleleiben ,  -leybiiiy 
Kuuemund  von  (1331)  146. 

—  EbflrhmztlTon  (1838. 1881)  188. 
146. 

Halter,  tnaldrium,  m&ldrum  7.  B. 
18.  42.  75.  III.  114.  120.  187. 
192.  204.  212.  240.  249.  2öl. 
267.  871.  277—881.  288.  816. 
819.  887.  840.  414  IL  480.  471. 
515. 

Maltitz,  -ioE,  Alber  von,  markgräfl, 
Meiun.  Hofriuliter  (1349.  1350) 
881.  288.  829. 

ICaa,  CrifltaDua,  HliiumeiBteriiileiM 

(1398)  517. 
mauckorn  77, 

maudatum  144.  Iä7.  164.  167.  168. 
178—174. 185;  —  spedala  161. 

165.  179.  186. 
Mandel,  mandalum,  mandlum  326  $ 
—  Uroschea  327.  508.  521. 

Mannrecht  118. 

IfamuliRld:  HuneilUlt»  Gzaf  Bum 
Ton,  Sohwigttr  Heinriah'a  von 

Beichlingen  (1314)  84. 
Mannstedt:    Manestete,  Henrioua 

(1353)  2Ö1. 
i»M>fa>llwtw  357. 

man  «niimete  184. 

manumiBsio  54. 
maniu  Meli»  89.  854. 
ÜMaek,  rnrnnm  a,  Bcfiizt»  Awberg. 
Marehio  s.  MadEgnt 

marcacheflFel  120  Anm.  2. 
Marcus  vicarius  s,  Werna. 
Marcw&rdus  s.  Faber. 
Margareta,  — te,  — tha,  — tiie,  Laiid- 
n.  HaikgiSfln  a.  Meifian. 

—  Nonnen  •.  GebMe»,  StaDge, 

Werstorfs. 

—  Priorin  s.  lona  Nouuenkl. 

—  8.  Baumgarten,  Beulwitz,  Beut- 
nitz, EUJdeoke,  MSring,  Vogt, 
Wittgeoftflin. 

Vngnftnatoyn  (?)  487. 

Shlr.  OMch.  Q».  VI,  l.  M»  r.  m,  U 


Mariana;  Mareriensis  ccclesia:  Ni- 
coiaus,  Bischof  (1377)  383. 

MaiiMitliAl:  Mergental,  CSstaro. 
Nonnenkl. ;  D.  in  d.  ProT.  Sachsen, 

XW.  V  Enkartsberga:  Nonnen  425. 
Markgraf,    Marchio  de  Northoven, 

canonicus  ecol.  actae  Mariae  Er- 

Atttonsii  (1841)  188. 
Mirktmiihle  s.  lana  Stadt 
Marnshogp,  Mamsow  8.  Arnshaugk. 
Marold:  Maroldus  de  Wizcenvels, 

B.  in  lena  (1259—1275)  8.  10. 

14;  Btm.  19. 

—  rectorpamiloniminlenn(1298) 
46. 

Maroldi,  Marolt^  Albertus,  Albrecht, 
B.  in  lena  (1288— 1316)  28.  88. 
35.  52.  53.  66—59.  65.  71.  72. 
75.  80  81  87.  89.  90.  92.  (1819 
als  t)  97. 
Elizabet,  filia  Alberti  (1305— 
1816)  65.  90. 

—  Qarahardut,  fratar  Albarta 
(1298)  53. 

—  Hans,  Stiefsohu  Albreoht'a 
(1816)  90. 

—  loliuines,  frater  Alberti,  B.  in 
lena  (1304  — 64.  RO. 

—  lutta,  Hausfrau  Albrecht's  (1305 
bis  1319)65.  Öü.  90;  Wittwe97; 

Peter,  Bruder  Intta't  (1805 
bis  1319)  65.  97;  —  Kir.-tan, 
Sohn  Peter'B  (1305—1319)  65. 
97;  —  'ohannes,  Sohn  Feter*a 
(1319)  97;  ~  Elizabet,  Katezine 
n.  Eliaabet,  Ehefiraaen  Peter'B, 
lohann'fl  n.  Kirstan's  (1*^9)  97. 

—  Philippus,  frater  Alberti  (1292 
bis  1310)  44.  64.  71.  75.  80.  81. 

— »  8.  Geiliard]. 

Marraoh,  Concze  (1341)  187. 

Marroch,    MarrSch,    Marro^b  To- 

hannes,  Propst  zu  KapeUendorf 

(1380)  401.  402. 
Xmalg  s.  If  anehall. 
HafMhaU  228  f.  241.  818. 

88 
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Ifarschall:  Marscalcu»,  MarschalouB, 
JUarschalky  Marsalg,  Ticze,  Dithe- 
ridh  (1S87.  1890)  460;  mark- 
gräfl.  Meiun.  Ho^ener  475.  ' 

—  Friderirh  (1390)  475. 

<—  Gerhard,  markgräfl  MeiMD.  fiof- 
meiBter  (1404)  5ö6. 

—  Eons  (1878)  896. 

—  Henricas  (1218)  8. 

—  von  Ebersberg: 

—  —  Theodericus, 

—  —  OerharduB,  firatxes 
 Heiariona»         (1266)  18. 

—  —  Hermann  US, 

—  in  Gosaerstetai  auf  Haxnagoaaer- 
•tedt: 

= z  sssSri 

—  T.  Itientadt,  Heiiukh  (1889) 

469 

—  s.  iLoLzhausen. 
MarkUiaad«!  555  ni. 
Marktrecht  549. 
Martin,  Mertin  s.  Rockau. 
Martini,  Heinricus  (1363)  250. 
ICaitinna  epiioopus  s.  ICaitsen  Bi- 

BOihöfe. 

—  F   Bupitz,  Feyste,  Pistor. 
Marus,  Fridericus  de  (1185)  1. 
Mathendor^  ehem.  Ort  bei  Peiers- 

b«rg  in  8aelifl.<AlfteDbnrg  (?)  300. 
Mathius,  rioariua  Mftri  Aldinbiurg 

(1384)  435. 
Matth.  8.  Muczczow. 
Mattstedt:    Mutatetc,  -stet,  -sted, 

-ttodte,  D.  in  Saehi.  - 'W'einiar, 

NgW.  T.  Apolda  310 

—  Fredericus  plebanus  (1364)  316. 

—  B.  in  lena  (1380)  404. 

—  AndxMs,  B.  in  laan  (1892— 
1409)  Btm.  484.  487.  609; 
Btsrnstr.  540. 

—  Onnradus,  Concze,  Cuncze,  B.  in 
lena  (1353  —  1378)  Ktm.  252. 
802;  Btraiitr.  818.  376;  B.  884; 
Bta.  892.  898. 


Mattstedt  etc. : 

—  Quthe  von,  Nonne  in  Heuklorf 
(1360)  297. 

—  Heisiicn«  de,  Honcse,  Rtm.  in 
lena  (1368—1877)  840.  866. 
367.  383. 

—  lohannes,  Hannes  von,  Etm.  in 
lena  (1868—1876)  840.  862; 
Rtsmstr.  375. 

Maua:  Möwe,  D.  in  SachB.-Weuannr, 
SgO.  V.  lena  218.  460. 

—  Henricus  de  (1259)  8. 
Mayeriendi  eeelerin  a.  Uaxianm. 
Keokbaoh :    Meokebach,  Dytmarus 

de,  pracpositus  eccles.  acte  Marie 
Erfurt  (136Ö— 68)  325. 

Ueohild,  K eohiiai^  HeehtOd,  Heeh- 
tÜdis,  Heobjldi»,  Keen,  Metzce» 
AebtiBsin  r.  Tena  Nonnenklottet 
u.  Lobdeburg-Leuohtenburg;. 

~  Nonne  s.  Sohöten. 

—  e.  Baumgaften,  LoMa. 
Keder,  Medder,  Dietrich,  von  Ku- 
nitz (1393.  1394^  4  89.  494. 

—  Agte,  Ehefrau  Dietrioh's,  Katha- 
rina u.  Heynrioh,  ihm  &ctNn 
(1894)  494. 

Megirlyn,  Hermaa  (1865)  819. 
ifohayno  s  Hain. 
Meidestig  s.  Magdeistieg. 
Ifeintaaidni,  Men-,  Heyn-,  Oea- 
hardus,  Burggraf  s.  Meissen. 

—  Komtur  des  DO.  s.  Müblhausen. 

—  B.  Lehesten,  Saehienhausen, 
Wogau. 

Keinbelm  i.  Planite. 
IfeiDlier,  -iMorus,  ^feynher,  Heyne- 
rufl,  Burggraf  s.  Meissen. 

—  sororius  des  Burggr.ilen  Otto 
von  Kirchberg  (1273)  17. 

oomes  (1196)  1  Anm.  1. 

—  6.  Lehesten. 
Heidinus  s.  WaaeedMia. 
Haitsen:  Hisieaa,  Hisne»  Hisaan, 

Hieiena,  Hiaan,  Hiesna»  Myna^ 
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KeiHm  etc.: 

Myssen,  MyÜn,  Ifyunei  MySMii, 

Myt^zin : 

—  Markgrafen,  marohioues  73.  02. 
936  f.  864.  368.  874.  398.  898. 

308.  309.  311.  320.  324.  329. 
332.  341  f.  349.  353.  35G  3K]. 
388.  409.  4Ö4.  461.  499.  549. 
555. 

*  _ 

(I  1293)  .55. 

 Balthasar  (1350—1403)  230. 

305.  306.  Naohir.  2.  314.  315. 
817.  818.  894.  889.  880.  888. 
335.  341  —  344,  348.  350—353. 
358.  359.  364.  365.  369.  370. 
372.  375—378.  380—382.  387. 
388.  393.  394.  397 — 400.  404 
bis  408.  419—416.  491.  489. 
427.  437.  468.  468.  470.  646 
bis  548. 

 KaihazixiA  (1884—1398) 

487.  449.  446.  468.  617. 
 Dirtrioh  n.  (1807)  68  f. 

—  —  Elisabeth  von  Amshaugk 
(1300—1352)  55.  56.  60.  88. 
132.  134.  146.  148.  150.  151. 
176.  180.  306.  810.  911.  886. 
888.  237.  241.  242. 

—  —  Elisabeth,  Gemahlin  des 
Burggrafen  Friedrich  Y.  von 
Nftrnberg  (1350)  230. 

 Friedridi  (I.  d.  Vnidig«) 

(1291—1316)  41.  45.  55.  56. 
58.  60.  83—86.  88.  90.  (1329 
als  t)  134.  363. 

 Ffi«drich(a.Laliine)  (f  1 3 1 5)  5  5. 

 Friedrich  (II.  d.  Ernsthafte) 

(1316  —  1344)  88.  122.  125  bis 
127.  134.  140.  141.  146.  148. 
162.  169.  175.  178.  200  (1350 
alt  t)>  988.  HMhtr.  3.  868. 

 Friedrich  (HI.  d.  Strenge) 

(1349  —  1381)  220  £  225  f  228 
bis  230.  236  t  241  f.  244  1  248. 
961.  364.  368.  961.  964  t  974. 


IfMMan:  IfariEgrafcnt 

285.  287.  291.  293.  297  f.  300. 
303  305  f.  309.  311.  Naohtr.  2. 
314  f.  317  t  329  f.  332.  335. 
888.  841^844.  848—858.  8681 
364  f  369  f.  372.  375  f.  380  bis 
382.  38G-  388.  393  f.  397  bis 
400.  404—407  (1384  aU  f)  435. 
488.  445.  468. 

—  FtMdriflh  (d.  Fri«dtelig»X 
Sohn  BalUiMar'i  (1408)  646  bü 
547. 

 Friedrich  (I.  d.  Streitbare) 

(1381--1406)    419—416.  423. 

427.  431.  435.  437-441.  445f. 

448  f.  451  f.  454.  459—462.  464 

bis  466.   468—470.  473—475. 

477— 480.  488.  486—488.  491. 

496  £  498—500.  608.  606—607. 

509.  512—514.  517—519.  525  f. 

529.  531.  535  £  642.  6461  550. 

554—659. 
 Georg  (1881  —  1401)  413. 

416.  488.  497.  481.  485.  437— 

439.  445  f.  449.  452.  461  f.  465  f. 

4fi8.  470.  473  f.  478—480.483. 

4ö6— 4öti.  499.  507.  517 — 519. 

6861  689.  581.  686.  586. 

—  —  Heinricus  marchio  (Ufaurtrii) 
et  Bui  filii  (1273)  17. 

 Ludwig  (1364—1382)  Bi- 
schof von  Halberstadt  314;  Erz- 
bisdiof  Ton  Mains  419. 

—  —  "Wilhelm  (I.  d.  Eiimu^'igo) 
(1362—1403)  306.  Nachlr.  2. 
814.  315.  317.  318.  324.  329. 
880.  888.  885.  841—844.  848. 
860—353.  358.  359.  364.  365. 
869.  370,  372.  375—377.  380 
bis  382.  387.  388.  393—395. 
397—400.  405.  412.  413.  416. 
488.  488.  497;  der  Aelteze  646 
bis  548. 

 Wilhelm    (II.  der  Reiche) 

(1331  —  1405)  412.  416.  422. 
488.  487.  481.  486.  487—489. 
88* 
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Meissen:  Markgrafou : 

445  f.  448  f.  451  f.  454.  4G1  f. 
466  f.  468.  470.  473.  474.  477 
bis  480.  488.  488—488.  491. 

499.  507.  515.  517—519.  525  f. 
529.  531.  535  f.  54'2.  546  f.;  der 
liingere  548.  55U.  556 — 559. 

—  —  Margareta,  Gemahlin  Baltha- 
aa/s  (1384)  437. 

 Otto  maiehio  (1185)  1. 

.  —  Sophia,  Uianonaia  mftroliio- 
ma^  (xm  1216?  als  f)  3. 

—  Vogte,  AmÜanta^  Geiidite,  Man- 

Dfii  ;5<J3.  395. 

—  MisaeQsis    annooa  in  Cospeda 
83.  88. 

—  Vyirin  körn  in  lenalSbnitt  503. 

—  HyiMnenda  dnoatai:  noneta 

120  Antn.  2. 

—  episcopatos  Misnensis  1  Anm.  1. 

—  diofloesit  Mitnenaia  1  Anm.  1. 
808. 

—  Bischof:   Hartinu   (1186)  1 

Anm,  1. 

—  Domherren: 

—  —  AnalialaNia  enatoa^ 

—  —  Brono 

—  —  Bgeno 

—  —  HermannuB  deoa- 
nu8 

 mag.  Sndolftu  o»- 

pallanns 

—  —  SigemundoB 

—  —  Walterua 

—  Staat  1.  864.  437. 

 IbiaiDer  Orosohen  879. 389. 

420.  455.  463.  (Frciberger  >fünze) 
4  84.  öOa.  510.  532.  537.  543. 
544. 

—  —  preporitufl  Misnonda  acde- 

iie:  Walturus,  markgrafl.  Heissn. 
protoDotarius  (1314 — 1335)  84 
bis  86.  88.  122. 

—  —  Barggraf:  Ifeinhardus  (1807) 
68. 


(1386) 
1  Anm  1. 


>reis8uer  :  Mi-saener,  Frederioh,  Alko^ 
seine  Ehefrau  (1382^  418. 

Melchendorf:  Milohiudorf,  Xheode- 
Tiona  de.  Prior  d.  PetaraU.  in 
Erfoft  (1852)  246. 

Meldiugen  s.  Mollingen, 

Melhusen,  -husyn  s.  Mühlhauson. 

MelliDgea:  Meldingen,  Meldioghen, 
Ifeyldinfa,  Piooken  in  Saoha.- 
Weiaiar,  SOO.  Waimar  380. 
281. 

—  Müliie  an  d.  Um  unter  dem  Son- 
nenberge  186. 

—  Berengoms  de  (1348)  4. 

—  Beriuger  von  od.  de  (,1861— 
1356)  235  246. 

—  Bertoldus  de  (1325)  121. 
~  Bertold  von  (1874)  878. 

<—  Eunrad  von.  Bruder  daa  vorig. 
(1371)  373.  ' 

—  Erhardasde,  Etm.  inlena  (1369) 
846. 

—  Henrioot  de^  dietot  Pollex,  gen. 
Dnme,*  sacerdos,  Priester  (1341 
bis  1356)  189.  194.  219.  240. 
256. 

—  Lodewig  Ton  (1846)  306. 

—  Peter  von,  Rtm.  in  lena  (1358 
bis  1382)  252.  430.  434;  Kftm- 
merer  das.  428. 

—  Budolf  von,  Oheim  d.  Brüder 
Dietridb  n.  Bertold  Yitithone 
von  Apolda  (1348,  1840)  816. 
222. 

Meis  Q)  427. 

Heloter,  lobans,  markgräfl.  Ifdaan. 

oberster  Schreiber  (1405)  558. 
Mennewitz,  T).  in  Sachs. -Altenburft 

NWN.  V.  Roda:  Gericht  50. 
menaora   (ein  (ietreidemaass)  120 

Anm.  3;  s  Metie  878. 
Mencz,  Mcnize  s.  Mainz, 
lierbot,  -botü,   -hotte,  -butte,  Mir- 

bote,  -hotte,  Uaus,  Rtm.  in  lena 

(1382—1391)    420.   424.  428; 

Eiaunecer  468;  Btm.  476. 
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Merboteudorf  b.  ^fcrtondort 
Mergeotal  s.  Maricnthal. 
Merrettich,  -icht,  Merretich,  Meer- 

retlioh,  Conndns,  saoecdoe  (1316) 

89. 

—  Couczc,  Conrad,  von  Lobda, 
Knappe  (1356—1395)  272.  326. 
417.  (08. 

—  Theoderioas  dictus,  niiles  (1283 
bis  1289)  28;  advocatus  Hart- 
ruLinni  de  Arnnhaugk  in  lena  36. 

Meracburg,  -burc,  Murspurg,  -burch: 
Diteese  167  Ann.  1.  IfiS.  169. 
167.  169.  178.  174.  176. 

—  Bißchöfe  169.  423. 

 Fridericxis  (1364)  314. 

 Ghebehart  (1327)  125. 

—  Domproptt  585.  586. 

—  —  8.  Sparnow. 

—  EüBter,  thesaurarius  s.  Chemnitz. 

—  Th[eodericus]  de,  DO.K.  (129Ü 
bis  1293)  87.  46. 

—  HermMuras  d«,  DO.B.  (1290) 
37. 

Mertendorf;  Merthindorf,  Merboten- 
dorf  (?)j  D.  in  Saclia.- Weimar, 
KgO.  V.  Bttfgel  800. 

—  Heydcuricus  de,  BÜles  (1252)  6. 
Mertin  s.  Martin. 

Mesaerschmidt,  Culielliüaber,  Cultri- 
IU)er,  MeoitnmiUih,  Mmänrnti, 
Conrad,  B.  in  lena  (1288—1809) 

28.  37—39.  46.  47.  52.  77. 

—  lohann,  von  Stobra  (1380)  401. 

—  Hans,  Freund  lohann's  (1380) 
401.  402. 

KeMgewand,  mesgewete  511.  522. 
aetvete,  einGeiieidenuMM  120  Anm. 
2. 

Metz,  Mtitza,  Metze^  mensura  dicta 
ein  Mete  207.  251.  272.  278. 
366. 

Mecze,  Metzce,  Nonne  a.  SohÖten. 

—  8.  Lobeda. 

—  ■.  n.  Meehtüd. 
MMBtnmftfh  e.  MeMCfMbinidt 


Meusebach,  D.  in  Saohe.-Altenbiirg, 

8.  V.  Roda  656. 
— >  Kilian  von  (als  |),  Else,  seine 

Wittwe  (1404)  556. 
Meydel,  Ennne,  ni  Anstedt  (1895) 

501. 

Meye,  Henrich,  Kapellan  d.  Michaelis- 
Uosters  m  lena  (1369)  347. 

Meyldingo  s.  Mellingen. 

Meyner,  Hans,  in  Zimmerite  (1366) 

326. 

Milchindorf  s.  Melchendorf, 
llildn:  Hnlde,  D.  in  8M]is.-Uei- 

ningen,  0.  v.  Knnidhfeld  285. 

264.  327.  3;H. 

—  s.  Beyer,  Fleisohhaaer. 
Milde  s.  Miüde. 

MIlMi,  MUyn  s.  Mykn. 
militafes  18. 
minister  altaria  201. 
ministeriales  1.  3.  13  ;  —  rebellant 
4. 

ICnMiten-Oiden  543.  644. 

—  B.  Erfurt. 

Mirbolo,  -bottti  9.  Merbot. 

Misne,  Midsen,  Misseua,  Misseue 

s.  Meissen. 
Missene;  b.  Meissner, 
mittcidinger  117. 

Mittweida,  Mitteweida,  St  in  Sach- 
sen 427. 

Mitekenrahl  s.  lena  lüdenmühle. 
Mockenberg,  Möokinberg»  W«nberg 

bei  lena  410. 
Mochaa:    Muchova,  Rudolfus  de 

(1185)  1  Anm.  1. 
modiufl   57.  76.  77.  80.  87.  III. 

114.   120    Anm.  2.    ir.O.  186. 

195.  207.  218.  225.  240.  264. 

278.  280.  281.  302.  327.  334. 

840.  460. 
MSUnuen  s.  Mühlhausen. 
MSItal  8.  Mühlthal. 
Mönch  8.  Münch. 

Mönob,  Manche,  Monselie,  Weinberg 
bei  lena  98. 
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Möuchberg,  Mönche-,  Monohe-, 
MuDch-,  Muuoheberg,  Weinberg 
bei  lona,  am  Haoaberge  10.  183. 

238. 

—  bei  lens,  am  Sonnenberg  388. 

374. 

—  bei  LöbsUdt  89.  160. 
HSring,  Moring,  IComnge^  Mdster 

Barchart,  Margarethe»  teina  Ehe- 
frau (1401)  537. 
Möczel,  Mötzel,  Moczel,  MoUel, 
Hooril,  Haob  od.  lohaimea,  B. 

in  lena  (1380—1388)  402;  fiftm. 

150.  455.  456}  468. 

Mohu  27-2.  278. 

Molau:  Malow,  Molov,.  Muliow,  Ma- 
law»  Molow,  Molowe,  MoUw»  D. 
in  8achs.-MeiaiBgeii»  0.  Oun- 

burg  28G. 

—  Pfan-er  499. 

«  Gerdrudis  de,  Nonne  in  Heua- 
dorf  (1862)  810. 

—  Hüiurich  von  (1359)  290. 

—  Nythard  von  (1380)  403. 
Moldoit  s.  Mühlfidorf. 
U<klendin«riiie  b  minore  Lo  (1259) 

8. 

—  UeinricuB  et  Theoderiow  faitree 
(1315)  86.  • 

—  Henricus,  diciua  Salmuller  ac 
Henrioos  fflius  ipeine  (1882)  161. 

Uolendinariu,  Moller,  Molner,  lo- 
hannes,  sacerdos  in  lena  (1353 
bis  1308}  249.  200;  Kapellan 
der  Nonnen  273.  278;  Yioar  der 
Flkne  in  leo*  288. 

— —  §•  a.  MMler  u.  Mulner. 

molcndinum  infra  montem  181;  a. 
a.  lena  Mühlen. 

Molewite  a.  MoUviti. 

MoUinaen,  MoBwaenaaa  a.  Kfllil- 
hausen. 

Möller,  Molner  s.  Moiendinaritta, 

M&ller,  Molner. 
MoUwiti:  MoUwioi,  -wit^  MoUe- 

witSf  Melwieiy  -wiii,  Molevite, 


Mollwitz  etc.: 

Mülvitz,  MalowioZf  CriAton,  K«r- 
aten  TOn,  B.  in  lena,  Bruder  H«n- 
rich's  od.  Henze's  IL,  des  jüngoru 
( 1 34 8—  1 3 8 1 )  2 1 8. 266.  268.  270. 
271.  278.  389.  408. 

£lizabet  yon,  Toohter  Henae's 
IL,  des  jOngem  (1361—1865) 
232.  234.  255.  268. 

—  Friedrich  von ,  Sohn  Henze's 
U.,  des  jüngera  (1351—1381) 
282.  234.  266.  268.  270.  271. 
408. 

—  Gerhart  von  (1337)  180. 

—  Henricus  I,  de,  maior,  miles 
(1311—1331)  82.  99.  130.  131. 
143. 

—  Heinrich  II.,  fienzc  oJ.  Heinz 
von,  d.  jüngere,  Sohn  Heinhoh'a 
L  (1328—1365)  130.  131.  143. 
m.  202.  218.  232  —  234.  264. 
268.  271.  278. 

—  Heinrich  III.,  Heinz  od.  Honzo 
von,  Sohn  Ileinrich's  II.  (1351 
bis  13ÖÖ)  232.  234.  205.  268. 
270.  271. 

—  lohannei  od.  Hans,  Sohn  Hein- 
rioh'sn.  (1351  —  1359)232.  234. 
255.  268.  270.  271.  290. 

—  Sophie,  Toohter  Heiurich's  II. 
(1361—1864)  232.  234.  266. 

Moltal  s.  Mühlthal. 
Monachus,  Mönch  s.  Münch. 
Moudra  (Oster-  od.  (iross-):  Hunre, 

Wemeraa  de  (1 1 82)  1. 
Monetarii,  Monetarina  a.  Mttnner. 
monitio  cauouica   168.  174.  176; 

—  trium  dierum  164.  167;  — 

tema  172.  174. 
Monatrana  522. 
Monte»  in      de,  s.  Berg. 
Morawitz,  Ludolfus  de  (1346)  203. 
Morgenkak ,   -kog,   Johannes ,  Ii., 

Btm.  in  lena  (1387—1391)  455. 

468.  467.  476. 
Mona,  Odatan,  Oaidiia  d.  8Ua»> 
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bethkapelle  untei  d.  Wtttbiurg 
(1385)  446. 
MoMU,  Mosyn,  D.  in  Saolu.-Mei- 
ningen,  Enolave  in  S.-W«iaitr,  0. 
T,  Weida,  a.  d.  Elster  464. 

—  Ella  von,  Gattin  des  Henoie  Ton 
Oa97)  513. 

<—  lobannte  de,  reddmi  in  (1388) 
464. 

Most,  mfistere  524. 
Möwe  s.  Maua. 
Muchoya  s.  Moohaa. 
HttolMln :  ViMhel,  Ifftobde,  Alberfau 
•t  Annas  de  (1196)  1  Anm.  1. 

—  lano  de  od.  Ton  (1387 — 1892) 
451.  483. 

Xllgtln:  Mugelio,  SiAcidns  de  1186) 

1  Anm.  1. 
Mfihlberg :  Muelburc,  Molbnrc^  Q«a> 

hardas,  DO.R.  (1293)  16. 
Mühleo,  moleodina  1.  8.  53.  86.  97. 

181.  186.  313.  818.  2i6.  236. 

964.  365.  391.  888.  848.  350. 

386.  431. 
Miüühau&ea :  Molhusen,  Mulehusio, 

Mulhuseo,  -sin,  -syn,  M6Uiasen, 

MeUniMn,  8t  in  d.  Fmif.  SmIi- 

aen:  Stadt,  Hat  u.  Bürger  68.  69. 

175.  350.  351.   361.  393.  395. 

—  DO.  Komture  der  Altstadt  (ye- 
ierif  mtntie)  ■.  ürbnoli. 

—  der  Neustadt  (noyae  civitntii): 
frater  Meinhardiu  (1808)  74. 

—  s.  Schmidt. 

Mülllsdorf :  Moldorf,  D.  in  Sachsen, 
NO.  T.  Pinw  437. 

mhlthd,  das:  UUtal,  Moltsl,  UxiM, 
bei  lena  410.  535.  539. 

Mfiller,  Muller,  Moller,  Bertold,  B. 
lu  lena  (1389)  467.  (1401  aU  f) 

637. 

—  Conrad,  C&noze,  Rtm.  in  lena 
(1887)  450.  458.  455.  456. 

—  s.  a.  Molendinarins  n.  Kölner. 
MttiMlL:  HomehM,  Honsli,  Muuiis^ 
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Müuch  etc. : 

de  Camburg:  Bernhardus,  miles 
(1311)  82. 

—  Ton  Go8inteto  819. 

—  Ton  Nederogossizsteto: 

—  —  Claus,  \ 

 Gebehard,  I  Brüder 

 Heinzioh,    i   (1368)  839. 

—  —  Ilermano,  / 

—  de  Wirehhosen :  Nyoolaas  (1848) 
218. 

MüDcheberg  s.  Müuchberg. 
MfinehengossaiBtsdt  s.  Gouentedt. 

Mftntscholt,  Ditteridh  (1387)  453. 
Münster,  munster,  monster  256  £1 
Münze I  moneta  71.  120  Anm.  2. 

160.  910.  918.  341.  349.  960. 

273.  978.  988.  858.  617.  550. 
Münze :  Muncze,  Nigkel  ns  der,  B, 

zu  Leipzig  (1392)  486. 

—  Nigkel  uz  der,  der  iunge,  Etm. 
an  Leipzig  (1899)  487. 

Uflnier:  Monetarins,  Monetarii, 
Mflnczer,  -tzer,  Munczer,  -tzor, 
Munzcer,  Munuz-,  Muntzmeister, 
Conrad,  B.  in  lena,  Sohn  Wal- 
tliex^s  IL  (1866)  393.  838. 

—  Heiorious,  B.  in  leaa  (1874. 
1275)  T8;  Ktm.  19. 

—  fiermannas,  in  Gotha  (1369) 
849 

~  ITiMlana,  B.  in  lena  (1868)  350. 
951. 

—  Walthorus  L,  B.  in  lena  (1301 
bis  1322)  56.  71  ;  lUemstr.  117 
(1364  als  t)  319.  313. 

—  Walther  U.,  B.  in  lona  (1341 
bis  1365)  190.  209.  256.  257; 
Btamatr.  267.  268;  B.  273.  276. 
978.  803.  806.  838.  338. 

—  Walther  HI. ,  Sohn  Walthec's 
II.,  Bruder  Conrad'»,  B.  in  Ibua 
(1365  — 13B4)  322.  323;  Ktsmstr. 
367;  442. 

JCttnsmeisfeer  s.  Kttniec. 
KttnattKlxag  407. 


* 
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Mugelin  s.  Mügeln. 
Mulde  B.  Milda. 
Mulde,  die:  Milde,  Fluss  2. 
Mulehusia,  MulhoBen,  -husin  b.  Mühl- 
hausen. 

Mulich,  Nycolaus,  in  Pegau  (1399) 

Mulner,  Nyokel,  in  lena  (1368)  338. 

—  8.  a.  MolendinariuB  u.  Müller. 
Multhal  s.  Mühlthal. 
Munchberg  s.  Mönchberg. 

N. 

Naohling  8.  Nochlich. 

Nak,  Ditherich,  von  Dornburg 
(1395)  Äüfi. 

Nasenmühle  s.  Papiermühle. 

[Nassau]  Adolf  von,  Erzbisohof  von 
Mainz  (1382)  419. 

Naumburg:  Numburgum,  Numburg, 
-borg,  Nuemburg,  -burch,  -borg, 
Nuwemburg,  -borg,  Nuwenburg, 
Nftnburg,  Nunburg,  Nuenburg, 
Nflnburc,  -borg,  St.  in  d.  Prov. 
Sachsen  all.  ai^  Äüfi. 

—  Synode  das. 

—  Diöcese  49,  5£u  2hl  Ait  Anm. 
L  IM.  IM.         lÜL  ilL  im 

—  Bischöfe:  Berthold  II.  (1196) 
1  Anm.  L 

^  —  Heinrich  L  (1327  —  1331) 

125.  146. 
 Witko  (1380)  lÜiL 

—  clericus  s.  Oelknitz. 

—  Dom  JLLL 

—  Praelaturen  314.  31. 'S. 

—  Domkapitel  all.  '^Ifu  115,  ä^iL 

—  —  Dompropst:  Eckartsberga, 
Tohann  von  (1400.  1401)  S^L 
536. 

—  —  Deohant:   Henning  (1401) 

536, 

 ■  —  lohann  (1383)  421. 


Munche  s.  Mönch  u.  Münch. 
Munre  s.  Mondra. 
Munsche  b.  Mönch, 
muntper  3R3. 
Munczmeister  s.  Münzer. 
müteu,  muten  UlL  214.  iÜlL 
Muczczow,  Matth.  (1399)  i2L 
Mylau,  Milen,  Milyn,  Mylen,  Eber- 
hardus  de  (1262—1301)  Äfi. 

Myszin  s.  Meissen. 


Naumburg :  Domkapitel : 

—  —  Domherren:  Amoldus  mini- 
sterialis  (1182)  L 

 —    Ekehardus  capellanus 

(1182)  L 
. —  —  —     lohann  es  canonicus 

(1218) 

—  —  —  Rudolfus  Pinoema  cano- 
nicus (1306.  1307)  71 ;  s.  a. 
Schenk. 

 8.  Pretsoh,  Stois. , 

—  Kapelle  der  heil.  Dreifaltigkeit 
u.  des  heil.  Leichnams,  und  Ka- 
pellan 21±  ai^ 

—  sct  Georgskloster  aiL 
 GodefriduB  abbas  (1196)  1 

Anm.  1. 

—  Albrecht  von  u.  gen.  von,  B. 
zu  lena,  Sohn  Peter*8  u.  d.  Else  I., 
Bruder  des  Domherrn  Peter  zu 
Zeitz  u.  H&lberstadt  (1346— 1365) 
209.  2ML  2hL  257;  Rtm.  267_i 
B.  213,  21L  278j  Rtm.  302j 
a2L  (1377  als  f)  SM. 

—  Andreas  von,  B.  in  lena,  Bruder 
Albrecht's  ( 1 346 — 1 356)  2im.lia. 

—  Conradus,  Concze,  B.  in  lena 
(1348—1372)  218i  Rtm.  a67. 

—  Else  I.,  Hausfrau  Peter's  L  von 
(1346—1381)  21IiL  4Ü2. 

—  Elisabeth,  Ylaebet  von,  Priorin 
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Naambvirg : 

des  Nonneiikl.  in  lena  (1357 — 
1371)  278.  283.  308.  312.  322. 
829.  8S7.  884.  847.  856. 

—  Else  II.  von,  Tochter  der  Else  I. 
{■=  der  Fxioxia  Elisabeth?)  (1384) 
409. 

—  Sn^^l  **  lohannes  IL 

—  lohannes  I.,  de  od.  von,  B.  in 
lena  (1816-  1349)  87.  89;  Rtm. 
94.  96;  B.  lüö.  138.  218. 

—  lolitiiiiM  IL,  Haut»  lau  vod, 
B.  in  Jena,  Sohn  der  Else  (ISSl 
bis  1395)  409;  Rtm.  420.  424. 
428  i  B.  459;  Btm.  468.  476; 
B.  502. 

—  Iotl6,  Bhafraa  Un't  tob  (t868) 

459. 

—  Peter  I.  von,  Gatte  der  Else  I., 
B.  in  len»  (1322— 1351)  Bim. 
116;  171.  909.  219.  288. 

—  Peter  II.  von,  Sohn  Feter's  L 
u,  der  Else  L  (1346— 138 n  209. 
25G.  257.  277  ;  "nomherr  zu  Zeitz 
u.  zu.  Halberstadt  384.  409.  (?) 

—  Tioik»  Ten  (1887)  458. 
Naunhof:  Knwdiol^  8t  ia  SwdiMii 

427. 

Haunhof :  Nuenhoue,  Nawenhoff, 
B.  in  HaehBen,  OKO.  t.  Leimig 
57. 

Nebelung,  lohanaes,  in  Ooepeda 

(1365;  266. 
Nebra:  Nebere,  Nebre,  St.  in  d. 
Proy.  Saehaen  104.  427. 

—  Heinrich  roa  (1828)  118. 

—  8.  Schenk. 

—  castellani  s.  KriwanstorfF,  Dach- 
wig, luden«,  Lomaoz,  Oohilios. 

ITeaelaehiti,  üTedÜMiiiti,  Nedaiehits, 
Nedesitz,  Nadiadti»  Oonndna  da 
(1355)  268. 

—  Heinrich  Schaf,  Bruder  des 
Thia&o  (1358  ala  t)  S49. 

—  Bndolfni  de  (1846)  208. 


Nedolschitz  etc.: 

—  Thimo  de  (1353— 13d6)  249. 
276. 

Nedemeterf,  Aadzeas  da\ 

—  Gonradus  de  (  (1362) 

—  Thcodericus  de         i  810. 

—  Heinrious  de  / 
Nederen  Ltttete  i.  ünterleiitra. 
Nedemgonirstete  s.  Oosserstedt. 
Nedeschitz,  Nedesits,  Kedilaehits 

s.  Nedelschitz. 
Nedim  Lobenios  s.  lenalöbnitz. 
Vediidti  •.  Kedeladhiti. 
negotiorum  gestor  185.  426. 
Nemricz  8.  Nimritz. 
Nenißdorf  s.  Nennedorl 
nemus  49.  218. 

Neneheo,  Henriona  dietna,  et  fratar 

eius  Wemerus  (1800)  54. 
Nennsdorf:  NengestorflF,  Nen Dins- 
torf, Nengistorff,  Nenne-,  Nean- 
gistorff,  Nennigstorff,  Nenningis- 
dorf,  NenningstorfT,  Nennygee», 
Nennygistorff,  D.  in  Sachsen- 
Weimar,  SWS.  T.  lena  460. 464. 
498. 

_  Katharine,  zweite  Frau  Hein- 
lieli'a  Ten  (ele  t  1889.  1892) 
467.  484. 

—  Gristine,  erste  Frau  Heinrioh's 
von  (1881)  411.  (1392  als  f) 
484. 

—  Heinrich  ,  Heini ,  Henoae 
▼on,  B.  in  lena  (1864—1889), 

Rtm,  313;  B.  389;  Rtsmstr.  396  ; 
B.  411;  Rtsmstr.  418.  420.  424. 
425.  428;  B.  441.  442;  Rtanutr. 
461.  468;  B.  467.  (als  f  1890. 
1892)  472.  484;  Min  6eel«ex«te 
472. 

Nennsdorfer  Spende  im  Briieken- 

hofe  484. 

Nerkewitz,  -wicz,  Nerckewitz,  D. 
in  Saoha.- Weimar,  8WW.  von 
Domlniig  272.  276.  278.  417. 
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Nerkewitz  etc. : 

—  Einwohner:  Titzmftiui  (1356. 
1357)  272.  278. 

 f.  WolugaQiana. 

—  HeinricuB  de  (1322)  115. 
Nesselried:  Nezoliido,  Bertold  von 

(1331)  146. 
IfvtMohkMi:  Keeikow,  Cuimm  tob 

(1S68)  289. 
Neuenbürg :  novum  Castrum,  Nften- 

burg  daz  hus,  Schioss  in  d.  i'rov. 

Sachsen,  bei  Freiburg  a.  d.  U. 

427. 

—  Oodeboldus  pvafeotos  (1196) 

1  Anm.  1. 

=  SÄA  i 

Ifeamuk:  noynm  finraa,  lf«w«B- 

marc,  Kuwinmarte,  Nuwenmarct, 
Nuenmarct,  Nuenmark,  St  in 
Sachs.- Weimar  427.  ^'achtr.  2. 

—  Hmmm,  meniore  120  Anm.  2. 
^  Eoler  SU  dm  (1380)  405. 

—  lohans  TOm,  markgräfl.  ICeiim. 
Schreiber  (1349)  221. 

• —  Hanaus  Tom,  markgräfl.  Meissn. 
Amtmann  (1862)  806. 

Keundorf,  D.  in  Saefaian»  W.  t. 
Plauen  133. 

Neusesse:  Nuseose,  HaweseUze, 
Weinberg  am  bnng  402.  410. 

N«iutadt:  ciritM  aora»  nova  ciTi- 
tas,  Nuemstat,  Nuen-,  Nuwen- 
stad,  Nuwestadt,  Nustadt,  St,  in 
Sachs.- Weiuar,  a.  d.  Orla  5ö, 
146.  242.  397.  427.  557. 

—  XaaiM,  niensun  120  Anm.  2. 

—  Bürger  s.  Gera. 

■ —  Augustiner  MönohskL :  Prior  s. 
Geize. 

—  —  Snliipiior  ■.  SladirUppa. 

— .  —  Convent  u.  Terminer  425. 

 Mönche  s.  Koczman,  Dolea- 

toris,  Hain,  lena,  Lasan. 
Neiehld«  i.  NeaMbicd. 
idmea      eineiiiieD,  wihln  879. 


Nicholaus,  B.  in  lena  (1284)  30. 

Nickel,  Nickil,  Nigkel,  Nigkil,  Ny- 
kd  a.  Beyer,  BnttaUtadti  Garn, 
GraiUchen,  Herborto^Hoyt,  König, 
Leipzig,  Lindenkreu2,  Mulner, 
Müoze,  Obernitz,  Pasch,  Puster, 
Keudnita,  Boder,  Werde,  Zoygke, 

—  s.  a.  Nieolnns. 
Niolas  8.  NicolauB. 
Niolaus,  Dietrich  (1355)  270. 

—  u.  Nidaus,  sein  Sohn,  Zinsleute 
(1351)  284. 

—  s.  a.  Nicolaus. 

Nieoi,  Nicolai,  Conrad us,  B.  in  lena 
(1288-1307)  35.  56.  58.  59.  71. 

—  Heinrious  dictus,  B.  in  lena 
(1278—1822)  16.  18.  85.  (96.) 
115. 

Nicolnus,  Nicholaus,  Niclns,  Niclaus, 
Nickel,  Nickil,  Nigkel,  Nigkil, 
Niool,  Nicolas,  Nioolan'wes,  Ny- 
olftiu»  -cUni»  Nyeolaus,  Nyclaws, 
Nyckel,  Nykol,  Bischof  i. Marian«. 

—  Kapellan  s.  lena. 

—  dcricus  s.  Biche. 

—  magister  oonTanomm  i.  Pforta. 

—  Mönch  B.  lena  Predigerkl. 

—  notarius  civiurn  in  lenis  (1384) 
441;  8.  a.  lena  u.  Zwickau. 

-m-  publicuB  8.  Biohe. 

I&iT«r,  plebairaa  sn  liSbMt 
(1885)  143. 
_  —  2u  Oelsnitz,  markgräfl. Meissn. 
Schreiber  (1360— 1364)  297.300. 
314. 

—  ~  •.  Olwahen,  Biche. 
Priester  s.  Bere,  Eyliger,  lena» 

Löbstedt,  Schöneweber, 

—  Prior  8.  lena  Predigerkl. 

"  Ftoprt  8.  lan«,  SohSnawalMr. 

—  Batm^"«  in  lena  (1819)  96. 

—  «aoerdoB  (1317)  92. 
^  Schreiber  s.  Pfarrer. 

—  Scolaris  s.  Elapellendoxll 

'—'  aubpiMif  ••  lana  PMdis«rkL, 
Fforta»  Sladirli^ 
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Nioolaus  etc.: 

—  rioariut  f.  leua,  Pegau,  lUohe, 
Zwickau. 

—  s.  Ampliorl»  AnuldLti  Beataiti, 

Beyer,  Birkicb,  Brau,  Brisvnitz, 
Bürgel,  Buttelatedt,  Kuhla,  Kauf- 
mann, Küukeritz,  Kösnitz,  Koczen, 
Döbritschen,  Domburg,  Dracken- 
doff;  EnHm,  BulMiatoiii,  Eutriitieli, 
Franke ,  Graitschen ,  Herbortd, 
Hirsohfold,  Hoyt,  v.  lena.  Lange, 
l^aean,  Lehesten,  Leipzig,  Lichten- 
hiiii,  Llndenki«ai,L8bet6dt.Löwe, 
Mttaeb,  Münse,  Mulich,  Mulner, 
Obernitz,  Ottonis,  Paach,  Peitz, 
Tustcr,  iiabis,  Hanstedt,  Keud- 
uitz,  Bisthave,  Köder,  Kodewitz, 
Bnpweht»  Sehflndoci;  Bohwtlba, 
Sprete,  Urda,  Werde,  Wernbulg, 
Wortman,  Zenmark,  Zoygke. 

Nicolauabild,  wunderthätiges  256. 

NiooUiwtag  S56. 

Nifldmrbaelia:  Kydeni  fiuolia,  Wft- 
•tang  in  Sacbi.*WeiaUHr,  0.  t. 

Bucha  503. 

—  s.  Porcz. 

Niadenyodsntodt  •.  SyndenfeMlt 
Niedertrebra  a.  Trebra. 

Nilabrschicz  s.  Löberschütz. 
Kimritz,  Nemrioz,  D.  in  Sachs.- 

Weimar,  WSW.  v.  Neustadt  a.  d.  O. 

432. 

—  8.  Beulwitz. 
Nitardi  filii  (1259)  8. 
Nithardi,  Nithard,  Aruoldus,  Ktm. 

in  lena  (1276)  19. 
~  Hans  (1380)  401. 

—  s.  Melau. 

Vivensis  ao.  denahus  a.  Scbneeber« 
ger. 

Hodilioli,  Kahlieh,  Hadiliog,  Con- 
nd,  B.  zu  lena,  XJt«,  NiiM  Elte- 

ftran  (1374)  374. 
N&bis,  lohannes  dictus  de,  B.  in 
lena,  und  latte,   seine  Gattin 
(1828)  129. 


Nohra:  Xore,  D.  in  Sachä.-WeiiiMr, 
WSW.  V.  Weimar  218. 

—  Conrados  plebanus  (1308)  75. 

—  Hwmannas,  Twna  pastor  eeole- 

aie  in  (1348)  216. 
Albertus  de  (1341)  190. 

Kollendorf  209. 

Nordhauseu :  N  Orthusen,  Ifoidhosen, 
8t  io  d.  FroT.  SMhaen:  Stedl  o. 
Bftt  70.  360.  351.  427. 

—  Maasse,  mensure  120  Anm.  2. 

—  Adelheyd  tou,  Nonne  in  Heua- 
dorf (1360)  801. 

Nordhofuu :  Northouen,  D.  inflMha.- 
Coh.-Gotha,  NWW.  v.  Gotha: 
Heuricus  de  Apoldia,  plebanua 
(1341)  188. 

—  Htrtnng  von  [aoolaatieiu  et  pxo- 
Tisor  allodii  eool.  sot.  Mariae  in 
Erfurt  (1344)  195.  196.]  Uo- 
ohant  d.  Frauenkirche  in  Erfurt 
(1357—1360)  279.  999. 

—  •.  Erfurt  n.  Ibrkgml 
Nore  s.  Nohra. 
Noribertus  s.  Schladebach. 
Northouen  s.  Nordhofen. 
BotariM  184.  149.  171 ;  —  aiittk- 

tis,  civium  441.  461;  —  publi- 
ous  50.  186.  201.  299.  308. 
357.  363.  396.  42ö.  466.  467. 
543. 

Hotik^  IlModerioiis,  Btm.  in  Itna 

(1319)  96. 
Nora  ciyitM  a.  Neiutadt. 
noTale  8. 

noreni  dienim  t«niiiHit  174. 
Novum  oastriiB  a.  Naoenlnurg. 

No\nim  forum  8.  NeomdL 
Nuomburg  a.  Naumburg. 
Nuemstat  s.  Neustadt. 
Fften-,  Nnaaboif ,  -bofg  ITanm- 
borg. 

Nuenhone  s.  Naunhof, 
Nuenmark  s.  Neumark. 
NÜmbexg,  Burggraf  ton;  Friede 
rioh  Y.  (1860.  1876)  280.  889. 
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Nürnberg,  Burggraf  von: 

—  lohanii  II.  (1350)  230. 

Nmnbocg,  •bürg,  Nnmlm^nin,  Non- 
bug  1»  Naumburg. 

DUDoins  specialiB  161.  185. 

Nusecse  8.  Neuaesse. 

NaimaB,  äw,  Weinberg  bei  Am- 
meibaeh  460. 

Nu«tadt  8.  Neustadt. 

Nuczeukenmol,  Nutzigen-,  Nutzken- 
mühle s.  leua  lüdenmühle. 


Nuwehofi'  8.  Naunhof. 

Nuwem-,  Nuweuburg  s.  Naumburg. 

Nnwendotffy  Hias,  Btm.  lu  Leip- 

sig  (1393)  487. 
Nnwe-,  Nu  wen-,  Nuwin-  s.  Neu-. 
Nawirt,  Hans,  Btm.  zu  Altenburg 

(1391)  470. 
Hy-  ■.  Ni-. 

Nydem  Bucha  b.  Niederbnoiha. 
Nyngeslorif  s.  Nennsdorfl 
Nythard  s.  Nithard. 


0. 

Obelekwitz  s.  Oelknitz. 
Oberbaehft  e.  Buehn. 

Oberkeislar  b.  EesBlar. 

Oberlöbnitz:  Ubim  Lobenicz,  Wü- 
stung in  Sechs.- Weimar,  bei  leua- 
UAmits  80S. 

Obennann  535. 

Oberndorf,  -dorff,  Vbtrndorf,  D.  in 
Sachs. -We  imar,  SSW.  von  Apolda 
12U  Anm.  2.  280  L 
Ottonie  lllü  in  (1867)  SSO.  281. 

Obeniits:  Ober-,  Obinues»  Hane 
von,  ]{.  (1405)  658. 

—  Nigkil  (1387)  457. 
Oberoppurg :  Obern  Oppolcz,  D.  in 

Saehi.-Wei]iiar,  BWW.  t.  Hevetadt 
a.  d.  Orla  432. 

—  B.  Gräfendorf. 
Oberschreiber,  obirschriber  480. 
Obexetoto  a.  Auentadt. 
Ob«rti«bnt  a.  IMnu 
Oberweimar:  superior  Wimar,  su- 

perior  Wymaria,  Ober-,  Obirwi- 
mar,  -wymar,  Obimwimar,  Vbir 
'Wymar,  Oisteco.  NoaneBkl.;  D.  i 
in  Secha.-Weimar,  SSO.  v.  Wei-  < 
mar  443.  4S9.  Nachtr.  1. 

—  archipresbyter  sedia  196.  i 
 HartmoduB  (1292)  43. 

—  —  Nioolaiu,  plebaDos  in  Cöten- 
dorf  (1860)  S99. 


Oberweimar  eto. : 

—  Prttpete,  prepoaiti:  Beringenu 

(1860)  299. 

 Gebebaidos  (1257.  1259) 

7.  8. 

<—  —  Lichtenfels,   Chmtiher  TOit 

(1885)  443. 

—  AebtisBin:  Thele  (1385)  443. 

—  Priorin:  lutte   (1386)  448. 

—  Klosterfrauen  489. 

—  oapdlamu  171.  17S. 

—  Apecz  von,  Riehter  d.  Grafen 
von  Orlamünde  (1351)  239. 

—  GemoduB  miles  diotus  de,  Ger- 
nod  von,  Richter  d.  Grafen  von 
Orlamtiiide  (1846>-1861)  304. 
989. 

Oberweingarten  bei  lena  410. 
Obim  Lutere  s.  Leutra. 
Obirracke,  Tiesei  (1850)  397. 

Oblequit;:,  Oblewits,  Obliquicz,  Ob- 

loct'wiz,  Obloquiz  6.  Oelknitz. 
Obriugen,  Yberingen  s.  Grossobrin- 
gen. 

OÄeim  •.  Hoohhciin. 
Oehilicz,  Hermaiuraa  da  (1831)  104. 

oorea  357. 

Oelknitz :  Obelekwitz,  Oblequits, 
Oblewiiz,  Obliquicz,  Oblooewia, 
Obloqnii,  Coniadae  d«^  mflea 
(1288—1881)  98.  50.  80.  110. 
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Oelknitz  etc.: 

—  Otto  de ,  clericus  Xuraburg. 
dioeo.,  pablioas  notArios  (1382) 
426. 

—  W«j£M  TOn  (1882)  149. 
OaltDits:  Ohnioi,  Olnmiei,  6l8e- 

nicz,  8t  in  Swihsen:  Pfrntr: 

e  Nicolau«  297.  (800.)  814. 
Owerstete  s.  Aaerstadt. 
•  Offe  6.  SohUeben. 
offenes  Hmu,  Sehloa^  Yeiie  860. 

364.  397. 
officialis  38.  39.  48.  96.  174.  249. 

299.  425.  493. 
offiointi  161.  210.  829. 
ofißciolotoa  498. 

offioinm,  Amt  811.  886;  — >  otmpn- 

nicie  78. 
Offo  8.  äohlieben. 
Ognwe  Agn. 

Ohrdruf:  Ordni^ Siin Saalia..Cob.- 
Gotha:  decanas  et  oantof  aOoU- 
sie  scti  Petri  179. 

Olentor,  Petras  (1346)  201. 

Ol«,  HuuMt  (1887)  180. 

Olnsnioz  a.  Oelaniti. 

Ol«,  Flurname  39;  •.  «.  ülato. 

OlBQioz  8.  OeUnits. 

OpeeE  a.  Apats. 

opfer,  opphir  266.  267. 

Opferstock  256. 

Opferwein  483. 

opidanus  137.  133.  190.  425.  451 
Ofdoif  s.  Ohidrot 

orfede  a.  Urfehde. 

Orla,  Ticzil  (1348)  213. 

Orla»  Flosa  49. 

Oibunfind«:  Orla-,  Orlemonde,  St. 
in  Saelu.-AltMilnixg  806.  427. 

—  StedtflmhMt  628. 

—  Biflofca  401. 

—  PÜnnr,  pkUnns  167.  179. 


Orlamünde  etc.:  Pfiunmr: 

 Snabel,  Bertold  (1351)  235. 

—  Vogt,  Bürger,  Amtmann  491. 

—  Grafen  von,  oomites  de,  domi- 
ni  in  Wymarin  >)  287.  461.  460. 

—  —  Friedrich  IL,  Herr  zu  Wei- 
mar, Bruder  Hermann's  V.  (1325 
bis  1355)  122.  204.  220.  239. 
267.  (1368  t)  840. 

 Ffiediifih  I.,  Herr  sn  Droye- 

Big  (1372—1389)  364.  365.  405. 
439.  442.  (451.)  460.  (469.) 

 Heinrich  (1351)  233.  234. 

 HeraunnlY.  (1807—1317) 

68'.70.  98. 

 Hormann  V.,  Herr  zu  Wei- 
mar, Bruder  Friedrich's  II.  (1346 
bis  1355)  204.  239.  267.  (1868  t) 
840. 

—  Hermannas  de  (1334)  166. 
Orlinsberg,  Weinberg  bei  lena  367. 
Ornat  eines  Altars  511.  522. 
Ort,  Heynyko,  oppidanus  in  leaa 

(1882)  426. 
Ortiogiatoff,  Oitingidoif  s.  Oriwina» 
dorf. 

Ortof  8.  Löbnitz,  Tiefart. 
oihu  (hortna)  197.  207.  218.  225. 
264 ;  —  bamali,  —  pemarii  218; 

—  rinetarum  236. 
Ortwinsdorf,  Ortingistorf ,  Ortings- 
dorf,  Ortwen-,  Ürtwindorf,  Al- 
breeht  rvn,  in  lena,  Amder  dea 
Günther  and  lohannea  (1848— 
1362)  218.  275.  307. 

—  Günther  von  (1323— 1356j  118. 
276. 

—  lohannea  (1866)  276. 

—  8.  a.  Hertewinsdorf. 
Osanna,  Aebtissin  s.  Thflna. 
Oschats:  Aschatz,  Ossetz,  St.  ia 

Staeham  427. 

—  a.  Sennewiti. 


1)  Hopf,  hi9t.-g«o.  AUm  8.  187.  Taf.  845. 
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Ossmannstedt :  Aex-,  Atemanttetap 

Aczmastel,  Aczma-,  Atzme-,  Atz- 
menstcte ,  D.  ia  Sachs.- Weimar, 
WgS.  V.  Apolda  61.  345. 

—  FfioMT  Bertram  (1808)  61. 

—  Connd  von,  B.  (1348)  212. 

—  Heinrich  von  (1348)  212. 

—  Hermaaa  von,  JEL  (1332—1343) 
160.  194. 

—  latte  von,  Aabtiiain  dea  Non- 
nen kl.  KU  Icna  (1878)  890— S99. 

—  Thuringus  de  (1348>  218. 
Ossmaritz,  Osmaricz,  -rit,  Osraericz, 

Oaaamanes,  Oannerioi,  Osmarioi, 
-ritz,  Ozmeritz,  Ozzemerioz,-riczc, 
Ozzenbricz,  D.  in  Sachs  -Weimar, 
SWS.  V.  lena  289.  296.  296. 
302.  336.  340.  46  i. 

—  Garieht  ft.  Hala  il  Hand  886. 
837. 

—  Kilianua  da  (1388)  464. 

—  Cuncz«  von  (1367)  336. 

—  Elizabeth,     lagitima  Xöliani 

(1388)  464. 

—  Peter  von  (1327  —  1367)  123. 
160.  886. 

—  a.  Ampliort»  Xibar,  HaaCharl» 

Hyllen,  Tucheier. 
Osterrode:  Ysterrode,  Heinrich  u. 

Hans  von,  Brüder  (1378)  395. 
Oatxau:  Oatarowe,  Ostrowe,  Witigo 

de,  oanonieua  a«d.  Halbefrtadm- 

sis  (1884.  1886)  167.  170.  174. 

176. 

Oten-,  Oünbaoh,  s.  üteobaoh. 
Otteodoif:   Ottendorff,  Ottindoci; 
HadaniMua  da  (1269)  8. 


Ottendorf  etc.: 

—  Holt  von  od  zu  (lö68— 1378) 
344.  348  ;  der  alte  389. 

OttiUa,  Otilia,  Olhilia,  abbatissa  s. 

KapeUendoiH 
Otto,  Otta,  Ottha,  Otllio,  abbaa  a. 

Goseck. 

—  Burggraf  s.  Kirchberg. 

—  capellanus  s.  Lobdeburg,  Ynsohe. 

—  Harkgraf  a.  ICeiaaeii. 

—  Ifönch  s.  £l8terberg. 

—  notarius  publ.  s  Oolknitz. 

—  8.  Tiirkich,  Bockedia,  l?ran(ien- 
steiu ,  Kottwits ,  Crummesfeld, 
DtfTÜal ,  Bbdeban ,  Elatarbevg, 
Faber,  Fahuem,  Holt,  Langen- 
berg, Liohteuhain,  Lobdeburg, 
Pflug,  Platea,  Bappe,  B6der, 
Sohlieben,  Sohwabhanaen,  Stot- 
ternheim ,  Strasburg ,  Swap, 
Tröbnits,  Urbieli,  TippMh,  ZwK- 
tzen. 

Ottonis  aiii,  in  Obemdorf  (1357) 
280.  281. 

—  Ejnocuani,  de  Piaga,  darieoa, 

pubL  notarius  (1340)  185. 
■ —  Nicolaus,  de  Ihenia,  Siad.  in 
Erfurt  (1404)  482. 

Ouwirstete  t.  Auerstedit 

m  95.  207.  240.  261.  278.  280  t 

827.  334. 

ovelei  227.  279. 

Oven  222;  s,  Backoion. 

Ower-,  Owirstete  s.  Auerstedt 
Oylstet,  -stete  a.  IRiIatadt. 

Osmarios,  Onaarita,  Oneneiies, 
OiseDbrioi  a.  Oaemarits. 


P. 

Paol^  Thioiia  de  (1281)  28.  paanum  lanenm :  Pnia  der  Elle  867. 

paotum  302 ;  —  de  uKarini  non    ^apienntlhle :  Naaenmühle,  Raaan* 

petendo  185.  543  f.  mol,  im  Mühlthalc  bei  lena  90. 

pagamenentuin=: Währung  183. 186.        181.  535 ;  s.a.  lena. 

278.  840.  846.  Papat  a.  San.  poatÜioea. 
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papmr  75.  S07.  276.  280  f. 
Pindies;  PhndiB^  -dise: 

—  Härtung,  gttn.  Ton  dem,  B.  m 

£rfurt: 

—  —  Sietridh  L,  £ruder  Ecin- 
rioh'i  I  (1876—1400)  876.  876. 
400.  626. 

 Dietrich  II.     \  Söhne  d. 

•—  —  Dietxich  IXT.    I  vor. 

 GotUchalk  II.  I  (1400) 

 Heoridk  n.    )  626. 

 Gotttohalk  I.  (1365)  324. 

—  —  Heinrich  I ,  Bruder  Diet- 
richs 1.  (1367—1379)  332.  375. 
876.  400. 

—  Heinrich  Tom,  Sohwtger  Hdii- 
rich's  von  Witslebtn  (1892)  486 
bis  488. 

parangaria  204. 
parohanünum  357. 
psnaarii  fruotwun.  15. 
parentela  854. 

Partt^chefal ,   loliiBnM,  pretbyter 

(1387)  457. 
Parvum  Conditz  s.  Wenigonkunitz. 
Parrum   Iheue,  — len,  — iene  s. 


) 


Pasch,  Nickel,  B.  zu  lena  u. 
—  Thele,  Ehefrau  (1403)  649. 
pastor  Mu  plebanus  302. 
pfttxwiatiu  108 ;  i. «.  im  u.  Kixohen« 


Patßken,  Fazeken,  Eunne,  Friorin 
d.  MiohMlidO.  s.  Im  (1881) 

409. 

Paulus  8.  Chemnitz. 

—  oapaUaaut  t.  Kq^eiidoifl 
PegM :  Pigvm,  -Tea,  Py  gaTia,  -t««, 

l*yßo^»  Py?aw,  St.  in  SaohM& 
125.  169.  422  t  427.  521. 

—  adTocatuB  173. 

—  tonlteliia  178. 

• —  Benedict.  Kloater  sei.  Jacob : 
Abt  167—159.  161.  166  t  169. 
173. 


Pegau:  Benedikt-El.:  Abt: 
 Albevtat  (1884)  169. 

—  Mflieraritts  ■bbtttk:  IoIubuim 

(1335)  173. 

—  Mönche: 
.  —  Henrieni 

 StoUo  dictus  J  (1885)  178. 

—  —  Wolfardus 

—  monasterium  scti  Ottonis  :  Propst 
157  mit  Anm.  1.  158  t  164.  166 
bis  169.  178  t  176. 

 lohannm  (1888.  1884)  161. 

169  173. 

—  Vicarii: 

—  — —  Hflnriens  i 

—  -  Kiel.«  }  tl»35)  1". 
Peitz,  Nicolnua  dictus  (1351)  240. 
Pellifex  [Kürschner,  Polzer],  Heia- 
heus, B.  in  Jena  (1322)  116. 

Peolg:  Praflik,  8t  in  Saduea  497. 
pfliilio    Misnenais    annone  82 

— annua  76.  87.  92.  97.  187.  246. 

842.  366;  terminata  201. 

Penise  s.  Sonunerlatte. 
Parcsob,  HaaS  (1487)  468. 
Pes  8.  Fuss. 

Pesnig,  -nige,    Pesening,  -nigl^ 

Peßenig  s.  Pössneok. 
Petar,  Patir,  Petras,  Brndar  d«r 

Gattin  (ITittwe)  Albraeht  Mavol- 

di's,  B.  in  UnM,  (1805.  1819)  65. 

97. 

—  Kirttan,  Sohn  d.  vor.  (1306)  65. 

—  Theodariew,  illiiu  Patri  (1346) 

207. 

—  Abt  8  Bosau. 

—  Domherr  s.  Magdala. 

—  Dompropst  s.  Spamow. 

—  aotarina  (1840)  185. 

—  Predigermönch  s.  Erfiirt. 
sacerdos  s.  Crosna. 

— -  s.  Gleina,  Heche,  Hennanni, 
Eng,  LSblobaii,  ICel&igen,  Naum- 
burg, Okutor,  Ossmaritz,  Ponif, 
Rödiger,  Weissenfel»,  Wirt. 

Pataraberg:  Petinberg,  mens  sotil 
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Petefsbwg  eto.: 

Petri,  moTiasterium  scti  Petri 
penes  Castrum  Ypenhoru:,  Cisterc. 
Nonnenkl. ;  D.  in  Saohs.-Alteu- 
\mtgt  WHW.  T.  EiMDberg;  El. 
300.  403.  413. 

—  Aebtisain  300. 

—  —  8.  Graitschen. 

—  Kapellan  s.  Beinhaxd. 

—  Priorin  f.  BfirgeL 

—  Propst  od.  Vormund  408. 

—  sanctimoniales  425. 
Petereberg:  Peürsberg,  der,  Wein- 

garten  bei  lena  408. 
petitio  20.  331;  s.  a.  Beta. 
Peznig  8.  Pössnt  k 
Pezzin.  Ciriacu>  you  der,  Bnutr.  zu 

Leipzig  (1802)  487. 
FftiÜBD:  di«  Vögte  und  Amtlmte 

•ollen  tioh  nicht  in  die  Habe 

Terstorbencr  logen  499. 
Pfaffheit»  phafheit  248. 
Pfimd  890.  896.  897.  409.  489. 459. 
Pfarrkesilar  e.  Keiilar. 
Pfarrlehen  118. 

Pfefferkorn,  Conradue  dicti»  (U46) 
207. 

Pfennige:  6»1  ChroidieD  879. 
Pfenniggülde  279;  -rnünse  617. 660; 

-Zinsen  430. 
Pfiffelbach:    Pheffelbeche,    D.  in 
Sachs.- Weimar,  SgO.  t.  Butt- 

■tadt  177. 

Pflug:  Fblng,  OttOk  lulei  (1884) 

435. 

Pfoltsbom  8.  Pfuhlsbom. 

Pferta;  Potta,  Phorten,  CSiieio. 
MSnehskL;  kgl.  LondeMohule  in 
d.  ProY.  Sachsen,  W.  ▼.  Nanm- 
burg;  Kl.  247.  278.  804. 

—  Aebte  278. 

 Albraeht  (1868)  947. 

 Heinrioiie  (1361)  304. 

 WinnemaniB  (1196)  1. 

—  Prioren:  Tytherich  (1353)  247. 
 HeinriouB  (1361)  304. 


Pforta  etc.:  Prioren: 

 Vulbernus  (119fi)  1. 

—  Subprior:  Nicolaus  (1361)  304. 

—  Kellner,  cellarius: 

—  —  Kerstan,  Kristtianus  (1353. 
1861)  247.  804. 

—  nibeeUanua:  Wemhanu  (1361) 
804. 

—  fronarios:  Iheodericiu  (1861) 

304. 

—  bursarius:  Bruno  (1361)  304. 

—  magister  conversorum :  Nicolaus 
(1861)  804. 

Pforten:  Phortin,  WoliEhard  Ton 

dor  fl391)  477. 
Pfuli'.KUoni :      Pluilsbom,  -pom, 
L'luls-,  Pfoltzboru,  D.  in  Sachs.- 
dmar,  NW.  t.  Dombnrg  807 1 
473.  484. 

—  Pfarrer,  plebanus  499. 
 HenriouB  (1364)  310;  s.  a. 

Sohfineboee. 

—  Einwohner  •*  Bora. 

—  Hans,  Rtsmstr. ,  Ktm.,  B.  zu 
Jena  (1882  1404)  420.  424. 
428.  484.  487.  502.  518.  534. 
541.  558. 

Pfend  (Gewicht)  489. 
Philippus  R.  MaroldL 
Phlug  8.  Pflug. 
Phortin  s.  Pforten. 
Phnlabom,  -pom  s.  Pfühlibovn. 
Piearialor  ■.  Beoherer. 
pioarium  75. 

Piohene,  FxidOTicus  de  (1196)  1. 
PigaTea,  -ia  e.  Pegau. 

Pillingsdorf  (?):  Billigirsdorf,  Bil- 
ligerß-,  BiUigisdorff,  D.  in  Sachs.- 
Weimar.  NNW.  v.  Triptis  (>): 
Pfarrer:  lohan  (1358)  283. 

Pineema  s.  Schenk. 

Pincz,  Ditherioh,  Btm.  in  Lcipiig 

(1392)  487. 
Pistor  [BeckerJ,  Albus  (1259)  b. 

—  Martinus  (1259)  8. 
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Fistorie,  lohaunes,  de  Ihene,  Stud. 

in  Erfürt  (1399)  488. 
pittuoU  854. 

Planits:  Flawniis,  ICeiahalm  Ton, 

B.  (1343)  193. 
PUtM,  Otto  de  (1346.  1347)  201. 
Platea  prediwtonim  s.  Brüdergana. 
Platea  Halensis  8.  Saalga»Re. 
Platz,  Conradus  diotua  (1833)  160. 
Platzmaon,  Plaozman,  Conrat,  B. 

in  leoft  (1889)  467. 

—  Budolf,  B.  u.  BüB.  in  lean 
(1856—1869)  267.  808.  818. 
346. 

Plauen:  Plawe,  Plawen,  Flauwe, 
Plmweo,  Pknwin,  St  in  Beeheen 

188.  856.  427. 

—  Conradus  de  (1327  als  f)  124. 

—  Küzabet»  Wittwe  des  vor.  (1327) 
134. 

—  Theodericu  Am,  THMA.  rwa, 
Vioar  inlena  (1371)  355;  Propst 
des  Miohaeliakl.  in  lena  (1378 
bia  1382)  390—392.  409.  424. 
(1883  •!•  t)  486. 

Herman,  Btnutr.  in  Wnnlfald 
(1391)  480. 

—  Vögte:  Heinricus  (I.)  advocatus 
de  Plawe,  senior  et  Heiurioue 
(II.)  fflins  snoi,  innior  (1387)  83. 

—  —  Heinrich  IL,  der  Ifingen^ 
Reusse  genannt,  oapitaneus  ge- 
neralis Markgraf  Fxidrioh'i  IL 
m  Hduen  (1325—1848)  133. 
136—127.  132.  134.  148.  198. 

 Heinrich  IV.  der  jUtere 

(1328)  133. 

—  —  Butenua  dictua  de  (1357) 
278. 

pinnrtnun  Tini  807. 
PUmiiti  i.  IlMiits. 
plebenne  Terns  181. 

Plone,  Ployne,  Albwoht  (1397. 1390) 

611.  522. 

pluviale  =  Brühl  299. 

Thilr.  Owcii.  Qu,  VI,  1.  ».  t\  III,  1,  ^ 


Podrel,  quidam  diotus  (1293)  46. 
47. 

P&kelatz,  -laos,  -laosBoh,  Heni,  yon 

lenalöbnitz  (1387)  453. 
Pöllnitz:  Polnitz,  Fölnies,  Ludwig 
Ton  (1315)  Ö5. 

—  Latoldoi  de  (1388)  38. 

—  Lat<dphus,  advocatus  maxvbienii 
Misnrn'is  (1308)  73; 

Pöathwitz:  Boswitz,  Bozwiz,  D.  in 
SmIm.- Altenburg,  N.  v.  Alten- 
borg  119. 

Pössneck:  Peznig,  Pttsnig,  -nige, 
Peßeuig,  Pesenigk,  -ning,  St.  in 
Saoha.-MeiaiQgen :  Herren  zu  a. 
Sdiwanbnif. 

—  Onrmeliterkl.  das.  n.  geine  Tev- 
minierer  in  lena  425. 

—  Georg  Tou  (1387.  1392)  468. 
484. 

—  Heinrieh  von,  Btm.  in  lenn 

(1372—1378)  862.  375.  392  f. 
Polenz:  PoUentz,  Polenczk,  Fried- 

rioh  Ton,  Friderious  de,  miles 

(1877.  1884)  886.  488. 
Polken  :  Polcken,  Heinriena  etTymo 

fratrcs  dicti  de  (1301)  67. 
Pollex  8.  Mellingen. 
Polnitz  B.  Pollnitz. 
Folonne  oognomlne,  qaidnm,  et  ft»- 

ter  eins  (1301)  57. 
Poppo,  Foppe,  Pope,  Puppo,  Boppe, 

Buppo,  Pfarrer,  plebanus  •.  But- 

telitedt,  KehU,  lena. 

—  prepoaitne  e.  lern  Konnenkl.  o. 
Würsbnig. 

Pordnicz  b.  Sornitz. 

Porstendorf :  Borsondorf,  -dorff,  Bor- 
aten-, Borstindorf,  ohem.  D.,  jetzt 
Kgut,  SSW.  V.  Dornburg  46.  47. 
146. 

—  eeolesie  loti  Niooki  378.  804. 

Porta,  Pettends  e.  Pf<nta. 

Poroz,  laeoff,  in  Niederbnohs  (1896) 
508. 

89 
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Forzig,  Portsik»  PoNtk^  Peter 
(1331)  116. 

—  Poür  (1401)  535. 
Foiawe  i.  Bosen. 

PmI,  aiotos  (13G2)  310. 
PolOT,  PttSMhow,  Heynrich  (1375) 
379. 

PosseokoD,  £1026,  Phorin  d.  Mi- 
obaeUaU.  n  lene  (1404)  S58. 

Foseendorf:  Foschendorf,  D.  in 
SBohs.-Wei]Dar,  SWa  t.  Weimer 
218. 

PrSMBieÜoiiireelit  249—851.  288. 
Preg:  Piege,  Präge,  Proge,  maior 
eiTitee  Pragensis,  St.  in  Böhmen  : 

—  DiScese :  derioi  a.  CeateUo,  ChjB, 
Luoiz. 

—  Stadt  u.  Bet  185.  801.  81 1.  856. 

—  olericus  s.  Ottonift. 

—  iudex  et  inrati  cives  201.  811. 

—  iudex  8.  Wenoeslaus. 

—  naguter  Henriotts  iurisperitus 
ae  (1840)  185. 

—  Petrus  notarius  (1340)  18  ). 

—  Titsco  presbyter  de  (1346)  201. 

—  Bürger  ».  Beutoitc,  Roozano, 
Silbeneiger,  Stnstmrger. 

—  DO.  Haus  186. 

—  grossi  Pragenses  128. 

—  Pregische  Pfennige  132. 

—  die  von,  in  lena  624. 

—  Albceobt  too,  in  lene  (1400) 
534. 

—  Henricus  dictus  de ,  Heinrich 
TOD,  Priester  in  lena  s.  Kudol- 
•tedt 

—  magister  Hermann  Ton ,  Arstf 

B.  zu  Erfurt  (13^0)  301. 

Predigorgapse  in  lena  401  j  ■.  a. 
Brüdergasse. 

PredigerkUJster  pflegen  kein  Bigen- 
tum  sn  haben  101. 

Predigerorden  622. 

Preise  yon  Hafer,  Acker  und  Hüh- 
nern 396;  — KilBe836;  —Wein 
HO.  128. 


PreBin  (Prießin }),  die  alto,  ZinaCraa 

in  LöbBtedt  (1343)  194. 
Pret«ch,  Precz,  magister  Lutoldua, 

perodhielis  in  Kahla  (1886)  174; 

Meister  Lutold,  gen.,  Domherr 

•u  Naumburg  (1364)  3141  (1885 

als  t)  445. 
Preussen,  Pruzzin  478. 
Prietanits   a.   Brieenili  n.  lenep 

pries8nitz. 
Prigitta  s.  Brigitta. 
Frimizlaus  advocatus  (1185)  1. 
Prokewies,  vadnm:  molendittnm  in 

818. 

proourator  144.  157.  161.  165.  169. 

174.  176.  179.  185;  —  goneralia 

179;  — apeoialia  161.  179. 
proenratorium  165.  160.  186;  — 

generale  179. 
Proge  8.  Prag, 
pronunciatio  299. 
protonotariaa  134. 
Proadbiti»  -ei,  Proaiseli,  ekem.  B. 

bei  Zwätzen  46  f.  62. 

—  advocacia  et  iudioium  46.  47. 
proyiaor  178;    —  allodii  195  f.; 

—  eoolede  940;  —  keapitaUa 
195. 

FrozesB  157—159.  164—173.  866. 
Pruzzin  s.  Preussen« 
Puppo  a.  Poppo. 

Piiroik,  lolumnea,  prepcaitna  in 

Lusenitz  (1334)  169. 
PuBSchow  s.  Posov. 
Fuster,  -ar,  -ir,  PAster,  Conradaa 

eonior,  sOee  (1982)  26. 

—  Cnnradus,  in  Henbere,  milea 
(1283^  28. 

—  (!unrat^  von  dem  Dorfelin  (1321) 
110. 

—  Concse,  Konoie,  Conrad,  Knappe 

(1366)  326;  Bruder  lan's  (1367 
bis  1387)  33r,.  383.  451  ;  der 
alte,  zu  Drackendorf  (1378)  389; 
Conradus  dictus  (1387.  1894) 
460.  498. 
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Paster  etc.: 

—  Clara,  Gattin  des  leUtern  (1387. 
1394)  460.  498. 

—  Freyding  (i;ia2)  149  £. 

—  Hans, 

—  Conrad  a.  i 

—  Hans        !  Sohne, 

—  Felioe,  Tochter,  üattin  Heiarioh's 
▼OQ  Bodkedia  (1895)  608. 

—  Heiniieb,  Bnid«rinokel't(1895) 

505. 

—  lau,  lano,  Bruder  Conrad'«  (1867 
bis  1387)  386.  417.  451. 

—  loiuuiiies  (um  1316?)  9. 


Poster  etc.: 

—  Johannes ,  Sohn   dea  Goorados 
senior  (1282)  26. 

—  lobannm  (1888)  463. 

—  Nielse  NiooUus,  Niolwl  (1855) 

269;  von  Drackendorf  (1366) 
272;  Knappe  (136(j)  326;  (1388) 
461;  Bruder  Heinrichs  (1395) 
506. 

Pue  II    .  Bautzen. 
Putelstorf  8.  Beutelsdorf. 
Putigler,  CJartolf  (134Ü)  221. 
Pygavea,  -ia,   Pygaw ,    Pygov  s. 
PegML 


Quacb,  Theoderioas  diotas  (1862) 

310. 

qnarta,  Maass  120  Aum.  2.  460. 
quartale,  Maass  120  Anm.  2.  160. 

827.  884. 
Qaedlinburg,  St  Ui  d.  Fror.  8«oli- 

sen :  Domkapitel  287. 
UueÜDg:  Qweiiog,  Conradus,  saoer- 

dM  (1868)  261. 
Querfart:  Qnexnnort,  Qii«niTOTÜie, 

Qnr  rnforte,  Querenforte,  Querm- 

forthe,  8t.  in  d.  ProT.  Sachsen 

167. 

—  Eenen  n*):  dar  Tim  (1890) 
474. 


Querfurt  etc.: 

—  Brüne  IX.,  Sohn  (icbhard's  Xf. 

(1378—1300)   3UK.  4  16.  [474.j 

—  (  kbehaxt  IX.  von.,  der  Aeltere 
(1314)  84. 

—  Oebeliazd  XL  tod,  Harr  an, 
Vater  Brftne's  IX.  (1866—1881) 
818.  898.  416. 

—  bürgerl.  Familie:  Conrad  (1388) 
434. 

Querntin,  Ticzei 

—  lobnia 

Qaittnng,  qmtbriT  806.  814.  862. 
871.  809.  644. 


{  (1850)  227. 


Rabil,  Fridehelra  (1395)  503. 

Rabis :  Kobis,  Hobitz,  Röbitz,  Ro- 
bas,  Robutz,  Robuz,  D.  in  Sachs.< 
Altenbug,  NKW.  t.  Roda  554. 

—  Conrad  I.  ron,  Bruder  Budolfa 
(1828)  118. 


Rabis  etc. : 

—  Conrad  II.  von ,    Kapellan  in 
Drackendorf  (1355)  269. 
Theoderioas  L,  Diterioot  de» 
nilea  (1252  —  1282)  5.  9.  12. 
26. 


1)  Naeii  Hopf,  htat-gaaML  Atlas  S.  16«  No.  190. 
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Rabis  etc. : 

—  Theodcrious  II.  de»  ficftier  Gun- 
thori  (1297)  50. 

—  OuDtlienu  de,  milei»  üeattr  Ibeo- 
derici  II  (1289—1808)  86.  60. 
68  —  00.  76. 

—  Heinrich  von,  Knappe  (1843— 
1349)  194.  218. 

—  ITyeokiu  de  (1848)  218. 

—  Rudolf  Ton,  Bxader  Conrad's  L 
(1323)  118. 

Bedamisoliil  b.  Eodameusohel. 
B«deberg,  8t  in  Seehaen  487.  485. 

—  e.  a.  Sehönfeld. 
KahuiB  8.  Ranis. 
RaiuvolduB  plebanue  s.  Kahla. 
Kamstete,  minus  et  maius,  s.  Rom» 

•tedt 

BaDia,  Banys,  BL  in  d.  Pmt.  Sach- 
sen 464. 

—  Herren  zu  s  Schwarzburg. 
Ranetedt:  Banstete,  Nycolaus,  Rtnu 

in  lena  (1861)  802. 
Bappe,  Bappo,  milaa  (1807)  72;  a. 
a.  Ammerbach. 

—  B.  in  Icua  (1380)  404. 

—  Conradus  et         (  (1321 J1822) 

—  Theodericus  dicti, )  104 

—  Ditherich  (1375)  379. 

—  Otto  and  Elisabeth,  seine  Ehe- 
fran  (1373)  868. 

Rasenmol  b.  Papiermühle. 

Rasor,  Albertus,  Cristina  oouthoralis 

saa,    Heinricas,    heres  eorum 

(1869)  846. 

—  Hennannoa  pietbyter  (1 382)  425. 
Rasur,  rasura  in  einer  Urkunde  543. 
Raspen-,  Haspiuberg  s.  Rastonberg. 
RasBpe,  lohannes,  de  Ihenis,  Stad. 

in  Erliort  (1402)  482. 
Baatenberg:    Raspenberg,  -bergk, 
Raspinber;,',  Theodericus  de,  Ticzel 
Ton  (1331—1346)  143.  182.  190. 
202. 

Batooitein  a.  Beihenateln. 


Raigesellen  391. 

ratificatio  122.  217. 

ratihabitio  88.  134. 

Banaehwits,  D.  in  Sae1ia.-Alten1mrg, 

W.  V.  Eisenberg  45. 
Bauthal,  Bnwenthal  bei  Löbatedt 

160. 

Rebunholz  555  III  u.  V. 

Beoher,  Baitbolomeot  (1846)  201. 

—  lohaunes,  von  Dachebeobe^ 
Lector  d.  Augustiner  Eiemttan 
in  Gotha  (1392)  485. 

Beehilt,  Hecinann  (1293)  46. 

Beehnnng  der  stBdt  Beamtm  in 
lena  504.  555  II. 

Recht,  fränkisches  2!  ;  —  von  Go- 
tha 150;  —  über  Hais  und  Hand 
502. 

Bechtserholung  523. 

»ctor  altaris  203.  281;  —  ecole- 
siae  168.  172—174;  —  hospi- 
talis  95 ;  —  parvalorom  46.  278; 

—  parralonn  aehdarinm  185; 
■eolarinn  189.  219.  808.  884; 

—  scolarum  6. 
regimen  soolarium  78. 
registexe  457. 

Beieb,  rieh  a.  Bon.  imperioB. 

Reichalehen  208. 

Reichenau,  Richinouwe,  fndexiuus 

miles  de  (1263)  10. 
Beige,  Bdgen  a.  Geraga. 
Beimundi ,    Reymundi ,  Conradni, 

Rtsmatr.  in  leua  (1322)  116. 
Reinbote,    Reimboto,  Reinboth^ 

-bodo,  -boto,  -bette,  Benbote^ 

Beymbota^  Baynbot,  -bote^  -bott, 

-botte  (1271)  14. 

—  miles  s.  lena. 

—  preposiiOB  s.  Kapellendorfl 
 in  lena  (1819—1822)  95. 

96.  108.  116.  (1888  ala  qnondam 
prepoB.)  160. 

—  vicariuB  in  lena  (1252)  5;  •.  a. 
leua  Xouneukl. 

—  Conrad,  gen.  (1858)  288. 
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Eeinbote  etc.: 

—  Dithrich,  Btm.  in  lena  (1395 
bis  1401)  Ö02.  518.  534.  536. 

Hmariola  (1843)  194. 

—  «.     Um,  Löbnits,  Ltfbttedt^ 

Hüttersdorf. 

lleiübotonrode  a.  Remderoda. 

EeiuciduB  (?)  (1335)  171. 

Bfline,  finUer  Hejnriont  Aratmm  mi- 
norum  (1304)  64. 

Beinfridi,  ßeiufrid,  -fride,  -fridus, 
Kenfirtjßenfridi,  Reymfridi,  Reyn- 
fridi,  -fride,  -frit,  Btm.  iu  leoa 
(1868.  1854)  269;  B.  957. 

•—  ConraduB,  ß.  in  lena  (1291  — 
1330}  40.  43.  44.  56.  71.  72. 
75.  87.  89.  92  i  lUamair.  95— 
97;  B.  99.  105.  118.  194.  188. 

—  Tysal,  in  Ion»  (1817)  94. 

—  8.  Neuenburg. 

ßeinhard,  -hardus,  -hart,  Reynhart, 
Heinrich,  Kapellan  im  Kl.  Peters- 
berg b.  Eite&berg  (1380)  408. 

^  8.  Holt,  Hoilibaig»  Sohovtow«, 
Synderstedt. 

Keiahardtsbrunn :  Reinhartsborn, 
Bein-,  BeynbenborD,  Benedict 
MdnehakL ;  jotil  Sdhlou  in  Saehi.- 
Cob.-Gotha  146.  175. 

—  Brader  Cunnd,  Kellner  (1360) 
228.  [229.] 

Beinhold^  Beinold,  BeinelduB,  ßey- 
noldp  Beynoldus  (1822)  116. 

—  8.  V,  lena,  Ritters. 
Beinsdorf,  D.  in  d.  Fror.  Sachsen, 

SgO.  y.  Querfurt,  a.  d.  Unstrut; 

Benediet  MSnehdd.:  abbas  167. 
 Bertoldud  abbM  (1885)  170 

bis  174.  176. 
Beinttädt:  Bein-,  Binstete,  D.  ia 

8M]ie.-Altenbnqr,  W.  r.  Kabln: 

plebnniu  171.  172. 
Beinzen- ,  Reintzigen- ,  Renczigin* 

thal,  das,  bei  lenn  199.  209. 
Beisegelübde  215. 
zeksalio  aententitnun  167. 


Bemda:  Remde,  St.  in  Soeha.*Wei« 
mar;  8ohlo&s  377. 

—  Hermannus  de,  cleiious  Magunt. 
dioea  (1871)  356. 

Bemderoda:  Beinbotenrode ,  ehem. 

D.,  jetzt  Freigut  in  SaobA.-Wei- 

mar,  WgN.  v.  lena  73. 
Bemelin,    Albrecht,   B.  zu  lena, 

Blase,  aeine  Bhefanui,  Henriob, 

aetn  Sohn  (1404)  558. 
remTneti''r  429. 

Remsa:  Remse,  D.  in  Sachs.- Altea- 

burg,  NO.  T.  Altenburg  119. 
Benboto  a.  Beinbote. 
Benfirt,  Renfridi  s.  Reinfridi. 
Rente,  Renten  241.  343.  375.  387. 

393.  437.  473.  478.  480.  488. 

586.  659. 
fannnoUtio   generalis  non  Talei, 

nisi  precessit  apeciaUa  648, 
res  iudicata  169. 
rescriptum  apostolicum  168.  169. 
Beae  a.  Baeae. 
zeatiltiitio  in  integrum  68. 
Beter  s.  Boter. 

Beudoitz:  Rudenicz,  Nigkel,  Btm. 

aa  Leipzig  (1392)  487. 
reus  866. 

BeusB,  Beusse,  Büße,  Buße,  Rusche, 
Rutenus,  RuthenuB,  Ruzo,  Ruzze, 
Heinrich  u.  Heinrich,  Herren  zu 
Greis  (1896)  516. 

—  dominoa  in  Bonebnrg  (1887) 
460. 

—  B.  Flauen  Vögte. 
Beym-,  Beyn-  s.  Bein-, 
Bajae  a.  YogaL 

Bhainiaohe^  Binaohoi  Bynaohe  Gol- 
den 497.  525.  640. 

Bhode  s.  Rode. 

Richard,  Richart,  Prior  b.  Götze. 

Richardi,  Bychardi,  lohannes,  ca- 
merarius  in  lena  (1368.  1371) 
840;  BtnL  866. 

Baoha^  Baeehe,  Byche,  de  Grüneii- 


Digitized  by  Google 


614 


Btohe  etc.: 

berg  ((irüoberg),  Adilhoid,  Mutter 
des  NicolauB  II.  (läua  f)  489. 

—  Nyolaus  I.,  Vater  des  Nioolaai  If. 

(1393  t» 

—  Nicolaus  II.,  de  ürÄneberg,  alias 
do  ClauBterberg,  Claustralis,  cle- 
riüus  Maguat.  dioec,  public  do- 
tariiis,  EapeUaa  u.  Tiear  in 
Jena,  Pfarrer  in  Löbstedt  (1300 
bis  1394)  299.  327.  357.  30:3. 
396.  443.  456;  sein  Testament 
ti.  Seelgerftte  489.  492  —  494. 
(1400  alt  t)  528. 

Eichinouwe  8.  Eeicbenau. 

liiohter  239.  344.  362.  463.  467; 

— -  geistliche  457. 
Biobtee  Hackeborn. 
lUcbsoan,  lobannea  Tom  (1841)  42. 
Kidgerus  s.  HUdiger. 
Kieman  s.  liyman. 
Biese:  Qigas,  liese,  Bise,  Bise, 

dictus  (1305)  65. 

—  Theodericu8diotiifl(1278<->1800) 
16.  -22.  54. 

—  "Vfalther  L,  Ktm.  in  lena  (1317 
bis  1819)  94—96. 

—  Walther  II.,  Rtm.  in  lena  (1876) 
375.  (1389  als  t)  467. 

Bietburg,  Hermann  (1293)  45. 

Bindlleisoh :  Iljntfleisch ,  diotua 
(1328  de  t)  181. 

Binatete  s.  Beinstädt. 

Bipporaroda:  Ryprechtrnde,  D.  in 
Sachs.-Cob.-Gotha,  SSO.  t.  Lieben- 
stein, an  ä.  Gesa  850. 

Kise  ß.  Kiese. 

Bisthart'  (?),  Nicolaus  CISSS)  251. 
Bitter,  Bertold  u.  Günther,  Brüder 
(1386)  449. 

•  HenuDxi,  B.  in  lena  (1871— 

1881)  361.  409. 

—  Katbuin,£befitaa des  TOT.  (1871) 

361. 

Biiters,  Bainold,  gen.,  lutta,  seine 
Hkvifrra  (1862)  248. 


Kitschen  in  einer  ürkosde  478. 

Kize  fl.  Kiese, 
liobia,  Kobitü  s.  Kabis. 
Bobug  (?),  in  lena  (1395)  506. 
Rebus,  Kobutz,  Robuz  s.  Babis. 
Rockau :  Bookowe,  ]£ertinTon(1898) 
486. 

Bochlitx,  -lies,  St.  in  Soobsen  405. 
427. 

Body  arame  rode,  ufen  rode,  Flur- 
name bei  Löbstedt  160. 

Roda:  Rode,  St.  in  Sachs.- Altea- 
burg  174.  546. 

—  Ponte,  lohannee  dietas  de,  in 
(132t>)  115. 

—  liernuiniins  in  (1269)  b. 

—  Ciblcrc.  Nuuuenkloster  56. 
 Klosterkindie  49.  60. 

—  —  Fräpsfee:  Henricus,  quondam 
abbaa  iu  Griinhuiu  (1301)  58.59. 

 Holde  (1360)  299. 

 Wemems  (1296—1297) 

49.  60. 

Bodanieuschcl :  Radamischil ,  D.  in 
Sachs.-Meininj^cMi,  SO.  von  Otm- 
burg:  Pfarrer  499. 

Bode,  Bbode,  Bodis,  Bertoldns  de^ 
B.  in  lena  (1292)  44. 

—  Conradus  de,  Cunrat  von,  Rtm, 
in  lena  (1317—1330)  94.  96j 
Btemstr.  128;  B.  138. 

—  Oonradne  de,  Oonmd  Ton,  reetor 
parynlomm  scholaritim ,  Schul- 
meister in  Jena  (1331  — 1352) 
147.  185.  189.  194.  208.  209. 
919.  288.  248. 

—  Conradus  de,  Conrad  von,  anoer- 
dos  in  lena  (1344—1360)  197 
bis  199;  Fropat  des  Nonnenkl. 
das.  214.  216.  217.  220.  223. 
226;  BMerdoe  et  Tioarins  (1357) 
278. 

—  Ticzo  de,  Theodericus  de,  B.  in 
lena  (1344  —  1369)  197—199. 
219  Anm.  m.  267.  278.  276. 
278. 802 ;  Btm.  840 ;  BtBraBtr.846. 
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Kode  eto. : 

—  TheoderiouB  de,  olerious  in  Jena 
(1866)  837. 

—  Friderich  Ton,  Prydericus  de, 
ricarius  in  lena  (1381.  1382) 
409;  capellanus  425. 

»  Heydenrieh  Tom  (1861)  289. 
^  Heinnoh  (1897.  1399)  51 1.  522. 

—  lohannes  von,  Schüler,  Vicar 
des  Altars  auf  d.  Rathaus  in 
lena  (1382—1404)  420;  Propst 
d.  NonnenkL  das.  627.  687. 
639^541.  648.  644.  649.  661. 
653. 

—  Margaretha  Ton,  Friorin  des 
KonnenU.  in  I«na  (1891 — 1402) 
476.  481.  489.  490.  494.  627. 

528.  537.  539^541. 

—  B.  a.  Bufus. 
Bodeberg,  der,  Berg  218. 
Bodel  a.  B8del. 

Boder,  Bodder,  Nickol,  Htm.  in  lena 
(1898—1401)  618.  684.  686. 

—  8.  a.  Kftder. 

Boder,  Weinberg  bei  lena  488. 
BodwOp  Bodflieriai  B6dme,  Hopfen- 
gärten bei  YollnidiiNda  104. 112. 

239. 

Bodestog  8.  Bostook. 
Bodewitt,  -wies,  Hans,  Bin.  in  Im» 
(1882)  420.  424.  428. 

—  lacobuB,  de  Ihenis  (1387— 1410) 
457.  467;  8tud.  an,  Bector  der 
UniTeraität  Erfurt  482;  clerioue 
Ifagnnti  dioeo.  648. 

—  Nicolai»  de,  in  Bttx|el  (1827) 
128. 

—  l^iolaus  (1381)  409. 

Bodiaa:  Bodegaat,  D.  in  Saeha.- 
Altenbarg,  NW.  T.  KaUn  464. 

Böbitz  B.  Babie, 

BSdel:  Bodel,  Wüstung  in  Sachs. - 
Altenburg,  NWW.  Boda,  bei 
Laasdorf  (?)  608. 

Bftdare  s.  Bodere. 

B6d«r,  Otto  (1868)  289. 


USder: 

—  8.  a.  Boder. 

B6digedorf :  Bodigedotf,  D.  in  Saolia.- 

Weimar,  ONO.  v.  Weimar  218. 
Bolle,  TheodericuB  dictus,  castrenais 

de  Tautenburg  (1281)  23. 
Boloi,  Eliaabetfa,  vivgo  (1361)  287. 
Born,  imperinm,  rieh  208.  846.  487. 

468. 

Born,  imperatores  et  reges  468.  470, 

—  Karl  IV.  (1371)  366. 

—  Xonrad  II.  (1029)  1  Anm.  1. 

—  Fridericuö  I ,  Bomanor.  imperat. 
(1182.  118Ö)  1  mit  Anm.  1. 

—  Ludwig  der  Baier,  Ludewicus, 
imperator  Bomanor.  (1881.  1886.) 
[148.]  176. 

—  Wenczelaw ,  Komischer  kong 
und  kong  zu  Behemen  (1384)  437. 

Bomana  ecüleaia  1  Anm.  1. 
Born:  aedee  apoatolioa,  der  hof  wa 

Borne  167-^169.  814.  648. 
Born,  pontifloea,  enmnraa  pontifez 

173. 

 Akander  lY.  648. 

 Boni&cius  IX.  (1408)  648. 

 Clemens  VI.  (1346)  201. 

 GregoriuB  XL  (1871.  1872) 

357.  363. 
 Innoeentina  IV.  (1246)  l 

Anm.  1. 

 Innoeentina  VI  (1860.  1862) 

299.  308. 
 lohannes  XXII.  (1888. 1884) 

167  mit  Anm.  1.  168.  159.  164. 

169. 

 Urbanus  VI.  (1378—1387) 

396.  425.  455.  457. 

Bomatndt,  Grosa-:  Bamstete  maior, 
maior  Bamstete,  Grossen -Bam- 
stete, Borastet,  Borastete  maior, 
superior  Koumstete,  Bumstete, 
D.  in  Sachs.- Weimar ,  ögW.  v. 
Apolda  8.  64.  100.  280  C  480. 

—  Beyerin,   Beygirn,  domina 
diota  dy,  in  (1367)  280.  381. 
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Komstedt,  Gross-  eto. 

 Hemumnus  io  (1259)  8. 

Kleid*:  minor  Bametete,  Weni- 

pon-Ramstete,  RomeBtete  inferior, 
D.  iu  Sachs.- Weimar,  S.  v.  Apolda 
26.  430.  471. 

—  —  Fftrater. 

Bonnebarg:  Koncburg,  dominus  Ra- 
thenuB,  (1ominu8  in  (1387)  460. 

KonnemaDDCB  Mühle  213. 

RopertuB  s.  Ruprecht. 

Bore,  O.  da  (1376)  19. 

Bosen garfhen,  Gunrad  vom  (1887) 
4  55, 

lios^euhaghcn,  Xobanues  von,  Sophie, 
•eine  Toohter,  Nonne  in  Henädoif 

(1322)  III.  114. 
RoBcnhain:  Rosinhayn,  rubefum  bei 

Petersberg  bei  Eisonbcrg  300. 
Boss,  Heinrich  zu  Ptuh]6born(1392) 

484. 

Bos^bucli  :  BosbMh,  Conradüs  de 

(1182)  1. 

Bossla,  Nieder- :  Bosla,  R&sla,  D.  in 
Baehe.- Weimar,  NWW.  von  Apcdda 

394. 

—  Heinricue  plebanus  in  (1259)  8. 

—  Albretht,  Apecz  von,  Sohn  Heiii- 
rich's  I.  (1336.  1350)  177.  227. 

—  FrydaridiTOiivSohiiHeiinieh'iI. 
(1350)  227. 

—  Günther  von,  Sohn  Heinrioh'e  I. 
(1336.  1350)  177.  227. 

Heinrich  I.  von,    Vater  der 
Übrigen  (1860)  287. 

—  Heinrich,  Henaee  IL,  Sohn  Hein- 
rich's  I.  (1336.  1350)  177.  227. 

—  Heinrich,  Honzce  III.  von,  Sohn 
Heinrioh's  I.  (1336.  1360)  177. 
237. 

—  Toeoihmtnn  ra,  lobut  (1886) 
177, 

T^tifhiiai. 
BoMleben :  Boiteleiben ,  -leyben, 
Aogostiiiir  Iirofiiieiikl.i  B.  in  d. 


liossleben  eto.: 
PSroT.  Sadhsen,  8W.  t.  QuerAirt 
170. 

—  Propst  167.  169  171. 
 Thoodorioui  (1886)  173— 

174.  176. 

—  Hedwig  Ton,  Kenne  in  Htoi- 
dorf  (1364)  316. 

Rosswein:  Boswin,  St.  in  Sachsen 
55. 

Best,  Theoderious,  Ditrioh  (1881— 
1848)  148.  183.  803. 

—  Hermannus,  miles  (1322)  115. 
Rostock :    Itodestog ,  Henrious  de, 

firater  monast.  soti  lohannis  bapt. 
ord.  fratr.  min.  in  Srfiirt  (1403) 

643. 

Bote,  Albrecht  (1341)  187. 

—  Apetz,  in  Cospeda  (1356)  269. 

—  B.  a.  Rufus. 

Betenbevg,  der,  Weinbevg  b«  lena 

238. 

Kotenst«in,  Henoie,  Btm.  in  lena 

(1372)  867. 
Boter,  Beter,  Eeratan,  B.  wa  leoa 

(1889)  467. 
I^otfdrber,  Rotv^rwer  s.  Gera. 
Rothardestorp  s.  Ruttersdorf. 
Rothe,  Bertold,  gen.,  von  Apolda 

(1364)  816. 
Rothenburg:  Botenburg,  Burgruine 

in  Sohwarzb.-Rudolstadt,  amKyff- 

häuser,  NW.  v.  frankenhausen 

437. 

Bothanitmn:  Balanstein,  Botenstein, 
-steyo,  Rottensteyn,  D.  in  Saohe.» 
Weimar,  SgO.  t.  lena  318.  480. 
500. 

—  Kirehlahen  194.  390. 

—  IAbiw,  plebanni  179. 

—  8.  a.  Rotenstein. 
Rotterlidorff  8.  Ruttersdorf. 
Bournstete  s.  Römstedt. 
Boenno,  ftafnt  gemani  dieti  de^ 

cives  maioris  cmlatit  Fraginiii 
(1846)  301 
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Roßbach  ß.  Ropsbach. 
rubetum  218.  300.  558. 
fiudi'gerus  s.  Rüdiger. 
KndeUnikbis,  Budiiliuleibia  t.  Ba* 

dislsiMB. 
Budenicz  e.  Reudnitz. 
Buderidorf,  D.  in  Saoh8.-Weimar, 

800.  T.  BotUUidt:  Buderudorf- 

fenais  menaura  120  Aiubl  9. 
Buderetorf  b.  Buttersdorf. 
Budestedt,  Gross-:  Rudestat,  D.  in 

Sachs.- Weimar,  NW.  v.  Weimar: 

Maarae  190  Aam.  9. 
BudgeruB  b.  Rüdiger. 
Budisleben:  Budeliuslebin,  Rudelns- 

leibin,   Theoderious   de  (1331) 

139. 

Bttdolf,  Budolftn,  BndoIAif»  Biip 
doIpbuB,  magister,  eapdlamu  •. 

Meilsen  Domherren. 

—  c&steilanus  s.  Domburg. 

—  pinoema,  oanonicus  s.  Haamlmig 
u.  Sdienk. 

—  x«ot«r  aooltfam  t.  lauft  Sehulo. 

—  a.   Batin,   Biinaa,  Imntedi, 

Lengefeld,  Mellingen,  Moohau, 
Nedelechitz,  Platzmann,  Rabis, 
Schenk  Ton  Döbritschen,  Dom- 
tmxg,  ITebn. 

Biidolatadt:  Bnd^tedt,  -at^,  Bu- 

dilffstad,  Kudolfstad,  -Btat,  Ru- 
dohm,  Rfidolfitad,  Stadt:  z«otor 

ecclesiae  172. 

—  HenrieuB  de,  Heinrich  yon,  gen. 
Ton  Prag,  presbyter,  MMserdos, 
Priester,  plebanus  in  lena  (1346 
bis  1368)  201.  203.  208.  211. 
214.  216.  217.  219.  220.  224. 
225.  232.  235.  239.  249-251. 
9(5 — 957 ;  Fjwptt  dM  NooBeiiU. 
in  lena  (1354—1358)  269.  261. 
264.  267—269.  271—278.  276. 
278.  (gen.  yon  lena)  279.  282. 
989.  989.  996.  998;  mriiM  eo- 
clMie  Mt.  Muie  in  Bsftirt  (1880) 


299.  302;  Yiott  in  lenft  891. 

327.  334.  340. 
Bfldiger,  Kudegerus,  Rudgorus,  Eu- 
digeroa,  Bttdingerus,  plebuua  i. 
lena  Stadikirche,  Tröbniti. 

—  Zinsmann  (1341)  42. 

—  Fetir,  Btm.  in  Altenburg  (1391) 
479. 

BiUßgms  Badigen,  H«inri«h,  tob 

Wilsdorf  (1395)  508. 
KAsche,   CunoM^   Ton  Obertrebra 

(1368)  339. 
BÜsla  i.  Bonla. 

Rüstung  555  IV. 
RufuB  i  Rote),  CouraduB  (1969)  8. 
Runistete  s.  Komstedt. 
liuQuermauu,  Hans,  in  lena  (1395) 
608. 

Bupreoht,  Ropertus,  Rupertus,  Btm. 
in  lana  (1323—1327)  116;  B. 
138. 

—  Ni«oUoi,  B/tm.  in  Imw  (1878 
bis  1387)  392.  898.  460.  466; 

Richter  da«.  456. 

—  s.  Bürgel,  Gönn». 
Busohe  s.  HeusB. 
BoMhenbaeb,  Tb.  (1899)  691. 
Bmchenberg,  lohannes  de,  Yioar 

am  MatthiBBidtar  in  Imn  (1366) 
327. 

R&fte,  BuEin  a.  Bmmb. 
Bnasungan,  XL  HimmelgaitaB  bei 

NordhauBen  61  Anm.  1. 
Rusteleyben  s.  Rosslcben. 
ButenuB,  Buthenus  s.  Reusa. 
Buttondosf :  BottnOdoxff,  Bndan- 

imt,   D.  in  Sachs -AUcabugt 

NON.  V.  Roda  218. 

—  DithericuB  plebanus  (1297)  50. 

—  Beinbodo  de  (um  1216?)  2. 
BntMobU  a.  KOibite. 
Ruwentbal  s.  RauthaL 
Ruwinstorf,  Holt  von  (1378)  389. 
Buae,  Buaae  s.  Plauen  u.  Beuaa. 
Bffiuä,  Hana,  Btoi.  in  Unn  (1879 

bla  1877)  867,  888. 
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Byebe  s.  Biobe.  Byrnm: 

Bymau,  Hermannus,  oanonicos  ec-    —  lohan,    FfaifW   Hl  Witterda 
clesiati   sct.   Mariae  ErfoidADlit        (1402)  540. 
(1402.  1403)  540.  043.  Byntäeisoh  s.  Eiodileisch. 

Byproohtitde  •.  Bippenrode. 


Sauiburg:  Saleburc,  H.  et  H.  de, 
nepotoi  Hirtnumni   de  Lobde- 

burg  (um  1216?)  2. 
Saale,  die:  Sal,  Sala,  Sale,  Fluss 

1.  11.  32.  99.   131.  151.  218. 

266.  886.  491. 
Brücken  u.  Wehre  491. 
Saalfeld:  Saleuelt,  Salfeild,  -feilt, 

-feit,  Salueld,  -velt,  St.  in  Sachs.* 

Meiningen  465.  466.  480.  491. 

507. 

—  Maasse,  mensure  120  Anm.  2. 

—  markgräil.  Meissn.  Rente  480. 

—  Vogt,  Bürger  u.  Amtmann  491. 

—  Battmeistar  s.  Flauen,  Cziedg. 

—  Benedifli  MtoohaUMtor  427. 
 Thaodonmu  abbwi  (1887) 

179. 

Heinrious  I.  de,  frater  Haroldi, 
B.  In  lena  (1263)  10. 

—  Henrioiw  TL  de,  Hennoh  von, 

Hencze  von,  Bruder  von  lo- 
hannes  I.  u.  II,,  13.  in  Erfurt 
(1352— ia7a)  245.  292.  298. 
808.  Naehtr.  8.  880.  852.  871. 

 Alke,  Mue  Xhefran  (1878) 

371. 

—  Heroldus  de,  frater  Henrioi  L, 
B.  in  leoa  (1263)  10. 

—  lohannee  I.   de,   Haas  Ten, 

Hanois  von,  der  ältere,  Bruder 
Heinrich'B  II.  u.  loh.  II.,  B.  in 
Erfurt  (1352—1369)  245.  292. 
298.  808.  800.  Naehtr.  2.  880. 
852. 

—  lohanneB  II.  de,  Hans  von, 
Hanois  von,  Bruder  Heinr.  II. 
u.  loh.  1.,  B.  in  Erfurt  (1352 


8. 

Saaiftiid  eto.: 

bU  1869)  245.  809.  Naehftr.  2. 

350.  852. 
Saalgasse,   die:   Salgasae  in  lena 

318.  390;  b.  a.  Jena. 
Saalmtthle:  Salmol,  SalmMe,  8al- 

mAlen  a.  lena  Braekeamfilüe  a. 

Tonnenmühle. 
Saalmüller:     Salmuller,  Henricua 

dictuB,  et  Henricus  fiüus  ipsius 

(1332)  151. 
Saalthor,  das:  Salthor,  in  lena  256. 

257.  386.  888.  886.  411;  a.  a. 

lena. 

Sachse,  Saxo,  Claus  u.  Eatherin, 
•eine  Ehefrau  (1402)  689. 

—  lobannes  dictus  (1344)  198. 199. 

—  lohannes  (15.  Jahrh.)  356. 
Sachsen,  Saxonia:   Frovincial  des 

Hmortten-Ordent  b.  Franoisoi  e. 
Weida. 

—  Provinoial  des  Predigerordena 

Ö22. 

—  —  8.  Bergheim. 
Saebeeebiirg,  die^  Burgruine  in  d. 

Frov.  Serbien,  W.  t.  Heldrungen 

545. 

Sachsen  hausen :  Sachsen  huaeo,  Hein- 
rious de  (1298)  52. 

—  MeinbiTdna  de  (1259)  8. 
saoramentum,  Eid  179. 
Sagittarius,  Sagitarius  s.  Schütze. 
Sal,  Sala,  Sale  s.  Saale. 
Salebnro  i.  Saalbuig. 

Saleuelt,  Sel^sild,  -frilt,  -ftlt  i.  Saal- 
feld. 

ßalictum  218.  310. 

Sulmol,  -mülle,  -m&ieu  s.  Saalmühle. 
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Salrauller  p.  Saalmiiller. 

Saleix  (?),  Uebrandus  de  (1186)  1 

Anm.  1« 
Salueld,  -uelt,  -TtHt  s,  Saalfeld. 
Salza:  Salcza,  Saltza,  Salaea,  Stadt 

8.  LaDgcDBalza. 

—  Conrad  von,  Vicar  zu  lena  (13ö9) 
467. 

—  FriderioOB  de,  ^ter  ordinis 
niiioram  et  oonfeBaonim  (1331) 
139. 

—  Hans  von,  Herr  zu  Döllstedt 
(1890— 140Ö)  478.  474.  669. 

— -  HenricuB  de,  diotus  de,  eacerdos 
in  lena  (1304  —  1311)  64.  76.  82. 

—  Luteliarth  von  (1314)  84. 
Salzangen,  Salczungen,  St  in  Sachs.« 

Meiuingen  427. 

—  Henriciig  de,  aninculus  Rudolfi 
piucerne  de  Doruburg  (1302)  63. 

sauctiones  oauuuicue  169.  173.  176. 
Sangerbauaen :  Sangeriiiiaen,  Sangira- 

bnaeii,  St.  in  d.  Fror,  Saobaen 

427. 

—  Conemundus  de,  DO.K.  (1290 
bis  139S)  87.  46. 

Sazo  8.  Sachse. 

Saxonia  h.  Sachsen. 

Bcampuuni  425. 

Scartvelt  s.  Scharzicid. 

Seebo  B.  Schebo. 

Sceccllinus  8.  Schetzel. 

Schaf,  Schaff,  Henricug  dictus  (als 

t  1346.  1353)  204.  249. 
Sobarsfeld :    Scartvelt ,  Sohartvelty 

Albertus  de^  DO.  (1281)  28. 
Schauroth :    Scowenrat ,  Heinriona 

dictus,  miles  (1287)  32. 
Schebo,  Scebo,  Stebo  s.  Hainichen. 
Seheffel,  Ifaaes  90.  187.  836.  270. 

275.  288.  296.  326.   336.  ;M7. 

36H.  386.  402.  417.  480.  481. 

484.   189.  494. 
Scheide,  Christanus  dictus  (1346) 

207. 

Sdieiditi:  Scfaiditi|Henrieii8yBtBmstr. 


in  lena  (1401—1403)  686;  Atnu 

543. 

Schellenberg:  Sefaellinberg,  St.  in 

Saobaen  427. 
Schellenberg,  der,  Weinbetg  bd 

Cospeda  527. 
Schemnitz:  Zemtzitz,  Wüstung  in 

8aeha.-WeinBar,  W.  Ton  Nerkewits 

873. 

Schenk:  Schencke,  Schengke,  der. 
Pincerna,  üheim  Dietrich  »  von 
Isserstedt  (1350—1358)  224. 282. 

—  Cenittdtts  (1218)  8. 

=  SS  1  BrUde.  (.218)  3. 

—  von  od.  gen.  von  od.  Herren  zu 
Apolda:  TheoderieuB  L,  Bittariob 
der   ältere  (1840—1868)  184. 

187.  216.  288. 

 Theodericus  II.  (1340)  184. 

 Henriuus,   miles  (1321  bis 

1826)  104.  122. 

—  Ton  Bedra,  markgritfl.  Heissn. 
Diener  (1391)  477. 

 Burghard  (1891. 1392)  (477). 

488.  486. 

—  von  KSfenibaxg,  die  Sehenken 
(1854)  255. 

—  —  Guntherus  diotus  de,  et  sui 
fratres  (1355)  268. 

—  von  Ddbritsdben,  de  Debenen, 
dominus  castri  Dobirschen ,  de 
Varela,  dictus  de  Dobritzchen: 
Conradus  I.,  miles,  frater  Theo- 
derioi  (1288—1822)  84.  61.  66. 
71.  112. 

 '■  Conradus  IL,  frater  Rndolfl 

II.  (1322)  112. 

—  —  Theodericus,  frater  Conradi  I. 
(1288—1822)  84.  61. 

 Heinricas,  finter  Bnd.  IL 

(1322)  112. 
 Kudolfus  I.,  trater  Conradi  I., 

canonious  eeoleste  Nomburgensis 

(1806.  1807)  66.  71. 
—  BadoUAis  IL,  dominua  eastri 
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Bigbtir. 


Schenk  etc.: 

Dobirscheu,  llliuti  Theodorici,  iru- 
tar  Heinr.  et  Conr.  IL  (1 822)  1 1 3. 

—  de,  von  od.  in  Dornburg:  Hen- 
rich der  junge  (1349)  222. 

 Hudoifus,  Bruder  d.  DO.E. 

Heraami  Seh.  Ten  Tautenburg 

(1381—1802)  69.  62.  63. 
 Cutharina  von  Lobdcburg- 

Kbterberg,  «eiuo  Gemahlin  (1301) 

59. 

—  de  Nebra,  Kebere,  diotat  de 

Varila:  Conrodoa  (1821)  104. 
"—  —  Till  üdcrirus, )  Brüder,  Söhne 

—  —  HeuricuB  I.,  |  Conrad's 

 Kudolffuu,    )   (1321)  104. 

 Henrioos  IL  (t)  (1831)  104. 

—  Ton  Tautenburg:  Hermanuus, 
DO.R.  in  Zwätzen,  Bruder  Rudolf  s 
8ch.  von  Doraburg  (1302)  68. 

—  [zu  (Nieder-)Trebra,  in  Dreberes 
Eudolfus  »)  (1866)  276.] 

—  de  Utciibach  (1356—1358)  276. 

—  dictuB  de  Varila :  Rudolfus  I., 
Bororius  des  Yogts  Heinrich  IX. 
des  latern  Ton  Weida  (1381)  38. 

 Elieke,  aeiBe  GeraaUin 

(128^1  23. 

 Rudolfua  IL,  DO.  E.,  mid 

Sobn  (1381)  28. 

—  B.  a.  Yargula. 

Schenkel,  ScheDkil,  HermannuSf  miles 
(1259—1263)  8.  10. 

Scheukeuberg:  Schenokenberg,  Lu- 
doTiooB  de,  markgrlfl.  MeiMO. 
protonotarius  (1329)  134. 

Bchenkenberg ,  der,  Weinberg  66. 
71 ;  8.  a.  lena. 

Sobemberg,  Scherriuberg,  Scherreu- 
berg» Ditterieh  von  (1878)  898 
bis  396. 

—  Hani  von  (1378)  398.  894. 


Scheten,  Schetlien,  Sohethin,  Sohetin 

8.  8ohöteu. 
Sebeune,  edifin  490. 

Sebetzol,  Scecellinus,  Scheczel,  Sche- 
eiii, Schetzil,  Scheczczil,  Schezil, 
Behescelu,  quondam  dictua  (1319) 
97, 

—  Theodericns  L,  B.  in  lena  (1378 

bis  1275)  16;  Rtm.  19. 

—  Dietrich  II.,  B.  in  lena  (1376 
bis  1403)  377  i  Rtm.  383;  455; 
Rtnnstr.  467.  476.  480.  488. 
486.  648. 

—  Fridericua  dictua  (1319)  97. 

—  lohannes,  Pfarrer  zu  Cospeda 
(1400)  527. 

Scbibe^  die^  am  lenn^  Elnm.  316. 

Schichmansdorff  s.  SiohmnnadofC 

Schiditz  8.  Scheiditz. 

Schiebelau:  Sohebelau«  Schobelou, 
SchSbdb»,  Sidiftbelaw,  Rgut.  in 
8aohB.-Altenbnrgv  WNW.  y.  Beda 

389, 

—  Albertue  et  Henricus  Buoerdotes, 
dicti  (1322)  116. 

—  t.  Baler»  Ldwe. 
Sebiedagerieht  60.  117.  14  n  379. 

453    535;  —  peigtlichfs  299. 
Schike,  Courad,  Vogt  zu  Bargau 

(1389)  467. 
SebiUen  •.  Weohaelbuif  . 
Sobiltberg,  der,  Weinberg  bei  L<fb- 

stedt  160. 
Schindekoph,  Ootze,  Hofmeister  der 

Harkgrüfin  BUiabeth  Ton  XeiSen 

(1331)  146. 
Schinstete  s.  Synderstedt 
Schirnewits,  -wicz,  D.  in  Saoha.» 

Altenburg,  NNW.  v.  Kahla  476. 
Bobladebaeb:  Slatebaeb,  Onnradna 

de  (1196)  1  Anm.  1. 
_  Heinrieoa  de,  milee  (1387)  33. 


1)  8.  ii»  BerlcktfgaagMi. 
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Sohladebach  etc. : 

—  NortbertuB  de  (119ü)  1  Aum.  l. 
SoMi^^efwIwts,  slegesaoz,  alegeschiet 

517.  530. 
Schlegel:  Siegel,  Hans  (1487)  465. 
Schleiz :  SlowiU«  St.  in  iieuBS  j.  L. 

124. 

Scideu:  Solddwits,  Sehlowitf,  Sley-, 
SUxfi',  Slo«-,  inSwios,  Slowiei^ 

-witz,  -wycE,  Albertus  I.,  Apeoz 
vou,  B.,  Ktsmatr.  in  leua  (1344 
bis  1865)  196.  314.  3A3.  356. 
257.  260.  267.  278.  288.  (Wirt 
Herrn aoQ^s  von  Lobdeburg-Elsfeer- 
berg)  289.  302.  322.  323. 

—  Albertus  IL,  Albrecht  von,  Sohn 
dM  Yor.  (1365—1404)  833.  838; 
Btm.  in  lena  420.  424.  428; 
markgräfl.  MeisBn.  Kit  hier  das. 
433;  Btamstr.  436.  442.  450.  4öö. 
456.  484.  537.  548.  551. 

—  Oandenmas  pvesbyter  (1863) 
308. 

—  Hermannus,  de  Yhene,  Stad.  ia 
£rfurt  (1400)  482. 

Sohlieben:  8UI»d,  Blieben,  Bliwen, 
Slywen,  Slywin,  Offo  de,  Offe  Ton, 
R.  (1383—1387)  431.  435.  439. 
442;  maglBter  curie  Mi&sn.  460. 

—  Otto  vou  (1360—1365)  297; 
Maneludl  818. 

Schlöben:  SIebin,  Slobea»  SlSben» 
Slöbiu,  die  von  429. 

—  Apetz  von,  firuder  Wolfram'« 
(1838)  118. 

—  OhonraduB  de,  miles  (1807)  50. 

—  Heidenreich  von  (1321)  110. 

—  Heinricuä  de,  mile»  (1266  bia 
1301)  12.  36.  60. 

—  Tirbildegaade  (1883)  4S9. 

—  Wolfram,  Brader  des  Apeti 
(1338)  118. 


Seh! 5 witz  B.  Schleiz. 

Schlobsvippaoh  a.  Vippach. 

BeUotlidm:  SIetheim,  Flecken  in 
Schwarxb.-Badolst,  BW.  t.  Ben- 
dershaiiBcn  427. 

Bohlottwein  :  S15twyn,  Slotewin,  Siot- 
win,  Wüstung  io  Sachs.- Weimar, 
cwisehen  Grosssehirabliaasen  und 
Isserstedt  113.  131.  180. 

Schlowitz  8.  Schleiz. 

Schiuckcin :  Sluokin,  die,  Hof  in  lent 
648. 

Sehmidt:  Fmber,  Smed,  Bmet»  Srnjä, 

Henczc  (1331)  Ml. 

—  Hermannus  dictu«,  opidanus  in 
lena  ^1330.  1331)  137.  145. 

—  —  Adilheidis,  Fna  des  vor. 
(1330)  187. 

—  IohaoDeB,TonMiihUinasen(1371) 
361. 

— >  s.  a.  Faber. 

Bdimied^ansen:  Smedehnsen»  B«  i& 

Sach8.-MeiniDgon ,  NW,  Csm- 

burp:  Pfarrer  499. 
Sohmiedstedt:  Smedistete,  Quntherus 

(1352)  846. 
Schneeberger,  NiTensis,  se.  Ffanoig 

120  Anm.  2. 
SchuepfeDhäuBchen  384. 
Schobelou,  Schdbelau  s.  Sohiebelau. 
BehSun,  Sehoiiaw,  loluiuies,  elerions 

Ifogant  dioee.,  public,  notar.  518. 

519. 

Sobooberg:  Sconberg,  Henricua  de 

(1317)  03. 
SehÖnburg:  Schonberg,  SchoDbaroh, 

-bürg,  Schonenborg,  -bürg,  Herren 

von»):    Friedrich   III.  (1837. 

1330)  126.  138. 

—  FriderieoB  de^  dominns  in  Gri- 
mazcaw  (1350)  229. 

~  Frideheh  YI.,  Heir  su  Qiaaohaa 


1)  Sowdt  all  aitflteh  aaah  Hopf,  UBt.-KBD.  AUm  B.  in.  19$.  Hr.  381. 
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(1360—1371)  297.  3üü.  314.330. 
348.  368. 

—  HmntsD,  BradwTittM'a  (1827) 
127. 

^  Reß^orannd  IL,  Herr  sa  Crim- 
miUscbau  (1398)  516. 

—  THne,  BraderHniiiainn*t(1327) 
127. 

Sohöndorf:  Schomlorf,  -dorff,  Wü- 
stung in  Sachs.  -  Weimar,  O.  T. 
Closewitz  115.  234.  270. 

—  Albeita»  ) 

^  Henricus  [  Brfider  (1846)  207. 

—  NicolauB  } 

Z  f^uZ'  I  ^  (»") 

BoliSnebiiMy  SöhoDebiiM»  Sohone- 

bufe  Henricus  dictus,  plebanm 

in  Ffublsborn  (1 862—1864)  807. 

308.  316. 
SchSnewober,  Kieolai»,  von  Zwickau, 

Ticarius  sct.  crucis  extra  muros 

in    lena    (1387  —  1402)  457; 

Propst  dt'8  NonnonkL  das.  476. 

481.  484.  489.  490.  494.  540. 
ScbVovweida:  Scihonenwarda,  D.  in 

d.  Proy.  SadinD,  SWW.  y.  Quer- 

furt  427. 
Schöofeld :    Scbonefelt ,  Sohonuelt, 

Sifridnt  de,  milea,  ni  Badabeig 

(1884)  435. 

—  Czastelow  de  (1384)  489. 
Schöngleina  s.  Oleina. 

Schöten:  Scheten,  Schethen,  Sehe- 
tliio,  SobetiD,  Tbehentin,  Tioh«- 
tini,  Zbhetin,  Czethan,  Czethin, 
Zcethin  ,  Zetin  ,  Tzetin  ,  Zcetin, 
Czschetin ,  Conrad,  Contze, 
Htsmstr.,  Htm.,  B.  in  lena  (1317 
bia  1848)  94  —  97.  108.  106. 
131.  138.  154.  205.  218. 

—  Diterich  f.,  Ticzco,  Ticzelo,  B.  in 
lena  (1348— 1:^68)  218.  236.  345. 

—  _  Ermeugard,  Matter  doa  tot. 
(1861)  286. 


SobÖten  etc. : 

Diterich  II.,  H.  in  h  iia,  Vetter 
Biterich's  i.  (iabb)  345. 

—  HentM  I.  (1822)  117.  (1864 
als  t)  312.  313. 

—  Heinricus  II.,  Heintze,  Hencze, 
B.,  Btsmstr.,  Ktm.  in  lena,  Bru- 
d«r  Hermann's  (1348  — 1361) 
218.  262.  256.  957.  267.  278. 
278.  295.  302. 

—  Heinrich  III. ,  Rtm.  in  lena 
(1378  —  1387)  392.  393.  450. 
465.  466. 

- —  Hermann,  B.  in  leua ,  Bruder 
Heinrich's  II.  (1344—1301)  195. 
249;  RUmstr.  256—259;  267. 
273.  276.  302. 

—  Meeid,  Meohtild,  toh  lena,  K<nuie 
im  Kl.  Henadoif  (1850—1860) 
227.  301. 

Schonberg  s.  Schönburg. 
Bohosefelt,  Sehoonelt  a.  SohSofbld. 
Schonenbofg  a.  Sohönbmy. 
Schonenwerde  s.  Schönewerda. 
Schorba:  Schorobe ,   Schorn we  ,  D. 

in  Sachs.-Weimar,  8W.  v.  loua 

194.  854. 

—  8.  Kerohhof. 

Schortowe,  Srortow,  Scurthan.  Scur- 
towe,  Sortowe,  Surtowe,  Bernar- 
dns  de  (1301)  59. 

—  BeHoldna  de  (1297)  50. 

—  GuntheruB  de  (1301)  58. 

—  Heidinrictts  de  (1282—1292) 
24.  27.  44. 

—  ReiDhudna  de  (1959)  8. 
Schreiber,  schriber,  schryber  221. 

297.  844.  475.  477.  483. 

603;    —    oberster    24  t.  558; 
öffentlicher  455. 
Sehreiber:  Sdhriber,  Onand»  Tmi 

Arnstadt  (1314)  84. 
Sohreter,  Hana,  Btm.  in  Leipng 

(1392)  487. 
Sobriber  a.  Bcdirnbo; 
Schroi»  Tieia  (1848)  212. 
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sehxotan  407. 

Schuchwart,  Herman  (1385)  443. 

Schüler,  Bchuler  '283.  322.  339. 

Schütse:  SagittariuB,  Sagitarius, 
SohAwow,  Bthman»,  fiMniftta, 
Schutse,  Sohns«,  SehttiM,  ApMi, 
B.  in  lena  (1352—1363)  244; 
scaltetus  ibid.  28ö.  294.  811. 

— >  Theodericusy  £raier  Heinrioi 
(1321.  1893)  104.  119. 

—  Gertrudis,  diota  de  lene, 
Schwester  HMUHKUk'»,  Nonne 
(1308)  74. 

—  HflionouB,  Rim.  in  lena  (1319 
Int  1893)  96;  Mar  ThMd«rid 
104.  112. 

—  Heintz  (1392  ah  f)  484. 

—  Hermannu»,  dictus  (1293  bis 
1831)  46.  47.  74;  Btm.  in  Iran 
94;  B.  das.  108;  fTttriior  pontU 
trans  Salam  105. 

—  lohannes  (1371)  3d7.  (1392 
als  t)  484. 

fiehfttiödum:  Sotttedum»  ÜHaator 

Harboidi  (1359)  8. 
Sohüizedarm ,    der :  SohuoMdann, 

Weinberg  bei  lena  288. 
Sdiiifelberg,    SehufilbarOf  -befoh, 

SohupphalbATg,    Seofail-i  Ben* 

filbere,  Connd,  in  lena  (1846) 

209. 

—  Heiniiou«  dictus  od.  de  (1290 
bis  1801)  87.  46.  67. 

Schuhe  279. 

schulde  4  32.  457.  459. 

Schule,  Bchola,  scola,  scolae  6.  56. 

78.  117.  305.  318.  818. 
Sdrabntiitir  117.  186.  189.  194. 

208.  209.  219.  259.  978.  808. 

312.  313.  463.  484. 
Sohultheissenamt  210.  241.  243, 

811.  497. 
8«liunkelmAn,  &iitanai^  B.  in  lena 

(1348>  218. 
SchuBtele,  lohannc?,  iunior,  bixidum 

magister  (1376)  381. 


Sobuwereht,  Tele,  üininln  (1382) 
425. 

Schutze,  Schucze,  Schiue,  SchosM 

8.  Schütze. 
Sehwnbe,  STewns,  Wipont,  DO.R., 

BMsenlos  (1398)  46. 

Bchwabhnuprn,  Gross-:  SuabehuBen, 
-husin,  SwabehuBen,  Swabhusin, 
Swabehusen  maior,  Svabehusen 
Tentaniee,  D.  in  8aehe.-Weimar, 
W.  V.  lena  27.  214. 

—  Ha!!'<:ericht  214. 

—  Kirche  27. 

—  Pfarrer,  plebanue:  Bertoldue 
(1387—1804)  88.  40.  49^4. 
61.  64. 

 Lewe,  Wittego  diotos  (1891. 

1322)  104.  112. 

—  Albertus  I.  de  (1279—1292) 
89.  40.  48. 

—  Albertos  II.  de  | 

—  Günne  de  l 

_  lütte  de  (12^0 

—  Otto  de  I 

SchwabhauBeu,  Klein-:  Wiudischeo 
SnabebnseD,  Wyndisohen  Swnbe- 
boseu,  D.  in  Sachs.-Welnuur,  W. 
T.  lena  267.  340. 

^  Egindorf,  dictoi,  des.  (1856— 

1368)  267.  340. 

Sohwabsdorf :  Swabisdorfif,  lohaunes 

de,  Presbyter  (1387)  467. 
Schwalbe:  Bwalwe,  IHelnnfl  (1860) 

227. 

Schwarz :  Swarcz,  Clauß,  zu  Weissen- 
fels  (1397)  517;  s.  a.  Schwarze. 
Sehwene:  SwnroM,  Theoderieo«  de, 

lutta,  seine  Gattiu  (1384)  440« 
Sehwarzburg:  Swarceburg,  Swarcz- 
borg,  -burch,  Swarcz-,  Swartz-, 
Swenburg,  Swarczpurg,8chwarU- 
bni^,  Swastburg,  Henricus  diottto 
de,  verus  plebanue  iu  villa  Qeran 
(Amt  Gehreu)  (1331)  139. 

—  lohannes  de  (1316)  87. 
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Sohwarzburg  etc. : 

—  Grafen  von»)  140.  146. 
 Gantber  lY.,  Bfad«r  Hdn- 

rish's  IV.  (1218)  3. 

 Günther,  DO.  R.  (1281)  23. 

 Günther  Xlll.  (1314— 1848) 

84.  199.  195;  d«r  lütere^  Henr 
SU  BUnlcenbiug  189.  140.  146. 

—  —  Günther,  Herr  zu  Schwarz- 
burg, Oheim  Markj^raf  Friodrich'i 
IL  von  MeisBen  (1331)  142. 

 OttnflMrXiy.,  PNdigannfiiMiIi 

in  Evflirt  (1888)  155.  156. 

—  —  Günther  XIX.,  Herr  zu 
Arnstadt,  Bruder  Heinrich'«  XII. 
(1331.  1332)  139.  140.  152.  213. 
(1849  t)  999. 

 Günther  XXIV.   (?),  Tferr 

XU  Louchtenburg  (1346  —  1365) 

905.  217.  221.  225.  241.  245. 

960.  961.  964. 
 O&ntlMr,  H«R  m  PSMoeak 

(1351)  235. 
 Guntherus  u.  seine  Gemahlin, 

Sohwetter  dea   Grafen  Gerlach 

von  Hohenlohe  (1868)  986. 
 Günther  XXVI.,  Henr  sn 

BaniB  (1389)  465.  466. 
 Günther  XXVII.,  Herr  zu 

Boadenhftnaen   u.  ta  Arnatadt 

(1889)  466. 
 Günther  XXVIH.,  Sohn  lo- 

hann'alL  (1369—1390)  361.  447. 

472. 

 Heinrieh  17.,  Brader  Gftn- 

«lier's  IV.  (1218)  3. 

—  —  Heinrich  XII.,  Bruder  Giin- 
ther'a  XIX.,  Herr  zu  Arnstadt 
(1331—1336)  189.  140.146.  169. 
178. 

—  »Heinrich  XL,  HanmSdhimn- 
iNUg  (1844)  200. 


Schwarzburg  etc. :  Grafen  von  : 

—  —  Heinrich  XV.,  Sohn  Gün- 
thev^t  XIX.  (1849.  1860)  999. 
998. 

 Heinrich  XVII.,  Herr  n 

leutenberg  (1376)  377. 

—  —  Heinrieh  ZXII.,  Herr  zu, 
Arn8Udt(1 369— 1889)860;  Henr 
zn  Sondenhftoeen  n.  sa  Araitadt 
466. 

—  —  lohannes  IL,  Hans,  Herr  zu 
Sohwambaig  n.  sa  Lenohtenbazg 
(1 309— 1390)861. 889. 410. 41 1. 
447.  472. 

Schwarze:  Swarzce,  Heinrich,  Ka- 
therin,  aeine  Ehefrau  (1382)  418. 

—  lohMinee  (1876)  867. 
Schwarzenberg:  Scwereienherg,  BL 

in  Sachsen  427. 
Schwarzwald:  Swarczenwnlde,  D.  ia 
8Mhs.-Clob.-OoUin,  8.  r.  Ohrdruf 
427. 

Schyke,  Grundstücksbe».  (1361)939. 
scolasticus  I9ä.  19ß. 
S<;onberg  s.  Sohönberg. 
Soorlow  c.  Sohortowe. 
Scowenrat  s.  Sohaaroth. 
Soüzedarm  s.  Schütsedarm. 
Scufelberc  a.  Sohufelberg. 
sottltecia  210.  268.  811. 
•Qoltetoi  68.  178.  190.  811. 
Sonltetus,  Scholtetai»  Albertna  (1993) 
46.  47. 

—  Amoldua,  B.  in  Jena  (1288) 
86. 

—  Bertoldna  innior,  B.  ia  Bttrgel 

(1283)  28. 

—  C.  (1275)  19. 

ConraduA  senior,  b.  in  Bürgel 
(1288)  98. 

—  Ooniadoi»  in  lenn  (1801)  68. 
69. 


1)  Nadi  L.  A.  Cobn,  Stwmtaf^lii,  Braiolnr.  16f  1,  TaT.  178--18«. 
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Sonltetiu  oto.: 

—  Heuuioiu,  in  Zwätzen,  et  H«r- 
mannue,  gener  suus  (1830)  137. 

Soorthau,  Scurtowe  b.  Sohoxtowe. 
SewMMMiibazg  t.  Sohwanenberf  . 
Bebold,  Seboldt,  Sebolt,  diotns,  in 
Cospeda  (1355—1366)  266.  327. 

—  Conrad,  B.  in  lena  (1393)  490. 
Ditherioh,  B.  in  ieua  (1402) 

641. 

Seobaelrade,  Sechsilrode,  ehem.  Ort 
mit  Mühle  in  Sachs.-Cob  -Gotha, 
in  der  Nähe  o.  t.  Liebenatein  (?) 
860. 

See:  Sehe,  Conrad  yom,  B.  in.  Esr- 

furt  (1378)  393.  394. 
aediln  502;  s.  Siedeihof. 
Seelenbad  346. 

Seelgerite,  aelegefete  110. 394.  239» 

282.  283.  301.  347.  446.  468. 
471.  484.  522.  532. 

Seelleute,  seliute  314. 

Seelräter,  selteter  814. 

SeelwÜrter,  selewerter  478. 

Begemund  a.  Sigismund. 

Segen,  seyu,  der  Messe  866. 

Seifridi  s.  Siffridi. 

Seitenroda:  l^inrode,  D.  in  Saohs.- 
Altenbarg,  0.  v.  Kahla:  Pfarrer: 
Friderich ,  Kapellan  des  (Jrafen 
von  Schwarzburg  (^1381)  411. 

Selber,  Selbir,  SeUrin,  Seuir,  Seviri 
Sewir,  Bubamp  Nonne  in  Hons- 
dorf (1368)  339. 

—  Katharin  (1400)  532. 

—  Dytherioh  L,  Vater  Ditherich's, 
dee  Prieiton,  Intle,  eeino  Bho- 
frau  (1400)  532. 

—  Ditherich  II.,  Thoodericus  dictus, 
Priester ,  Pfarrer  in  Wormstedt, 
Yioar  2U  Ieua,  Sohn  Dietrich'a  L 
n.  der  Intta,  Brader  Heiniieh'e 
(1 362^1400)  807. 808. 881.  880. 
532. 

—  Frederioh,  Sohn  der  Katharin 
(1400)  688. 

IMk.  Q«ek.  (to.  VI*  1.    P.  m.  1. 
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Selber  efto.: 

Heinrious,  Heinoz  ron,  Hencze 
Ton,  Heinrious  dictus,  Sohn  Diot- 
rioh's  L  u.  der  Jutta,  Bruder 
Dietxieb'a  IL,  B.,  Btamatr.  in 
lena  (1353—  1889)  249—251. 
269.  278.  295.  302.  307.  340. 
371.  384.  389.  402.  418.  420. 
424.  428.  433.  442.  467  \  (1400 
■le  D  688. 

—  lutte^  BhofrMiHeiniieh'aCHOO) 
532. 

—  latte,  Tochter  Heinrichs  o.  der 
Intte  (1400)  689. 

Seldenstorf,  Seldeodoi^  -toil^  Sei- 
diedorf, HoDCze  von,  Henrich, 
B.  in  lena  (1371—1334)  361. 
442. 

SeUatoris  [Satder],  lohannee,  de 

lenis,  Stud.  in  Erfurt  (1405)  489. 
Selolden,  domina  diota,  in  Henn« 

stedt  (13Ö7)  280.  281. 
SennewitK,   lobmin,   -von  OMoti, 

Kapellan  der  Kennen  sa  leaa 

(1322)  117. 
sentenoia  definitiva  366. 
sepum,  Unschlit,  Talg  278. 
SÖrbft  (9);  Sorouwe,  Serowe,  D.  in 

Sach  s  -  AI  tenbnzg,  SWW.  T.  Biaon- 

berg  513. 
Serioo,  leneohiniu  de  (1323)  119. 
servieiani  8.  64.  190.  904.  800. 

890.  846. 
servituB  307.  548. 
Sewir  s.  Selber. 

Seyman,  Conradus,  olericus  Magunt. 
dioee.  (1371)  367. 

Sibotho,  DO.R.  s.  Calbe. 

Siboto ,  Sybatho,  Sybote,  Syboth, 
Sybothe,  Syboto,  lohannea,  Hans, 
Biohter,  index  seoularis,  Btm., 
B.  in  lena  (1879—1880)  888. 
876.  392.  393.  396.  401. 

 Gysele^  aeine  Bheficaa  (1380) 

401. 

Siohelsina  884.  480. 

40 
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Sichmansdorf,  S'chichniansdorff,  jotzt 
Bickendori,  Wiistuug  in  Hachsen- 
AVeimar,  WSW.  t.  Magdala,  bei 
Miedeftyiidenledt  58. 

Siebleben:  Sebeleibin,  Sybeleyben, 
S^beleybin,  Thytericb,  Dythericli 
TOD,  B.  (1831.  138S)  146.  löO. 
151. 

Siedelhof;  Mdelhof  889.  459.  533. 

Siegfried:   Siffart,  Siffprt.  Siftridus, 
iSdlridus,  Sifried,  Bigfril,  Syttridus, 
Sytridus,  Syfrit^  Abt  s.  Bürgel. 
«Mhiepiaoopat  i.  lUiin. 

—  DO.B.,  ouitosaooleeie  ■.Weohsel- 
burg. 

—  Propst  s.  KapelleDdoxf. 
aaeerdoB,  capeUaniis  «.  Kapellen- 

—  ■.  Biuieiicz,  Buokel,  Closewitz, 
Hanfmus,  Heusderf,  Kögeln, 
Sehönfeld. 

Sieg^bazd:  Sygeheard  s.  Bulwmeuii. 
Sieglitz :  Sigelica,  Sigelts^  Heinrieus 

de,  oertMoab  io  Ta«tMiiiug  (128 1) 

23. 

Siffart,  -ferty  -fridua  •.  Siegfried. 
Siftddi,  Sttftidi,  lohamt  (IM) 

207. 

Sigeltz  8.  SieglitB. 
Sigiimund ,   Segemxuad ,  Sigemund 
1.  HoiiMii  DomliexfieB» 
Kfoig  s.  UngUB. 

—  B.  8chönburg. 

Silberzeiger ,  Vlricus  diotus,  cifis 
mai.  civit.  FrageoMs  (1346)  201. 
nlf»  13.  17.  89.  76.  104.  119. 
■ilTulft  1. 

Simon ,   Symon    s.  KapeUendoz^ 

Fnnkendor^  HirseMeld. 
Siaderatel  i.  Syadetstedt 

Sinatete  a.  Syuderatedt. 

Sitticheuba*  Ii :  Sichern,  SytichcnlK  * 
elftere.  Mönchskl.;  jetzt  Domiiuo 
m  d.  Prov.  Saoiiseu,   NNW.  v. 
Qa«iftirt  437. 

aiatebftoh  i.  SoUadebtflh. 


Sladirlappe,  Nicolaus,  Subprior  d, 
Augustinerkl.  zu  Netutedt  a.  d.  0. 
(1392)  48Ö. 

Slirtliejm  i.  8oliI«klMiai. 

Slavus,  HenricuB  (1369)  8. 

Slebin  «.  Sehlöbeo. 

Siegel  s.  Soblegel. 

Sleywi«  i.  SoUmb. 

SKbin,  SUebeo,  8Kw«a  •.  Schlieben. 

Slobcn,  Sldben,  SlSbitt  s.  Sohl«beD. 

S15wit2  8.  Schleiz. 

S15twya,  Slotewin,  Slotwin  ».  Schlott« 
wein. 

Koftwioz,  Slonwiciy  Slowioi,  Slowycs 

s.  Schleiz. 
Sluckin  8.  Schluckeia. 
Slywen,  Slywia  8.  Sohlieken. 
Bmaloe^  Henrions»  edvoMtw  (1398) 

44. 

Smed  8.  Sohraidt 

Smedebusen  b.  Suhmiedehauseo. 

Smedietete  s.  Sdueiedeledt. 

Smet  B.  Schmidt 

Smölle,  lohannes  de.  plob«Bltt  in 

Oosserßtedt  (1337)  457. 
smurdi  22.  46. 
Smyd  e.  Sehmidt 

Soabel,  Soabil,  Snabyl,  dictus,  in 
Kapellondorf  (1357)  280.  281. 

—  Bertold,  Pfarrer  zu  Orlamünde 
(1351)  285. 

snephinhuB,  -hfischeu  884. 

Suyder  [Schneider],  Haue,  vod  KehU, 

B.  in  lena  (1381)  411. 
80CU-,  sotularie  367. 
SodooMoi,  «llediom  dee  Kl  Feten- 

borg  bei  Eisenberg  300. 
Sömmerda :     SSmerde ,  Sßmmerde, 

Sommerde,  HenuADOus  de  (1321. 

1833)  104.  113.  • 

—  lohannes  firater  monast.  ect 
lohaanis  bapt.  fratr.  mki.  in  JBr- 
furt  (1403^  543. 

Sommer,  Sumer,  lohauues  (1353) 
900. 

SommerUtte^  -bte,  Sonerbitto,  -Inte, 
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SMimwlttte  «ta.: 

dictus,  Pfarrer,  plobenus  in  Eckel- 
Btedt  (1366—1372)  826.  363. 

—  Ditherioh,  Bruder  des  vor.  (1366 
b»  18M)  336.  S89. 

—  Härtung  (1332)  150. 

—  Pentze  (1305)  3 '21. 
Sondershauset] :  Suuderdhusen,  Sun- 

dirshusyn,  St.  in  Schwarzb.  146. 

—  Henw  «g    Hohnetem,  Sehww- 

—  Ludewig  von  (1349)  222. 
Souueborn :  Sünne-,  Sunnebora,  Mer- 

nuiBiu  d«,  PM»pit  Q.  Yiear  in 
Kapellendorf  (1857— 1871)  280. 

281 ;  quoodani  prepositus  360. 
Sonnenberg  ,      ilvr  :  Simnenberg, 
Suuenburg,  Burg  bei  leua  323. 
867. 

—  B«ig  bei  Mellingen  186. 
Sonnenbutel,  der  :Sttiuiembtttel,  Wein- 

berg  218. 
Sophia,  Sophie,  Burggräfin  Kinh- 
berg. 

—  Markgräfin  s.  Meissen. 

—  8.  Lobdeburg-Bui^iau,  MoUwitz» 
Kosenhaghen. 

Sortov»  8.  Sobortowe. 
sotelD  S12. 

Spamow,    Petir,    Dompropst  la 

Merseburg  (1401)  &35.  Ö36. 
Spende,  ewige  47S.  484. 
sperren  s.  Tanpmtn. 

Spiel  293. 

Spippl,  Weinberg  bei  lena  430. 
Spiler,  iSpyler,  Conradus,  in  lena 
(1881)  406. 

—  Hejnrioh,  der  aUI«  (1830^1898) 
101.  109.  118. 

—  Hej-nrich,  der  iunge,  Vetter  des 
Tor.  (1320.  1321)  101.  109. 

SpstalaeifliMr  867. 

Sprete,  Nicolaus  (1338)  181. 

Sprung,  Sprunge,  Spreng,  lohannes, 
Hans,  B.,  Btm.  in  lena  (1388 
bis  1898)  468.  476.  490. 


SlftdaMto806.  84a.  864;  «.«. 

StadtgeTioht  20.  818.  886.  879. 
376.  427. 

Stadt-Um  s.  Ilm. 

Stadtradit,  .ra«bte  6S8.  649. 

Stadtschreiber,  notac  «mnm  401. 
141.  442.  461.  535. 

Stail,  Uenricus,  plebanut  in  Herm- 
stedt (1292)  43. 

StalbtttB»  -berah  t.  SftolbevK. 

Stange,  Härtung,  fn.,  Propst  des 
Kl  HMudozf  (1864^1366)  316. 
328. 

—  Httrtimg,  S.  (1364)  816. 

—  Ludwig,  gen.,  B.,  Bradar  dM 

Propstes  (1364) 

—  Elisabeth  u.  Margarethe,  Tochter 
Ludwig's,  Margarethe,  Toehter 
dM  B.  Htttang,  Nonain  n  Hms- 
dorf  (1364)  316. 

Starkenberg,  Staroken-,  Starkinberg, 
Elkenbrecht  von,  Pfarrer  in 
BIstffirberg  (1368)  989. 

—  Heinrioby  Brngg**^  H«et  ra 
(1369—1372)  348.  868.  864. 

Steberitz  <>.  Stiebzüs. 
Stebo  s.  Schebo. 

Steokeabmrg,  Stoekinbwg,  Theode- 

lions,  Btm.  in  lena  (1355)  267. 
Steiger,  Steyger,  Steigerbelg,  Belg 

bei  lena  66.  71.  236. 
Stein,  Gewiobt  884. 
Stain,  StdiM,  Stoysa,  Lapde,  Eiken« 

brecht  vom,  gesessen  zu  Lauss- 

nits,    tiatte    der  Adelheid  von 

Bxandensteiu  (1383)  rdJ.  4,^3. 
~  Hkis,  6.,  Btm.  sa  leoft  (1892 

bis  1401)   184.  487.  490.  609. 

518.  534.  536. 

—  Heidenricu«  I.  de  (1287)  32. 

—  Heidenricus  IL  vom  (1368)  341. 

—  LudewicuB  dictus  de  (1266)  13. 

—  Weczel  von  dem  (1360)  297. 
Steinbach,  Steynbaoh,  rubetum  bei 

Pttowbwg  800. 
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Stein  born,  Stojnboni,  Qudle  b« 

lena  131. 
btainmeiz:    Stoyiuneoze,  -meisoe, 
Lodewig,  yon  LMui(tS65 — 1867) 
319.  333. 

—  Thele,  seine  Haus&au,  Claus, 
Heinrich,  T.udewig,  seine  Söbue, 
latte,  seine  Tochter  (1367)  333. 

8tett«r»  ttfl»,  ttur  146.  228. 
Stikman,  TheodericuB  (1328)  129. 
Stiebritz :  Steberitz,  D.  in  Suchfl.- 
Weimar,  SWW.  v.  Dornbuig  368. 
Stipendium  320 ;  —  spiiHiiAle  854. 
stobichen  s.  Stäbchen. 
Stobra :    Stobore ,   D.  in  Siiohsen- 
cimar,  VV^gS.  v.  Do7nbttr|[  401. 

—  B.  Messerschmidt. 
■lok  1.  Opferstook. 

Stookburn,   HdimtiinQs,  in  len» 

(1346)  201. 
Stois  s.  Stos. 

Stdberg:  StallMMV  -bmih,  -bevg, 
dominiis  de,  oomes  de  (1290. 

1293)  37.  38.  46. 

—  Heyuricus  comes  de  (1293)  47. 
StoUo,  monachus  s.  Pegau. 
Storoh,  Heus,  in  Eunits  (1898)  516. 
Stotternheim:    Statenlwimf  ßtu- 

thimheym,  Stuttimheim,  B.  in 
S«hs.- Weimar,  NW W.  t.  Weimar 
218. 

—  Theoderieut  de,  milee,  DitUoDOb 

von  (1368^  341  -343. 

—  Otto  von,  K.  (1350)  228.  22Ü. 
Stouber,   Hermaiu,   litm.  in  lena 

(1353)  262. 
Stoz,   Stocz,  Stotz,   StoB,  Sloie, 
Heinrich  (1382)  424. 

—  Hermann,  Hermanous  diotus, 
Priester  (168 1—1898)41 7;  Propst 
des  Hoanenkl.  u.  d.  Stadikurdhe 
in  lena  426.  434.  442.  443; 
plebauus  in  Döbritpchen  457  ; 
Propst  467;  Yicar  des  Altars  sct. 
Bresmi  in  d.  Stidtkirohe  ni  lena 
47 1 ;  DoBÜMir  m  Kenmbnrg  489. 


Btooz,  Weinberg  am  lensig  402. 
Strafe  mit  Wein  453. 
Strafirecht  150. 
Strafsaohen  196.  196. 
Strasburg,  Strasbnxg^  Otte  de^  DO. 

R.  (1254)  6. 
Stxasburger,  WolframuB,  civis  Tra- 

geosis   maioris   ciTitatis  (1346) 

201. 

Streitigkeiten  48.  60.  93.  117.  125 
bis  127.  157  ff.  293.  299.  458. 
540.  549.  555. 

Stnibe,  Hdoriene  (1293)  46. 

Stabe,  Theoderieue  de  (1196)  1 
Anm.  1. 

Stäbchen,  stobiohen,  Weinmaass  4 10. 
stupa  346. 

Sintern-,  StnÜiiin-,  Stnttinüuim  s. 

Stottcnmheim. 
Suabehusen,  -husin  s.  SohwaUianseD, 

Gross-  u.  Klein-, 
subdelegatio  159,  164.  176. 
Sttbintrare  61. 
8ub.-*ide8  300. 

ßuodorus ,  uotarius  Alberti  burg- 
graüi  de  Kirchberg  0348)  215. 

Stthnererträge  68—70.  84.  86. 117. 
126  t  312  f.  384.  453. 

Süuderstete  s.  Synderstedt. 

Suezea  s.  Zwätzen. 

Subta :  Sülcsa,  Suloxa,  Sulce,  Sulose, 
St  in  8eoh8.-Weimar  1  Anm.  1. 

—  Onnrad,  gen.  von,  B.  in  Erfurt, 
Bruder  Heinrich's  II.,  lohaan's 
u.  der  Tele  (1350)  227. 

—  Dytmar  von,  Bmder  Heinrioh'e 
ni.  (1387)  465. 

—  Hoinricus  I.  de,  frater  Her- 
mauni  (1182)  1. 

• —  Heinrich  II.  von,  B.  zu  Erfurt, 
Bmder  Conrad'a,  lohann'e  nnd 
der  Tele  (1350—1360)  227.  301. 

—  Henric  h  III.  von,  Bruder  Dyt- 
mar'ß  (,1387)  455. 

—  Heniiaoniia,  frater  Heniiei  L 
(1189)  1. 
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Salza  etc.: 

—  lohana  von,  B.  in  Erfurt,  Bruder 
Conr.,  Hüiar.  II.  u.  d.  Tele  (1350 
biB  1860)  S27.  801. 

—  Tele  von,  Nonne  in  Heusdorf, 
Schwester  Conr.,  Heinr.  II.  u. 
loh.  (135Ü  — 1360)  227.  801. 

Suizbaoh:  Soltzbaoh,  SoLsbech, 
-bedie,  D.  in  Satdia.  -  Wdinwy 
SWS.  T.  Apolda  8.  801. 

—  Pfairer  409. 

—  Gebhart  von  (1855)  271. 

—  Henricus  et  i  dicti 

—  lohannee       \   'I32n)  129. 

Summerlate  s.  Sommerlatto. 

Sunder&husen,  Sundirshusju  s. 
Bondenhansen. 

Sunderstet,  -stete  s.  Syndentedt 

Sunenbcrg  s.  Sonnenberg. 

S&nneboru  s.  Sonneborn. 

Bunnen-  a.  Sonnen-. 

Saperior  Eeaaelor  a.  Eeaabur. 

Superior  Wymariu  b.  Oborwciinar. 

SureziguB  s.  Isserstodt 

Surtowe  a.  Schortowe. 

aiiipeosio  159.  169.  174;  —  a  di- 
vinis  144.  167;  —  ab  ingressu 
eccleniae  168.  172.  176;  —  ab 
oMoio  suo  173;  —  divioorum 
olfidoram  174;  —  latM  aen- 
tonciac  164.  167. 

Sutor  (Schumacher),  HemuuuiQS 
(1293^  46.  47. 

Svabehuseu  s.  Schwabhauseu. 

SrewoB  B,  Sehwab«. 

Swabehnaen,  SwabhoBin  a.  Soliwab- 
hausen.  Gross-  u.  Klein-. 

Swalwe  8.  Schwalbe. 

Swabiedoiff  o.  Sohwabadocf. 

Swap,  Otto  diotoB  (1841)  190. 


Swarcz,  Swarcza,  Swarzce  B.Sollwan^ 

Schwarza,  Schwarze. 
Swarczborg,  Swarceburch,  Swarcz- 

pnrg  B.  Schwanboig. 
Swarczenwalde  s.  Schwarswald. 

Swastburg  s.  Schwarzburg. 
Sweccen,     Sweczen,     Swezcn  s. 
Zwätzen. 

Swinahobt»  -hSpt,  Herborto  dietna 

(1316)  87. 
Sybathe  s.  Siboto. 
S^beleybin  s.  Siebleben. 
Sybote,  Syboth,  Sybothe,  Syboto  a. 

Siboto. 

Sydensuanzc,  diotus  (1362)  810. 
Sydinrode  b.  Seitenroda. 
Syfarth  s.  Brisenioa. 
SyUHdaa»  Syfindoa  a»  Cfiegfried. 
Sygdiard  a.  Sieghard. 

Symon  a.  Simon. 

Synderstedt,  Nieder- :  Schinstete,  Siu- 
deratet^  -stete,  Sinstete,  Sfilnder- 
atete,  Sunderstet,  -stete,  Syuder» 
etptc,  I).  in  SachB.-Weimar,  ONO. 
V.  Blankenhain  218. 

—  Pfarrer:  Theodericus,  Priester, 
Kapellan  in  lena,  gen.  Theode- 
riona  do  od.  Ditherich  von  Syn- 
derstedt  (1341  —  1353)  188.  189. 
194.  209.  238.  249.  250.  251. 

 OOnther,  Erapzieater  (1385) 

448. 

—  Albertus,  Apecz  von  (1328  bia 
1348)  147.  154.  218. 

—  Baldram  (1323)  154. 

—  Hennannna  mllea  de  (1S9S)  44. 

—  Hermann  US    \  filii  Alberti 

—  Reinh[ardu8]  |  (1348)  218. 
Syndicus  166.  179;  —  specialis  161. 
Synode  in  Kannkbnrg  3. 
Sytiehenbedi  a.  Sitttehenbadi. 
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T. 

Tage,  die  sieben  256. 

Tftpelohu  555  III— V. 

Talheim,  -heum,  -hejm  b.  Thalheim. 

TUwiM,  Alke,  Blkgerio  sa  leoa 

(1388)  463. 
Tammo,  Tamme  s.  Kalkreuth. 
Tanoroda :   Taurode,  Tbannenrode, 

St  in  Saoh«.- Weimar:  Maiee  120 

Ann.  8. 

—  die  von  387. 

—  Conrad  von,  Herr  daaelbet  (1377) 
386. 

Tanat  «.  ThanuidL 

Tasche,  die,  Weinberg  am  leoaif 

201.  259. 
Taachen  s.  Teechener. 
Taubaoh :  Toubeoh,  Tottbeohe,  D.  ia 

8aalM.-Wesmar,  SOO.  t.  Weimar  8. 

—  Knnegundis  et  filius  eine  Hef^ 
mannuB  in  (127ä)  16. 

Taoach  410. 

Taatentrarf :  Tntenbeieh,  -berg^  D. 

mit  Burgruine  in  Sachs.-Webnar, 
NNW.  V.  Bürgel:  Burg  49. 

—  castrensee  a.  Beutnitz,  Kolie, 
Sieglitz. 

8.  Sehenk. 
Techwits,  Bertold  von  (1388)  462. 

—  Heinricus  de,  milee  (1S87}  82. 
TehodericuB  s.  Dietrich. 

teidiag  560. 

teidingen  393.  312  IL  S18.  868. 
H77.  417.  427  £  443.  468.  886. 

540. 

teidingesbrive  305. 

teidingeelute  889. 

Tele,  Tele,  Thela,  Tbale,  AebtiaeiB 

•.  OberweimAT. 

—  Priorin  des  Nounenkl.  in  lena 
(1848—1863)  194.  349;  e.  a. 
leoa. 

—  Nonne  a.  Kxnntlieim,  Snln. 


lela  etc. 

—  B.  Bicke,  Boch,  Lehesten,  Gol- 
deners,  üramleib,  Pasoh,  Sohu- 
wereht,  Steinmeta. 

Tenneberg :  Tene- ,  Thenebeig, 
Schloss  in  Bachs. -Cob.-Gotha,  bei 
Waitershausen  146.  175.  427. 

Tennstedt:  Tenatete,  Tenoeetode» 
St  in  d.  Vxvf,  Saohsen  487. 

—  Bertold  yon  (1387)  457. 

—  ma^.  Henricue  de,  advocatuf 
ledis  Moguot.  (1331)  144. 

taolonimD,  theoUndnm  910.  980. 

811.  438.  448. 
terminarii  120.  299.  426. 
Termineien  120. 

Terminierhani  120.  648.  544.  881. 
tenninna  180  £  174.  176;  —  pev- 

emtorius  169. 
Tesohenor,  Tuschen,  Teschen,  Tea- 

aohener,   Conrad  (1381—1387) 

409.  457. 
teBtamentarii  264.  273.  425.  457. 
tegtamcntum   '278.   299.  310.  334. 

425.  4ö7.  492.   493;   —  lega- 

tum  87;  —  perpetuum  334. 
Teaehem:  Tttehere,  Tneeham,  8t 

in  d.  Prov.  Saohsen  475. 

—  Hermannus  de  (1196)  1  Anm.  1. 

—  B.  Bünau. 

Taoftlfliaehar:  Tfanlleleeb,  TAlUa- 

looh,  fenestra  seu  foramen  dia- 
boli,  bei  lena  97.  105.  411. 

Teutleben :  Tutheleve,  Bertoldoi  de 
(1182)  1. 

Th.  e.  Bviehenbaoli. 

Thalbürgel  b.  Bürgel. 

Thalheim  :  Talheim,  -heum,  -heym, 
Theoderiüus,  Ditherich  yon,  mark- 
grXfl.  Mdem.  Sohiüiber,  Notar, 
Kaaaler  (1884^1895)  448.  475. 
488.  508. 
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TliaIhBiiii  ete.: 

—  Lutoldiu  de] 
et  heredes  -saif 

—  Lutolduit  eil 

—  DiMlrilnitd«] 

Tkunsbrück :  TunigisbargiDaii,  8t»  in 

d.  Prov.  Sachsen  427. 
Thannenrode  s.  Tannroda. 
Tharandt;  Taraut,  St.  in  Saohsen 

437. 

Tbaraiidiu,H«maiiiini,I>OJL(l84l9) 

77. 

Thela  s.  Tela. 

Tlwneberg  •.  TmnAag» 

Tbeoderious ,  Theodrioua,  -thrioai, 
Theodoras,  Thiderich,  ThiderioM, 
oapellanue  s,  lena  Nonnenkl. 

—  Markgrat  s.  MeiMen. 

—  leetor  sehdw.  •.  Ahm. 

—  fhMftnrarius  Chmnite. 

—  8.  a.  Diotrioh. 

Thierbach:  Tyrbttoh,  Hoanoh  Ton 

(ISdl)  4U. 
Thik,  Thile,  Ty)»,  fooptt  «»  X«^ 

pellendorf. 

—  B.  Ellrich,  Vunke. 

Thime,  Thieme,  Thimo,  Thyme, 
Thymo,  Timo,  Tymo,  H«7iai«li, 
Yioar  zu  lena  (1358)  883. 

—  s.  Allerstedt,  Knut,  Ooldiiz, 
Hermsgrün,  Langenberg,  Löbnitz, 
Nedeltohitz,  Folken,  Tümpling. 

Thith.  8.  Tttmpliiig. 

Thiose,  Thuze,  Th[«od«neiu]  iielat 

(1293)  46.  47. 
Thixcel  t.  TioseL 

ThAntad,  Hmana  ron  (1878)905. 
894. 

Thomas  (1325)  121. 

—  Werner,  B.  in  leoa  (1858)  369. 
Thonna  s.  Thflna. 
Thoraoburoh  a.  Donbuis» 
Thorkneoht,  Thürknecht  848, 
Thorabork  «.  Dorn  bürg. 

ThAna,  Thfinna,  Tbuaoa,  ThTAna, 
TbMSa,  Omam  m,  ▲•Marin 


Thfls«  «te.: 

des  Nonnenkl.  zu  lena  (1381  — 
1404)  409.  527.  528.  587.  689 
bis  Ö41.  Ö43.  549.  561. 

—  a.  ft.  Tuniia. 

TbtliingMi:    DSrbgwi,  DSringiB, 
DmiBgm,  Doringiitn)  OoiingiB, 

Doryngen,  Dfiringen,  Duringen, 
Duzingin,  I)aryngt;n,  ThutiDgia, 
Turingia  4.  175.  945.  419. 

—  HMraehaft  ro  321. 

—  gangbares  GeH  212. 

—  Laadwähnmg  398.  395.  896. 
418. 

—  Landpfennige  89Ö. 

—  MaMM  190  ▲um.  9. 

—  Amiiyanii  a,  ftvagßabmm, 

—  lIsmMreaB«i»lriQht«r866.493. 

—  Landgrafen  184.  499. 

 Albrecht  der  Entartete  (1293 

bis  1800)  46.  56.  (1816  als  f) 
88. 

—  —  Hermann  L  (1106)  1  Allfll.1. 

—  —  Ludwig  in.  (1182)  1. 
— .  —  Ludwig  IV.  0'2\H^  3. 

—  —  B.  a.  Meissen,  Markgrafen. 
"  DO.  Mki,  balia  74. 

—  LMidkoxntur  42. 

—  —  —  8  Xörner,  Hochheim. 

—  plebani  et  Tioeplebaai  144. 

—  xaetoiM  eooiaaiaraai  168. 
Thflxingdiavwii,  Thiiringwhamen : 

Doringinhusen,  Doringshus,  Con- 
rad us  ,  yicarius  ecclesiae  sotae 
Mariae  Krfordensis  (1408)  648. 

—  HesDiieiu,  Tioarina  a««lariM  lati 
lohannia   in  lena  (1408)  644. 

Thufel,  HaiM,  Rtaou  m  lena  r  1401) 

536. 

Thufilaloch  a.  TeuftltlSdliar. 
Thtmpdlng  s.  Tftmpling. 

Thuringns  p.  Oßmannstedt. 
Thurm,  thorm  t.  lena  Hänier. 
Thuze  8.  Thioze. 
Thyle,  Gbiutiane  (1360)  391. 
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Thyie: 

—  a.  Thile. 
Thyme  s.  Thime. 
Thyterich  b.  Dietrich. 
Thyzoel  s.  Oerhardea. 

1.  a.  INetrioli  n.  TionL 
Tiefurt ;  Deuorthe,  IHuorte,  Diuurde, 
"Dyfordia,  D    in  Sachs. -Weimar, 
NOO.  T.  Weimar:  Theodarious 
plebanus  (1257)  7. 

—  Orlolf  TOD,  Ivtto,  Mise  Hmu- 
finii  (1887—1841)  180.  189. 

—  Withigo  Ton  (1878)  16. 
Tinger  s.  Tftnger 

Tiaoli,  Hexmaniifiii  TT^^i^An  (1856* 

1357)  273.  278. 
Tithmari  s.  Ditmari. 
Tithricus,  Titricus  a.  Bietrioh. 
TiUoo,  Titz,  Titzc&u,  Ticske,  TioEOO, 

-ko,  Tiose,  presbjrter  ■.  Fxag. 

—  B.  Clettenberg,  Koch,  Oerhardi, 
Marschall,  JSfuambütg,  Boda» 
Schöten. 

—  t.  a.  Dietrich. 

Tioitl,  Titiel,  Tisoel,  TM,  lienlo, 
Ticzil,  Titzlo,  Thixcel,  Tyczel 
B.  Berthey,  Bürgel,  Franke,  Ger- 
hard, Lubelin,  Obirrucke,  Orla, 
QiMmiin,  Baatenberg,  Belnfdde^ 
BohSten,  Schrot,  WitelelMii. 

—  B.  a.  Dietrich. 

TiczmaDD,  Titzmann,  Tics-,  Titz-, 
Tyozmaunus ,  Grundstüokbes.  in 
Nerkewiti  (1856. 1857)  372. 278. 

—  HeineBe,  Ton  Flunledt  (1868) 
339. 

—  e.  Wiiuerla. 

—  ■.  «.  Dkiiiali  v.  Die—itm. 

Tompling  b.  Tttmpling. 
Tmum  (Haringe)  847.  484. 
Tonnenrnfthle  888.  886 ;  a.  a.  lana. 
TopfMadt:  Topfstete,  Bertoldtie  di- 

otue  de,  DO.  Komtur  in  ZmHiuü 

(1832)  153. 

toroulare  250.  251. 


Torgau:  lurgaw,  St.  in  d.  Froy. 
Saohiaii  4S7. 

Toter  Graben  410. 
Toubech,  -beche  b.  Taubach. 
Toyp^  Toyft,  Conoae  und  Henrich, 

•ein  Bruder,  zu  Wormstedt  (1365) 

319. 

Trecken-,  Traokiiidosff  a.  Diaakan- 

dorf. 

Trache,  Theodericus  dictus  de,  B. 

in  lana  (1807)  73. 
T^raohendorf,  -dorpf,  l^eafililBdoiff 

B.  Drackendorf! 
Trebenitz,  -niz  s.  Tröbnitz. 
Trebezin,  Bernardus  de  (1196)  1 

Anm.  1. 

Trebra,  Nieder- :  Drebere,  Drebia» 
D.  in  SachB.-Waünar,  NO.  r. 
Apolda  218. 

—  lohaanaa  da  od.  rtm,  aiilaa 
(1881—1889)  143  182. 

—  pincema  in  s.  Schenk. 

—  Ober- :  superior  Drebra,  Drebra 
superior,  Oberntrebre,  Vbem-, 
Vbindiobafa,  D.  in  Saelia.-Wai- 
mar,  NO.  T.  Apolda  130  Anm.  8. 
339. 

—  F&irer  499. 

 Oonzad  (1868)  889. 

<—  8.  Egil,  Bttaohe,  Zcetenphennig. 
Treffurt:  Dryfort,  8t  in  d.  Pior. 

Sachsen  427. 
Trepinhower,  HenricuB,    Htm.  in 

lam  (1810)  96. 
Tkiq^pandoKf,  Fleokwi  in  Sachs.- 

Meiningen,  80.  v.  Kranichfeld: 

Heinrich  Piarrer  (1342)  191. 
trangaa  169. 
tcibunal  866.  396. 
Trilrax,  HenvinuB   de,  castollanus 

der  Burggrafen   Ton  Kirchberg 

(1320)  99. 

tridnnm  174. 

Trinkaus:  Trynkuz,  Chinnd,  B.  in 

lena  (1378)  390. 
Triptis:  Triptee,  Triptisan,  Tiyptas, 
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Triptis  otc: 

Tryptis,  St  in  SMlu.-Weimnr  76. 

148.  427. 
_  Kxtia  606. 

—  Wtld  Tntshflme  76. 

—  Pfarrer:  Henricus  (1346)  207. 

 Hermans  (1343)  194. 

Tröbniis:  Trebenitz,  -niz,  D.  in 

8m1m.> Altonburg,  S.  r.  Roda: 

Mawt,  plebanus:  Qnelinf  ,  Oon- 

nduB  (1353)  250.  251. 

 RudegeruB  (1266)  12. 

^  Otto  de  (1301)  57. 
Tnnogartin,  Bliebeth  (1860)  801. 
Trote,  Etm.  in  lena  (1317)  94. 
Trübe ,  Truwe ,  Henrich  ,  Heinize 

(1850)   226.  (als  f   I^^^)  ^^8. 

301  (Hermann  lUiaiw  Laaart). 

348. 

Truchaes« :  Truchtsezü,  -sezze,  lo- 
hannei,  Hans,  B.  (1387  —  1392) 
460.  486. 

TrOohtalbom,  T^ohtawim,  Hani, 
Johannes  (1848.  1385)  216;  ad- 
YooatuB  in  KapaUendoxf  444. 

tronous  95. 

Ttaw  a.  Traba. 

Tfynkus  s.  Trinkaos. 

Tr]rp1ea  r.  Triptis. 

Tsohentin,  Techctini  s.  Schöten. 

Techutsch  a.  Zeutauh. 

Taohalar,  Tttohillar,  Friosa,  in  Oaa- 
marilz  (1367)  886. 

Tfichere,  Tuecham  Tauohan. 

Tftchcz  8.  Tficz. 

Tümpling:  Tompling,  Thumpeliug, 
T1bipaling,TiiBipalhig,  Tomplyng^ 

Tumppeling,  Albrecht,  Rim.  in 
Jena  (1392  —  1401)  484.  487. 
502.  (508.)  518.  534.  636. 

—  Conradu^e  (1855)  268. 


Tümpling  etc.: 

—  Dilmar,  Thith.,  Dythe,  Thime 
von  (1355—1380)  268.  290.  403. 

T&nger,  iiuger,  Walter,  Priester, 
Yienr  d.  iitara  auf  d.  Bathauaa 
au  lena  (1355  —  1871)  270.  867. 
(1382  als  t)  420. 

Tönsohütz:  Tünsuh,  D.  in  Saohs.- 
AUanlnifg,  NW.  t.  fiaanbarg 

300. 

Tücz,  Tflchcz,  Tusche,  Tuteche,  lo- 
hannes,  Hans,  Rtm.  in  lena  (1387) 
bis  1391)  455.  463.  476. 

—  Hans,  dar  ittngara  (1887)  467. 
Tullestete,  Tuletete  e.  Döllstedt. 
Tulpe,  lohannai,  B.  in  Waida(1890) 

102. 

Tttmpeling  a.  Tftmpling. 
Tunger  s.  TOngar. 

tnnica  3.')  7. 

Tunitrisburgkbn  s.  Thamsbrüok. 

Tuuoa,  B.  de  (1276)  19. 

Ttirgaw  a.  Torgan. 

Tnringia  s.  Thüringen. 

Tusch  er,  Henricus  dictus,  opidanua 

in  lena  (1340)  183. 
Tnschman,  lohans,  Ton  Boaala  (1 886) 

177. 
tutola  340. 

Tutenberch ,  -berg  s.  Taatenburg. 

Tutheleve  s.  Teutleben. 

tntor  480.  464. 

Tutiere,  Hainricas  (1259)  8. 

Tutzhelme,  Wald  bai  IriptU  76. 

Tyle  s.  Thile. 

Tymero,  die,  in  lana  (1806)  608. 
lyma,  Tymo  s.  Thime. 
Tjnrbach  s.  Thierbaoh. 
Tyzko  8.  Titsco. 
Tyozel,  Tyzel  s.  Ticzei. 
Tyoimannna  a.  Ttoimanuna. 
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Ybelwauer,  Heindenriooi  (1969)  8. 

Vberingeu  s.  Öhringen. 
Vbern-,  Vbirn-Bucha  s.  Buoha. 
Vberndorf  8.  Oberndorf. 
Vbero-,    Ybirndrebere    e.  Trebra, 
Obor*. 

Ybirn  Lobenioz  s.  OberlSbnitl. 
Vbir-Wytnar  s.  OberwailDtt; 
Vbioz  s.  Aubitz. 
Yderiozt  t.  Eatritzsdi. 
Ueberaohwemimuig  11. 
Verde  s.  TTrda. 
TJgirde  8.  Urda. 

Ugliz,  Cunradus  de  (1185)  1  Anm.  1. 
Yheide  ■*  üxda. 

Uhlstädt:  Olstete,  OyUtet,  -atAte, 
Vletet,  -stete,  T).  in  Sachs. -Alten- 
barg,  HW.  v.  Kahla:  Volxadus 
plebanua  in  (1362)  308. 

—  Lein  TW,  Priorin  des  Noniion- 
klosters  in  lena  (1403.  1404) 
549.  651;  Aebtiasiu  daa.  563. 

—  Volrad  von  =  Volradus  ple- 
Uuiu  in  (1862)  308 ;  Propst  d. 
Honnenkl.  in  lena  (1369—1872) 
347.  355.  357.  363.  366. 

ülcügoschrey  ».  EulengeBchrei. 
UUa:  YIU,  Ylo,  D.  in  Sachs.- Weimar, 

W.  T.  Weimnr:  Cetanu  plebuina 

de  (1267)  7. 

—  lohannesdo,  notarioa  in  Kapallen- 
dort (138Ö)  444. 

TUaibaa  t.  Slaban. 
Tlmannus  conat  •.  Hdunitain. 
ulna  357. 

Vlnetein  s.  Eolenitein. 
Vlo  B.  Ulla. 

Ulrieh,  Tlrioiif»  yinerieh,  Kapellan 
der  Olafen  Ton  Orlamftnda  (1866) 

•239. 

—  Graf  s.  Hohusiein. 

—  Propst  dee  KL  Lanienits  e. 
Liditenhain. 


Ulrich  etc.: 

~  B.  Balgitedt,  Beatnits,  fiock,  Däll- 
stpdt,  Lichtenhain,  FadCi  flilbea> 
Züiger,  Stein,  Ziskau. 

Uirichshalben:  Virishalben,  Dorf  in 
Saoha. -Weimar,  NOO.  t.  Wei- 
mar: Berit  Toyt  Ton  (1848)  213. 

VI  sie,  OIs,  Humane  bei  Zwtttien 
38.  39. 

Ulatet,  Ulstete  a.  Uhlstädt. 

Yinerieh  ■.  Ulrieh. 

Vma  8.  Auma. 

Dmbral,  umbrale  195.  256. 

Umpferstedt :  Vmfirstede ,  -  stet, 
Ympfeistete,  YaiTintete^  Unpber* 
sted,  D.  in  Sachs  -Weimar,  (X  ▼. 
Weimar  8.  15.  18. 

—  Bertoldns  plebanos  in  (1360) 
299. 

—  Withege  da  (1978)  16. 

unf&gen  146. 

Ungarn :  König  fiiginnnnd  Tan  (1408) 

548. 

—  Ungarisoha  Onldeo  640. 
nngeridit»  nngeriehta  160.818. 886. 

372. 

Yngula  8.  Klaue. 

unitor  parcium  299. 

Yaeehe,  Otte,  oapeUams  in  lena 

(1382)  425. 

Unterteidinper  312.  313. 

Unschlit,  unsled  193.  884. 

Unterientra:  Nederen  Laien»  Wü- 
stung in  Sachs. -Wenuur»  flgW. 
V.  leua,  bei  Leutra  600. 

Vrbach  s.  Auerbach. 

Urbach,  Yrbeeh,  Yrboohe,  frater 
Theoderiens  de,  Wk  Eemtar  in 
der  Altstadt  (Tt  ti  ris  oiritaftis)tftthl- 
hausen  (13üH)  74. 

— .  Otts  1.  von  (1836)  177. 

^  Otte  II.  Ton,  Sohn  Otto'a  L 
(1886—1866)  177.  386.  364. 
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üi^Mh  flto.: 

—  Walter  von,  Sohn  Otte's  II. 
(1851 — 1357)  235;8acerdo8,Vicar 
in  Jena  250.  256.  270.  278. 

ürbMiiu  VL  papa  s.  Born,  pootif. 

yibMb,  •bedfa»  •.  ütbaelL 

Urda :  Verde,  Yerden,  Ugirde,Vherde, 
Yrde,  Wüstung  in  Sachs.- Weimar» 
NW.  von  Baeha  432^434. 

^  G«ridht  dM.  48211 

—  Nicolaufl,  filins  fratris  Nicolai 
de,  in  Altangtfana  (1866—1871) 
327.  367. 

Urfehde,  orfede  451.  469. 
UxkoadfliiAlMliiBg  •«  Filadhnng. 
una  Tini  91.  460. 
Yalaybin  a.  Eaaleben. 


Yiteerode  a.  Oitanoda. 

usosfructus  8. 

Ute  s.  Nochlich,  Haokeborn. 
Yten,  Ditherich  von  (1381)  409. 
Utenbaoh,  Otenbaoh,  -beoh,  Otin- 

huiLf  D.  in  flaohs.  - Wmibw,  O. 

V.  Apolda  339. 

—  Pfarrer:  Gladfla»  Hainnoh  tob 
(ISfiH)  ;5  39. 

—  Kalhanno  von,  Nonne  m  Keus- 
doif  (1864)  816. 

—  Ftiderieas  diotna  (1868)  350. 

—  lohannca  da  (1862)  810. 

—  pinaarnft  de  a.  Sahank. 
TJtenhofen :  Vtenhofni,  fohana  TOD» 

&.  (1838)  132. 


V. 

vadum  218. 

Yalkensteyn  s.  i^aÜLenstein. 
Yallia  aala  Gaoni  a.  GaofgeatbaL 

Yanre,  Yanri  s.  Fahner. 
Yargiila :  Yarela,   Varila,  Warila, 

Cuoradua  de,  et  Heniicaa  filioa 

aaua  (19W)  81. 

—  HeTmanntu  de,  aooltehia  mo- 
na»terii  montis  aot.  Fetli  in  fir- 
furt  (1341)  190. 

—  ».  Schenk. 
YeiaM  a.  Fayate. 
venter  agnellinua  236. 
Verbauen  der  Fenster  490. 
Yerbesserung  des  Gutes  bedingt  Er- 
höhung des  Erbsiaaea  284. 

Yeronica  a.  W^aiti. 

Verpfandungen  84.  806. 8601  86411 
397.  404. 

versperren,  geistl.  Einkünfte  445. 

Yertrige  84  f.  951  117.  183.  146. 
150.  200.  222.  247.  252 f.  3561 
312  f.  377.  424.  437.  HCy. 

veetitas  estivalis  et  hieMalis  367. 

Yetigo  8.  Wittig. 


yicariuB    archiepiscopi   in  pontifi- 

caiibuB  254. 
Yleadoninoa  a.  Yiiifhnm. 
Viccleyben  s.  Witzleben. 
Vierteil:  Firteil,  Heiaxiah  (1860) 
227. 

Viertel,  QelwideiBMaa  190  Ann.  3. 
484;  —  Ifaan  fttr  Biav  «.  Wein 
MO  555  III  B.  V. 

villanus  75. 
villious  7. 

vineee  a.  Veinbeige. 

vinetom  08.  274. 

Vintber^  s.  Windberg. 
Vippach,  8chlo88- :  Vipech,  V  ipeche, 
Vipich,  Vypech,  Hentze  von,  Hin- 
rieoa  von  (1851  —  1865)  380. 

320. 

—  HennaunuB  de  i  l295)  48. 

—  Otto  von,  2u  Erfurt,    i  \^1391) 

 Xoone,  aeioe  Frau(  476. 

virgultum  1. 

Virhilde^unde  s.  Hildegunde. 
Virieeiisis  ecciesie  episoepnat  Uen- 
rious  (1348)  215. 
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Vitgo  B.  Wittig. 
Vitsze  s.  Sohönburg. 
Vitzthum :   Vioztume ,  Yicedomini 
801. 

—  ä»,  von  od.  zu  Apolda  301. 
 Apel,    Bruder  Ditheiioh't 

(1378—1380)  394.  406. 

 Bartoldiu  L,  Sohn  Dxetridk's  I, 

lororius  Conrad'a  Schenken  von 
Döbritschen  (1284— 1S07)  29. 
51.  71. 

—  —  Bertold  iL,  Bruder  Dietrich'B 
IL  (1840—1865)  184.  216.  217. 
220.  221.  226.  284. 

 Busse  (1860  —  1868)  224. 

276.  278.  282. 
"  — >  Dietrich   L,  Theoderieni» 

Teter  Bertold'«  I.  (1284)  29. 

—  —  Dietricli  II. ,  der  ältere, 
Bruder  Bertold'ß  11.(1340  -  1360) 
184.  216.  217.  220.  221.  225. 
264.  288.  801. 

 Dietrich  III.  (1350—1380) 

224.  276.  278.  282;  Bruder 
Apel's  405. 

—  Ton  Sekitedt:  Bertold  der 
Mltere,  Ticedomiaiii»  mfles  (1826 
bis  ISSr  122.  HO.  142. 

—  von  od.  zu  KoBela:  Busae  (1877 
bis  138Ü)  386.  394.  [406.] 

—  Ten  :   Bertold  (1890— 

1405)  473.  559,  Heinrich  und 
Ludwig,  Höhne  der  SchweBter 
Hartung's  von  Erffa  (1390)  473. 

Togel,  Yogiil,  Vogil,  Voil,  Yoyl, 
Heiniiew^  B.,  Btaattr.  sa  lese, 
(1307—1848)  71.  96.  96.  128. 
218. 

—  —  Beyne,  Ehefrau  dee  Tor. 
(1827)  128. 

—  Hermann,  Btm.  in  lene  (1887) 
460.  455.  456. 

—  lohannes  diotu«,  petruelis  Hen> 
rioi  (1327)  128. 

—  Tohanweei  Btm.  in  Im»  (1408) 
648. 


Vogt :  AdyocatuB,  Voyt,  Foyt,  Berit, 
von  Ulriohshalben  (1348)  212. 

—  Oonxados  (1825)  121. 

—  Frederiont  dietiu,  in  Kapellen» 
dorf  (1357)  280.  281. 

—  Hans  (1848)  216. 

—  HaoB,  B.  in  lena     1  i,1400) 
 Mergerete,  i.  Phtul  680. 

—  Heydenriooe  dietne,  B.  in  lena 
(1275)  19. 

 Gutta,   Ehefrau   des  vor. 

(1275)  19. 

—  Heynmeamu  dietut,  in  Qoflin 
(13321  151, 

Vogt,  Vögte  191.  212.  499.  312  f. 

393.  404.  433.  444.  467.  491; 

1.  e.  edToeetne. 
VogtdiDg,  Toytding  232. 
Vogtei,  voytye  118.  160.  198.202. 

214.  282.  404. 
Vogteirecht  14.  46.  47. 
Teigtaberg :  YoytaberB*  Seohien, 

NON.  T.  Oelsaiti  427. 
Yoil  B.  Vogel. 

Volkwin:  Wiguinus,  Baoerdos  et 
frnter  DO.  inZwtlsen  (1254)  8. 

YoUradisroda:  Fnlratisrude,  Voliep 
disrode,  Volreczrode,  P.  in  Saohs.- 
Weimar,  WgS.  v.  lena  lü4.  112. 
239.  267.  340. 

—  Hopfengärten  das.,  die  lieten 
od.  Ljte  gen.  104.  112.  267. 
340. 

—  Berthold  \ 

—  Conrad  \  (1383)  484. 

—  Henrieh/ 

Yolrad,  Volradus,  plebenut  u.  Ploprt 
B.  TJhlstedt. 

—  8.  Chemnitz,  Kranichfeld. 
Yolnoirode  a.  YollrediBrodau 
Yorkanibreeht  374.  490. 
Yorhannen  s.  Yomhennen. 
vorhorchor  117. 

Vormund  384.  433.  487.  489.  480. 
476.  600.  608;  —  eiaee  Alters 
446;  —  der  Billeke  886;  —  dei 
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NonnenkloBtwB  268  t  409.  467; 
—  des  Spitals  256.  380. 

Vormunden  boU  man  Frauen  an 
Lipgute  475. 

Vormundaduft  482.  43S.  4S6.  468. 

Yorneken,  VonMoken,  Henrioos 
(1831)  143. 

YornhaDoen,  Vorhaunen,  vorn  Han- 
nen, Yornhannyo,  Theodericus, 
Dittenob,  B.,  Btranflr.,  KKmmorer 
zu  lena  (1368—1877)  840.  846. 
355.  367.  388. 

Vorst  0.  Fomt. 

Yonter  a.  PSnter. 

Vorwerk,  da«,  bei  Halniolieii  256. 
278. 


Yojl  B.  Yogel. 

Voyt  B.  Vogt. 
Vranke  b  Franke. 
Vraoken-,  Vraukindorf  s.  Frankeu- 
dorf. 

Vriberg  s.  Froiberg. 
Vridcrich  s.  Friedrich, 
Vröliche,  die,   in  Weimar  (1382) 
425. 

YvlbevBui»  Prior  s.  PfSsrta. 
VulpiB  s.  Facha. 

Vunke,    Wnke,    Heinriena»  DO.B. 

(1293)  46. 
—  Tyle  (1814)  84. 
Vyn  B.  Finne. 
Yypeoh  a.  Vippaoh. 


Wachau:  Woohow^  Clans,  Rtm.  zu 
Leipzig  (1392)  487. 

—  8.  Wogau. 
Waehe  649.  666. 
Wachegdd  565  IV. 
Wachow,  -owo  s.  Wognu. 
Wachsenburg:  Wassenburg,  Wasßin- 

borg,  Burgruine  in  Sacbs.-Cob.- 
Gotba,  80.     Gotlia  895.  427. 

Wachsana  489.  541. 

Währung,  were,  warandia  346;  — 
Yerhältnis  der  Apoldaer  zur  le- 
naer 288. 

Wahl  durch  Würfeln  146;]  —  des 
SUdtrats  298. 

Walburgis  b.  Walpurgis. 

Wald  12.  17.  29.  49.  76.  104.  112. 
190.  218.  850.  568. 

Waldaw,  Heynrich  von  (1356)  278. 

Waldonburg,  Ueinxioh  [ILJ  tos 
(1327>  126. 

Wallendorf:  Waiden-,  Waldindorf, 
Wüstung  in  Sachs. -Weimar,  W. 
V.  Weimar  588. 

—  Albertus  dictus  de,  1)0.  Komtor 
iu  Zwätzen  (1291)  42. 

Wallbansen:  WalboaeD,  St  n.  Bgnt. 


Wallhausen  etc.: 

in  d.  Prov.  Sachsen,  WSW.  T, 
SangerhauBen  1  Aum.  1. 

—  Gonradns  de,  miles  (1850  bis 
1364)  229.  314. 

Walpurgis,  Walburgis  s.  WohlBbom. 

Walter,  Walterus,  Walther,  Wal- 
thcrus,  Walthir,  Meister,  mark- 
girSfl.  MeissD.  obersler  Sidueiber 
(1815—1826)  84—86.  88.  192; 
s.  a.  Meissen  prepositas. 

—  advooatus  a.  Gleisberg. 

—  Bomhwr  s.  Heiasen. 

—  plebanns  s.  Franke. 

—  prepositug  6.  lena  Nonnonkl. 

—  Priester  s.  Urbach. 

—  Vicar  b.  Tflnger. 

—  s.  Bischof  Goppel,  Fraak^  Ge- 
beseey  Heroldi,  Lange,  LicJiton- 
hain,  Münzer,  Riese,  Zerle. 

Wangeuheim,  Wangeheim,  Friedrich 
▼on  (1831—1860)  146;  Amt- 
mann zu  Thüringen  245;  Mar- 
schall (1<  8  Markgr.  Friedrich  HL 
von  Meifitüu  261;  293. 

—  Friedrich  von  I  Brüder 

—  Lntse  TOB       {  (1880)  405. 
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warandaro  37  f.  46.  91.  93.  130. 

240.  268. 
Warila  b.  Vargula. 
Wuperc  8.  Wartbuig. 

Wariburg,  Wartberg,  -perg.  War- 
perc,  Schloss  140.  142.  176.  220. 
386.  427.  446  t 

—  Kapelle  lotEliittbetli  tinter  dwW., 
PjranciscaDer-Ordens  445.  446. 

 Altar  sct.  Elisabeth,  Georg 

u.  Audrcoa:  Stiftung;  Qardiane 
.  Q.  Vormünder  445. 

 Kone,   Qrutan  (1385) 

445. 

Wassenburgy  WaannboTg  •.  Waohsen- 
burg. 

WmmiIom,  Wahsttrlme,  Waaser- 
lotzenn,    Th6od[erieai]  dictua 

(1325)  121. 

—  Johannes  (1322)  118. 
wusseriouften  410. 
Waaeenohadan  384. 
waynwek       Fahrweg  94. 
Weber,  junge  Ticzil,  u«  aein  Sohn 

Herman  (1341)  187. 
Wechmar,  D.  in  8M]ia.-€lob.-Gotha, 
NNO.      Ohrdruf  536. 

—  Pfarrer  s.  Apolda. 

Wechsel,  wechsil,  Tauich  90.  146. 
148. 

Weahaelbnrg:  frfthar  Sohillen,  Zillen, 
St.  in  Saahaen:  Kloster:  Fro[de- 
ricns]  prepositiis  Schilleusis  ec- 
cleaie^ue  archiediaconus  (1309) 
77. 

~  —  lirater  SyfHdns,  oaatos  aa^ 

clcsic  (1309)  77. 

—  hO.  Komtur:  Clawe^  fieraan- 
nus  (1308)  74. 

WadiniMrg  Wiederabarg. 
wadinraaliail.  Tausch  90. 
Wega  n.  Stoga  386. 


Wehlen :     Welti ,    Hartmann  von, 

markgräfl.     Meisen.  Hofriohtor 

(1352)  245. 
Wahra  in  dar  Saala  491. 
Weichbild,  wichbild,  wiopild«^  wyo- 

bild  524;  —  der  Pfazra  in  lena 

391.  392. 
Wa&ahalar,  Haiaiiaaa  (1259)  8. 
Weida:  Wayda,  Wida,  Wyda,  8t 

in  Sachs-Weimar:  SoL  fatara- 

kircho  u.  Altar  102. 

—  Bürger  s.  Kauimauo,  Tulpe. 

—  Adl^:  lohaanaa  da»  bisdalliii 
lud.  laeiilaria  in  Jena  (1378)  396. 

—  —  lohannes  de,  frater  mo- 
nasterü  sot.  Johannis  bapL  ord. 
frair.  nunor.  b.  FranctMri  in  Br> 
fiurt  (1403)  543. 

—  —  lohannes  de,  theol.  professor, 
minister  prorincialis  provinciae 
Saxoniae  ord.  fratrum  minorum 
Ik  Franauai,  in  Brftirt  (1403) 
543.  (=  dein  Yaifaargahandan  ?( 

—  Vögte  »): 

 Heinrich,  Frier  d.  PredigerkL 

ma  Erfurt  (li59)  6. 

—  —  Hainridi  IZ.,  dar  Sltara 

(1281—1801)  23.  56.  60.  61. 

—  —  Elicke,  Schwester  Heinr.  LX. 
des  altem,  Gemahlin  Kudolfs 
Sohenken  TenVargnla  (1281)  23. 

—  —  Irmgard,  Schwester  Heinr. 
IX.  des  altern  (1281)  61. 

 Heinrich  XL,  des  ältesten 

Togti  Sohn  (1320)  102. 

 Heinrich,  Predigamfineh  u. 

Prior  in  lena,  Schwager  der  von 
Lobdeburg  (1320  —  1328)  101. 
102.  108.  133. 

 Hauurioh  XYI.  (1399)  486. 

Weihrauch,  wirouoh  489. 

Wainar:  Wimar,  Wimaiia,  Wymar, 


i)  9.  a  Scbnidt,  UB.  d.  TSftls     Welda  «te.  I.  (Thür.  CMi.*Qa.  ▼.)  8.  616  f. 
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Wymaria,  St.  7.  216.  372.  394. 
895.  427.  437.  4öa.  478.  538. 

552. 

—  Maass  120  Anm.  9.  186.  219. 

—  BatiiBMttor    s.  Bteakenludii, 

legber,  lena. 

—  Einwohner  a.  Feyste,  Vröliche. 

—  £irche  BOt.  Petri:  Pfarrer:  Con« 
nullit  pl^ns  (1357—1259) 
7.  8. 

—  Herren  zu  s.  Orlamünde. 

—  Adlige :  Gernodus  de  (1356)  276. 

—  —  HeimicoB  de  (1182)  1. 
 lohimtM  ä^,  FnndseaiiMP- 

Mönch  in  Erftnrt  (1403)  544. 
Wein  3.  91.  110.  335.  484.  521. 

532  ;  —  Preis  1 10. 
Weinberge,  -gärten,  via«««  1.  6.  8. 

10.  16.  19.  23.  24.  26.  30.  32. 

46  f.  66.  71  f.  89.  93  f.  98  f. 

101.  107.  110.  128.  130  f  141. 

160.  178.  180.  185.  194.  198  £. 

201.  205.  209.  210.  918.  225. 

236.  238.  243.  259.  264.  269. 

278.  300.  327.  328.  330.  333. 

367.  359.  364.  367.  374.  397. 

402.  408.  410.  490.  425.  430. 

485.  439.  441  £  444. 468  £  460  f. 

483.  489.   500.  503.   516.  524. 

527.  529  f.  534.  537.  541.  565. 

Naohtr.  1. 
Wdalitndel  521.  524. 
Wcinschank  247.  555. 
WflUkstrafe  453. 

WelnEins  89.  307.  318.  372.  410. 

460.  488.  508. 
Weissbach:  Wiaeinbaali,  Bom  tob 

(1378)  396. 
Weissenburg :  Wizsenburg,  Wizzin- 
burg,  Schloss  in  Sachs. -Meiningen, 
NO.  T.  Sealiidd  427. 

—  Vogt  das.  491. 
WeisBenfelB  :     Wissen- ,  WisEen», 

Wisnnfels,  Witten-,  Wizsenfelx, 
Wiii«ii-,  Witan-,  Wkeen-,  Widn. 


W«0MiifelB  etft.: 

reis,  WjÄOcnfele,  St.  in  d.  Prov. 
Sachsen  86.  88.  146.  176.  427. 
446.  477.  483.  491. 

—  Amtmum  das.  s.  Brandenstein. 

—  FfnuiigiikfiiiM  517. 

—  —  8.  Schwarz. 

—  Vogt  u.  Ratsmeister  517. 

—  Cristanus  de  (1337)  179. 

001DM  ID  (1196)  1 

Anm.  1. 

—  lohannes  de  (1381)  41t. 

—  Marolduede,  B.  in  lena  (1259)  8. 

—  Petir  Ton  (1381)  415. 
Weaesensee;  WiteBfee,  Wlnente, 

Wizinshe,  Wizzense,  Wizzinse, 
Wizzinsehe ,  St.  in  d.  Pror. 
Sachsen  84.  305.  395.  427.  437. 
468. 

—  Münzvertrag  407. 

—  Vogtei  104. 

Weissgerber:  Wizgerwer,  Apecz, 
Katherin,  seine  £he£rau  (1380) 
402. 

Welmeee,  -mose,  -iniiM  •.  WSUmin». 

Wein  8.  Wehlen. 

Welnicz,  -nitz,  -niz,  -nytz  s.  WöU- 
nlta. 

Wenoealaiu,  Meinlinus,  olim  iudex 

Praf::pn^is  (1346)  201. 
Wendepfaife,  Conradus  dictus  (1346) 
201. 

Wenigenkunitz :  parvum  Conditz, 
Wenigen -Cimdits,    —  Kondies, 

Weningencondicz ,  Wüstung  in 
Sachs.- Weimar,  S.  v.  Kunitz,  unter 
dem  leozig  145.  147.  193.  201. 
949.  278.  489.  494. 

—  Hapfimglrtea  du.  146.  494. 
Wenigeoiena :  parrum       — Iben, 

—  Ihene,  Wenigen  Iben,  —  Ihene, 
Winnigen  Ihene,  D.  in  Sachs.- 
Weimar,  NOO.  t.  lena  218.  410. 

—  Toter  Graben  410. 

^  Kirche,  ecolMia  426. 
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Wenigeniena  etc.: 

—  Püurrer:  Franke,  Waltheroi 
(1827)  124. 

—  —  lohanoes,  Propst  d.  Nonnenkl. 
in  lena  (1307—1317)  72.  75. 
87.  89.  91.  92.  (1333  aU  f)  160. 

—  Gerhaid  von,  in  Nerkewits 
(1881)  417. 

—  f.  "WitEleben. 

Wenigen  -  Kamitete  Bomstedty 

Klein-. 

Wensel,  W«nomlAW     BäiOMn  u. 

Rom.  imperat  et  reg; 
Wepnicz,  Flurname  482. 
Werben,  I).  in  d.  Proy.  Saokaen, 

S.  T.  Weissenfeli  146. 
WendüramD,  WerohuMn  t.Wtbrali- 

hausen. 
Werde,  JVigkU 

Altenburg  (1891)  479. 
were,   wer  146.  180.  816.  876. 

389.  480.  489.  488.  486.  458. 

467. 

weren,  werae  214.  272.  326.  339. 

373.  401.  403. 
wergmeifter  979. 

Werna,  Marcus  de,  Tioarius  eoole- 
■iae  Botae  Mariae  Erfordensis 
(1408)  548;  vioarius  ecolesiae 
floti  Xidhaelii  in  lena  544. 

Wemhnrg:  Werinbergk,  Wernberg, 
Werren-,  Werrinberg,  D.  in  d. 
Prov.  Sachsen,  NWN.  T.  Ziegen- 
rück 49.  432. 

—  a.  Brandenatein. 

—  dictus,  Hanabeiitser  in  lenn 
(1366)  327. 

—  Hermann  (1883  —  1388)  433. 
468« 

—  Nioolans  (1877  —  1880)  884; 

Stadtschroibcr  zu  lena  401.  403. 
Werner,    Womorus,  Wemcherai» 

WemheruB  (1325)  121. 
<—  nolarias  der  Burggnfto  Ton 

Eirchbezg  (1321)  108. 

—  plebuiui  i.  Kehln. 


Werner  etc.  : 

—  prepositus  s.  fieusdorf,  Roda. 

—  euboellarius  s.  Pforte. 

—  s.  Elga«^  GÜMp  Mond»,  Nen- 

oben,  Thomas. 
Werneri,  Heinrious  (1322)  115. 
Wernrode,  Friderich  von,  Propst 

XU  KapeUeadorf  (1848)  914. 
Werren-,  Werrinberg  s.  Wernburg. 
Werstorfs,   Margareta,  Kenne  in 

lena  (1402)  ö39. 
Wem-,  Werte-,  Wertaeburg  a. 

Würzburg. 
Westphal:  Weetefal,  Heinrich,  ywk 

dem  Bdrgelyn  (1387)  458. 
Wetige,  Wetigonis  s.  Wittig. 
WeyUinge  a.  Mellingen. 
Weyzse  b.  Oelknitz. 
Wetzel:  Witelo,   Wicelo,  Wiczilo, 

WitheliuB,    et   Albertus  irater 

•nui,  eastrensea  in  Domburg 

(1281)  23 ;  B.  a.  DornlNirg. 

—  abbas  8.  AJtselle. 

—  8.  Stein. 

WiokenrichB,  Wickyrioha  Hufe  in 

Heiniehen  971.  978. 
Wiokerstedt,  Wigkirrted,  TioKil  di- 

ctUB  (1328)  131. 
Wicelo  8.  Wotzel. 
Wida  8.  Weida, 
Widohinsteyo  s.  Wittgenstein. 
Wideeh  a.  Wittig. 
WidgensCain  a.  Wittgenstein. 
Wiedersbe^,  Wedinberg,  D.  in 

Sachsen,  SWW.  T.  Oelmite :  Y este 

382.  427. 
Wiegendorf:  Wigendorff,  Wygen- 

dorff,  D.  in  8aolM.-Wdmar,  OgK. 

T.  Weimar  187.  212.  288. 

—  Einwohner:  Haaae,  Dietnoh gen. 
(1358)  288. 

—  Bote  gen.  von,  \ 

—  Agnea,  Fran,     I  (1848) 


—  Ditlarichi 
II 
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Wiehe :  Wie,  Wihe,  St.  in  d.  Prov. 
Sachsen  427. 

Wigkirsted  a.  Wickerstedt. 

Wignand,  Hencze,  Rtm.  zu  Alten- 
burg (1391)  im 

Wilke,  nemus       Anm.  L 

Wild,  grosses  350. 

Wilda,  Albrecht  und  Heinrich  von, 
Kapellaue  des  Grafen  Günther 
von  Schwarzburg,  Herrn  zu 
PöBsneck  (1351)  2^^ 

Wildbahnen  364. 

Wilde,  Betzold  (1348)  21^ 

—  Katharina,  Khefrau  Heinrich's 
(1395)  &üiL 

Wilhelm,  Willehelm,  Wylhelm, 
Land-  u.  Markgraf  b.  Meissen. 

—  6.  Herda. 

Will,  Frauciscus,  von  Chemnitz, 
gen.  Frenczel,  Frenzelinus,  Fran- 
ciscuB,  sacordoB  in  lena  (1331  bis 
1356)  147.  160 ;  ecclesiae  rector 
in  Cospeda  173 ;  capcllanus  pre- 
positi  in  lena  185.  194.  206.  209; 
Propst  d.  Nonnenkl.  in  lena  23H 
213.  249—251.  2^  2h&^  2fLL 
267;  sein  Testament  21SL 

Willike,  Nonne  in  Kapollendorf  s. 
Leulbar, 

Wilsdorf,  -dortf,  -torf,  -torff,  D.  in 
Sachs.- Weimar,  WNW.  v.  Dom- 
burg 254.  2ia.  hM. 

—  8.  Rüdigors. 

Wimar,  Wimaria  b.  Weimar. 

—  superior  s.  Oberweimar. 
Wina  (r),  Theodericus  plebanus  de 

(1275)  12. 

Wincirl  s.  Winzerla. 

Windberg:  Wint-,  Wyntberg,  Wint-, 
Wyntperg,  Vintberg,  ehem.  Rurg 
auf  d.  Hausbergo,  0.  v.  lena: 
Castrum,  Veste  22.  68—70.  218. 
SM.  2^  aiüL  lüS.  12L 

£29. 

—  Gericht  46L 

—  Herrschaft  IM. 

ThUr.  Ü«»rh.  Qu.  VI,  1.  N.  K.  III,  L. 


Windberg  etc.: 

—  Herren  zu  s.  Kirchberg. 
Windischraan,    dictu.s    ;1357)  27S 

[=  lohanues?]. 

—  Couradus  dictus  (1326)  121. 

—  Diczko,  Dietherich,  Priester 
(1393—1402)  489.  Slfi, 

—  Johannes,  B.  in  lena  (1358) 
2M. 

Winnemurus,  Abt,  s.  Pforta. 
Winnigcn  Ihcue  s.  Wenigenieua. 
Winresleybin  s.  WunderBleben. 
Wi Uterröcke  ^79. 

Wintesleibcn,  Winterszleyben,  Win- 
tersleben (=  Witzlebeu?),  Dit- 
rich  von  (1315)  aiL 

Winzerla:  Winczerl,  Wintzerl, 
Winzcerl,  Winczerle,  Wintzerln, 
Wincirl,  D.  in  Sachs.-Weiraar, 
S.  V.  lena  21LL  21fi.  22fu  2Ä1L 
2M.  2^  'i21. 

—  W^einberg  Katzenstein  das.  250. 
251.  264. 

—  der  Krunberg  2öl;  —  Kuberg 
2M.  32L 

—  Hopfengärten  2M. 

—  Heynrich,  Rtm.  in  lena  (1317) 

—  Ticzmannus  de,  Rtm.  in  lena 
(1355.  1361)  2fil.  302. 

Wipermannus,     Wypermannus  s. 

Lichtenhain. 
Wipfra:   Wipfere,   Wippere,  Wip- 

phere,    D.    in    Sachs.- Weimar, 

NON.  V.  Ilmenau  21^ 

—  Herr  zu  s.  Kirchberg. 
WipolduB,    DO.   Bruder,  aacerdos 

(1290)  3L 
Wipont,  DO.R.  s.  Schwabe. 
Wippere,  Wipphere  s.  Wipfra. 
Wippra,  Flecken  in  d,  Prov.  Sachsen, 

N WN.v.  Sangerhausen  213  .\nni.l. 
Wirt,  Peter,  in  Zimmerita  (,1366) 

a2fi. 

Wirceburg  s.  Würzburg. 
Wirchhusen  s.  Würchhausen. 

ü 
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Wirich,  Wiricus,  Wyricus  s.  Kirch- 
berg, Wogau. 

Wirtz-,  Wircze-,  Wirzeburg,  Wircze- 
borg  8.  Würzburg. 

Wischehrad,  St.  in  Böhmen,  S.  v. 
Prag:  Luciz,  Albertus  de,  cano- 
Dious  Wissengradensis  ecclcsie 
prope  Pragam  (1340)  185. 

Wissen fcls,  -vels  s.  Weiesenfele. 

Wissengradensis  ecclesia  s.  Wische- 
hrad. 

Wissense  b.  Weissen see. 
Wissiubach  s.  Weissbach. 
Wipzenfelp,  -vels,  s.  Weisscnfels. 
Witko,  Withcgo,  Withigo  s.  Wittig. 
Witelo,  Withelius  s.  Wetzel. 
Witigenstein  s.  Wittgenstein. 
Witterda:  Witterde,  D.  in  d.  Frov. 
Sachsen,  NW.  v.  Erfurt  5JiL 

—  Pfarrer  s.  Ryman. 
Wittgenstein:  Widchinsteyn,  Wid- 

gensteiu,  Witigen-,  Wittiginsteiu, 
Hans  (1388—1391),  Kichler  zu 
lena   lilÜ.   467;   lUamstr.  llfi. 

mL 

—  Margarete,  Ehefrau  des  Tor. 
(1389)  ifil. 

Wittig:  Velige,  Vetigo,  Vitgo,  We- 
tige,  Wetigo,  Wetigonis,  Widech, 
Witego,  Withego,  Withigo,  Wi- 
tigo,  Wittego,  Wytego,  Schreiber 
des  Urafeu  Günther  von  Schwarz- 
burg, Herrn  zu  Pössneck  (1351) 
235. 

—  Theodericus,  in  Cospeda  (1353 
bis  1371)  2^  aM.  ihjL 

—  Henicus  dictus,  in  lena  (1344 
bis  1347)  12L  2iLL 

—  reliota  (Wittwe)  Vetigonis  in 
Cospeda  (1353)  2hiL 

—  Bischof  s.  Naumburg. 

—  canonicus  Halberstad.  s.  Ostrau. 

—  8.  Kunitz,  Löwe,  Tiefurt,  Umpfer- 
stedt. 

Wizen-,  Wizcen-,  Wizinvels,  Wiz- 
senfelz,  Wizzinfuls  s.  Weisseufels. 


Wiozilo  ß.  Wetzel. 
Wizgerwer  s.  Weissgerber. 
Wizsen-,   Wizzinburg  s.  Weissen- 
burg. 

Wizsense,  Wizinshe,  Wizzense, 
Wizzinse,  -sehe  s.  Weissensee. 

Witzleben :  Viceleyben,  Wiczeleben, 
Wicze-,  Witze-,  Wiczzceleiben, 
Witzeleibin,  Witzeleuben,  Wicze-, 
Wiczce-,  Witzeleyben,  Wiczeley- 
bin,  Wiczeloubin,  Wiczeloybin, 
Wiczleiben,  Wiczleuben,  Witz- 
leubin,  Witzleyhen,  Bertold,  in 
lena  (1388)  laa. 

—  Konemund  von,  Sohn  Tiozel'«  L 
(1380)  IM. 

—  Kristan  von,  Kerstan  von,  K. 
(1350—1371)  22^  229j  mark- 
gräfl.  Meissn.  Hofrichter,  index 
curie  2±L  Ml.  231.  2üL  aiML 

MfL  aaa.  a^s. 

—  Tiizel  L  Ton,  Theodericus  de 
(1346—1380)  iTL  IM. 

—  Ditherich  II.  von,  Sohn  Kristan's 
(1362  —  1392)  aiüL  IM. 
lÄl.  IM. 

—  Tyczel  III.  von,  der  wenige 
(1378)  mh. 

—  Ticzel  IV.  von,  Sohn  Ticzers  L 
(1380)  AM. 

—  Theodericus,  Vioar  der  Kapelle 
BCt.  Nicolai  zu  lena  (1388)  463. 

—  Fricze  von,  Sohn  Kristan's 
(1362)  SüjL 

—  Heinrich  von ,  Sohn  Kristan's 
(1362-  1380)  ans. 

—  Heinrich,  zu  Wenigeniena  (1381) 
UiL 

—  Heinrich  von,  Sohn  Ditherich's 
II.,  sweher  Heinrich's  vom  Para- 
diese (1392)  486  —  488. 

—  lohannes  de,  DO.  R.  (1309)  77. 
WlguinuB  f.  Volkwin. 

Wochaw  B.  Wogau. 
Wochow-  8.  Wachau 
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Wöllmisse,  die:  Welmese,  -mose, 
-m(lBe,  -muae,  Berg  mit  Wald  in 
Sachs.  -  Weimar  u.  -  Altenburg, 
OSO.   y.   lena  iLL  b22. 

WöUnita  :  Welnicz,  -nitz,  -niz,  -nytz, 
D.  in  Sachs. -Weimar,  SgO.  v.  lena 
454. 

—  Katharina  yon  (1378—  1394), 
Priorin  des  Konnenkl.  zu  lena 
390—392;  Aebtisein  das.  424  bis 
12fi.  42fi.  4M.  476.  481.  489. 
490.  134. 

—  Conradus  de  (um  1216?)  2. 

—  Conradus  de,  miles  (1262— 1297) 
9.  IJL  5iL 

—  Conradus  de,  B.  in  lena  (1327) 

—  Concze  yon,  Rtm.  in  lena  (1372 
bis  1375)  362.  alÄ. 

—  Konrad  yon  l  (1397) 

—  —  Veronica,  Gattin  /  5_L1. 

—  Frytze  von,  Friozeche  yon  (1332) 
150. 

—  Hans  von ,  B. ,  Rtm.  in  lena 
(1364  —  1382)  aii  Ifia.  421L 
424-  42fia 

—  Heinricus  de  (um  1216?)  2* 

—  Heinricus  de,  miles,  filius  Con- 
radi  (1297)  50, 

Wogau:  Wachau,  Wachow,  -owe, 
Wochau,  -aw,  D.  in  Sachsen- 
Weimar,  0.  V.  lena  1JL6,  300. 

—  Henrich,  in  lena  (1346)  2QSL 

—  Meinhardus  de  (1259)  8» 

—  Wyricus  de,  Wirich  yon,  gen. 
yon  (1822— 1346)  116.  118.  206. 

Wohlsbom  :  Wolyisbum,  Hartman - 
nus  de,  et  Walpurgie,  uxor  eins 
(1272)  15, 

Wohnhof  SÄiL 

Wolkinbolt,  Arnoldus  (1259)  S. 
Wolfiardus,  frater  ord.  sot  Bened. 

8.  Pegau. 
Wolfart,  Wolffhard  s.  Pforten. 


Wolferamus,Wolfferamus  s.  Wolfram. 

Wolfen,  Conradus  (1290)  aiL 
Wolfram :   Wolferam ,  Wolferamus, 

Wolframus,  Wolueramus,  capel- 

lanus  (1196)  1  Anm.  L 

—  Zinsmann  (1293)  Ifi, 

—  Albertus,  Wolferami  filius  (1273 
bis  1289)  11.  aiL 

—  s.  lena,  Schlöben,  Strasburger. 
[Wolframjsdorf   (?) ,    Alheid  von 

(1383)  433. 

Wolueramus  s.  Wolfram. 

Wolvisburn  s.  Wohlsborn. 

Wormstedt:  Wormestet ,  -stete, 
Wormsted,  -stet,  -stete,  Wurme- 
stete, Wurmstete,  D.  in  Sachs.- 
Weimar,    NWW.   y.  Domburg 

218.  319.  aaa. 

—  Pfarrkirche  lai 

—  Pfarrer,  plebanus  SÜL  SM.  499. 
 Theodericus  (1356)  21fi. 

—  —  8.  Selber. 

—  Einwohner  s.  Toypf. 

—  Gerhard ,  B. ,  Rtm.  zu  lena 
(1392  -  1401)  IM.  lÄl.  ÄÜ2. 
510   518.  534.  aaiL 

 Else,  Ehefrau  des  vor.  (1396) 

510. 

—  Heynrious  de  (1262)  9. 

—  Henricus  de,  Heynzce,  geu.,  B., 
Rtsmstr.  in  lena  (1353-1369) 
243.  2Äfi.  257,  2fi2.  213.  aü2. 

—  Hermann  yon,  B.,  Htm.,  Rtsmstr. 
in  lena  (1364  —  1381)  iLL  aüiL 
375.  391—393.  409. 

Wormstetin,  die  alte  (1381)  410. 
Wormundus    schultetus    s.  Erfurt 
Peters  kl. 

Worst,  lohannes,  de  Ihenis,  Stud. 

in  Erfurt  (1400)  IfiS. 
Wortman,  Nicolaus,  B.  in  lena  (1385) 

4M. 

Woyslaus  clerious  s.  Chys. 
Würchhausen :  Werchusen,  Werch- 
husen,  Wirchhuseu,  D.  in  Saohs.- 
41* 
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Würghaueen  etc. : 

MeiuiiigeB,  8.  v.  Camburg :  Piarrer 
499. 

—  Heinrich  von,  Hofbeiitser  in 
lena  (1375)  378. 

—  s.  Miinoh. 
wfbrfelii  146. 

Wurzburg :  Herbipolis  ,  Weroa-, 
Wertz- ,  Wortzoburg ,  Wirce-, 
Wircz-,  Wirtz-,  Wircze-,  Wirtze-, 
Wirze-,  Wirzceburg,  Wircaeborg, 
Wreveburg,  Wurtsborg,  St;  Al- 
bertus canonicus  Herbipolensis 
maioris  ecclesie  (1252'^  5. 

Conradus  I.,  dictus  de,  patruus 
Friderici  I.  (1317)  93. 

—  OonnduB  n.  de,  Gonize  von, 
R. ,  Bruder  Poppo's  n.,  Vater 
Conrad's  III.,  Heinrich'?  u.  Fried- 
rich« IIL  (1344—  1382)  197 
bis  199.  906  —  209.  319.  338. 
251.  264.  267.  289.  905.  803. 
340.  348.  383.  424. 

—  Conrad  TU.,  Sohn  Conrad's  II., 
Bruder  Hoinrich's  u.  Friedxioh's 
ni.  (1877—1804)  888. 488.  500. 

—  Gunegundia,  aorer  Fkiderioi  L 
de  (1308)  73. 

—  Fridericuö  I. ,  dictua  do ,  miles 
(13ü6— 1323)  65.  72.  73.  75j 
Bruder  de«  FMpetee  Poppe  78; 
81.  85.  02.  08.  118. 

—  Friedrich  II.  von,  Fritze,  Fritzco, 
Sohn  Poppo's  II.,  des  altern, 
Bruder  Poppo'aUI.  (1346—1360) 
206.  318.  385.  364.  305.  306. 

—  Vriedrioh  IIL  tod,  Selm  Gbn- 

rad's  IL,  Bruder  Conrad's  III. 
u.  Heinrioli's  (1377—1384)  888. 

43  R. 

—  Uertrudis,  tilia  sorons  Frido- 
lid  L  de  (1308)  78. 

—  HeDiieu«  de,  Hetorieli  Ton,  R., 
8ohn  Conrad's  II.,  Bruder  Con- 
rad'» Ol.  u.  f  nedrioh'e  IIL  (1877 


Wiirzburg  etc. : 

bis  1404)  3B3.  438.  448.  460. 
556.  658. 

—  Poppe  L  de,  plebanus  in  Kahla, 
prepositus  ganctimoniFilium  sct. 
Hiohaelis  in  lena,  &ater  Fride- 
xioi  1,  de  (1807—1811)  73.  78. 
76.  76.  78.  70.  81.  83.  (1817 
als  quondam)  92. 

—  Poppe  II.  von,  der  älturo,  R., 
Bruder  Conrad's  IL  (1327  —  1368) 
124.  140.  186.  104.  107—100. 
206.  20H.  218.  219.  250.  251. 
261.   204.    2S9.    2'.)5.  302.  340. 

 lutte,  Gattin  des  vor.  (1360) 

995. 

—  Pöppeln.  TOD,  Sohn  Foppo'e  IL, 

Bruder  Friedrich's  IL  (13  46— 
1360)  206.  225.  264.  296(?). 
296. 

'Wüstenhftio :  Hayn,  WOatang  in 
Sachs.-Meiningen,  0.  v.  Camburg, 
zwischen  HoUu  und  Ane :  Püunrar 

499. 

Wunderslüben :  Winresleybin,  Lutolf 

TOS  (1886)  177. 
Wuneoa,  WOoeke^  Wuni^ki^  Wim- 

nyka ,   Wunycke ,    Priorin  des 

^onnenkl.  zu  lena  (1382.  1383) 

434.  436.  438.  484. 
Wftnne,  Theodericui   dioina  Tor 

rin.T2l  24 f). 
Wurmestöte  s.  Wormstedt. 
Wustinberg,  der,  Weinberg  zw.  WöU- 

nite  n.  Lobeda  454. 
Wyda  8.  Weida. 
Wygondorff  s.  Wiegendorff. 
Wymar,  Wymaria  s.  Weimar. 
Wyntperg  s.  Windberg. 
Wyaciigen-Bagkedrow   e.  Klein- 

bückedra. 
WypermannuB  g.  Wipermannus. 
wynnghe  611. 
Wyrioui  I.  Wiriob. 
WyzenTols,  Wyiienfbli  a.  Weiesen- 

feU. 
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Yen,  Yeno,  Yhene  s.  lena. 

YlmeDioz  s.  Ilmnitz. 

Ylsebet  b.  Elisabeth. 

Ymnizc  s.  Imnitz. 

Yacher-,  Ysohirstete  8.  Isserstedt. 


Ysenach  a.  Eisenach. 
Ysenberch,  -berg  a.  Kisonberg. 
Ysenbergeu  s.  Eiseubergia. 
Ysseratete  s.  Isserstedt. 
Yeyn Dache  s.  Eisenaoh. 


z. 


Zadel,  Zadelc,  D.  iu  Sachsen,  NWN. 
V.  Meissen  2 

Czapan ,  Couradus  diotus,  in  Blan- 
kenhain (1351)  240. 

Czastelow  b.  Schcinfuld. 

Czatzerney,  Csazerney,  Zoacirney, 
Zcaczirney,  Zaczirneyg,  Zchass- 
ney ,  Eberhardas  dictus  (Erhard 
falsche  Lesart)  (1346  —  1353) 
204.  239.  251. 

—  Elizabet,  Priorin  des  Kl.  Ka- 
pellendorf (1380—1382)  401  f. 
418. 

Zchethenicz  s.  Czetenicz. 
Zchetin  s.  Schöten. 
Czegen-,  Zegenruoke  s.  Ziegenrück. 
Zehnten  418.  442.  453.  541. 
Zeitz  :  Cicz,  Czicz ,  St.  in  d.  Prov. 

Sachsen:  Dommherr  s.  Magdala 

u.  Naumburg. 
ZcoUeuse  monasterium  s.  Altzelle. 
Zemtzitz  s.  Schemnitz. 
Zenker:  Zcenker,  Henoze,  lUm.  in 

lena  (1353)  252. 
Zenmark,  Tzemarg,  Cenmaro,  -marck, 

Czenmarck ,   -marg,  Zceumurck, 

-marg ,  -markg ,  rillanus  dictus 

(1308)  76. 

—  Theodericus  dictus  (1346.  1355) 
207.  270. 

—  Theodericus  patruus  (1346)  207. 

—  Henricus  dictus 

 Adilheidis,  Ehefrau  (1333) 

—  —  Henricus  /  „. ,  |  160. 
 Nioolaus  t  ^^^^^^  . 


Zenmark  etc.: 

—  Nicolaus  (als  f)  )/,o7,x 

 Katharina,  Ehefrau  ^ 

 Bertoldus,  Erbe  ' 

Zerle,  Czerlo,  Zcerle,  Walther  (1846. 

1375)  202;  der  Alte  379. 
-  Walther,    B.    zu   lena  (1395) 
502. 

Czertheling,  Hermaunus,  capellanus 

in  Kapellendorf  (1385)  444. 
Czetenicz ,    Zchethenicz ,  Heincze, 

Henrich  (1380.  1389)  403.  467. 
Zcetenphennig ,     Dytherioh,  von 

Obertrebra  (1368)  339. 
Czethin  ,  Zcethin,   Tzetin  ,  Zetin, 

Zcetin  s.  Schöten. 
Zeugen  in  Streitsachen  453. 
Zeutsch :  Tecbutäch ,  D.  in  Sachs.- 

Altenburg,  SW.  v.  Kahla  440. 
ZiegenÜeisch  :  Cygenflcitjch  ,  Conra- 

du8  (1369)  353. 
Ziegcnhain:   Cigenhain,    Hugo  de 

(1259)  8. 
Ziegenrück  :  Czegen- ,  Zegonrucke, 

St.  in  d.  Prov.  Sachsen  148.  427. 
Cziesig,    Uiselbrecht,   Ktsmstx.  zu 

Saalfeld  ri391)  480. 
Zigler,  Heinrich  (1394)  494. 
Zillen  8.  Wcchselburg. 
Zimmeritz  :  Zcimmemcicz ,  Czymer- 

witz,   D.    in  Sachs.  -  Altenburg, 

NW.  V.  Kahla  326. 

—  8.  lacob,  Meyner,  Wirt. 
Zimmern:  Cimber,  Czimmcm,  Czy- 

meru ,    D.    in  Sachis.  -  Weimar, 
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Zimmern  etc.: 

WSW.  T.  Dorabnrg  956.  968. 

an.  278. 

—  s.  Kerhof,  Hayn. 

—  Theodericua  (i352)  246. 

=  ]  *üd"  (,»60, 

—  lohannes  von  / 

—  Ditherich  von,  u.  sein  Brud«r, 
fi.  in  lena  (1369)  347. 

—  Hermanntu  de,  oastrensis  in 
Domlnirg  (1281)  88. 

Zinsgüter  467. 

Ziskau:  Cziscave,  Cziskov,  -kow, 
Csiseohkow,  Czistave,  Wüstung 
in  8aoli8.-W«mttr,  sw.  dosewits 

u,  Cospeda  232.  234. 

—  Vlricus  (1368)  251. 
Czicz  B.  Zeitz. 

Zöbern,  Gross-  uud  Klein-,  D.  in 
SMhMn,  SWS.  T.  Planen  882. 

Zöllner,  zcoUener  405. 

Zörbig:  Czorbegke,  St  in  d.  Fror. 

Sachsen  427. 
Zoikn:  Zoygko,  Nykel,  B.  in  Er- 
furt (1391)  480. 
Zoll,  teolonium,   theolouiiim  150. 

210.  '229.  241  f.  260.  306.  311. 

318.   335.  368.  376.  387.  4ü5. 

488.  448.  491. 
Zollkorn,  zcoUkorn  87. 
Czotenstete  s.  Zottelstedt. 
Zottelstedt,  Czotenstete,  l).  in  Sachs.- 

Weimar,  NNW.      Apolda  227. 

816. 

Czachetin  s.  Schöten. 
Zueoen ,  Zueozen ,  Zcanzen  s.  Zwä- 
taen. 

Znleg«r  des  Kl.  409. 

Zurio,  ConraduB  dictus  (1378)  396. 

Zwabitz:  Czweiwicz,  D.  in  Sachs.- 
Altenburg,  NWW.  v.  Kahla  475. 

Zwätzen :  Cweoen,  Suezeo,  Swezen, 
SwneMii»  ZatMOf  Zoeosen,  Zene- 
zen,  Zwecen,  ZiraMn»  Zwetsen, 
Zwesoen,    Zwenen,  Ciwnoeo» 


Zwätzen  etc.: 
Cfweosan,  Csweewn,  ZowMoen, 

Zcwetzen ,  Zcwenczen ,  D.  in 
Sachs.- Weimar,  NON.  v.  lena  l. 
6.  23.  37.  38.  46.  47.  52.  61  — 
63.  74.  77.  86.  146.  169.  361. 
408.  489.  566  lY. 

—  oimiterium  47. 

—  Vogtei  u.  Gericht  46.  47. 

—  Weinberge  23.  46.  47. 

—  Heinriona  sooltetos  in,  Hennan- 
nna  gener  innt  (1830)  187. 

—  Lutolfoa  et  Thnoderiena  fttttta 
in  (1298)  62. 

—  s.  Keiner,  Hafferaoker. 

—  DO.Hani,  hotpitile  set  Maiiae 
Thentonicorum  [emselMBitano« 
rum:  curia  6. 

—  magister,  fratres  et  domus  16. 
17.  28.  32.  37.  38.  46.  47.  61 
bii  68.  74.  77.  146.  861. 

—  Komtur,  oommendator:  Amen- 
dorff, Albertus  de  (1287)  32. 

 Brun  (1371)  361. 

—  —  Klane  (OalTe),  Heramuiua 
dietns  (1998)  52. 

 ConemunduB  (1293)  46. 

—  ^  Germar,  Albertus  de  (1330) 
187. 

 Haidenriona  (1952^1854) 

5.  6. 

 Hermannu»  (1290)  88.  39. 

—  —  8.  Löwe. 

—  Topfstete,      Bertoldus  de 
(1889)  158. 

—  -  "Waldindorf,  Albertna  dietna 
de  (1291)  42. 

<~  magister  corie:  Th[eoderions] 
freier  (1291—1298)  49.  46. 

—  fratres  a.  Heldrongen,  Löwe, 
Schenk  von  Tantenbnig,  Yolk- 
win. 

—  oapella  sct.  Ifarie  in  domo  Teu- 
tonioe  187. 

—  Ffttrrer,  plebaana  167. 

 Conxedna  frnter  (1293)  46* 


Digitized  by  Google 


BegUt«r. 


647 


2wltien:  Pfumr: 

 Theoderioiu,  frator  (1390) 

37  —  39. 

Zwätzen,  Albertus  de  ac  Bui  pueri, 
Heberhardus  et  Theodencus  eui 
patruelee  (1302)  02. 

—  Hmatid»  de  (1998)  40.  47. 

—  HenMn  Ton,  in  Altongöaoft 
(1400)  533. 

—  Otto  miles  de  (1254)  6. 

Zweifelbach:  Zweyfelbach,  Zcwivel- 
bach,  Zwi-,  Zwiefelbach,  D.,  sud- 
liches Vorstadtdorf  von  lena  yor 
dem  LSbdflvtlieve  197.  201. 

Csweiwiei  ^  Zwebits. 


Zwenkau:  ZtweiiokOy  8t.  In  Saoih- 

sen  55. 

Zcweuezen ,    Czweczaa,  Zowezcen 

etc.  s.  Zwätzen. 
Zwiekan :    Zwiekaw ,  Zewiekaw, 

Cawiokaw,  Czwifkaw,  Gairigkoire, 

8t.  in  Sachsen  427. 

—  !Nicolau8  von,  notahua  civiam 
od.  «vitatit»  Stadttelmiber  io 
leaa  (1884  —  1400)  441.  442. 
4fil.  527. 

—  Propst  des  Noanenkl.  in  lena 
8.  Schöneweber. 

Zowimck,  zabetom  bei  Fetenberg 
800. 

Zcymern  s.  Zimmern. 
Ccymorwitz  s.  Ztmmeriis. 
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No    1       4  ^.  9  in  r  n.  lies  C^onemondas,  CrUteoW,  Fridericnw,  B{lldolp]MU?J  tmMtaU 

C'uiieiijuudus  Xttiius,,  Fridericus  K«  .  .  .  . 
ÜT«.  3.    Ä'.  5    Z.  19—21    V.    o.    Zusatz   zu    den   Drucktn  :    MiUh,  ilun  jr      ,h:  r    Ottah,'  U. 

MUrlhm^,  Otuütch.  d.  OtteriamUtt   VW.  8.  6S  f.  No.  JLUI  au$  Avemamf  — 
vgt.  J.  fr,  BfOmer,  UtgtHa  arctdepüe.  Jfaytnitm.  Bd.  U.  krtg,  wm  O,  WOL,  8.  IST. 
No.  459,  %MUr  d.  J.  1217    t\,  f&UcUich  auf  iMtckU»  bmogtn. 
No.  8.  3.  10  2.  A  V.  u.  l.  oovali  an«(.  Novali. 

No.  19.  8,  16  Z.  6     m.  trpäiMe  nodk  Btfett:  &.  f^.  Lttbtr,  de  bmnramit  (Mamumd. 

f.  LXXXVIII  Anm.  rj,  nach  <l   f'rigii^^il  mit  Pfsehreibtmff  de$  Si^tb. 
No.  19.  S.  16  Z.  1  V.  M.  l.  SLcJe[cJelliuy  atitt.  ÜtcrcUino. 
No.  26.  S.  21  Z.  14  V.  u.  l.  [Uartjauuinu  tmtL  B«nB«aniM. 
2fo,  8S.  ß.  Sft  Z.  16  w,  4h  L  Seoivrarkt  <mu(.  Stowenrat. 

Ne.  99.  8.  n  Z.  16  #.  «.  «rgiAuM:  vgl.  Mdwantf  ,,  BergtehUSsier,  2.  A.,  1721,  8.  595. 

A'o.  88.  5.  29  Z.  19  r.  o.  /.  bikariatur  au.^(  bikariatos. 

No.  46.  S,  93  Z.  lAv.  u.  ergäuM«:  At^ftckr.:  Liton  de  »dvocaci«  et  iadlcio  in  2cweicea 
•t  PvMdiles  et  Hgob  toste  Bonsendoril. 

jVo.  ."jß.       42  /'  2»)   ■       /  Michaelis  m.xt.  MiachaJis. 

No.  67.  a.  43  Z.  \h  u  19  ».  o  /.  A.^^a  PiAevk;  nach  Z.  21  tJ.  o.  ergunxe:  Ih-udk: 

Oambu^,  Archiv  f.  Siichs.  (Irsch.  I.  S.  99.  —  lUgeU:  JTlWkdlwVM  d.  fhttk.-  u. 
AUeHkutu-Verom*  «u  Leianig,  U.  V,  1878,  8.  64. 

Ife.  78.  8.  &9  Z.  8  V.  0.      Dorf  atut.  FretgiA. 

No.  1%.  S.  &\  Z.  W  V.  u.  ergänze:  }ldiitant4i$,  BtlftM,  9.  Ä.  8.  595. 
.d^o.  86.  S.  70      S  V.  o.  <.  Note  anK.  Liter». 
XTo.  58.  A  71  Z.  19  ».  «.  I.  Jnitl  6         Jon!  6. 

No.  93.  5.  78  Z.  21  ».  o.  l  XVU  Kalendas  «rw«.  XII. 
No.  104.  iS.  87       8  V.  u.  l.  DAchebicb  anst.  Dacheluch. 
No.  HO.  S.  92  Z.  14  v.  16  v.  o.  2.  &^ma  oart.  SehOngUina. 

No.  118.  A  89  ^.  3  u.  11  r.  u        Robitz  aus  der  Atm.  %)  m  dm  Text  tmd  Slobita 

O  m  dit  Anm.  m)  xu  setzen,  AB  »u  streichen. 
No.   120.  S.  102  Z.  21  f.  V.  o.  l.  Iconini  anst.  loonea. 
^0.  183.  8.  105  ^.  3  V.  o.  <.  &Mna  oiMl.  fidtön^Mui. 
ITo.  195.  A  108  Z.  10  «.  9  V.  «.  rauf  <Ke  IFtMer.-  oder  Tateke  nt  rirnnl«!. 

.Afo.  132.  iS".  113  Z.  13  V.  u.  l   h,ler  anst.  Ihiit  r. 

No.  149.  8.  127  Z  23  e.  o.  ergänze:  Stnve,  Archie  JJ,  S.  349. 

No,  160.  A  198  Z  16  V.  o.  oroamoe:  Bruchtttok  Budtr^  <b  «odSl  «IpiMt.  a  «MM. 

<?erman.  medtaiti  iurisdicl.  erimtnal.,  Jenae  1749,  A.  11. 
/To.  154.  8.  130  Z.  13  v.  u  l.  1328  rt»»Ä  1333. 
No.  154.  Ä.  130  Z.  11  r.  u  /.  MCCCXXIIl  anü.  MCCCXX(X]III. 
No.  164.  &  131  Z.%  V.  O.L  IICCCXXIU  oiwt.  MCCCXXXIU.    DU  ürkmvU  gehört 

dommmOk  m/ 8.  100  vor  No,  119. 
No.  160  5.  139  Z  3  r.     ii»  [Bn]ck«ln  omataU  F«i^dii  m  Uom  mud  UtM«ro$  «i  dio 

Anmerkt,  wu  stallen. 
No.  166.  8.  143  Z.  18  e.  ti.  l.  MUiete«  «lit.  MOtM. 

J^To  172  s.  15S      15  «.  o.  ist  [monijttpiia  oMl.  nomiiuttion«  m  Inm  wtd  leMenti  m 

du  Anuierkk.  zu  venoeisen. 
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No.  207.  S.  192  ;f.  1  r.  o.  /.  dos  aiut.  poi. 
A'o.  210  &  194  Mdk  2.  Ii  «rgihm: 

ÜMw.,  Cbp.  SO.  Bl.  4t> . 

^«/kcAr. ;  Ilee  »unt  civiutcs  in  TliuringiK. 
So.  224.  ^.  209  /f.  10  o   u.  ist  nach  Präge  ein  ,  «m  <«tMn. 

K0,  226.  ^  211  Z.  17  M.  21  r.  «.  I.  TraUa  «.  Traben  üttat.  Trabin  «.  Trsbeo.  {VgL 

die  Urk.  AC  «48  S.  325.) 
JVb,  199.  Ä  tSl    ^.7  p.  «.  eryätizt  nach  Reymt:   Loel/cr,  de  burggrae  OrlamunU.  f. 

LXXXXVf. 

No.  258.  S.  245  üt  gam  mt  $trtüAeH  8.  Ab.  291.  8.  S76. 

Ih.  %U.  8.  t<0  ^.  16  9.  «.  «drtf  prepositf  In  DrtDtwb  m  «üm  J&mbdhri^  «m« 

Jaleche  Uf<irt  für  pincerne  in  Drebere  ttimt  «ntron/  db"  Kmmt  Badolfll«  wul  «lar 
folgende  pimerne  de  Vieubach  htmneitl, 
No.  290  a.  276      2  r  u  Am».  1)  2.  1843  Mi«.  184«. 
No.  291.  A  ST6  vor  Z.  9  e  u.  er^ämu: 

Bbemda»  ,  Cop  No.  26.  Bl.  47. 
.l></frAr..-  Bertoldi  cellerarü. 
No.  899.  8.  280  i?.  19  ».  «.  ü(  m»  Z.  1  nocA  Vernich  nachMdragen:  4$t  Mi- 

Ko    3f'0   ,^   283  Z  6  P   0    sind  die  Worte  hCnftig  liA.  all  ikftiAm. 

So.  330  ««</  359  (S  309  /.  i/nd  335 /)  Uruht  der  doppdte  Dmri  dmelben  Urkunde 
a\if  einem  Schreibfehler  in  der  I/dsehr.  tu  No.  380,  WO  c/«>  ./ahi-z«hl  L.XVl  aiwtatt 
LXXl  Mektt  die  OHstmde  jedoch  micitcken  anderem  miu  dem  Jahre  1871  cM^ttr«^ 
u(.  Die  Identität  ßel  dm  Vetf.  leider  erst  bei  der  ZneemmemitäBlutg  dee  Begietere  auf. 

No.  408.  S   378  Z  S  v    o.  l   Wemb,  r,-  nutt  Wulicri,' 

jy«.  486.  £.  394  2.  14  v.  o.  itt  math  minoram  ein  ,  m  tetnom. 

No.  610.  A  471.  Bemeri.:  Ai  >lr       im  JUeemn  Megeet  eu^firetemdim  Pereemn  int 

naischen  Sonnmkloster  keine  Sulh  frei  itt.  so  mvsi  F'anlini  dat  Ilegrst  mt^rder  vom 
einem  andern  KlvtUr  an/  Ja»  Jinauche  übertragen  oder  »tU>$t  er/undtn  haben. 

No.  529   S.  480  Z.  \b  v  o.  iet  nach  furlon  oim  ,  M  MftMM. 

No.  546  S  497  Z.  i  o.  o.  «rgOnxe  Orig.  Perg. 

8.  640  8p.  %  2.  %  9.  :  üt  TOmpling  zu  ttrmehteu 

8  548  Ä>   2  Z.  22  r  o.  l.  lena  and  Will  «Ml.  WUL 

8.  667  ^  1  Z.  20  V.  K.  crfiAnM  461. 

A  601  4».  B  2:  S«  •.     «rt  MreUpTMbylw  t.  Ob«nrdiiiar  timmlmMmk. 
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